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Vorwort 


Schon  längst  hatte  sich  das  ßedürfhiss  einer  Neubearbeitung 
von  Heileres  bekanntem  Handbuch  für  Kupferstichsammler  (zweite 
Auflage,  T.  0.  Weigel,  Leipzig,  1850)  fühlbar  gemacht.  Die 
massenhafte  Anhäufung  neuen  Materials,  die  Resultate  wissen- 
schaftlicher Forschung  im  Laufe  zweier  Jahrzehnte,  welche  Ge- 
schichte und  Wissenschaft  der  Kunst  so  hervorragend  gefordert 
haben,  und  die  sich  hiermit  von  selbst  geltend  machende  Forderung 
einer  schärferen  kritischen  Behandlungsweise  wiesen  gleichmässig 
darauf  hin. 

Von  der  Verlagshandlung  zu  einer  solchen  Neubearbeitung 
aufgefordert,  glaubte  ich  mich  dieser  Aufgabe  um  so  weniger 
entziehen  zu  dürfen^  als  meine  bisherige  wissenschaftliche  und 
praktische  Thätigkeit  auf  dem  Gebiete  kunstwissenschaftlicher 
Interessen  mir  die  Realisirung  eines  derartigen  Planes  an  und  für 
sich  nahe  legte. 

Unter  gänzlich  veränderten  Verhältnissen  bin  ich  nun  aber 
genöthigt  gewesen,  dem  Heller 'sehen  Handbuche  eine  wesentlich 
andere  Gestalt  zu  geben,  und  da  die  Verlagshandlung  es  sich 
ebenfalls  hat  angelegen  sein  lassen,  in  Betreff  der  Ausstattung 
der  praktischen  Bestimmung  des  Werkes  möglichst  gerecht  zu 
werden  (sänmitliche  Exemplare  sind  zum  Eintragen  handschriftlicher 
Notizen  auf  Schreibpapier  gedruckt),  so  trägt  der  neubearbeite t^ 
Heller  in  jeder  Beziehung  eine  andere  Physiognomie  als  die  letzte 
anfangs  der  fünfziger  Jahre  erschienene  Auflage, 


VI  Vorwort. 

Eine  so  bedeutende  Erweiterung,  wie  ich  sie  dem  Buche  ge- 
geben, ist  jedoch  nicht  bloss  durch  die  oben  angeführte  Material- 
anhäufung, sondern  auch  durch  das  anders  geartete  Bedürfhiss 
unserer  heutigen  Liebhaber  und  Sammler  begründet.  Sollte  diesem 
Bedürfhiss  genügt  werden,  so  hatte  ich  nicht  allein  die  eigent- 
lichen Kupferstecher,  sondern  ebenso  sehr  die  grosse  Zahl  der 
Maler-Radirer(Peintre-Graveurs)  zu  berücksichtigen,  eine  Kategorie 
von  Künstlern,  deren  Arbeiten  sich  in  neuerer  Zeit  ihrer  Origina- 
lität wegen  mit  Recht  einer  starken  Aufnahme  erfreuen.  Auch 
durfte  ich  mich  nicht  bloss  auf  die  Meister  ersten  Ranges  be- 
schränken; ich  musste  nach  dieser  Seite  den  Inhalt  jedenfalls  so 
erweitern,  dass  das  neue  Handbuch  in  Wahrheit  ein  Hülfsmittel 
für  Alle  werde,  sowohl  für  jene  Sammler,  welche  nur  auf  die 
Erwerbung  des  Besten  und  Schönsten  der  Kupferstecherkunst 
bedacht  sind,  als  auch  für  die  \veit  grössere  Classe  von  Kunst- 
freunden,  welche  ihrer  Sammelthätigkeit  ein  weiteres  und  allge- 
meines Ziel  setzen.  Dieser  Gesichtspunkt  hat  denn  auch  dahin 
geführt,  den  Meistern  der  Gegenwart  eine  grössere  Beachtung 
zu  widmen,  da  gerade  sie  dem  Sammler  manche  Verlegenheit  be- 
reiten, insofeiTi  unsere  Künstler -Lexica  entweder  gar  keine,  oder 
nur  ungenügende  Notizen  über  ihr  Leben  und  Wirken  bieten. 
In  Wahrheit  schwebte  mir  die  Idee  eines  Hülfsmittels  vor  Augen, 
welclies  mit  Umgehung  der  grossen  theuren  Künstler -Lexica,  die 
sich  ohnehin  gewöhnlich  als  ganz  unpraktisch  für  den  hier  er- 
strebten Zweck  erweisen,  erschöpfend  genug  befunden  werde,  um 
als  Grundlage  und  Leitfaden  für  eine  ernstere  Thätigkeit  auf 
einem  Felde  dienen  zu  körinen,  auf  dem  sich  Dilettantismus  luid 
Halbwisserei  bisher  leider  nur  allzu  geschäftig  gezeigt  haben. 

In  Betreff  des  weiteren  Verhältnisses  meiner  Neubearbeitung 
erlaube  ich  mir  noch  darauf  hinzuweisen,  dass  ich  selten  eine  von 
Heller  gebotene  Notiz  aufnahm,  ohne  sie  von  Neuem  geprüft  zu 
haben.  Dabei  fand  ich  vielfach  (Gelegenheit,  die  biographischen 
Mittheilungen  zu  ergänzen  und  zu  berichtigen,  sowie  die  Titel 
der  Blätter  in  ihrer  Ursprünglichkeit  und  Echtheit  herzustellen. 


Vorwort.  VTI 

Endlich  aber  strebte  ich  dahin,  in  der  Bestimmung  der  Ab- 
drucksgattungen oder  Etats,  die  ja  so  wesentlich  für  den  Werth 
und  die  Schönheit  der  Abdrücke  sind,  grössere  Vollständigkeit 
und  Correctheit  zu  erreichen,  als  dies  bei  Heller  der  Fall  war 
und  nach  Art  der  ihm  gebotenen  Materialien  der  Fall  sein 
konnte. 

Unter  so  durchgreifenden  Veränderungen  war  es  nun  schlechter- 
dings unmöglich,  die  alte  Einrichtung  antiquarischer  Preisangaben 
beizubehalten.  Wo  hätte  ich  zu  den  Tausenden  und  aber  Tau- 
senden der  aufgezählten  Blätter  mit  dem  Reichthum  ihrer  Etats 
diese  Preise  finden  sollen?  Von  den  gänzlich  unverwendbaren 
antiquarischen  Lagercatalogen  abgesehen,  bieten  selbst  die  Auctions- 
cataloge  nur  geringe  Ausbeute,  und  welche  Cataloge  der  letzteren 
Art  soUen  hier  als  massgebend  betrachtet  werden?  —  Die  Preise 
des  Heller'schen  Buches  sind  übrigens  längst  veraltet  und  an  und 
für  sich  schon  viel  zu  bunt  und  variirend,  um  als  Norm  dienen 
zu  können.  Die  neuen  Preisangaben  aber,  welche  den  alten  hin- 
zuzufügen wären,  schwanken  unsicher  hin  und  her  nach  Zeit, 
Ort  und  Verhältnissen,  nach  Art  und  Conservirung  der  Blätter, 
nach  Mode,  Animosität  und  Concurrenz  der  Liebhaber  und  Kunst- 
händler. Die  Preise  ändern  sich  im  Allgemeinen  merklich  von 
Jahr  zu  Jahr,  im  Ganzen  steigend,  für  einzelne  Meister  jedoch 
aucli  sinkend,  sowie  denn  für  die  Neuzeit  leider  die  Thatsache 
zu  constatiren  ist,  dass  die  Seltenheit  und  Curiosität  höher  im 
Preise  stehen  als  die  Schönheit.  Unter  solchen  Umständen  dürfte 
es  schwerlich  Jemand  als  eine  Lücke  betrachten,  das  Buch  nicht 
mit  willkürlichen,  die  Ansichten  mehr  verwirrenden  als  aufhellen- 
den Preisnotizen  gefüllt  zu  sehen. 

Und  so  möge  denn  das  neue  Handbuch  den  Kunstfreunden 
bestens  empfohlen  sein.  Bei  der  grossen  Schwierigkeit  der  Ausfüh- 
rung und  bei  der  Nothwendigkeit,  auch  Mittheilungen  von  Anderer 
Hand  (Hauben  zu  schenken,  da  Einer  nicht  Alles  zu  sehen  und 
zu  prüfen  vermag,  wolle  man  Fehler  und  Irrthümer  nicht  allzu 
streng  beuitheilen.  —  Das  vollständige  Werk,  welches  auf  zwei 


VIII  Vorwort. 

Bände  von  zusammen  etwa  100  Bogen  angelegt  ist,  wird  in  einem 
möglichst  kurzen  Zeiträume  in  den  Händen  der  Kunstfreunde  sein. 
Den  fachmännischen  Freunden  des  Unternehmens  im  In-  und 
Auslande,  welche  dasselbe  thatkräftig  unterstützten,  statte  ich 
hiermit  meinen  verbindlichsten  Dank  ab.  Neue  Mittheilungen  und 
Berichtigungen  werden  mir  auch  ohne  specielle  Aufforderung  stets 
willkommen  sein. 

LEIPZIG,  15.  Februar  1870. 

Dr.  A.  Andresen. 


Wilhelm  von  Abbema 

Zeichner  n.  Enpferstecher  zu  Düsseldorf,  anfangs  Landschaftsmaler,  Schftler  der  Aka- 
demie in  Düsseldorf,  geb.  in  Crefeld  1811. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  den  gestochenen  Könstlernameu  und  der 
Adresse,  nnr  mit  dem  gerissenen  Namen  des  Stecliers.  Selten,  weil 
wenig  Abzüge  gemacht  worden  sind.  ^—  Eigentliche  Titelinschrift 
haben  die  folgenden  Blätter  überhaupt  nicht. 

1.  Nordischer  Kiefernwald  im  Schnee,  mit  Runenstein.  A.  Achenbach. 
gr.  qu.  foL 

2.  Abendlandschaft,  mit  dem  Hirsch  und  den  beiden  Käuzchen  im 
Wald.     C.  F.  Lessing.     (Nr.  1.)     gr.  qn.  fol. 

3.  Abendlandschaft,  mit  verfallenem  Hans  im  Walde.  C.  F.  Lessing. 
(Nr.  2.)     gr.  qu.  fol. 

4.  Waldlandscliaft,  mit  Wasserfall  und  Fischreiher.  C.  F.  Lessing. 
(Nr.  3.)     gr.  qu.  fol. 

5.  Waldlandscliaft,  mit  steinigem  Bach  und  Sperber.  C.  F.  Lessing. 
(Nr.  4.)     gr.  qu.  fol* 

Dieses  Blatt  ist  auch  als  österreichisches  Kunstvereinsblatt  1851  verwendet 
worden.  Der  Besitzer  der  Platte,  J.  Buddeus  in  Düsseldorf,  überliess 
dem  Vereine  eine  Anzahl  Abdrücke. 

6.  Landschaft,  mit  Staffage  aus  dem  drcissigjährigen  Kriege,  der 
Vertheidigung  eines  Kirchliofes.  C.  F.  Lessing.  (Nr.  5.)  Die 
Figuren  von  Werner  gest.     gr.  qu.  foL 

.  I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
n.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Wappen. 
III.  Mit  Schrift  und  Wappen. 

7.  Landschaft.  Der  Klosterbrand.  C.  F.  Lessing.  (Nr.  6.)  Die  Fi- 
guren von  F.  Dinger  gest.     gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  ist  gegenwärtig  in  Arbeit  und  wird  1870  erscheinen. 

8.  Stadtansicht  im  Charakter  des  Rheines.  C.  Seh  euren,   gr.  qu.  fol. 

9.  Norwegische  Sumpflandschaft.     A.  Cappelen.     gr.  qu.  fol. 

1 


2  Abel  —  Aberli. 

10.  lJuchenw:ild  bei  Altekoppel  in  Holstein.     C.  Ross.    Kieler  Euust- 
vereinsblatt.     q«.  fol. 

11.  Der  Dom  zu  Köln  vor  dem  Wiederbeginn  des  Fortbjiues  im  Jahre 
1842.    Ansicht  von  der  Südwestecke.     roy.  fol.     IL  30",  Br.  24". 

Von  den  AMrücken  vor  der  Schrift  existircn  nur  40  £xeiu])lare. 

12.  Alte  Stadt  am  Fnss  und  auf  der  Höhe  eines  Berges.  Rad.    qu.  fol. 

13.  Bergeshöhe   mit   zwei   Burgruinen,   unten   im   Wald  ein   Kloster. 
.  Rad.     qu.  fol. 

Joseph  Abel 

Uistorioiimaler  u.  Kadirt*r   zu  Wion,   ^fob.  zu  Ai-chach  17(>h,   Hchüler  von  Schmu/.or  u. 
FOjf<»r,    dann   in    Kom,    f^i^nt.  in  Wien   den  4.   October    1818.    —    Androson,    Doutseho 

Maler  -  Kadiror  III.  70. 

1.  Der  Meister  selbst.     Brustbild.     H.  7'  3"',  Br.  5"  7"'.     A.  1. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Adresse  des  F.  X.  Stockl. 
II.  Mit  der  Schrift  und  Adresse. 

2.  Melch.  Abel,  Vater  des  Künstlers.  Brustbild.  II.  7"  3'",  Br.  5"  S"\ 
A.  2. 

Die  Abdrücke  ebenso.  *  ' 

■ 

3.  Man.  v.  Molitor,  Maler.    Brustbild.    11.  1"  7'",  Br.  5"  8'".    A.  3. 

Die  Abdrilcke  ebenso. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Radirt  und  Aquatinta.  H.7"8''',  Br.C'l'". 
A.  4. 

I.  Vor  der  Aquatinta. 

■ 

II.  Mit  derselben. 

5.  St.  Johannes  der  Täufer.  Halbfigur.   1809.  IL  7"  5'",  Br.  6"  9'". 
A.  5. 

G.  Sokrates  diktirt.  seinen  letzten  Willen.  1800.  II.  8"  6'",  Br.  12"  8"'. 
A,  11. 

Johann  Ludwig  Aberli 

LandKC'liaft.HinaU>r   u.    Kadiror,    dt^r    H4>gründor    dttr  sogenannU'n   „AborlischtMi   Manier*': 

Prrtsi)<«rt.o  in   loichton  Uniri^siMi  zu  ätxen,   um  h'w  anszutuschon  oder  zu  coloriron:   gel». 

in  Wintwthwr  1723,  gt-st.  in  «ern  den  17.  OctobtT  17»(». 

1.  Vue  du  chateau  de  Wimmis  et  de  ces  environs.    H.  14"  4'",  Br. 
20"  2"'. 

2.  Vue  de  Nidau  pres  du  lac  de  Bienne.  qu.  fol. 

3.  Vue  de  Cerlier'et  du  lac  de  Bienne.  II.  14"  4",  Br.  20"  2"'. 

4.  Vue  d'  Yverdun  dessinee  k  Clindi.     H.  14"  4"',  Br.  20"  2"'. 

5.  Vue  dessinee  k  Mouri  pres  de  Berne.  U.  14"  4"',  Br.  20"  2"'. 

i).  6   Bl     Schwoizertracliten:  Bauern  und  Bäuerinnen    des   Cantons 
Bern.    8. 
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TancrMe  Abraham 

Landschaftsmaler  u.  Radirer  zu  Paris,  Schaler  des  J.  Noöl  u.  Nazon,  geb.  zu  Vitre 

den   7.  Januar  1830. 

Abraham  radirte   folgende  Blätter  für  das  Album  der  „Societe  des  Acjua- 
fortistes".    Paris.    1862. 

1.  EnvironB  de  chatean  Gontier.    qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
II.  Mit  denselben. 

2.  Bords  de  V  Oudon.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Ludwig  Abri 

Hifltorionmaler  u.   Uadiror  von   Lüttich,   um   Ui73  blQhend,  Schüler  von  (j.  LairesHe. 
Er  hat  nur  ein  paar  Blätter  nulirt,  welche  Kelir  Kelt<Mi  Hind.  —  RartNch  aXI.  232. 

1.  Die  heil.  Familie.     Bertholet.     U.  9"  3'",  Br.  7"  10'".     B.  1. 

Cesare  Antonio  Accius 

LandRchaflsmaler  n.  Kadirer,   um  1609  in  Italien  arbeitend.    Heine  LebonHverhältniKHe 

Bind  unbekannt 

1.  Landschaft,  Hnks  neben  einem  breiten  Weg  ein  Wasserfall,  rechts 
am  Ufer  des  Flusses  ein  Gebäude  zwischen  Bäumen,  auf  dem  Fluss 
zwei  Kähne.     Bezeichnet:  Ant^-     II.  5"  4'",  Br.  7"  6'". 

Sehr  selten. 

2.  Andere  Landschaft  mit  Fluss  und  Gebäuden,  am  rechten  Ufer  drei 
Männer,  die  einen  vierten,  im  Wasser  stehenden,  beim  Entenfang 
unterstützen.     Mit  dem  Namen,  1609.    H.  6"  7'",  Br.  8"  9'". 

Ebenso  selten. 

Jean  Alexis  Achard 

Landschaftsmaler  u.  Radirer  zu  Pari»,  geb.  in  Yoreppe  (Isere)  den  18.  Juni  1807. 

1.  6  Bl.  Six  paysages  gravis  a  V  eau  forte  par  J.  Achard.  Bruxelles 
1851.     8.  qu.  8, 

2.  Im  Park  von  Raincy.     1850.     qu.  8. 

3.  Gegend  von  St.  Egröve  in  der  Dauphin^,     qu.  fol. 

(Album  de  la  feto  artistique  du  5.  Janvier  185().     Bruxelles.) 

4.  llügellandschaft  mit  Gebüsch  im  Mittelgrund,  vorn  Gewässer.  1850. 
qu.  foL 

Andreas  Achenbach 

LandHcbafts-  u.  Soemaler,  Kadirer  zu  Dü.s.seldorf,  geb.  in  Cassel  den  29.  September  1815. 

1.  Kleine  nordisclie  Landschaft  mit  Nadelbäumen  und  Wasserfall.  1847. 8. 

2.  Nordische  Landschaft  mit  hölzerner  Hütte  an  einem  See.  1839.  qu.  8. 

3.  Scheveninger  Fisch weib.     1839.     8. 

Von  vorstehenden  3  Blättern  finden  sicli  neuere  Abdriicke  in  „Radirungen 
Düsseldorfer  Kunstler".    20  Bl.     Düsseldorf  1808. 

1* 


4  Adam  —  Adam 

4.  12  Bl.    Originalradirungcn.    Düsseldorf,  de  Haen.    4. 

5.  Betrunkene  Matrosen  am  Strande,    qu.  8. 

6.  Passagiere  verlassen  ein  Schiff     4. 

7.  Ein  Boot  mit  einem  Matrosen,  der  ein  Seil  answirft.     qu.  8. 

8.  2  Bl.  Studienblätter  mit  ganzen  Figuren,  Köpfen,  landschaftlichen 
Motiven  etc.,  meist  aus  dem  Fischer-  und  Schiiferleben.  In  der 
Mitte  des  einen  Blattes  tanzende  Schiffer  um  einen  auf  einer  Tonne 
stellenden  Violinspieler.     1843.     H.  9"  6'",  Br.  12"  1'". 

Selten. 

Albrecht  Adam 

Schlachtenmaler  ii.  Itadirer,    herzo^l.  Louchtenbergischer  Hofmaler,  geb.  in  NArdlingen 
den  1&  März  1782,  go«t.  in  Manchen  den  2a  Angnst  1862. 

1.  8  Bl.  Jagd  und  Fangen  des  Hirsches.     Hauptblütter  des  Meisters.  ^ 
II.  4",  Br.  7"  2'". 

2.  Der  Pferdekopf  mit  Zaum.  Radirt  und  Aquatinta.  II.  5",  Br.  3"  10'". 

3.  Der  Pferdekopf  ohne  Zaum.  Ebenso.  Gegenstück  zum  vorigen 
Blatt.     H.  5",  Br.  3"  10'''. 

4.  Das  gestürzte  Fuhrmannspferd  auf  der  Bergstrasse.  H.  2"  11'", 
Br.  3"  10'". 

5.  Ein  Kürassier,  über  einen  Baumstamm  wegreitend.  H.  3"  1'", 
Br.  4"  2'". 

6.  Der  Aufbruch  zur  Jagd.  In  Umrissen  und  wenig  schattirt  gr.  qu.  fol. 

7.  Todter  Hirsch.     Radirt  und  Aquatinta.     H.  1"  1'",  Br.  1"  9'". 

Selten. 

8.  Ziehendes  Schiffzugs-Pferd,  nach  links.     II.  3"  5'",  Br.  4"  1'". 

9.  Grasendes  Pferd  bei  einer  hölzernen  Barriere.  H.  3"  1'",  Br.  4"  1'". 

10.  Zwei  Schützen,  einen  erlegten  Hirscli  tragend.  H.  1"  8'",  Br.  2"  6'". 

Selten. 

11.  12.  2  Bl.  Tod  des  Generals  Uautpoult  in  der  schrecklichen  Schlacht 
bei  Preussisch  Eylau  1807.  —  Affiiire  vor  Breslau  den  3.  Jenner 
1807.     Mit  Rugendas'  Adresse,  Augsburg,     qu.  fol. 

Georg  Adam 

Landflchaftflzeichner  n.  Kadirer  zu  Nürnberg,   pin   änsserHt  fruchtbarer,  gewandter,   aber 
oft  handworksmä8f<ig  arbeitendor  Kikniitirr,  geb.  1784,  geflt.  1823. 

1.  6  Bl.  flinsiedeleien,  eine  Ruine,  eine  Mühle,  im  Salzburgischen  und 
Tirol.     Augsburg  bei  Ilerzberg.     qu.  4. 

2.  6  BT  Gegenden  in  Tirol  und  im  Salzburgischen.  Augsburg  bei 
Herzberg.     qu.  4. 

3.  G  Bl.  Kleine  Landscliaften  aus  dem  Snlzburgisclien  und  Tirol: 
Bauernliäuser,  Felspartien  und  Wasserfall,     qu.  8. 
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4.  3  BL  Malerische  Partien  bei  Schwarzenbruck.     qii.  8. 

5.  Ansicht  eines  Gärtchcns  an  den  Zellen  der  Cartliaiise  in  Nürnberg, 
nach  C.  Keim.    qu.  foL 

6.  8  BL   Malerische  Ansichten   aus   der  Oberpfalz  und    bei    Altdorf. 
Augsburg  bei  Herzberg.     qu.  4. 

7.  12  BL  Vues  de  24  Villes  de  la  Suisse.    Zwei  Ansichten  auf  jeder 
Platte.     Zum  Coloriren.     Augsburg  bei  Herzberg.     4. 

8.  12 BL  Landscliaftsstudien  von  J.C.Erhard.  Nürnberg  bei  Campe.  4. 

Hans  Adam 

Formschneidor  u.  BrioftiuUer  in  Nftniber^,  gt»»!.  1567.   steine  »ehr  »oltenen  Blättor  haben 

mehr  hiatoriflchen  als  kfinstloruchen  Werth. 

1.  Von  Gottes  genaden  Georg  Hertzog  zu  Sachsen  etc.     H.   12''  9'", 
Br.  10"  5'". 

2.  Contrafactur  und  kurtzer  Bericht  jüngster   Sclilacht    bey    Sibcrs- 
hausen  (Sievershausen)  etc.  1553.  3  Bogen.  H.  11"  11"',  Br.31"3'". 

3.  Ein  alter  Mann  bei  einem  jungen  Mädchen,  das  nach  dem  Geldsack 
greift     Unten  ein  Gedicht.     H.  9"  3"',  Br.  9"  6"'. 

4.  Eine  alte  Fi'au  mit  einem  Jüngling,  welcher  in  den  Geldsack  greift. 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Heinrich  Adam 

Lancbcliaftsinaler  u.  Radirer,  Bmder  des  Albrecht,  geb.   in  Ndrdlingon   1787,   gest.  in 

M&nchen  den  15.  Februar  1862. 

1.  Pferderennen  am  Octoberfest  in  München.    H.  6"  10"',  Br.  9"  9'". 

2.  2  Bl  Ansichten  von  Landshut.     H.  7",  Br.  12"  4"'. 

3.  Ansicht  der  Stifts-Pfarrkirche  zu  Unserer  Lieben  Frauen  in  München. 
1811.     Th.  del.     H.  7"  5'",  Br.  7"  2". 

4.  Das  Karl-Theodor-Denkmal  an  der  Donau.  1816.  H.  6"  9'",  Br.  4"  1'". 

5.  Bewachsene  Landschaft  mit  Heerde  am  Fuss  des  Wasserfalls  neben 
der  Ruine.     H.  3"  4"',  Br.  4"  1'". 

6.  Gebirgiges  Flnssthal,  mit  einem  Haus  in  Gebüsch  und  Schilf,  und 
einer  Reisekaravane  im  Vorgrund.     H.  3"  4"',  Br.  4"  1'". 

Jacob  Adam 

Zeichner  u.  Kopferutecher  zu  Wien,   geb.  den  9.  October  1748.   ge»t.  den  16.  September 
1811,  t&cntig  in  Miniaturbildniü^en  in  der  Manier  den  Franzosen  Ficquet. 

1.  Kaiser  Leopold  IL  Pietate  et  concordia.    J.  Kreutzinger.    1790. 
kl.  fol. 

2.  Derselbe  zu  Pferd  als  König  von  Ungarn.    Kreutzinger.     1790. 
kl.  foL 
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a.  Kaiser  Franz  I.     L.  Posch.     1792.     8. 

4.  Kaiserin  Maria  Liidovica.   0  tanto  conjuncta  viro  ek.  J.  (irassi. 
.kl.  fol. 

5.  Kaiserin   Maria   Theresia.     Unter    dem    Oval    Rosengehänge.     J. 
Kreutzinger.     1792.     4. 

6.  Maria  Luise,  Grossherzogin  von  Toskana.     L.  Poscli.    1791.    H. 

7.  Papst  Pias  VI.     Mansfeld.     1782.     8. 

8.  Jos.  Graf  von  Quarin,  Leibarzt  Kaisers  Josepli  11.     Kreutzin- 
ger. 8. 

9.  Raf.  Mengs,  nach  ihm  selbst.     8. 

10.  V.  Martin,  Componlst.     Kreutzinger.     8. 

11.  Nie.  J.  A.  Jacquin,  Botaniker.     Kreutzinger.     8. 

12.  Car.  Ans.  Prince  k  Thurn  et  Taxis.     J.  de  Giorgi.     kl.  fol. 

Pierre  Michel  Adam 

Kupferntochor,   Schüler  von  P.  Gueriii  u.   OortiMiian.    Pr(»fe»<«or  <l»'r   KupfiTHteoher- 
kuDst  am  k.  Tanbstumniouinstitut  in  Paris,   geb.  (buselbNl  den  2!).  Mai  17!>ft. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Eünstlcmamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Louis  XVI.  distribuant  des  bienfaits  ä  des  pauvres  Paysans  dans 
r  hiver  1788.     L.  Ilersent.     gr.  qu.  fol. 

2.  Mercure  endormant  Argus.     C.  Steuben.     gr.  foL 

3.  Passage  de  la  Bdresina.     C.  Langlois.     gr.  qu.  fol. 

4.  La  Bataille  de  Wagram.     C.  Langlois.     gr.  qu.  fol. 

5.  La  maladie  de  Las  Casas.     L.  Ilersent.     gr.  qu.  fol. 

Pieter  Aeneae 

Aontitts,  Z(>icliner  h.   KnpfvrsU>chor  in   8chwar/.1cnn.st,   in   ilor  zwoitcn   Uülfte  do8    17. 
Jahrh.    in   dun   Niederlundcn   blühend.    Seine  Leben.sverhältniKse  sind  unbekannt,  seine 

Blatter  selten. 

1.  Amelia  Anhaltina,  Nassaviae  Princeps.     Oval.     fol. 

2.  Ilenricus  Casimirus,   Nassaviae   Princeps.     Gegenstück  zum  vori- 
gen Blatt. 

3.  Wilhelmus  van  Haren,     fol. 

4.  Nicolaus  Blancardus,  med.  Dr.     fol. 

5.  Jacobus  Rhenferdus,  Orientalist,     fol. 

Agostino  Veneziano 

Siehe  Musi: 


Apricola.  7 

Carl  Agrioola 

Maler  in  Oi'l  u.  Miniatur.   Kadirer  zu  Wion,  Schftlor  von  Finger.  k^K  zu  S.-u-kingon  in 
Baden    dun    IH.    Oetubt'r    1779,    gest.    in   Wien    1452.    —    Andrc^'en .    I>oui»«i*Iu>    Maler 

Kadirer  IV. 

1..  Fried.  Aug.  Brand,  Maler.  Brustbild.  Oval.   H.  ß"  1"',  Br.  5"  :V". 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Oberjäger  Hundskarrer.    Brustbild.    Oval.   11.  11'^  [)"',  Br.  1"  V'\ 

3.  Franz,  Herzog  von  Rcichstadt.  Ganz  kleiner  Miniatursticli  filr  Hinge, 
Degenknöpfe.     Oval.     H.  14  Mm.,  Br.  11  Mm. 

Sehr  selten. 

4.  Die  Mohrin.  Einziger  Versuch  in  Schwarzkunst.  Oval.  IL  10"  4'", 
Br.  7"  8'". 

Selten. 

5.  Die  Tausend-Oülden-Braut,  oder  das  Studium  mit  dem  todtcn  Kind 
und  der  Maria  Preindl.     H.  2"  11'",  Br.  4''. 

6.  Der  Engel  geleitet  den  Tobias  durch  den  Fluss.   A.  Elzheimer. 
H.  1"  11'",  Br.  2"  4'". 

I.  Vor  den  Künstlernaiiien. 

IL  Mit  deiiselbeu,  aber  vor  der  Adresse  des  Maisch. 
HL  Mit  dieser  Adresse. 

7.  Le  Jugement  de  Öalomon.     N.  Poussin.     H.  11"  1'",  Br.  16". 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  derselben,  aber  vor  SWickrs  Adresse. 
ni.  Mit  dieser  Adresse. 

8.  Maria  mit  dem  Kinde.  Halbfigur.  IL  Holbein.  IL  4"  1'",  Br.H"2"'. 

I.  Vor  Müller's  Adresse. 

9.  Die  Madonna  im   Grünen.     RaphaeL     IL   13"  2'",  Br.  10"  5'". 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

IV.  Mit  Maisch\s  Adresse. 
V.  Mit  Berra's  Adresse. 

Die  neuen  Abdrücke  sind  fast  schlecht.  Die  Platte  ist  in  <len  Besitz  des 
Kunsthändlers  C  G.  Lüderitz  in  Berlin  ^ekoniiiien:  die  alte  Schrift 
ist  durch  eine  andere  ersetzt. 

10.  Die  heiL  Familie.     F.  Parmeggiano.     IL  f>",  Br.  H"  2'". 

I.  Vor  Spranger's  Adresse. 

11.  Die  Grablegung  Christi,   nach  RaphacTs  Zeichnung   im   Louvro 
(früher  bei  Graf  Fries).     IL  12"  4'",  Br.  14"  9'". 

I.  Vor  der  Widmung. 

IL  Mit  derselben,  aber  vor  Artaria's  Adresse. 
lU.  Mit  letzterer  Adresse. 
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12.  Venus  und  Amor.     A.  Elzheimer.     U.  3"  6'",  Br.  5"  6'". 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

13.  Kallistho.     D.  Dominichino.     H.  6"  2"',  Br.  8"  6"'. 

I.  Vor  dem  Wort  Kallistho,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

14.  Aurore  et  C^phale.     F.  Albani.     H.  11"  8'",  Br.  14"  8'". 

I.  Vor  aller  Schrift. 

15.  Amor  und  Psyche,  nach  Agricola's  eigenem  Bild.  H.  6"  9'",  Br.  8"  4'". 

16.  Die  Mondscheinlandschaft.  A.  van  der  Neer.  H.3"  ll'",Br.3"2"'. 

Christoph  Ludwig  Agricola 

Landüchaftsmaler  u.  Badirer,  geb.  in  Regensburg  1667,  gest.  daaelbtit  1719.    Seine  wenigen 

Badiningen  sind  »ehr  selten. 

1.  Landschaft  mit  Diana  im  Bade  und  Aktäon.  Mit  dem  Zeichen,  qu.  8. 

2.  Satyr  und  nackte  weibliche  Figur  auf  dem  Ruhebett.  Quid  non 
muncrib.  facit  insatiata  libido.     Mit  dem  Zeichen,  qu.  8. 

3.  4BI  Folge  von  Landschaften.'' Mit  dem  Zeichen.  H.  3'' 8'",  Br.  4"  6'". 

Die  zweiten  Abdrücke  sind  von  fremder  Hand  ganz  ungeschickt  retouchirt. 

Giovanni  Aguochi 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  welcher  um  1540  in  Rom  arbeitete;    bekannter  unter  der 

Bezeichnung:   Der   Meister   mit   der   Fuosangol.     Dasa  er  wirklich   den    Namen 

Agucchi  gefbhrt,  ist  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen;  ein  Agiicchi  kommt  in  Rom  nur  ak 

Kupferstichhändler  vor.  —  Bartsch  XY.  540.    Fassa\'ant  VI.  161. 

1.  Der  antike  Triumphbogen.     H.  9"  1'",  Br.  7".     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Salamanca. 

2.  Corinthische  Basis  und  Capital:  Nerva  trajana  in  sa  basileo  in 
Roma.     H.  11"  2'",  Br.  7"  G"'.     P.  24. 

3.  Compositum  -  Basis  und  Capital:  De  Giove  sotto  Capitolio  in  el 
tempio  in  Roma  basa.     H.  12"  5"',  Br.  8".     P.  25. 

Alexander  Aikman 

Kupferstecher    zu   London,    geb.    im  Anfttng    unseres  Jahrhunderts;   arbeitete    für  die 
„Eugravings  after  the  best  pictures  of  tho  great  mastcrs**  1840. 

1.  The  Charge  to  S.  Peter,  nach  RaphaeTs  Carton  in  Hampton- 
court    qu.  fol. 

2.  Farrier's  Family.     Ph.  Wo  u  wer  man.     qu.  foL 

Hieronymus  van  Alien,  Aeken 

genannt  Bosch,  der  Lustige,  Maler  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  UerzogenboHch  um  1470 
(1450?),  gest.  1516.  —  Bartsch  VL  354  Pass.  IL  284.    Seine  Blätter  sind  äusserst  seilten. 

1.  Die  eherne  Schlange.     H.  9"  8",  Br.  6"  11'".    B.  1. 

2.  Die  Geschichte  des  Johannes  des  Täufers.  Vorn  rechts  derselbe  in  der 
Wüste  predigend,  im  Mittelgrund  rechts  seine  Enthauptung,  links 
die  Taufe  Christi.     H.  9"  10"',  Br.  13"  U'".  (V)  Fehlt  B.  und  P, 
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3.  St   Johannes    der    Evangelist ,    welchem     auf    Patmos    die    heil 
Jungfrau  erscheint.   Holzschnitt    H.  9"  10"^  Br.  13"  11'".     P.  1. 

4.  Das  jüngste  Gericht     H.  9",  Br.  13"  2'".     B.  2. 

In  Durand's  Sammlung  war  ein  sehr  kostharer  Abdruck  vor  der  Ueber- 
arbeitnng  des  Himmels  r^hts. 

5.  St  Petrus.     H.  9"  6'",  Br.  3"  8'".     P.  8. 

In  Ldcherer^B  photographirtem  Werk  ist  eine  Copie. 

6.  St  Christoph.  Cristofore  ste  virtutis  etc.  H.  7"6"',Br.  12"6'".  P,10j» 

7.  Versuchung  des  h.  Antonius.  Holzschnitt.  1522.  H.  9"  8"',  Br.  14"  2"'. 
P.  2. 

8.  Kaiser  Constantin  der  Grosse  an  der  Spitze  seines  Heeres.  H.  8"  11"', 
Br.  7"  2'".     P.  11. 

Jan  van  Aken 

UoUftndischer  Landschaftsmaler  n.  Radirer,  geb.  um  1614,  radirte  nnter  Anderem  mehrere 
Blfttter  im  Oeechmaek  des  H.  SaftleTen.  —  Bartsch  L  271.    B.  Weigel,  Snppl.  36. 

1.  6  BL  Die  Pferde.  Oben  links  numerirt  H.  2"  8"',  Br.  3"  7"'.  B.  1—6. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Cl.  de  Jonghe  auf  dem  ersten  Blatt. 

II.  Mit  dieser  Adresse, 
in.  Mit  Bormeester's  Adresse.    Selten. 
lY.  Diese  Adresse  gelöscht. 

V.  Auch  die  Nummern  zugelegt. 

2.  Die  Reisenden  zu  Pferd.     H.  6"  10"',  Br.  9"  6"'.     B.  17. 

Aetzdrüeke  vor  dem  Namen  des  J.  van  Aken,  vor  der  Bordüre  und  Luft. 

I.  Mit  dem  Namen  des  Meisters. 

U.  Dieser' Name  gelöscht.  Ohen  links  mit  P.  Pot  und  im  Rand  die  Nr.  4. 
in.  Ehenso,  die  Nr.  gelöscht. 
IV.  Der  Name  P.  Pot  auch  zugelegt. 

3.  4  Bl.  Die  Landschaften  im  Charakter  des  Rheines,  nach  H.  Saft- 
leven.    Oben  links  nummerirt.  H.7"  10"'— 8",B».  10".    B.  18— 21. 

I.  Vor  den  Nummern  und  Namen  der  Meister  und  vor  aller  Adresse. 
n.  Mit  denselben  und  Clem.  de  Jonghe's  Adresse. 
in.  Mit  Nie.  Visscher's  Adresse. 

Willem  Akersloot 

Kupferstecher  sn  Haarlem,  geb.  1600,  liebte  Nacht-  und  Lichteffecte  in  J.  van  de  Velde's 

Manier. 

1.  Die  Verleugnung  des  Petrus.    P.  Molyn.    H.  11"  11"',  Br.  8"  7'". 

2.  Die  heil  Katharina  mit  dem  Schwerd.    J.  vau  de  Velde.  H.  8"  5"', 
Br.  4"  3"'. 

3.  Ceres  und  Stellio.     J.  van  de  Velde.     H.  8"  6"',  Br.  (>". 

4.  Amalia,  Prinzessin  von  Oranien.     Ganze  Figur,  mit  ihren   beiden 
Töchtern;  im  Grund  der  alte  Hof  des  Schlosses  in  Haag.     4. 

Selten. 


10  Albani  —  Alberti. 

Francesco  Albani 

IIi8torienma1(tr,  ij^eb.  in  Bologna  1578.  Schüler  des  I).  ('Hlvaat  u.   H.  Carracci,  ge*!t. 

1660.  -  BartHch  XVIII.  342. 

1.  Dido  auf  dem  Scheiterhaufen.     H.  10",  Br.  7"  2'".     B.  1. 
Das  einzifre  Blatt,  dessen  Echtheit  j^och  anprefocliteu  ist. 

Cherubino  Alberti 

genannt  Borgheggiano,  Malor  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  San  Öopolcro  ih:i2,  Srhüler 
,  dea  A.  Carracci  u.  C.  Cor t,  gest.  in  Rom  1615.  —  Bartsch  XVII.  49. 

1.  Die  Erschaffung  Adam'».     Polidoro  da  Caravaggio.     IL  6"  6'", 
Br.  10''.     B.  1. 

I.  Vor:  Cum  privilegio  Summi  Pontificis. 

2.  Die   Opferung  Isaak's.     Polidoro   da  Caravaggio.     H.  6"  6'", 
Br.  8".     B.  4. 

I.  Nur  mit  dem  Namen  des  Polidoro,  vor  der  Dedication. 

8.  Die  Israeliten  verlassen  Aegypten.     Polidoro  da  Caravaggio. 
H,  7"  5''',  Br.  15".     B.  5. 

I.  Vor  dem  Wappen  und  der  Dedication.     Unten  rechts  1576. 
II.  Mit  Wapi^en  und  Dedication. 
III.  Dieselbe  gelöscht  und  mit  N.  van  Aelst's  Adresse. 

4.  Die  Anbetung   der  Weisen.      Rosso.      H.  13"  5'",  Br.  9"  10"'. 
B.  12. 

5.  Die  Taufe  Christi.  A.  del  Sarto.  H.  10"  2"',  Br.  14"  11"'.  B.  16. 

6.  Christus  am  Oelberg.     Rosso.     H.  18"  10"',  Br.  10"  2'".     B.  17. 

•    I.  Vor  der  Dedication. 

7.  Die  Auferstehung  Christi.  Raphael  (V?).  H.  15"  2'",  Br.  20"  8"'. 
B.  24. 

I.  Vor  der  Dedication  der  Haeredes  Cherubini  Alberti  1628. 

8.  Die  Krönung  Maria.   F.  Zuccaro.    H.  18" 8'",  Br.  9"  9"'.    B.  41. 

9.  Marter  des  heil.  Stephanus.    Rosso.    H.  14"  6"',  Br.l0"5"'.  B.51. 

II.  Der  Name  des  Adressanten  J.  Orlandi  unterdrückt. 

10.  St.  Hieronymus.    Michel  Angelo.    H.  17"  10"',  Br.  12"  9'".   B.  54. 

I.  Vor  dem  Cum  privilegio  etc. 

11.  Prometheus,  vom  Geier  zerfleischt.    Mi c hol  Angelo.    II.  15"  8"', 
Br.  10"  4"'.     B.  92. 

I.  Vor  der  Dedication, 

12.  Der  Sieg.     H.  7"  6"',  Br.  5"  8'".     B.  186. 

I.  Vor  dem  Cum  privilegio  etc. 

18.  Die  Entführung  der  Sabinerinnen.     Fries  von  drei  Platten.    Po- 
lidoro da  Caravaggio.     H.  6",  Br.  50"  4'".     B.  159. 

14.  10  Bl.  Die  Vasen-  in   antikem  Geschmack.     Polidoro  da  Cara- 
vaggio.    H.  8"  8"',  Br.  6".     B.  161—170. 
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Pietro  Francesco  Alberti 

Historienmaler  u.  Kupfentocher,  Sohn  de»  Darante  Alberti,  geb.  in  San  Sepolcro 

1584,  geat.  1638.  —  Bartsch.   XYll.  313. 

1.  Die  Akademie  der  Maler.     IL  15'^  Br.  19"  6'".     B.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters.  (Man  hat  neuerdings  dem 
Alberti  eine  grössere  Reihe  Badimngen  beigelegt,  jene  Blätter,  die 
bisher  dem  P.  Faccini  zugeschrieben  wurden;  entschieden  ist  jedoch 
die  Autorschaft  Alberti's  noch  keineswegs.) 


Heinrich  Aldegrever 

Maler  u.  Knpferütecher,  einer  der  besten  unter  den  sogenannten  Kleinmeistern,  geb.  in 
Paderborn  1502,  bildete  sieb  in  Nnrnbeiv  unter  A.  Dürer  n.  starb  in  Soest  1.562.  — 

Bartsch  VIIJ.  363.    Pass.  IV.  108. 

1.  4  Bl.  Die  Geschichte  des  Lot.   1555.  II.  4"  3",  Br.  3'\  B.  14—17. 

Es  giebt  sehr  täuschende  Copieen,  die  oft  fiir  die  Originale  gehen. 

2.  4  BL     Die  Geschichte  der  Susanna.     1555.     H.  4''  :V''y  Br.  3''. 
B.  30—33. 

I.  Vor  Petri's  Adresse  auf  B.  31. 

3.  Die  Verkündigung.     1553.     H.  4'^  Br.  2"  6'".     B.  38. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.     1553.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 
H.  4",  Br.  2"  6'".     B.  39. 

5.  4  BL    Die  Parabel  vom  barmherzigen  Samariter.  1554.  H.  2''  10'", 
B.  4''.     B.  40—43. 

6.  5  BL   Die  Parabel  vom  reichen  Mann.    1554.    H.  2"  10'",  Br.  4". 
B.  44—48. 

7.  Sophonisbe.     1553.     H.  4"  3"',  Br.  2"  9"'.     B.  62. 

8.  Titus  Manüus.     1553.     IL  4"  3'",  Br.  2"  8'".     B.  72. 

9.  13  BL  Die  Arbeiten  des  Herkules.  IL  3"  ll'",Br.2"6'".  B.83— 95. 

10.  Das  Urtheil  des  Paris.     1538.     H.  3"  7"',  Br.  2"  4'".     B.  98. 

11.  14  BL   Die  Tugenden  und  Laster.    1552.   H.  3"  10'",  Br.  2"  4'". 
B.  117—130. 

12.  8  BL   Der  Todtentanz.  1541.  H.  2"  11'",  Br.  1"  11"'.  B.  135—142. 

13.  Das  Glück.      1555.     H.  4"  3'",  Br.  3".     B.  143. 

I.  Vor  Petri's  Adresse. 

14.  12  BL   Die  grossen  Ilochzeitstänzer.  1538.  IL  4"  4'",  Br.  2"  11'". 
B.  160—171. 

15.  Der  Mönch  und  die  Nonne.     1530.    Indecentes  Blatt.    H.  3"  5'", 
Br.  2"  7'".     B.  178. 

Sehr  selten. 

16.  Die  Nacht    1553.   Indecentes  Blatt  und  Copie  nach  H.  S.  Beham. 
H.  4"  2'",  Br.  2"  10"'.     B.  180. 

Sehr  selten. 


12  Aldenrath  —  Alesio. 

17.  Wilhelm  Herzog  von  Jülich.  1540.  H.  11"  6'",  Br.  8"  1'^'.  B.  181. 

I.  Man  liest  oben:  Von  Gottes  Genaden  Wilhelm  etc. 

II.  Man  liest  oben:   In  imaginem   illustriss.  Princi]).   Juliae.  Eobanas 
Hessus. 

III.  Noch  einige  griechische  Worte  hinzugefügt. 

18.  Johann  von  Leyden.     1536.     H.  11"  9"',  Br.  8"  5'".     B.  182. 

Sehr  selten. 

19.  Bernh.  Knipperdolling.     15.36.     IL  11"  7"',  Br.  8"  5'".     B.  183. 

Sehr  selten. 

20.  Mart.  Luther.     1540.     H.  6"  4'",  Br.  4"  7'".     B.  184. 

21.  Phil.  Melanchthon.     1540.     H.  6"  4"',  Br.  4"  8'".     B.  185. 

22.  Albert  von  der  Helle.     1538.     H.  7"  4"',  Br.  4"  8'".     B.  186. 

23.  Der  Meister  selbst    1530,  aet.  30.    U.  5"  5'",  Br.  3"  10"'.   B.  188. 

24.  Der  Meister  selbst.  •  1537,  aet.  35.    H.  7"  4"',  Br.  4"  9"'.    B.  189. 

25.  Die   Dolchseheide   mit   David   und    Goliath.      1529.      H.  6"  2"', 
Br.  oben  1"  3"',  unten  8"'.     B.  234. 

26.  Die  Dolchscheide  mit  der  Enthauptung  des  Johannes  des  Täufers. 
1529.     H.  6"  3"',  Br.  oben  1"  3"',  unten  6"'.     B.  235, 

27.  Der  Dolch.     1539.    H.  12",  Br.  2"  11"'.     B.  270. 

Heinrich  Jacob  Aldenrath 

Minifttiirnuüer  u.  Itodirer,  gah.  in  Lübeck  den  17.  Februar  1775,  8chfllor  ron  J.  J.  Tisch- 
bein n.  F.  C.  urAgor,  gest.  in  Hamburg  den  85.  Februar  1841. 

Siehe  Grö'ger, 

Auguste  Franfois  Alte 

Maler,  Radirer  n.  Stecher  zu  Paris,  geb.  daselbst  den  9.  Mai  1797,  Schiller  des  A.  Tar- 

dieu  u.  C.  Fortin. 

1.  Der  Hase  und  die  Frösche.     1849.     (Zum  Artiste.)     4. 

2.  Waldpartie  mit  Fuchs.     Une  vieille  Fable.     (Zum  Artiste.)     kl.  4. 

3.  Les  Paysagistes.     (Zum  Artiste.)     qu.  4. 

4.  12  Bl.  L'  Esp^rance.  Album  de  Gravures  1838.  Portraits,  Genre, 
Landschaften,  nach  Raffet,  Gutlin,  Jugelet,  Francis  und 
Chapuy.     4. 

5.  La  Yierge  k  la  Chaise.     RaphaeL     (18B4.) 

Matteo  Perez  de  Alesio 

Historienmaler  u.  Kupferstecher,  SchtLler  des  Michel  Angelo,  geb.  in  Rom,  ging  nach 
Spanien  u.  starb,  wieder  nach  Rom  zurückgekehrt,  1600. 

1.  Christus,  vom   Kreuze   abgenommen,  wird   von   Engeln   und   St. 
Franciscus  gehalten.     Quos  tu  tentator  etc.     fol. 
Sehr  selten. 


Alfieri  —  Aliamet.  13 

Aurelio  Alfieri 

Knpferat^clier  %n  Mailand,  geb.  daselbst  1801,  Schaler  des  G.  Lonyhi. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
lU.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Adorazione  de'  Magi.     D.  Qhirlandajo.    foL 

2.  S.  Famiglia.     Auq  der  Schule  des  B.  Garofalo.    fol. 

3.  Madonna  della  Lacertola.     GiuL  Romano.     foL 

4.  Die  Pieta.     Der  Leichnam  Christi  im  Schooss  der  Maria.     A.  Ca- 
nova.    foL 

5.  S.  Martina.     P.  da  Oortona.    fol. 

Fraiifois  Germain  Aliamet 

Kupferstecher,  jüngerer  Bruder  des  Jacques  Aliamet,  geb.  in  Al^ieville  1734,  Schfller  des 
K.  Strange,  arbeitete  in  London  u.  starb  um  179a 

1.  4<lo^&tion  of  the  Shepherds.     H.  Carracci.     Für   die   Collection 
,     Boydell  gestochen.     1764.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

2.  The  Circumsicion.   G.  Reni.   Für  Boydell  gestochen.    1765.   gr.  foK 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Die  Steinignng  des  St.  Stephanns.  S.  Stephen  stoned.  £.  le  Sueur. 
Für  BoydelL     gr.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Sacrifice  to  Pan.     A.  Sacchi.     Für  BoydelL     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Venus  endormie.    F.  le  Meine,     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Jacques  Aliamet 

Kupferstecher t    Schfiler  des  J.  Ph.  le  Bas,  geb.  in  Abberille  den  SO.  Norember  1786, 

gest.  in  Paris  den  89.  Mai  178a 

I.  Vor  der  Schrift. 

U.  Vor  der  Dedication,  wenn  die  Blätter  eine  solche  haben. 
III.  Mit  der  Dedication. 

1.  Le  rachat  de  V  Esclave.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  veränderte  Unterschrift,  Demarteau's  Adresse 
und  kein  Wappen. 

2.  Grande  chasse  aux  cerfs.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

3.  Espoir  du  gain  inspire  la  gayet^.     N.  Berghem.     qu.  foL 

4.  Ancien  port  de  Genes.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  Demarteau's  Adresse. 
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5.  Halte  Espagnole.     Ph.  Wonwerman.     qu.  fol. 

6.  Amusemens  de  V  liiver.     A.  van  de  Velde.     qii.  fol. 

7.  Lever  de  La  lune.  A.  van  der  Neer.  qu.  fol.  Daß  Gegenstück 
ist  la  lune  cach^e  von  A.  Zingg. 

Die  Platte  existirt  noch. 

8.  Arriv^e  au  sabat.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

9.  D6part  pour  le  sabat     D.  Teniers.     qu.  foL 

10.  Rivage  pr^s  de  TivolL     J.  Vernet     gr,  qu.  fol. 

11.  Les  Italiennes  laborieuses.     J.  Vernet.     qu.  fol. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  Deraarteau's  Adresse. 

12.  Incendie  nocturne.     J.  Vernet.     qu.  foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

Claude  HWx  Theodore  Aligny 

Caraolle  d' Aligny,  Maler  u.  Radirer  zn  Pari.s,  geh,  zu  Clianinps  1798,  Schrüer  von 

Kegnauli  u.  Watolot 

1.  10  BL    Vues  des  sites  les  plus  c<^16bres  de  la  Grece  antique.    gi*., 
qu.  fol. 

2 — 3.  2  Bl.  Landschaften:  Royanme  de  Naples:  Vue  prise  dans  V  Ile 
de  Capri.  —  Gampagne  de  Rome:  Vue  prise  sur  V  ancienne  voie 
de  Tombeaux.     1844.     gr.  qu.  fol. 

Jean  Alix 

Zmchner  u.  Kadirer  zu  PaVis,  gol).  1615,  Schüler  von   Ph.  di>  diampagno.  —  Kobert- 

Dumosnil  IV.  19. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.  Ego  quafli  vitis  etc.  Pli.  de  Champagne. 
IL  12",  Br.  10"  11'".     R.-D.  1. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  St.  Elisabeth  und  Johannes.  Raphael. 
fol.     Fehlt  R.-D. 

3.  Christus  am  Kreuz.     C.  le  Brun.     fol.     Fehlt  R-D. 

4.  Das  Schweisstuch  der  heil.  Veronica.  Ph.  de  Cliampagne. 
H.  14"  9"',  Br.  11".     R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  des  H.  Weyen. 

5.  St  Carl  Borromeus.  Ph.  de  Champagne.  H.  6"  9"',  Br.  5"  9"'. 
R.-D.  4. 

Pierre  Marie  Alix 

Zeichner  u.  KupferMtecher,  Schüler  des  J/Ph.  le  Has,   geb.  zu  Hauflour  175S,  gent.  zu 
Paris  1819.    Er  arbeitete  in  Aquatinta  und  Heine  Klätter  Nina  zum  Theil  in  Farben  gedruckt. 

1.  Montesquieu.     Brustbild  in  Oval.     Garn  er  ey.     fol. 

Farbendruck,  wie  die  Folgenden. 

2.  Fenelon.     Brustbild  in  Oval.     Vivien.     fol. 
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3.  Mably.     Brustbild  in  Oval     foL 

4.  Voltaire.     Brustbild.     Garnerey.     fol. 

5.  Moli^re.     Brustbild.     Garnerey.     fol. 

Louis  Jean  Allais 

der  Vater,  Kupferstecher  in  panktirtor  Manier  u.  Aqnatinta,  geb.  zu  Paris  den  29.  M&rz 

1768,  gest.  daselbfit  den  27.  Augunt  1833. 

1 — 2.  2  BL    B^tail  en    repos.  —  B^tail  s'  abreuvant.     A.  Cuyp. 
gr.  qu.  fol. 

3 — 4.  2  BL   Arriv^e  au  cabaret.  —  Palfreniers.    J.  F.  J.  Swebach. 
qu.  fol. 

5.  Retour  de  la  promenade.     L.  Boilly.     gr.  qu.  fol. 

6.  L'abreuvoir.     J.  F.  J.  Swebach.     qu.  foL  * 

Jean  Alexandre  Allais 

der  Sohn,   Kupferstecher  in  Linienmanier  u.  Mezzotinto,  Schüler  des  Malern  L.  l>.'ivid 
und   der  Kupferstecher   U.  U.  Ma.s3ard   u.   FoBHeyoux,    geb.   zu   Paris  den   17.  Juni 

1792,   gest.  daselbst  den  9.  November  1850. 

1.  Isaac  und  Rebecca.     F.  Bouterweck.     Kölnisches  Kunstvereins- 
blatt     gr.  qu.  foL 

2.  La  Vierge  k  la  croix.     E.  Dubufe.     gr.  fol. 

Ist  das  Portrait  der  Madame  Dubufe. 

3.  Phrosine  et  Melidore.     E.  E.  Rio u lt.     gr.  fol. 

4 — 5.  2   BL    Femme    se    prdparant   k   entrer   au    bain.   —   Femnie 
entrant  au  bain.     E.  E.  Rioult 

6.  La  legon-  de  Henri  IV.     Fragonard.     gr.  foL 

7.  Van  Dyck  peignant  son  premier  tableau.    L.  Du  eis.     gr.  foL 
d.  La  Joconde.     L.  da  VincL     foL 

9.  La  belle  Ferroniere.     L.  da  VincL     foL 

10.  La  r^primande.     P.  E.  Destouches.     qu.  foL 

11.  La  premiere  priöre.     E.  Dubufe.     foL 

12.  Le  devin  de  village.     A.  Roehn.     gr.  qu.  foL 

13.  Don  Juan  et  Haydöe.     E.  Dubufe.     qu.  roy.  foL 

Paul  Prosper  Emest  Allais 

.Sohn  de«  Vorigen,  Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  den  13.  April  1827,  Schüler  »eines  Vaters 
und  des  M.  DroUing,    arbeitet  yor%ugswei.ie  in  Mez/otinto. 

1.  La  Vierge  de  Seville.     E.  Murillo.     foL 

2.  Paul  Veron^se  regoit  la  visite  du  Doge  Moncenigo.     E.  II  am  man. 
qu.  roy.  fol. 
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3.  Paul  V^ron^se  se  promenant  snr  les  lagnnes  de  V^nice.  C.  M.  de 
Pignerolle.     gr.  qu.  foL 

4.  Raphael  chez  la  Princesse  d*  Aragon  (sie  malend).  C.  M.  de 
Pignerolle. 

5.  Dante  ä  Ravenne.     £.  Hamm  an. 

6.  Shakspeare  dans  8a  famille.     £.  Hamman. 

Etienne  Allegram 

LandBchaltsmaler  u.  Badirer,  ffeb.  sn  Paris  1645,  gest.  daselbst  den   1.  April  17S6.  — 

Robert- DamesnU  VIII.  276. 

1.  6  Bl.  Italienische  Landschaften  im  heroisclien  Stil,  mit  Gebäuden 
und  Figuren;  beendet  von  G.  Au  dran.  Nummerirte  Folge.  R.-D.  1 — 6. 

2.  Heroische  Landschaft  mit  antiker  Stadt  am  Wasser.  Rechts  im 
Vorgrund  ein  Sarkophag,  im  Mittelgrund  ein  Obelisk,  links  drei 
Figuren,     qu.  foL    Fehlt  R-D. 

Sehr  selten. 

Antonio  Allegri 

Siehe   Correggio, 

Louis  Hector  Allemand 

LandschafUmalor  n.  Radirer  zu  Lvon.  geb.  da<<elbRt  den  5.  Aiienst  1809.    S^ine  Bl&tter 
sind  .selten  und  nicht  im  Handel,  da  Allemand  die  Kunnt  m?hr  aus  Neigung  übt.  — 

Le  Bianc. 

1.  Der  Tanz  unter  den  Bäumen.  1840.  H.  188  Mm.,  Br.  244  Mm. 
Le  Bl.  36. 

2.  Die  Landschaft  mit  dem  Zeichner.  1839.  H.  158  Mm.,  Br.  197  Mm. 
Le  Bl.  34. 

3.  Die  Holzleserin.     1841.     H.  135  Mm.,  Br.  210  Mm.     Le  Bl.  39. 

4.  Die  Bleicherinnen.     1849.     H.  116  Mm.,  Br.  158  Mm.     Le  Bl.  46. 

5.  Die  Furt.  Vier  Kflhe  passiren  dieselbe.  1845.  H.  145  Mm., 
Br.  220  Mm.     Le  BL  43. 

6.  Die  drei  Kühe  am  Saum  des  Gehölzes.  1849.  H.  103  Mm., 
Br.  199  Mm.     Le  Bl.  48. 

James  B.  Allen 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  um  1810;   arbeitete  für  Finden's  The  Royal  Gallery  for 
british  Art;  Ar  UalPfl  The  Royal  OaUery  of  ArtM  etc. 

1.  Battle  of  Meeanee.     E.  Armita ge.     qu.  fol. 

2.  Battle  of  Borodino.     G.  Jones,     qu.  fol. 

3.  Trent  in  the  Tyrol.     A.  W.  Calcott     qu.  fol. 

4.  Dogana:  Venice.     A.  Canaletto.     qu.  fol. 


Allgeyer  —  Aloja.  17 

Julius  Allgeyer 

Kupferstecher,  geb.  in  Ha^tlach  (Raden)  182i).  ntudirte  zuertit  in  Carlsrnlie  und  darauf 
unter  J.  Keller  an  der  DUs^eldorfer  Akademie:  1856—1860  war  er  in  Rom.  Allgeyer 
lebt  in  Carlsnihe,  hat  aber  .seit  einigen  Jahren  den  Urabfltichel  mit  der  Photographie 
vertauscht  und  ij^ch  auch  ahi  Photograph  durch  nutnchegute  Publicationen  bekannt  gemacht. 

I.  Epreuves  d*  Artiste. 

n.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mir  mit  den  Eünstlemamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  ChristuB  der  Vergelter.     A.  Scheffer.     qii.  fol. 

2.  Kleingläubiger!  was  zweifelst  du?     Christus  und    Petrus  auf  dem 
Meer.     II  eine  mann.     gr.  fol. 

3.  St  Maria  Magdalena  in  der  Wüste.     G.  Fl  atz.     fol. 

4.  Dante  am  Uofe  zu  Kavenna,  auf  einem  Spaziergang^  umgeben  von 
vornehmen  Frauen.     A.  Feuerbach.     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt  des  Stechers,  in  schönen  Abdrücken  selten,  da  die  Platte  früh 
gelitten  hat. 

Adelaide  Allou 

Malerin  u.  Kadirerin  zu  Parin  um  1770,  ge.schickte  Dilettantin. 

G  BL  Diff(6rente8  vues  dessin^es  d'  apr^s   nature  par  Mrs.  Robert 

et  Fragonard,  peintres   du  Roy,  dans  les  environs  de  Rome  et 
de  Naples  (1771).     qu.  fol. 
Geistreich  behandelte  Folge.  * 

Jan  Almeloveen 

Landschaftsmaler  u.  Kadirer,  geb.  zu   Gouda  (?)  um  1614,  bildete  nich  nach  H.  Saft- 
leren.  —  Bartsch  I.  989.    K.  Weigel  Suppl.  37. 

1.  4  BL   Die  Jahreszeiten,  in  Rantenform,   nach   H.  Saftleven.     H. 

und  Br.  2"  10'".     B.  13—16. 

I.  Vor  der*  Schrift  und  den  Nummern.  —  Es  existiren  auch  Aetzdriicke 
mit  weisser  Luft. 

2.  4  BL  Die  Flussansichten,  nach  H.  Saftleven.  Nummerirte  Folge: 
1)  die  Barke,  2)  der  Schifiszimmermann,  8)  Ausladung  des  Kahnes, 
4)  der  beladene  Kahn.     H.  5''  2"',  Br.  5"  10''^     B.  17—20. 

I.  Vor  dem  Namen  auf  dem  ersten  Blatt  und  vor  den  NummeiTi. 

3.  Die  Bildnisse  des  Pabstes  Clemens  X.  und  G.  Voet  Geringes  Blatt, 
aber  sehr  selten.     H.  6"  2''',  Br.  4"  7'".     B.  37. 

Vincenzo  Aloja 

Zeichner  a.  Kupferstecher,  geb.  um  1750.  Schüler  des  J.  Ph.  Hackert,  arbeitete  um 

da»  Ende  des  18.  Jahrh.  in  Neapel. 

1.  Avanzi  del  Teatro  di  Taormina  in  Sicilia.  Ph.  Hackert.  gr. 
qu.  fol. 

2.  Anfiteatro  campano  a  S.  Maria  di  Capua.  Ph.  Hackert  gr. 
qu.  fol 
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3.  Veduta   degli  Aquedotti   di  Caserti.     Pli.  Hacke  rt.     gr.  qu.  fol. 
4 — 5.  2  BL  La  Gregge,  la  Tranquillatä.     Landschaften,     fol. 

Johann  Alram 

Knpfentecher  zu  Wien,  ans  Schmuzer's  Schule  henroi^egangen,  1820  noch  am  Leben. 

1.  Susanna  im  Bade.     J.  B.  v.  Lampi.     gr.  foL 

Hauptblatt  des  Stechers. 
I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  der  Adresse. 

2.  Negociant  en  son  cabinet     A.  de  Voys.     Miisöe  fran^ais.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  voUendot^r  Schrift. 


Albert  Altdorfer 

Maler,  Knpferstecher  u.  Zeichner  für  den  Formschnitt,  geb.  zu  Altdorf  bei  Landshut  1488, 
sp&ter    Stadtbaumeister   in    Begensburg   und    gest.    daselbst    den  12.  Februar  1538.  — 

Bartsch  VIU.  41.    Pass.  IV.  301. 

1.  Judith.     IL  2**  5"',  Br.  1"  6"'.     B.  1. 

Die  Platte  ist  erhalten. 

2.  Salonion  verelirt  die  Abgötter.     H.  2"  3'",  Br.  1''  &*\     B.  4. 

3.  Das  grosse  Crucifix.  "  H.  5''  4'",  Br.  3"  W'\     B.  8. 

Ein  Hauptblatt. 

4.  Maria  auf  dem  Halbmond.     H.  2"  2'",  Br.  1"  4'".     B.  11. 

5.  Maria  sitzend.     1507.     H.  2"  7"',  B.  1''  11"'.     B.  15. 

6.  St.  Georg.     H.  2"  3'",  Br.  1''  6"'.     B.  20. 

7.  Die  Nonne  im  Klosterhof.     H.  2"  4'",  Br.  1''  6'".     B.  24. 

8.  Das  Urtheil  des  Paris.     H.  2"  3''',  Br.  1"  6"'.     B.  36. 

9.  Mutius  Öcävola.     IL  2"  5"',  Br.  1"  6'".     B.  40. 

10.  Pyramus  und  Thisbe.     H.  2"  3'",  Br.  1"  6"^     B.  44.  • 

11.  Der  grosse  Fälindrich.     1500.     IL  2''  V'%  Br.  1''  T".     B.  53. 

12.  Das  Glück.     1511.     H.  3''  1''',  Br.  l''  8"'.     B.  59. 

13.  Mart.  Luther.     H.  2''  3'",  Br.  1"  (V".     B.  61. 

14.  Die  Synagoge  zu  Regensburg.  Geätzt.  H.  6"  4"',  Br.  4"  8'".  B.  63. 

1.5.  Die  Halle   dieser  Synagoge.     1519.     Goät7.t.     H.  6",  Br.  4"  4'". 
B.  64. 

Holzschnitte. 

16.  40  BL  Die  Geschichte  des  Sündenfalles  und  der  Erlösung.  H.  2'*  8'", 
Br.  1"  9'".     B.  1—40. 
ProbeniuR  gab  später  (1604)  38  von  diesen  Platten  aufs  Neue  heraus. 
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17.  Die  Auferstehung  Christi.     1512.     H.  8"  6'",  Br.  6"  T'\     B.  47. 

Ein  Hauptblatt. 

18.  Ein  Mönch  auf  den  Knien  vor  Maria.     H.  6"  2'",  Br.  4"  5'". 
B.  49. 

Ein  Hauptblatt. 

19.  Maria  auf  dem  Halbmond,  in  einem  Altar  mit  vier  Heiligen.  H.  IT', 
Br.  8".     B.  50. 

20.  Die   schöne   Maria  von    Regensburg.     Ganntz    schön    bistu  mein 
freundtin  etc.     Clairobscur.     IL  12"  6'",  Br.  9"'.     B.  51. 

FjA  giebt  auch  Abdrücke  von  der  Strichi»latto  allein. 

2L  St.  Hieronymus  in  der  Höhle.     H.  G"  2'",  Br.  5''.     B.  57. 

Der  Stock  hat  sich  erhalten. 

22.  SL  Christoph.     1513.     H.  6"  3"',  Br.  4"  6"'.     B.  53. 

Neue  Abdrücke  in  Derschau. 

23.  Das  Taufbecken,  in  einer  Kirche,  links  die  heil.  Familie.  H.  8"  G'", 
Br.  6"  5'".     B.  59. 

Ein  Hauptblatt. 

24.  Das  ürtheil  des  Paris.     1511.     H.  7"  4'",  Br.  G".     B.  GO. 

Erhard  Altdorfer 

Baumeister,  Hof^naler  a.  Zeichner  fdr  den  Fonnschnitt,  zu  Schwerin  zwischen  1512  a. 

1050  arbeitend.  -  Pass.  IV.  45. 

Holzschnitte* 

1.  Das  Turnier.     1513.     Grosser  Holzschnitt  von  3  Bl.,  deren  jede» 
8''  5"'  li.  und  11"  3"'  br.  ist.     P.  76. 

2.  Der  Rostocker  Glückshafen.      1518.     Melirere  Felder,  oben    die 
Ziehung  der  Lotterie,     qu.  fol.      P.  77. 

3.  Portrait    Herzogs  Heinrich    des   Friedfertigen    von   Mecklenburg, 
fol.    P.  81. 

Ignatio  Altini 

Kupferstecher  zu  Mailand,  gob.  um  den  Anfang  anHent  Jahrh..  Schüler  des  G.  Longhi. 

Cena  in  Emaus.     C  Allori.     foL 

Anton  Altmann 

Landschaftsmaler  n.  Radirer  zn  Wien,  geb.  daHolb^t  den  4.  Jnni  180b,  Schfiler  des  Möss- 

mer.  T-  Andrenen  1).  M.  —  R.  III. 

1.  Der  überschwemmte  Wald.     1845.     H.  5'*,  Br.  G"  1'".     A.  1. 

2.  Der  Eingang  zum  Gehölz.     1845.     II.  5"  1'",  Br.  7".     A.  2. 

3.  Der  Brunnen.     Nicht  vollendet.     H.  10''  4"',  Br.  8"  C".     A.  4. 

Sehr  selten. 
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Altobello 

Maler  n.  Kupferstecher,  am   15ll>  in  Italien  th&tig.    Ob  er  mit  dem  Maler  Altobello  da 

Melone  eine  Person  ist,  ist  noch  unentecbieden.    Bartsch  kennt  diesen  Meister  nicht. 

Seine  Blfitter,  im  Stil  de»  Mantegna,  gehören  zu  den  gröbsten  Seltenheiten. 

1.  Vier    tanzende   Amoretten,   welche   sich    an    den    Händen    fassen. 
H.  6"  5"',  Br.  6"  3"^ 

Bei  Ottley  ist  eine  Copie. 

2.  Vier  Amoretten  mit  Musikinstrumenten,  stehend  und  von  vorn  ge- 
sehen.    GL  Gr. 

Martin  Altomonte 

eigentlich  Uohenberg,  Historienmaler  u.  Radirer.  geb.  von  deutschen  Eltern  zu  Neapel 
den  8.  Mai  1657,  Sch&ler  des  J.  B.  Bacizo,  arbeitete  in  Warschau  u.  Wien  u.  starb  zu 

Heüigenlnreuz  bei  Linz  den  14.  September  1745. 

Tobias  und  der  Engel     H.  5"  8'",  Br.  7"  11'". 

Eduard  d'AHon 

Geschickter  Dilettant,  Zeichner  u.  Radirer,  geb.  in  Aquileja  1771,  Professor  der  Natur- 
geschichte zu  Bonn,  gesi.  daselbst.  1840. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.     Rembrandt.     fol. 

2.  Orpheus  und  Eurydice  in   der  Unterwelt.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

3.  Oldenbameveld  gewarnt,  nicht  in   den  Ratli  zu  gelien.    P.  P.  Ru- 
bens,    qu.  fol. 

4.  Ein  Aätrolog.     Rembrandt.     foL 

5.  J.  Winkelmann.     Kniestttck.     A.  Kauf f mann.     fol. 

6.  Andr.  Doria.     Tizian,     fol. 

7.  Helena  Forman.     P.  P.  Rubens.   foL 

8.  Ansicht  von  Wertheim.     gr.  qu.  foL 

9.  Der  grosse  Tempel  zu  Pästum.     P.  Verschaffeli     gr.  qu.  fol. 

Pomponio  Amalteo 

Historienmaler  o.  Kadirer  Ton  San  Vito  in  Friaul,  geb.  1505,    gest.  1588,  Schüler  von 

Pordenone. 

Die  Vertreibung  der  ersten  Menschen  aus  dem  Paradiese.    H.  8"  10'", 
Br.  4''  9'". 

Jacques  FranQois  Amand 

Historienmaler  u.  Kadirer,   Schfller   des   J.  B.  H.  Pierre,   geb.    zu  Paris  1780,   gest. 
daselbst  den  6.  März  1769.  —  Prosp.  de  Baudicour  I. 

1.  Die  junge  Mutter.    H.  121  Mm.,  Br.  77  Mm.     P.  de  B.   1. 

I.  Vor  den  Worten  „page  19". 
II.  Mit  denselben.    In  Basan^s  Dictionnairc  des  Graveurs. 

2.  Die  unterbrochene  Vorlesung.    H.  120  Mm.,  Br.  76  Mm.   P.  de  B.  2. 
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Francesco  Amato 

HiHtorienauiler  n.  Kadirer,  dtMsen  Verh&ltniiwe  onhekiinnt  »ind.    £r  lebte  um  1670,  wie 

eH  scheint,  in  Neapel.  —  Bartsch  XXI.  204. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Fluclit  in  Aegypteo.    H.  6"  3'",  Br.  S''  5"'.  Fehlt  B. 

2.  St  Ilieronymus.     H.  9"  10"',  Br.  ß**  10"'.     B.  3. 

I.  Vor  dem  Namen  Franc.  Amatus  inv. 
IL  Mit  demselhen. 

3.  St.  Christoph.     H.  9",  Br.  6"  8'".     B.  4. 

I.  Vor  dem  Wort  S.  Cristoforo  rechts  oben. 
II.  Mit  demselben. 

Carl  Gustav  Ambling 

Amlins«  Miniatarmaler,  Zeichner  a.  Kupferstecher,  geb.  zu  Nfirnberg  1651,  Schüler  des 
J.  M.  Wenii^  in  Mfinchen  u.  N.  de  Poilly  in  Paris,  gest.  in  Hüncneu  als  Ilofkupfer- 

stecher  1701. 

25  Bl.  Die  Tapeten  dcB  P.  Candid,  und  zwar:  13  BL  die  Tliaten 
des  Otto  von  Witteisbach,  6  BL  die  vier  Jahreszeiten  nebst  Tag 
und  Nacht;  6  ßl.  die  zwölf  Monate.     foL  qu.  foL 

Domenico  degr  Ambrogi 

genannt  Menichinu  del  Brizio,    Maler  u.  Badirer  von  Bologna,    um  1670  th&tig, 
Schftler  des  B.  Baldi,  D.  Calvaert  u.  F.  Bfizio.  —  Bartsch  XIX.  198. 

Die  Künste  der  Sculptur,  Malerei  und  Poesie.  H.  6"  6'",  Br.  4"  7'".  B.  2. 

Michele  Angelo  Amerighi 

da  Caravag^io,  Historienmaler  u.  Radirer,  Schftler  des  C'esare  d'Arpino,  geb.  zu 
CaraTaggio  bei  Bergamo  1569,  arbeitete  in  Born  n.  Neapel,  starb  zu  Porto  Ercole  1609. 

1.  Die  Verleugnung  PetrL  Composition  von  drei  Halbfiguren.  1603. 
H.  111  Mm.,  Br.  144  Mm. 

Selten.    Eine  Copie  findet  sich  in  Walker's  Werk. 

2.  Die  Zigeunerin,  welche  einem  jungen  Manne  mit  Federhut  und 
Degen  aus  der  Hand  weissagt,  zwischen  ihnen  ein  Greis  und  links 
ein  mit  der  Geldtasche  des  jungen  Mannes  wegeilender  Knabe. 
Für  Demon.  mundus  etc.  Unten  Dedication  an  Cesare  d'Arpino. 
H.  18'',  Br.  11"  7'". 

Selten. 

Blasius  Amettler 

Hoflrapferstecher  zu  Madrid,  Schftler  des  M.  S.  Carmona,  geb.  um  1760,  arbeitete  im 

Anfang  nnners  Jahrh. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Die  Messe  des  heiL  Gregor.    J.  Spagnoletto.     gr.  foL 

Ein  Hanptblatt. 

2.  Santa  Rosa  de  Lima.     E.  Murillo.     Spanisches  Galleriewerk.     foL 

3.  L'Aguador  de  Sevilla.    Diego  Velasquez.    In  demselben  Werk.  foL 

4.  La  Casa  del  Avestruz  (Chasse  d'  autruche).     F.  Boucher.     Gegen 
stück  zu  P.  Mol6's  „La  Pesca  del  Crocodilo".     gr.  fol. 


22  Amici  —  Amman. 

Domenico  Amici 

Zeichner,  Kudirer  u.  Stecher,  1>ctM)nders  im  Luiidhchaft^farh.  geb.  in  Rom  um  1808. 

1.  12  Bl.    Vedute  deir  Obsedio   di  Roma  del  1849.     Divise  in  dodici 
tavole  dipinte  dal  prof.     Carlo  Werner,     kl.  qu.  fol. 

2.  20  BL  Die  Folge  der  römischen  Ruinen.     1832.  1833.     kl.  qu.  loL 

Jacopo  Amiconi 

Amigoni,  Hi8torienmaIer  n.  Kadirer,   geb.  in  Venedig  167.5.  arbeitete  eine  Zeit  laug  in 
Manchen  u.  SchleiHheim  u.  tdarb  in  Madrid  17.52.  —  Bart«ch  XXI.  900. 

1.  Bathseba  im  Bade.     H.  4"  7'",  Br.  6''  7'".     Fehlt  B. 

2.  Maria  mit  dem  Kind.     H.  6"  :V",  Br.  4"  10"'.     B.  1. 

3.  Zephyr  und  Flora.      A  Zeffiro  etc.     H.  9"  8'".  Br.  13"  2'".     B.  3. 

I.  Vor  der  üeberarbeitung  mit  dem  Grabstichel. 
II.  Mit  dieser  Üeberarbeitung. 

4.  Jupiter  und  Kallisto.     Giove  de  Cintia  etc.     Gl.  Gr.     B.  2. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

,5.  NarciBS.     H.  3"  1'",  Br.  2"  6"'.     Fehlt  B. 
6.  4  Bl.    Die  Elemente,     qu.  fol.     Fehlen  B. 

Jost  Amman 

Maler,   Kadirer  u.  Zeicher  fllr  den  Formschnitt.  ein  fiberaas  fruchtbarer  K&n.st1er.   geb. 
in  Z&rich  153U,  ge«t  in  Nürnberg  1591.  —  Andrescn  D.  P.  —  (i.  I.  IM). 

1.  Casp.  de  Coligny.     H.  13"  5"',  Br.  9"  11'".     A.  2. 

I.  Vor  den  Gräuelscenen  in  der  Cartouche  unten.    Sehr  selten. 

II.  Mit  diesen  Scenen. 

2.  SigmuFeierabendt,  der  berühmte  Buchhändler.  H.9"3"',Br.7"4"'.  A.4. 

3.  Mart  Luther  auf  dem  Todtenbett.     H.  7"  8"',  Br.  11".     A.  9. 

Von  grösster  Seltenheit. 

4.  Hans  Sachs.     A.  Herneysen.     H.  11"  (>"',  Br.  7"  9"'.     A.  11. 

I.  Vor  dem  oben  eingestochenen  Namen  des  Abgebildeten. 
II.  Mit  demselben. 

5.  Apotheose  Kaisers  Maximilian  IL,  nach  der  Erfindung  des  W.  Jam- 
nitzer.     H.  25"  8"',  Br.  18"  7"'.     A.  30. 

Von  zwei  Platten. 

6.  Triumph    der   christlichen  Kirclie,  ebenfalls  nach  W.  Jamnitzer. 
H.  25"  8"',  Br.  18"  4"'.     A.  31. 

Von  zwei  Platten. 

7.  Das  Feuerwerk   auf  der  Veste  zu   Nürnberg.      157t).      H.  8"  6"', 
Br.  12"  10"'.     A.  70. 

8.  8  1»L     Die  Jagden.     Bei  St.  Hermann  erschienen.     H.  1"  6 — 8'", 
Br.  5"  7—8"'.     A.  82—89. 
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9.  Die  Trachten  der  verachiedenen  Völker.  II.  13",  Br.  16"  9"'.  A.  HO. 
I.  Vor  der  Retoiiche  und  den  gestochenen  IJcischriftcn. 
U.  Mit  denselhen. 

10.  12  Bl.     Die  Monate,   auf  Kreissegmente   radirt.     H.  2"  8'",  Br. 
9"  10"'.     A.  182—193. 

Die  Copien  sind  mit  dem  Grahsticliel  gefertigt. 

11.  Das  Wappen  des  Herzogs  von  Slux.   H.  19"  8"'  Br.  13"  KV":  A.  218. 

12.  Dns  Wappen  der  Hohschuher.     H.  7",  Br.  5"  10"'.     A.  226. 

£8  gieht  neue  Abdrücke. 

13.  Das  grosse  Wappen  der  Rieter  von  Kornberg.    H.  15".  Br.  11"  9"'. 
A.  233. 

HolKsctanltte. 

14.  Die'  Botschatt  der  Türken  nach  Frankfurt  am  Main.     Grosser  Zug 
auf  8  Bl.     A.  64. 

15.  Der  Marcusplatz   in  Venedig   mit   dem   Bucentaur.      Auf  14  BL 
H.  28",  Br.  70".     A.  65. 

Die  spätere  Ausgabe  erschien  1666. 

16.  Der  Soldatenzug.     Auf  5  Bl.     H.  13"  8"',  Br.  64".     A.  71. 

Neue  Abdrücke  sind  in  Derschau. 

17.  Die  Ehebrecherbrücke.  8  Bogen  Bild  und  4  Bogen  Texi  II.  28", 
Br.  40"  3"'.     A.  73. 

18.  Die  Allegorie   auf  den  HHudel.     6  BL     H.  32"  5"',  Br.  22"  4"'. 

I.  Ausgabe.    Vom  Jahr  1585. 
U.  Vom  Jahr  1622. 

III.  Ohne  Adresse,  Verlagsort  und  Datum. 

IV.  Neue  Abdrücke.    Die  Stöcke  sind  auf  der  lurstl.  Wallerstein'schen 
Bibliothek  in  Maihingen. 

Hans  Ammon 

Maler  u.  Radirer  zu  Nürnburg  in  der  ersten  H&lfTe  de«   17.  Jahrh..  ein  „feinor  Haler" 
a.  zugleich  ein  „guter  Coraödiant**.  —  Androsen  D.  P.  — G.  lY. 

Der  Meister  selbBt,  als  lustige  Person   in   der  Rolle  des  Hans  Leber- 
wurst tanzend.     II.  10"  6"',  Br.  8"  (>"'. 

Samuel  Amsler 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Krhinznarh  im  Cunton  Aargau  den  17.  Deremhor  1791 

(nicht  1793),  Sohtiler  von  Oberltogler  u.   H.  Lip».    seit  1828  Profev««*or  der  Kupfor- 

stecherknnst  an  der  Akademie  in  Mftnchen,  gest.  dauelbst  den  18.  Mai  184M. 

I.  Vor  aller  gestochenen  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  oder  ausgefüllter  Schrift. 

1.  Joseph  deutet  Pharao  die  Träume.     P.  v.  Cornelius.     Hannover- 
sches Kunstvereinsblatt,     gr.  qu.  fol. 
Die  ersten  Hundert  sind  nummerirt. 
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2.  Die  heil.  Familie  (von  Düsseldorf).     Raphael.     fol. 

8.  Die  Madonna  aus  dem  Üause  Tempi,  in  München.    Raphael.     fol. 

Die  erste  Ausgabe  ist  vor  der  Bordüre  und  hat  eine  Dedication  an  die 
Königin  von  Bayern.    Die 

I.  Abdrücke  dieser  Ausgabe  haben  offene  Schrift  und  noch  nicht  die 
Adresse  des  Stechers;  die 

II.  ebenfalls  offene  Schrift,  aber  unten  „zu  haben  bei  dem  Verfasser*;  die 
III.  haben  schattirte  Schrift. 

Die  zweite  Ausgabe  hat  eine  breite  Bordüre ;  auch  hier  giebt  es  Abdrücke 
vor  der  Schrift. 

4.  Die  Madonna   des    Grafen   Connestabile   della  Staffa  in   Perugia. 
Raphael.     In  einer  Rundung,     fol: 

5.  Christus.     Per  me  ad  patrem.     Nach  Dannecker 's  Statue,     fol. 

6.  Die  Grablegung  Christi.     Raphael.     gr.  foL 

I.  Vollendet,  jedoch  vor  dem   Streifen  unton   mit  den   allegorischen 
Figuren;  nur  wenige  Abzüge  gemacht. 

II.  Vor  aller  Schrift,  nur  mit  dem  Monogramm  des  Stechers  1831. 

III.  Ebenso  und  mit  dem  Namen  des  Druckers  Feising. 

IV.  Mit   den   Künstlernamen,    aber  noch  vor  der  Adresse  des  Stecliers 
und  vor  dem  Kreuz  in  der  Hostie. 

V.  Mit  der  Adresse  des  Stechers,  aber  vor  diesem  Kreuz. 

VI.  Mit  diesem  Kreuz. 

VII.  Ohne  Adresse,  d.  h.  die  Adresse  des  Stechers  ausgeschliffeu. 

Till.  Mit  der  Adresse  des  Bibliographischen  Instituts  in  Hildburgliausen. 

7.  St  Georg.     L.  von  Schwanthaler.     Münchener  Kunstvereins- 
blatt,    gr.  fol. 

Auf  den  neueren  Abdrücken  ist  die  Adresse  des  Kunstvereins  zugelegt. 

8.  Der  Triumph  der  Religion  in  den  Künsten.  F.  Overbeck.   roy.  fol. 

Auf  den   Abdrücken   vor    der   Schrift    fehlen   im   Ünten-and   nocli   die 
Künstlernamen. 

9.  Das   Göthe  -  Denkmal  in  Frankfurt  am  Main.     L.  von  Schwan- 
thaler.    Frankfurter  Kunstvereinsblatt,     fol 

10.  Alexander  des  Grossen  Einzug  in  Babylon,  nach  dem  Marmorfrie» 
von  Thorwaldsen.     22  BL  und  Text  von  Schorn.     qu.  fol. 

11.  Palestrina.     Brustbild.     Nach    einem   alten   Bild   gezeiclinct   von 
J.  Schnorr,     kl.  foL 

12.  A.  Thorwaldsen.     C.  Begas.     fol. 

13.  Bern.  Drovetti,  französischer  Generalconsul  in  Aegypten,  nach  Gau. 
fol. 

Selten. 

14.  Papst  Pius  VIL     C.  Herrmann.     foL 
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Faustino  Anderloni 

Kapfenit«clier  zu  PaTia,   älterer  Bruder  des  bertlhmtercn  IM^^tro,  geb.  zu  Brohci»  1774, 

gest.  um  1830. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  beil.  Familie  mit  Johannes.     N.  Poiissin.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

III.  Mit  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Schrift:  La  sacra  famiglia. 

2.  Die  Madonna  Bridgewater.    Maria  mit  dem  Kind,  das  den  Schleier 
fasst.    Dilectus  inter  filios.     Raphael.     fol 

Es  kommen  in  neuerer  Zeit  falsche  Avant-la-lettre  vor. 

3.  Mater  amabilis.     Maria  mit  dem  Kinde.     G.  Reni.     fol. 

4.  Mater  amabilis.  Die  heil  Jungfrau  im  Gebet.    Sassoferrato.    fol 

5.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.    Surge,  propera  amica  etc.    G.  Reni. 
gr.  föL     Von  G.  Garavaglia  begonnen. 

I.  fipreuve  de  Remarque.    Vor  aller  Schrift.    Das  Ende  des  Schlüasels 
noch  weiss. 

11.  Vor  aller  Schrift,  doch  der  Schlüssel  vollendet. 

III.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

IV.  Mit  einer  Zeile  Nadelschrift  und  vor  dem  Wappen. 
V.  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen. 

VI.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication. 

6.  St  Magdalena.   Dilexit  multum.     A.  Correggio.     Oval  kl.  fol. 

Probedrücke  vor  aller  Schrift  und  vor  der  Bordüre  sind  sehr  selten. 

'7.  Jupiter  vernichtet  die   Giganten   mit   seinen   Blitzen.     Giove  che 
fulmina  i  Giganti.   F.  Buonacorsi.   Lisant  impresse.    qu.  roy.  fol. 

Pietro  Anderioni 

Borfiliinter  Kupfenstecbor,  geb.  zu  St.  Eufemia  bei  Brescia  den  12.  October  1784,  Schüler 
äeines  Brudera  Faustino  u.  de^  6.  Longhi,  seit  1831  Professor  der  Kuuferatecherkunst 
an  der  AVademie  zu  Mailand  an  Longhi's  Stelle,  gest.  auf  seinem  Landsitz  Cabiate  bei 

Mailand  den  13.  Octooer  1849. 

1.  Moses  vertheidigt  die  Töchter   des   Jcthro  am  Brunnen.     Surre- 
xitque  Moyses  etc.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Eprenve  de  Remarque  mit  dem  weissgelassenen  Sandalenband,  vor 
aller  Schrift. 

n.  Epreuve  d'Artiste.    Ganz  vollendet.   Vor  aller  Schrift,  nur  mit  dem 
Zeichen  des  Stechers. 

in.  Mit  offener  Schrift,  d.  h.  mit  nur  einer  Zeile  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication, 

V.  Mit  Tanner  impr. 
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2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    Qui  sine  peccato  etc.    Gegcnetück 
zum  Vorigen.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

I.  Epreuve  de   Reiiiarque.    Mit  den  weissen  Blumen  rechts  auf  dem 
Boden  und  vor  aller  Schrift. 

II.  Epreuve  d'Artiste.    Nur  mit  dem  Zeichen  des  Künstlers,  aber  die 
Blumen  überarbeitet. 

III.  Mit  offener  Schrift,  d.  h.  mit  nur  einer  Zeile  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

V.  Mit  Tanner  impr.    Die  Hunderte  durch  Punkte  angedeutet. 
VI.  Lissant  impr. 

3.  II  Giudizio  di  Salomone.     Raphael.     roy.  fol. 

I.  Vor  der  Bordüre  und  vor  aller  Schrift,  sogenannte  E])reuve  d'Etiquette. 

II.  Vor  der  Bordüre,  vor  den  Künstlernamen,  nur  mit  den  zwei  Zeilen 
Date  illi  infantem  etc.  in  gerissener  Schrift. 

III.  Mit  der  Bordüre,   den   Künstlernamen   und   offener   Titelschrift  11 
giudizio  di  Salomone  im  ünterrand,  aber  noch  vor  dem  Wappen. 

IV.  Die  Schrift  ebenfalls  noch  offen,  aber  mit  dem  Wappen. 
V.  Vollendete  Schrift. 

4.  La  saera  famiglia  (la  Madonna  del  passeggio).    Raphael.    roy.  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 

5.  Die  Madonna  im  Grünen,  nach  RaphaeTs  Bild  in  Wien.     gr.  foL 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

6.  Maria  mit  dem  Kind  und  zwei  Engeln  (la  Vierge  aux  Anges  ge- 
nannt).    Adorent  eum  Angeli  etc.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

I.  I^preuve  de  Remarque.    Vor  aller  Schrift,  nur  mit  dem  Zeichen  des 
Stechers  und  den  weissen  Zehen  am  Puss  des  Engels  zur  Linken. 

II.  ;^preuve  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift,  nur  mit  Anderloni's  Zeichen, 
aber  die  Zehen  überarbeitet. 

in.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler,  des  Verlegers  und  des  Druckers. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

7.  Der  kreuztragende  Christus.     Dolores  nostros  ipse  portavit.     Ca- 
listus  Laudensis.     fol. 

I.  Ejpreuve   d'Artiste.     Vor  aller  Sclirift.   nur  mit  dem  Zeiclien  des 
Klinstiers. 

IL  Mit  einer  Zeile  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

8.  Die  Vertreibung  des  Heliodor  aus  dem  Tempel,     Heliodorus  templi 
etc.     Raphael.     gr.  qu.  foL 

I.  Epreuve  de  Remarque.    Vor  aller   Schrift,  selbst  vor  dem  Zeichen 
P.  A.  f.    Mit  dem  weissen  Ring. 

IL  Epreuve  J'Artiste.   Der  Ring  vollendet.   Nur  mit  P.  A.  f.  bezeichnet. 

III.  Mit  nur  einer  Zeile  Schrift. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

Auch  Probedrucke  nur  mit  den  Worten:   Raphael  Sanctius  p.  etc.  in  den 
Ecken  und  mit  Grabstichelproben  im  Rand  kommen  vor. 
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9.  Attila's  Zug  gegen  Rom.     Raphael.     Attila  a  Pontific.  Leone  etc. 

gr.  qu.  fol. 

I.  Äpfeuve  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift,   nur   mit   dein    Zeichen   des 
Künstlers. 

II.  Nur  mit  einer  Zeile  Schrift. 

III.  Mit  der  Dedication. 

Rs  giebt  auch  Probedrücke  vor  der  Einfassung  und  Ausfüllung  der  Ecken. 

10.  Peter  der  Grosse;  Ozar  von  Russland.     Nach  Auderloni's  eigener 
Zeichnung,     kl.  fol. 
Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Friedrich  August  Andorff 

Zeichner,  Maler  u.  Kupferstecher  zu  Berlin,  geh.  in  Bcherbitz  Iwi  Skeiiditz  den  29.  Jnni 
1819,  anfiuigs  anatomischer  Zeichner  n.  Schfller  von  Froriep  in  Berlin. 

I.  Vor  aller  Schrift  oder  nur  mit  dem  jferitzten  Namen  des  Stechers, 
i^renves  d'Artiste. 

IL  Nur  mit  den  gestochenen  Künstlernamen. 

m.  Mit  der  Schrift. 

1.  In  der  Kirche.    R  Jordan.     PrenssischcB  Kunstvereinsblatt,    fol. 

2.  Spinnendes   Mädchen.     B.  Vautier.     Preussisclies  Kunstvereins- 
blatt     gr.  foL 

3.  Hnss  vor  dem  Scheiterhaufen.     C.  F.  Lessing.     (In  Arbeit) 

4.  Naturh*euden.     Reliefs  am  Denkmal  Friedrich  Wilhelm's  IIL  im 
Thiergarten  bei  Berlin.     F.  Drake.     Schmal  qu.  roy.  fol. 

5.  Fink  v.  Finkenstein,   Reichsgraf  und   Minister.     A.  Pesne.      Zu 
den  Werken  Friedrich  IL     4. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Jules  Andr6 

Landschaflsmaler  u.  Kadirer,  geh.  zu  Paris  den  19.  April  1807,  Schüler  von  Watelet  n. 
JoÜTard,  wirkte  an  der  Porzellan-Manafactnr  zn  Scvres  u.  ward  1848  Conservator  der 

Handzeichnungen  im  Louvre. 

1.  Landschaft;  mit  einem  Teich.     H.  71  Mm.,  Br.  126  Mm. 

2.  Die  Eiche  am  Rand  des  Weges.    1848.    H.  103  Mm.,  Br.  63  Mm. 

Zoan  Andrea 

CMoTanni  Andrea  di  VaTassori,  genannt  Guailagnino.  Zeichner  u.  8tt*chor  anf 
Knpfer  u.  Metall  z«  Venedig,  in  den  ernten  Decennien  de^  16.  .lahrh.  Heine  Verh&Itniwe 
8ina  ganz  unhokannt.     Er  copirte    mehrere  Bl&tter  de»  A.  Uantegna  u.  A.  Dürer.  — 

Bartsch  XIII.  293.    PasK.  V.  79. 

1.  Judith   mit  dem  Haupt  des  Holofernes.     IL  11"  7"',  Br.  8"  5"'. 
B.  1.     Im  Stil  des  Mantegna. 

2.  Christus  vor  Pilatus.     H.  10''  9"',  Br.  11"  9'".     B.  2.     In  der- 
selben Manier. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Affen.     Copie  nach  A.  Dttrer,     P.  34. 
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4.  St.  Sebastian.     H.  8"  7'",  Br.  4"  3"'.     P.  36. 

5.  Das  verliebte  Paar.     H.  7"  5'",  Br.  5''  11'".     P.  43. 

6.  Drei  stehende  Amoretten.     H.  6"  4'",  Br.  8"  4'".     B.  13. 

7.  Der  Tanz  der  vier  Frauen,  wahrscheinlich  nach  A.  Mantegna. 
H.  9"  6"',  Br.  12"  6'".     B.  18. 

August  Heinrich  Andreae 

Architekt,  Aquarellmaler  u.  Kadirer,  Schfiler  von  Wittin g  u.  Weinbrenner,  geh.  zu 

Hannover  1805,  gest.  daKelbet  den  5.  Januar  18'16. 

1.  Waldlandschaft.     Links  ein  Kreuz,   in   der  Mitte  ein  Krieger  mit 

Hellebarde.     4. 

2.  Waldlandschaft.  Links  zwei  dicke  Bäume,  rechts  auf  felsigem 
Flussnfer  ein  Krieger.     4. 

3.  Landschaft.  Links  zwischen  Bäumen  ein  Weg,  ein  Mädchen  mit 
Korb  auf  dem  Kopf  schreitet  vorn.     qu.  8. 

Carl  Andreae 

Hiiitorienmaler  n.  Kadirer  zu  Drcüden.  seb.  xu  M&hlheim  am  Uhein  1821.  gebildet  auf 

der  D&HNeldorror  Akademie  u.  in  Koro. 

1.  Die  Wallfahrt  nach  Kevlar.  Zu  „Lieder  und  Bilder.  Düsseldorf, 
J.  Buddeus."    kl.  foL 

I.  Vor  dem  Text  oder  den  Versen. 

2.  Ritter  llarold  von  Uhland.     Zu  demselben  Werk.     kl.  fol. 

I.  Ebenso. 

3.  Partie  vom  Forum  Romanum  in  Rom.     qu.  fol. 

Nicolaus  Andreae 

Zeichner  u.   Kupferätecher  von    Flon»burg    in  Schleswig,    Zeit|^enor<«(e    des    M.  Lorch, 
arbeitete  in  Wien,  Con^itantinopel,  Danzig  n.  zuletzt  1606  in  Kopcnhiigim.  —  Andreren. 

Deutscher  Peintre-Oraveur  IV. 

1.  Rebecca  und  Eliezar.     H.  13",  Br.  9"  9'".     A.  8. 

2.  Aogid  de  Noailles.     H.  6"  3'",  Br.  4"  9"'.     A.  4. 

3.  Joach.  V.  Sintzendorf.     IL  9"  2"',  Br.  7".     A.  5. 

4.  Stanisl.  Sabinus.     H.  15"  6'",  Br.  12".     A.  7.    • 

Andrea  Andreani 

Zeichner  a.  Formächnoider  in  Clairobscnr ,  geh.  zu  Hantua  1540,  geet.  1683.  —  Bartseh 

XII.  204. 

1.  Der  Fussboden  des  Domes  zu  8iena:  Das  Opfer  Abraham's,  und 
Moses  die  Gcsetztafeln  zerbrecliend.  D.  Beccafumi.  -  8  grosse  Bl. 
H.  63",  Br.  27"  6"'.     B.  L  4, 
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Das  Opfer  Abraham's 

I.  Mit  Dedication  an  Franc,  della  Rovere  1586. 
II.  Mit  Dedication  an  Merconi  1G34. 

Moses 

I.  Mit  Dedication  an  Gonzaga  1590. 
II.  Mit  Dedication  an  Spinola  1644. 

2.  Pharao^s  Untergang.     Tizian.     3  Bl.     H.  23",  Br.  42''.     B.  1.  6. 

3.  Die   Kreuztragung.     A.  Gas  so  Uno.     H.   11"  6'",   Br.  8"  6'". 
B.  n.  21. 

4.  Die  Grablegung.     R.  Motta  da  Rheggio.     H.  15"  3'",  Br.  12" 
B.  IL  24. 

5.  Maria  mit   dem  Kind   und  Johannes.     J.  Ligozzi.     H.  15"  6"', 
Br.  12"  4"'.     B.  III.  27. 

I.  Vor  Reinr.  Stacker  exe.  Monachii. 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

6.  Der   Triumph    Christi     Tizian.     8  BL     H.  14"  4"',  Br.  94". 
B.  V.  9. 

I.  Mit  Dedication  an  J.  Ligozzi. 

II.  Die  Dedication  sammt  der  Tafel  heransgenommen. 

III.  Mit  der  Adresse  Calisto  Ferrante  formis  Romae  1608  an  der  Stelle 
der  Tafel. 

7.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.    G.  da  Bologna.     3  Bl.     II.  27"  8"', 
Br.  35".     B.  VL  4. 

I.  Vor  der  Dedication  an  J.  Fngger  1587. 
U.  Mit  derselben. 

8.  Der  Triumph  des  Julius  Cäsar.     A.  Mantegna.     Nach  der  Zeich- 
nung des  B.  Malpizzi.    9  BL    H.  und  Br.  13"  7—9"'.     B.  VL  11. 

9.  Circe.     F.  Parmeggiano.     H.  9"  1'",  Br.  10"  6"'.     B.  VIL  6. 

I.  Vor  Andreani's  Zeichen  1602. 
U.  Mit  demselben. 

10.  Der  Todtenkopf.    H.  10"  3"'?,  Br.  12"  6"'?.    B.  X.  28. 

Jean  Pierre  Andrieu 

Historienmaler  n.  lUdirer  zu  Paris,   Schüler   des  E.  Delacroix,   geb.  zu  Ppnouillet 

(Hante-Garonne)  den  18.  December  lä2L 

Ein  Engel  mit  Getreidegarbe.     4. 

Fran^ois  Andriot 

Kupferatecber,  geb.  zu  Paris  um  1655,  arbeitete  in  seiner  Vaterstadt  n.  in  Korn  im  Ge- 
schmack des  Vallet  n.  F.  de  Poilly. 

1.  Die  Hinrichtung  der  Makkabäer.     A.  Dien.     gr.  qii.  fol. 
6.  Der  dornengekrönte  Heiland.     H.  Carracci.     Oval  qii.  fol. 
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3.  Ananias  und  Sapphira.     N.  Poussin.    gr.  qu.  fol. 

4.  Der  ungläubige  Thomas.     E.  le  Sueur.     gr.  qu.  fol. 

Jacques  Androuet  du  Cerceau 

Architekt,  Zeichner  n.  Kupferstecher,  geb.  om  1520,  arbeitete  in  Orlean-s  Rom  u.  Paris 
u.  hinterlieca  eine  Anzahl  Knpferwerke  znr  Architelrtur  n.  OrnamentiV.    Seine  historischen 

Blätter  sind  meist  Copien. 

1.  Apollo  und  die  Kinder  der  Niobe.    Primaticcio.     qu.  fol. 

2.  Die  Geßcliichte  der  Psyche.     RaphaeL     32  Bl.     qu.  fol 

3.  Die  Gottheiten  der  Fabel.    Copien  nach  J.  Caraglio.     20  Bl.    fol. 

4.  Die  Geburt  des  Adonis.     Figurenreiche  Composition. 

5.  6  Bl.     Ornemens   d*orfevrerie   propre   paur    flinquer    et   emailler. 
A  Paris  chez  N.  Langlois.     8. 

6.  6  BL     Nouveau    livre   d' ornemens    d '  orfevrerie.      A   Paris    chez 
N.  Langlois.     kl.  qu.  fol. 

Paolo  Aneai 

LandDchaftomaler  n.  Badirur  von    Florenz,    im    ersten    Drittel    des  18.  Jahrh.  in   Rom 

blühend.    Seine  Badimngen  sind  selten. 

12   Bl.    Varie   vedute   inventate   ed  intagliate   de   Paolo  Anesi  Rom. 
dedicate    all  —  Sign.  —    Cardinale    Gioseppe    Renate    Imperiali. 
Anno  1725.      H.  4"  10'",  Br.  7". 
I.  Mit  den  Nummern. 
II.  Die  Nummern  gelöscht. 

Philips  Angel 

Maler  a.  Radirer,  Schriftsteller  n.  Rembrandt's  Freund,  war  Ktö  Secretair  der  Lucas- 
gilde zu  Haarlem,  wohnte  aber  sp&ter  (schon  1644)  in  Leyden. 

Brustbild    eines    Greises.       In    Rembrandt^s    Geschmack.       1637. 
H.  2",  Br.l"ll'".     Bartsch,  Cat.  de  Rembrandt  II.  179.     Nr.  102. 

Giamtmttista  d'Angeli 

genannt  Torbido  del  Moro,    Historien-  n.  Landschaftsmaler,  Radirer,  von  Verona, 

um  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  blfthend,  er  besuchte  erst  die  Schnle  Tizian 's  n.  bildete 

sich  dann  unter  F.  Torbido  weiter  auH.  —  BartRch  XVI.  175. 

« 1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.     H.  8"  8'",  Br.  12*'  9'". 
B.  3. 

I.  Vor  der  Adresse  Apud  ('amocium. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Das  Bad  des  Jesuskindes.     H.  13",  Br.  9".     B.  10. 

3.  Die  heil.  Familie.     GiuL  Romano.     IL  14"  3'",  Br.  12"  5'". 

I.  Vor  dem  Monogramm  B.  M. 
il.  Mit  demselben. 
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4.  Die  heil.  Familie  (la  Perla).     RaphaeL     H.  20"  9'",  Br.  15"  5'". 
B.  12. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

5.  Die  Pieta.     IL  12"  4"',  Br.  8".     Fehlt  Bartsch. 

6.  Marter    der    heil.    Justina.      B.    Campi.      H.  21",   Br.   14"   7"'. 
B.    15. 

I.  Vor  Rasciotti's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

7.  Die  Schmiede  des  Vulkan.     H.  11"  8"',  Br.  7".     B.  21. 

8.  Die  vier  Jahreszeiten.     Giul.   Romano.      H.  10"  4"',  Br.  I.V. 
B.  22. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  ganzlich  mit  dem  Grabstichel  retouchirt. 

9.  Landschaft  mit  Thieren.     H.  4"  6"',  Br.  6"  4"'.     B.  24. 

Marco  d'Angeli 

genannt  Torbido  del  Horo,    Historienmaler  u.  Kupferätecher    zn  Verona«   uro   1560 

jung  in  Rom  verstorben.  —  Bartsch  XVI.  SOI. 

1.  Die  Taufe  Christi.     H.  15",  Br.  20"  2'".     B.  1. 

2.  Die  Verlobung  der  heil.  Katharina.     F.  Parmeggiano.     IL  G"  2'", 
Br.  4"  4'".     B.  2. 

.3.  Mars  und  Venus.     H.  11"  8"',  Br.  7".     B.  5. 

4.  Triumph  des  Neptun.     H.  4"  10"',  Br.  14"  10"'.     B.  7. 

5.  Portrait  des  Grossmeisters  Valeta,     1565.     H.  7"  5"',  Br.  5"  G'"- 


Fehlt^  B. 


William  Angus 


Zeichner  u.  Kupferstecher  im  Landschaftsf^ch,   in  London  zwischen  1790  u.  Ib'H)  thrUi.;. 
Seine  englischen  Ansichten  waren  ihrer  netten  AnsfQhrung  wegen  nehr  geRcli&tzt. 

Tohit  and  the  Fish,     A.  Elzheimer.     1790.     gr.  qu.  fol. 


Joseph  Alfred  Annedouche 

Kupferstecher  zn  Pariü,  geh.  daselbet  den  18.  Soptemher  1833,  Schftler  von  A.  Martine! 
n.  Gleyre.    Annedouche  arbeitet  TorzugNweiiu*  in  Mezzotinto. 

1.  La  Fuite  en  Egypte.     J.  F.  Portaßls.     qu.  roy.  fol. 

2.  Les  Vacances.     J.  B.  J.  Trayer. 

8.  La  Visite  des  Grands  Parents.     H.  Merle. 

4.  Cendrillon.     H.  Lejeune. 

5.  Childhood.     J.  B.  Grenze.     Oval  fol. 
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Jean  Louis  Anselin 

Kupferstecher,  Schflier  Ton  A.  de  Saint-Aubiii,  geb.  zu  Paris  den  86.  Mai  1754^  gest. 

daeelbst  den  1.5.  März  1823. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Le  Premier  homme  et  la  premiere  femme.    Le  Barbier  Tain^    foL 

2.  Moli^re  ÜBaut  son  Tai-tuffe  cbez  Ninon  de  Lenclos.   N.A.  Monsiau. 
gr.  qu.  foL     Mit  Erklärungsblatt.     Capitalblatt. 

3.  La  belle  Jardini^re  (Madame  de  Pompadour).     C.  Vanloo.     gr.  4. 

4.  Satyre  impatient.     Tb.  Caresme.     gr.  qu.  foL 

5.  La  Coquette  du  Village.     St.  Qu  entin.     kl.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  offener  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Le  Si^ge  de  Calais.     J.  S.  B^rtbelemy.     gr.  qu.  foL 

7.  SabinuB  d^couveii;.  Gegenstück  zum  vorigen  Blatt.  J.  J.Tai  IIa  sson. 
gr.  qu.  fol. 

Henricus  Josephus  Antonissen 

LandBchafUnnaler  u.  Kadirer,  geb.  zu  Antwerpen  1737,  gest.  daselbst  den  4.  April  1794. 

Flusslandschaft  mit  Kühen  auf  einer  Erdzunge.    A.  Cuyp.   H.  10"  G'", 
Br.  13"  5"'. 

Selten. 

Comelis  Antoniszon 

Siehe  Teunissen, 

Adolphe  Appian 

Landschaftsmaler  u.  Radirer  zu  Lyon,  geb.  daseibat  1819,  Schftler  von  (-urot  u.  Daubigny. 

1.  Chemin  des  roches.     (Landschaft  mit  Holzwagen.)     qu.  4.     Soci^t6 
des  Aquafortistes.     1862. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

II.  Mit  derselben.* 

.2.  Souvenir.     Landschaft  mit  zwei  Windmühlen,     qu.  fol. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

Joseph  Appiani 

Historienmaler  a.  Radirer  von  Mailand,  kam  nach  Dontschland  u.  wirkte  als  Hofmaler 
am  kurftiratlichen  Hofe  in  Mainz,   wo  er  um  178G  starb. 

1.  Vier  Genien  auf  Gewölk.     Josephus  Appianus  invenit  et  sculpsit. 
Mog.     foL 

2.  Pallas  und  ein  Genius.     8. 

Dieses  Blatt  wird  auch  dem  boröhmten  Historioninaler  A.  Appiani  zu- 
geschrieben. 
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Johann  Leonhard  Appold 

Zeichner  u.  Kupfersiecher,  geb.  den  12.  October  1809  zu  Dennenlohe  bei  Wasoertrüdingen, 
Schüler  von    Grunewald    in  Nftrnberg.   arbeitete  in    diencr    Stadt  n.  starb  hier  den 

5.  De'ceinber  lüM. 

1.  Der  Schmuck.  C.  Piloty.  Für  Payne's  Kunstverein  gestoclien. 
qu.  ^ol. 

2.  Triktrakspieler.     A.  van  Ost  ade.     gr.  4. 

Cristofano  deir  Aqua 

Kupferstecher,  geb.  zu  Yicenza  1734,  gest.  daflelbst  1787. 

1.  Apollo  krönt  das  Verdienst  und  bestraft  die  Arroganz.  A.  Sacchi. 
gr.  fol. 

2.  Venus  von  den  Grazien  geschmückt     G.  Keni.     gr.  foL 

3.  Belisar.     Salv.  Rosa.     gr.  fol. 

4.  Cäsar  verstösst  die  Pompeja  und  nimmt  Oalpurnia  zum  Weibe. 
F.  da  Cortona.     gr.  foL 

Francesco  Faraone  Aquila 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  Älterer  Bruder  de:«  Folgenden,  geb.  1676  zu  Palermo,  arbeitete 

in  Korn. 

1.  Die  Pieta  des  An.  Carracci,  mit  St.  Magdalena  und  St.  Franciscus. 
An.  Carracci.     gr.  fol. 

2.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.     A.  Correggio.     fol. 
.3.  Der  Pardon  des  heil.  Borromäus.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

4.  St.  Philippus  Neri  zur  Linken  Gott  Vaters  erhoben.  P.  da  Cor- 
tona.    Phifond.     qu.  roy.  fol. 

5.  Picturae  Raphaelis  ex  aula  et  conclavibus  palatii  Vaticani.  Römae 
1722.  19  BL  16  Wandgemälde,  2  Deckenbilder  und  Titelblatt 
qu.  fol.     gr.  qu.  fol.. 

Pietro  Aquila 

Maler,  Zeichner  n.  Radirer,  geb.  zu  Marcel lo  bei  Palermo  um  1650,  arbeitete  in  Born,  wo 

er  noch  um  1700  lebte. 

I.  Zum  Theil  vor  J.  J.  Frey's  Adresse. 

1.  Moses,  die  Töchter  des  Jethro  verthcidigend.    C.  Ferri.    gr,  qu.  fol. 

2.  St  Lucas,  dem  die  heil.  Jungfrau  erscheint     C.  Maratti.     foL 

3.  Tod  der  heil.  Jungfrau.     G.  M.  Morandi.     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  heil.  Jungfrau  in  reicher  Glorie  mit  den  von  Papst  Clemens  X. 
canonisirten  fünf  Heiligen,  genannt  »»La  Vierge  au  pistolef*. 
B.  Virgo  in  gloria  etc.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

Mauptblatt. 
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5.  Triumph  des  Bacchus.     P.  da  Oortona.     gr.  qu.  fol. 

6.  Die  Schlacht  gegen  Maxentius  hei  Ponte  Molle.  Raphael. 
qu.  imp.  fol.  von  4  Platten. 

I.  Vor   der  Adresse   des  Dom.  de  Rossi  auf  dem   letzten   Blatt  im 
ünterrand. 

IT.  Mit  derselben. 

7.  Der  Sieg  des  Alexander  über  Darius.  Alexandri  trophaea  etc. 
P.  da  Gortona.     qu.  roy.  foL  von  2  Platten. 

8.  Galeriae  Farnesianae  Icones  Romae  —  ab  Ann.  Carracio  colo- 
ribus  expressae.   25  BL  incl.  Titel,  Portrait  und  2  allegorischen  BL 

Die  Platten  wurden  1824  auf  Befehl  des  Papstes  vernichtet. 

James  Mac  Ardell 

Eapforstecber  in  Schwanknnst,  geb.  in  Irland  um  1710,  gest.  in  London  1765,  tüchtiger 

Meister  in  seinem  Fach. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Aussetzung  des  Moses.     A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

2.  Tobias  with  the  Angel     Rembrandt.     fol. 

3.  Der  Zinsgroschen.     Rembrandt     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

4.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     E.  Muri  11  o.     gr.  foL 

5.  St  Franciscus  de  Paula,     E.  Murillo.     fol. 

6.  Die  Zeit  beschneidet  Amor  die  Flügel.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

Hauptblatt. 

7.  Die  Söhne  des  Herzogs  von  Buckingham.    A.  van  Dyck.     fol. 

8.  Rembrandt's  Mutter  in  einem  Buch  lesend.     Rembrandt.     foL 

9.  Die  Mutter  mit  vier  Kindern,  genannt  die  Familie  des  Rubens, 
nach  Andern  die  Familie  des  Malers  Gerbier.  P.  P.  Rubens  und 
A.  van  Dyck.     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt  und  selten,  weil  die  Platte  früh  verdorben  ward. 
I.  Mit  der  Adresse  des  W.  Jett. 

10.  Rubens  with  his  Wife  and  Child.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol 

Hauptblatt. 

11.  Garrick  in  der  Rolle  des  Hamlet     B.  Wilson,     fdl. 

12.  Lady  Grammont,  einen  Zweig  haltend.     P.  Lely.     foL 

13.  Lady  Middleton,  Blumen  haltend.     Gegenstück.     P.  Lely.     foL 

14.  Mrs.    Crey.      Junge   Dame    mit   Vase,    zu   ihren   Füssen   Amor. 
J?  Reynolds,     fol. 

15:  Her   Royal   Highness  Augusta  Hereditary  Princess   of  Brunswick 
&Lunenburg.    Fast  lebensgrosses  Brustbild.  J.  Reynolds,  gr.fol. 
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James  Charles  Armytage 

Kupferstecher  cn  London,  reb.  um  1820,  arbeitete  für  Hairs  ^Oallery  roval*  and  andere 
Prachtwerke,  Ton  welchen  Bl&itern  jedoch  auch  Separatabzfige  im  Handel  sind. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  in  gerissener  Schrift. 

1.  Genevi^ve  of  Brabant.     G.  Wappers.     In  HalVs  genanntegi  Werk, 
qu.  foL 

2.  The  Disciple.     Brustbild   eines  bärtigen  Mannes.     W.  Etty.     Das 
Bild  in  der  Vernon-Gallerie.     foL 

3.  The  Monk. '  Brustbild  in  Profil  nach  rechts.     E.  V.  Rippingille. 
Das  Bild  in  derselben  Gallerie.     Oval  foL 

4.  The  Gleaner.      Junges   Mädchen   mit  Aehren  im  Schooss.     P.  F. 
Poole.     fol. 

Wilhelm  Arndt 

Kupferstecher  n.  Miniaturmaler,  geb.  in  Berlin  um  1780,  arbeitete  tu  Wdrlitz  ftlr  daü 
chalkc^praphische  Institut  in  Dessau  und  starb  in  Leipzig  1813  in  der  grossen  Seuche. 

1.  Danae.     A.  van  Dyck.     Punktirt.     gr.  qu.  foL    . 

Es  giebt  einige  wenige  Abdrücke,  welche  nach  dem  Original  in  Farben 
ausgeführt  sind. 

2.  Amor.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

3.  Marcus  Bassianus  als  Kind  auf  den  Kaiserthron  erhoben.     G.  de 
Lairesse.     gr.  qu.  foL 

Carl  Arnold 

Maler  u.  Radirer  su  Berlin,  geb.  daselbst  den  SO.  August  1829,  erhielt  seine  erste  Aus- 
bildung durch  seinen  Vater  und  an  der  Ca^vtel er  Akademie,  trat  dann  1846  in  MenzeTs 
Atelier  ein  und  setote  seine  Studien  1848  und  49  in  Antwerpen  und  Brüssel  fort;  seit 

1853  h&lt  Arnold  sein  eigenes  Atelier  in  Berlin. 

1.  Kartofielhacker  auf  dem  Felde.     1856.     qu.  fol. 

2.  Eingefangene  Hunde,     qu.  4. 

3.  Die  Rudelsburg.     1836.    Nach  einer  Zeichnung  des  Dr.  Parthey. 
qu.  foL 

4.  Der  angelnde  Knabe.     4.     Im  Album  des  jüngeren  Kunstvereins 
zu  Berlin. 

5.  6  Bl.  (?)     Landschaften,  Thiere,   Kopf  eines  alten  Gelehrten  etc. 

In  Antwerpen  radirt  und  selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Friedrich  Arnold 

Kupferstecher  in  Linienmanier  n.  Aquatinta  zu  Berlin,  Schftlor  des  D.  Berg  er,  gest.  1809. 

1.  Der  Wasserfall.     J.  Ruys^ael.    Aquatinta.     gr.  fol. 

2.  Dan.'  Chodowiecki.     A.  Graff.     fol. 

I.  Mit  Daniel  Chodowiecki  Director  etc. 
n.  Nur  mit  D.  Chodowiecki.    Die  Platte  verkleinert. 
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Jonas  Arnold 

Portrait-  and  Hiatorienmaler,  Radiror  zu  Ulm,  1640  al»  Bürger  aufgenommen,  ge.st.  1669. 

Das  Münster  zu  Ulm.     1666.     IL  17'',  Br.  12"  9"'. 
In  alten  Abdrücken  selten. 

Nicolas  Arnoult 

Zeichner  u.  Kupferstecher  zn  Paris,   um  1680—1700  blühend.  —  Le  Blanc. 

1.  4  Bl.     Die  Elemente.     H.  274  Mm.,  Br.  191  Mm.     Le  Bl.  5—8. 

2.  4  Bl.     Die  Tageszeiten.    IL  287  Mm.,  Br.  191  Mm.    Le  BL  13—16. 

I.  Vor  den  Versen  im  Unterrand. 
IL  Mit  denselben. 

3.  4  BL    Die  Jahreszeiten.    H.  272  Mm.,  Br.  192  Mm.    Le  BL  21—24. 

I.  Vor  dem  Vers  auf  dem  Titelblatt  (Winter). 
II.  Mit  demselben. 

4.  Agreement  aux  dames.     IL  282  Mm.,  Br.  198  Mm.     Le  Bl.  52. 

5.  Jeu  de  dames.     H.  278  Mm.,  Br.  205  Mm.     Le  BL  92. 

Claudio  Artaria 

Kupferstecher,  geb.  zu  Blevio  bei  Como  1810,  erhielt  »eine  Erziehung  in  "Wien,  lernte 
1828  das  KupferHtechen  unter  Longhi  u.  Andorloni  in  Mailand,  giu)  aber  später  die 
Kunst  auf  und  erhielt  184^  Verwendung  in  der   bekannten   Kunsthandlung  Artaria  in 

Wien,  wo  er  1862  starb. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
IIL  Mit  anpfelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  II  Redentore.     Christus  zeigt  seine  Wundenmaale.     C.  Dolce.    fol. 

2.  Maria    mit    dem    Kind    und    Johannes.      Transite    ad    me   omnes. 
B.  LuinL     qu.  foL 

3.  Erzherzog  Rainer  Von  Oesterreich.     G.  Pju^ani.     fol. 

Letzte  Platte  des  Künstlers. 

Matthias  Arteago 

Maler  n.  Radirer,  Secretair  der  Akademie  zu  Sevilla,  Schfiler  defi  J.  de  Yaldes-Leal, 

gest.  1704.    Heine  Kadirungen  Hind  .selten. 

1.  Vera  efßgies  divi   Ferdinand!  III.   Regis   Castellae   et  Leonis.     E. 
Murillo.     1672.     fol. 

2.  Die  Glorification  desselben  Königs.     F.  de  Herrera.     fol. 

3.  Innere  Ansicht   auf  das  Chor   der  Kathedrale  zu  Sevilla,    -gr.  fol. 

Vorstehende  Blätter  finden  sich  in  dem  Werk  des  Don  F.  de   la  Torre 
Farian:  Fiesias  de  I4  St.  Iglesia  Metropolit,  de  Sevilla.  Madrid  1G71.  fol. 
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Giovanni  Asioli 

Kupferstecher,  geb.  vn  Correffgio  im  Anfang  uiuereti  Jahrh.,  arbeitete  um  1833  in  Turin 

und  lebt  jetzt,  so  viel  wir  wiesen,  in  Modena. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Mit  angelcji^er  Schrift. 
rv.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Der  Heiland  in  Engelglorie.    Homo  factiis  est.    A.  Co rr egg io.    4. 

2.  Der  Kinderoiord  zu  Bethlehenu  La  Strage  degli  InnocentL  G.  Reni. 
gr.  fol. 

3.  Venus  und  Cupido.     C.  Cignani.    Turiner  Galleriewerk.     foL 

4.  Die  drei  Grazien.     Tibaldi.     fol. 

5.  Portrait  des  A.  Correggio.     Oval  fot 

Franz  Aspruclc 

Goldpcbmidt  u.  Kupfen^tocher  au.s  BrüM$el ,  Hess  sich  um  1595  in  Augsbur|f  nieder  und 
fertigte  mehrere  Bl&tter  in  Linien-  u.  Schabroanier,  welche  zu  den  Beltenheiten  ^  ehören. 

1—13.  13  Bl.    Christus  und  die  A;)ostel.    1601.    H.  4"  7%  Er.  2"  7'". 
Sehr  selten. 

14.  Eros  und  Anteros.     4. 

Thomas  Lewis  Aticinson 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  um  den  Anfkng  unseres  Jahrb.,  arbeitet  in  Linienmanier 

u.  Mezzotinto. 

I.  Epreuves  d*Ärtiste. 

n.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit' Nadelschrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1 — 2.  2  BL     Time  of  War.  —  Time  of  Peace.     E.  Landsee r. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Dedication. 

8.  Feeding  the  horse.     J.  F.  11  erring,     qu.  roy.  foL     (Gegenstück 
To  shoeing  the  horse). 

4.  Pharao's  horses.     J.  F.  Her  ring.     qu.  roy.  foL 

5.  Society  of  friends.     (Zwei  Pferdeköpfe  aus  dem  Stalle  blickend.) 
J.  F.  Herring.     Rund  gr.  foL 

6.  Quitting  the  mause.     G.  Harvey. 

7.  Tlie  Shepherds  Prayer.     E.  Landseer. 

8.  Windsor  Castle  in  the  present  time.     (Portraits  von  Victoria  und 
Albert.)     E.  Landseer. 

9.  The  blake  Brunswiker.     J.  E.  Mi  Hais. 
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10.  George  Stepheson.     Ganze  Figur.     J.  Lucas,     fol. 

11.  Lord  Campbell;   Lord-Chief-Jußtice  of  England.     F.  Grant.     fol. 

I.  Autographs  Proofs. 

A.  Aubert 

genannt  der  Tanbetamme  (sonrd-maet),  Kupferstecher  za  Paris  in  den  ersten  Decennien 

anBeres  Jahrh.,  Schtlor  des  A.  Tardieu. 

1.  Leda.     Paul  Veronese.     kL  foL 

2.  Napoleon  L     L.  Dabos.     gr.  fol.     Der  Kopf  von  Tardieu  ge- 
stochen. 

I.  Nor  mit  den  Künstlername. 

3.  F.  J.  Talma.     J.  F.  Kollier,     fol. 

4.  Der  Ahh6  Sicard.     J.  M.  Langlois.    fol. 

5.  Madem.  Duch^nois,  Actrice  du  Thöätre  fran^ais.     kL  fol.    • 

Michel  Aubert 

Kapferatecher,  geb.  za  Paris  1700,  gest  daselbst  1757,  bildete  sich  nach  O.  An  dran.    . 

Die  Platte  existirt  noch. 

1.  Die  eherne  Schla'-ge.    P.  P.  Rubens. 

2.  Die  Madonna   des   heil.  Georg.     F.  Parmeggiano.     Dresdener 
Galleriewerk.    gr.  fol. 

3.  Venus   und  Amor.    F.   Boucher»     Ne  cessons   de  craindre  etc. 
qu.  fol. 

4.  La  mort  d*Adonis.    F.  Bouchef.     qu.  foL 

5.  F6tes  au  Dieu  P^n.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

6.  Naißsance  de  V^nus.    E.  Jeaurat.    gr.  qu.  fol. 

7.  Promenade  sur  les  remparts.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

Pierre  Eugene  Aubert 

Kupferstecher,  Schüler  von  Sehender,  geb.  zn  Paris  den  17.  Angnst  1789,  gest  daselbst 

im  April  1847. 

1.  Ulysses  und   Nausikaa.      Ulysse  abordant  a  Ttle  des  Phöaciens. 
P.  P.  Rubens.     Gallerie  Aguado.     qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Vue  prise  d'Andalousie.     Francisquito.     Gallerie  Aguaflo.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

« 

3.  Vue  prise  k  Samboagan,  ile  de  Mindanoa.    E.  GoupiL     roy.  fol. 
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Fran^ois  Aubertin 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  geb.  in  Metz  1783,  arbeitete  eine  Zeit  lang  in  Leipzig  and 

daranf  in  Paris. 

1.  Der  Wasserfall.    N.  Berghem.     Aquatinta.     gr.  foL 

2—3.  2.  BL     Der  Morgen  und   der  Abend.     H.  Roos.  —  C.  W.  E. 
Dietrich.     Aquatinta.     qu.  foL, . 

4.  Le  Pätre.    P.    Pott  er.     Aquatinta.     qu.  foL 

5.  Uebergang  der  Franzosen   über  den  grossen  St.  Bernhard.     Gau- 
thier.    gr.  qu.  foL 

Augustin  de  Saint  Aubin 

Siehe  Saint  Aubin, 

Robert  van  Audenaerde 

Maler  a.  Kupferstecher,  geb.  in  Qent  1668,  Schftler  von  J.  yan  Cleefa.  C.  Maratti, 
arbeitete  in  Rom  o.  Gent  und  starb  in  letzterer  Stadt  1743. 

I.  Vor  der  Adresse  des  J.  Frey, 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

1.  Eliezar  und  Rebekka.     C.  MarattL    foL 

2.  Christus  am  Oelberg.    Tristis  est  anima  etc.    C.  Maratti.    gr.  qu.  fol. 

3.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.     D.  da  Volterra.     foL 

I.  Vor  Vinc.  Billy  formis. 

4.  Der  Tod  Maria,     C.  Maratti.     gr.  qu.  foL 

5.  Die  Himmelfahrt  Maria.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

6.  Die  Madonna  des  Rosenkranzes.   Flores  mei  fructus  etc.    C.  Maratti. 
gr.  foL 

7.  St  Lucas,  das  Bild  der  Madonna  malend.    M.  A.  FranceschinL 
gr.  fol 

8.  Marter  des  heil.  Blasius.     C.  Maratti.     gr.  foL 

9.  Der  Sonnenwagen,  begleitet  von  Aurora  und  den  Hören.    6.  Reni. 
gr.  qu.  fol. 

Pierre  Audouin 

Kapferstecher,   Schiller   Ton   Beauvarlet,   geb.   za   Paria   1768,   gest.   daeelbet   den 
*  12.  Juli  1822. 

I.  Vor  aller  Schrift  (Probedrucke). 
II.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  belle  Jardiniöre.     Raphael.     Mus^e  fran^ais.     foL 

2.  Le   Christ  port6  au  tombean.      M.  A.  da   Caravaggio.     Mus^e 
fran^ais.     foL 
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3.  La  Charit^.     A.  del  Sarto.     MuBÖe  Napoleon,     fol. 

4.  Jupiter  et  Antiope.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

5.  Apollon  couronnant  la  veritd.    P.  Landon.     fol, 

6.  V^niis   bless^e.      (Venus  zieht   sich   den   Dorn   aus   dem   Fuss.) 
Raphael.     fol. 

7.  L'Accompagnement  du  luth.     C.  Netscher.    Mus^e  fran^ais.    fol. 

8.  II   n^est   plus  temps.     Psyche   von  Amor's   Pfeil   verwundet.     P. 
Bouillon,     gr.  foL 

9.  ITn  Militaire  faisant   servir   des   r^fraischissements   ä   une  jeune 
Dame.     G.  Metzu.     Mus^e  fran^ais.     fol. 

10.  Madame  Elisabeth  Vig^e  le  Brun.     Kniestück,  sitzend  und  malend. 
Se  ipsa  p.     foL 

11.  Ludwig  XVIII.   Ganze  Figur  im  Krönungsornat.   A.  J.Gros,    gr.fol. 

12.  Raphael  et  son  Mattre  d'Armes.-  Raphael.    Mus^e  frangais.    foL 

B6n6it  Audran  (I.) 

Kupferstecher,  Sohn  des  Germain,  Leb.  zn  Lyon  den  23.  November  1661.  Schtler  seines 
Onkels  Gerard,  gest.  in  der  Nähe  von  Sen»  den  12.  October  1721.  Seine  Arbeiten 
dürfen  nicht  mit  den  schwächeren  Leistungen  des  zweiten  Benoit  Audran,  eines  Sohnes 

des  Jean,  verwechselt  werden.  —  Le  Blanc. 

1.  Moses  vertheidigt  die  Töchter  des  Jethro.    C.  le  Brun.   gr.  qu.  fol. 
unter  G^r.  Audran's  Leitung  gest.     Le  Bl.  9. 

2.  Moses  Vermählung  mit  Sephora.  Les  Filles  de  Jethro  ayant  etc. 
C.  le  Brun.     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  10. 

3.  Die  eherne  Schlange.     C.  le  Brun.     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  12. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

4.  Die  Taufe  Christi.     F.  Albani.     gr.  qu.  fol.    Le  Bl.  37. 

I.  Vor  dem  Wappen  und  der  Dedication. 
II.  Mit  denselben. 

5.  Christus  bei  Martha  und  Maria,  E.  le  Sueur.  gr.  qu.  fol. 
Le  Bl.  41. 

L  Vor  aller  Schrift. 

6.  Die  Aufrichtung  des  Kreuzes  Christi.  C.  le  Brun.  gr.  qu.  fol. 
Gegenstück  zu  G.  Audran's  Kreuztragung  nach  P,  Mignard.  Le  Bl.  43. 

I.  Mit  der  Jahreszahl  1760.  * 

7.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.  L.  A.  de  Noailles  gewidmet.  C.  le 
Brun.     roy.  fol. 

8.  7  Bl.  Die  sieben  Sacramente.  Berühmte  Compositionen.  N. 
Po  US  sin.  qu.  fol.  Verkleinerte  Copien  nach  den  Blättern  von 
A.  Pesne.     Le  Bl.  58—64. 

I.  Vor  Buldet's  Adresse, 
n.  Mit  derselben. 
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9.  Der  kranke  Alexander.     E.  le  Siienr.     gr.  fol.     Le  BL  139. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  dei-selben. 
•     ni.  Mit  Demarteau's  Adresse. 

Bandit  Audran  (II.) 

Zeicliner  u.  Kupferstecher  za  Paris,  Sohn  n.  Schiller  des  Jean,   geb.  1700,  gest.  1772. 

—  Le  Blanc. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.  Paul  Veronese.  Sammlung  Crozat 
qu.  fol.     Le  El.  1. 

2.  Pelerins  d'Emmatis.  Paul  Veronese.  Gallerie  Brühl,  gr.  fol. 
Le  Bl.  5. 

Die  Platte  existirt  noch. 

Sf.  Amüsements  champetres.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  39. 

4.  Concert  champetre.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol.     Le  Bl.  46. 

5.  Finette.     A.  Watteau,     fol.     Le  Bl.  53. 

6.  Fr^re  Blaise  Feuillan.  F.  de  Troy.  Bez.  B.  au  f.  sc  gr.  fol. 
Le  BL  25. 

Charles  Audran 

Zeichner  n.  Enpferstecher,  geh.  in  Paris  1594,  Bruder  d(V'<  Claude  I.  n.  Onkel  des  G^rard, 
arbeitete  in  Lyon,  Rom  n.  Paris  und  starb  167  t.  —  Le  Blanc. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes  in  einer  Landschaft, 
Si Katharina  verehrt  das  ELind.  Osculetur  me  etc.  Tizian,  qu.  fol. 
Le  Bl.  41. 

2.  Die  Himmelfahrt  Maria.     D.  Domini chino.     fol.     Le  Bl.  70. 

I.  Um  das  Oval  die  Inschrift:  Quae  est  ista  etc. 
n.  Um  das  Oval  ein  Kranz. 

3.  8t  Benedict,     fol.     Le  Bl.  80. 

I.  Vor:  Parisiis  apud  ITerman  Weyen  und  vor  Veränderung  der  Schrift 

im  ünterrand. 
II.  Mit  dieser  Veränderung  und  Weyen's  Adresse. 

4.  Die  Himmelskönigin,  auf  Gewölk  stehend.  Amathancetc.  J.Stella, 
fol.     Le  Bl.  74. 

Gerard  Audran 

Zeichner  o.  Ku^erstechor,  Schüler  seines  Vaters  Clan  de,   geb.  zn  Lyon  1640,  gest  lu 
Paris  1703.    £iner  der  grossten  Meister  seines  Faches.  —  Kobert-Dnmesni)  IX.  237. 

1.  Gott  erscheint  Moses  im  feurigen  Busch.  Raphael.  gr.  qu.  fol. 
R.-D.  2. 

I.  Raphael  pinx.  —  G.  Audran  sculp. 

II.  A  Paris  chez  G.  Audran,   nie  St.  Jacques  etc.      Quis  audet  aspi- 
cere  etc. 

2.  Das  Urtheil  des  Salomon.     A.  Coypel.    gr.  qu.  foL     R.-D.  6. 
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3.  Die  Ehebrecherin  vor  ChristuB.  N.  Poussin.  gr.  qu.  foL  R.'-D.  14. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 
II.  Mit  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
in.  Mit  10  Punkten  im  Rande  rechts. 

4.  Die  Kreuztragung.     P.  Mignard.     gr.  qu.  foL     R.-D.  10. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
n.  Mit  der  Schrift. 
in.  Die  Hintergründe  ganz  mit  dem  Stichel  retouchirt.  Nicht  mehr  gut. 

5.  Der  Tod  des  Ananias.     RaphaeL     gr.  qn.  fol.     R.-D.  18. 

6.  Paulus  und  Barnabas  zu  Lystra.     Baphael.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

7.  Marter  der  heil  Agnes.     D.  Dominichino.     gr.  fol.     R.-D.  22. 

I.  Vor  der  Bordüre. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  der  Schrift. 

8.  Marter  des  heil  Protasius.     E.  le  Sueur.     gr.  qu.  fol.    R.-D.  36. 

9.  L'Empire  de  Flore.    N.  Poussin.     gr.  qu.  fol.     R.-D.  38. 

10.  Narciss  in  eine  Blume  verwandelt    N.  Poussin.*  qu.foL  R.-D.  39. 

11.  Die  Zeit  entführt  die  Wahrheit.    N.  Poussin.     gr.  fol.    R.-D.46. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  der  Bedeckung  der  Scham  der  Wahrheit,  aber  mit  aux  Gobelins 
in  der  Adresse. 

ni.  Mit  aux  deux  Piliers  d'Or  in  der  Adresse. 

IV.  Mit  der  Bedeckung  der  Scham. 

V.  Die  Worte  Pr^sentement  ches  Buldet  hinzugefugt. 

VI.  Buldet's  Adresse  gelöscht. 

12.  Die  Pest  auf  Aegina.     P.  Mignard.     gr.  qu.  fol.     R-D.  53. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift  oder  Dedication. 

m.  Die   Schrift  unterdrückt.     Juno    oben    in   der  Luft   erscheint  als 
Strafengel. 

IV.  Juno  hat  Flügel  erhalten  und  die  Unterschrift  lautet  jetzt:  Qu'a  fait 
ce  peuple  etc. 

13.  Die  Rettung  des  Pyrrhus.     N.  Poussin.     gr.  qu.  foL     R.-D.  54. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Mit  aux  Piliers  d'or  anstatt  aux  Gobelins  in  der  Adresse. 

Ij.  Coriolan  vor  Rom.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol.     R.-D.  55. 
Von  Benöit  Audran  gestochen  und  yon  Qerard  nur  vollendet. 
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15 — 18.  4  BL  Die  Schlachten  des  Alexander.  C.  le  Brnn.  qu.roy.  fol. 
von  13  Platten.  Das  Gegenstück  dazu  ist  das  Zelt  des  Darin s 
von  6.  Edelinck.  Berühmte  und  hochgeschätzte  Blätter.  R.-D.  57 — 60. 

Man  sagt,  dass  die  ersten  Ahdrücke  mit  dem  Namen  des  Dmckers  Goyton 
sind;  die  Blätter  hahen  stets  diesen  Namen,  der  nur  in  späteren  oder 
schwachen  Drücken  geschwunden  ist.  Die  ersten  Abdrücke  sind  viel- 
mehr vor  der  Correctur  des  Wortes  pintre  in  peintre  auf  den  beiden 
Blättern:  Passage  des  Granicus  und  Schlacht  bei  Arbela. 

19.  Triumph  des  Constantin.  C.  le  Brun.  qu.  roy.  foL  von  4 
Platten.     R.-D.  61. 

20.  Die  Kuppel  von  Val-de-Gräce.  P.  Mignard.  Grosse  Rundung 
von  6  BL    R.-D.  76. 

Jean  Audran 

Knpferstocber,  dritter  Sohn  des  GermaUf  geb.  in  Lyon  den  28.  April  1667,  Schüler  seines 
OnkelB  Gdrard,  gest.  in  ParuB  den  17.  Juni  1766.  —  Le  Blanc. 

1.  Jakob  und  Laban.     A.  Ooypel.    gr.  qu.  foL    Le  BL  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  Die  Findung  des  Moses.    A.  CoypeL    gr.  qu.  foL     Le  BL  3. 

3.  Esther  vor  Ahasverus.     A.  CoypeL     gr.  qu.  foL     Le  BL  14. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

n.  Vor  den  Namen  der  Künstler  unter  der  Einfassungslinie  unten. 
m.  Mit  diesen  Namen. 

4.  Die  Darstellung  im  TempeL     M.  L.  Corneille,    gr.  qu.  foL 

5.  Der  wunderbare  Fischzug.   J.  Jouvenet.   qu.  roy.  foL    Le  BL  28. 

Die  Platte  existirt  noch. 

6.  Die   Auferweckung   des   Lazarus.     J.  Jouvenet.     qu.  roy.  foL 
Le  BL  29. 

Die  Platte  existirt  noch. 

7.  Die  Auferstehung  Christi.     A.  CoypeL    gr.  foL    Le  BL  58. 

8.  Galathea.     C.  Maratti.    Cabinet  Crozat    gr.  qu.  foL     Le  BL  105. 

9.  Der  Raub  der  Säbinerinnen.   N.  Poussin.   gr. qu.foL   LeBL328. 

L  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 
m.  Die  Worte  pr^sentement  chez  Mondhare  hinzugefugt. 

10.  Ant.  Coysevox.     H.  Rigaud.    Receptionsblatt.     foL     Le  BL  356. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  den  Instrumenten  rechts  auf  dem  Sockel. 
II.  Mit  diesen  Instrumenten,  aber  noch  vor  der  Schrift, 
ni.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

11.  Priilz  Engen  von  Savoyen,  begleitet  von  einem  Pagen;  oben  der 
Ruhm  und  der  Ruf.     J.  Vivien.     roy.  foL     Le  BL  371. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
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Prosper  Gabriel  Audran 

Zeichner  u.  Radirer  zn  Par»,  Enkel   de.s  Kupferstechers  Jean  Audran  u.  Schüler  seines 
Onkel'«  Bt'noit  IL,  geb.  1744,  gest  1819.  —  Prosp.  de  Baudicour  11.  291. 

1.  6  Bl.     Six  feuilles  de  Tetes.     Etudes.    1765.     H.  195—209  Mm., 
Br.  144—158  Mm.     B.  1—6. 

2.  Studium  von  drei  Greisenköpfen  und  einem  Zwerg.     H.  90  Mm., 
Br.  143  Mm.     B.  12. 

Sehr  selten. 

Johann  Gottfried  Auerbach 

Portraitmaler  n.  Radirer  zn  Wien,  kaia.  Kammermaler,  geh.  zu  Mühlhauaen  in  Thüringen 

1697,  gest.  zu  Wien  1753. 

Der  Meister  selbst,  seine  Frau  malend.     8. 
Sehr  selten. 

Niccolo  Aureli 

Kupferstecher  zu  Bom,  trat  um  1830  als  Kfinstler  auf  und  war  noch  1861  am  Leben. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
Tl.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Verlobung  der  heil.  Jungfrau.     Raphael.     (1886.)     fol. 

2.  Die  Madonna,  genannt  die  schöne  Gärtnerin.     Raphael.     gr.  fol. 

3.  Mater  dolorosa.     F.  Guercino.     fol. 

4.  Venus  und  Adonis.     D.  Dominichino.     gr.  qu.  fol. 

5.  Perseus  erlegt  in  Gegenwart  von  Mercur  und  Minerva  die  Medusa. 
An.  Carracei.     gr.  qu.  fol. 

m 

William  Austin 

Zeichner  u.  Kupferstecher  im  Land^chaflsfach,  geb.  in  London  um  1710,  Schüler  von 

G.  Bickham. 

1.  4  Bl.      Die   Tageszeiten.      A.  Waterloo,  .  J.   Ruysdael,   J.  van 
Goyen  und  A.  van  der  Neer.     qu.  fol. 

2.  10  Bl.     Ruinen  von  Palmyra  und  Ansichten  aus  dem  alten  Rom. 
qu.  fol. 

Franpois  Antoine  Aveline 

Zeichner  u.  Kupferstecher.  Schüler  des  Pierre  Aveline,  geb.  in  Paris  1718,  ge^t.  in 

London  1762. 

Quos  ego.     F.  Boucher.     gr.  fol. 

Pierre  Alexandre  Aveline 

'Zeichner  u.  Kupferntecher ,    Schüler    dpi  J.  B.  de  Poilly,    geb.  zu  Pari«   1710,    gest. 

daM-lbst  1760. 

1.  Naissance  de  Bacchus.     F.  Boucher.     gr.  qu.  fol. 

2.  Diane  au  bain.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 
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3.  Colere  de  Neptune.     F.  Albani.     gr.  qu.  foL 

4.  Recr^ation  italienne.     A.  Watteau,     qu-  fol. 

5.  Charmes  de  la  vie.     A.  Watteau,     qu.  fol 

6.  Concert  champetre.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

7.  Belle  Cuisini^re.     F.  Boucher.     fol 

8.  L'Enseigne  (Kunsthändler-Magazin).     A.  Watteau,     gr.  qu.  foL 

Haupt  blatt. 

9.  L'utile  accident.     C.  Falens.     gr.  qu.  fol. 

I.  Chez  Filloeul. 
II.  Chez  Aubert. 


Pieter  van  Avont 

ihändler  za  Amsterdam,  i 
flind  selten,  a1»er  nicht  alle,  welche  ihm  jrageschrieben  werden,  echt. 


Zeichner  u.  Radiror,  Knpf«<r8tichhändler  za  Amsterdam,  geb.  um  1619.    Hoino  Radimngen 

cni" 


1.  Zwei  stehende  Kinder  mit  Früchten  und  ein  liegender  Satyr,  mit 
Weinlaub  bekränzt.     8.  * 

2.  Zwei  Genien  auf  Gewölk.     8.   • 

3.  20  Bl.  Kinder  und  Genien  in  verschiedenen  Stellungen;  auf  dem 
ersten  Blatt  ein  Knabe  mit  Triangel,  es  ist  unten:  P.  v.  Avont  fec, 
F.  de  Witt  exe.  bezeiclinet.     8. 

(Nach  anderer  Angabe  soll  die  Folge  24  Bl.  enthalten.) 

Jean  Jacques  Avril 

der  Vater,  Zeichner  n.  Knpfemteoher ,    SchUler  des  J.   G.  Wille,    geb.  zu  Parin  den 
16.  December  1744,  gest.  daselbat  den  26.  November  1831. 

• 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Susanne  au  bairi.     A.  vän  der  Wer  ff.     gr.  fol. 

2.  Sommeil  de  Jcisus.     (Vierge  au  linge.)     Raphael.     gr.  fol. 

3.  Diane  change  Actdon  cn  cerf.     F.  Albani.     1780.     qu.  foL 

4.  Apollon  fait  danser  les  quaire*  Saisons.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

5.  P(5nelope  et  Ulysse.     J.  B.  le  Barbier,     gr.  qu.  fol. 

6.  Venus  se  venge  de  Psichd     F.  de  Troy.     1779.     gr.  qu.  fol. 

7.  Combat  des  lloraces  et  des  curiaces.    J.  B.  le  Barbier,    gr.  qu.  fol. 

8.  Coriolan  et  V^turie.     J.  B.  le  Barbier,     gy.  qu.  fol. 

9.  Le  passage  du  Rhiii.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  exLstirt  noch. 
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10.  Les  BaigneuseB  surpmes.     F.  Älbani.    gr.  qn.  foL 

11.  Der  Schiflfbruch.     J.  Vernet     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  angelegter  Schrift,  vor  der  Adresse  des  Autors. 

III.  Mit  dieser  Adresse. 

IV.  Mit  Crespy's  Adresse.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

12.  Voyageurs  effray^s  par  le  coup  de  tonn^re.  J.  Vernet.  gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Adresse  des  Basan  und  Po'lgnant.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

13.  Jeune  femme  malade.     J.  Steen.     Mnsöe  fTan9ais.     fol. 

Jean  Jacques  Avril 

der  Sohn,  Zeichner  u.  Knpfersiecher,  Schftler  von  Le  Barbier,  Sny^e  u.  Beryic, 
geb.  in  Paris  den  19.  April  1771,  gest.  daselbst  den  8.  Noyember  18S5, 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
in.  Mit  ToUendeter  Schrift. 

1.  La  Canan6enne.     C.  Drouais.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt.  * 

2.  Le  Silence.     H.  CarraccL     qu.  fol. 

3.  Le  repos  en  Egypte.     G.  Reni.     Gegenstück  zu  vorigem  Bl. 
4;  Ph^dre  et  Hippolyte.    J.  P.  G ränge r.     gr.  qu.  fol. 

5.  Penölope  et  Ulysse  ou  la  Pudeur.    J.  B.  le  Barbier,    gr.  qu.  foL 

Joseph  Axmann 

Kupferstecher  zu  Wien,  geb.  in  Brftnn  den  7.  Hfirz  1793,   Schtler  des  A.  t.  Bartsch, 

lebt  jetzt  in  Salzburg. 

1.  Der  Kohlenbrenner  und  seine  Familie.    J.  Gaueimann.   gr.  qu.  foL 

2.  Dichterliebe.    J,  Danhauser.    Oesterreichisches  Kuntvereinsblatt 
gr.  fol. 

3.  Morgenandacht  eines  Mädchens.     J.  M.  Ranftl.     foL 

4.  Beim   Juwelier.     F.  Friedländer.     Oesterreichisches  Kunstver- 
einsblatt;  später  auch  thüringisches  Kunstvereinsblatt,    gr.  qu.  fol. 

Giovanni  Azzerboni 

Kupferstecher,  Schiller  des  G.  Morghen,  arbeitete  in  Rom  gegen  Schluss  des  18.  Jahrh. 
und  scheint  1810  nicht  mehr  am  Leben  gewesen  zu  sein. 


St.  Magdalena.     F.  Guercino.     gr.  fol. 

Jan  de  Baan 

Siehe    Baen, 
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Theodorus  Babeur 

,     oder  van  Baburen,  Maler  u.  Radirer  von  Utrecht,  geb.  nm  1570,  Sch&ler  des  P.  Neefs, 

gest.  1624. 

Die  Grablegung  ChristL     Composition   von   sechs   Figuren  in   Michel 
Angelo  da  Caravaggio'ß  Manier.    H.  10"  11",  Br.  6"  8'". 
Selten  und  das  einzige  Blatt  des  Meisters. 

Jacques  Bacheley 

Enpfentecher,  geb.  zu  Pont  TEveque  in  der  Normandie  1712,  Söhftler  des  J.  Ph.  le  Bas, 
gest  zu  Ronen  1781  als  Mitglied  der  dortigen  Akademie. 

1.  Vue  du  Chateau  de  Ryswick.     J.  RujßdaeL     qu.  fol. 

2.  Vue  du  Tibre.     B.  Breemberg.     qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Vue  des  environs  dTtrecht.    J.  Ruysdael.     qu.  fol. 

4.  Vue  de  Rotterdam.    J.  van  Goyen.     qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

Franz  de  Backer 

Maler  n.  Radirer,  von  holl&ndischer  Herkunft,  welcher  in  der  ersten  HUfte  des  18.  Jahrh. 

in  Dfisseldorf,  Florenz  und  Rom  arbeitete. 

1.  Kain  erschlägt  Abel.    A.  Schoonians.     1704.     Geistvoll  radirtes 
Blatt.     foL 

Selten. 

2.  Der  erschlagene  Abel,  im  Grund  Kain  beim  Opferaltar.    A.  Schoo- 
nians.    fol. 

Gegenstück  znm  vorigen  Blatt. 

Jacob  de  BacKer 

Historienmaler  n.  Radirer  von  Harlingen,  geb.  1608,  arbeitete  lange  Zeit  in  Amsterdam 

nnd  starb  1651  (1641?). 

5  Bl.    Die  Sinne,  durch  nackte  Nymphen  in  Landschaften  vorgestellt 
H.  6",  Br.  7''  3'". 
Selten. 

I.  Vor  Meyssena'  Adresse. 
U.  Mit  derselben. 

Ludolph  Backhuysen 

Berühmteir  Marinemaler  n.  Radirer,  Schüler  des  U.  Dnbbels,  geb.  zn  Emden  1631,  gest. 
zn  Amsterdam  1709.  —  Bartach  IV.  269.    Welgel  SuppL  197. 

1 — 10.  10  Bl.     Die   Folge  der  Marinen  und  Ansichten  vom  Y  be^ 
Amsterdam.     H.  6"  2—4'",  Br.  8"  5—8'".     B.  1—10. 

Vollständige  •  Exemplare  dieser  Folge  'haben  ausserdem  noch  3  weitere 
Blätter:  Titeibfett,  Elogium  auf  den  Maler  von  J.  van  Broekhuvsen, 
und  Portmit  desselben  m  Schwarzkunst,  wahrscheinlich  von  J.  Gole 
gestochen. 
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I.  Vor  den  J^ummern,  dem  Namen  und  vor  vielen  Arbeiten.    Aetz- 
drucke,  von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Mit  dem  Namen  und  den  Nummern.    Sehr  selten,  weil  nur  wenige 
Abdrücke  gemacht  wurden. 

III.  Mit  der  Schrift  auf  dem  ersten  Blatt.  Die  Nummern  unterdrückt. 
—  Die  Platten  existiren  noch  in  Amsterdam.*  Die  alten  Abdrücke 
dieser  Gattung  sind  auf  Papier  mit  dem  holländischen  Wappen,  die 
Streifen  des  Papiers  gehen  in  die  Höhe,  während  diese  Streifen  in 
den  späteren  Abdrücken,  auf  französischem  Papier,  in  die  Breite  gehen. 

11.  Die  grosse  Marine.     H.  9"  8'",  Br.  14"  8'".     B.  11. 

Von  grosser  Seltenheit. 

12.  Stünnisühe  See  mit  Schiff  und  Thuim   H.6"2'",Br.  8"  6'".  W.  14. 

Fast  einzig,  nur  ein  Exemplar  bei  Erzherzog  Karl  bekannt. 

13.  Portrait  des  Meisters.     IL  11",  Br.  9".     B.  13. 

Sehr  selten.    . 

Frederic  Bacon 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  dai^elbst  180.S,  Schüler  von  E.  Finden. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  St.  John  and  the  lamb.     E.  Murillo.     gr.  fol. 

2.  The   Penitent.     (St.  Magdalena,   Ilalbfigur.)     W.  Etty.      Vernon 
Gallerie.     fol. 

3.  Princ(7    Charles    Edward   (Stuart)    and   the   Higblanders   entering 
Edinburgh  after  te  battle  of  Prestonpans.  Th.  Duncan.   gr.  qu.  fol. 

Der  Subseriptionspreis  mit  angelegter  Schrift  war  56  Thlr.,  mit  vollen- 
deter Schrift  28  Thlr. 

4.  The  Schmugglers  intrusion.     D.  Wilkie.     fol. 

(Aus  Finden's  Gallerie.) 

5.  Burial  of  Harold.  F.  R.  Pickersgill.  Londoner  Kunstvereinsblatt. 

6.  William  Caxton  examining  (reading)  the  first  proof  sheet  irom  bis 
printing  press  in  Westminster  Abbey.  E.  H.  Wehnert.    qu.  roy.  fol. 

.7.  Escape  of  the  Carrara  Family.     C.  L.  Eastlake.     fol. 

8.  Master  Slender  and  Anna  Page.    'A.  Calcott     qu.  foL 

9.  Waiting  for  help.     R.  Ansdell.     gr.  qu.  fol. 
10.  The  lonely  heartb.     Rankley.     gr.  qu.  fol, 

Sisto  Badalocchio 

eigentlich    KoRa   mit    (ieMChlecht^namen.    Malor  u.   Kadirer    von    Parma,    Schüler    des 
H.  Carracci.  geb.  nm  1.581,  ge^t.  1G47.  -  Bartsch  XVIII.  »nä. 

.1.  Die    beil.    Familie.      Halbfiguren.      B.    Scbidone.      H.   5"   9% 
Br.  4"  10'".     B.  25. 
I.  Vor  Rossi's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
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2.  Die  Taufe  ChriBli.     H.  6''  ß'",  Br.  4"  8'".     B.  25. 

3.  Die    Verlobung    der    heil   Katharina.      Halbfiguren.      U.    6"  4''', 
Br.  5"  9"'.     B.  26. 

4.  6  BL     Die   Malereien   des   Domes   zu   Parma:  Die  Propheten  und 
St  Gregorius.     A.  Correggio.     H.  10'',  Br.  7"  6'".     B.  27—32. 

Alessandro  Badiale 

Historienmaler  n.  Radirer,  Schiller  4eH  Flam.  Torre,  geb.  sa  Bologna  1623,  gest.  1671. 

-  Bartach  XIX.  225. 

J.  Maria  mit  dem  Kind.     C.  Cignani.     H.  7''  9'",  Br.  Ö"  9'".     B.  1. 

2.  Die  heil  Famiüe.     Fl.  Torre.     H.  11''  1'",  Br.  9"  2'".     B.  2. 

3.  DA   Abnehmung    Christi   vom   Kreuz.      Fl.  Torre.     H.   15"  2'", 
Br.  12"  5'".     B.  4. 

4.  Eine  Dame  an  einer  Tafel,   links  neben  ihr  ein  Knabe  (Frau  und 
Kind  des  Künstlers?).     H.  4"  2'",  Br.  3"  3'". 

Nicht  in  Bartsch  und  sehr  selten. 

5.  Der  Ziegenhirt.     Fl.  Torre.     H.  8",  Br.  11"  2'"  (?;.     B.  5. 

Jan  de  Baen 

Baan,  Bane,   Haler  u.  Radirer  u.  wahrscheinlich  auch  Arbeiter  in  Schwarzkan8t.   geh. 

KU  Uaarlem   1G33,  gest.  in  Amsterdam   1702.    Mehrere  Heltene  Bl&tter   in  Hchwarxkunst 

tragen    die.  Bezeichnung   „J.  de  Bane**  und    es   sind  vielleicht    eigenhändige   Arbeiten 

deti  J.  de  Baen,  falls  sie  nicht  von  J.  de  Somer  herrilhren. 

1.  Der  Brand  des  Rathhauses  in  Amsterdam.     II.  10"  2"'/ Br.  12"  8'". 

Sehr  selten. 

I.  Angeblich  vor  der  Jahreszahl  1652. 

2.  Die   verstümmelten   Leichname   der   beiden   de  Witt.     Mit   Versen 
unten  in  Xypendruck.     fol. 

Dieses  ebenfalls  sehr  seltene  Blatt,  früher  R.  Ro^hman  zugeschrieben, 
hat  de  Visser  im  Haag  zuerst  auf  den  rechten  Meister  gedeutet.  Das 
Originalgemälde  ist  im  Museum  zu  Amsterdam. 

3.  Joan  de  Wit,  Raetpensionaris  van  Holland.     Schwarzkunst.     foL 

4.  Coruelis  de  Wit   Ruward  van    den    Lande  van    Putten.     Schwarz- 
kunst.    foL 

William  Baillie 

Be^^abter  Kunstfreund,  Cavalleriecapitain,  geb.  in  Irland  um  ]73ß,  gest.  zu  London  um  1785. 
BaiUie,  (rewöhnlich  nur  Capitain  Baillie  genannt,  arbeitete  in  veri<chiedenen  Manieren, 
mit  der  Kalten  Nadel,  in  SchwarzkuiiHt,  in  Kreide-  n.  Tuschmanier  und  hatte  e«  bü^onders 
auf   die    Imitation    von    Handzeichnnngen    abgesehen.      Sein    completes  Werk    ninfa'<-.st 

gegen   130  Bl. 

Die  ersten  Abdrucke  haben  gewöhnlich  Nadelschrift,  doch  giebt  es  auch 
solche  vor  der  Schrift. 

1.  Daniel   tlberfühii;   die  Aeltestea   des   falschen  Zeugnisses,     (t.  van 
den  Eeckhout.     qu.  fol. 
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2.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes.  B.  Scliidone.  'Schwarzkunst   foL 

3.  Die   Grablegung    Christi.     Rembrandt.     Schwarzkunst     qu.  foL 

Es  giebt  auch  farbige  Abdrücke. 

4.  Christus  zu  Emaus.     Bembrandt     Radirt     fol. 

5.  Trinkende  und  spielende  Bauern.  D.  Teniers.   Schwarzkunst  fol. 

6.  Streitende  Soldaten  bei  dem  Würfelspiel     M.  Valentin.     Radirt 
und  Schwarzkunst     qu.  fol. 

7.  Zwei  Offiziere  bei  einer  eingeschlafenen  Frau,  die  der  eine  unter 
der  Nase  kitzelt.     G.  Dow.     Schwarzkunst     fol. 

8.  Die  Spitzenklöpplerin.     G.  Dow.     Schwarzkunst     fol. 

9.  Der  Federschneider.     G.  Dow.     Schwarzkunst     foL 

10.  Die  Triktrakspieler.     A.  Gerards.     Schwarzkunst,     fol. 

11.  Der  Alchymist    D.  Teniers.    Radirt  und  Schwarzkunst    qu.  fol. 

12.  Das  Bordell  mit  dem  Geiger  und  Lautenspieler.     J.  Mo  lenaer. 
Schwarzkunst     fol. 

13.  James  Duke  of  Monmouth,  zu  Pferd.     C.  Netseher.     Schwarz- 
kunst    qu.  foL 

14.  Prinz  Wilhelm   von    Oranien,  zu   Pferd.     G.  Terburg.     Radirt 
und  Schwarzkunst     fol. 

15.  Der  Maler  F.  Hals,  Halbfigur  nach  ihm  selbst     Radirt     fol. 

16.  G.  Villiers   Duc  de  Buckingham.     A.  van  Dyck.     Radirt   und 
punktirt     foL 

17.  Sophon.  Anguisciola,  Malerin,  an  der  Staffelei.    Se  ipsa.    Schwarz- 
kunst    fol. 

18.  F,  Mieris,  in  einer  Fensteröfinung.      Se  ipse.     Kreide,     fol. 

19.  Ein  Priester  von  Siam.     P.  P.  Rubens.     Kreide,     fol. 

Pieter  de  Bailliu 

Bailln,  Ballia,  Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  um  1614,  arbeitete  eine 
Zeit  lang  in  Rom  und  starb  in  seiner  Vaterstadt,  wohin  er  1634  zurückkehrte. 

1.  Die  Versöhnung  zwisclien  Jakob  und  Esau.    Ecce  quam  bonum  etc. 
P.  P.  Rubens,     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Adresse. 
II.  Mit  der  Adresse  R.  van  de  Velde. 

III.  Mit  der  Adresse  G.  van  Hollander. 

IV.  Die  Adresse  zugelegt.  —  Die  Platte  existirt  noch.    Sie  war  Basan's 
Verlag. 

2.  Susanna  im  Bade.     Turpe  senilis  amor.     M.  Pepyn.     fol. 

I.  Vor  G.  Hendricx's  Adresse. 
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3.  Christus  am  Oelberg.     P.  P.  Rubens.     F.  van  den  Wyngaerde 
exe     foL 

Die  Platte  ward  1814  in  Brüssel  verkauft. 

4.  Christus   am   Kreuz.     Der   Christ   mit   dem  Kapuziner.     A.  van 
Dyck.     fol. 

I.  Vor  dem  excudit. 
n.  Mit  demselben. 
m.  Mit  der  Adresse  des  Hendricx. 

5.  Der  todte  Heiland  zwischen  Maria  und  Magdalena,  gehalten  von 
einem  Engel.     Talem  te  aspicio  etc.     H.  Carracci.     fol. 

6.  St.  Magdalena,  sterbend.    Gloriosus  obitus  etc.    P.  P.  Rubens,    fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  F.  van  den  Wjngaerde. 
U.  Mit  der  Adresse  des  Jac.  Moermans.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

7.  St.  Anastasius.     Rembrandt.     foL 

I.  Vor  Danckerts'  Adresse.  —  Die  Platte  ezistirt  noch. 

8.  l)er  Kampf  der  Centauren  und  Lapithen.    Duxerat  Hypodamen  etc. 
P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

I.  N.  Lauwers  exe. 
U.  Galle  exe. 
m.  Mit  französischer  Unterschrift  L'Enl^vement  etc. 

9.  Procne  zeigt  ihrem   Gatten    das   Haupt  seines   Sohnes.     Procne 
Ityn  filium  etc.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt.    Ohne  Namen  des  Stechers. 
I.  Vor  C.  Galle's  Adresse. 

10.  Rinaldo   und   Annida.     Sopit   ut   Arnaldum   etc.     A.  van  Dyck. 
Gallerie  Giustiniani.     gr.  foL 

I.  Mit  des  Stechers  Adresse. 
H.  Mit  der  Adresse  des  B.  van  de  Velde. 
III.  Mit  der  Adresse  des  F.  van  Wyngaerde. 

11.  Ant  de  Bourbon,  Comes  Moretanus.     A.  van  Dyck.     foL 

I.  Mit  Meyssens'  Adresse. 
II.  Diese  Adresse  gelöscht. 

12.  Honord  d'Urphe.     A.  van  Dyck.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

13.  Albert  Graf  v.  Aremberg,  zu  Pferd,  in  einer  Landschaft   A.  van 
Dyck.     gr.  fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
II.  Mit  der  Adresse  des  R.  van  de  Velde. 

4* 


' 
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Jacques  Bailly 

Miniaturmaler  n.  Radirer,  geb.  zu  Gra^ay  1629,  geat  zu  Paris  den  2.  September  1679.  — 

Robert-Dnmesnu  II.  89. 

12  BL     Diverses  fleurs  mises  en  bouquets.     Nummerirte  Folge.     N. 
Poilly  exe.     fol.     R-D.  1—12. 
Schöne  Blätter  und  sehr  selten. 

Fer.  Baisch 

Siehe    B eusch, 

James  H.  Baker 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  zu  Beaconsfield  1829,  Schaler  der  Akademie  zu  London 

und  des  Kupferstechers  Ryall. 

1.  The  Birth-Day.     A.  H.  Dubasty. 

2.  Fondly  gazing.     G.  Smith. 

3.  The  first  lesson.     C.  R.  Leslie.     foL 

4.  The  Visit  of  the  Doctor.     Pias  »au. 

5.  John  Bright.     L.  Dickinson.     foL 

6.  Rieh.  Cobden.     L.  Dickinson.     fol. 

Corflelis  Joseph  Bai 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  1820,  Schaler  des  Achitle  Martinet  in 
Paris,  nach  E.  Corr's  Tod  1862  zum  Professor  an  der  Antwerpener  Akademie  ernannt, 

gest.  den  31.  Juli  1867. 

1.  La  belle  Jardini^re.    Baphael.     gr.  fol. 

I.  Epreuves  de  remarque.  Vor  aller  Schrift.   Mit  dem  weissen  Fenster 
am  Haus,  zunächst  dem  Thumi,  rechts  im  Hinterginind. 

II.  Epreuves  d*Artiste.    Vor  aller  Schrift. 

m.  Nur  mit  den  Künstlernamen,  die  ersten  nummerirt. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

Das  Blatt  ist  später  als  Kölnisches  Kunstvereinsblatt  verwandt  worden. 

2.  La  Tentation  (de  St.  Antoine).    L.*  Gallait.     qii.  fol.  • 

I.  iSpreuves  de  remarque. 
n.  Epreuves  d'Artiste.    Vor  aller  Schrift. 

III.  Nur  mit  den  Künstleraamen. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

3.  Joanne  la  Folie.     L.  Gallait     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Lazzaro  Baldi 

Historienmaler  n.  Radirer,  Schaler  des  P.  da  Cortona,  geb.  zu  Pistoja  1628,  gest.  zu 

Rom  1703.  —  Bartach  XXL   87. 

1.  Die  Bekehrung   des  Saulus.     De  Saulo  Paulus  et  Doctor  gentium. 
H.  9",  Br.  7"  1'".     B.  1. 


Baldini  —  Baidung.  53 

2.  St.  Lazarus^  der  Märtyrer  und  Maler,  Gemälde  austheilend.     fol. 
Nicht  in  Bartsch  und  sehr  selten. 

Baccio  Baldini 

Goldschnüdt  u.  Kupferstecher  von  Florenz,  geb.  1436;  er  ward  durch  die  bekannte  Ent- 
deckui^  des  Maso  Finiguerra  veranlasst,  Zeichnungen  in  Kupfer  zu  stechen  und  durch 
den  Abdruck  auf  Papier  zu  vervielfältigen;  dieses  geschah  etwa  um  1460,  da  eines  seiner 
ersten  Bl&tter  die  Jahrzahl  1465  trägt;  er  kaiA  dann  mit  Sandro  Botticelli  in  Be< 
rfthrung  und  stach  nach  Zeichnungen  dieses  Meisters.  Die  Blätter  Beider  sind  schwer 
zu  trennen,  si»  scheinen,  cum  Theü  wenigstens,  gemeinschaftlich  gearbeitet  zu  haben. 
Baldinj's  Arbeiten  gehören  zu  den  grossen  Seltenheiten.  —  Bartsch  XIII.  161.  Passa- 
vant V.  27. 

•  

1.  20  El.  zu  Dante's   Divina    Comedia    in   der  Florentinischen   Aus- 
gabe 1481,  nach  S.  Botticelli.    H.  3"  7'",  Br.6"3"'.    B.  37—56. 

Die  Ausfuhrung  der  Blätter  ist  sehr  ungleich;  wir  haben  Grund  anzu- 
nehmen, daas  Baldini  und  Botticelli  sich  in  den  Stich  getheilt  haben, 
sodass  die  besser  ausgeführten  Yon  Botticelli's  eigener  Hand,  die 
anderen  aber  von  Baldini  sind. 

2.  3  Bl.  in  Bettini's  Buch:   II  Monte    Öancto   di   Dio,  Florenz    1477. 

gr.  4.   Die  zwei  ersten  Bl.  9''  1'"  h.,  6''  6'"  br.,  das  dritte  4^'  5'"  h., 

6"  br.    B.  57—59. 

Nach  S.  Botticelli 's  Zeichnungen,  1  Bl.,  Nr.  58,  wie  es  scheint,  von 
Botticelli  selbst  gestochen. 

3.  24  Bl.      Die  Blätter   der   Sammlung   Otto  in  Leipzig.     Rund  4. 
Pass.  68—91.     B.  142—151. 

Nach  Zeichnungen  des  Botticelli  und  wahrscheinlich  zum  Theil  von 
Botticelli  selbst  gestochen.  Sie  enthalten  Muster  zu  Teller-  und 
Schaalenverzierungen  mit  mehrfachen  Beziehungen  auf  die  Medicaer 
und  sind  mit  dem  Reiber  gedruckt.  Man  hielt  sie  früher  für  Arbeiten 
des  1^0  Finiguerra.  Baron  von  Stosch  hatte  sie  in  Florenz  gekauft, 
nach  dessen  T(ä  kamen  sie  durch  Erbschaft  in  Besitz  des  H.  W.Muzel 
in  Berlin  und  dann  gingen  sie  in  das  berühmte  Otto'sche  Cabinet  in 
Leipzig  über.  16  von  diesen  Blättern  bewahrt  jetzt  das  britische 
Museum. 

4.  Das   Leben   der   Maria  in  elf  Abtheilungen.     H.  10",  Br.  7"  7'". 

Pass.  99^- 

In  Paris.  Wie  es  scheint,  nicht  nach  Botticelli,  wenn  schon  wahrschein- 
lich von  Baldini  gestochen. 

5.  Bacchus  und  Ariadne,  nach  S.  Botticelli.     H.  7''  2'",  Br.  10" 4'". 
Pa48S.  104. 

Cabinet  Dr.  Wellesley  in  Oxford  (früher  bei  M.  Sykes). 

6.  Das  Labyrinth,  nach  Botticelli.    H.  7"  3'",  Br.  9"  6'".    Pass.  105. 

Britisches  Museum. 

Hans  Baidung 

genannt    Grien,    Historienmaler,   Kupferuteeher  n.  Fonnschneider,   geh.    nm    1470   zu 
rm&nd  in  Schwahen,  geet  in  Strasshni^  1558.  —  Bartsch  VII.    801.    Paesayant  m.  318. 

1.  Der  Schmerzensmann.     Bund.     Durchm.  1"  10'".     B.  1. 

2.  Der  Stallknecht.     H.  12"  1"',  Br.  8".  '  B.  2. 

Hauptblatt. 
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3.  Der  verliebte  Alte  und  die  Frau.  Halbfiguren  unter  einem  Bogen. 
1507.     H.  6"  4'",  Er.  5"  2'".     P.  3. 

Holzschnitte. 

4.  Adam  und  Eva.  Lapsus  humani  generis.  1511.  Clairobscur. 
H.  13''  10'",  Er.  9"  4'".     E.  3. 

5.  Die  Geburt  Christi.     1514.    H.  8"  2'",  Er.  5"  7'.".    P.  61. 

6.  Die  heil.  Familie.     1511.     H.  11"  6'",  Er.  9"  2'".     P.  62. 

7.  Die  heil.  Familie.  Anna  nimmt  das  Kind  ans  den  Händen  der 
Maria.     H.  14"  3'",  Er.  9"  9'".     P-  67. 

Von  Bartsch  irrig  H.  Brosamer  zugeschrieben. 

8.  Maria  mit  dem  Rind,  mit  Engeln,  in  einer  gebirgigen  Landschaft 
unter  einem  Baum  stehend.  Clairobscur.  H.  14"  2"',  Er.  9"  7'". 
P.  66. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  von  der  Strichplatte. 

9.  Maria  mit  dem  Kind  und  dem  Donator.   H.  14",  Er.  9"  6"'.   P.  68. 

10.  Ecce  homo.     1522.     Clairobscur.     H.  11",  Er.  8"  4'".    P.  64. 

11.  13  El.     Christus   und   die  zwölf  ApopteL    Die  grossen  Apostel. 
Ganze  Figuren.     H.  7"  10"',  Er.  4"  8'".     E.  6—18. 

12.  Die  Bekehrung  des  Apostels  Paulus.     Clairobscur.     H.  10"  10'", 
Er.  7"  2'".     E.  33. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Schwarz,  oder  von  der  Strichplatte. 

13.  St.  Sebastian.     1514.     H.  11"  7"',  Er.  8"  8'".     E.  37. 

In  späterem  Druck  hat  der  Stock  einen  Sprung. 

14.  St.  Christoph.     H.  14"  4"',  Er.  9"  7'".     E.  38. 

15.  Lucretia.     Halbfigur.     H.  4"  9'",  Er.  3"  3'".    P.  73. 

16.  Die  Parzen.     1513.     H.  8".  Er.  5"  8'".     E.  44. 

17.  Die  beiden  Mütter.    H.  6"  8"',  Er.  3". 3'".     B.  46. 

18.  Xantippe  auf  Sokrates  reitend.     1515.    H.  12"  4'",  Er.  8"  10'". 
E.  48. 

19.  Die  Hexen.     Clairobscur.     H.  13"  8'",  Er.  9"  6'".    E.  55. 

Hauptblatt. 

20.  Der  Stallknecht,  schlafend.     H.  12"  9'",  Er.  7"  4"'.     P.  76. 

Von  Bartsch  irrig  H.  Brosamer  zugeschrieben. 

21.  Gruppe  von  sieben  Pferden.     1534.    H.  11"  9'",  Er,  8".    E.  56. 

Es  giebt  spätere  Abdrücke,  wie  bei  den  Folgenden. 

22.  Gruppe  von  sieben  Pferden  und  einem  Hirsch.    1534.    H.  12"  3'", 
Er.  8"  4'".     E.  57. 
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23.  Gruppe  von  fünf  Pferden.    15S4.    H.  12'^  3'^',  Br.  8"  4'''.    B.  58. 

24.  Die  Hirschjagd  im  Löserwald.    1543.  .H.  9"  6'",  Br.  40".    P.75. 

Jean  Joseph  Bal6chou 

Vorzüglicher  Kupferstecher,  Schiller  von  Michel  u.  B.  Lt^picie,  geh,  n  Arlee  den 
19.  Jnli  1719,  gest.  in  Arignon  den  18.  Anguot  1764. 

1.  St.  Genevifeve.     Ch.  Vanloo.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  itnd  mit  dem  weissen  Halsband.    Vor  dem  Wappen. 
II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Wappen. 

III.  Mit  Wappen  und  Schrift,  aber  vor  den  Strichen  über  der  Schrift  und 
vor  der  Verlängerung  des  Unterrocks. 

lY.  Ebenfalls  noch  vor  den  Strichen  über  der  Schrift,  aber  mit  der 
Verlängerung  des  Unterrocks. 

V.  Mit  den  Strichen. 

VI.  Retouchirt,  die  Adresse  des  Stechers,  so  wie  die  Striche  über  der 
Schrift  sorgfaltig  entfernt,  sodass  diese  Abdrücke  jenen  vor  den 
Strichen  ähneln,  doch  steht  links  unten:  Imprime  par  0.  Beauvais. 
—  Auch  falsche  Avant  la  lettre,  d.  h.  mit  zugelegter  Schrift,  sollen 
vorkommen. 

2.  Die  badenden  Mädchen.     J.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

U.  Mit  der  Schrift  und  den  Linien  über  derselben,  aber  mit  dem 
Lichtreflex  auf  der  Wade  des  Mädchens,  dem  das  Gewand  über- 
geworfen wird,    jfipreuyes  au  mollet  blanc. 

m.  Dieser  Lichtreflex  ist  beschattet  oder  mit  Punkten  zugelegt,  jedoch 
nicht  ganz.  Die  Linien  oder  Striche  über  der  Schrift  im  Unterrand 
sind  noch  da. 

IV.  Diese  Striche  sind  weggenommen,  oder  richtiger  gesagt,  die  Schrift 
steht  auf  einer  neuen  angeätzten  Platte. 

3.  Der  Sturm.    J.  Vernet.    gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift  auf  weissem  Grund,  aber  mit  dem  falschen  com- 
pagine  statt  compagnie. 

III.  Mit  dem  richtigen  compagnie,  vor  den  Kreuzstrichen  über  dem 
Felsstück  jenseits  der  zwei  am  Tau  ziehenden  Männer,  vor  der 
Kreuzschrafflrung  im  Gewölbe  des  Triumphbogens.  Vor  der  Adresse : 
Se  vend  ä  Avignon  chez  Tauteur  et  ä  Paris,  chez  Buldet  rue  de 
Gevre. 

IV.  Die  Schrift  ebenfalls  noch  auf  weissem  Grund  und  ebenfalls  vor 
den  genannten  Ueberarbeitungen,  aber  mit  der  Adresse. 

V.  Mit  den  Ueberarbeitungen.    Die  Schrift  ist  mit  Querstrichen  bedeckt- 

VI.  Diese  Querstriche  fehlen,  ä.  h.  die  Schrift  steht  auf  einer  neuen 
angesetzten  Platte.  —  £s  kommen  auch  falsche  Avant  la  lettre  vor. 

♦ 

4.  Die   ruhige   See.     J.  Vernet.     Gegenstück    zum   vorigen   Blatt, 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Strichen  über  derselben  und  vor  der 
Adresse  des  Stechers:  se  vend  ä  Avignon  chez  Tauteur  etc. 
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III.  Mit  dieser  Adresse. 

IV.  Mit  der  Adresse:  a  Avigiion  chez  L.  Arnavon  pres  »S.  ßutrope  und 
mit  den  Strichen  über  der  Schrift. 

V.  Retouchirt.    Die  Schrift  wieder  ohne  Linien  auf  einer  neuen  ange- 
setzten Platte. 

5.  Les  d^lices  de  Tenfance.     F.  Boucher.     fol. 

6.  Le  Goute.     E.  Jeaurat.     fol. 

7.  Auguste  IIL,  Roi   de   Pologne.     Ganze   Figur   mit   dem   Mohren- 
knaben.    H.  Rigaud.     Im  Dresdener  Galleriewerk.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.     Es  sollen  davon  nur  4  Exemplare  bekannt  sein. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  1750  und  vor  dem  Zusatz 
Chez  de  Tordre  de  St.  Michel  unter  Rigaud's  Namen. 

IIL  Mit  diesem  Zusatz  und  mit  der  Jahrzahl.    Zingg  retouchirte  die 
Platte. 

8.  Henri,  Comte  de  BrühL     L.  Silvestre.     gr.  foL     Im  Brühlsclien 
Galleriewerk. 

L  Vor  aller  Schrift.    Nur  wenig  Exemplare  bekannt. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Draperie  im  Wappen  hinter  den  beiden 
Leoparden.  j 

III.  Mit  dieser  Draperie  und  mit  der  Veran^rung  im  Kopf  des  Grafen. 
—  Es  giebt  auch  falsche  Avant  la  lettre. 

9.  J.  de  Julienne,    das   Portrait   Watteau's    haltend.      F.  de  Troy. 
gr.  fol 

10.  C.  Coypel,  nach  ihm  selbst.  Noch  in  L^pici^'s  Schule  gestodien.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.     Das  Portrait  ist  in  einer  viereckigen,  fenster- 
ähnlichen Einfassung. 

n.  Mit  der  Schrift  und  in  einem  Oval. 

11.  P.  de  Crebillon,   genannt   der  grosse  Orebjllon.     Aved.     gr.  fol. 

* 

Antonio  Balestra 

Historienmaler  u:  Radirer,  Schüler  des  A.  Bellacci,  geb.  za  Yeroiia  1666,  gest.  datielbst 

1740.  —  Bartsch  XXL  298. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes.     Mater   piilcbrae   dilectionis. 
1702.     H.  5''  2''',  Br.  4"  3"'.     B.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

2.  Maria   mit   dem   Kind.     Dilectus   mens   mihi    etc.     Oval.      1702. 
H.  5"  9'",  Br.  4"  3'".     B.  2. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

:5.  Die  beiden  Krieger.     H.  3"  8"',  Br.  2''  V''.    B.  3.. 
4.  Kupf  eines  Soldaten.     H.  3"  8'^',  Br.  2''  11'".     B.  4. 
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5.  Mich.   San   Micheli;   Architekt  von  Verona.     Medaillon   an   einem 
Monument.     H.  9",  Br.  6"  2'". 

Nicht  in  Bartsch. 

6.  Der  Genius  der  Geometrie,  mit  dem  Zirkel  ein  Dreieck  messend. 
H.  und  Er.  2''  6'". 

Nicht  in  Bartsch. 

Giovanni  Balestra 

KapferBteeher  zn  Rom,  geb.  in  Venedig  um  1790,  Schiller  des  6.  Folo,  war  1890  noch 

Am  Leben; 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nw  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.  B.  Garofalo.    gr.  qu.  fol. 

2.  Die  Madonna  des  Rosenkranzes.    Venite  gentes,  carpite  etc.    Sasso- 
ferrato. 

3.  Ecce  homo.     Halbfigur.     Tizian,     fol. 

4.  Die  bttssende  Magdalena.      Sic  Magdalena  etc.     E.  Murillo.     foL 

Unter  Folo's  Leitung  gestochen. 

5.  Dido  auf  dem  Scheiterhaufen.    F.  Guercino.     gr.  qu.  foL 

6.  Bacco  ed  Arianna.     P.  Ben  venu  ti.     gr.  foL 

7.  Aurora  entführt  Cephalus.     En  Aurora  rnbens  etc.     H.  Carracci. 
1828.     gr.  qu.  fol. 

8.  Papst  Pius  VII.  im  Lehnstuhl.     V.  Camuccini.     1816.     fol. 

Adolphe  Paul  Emile  BalfoOrier 

Landschaftsmaler  n.  Radir«  sn  Paris,  geb.  zu  Hontmoreney  den  11.  Aagfuet  1816,  Schiller 

von  R^mond. 

1.  Un  Ravin  dans  les  Marais  Pontins.    1849.    Für  den  Artiste.  qu.fol. 

2.  Moulins  pr^s  de  Dieppe.     Ebenso.     4. 

3.  Environs  de  Carthag^ne.     Ebenso.     4. 

Giovanni  Ballero 

(Balleri),  Kapferstecher  unserer  Zeit,  von  Genua,  Schüler  des  6.  Longhi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Madonna  col  figlio.     E.  Murillo.     fol. 

2.  Eleonore  di  Toledo.     A.  Brouzino.     fol. 

3.  Cardinal  Rob.  de  Lenoncourt.     H.  Holbein.     foL 
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Albert,  Comte  de  Balieroy 

Thiermaler  n.  Radirer  zu  Paris,  geb.  za  Ig<}  (Orne)  den  15.  Angnst  1828,  SchQler  von 

Schmitz. 

La  curde  d'im  lapin.     1862.     (Hnnde  weiden  einen  Hasen  ans.)     So- 
c\6t6  des  Aqua-fortistes.     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
n.  Mit  derselben. 

Joel  Bailin 

Zeichner  n.  Knpferstecher,  geh.  zn  Veile  in  Jfltland  den  22.  M&rz  1882,  besachte  die 


gen  1B61  n.  1864  die  goldene  Medaille  davontmg.    Ballin,  ein  geschickter  nnd  Tieleeitiger 
Künstler,  arbeitet  mit  der  Nadel  nnd  dem  Grabstichel  in  Mezzotinto  n.  Manl^o  mixte. 

1.  Immacul^e  conception.     E.  Murillo.     Mezzotinto.     foL 

2.  La  Vierge  au   rosaire.     E.   Murillo.     Gegenstück    zu    vorigem 
Blatt     foL 

3.  Junges  Mädchen  im  Fenster.     J.  Victors.     Kopenhagener  Kunst- 
vereinsblati     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

4.  Le  Bapteme.  Die  Taufe.  L.  Knaus.    Mani^re  mixte,    qu.  roy.  foL 

Hauptblatt. 

5.  Le  B^n6dicit^.     6.  Brion.     Mani^re  mixte,     fol. 

6.  Lesender  junger   Geistlicher   am   Bett   am   offenen   Fenster.     M. 
Rörbye.  Kopenhagener  Kunst vereinsblatt.   Maniere  mixte,  gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

7.  Louis  XVL    dans  son  atelier  de  serrurerie.     Carrau.     Maniöre 
mixte. 

8.  Die  Schule.    A  y  an  Ost  ade.    gr.  fol.     ♦ 

I.  Vor  aller  Schrift. 

9.  Römischer  Strassenbarbier.     C.  Bloch.     Maniere  mixte. 

10.  Le  Retour  k  la  patrie.     Protais.     Maniere  mixte. 

Gegenwärtig  in  Arbeit. 

11.  Jeanne  d'Arc.     Miss  Ward, 

Ebenfalls  in  Arbeit. 

Pieter  de  Baiiiu 

Siehe  Bailliu. 

Dom.  Baltens 

Sieh^   C  US  tos. 
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Anton  Baizer 

Luidffchaftemaler,  Zeichner  n.  Knpfeivteeher,  geb.  zu  Prag  1771,  Sohn  des  Johann  Balzer, 
Schliler  von  Schmnzer  n.  Klengel,  starb  zn  Wien  1807. 

1.  Die  ruhende  Heerde  bei  den  beiden  Bäumen.     J.  Bosa.    fol. 

m 

I.  Vor  den  Künstlernamen. 

II.  Mit  denselben,  aber  vor  der  Adresse  des  Frauenholz. 
in.  Mit  dieser  Adresse. 
IV.  Dieselbe  wieder  zugelegt. 

2.  6  Bl.     Folge  von  Landschaften.     Radirt.     qu.  4. 

3.  4  Bl.  Thierstudien.     qu.  8. 


Peter  van  der  Banck 

Zeichner  n.  Kupferstecher,    geb.  in  Paris  1619,    Schfller  dee  F.  de  Poilly,    geet.  in 

London  1697.    Seine  Blätter  sind  aelten. 

1.  König  Karl  II.  v.  England.     H.  Gascar.     gr.  fol. 

2.  Georg  Prinz  von  Dänemark,  Gemahl  der  Königin  Anna  von 
England,     gr.  fol. 

2.  W.  Templc,  englischer  Gesandter  in  den  Niederlanden.  P.  Lely. 
gr.  fol. 

Hieronymus  Bang 

Goldschmied,  Zeichner  u.  Kupferstecher  zu  Kfimberg,  geb.  1558,  hinterliees  MusterbUtter 
f&r  Goldschmiede,  welche  zu  den  ^Itenheiten  gehören. 

1.  6  Bl.  Die  fünf  Sinne.  Frauen  auf  scliwarzem  Grund  in  Orna- 
mentrahmen.    Auf  dem  Titel  der  Name.     H.  97  Mm.,    Br.  66  Mm. 

2.  10  Bl.  Friese.  Laubwerk  mit  Mensch enfiguren  und  phantastischen 
Thieren.  Uieronimus  Banng  in  Nürnberg  excudit.  H.  80  Mm. 
Br.  113  Mm. 

3.  8  Bl.  Genien  mit  Kriegs-  und  §piel-Inskumenten.  Auf  dem  ersten 
Blatt  der  Name.     H.   122  Mm.,    Br.  94  Mm. 

4.  12  Bl.  Die  Monate.  Genien  in  ländlichen  Beschäftigungen.  Auf 
dem  ersten  Qlatt:   Hieron.  Banng  in  Nürnberg  etc.     8. 


Dietrich  Bang 

Goldschmied  u.  Kupferstecher  zn  Nürnberg ,  in  den  ersten  Decennien  des  17.  Jahrhun- 
derte thätig,  wohl  ein  Anverwandter  des  Hieronymus  Bang. 

1.  12  BL  Friese  für  Sticker.  Arabesken  mit  Vögeln,  Blumen  und 
Früchten.  Theodor  Bang  fec.  Baltaser  Cammox  (Corimox)  excud. 
IL  75  Mm.    Br.  222  Mm. 

2.  Ansicht  von  Bamberg.     1611.     gr.  qu.  foL 

Von  grosser  Seltenheit. 
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Thomas  Banks 

Bildhauer  n.  Badirer  zu  London,  gest.  1805. 

Ein    gestürzter    Gigant     (der    gefallene    Engel  V),     im    Hintergrund 
flüditender  Satyr,  Hund  und  Ziege,     qu.  fol. 
Selten. 

Antonio  Banzo 

Knpferstecher  za  Rom,  Schöler  des  P.  Bettelini. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  angelegter  Schrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Könige.     Kaphael.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers. 

2.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind.     Ego  dormio  etc.  (La  Vierge  au 
linge).     Raphael.     fol. 

3.  Battaglia  di  Costantino.    Raphael.      qu.  roy.  fol 

Jean  Charles  Baquoy 

.  Knpferstecher,  geb.  zu  Paris  17S1,  geat  daselbst  1777. 

1.  Contract  de  mariage.     J.  Steen.     qu.  fol. 

2.  Les  plaisirs  champ^tres.     J.  B.  B^nard.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 
TL.  Mit  derselben. 

3.  Les  Laveuses.     J.  Vernet.     fol. 

4.  Le  loup  d'^trier.     Ph.  Wo  u  wer  man. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 


Pierre  Charles  Baquoy 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  Schfller  seines  Vaters  Jean  Charles»  geb.  zu  Paris  1764, 

gest.  daselbst  1829  den  5.  Febmar. 

1.  La  Vierge  au   linge.     Raphael.     foL 

2.  St  Gervais  et  St.  Protais   r^fusent   de  sacrifier  aux  idoles.     E.  le 
Su  eur.     qu.  roy.  foL 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  oifener  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  8i  Vincent    de   Paule,   als   Beschützer   der   Findelkinder.     N.   A. 
Monsiau.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 
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4.  F^n^lon  secourant  les  Bless^s.  Fenelon  verpflegt  in  seinem  Palast 
die  in  der  Scblacht  bei  Malplaquet  verwundeten  Krieger,  E.  F ra- 
ge nard.     Gegenstück  zu  vorigem  Blatt,    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

5.  Napol6on  k  Ste.  Helene  dictant  ses  m^moires.    CA.  Cbasselat.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Fr^deric  IL  visitant  Voltaire  k  Potsdam.*  N.  A.  Monsiau.     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

7.  Montaigne  et  le  Tasse.     L.  Du  eis.     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

» 

Pierre  Alexandre  de  Bar 

Landschaftsmaler  u.  Badirer  sa   Paris,  geb.  den  14.  Juli  1821  zu  Montreuil-sor-Her, 

Schiller  des  A.  de  Fontenay.  —  Le  Blanc 

1.  üne  prise  k  Lillebonne.  1845.    H.  123  Mm.,  Br.  161  Mm.    Le  Bl.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

2.  üne  prise  prös  de  S.  Maure.  1846.  —  Journal  des  Artistes. 
H.  162  Mm.,  Br.  236  Mm.     Le  Bl.  5. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

3.  Wald -Inneres.  Bechts  zwei  grosse  Eichen.  1850.  H.  213  Mm., 
Br.  285  Mm.     Le  BL    14. 

4.  Der  Abend.  Links  vorn  eine  stehende  Frau.  1849.  H.  151  Mm., 
Br.  124  M.    Le  Bl.  13. 

5.  Une  Ferme.     1846.     qu.  fol. 

Fran^ois  Barbabin 

Landschaftäzeichner  n.  Badirer  in  A.  Genoels'  Geschmack,  wahrscheinlich  Franzose, 
arbeitete  nm  1710.  —  Robert  -  Dnmeanil  III.  313.  beschreibt  4  Blätter. 

1 — 4.  4.  BL  Folge  von  Landschaften.  1)  Der  doppelte  Wasserfall.- 
2)  Die  Fontaine.  3)  Die  befestigte  Brücke.  4)  Die  gebirgige 
Landschaft.     Höhe  2"  2'",  Br.  2"  4"'.     R.-D.  1—4. 

Jacopo  da  Barbari 

Der  Meister  mit  dem  Schlangenstab,  auch  Jacob  Walch  genannt,  Historienmaler, 
Kapforstecher  u.  Formschneider  von  NUrnberg,  Icam  sehr  jnnff  nach  Venedig,  wo  schon 
Dürer  1495  eines  seiner  Gemälde  bewundert^.  —   Bartsch  VII.  516  führt  ihn  unter  den 

Monogrammisten  auf.    Passavant  III.  134. 

1.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.    H.  7",    Br.  4"  T''.    B.  1. 
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2.  Die  Anbetung  der  Weisen.     H.  8",  Br.  7"  2  '".     B.  2. 

3.  Die  heil.  Familie  am  Fuss  des  Baumes,  links  ein  mnsicirender 
Engel     H.  5"  8'",  Br.  7''.     B.  5. 

4.  St  Katharina.     H.  7"  1'",  Br.  4"  7'".     B.  8. 

5.  Die  sterbende  Cleopatra.     H.  6"  7'",  Br.  4''  3'''.     P.  28. 

6.  Mars  und  Venus.     K  11'',  Br.  6"  8'''.     B.  20. 

7.  Das  Opfer  des  Priap.  Nicht,  wie  B.  annimmt,  Copie  nach  Ago- 
stino  Veneziano,  sondern  OrigiDalcomposition.  H.  8"  5'",  Br.  6'' 
2'".  (?)     B.  19. 

8.  Der  Sieg,  geflügelte  Frau  auf  Waffentrophäen.  H.  5",  Br.  7". 
Br.  23. 

9.  Der  Sieg  und  der  Ruhm,  zwei  nackte  Frauen.  H.  6"  9'". 
Br.  4''  7"'.     B.  18. 

10.  Die  Frau  mit  dem  Spiegel.     H.  3"  1%  Br.  2''  3'".     B.  12. 

11.  Apollo  und  Diana.     H.  5"  11'",  Br.  3"  8"'.     B.  16. 

12.  Nackte  weibliche  Figur  bei  einer  Felsquelle  sitzend.     H.  6"  5'". 
Br.  4"  8"'  (?). 

Fehlt  Bertsch. 

Holzschnitte. 

13.  Der  Triumph  Christi.    Tizian.  Langer  Fries  von  10  Bl.   Br.  99''2'". 

Von  grosser  Seltenheit.   —  Vergl.  Dr.  Segelken's  Beschreibung  in  Nau- 
mann's  Archiv  V.  203. 

14.  Kampf    zwischen    Menschen    und    Satyren,   figurenreiche    Compo- 
sition.     H.  11"  3''',  Br.  18"  3"'.     P.  31. 

15.  Triumph  von  Menschen  über  Satyren,  oder  der  Sieg  der  Tugend 
über  das  Laster.     3  Platten.     H.  10"  10"',  Br.  47"  2"'.     P.  32. 

16.  Perspectivische  Ansicht  von  Venedig  1500.    Auf  6  Platten.    H.  50", 
Br.  109".     P.  33. 

Es  giebt  drei  Ausgaben: 

L  Mit  der  Jahrzahl  1500. 

II.  Ohne  Jahrzahl. 

•    III.  Wieder  mit  der  Jahrzahl.  —  Die  Stöcke,  ganz  vom  Wurm  zerfressen, 
werden  im  Museum  Correr  zu  Venedig  aufbewahrt. 


Franz  Barbarini 

LandBchaftamaler  a.  Radirer  zu  Wien,  geb.  zu  Znaim  1804. 

6  Bl.     Die  Ansichten  aus  dem  Sahskammergut  1857.     gr.  4. 
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Jean  Barbault 

Maler  u.  Radirer,  von  ftanziöBiacher  Uerkonfk,  geb.  am  1705,  lebte  su  Rom  und  starb  dort 
1766.      Er  machte  sich  vonugsweiae  durch  Zeichnungen  der  antiken  Monumente  Roms 

einen  Namen. 

1.  Martyrium  des  heil.  Petrus.     P.   Subleyras.     gr.  fol. 

2.  Christ.  ColumbuB  kommt  in  Amerika  an.     F.  Solimena.     gr.  fol. 

♦  * 

Antonio  Giuseppe  Barbazza 

Maler  u.  Radirer,  geb.  zu  Rom  1782,    arbeitete  in  Rom  und  Bologna  nnd  ging  1771 

nach  Spanien. 

1.  Tetes  dessin^es  d'apr^s  nature   avec   la   plume  et  grav6es  dans  le 
meme  gout  1765.     gr.  fol. 

Einst  sehr  gesehätzte  Folge. 

2.  Ein  Trupp  Musikanten.    Carricatur  des  Kapellmeisters  M.  Perez.    4. 

Jan  Babtist  Barb6 

Zeichner  u.  Kupfergtechei',  geb.  in  Antwerpen  1585,  besuchte  Italien  und  arbeitete  nach 
seiner  Rfickkelur  im  Geschmack  der  Wiercx    in  kleinen,  fein  und  zart   ausgeführten 

Bl&ttern. 

1.  Maria  mit   dem   Kind   und   Johannes.     P.   P.   Rubens.     Foelicia 
prorsus  etc.     4. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Malers. 

2.  Die  heil.  Familie  von  Engeln  bedient.     Virgineo  flore  etc.  8. 

3.  Die  heil.  Familie.     Joseph  reicht  dem  Kind  einen  Apfel,     Cur  ge- 
netrix  etc.     6.  B.  Paggi.     4. 

4.  Die  Anbetung  der  Könige.  Procidentes  adoraverunt  etc.  M.  de  Vos. 
kl.  foL 

j5.  Die  Flucht  nach  Aegypten.  Joseph  consurgens  etc.  M.  de  Vos.  kl.  fol. 

6.  Maria,  dem  ELind  die  Brust  reichend.     Beatus  venter  etc.     8. 

7.  Maria  mit   dem  Kinde.      En   sincerus   Amor   etc.     F.   F  r  a  n  c  k. 
kl  fol. 

8.  Der  todte  Heiland  von  zwei  Engeln  gehalten.    4. 

9.  20  Bl.     Die   Apostel   und   Evangelisten   mit   Jesus ;   Joseph   und 
Maria.     Brustbilder  in  verzierten  Ovalen.     8. 

Domenico  del  Barbieri 

genannt  Dom.  Fiorentino,  Historienmaler  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Florenz  um  15Ö6, 
(1501?),  Sch&ler  des  Rosso  de'  Rossi,  der  ihn  154Anach  Frankreich  fBhrte,  wo  er  bei  der 
Ausschmftckung    der    8&le    der   Schlösser   zu   Fontainebleau   und    Mendon  th&tig  war. 

B.    XVI.   356. 

1.  Die  Steinigung  des  heil  Stephanüs.    H.  10''  4'",  Br.  5"  9"'.    B:  1. 

ä.  Amphiaraus  erregt  gegen  Aeneas  ein  Ungewitter.    Rosso.    H.  12", 
Br.  8"  6'".     B.  4. 
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3.  Venus,  Mars  und  Amor.     Rosso.     H.  2"  6'",  Er.  4".     B.  5. 

4.  Gloria.  Der  Ruhm,  geflügelte  Frau  auf  einer  Kugel.  Rosßo. 
H.  10"  6'",  Br.  8"  2'".     B.  T. 

5.  Cleopatra  mit  der  Schlange,  bei  einem  Sarkophag  stehend.  H.  260  Mm. 
Br.  121  Mm. 

Fehlt  Bartsch. 

« 

Giov.  Franc.  Barbieri 

Siehe  Guercino. 

Lodovico  Barbieri 

Historienmaler  u.  Badirer,  geb.  zu  Bologna,  Schüler  des  A.  Tiarini,  arbeitete  zwiscben 

1660  und  1704.  —  Bartsch  XIX.  418. 

St.  Pelegrinus  Laziosus,  Kranke  lieilend.    H.  15"  8'",  Br.  10".    B.  1. 
Die  einzige  bekannte  Radirung  des  Meisters. 

Pieter  Barbiers 

Der  Alte«  Landschaftsmaler  n.  Badirer,  Schüler  seines  Vaters,  geb.  zu  Amsterdam 

den  26.  October   1748. 

1.  Brustbild  eines  Greises  mit  Pelzrock  und  Mütze.     1766.     kl.  4. 

2.  Landschaft  mit  Dorfkirche,     qu.  8. 

3.  Trunkener  Bauer.     8. 

4.  Liegender  Soldat  bei  Hund  und  Krug.     qu.  8. 

Paul  Barfus 

Zeichner  und  Kupferstecher,  besonders  im  Portraitfach,  geb.  zu  Grossgrfindlach  J)ei  Nürn- 
berg den  17.  August  1823,  gebildet  auf  der  Kunstschule  in  Nürnberg  unter  Hoindel, 
auf  der  Akademie  in  Leipzig  unter  Neher  und  in  München,   wo  der  Künstler  lobt,  in 

der  Schule  des  Prof.  Thäter. 

1.  Es  ist  vollbracht.  Christus  am  Kreuz  von  den  Seinigen  beweint. 
J.  Schnorr,     gr.  fol. 

2.  3  Bl.  aus  dem  Cyclus  des  Lebens  des  heil.  Bonifacius:  die  Mis- 
sionsweihe, die  Krönung  Pipins,  die  Grablegung.  H.  M.  v.  Hess, 
qu.  fol. 

3.  Luther  in  ganzer  Figur  als  Erklärer  der  Bibel.     G.  König,     fol. 

4.  M.  Luther.     Brustbild.     Luc.  Gran  ach.     4. 

5.  Sophie,  Prinzessin  von  Bayern. 

Trefflich  vom  Künstler  selbst  nach  dem  Leben  gezeichnet,  aber  leider 
nicht  veröffentlicht. 

6.  L.  von  Beethoven.     Ganze  Figur.     Schwörer.     gr,  fol. 
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A.  F.  Bargas 

Zeichner  n.  Radirer,  «geb.  zu  Brüssel    um  1700;   ^«ine  Lebensverh&ltniase  sind   nieht 

niiher  bekannt. 

1.  Mariage  de  Campagne.     Die  Braut  an  der  Kirchthür  von  der  Geist- 
üchkeit  empfangen.     P.  Bout.     H.  10"  9'",  Br.  15''  6"'. 

I.  Vor  der  Unterschrift  und  vor  der  Adresse  des  Basan. 
n.  Mit  Unterschrift  und  Adresse. 

2.  March^  de  Campagne.     Marktplatz  mit  vielen  Figuren.     P.  Bout. 
H.  11",  Br.  16"  5'". 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Halt  von  Landleuten  vor  dem  Wirthshauß.     P.  Bout.    H.  7"  7"', 
Br.  11"  6"'. 

4.  Die  Trünke  am  Springbrunnen.     H.  5"  11"',  Br.  7". 

5.  Der  ländliche  Tanz.     H.  5"  11"',  Br.  7". 

Diese  beiden  Blätter  finden  sich  mit  vier  andern  zu  einer  Folge  vereinigt. 

Francesco  Bargiacchi 

Kupferstecher  zu  Florenz,  Schftler  des  A.  Perfetti,  nicht  mehr  am  Leben. 

Madonna  mit  dem  Schleier.     Venite   ad  me  omnes.     Sassoferrato. 
Unter  Perfetti's  Leitung  gestochen,     fol. 

Francis  Barlow 

Thiermaler  u.  Badirer,  Schftler  des  Shepherd,   geb.  in  Lincolnuhire  um  1630«    gent. 

zu  London,  wo  er  lebte,   1702. 

1.  Aesops  Fahles  with"  bis  life  in  english,   french  and  latine 

illustrated  with    one   hundred    and   ten   scultures   by    F.   Barlow. 
(London)  1666.     4. 

Eine  spätere  Ausgabe  erschien  1714  in  Amsterdam. 

2.  15  Bl.  Multae  et  diversae  Avium  specicis  multifarijs  formis  et  per- 

naturalibus  Figuris  etc.  London  Printed  and  sould  by  P.  Stent 

1655. 

I.  Vor  der  folgenden  Adresse. 

II.  Mit  der  Adresse:  London  printed  and  sould  by  John  Overton 

1671.   —    Die  Blätter  in   den  Schatten   mit   dem  Grabstichel   tiber- 
arbeitet. 

Thomas  (Oldham)  Barlow 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  zu  Oldham  im  August  1824,  Schüler  von  StophenHon 

und   Koyston. 

I.  liipreuves  de  Remarque. 
II.  Epreuves  d'Artiste. 
m.  Vor  der  Schrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

1.  Sisters  of  Mercy.     llenriette   Browne,     fol. 
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2.  The  Prison  Window.     J.  Phillip,    gr.  qu.  fol. 

3.  Mother  and  Ohild.     J.  Sant.     fol. 

4.  The  Queens  first  visit  to  her  wounded  Soldiers.     J.  Barrett. 

5.  My  first  sermofi.     J.  E.  Millais. 

6.  My  second  sermon.     J.  E.  Millais. 

7.  Huguenot   on   the,  eve   of  St.   Bartholomews   Day  1572.      J,  E. 
Millais.     gr.  fol. 

8.  Luther  burning  the  bull  of  excommunication.  C.  A.  de  Val. 
Mezzotinto,     qu.  roy.  fol. 

9.  Washington  Irving  and  his  literary  Friends  at  sunyside.  F.  0. 
C.  Darley. 

10.  Charles  Dickens  in  his  study.     W.  P.  Frith. 

William  Barnard 

Zeichner  u.  Enpferstecher  in  Scbwarzk^nst ,  in  London  im  Anfang  ansera  Jahrhunderts 

arbeitend. 

1.  Lord  Nelson,  Admiral,  ganze  Figur  auf  der  Küste  der  See.  L.  F. 
Abbott,     gr.  fol. 

2.  The  Earl  of  St.  Vincent.     J.   Keenan.     gr.  foL 

Federico  Barocci 

Hi>itorienmaIer  u.  Radirer,  geb.  7.u  Urbino  1528,  anfanglich  Schftler  des  B.  Franco, 
bildete  »ich  nach   den  Werken  des  Raphael  und  Correggio  und  Ktarb  in  Rom  161S.  — 

Bartsch  XVU.  1. 

1.  Der  englische  Gruss.     H.  16"  2'",  Br.  11"  5"'.     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  auf  Wolken  sitzend.  H.  5"  8'",  Br.  3"  11'". 
B.  2. 

I.  Vor  dem  Zeichen,  wohl  Aetz-  oder  Probedruck.  — 

Es  giebt  eine  schöne  gegenseitige  Copie,  die  Initialen  F.  B.  V.  F.  stehen 
hier  verkehrt. 

3.  St.  Franciscus  empfängt  die  Wnndenmaale  oder  der  kleine  St. 
Franciscus.     H.  8"  6'",  Br.  5"  5'".     B.  3. 

4.  Der  Pardon  des  heil.  Franciscus,  oder  der  grosse  St  Franciscus, 
in  der  Capelle.  Ostendit  Cliristns  etc.  1581.  H.  20",  Br.  12". 
B.  4.     Hauptblatt. 

I.  Ohne  Adresse. 

IL  Adresse:  Stephane  Scolari  forma. 
III.  Diese  Adresse  zugelegt. 
Die  Copie  hat  die  Jahrzahl  1594. 
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Luigi  Barocci 

Knpfersteclier  zu  Bom,  geb.  daKelbtit  um  1785,  lebt«  noch  1830. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Eünstlemamen: 
n.  Mit  angelegter  Schrift.  • 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  beata  Vergine  detta  di  Casa  Colonna.     Raphael.     fol. 

2.  Mater  dolorosa.     P.  Benvenuti  (Garofalo).     gr.  foL. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine  Zeile  Schrift. 

Bernard  Baron 

KupferHtecher,  geb.  zu  Paris  um  1700,  Schüler  den  N.  Tardieu,  arbeitete  in  Parin  und 

London  und  starb  in  letzterer  Stadt  1766.  —  Baron  arbeitete  seine  Hauptbl&tter  fftr  die 

CoUection  Boy d eil;  von  diesen  Blättern  giebt  es  folgende  Abdrflcke: 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 
lU.  Mit  der  Nummer. 

1.  Moses  esposed  upon  the  waters.    E.  le  Sueiir.    CoUection  Boydell, 
gr.  qu.  fol. 

2.  Jupiter   amoureux    d'Antiope    se   transforme    en    Satire..     Tizian. 
Cabinet  Crozat.     gr.  qu.  fol. 

3.  2  Bl.   Pillement   d'un  village   par   Tennemi.  —   La  revancbe    des 
paysans.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

4.  Comediens  Italiens.     A.  Watteau,     qu.   foL 

5.  Charles    the    First,   zu    Pferd,    mit    dem    Herzog    von   Epernon. 
A.  van  Dyck.     CoUection  Boydell.     gr.  fol. 

6.  Charles  the  First,  Henrietta  Maria  and  his  two  Sons.  A.  van  Dyck. 
CoUection  Boydell.     1741.     gr.  fol. 

7.  Philipp,   Graf  v.  Pembroke,   mit   seiner   Familie.     A.  van  Dyck. 
CoUection  Boydell.     gr.  qu.  fol. 

8.  Graf  Johann   von   Nassau    mit    seiner    Familie.     A.   van   Dyck. 
CoUection  Boydell.     foL 

9.  Die  FamiUe   des  Comaro,   auf  den   Stufen  eines  Altars.     Tizian. 
CoUection  Boydell.     gr.   qu.  fol. 

Jean  Baron 

Baroniufl,  Kupfendecher,  geb.  zu  Toulouse  1631,  kam  nach  Rom  und  arbeitete  dort  in 

(iemeinscbaft  mit  C.  Bloemaert 

1.  Judith   mit   dem   Haupt   des  Holofernes.     D.  Dominichino.     fol. 
Die  Platte  existirt  noch. 
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2.  Die  Pest  zu  Asdod.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Nummer  61. 
U.  Mit  derselben. 

3.  St  Romuald.     A.   Sacclii.     gr.  foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

Jan  Barra 

Maler,  Zeichner  n.  Knpfentteclior,  geb.  in  Holland  nm  1570,  ging  nach  London  und  starb 
hier  1634.     Er  scheint  sich  nach  den  Stichen  der  Sadeler  gebildet  zu  haben. 

1.  Susanna  im  Bade.     H.  Goltzius.     1598.     4. 

2.  Susanna  im  Bade.     London  1627.     qu.  4. 

3.  4  Bl.  Landschaften  mit  der  Geschichte  des  Tobias,  das  vierte 
Blatt  stellt  Christus  und  die  Jünger  auf  dem  Weg  nach  Emaus 
dar.     qu.  4. 

4.  Herodias  mit  dem  Ilaupt  des  Johannes.  Quid  mater  mali  etc. 
J.  van  Achen.     4. 

5.  Lodowick  Duke  ofRichmond  and  Lennox  1624.    P.  van  Somer.   foL 

Selten. 

6.  Christian  IL  Kurfürst  v.  Sachsen.     1604.     4. 

S6bastien  Barras 

Maler  n.  Arbeiter  in  Schwarzknnst.  geb.  zn  Aix  in  der  Provence  1G53,  arbeitete  in  Rom 
und  seiner  Vaterntadt,    wo  er  1703  starb.   —    Seine  Blätter  gehören  fast  alle  zu  den 

Seltenheiten.    Kobert -Damesnil.  IV.  231. 

1.  Zusammenkunft  zwischen  Jakob  und  Rahel.  M.  A.  da  Cara- 
vaggio.     IL  11"  3  ''',  Br.  14"  4'".     R.-D.  14. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 

2.  Lot  und  seine  Töcliter.  P.  P.  Rubens.  H.  9"  7"',  Br.  10"  4"'. 
R.-D.  18. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 

3.  Die  heil. Familie.  Halbfiguren.  Bigot  IL  8"  8"',  Br.  7"  9"'.  R.-D,25. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes.  H.  9",  Br.  7"  2'". 
R.-D.  1. 

5.  L'Amour  avec  les  quatre  Saisons.  J.  Miele.  11.11",  Br.  12".  R-D.  21. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  derselben. 

6.  Die  Entführung  der  P^uropa.  DuvaL  IL  8"  2"',  Br.  5"  9"'. 
R.-D.  26. 

7.  Laz.  Mnharkysus,  Arzt  von  Antwerpen.  A.  van  Dyck.  II.  10", 
Br.  6"  7"'.     R-D.  34. 
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8.  Jean  Louis Habert  de  Montmor.  F.  de  Troy.  H.  14"6'",  Br.  10"8'". 
R-D.  35. 

9.  Ant  Pagi,  Historiker.     H.  10",   Br.  7"  10"'.     R.-D.  4. 


Giacomo  Barri 

Hftler  u.  Radirer  zu  Venedig,  gest.  um  1690,  Yerfaaser  eines  jetst  fieltenen  Reisebuches: 

Viaggio  pittoresco  dTtalia.   Yenetia  167L 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.   P  a u  1  Ve r  o  n e s  e.   H.  442  Mm.,  Br.  380  Mm. 

2.  St.  Magdalena   salbt  die   Füsse   des   Heilandes.     Paul  Veronese. 
1667.     IL  326  Mm.,  Br.  499  Mm. 

3.  Stratonice   am  Bett   des  Antiochus.     G.  Lucchesi.     H.  301  Mm., 
Br.  370  Mm. 

Dominique  Barriere 

Zeichner  n.  Radirer,  geb.  zn  Marseille  nm  1620,  ging  nach  Rom  und  starb  dort  167b.  — 

Robert-Damesnil  III.  42. 

1.  12  Bl.  Marinen.     H.  4"  6'",  Br.  7"  1'".     R.-D.  30—41. 

I.  Vor  dem  Zusatz  „AUa  pace"  bei  der  Adresse  des  G.  J.  de  Rossi. 
n.  Mit  diesem  Znsatz. 

2.  6  Bl,  Roma  ricercata.     qu.  8.     R.-D.  48 — 55.  ' 

Sehr  selten. 

3.  Die  grosse  Ansiebt  von  Rom.     H.  24",  Br.  33"  3"'.     R.-D.  143. 

4.  Die  Schlacht  bei  Bommel  1585.     Für  Strada^s  Werk.     IL  10"  3"', 
Br.  14"  9"'.     R.-D.  176. 

5.  L'embarquement  de  sainte  Ursule.     Claude  Lorrain.     H.  7" 4"', 
Br.  9"  5"'.     R.-D.  187. 

6.  Marine,    ülisse  rende  Chriseide  etc.     Claude  Lorrain.    H.  7" 4"', 
Br.  9"  6"'.     R.-D.  186. 

7-.  Jubiläumsfestlichkeiten  der  Spanier  in  Rom  1650  auf  der   Piazza 
Novona.     G.  Rainaldi.     H.  14"  1"',  Br.  23"  3"'.     R.-D.  194. 
Hauptblatt. 

James  Barry. 

Bary.    Historienmaler  n.  Arbeiter  in  Aqnatinta,  geb.  zu  Cork  in  Irland  1741,  Schüler 

des  B.  West,  yest.  in  London  1806. 

1.  Hieb  von  seinen  Freunden  und  Weib  verspottet,     gr.  qu.  fol. 

2.  Der  Sturz  des  Satans.     1777.     Wilde  Composition  nach  dem  eige- 
nen Bild  in  der  St.  Paulskirche  zu  London,     roy,  fol. 

3.  Philoctetes  in  the  Island  of  Lemnos.     gr.  fol. 

4.  Die  Bekehrung   des   Polemon.  Valer.    Maximus  lib.  6.  c.  9.    1778. 
qu.  roy.  fol. 
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Carl  Barth 

Zeichner  u.  KnpferstecheT ,  Schftler  des  J.  G.  v.  Müller,  geh.  in  Eisfeld  bei  Hildburg- 
hauaen  1787,  endete  durch  einen  Sturz  aus  dem  Fenster  in  (lunter8hauiM)ndenll.Septbr.  1653. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  angele^er  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  sieben  mageren  Jahre.     F.  Overbeck.     Für  Raczynsky's  Werk 
gestochen,     qu.  fol. 

2.  Die  betende  heil.  Jungfrau..  Büste.    Ecce  ancilla  domini.     H.  Hol- 
bein.     fol. 

3.  Der  segnende  Heiland.     Büste.      Via,  Vita,  Veritas.     H.  Holbein, 
fol. 

Gefrenstück  zum  Vorigen. 

4.  Mater  amabilis.     A.  del  Sarto.     fol. 

5.  Charitas.    Deckengemälde  des  C.  Vogel  v.  Vogel  stein  in  Pillnitz. 

qu.  fol. 

6.  Das  Titelblatt  zu  den  Nibelungen.   P.  v.  Cornelius.  Mit  S.  Amsler 
gestochen,     gr.  qu.  fol. 

7.  Pius  IX.  Pont.  Max.     Brustbild!     fol. 

8.  Raphael,  nach  ihm  selbst.     (Das  Bild  in  München.)     fol. 

9.  F.  Rückert,  der  berühmte  Dichter.     J.  Schnorr.     4, 

Nicolaus  Barthelmess 

Zeichner  u.  Kupferntochor  zn  DfiNHeldorf,  geb.  in  Erlangen  den  27.  Juni  1829,  lernte  die 
Anfangsp^ründe  («einer  Kunst  unter  Carl  Mayer  in  NfirnWrg,  besuchte  dann  ein  Jahr  die 
Akademie  in  München,  trat  aber  nicht  in  Thäter's  Schule  ein,  ^eil  der  von  Thäter  ge- 

Eflegte  Cartonstich  Heiner  Richtung  nicht  ent^inrach,  er  wandte  »ich  von  München  nach 
lüoieldorf,  studirte  von  lbö2  bis  1856  unter  Keller  und  vollendete  Boino  Ausbildung 

in  Paris. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Oonsumatum  est     Christus  am  Kreuz  und  Magalena.     J.  Rehren. 
fol. 

2.  Der  Feiertiig      (Die    Vorlesung.)      A.    Siegert.       Hannoversches 

Kunstvereinsblatt,     gr.  fol. 

3.  In    der  Kirche.     B.  Vautier.      Erst   Düsseldorfer,    dann    Magde- 
burger Kunstvereinsblatt,     gr.  fol. 

i.  Der  blinde  Knabe  (mit  seiner  Mutter  in  der  Kirche).    II.  Salentin. 

gr.  fol.      Auch  als  Hamburger  Kunst vereinsblatt  verwendet. 

T).  Des  Seecadetten  Predigt.     H.  Ritter,     qu.  foL 

().  Die    Spaziergänger    vor    dem    Thor,     nach    Schwerdgeburth's 
Bild  im  Kölner  Museum. 
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Bartolomeo  Bartoccini 

Knpferf'techer  zu  Ifom,  anfongs  Architclit,  geb.  zu  Perugia  1816,  bildete  sich  in  Rom  im 
Umgang  mit  den  deutüchcn  Stechern  Grüner  and  Hü  11  er. 

1.  27  BL  La  Passione  di  Gesü  Cristo  nella  Cattedrale  di  Siena  di- 
pintura  di  Diiccio  di  Bino  della  Buoninsegna,  ora  pei  disegni 
di  Franc,  von  Rhoden;  pubblicata  —  da  E.  Braun.  Roma  1847. 
gr.  fol. 

2.  12  Bl.  XII  Sanctorum  Apostolorum  effigieß  delineatae  a  Fr  id. 
Overbeck.     Romae  1848.     fol. 


Pietro  Santi  Bartoli 

Malern.  Knpfen^techer,  geb.  zn  Bartola  1635,  Schüler  de»  P.  le  Maire  nnd  N.  Ponsuin, 
arbeitete  zu  Rom  und  ^tarb  1700.  —   Bartoli,  auch  Porugino   genannt,  hat  fh'h  vor- 
zugsweise durch  grössere  Werke  über  die  Antiken  Roms  einen  Namen  gemacht. 

1.  Die  Geburt  Christi.     II.  Carracci.     gr.  fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Könige,  nach  RaphaeTs  Tapete,     qu.  roy.  fol. 

Von  3  Platten,  welche  noch  existiren.    Hauptblatt. 

3.  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste,  auf  Christus  deutend.  P.  F. 
Mola.     gr.  fol. 

4.  Die  Geburt  der  heil.  Jungfrau.     F.  Albani.     gr.  fol. 

5.  Die  Enthaltsamkeit  des  Scipio.     Giul.  Romano,     qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

•  6.  Jupiter  von  der  Ziege  Amalthea  gesäugt.    Giul.  Romano,    qu.  fol. 
I.  Vor  der  Adresse  chez  Surugue. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

7.  Hylas  von  den  Nymphen   geraubt.     Giul.   Romano,     gr.  qu.  fol. 

8.  12  Bl.  Die  Geschichte  des  Kaisers  Constantin.  Giul.  Romano. 
In  Friesform. 

Die  Platten  existiren  noch. 

9.  15  Bl.  Die  Friese  des  Raphael,  grau  in  Grau  über  den  Ge- 
mälden im  Vatican.  Leonis  X.  admirandae  virtntis  imagiues  etc. 
qu.  fol. 

Francesco  Bartolozzi 

Zeichner  und  Kupferstecher  mit  dem  Grabstichel,  der  Nadel  nnd  in  punktirter  Manier, 
geb.  in  Florenz  1730,  in  Venedig  in  Wagner'»  Schule  gebildet,  ging  1764  nach  London, 
wo  er  eine  reiche,  zu  .seiner  Zeit  viel  bewunderte  ThfitigKeit  entfaltete,  starb  in  Lissabon 

1813.     Er  Lst  der  Vollender  der  Pnnktirmanier. 

Die  ersten  Abdrücke  seiner  Blätter  sind  gewöhnlich  vor  der  Schrift, 
nur  mit  Künstlernamen  und  der  Adresse  versehen. 

1.  The  departure  of  Abram  and  Lot  from  Egypt.     F.  Zuccarelli. 
Die  Landscliaft  von  W.  Byrne  gestochen,     gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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2.  Rebecca  verbirgt   die   Idole   ihres  Vaters.     P.  da  Cortona.     gr. 
qii.  fol. 

3.  Die  Madonna  del  Sacco.      A.  del  Sarto.     gr.  qii.  fol. 

4.  Silentium.    Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  und  Johannes.    H.  Oar- 

racci.     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Die  Beschneidung.     F.  Guercino.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Der  Kindermord   zu    Bethlehem.     6.   Reni.     Von   Bartolozzi    in 
seinem  82.  Jahr  für  das  Musde  Napoleon  gestochen,     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

V 

n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

7.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     B.  Castiglione.  Collection  Boydell 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

8.  Die  heil.  Familie  mit  sechs  Engeln.     N.  Poussin.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.     A.   Carracci.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Der  Tod  der  heil.  Justina.     L.   Giordano.     roy.  fol. 

11.  Venus  attired  by  the  Graces.     A.  Kauffmann.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

12.  Venus,   Cupid    and    Satyr.      L.   Giordano.    Collertion  Boydell, 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselb«n,  aber  vor  der  Nummer. 

13.  Jupiter  und  Europa.     G.   Reni.     Collection  Boydell.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

14.  Clytie.     II.   Carracci.     Collection  Boy  del  1.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 

15.  4  Bl.     Die  Elemente.     Landschaften   mit  reicher   mythologischer 

Staftage.     F.  Albani.     gr.  fol. 
Schön  radirte  Blätter. 

16.  Tod   der  Dido.     G.  B.    Cipriani.     Gegenstück   zu    Sharp's  Tod 

der  Lucretia.     Collection  Boydell.    gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Adresse  des  Künstlers  und  der  Jahrzahl  1778. 
III.  Mit  1780. 
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17.  Der  Tod  des  Lord  Cliatham  im  Parlament.     Hauptblatt,   alle   Fi- 
guren Portraits.     J.  Singleton- Co pley.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift   und  mit  der  weissen  Degenscheide  des  sitzenden 
Lord  bei  Lord  ('hatham. 

n.  Mit  angelegter  »Schrift,  die  Degenscheide  ebenfalls  noch  weiss. 

UL  Mit  schattirter  Schrift  und  schattirter  Degenscheide. 

18.  The  Death  of  Captain  Cook.     J.  Webber,     gr.  qu.  fol. 

19.  Angelika  Kaufmann.   J.  Reynolds.  CoUcction  Boydell.   Oval.   fol. 

l.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nnmmer. 

20.  Edward   Lord   Thurlow.     Fast   ganze   Figur   im   Lehnsessel.     J. 
Reynolds,    gr.  foL 

I.  Mit  Poggi's  Adresse. 

21.  Katharina  IL,  Kaiserin  von  Ru Island.    Ganze  Figur.  M.  Benedetti. 
1785.     gr.  foL 

22.  The   Daugliters  of  Guercino   in   the   dress  of  the   conntry  near 
Bologna.     F.  Guercino.     CoUection  BoydeU.     Oval.     fol. 


Adam  v.  Bartsch 

Zeichner,  Badirer  n.  Stecher,  ächüler  von  Schmnzer,  der  b^rfthmte  Verfa.«f)er  des  Peintre- 

Gravear,  geb.  cn  Wien  den  17.  August  n'tfi,  gest.  zu  Hietziug  bt'i  Wien  den  21.  Angiiüt  1821. 

F.  de  Bartsch,  Catalogne  de  Toeuvro  de  A.  de  Bartsch,  Wien  1818. 

1.  Presentation  au  temple.  C.  W.  E.  Dietrich.  H.  10"  2'",  Br. 
12''  11'".     B.  81. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  der  Schrift. 

2.  St.  Philippe  baptisant  rEunuqne  de  la  Reine  de  Candace.  C.  W.  E. 
Dietrich.     H.  9"  10'",  Br.  12"  5'".     B.  83. 

L  Vor  der  Schrift. 
JL  Mit  angelegter  S<'hrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Die  Rückkehr  des  verlorenen  Sohnes,  in  Rembrandt's  Geschmack 
radirt.     1705.     H.  5"  3'",  Br.  5"  10'".     B.  44. 

4.  Der  Malerknabe.     H.  Füger.     IL  14"  6'",  Br.  10"  7"'.    B.  112. 

5.  Titus  Manlius  feiert  das  Leichenbcgängniss  des  Decius  Mus. 
P.  P.  Rubens.     H.  21",  Br.  32"  6"'.     B.  226. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

6.  6  BL  Thierstudien,  nach  J.  van  de  Velde,  P.  Potter,  H.  Ver- 
schuuring,  P.  van  Bloemen  und  Tb.  van  Bergen.  Die  Land- 
schaften von  Mo  litor's  Erfindung.  H.9"3"',Br.ll"9'".  B.244~49. 

L  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
IL  Mit  denselben. 

111.  Spätere  Abdrücke,  von  E.  Müller  in  Berlin  veröffentlicht  als  zweites 
Heft  von  Thiergruppcn. 
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7.  12  Bl.  l&tudes  d'animaux  desBin^es  par  H.  Roob.  1799.  fol. 
qu.  fol.     B.  200—11. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  auf  dem  Titelblatt, 
n.  Mit  denselben. 

8.  7  Bl.  Groupes  d'animaux  deßsin^es  par  H.  Roob.  H.  9"  2'", 
Br.  11"  9'".     B.  212—18. 

I.  Vor  der  Adresse  auf  dem  Titel:  A.  Vienne  au  Bureau  des  Arts  et 
d'Industrie. 

n.  Mit  dieser  Adresse. 

m.  Mit  A.  Vienne  au  Magazin  de  Biedl. 

IV.  Von  E.  Müller  in  Berlin  als    1.  Heft  Thiergmppen  veröffentlicht. 

9.  6  Bl.  Verschiedene  Thiere  nach  holländischen  Meistern,  A.  van 
de  Velde,  P.  van  Bloemen,  J.  van  der  Meer  de  Jonghe 
und  H.  Rooß.     fol.  qu.  fol.     B.  219—24. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  des  Frauenholz  auf  dem 
Titel. 

II.  Mit  denselben. 

10.  Chasse  au  Sanglier.     F.  Snyders.      H.  15"  10'",  Br.  19"  9"'. 
B.  242. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

11.  Attaque  d'un  des  cöt^s  de  la  forteresse  d'Oczakow.    F.  Casanova. 

H.  24"  2"',  Br.  27"  11"'.     B.  322. 
I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  der  Schrift. 

12.  Mai-t.  v.  Molitor,  Maler.   J.Abel.   Oval.  II.  11"  6%  Br.  8"  5'''.  B.64. 

I.  Vor  der  Schrift  und  von  der  grösseren  Platte.    H.  12",  Br.  8"  9"'. 
IL  Mit  angelegter  Schrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  des  Frauenholz. 

13.  Chr.  Brand,  Maler.     Oval.  H.  10",  Br.  7"  2"'.     B.  42. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

14.  G.  Terburg,  Maler,  nach  ihm  selbst.     H,  6",  Br.  4"  6"^     B.  243. 

I.  Vor"  der' Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

Christian  Bartsch 

Landi<chafUnna1er  n.  Kadircr  7.11  Kopenhagen,  .Schbler  der  dortigen  Akademie,  später  als 
Maler  an   der  königl.  Porzellan-Maiiufactur  beschäftigt,    ge^t.  18()7. 

1.  Ein  Stier  an  einen  Pfahl  gebunden.     II.  9V2  Cent.,    Br.  13  Cent. 

2.  Eine  Thierschau.  Pferde,  Kühe  und  Schafe.  H.  10 V2  Cent., 
Br.  12V2  Cent. 

3.  Zwei  Kühe  an  einem  Zaun  mit  Bäumen.  IL  IIV4  Cent.,  Br.  16  Cent. 
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4.  Gruppe  von  Scliafeii  in  einer  Landschaft   H.  9  Cent.,  Br.  1278  Cent. 

5.  Collin'B  Hauß  in  Kopenhagen.     H.  16  %  Cent.,  Br.  20  Vs  Cent. 

Hendrik  Bary 

Zeichner  u.  Kupfer^techer,  geb.  in  Antwerpen  1625,  Schüler  dea  B.  van  Pernyn. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Das   beim   Weintrinken   eingeschlafene   Weib.      De   Wiin    is   een 
Spötter.     F.  Mieris.     fol, 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  der  Adresse.  —  Die  späteren  Abdrücke  haben  P.  Schenk's  Adresse. 

2.  Die  Frau,  welche   den  Nachttopf  zum  Fenster  herausgiesst     F. 
Mieris.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Adresse. 

III.  Mit  der  Adresse  des  Ol.  de  Jonghe. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  J.  Tangena. 
V.  Mit  der  Adresse  des  W.  E.  Koning. 

3.  Junge  Frau,   den  Arm  auf  einen  Tisch  stützend.     Me  licet  etc. 
G.  Terburg.     foL 

4.  Jac.  van  Backer.     Halbfigur.     6.  Terburg.     Oval.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift,  wie  auch  die  folgenden  Portraits. 

5.  Com.  Tromp,  Admiral.     J.  de  Baue.     gr.  fol. 

6.  Michel  de  Ruyter,  Admiral.     F.  BoL     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  jdes  Cl.  de  Jonghe. 

7.  Jacob  Taurinus,  reformirter  Prediger  im  Ilaag.     fol. 

8.  J.  de  Wit,  Rathspensionair.     C.  Nets  eher.     fol. 

9.  Leo  van  Aitzema,  Geschichtsschreiber.     J.  de  Bane.     fol. 

10.  Matthys  van  Gerwen.     G.  Flinck.     fol. 

I.  Vor  der  Bordüre  und  aller  Schrift. 

11.  Hier,  van  Bevemingk.     J.  de  Bane.     fol. 

Jacques  Phil,  le  Bas 

Kupferstecher  sn  Paru,  Schfilor  von  Herisset  und  N.  Tardien,  geb.  1707,  geet  1783. 

Die  ersten  Abdrücke  sind  durchgehends  vor  der  Schrift. 
1.  L'Enfant  prodigue.     D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

2.*Les  Oeuvres  de  misericorde.      D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

3.  Assembl^e  galante.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

4.  Conversation  galante.     N.  Laueret,     fol. 

5.  Fete   de  Village.      Vorn    Teniers,    eine  junge   Frau    umarmend. 
D.  Teniers.     gr.  qu.  foL 
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6.  Rejouissances  flamandes.   Teniers  mit  seiner  Familie.   D.  Tenierg. 
gr.  qu.  tbl. 

7.  Embarqiiement  de  vivres.     N.  Berghem.     gr.  qu.  foL 

8.  La    recompenße    villageoise.       Ländlicher    Tanz    unter    grossen 
Bäumen.     Claude  Lorrain.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

9.  Le  pot  au  lait.     Ph.  Wo  u  wer  man.     gr.  qu.  fol. 

10.  Halte  d'Ofificiers.     Ph.  Wouwerman.     gr.  qu.  fol. 

11.  Le  manege.     Ph.  Wouwerman.     gr.  fol. 

12.  Prise  du  h^ron.     C.  van  Falcns.     gr.  qu.  fol. 

13.  L'ancien  port  de  Messine.     Claude  Lorrain.     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt. 

14.  Vue  des  Gal^res  de  Naples.     J.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

15.  Le  March6  aux  herbes  d' Amsterdam.     G.  Metzu.     gr.  fol. 

16.  Divertissement  d'hiver  sur  la  rivi^re  de  Schie  pr^s  de  la  ville  de 
DelfllL     A.  van  der  Neer.     qu.  foL 

17.  Rob.  le  Lorrain,  Bildhauer.     Drouais.     fol 

Receptionsblatt. 

18.  Grandval,  Schauspieler,  im  Park.     N.  Laueret     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

19.  Mademoiselle  Angeville,  die  jüngere,  Schauspielerin.  J.  B.  Paterre. 
gr.  foL 

IL  Der  Kopf  verändert;  die  Schauspielerin  hat  ein  Band  um  den  Hals. 

Pierre  Fran^ois  Basan 

Kapferstecher  u.  SchrifUtener  zu  Parin,   Schüler  des  E.   Fef«eard  und  J.  D aalle, 
geb.  BU  Pari»  den  28.  October  1723,  ge»t.  daselbst   den  12.  Jannar  1797. 

1.  Christus  bricht  das  Brod.   C.  Dolce.   Dresdener  Galleriewerk.   foL 

2.  Ecce  homo.     M.  A.  da  Caravaggio.     Gallerie  Brühl,     qu.  fol. 

3.  St.  Mauricius.     L.  Giordano.     Gallerie  Brühl,     qu.  fol. 

4.  Ariadne,  verlassen  auf  der  Insel  Naxos.   L.  Giordano.   Dresdener 
Galleriewerk.     qu.  fol. 

5.  Le  Satyre  complaisani     J.  Raoux.     fol. 

n.  2  Bl.     Ballet,   dans^   au   th^ätre   de   Fop^ra.   —    Guinguette,  *  di- 
vertissement  pantomime.     G.  de  St.  Au  bin.     qu.  fol. 

7.  Les  Cavaliers  en  maraude.     Ph.  Wouwerman.     qu.  fol. 

8.  Le  lever  hollandais.     F.  Mieris.     Gallerie  Brühl,     fol. 

9.  Le  concert  flamand.    D.  Teniers.     fol. 
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10.  LaFemme  rns^e.     C.  Bega.     Pendant  zum  Caffee  hoUandais,  von 
Beauvarlet  nach  A.  van  Ostade.     fol. 

11.  La  Jardiniere.     F.  Mieris.     foL 

12.  Passe-temps  de  Thiver.     J.  van  Ostade.    foL 

13.  Le  Chanteur  gothique.     A.  Both.     fol. 

14.  Der  Bürgermeister  Six.     Die  beste  Copie  der  berühmten  Radirung 
von  Rembrandt.     fol. 

James  Basire 

Kupferstecher,  geb.  zu  London  1740,  geet.  daselbst  1802. 

1.  Pylades  and  Orestes.     B.  West.     Collection  Boydell.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 

2.  Le  Camp  du  drap  d*or,  oder  die  Znsanunenkanft  Heinrich's  VIII. 
mit  Franz  L     1520.     E.  Edwards.     H.  25",  Br.  45". 

3.  Lady  Stanhope,  oder  die  schöne  Büsserin.     B.  Wilson.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

4.  Lord  Camden.  Ganze  Figur  im  Staatskanzler- Ornat  J.  Reynolds. 
Collection  BoydelL     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Jiit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 

Martin  Basse  (Bass) 

Zeichner  und  Kupferstecher  im  Geschmack  des  H.  Wierx  und  J.  Valdor,    arbeitete 
zwischen  I5SK)  und  1630  und  scheint  in  Douai  gelebt  bu  haben. 

1.  Franciscus  Xaverius.     gr.  8. 

2.  Maria  Stuact.  Ganze  Figur^  vor  dem  Tisch,  mit  Buch  und  Crucifix. 
OvaL    8. 

Sehr  selten. 

3.  Edm.  Geninges,  Jesnit.     1591.     8. 

Sehr  selten. 

.    Willem  Basse 

Zeichner  u.  Radirer  in  den  Niederlanden,  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrh.  th&tig. 
Seine  Lebensverh&ltnisse  sind  unbekannt,  doch  scheint  er  mit  Rembrandt  in  Berührung 

gekommen  zu  sein.    Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Das  Opfer  des  Manoah.     H.  9"  11'",  Br.  7"  9'". 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  der  Adresse  des  Hondius. 
ITI.  Mit  der  Adresse  des  H.  Allart. 
IV.  Mit  der  Adre.sse  des  J.  Ottens. 
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2.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     H.  4"  4'",  Er.  4"  6"'. 

3.  Der  Tanz  des  Satyr  mit  der  Nymphe,  in  einer  Waldlandßchaft  mit 
vielen  andern  kleinen  Figuren.     4. 

Sehr  selten. 

4.  Schlafende  Nymphe,  von  zwei  Satyrn  überrascht  H.  4"  10'", 
Br.  5''  6'". 

Sehr  selten. 

Franpoise  Madeleine  Basseporte 

Blnmenmalerin  und  Arbeiterin  in  Scbvarzknnst,  Schülerin  von  Anbriet,  geb.  sn  Paris 
den  28.  April  1701,  gest.  daBelbst  den  6.  September  1780. 

1.  St.  Fidel  de  Sigmaringa  missionnaire  capiicin  martyris^  cliez  les 
Grisons  1622.     P.  P.  Robert  de  Seri.     H.  488  Mm.,  Br.  286  Mm. 

Selten. 

2.  Fei.  Esnault,  Cur6  de  St.  Jean  en  Grßve.     P.  P.  Robert  de  Seri. 
•  H.  183  Mm.,  Br.  145  Mm. 

Selten. 

Bemardino  Bassiano 

Maler  u.  Kupferstecher,  nm  1G30  in  Italien  thätig.  —  Bartsch  XX.  166. 

Portrait  des  Gomez  Suarez  de  Figueroa  de  Cordova.   1631.  H.  14"  5'", 
Br.  9"  6'".     B.  1. 
Der  einzige  bekannte  Stich  des  Meisters. 

Pieter  Bast 

Uolläudischer  Land8chaftt<zeichner  u.  Kupferntecher,  welcher  im  Anfang  des   17.  Jahrh. 
für  den  Verlag  dea  C.  J.  ViiMcher  arbeitete.    Seine  Blätter  sind  selten. 

1.  Mittelalterliches  Schloss  mit  Brücke,  von  Wasser  umgeben;  vorn 
ein  Angler,  der  mit  einer  Magd  spricht.  1598.  (Ansicht  von 
Franecker?)     qu.  4. 

2.  Reiche  Landschaft,  Elias  von  den  Raben  ernährt,     qu.  4. 

3.  Die  Parabel  vom  Säemann.     4. 

Etienne  Baudet 

Kupferstecher,    Schüler  des  S.  Bourdon   n.    C.  Bloemaert,  geh.  zn  VineuU  um  1636, 
arbeitete  in  Rom  u.  Paris  nnd  starb  in  letzterer  Stadt  den  8.  Juli  1711. 

1.  Adam  und  Eva,  nach  dem  Sündenfall  vDn  Gott  getadelt.  Adam 
loin  advoiier  etc.     D.  Domini chino.     roy.  fol. 

I.  Vor  Chcreau's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Der  kleine  Moses  tritt  mit  den  Füssen  die  Krone  Pharao's. 
N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  (jhereau's  Adresse. 
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3.  Die  Verehrung  des  goldenen  Kalbes.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  dem  Cum  privil.  Regia, 
n.  Mit  demselben, 
ni.  Mit  der  Adresse  des  l,e  Blond. 
IV.  Mit  der  Adresse  des  Chereau. 

4.  Moses  schlägt  den  Fels.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift:  Cumque  elevasset  Moyses  etc.  und  vor  de  Poilly's 
Adresse. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Mit  der  Schrift. 

5.  Die  heil.  Familie  bei  dem  Brunnen.     S.  Bourdon.     fol. 

6.  Die  heil.  Familie.  Maria  kniet  vor  dem  Kind.    N.  Mignard.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  derselben. 

7.  Die  heil.  Familie  mit  sechs  Engeln.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben,  aber  vor  Chereau's  Adresse. 

8.  Christus  und  die  Samariterin.     F.  Albani.     fol. 

9.  Der  Zinsgroschen.     M.  Valentin,     qu.  fol. 

THe  Platte  existirt  noch. 

10.  Die  Steinigung  des  St.  Stephan.     H.  Carracci.     gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

11.  4  Bl.    Die  Elemente.    Ludwig  XIV.  dedicirt.   F.  Albani.    gr.  fol. 

12.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

13.  4  Bl.    Die  Liebe  der  Venus  zu  Adonis.     F.  Albani.     gr.  qu.  fol. 

■ 

14.  4  Bl.     Die    grossen   heroischen,   Ludwig  XIV.   dedicirten   Land- 
schaften.    N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
II.  Mit  Schrift  und  Wappen,  aber  vor  Chereau's  Adresse. 
in.  Mit  dieser  Adresse.  —  Die  Platten  existiren  noch. 

15.  4  Bl.     Die  grossen  heroischen,  dem  Prinzen  Cond^  gewidmeten 
Landschaften.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Adrien  Franfois  Baudouins 

Maler  u.  Hadirer,  geb.  zu  BrfisAel  (Dirmonde?)  1644;  er  l^am  mit  A.  F.  van  der  Menlen 

in   Berfihmng  und  gin^  mit  ihm  nach  Paris,  »p&ter  arbeitete  er  in  Gemeinschaft  mit 

P.  Bont  in  Antwerpen  nnd  starb  im  Anfang  des  18.  Jahrh. 

1.  Die  Holzleserin,     qu.  fol.     M.  van  den  Enden  exe 

2.  6  Bl.     Landschaften    mit  Reitern    und   andern   Figuren,   Ph.  de 
Champagne  gewidmet.     A.  F.  van  der  Meulen.     qu.  fol. 
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3.  7  El.    Landschaften  mit  Jagden  und  anderer  Staffage.    A.  F.  van 
der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 

4.  6  Bl.     Bergige   Landschaften   mit  Schlössern   und   Figuren.     A. 
Genoels.    Rund  4. 

5.  Vue  de  TArmöe  du  Roy,  campt^e  devant  Douay.    1667.    A.  F.  van 
der  Meulen.     Mit  Bonnart  gestochen,     qu.  roy.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

6.  La  ßeine   allant  k  Fontainebleau,   accompagn^   de   ses  Gardes. 
A.  F.  van  der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

7.  S.  Laurent  de  la  Roche.     A.  F.  van  der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 

Ebenso. 

Johann  Wolfgang  Baumgärtner 

HUstorienmaler  n.  Radirer,  geb.  zu  Kufjitein  1712,  geut.  zn  Angsburg  1761. 

St.  Johannes  der  Täufer,  Halbfignr  mit  Kreuz  und  Band.     8. 
Die  einzige  bekannte  Radirung  des  Meisters. 

Johann  Wilhelm  Baur 

Miniaturmaler  a.  Radlrer,  geb.  zu  Strassburg  um  1600,  Schftlor  des  F.  Breutol,  gest. 

in  Wien   1641. 

1.  Kain  und  Abel     1641.     H.  6''  2'",  Br.  8"  10"'. 

2.  Die  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Aegypten.    1640.    H.  2''  3'", 
Br.  3"  4'". 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Versuchung  Christi.      1040.     H.  2"  3'", 
Br.  3"  4"'. 

4.  Die  Taufe  Christi.     Oval.     qu.  8. 

5.  Pugna   ad   Gemingara,   Albano   gubernatore     1568.     Aus  Strada. 
H.  10''  9'",  Br.  15"  5'". 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Pugna  ad  Getam  fluvium,  Albano  gubernatore.    1560.    Aus  Strada. 
H.  10"  10"',  Br.  15"  4"'. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Montium   recuperatio,   Albano   gubernatore.      1572.     Aus  Strada. 
H.  10"  10'",  Br.  15"  4'". 

1.  Vor  der  Schrift. 

8.  15  Bl.     Capricci  di  varie  Battaglie.     1635.     n.3"9"',  Br.5"  1'". 

9.  16  Bl.     Andere  Folge  von  Schlachten,  dem  Fürsteu  Paliani  dedi- 
cirt.     Dabei  das  Portrait  des  Meisters,     qu.  8. 

10.  16  Bl.     Costüme  der  verschiedenen   Nationen,  dem  Herzog  von 
Bracciano  gewidmet.     1636.     qu.  8. 
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11.  6  EL     Vedute  de'  GiardinL     1636.     qu.  8. 

12.  Die  Landschaft  mit  dem  Tempel  der  Weisheit     H.  4",  Er.  5"  6'''. 

13.  150  El.     Die  Metamorphosen   des    Ovid,   dem   Herrn   Jonas  von 
Heyssberg  gewidmet.     1641.     H.  4''  6'",  Er.  7"  6'". 

Diese  geistreich  radirte  und  geschätzte  Folge  ist  mehrfach  copirt  worden. 

14.  8  EL     Reiche  Hafenansichten^  mit  Palästen,  Scliiffen  und  Figuren, 

in  Claude's  Geschmack.     1640.     H.  4",  Er.  b"  6'". 

Zu  dieser  Folge  scheint  die  oben  genannte  Landschaft  mit  dem  Tempel 
der  Weisheit  zu  gehören. 

Johann  Friedrich  Bause 

Kupferstecher,  eeb.  za  Halle  a.  d.  Saale  1738,  bildete  sich  nach  Wille  u.  J.  0.  Schmidt 
ana  starb  in  Weimar    1814.  —  Katalo|f    des  Knpferstichwerkes  von  J.  F.  Bause.     Von 

Dr.  G.  KeiL    Leipzig  184». 

1.  Abraham  auf  Moria.   A.  F.  Oeser.   H.  218  Mm.^  Er.  178  Mm.   K.  3. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  Christi   Erklärung   über   das   vornehmste   Gebot     L.  da  Vinci. 
H.  319  Mm.,  Er.  377  Mm.     K.  G. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
ni.  Mit  der  Schrift. 

3.  Die  heil.  Magdalena.  P.  Eattoni.  H.  296 Mm.,  Er.  424 Mm.  K.  11. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

4.  Artemisia.     G.  Reni.     H.  297  Mm.,  Er.  234  Mm.     K.  15. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 
II.  MiJ;  Schrift  und  Wappen. 

5.  Serena.     J.  E.   Grenze.     Punktii-t.     IL  196  Mm.,  Er.  176  Mm. 
K.  23. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  der  Schrift. 

6.  Der  Pei-sianer.     F.  Mieris.     H.  230  Mm.,  Er.  173  Mm.     K.  33. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Vor  den  Namen  der  Künstler  und  vor  der  Dedication. 
IIL  Mit  denselben. 

7.  Die  fleissige  Hausfrau.   G.  Dow.   H.  243  Mm.,  Er.  191  Mm.  K.35. 

8.  Rosetta.     C.  Netscher.     H.  256  Mm.,  Er.  213  Mm.     K.  36. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  La  petite  Rusde.   J.  Reynolds.   H.  338  Mm.,  Er.  269  Mm.   K.39. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Nur  mit  Künstlernamen  und  Adresse. 
III.  Mit  der  Schrift. 
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82  Bause. 

10.  Dämon    und    Musidora,      J.  S.  Bach.      Radii*t    und    Aquatinta. 
H.  225  Mm.,  Br.  330  Mm.     K.  110. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Ucberarbeitung. 

III.  Mit  der  Ucberarbeitung  und  mit  veränderter  Schrift,  hinter  Bause's 
Namen  die  Jahrzahl  1788. 

11.  Peter  L,  Kaiser  von  Russland.  S.  le  Roy.  H.  357  Mm.,  Br.255Mm. 
K.  119. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfassung. 
II.  Mit  derselben. 

12.  Heinrich,  Prinz  von  Preiissen.   A.  Graff.  H.  265  Mm.,  Br.  190  Mm. 
K.  129. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Adresse. 
m.  Mit  der  Adresse. 

13.  Gustav  Adolph,  König  von  Schweden.     Fittier.     H.  357  Mm., 
Br.  264  Mm.     K.  132. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen  und  der  Dedication. 
n.  Mit  denselben. 

14.  Luise   Auguste,   Kronprinzessin  von   Dänemark.     A.  Graff.     H. 
289  Mm.,  Br.  210  Mm.     K.  134. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  denselben  und  retouchirt  vom  Künstler  selbst. 

15.  Dorothea,    Herzogin    von    Curland.      A.    Graff.      IL  290  Mm., 
Br.  208  Mm.     K.  140. 

I.  Vor  der  Inschrift  am  Sockel. 

16.  Friedrich,  Herzog  von  Holstein-Beck.  J.  L.  Mosnier.  H. 418 Mm., 
Br.  310  Mm.     K.  141. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
HI.  Mit  der  Schrift. 

17.  J.  J.  Spalding.     A.  Graff.     H.  251  Mm.,  Br.  179  Mm.     K.  165. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen  und  vor  der  Adresse. 
II.  Mit  denselben. 

18.  G.  J.  Zollikofer.     A.  Graff.     H.  253  Mm.,  Br.  177  Mm.     K.  166. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

19.  C.  F.  Geliert.     A.  F.  Oeser.     H.  253  Mm.,  Br.  174  Mm.     K.  178. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

20.  Ch.  F.Weise.     A.  Graff.     H.  252  Mm.,  Br.  175  Mm.     K.  191. 

Ebenso. 

21.  G.  E.  Lessing.     A.  Graff.     H.  252  Mm.,  Br.  182  Mm.     K.  195' 

Ebenso. 
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22.  J.  6.  Sulzer.     A.  Graff.    IL  250  Mm.,  Br.  179  Mm.    K.  200. 

Ebenso. 

23.  G.  W.  V.  Leibnitz.    A.  Scheits,    H.  247  Mm.,  Er.  178  Mm.  K.204. 

Ebenso. 

24.  J.  Kant     V.  H.  Schnorr.     H.  250  Mm.,  Br.  177  Mm.     K.  217. 

I.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  letzteren. 

25.  0.  Richter,  Kaufmann  in  Leipzig.     A.  Graff.     H.  374  Mm.,  Br. 
274  Mm.     K.  229. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  diesen. 

26.  Ch.  G.  Frege,   Banquier   in    Leipzig.     A.  Graff.      H.   271  Mm., 
Br.  195  Mm.     K.  235. 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  denselben. 

27.  J.  G.  Quandt,  Kaufmann  in  Leipzig.     A.  Graff.     H.  266  Mm., 
Br.  193  Mm.'   K.  236. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Ramon  Bayeu  y  Subias 

Historienmaler  a.  Radirer,   Schüler  seinet»  Brnders  Francesco,  geh.  cn  Saragoena  1746, 

gest.  zn  Aranjuez  1793.    Seine  Blätter  sind  aelten. 

1.  Die    Himmelfahrt    der    Maria.      Mit    zwei   Seitenbildem.      3   Bl. 
F.  Bayeu  j  Subias.     fol. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes.     Rund  4. 

3.  Die   Pieta:    Maria    und   der    todte   Heiland   vor    dem   Fuss   des 
Kreuzes.     4. 

4.  St.  Bartolomeus.     Halbfigur.     J.  Spagnoletto.     4. 

Ercole  Bazzicaluva 

Zeichner  n.  Radirer  in  Callot's  Geschniaclc,  in  der  ernten  Hälfto  des  17.  Jahrh.;  er  war 
Ton  Pisa  und  ein  Schüler  des  G.  Parigi,  zuletzt  Costellan  des  Schlosses  zu  Livomo.  — 

Bartsch'g  Verzeichniüs  XX.  69.  ist  sehr  dftrftig. 

1.  9  Bl.     Folge  von   Landschaften,   dem   Grossherzog  von  Toskana 
dedicirt    1638.  Gio.  Jac.  Rossi  form.   IL  5"  6—9''',  Br.  8"  6—9'". 

2.  2  BL     Ein  Seehafen,  mit  rundem  Thurm  links  hinten,  und  Fluss- 
bucht mit  zwei  Fahrzeugen.     H.  8",  Br.  10"  6'". 

3.  Landschaft   mit  Wasserfall,   links  vom  vor  einem  Fels  ein  Hirt. 

Insignis  hujus  artifex  etc.     IL  6"  3'",  Br.  9". 

Von  diesen  vorstehenden  12  Blättern  kommen  neue  Abdrücke  vor;   sie 
sind  in  diesen  zn  einer  Folge  vereinigt. 

6* 


84  Beatrizet. 

4.  Aufzug  von  drei  grossen  Triumphwagen,  auf  dem  Platz  viel  Volk. 
H.  10"  4'",  Br.  15''  10"'.     B.  7. 

Nicolas  Beatrizet 

Zeicliner  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  LniK^rille  um  1515,  arbeitete  in  Rom,  wo  er  sich  nach 
den  Heistern  der  Schule  des  Marc-Anton  Raimondi  bildete  nnd  starb  um  1560.  —  Bartach 

XV.  237.    Robert-Dumesnil  IX.  p.  131. 

1.  Joseph  deutet  seinen  Brüdern  die  Träume.   Raphael.   H.  235  Mm., 
Br.  .380  Mm.     R.-D.  2. 

I.  Adresse:  Tomasius  Bari,  excudebat  1541. 
II.  Adresse:  Ant.  Lafreri. 

III.  Adresse:  Nico,  van  Aelst  for. 

2.  Die  Geburt   der   heil.   Jungfrau.     B.   Bandinelli.     H.   370  Mm., 
Br.  430  Mm.     R.-D.  4. 

I.  Adresse  des  Stechers. 
II.  Adresse  des  Nie.  van  Aelst. 
in.  Adresse:  Apresso  Giov.  Batta  de  Rossi  etc. 

IV.  Adresse:  Romae  apud  Oarolum  Losi  anno  1773. 

3.  Christus  erweckt  die  Tochter  des  Jairns.    G.  Muziano.   H.  515  Mm., 
Br.  374  Mm.     R.-D.  8. 

I.  Vor  der  Adresse:  Romae  Ant.  Lafreri. 

4.  St.  Petrus   auf  dem   See   wandelnd.      Giotto.     H.  340  Mm.,  Br. 
475  Mm.     R.-D.  9. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Ant.  Lafreri. 

5.  Christus  und  die  Samariterin.     Michel  Angelo.     H.  390  Mm.,  Br. 
288  Mm.     R.-D.  10. 

I.  Vor  aller  Adresse. 
II.  Adresse:  Romae  Ant.  Lafreri. 

III.  Adresse  des  NcUi. 

IV.  Beide  Adressen  wieder  gelöscht. 

V.  Adresse:  A  Paulo  Gratiano  quesita. 
VI.  Adresse:  Gio.  Jacomo  Rossi  le  stampa  etc. 

6.  Die  Picta.     Michel  Angcio.     H.  370  Mm.,  Br.  265  Mm.     R.-D.  18. 

I.  Vor  der  Adresse:  Nicolo  van  Aelst  formis. 

7.  Das  jüngste  Gericht     Michel  Angelo.      Grosse  Composition  auf 
elf  Platten.     R.-I).  24. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Ant.  Lafreri. 

II.  Mit  derselben. 

III.  Mit  dem  Zusatz:  Et  nunc  Philippi  Thomassini  formis  1620.  —  Die 
Blätter  haben  römische  Capitale  erhalten. 

8.  Die  Bekehrung  des  Apostels  Paulus.  Michel  Angelo.   H.  435  Mm., 
Br.  540  Mm.     R.-D.  29. 

I.  Adresse:  ex  typis  Ant.  Salamanca. 
II.  Adresse:  Guil.  Rub.  form. 
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9.  Der   Sturz    des   Phaethon.     Michel  Angelo.     IL  410  Mm.,  Br. 
282  Mm.     R.-D.  31. 

Spätere  Abdrücke  haben  die  Adresse:  apud  Carolum  Losi  1773.  —  Es 
giebt  eine  gute  Copie,  die  im  zweiten  Druck  von  Ph.  Thomassin  re- 
touchirt  ist. 

10.  Der  Tod  des  Meleager.     Giulio  Romano  (?).     IL  308  Mm.,  Br. 
420  Mm.     R.-D.  32. 

I.  Adresse:  Excudebat  Ant.  S.  (Salamanca)  1543. 
II.  Adresse:  Horatius  Pacificus  fonnis. 
III.  Adresse:  Appresso  Gio.   Battista  de  Rossi  in  Piazza  Nauona. 

11.  Das  Kinder-BacchanaL  Michel  Angelo.  H.  282  Mm.,  Br.  395  Mm. 
R.-D.  34. 

I.  Vor  aller  Adresse. 

IL  Adresse:  Gio  Batta  de  Rossi  in  Nauona  formis. 

in.  Adresse  des  C.  Losi  1773.  —  Die  gute  (^opie  hat  die  Adresse  des 
Ant.  Lafreri  1553. 

12.  Kampf  der  Vernunft   gegen    die    Leidenschaften.     Figurenreiche 
Composition.  B.  Bandinelli.   IL  420  Mm.,  Br.  570  Mm.   R,-D.  36. 

13.  Die    Reiterstatue    des   Marc-AureL      IL  358  Mm.,   Br.  242  Mm. 
R.-D.  90. 

I.  Vor  dem  Riss. 

IL  Die  Platte  hat  einen  Riss  zwischen  dem  rechten  Hinterfuss  und 
Schwanz  des  Pferdes. 

III.  Adresse:  Petri  de  Nobilibus  formis. 

14.  Die  Statue  des  Laocoon.      Anonym.      H.  446  Mm.,  Br.  308  Mm. 
R.-D.  93. 

I.  Vor  den  Worten  »^Ant.  Lafreri"  links  unten  am  Ende  der  Schrift. 

15.  Der  Tempel   der  Fortuna   zu    Rom.      H.  266  Mm.,  Br.  334  Mm. 
R.-D.  102. 

I.  Adresse:  Thomasius  Bari.  exe.    M.  D.  L. 
IL  Adresse:  Henricus  van  Schoel  excudit. 

Achille  Victor  Beaugrand 

Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  den  4.  December  1819,  ge-^t.  daselbst  1860,  Schfiler  von 

L.  Cogniet  u.  Henriquel-Dupont. 

1.  La  Vierge  Marie.  *  Büste.     B.  Luini.     OvaL     fol. 

2.  St,  Augustin  et  sa  Mere  Ste  Moniqne.     A.  Scheffer.     foL 

Pierre  Franpois  Beaumont 

Kapferstecher,  Schftler  des  6.  Duchange,  geb.  1719  xu  Paris,  gest.  dai^clbst  1769. 

1.  KApparition  de  TAnge  aux  Bergers.    Ph.  Wo  u  wer  man.    gr.  foL 

2.  Defil^e  de  cavallerie.     Ph.  Wouwerman.     qu.  foL 

3.  Le  Mar^chal  en  exercise.     Ph.  Wouwerman.     qu.  foL 

4.  Retard  de  chasse.     Ph.  Wouwerman.     qu.  foL 


86  Beauvais  —  Bcauvarlet. 

Nicolas  Dauphin  de  Beauvais 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  Schaler  des  G.  An  dran,  fi;eb.  in  Paris  1687  oder  1688,  gest. 

daselbst  75  Jahre  alt  1763. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  mit  dem  heil.  Georg.     A.  Correggio.     Dresdener 
Galleriewerk.    gr.  foL 

2.  St  Hieronymuß.    A.  van  Dyck.    Dresdener  Galleriewerk.    gr.  fol. 

3.  Triomphe  de  Bacchus  et  d' Ariane.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

4.  L'Amour   d^robe  la   foudre  k  Jupiter.     E.  le  Sueur.     Gallerie 
Lambert,    fol. 

Jacques  Firmin  Beauvariet 

Kupferstecher,  geh.  zn  Abheville  den  25.  September  1732,  Schüler  dos  Ch.  Dnpnis, 
L.  Cars  n.  J.  Danll^,  gest.  in  Paris  den  7.  December  1797. 

Die  ersten  Abdrücke  sind  vor  aller  Schrift,  kommen  aber  selten  vor. 

1.  La  chaste  Susanne.     J.  M.  Vien.     qu.  fol. 

2.  7  BL     Die  Geschichte  der  Esther.    J.  F.  de  Troy.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblätter.    In   den   ersten  Abdrücken  vor  der  Schrift    von  grosser 
Seltenheit. 

3.  Les  Couseuses.     G.  Reni.    gr.  qu.  foL 

Hanptblatt. 

4.  2  Bl.    Oflfrande  ä  C^r^s.  Ofirande  ä  Venus.    J.  M.  Vien.    gr.  fol. 

5.  Jugement  de  Paris.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
n.  Mit  denselben. 
III.  Mit  der  Adresse:  A  Paris  chez  Bemard. 

6.  Acis  et  Galath^e.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

7.  L'enlfevement  d'Europe.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

8.  L'enlfevement  des  Sabines.     L.  Giordano.     gr.  qu.  fol. 

9 — 10.  2  Bl.     Telemaque  dans  l'isle  de  Calypso.  —  Les  Chevaliers 
Danois  sMuits  par  les  Nymphes  d' Armide.   J.  Raoux.    gr.  qu.  fol. 

11.  La  Marchande  d^Amour.     J.  M.  Vien.     qu.  fol. 

12 — 13.  2  Bl.     Conversation  Espagnole.  —   Lecture   Espagnole.     C. 
Vanloo.     gr.  foL 

14 — 15.  2  Bl.     La  Sultane.  —  La  confidence.     C.  Vanloo.     gr.  fol. 
Die  Platten  existiren  noch. 

16—17.  2  Bl.     Toilette  pour   le  bal.  —   Retour   du   baL     J.  F.  de 
Troy.     foL 
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18.  Der  Marquis  von  Pombal;  auf  dem  MeeresBtrand  im  Hafen  von 
Lissabon  sitzend.     L.  M.  Vanloo  nnd  J.  Vernet.     gr.  qu.  foL 

Sehr  seltenes  Hauptblatt.   Es  sollen  nur  50  Abzüge  gemacht  worden  sein. 

19.  J.  B.  Poquelin  de  Moliöre.     S.  Bonrdon.     gr,  foL 

L  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift  und  Adresse,  aber  vor  der  Dedication. 
in.  Mit  dieser. 

20.  Edme  Bouchardon.    F.  H.  Drouais.     fol 

Beceptionsblatt  1776. 

21.  Les  Enfans  du  Comte  de  B^thune,  welche  einen  Mops  auf  der 
Gnitarre  spielen  lassen.    F.  H.  Drouais.     qu.  fol. 

22.  Die  Königlichen  Kinder  von  Frankreich  (Comte  d'Artois  und 
Madame,  letztere  auf  einem  Ziegenbock  sitzend).  F.  H.  Drouais. 
gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Dedication. 

Domenico  Beccafumi 

genannt  il  Mecarino,  HiHtorienmaler,  Radiror  u.  Formschneider  Ton  Siena,  geb.  1-488, 
gest.  1551,  bildete  sich  anfönglicb  nacb  P.  Perugino,  ahmte  aber  sp&ter  dem  Miehel 

Angelo  nach.  —  Paasavant  VI.  148. 

1.  3  Bl.     Apostel.     Die  Platten  sind  nicht  vollendet.     H.  15"  6'", 
Br.  7"  9'".    P.  1—3. 

2.  Zwei    nackte   Männer,    der    eine    liegend,    der    andere    stehend. 
H.  9''  10'",  Br.  6"  4'".     P.  4. 

f 
Holzschnitte* 

3.  St.  Petrus.     Clairobscur.    H.  15",  Br.  7"  11'".    P.  5. 

4.  St.  Philippus.     Clairobscur.     Gl.  Gr.     P.  6. 

5.  10  Bl.     Gewerbe  und  Darstellungen  aus  der  Alchymie,  auf  einer 
Platte.     H.  6"  6"',  Br.  4"  3"'.     P.  10—19. 

Pietro  Beceni 

Kupferstecher  zu  Mailand,  Schüler  dos  0.  Longhi. 

1.  Petrarca.  G.Bossi  del.  Unter  Loughi's  Leitung  gestochen.  OvaL  4. 

1.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
11.  Mit  angelegter  Schrift. 
DI.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  G.  B.  della  Porta.     G.  Bossi.     OvaL     4. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  V.  Monti.    A.  AppianL     4. 

Ebenso. 


88  Bechon  —  Becker. 

Jean  Bechon  de  Rochebrune 

Landschaftzeichner   u.  Radirer   zu  Paris  in  der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jahrh.  thätig, 
wahrscheinlich  Dilettant.  —  Robert-Dnmesnil  III.  227. 

1.  Der  Reisende.     H.  4"  2'",  Br.  6"  7'".     R.-D.  1. 

I.  Vor  dem  Cum  Privilegio  hinter  dem  Namen  des  Künstlers,  wie  bei 
den  folgenden  Blättern. 

2.  Die  steinerne  Brücke.     H.  4"  2'",  Br.  7"  1'".     R.-D.  2. 

3.  Landschaft.  Vorn  ein  grosser  Baum,  links  im  Mittelgrund  ein 
Angler  und  im  Hintergrund  eine  Burg.  H.  4"  2'",  Br.  7"  1"'. 
Fehlt  R-D. 

August  Beck 

Maler,  Radirer  n.  Zeichner  für  den  Formschnitt,  geb.  in  Bwel  1823,  bildete  sich  unter 

C.  Sohn  in  Düsseldorf  zum  K&nstler  aus  und  lebt  gegenwärtig  in  Dresden.  —  Beck'» 

Feld  ist  das  Schlachtfeld  und  Soldatenleben,  lebendige  und  wahr  aufgefasste  Zeichnungen 

dieser  Art  zieren  unsere  illastrirten  Zeitschriften  und  Werke. 

6  Bl.  Kriegssc^nen.  Genrebildchen  aus  der  Zeit  des  30jährigen 
Krieges.     In  Düsseldorf  unter  Ludy's  Leitung  geätzt,     qu.  8. 


Alexander  Becker 

Zeichner  u  Kupferstocher  zu  Berlin,  geb.  daselbst  den  21.  December  1828,  kam  1845  auf 
die  Akademie  und  erregte  durch  sein  schönes  Talent  zum  Zeichnen  bald  die  Aufmerk- 
samkeit der  Kenner;  er  wollte  Anfangs  Maler  werden,  hat  sich  aber,  besonders  auf  An- 
regung Ton  Habelmann  u.  Feckert,  ganz  f&r  die  Kupferstecherkunst  ent^-chieden. 

I.  l5preuves  d'Artiste. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit^der  Schrift. 

1.  Auf  der  Bleiche.   0.  Weber.   Preussisches  Kunstvereinsblatt  (1866). 
Mezzotinto,     gr.  fol. 

2.  Der  Besuch.     C.  Becker.     Mezzotinto.     (1868.) 

3.  Die  letzten  Augenblicke  Julius  Cäsar's.     F.  Piloty.     qu.  roy.  foL 


Carl  Becker 

Kupferstocher,  Broder  des  Vorigen,  geb.  ku  Berlin  den  31.  Ausrast  1827,  zuerst  Schftler 
von  Schnbert,  kam  1844  auf  die  Akademie  und  wurde  in  Buchhorn's  Atelier 
aufgenommen,   als  Buchhorn  sein  Atelier   an  £.  Mandel  abgab,  Manders  Schüler.  — 

Becker  arbeitet  in  Linienstich  und  Mezzotinto. 

I.  Vor  aller   Schrift,   nur  mit   dem  Namen   des  Stechers.    Epreuves 
d'Artiste. 

II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Ecce    homo.      A.    Teschner.      Vereinsblatt    für   religiöse   Kunst 
gr.  fol. 

2.  Die  beiden  Marien  am  Grabe  Christi.    Anna  Schieb.    Mezzotinto. 
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3.  Traubenverkäuferin.    J.  Röder.     Mezzotinto,     fol. 

4.  Italia.     W.  v.  Kaulbach.     fol. 

unter  MandeFs  Leitung  gestochen. 

5.  Franz  Mieris,  Maler.     Nach  ihm  selbst.     4. 

6.  Andrea  del  Sarto.     Nach  ihm  selbst     fol. 

Unter  MandePs  Leitung  gestochen. 

Jacob  Becker 

Historien-  u.  Oenremaler,  Badirer,  Schüler  des  W.  Schadow,  geb.  zu  Dittelsheim  bei 
Worms  1810,    wirkt   seit  Jahren    als  Professor  am  StAderschen  Institut  in  Frankfurt 

am  Main. 

1.  Abend  im  Westerwald.    (Mädchen  am  Brunnen  und  vom  Feld  heim- 
kehrende Landleute.)     Im  Buddeus-Album.     fol. 
L  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  im  Unterrand. 
IL  Mit  demselben. 

2 — 3.  2  BL     Bauernregel   nach   Uhland.   —    Thörichtes   Spiel.     Zu 
Lieder  und  Bilder.     Düsseldorf,  Buddeus.     kl  fol 
I.  Vor  den  Versen. 

Johann  Wilhelm  Becker 

Landschaftsmaler  n.  Kadirer,  geb.  zu  Wetzlar  1744,  ^eet.  zu  Frankfart  aro  Main  1782, 

bildete  sich  nach  C.  W.  £.  Dietrich. 

1.  Stehend e,  nach  rechts  gekehrte  Kuh.     1771.     qu.  8. 

2.  Hirtenknabe  mit  Kuh  und  zwei  Schafen  auf  der  Weide,     qu.  4. 

3.  5  Bl.  Landschaften:  Paysages  grav^  d'apr^s  des  tableaux  originale 
(sie!)  k  Francfort  chez  Nothnagel  l'ain^.     Ao.  1771.     4. 

Peter  Becker 

Landschaftsmaler  a.  Badirer,  geh.  sn  Frankfart  an  Main  den  10.  Novemher  1828,  gebildet 

im  Städel'schen  Institut. 

1.  Ellfeld  am  Rhein  und  das  alte  kurmainzische  Schloss  daselbst 

2.  Am   Seehof  bei    Prankfurt  am  Main.     In    der   Mitte   ein    kleiner, 
hinten  von  Bäumen  eingerahmter  Teich.     H.  2"  4'",  Br.  3"  3'". 

3.  Grabmal   des   Käthes   Schlosser.     185L     H.  8"  3'",  Br.  4"  11'". 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand. 
II.  Mit  derselben. 

Isaac  Beckett 

Zeichner  n.  Kupfervtecher  in  Schwarzknnst,  veb    1653  in  der  Grafschaft  Kent,  SchQlor 
do«i  Latter  eil,   arbeitete  in  London  nnd  starb  um  1715. 

1.  Maria  mit  dem  Kind   auf  der    Weltkugel   und  musicirende  Engel 
kL  fol. 
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2.  Pan  nnd  Syrinx.     kl.  fol. 

3.  Venus  und  Cupido.     Tizian,     fol. 

4.  Venus  auf  dem  Ruhebett.     J.  Olivet.     qu.  fol. 

5.  Cupid  and  Psiche.     Alex.  Veronese.     qu.  fol. 

Hanptblatt. 
I.  Vor  J.  Smith's  Adresse  und  der  Draperie  auf  Amor's  Leib. 

6.  Nie.  Largilliere  mit  Gattin  und  Kindern  im  Garten.     Nach  ihm 
selbst,     fol. 

7.  H.   Beverland^    Kunstfreund^    bei    Monumenten    sitzend.     S.   du 
Bois.     fol. 

8.  John  Sheffield  Earl  of  Mulgrave.     G.  Kn eller.     fol. 

I.  Mit  drei  Zeilen  Schrift. 
II.  Mit  vier  Zeilen  Schrift. 

9.  The  Duke  of  Grafton.     Im  Grund  ein  Schiff,     fol. 

10.  Henry  Duke  of  Norfolk.     Oval.    foL 

Sehr  selten. 

11.  The  Countesß  of  Dorchester,  Maitresse  Jacob's  IL  G.  Kneller.  fol 

Henry  Beckwith 

Kupferstecher  zu  London,  trat  um  1830  als  ansfibender  Künstler  auf,  iij>t  aber  später  nach 

Amerika  gegangen. 

1.  The  Widow.     C.  Hancock.     1833.     fol. 

2.  The  Poacher.     Fuchskopf  und  todter  Hase.     C.  Hancock,     fol. 

3.  The  captive  Slave.   Doggenhund  an  der  Kette.    C.  Hancock,    fol. 

4.  Lame  leading  blind.     C.  Hancock,     qu.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.     High  Life.  —  Low  Life.     Interieurs  mit  Hunden.     E. 
Landseer.     Vernon  Gallerie.     (1849.)     fol. 

7.  Highland  Music.     E.  Landseer.     Vernon  Gallerie.     fol. 

Cornelis  Bega 

Genremaler  u.  Radirer,  Schfiler  des  A.  Tan  Ost  ade,  geb.  in  Harlem  1620,  gest.  1664 
daselbst  an  der  Fest.  —  Bartsch  V.  223.     Weigel,  Snppl.  281. 

1.  Der  Bauer  am  Fenster.     H.  3"  2*",  Br.  2"  10"'.    B.  19. 

I.  Vor  dem  Namen  Bega  und  vor  der  Ueberarbeitung  des  Fensterstocks. 
II.  Mit  dem  Namen  und  der  Ueberarbeitung. 

2.  Die  Gesellschaft  am  Kamin.     H,  2''  KV",  Br.  2"  2'".     B.  23. 

Basan  ätzte  später  die  Platte  wieder  auf. 

3.  Das  verliebte  Bauempaar.   Halbfiguren.    H.  3",  Br.  2"  8"'.    B.  25. 

Basan  besass  die  Platte  und  hat  sie  aufgeätzt. 
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4.  Die  alte  Wirthin.     H.  6"  6"',  Br.  4"  11'".    B.  32. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Covcns  und  Mortier. 

II.  Mit  derselben. 

in.  Aufgeätzt  und  die  Adresse  wieder  gelöscht.  —  Meyer  in  Hildburg- 
hausen besitzt  die  Platte. 

5.  Die  junge  Wirthin.     IL  G"  5'",  Br.  5"  10"^     B.  33. 

I.  Vor  J.  Covens  et  Mortier  excudit. 

n.  Mit  dieser  Adresse. 

ni.  Dieselbe  wieder  gelöscht,  doch  sieht  man  noch  die  Spuren. 

IV.  Links  unten  steht:  Com.  Bega  fec.  —  Meyer  in  Hildburghausen 
besitzt  die  Platte. 

6.  Das  Wirthshaus.     H.  8''  4"',  Br.  6"  5'".     B.  35. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit:  J.  Covens  et  C.  Mortier  excudit. 

m.  Diese  Adresse  gelöscht  u.  die  Platte  von  Neuem  geätzt.  —  Meyer  in 
Hildburghausen  besitzt  die  Platte. 

7.  Die  Gesellschaft  von  acht  Bauern,  nach  A.  Brouwer.    H.  9"  9'", 
Br.  11"  5'".     B.  36. 

Von  grösster  Seltenheit,  aber  die  Echtheit  ist  mehrfach  angezweifelt 
geworden. 

Adalbert  Begas 

Kupferstecher  nnd  Historienmaler  %xl  Berlin,  geb.  dasellwt  don  5.  März  1836,  Sohn  des 
berühmten  Historienmalers  Carl  Begas,  studirte  an  der  Akademie  u.  erlernte  das  Kupfer- 
stechen anter  I^ofessor  Lüderitz.    Seit  1860  hat  sich  der  Künstler  ganz  der  Malerei 

gewidmet. 

1.  Die  vor  Durst  verschmachtenden  Juden.  Jeremias  Cap.  14.  C.  Begas. 
Rad.  qu.  fol. 

2.  Maria  und  Johannes  vom  Grabe  Christi  zurückkehrend.   B.  Plock- 

horst.    gr.  foL 

Die  Platte  ward  von  Begas  gestochen,  von  Sagert  überarbeitet  und 
letzterer  hat  seinen  Namen  darauf  gesetzt. 

3.  Schlummernder  Bacchus.     J.  Schrader.     Mezzotinto,  gr.  qu.  fol. 

4.  Mit  Panthern   spielende  Bacchantin.     J.  Schrader.     Mezzotinto, 
gr.  qu.  foL     Pendant  zum  Vorigen. 

5.  Der  Liebesbrief.     C.  Becker,    fol. 

6.  Alex.  V.  Humboldt.     C.  Begas.     Radirt.     fol. 

7.  C.  BegaS;  nach  einem  Bilde  von  ihm  selbst.   Mezzotinto. 

Abrah.  Cornelis  Begeyn 

Landschaftsmaler  und  Radirer  in  N.  Berghero's  Richtung  ,  geb.  zu  Loyden  um  1622  (1659?), 
lebte  längere  Zeit  im  Haag,  ward  1690  vom  KurfQrsten  v.  Brandenburg  als  Hofmaler  nach 
Berlin  berufen  und  starb  hier  1697.  —  J.  Th.  van  der  Kellen,    le  Peintre-Graveur  hol- 

landaia.    I.  13. 

1.  Der  stehende  Stier.     H.  121  Mm.     Br.  166  Mm.    v.  d.  K.  2. 

2.  Der  Hufschmidt.    H.  223  Mm.     Br.  290  Mm.    v.  d.  K.  4. 
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3.  Der  Mann   der  sein  Pferd    am   Zügel   hält    1665.     H.   228  Mm., 
Br.  297  Mm.     v.  d.  K.  5. 

Von  grösster  Seltenheit,  fast  einzig. 

4.  Die  durch  den  Bach  gehende  Heerde,     1665.     qu.  foL     v.  d.  K.  6. 

Ebenao  selten. 


Barthel  Beham 


savant  IIL  68. 


1.  Adam  u.  Eva  oder  der  Sündenfall.    H.  2"  11'",  Br.  2"  1'".  B.  1. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  ungeschickt  retouchirt. 

2.  Judith  auf  dem  Körper  des  Holofernes  sitzend.    1525.    H.  2"  1'", 
Br.  1"  4"'.     B.  3. 

3.  Die  Madonna  mit  der  Blumen vase.   H.  2"  1'",  Br.  1"  5'".    B.  6. 

4.  Die  Madonna  mit  dem  Papagei.    H.  2"  11'",  Br.  2"  1'".     B.  7. 

5.  Die  Madonna  am  Fenster.     H.  3"  11'",  Br.  3"  1'".     B.  8. 

6.  St.  Christoph.     1520.     H.  2"  7'",  Br.  1"  9'".     B.  10. 

T.  Der  Hintergrund  ist  weiss,  d.  h.  ohne  die  Gebäude,  Baumstämme  und 
den  Engel  am  Himmel. 

7.  Cleopatra,  mit  der  Natter.    1524.    H.  2"  2'",  Br.  1"  6'".  B.  12. 

I.  Vor  der  Jahreszahl  und  dem  Namen  Cleopatra. 
II.  Mit  diesem  Namen,  aber  noch  ohne  Jahreszahl. 
UI.  Mit  der  Jahreszahl. 

8.  Die  Entführung  der  Helena.     H.  10'",  Br.  4"  3'".     B.  13. 

9.  Titus  Gracchus.  Kampf  nackter  Männer.  1528.   H.2",  Br.  10"  9'". 
B.  17. 

10.  Die  auf  dem  Harnisch  sitzende  nackte  Frau.    H.  1"  11"',  Br.  1" 
4"'.     B.  20. 

11.  Der  Triton  mit  der  Nereide  auf  dem  Kreuz,  nach  links  gewendet. 
H.  7'",  Br.  1"  7'".     B.  22. 

12.  Das  Urtheil  des  Paris.     Rund.     Durchm.  2".     B.  26. 

13.  Die  vier  Todtenköpfe.     H.  2",  Br.  2"  10'"     B.  28. 

14.  Die  Frau  vom  Tod  überrascht.     H.  2",  Br.  2"  11'".     B.  41. 

15.  Die  drei  Hexen.     H.  2"  10'",  Br,  2".     B.  42. 

1().  Die  liegende  nackte  Frau,  vom  Rücken  gesehen.  H.2",  Br.  2"11"'. 
B.  43. 

17.  Der  Tambur,  Pfeiffer  und  Fähndrich  1525.    H.  2"  5'",  Br.  1"  6'". 
B.  50. 

18.  Das  Wappen  mit  dem  Hahn.     H.  2"  9'",  Br.  1"  9'".     B.  53. 
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19.  Kaiser  Karl  V.     H.  7"  9'",  Br.  5".     B.  60. 

I.  Vor  dem  Zeichen  des  Künstlers. 

20.  Kaiser  Ferdinand  I.     H.  7"  9'",  Br.  5".     B.  61. 

Die  späteren  Drücke  haben  die  Adresse  des  J.  van  Heyden. 

21.  Erasm.  Baldermann.     1535.     H.  4"  10"',  Br.  3"  6'".     B.  63. 

22.  Leonh.  v.  Eck.     1527.     H.  3"  11'",  Br.  2"  11"'.     B.  64. 

I.  Nur  mit  dem  Käppchen  oder  der  Haube  auf  dem  Kopf,  und  noch  vor 
dem  flachen  Barett  oder  der  Mütze. 

IL  Das  Barett  hinzugefügt. 

Hans  Sebald  Beham 

Maler,  Kapferetecher  tind  Fonnschneider ,  geb.  sn  Nürnberg  1500,  Vetter  des  Barth el 
Beham,  nachdem  er  sich  anf&n^lich  bildete  hia  er  zu  Dürer  in  die  Schale  kam.  Ob 
er  je  Italien  gesehen  hat,  ist  zweifelhaft,  er  starb  in  Frankfavt  a/M.  1550.  Bartsch  VIII. 

112.    Paasayant  III.  78. 

1—2.  2  Bl.  Adam  u.  Eva.  1523.    1524.    H.3",  Br.  1"11''^     B.  3—4. 

I.  Vor  verschiedenen  Ueberarbeitungen,  vor  den  Oontrataillen  auf  der 
Wölbung  der  Höhle. 

3.  Hiob  und  seine  Freunde  1547.   H.  2"  8"',  Br.  3"  11'".   B.  16. 

I.  Vor  den  Pflanzen  auf  dem  Bogengewölbe. 

4.  Der  keusche  Joseph.  Joseph  fidelis  servus  etc.    1544.    Indecentes 
Blatt.     H.  3",  Br.  2"  1'".     B.  14. 

Die  zweiten  Abdrücke  sind  retouchirt. 

5.  Die  Madonna  mit  der  Birne  1520.   In  Dürer's  Manier.    H.  4"  1'", 
Br.  2''  9"'.     B.  18. 

I.  Vor  der  Retouche. 

6.  Die  Hochzeit  zu  Cana.     H.  1"  9'",  B.  2"  9'".   B.  23. 

7.  4  Bl.   Die  Parabel  vom   verlornen  Sohn.     H.  2"  2'",  Br.  3"  7'". 

B.  31—34. 

I.  Vor  verschiedenen  Ueberarbeitungen ,  welche  in  Drugulin's  Lager- 
katalog genau  beschrieben  sind.  Auf  B.  31  sind  in  den  ersten  Ab- 
drücketi  die  Brust  und  das  linke  Bein  des  Vaters  nur  mit  einer  Strich- 
lage beschattet;  bei  B.  32  fehlen  in  der  beschatteten  rechten  Ecke 
der  Bank  eine  diagonale  und  auf  der  beschattettCn  Seite  des  Tisch- 
fusses  eine  verticale  Strichlage;  in  B.  33  haben  die  Schatteupartien 
unter  den  Schweinen  sowie  der  untere  Theil  des  vorderen  Baum- 
stammes keine  verticalen  Strichlagen  und  bei  B.  34  ist  die  Schuh- 
sohle des  Kuieenden  ganz  mit  Strichen  überdeckt,  während  sie  in 
den  zweiten  Abdrücken  zur  Hälfte  fast  weiss  ist,  auch  fehlen  bei 
ersteren  noch  in  dem  Schatten  unter  den  Füssen  der  Personen  die 
von  links  nach  rechts  gehenden  diagonalen  Schraffirungen  etc. 

8.  4  Bl.   Die  Evangelisten.     H.  1"  7'",  Br.  1"  1"'.     B.  55—58. 

Kennzeichen  der  I.  Abdrücke  sind  folgende :  55  vor  der  diagonalen  Strich- 
lage auf  dem  Buch  des  Matthäus.  56  vor  der  Verstärkung  des  Kohr- 
busches  links  vom  Löwen  des  Marcus.  57  vor  der  Verstärkung  des 
Schlagschattens  unter  dem  Ochsen  des  Lucas.  58  vor  der  verticalen 
Schraffirung  auf  dem  über  den  Ann  herabhängenden  Gewandzipfel  des 
Johannes,  sowie  vor  der  weiteren  Ausführung  der  Bücher,  welche  alle 
vier  Apostel  in  den  Händen  halten. 
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9.  12  Bl.    Die  Apostel     H.  1"  9'",  Br.  1"  1'".     B.  43—54. 

Die  I.  Abdrücke  haben  in  den  Schattenpartien  nur  zwei  Strichlagcn. 
Später  ward  noch  eine  dritte  hinzugefügt. 

10.  St.  Sebald.     1521.     H.  4"  5''',  Br.  3"  8"'.     B.  65. 

I.  Vbn  der  grossem  Platte,  die  b"  V*'  h.  und  4"  br.  ist. 

11.  Cleopatra.     1529.    H.  3''  1'",  Br.  1"  9'".  B.  76. 

12.  Lucretia.    1519.    H.  2''  2"',  Br.  1"  8'".     B.  78. 

I.  Mit  weissem  Grunde,  der  nur  oben  links  leicht  schattirt  ist. 
n.  Mit  vollendetem  Grund;  hinter  der  Figur  eine  verfallene  Mauer. 

13.  Dido.   Reginae  Didonis  imago  etc.   H.  4"  4"',  Br.  3"  4'".   B.  80. 

I.  Von  der  grossem  Platte,  die  4"  9'"  h.  ist. 

14.  Trajan  an  der  Spitze  seiner  Armee,  von  der  Frau  um  Gerechtig- 
keit angefleht.     Imp.  Traianus  Caesar  etc.     H.  4",  Br.  3"   B.  82. 

I.  Vor  der  zweiten  Strichlage  auf  den  Stiefeln  des  JCriegers  zur  Linken, 
vor  der  Jahrzahl  1537  zu  Seiten  des  Monogramms  etc. 

15.  Das  Urtheil  des  Paris.     Rund.    Durchm.  2".     B.  88. 

16.  Der  Centaurenkampf.     H.  1"  1"',  Br.  3"  1'".     B.  94. 

I.  Der  Gmnd  hat  nur  zwei  Strichlagen. 

17.  12  Bl.    Die  Arbeiten   des  Herkules.    H.   1"   11'",   Br.  2"   11'". 
B.  96—107. 

Die  Kennzeichen  der  I.  Abdrücke  sind  in  Drugulin's  Lagerkatalog  genau 
angegeben:  96  mit  nur  zwei  Strichlagen  im  Hintergmnde;  97  vor 
den  zwei  Pflanzenbüscheln  auf  dem  Felsengipfel  rechts;  98  vor  den 
Contretaillen  auf  dem  Aermel  des  Hemds,  welches  dem  Herkules  über- 
reicht wird;  99  vor  der  dritten  Strichlage  des  Schattens  unten  links; 
100  vor  der  äusseren  Bordüre  der  runden  Gebäudefenster  links ;  101  vor 
der  dritten  Strichlage  im  Schlagschatten  unten  links;  102  vor  der 
Strichlage  auf  den  Aesten  zwischen  Hercules  und  dem  Felsen;  103 
vor  den  Perpendicularlinien  unter  der  Tafel;  104  vor  den  zwei 
Pflanzenbüscheln  auf  dem  Felsen;  105  vor  den  drei  Pflanzenbüscheln 
auf  dem  Felsen;  106  vor  der  dritten  Strichlage  des  Schlagschattens; 
107  vor  der  Horizontalschraffirung  Auf  der  Keule  des  Philocmtes. 

18.  Leda.     Leda  a  Jove  etc.     H.  2"  2'",  Br.  1"  8'".^  B  112. 

19.  Die  Duldsamkeit.     Pacientia.     1540.     H.   3"    11'",   Br.   2"    7'". 

B.  138. 

I.  Vor  den  Diagonallinien  in  den  Schattenpartien  rechts  etc.,  vor  den 
Punkten  über  den  Wolken. 

20.  Die  Melancholie.   1539.    H.  2"  11'",  Br.  1"  11'".     B.  144. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 

21.  Der  Tod  und  die  stehende  nackte  junge  Frau.    1546.  H.  2"  10'", 
Br.  1"  9'".   B.  150. 

22.  Die  Nacht     H.  4",  Br.  2"  11'".     B.  153. 

23.  10  BL  Die  Hochzeitstänzer.  H.l"10"',  Br.2"8"'.  B.  154— 163. 

24.  Der   Narr   und  die   beiden  verliebten  Paare.     1535.     H.  1"  1'", 
Br.  1"  11'".     B.  212. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 
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25.  Das  Wappen  des  H.  S.  Behara.    1544.   Sechseckige  Platte.  Dnrchm. 
2"  6^".     B.  254. 

26.  Das  Phantasiewappen.    1544.   Sechseckige  Platte.   Diirchm.  2"  6'". 
B.  255. 

Holzschnitte. 

27.  Die  Madonna  unter  dem  Zelt     H.  4''  8'",  Br.  3"  i.'".    B.  121. 

28.  St.  nieronymus  in  Busse.   H.  4"  9'",  Br.  3"  2'".     B  124. 

29.  Der  Verjüngungsbrnnnen.     4  Bl.     H.  14",  Br.  40".     B.  165. 

30.  Das  Frauenbad.   Rund.   Durchm.  11".     B.  167. 

31.  Die  Dorfkirchweih.   4  Bl.   H.  13"  6"',  Br.  42"  4"'.     B.  168. 

I.  Ohne  Jahrzahl, 
n.  Mit  der  Jahrzahl  1535  und  der  Adresse  des  A.  Glockendon. 

III.  Mit  H.  Weygers' Adresse. 

32.  Der  Soldatenzug,  mit  der  Bagage.    4  Bl.   R  11",  Br.  56".  B.  170. 

Joachim  Franz  Öeich 

Landschafts-  a.  Bataillen-Maler,  Radlrer  zu  Hfinchen,  geb.  1665,  gest.  als  bayerisclier 

Hofmaler  1748. 

1.  6  Bl.     Die  Folge  der  gebirgigen  Landschaften,  in  S.  Rosa's  Ge- 
schmack.    H.  um  8"  8"',  Br.  um  5"  7"'. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse. 

II.  Ebenfalls  noch  vor  den  Nummern,  aber  mit  der  Adresse  des  J.  Wolff 
auf  dem  ersten  Blatt, 
in.  Mit  den  Nummern. 

IV.  Adresse  des  J.  M.  Probst. 

2.  8  Bl.     Die  Folge  der  bergigen  Landschaften,  in  C.  Poussin's  Ge- 
schmack.    R  um  6"  6"',  Br.  5"  6"'. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  4  Bl.    Die  Folge  der  schmalen  Landschaften^  in  die  Breite,  auch  die 
vier  Jahreszeiten  genannt.    H.  3",  Br.  6"  8"'. 

Sehr  selten. 

Jean  Bein 

Knpfenteclier,  geb.  zu.  Straesburg  (Oozweiler?)  den  17.  April  17S9,  SchQler  von  L.  David 

XL.  Begnanlt,  gest.  xu  Paris  den  25.  März  1857. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift 

1.  La  Vierge  Niccolini.    Madonna  des  Lord  Cowper.  Raphael.   fol. 

2.  Le  Mariage  de  la  Ste.  Vierge.     C.  Vanloo.    Muse^  royal.     fol. 
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3.  Ste  Apolline.    Kaphael  (richtiger  Schule  des  P.  Perugino).   foL 

Die  späteren  Abdrücke  haben  die  veränderte  Unterschrift  ,,Ste  Marie." 

4.  ApelleB  malt  die   nackte  Campaspe.     Girodet-Trioson.     kl.  fol. 

Für  die  Societ<§  des  Amis  des  arts  gestochen. 

5.  La  Nymphe.     J.  F.  Lancrenon.     gr.  fol. 

6.  Louis  Philipp,  König  v.  Frankreich.    Brustbild,   J.  Gu^rin.   foL 

Franfois  Joseph  Etienne  Beisson 

Knpfersteclier,  SchQler  ron  Wille,  geb.  zu  Aix  (Bonche  du  Rhone),  den  10.  December 

1759,  gest.  1820  za  Paria. 

1.  David  tenant  la  tete  de  Goliath.    G.  Reui.  Mus^e  fran9ais.    fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Eünstlemanien. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  La  Vierge  au  Donataire.     RaphaeL    Musee  royal.    gr.  fol. 

3.  S.  ereile  (Die  fünf  Heiligen.)  Raphael.    Musee  frangais.     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  1. 

4.  La  Vierge  et  TEnfant  J^sus.     Halbfiguren.   F.  Parmeggiano.  4. 

5.  Lesjennes  Ath^nienset  Ath^niennestirant  au  sort.   I.  F.  P.  Peyron. 
qu.  fol. 

6.  Promethde  rong^e  par  un  vautour.   S.Rosa.    Galleriede  Florence. 
qu.  fol. 

7.  Le  Messager  d'Amour.     N.  Bounieu.    fol. 

8.  MirabeaU;  ganze  Figur.   J.  Boze.     gr.  fol. 

Pierre  Beijambe 

Kupferstecher  zu  Paris,  ^eb.  zu  Reuen  1752,  arbeitete  für  die  „Gall^rie  du  Palaifl-Royal'\ 

in  welcher  folgende  Bl&tter  vorkommen. 

1.  Suzanne  surprise  au  bain.     G.  Reni.     qu.  fol. 
2;  S.  Familie.    Michel  Angelo.     fol. 

3.  La  Circonsicion.     G.  Bellini.     qu.  fol. 

4.  L'Ecolier  distratt.  J.  B.  Grenze.    foL  . 

5.  Amor    eingeschlafen    an    der  Brust   der  Psyche.     J.   B.   Renan d. 
qu.  foL 

Jean  Belin  de  Fontenay 

Blin,  Haler  u.  Radirer.  reb.  zu  Ca^n  1653,  gest.  den  12.  Februar  1715.  Seine  Blätter,  in 
Hauperche's  Geschmack,  zählen  unter  die  Seltenheiten. 

1.  Die  Landschaft  mit  Jakob  und  Laban.    H.  4",  Br.  4"  11'''. 
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2.  Tobias  und  der  Engel,  ersterer  zieht  den  Fisch  aus  dem  Wasser. 
H.  4"  1",  Br.  5"  4'". 

3.  Der  Fischer.   H.  3"  11''',  Br.  5''  4'". 

John  Bell 

BilcUiAaer,  Zeichner  u.  Radirer  zu  London,  geb.  um  1815. 

1.  Des  Teufels  Spinngewebe.  (Der  Teufel  als  Spinne  in  der  Mitte 
seines  Netzes,  Menschen  fangend).  In  den  Etch'd  Thoughts  des 
Londoner  Et8ching-(Radir-)  Klub.  4. 

2.  Gray's  Elegy  written  in  a  country  church  yard.  Illiistrated  with 
28  Original- Etchings  by  the  Etching-Club  (J.  Bell,  C.  W.  Cope, 
TL  Creswick  u.  A.)     London  1847.    4. 

Robert  Bell 

Kupferstecher  zu  Edinburgh,  trat  um  1840  als  ausübender  Künstler  auf  und  arbeitete  f&r 

Hairs  Royal  Gallery  of  Arts  etc. 

1.  The  Daughter  of  Jairus   restorcd  to  life.     Rembrandt     qu.  fol. 

2.  Roger  and  Jenny.  W.  Allan.  Schottländisches  Kunstvereinsblatt, 
gr.  fol. 

3.  The  Bagpiper.     D.  Wilkie.    (1854.)    fol. 

4.  Words  of  Comfort  (Vorlesender  Mann,  Frau  und  zwei  Töchter  am 
Tische.)     Th.  Fead.    (18G5.)     qu.  fol. 

5.  The  Duett.     W.  Etty.     (Vernon  Gallerie.)     qu.  fol. 

Giovanni  della  Bella 

Kttpfen^techer  zu  Florenz,  geb.  1802,  Schüler  des  N.  Palmerini;  er  lebt  noch,  arbeitet 
aber  nicht  mehr,  sondern  treibt  einen  KupftTHtichhandel. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  La  Madonna  del  Granduca.     Raphael.     fol. 

2.  Madonna  della  Sedia.  Raphael.  Nach  einer  Zeichnung  des 
R.  Morghen  unter  Palmerini's  Leitung  gest.  1826.     Rund.     gr.  fol. 

3.  Heilige  Familie  mit  dem  schlafenden  Kind.  H.  Carracci.  Oval 
qu.  foL 

Es  giebt  vollendete  Probedrücke  vor  der  Umrahmung. 

4.  St.  Johannes  schlafend;  C.  Dolce.  Preisblatt  der  Florentiner 
Akademie. 

Stefano  della  Belia 

Zeichner  u.  Kupfer&tzer,  geb.  zu  Florenz  1610,  Schüler  des  K.Canta-Gallina,  u.  Hit- 

ßchüler  des  J.  Callot,  gest.  1B64.  —  Le  Blanc 

1.     Bataille  des  Amalecites.     II.  120  Mm.,  Br.  278  Mm. 

la.  Jacob's  Abreise   nach  Aegypten.     Jacob  sur  ses   vieux  jours  etc. 
qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
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2.  Die  Flucht  nach   Aegypten.     Oben  eine   Chernbimglorie.     1649, 
H.  115  Mm.,  Br.  100  Mm. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

3.  Die  Madonna  in  einer  Landschaft,  in  einem  Buch  lesend.    foL 

4.  Die  Madonna  im  Lehnsessel.    1649.  Oval.  H.  137  Mm.,  Br.  110  Mm. 

5.  Die  Madonna   mit   dem    kleinen  Johannes,    das   Rind   spielt   mit 
einem  Vogel.    1644.     H.  80  Mm.,  Br.  135  Mm. 

6.  St.  Prosper.    1639.    H.  238  Mm.,  Br.  350  Mm. 

Schön  und  selten. 
I.  Vor  der  Dedication  und  dem  Wappen. 

7.  Die  Frohnleichnams-Procession  (le  reposoir).    1642.     H.  338  Mm., 
Br.  490  Mm. 

Hanptblatt. 
I.  Vor  Westerhout's  Adresse. 

8.  4  Bl.  Jupiter,  Mars,  Mercur  und  Diana,  in  ihren  Wagen.   Raphael 
H.  122—125  Mm.,  Br.  152—156. 

Selten. 

9.  5  Bl.     Die  fünf  Tode.     Ovale.    H.  170-175  Mm.,  Br.  142  Mm. 

(Ein  sechstes  Blatt  ward  erst  nach  St.  della  Bella's  Tod  vollendet). 

10.  Der  grosse  Tod  zu  Pferd.     1663.     H.  217  Mm.,  Br.  295  Mm. 

11.  Entrata  in  Roma  del  Ambasciatore  di  Polonia.     1633. 

Fries  von  6  Blatt.    Die  II.  Abdrücke  haben  Rossi's  Adresse. 

12.  Plan  du  Si^ge  d^Arras.     1641.     H.  380  Mm.,  Br.  515  Mm. 

13.  4  Bl.  Die  Zwerge,  in  Callot's  Geschmack.  H.  100  Mm.,  Br.  135  Mm. 

Sehr  selten. 

14.  11  Bl.    Die  Mohren,   Ungarn,   Asiaten  und  Afrikaner  zu  Pferd. 
1651.     Durchm.  175  Mm. 

15.  Die   Jägerin    mit   dem   Hund    am   Strick.     1654.     H.    190   Mm., 
Br.  148  Mm. 

Sehr  selten. 

16.  6    Bl.      Die    Hafenansichten    in    Livorno.     H.    235 — 255    Mm., 
Br.  350  Mm. 

17.  Der  Pont  Neuf  zu  Paris.    La  perspective  du  pont  neuf  de  Paris. 
1646.     R  360  Mm.,  Br.  680  Mm. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  dem  Hahn   oder  der   Wetterfahne   auf  dem  Kirchthurm   von 
St.Gennain  TAuxerrois. 

18.  6BI.  Landschaften  und  römische  Ruinen.  1656.  H.  300— 328  Mm., 
Br.  260—280  Mm. 

19.  Fest  auf  dem  St  Marcusplatz  zu  Venedig.    1661.     H.  135  Mm., 
Br.  228  Mm. 
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20.  8  Bl.    Marinen,  Lor.  de*  Medici  gewidmet.     1645.    R  122    Mm., 
Br.  204  Mhl 

I.  Cal.  Ferrente  formis. 
n.  Ciartres  exe. 
in.  Mariette  exe. 
IV.  A.  von  Westerhout  form. 

21.  40  Bl.   Cartes  des  Rois  de  France.     Das  Kartenspiel  der  Könige 
von  Frankreich  1646.  8. 

Selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 
U.  Adresse  des  H.  Legras. 
in.  Adresse  des  Flor.  Lecomte. 

Jacques  Beilange 

Hifltorienmaler  und  Badirer,  Schftler  des  Cl.  Henriet  a.  S.  Yoaet,    geb.  in  Nancy  den 
15.  Okt  1594,  gesi  daselbet  16S8.  —  Bobert-Dumeenil  TT  81. 

1.  Die  Verkündigung  Maria.    H.  160  Mm.,  Br.  155  Mm.    Fehlt  R.-D. 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.  H.  480  Mm.,  Br.  305  Mm.  R.-D.  6. 

3.  Die  Kreuztragung.  Vere  languores  etc.    H.  406  Mm.,  Br.  580  Mm. 
R.-D.  7. 

4.  Die  drei  Marien  am  Grahe  Christi.     H.   441   Mm.,  Br.  289  Mm. 
R.-D.  9. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

5.  Die  Verlobung  der  heil.  Katharina,  in  einer  Kapelle.    1617.    H.  und 
Br.  115  Mm. 

Fehlt  R.-D. 

6.  Die  Marter  der  heil.  Lucia.   H.  458  Mm.,  Br.  348  Mm.   R.-D.  15. 

7.  Diana  und  Orion.    Gaudet  amaus  etc.    H.  467  Mm.,  Br.  203  Mul 
R.-D.  36. 

I.  Vor:  Le  Blond  excud. 

8.  Kampf  zweier  Bettler.     H.  310  Mm.,  Br.  211  Mm.     R.-D.  46. 

I.  Vor:  Le  Blond  excud. 

Marc-Antonio  Bellavia 

Historienmaler  a.  Badirer  von  Sicilien,  Schüler  des  P.  da  Cortona,   arbeitete  in  Bom 

n.  blühte  nm  IGOO.  —  Bartsch  XX.  1. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.   An.Carracci.H.  4'' 8"',  Br.  3"  9'".  B.  1. 

I.  Vor:  A.  C.  in.  und  der  Nummer  XVI. 

II.  Vor.  A.  C.  in.,  aber  mit  der  Nummer. 

III.  Mit  A.  C.  in.  und  Nummer.    Die  Abdrücke  der  folgenden  Blätter 
ebenso. 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht.  An.  Carracci  A.C.  in.  XIV.  H.  5"  5'", 
Br.  3"  5'".     B.  4. 

3.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  St.  Agnes  denFuss  küsst.  Au.  Carracci. 
A.  C.  in.  Xm.     H.  3"  1'",  Br.  3"  5'".     B.  17. 

7* 
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4.  St.  Lucas,  die  heil.  Jungfrau  malend.   An.  Carracci.   A.  C.  in.  I. 
H.  7"  2'",  Br.  5''  4'".     B.  34. 

ö.  Die  Findung   des  Romulus  und  Remus.     H.  7''  2"',  Br.  11''  2'". 
B.  52. 

Das  grösste  and  besste  Blatt  des  Meisters. 

Franfois  Bellay 

Maler  n.  Radirer,  Schüler  des  P.  B^voil,  geb.  zn  Lyon,  gest.  in  Eom  1840. 

1.  Der  Maultliiertreiber.     qu.  fol. 

2.  Die  Ansicht  von  Lyon,  vom  Quai  St.  Antoine.   J.  J.  de  Boissieu. 
qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

3.  Studium  von  Menschen-  und  Thierköpfen.     kl.  qu.  fol. 

Paul  Alphonse  Bellay 

Haler  und  Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  daselbst  den  22.  März  1826,  Schfiler  von  Picot 
und  Henriquel-Dnpont,   trng  1852  den  ersten   akademischen  Preis  in  der  Knpfer- 

stecherknnst  davon. 

1.  Portrait  von  Thiers.     P.  Delaroche.     fol. 

2.  Drei  Kinderfiguren.     Raphael.     fol. 

3.  Vier  Köpfe.     Typen  von  Landleuten  aus  der  Campagna  von  Rom. 

Alexis  SImoQ  Belle 

Portraitmaler  n.  Arbeiter  in  »Schwarzkunst ,  Schfiler  des  F.  de  Troy,  geb.  zu  Paris  den 

12.  Jan.  1G74,  gest.  daselbst  den  21.  Nov.  1734. 

1.  St.  Andreas.    Ilalbfigur.    Vollendet  von  Cochin. 

2.  Jacob  IIL  der  Prätendent.     1703. 

Samuel  Bellin 

Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Mezzotinto,  zu  London,  geb.  daselbst  im  Hai  1799, 
Schfiler  von  J.  Basire,  und  darauf  der  Lncastakademie  zn  Rom. 

I.  l5preuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christ  blessing  little  Children.     M.  C laxton.     qu.  roy.  fol. 

2.  Christ  and  the  Woman  of  Samaria.     J.  R.   Herbert,     gr.  qu.  fol. 

3.  Journey  to  Emmaus.    J.  8ant  und  Robers.    qu.  roy.  fol. 

4.  The  hearts  misgiviugs  (des  Herzens  Ahnung).    F.  Stone.     gr.  fol. 

5.  The  lioarts  resolve.    Miss  S.  Set ch eil.     gr.  fol.     Gegenstück  zum 
vorigen  Blatt, 
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6.  Heather  Beiles.     J.  Philipp.     Glasgower  Kunstvereinsblatt 

7.  Dr.  Johnson  rescuing  Oliver  Goldsmith  from  his  Landlady. 
E.  M.  Ward.     gr.  qu.  fol. 

8.  Assertion  of  Hberty  of  conscience  by  the  Independents  in  the 
Westminster  Assembly  of  Divines  1644.  J.  R.  Herbert, 
qu.  roy.  foL 

9.  Lord  William  Rüssel  taking  leave  of  his  Children  previous  to  his 
execution  1683.    Bridges.     qu.  roy.  fol. 

10.  Karl  V.  in  Tizian's  Atelier.     W.  Fisk.     Birminghamer  Kunstver- 
einsblatt.    qu.  roy.  fol. 

11.  The  salutation  of  the  aged  Friars.     C.  L.  Eastlake.    qu.  roy.  foL 

12.  Maid  of  the  mill.     H.  Corbould.     gr.  foL 

13.  The  Prince  Consort.    F.  Winterhalter  gr.  fol. 

14.  Florence  Nightigale  at  Scutari.     J.  Barrett. 

15.  James  Meadows  Rendel.     G.  Opie.     fol. 

16 — 17.  Cromwell  refusing  the  crown.  —  Cromwell  and  his  Family  at 
Hampton  Court.     C.  Lucy. 

Bernardo  Bellotti 

Siehe   Canaleito, 

Jacques  Belly 

Maler  u.  Badirer,  Schüler  de«  S.  Vouot,  geb.  zu  Clmrtree  den  22.  Jan.  1809,  gest.   da- 
selbst 1674  den  7-  Okt.  —  Robert-Duniesnil.  IV.  2. 

32  Bl.    La  Gallerie   du  palais   Farnaise   en   la  ville  de  Rome  peinte 

par    Annibal    et   Augustin    Carachez    (Carracci).     Desseign^e 

et  grav^e    ä  eau  forte  par  Jacques  Belly  de  Chartres  1641.    fol. 

R.-D.  1—32. 

I.  Beschrieben. 

II.  Mit  italienischem  Titel  und  päbstlichem  Privilegium  an  Stelle  jenes 
des  Königs  von  Frankreich. 

III.  Mit  Drevet's  Adresse. 

Johannes  Bemme 

Zeichner  und  Kupferstecher  mit  der  Nadel  n.  dem  Grabstichel,  geb.  zu  Botterdam  1775, 
Schüler  des  A.  C.  Hanck  n.  D.  Langendyck,  gest.  in  Haag  1840. 

1.  6  Bl.  Die  Landschaftsfolge  mit  MilitAirstaffage.  D.  Langendyck. 
Rad.  8. 

2.  6  Bl.  Die  Folge  der  Pferde  mit  ihren  Knechten.  D.  Langendyck. 
Rad.     4. 

3.  12  Bl.    Pferdeköpfe    1801.    G.  Malleyn.     Rad.    qu.  8. 

Selten. 
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4.  Der   Bäcker,    nach  J.   Steen's   bertlhmtem    Bild   im   Maseum   zu 

Amsterdam.    foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Der  leseDde  Gelehrte  bei  Licht.     M.  Versteegh.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  D.  Langendyck,   mit  Palette  und  Pinseln.     J.  B.  Scheffer.     fol. 

I.  Vor  den  Künstlernamen. 

7.  Der  niedersehende  Alte  (Bildhauer  von  der  WerflF  in  Rotterdam). 
1804.    4. 

8.  Der  Knabe  des  D.  Langendyck.     4. 

Peter  von  Bemmel 

LandschaitsmaleT  u.  Badirer,  geb.  zn  Nl^berg  1685,  Sohn  n.  Schüler  des  Wilhelm, 

gest.  in  RegensDurg  1754 

1.  6  Bl.  Folge  von  gebirgigen  und  waldigen  Landschaften.  Mit 
H.  J.  Ostertag's  Adresse,  welche  die  Blätter  immer  tragen. 
H.  5"  2'",  Br.  6"  11'". 

2.  Kleine  Landschaft  mit  der  Betsäule  oder  dem  Bildstock.  H.  2"  10'", 
Br.  4"  2'". 

Selten. 

3.  Kleine  Landschaft  mit  Wasserfall     qu.  8. 

Selten. 

Johann  Georg  von  Bemmel 

Maler  and  Badirer  sn  Nftrnberg,  Bmder  des  Vorigen  und  Sch&ler  des  J.  von  Sandrar t, 

geb.  1669,  gest.  1723. 

1.  Vordertheil  eines  galoppirenden  Pferdes.   Mit  dem  Zeichen  1687.    8. 
Sehr  selten. 

Wilhelm  von  Bemmel 

Landschaftsmaler  n.  Radirer,    geb.  zn  Utrecht  1630,  Schüler  des  H.  Saftleren,    kam 

nach  Kfirnberg  u.  starb  hier  1708.    Bemmel  radirto  eine  Folge  von  6  Landschaften,    die 

ausserordentlich  selten  sind.    Jene  beiden  kleinen  Blätter,  aie  Heller  znerst  nennt,  sind 

nicht  echt,  sondern  Fälschungen  des  Bart.  Weiso  in  München. 

1.  Der  Angelfischer.    1654.     H.  6''  10'",  Br.  4"  10'". 

2.  Der  Jäger.     H.  6"  11'",  Br.  5". 

3.  Der  Schäfer.     H.  6''  9"',  Br.  4"  11"'. 

4.  Das  Gespräch  der  beiden  Männer.     H.  6"  10"',  Br.  4"  9'". 

5.  Die  drei  Bäume.    1654.    H.  7",  Br.  4"  11"'. 

6.  Die  hohle  Weide.     H.  6"  11"',  Br.  4"  10'". 

Die  ersten  Abdrücke  sind  Aetzdröcke  und  vor  der  Verstärkung  der  Ein- 
fassungslinien mittelst  des  Grabstichels.  Sie  sind  von  der  grössten 
Seltenheit. 
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Giuseppe  Benaglia 

Kupferstecher,  geb.  zu  Monza  um  1796,  gest.  in  Huiland  um  1830,  Schfiler  deflYangeliati. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  S.  Anna   coUa  B.  Vergine   ed   il   divino   Infante.     L.   da  Vinci 

inv.  H.  Salaino  p.     gr.  fol. 

2.  Atalanta  e  Ippomene.     6.  Reni.     qu.  roy.  fol. 

3.  Pietro  Verri,     G.  Longhi.    Medaillon.    4.  . 

4.  Alessandro  TasBoni.     6.  Bobbi.     Medaillon.     4. 


Glambattista  Benaschi 

.  Badirer.  g 
Schiller  des  Spi 


Historienmaler  u.  Badirer,  genannt  „il  Cavaliere  Penigino",  Nachahmer  des  Lanfranco, 
pirito  u.  P,  del  Po,  geb.  zu  Turin  1636,  arbeitete  in  Rom  u.  starb 
1688.  —  Bartsch.  XXI.  208. 


Die  heil  Famiüe.   G.  D.  Cerrini.   H.  15"  6'",  Br.  12"  8'''.   B.  1, 
Das  einzige  Blatt  des  Meisters. 
I.  Vor  Rossi's  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 

Charles  Benazech 

Maler  u.  Aetzer  inAquatinta,  geb.  in  London  um  1740,  SchQler  von  J.  B.  Grenze,  arbeitet« 

in  Paris  n.  London  u.  starb  1803. 

1.  Le  couronnement  de  la  rosiöre.     qu.  fol. 

In  Farben. 

2.  Le  prix  de  ragriculture.     Gegenstück. 

In  Farben. 

Pierre  Paul  Benazech 

Zeichner  u.  Kupferstecher  in  London,  geb.  um  1744,  Schftler  des  F.  Vi  rar  es. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  nappe  d'eau.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  fol. 

2.  La  montagne  percee.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  qu.  foL 

3.  Les  rochers.     C.  W.  E.  Dietrich,    gr.  qu.  fol. 

4.  La  ferme  ruin^e.     C.  W.  E.  Dietrich,    gr.  qu.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.    La  pßche  ä  la  ligne.  —  Retour   de  la  peche  ä  la  ligne. 
J.  Vernet     gr.  qu.  fol. 

7.  The  calm.     B.  Patel.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  Laitiere.     J.  Pillement.     fol. 

Friedrich  Bencovich 

genannt    il  Federighetto  di  Dalmatia,  Historienmaler  u.  Radirer,    von  Ra^sa, 
8chüler  des  C.  Cignani,    arbeitete  in  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrh.  in  Venedig  u. 

Wien. 

St.   Petrus   von   Pisa   in    Gebet    oder   Verehrung  des  erscheinenden 
Christuskindes,    gr.  foL 


I 
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Eduard  Bendemann 

Historienmaler  u.  Radirer,  Director  der  Kuustakademie  in  Düsseldorf,  geb.  zn  Berlin  den 

3.  Dec  1811,  Schüler  des  W.  Schadow. 

An    den    Sonnenschein.     1836.     Zu    Reinick's    Lieder    und    Bilder, 
gr.  4. 

I.  Vor  dem  Text  oder  den  Versen. 

Sigfried  Bendixen 

Landschaftsmaler  u.  Badirer  zn  Hamburg,  geb.  in  Kiel  17M,  lebt  seit  Jahren  hochbetagt 

in  London. 

1.  Waldpartie,  mit  einem  Förster  der   eine  arme  Familie  beim  Holz- 
lesen ertappt,     fol. 

2.  Flusslandschaft  mit  alten  Eichen  zur  Rechten,  links  ein  beladener 
Kahn  mit  zwei  Figuren.   1826.    qu.  4. 

3.  Dorfpartie,   links  zwei  Bauernhütten  an  einem  Bach,  in  welchem 
Kühe  stehen,     qu.  4. 

4.  Hünengräber  bei  Volkstädt.     qu.  8. 

Selten. 

Ignaz  Bendl 

Maler  nnd  Radirer,  in  Wien  zwischen  1690  nnd  1730  th&tig. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.   1700.     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt.    Es  giebt  neuere  Abdrücke. 

2.  Christus  heilt  den  Gichtbrtichigen.     fol. 

3.  Die  Auferweckung  des  Lazarus,     fol. 

4.  Der  Brunnen  zu  Brunn.     An  der  Luft  Inschriften,     fol. 

Sehr  selten. 

Carel  Frederrk  Bendorp 

Haler,  Zeichner  und  Badirer,  geb.  zn  Gent  1736,  gest.  in  Dordrecht  1814. 

1.  Der  Wagen  vor  der  Herberge.     J.  van  Goyen.     qu.  4. 

2.  Die  Kirche  am  Kanal.     J.  van    Goyen.     qu.  4. 

3.  13  Bl.  XII  Zoo  Land  als  water  gezigtjes  geteekend   en  int  ^oper 
gebragt  door  C.  F.  Bendorp,  te  Dordrecht  1784. 

4.  Landschaft  mit  Reisenden.     1772.     qu.  fol. 

Johannes  Christian  Bendorp 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Radiror,  Sohn  dos  Carl  Fridrich  Bendorp,  Schüler 
des  D.  L  a  n  g  e  n  d  y  c  k  und  M.  d  e  S  a  1  ]  i  e  t  h ,  p4?h.  zn  Dordrecht  1766.  getit.  dttjselbst  1849.  — 
Sein  Sohn,  C.  F.  Bendorp,  Maler  in  Brüssel,  geb.  in  Dordrecht.  hat  ebenfalls  Versuche 

in  der  Aetzkuust  gemacht. 

Der  Schuhmacher  und  die  spinnende  Alte.    A.  Brouwer.     kl.  qu.  fol. 
L  Vor  der  Schrift. 
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Michael  Benedetti 

Zeichner   und   Kupferstecher   in  punktirter  Manier,   geb.  zu  Yiterho  1745,  Schüler  de» 
F.  Bartolozzi  in  London,  gest.  in  Wien  1810  den  28.  Juni. 

1.  Die  heil.  Familie  oder  die  Ruhe  unter  den  Palmen.     Raphael. 
Punktirt.     gr.  fol. 

2.  MuBic.     (St.  Oäcilia.)     D.  Dominichiuo.     Punktirt     fol. 

3 — 4.  2  Bl.    Poliorcetes  und  die  berühmte  Plötenspielerin  Lamia.  — 
Phocion  und  seine  Gattin.    F.  Caucig.     Punktirt.     gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
TIT.  Mit  vollendeter  Schrift. 

5.  Bildhauer  Canova  in  seinem  Atelier.  J.  B.  de  Lampi.     Punktirt. 
gr.  foL 
Die  Abdrücke  ebenso. 


Thomas  Benedetti 

Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Schwarzkunst,    Sohn  des  Michael  Benedetti, 
geb.  in  London  den  1.  Mai  1796,  geat.  in  Wien  den  16.  Februar  1863. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Grablegung  Christi.     Tizian,     gr.  qu.  foL 

2.  Christus  und  die  Ehebrecherin.  Qui  sine  peccato  etc.  Tizian, 
gr.  qu.  fol. 

3.  Ein  Engel  in  einer  Ijandschaft,  die  Flöte  zum  Gesang  der  Vögel 
spielend.     P.  Feudi.     Wiener  Kunst  verein  sblatt     qu.  fol. 

4.  Maria  mit  dem  Kind,  Johannes,  Joseph  und  Zacharias.  Tizian. 
Wiener  Kunstvereinsblatt,     qu.  fol. 

5.  Das  Dachstübchen.  P.  Feudi.   Wiener  Kunsvereinsblatt  gr.  qu.  fol. 

6.  Das  Ende  der  Schulstunde.  F.  Waldmüller.  Wiener  Kunst- 
vereinsblatt,    gr.  fol. 

7.  Franciscusl.  Imperator  Austriae.  Im  Lehnstuhl  sitzend.  F.  Am  er- 
lin g.  In  reich  verzierter  Einfassung  nach  P.  Feudi.  1834. 
gr.  foL 

8.  Derselbe  Kaiser,  ganze  Figur  im  Krönungsornat.  L.  Kupcl wieser. 
Schwarzkunst,     roy.  fol. 

9.  J.  V.  Hammer -Purgstall,  Orientalist.  Ilalbfigur  im  Lehnsessel. 
Th.  Lawrence,     fol. 

10.  Le  Duc  de  Reichstadt.     Halbfigur.     M.  Daffinger.     fol. 

11.  Maria  Ruthven,  A.  van  Dyck's  Gattin,  mit  dem  Genius.     A.  van 
Dyck.     1836.     gr,  qu.  fol.     Triester  Kunstvereinsblatt. 
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12.  Mutter  mit  Kind.     P.  Fendi.     Schwarzkunst    Rund  8. 

13.  Knabe  die  Geige  stimmend.     P.  Fendi.     Scbwarzkunst     8. 

Antoine  Benoist 

Zeichner  and  Badirer,  besonders  in  militairischen  Darstellungen,  geb.  za  Soissons  1721, 
arbeitete  in  Paris  nnd  London  nnd  starb  in  letzterer  Stadt  1770. 

1.  4  Bl.  Differents  exercices  de  Cavalerie.     Rund.  Durelim.  256  Mm. 

2.  The  Taking  of  Oczakow  1737  by  the  RuBsian  Army.     qu.  fol. 

Guillaume  Philipp  Benoist 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  zn  Contances  in  der  Normandie  1725,  gest.  zu  London 

nm  1780. 

1.  Jupiter  in  den  Armen  der  Juno.   S.  Julien  de  Parme.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  J.  A.  J.  Aved,  Maler,  nach  ihm  seihst.     1762.     foL 

Jean  Achille  Binouville 

Landschaftsmaler  und  Badiror  zn  Paris,  Schiller  von  Picot,  geb.  zn  Paris  den  15.  Jnli  1815. 

Adam  et  Eve   chassds  du  Paradis  terrestre.     Zum  Artiste.     qu.  4. 

Johann  Bensheimer 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zn  Danzig  in  der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts,  beson- 
ders im  Portraitfach  geschickt.    Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Carl  XL  König  von  Schweden,     Brustbild.     4. 

2.  Joh.  Finke,  Hofmaler  zu  Dresden,     fol. 

3.  Val,  V.  Winter,  Oberst  und  Stadtcommandant  von  Danzig.  kl.  foL 

Joseph  Clayton  Bentley 

Kupferstecher  und  Maler,  geb.  1809  zu  Bradford,  kam  1832  nach  London,  ward  Schüler 

des  R.  Brandard,  und  starb  18.51. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  gerissenen  Namen  der  Künstler, 

1.  The  way  to  church.     T.  Creswick.     Vernon   Gallerie.    fol. 

2.  Fountain.     F.  Zuccarelli.    Für  Virtuos  Gems  of  European  Art 
qu.  foL 

3.  The  wooden  bridge.     A.  W.  Callcott.     Vernon  Gallerie.     fol. 

4.  The  brook  by  the  way.    T.  Gainsborough.     Vernon  Gallerie. 
fol. 

5.  The  Valley  farm.     J.  Con stähle.     Vernon  Gallerie.     fol. 
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Vincenzo  Benucci 

Knpferetecher  zu  Florenz,  Sch&ler  des  R.  Morglien,  nicht  mehr  am  LebeiL. 

1.  La  Madonna  incoronata  dal  fanciullo  Gesa.     A.  AUorL     fol. 

2.  S.  Famiglia.     D.  Beccafumi.     fol. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Rosenkranz.     C.  Cignani.    fol. 

4.  Orazione  air  orto  (Chrißtuß  am  Oelberg.)     G.  da  Carpi.     qn.  fol. 

5.  Die  Parzen.     Michel  Angelo.     fol. 

Fabio  Berardi 

Kupferstecher,  geb.  zu  Siena  um  1728,  Schüler  des  J.  Wagner  in  Venedig,  wo  er  lebte. 

1.  Hagar  nnd  Ismael  in  der  Wüste.     G.  Gnarana.     gr.  qu.  fol. 

2.  Isaak  ßegnet  Jakob.     G.  B.  Pittoni.     gr.  qu.  fol. 

3.  Ruhe  der  heil.  Fandlie  in  Egypten.     G.  B.  Tiepolo.     fol. 

4.  6  BL     Die  Ansichten  von   Venedig.     A.    Canale.     1742.     2  Bl. 
von  J.  Wagner  geßtochen. 

Claes  van  Berenstyn 

Beerestern,    Landschaftsmaler    und    Kadirer    zu    Harlem,    Schfiler   des    Salomon 
de'Bray ,  gest.  16^    Seine  Badirungen  sind  ron  grösster  Seltenheit. 

1.  Das  Kleefeld.     H.  142  Mm.,  Br.  168  Mm. 

2.  Der  Reisende  zu  Pferd;  vorn  Wasser  umgeben  von  Bäumen   und 
Gebüsch.     1650.     H.  195  Mm.,  Br.  210  Mm. 

3.  Die  drei  Baumgruppen.     1650.     H.  195  Mm.,  Br.  212  Mm. 

4.  Die  ovale  Landschaft.     H.  89  Mm.,  Br.  161  Mm. 

Giuseppe  Beretta 

Kupferstecher  zu  Mailand,  geb.  in  Monza  1804,  Schüler  des  G.  Longhi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  beata  Vergine  col  bambino.     L.  da  Vinci,     gr.  fol. 

Unter  Longhi's  Leitung  gestochen. 

2.  Christus  das  Kreuz  tragend.     L.  da  Vinci,     fol. 

3.  St.  Girolamo.    F.  Guercino.     foL 

4.  St.  Magdalena  in  der  Wüste.     A.   Correggio.     gr.  qu.  fol. 

5.  Apoteosi  di  Psiche.     A.  Appiani.     gr.  fol. 

Preisblatt  1831. 
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6.  L'estremo   giorno    del   Conte    di    Carmagnola.      F.    Hayez.      gr. 
qu.  fol. 

Prämienblatt  der  Mailänder  Akademie. 

7.  Carlo  VIII.  Re  di  Francia  visita  Gio.  Galeazzo  M.Sforza.     P.  Pa- 
lagi.     gr.  qu.  foL 

8.  Monte  di  Barnab6  Visconti.     P.  Palagi.     qu.  roy.  fol. 


Albert  Berg 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Berlin,  geb.  daselbst  den  5.  Juli  1825,  er  widmete  sich 
Anfangs  dem  Studium  der  Recht-swif^^enschaft ,  besuchte  die  ITnirersit&ten  Bonn  und 
Berlin  und  machte  Reisen:  1K46  enb^chied  er  nich  ganz  fnr  die  Kune't,  ging  nach  Paris 
und  nahm  bei  L.  Harvy  Unterricht  im  Radiren,  auf  Humboldt's  Aufforderung  ting 
Ber^  1849  nach  Meu-Granada  in  Südamerika,  1853  besuchte  er  die  In.'^el  Rhodus  nna 
Kiemasien  und  1860  machte  er  die  preussinche  Expedition  nach  Ostasien  mit.  Berg  hat 
über  diese  Reisen  Berichte  und  Werke  reröffentlicht,  die  voll  von  geistreichen  Illustra- 
tionen sind. 

1.  Das  SchloBS  zu  Schwerin  von  der  WaBserseite.     gr.  qu.  fol. 

2.  6  Bl.  Six  vues  de  Rome  grav^es  ä  Teau  forte  d'apr^s  nature  et 
dödie^ß  ä  sa  M^re  par  A.  Berg. 

3.  4  Bl  Tropische  Urwaldansichten  aus  Südamerika,     gr.  fol. 

4.  Die  Insel  Rhodus  nach  eigener  Anschauung  —  historisch,  geo- 
graphisch, archäologisch  und  malerisch  beschrieben  etc.  von  Alb. 
Berg.  20  Lief.  Mit  70  Radirungen.  Braunschweig,  Westermann, 
gr.  4. 

Carl  Otto  Berger 

Zeichner   und   Kupferstecher,    geb.    zu   Leipzig   den    10.    October    1839,    Schüler   des 

Prof.   G.  Jäger. 

1.  Ecce  Homo,  nj^ch  A.  Dürer 's  Bild  in  der  Moritzkapelle  zu  Nürn- 
berg,    fol. 

Die  Platte  ist  in  Kurzem  vollendet ,  der  Künstler  hat  die  letzten  3  Jahre 
an  ihr  in  Wien  gearbeitet. 

2.  Christus  am  Kreuz.     G.  Jäger,     fol. 

3.  Brustbild  eines  -ungen  Mannes.     Rembrandt.     4. 

4.  B*-  B.  Brückner,  Professor,  Consistorialrath  zu  Leipzig,     fol. 


Daniel  Berger 

ipferstecher  zu  Bei 
seines  Vaters  und  des  6.  F.  Schmidt,    geb.  17 i4,  gest.   1824.   —   Anzeige  sämmtlicher 


Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Berlin,  Professor  und  Yicodirector  der  Akademie.  Schüler 

It,    g« 
W^erlce  von  D.  Berger,  Leipzig  1792. 


1.  Orion  verfolgt  eine  Nymphe  der  Diana.     G.  Romano,     qu.  fol. 

2.  Le  Prince  de  Gueldre  mena^ant  son  pere.    Rembrandt.    Gallerie 
Sanssouci,     fol. 

Mit  den  zwei  Mohren,  welche  im  Stich  von  Schmidt  fehlen. 
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3.  Die  Mausefalle.     Theaterscene  aus  Hamlet     qu.  fol. 

4.  Tod  des  Generals  Schwerin  in  der  Schlacht  bei  Prag  1757.  J.  C. 
Frisch,     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers. 
I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

5.  Peter  Aretin.     Tizian.     Gallerie  Sanssouci,     fol. 

6.  H.  J.  V.  Ziethen.     Kniestück.     A.  D.  Therbupch.     fol. 

Pierre  Noiasque  Bergeret 

Historienmaler  and  Radirer  zn  Paris,  Schbler  des  Laconr,  Yincent  und  L.  David, 
geb.  in  Bordeaux  den  2.  Februar  1782,  gest.  zu  Paris  den  21.  Februar  1863.  —  Seine 

Bl&tter  sind  selten. 

1.  Die  Flucht  der  heil.  Familie  in  Egypten.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Druckers. 

2.  Philippe  Lippi  esclave  k  Alger  fait  le  portrait  de  son  mattre  qui 
en  recompense  lui  donne  La  libert6.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
Auch  Aetzdiücke  vor  den  Arbeiten  der  kalten  Nadel   kommen  vor. 

3.  Herr  und  Dame  in  Rembrandt's  Geschmack,  in  einer  Landschaft 
promenirend.     fol. 

Nicolaas  van  den  Bergh 

Berghe,   Berg,    Berjre,    Maler  und  Radirer,    geb.  su  Antwerpen  1725,    Schüler  doe 

B.  Beschey.  —  Seine  Radiruogen  sind  selten. 

1.  St.  Magdalena  in  der  Einöde.    P.  P.  Rubens.    H.8''9'",  Br.  6"  3'" 

2.  Michael  Ophovius  ord.  Praed.  Episcopus  etc.,  Bischof  von  Ilerzogen- 
busch,  Beichtvater  des  Rubens.  P.  P.  Rubens.  H.  9"  6'", 
Br.  7"  3'". 

Es  giebt  spätere  Drucke. 

3.  F.  van  der  Linden.     P.  P.  Rubens,     fol. 


Ignaz  Jos.  van  den  Berghe 

Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  1752,  Schüler  des  Ph.  Keminckx  und  F.  Bartolozzi, 
lie&s  äich  in  London  nieder  und  lebte  dort  noch  1820. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde^  St  Elisabeth  und  Johannes.  Raphael.   fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

3.  Venus  und  Cupido.     L.  Giordano.     qu.  fol. 

4 — 5.  2  Bl.    Diana  and  Sheplierdcss.  —  Nymphs  batliing.    C.  W.  E. 
Dietrich,     gr.  qu.  fol. 
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Pieter  van  den  Berghe 

Berj^e,  Zdchner,  Kupferstecher  mit  der  Nadel,  dem  Oralwtichel  und  in  Schwaraknnst, 
war  in  der  II.  H&lfte  des  17.  Jahrhunderts  th&tig  in  Amsterdam,  Hamburg  und  Frankreich. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     G.  de  Lairesse.     fol. 

2.  St.  Therese  in  Verzückung.     G.  de  Lairesse.     fol. 

3.  Apollinis  et  Minervae  congressus  in  ParnasBO.     G.  de  Lairesse. 
qu.  roy.  foL 

2  Platten. 

4.  Achilles   ab   Ulisse   inter   virgines   repertus.     G.    de   Lairesse. 
gr.  qu.  fol. 

5.  Friederike  Amalie,  Erbprinzessin  von  Dänemark.     Schwarzkunst. 
Oval  fol. 

6.  Fr6re  Jacques  Beaulieu    surnommd   THermite    Operateur   fanieux 
et  gratis.    Halbfigur  mit  Messer  in  der  Hand.     Oval  fol. 

7.  Portrait  au  Naturel  d'un  Elepliant  et  d'un  Rinoceros  arrivez  — 
k  Londres  1686.     Schwarzkunst,     qu.  fol. 

8.  Joh.  Schulte,  Senator  in  Hamburg.  Kniestück.  Schwarzkunst,   fol. 

9.  A.  Hinckelmann,  Pfarrer  zu  Hamburg.  Brustbild.  Schwarzknnst.  fol. 

10.  J.  D.  Schafhauseu,  Senator  in  Hamburg.     Halbfigur.     Schwarz- 
kunst,    fol. 

Nicolaas  Berghem 

Landschafts-  und  Thiennaler,  Radirer,  geb.  zu  Harlem  1(>20,  nicht  1624,  ^est.  daselbst 
1688.  J.  van  Ooyen,  Hoyaert,  F.  Grebber  n.  J.B. Weenix  waren  seineLehrer.  — 

Bartsch  Y.  253.  —  Weigel,  äuppl.  2»3. 

1.  Die  saufende  Kuh.     H.  10"  4'",  Br.  13"  9'".     B.  1. 

I.  Mit  dem  Namen  des  Meisters  in  grossen  Buchstaben  und  mit  der 
Jahrzahl  1680.     Sehr  selten. 

n.  Mit  dem  Namen  des  Meisters  in  kleinen  Buchstaben  und  der  Adresse 
des  N-  Visscher. 

in.  Unten  rechts  im  Boden:  Leon.  Schenck  excud. 

IV.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

Von  der  ersten  Abdrucksgattung  giebt  es  auch  Aetzdrücke  vor  ver- 
schiedenen Arbeiten.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

2.  Die  pissende  Kuh.     H.  7"  5",  Br.  9"  5"'.     B.  2. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers.    Von  grösster  Seltenheit. 

II.  Mit  diesem  Namen. 

UI.  F.  de  Wit  excudit. 

IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 

V.  G.  Valck  exe.  an  Stelle  der  vorigen  Adresse.     Unten  rechts  No.  I. 
und  oben  rechts  der  Buchstabe  c. 

"VI.  Alle  Adresse,  No.  und  Buchstabe  unterdrückt.  Die  Abdrucksgat- 
tnrgen  sind  oft  schwer  zu  bestimmen,  da  vielfach  die  Adresse  ab- 
geschnitten ist. 
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3.  Die  drei  ruhenden  Kühe.     H.  6''  4'",  Br.  8"  10'".     B.  3. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

II.  Mit  dem  Namen. 

UI.  Ein  schmales  Wölkchen  am  Ende  des  grossen  Baumes  mit  der  kalten 
Nadel  hinzugefügt. 

IV.  F.  de  Wit  excudit. 

V.  Die  Adresse  wieder  gelöscht. 

Es  giebt  auch  Aetzdrücke ;  Weigel  beschreibt  deren  zwei  Gattungen, 
sie  sind  von  grosser  Seltenheit. 

4.  Der  Dudelsackspieler,   seiner  Schönheit  wegen   genannt  der  Dia- 
mant.    H.  6",  Br.  8''  8'".     B.  4.. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Arbeiten  der  kalten  Nadel  und  von 
grosser  Seltenheit.  —  Es  giebt  auch  falsche  Avant  la  lettre  auf 
braunlichem  Papier. 

5.  Der  Mann  auf  dem  Esel,  oder  die  Rückkehr  vom  Feld.     H.  6"  3'", 

Br.  6"  10'".     B.  5. 

L  Vor  der  Retouche  von  fremder  Hand,   in  dieser  Retouche  erscheint 
der  ganze  Himmel  mit  Strichen  bedeckt.  * 

Aetzdrücke  vor  vielen  Arbeiten  sind  nur  in  einigen  Exemplaren  bekannt. 

6.  Der  auf  der  Flöte  blasende  Hirt.     H.  6"  10'",  Br.  5"  2'".     B.  6. 

I.  Vor  der  Nr.  51  unten  rechts. 

IL  Mit  derselben. 

Als  solches  im  Werk  des  C.  du  Jardin. 

Die  Aetzdrücke  sind  von  der  grössten  Seltenheit. 

7.  Der  Bockskopf.     H.  3''  8'",   Br.  3".     B.  20. 

Von  der  allergrössten  Seltenheit. 

8.  6  BI.    Die  Folge  der  Kühe  mit  dem  Milchmädchen.     H.  und  Br. 
3"  4'".     B.  23—28. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  dem  Namen  auf  dem  Titelblatt. 
II.  Mit  Nummern  und  Namen,  aber  vor  Beendigung  der  Lüfte. 
lU.  Mit  dieser  Retouche. 

Joseph  Bergler 

Historienmaler  and  Radirer,  Director  der  KunRtschtüe  in  Pratr,  Schfiler  Peines  Vaters, 
dann  von  Knoller  in  Mailand  and  M aron  in  Rom,  eeb.  zu  Salzbarg  den  1.  Mai  1753, 
gest.  zn  Prag  den  85.  Juni  1829.  —  Sein  complotes  Werk  nmfosst  gegen  320  Blfitter. 

1.  ChristuB  die  Kinder  segnend.     1805.     gr.  fol. 

2.  Christus  erscheint  Magdalena  als  Gärtner,     fol. 

3.  Maria  mit  dem  Kind  unter  einem  Portal,  neben   ihr   Petrus   und 
Paulus  und  ein  heil.  Bischof.  P.  Lomazzo.     gr.  fol. 

4.  St.  Magalena  in  Busse.     F.  Guercino.     fol. 

5.  Die   heil.   Wiliwaldus,    Wuniwaldus   und  Waltburga,   Altarbild   zu 
Freynberg.     gr.  foL 

6.  Mercur  und  Battus.     fol. 

7.  La  fontana  di  litera  e  Ic  colombe.     1805.    4. 
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8.  4  Bl.     Die  Elemente.     1802.     Landschaften  mit  figürlicher  Staf- 
fage:   Feuersbrunst,  Ueberschwemmung,  Sturm,     qu.  fol. 

9.  4  Bl.     Die  Aufziehung   der  Kinder   Jupiter,   Telephus,   Romulus 
und  Remus,  und  der  Semiramis.     4. 

10.  Portrait  des  A.  v.  Wallenstein.     Ganze  Figur,     gr.  fol. 


Johann  Georg  Bergmüller 

Historienmaler   nnd   Radirer,    Director    der  Kunstakademie   in  Angsbnrg,    Schfiler   des 
Audr.  Wolff,  geb.  zu  DirlAeim  lüb7,  gest.  in  Augsburg  1762. 

1.  8  Bl.     Septem  dona  Spiritus  Sancti.      Das   ist   die  Sieben  Gaben 
des  heil.  Geist  etc.     kl.  fol. 

2.  Der  sterbende  St.  Joseph,     kl.  fol. 

3.  Die  siegreiche  heil.  Katharina,     kl.  foL 

4.  4   Bt.     Die  Jahreszeiten    mit    dem    Zodiakusring.     Mythologische 
Figuren  auf  Wolken.     1730.     qu.  8. 

5.  4  Bl.     Die  Jahreszeiten.     Büsten  von  Genien  bekränzt,     fol. 

6.  7  Bl.     Die  Planeten -Gottheiten,     fol. 


Camillo  Berlinghieri 

Maler  und  Radirer,  Schüler  des  Carlo   Bonone,  geb.  zu  Ferrara  1596,  gest.  1635.  — 

Bart8ch  XX.  110. 

12  Bl.    Folge  von  Landschaften  mit  dem  Titel:  Inventione  et  intaglio 
di  Camillo  Berlinghieri  pittore  Ferrarese.     Dedicat.  da  me  Catarino 
Domo  al  Mag.  Fr.  AUessandro  cabei  suo  sempre  honor.  in  Venetia 
Francesco  Valeggio  form.     qu.  4. 
Bartsch  kannte  nur  4  Blätter. 


Johann  Bernard 

Kupferstecher  in  Schwarzkunst  zu  Wien,  geb.  daselbät  1784,  war  noch  1821  am  Leben. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Die  heil.  Familie.     F.  Albani.     fol. 

2.  Jupiter  und  Antiope.     J.     Palma  jun.     qu.  fol. 

3.  Germanicus  auf  dem  Sterbebett.     II.  Füg  er.     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  Lautenspielerin.     M.  A.  da  Caravaggio.     gr.  fol. 

5.  Don  Pietro  Campomanep.     R.  Mengs.     fol. 
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Louis  Beraard 

Zeichner  und  Stecher  in  Bchwarzkunst,  Schüler  des  E.  Picart,  er  arbeitete  (regen  Ende 
des    17.  Jahrhunderts  und  soll  Page  Ludirig's  XiV.  gewesen  sein.    Seine  Blätter  sind 

t^elten. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten,     fol. 

Es  giebt  Probedrucke  vor  der  Schrift. 

2.  Die  heil.  Familie.     Lnx  in  tenebris  etc.     fol. 

3.  Der  Hirt  seine  Heerde  führend,     fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 

4.  Ludwig  XIV.  in  Rüstung  und  grosser Perrticke.  (1692.)  Poerson.  fol. 

5.  Ludwig,  Dauphin  von  Frankreich.     (1692.)     Oval  fol. 

6.  Anna  Tristan  de  la  Baume  de  Suze.     F.  de  Troy.     fol. 

Samuel  Beraard 

Miniaturmaler  nnd  Radirer,  Schfiler  des  S.  Von  et  nnd  Dn   Onernier,  geb.  in  Paris 
1615,  gest.  daselbst  1B87.  —   Robert-Dumesnil  VI.  243. 

1.  Die    Klage    uro    den    todten     Heiland.      Ph.    de     Champagne. 
H.  472  Mm.,  Br.  345  Mm.     R.-D.  7. 

Hauptblatt. 

2.  Die  Vision    des   Attila.     Raphael.      H.  272  Mm.,    Br.  366  Mm. 
R.-D.  4. 

I.  Adresse  des  P.  Ferdinand. 

II.  Adresse  des  P.  Mariette. 

3.  Die  Flucht  nach  Egypten.     G.  Reni.     H.  369  Mm.,  Br.  256  Mm. 
R.-1).  5. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Entdeckung  des  Astianax  durch  Ulisses.   S.  Bourdon.  H.  380 Mm., 
Br.  513  Mm.     R.-D.  8. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Philipp,  Graf  von  Bethune.     H.  308  Mm.,  Br.  188  Mm.     R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Nur  mit  dem  Namen  des  Abgebildeten, 
in.  Der  Name  des  Künstlers  ist  hinzugefügt. 

6.  Louis  du  Guernier,  Dichter.     H.  213  Mm.,  Br.  122  Mm.     R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 
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Jacopo  Bernardi 

Knpfersteclier  zu  Mailand,  geb.  in  Verona  um.  1808,  Schüler  des  B.  Morghen. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Künstlemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.    Ego  dilecto  meo  etc.   L.  da  Vinci.     1828. 
fül. 

2.  La  Vierge  et  Tenfant  Jesus.   Sassoferrato.    Gallerie Agnado.  fol. 

3.  Christus  und  die  Jünger  zu  Emaus.     A.  Appiani.     gr.  qu.  fol. 

4.  Sta  Cäcilia.     A.   Scheffer.     fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  nummerirt. 

5.  Raphaelis  Amicitia.  Fornarina.     Raphael.     fol. 

G.  Dante  Alighieri.    Brustbild.    Unter  Morghen's  Leitung  gest     kl.  fol. 

7.  Andr.  Palladio.     V.  Raggio.     fol. 

8.  M.  G.  Barozzi  da  Vignola.     V.  Raggio.     fol. 

9.  Giov.  Batt.  Paletta,   berühmter  Arzt,   im  Sessel  vor  einem  Tisch. 
V.  Raggio.     fol. 

Camille  Bernier 

LandKchaftsmalcr  und  Kadirer,  kq  Paris,  Schüler  von  Floary,  geb.  zu.  Colmar  1823. 

Lande    de   Kerlagadic.     (Landschaft  mit  alten   Bäumen  auf  dem  er- 
höhten  Rand    eines  Weges.      1869.)      qu.   fol.     Zur   Gazette   des 
beaux  Arts  verwandt. 
I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben. 

Giovanni  Berselli 

Kupferstecher  von  Modona,  Schüler  des  G.  Longhi. 

Mars  und  Venus,  Amor  droht  mit  dem  Pfeil.     F.  Guercino.     Preis- 
blatt der  Mailänder  Akademie  1837.     gr.  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlemamen. 

Iwan  Berseneff 

Russischer  Kupforstechor ,   geb.  in  Sibirien  1762,    Schfller  des   C.    Outtenberg    und 

Bervic,  starb  jung   1790.    • 

1.  Le  Tentateur.     Tizian.     Gallerie   Orleans,     fol. 

2.  Der   Evangelist  Johannes.     D.  Dominichino.     Gallerie   Orleans, 
fol. 
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3.  St  Magdalena,  in  einem  Bnch  lesend.     A.  van  der  Werff.     fol. 

4.  Katharina  Nicolaewna  Orloff,  geb.  v.  Sinowieff.     fol. 

Marie  Rosalie  Bertaud 

KupfeTstecherm ,  geb.  zu  Paris  1738,  Schfüerin  des  A.  Saint-Aabin  und  Choffard. 

1.  Le  Rocher  perc^     J.  Vernet     gr.  foL 

Die  Platte  existirt  noch. 

2.  Leg  P^chears  ä  la  ligne.     J.     Vernet.    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  Cr^py's  Adresse. 
Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Orage  imp^tueox.     J.  Vernet     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  Cr^py's  Adresse. 

Pierre  Gabriel  Berthauld 

Zeichner  und  Kapferstecher  zn  Paris,  in  den  letzten  Decennien  des  18.  Jahrhunderta, 

geschickt  im  landschaftlichen  Fach. 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Dedication. 

1.  6  Bl.    Die  Ansichten  von  Paris.     Lespinasse.     Die  Figuren  von 
J.  Duplessis-Bertaux. 

2.  Vue  du  pont  du  Rieti.     qu.  fol. 

3.  Temple  du  soleil  k  Palmyre.     gr.  qu.  fol 

Die  Eauforte  von  Page  1  et. 

4.  Porte  du  temple  du  soleil  ä  Palmyre.     gr.  qu.  fol. 

Die  Eauforte  von  Reville. 

Jean  Pierre  Berthault 

Landschaftsmaler  und  Badirer,  Schüler  von  V.  Bertin,  geb.  zu  Saint-Manr,  gest.  zn 

Paris  1850. 

1.  Fontaine  des  Mathurins  ä  Pontoise.    Waldpartie,    fol. 

2.  Interieur  de  cour  k  Rolleboise  pr^s  Rosny.     qu.  fol. 

3.  La  chaumi^re.     Hütte  und  zwei  Figuren. 

Pierre  Emil  Berthilemy 

Marinemaler  und  Badirer  zu  Paris,  Schiller  von  Cogniet,  geb.  zn  Bonen  den  8.  April  1818. 

Bateaux-P^cheurs  de  F6camp.    qu.fol.    Socidt^  des  Aquafortistes  1862. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

II.  Mit  denselben. 

8* 
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Ferdinand  Berthold 

Maler  nnd  Radlrer,  Schfiler  des  O,  v.  Kftgeleen,  geb.  1799  za  Meissen,  gest.  in  Dres- 
den 1838.  —  Andrenen,  die  deutschen  Maler-Badirer  des  19.  Jahrhunderts  I. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    H.  10'',  Br.  7"  2'".     A.  1. 

Lud.  Richter  hat  die  Platte  vollendet. 

2.  6  Bl.  Der  Sonntag.  Gedicht  in  sechs  Gesängen  von  Ludwig 
Bechstein.  Leipzig  (1832).  Mit  sechs  Kupfern  von  F.  Berthold 
im  Stil  des  16.  Jahrhunderts,     qu.  fol.     A.  2 — 7. 


Auguste  Henry  Berthoud 

Landschaftsmaler  und  Radire-,  Kunstschriftsteller,  Schüler  von  Ary  Scheffer,  Corot 
und  Le  Poittevin,  geb.  in  England  1829,  gest.  in  Paris,  wo  et  die  meiste  Zeit  lebte, 

1864. 

1.  Cabane  de  J.  J.   Rousseau   k   Ermenonville.     F.  Thenot     Radii*t 
und  Aquatinta.     Zum  Artiste.     qu.  foL 

2.  Le  bon  Papa.     E.  Le  Poittevin.     Zum  Artiste.     qu.  fol. 


G.  Bertin 

Bildhauer  und  Radirer,  Tater  des  berühmten  Malers  N.  Bertin  (1667—1736). 

Judith  mit  dem  Schwerd,  die  Alte  mit  dem  Haupt  des  Holofernes  und 
noch  eine  weibliche  Figur.    Zart  radirtes  Blatt.    H.  9",  Br.  6"  5'". 
Das  einzige,  fast  unbekannte  Blatt  des  Meisters. 

Angelo  Bertini 

Kupferstecher  zu  Rom,  in  den  engten  Decennien  unsers  Jahrhunderts  thätig,  noch  1830 

am  Leben. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  Nadelschrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.   Invenernnt  Mariam  etc.     B.  Garofalo. 
gr.  fol. 

2.  Santa  Maria  Maddalena.     A.   Canova.     fol. 

3.  Venere  (aus  dem  Bade  steigend).     A.  Canova.     fol. 

4.  Ettore  (Hektor),  von  vorn.     A.  Canova.     gr.  fol. 

5.  Adone  prende  congedo  da  Venere.     A.  Canova.     gr.  fol. 

6.  Venere  e  Marte.     Mars,    Venus  umarmend.     A.  Canova.     gr.  fol. 

7.  Die  Mutter  Napoleou's,    Napoleonis  Mater,    nach   einem  Bildwerk 
des  Canova.     gr.  fol. 
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Gustave  Nicolas  Bertinot 

Knpfersteclier  zu  Paris,  Schfiler  des  Drolling  und  A.  Martinet,  geb.  zu  Ijouvien 

(Eure)  18^  den  23.  Juni. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Salom^  fille  d'H^rodiate,  recevant  la  tete  de  Saint  Jean  Baptiste, 
nach  B.  Lnini's  Bild  im  Lonvre.     fol. 

2.  La  Vierge  aux  Donateurs,  nach  A.  van  Dyck's  Bild  im  Louvre. 
fol. 

3.  Le  R^veil.     (Mutter  mit  Kind).     C.  F.  Jalabert.    fol. 

4.  L'Amonr  fraternel.     W.  Bouguereau.     fol. 

5.  Pabst  Alexander  VIL     Velasquez.     fol. 

6.  A.  van  Dyck^  nach  seinem  eigenen  Bild  im  Lonvre.     fol. 


Pierre  Franfois  Bertonnier 

Zeichner  und  Kupfemtecher  zu  Paris,  geb.  daselbst  1791,  Schüler  des  A.  Tardieu,  sehr 

fruchtbar  im  Portraitftich.  —  Le  Blanc  I.  317. 

1.  La  Vierge  et  TEnfant  Jesus.     Raphael.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Büste   des  Dornen   gekrönten   Heilands.     G.   Rcni.     H.  105  Mm.^ 
Br.  80  Mm.     Le  Bl.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Stechers. 

3.  S.  Jean  Baptiste.     L.  da  Vinci.     H.  105  Mm.,  Br.  81  Mm.     Aus 
der  Vierge  aux  rochers.    Le  Bl.  3. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Jean  Racine.     Brustbild.     4. 

5.  Alexis  Piron.  A.  De  v6ria.  1823.  H.  1 10  Mm.,  Br.  78  Mm.  Le  Bl.  106. 

I.  Nur  mit  gerissenen  Künstlernamen. 
II.  Dieselben  mit  dem  Grabstichel  gestochen, 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  schattirter  Schrift. 

6.  Henriette  Marie  Anne  de  Fumel.    Louise  Maudit.'  4.    Le  Bl.  70. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Schrift. 

7.  A.  Duval.     A.  iDev^ria.     H.  134   Mm.,  Br.  98  Mm.     Le  Bl.  52. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  der  hinzugefügten  Jahrzahl  1821. 
III.  Mit  der  Schrift. 


118  Bertrand  —  Bervic. 

8.  Maria   Antoinette.     1826.    H.  134  Mm.,   Br.  93  Mm.     Le  BL  64. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Punkten  links  unter  der  Einfassung. 
III.  Mit  diesen  Punkten. 


NoSI  Franfois  Bertrand 

Fruchtbarer  Knpferateclier  in  Crayonmanier  zu  Paris,  geh.  zu  Soisy-soiuKEtoiles,  Schfi.l«r  des 
Morean  und  L.  David,    gesl  so  Saint  Ouen  1852  den  12.  Mai.  —  Le  Blanc. 

1.  Judith.     A.  Turchi.     H.  380  Mm.,  Br.  330  Mm.    Le  BL  1. 

2.  Ecce  homo.    Tizian,     H.  420  Mm.,  Br.  355  Mm.    Le  BI.  7. 

3.  La  Ste  Vierge.     Sassoferrato.     gr.  fol. 

4.  Enlövement  d'HöIöne.     C.  A.  Fleufy.     H.  410  Mm.,  Br.  590  Mm. 
Lö  Bl.  18. 

5.  Les  Adieux  d'Hector  et  d'  Andromaque.   C.  A.  Fleury.   H.410  Mm.^ 
Br.  600  Mm.     Le  Bl.  20. 

6.  T6te  d'^tude  d'une  Sabine.     L.  David,     gr.  fol. 


Jean  Guillaume  Bervic 

Berühmter  Knpferstecher ,  Schüler  des  J.  B.  Leprince  und  J.  6.  Wille,  geh.  in  Paris 
1756,  gest.  daselhst  1822.  Sein  eigentlicher  Name  war  Charles  Clement  Balvay. 

1.  Saint  Jean  au  d^sert.    Raphael.     Florentiner  Galleriewerk.     fol. 

• 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  den  Künstlernamen,  die  nur  gerissen  sind. 
in.  Dieselben  sind  gestochen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

2.  Laocoon.     Nach   der  Antike.     P.   Bouillon  del.     Mus^e  fran^ais. 
fol.    Bervic's  letztes  Blatt 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 

in.  Der  Name  des  Zeichners  und  Druckers  Ramboz  hinzugefügt. 

IV.  Mit  der  Schrift.  —  Es  soll  neue  falsche  Avant  la  Lettres   geben 
nur  mit  Bervic's  Namen,  der  mit  der  Nadel  gerissen  ist. 

3.  L'Enl^vement  de  D^janire.     G.  Reni.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Das  Enregistrement  hinzugefügt. 
IV.  Die  Adresse  des  Stechers  hinzugefügt. 

V.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

4.  L'Education  d'Achille.     J.  B.  Regnault.     gr.  foL 

Die  Abdrücke  wie  bei  dem  vorigen  Blatt. 
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5.  Llnnocence.     Merimöe.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
in.  Das  Enregistrement  hinzugefügt. 
IV.  Mit  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

6.  La  demande  accept^e.     N.  B.  Lepiciö.     qu.  roy.  fol. 

I.  Nur  mit  Bervic's  Namen. 

n.  Mit  den  Namen  der  beiden  Künstler  und  dem  Wappen, 
in.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 
IV.  Mit  der  Dedication. 

7.  Le  repos.   N.  B.  Lepici^.     foL 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Adresse  des  Martin. 
ni.  Mit  dieser  Adresse. 

8.  Louis  Seize,  Roi  des  Fraii^ais,  Restaurateur  de  la  Libertd.    Ganze 
Figur  in  Krönungsornat.     A.  F.  Callet.     roy.  fol.     llauptblatt. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  denKünstlemamen  und  der  Adresse  Bervic's. 

in.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Zer«chneidung  der  Platte.  Die  besten 
Abdrücke  dieser  Gattung  sind  die,  welche  Bervic's  eigenhändige 
Namensunterschrift  tragen. 

IV.  Von  der  in  der  Mitte  zerschnittenen  und  wieder  zusammengesetzten 
Platte.  Bervic  zerschnitt  sie  selbst,  um  sie  während  der  Revo- 
lutionszeit leichter  verbergen  zu  können. 

9.  Ludwig  XVUL     foL 

Aeusserst  selten,  da  nur  drei  Abdrücke  von  der  Platte  gemacht  worden 
sein  sollen. 

10.  Carolus  k  Linn^.     A.  Roslin.     4. 

11.  Gabriel   S^nac   de   Meilhan.     Faflt    ganze   Figur,    im   Lehnstuhl. 
J.  S.  Duplessis.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

Alexandre  Betou 

Zeichner   nnd  liadiror,    eeb.  zu  Fontainebleau,    blOhto   um  1647.  —  Robert -Onmeanil 

VIÜ.  225. 

15  Bl.  Die  grossen  Gemälde  im  Ballsaal  oder  in  der  Gallerie 
Heinrich's  II.  zu  Fontainebleau.  Galerie  des  Pointures  etc.  peintes 
par  St.  Martin  de  Boulogne  (F.  Primaticcio).  H.  208  Mm., 
Br.  143—148  Mm.     R.-D.  1—15. 

I.  Vor  dem  Titel  auf  dem  ersten  Blatt. 

Banieri  Bettazzi 

Kupferstecher  zu  Florenz,  geb.  daselbst  um  182-i,  Schüler  des  A.  Perfetti. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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1.  Cleopatra.    G.Reni.   Prämienblatt  der  Florentiner  Akademie  1868. 

2.  Beatrice  Cenci.    G.  Reni.    fol. 

3.  La  Flora  di  Titiano.     Tizian,   fol. 

Pietro  Bettelini 

Namhafter. Kupferstecher,  geb.  su  Lugano  1763,  Schüler  des  G.  Oandolfi  q.  F.  Barto- 
lozzi,  bildete  sich  aber  später  Torzugsweise  nach  den  Werken  des  S.  Morghen,  gest 

in  Rom  1828. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift   und   zum   Theil   noch  vor  der  Dedication, 
wenn  die  Blätter  solche  haben. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Et  venerunt  festinantes  etc.    A.  van 
der  Werf  f.     gr.  fol. 

2.  Der  Kindeimord  zu  Betlehem.     G.  Keni.    gr.  qu.  fol. 

3.  La  Madonna  qoI  divoto,  auf  Wolken,  unten  S.  Hieronymus,  JacobuB 
und  der  Donator.     A.  Correggio.    gr.  fol. 

4.  Mater  divinae  sapientiae.    Maria  mit  dem  Kind.    Tizian,    gr.  fol. 

5.  Mater  amabilis.     C.  Allori.     fol. 

Mit  Bardi's  Adresse. 

6.  Die  Madonna  mit  dem  Stieglitz.     F.  Guercino.     fol. 

I.  Vor  der  Bordüre,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

7.  Maria  mit  dem  Sternenschleier.   Halbfigur.     P.  P  e  r  u  g  i  n  o.     foL 

8.  La  Madonna  dei  Candelabri.     Raphael.   Rund.     fol. 

In  den  späteren  Adrücken  ist  die  Adresse  des  V.  Monaldini  in  Rom  zu- 
gelegt. 

9.  Sonno  del  Bambino.     Rapbael.     Rund.     fol. 

Gegenstück  zu  vorigem  Blatt  und  ebenfalls  von  V.  Monaldini  veröffent- 
licht. Es  giebtRemarqued rücke,  wo  die  kleine  rechts  hinter  dem  Ge- 
bäude schreitende  Figur  noch  weiss  ist. 

9a.  Tranzfigurazione   del  Signore.     Rapbael.     gr.  fol. 

10.  Ecce  homo.     A.  Correggio.     fol.     J.  Volpato  exe. 

11.  Der  todte   Heiland   von    den   Seinigen   beweint,   oder   die   Grab- 
legung.  A.  del  Sarto.     Et  vidimus  eum  etc.   gr.  fol. 

Gegenstück  zur  Anbetung  der  Hirten  nach  A.  van  der  Werff. 

12.  Die    Himmelfahrt,    der   Maria.     Assumptu  est    Maria   in   Caelum. 
G.  Reni.    roy.  foL 

13.  St.   Johaunes,    das    Evangelium    schreibend.      Scribe    ergo    quae 
vidisti.     D.  Dominichino.     gr.  fol. 

Artaria  in  Mannheim  erhielt  diese  Platte  wie  auch  die  folgende;  daher 
die  früheren  Abdrücke  vor  seiner  Adresse  sind. 
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14.  St.  Magdalena.     B.  Schidoiie.     fol. 

Preisblatt  der  Mailänder  Akademie  1806  u.  Gegenstück  zu  dem  vorigen 
Blatt.  Es  ^ebt  sehr  seltene  Bemarquedrücke  vor  aller  Schrift  und 
mit  den  weissen  Blumen. 

15.  Teseo   vincitore.    Tlieseus   über    dem  Minotaurns.     A.   Oanova. 
gr.  foL 

16.  Sibylla  Persica.     F.  Guercino.     fol. 

17.  Belisar.  Date  obolum  Belisario.     F.  Rehberg.    gr.  foL 

18.  Graf  Ugolino   und  seine   Kinder.     Ond'  i  mi  diedi  giä  cieco  etc. 
L  Sabatelli.     fol. 

Bietro  Bettini 

Historienmaler  and  Radirer,  welcher  um  1680  in  Italien  arbeitete.    Bartsch  XIX  855. 

1.  Der  Fischzug  Petri  oder  die  Berufung  des  Petrus   und  Andreas 
zum  Apostelamt.     D.  Ciampelli.     H.  20",  Br.  15"'.     B.  1. 

2.  Die  Marter  des  heil.  Sebastian.    D.  Dominichino.     H.  20"  6'". 
Br.  12"  6"'. 

Nicht  in  Bartsch.  « 

Johann  Christoph  Beyschlag 

Portraitinaler  und  Arbeiter  in  Hchwarzkuniit,  von  }?6rdlingen,  arbeitete  in  Angabnrg 

nnd  starb  1712. 

Portrait  des  Meisters  selbst.     foL 
Sehr  selten. 

Leopold  Beyer 

Kupferstecher  zu  Wien,  geb.  1784,  Schüler  von  Schmnzer,  noch  am  Leben. 

1.  Joseph  und  Maria  in  Bethlehem  Herberge  suchend.     J.  Ftt brich. 
Böhmisches  Kunstvereinsblatt,    gr.  qu.  fol. 

2.  Romulus  und  Remus.  J.  Binder.  Wiener  Kunstvereinsblatt  1855. 

3.  Römische    Hirtenfamilie.     F.    Dobyaschofsky.     Wiener  Kunst- 
vereinsblatt 1857.     gr.  qu.  fol. 

4.  Cardinal  Kollonits    und    Graf  Starhemberg.     A.   R.    v.    Per g er. 
Wiener  Kunstvereinsblatt  1849.     gr.  fol. 

Mathias  Beytler 

üoldjichinidt  nnd  Kupfersitecher,  .welcher  nm  1580  seine  Kunst  in  Ansbach  (nicht  Ang-xbnrg) 
übte.    BartHch  IX.  .586.    Andresen,  der  dent«cho  Peintre-Oraveur  IV. 

1.  14  Bl.  Thierbüchlein  gemacht  in  der  fürstlichen  Statt  Onnoltzbach 
Anno  1582.     H.  2"  4"',  Br.  3"  4"'.     A.  1—14. 

2.  12  Bl.  Bosenbttchlein  gemacht  in   der   fürstlichen  Stadt    Onnoltz- 
bach.   Anno  1582.  H.  2"  3"',  Br.  3"  2"'.    A.  15—26. 
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Bierre  Biard 

der  Vater,  Bildhauer  und  Radirer,  geb.  zu  Paris  1559,  gest.  daiwlbet  1609.  —  Robort- 

Dumesnil  V.  64. 

Laubarabeske  mit  zwei  Adlern.     In  Rom  radirt.     Oval.    H.  305  Mm., 
Br.  181  Mm.     R.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Pierre  Biard 

der   Sohn,   Bildhauer  und  Radirer,  geb.  zu    Paris   1592,   gest.  daselbst  1661.    Robprt- 

Dumesnil  V.  98. 

1.  Der  Triumph  des  Silen.     H.  105  Mm.,  Br.  155  Mm.    R.-D.  6. 

2.  Das  Opfer  der  Iphigenia.     H.  140  Mm.,  Br.  217  Mm.     R.-D.  7. 

3.  Allegorie  auf  die  Verleumdung  der  Kunst  durch  Neid  und  Bosheit. 
1627.    H.  353  Mm.,  Br.  525  Mm.   R.-D.   8. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Ciartres. 

4.  Der  Apostel   St.  Petrus.     Raphael.     H.    258   Mm.,  Br.  94   Mm. 
R.-D.  11. 

5.  Die  Sibylla Delphica.   Michel-Angelo.    H.  327  Mm.?  Br.  223  Mm. 
R.-D.  23. 

Jödocus  Bickart 

Maler  und  Schabkfinfltlor  zu  Mainz  um  1660;    seine  Bl&tter  gehören    zu  den  Selten- 
heiten der  8chwarzkunst. 

1.  St.  Marcus,  der  Evangelist.    H.  7''  6'",  Br.  5"  10'". 

2.  Senectus.    (Das  Greisen  alter.)     H.  7"  7'",  Br.  6". 

3.  Die  Alte  mit  dem  Licht,  nach  Rubens?  Malli  a  fronte  etc.  4. 

4.  Johann  Philipp,  Erzbischof  v.  Mainz.     H.  11"  6'",  Br.  8". 

5.  Johann  Reinhard  v.  Metternich- Winneburg,  Administrator  des  Bis- 
thums  Halberstadt.   H.  10"  5'",  Br.  7"  8"'. 

George  Bickham 

der  Vater,  Zeichner  n.  KupferRtccher ,  geb.  zu  London  um  168 i,  gest.  zu  Richmond  1758. 

1.  Die  heil.  Familie,    kl.  fol. 

2.  Der  Hund  und  Fasan,    kl.  fol. 

3.  Abrh.  Adcock,  Musiker.  « 

Selten. 

4.  Rob.  More,   Schreibmeister.    1732.    fol. 

5.  G.  Shelly,  Schreibmeistcr.   1709.   fol. 

6.  Isaac  Newton,  mit  emblematischen  Verzierungen.    1732.   fol. 
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George  Bickham 

der  Jüngere ,  Zeichner  nnd  Kupferstecher  eq  London,   Sohn  nnd  Schttler  des  Yorigon, 

geb.  um  1705. 

1.  G.  Bickhani;  der  Vater.    Lebensgrosses  Brustbild,   gr.  fol. 

Sehr  selten. 

2.  G.  Bickham,  der  Sohn. 

Ebenfalls  selten. 

Jean  Pierre  Xavier  Bidauld 

Maler  und  Badirer,  Schüler  des  Ph.  San  van,  geh.  zn  Carpentras  den  30.  Juni  1745, 
arbeitete   in    Lyon    nnd   starb   in    dieser   Stadt  den  16.  Nov.  1813.  —  Prosper  de 

Bandicour  II.  285. 

1.  Die  Rückkehr  des  Patriarchen  Jakob.   1765.  H.  84Mm.,  Br.  154  Mm. 
B.  1. 

Selten. 

2.  Die  Bleicherinnen,  nach  Car^me.    1765.   H.  242  Mm.,  Br.  275  Mm. 
B.  2. 

Sehr  selten. 

3.  Vue   de   Lyon,    Chateau   de   Pierre   Scise.     1812.     H.  393    Mm., 
Br.  515  Mm.     B.  7. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand. 

Johann  Jacob  Biedermann 

Landschaftsmaler  nnd  Badirer  zu  Constani,  geh.  in  Winterthnr  1763,  gest.  daselbst  1827. 

1.  26  BL     Folge  von  Landschaften  mit  Thicren  und  Scenen  aus  dem 
Schweizer  Volksleben,  auf  24  Foliobogen. 

2.  8  Bl.  Thierstudien.    (1798).   qu.  4. 

Carlo  Biffi 

Maler  nnd  Radirer  von  Mailand,  Schfiler  des  C.  Procaccini,  geb.  1605,  gest.  1675.  — 

Bartsch  XIX.  81. 

1.  Franc.  Gabrielli,  mit  der  Geige  und  Maske,   fol.   B.  1. 

Sehr  selten. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Vier  Köpfe,  der  rechts  mit  grossem  Bart  und    fliegenden  Haaren. 
Biffius  F.    H.  4"  1'",  Br.  5"  3'". 

Sehr  selten  nnd  nicht  in  Bartsch.  Vielleicht  ist  das  Blatt  nicht  von 
C.  Biffi,  sondern  von  Phil.  Biffi,  der  um  dieselbe  Zoit  in  Italien 
arbeitete  nnd  von  dem  wir  einen  grossen  Triumphanfzng  griechischer 
Göttinnen  in  \Jagen,  friesförmig  auf  9  Bl.,  haben. 

Charles  Billoin 

Zeichner,  Radirer  und  Lithograph  eu  Brüssel,  geb.  daselbst  1813. 

1.  Un  pr^che  huguenot.   Gottesdienst  im  Wald.    £.  Hamman.   1850. 
kl.  fol. 
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2.  Reisender  Cavalier    in    eine   Wirthsstube  tretend.    J.   B.   Madou. 
kL  foL 

3.  Karten   spielende  Soldaten    vor   der  Hauptwache.     J.  B.   Madou. 
kl.  qu.  fol. 

4.  Die  reisenden  Cavaliere  bei  dem  Bauer.  J.  B.  Madou.  kl  qu.  fol. 

Joh.  Lorenz  Jac.  Billwiller 

Maler  und  Radirer,  geb.  in  St.  Gallon  1780,    bildete  sich  in  Wien  nnd  entleibte  sich  in 

dieser  Stadt  1820. 

1.  6  Bl.     Die  Folge   der   Wiener   Eünstlerportraits:    Füger,    Caucig, 
Maurer,  Beck,  V.  und  M.  Fischer,     kl.  fol. 

2.  Der  Meister  selbst     „Seinen  Freunden".     H.  6"  4'",  Br.  5''. 

3.  Jac.  Schmuzer.     H.  8"  9'",  Br.  6"  1'". 

4.  4  Bl.  Heroische   Landschaften   mit   Figuren,   in   Claude  Lorrain's 
Geschmack.    1804.   qu.  fol 

Jacob  Binck 

Maler,  Kupferstecher  nnd  ForniBrhnelder,  geb.  kq  Köln  um  1.504  (1490?),  bildete  sich  in 
Nfirnber^  in  der  Schule  Dürer 's,  besuchte  darauf  Italien ,  «tand  1544—51  im  Dienste 
den  Königs  von  D&nemark  und  starb  in  Königsberg  in  Preusoen  1568.  —    Barti<ch  YIIl. 

249.    Passarant  lY.  86. 

1.  David  als  Sieger  über   Goliath.     1530.     H.   2''  6"',   Br.  1"  7'". 
P.  99. 

2.  Bathseba  im  Bad.   H.  3"  9'",  Br.  5"  11'".   B.  6. 

3.  Judith.   H.  1"  8'",  Br.  1"  2'".    B.  7. 

4.  Der  Eindermord  zu  Bethlehem.    Raphael.    Copie  nach  dem  Stich 
des  Marc-Anton  B.  20.     H.   10"  3'",  Br.  15"  6"'.     B.  11. 

Selten. 

In  den  II.  Abdrücken  ist  Binck's  Zeichen  zugelegt. 

5.  Christus  und  die  Samariterin.     H.  3"  5"',  Br.  2"  5"'.     B.  12. 

6.  Die  Madonna  auf  dem  Thron.    H.  5"  1"',  Br.  3"  10"'.    B.  20. 

7.  Die  Madonna  mit  dem  Affen.     H.  5",  Br.  3"  7'".     P.  110». 

8.  St  Hieronymus.    Eine  der  ersten  Arbeiten  des  Meisters.   H.  9"  4'", 
Br.  6"  2'".    B.  22. 

9.  St.  Katharina.     H.  4"  5'",  Br.  3"  2"'.     P.  115. 

*      10.  Venus  auf  einer  Muschel.  Dolchscheide.    H.  2"  11"',  Br.  ob.  1"  3"', 
unt.  1".   B.  48. 

11.  Der  Hellebardier  und  der  Tod.     H.  1''  11'",  Br.  1"  5'".    B.  50. 

12.  Die  Hexe,  welche  den  Teufel  schlägt.    1528,    H.  2"  8'",  Br.  2"' 
B.  58. 

13.  Der  Fahnenträger.     H.  2",  Br.  1"  4"'.     B.  64. 
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14.  Der  Bauer  mit  dem  Hasen.     H.  1"  7'",  Br.  1''  2'".     B.  61. 

15.  Die  Soldaten  und  ihre  Maitressen.    H.  2"  10'",  Br.  2**,    B.  72. 

16 — 17.  2  BL   Franz  L,  König  v.  Frankreich  und   seine  Gemahlin. 
H.  1"  6"',  Br.  11"'.     B.  89.  90. 

18 — 19.  2  BL  Christian  II.  König  v.  Dänemark  und  dessen  Gemahlin 
Elisabeth.  1525.     H.  4"  8"',  Br.  3"  2'".     B.  91.  92. 

20.  Luc.  Gassei.    1529.    H.  6"  4"',  Br.  4"  10"'.     B.  93. 

21.  Jac.  Binck  selbst   (Angeblich.)    H.  4"  1'",  Br.  2"  10'".     B.  95. 

22.  Die  Eitelkeit     Nackte  Frau  mit  Spiegel  und   Vase.    Holzschnitt. 
H.    10'"?  Br.  7"  6"'?   B.  VIIL  p.  289. 

Louis  Binet 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  1744,  Schüler  dee  Beauvarlet,  gest.  um 

1790. 

1.  Le  Manage  ambulant     J.  B.  Grenze,     qu.  fol. 

2.  Retour  sur  soi-meme.  J.  B.  Grenze,     qu.  fol. 

3.  Le  Vaissean  foudroy^.    J.  Vernet     qu.  fol. 

Vincenzo  Biondi 

Kupferstecher  zu  Florenz*,  Schüler  des  R.  Horghen,  geb.  zu  Lncca  um  1804,  lebt  noch, 

aber  arbeitet  nicht  mehr. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlermimen. 
m.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1..  Das    Christuskind   auf    dem  Kreuz    schlafend.      Ego    dormio    etc. 
C.  Allori.    qu.  foL 

2.  Mater  amabilis.     Sassoferrato.     kl.  fol. 

3.  Alma  redemptoris  mater.   Maria  mit  dem  Kinde,  aus  der  Madonna 
del  Baldachino.     Eaphael.     kl.  fol. 

Die  erste  selbstständige  Arbeit  des  Künstlers. 

4.  Mater  creatoris.     N.  Poussin.     Oval  fol. 

unter  B.  Morghens  Leitung  gestochen. 

5.  St  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste  predigend.    Ego  vox  cla- 
mantis  in  deserto.   Raphaeh    fol. 

6.  Santa  Maddalena.     0.  Dolce.     kl.  fol. 

7.  Santa  Cecilia.     C.  Dolce.     kl.  fol. 

8.  Raffaello  Sanzio,  nach  dem  Bild  in  der  Florenzer  Gallerie.  1826.   4. 

Gegenstück  zu  Bonaini's  Fornarina. 
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Gustave  Biot 

Kupferstecher  zu  Brfissel,  geb.  daselbst  den  1.  Januar  1838,  Sch&ler  des  L.  Cal amatt a, 

trug  1855  den  ersten  römiaehen  Preis  davon. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Madonna  della  scala.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

2.  La  Virge  au  volle,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.   fol. 

3.  Vlämische    Bauernscene.     J.    B.    Madou.     Mit    Calamatta    gest 
gr.  fol. 

4.  Le  Miroir.     Slovakisches  Interieur.     J.  Czermak. 


Baul  Birckenhoiz 

Goldschmidt  und  Kupferstecher,  welcher  um  die  Mitte  des  17.  Jahrh.  in  Deutschland 

arbeitete. 

1.  6  Bl.  Quatuor  mundi  elementa  elegantibus  figuris  artificiose  expressa. 
H.  3"  5'",  Br.  2*'  V". 

2.  6  BL  Omnia   conando  docilis  solertia  vincit     Vasen  auf  Sockeln. 
H.  2*'  4'",  Br.  1"  9"'. 

3.  6  Bl.  Omnis  generis  instrumenta  bellica.     Waffentrophäen  als  Ohr- 
gehänge auf  schwarzem  Grund,     H.  4"  3'",  Br.  2"  11"'. 

Bartolomeo  Biscaino 

Historienmaler  und  Badirer,  Schüler  seines  Vaters  Gio.  Andrea  und  des  V.  Gas  teil  i, 
geb.  zu  Genua  1632,  gest  daselbst  1657.    Bartsch  XXL    181. 

1.  Die  Findung  des  kleinen  Moses.    H.  6"  11'",  Br.  8"  10"'.   B.  2. 

I.  Vor:  Daman  exe. 
U.  Mit:  Daman  exe. 
ni.  Mit  der  zweiten  Adresse:  Bassano  per  il  Bemondini. 

2.  Susanna  im  Bad.     Oval.     H.  5"  1'",  Br.  4".     B.  4. 

1.  Vor  Daman's  Adresse. 

3.  Die  Geburt  Christi.    H.  14"  2"',  Br.  10".     B.  7.     Hauptblatt. 

I.  Vor:  Daman  exe. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
III.  Mit  Bassano  per  il  Remondini. 

4.  St.  Magdalena.     Achteck.     H.  5"  4"',  Br.  3"  8'".     B.  32. 

5.  St.  Christoph.  H.  7"  6"',  Br.  6".    B.  35. 

I.  Vor  Daman's  Adresse, 
n.  Mit  dieser  Adresse. 
in.  Mit  Remondini's  Adresse. 

6.  Galathea.     H.  9"  1"',  Br.  7"  7"'.     B.  40. 

I.  Vor:  Daman  exe. 
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Christian  Bisschop. 

KnnstfVeand  und  talentvoller  Radirer,    Beamter  im  Kriegsministeriam  in  Haag,  im  An- 
fang nnseni  Jahrh.  arbeitend. 

1.  2  BL   der  Kuh-  und  der  Ochsenkopf.     H.  4",  Br.  7"  7"'. 

I.  Beide  Köpfe  auf  einer  Platte ,  der  Grund  weiss  und  noch  ohne  den 

Namen  des  Kadirers. 
n.  Die  Platte  zerschnitten. 

2.  4  BL   Landschaften  mit  Kühen.     H.  3"  9'",  Br.  5"  3—5'". 

Jan  de  Bisschop 

Episcopins,  Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Haag  1646,  gest.  in  Amsterdam  1686,  trieb 

die  Kunst  mehr  ans  Neigung  als  zum  Erwerb. 

1.  Christua  und  die  Samariterin.    An.  Carracci.    1669.  gr.  foL 

I.  Vor  der  Dedication. 
n.  Mit  derselben. 

2.  Marter  deB  heil  Laurentius.    B.  Breenberg.     gr.  qu.  fol. 

3.  Joseph  läBst  Getreide  in  Aegypten  vertheilen.  B.  Breenberg. 
gr.  qu.  foL 

I.  Vor  Schenk's  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 

Michele  Bisi 

Kupferstecher  zu  Mailand,  Schüler  des  ü.  Longhi,  geb.  um  1788. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Madonna  mit  St.  Antonius  und  St.  Barbara.  La  Madonna 
del  trono.  B.  Luini.  Preisblatt  der  Akademie  in  Mailand  1815. 
gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  einer  Zeile  (die  Preisangabe  der  Akademie)  in  offener  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift.   Die  guten  Abdrücke  tragen  Bisi's  Stempel. 

2.  Maria  auf  dem   Halbmond,   von   zwei   Engeln   verehrt.     Flos   de 

radice  ejus  ascendit.     G.  Reni.     roy.  fol. 
Nicht  vollendete  Platte. 

3.  Venus  und  Amor.  A.  Appiani.  Preisblatt  der  Mailänder  Akademie 
1822.     gr.  foL 

4.  Andromeda  am  Fels.  F.  Guercino.  Gegenstück  zum  vorigen  Blatt 
gr.  foL 

ö.  Julius  Ottolini,  Graf.     E.  Bisi.     fol. 
Selten,  weil  nicht  im  Handel. 
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6.  Amerigo  Vespucci.     G  Longhi  deL     Oval.    kL  fol. 

7.  L.  Ariosto.     Oval.     kl.  fol. 

8.  Benj.  Franklin,     kl.  fol. 

Johann  Pleickard  Rittheuser 

Kupferstecher  za  Wftrzbnrg,  geb.  zu  Bütthard  1774,  Schftler  des  J.  6.  t.  M  filier,  ge^t. 

zu  Wfirzburg  1859. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Das  heil.  Abendmahl:   Amen  dico  vobis  etc.   L.  da  Vinci.     Copie 
nach  dem  Stich  des  R.  Morghen.     gr.  qu.  fol. 

Die  ersten  Abdiücke  mit  vollendeter  Schrift  sind  Subscriptionsabdrücke,  die 
Hunderte  sind  im  Oberrand  angegeben.  In  den  spätem  Abdrücken  ist 
die  Druckeradresse  „Heubach  impressit"  zugelegt. 

2.  Maria  Heimsuchung,  nach  dem   Bild  des   H.  Baldnng  Grien  im 
Dom  zu  Freiburg.     foL 

3.  Madonna    mit    dem   Kind,     das     den    kleinen   Johannes    segnet. 
A.  del  Sarto.     fol. 

4.  Madonna  mit  dem  schlafenden  Kind  in  den  Armen,  drei  Engel  be- 
reiten das  Bettchen.     L.  da  Vinci  (Seb.  del  Piombo?)  fol. 

Die  Platte  ward  nicht  ganz  vollendet. 

5.  Die  Unterredung  des  Augnstus  und  der  Cleopatra.  R.  Mengs.  gr.  fol. 

6.  Eine  Badende.    D.  Dominichino.   gr.  fol. 

7.  Der  Musikunterricht.     C.  Netscher.     Mus^e  Napoleon.     foL 

Andre  Caspar  Parfait,  Comte  de  Bizemont-Pruneil6 

Zeichner  und  Radirer,  Schftler  Ton  £.  6  au  eher,  geb.  anf  dem  Schloss  Tignonrille  bei 

Etampee  den  31.  März  1752.  geat.  zu  Orleans  den  22.  Dec.  18.57,  hinterliega  eine  grosso 

Anzahl  Badimngen,  welche  Le  Blanc  verzeichnet  hat. 

1.  Hagar   und  Ismael.     F.   Guercino.     H.  172    Mm.,  Br.   2(X)   Mm. 
Le  BL  1. 

2.  Maria  mit   dem  Kinde.     G.  Reni.     H.  82  Mm.,  Br.    58  Mm.     Le 
Bl.  2. 

3.  Maria  mit  dem  Kinde  und  Johannes.  J.  Cavedone.     H.  178  Mm., 
Br.  126  Mm.     Le  Bl.  3. 

4.  Der   todte   Heiland,  von   den   heil.   Frauen    beklagt.     J.   Ribera. 
H.  155  Mm.,  Br.  122  Mm.   Le  Bl.    4. 

5.  Cephalus  und  Prokris.     F.  Guercino.    H.  276  Mm.,  Br.  183  Mm. 
Le  Bl.    12. 

6.  Der  Eingang  zum  Gehölz.    F.  Kobell.    H.  193  Mm.,  Br  183   Mm 
Le  Bl.  88. 
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7.  Der   Bauer   und    die   beiden   Bäuerinnen    am   Ufer    des   Teiches. 
F.  Kobell.    H.  118  Mm^  Br.  163  Mmu   Le  BL  91. 


Bonaventura  Bisi 

Haler   und  Badirer,    eenannt  ,JPadre  Pittorini"  als  „MinJatore"  berfihmt,    Schüler  des 
L.  Ifaiiflari,  geo.  in  Bologna  1612,  geet.  1662.    Er  war  Franziscaner-Brnder. 

Die  heil.  FamiUe.    Bez.  F.  B,  B.  F.    1634.    U.  11"  3'",  Br.  8''  6'". 
Selten. 
I.  Vor  der  Schrift  (Dedication)  im  Unterrand. 

Ernesta  Bisi 

Knpfersteclier  zn  Mailand,  Ton  Lugano  (Legnano),    Schiller  deit  O.  Longhl. 

1.  Vittoria  Colonna.     G.  Longhi  del.     Oval  kl.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  offener- Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Gaet.  Agnesi.     G.  Longhi.     Oval  kl.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

A.  Bissei 

Zeichner,  Radirer ,  Arbeiter  in  Aquatinta  und  Schwarzknnst ,  in  Mannheim  nm  1800 

arbeitend. 

1.  Der  Tod  Hector's.     H.  Schmidt.     1800.    gr.  qu.  foL 

2.  Lucius  Quintus  Cincinnatus.     E.  le  Sueur.     J800.     gr.  qu.  fol. 

3.  Elisabeth  de  Brantes,  Rubens  erste  Gemahlin.    P.  P.  Rubens,     fol. 

4.  Landschaft  mit  Ruinen.     F.  Kobell.     Aquatinta.     gr.  qu.  foL 

John  Blackmore 

Zeichner  nnd  Knpferütecher  in  Schwarzknnst ,  in  London  nra  1770  arbeitend,  geb.  um 

1740. 

1.  Innocence.   Junges  Mädchen  mit  Lamm.    1770.    foL 

2.  Junge  Dame  mit  Medaillon.     F.  Hals.     foL 

3.  Sam.  Foote.     J.  Reynolds.     1771.     gr.  foL 

Eugene  Blaisot 

Zeichner  und  Badirer  zu  Paris,  geb.  1882. 

1.  Landschaft  mit  zwei  Fasanen.     1851.     II.  120  Mm,,   Br.  205  Mm. 

2.  6  BL  Landschaften  mit  Staffage.     1842.     fol.    qu.  fol. 

3.  Prevost    Schauspieler.    Halbfig,    1852.    H.  220  Mm.,  Br.  155  Mm 
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William  Blake 

Maler,  KupferKtecher  und  Dichter,  ein  ffeiKtreieher  Mann,  aber  Sonderling,  Schüler  de» 
J.  Flaxman  und  H.  Füsmü,  geb.  in  London  175H,  gest.  18^.  —  Seine  Blätter  Rind 

selten  und  gesucht. 

1.  21  Bl.  Skizzen  zum  Buclie  Hiob. 

2.  Callistho,  schlafend.    T.  Stothard.    Punktirt    OvaL    kl.  qu.  fol. 

3.  Zepliyr  und  Flora  in  Umarmung.  T.  Stothard.  Punktirt.  Oval, 
kl  qu.  foL 

4.  Venuß  disuading  Adonis  from  hunting.  R,  Coaway.  Punktirt 
1787.     kl  qu.  fol. 

5.  Scene  aus  Beggafs  Opera  Act.  III:  When  my  hiero  in  Court  appears  etc. 
W.  Hogarth.     Reiche  Composition.     1790.     gr.  qu.  fol. 

6.  The  fall  of  Rosamond.     T.  Stothard.     fol 

7.  The  complaint  and  the  consolations,  or  Night  Thoughts  by 
£.  Young.  Mit  radirten  Randzeichnungen  von  Blake  selbst, 
London  1797.     gr.  fol. 

Sehr  selten. 

Charies  Blanc 

KupferKtecher  und  KunstKchriftsteller  so  Paris,  Gründer  der  Oaeette  des  Beanz-Art«, 
Schüler  von  Calamatta  und  Mercury,  geb.  tu  Caj^tren  (Tarn)  1813  den  17.  Not. 

1.  Gitana  auf  einer  Strasse  in  Sevilla  tanzend.     L.  Boulanger. 

2.  Janus  Lutma.  Treffliche  Copie  nach  Rembrandt's  bekanntem 
Blatt.    Zum  Artiste.    Radirt.   fol. 

3.  Portrait  Rembrahdt's.    Für  die  Gazette  des  Bcaux-Arts.     4. 

Auguste  Jean  Baptiste  Marie  Blanchard 

Der  Sohn,  Kupferstecher,  Schüler  seines  Vaters  Auguste,  geb.  zu  Paris  den  4.  April 

1792,  gest.  diiüelbt  lS4d. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
ni.  Mit  der  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Rind  und  Johannes.  P.  Battoni.  Gallerie  Aguado.  foL 

2.  Serment  des  Hpraces.  L.  David. 

3.  Daphnis  und^Chlo^,    J.  Albrier.     gr.  fol. 

4.  Kentr^e  de  Henri  IV.  k  Paris.    F.  Görard.     gr.  qu.  fol. 

5.  Ninon  oflrant  sa  bibliotheque  au  jeune  Voltaire.     Steuben. 

6.  Elisabeth  de  Bourbon,  Königin  von  Spanien.    P.  P.  Rubens,    fol. 

Auguste  Thomas  Marie  Blanchard 

•  Kupferstecher,  Sohn  und  Schfilcr  des  Vorigen,  gob.  xu  Paris  den  18.  Mai  1819. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verie^er. 
in.  Mit  der  Schrift. 
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1 — 2.  2  Bl.  Jesus  Clirißt.  —  L'Ange Gabriel. Büsten.  P.Delaroche.  fol. 
I.  Vor  der  Bordüre. 

3.  Christus  Remunerator.     A.  Scheffer.     Gegenstück  zu  Henriquel- 
Dupont's  Christus  consolator.     gr.  qu.  fol. 

4.  Ste.  Juste.     Halbfigur  in  Bordüre.     E.  Muri  11  o.     fol. 

5.  Repos  en  figypte.     F.  Bouchot.     Oval.     gr.  fo.l. 

6.  Descente  de  la  croix.     P.  P.  Rubens,     roy.  fol. 

7.  Triomphe  de  Galathde.    D.  Domini chino.  Gallerie  Aguado.  fol. 

8.  Jupiter  et  Antiope.     A.  Correggio.  gr.  fol. 
-9.  Faust  et  Marguerite.    A.  Sehe  ff  er. 

10.  Les  Fumeurs.     E.  Meissonier.     Von  Revel  begonnen. 

11.  Les  Joueurs  d'dchecs.     E.  Meissonier. 

12.  Les  bons  Amis.    E.  Meissonier.    Mit  Revel  gestochen,    qu.  fol. 

13.  Der  Tag  des  Derby-Rennens  zu  Epsom.     W.  P.  Frith. 

14.  Le    Congr^s    de   Paris   du   25.   f^vrier   au    30.   mars    en     1856. 
E.  Dubufe. 

15.  J.  N.  Huyot,  Architect.     M.  Drolling.     fol. 

16.  E.  Murillo,  Brustbild  in  Einfassung,  nach  Murillo  selbst  fol. 

Jacques  Blanchard 

HiBtorienraalor  und  Radirer,  Schüler  ies  N.  BoUery,  geb.  zu  Paris  1600,  geHt.  daselbst 

16S8.    Robert-Dumesnil  VIU.  193. 

1.  Maria  mit   dem  Kinde,  Halbfigur.     H.  185    Mm.,   Br.   145   Mm. 
R.-D.  1. 

Rs  giebt  zwei  radirte  Wiederholungen  dieser  Conii)osition ,  ebenfalls 
anonym  wie  das  Original,  jedoch  grösser.  H.  252  und  258  Mm., 
Br.  175  und  191  Mm. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  Halbfigur  in  einer  Glorie  von  Engeln.  Viferge 
Möre    de   mon    sauveur   etc.     H.   240    Mm.,   Br.    167    Mm. 

Sehr  selten  und  von  R.-D.  nicht  beschrieben. 

Thomas  Blanchet 

Hktorienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Pari«  1617,  anfanffs  Bildhauer,  in  Rom  gebildet, 
gest.  1669  zu  Lyon,  wo  er  eine  alcademiMche  Schule  der  Malerei  begründete.  —  Robert- 
Dumesnil  VI.  252. 

1.  Der    Genius  der    Stadt   Lyon.     H.  224   Mm.,   Breite    166   Mm. 
R.-D.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

2.  Der  Meister  selbst.     1686,     HL  130  Mm.,  Br.  87  Mm. 

Fehlt  R.-D. 
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Johann  Biaschke 

Kupferstecher,  Schüler  von  Schmnzer  und  CI.  Kohl,  geh.  zu  PresHhurg  den  12.  Deo. 

1770.  geKt.  in  Wien  IbüS  den  11.  April. 

Joluinnes  der  Täufer  als  Kind.     Mit  dem  Lamm  in  einer  Landschaft. 
E.  Murillo.     fol. 

I.  Nur  mit  den  Känstlcrnamen. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

Pieter  van  Bleeck 

Portraitmaler  und  Arheiter  in  Hchwarzkanst,  geh.  in  Haag  1700,  kam  1723  nach  London 

nnd  Htarh  hier  1764. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.    A.  van  der*  Wer  ff.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  F.  du  Quesnoy,  Bildhauer.     A.  van  Dyck.     fol. 

Hauptblatt. 

3.  Rembrandt.   Se  ipsum  p.     foL 

4.  Richard  van  Bleeck.     Se  ipsum  p.     1735.     foL 

5.  Griffin  and  Johnson  in  the  Characters  of  Tribulation  and  Ananias.    fol. 

Gerrit  Bleecker 

Bleeker,  Blieckor,  Maler  nnd  Kadirer  von  Harlem.  geb.  nm  IGOO,  war  1643  noch  am 
Leben.    Bartsch  IV.  105  und  Weigol,   8uppl.   167    nennen  ihn  Jan  Gatipar  Blecker. 

1.  Der   Engel   verkündigt   Abraham   einen  Sohn.     1638.     H.  5"  3'", 
Br.  7"  9"'.     B.  1. 

I.  Vor  der  Nummer. 
IL  Man  sieht  links  eine  Nummer  6. 

2.  Laban   giebt    Rahel   einen    Kuss.     Gegenstück    zu    vorigem    Blatt 
W.  13. 

Von  der  grössten  Seltenheit. 

3.  Jacob  umarmt  Rahel  am  Brunnen.    H.  14"  9'",  Br.  19"  7'".    B.  2. 

1.  Vor  aller  Adresse. 
II.  Franciscus  van  den  Enden  excudit. 
III.  Joan.    Meyssens  excudit. 

4.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     II.  8"  5'",  Br.    10"'  8'".     B.  4. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  N.  Visscher's  Adresse. 

5.  Paulus  und  Barnabas  zu  Lystra.  Gegenstück  zu  B.  Nr.  3.  II.  10"  7"'. 
Br.  16"  3"'.     B.  5. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  N.  Visscher's  Adresse  rechts  unten. 

III.  Diese  Adresse  gelöscht. 

IV.  Unten  links  im  Rand;    F.  de  Wit  exe. 

6.  Der  vierräderige  Wagen.  1643.     II.  7"  5"',  Br.  11".     B.  10. 

7.  Der  zweiräderige  Wagen.     1643.     IL  7"  f)"',  Br.  11".     B.  11. 


Blees  —  Bl^rj.  133 

Joseph  Hubert  Blees 

LandBchaftsrnaler  nnd  Kadirer  zu  Gevo,  geb.  zu  Aachen  den  13.  Juni  1826,  wurde  1844 
Schüler  des  LandschaftorH  L.  Kuhucn  in  Brüssel,  und  trat  darauf  1849  in 
B.  C.  Eoekkoek's  Atelier  in  (,1ove  ein.  1857  fa^nte  er  den  Flnt^chlusw  sich  auiMohliess- 
lich  der  Radirkunst  und  Zeichnung  zu  widmen.  KupferMocher  fiarthelneiis  in 
Düsseldorf  unterrichtete  ihn  1860  in  den  nötnigen  Vorversuchen. 

1.  Landschaft  von  M.  Hobbema.  (Eine  Mühle  zwischen  Bäumen.) 
Nach  dem  Bild  bei  van  der  Iloop  in  Amsterdam,     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Vor  der  Schrift,  das  heisst  nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
III.  Mit  der  Schrift. 

2.  Gebirgige  bewachsene  Landschaft  mit  einem  Bach  in  engem  Thal 
Links  vorn  ein  Hirt  mit  drei  Külien.    J.  B.  Klombeck.  gr.  qu.  fol. 

Die  Abdriicke  ebenso.  —  Das  Blatt  ward  aucli  als  Potsdamer  Kunstvereins- 
blatt verwendet. 

3.  Anfziehendes  Gewitter.     B.  C.  Koekkoek.     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Eichenwald  mit  Fluss,  in  welchem  links  eine  Hirschkuh,  während 
der  Hirsch  auf  dem  Ufer  ruht.     IL  3''  3'*',  Br.  5"  4'". 

5.  Waldpartie,  vorn  links  vor  einem  Hügel  mit  einem  vereinsamten 
Baum  etwas  Gewässer,  rechts  eine  Eichengruppe.  Composition. 
1860.     IL  2"  9'",  Br.  3"  5"'. 


Eugene  Stanislas  Alex.  Biiry 

LandschaftKzeichner  und  Radirer  zu  Paria,  geh.  zu  Fontainohleau  den  S.  März  1805. 

1.  La  grande  foret.     1845.     (Mit  zwei  Knaben.)     qu.  roy.  foL 

2.  Moulin  de  Montreux.     1842.     qu.  foL 

3.  Moulin  de  Senlisse.     gr.  qu.  foL 

4.  Le  Gu^.     1845.     gr.  fol 

5.  Le  pont  de  Dorieux  pres  Lyon,  nach  Duclaux.     gr.  qu.  foL 

6.  Chemin  de  la  grande  Chartreuse.     1845.     gr.  fol. 

7.  Les  ebenes  de  Vaux.     gr.  qu.  fol. 

8.  Le  torrent  de  la  grande  Chartreuse.     1843.     gr.  ioL 

9.  Les  ebenes  au  ravin.     1845.     qu.  roy.  foL 

10.  4    BL    Grosse  Kränterstudien:  Chardon.     Tuillage   des   torrents. 
Bordone.     Ronces  et  patience  d'eau.     1842.     43.     gr.  qu.  fol. 

11.  4  BL     Landschaften;     Paysage  ä  la  cabane.     Le  grand  dessous 
de  foret.    Le  torrent.    Le  vieux  ebene.   1844.    gr.  foL  gr.  qu.  foL 

12.  3  BL    Grosse  Baumstudien:  ebene,  grande  etude.    Bouleau.    Hetre. 
gr.  fol. 

13.  7    BL     Eaux    fortes    par    Eugene    Blery.     1888.     Vue   prise   ä 
Granges  dans  les  Cevennes,  —  Vue  de  Montreux  et  du  chatillon 
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Chillon  Bur  le  lac  de  Gen^ve.  —  A  Faverges  pr^s  d*Avaiicy.  — 
A  Tourovirie  preß  la  grande  Chartreuse  de  Gr^noble.  —  AS. 
Cernin  pres  d'Auvillac.  —  A.  S.  Julien  prcs  Bonne\ille.  foL  qu.  fol. 

14.  7  BL  Album  de  six  pi^ceB  grav^es  ä  Teau  forte  pr^s  Dam- 
pierre 1850. 

15.  8  Bl.  Eaux  fortes  grav^es  sur  nature.  1845.  Landschaften  in 
Fontainebleau. 

16.  10  Bl.  Etndes  deBsin^es  et  grav^es  d'apr^s  nature  k  Teau  fort  par 
Eugene  Bl^ry.  Paria  1841.  Baum-  und  Kräuterstudien,  fol. 
qu.  foL 

Samuel  Biesendorf 

Maler  und   Kupfezstecher ,    Arbeiter   in    Scliw&rzlcnn»<t ,  Professor  an  der  Akademie  xxl 

BerUn,  ge^t  1706. 

1.  Johann  Friedrich,  Markgraf  von  Brandenburg- Ansbach,  mit  seiner 
Gemahlin  in  einem  Garten  sitzend.    C.  Net  seh  er.    1682.  gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers  and  selten. 

2.  Friedrich  Rudolph  Ludwig  Baron  von  Canitz.     foL 

3.  Der  grosse  Kurfürst.     Brustbild  fol. 

4.  Job.  Schelhanuner;  Prediger  im  Haag,  Brustbild.   Schwarzkunst  fol. 

Selten. 

Heinrich  Bleuler 

Landflcliaftsmaler,  Zeichner  nnd  Radirer,  geb.  zu  Fenerthalen  bei  Schaffhausen  1787, 

bekannter  Nachahmer  der  Aberlischen  Manier. 

1.  Ansicht  von  Küssnacht,     qu.  fol 

2.  Der  Rheinfall  bei  Schaflfhausen.     gr.  qu.  foL 

3.  Die  Teilskapelle,     qu.  foL 

4.  Die  Insel  Mainau  im  Bodensee.     gr.  qu.  foL 


Benjamin  Block 

Portraitmaler  und  Arbeiter  in  Schwarzkiin.Ht,  geb.  in  Lübeck  1631 ,  geiit.  zn  Regensburg 
1690.  —  Seine  Blätter  sind  selten  und  geHchätzt.    De  Labordo  216. 

1.  Friedrich  Wilhelm  Kurfürst  von  Brandenburg.     H.  l4''  10"',  Br. 
10"  2'". 

I.  Vor  dem  Distichon:  Lux  mea  com  dominus  etc.  links  unter  dem 
Namen. 

2.  Leopold  L,  römischer  Kaiser.     H.  13"  4"',  Br.  10" 

3.  Marquard,  Bischof  von  Eichstädt.     II.  9"  4"',  Br.  7". 

1.  Wilhehn  Ludwig,  Herzog  von  Würtemberg.    H.  9"  2'",  Br,  7"  1"'* 
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Eugenius  de  Block 

Haler  und  Badirer  zu  Antwerpen,  gob.  zu  Gerardsbortren  (Grammont)  in  Osiflandem 

1812,  Schftler  des  F.  de  BraeKoloer. 

1.  Het  GebÄ  Jn't  Bosch.    1841.  8. 

Für  den  Noordstar  radirt. 

2.  Verlangen.     Junges   Mädclien   im    Garten    ein    Piiar   belauschend. 
1842.    8. 

Für  den  Noordstar. 

3.  Die  Mutter  am  Krankenbett  des  Kindes.     Für  einen  Roman  von 
H.  Conscience.     qu.  8. 

4.  Todeskampf  der  langen  Margaretha.     Doodstryd  van  lange  Mar- 
griet.     1841.     qu.  8. 

5.  Der  Schuhflicker  und  die  Dienstmagd.     1842.     8. 

F&r  den  Noordstaar. 

Abraham  Bloemaert 

Maler,   Radhrer  und    Formschneider   in    Clairobscnr,   geb.   zu  Gorkam    1565,    (^est    in 
Utrecht  1647.    Schiller  dex  F.  Floris  und  H.  Franck. 

1.  Die  heilige  Familie  am  Fuss  eines  Baumes.     1593.     4. 

Das  Blatt  ward  auch  als   Glairobscur  verwendet,  die  Strichplatte  ist 
radirt. 

2.  Juno.    4.  B.  Bolsuerd  exe. 

3.  Die  Landschaft  mit  dem  Bauer,  der  die  Kuh  melkt     qu.  fol. 

4.  Die  Landschaft  mit  dem  Jäger  und  dem  Ziehbrunnen,     qu.  fol. 

Clairobscurs. 

5.  Moses,  sitzende  Figur.     H.  11"  7'",  Br.  8"  5"'. 

6.  Aaron,  sitzende  Figur.     Gegenstück  und  von  gleicher  Grösse. 
6  St.  Hieronymus,  in  einem  Buche  lesend.     4. 

8.  St.  Magdalena  in  der  Fclshöhle.     H.  5"  2'",  Br.  3"  3'". 

Cornelis  Bloemaert 

Kupferuterher,  Schüler  »eines  Vaters  Abraham  und  des  C.  de  Pasne,  geb.  in  Utrecht 

1603,  ge^t.  in  Rom  1680. 

1.  Der  keusche  Joseph.     J.  Blanchard.     qu.  fol. 

I.  Vor  Mariette's  Adresse. 
n.  Mit  dieser  Adresse. 
in.  Dieselbe  wieder  zugelegt.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Raphael.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  Rossi's  Adresse  und  mit  dem  Portrait  des  Herausgebers  Frances- 
chini an  einer  Säule. 
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3.  Die  heilige  Familie,  mit  der  Brille,  die  Joseph  hält.  An.  Carracci. 
gr.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  J.  J.  de  Rubeis  (Rossi).  —  Die  Platte  existirt  noch. 

4.  Maria  mit  dem  Kind,  dem  Johannes  ein  Schriftband  reicht. 
Tizian,     fol. 

5.  St.  Lucas,  die  Madonna  malend.     Raphael.     fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

6.  Die  vier  Kirchenväter.     A.  Bloemaert.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
n.  Mit  derselben. 

7.  St.  Petrus  erweckt  die  Tabitha.     F.  Guercino.    gr,  qu.  foL 

8.  St.  Margaretha.     An.  Carracci.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

9.  Die  Vision  des  heiligen  Antonius  von  Padua.    C.  Ferri.     gr.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 

Pieter  van  Bloemen 

{genannt  Stand&rio,  Pferde-,  Schlachtenmaler  and  Badirer / greh.  zu  Antwerpen  1649, 
ehte  längere  Zelt  in  Rom,  ward  1699  Director  der  Kunatakademie  seiner  Vaterstadt  nnd 

starb  1719. 

Langhaariger  Hund,  nach  Unks  stehend.    Mit  dem  Zeichen.  H.  4"  7"', 
Br.  2"  10'". 
Selten. 

Joh.  Franciscus  van  Bloemen 

genannt  Horizonti,  Landschaftsmaler  nnd  Badirer,  geb.  za  Antwerpen,  lebte  in  Rom 

nnd  starb  1740. 

4  Bl.  Die  Folge  der  italienischen  Ansichten:  Der  Obelisk,  die 
beiden  Statuen,  die  Fontaine  auf  der  Freitreppe,  die  Villa, 
H.  7"  11"',  Br.  6"  6'". 

I.  Vor  der  Schrift,  sehr  selten. 
IL  Mit  derselben. —  Es  giebt  neue  Abdrücke. 

Abraham  de  Blois 

Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Schwarzknnst  zn  Am8terdam,  zwischen  1600  und 

1720  blühend. 

1.  Die  kranke  Frau  und  der  Arzt  mit  der  Klystierspritze.  J.  Steen. 
Schwarzkunst,     gr.  fol. 

Hanptblatt. 
I.  Vor  der  Adresse  des  P.  van  Hocck. 

2.  Friedr.  Spanheim.     W.  van  Mieris.     foL 

I.  Mit  dem  Namen  des  Malers  in  der  untern  Ecke. 

3.  W.  van  Surenhuysen,  Hebjaist.  D.  van  der  Plaas.  Schwarz- 
kunst    fol. 
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•  

4.  HorteuBe   Mancini,    Ducbesee    de  Mazarin.     Brustbild.     P.    Lely. 
Schwarzkunst.     4. 

Selten. 

Michael  le  Blond  (Blon) 

OoldBchmidt  und  Kupferstecher,   schwedischer  (iesandter  in  England,    eeb.  in  Frank- 
fort  a.  M.  1.587.  gest.  in  Amsturdiim  16M>.    Seine  sart  und  zierlicn  aufigeföhrten  Bl&tter 

sind  selten. 

1.  12  Bl.    Das  Leben  Christi.     12. 

2.  St.  Hierenymus  am  Pult,  mit  Bordüre.     1610. 

3.  Das  Wappen  A.  Dtlrer's.    8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  6  Bl.     Muster  für  Messerstiele. 

5.  12  Bl.     Somige  eenvoldige  Vruchten   en  Spitsen   voor   d'ancomen: 
kunstliefhebbende  Jeucht.     1611.     qu.  8. 

6.  Titel  zu  den  Psalmen  Davids,  ut  den  Fransoychen  Dichte  in  Keder- 
lantschen  ouergeset  door  Petrum  Dathenum.     8. 


Jacob  Christoph  ie  Blond  (Blon) 

Maler  und  Kupferstecher,  Kob.  eu  Pranltfart  a.  M.  1667.  Schüler  das  C.  Meyer  in 
Zürich,  arbeitete  in  Italien,  England,  Holland  und  starb  in  Paris  1741.  Le  Blond  ist  der 
Erfinder  de.s  Farbendrucks,  d.  h.  Kupferstiche  in  Schabmanior  mit  drei  farbigen  Platten 
so  zu  drucken,  dass  sie  Gemälden  gleichen.  Seine  Blätter,  sehr  selten  und  gesucht, 
'  stehen  in  hohen  Preisen.    Dresden  besitzt  fast  das  ganze  Werk. 

1.  Christus  am  Oelberg.     An.  Carracci.     gr.  fol. 

2.  Die  Grablegung  Christi.    Tizian.    II.  22",  Br.  32"  6"'. 

3.  Das  Christkind,  den  kleinen  Johannes  umarmend.  A.  van  Dyck. 
H.  27"  9'",  Br.  21". 

4.  Maria  mit  dem  Kind,  Halbfigur.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

5.  St.  Agnes.     D.  Dominichino.     H.  32"  4"',  Br.  23"  5"'. 

6.  St.  Magdalena  mit  dem  Todtenkopf.     H.  27"  6"',  Br.  21". 

7.  St  Katharina,  in  einem  Buche  lesend.     A.  Correggio.    fol. 

8.  Venus  auf  dem  Ruhebett.     Tizian,     gr.  qu.  fol. 

9.  Cardinal  Fleury.  Opus  inventionis  imprimendi  coloribus  naturalibiis 
in  Gallia,  primum  J.  C.  le  Blon  artis  inventor  fecit  et  ex- 
cudit.     gr.  fol. 

10.  P.  P.  Rubens.     A.  van  Dyck.     gr.  fol, 

Hauptblatt. 

11.  Die   Kinder    Karl's    I.    von    England.     Halbe   Figuren.     A.    van 
Dyck.     Höhe  22"  6"',  Br.  24"  10"'. 
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12.  Ant.  van  Dyck,  in  LebcnsgröBse;  nach  ibm  selbst,     roy.  fol. 

In  der  Steraberg'schen  Auction  waren  drei  verschiedene  Probedrücke. 

13.  Der  Dauphin  von  Frankreich,  Sohn  Ludwig's  XV.  foL 

Jacques  Blondeau 

Zeichner  und  Knpfenteclier,   geb.  zu  Langres  um  1639,  lebte  in  Rom  und  starb  dort 

1695. 

1.  4  Bl.   Plafonds  und  Lunetten  des  P.   da   Cortona  im  Residenz- 
schloss  zu  Florenz,     qu.  fol.    gr.  qu.  fol. 

2.  Marter  des  h.  Laurentius.     P.  da  Cortona. 

3.  Pabst  Innocenz  XII.    Fast  lebensgrosses Brustbild.    J.  M.  Morandi. 
roy.  foL 

4.  2  Bl.   Joannes  IIL  Rex  Poloniae  und  Maria  Casimira  Regina  etc.  fol. 

Jacques  Franpois  Biondel 

Architect  nnd  KnpferMtoclier,   geb.  zu  Ronen   den  8.  Januar  1705,  gest.  zn  Pari«  den 

9.  Jannar  1774. 

1.  A  View  of  a  Prison.     Treppenhalle  eines   antiken  Gebäudes,    mit 
vielen  Figuren.     Wirkungsvolles  Schwarzkunstblatt,    gr.  fol. 

Sehr  selten. 

2.  A  View   of  the  Vestibüle   of  St.  Peter  at  Rome.     Schwarzkunst. 
gr.  fol. 

Ebenfalls  sehr  selten. 

Abraham  Blooteling 

Zeichner  nndEnpferstccher  in  Linienmanier  nnd  Schwarzkunst,  Schüler  dos  C.  TanDalen, 

in  der  Schwarkunst  Erfinder  der  Wiege,  oder  dos  Ciranirstahls,  geb.  in  Amsterdam  1634, 

gest  nach  1685.  —  Wessely,  A.  Blooteling.    Leipzig  1867. 

1.  G.Bidloo,  Chirurg.    G.deLairesse.    H.  15"  10'",  Br.  11".     W.  4. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  holländischer  Schrift. 
ni.  Mit  lateinischer  Schrift:  Godefridi  Bidloo Naturae  artificis  etc. 

2.  JanEvertsz,  ViceadmiraL  H.  Berckman.    IL  15"  8"',  Br.  12"  9"'. 
W.  10. 

I.  Vor  Gl.  de  Jonghe's  Adresse. 

3.  Egbert  Meesz  Kortenaer,  Admiral  B.  van  der  Ilelst.    11.  20"  10"', 
Br.  15"  8"'.   W.  21. 

I.  Mit  dem  falschen  Wort  „Ocianus". 
n.  Mit  dem  richtigen  „Oceanus". 
in.  Mit  et  excudit  hinter  sculpsit. 

4.  Marquis  Mirabelle.  A.  van  Dyck.   H.  10"  3"',  Br.  7"  4"'.     VV.  26. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor:  et  excud. 
III.  Mit  demselben. 
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5.  P.  Schout  Muylman,  genannt  der  Reiter.    Netscher,  Wynantß 
und  Wouwerman.    H.  19^^  4"',  Br.  16".     W.  27. 

Das  seltenste  Blatt  des  Meisters  und  zugleich  Haupthlatt. 
I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  An  der  Luft  Blootcling's  Name. 
in.  Mit  der  Schrift. 

6.  C.Tromp,  AdmiraL   P.  Lely.   H.  16"  11"',  Br.  11"  10'".    W.  45. 

7.  C.   Witte  de   With,    Admiral.     H.   Sorch.     Seltenes   Hauptblatt 
H.  16",  Br.  12"  6"'.     W.  53. 

I.  Vor  Cl.  de  Jonghe's  Adresse. 

8.  Die  Verkündigung  Maria.     J.   Lys.     H.   13"   2"',  Br.   10"  3"'. 
W.  58. 

9.  Alpheuß  und  Arethusa.   J.  van  Neck.    H.  14"  5'",  Br.  10"  10"'. 
W.  76. 

10.  Das  goldene  Zeitalter.   G.  de  Lairesse.   H.  15"  5'",  Br.  19"  2'". 
W.  80. 

I.  Vor  dem  Zusatz:  et  excudit. 

11.  Das  junge  Hirtenpaar.     G.  Elinck.     H.   10"  6'",  Br.   13"   1"'. 
W.  97. 

Schwarzkunst. 

12.  Hier,  van  Beverningk.   J.  Maes.   H.  15"  6"',  Br.  11"  6'".   W.  4. 

Hauptblatt. 
L  Vor  der  Schrift. 

13.  Henr.  van  Born,  Pastor.   J.  Maes.   H.  11"  7"',  Br.  8"  3"'.  W.  5. 

I.  Vor  der  Schrift. 

14.  Job.  Cramprich  de  Cronefeldt.   S.  Ruys.   H.  14"  9'",  Br.  10"  3'". 
W.  12. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  der  Schrift. 

15  Tb.  Ernstbuys.   H.  13"  5'",  Br.  9"  6"'.     W.  15. 
Seltenes  Hauptblatt. 
I.  Mit  Harnisch  statt  des  Kleides. 

16.  W.  van  Heemskerk.  J.  Mieris.  H.  7"  3'",  Br.5"l"'.  W.  20. 

L  Vor  der  Schrift. 

17.  Maria  mit  dem  Kind.     G.  Reni.  H.  6"  6'",  Br.  5"  8'".     W.  59. 

18.  Mater  dolorosa.  L.  Carracci.    H.  16"  3'",  Br.  23". 

Hauptblatt. 
I.  Vor  den  Künstlernamen. 

19-  Die  Lautenspielerin.    G.  de  Lairesse.    H.   12"  9"',  Br.  9"  6"', 
W.  121. 
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Maurice  Blot 

Kupferstecher,  Schfller  de»  Aug.  deSaint-Aubin,  geb.  zu  Paris  llStS ,  gt^st  da>plh>t 

1818  den  18.  Nov. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angele^er  oder  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Vierge  aiix  Candelabreß.  Rapbael.  Pendant  zn  Desnoyer's  Vierge 
ä  la  chaiBe.   Rund  fol. 

2.  Le  Jugement  de  Paris.  Die  grosse  Platte.  A.  van  der  Wer  ff. 
H.  450  Mm.,  Br.  345  Mm. 

Erste  Adresse  die  des  Meisters  selbst,  zweite  „chez  Jean." 

3.  Mars  et  Vönus.     N.  Poussin.  Musee  frangais.     qu.  foL 

4.  Jupiter  sous  la  forme  de  Diane  sdduit  Calisto.  J.  B.  Regnaiilt 
qu.  fol. 

5.  Les  Bergers  d'Arcadie.     K  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

6.  Marcus  Sextus,  mit  seinen  Kindern  bei  der  Leiche  seiner  Gattin. 
P.  Guörin.     gr.  qu.  fol. 

7.  Der  Dauphin  von  Frankreich  und  die  Herzogin  von  Berry  CFille 
du  Roy)  unter  einem  Baum  sitzend.  L.  Fj.  Vig^e  le  Brun. 
1786.     gr.  fol. 

Es  giebt  Abdriicke  vor  der  Dedication. 

8.  J.  Winkelmann.     R.  Mengs.     fol. 

9.  La  Vanit^  (junges  Weib  mit  Blume).     L.  da  Vinci,     fol. 

Robert  Blyth 

Zeichner  und  Radirer,  begabter  Kftnstlör,  geb.  um  1750,  gext.  zu  London  1783. 

1.  Die    Aufrichtung  der   ehernen  Schlange.     J.    Mortimer.     gr.  fol. 

2.  Homer    den  Griechen    seine   Gediclite   vortragend.     J.   Mortimer 

1781.     gr.  qu.  fol. 

3.  Cajus  Marius  auf  den  Ruinen  von  Carthago.     J.  Mortimer.    fol. 

4.  4B1.  Leben  und  Tod  des  Soldaten.  J.  Mortimer.  1781.  H.  14"6'", 
Br.  16'^  6'". 

r>.  2  Bl.  Die  Räuber,  aufbrechend  zum  Raubzug  und  zurückkehrend. 
J.  Mortimer.    1780.    H.  14"  6''',  Br.  16"  6'". 

6.  Die  Fischer.     J.  Mortimer.     gr.  qu.  fol. 

7.  J.  H.  Mortimer,  nach  ihm  selbst,     gr.  fol. 
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Georg  oba 

Maler  und  H*direr,   geb.  xu  Rheims  um  1550,  nach  K.  van  JCander  Hcliftler  dos  Franz 
Floris.    Seine  Bl&tter  nind  im  tieechmack  der  Schule   von   Fontainebleau.  —   Bartsch 

XVI  173. 

6  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  historischer  Staffage.  F.  Pri- 
maticcio.     H.  4"  3"',  Br.  6"  2— 6'^'.   B.  1—6. 

Sehr  selten. 

Louis  Bobrun 

Maler  nnd  Radirer  zu  Amboifie  oder  Paris,  blühte  zvris^ihen  1610  und  1620.  —  Robert- 
Dumasnil  VI.  147. 

1.  Der  Riith  der  Stadt  Paris  bewillkommnet  Ludwig  XIIL  bei  seinem 
Regierungsantritt  und  schwört  ihm  Treue.  1610.  IL  230  Mm., 
Br.  173  Mm.     R.-D.  1. 

Selten. 

2.  Einzug  Ludwig's  Xlll.  in  Paris  den  16.  Mai  16l6.  H.  366  Mm., 
Br.  325  Mm.    R.-D.  2. 

Selten. 

Franz  von  Bocholt 

Zeichner  und  KupforHiecher  nnd  wahn^cbeinlich  auch  Goldschmidt,  einer  der  ersten 
Kupferstecher  in  Deutschland,  von  Bocholt  in  Westphalen,  defwen  Blütezeit  um  1400— llkM) 
fftllt.  Seine  Compositionon  «tehen  noch  unter  dem  Eiufluss  der  Schule  van  Eyck's  nnd 
er  ist  wahrscheinlich  der  Lehrmeinter  des  Israel  von  Meckenen.    Bartsch  VI.  77.    Pa«- 

savant  II.  186. 

1.  Das  Urtheil  Salomon's.     IL  9"  9'",  Br.  8''  2'".     B.  2. 

Hauptblatt. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.     R  7"  3'",  Br.  5"  10"'.     B.  3. 

3.  Christus  am  Kreuz.  Fein  ausgeführtes  Blatt.  H.  6"  9"',  Br.  4"9"'. 
P.  40. 

4.  13  Bl.  Christus  und  die  zwölf  Apostel,  stehende  Figuren. 
H.  6"  6—9'",  Br.  3"  6—7'".     B.  5—17. 

5.  St.  Johannes  der  Täufer.     H.  6"  10'"?  Br.  3"  6'"?     B.  31. 

In  den  Abdrücken  von  der  retouchirten  Platte   hat  der  Heilicfe  Licht- 
strahlen um  das  Haupt. 

6.  St.  Christoph.  Schönes  Blatt  ohne  Bezeiclinung.  H.  7"  1'", 
Br.  5"  9"'.     P.  46. 

7.  St.  Helena.     H.  5"  5"',  Br.  3"  5"'.     P.  50. 

H.  Zwei  streitende  Bauern  beim  Kegelspiel  H.  5"?  Br.  3"  10'"? 
B.  35. 

Hieronymus  Bock 

Zeichner  und  Kupferstecher  von  Hirschber^  in   Schlesien,    arbeitete    gegen    Ende    des 

16.  .Tahrh.  —  Bartsch  IX.  .598. 

Portrait  des  Kaisers  Rudolph  IL  1598.  H.  14"  8"',  Br.  11"  5'". 
B.  1. 

Mittelmässiges,  jedoch  .seltenes  Blatt. 
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Nicolas  Bocquet 

Kupferstecher,  arbeitete  xu.  Parü  und  Rom  in  der  Eweiten  Hälfte  des  17.  Jahrh. 

1.  Gott  erscbaffl;  Himmel  und  Erde.     Raphael.     1691.     fol. 

2.  Der  Sündenfall.     Raphael.     foL 

3.  Die  heil.  Familie  mit  zwei  anbetenden  Engeln.     P.  Mignard.    fol. 

4.  Der  Triumph  der  Galathea.     Raphael. 

Hanptblatt  des  Meisters. 

Andreas  Bodan 

Maler  und  Radirer  von  Basel,  Schüler  des  B.  Werenfels,    gest.  in  Born  um  1G85. 

Rud.  Werenfels,  Maler.     Hüftbild.     4. 

Sehr  selten  und  die  einzige  bekannte  Radimng  des  Künstlers. 

Johannes  Frederik  Bodeidcer 

Maler  und  Arbeiter  in  Schwarzknnnt,  Schftler  des  J,  de  Bean,  geb.  zn  CleTe  1660,  gest. 

in  Amsterdam,  wo  er  lebte,  1737. 

1.  Com.  Solingen,  Chirurg.  J.  de  Baue.     fol. 

Selten. 

2.  J.  Schelhammer,  Pfarrer.     Brustbild.     4. 

3.  Georgius  Henricus  Petri,  Giessa  Hassus  Ecclesiae  etc.    1686.    4. 

Johann  Georg  Bodenehr 

Zeichner  nnd  Kupferstecher.  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  Sohn  und  Schfiler  des  Folgenden, 

geb.  zu  Dresden  1691,  gest.  zu  Augsburg  1730. 

1.  August  III.  König  von  Polen.     A.  de  Manyocki.     fol. 

2.  F.  S.  Stribel,  Maler  in  Dresden.     A.  de  Manyocki.     gr.  fol. 

3.  J.  M.  Dinglinger.     A.  de  Manyocki.     fol. 

Moritz  Bodenehr 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geb.  ssu  I>resden  1G65,  gest.  1749. 

1.  Heinr.  Erndl,  Leibarzt  des  Kurfürsten  von  Sachsen.     Oval.  fol.     -^ 

2.  Leonh.  Schorer,  Halbfigur.     Oval.    fol. 

3.  H.  Schwarz,  sachs.  Amtmann.     Halbfigur.     Oval.    fol. 

Carl  Bodmer 

Land-schaftsraaler,  Zeichner  und  Radirer  zu  Pari««,  geb.  in  Bie8bach  bei  Zürich  1808, 
Schwestersohn  und  Schftler  dex  Land^chaftsmalors  J.  Jac.  Meier  von  Meilen,  in  Paris,  wo 
der  Kfinstler  seit  Jahren  lebt,  Schftler  des  S.  Cornu.    Soine  trelTlichon  Radirnngen  sind 

TOn  grosser  Feinheit  in  der  Ausführung. 

12  Bl.     Animaux  et  Paysages.     Schöne  Folge.     4.  qu.  4. 
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Coryn  (Quirin)  Boel 

Zeichner,  Badirer  und  Stecher  zu  BrtHsel,  geb.  bq  Antwerpen  um    1682.    Von  Beinen 
Blättern  sind  besonders  jene  nach  D.  Teniers  gesucht. 

1.  Maria  mit   dem    Kind    und    einem    Engel,    der    das   Kreuz   hält. 
C.  Ketel.     Arripit  ecce  lubens  etc.  kl.  fol. 

2.  Das  Dorffest.     D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

1.  Vor  der  Adresse  des  F.  van  Wyngaerde. 

3.  Die  KngelspielcT.     D.  Teniers.     qu.  4. 

4.  Der  Arzt  mit  dem  Uringlas.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

Selten. 

5.  Die  Affenbarbierstube.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

6.  Das  Katzenconcert.     D.  Teniers.     qu.  foL 


Pieter  Boel 

Haler   und  Badirer,  geb.    zn    Antwerpen    1625,   Schftler   des   C.  de   Wael,  gest.  zu 
Amsterdam  1680.    Bartsch  IT.  197.    Weigel,  Suppl.  183. 

1.  6  Bl.    Die  Folge  der  Vögel.    Diversi  ueelli.    H.  6",  Br.  8''  6—12'". 
B.  1—6. 

2.  Die  Eberjagd.     H.  7"  6'",  Br.  11"  9".     B.  7. 

Hauptblatt. 
I.  Das  Zeichen  des  Künstlers  in  radirten  grossen  Buchstaben. 
H.  Dasselbe  in  kleinen  Buchstaben. 

III.  A  Paris  chez  Philipp  le  Bas  etc. 

IV.  Chez  Naudet  M.  d^estampes  au  Louvre. 
V.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

3.  Zwei  Eulen,   die  eine   auf   einem   üügel,  die   andere    auf  einem 
Ast  sitzend.     H.  6"  6'",  Br.  4"  6"'. 

Fehlt  B.  und  sehr  selten. 


Zeichner  und  Kupferstecher  in  verschiedenen  Manieren,  Schüler  des  P.  C.  Zink  und 
Wortmi 


Christian  Friedrich  BoStius 

eher  in  verschiedenen  Manieren,  acht 
C.  A.  Wortmann,  geb.  in  Leipzig  1706,  gent.  zn  Dresden  1782. 

1.  Die    Madonna    des    Bürgermeister  Meier  in   Basel.     H.  Holbein. 
Dresdener  Galleriewerk.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Vor  der  Nummer. 

in.  Mit  der  Nummer. 

2.  Die  sogenannte  Nacht  des  Correggio.    A.  Correggio.     fol. 

Es  soll   nur  wenige  Abdrücke  geben,   da  die  unvollendete  Platte  bei 
der  Belagerung  Dresdens  zu  Grunde  ging. 

3.  Cabaretier   des  Chasseurs.     Ph.    Wouwerman.     Gallerie    Brühl, 
qu.  fol. 
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Felix  Bögaerts 

Zeichner  und  Radirer,  Knnstfrennd  nnd  Bcliriftatflller,  Profeisior  am  Athen&am  zn  Ant- 
werpen, geb.  zu  Brössel  1805,  gest.  1851  za  Antwerpen. 

Portrait  des  Quintin  Meösys.     1840.     H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 
Die  einzige  Platte  Bogaert's. 

Giovanni  Boggi 

Zeichner  und  KnpferRtecher  ron  Cremona,  Schüler  des  Yangelisti,    starb  in  Mailand 

1833. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes.     A.  del  Barto.     gr.  fol. 

Nicht  vollendet. 

2.  Vittorio  Alfieri.    foL 

3.  Präsident  Melzi.    G.  Longhi.     fol. 

Anton  Bogner 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  zu  Wien  1812,  g(*8t.  daiielbgt  1859,  Schfiler  des  Franz 

8 1  ö  b  e  r. 

1.  Sonntags  Nachmittag,  (die  schlafende  Alte.)    F.  J.  Danhauser.   fol. 

2.  Der  kranke  Reiter.     F.  Treml.     gr.  qu.  fol. 

3.  Kopf  eines  Hundes,  nach  ünks.     Radirt.     H.  4"  6'",  Br.  4"  8'". 

Amadeus  Wenzel  Böhm 

Zeichner  und  Kupferstecher,  f^eh.  in  Pra^  1771,  Sch&ler  des  Schmuzer  und  Cl.  Kohl 

in  Wien,  gest.  in  Leipzig  1823  den  1.  MaL 

1.  Der  Apostel  Paulus.     C.  Screta.     gr.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Madonna  mit  dem  Kind.    C.  Dolce.    gr.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3 — 4.  2  Bl.     Fridericus  VI.  Rex  Daniae  und   Maria  Regina  Daniae. 
Brustbilder  in  verziertem  Rahmen.  F.  C.  Gröger.     fol. 

Johann  Bfihm 

Kupferstecher  zu  Wien,  geb.  um  1770,  Schüler  von  Schmuzer  und  1821  noch  am  Leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

•  ■ 

1.  Agar  in  deserto.     J.  Amiconi.     1798.     fol. 

2.  Aeneas  und  Venus.     P.  Bat  ton i.     1803.     gr.  fol. 

2.  Venus  schlafend,  von  einem  Satyr  belauscht.     C.  le  Brun.     fol. 

Johann  Alexander  Böner 

Zeichner,  Stecher,  Radirer    nnd  Arbeiter  in   Schwarzkanst    zu    Nürnberg    1647—1720, 
ein  sehr  fruchtbarer,  aber  mittelm&ssi ger  Künstler.  Nur  seine  Schwarzkunstblfttter  sind 

Ton  Interesse  und  geschätzt. 

1.  Der   Rattenkönig   den   4./14.   Juli  zu   Strassburg  in  einem  Keller 
gefunden.     Schwarzkunsi     Mit  Typendruck,     fol. 

Sehr  selten. 

2.  J.  J.   Leibnitz,  Pfarrer   zu    Nürnberg,'  auf  ein    Crucifix    zeigend. 
Schwarzkunst,     fol. 
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3.  H.  Neesmann.    Brustbild  in  Blumenkranz.     Das  Portrait  geschabt, 
die  Einfassung  radirt.     4. 

Desiderio  (Didier)  Boguet 

Landschaftsmaler  q.  Radirer,  geb.  zu  Chantilly  in  Frankreich  den  18.  Februar  17.^5,  gest 
in  Rom,  wo  er  lebte,  den  1.  April  1839.    Er  war  Zeügenoene  und  Freund  des  Malers 

J.  C.  Beinhart. 

1.  La  Sabine.     Gallerie  de  Florence.     gr.  qu.  foL 

2.  6  Bl.     Suite  de  VI  paysages  compos^es  k  Rom&  etc.     qu.  fol. 


Alphonse  Boilly 

Kupferstecher  in  Linienmanier  n.  Mezzotinto,  Schfiler  des  A.  Tardien  n.  F.  Forster, 
geb.  ZQ  Paris  den  S.  Mai  1801,  gest.  daselbst  den  8.  December  1867. 

1.  Jesus  et  la  femme  adult^re.     Tizian,     gr.  qu.  foL 

2.  La  multiplification  des  pains.     E.  Murillo.     gr.  qu.  foL 

3.  La  musique.     L.  Du  eis.     foL 

4.  Maria  Stuart    L.  Ducis.    fol. 

5.  G.  Washington.     Ganze  Figur.     G.  C.  Stuart,     fol. 

Robert  Boissard 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  gob.  zu  Yulence  um  1570.     Seine  Bl&tter  sind  nicht  mit  den 
Arbeiten  des  R.  BoiTin,  welcher  sich  eines  ähnlichen  Mono^rammes  bediente,  zu  ver- 
wechseln; sie  gehören  zu  den  Seltenheiten. 

1.  Die  Geisselung  ChristL     Composition  von  13  Figuren.     foL 

2.  Das  Urtheil  des  Paris.     Im  Geschmack  des  Luc  van  Leyden.     4. 

3.  Nymphaeum.      Frauenbad.      Gruppe   von    8    Figuren.      In  Alde- 
grever's  Geschmack,     fol. 

4.  Henry  IV.    par  la  grace  de  Dieu  Roy  de  France  et  de  Navarre. 
Zu  Pferd,  nach  links.     Peuple  voy  de  Henry  etc.     fol. 

5.  Pierre  Bonsard,  Dichter.     4. 

6.  Robert  Earl  of  Essex,  zu  Pferd.     4. 

Michel  J.  Boissart 

Maler  u.  Radirer,  welcher  in  Frankreich  um  I6ri0  im  Geschmack  des  S.  Vouet  arbeitete. 

Robert-Dumesnil  IV.  25. 

Die  heil  Familie.     1650.     H.  190  Mm.,  Br.  123  Mm.     R-D.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Jean  Franfois  Boisselat 

Maler  u.  Radirer,  ächüler  von  Hersent,  geb.  zu  Paris  den  21.  August  1812. 

1.  L'Ange  Gardien.     H.  Decaisne.     4. 
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2.  Capet  leve  toi!     E.  Macre.     Znm  Livre  d'Or.     qu.  4. 

3.  Le  Larmoyeur.     A.  Schcffer.     Zum  Cabinet  de  lecture.     qn.  4, 

Andr£  Claude  Boissier 

Historienmaler  q.  Rodirer  zu  Cliftteaa - Gontier,  geb.  zu  NanW«  17C0,  Schfiler  von  Gny 

B  r  e  n  e  t. 

1.  LeB  Amanta  ^lectrises  par  rAmonr.    gr.  qn.  fol. 

2.  La  r^creation  dn  camp.     gr.  qn.  foL 


Jean  Jacques  de  Boissieu 

Landschaftsmaler  n.  Radiror,  Schüler  des  Lombard  n.  Frontier,  geb.  in  Lyon  17>%. 
^ast.  daselbst  den  6.  März  1810.  Die  Radirangon  dieses  begabten  Künstlers  sind  sehr 
geschätzt,  08  ist  aber  nötbig,  sie  in  alten  Lyoner  Drucken  auf  bltiulicliem  oder  geripptem 


gast,  daselbst  den  6.  März  1810.  Die  Radirungen  dieses  begabten  Künstlers  sind  sehr 
geschätzt,  OB  ist  aber  nötbig,  sie  in  alten  Lyoner  Drucken  auf  bläulichem  oder  geripptem 
Papier  zu  besitzen.    182*1  veranstaltete  der  Pariiier  Kunsthändler  (liaillon  -  Potrelle  eine 


neue  Ausgabe  von  100  Platten,   auf  chinesischem   Papier  zu  (KK)  fr.,   auf     ewöhnlichera 
Papier  «u  300  fr.  —  Die  ganz  neuen  Abdrücke  sind  ungenügend,  zum  Theil  schlecht.  — 
Gewöhnlich  wird  der  Catalo^'  Rigal  von  den  Sammlern  citirt,  eing<>hender  und  bes^^er  ist 
Le    Blanc,    da  ihm    die    Notizen    der    Herren   van  der  Zande  u.  Guichardot   zu    Gebote 

standen. 

1.  St.  IlieronymuB.     1797.     H.  432  Mm.,  Br.  315  Mm.     Le  El.  1. 

I.  Aetzdrücke,   d.  h.  vor  der  Ueberarbeitang  mit  der  kalten  Nadel 
und  Roulette. 

2.  Les  Peres  dn  desert.    1797.    H.  433  Mm.,  Br.  312  Mm.    Le  Bl  2. 

I.  Der  Himmel  noch  weiss. 
n.  Vor  dem  Wort  „desert"  im  Titel. 
III.  Vollendet. 

3.  Spazierfahrt  des  Pabstes  Pins  VIL  anf  der  Saöne.  1805.  IL  234  Mm., 
Br.  380  Mm.     Le  Bl  19. 

4.  Pabst  Pins  segnet  die  Kinder.     1805.     H.  275  Mm.,  Br.  215  Mm. 
Le  Bl.  23. 

5.  Der  Meister  selbst    1796.    H.  288  Mm.,  Br.  230  Mm.    Le  Bl.  20. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 

II.  Mit  dem  Portrait  seiner  Frau  auf  dem  Blatt,  das  er  in  der  Hand  hat. 
III.  Anstatt  dieses  Portraits  eine  Landschaft. 

6.  Der  Schulmeister.     1780.     IL  230  Mm.,  Br.  335  Mm.     Le  Bl.  31. 

7.  Der   öffentliche   Schreiber.      1790.     IL   258   Mm.,  Br.    380  Mm. 
Le  BL  27. 

8.  Die  grossen  Küfer.    1790.    H.  255  Mm.,  Br.  380  Mm.    Le  BL  28. 

9.  Der  Botaniker.     1804.     H.  160  Mm.,  Br.  108  Mm.     Le  BL  37. 

I.  Vor  der  Verstärkung  der  Einfassungslinien  und  verschiedenen  Ar- 
beiten im  Grund. 

10.  Das  Dorffest.     1773.     H.  235  Mm.,  Br.  345  Mm.     Le  Bl.  38. 

I.  Vor  dem  Stern. 
n.  Vor  der  Abnmdung  der  untern  rechten  Ecke. 
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11.  Die  beiden  Seifenblasen  hauchenden  EJnder.  1799.  H.  270  Mm., 
Br.  378  Mm.     Le  BL  42. 

I.  Keiner  Aetzdruck  und  vor  den  Worten  ,^qua  forti". 

12.  Die  grossen  Oharlatane.  1772.  C.  du  Jardin.  H.  252  Mm,, 
Br.  330  Mm.     Le  Bl.  55. 

I.  Vor  dem  Stern. 

13.  Die  kleinen  Maurer,  oder  Eingang  in  das  Dorf  Lantilly.  1804. 
H.  266  Mm.,  Br.  372  Mm.     Le  Bl.  G2. 

I.  Mit  doppeltem  Titel.    Sehr  selten,  fast  einzig. 

14.  Die  Kugelspieler.  Ancienne  porte  de  Vaize  a  Lyon.  1803. 
H.  242  Mm.,  Br.  360  Mm.     Le  Bl.  6.3. 

15.  Der  Sonnentempel  und  Titusbogen  zu  Rom.  1773.  H.  234  Mm., 
Br.  330  Mm.     Le  Bl.  72. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 
II.  Mit  Wappen  und  Dedication. 
III.  Diese  gelöscht. 

16.  Der  grosse  Wald.  Holzhauer  fallen  einen  Baum.  1798.  H.  452  Mm., 
Br.  585  Mm.     Le  Bl.  84. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 
11.  Vor  der  dritten  Strichlage  links  an  der  Luft. 

17.  Landleute,  aus  einem  Gehölz  kommend  und  im  Begriff,  in  einen 
Fluss  zu  gehen,  voraus  zwei  Kühe.  1790.  H.  382  Mm.,  Br. 
480  Mm.     Le  Bl.  85. 

18.  Das  Bethaus.     1804.     H.  178  Mm.,  Br.  242  Mm.     Le  Bl.  89. 

19.  Die  kleinen  Wäscherinnen.  1773.  H.  115  Mm.,  Br.  155  Mm. 
Le  BL  110. 

20.  Die  Mühle  des  Ruysdael.  J.  Ruysdael.  1774.  H.  250  Mm., 
Br.  333  Mm.     Le  Bl.  136. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Vor  der  Abrundung  der  Ecken. 

21.  Die  Wassermühle.  1782.  J.  Ruysdael.  II.  300  Mm.,  Br. 
420  Mm.     Le  Bl.  135. 

22.  Die  Ruhe  der  Mäher.  A.  van  de  Velde.  1795.  IL  257  Mm., 
Br.  362  Mm.     Le  Bl.  139. 

I.  Die  Hose  des  Mähers,  welcher  links  in  der  Ecke  schläft,  ist  nicht 
mit  der  kalten  Nadel  übei-arbeitet.    Abdrücke  mit  der  weissen  Hose. 


Marie  Louise  Adelaide  Boizot 

Kupferstecher  zti  Paria,  geb.  daselbst  1748,  Schülerin  ihres  Vstors  Antoine  u.  des 

J.  Flipart. 

1.  La  Ilollandaise  k  son  clavecin.     G.  Metzn.     fol. 
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2.  Le  d^jeuner  de  la  Hollandaise.     G.  Metzu.     fol. 

3.  La  petite  Liseuse.     J.  B.  Greuze.     fol. 

Ferdinand  Bol 

Maler  n.  Badirer,  einer  der  besten  Schfller  des  Rembrandt,  geh.  m  Dortrecht  1611, 
gent.  zu  Amsterdam  1681.  —  Bartsch,   Cat.  de  Rembrandt  IT.  1. 

1.  Das  Opfer  Abrahame.     H.  15"  9'",  Br.  12"  1'".    B.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters.  —  Von  grosser  Seltenheit. 

2.  Das  Opfer  des  Gideon.     H.  7"  9'",  Br.  6"  2'".     B.  2. 

I.  Der  Engel  nur  in  Umrissen.  —  Von  grosser  Seltenheit. 

n.  Gesicht  und  Haare  noch  in  Umrissen,   das  Kleid  zur  Linken  aber 
mit  Strichen  bedeckt.  —  Sehr  selten. 

IIL  Der  Engel  mehr  überarbeitet,  auch   sein  Kopf,  dessen   Stirn  ein 
Band  schmückt. 

IV.  Der  Kopf  gänzlich  überarbeitet  und  verändert,  das  Band   um  die 
Stirn  ist  verschwunden. 

.3.  Der  heil.  Hieronymus.     H.  10"  6'",  Br.  9".     B.  3. 
U.  Mit  Kembrandt's  Namen. 

4.  Die  Familie,  am  Fenster  im  Zimmer.     H.  6"  10"',  Br.  8".     B.  4. 

5.  Brustbild  eines   Offiziers.     1645.     H.  5"  1"',  Br.  4"  2"'.     B.  11. 

II.  Mit  Rembrandt's  Namen  statt  desjenigen  des  Bol. 

6.  Die  Frau  mit  der  Birne.     165L     H.  5"  5"',  Br.  4"  5"'.     B.  14. 

7.  Portrait  einer  jungen  Frau,  in  einem  Oval.  1644.  II.  3"  9"', 
Br.  2"  10"'.     B.  15. 

Hans  Bol 

Landschaftsmaler  n.  Radiror,  geb.  zu  Mecheln  1534,  geet.  in  Amsterdam  1593. 

1.  Die  Versöhnung  zwischen  Jakob  und  Esau.    Rund.    Durchm.  6"  7"'. 

I.  Vor  Mariette's  Adresse. 

2.  Rebecca  und  Eliezar  am  Brunnen.     Rund.     Durchm.  6"  7"'. 

I.  Ebenso. 

3.  Johannes  predigt  zum  Volk.     Rund.     Durchm.  6"  7"'. 

I.  Ebenso. 

4.  4  Bl.  Das  Gleichniss  vom  Unkraut  im  Weizen.  Rund.  Durchm. 
3"  11"'. 

5.  12  Bl.     Die  Monate.     A.  Collacrt  exe.     Rund.     Durchm.  3"  4'". 

6.  Die  Landschaft  mit  Cephalus  und  Prokris.     II.  8",  Br.  11"  4'". 

7.  Die  Landschaft  mit  dem  Gansseil.  Ein  Fest,  wo  eine  über  dem 
Fluss  hängende  Gans  zu  erhaschen  gesucht  wird.  Hauptblatt. 
gr.  qu.  fol. 
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Niccolo  Boldrini 

Maler  n.  Formachneider  von  Viconza,  wahracheinlich  ein  Sch&Ier  des  Tizian,  geh.  im 

Anfang  des  16.  Jahrb.,  arbeitete  noch  um  Ib&i  zu   Venedifr.   —   Basejgio,  intorno  tre 

celehri  intagliatori  in  legno  VicentinL    See  Edit.  Bawiano  1844.  —  Pawarant  VI.  217. 

1.  Die   Sündfluth.     Tizian.     Grosse   Darstellung   auf  4  BL     B.  3. 
P.  2. 

I.  Vor    dem   Zeichen    des   A.  Andreani    zwischen    den   Beinen  eines 
Mannes  im  Wasser. 

2.  Die   Gefangennehmung   des   Simson.      Tizian.      H.  11"  3'",   Br. 
18"  4"'.     B.  21.     P.  5. 

3.  Der   heiL  Hieronymus   in    der  Wüste  mit   drei   Löwen.     Tizian. 
H.  14",  Br.  19"  3"'.     B.  22.     P.  58. 

4.  St.  Franciscus  empfangt  die  Wundenmaale.     Tizian.     II.  10"  9"', 
Br.  15"  11"'.     P.  59. 

Die  gewöhnlich  vorkommenden  Abdrücke  sind  von  einem  Gliche  gezogen 
und  etwas  kleiner. 

5.  Der   Fechter   Milon,   vom   Löwen   angefallen.     Tizian.     H.  11", 
Br,  15"  2"^     P.  70. 

n.  Mit  dem  Zeichen  des  H.  Goltzius  und  der  Jahrzahl  1598.  —  Sehr 
selten. 

6.  Die   Landschaft  mit  Venns   und  Amor.      1566.     Tizian.     Clair- 
obscur.     H.  11"  4"',  Br.  8"  8"'.    B.  14.     Bartsch  29. 

7.  Grosse  Gebirgslandschaft,  rechts  vorn  eine  Kuhmelkerin.     Tizian. 
II.  13"  8"',  Br.  19"  4"'.     B.  24.     P.  96. 

8.  Der  Affen-Laocoon.     Tizian.     H.  9"  6"',  Br.  14"  9"'.     P.  97. 

I.  Vor  dem  Plattensprung. 


Gioan  Battista  Bolognini 

Historienmaler  u.  Kadirer,  Schftler  dcü  G.  Beni,  geb.  zu  Bologna  1612,  gest.  daselbst 

16«y.  -  Bartsch  XIX.  187. 

1.  Der  Kindermord   zu   Bethlehem.      G.  Reni.     H.  15",  Br.  9"  9"'. 
Die  Schrift  auf  besonderer  PI.  U.  1"  10"'.     B.  1. 

2.  Chnstus  am  Kreuz,  mit  Maria,  Magdalena  und  Johannes.    G.  Reni. 
H.  15"  8"',  Br.  10"  9"'.     B.  3. 

3.  Bacchus  und  Ariadne.    6.*  Reni.    Auf  3  Platten.    H.  18",  Br.  39". 
B.  4. 

BoStius  a  Bolswert 

Kupferstecher,  geb.  zu  Bolswert  in  Friesland  1.580,  bildete  sich  nach  den  Werken  des 
C.  Bloemaert  und  starb  in  Antwerpen,  wo  er  sich  iiiedürgela»)en  hatte,  16.*54. 

1.  Das  Urtheil  des  Salomon.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 
Die  Platte  existirt  noch,    . 
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2.  Die  Anbetung   der  Hirten.     Felices   animae   etc.     A.  Bloemaert. 
gr.  foL 

I.  Mit  den  Worten  „et  excudit"  hinter  Bolswert  sculp. 
II.  Diese  Worte  weggeschliffen. 

III.  Mit  A  Bonenfant  exe.    Avec  privilege  du  Roy. 

IV.  Das  Privilegium  gelöscht. 

3.  Die  Ruhe  der  heil.  Familie   auf  der  Flircht  nach  Aegypten.     A. 
Bloemaert     foL 

4.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.    Lazare  veni  foras.    P.  P.  Rubens. 
roy.  foL 

HauptblaH. 

I.  Mit  des  Stechers  Adresse. 

5.  Das  Abendmahl.     Accepit  Jesus  panem  etc.     J.  van  Egmont  und 
P.  P.  Rubens,     gr.  fol.     Hauptblatt  und  Gegenstück  zum  Vorigen. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

II.  Mit  jener  des  Huberti. 

6.  Christus  am  Bjpeuz.  Jesus  crucifixus.  Venerunt  milites  etc.,  genannt 
der  Christ  mit  der  Lanze.     P.  P.  Rubens.     1631.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 

7.  Die  Marter  des  heil  Stephan.     E.  Coninxlo.     gr.  qu.  fol. 

8.  Jesus  Christus  bei  Maria  und  Martha,  oder  das  sogenannte  Küchen- 
stück.    J.  Goeimar.     qu.  roy.  fol. 

9 — 10.  2  Bl.     Friedrich  V.   Kurfürst  von   der  Pfiilz   und   seine   Ge- 
mahlin Elisabeth.     Kniestücke.     M.  Miereveit.     1615.     fol. 

Schelte  k  Bolswert 

Berühmter  Kiipferstcchor,  Bnider  de«  Vorigen  und   RabenB'  Freund,  ffeb.  zu  Bolswert 
15b6,  lebte  zu  Antwerpen  u.  Brüssel  und  starb  in  hohem  Alter. 

1.  Die  eherne   Schlange.      Fecit  ergo  Moyscs  etc.      P.  P.  Rubens, 
qu.  roy.  foL 

I.  Vor  dem  Wappen,  nur  mit  einer  Zeile  Schrift. 
n.  Mit  dem  Wapi>en,  mit  der  Dedication,  aber  vor  Huberti's  Adresse. 

III.  Mit  dieser  Adresse. 

rV.  Mit  der  Adresse  des  C.  van  Merlen.    Retouchirt. 
V.  Die  Adresse  zugelegt. 

2.  Die  Geburt  Christi.     Virgo  quem  genuit  adoravit.     P.  P.  Rubens, 
fol. 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 

II.  Hinter  diese  Adresse  die  Worte  Antwerp.  etc.  hinzugefugt. 
in.  G.  Hendricx  exe. 

IV.  A  Paris  chez  J.  Ph.  le  Bas. 
V.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 
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3.  Die    Anbetung    der   Weiöou.      Et   procideute»   adoraverunt   eum. 
P.  P.  Rubens,     fol. 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
II.  G.  Hendricx  exe. 

4.  Das  Fest  des  Herodes.     Misitque  et  decollavit  etc     P.  P.  Rubens« 
gr.  qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

5.  Die    Madonna    bei    dem   Brunnen.     Putcus  aquarum  etc.     P.  P. 
Rubens,     fol. 

I.  Mit  „et  excudit"  hinter  Bolswcrt  sculp. 
II.  Diese  Worte  sowie  das  Privilegium  gelöscht. 
III.  M.  van  den  Enden  exe. 

6.  Die    heil.   Familie   mit   den    tanzenden    Engeln.      A.  van  Dyck. 
qu.  fol. 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
II.  G.  Hendricx  exe. 

7.  Der  wunderbare  Fischzug.     Ait  ad  Simonem  etc.     P.  P.  Rubens. 
Auf  3  Bl.     qu.  roy.  fol. 

I.  Mit  des  Mei-sters  Adresse. 
II.  M.  van  den  Enden  exe. 

8.  Die  Verleugnung  des  Petrus.     Quid  trepidas  etc.     G.  Seghers, 
gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Adresse:  A  Paris  chez  Vanheck. 

9.  Die  Dornenkrönung.     A.  van  Dyck.     gr.  fol.     Ilauptblatt. 

I.  Vor  der  zweiten  Strichla^e  auf  dem  Kleid  und  linken  Schenkel  des 
rechts  hinter  dem  Soldaten  stehenden  Mohren. 

II.  M.  van  den  Enden  exe. 

10.  Christus  am  Kreuz,  genannt  der  Christ  mit  dem  Schwanmi.  A.  van 
Dyck.     roy.  fol.     Berühmtes  Capitiilblatt. 

I.  Johannes  legt  die  Hand  auf  die  linke  Schulter  der  Jungfrau,  vor 
der  Domenkrone  auf  dem  Hau])t"de8  Heilandes.  Vor  aller  Schrift. 
Unvollendeter  Probedruck. 

II.  Johannes  hat  die  Hand  niclit  auf  der  Schulter  der  Jungfrau.  Be- 
zeichnet: A.  van  Dyck  pinxit  links  unten  im  Bo<len,  im  Unterrand 
Verse  und  Dedication  an  Monoado. 

III.  Die  Hand  des  Johannes  ruht  AvieJer  auf  der  Schulter.  Der  Name 
des  A.  van  Dyck  steht  rechts,  der  Vers  unten  bildet  eine  Zeile  und 
die  Dedication  ist  getilgt. 

IV.  Die  Hand  wieder  weggenommen,  Vers  und  Dedication  von  neuem 
gestochen.  A.  van  Dyok's  Name  stellt  links.  —  Es  giebt  eine  gute 
gegenseitige  Copie,  Maria  und  Johannes  stehen  hier  links. 

11.  Die  Auferstehung  Christi.    Christus  resurgens  etc.    P.  P.  Rubens, 
fol. 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
II.  G.  Hendricx  exe. 
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in.  Diese  Adresse  zugelegt,  aber  das  excndit  etc.  steht  noch. 
IV.  J.  Mariette  exe. 
V.  Auch  diese  Adresse  zugelegt. 

12.  Die  Bekehrung  des  Saiiluß.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

13.  Die  Himmelfahii;  Maria.  Dedication:  R.  P.  Guardiano,  F.  F.  Minorum 
etc.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol.     Hauptblatt, 

I.  M.  van  den  Enden  exe. 
n.  G.  Hendricx  exe. 
ni.  Huberti  exe. 
IV.  C.  van  Merlen  exe.    Retouchirt. 

14.  Die  Kirchenväter  und  St  Clara.     Doctorum  aethereo  etc.     P.  P. 
Rubens,     gr.  foL 

I.  N.  Lauweis  exe. 
II.  A  Paris  chez  J.  Audran. 

15.  Die  Zerstörung  des   Götzendienstes,     Cede  deo   mala  etc.     P.  P. 
Rubens,     qu.  roy.  fol.     Auf  2  BL 

16.  Der  Triumph  der  Kirche  durch  die  Eucharistie.     Perge  triumpha- 
trix  ecclesia  etc.     P.  P.  Rubens,     qu.  roy.  fol     Auf  2  Bl. 

I.  N.  Lauwers  exe. 
n.  Diese  Adresse  zugelegt. 

17.  Pan  auf  der  Flöte  blasend.    Pan  sedet  etc.    J.  Jordaens.    qu.  fol. 

I.  Vor  Blooteling's  Adresse. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

in.  Dieselbe  zugelegt.    Rechts  Nr.  13. 

18.  Merkur  und  Argus.     Centum  oculos.     J.  Jordaens.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

III.  Unten  rechts  Nr.  8. 

19.  Das  Familienconcert.      Soo   d*oude   songen   etc.      J.  Jordaens. 
qu.  fol. 

1.  Vor  Blooteling's  Adresse, 
n.  Mit  dieser  Adresse, 
ni.  D.  Danckerts  exe.    Retouchirt  und  Bolswert's  Name  weggenommen. 

IV.  Auch  diese  Adresse  gelöscht.    Rechts  die  Nr.  10. 

20.  Die  Löwenjagd.    P.  P.  Rubens.    Alex.  Croy  dedicirt     gr.  qu.  fol. 

Seltenes  Hauptblatt. 

21.  Die  Rückkehr  von  der  Jagd.     Sic  vobis  lassae  etc.      Rubens, 
qu.  fol.     B.  26. 

Ein  unvollendeter  Probedruck  vor  aller  Schrift  war  im  Cabinet  Zande. 

22.  Die  Landschaft  mit  Philcmon  und  Baucis.     Occidit  una  domus  etc. 
P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

23.  Der  Sturm  des  Aene.is  oder  die  Ansicht  von  Cadix.     Tum  mihi 
caeruleus  etc.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  foL 
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24.  Die   Landschaft    mit   Meleager    und   Atalanta.      P.  P.  Rubens, 
gr.  qu.  foL 

25.  Die  Landschaft  mit  dem  verlorenen  Sohn.     P.  P.  Rubens,     gr. 
qu.  fol. 

26.  21    Bl.      Die    Folge    der    kleinen    Landschaften    nach    Rubens, 
qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sogenannte  Probedrucke. 
IL  M.  van  den  Enden  exe. 

III.  C.  Huberti  exe. 

IV.  G.  Hendricx  exe. 

V.  J.  Ph.  le  Bas  exe,  wenigstens  auf  einigen  Platten.  —  Die  Platten 
sind  in  England. 

Giovanni  Battista  Bonacina 

Knpferh-techer,  geb.  zu  Mailand  um  1620,  arbeitete  io  Boiner  Yaterstadt  und  in  Rom. 

1.  St  Martina  auf  den  Knien  vor  der  Madonna.     P.  da  Cortona. 
foL 

Hanptblatt  des  Stechers. 

2.  Salvator  Rosa,  Maler.     Brustbild,     fol. 

G.  Bonafede 

Siehe  Buonafede, 

Gustavo  Bonaini 

Kupferstecher  CQ  Florenz,  Schüler  des  R.  Morghen,  geb.  zn  Livomo  1810,  noch  am  Leben. 

1.  La  Fornarina.     RaphaeL    1831.    Mit  Dedication  an  R.  Morghen. 
kl.  fol.     Gegenstück  zu  Biondi's  Raphael. 

I.  Nur  mit  4en  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift, 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  La  Madonna  di  Foligno,  nach  RaphaeTs  berühmtem  Bild. 

Bonaini  arbeitet  noch  an  der  Platte. 

Ignazio  Bonajuti 

Kupferstecher  Ton  Siena,  arbeitete  in  Rom,  wo  er  noch  1830  lebte. 

I.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Madonna  con  Jesu  bambino.     G.  da  S.  Giovanni,     qu.  fol. 

2.  Die  Grablegung  Christi.     M.  A.  da  Caravaggio.     fol. 

3.  Si  Uieronymus.    D.  Dominichiuo.     roy.  fol. 
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4.  St.  Oatcrina  da  Siena^  die  Wundenmaale  empfangend.     G.  A.  Bazzi 
(il  Öodoma).     gr.  fol. 

Hauptblatt  des  Stechers. 

5.  Igiiatiiis  Cardinal  Aguccbia,  im  Lebnstubl.   D.  Do  min  ich  in  o.    fol 

Giulio  Bonasone 

Zoichnor  n.  Knpferstecher  von  Bologna.     Soine  Lebensverhältnisse  sind  nicht  bekannt. 
Kr  scheint  ans  der  Schule  des   Marc  Anton   hervorgegangen   zu  sein  und  arbeitete  in 

Rom  zwischen  1531  n.  1574  —  Bartsch  XV.  101. 

1.  Noah  geht  in  die  Arche.   Raphael.    1544.   IL  11'',  Br.  14".    B.  4. 

I.  Vor  A.  Lafreri's  Adresse. 

2.  Judith   mit   der   Magd   vor   dem   Zelt   des   Holofernes.      Michel 
Angelo.     H.  11"  10'",  Br.  16"  9"'.     B.  9. 

I.  Vor  Lafi-eri's  Adresse.  —  Es  soll  noch   frühere  Abdrücke  vor  Voll- 
endung  der  Schrift  geben. 

3.  Die  Pieta.      Michel  Angelo.      H.  9"  10"',  Br.  6"  3'".     B.  53. 

4.  Die  heil  Familie  beim  Palmbamn.      Raphael.      H.  12"  3"',  Br. 
8"  10'".     B.  59. 

5.  Maria  vor  dem  Tisch  mit  dem  todten  Heiland.     Raphael.     H. 
12"  3'",  Rr.  9".     B.  60. 

6.  Die  heil.  Familie  mit  Elisabeth  und  Johannes.    Raphael.    H.  15", 
Br.  9"  2'".     B.  65. 

Eine  der  seltensten  Arbeiten  des  Bonasone. 

7.  Die   Geburt   Johannes   des  Täufers.     Figurenreicbe   Composition. 
J.  Pontormo.     H.  10"  7"',  Br.  16"  7'".     B.  76. 

I.  Vor  Lafreri's  Adresse. 

n.  Mit  dieser  Adresse, 
in.  P.  de  Nobilibus  formis. 
IV.  Diese  Adresse  zugelegt. 

V.  Mit  Losi's  Adresse. 

8.  Die  Flucht  der  Clelia.     Polidoro.     H.  11",  Br.  16".     B.  83. 

I.  Vor  Lafreri's  Adresse. 

9.  Der   Sieg   des   Constantin   über   Maxentius.      1544.      Raphael. 

H.  13"  8'",  Br.  16"  6'".     B.  84. 

II.  Bonasone's  Name  und  die  Jahrzahl  gelöscht  und  eraetzt  durch  die 
Worte  Raphael  pinxit  in  Vaticano. 

10.  Die  Trojaner  schaffen  das  hölzerne  Pferd  in  die  Stadt.     F.  Pri- 
maticcio.     H.  15",  Br.  23"  6'".     B.  85. 
I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Petri  de  Nobilibus  formis. 

III.  Diese  Adresse  gelöscht. 

IV.  In  Borna  presse  Carlo  Losi  1773. 
V.  Auch  diese  Adresse  gelöscht. 
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11.  Apollo  in  seinem  Wagen,  begleitet  von  der  Zeit  und  den  Hören 
(der  Sonnenaufgang.)     H.  8"  9'",  Hr.  12"  5"^     B.  99. 

Eines  der  schönsten  Blätter  des  Bonasone  und  sehr  selten. 

I.  Der  Himmel  um  die  Köpfe  der  Pferde  ist  weiss. 
n.  Er  ist  beschattet. 

III.  Schlecht  retonchirt.    Si  stampano  da  Gio.    Jacomo  Rossi  etc. 

IV.  Diese  Adresse  zugelegt. 

12.  Die  Liebe  in  den  elißäiÄchcn  Feldern.  «  Volo  ne'  carapi  etc. 
H.  8"  4"',  Br.  13"  2'".     B.  101. 

Ebenfalls  schön  nnd  sehr  selten. 
I.  Vor  G.  J.  Rossi's  Adresse. 
II.  Mit  derselben  und  schlecht  retouchirt. 
III.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

13.  Amor  und  Venus  im  Wagen.     H.  10"  Br.  15".     B.  105. 

Schönes  Blatt. 

14.  Der  Triumph  der  Liebe,  im  Himmel,  auf  Erden  und  unter  der 
Erde.  Allegorische  Composition  1545.  H.  10"  6"',  Br.  15". 
B--  106. 

Ein  Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Adresse:    Tom.  Bari.  exe. 

15.  Pan  bei  einer  Nymphe  sitzend.  G.  Romano?  H.  10",  Br.  8"  3"'. 
B.  170. 

16.  Vier  Seenymphen  und  zwei  Seegöttcr  an  einer  Tafel  im  Meer 
sitzend.     G.  Roman.     IL  13",  B.  9"  9'''.     B.  177. 

•I.  Vor  aller  Adresse. 

II.  P.  S.  F.  (Pet.  Stefanoni  formis). 
III.  Rossi  exe. 


Pietro  Bonato 

KnpferNtecher,  Schnlor  des  G.  Folo,  gob.  xn  Baftsano  (Yenodig?)  1765,  arbeitete  zu  Rom 

und  starb  daselbtft  1820. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Susanna  im  Bade.  G.  Honthorst  (G.  delle  Notto).     q»'.  fol. 

2.  La  Sacra  famiglia  (Die  Ruhe  der  heil.  Familie.)    A.  Corrcggio. 
gr.  fül. 

Die  früheren  Abdrücke  sollen  vor  der  Bedeckung  des  Kindes  sein. 
Die  erste  Adresse  ist  die  der  Samonati. 

3.  Mater  amabilis.     A.  Correggio.     Punktirt.     fol. 

4.  Die  drei  Grazien.     A.  Canova.    fol. 
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5.  Diana  liebkost  den  schlafenden  Endymion.  F.  Albani.  gr.  qu.  ibl. 

6.  Venus  beweint  den  Tod    des  Adonis.   F.  Guercino.   gr.  qu.  fol. 

7.  Cleopatra  vor  Cäsar.     F.  Guercino.    gr.  qu.  fol. 

8.  La  Bellezza  che  scaccia  il  Tempo.   (Die  Schönheit  stösst  die  Zeit 
von  sich.)     G.  Reni.    gr.  qu.  fol. 

9.  Immagine  di  Maria  St.  di  Montenero.     S.  TofanellL     fol. 
10.  Ettore.    Hektor,  vom  Rücken.     A.  Canova.     gr.  foL 

Domenico  Maria  Bonavera 

Kupferstecher  und  Badirer  von  Bologna,  geb.  nm  1640,  Schüler  des  D.  M.  Canuti. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     A.  CarraccL     gr.  qu.  fol. 

2.  Die  Taufe  Christi.     F.  Albani.     fol. 

:^.  St.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.     L.  Carracci.     gr.  fol. 

4.  15  Bl.    Die  Kuppelbilder  in  der  Kathedrale  zu  Parma.    A.  Cor- 
reggio.     fol.,  gr.  fol. 

William  Bond 

Zeichner  und  Kupferstecher    zu  London,    geb.    um  1780    (?),    arbeitete   in    Linienstich, 

punktirter  Manier  und  Mezzotinto. 

1.  Jephtha's  distress  at  meeting  bis  daughter.  H.  Singlcton  Copley. 
Mezzotinto     gr.  qu.  fol. 

2.  Loose  of  the  four  angels  from  the  great  river  Euphrates.    H.  Ho- 
ward,    fol. 

3.  A  falling  Giant    Der  gestürzte  Gigant,  nach  der  bekannten  Scnlp- 
tur  des  Th.  Banks,     fol. 

4.  Thetis  bearing  the  arraour  to  Achilles.     B.  West. 

5.  Miss  de  Visme,  als  St.  Cäcilia,  die  Harfe  spieletid.    J.Russell,  fol. 

6.  Miss  de  Visme,  as  the  Woodland     Maid.     Th.  Lawrence,     fol. 

Gio.  Martine  de  Boni  (Bonis) 

Haler,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Venedig  nm  1753,  lebte  noch  1810  in  Kom. 

1.  Der  Meister  selbst  schmerzerfüllt  die  Rüste  seiner  jungverstorbenen 
Tochter  umarmend.     Radirt.     gr.  fol. 

2.  Der  Tod  des  Adonis,  nach  einem  Basrelief  des  A.  Canova.     Ra- 
dirt und  punktirt.     gr.  qu.  fol. 
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Natale  Bonifazio 

Kupferstecher,  geb.  nm  1550  zu  Sebenico  in  Dalmatien,  arbeitete  in  Rom. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Th.  Zuccaro.     gr.  fol. 

2.  Christus  in  Gebet  am  Oelberg.     Tizian,     fol. 

I.  Vor  J.  Bertelli's  Adresse. 

Robert  Fran(ois  Bonnart 

Haler  und  Kupferstecher,  Schüler  des  A.F.  van  der  Heulen,    geb.  in  Paris  um  1646, 

gest.  nach  1677. 

1.  Christus    in    der   Wüste    von   Engeln    bedient.     Ecce  angeli    etc. 
A.  Coypel    fol. 

2.  Entrde   de   la   Reine  k   Arras    1667.     A.  F.   van    der   Meulen. 
gr.  qu.  fol. 

3.  Arrivöe  duRoy  au  camp  pr^s  de  Maestrich.  A.  F.  van  der  Meulen. 
gr.  qu.  foL 

4.  Prise  de  Cambray.     1667.     A.  F.  van  der  Meulen.     gr.  qu.  fol. 


Jean  Bonnecroy 

Landschaftsmaler  und  Radirer  von  Antwerpen,    arbeitete  um  die  Hitte  des  17.  Jahrb. 

im  Geschmack  des  Lucas  van  Uden.    Han  glaubte  früher,  das«  der  Name  Ronnocroy 

ein  scherzhafter  Adoptivname  des  Luc.  van  Udon  sei.  —  Robert-Dumesnil  III.  32. 

1.  L'Enfant  prodigue  agenouill^  gardant  des  poureeanx.  II.  4"  2'", 
Br.  6''  3'".    R.-D.  1. 

Neue  Abdrücke  sind  in  Lewis  Collection. 

2.  Die  Heerde  bei  dem  Weiler.     H.  4''  3'",  Br.  6".     R.-D.  2. 

Beide  Blätter  gehören  einer  Folge  von  8  Bl.  an,  von  welchen  Bartsch 
6  im  Werke  des  Luc.  van  Uden  irrig  als  dessen  Nadelarbeiten  be- 
schrieben hat. 

3.  Kleine  Landschaft,  links  ein  Felsvorsprung  an  tiefer  liegendem 
Wasser,  auf  der  Höhe  eine  kleine  Bretterhtltte  an  einem  Baum, 
wo  eine  Spinnerin  und  ein  Knabe.  Auf  der  Felsspitze  eine  Säule. 
Ohne  Namen,     qu.  8. 

Nicht  in  Robert-Dumesnil  und  sehr  selten. 


E.  Bonnejonne 

Zeichner  und  Kupferstecher,  welcher  im  17.  Jahrb.  in  Italien  arbeitete.    Seine  Blätter 

sind  gesch&tzt  und  selten. 

1.  Die  heil.  Jungfrau  auf  Gewölk.   RaphaeL   H.  167  Mm.,  Br.  141  Mm. 

2.  Diana  im  Drachenwagen.    F.  Primaticcio.    II.  160  Mm.,  Br.  144  Mm. 

3.  Sitzende  Frau  mit  drei  Kindern,  von  welchen  eines  eine  Wasser- 
urne hält.     F.  Primaticcio.     H.  144  Mm.,  Br.  197  Mm. 
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Fran(ois  Bonnemer 

Historienmaler  und  Radirer,    Schülor  des  Ch.  le  Brun.  geh.  xu  Falaise  1G40,  gest.  zu 

Paria  1689.  -  Eobert-Dumeanil  Vlu.  276. 

Der   brennende   Busch.     In   G.    Audran's    Geschmack    radirt.      Oval. 
II.  428  Mm.,  Br.  265  Mm.     R.-D.  1. 

I.  Aetzdnick.    Ohne  alle  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift  oder  Dedication  an  Colbert  in  der  Cartouche. 

III.  Cartouche  und  Inschrift  entfernt,  letztere  lautet  jetzt:  Proiecit  et 
versa  etc.  —  Die  Platte  beschnitten  und  das  Oval  in  ein  Viereck 
verwandelt.    H.  370  Min.,  Br.  255  Mm. 

Louis  Marin  Bonnet 

Zoicliner  and  Knpforstecher  in   Aquatinta   und  Crayonmanier ,    gob.  zn  Paris  1713,  ein 
üuttierHt  fruchtbarer  Künstler,  der  in  seiner  Vaterstadt  und  auch  einige  Jahre  in  St.  Pe- 
tersburg arboitote. 

1.  Tßte  de  Joseph.   J.  B.  H.  Deshayes.    CrayonmaDicr.  17G9.    gr.  fol. 

Die  Abdrücke  auf  blauem  Papier  und  weiss  gehöht  sind  selten. 

2.  Brustbild   eines  jungen  Mädchens  mit  Blumenstrauss,  lebensgross. 
F.  Boucher.     Crayonmanier  in  Farben,     gr.  fol, 

3.  Le    r^veil    de     Venus.      F.    Boucher.      Farbige    Crayonmanier. 
gr.  qu.  fol. 

4.  Venus  surpriseparTAmour.  F.  Boucher.  Farbige  Crayonmanier.  fol. 

5.  La  petite  ^cole.    F.  Boucher.     Crayonmanier.     foL 

Richard  Parices  Bonnington 

Landschaftsmaler  und  Radirer,    als  AquarelliHi  Kfinstlor  von   Ruf,  geb.  im  Dorf  Arnold 

bei  Nottingham  1801,  gest.  in  London  1H28. 

Strassenpartie  in  Bologna,     kl.  fol. 
Selten. 

Lucio  Bononi 

Zeichner  und  Radirer.   welcher  in  der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jahrh.  in  Rom  arbeitete. 
Heine  Blätter  werden  öfters  als  Originalradirungen  des  L.  Baldi  ausgegeben. 

1.  Die  Beschneidung  des  Jesuskindes.   L.  Baldi.     H.5"8''',  Br.6''9'^ 

2.  Die  Geisselung  Christi.     L.  Baldi.     4. 

Pietro  Paolo  Bonzi 

genannt  il    Gobbo  da  Cartona,  oder  il  Qobbo  de'Carracci,    Maler  nnd  Radirer, 
chülor  des  G.  B.  Viola,  geb.  zu  Cortöna  um  l.'i.'K),    arbeite  in  Rom  und  starb  1630.  -- 
Bartsch  hat  die  beiden  folgenden  ersten  Bl&tter  dem  als  Radirer  zweifelhaften  J.  Ca- 

V  0  d  o  n  e  zugeschrieben. 

1.  Die   Madonna   mit   St.   Antonius   und  St.   Katharina,     IL    9"   9"', 
Br.  T'  9'". 

2.  Die  Taufe  Christi.     H.  5"  9'",  Br.  8"  4'". 

3.  Die  Landschaft  mit  Tobias  und  dem  Engel.   II.  5''  9"',  Br.  8"  6'". 

4.  Die  Predigt  Johannis  des  Täufers.     H.  5"  7'",  Br.  8"  C". 
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Matteo  Borboni 

Hi-storienmaler   und    Radirer    zu  Bologna,  geb.  um  1610,    iSchüler  des  A.  Mitelli.  — 

Bartsch  XIX.  194. 

8t.    Benedict,    wie   ihm    Geschenke    von    den    Einwolmern    der   Um 
gebungen  seiner  Klause  gebracht  werden.    G.  Reni.    H.  15"  3'", 
Br.  7"  8'".     B.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Heinrich  van  der  Borcht 

der  Vater,  Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Brüssel  1583,  kam  nach  Frankfurt  am  M.,  wurde 
hier  Schüler  des  M.  t.  Falkenbnrg  und  starb  1610. 

Einzug  des  Kurfürsten  Friedrich    V.  von  der  Pfalz  mit  seiner  Gemahlin 
Elisabeth  in  Frankenthal  1G13.     22  Bl.  mit  Text  von  Mirou. 

Heinrich  van  der  Borcht 

der  Sohn,  Maler  und  Radirer,  Schüler  s^es  Vaters,  geb.  in  Frankenthal  um  IGIO,  lebte 
als  Aufseher  der   Kunstsammlungen  des  Grafen  Arundel  längere  Zeit  in  England  und 

starb  in  hohem  Alter  zu  Antwerpen. 

1.  Heilige    Familie    in    einer    Landschaft.      Quia     ergo    pueri    etc. 
Tizian,     qu.  fol. 

2.  Die    Ruhe    auf    der    Flucht   nach    Aegypten.     Paul    Veronese. 
kl.  fol. 

3.  Die   Grablegung   Christi.     Ipse  autem  vulneratus   etc.     Raphael. 
kl.  fol. 

4.  Die  büssende  Magdalena.     Chr.  Schwarz,     kl.  fol. 

Peter  van  der  Borcht 

Maler,  Zeichner  und  Radirer,  geb.  zu  Brüssel  um  1540,  gest  1608. 

1.  G  Bl.     Die  Geschichte  Abraham's,  in  grossen  reichen  Landschaften. 
1586.     qu.  fol. 

2.  Die  grosse  Bauernhochzeit.    1560.     B.  de  Momper  exe.   H.  13"  9"^, 
Br.  18". 

Seltenes  Hanptblatt. 

3.  Die  grosse  Schlittschuhfahrt  zu  Mecheln.    1559.    B.  de  Momper  exe. 
gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

Antoine  Bore! 

Maler,  Zeichner  und  Radirer  zu  Paris,  geb.  um  17*13,  lebte  noch  1810. 

Moses  berührt  mit  seinem  Stab  den  Fels.     N.  Poussiu.     qu.  fol. 

Abraham  van  Boresom 

Borssum,  LandBchaftsmaler  und  Radirer,  blflhte  um  1660  in  den  Kiederlanden.  Seine 
geistreichen  Radirungen  sind  selten.  —  Bartsch  IV.  213.    Weigel,  Suppl.  188. 

1.  Der  Ochse  mit  dem  Halfter.     H.  4"  4'",  Br.  6"  2'".     B.  1. 


160  Borgiani  —  Bomer. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  G.  Yalk  excudit  nnd  mit  der  Nr.  4. 

2.  Die  beiden  Kühe.     H.  4'^  4"'   Br.  6"  2'".     B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  G.  Valk  excudit  und  rechts  unten  die  Nr.  3. 

3.  Die  Eule.     H.  2"  8'",  Br.  3"  1'".     B.  3. 

4.  Die  Ente.     H.  2"  8'",  Br.  3"  1'".     B.  4. 

5.  Der  langhaarige  Kettenhund.     H.  2"  10'",  Br.  3''  8'".     W.  7. 

6.  Das  liegende  Schaf.     H.  4"  4"',  Br.  2"  6'''.     W.  8. 

7.  Flussansicht  mit  Enten.     IL  4''  1"',  Br.  5"  4'''.     W.  9. 

Hauptblatt  des  Meisters. 

Orazio  Borgiani 

Historienmaler  und  Badirer  zu  Rom,  geb.  um  1577,  gest  um  1620,  Schfiler  seines  Bruders 

Oiulio.  -  Bartficli  XVII.    313. 

1.  52  Bl.  Die  Bibel  des  Raphael  nach  dessen  Gemälden  im  Vati- 
can.  1615.  H.  b"  2**'—b"  9''',  Br.  6''  4'"— 9"  8'".  Nurame- 
rirte  Folge.     B.  1—52. 

I.  Vor  den  Nummern. 

n.  Mit  den  Nummern. 

III.  Mit  dem  Grabstichel  retouchirt,  Bibelverse  hinzufifefügt ,  und  mit 
Rossi's  Adresse. 

2.  St.  Christoph  mit  dem  Jesuskind  durch  den  Fluss  schreitend. 
H.  12"  13'",  Br.  10"  8'".     B.  53. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  J.  Jacobus  de  Rubeis  formis  Romae  alla  pace. 
UI.  Diese  Adresse  gelöscht. 

3.  Der  todte  Heiland  von  drei  heil.  Frauen  beweint.  H.  7"  6"', 
Br.  8"  5'". 

Die  Abdrücke  ebenso.    Die  Platte  existirt  noch. 


Johann  Andreas  Börner 

Namhafter  Kunstfround  und  Kunstauctionator  xn  München ,  früher  Procuratr&ger  und 
GeHch&flfifuhrer  der  Frauenholzischen  Kunnthandlung ,  in  weiten  Kreisen  der  Kunat- 
fVeunde  und  Gelehrten  durch  seine  reichen  gründlichen  Kenntnisse  und  seine  hescheidene, 
liebenswürdige  Gefälligkeit,  Andern  davon  raitzutheilen,  bekannt,  geb.  zu  Nürnberg  1785, 
gest.  daselbst  den  24.  Februar  1862.  —  Börner  hat  37  Radirungen  hinterlas.sen,  die 
Dr.  A.  Andresen  in  Naumann's  Archiv  IX.  p.  8  beschrieben  hat. 

1.  Der  Reiter  mit  dem  Hut  in  der  Hand,  nach  C.  Vernet      1805. 
H.  4"  4"  Br.  3"  6'".     A.  11. 

I.  Vor  dem  Gewölk,  das  Gesicht  des  Reiters  ist  weiss. 

IT.  Mit   dem   Gewölk,   das   Gesicht    überarbeitet.     Der  Boden   berührt 
links  unten  gegen  die  Mitte  den  Band  nicht. 

ni.  Der  Boden  berührt  jetzt  den  Rand. 
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2.  Der  Pferdekopf  uach  Ph.  Woiiwermau.  H.  2"  2'",  Br.  1"  11'". 
A.  13. 

I.  Der  Grund  erreicht  unten  nicht  den  Rand. 
II.  Er  erreicht  ihn,  aber  die  linke  Seite  ist  weiss  gelassen. 

3.  Das  Rennpferd  durch  seinen  Reiter  geführt,  nach  C.  V^ernet 
H.  3"  1'",  Br.  4"  5'"  d.  PI.     A.  18. 

I.  Das  Pflanzenblatt  links  vom  bei  dem  kleinen  Baumstumpf  ist  weiss. 
U.  Dasselbe  ist  mit  Strichen  zugedeckt. 

4.  Widder  und  Schafe  beim  Baum,  nach  H.  Roos  1804.  H.  9"  4'", 
Br.  7"  1"'.     A.  21. 

5.  Der  Pferdekopf  nach  links,  nach  C.  Vernet.  1805.  H.  4"  11"', 
Br.  4"  6'".     A.  22. 

6.  Der  französische  Dragon^roffizier,  nach  Pforr.  1806.  H.  6"  6'", 
Br.  5"  2'".     A.  27. 

I.  Das  Gesicht  des  Officiers  ist  fa.st  weiss. 
II.  Es  ist  leicht  beschattet. 

7.  Der  Reiter  nach  links,  nach  AV.  Kobell.  1807.  H.  6"  9'", 
Br.  7"  7'".     A.  29. 

I.  Vor  den  feinen  horizontalen  Strichen  am  Schulterblatt  und  Vorder- 
bein des  Pferdes. 

II.  Mit  denselben. 

8.  Der  gezäumte  Pferdekopf  nach  Dirk  Maas.  1808.  H.  3"  8'", 
Br.  2"  6'".     A.  31. 

9.  Börner  selbst,  in  Frack  und  Kniehosen  zur  Tliiir  eines  Zimmers 
hereintretend.  Glückwunsch  für  1807.  Kopf  und  Architektur 
von  A.  Gabler  radirt.     H.  8"  1'",  Br.  5"  5'".     A.  28. 


Mattheus  Borrekens 

Kupferstecher  zu  Antwerpen,  ^eb.  um  1G15,    arbeitete  in  der  Manier  des  P.  Pontius, 

oline  jedoch  sein  Vorbild  zu  erreichen. 

1.  Christus     am     Kreuz,     mit     Maria,     Johannes     und     Magdalena. 
A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

2.  Das  heil.  Messopfer.     A.  van  Diepenbeck.    fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 

3.  Marter  des  heil.  Sebastian.    P.  van  Lint.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  St.  Johannes.     E.  Quellinus.     fol. 

I.  Ebenso. 

5.  St.  Barbara,     P.  P.  Rubens,     fol. 

Selten. 
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Giuseppe  Bortignoni 

Kupferstecher,  arbeitete  in  Rom  am  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts  und  war  1810  nicht 

mehr  am  Leben. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  unausgefüUter  Schrift, 
im.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie.     A.  Correggio.     gr.  foL 

2.  Ecce  homo.     F.  Guercino.     gr.  fol. 

3.  Die  Pieta.  Maria  und  zwei  Engel  bei  dem  todten  Heiland.   G.  Reni. 
gr.  qu.  fol. 

4.  Die  betende  Maria.     Halbfigur.     Sassoferrato.     gr.  fol. 

5.  3  Bl.     La    teologia.   —    La   poesia.   —    La   filosofia.     Raphael. 
Rund  fol. 

Antonie  van  den  Bos 

Bosch.    Landschaftsmaler  und  Uadirer,  geb.  zu  Nymegen  1763,  gest.  zu  Amsterdam  1838. 

1.  6  Bl.    ^Niederländische  LandBchaften  mit  Bauernhtttten.     kl.  qu.  4. 

2.  Die  Hütten  am  Kanal.     H.  8"  4'",  Br.  10". 

3.  2BL    Ansichten  des  alten  Stadthauses  zu  Amsterdam.   P.Saenredam. 

Baltasar  Bos 

oder  van  den  Bos,  Bosche,   Zeichner  und  Kupferstecher  von  niederländischer   Hei^ 
Icunft,   arbeitete  um  1550  in  Korn,  und  scheint  aus  der  Schule   dos  Mark  Anton  hervor- 
gegangen zu  sein. 

1.  Das    ürtheil  des  Paris.     Sordent   —   —   regna.     1553.      Rossi. 

H.  10"  3'",  Br.  14"  6"'. 
Sehr  selten. 

2.  Lesende  Sibylle,  der  ein  Kind  mit  der  Fackel  leuchtet.     Raphael. 
foL     Bartsch  XV.  p.  6. 

3.  Die  Nymphe  bei   der  Fontaine,   vom  Satyr  belauscht.     Giul.   Ro- 
mano?    H.  11"  4"',  Br.  9".     B.  XV.  p.  548. 

Manche    haben   dieses   Blatt,  jedoch   mit  Unrecht,   fiir  eine  Arbeit  des 
B.    Beham  gehalten. 

Coraelis  Bos 

Bosch,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  1506  zu  Herzogenbosch,    kam  jung  nach  Rom 
und  bildete  sich  in  der  Schule  des  Marc  Anton,  er  starb  zu  Rom  um  1570. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     1550.     fol. 

2.  12  Bl.     Die  Geschichte  Abraham's.     1555.     H.  2"  2"',  Br.  3". 

3.  Die  Israeliten  tragen  die  Bundeslade  durch  den  Jordan.    Giovanni 
da  Udine?    1547. 

Hauptwerk  des  Meisters  auf  4  Bl. 
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4.  Die  Bergpredigt.     Beati  qoi  etc.     gr.  qu.  foL  auf  2  BL 

I.  Vor:  „Cum  gratia  et  Privilegio." 

5.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.    1548.     kl.  foh 

Selten. 

6.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.    1545.    Horrescens  etc..    fol. 

7.  10   Bl.     Die   Darstellungen   aus   der  Apostelgeschichte,   im    Ge- 
schmack der  Kleinmeister.    1546.  1547.     H.  3",  Br.  4"  2"'. 

8.  Der  Triumph  des  Bacchus  und  Silen.     Figurenreiche  Composition. 
Giulio  Romano.     1543.     Fries,     gr.  qu.  fol. 

9.  Der     Sturz     der     Titanen     oder    Giganten.      GiuL     Komano. 
gr.  qu.  foL 

10.  Venus  in  der  Werkstatt  des  Vulkan.     1564.     qu.  fol. 

Hauptblatt. 

11.  13   BL    Die   Hochzeitstänzer,    im   Geschmack    der   Kleinmeister. 
H.  1''  11"',  Br.  1''  5''',  u.  2"  11"'. 

Hieronimus  Bos  oder  Bosch 

Siehe  Aken, 

Gaetano  Bosa 

Kapferstochor,  geh.  in  Yeron»  um  1770. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Elinde.     L.  Carracci. 

2.  Theseus  und  der  Centaur.  Teseo  ed  ilCentauro.   A.  Canova.   fol. 

Bosch 

Siehe  auch  Bos 

Johannes  de  Bosch 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Amsterdam.  Nachahmer  dee  HoTBom,  geb.  1713,  gest. 

1785. 

6  Bl.     Landschaften   mit  ländlichen   Wohnungen    und   figuren,   frei 
und  breit  radirt.     H.  3"  4'",  Br.  5"  2'". 

Benedetto  Bosch! 

Landschaftsmaler   und  Radirer  eu  Florenz,  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrhunderts 

arbeitend. 

Landschaft  mit  Fluss  and  Ruinen,  auf  der  Brücke  Jäger  mit  Hund, 
qu.  fol. 

Selten. 

11* 
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Luigi  Boschi 

Kupferstecher  zu  Venedig,  ein  Künstler  unserer  Zeit. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Maria   mit  dem  Band,   in   einer  Landschaft   sitzend.     G.   Bellini. 
gr.  fol. 

2.  Susanna  im  Bade.     F.  Hayez.     Preisblatt,     fol. 

3.  St.  Magdalena,  in  einer  Grotte.    N.  Schiavoni.    Preisblatt  d.  Mai- 
länder Akademie. 

4.  Odalisca.     Orientalisches  Mädchen.     N.  SchiavonL     fol. 

Jean  Bosq 

Kupferstecher  zxl  Paris,  um  1830  blühend. 

1.  L'Assomption  de  la  Vierge.     P.  P.  Prud'hon.     fol. 

2.  K  Adieu  au  monde.     L.  Haudebourt-Lescot    1826.    Platte  der 
Soci^tö  des  Amis  des  Arts.     gr.  fol. 

3.  KHoroscope   de  Sixte  Quint.     J.  V.  Schnetz.    (1833.)    Von   der- 
selben Gesellschaffc  veröffentlicht,     fol. 

Abraham  Bosse 

Haler,  Architekt,    Z<>ichner  und  KupferKtecher ,  geb.  zu  Tonrn  1602,  arbeitete  zu  Paris, 

schrieb  über  die  TechniV  der  Kupferstechorkunst  und  starb  dasolbet  1676.    Soine  Blätter 

bieten  trone  nnd  charakteristii^che  Vorstellungen  der  Sitten  und  CoHttime  seiner  Zeit  und 

sind  gesucht  —  Catalog^e  de  Toeuvre  de  A.  Bosse  par  G.  Duplessis.    Paris  1859. 

1.  Judith  steckt  den   Kopf  des  Holofernes  in  den  Sack.    H.  159  Mm., 
Br.  380  Mm.    D.  4. 

2.  Die  Madonna  mit  dem  Kind,  in  einer  Cartouche  mit  vier  £ngeln. 
Saint  Igny.     H.  285  Mm.,  Br.  359  Mm.     D.  12. 

Nach  Mariette  hat  Regnesson  später  die  Platte  retouchirt. 

3.  6  Bl.      Die    Geschichte    des   verlorenen     Sohnes.      Unten    Verse, 
qu.  fol.     D.  34—39. 

11.  La  Blond's  Adresse  gelöscht.. 

4.  7  Bl.    Die  klugen  und   die  thörichten   Jungfrauen.     Unten  Verse, 
qu.  fol.     D.  43—49. 

II.  Le  BlondV  Adresse  gelöscht. 

5.  5   Bl.     Die    Sinne.      Unten    französische    und    lateinische    Verse, 
qu.  fol.    D.  1071—75. 

6.  4  Bl.  Die  Jahreszeiten.  Unten  französische  Verse,  qu.  fol.  D.  1082 — 85. 

7.  4  Bl.    Les  noms,  surnoms,   qualitez,  armes  et  blasons   des  Cheva- 
liers et     officiers     de     l'ordre     du     S.     Esprit.      1634.     fol.     qu. 

fol.    D.  1207—10. 
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8.  Ceremonie  observ^e  au  contract  de  Mariage  pass^  ä  Fontainebleau 
—  entre  Vladislaiis  IV.  Roy  de  Pologne  —  et  Louise  Marie  de 
Gonzague,  25.  Sept.  1645.    H.  269  Mm.,  Br.  331  Mm.    D.  1223. 

I.  Vor  der  Inschrift  unton. 

9.  18  Bl.  Le  Jardin  de  la  Noblesse  fran9aiBe  1629.  Durchm. 
IL  146  Mm.,  Br.  93  Mm.     D.  1301—18. 

I.  Vor  den  Nummern. 

10.  13  Bl.    La  Noblesse  franyaise  ä  Teglise.    Durchm.     H.   152  Mm., 
Br.  92  Mm.     D.  1319— 3L 

II.  Chez  Fran9ais  TAnglois  dit  Ciartres  etc.  auf  dem  Titel. 

11.  4  Bl.     Der  Maler,  Bildhauer,  Kupferstecher  und  Kupferdrucker, 
in  ihren  Werkstätten,     qu.  fol.     D.  1385 — 88. 

Benigne  Bossi 

Zeichner,    Stukkateur,   Kupferstecher  und  Radirer,  geh.  zu  Porto  d'Arcisato  im  Mai- 
l&ndiachen  1727,  lebte  l&ngere  Zeit  in  Dresden,  ward  Professor  an  der  Akademie  in  Parma 

und  starb  daselbst  180S  (1793?). 

1.  Die  Verkündigung  Maria.     A.  Correggio.    1784.     fol. 

2.  Maria  mit  dem  auf  ihrem  Schoos  stehenden  Kinde.  F.  Parme- 
giano.     1761.     kl.  fol. 

3.  St  Katharina.     F.  Parmegiano.     4. 

Hauptblatt  des  Künstlers. 

4.  34  Bl.  Raccolta  di  disegni  originali  di  Fraco  Mazzola  detto  il 
Parmigiano.   Parma  1772.     fol. 

5.  10  Bl.  MaBcarade  k  la  Gr^cque.    E.  A.  Petitot    foL 

6.  35  Bl,  Suites  de  Vases  tirde  du  Cabinet  de  Mens,  du  Tillat 
Marquis  de  Felino.     E.  A.  Petitot.     fol. 

7.  14  Bl.    FiBonomie  possibili.     Männliche  und  weibliche  Köpfe. 

Giacomo  Bossi 

Kupferstecher  zu  Rom,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  arbeitend. 

Die  Himmelfahrt  oder  Krönung  der  Madonna,  nach  RaphaeFB  Bild 
im  Vatican  (früher  im  Kloster  Monte  Luce  zu  Perugia).  1791. 
gr.  fol. 

Andries  Both 

Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Utrecht  nm  1609,  Schüler  seines  Vaters  und  des  A.  Bloe- 

maert,  worauf  er  sich  P.  de  Laer  znm  Vorbild  nahm,  gest.  zu  Venedif  1650.  —  Bartsch 

V.  214.    Weigel,  Suppl.  279.    Seine  Radirungen  nind  selten  und  senr  geschätzt. 

1.  St.  Paulus.  Copie  nach  J.  Callot.  H.  4",  Br.  3"  11'",  Fehlt  B.U.W. 

Von  grösster  Seltenheit. 

2.  Der  betende  Eremit,  auf  den  Knien  nach  links  gewendet  H.  6"  2'", 

B.  4"  5'".    B.  1. 

I.  Vor  verschiedenen  Arbeiten,   z.  B.  vor  den  Contretaillen  oberhalb 
des  Baches  und  unterhalb  der  Geissei.    Sehr  selten. 
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3.  Der  kniende  Einsiedler  vor  dem  Crucifix.  H.  6"  2'",  Br.  4''  5'''. 
B.  2. 

I.  Vor  Both's  Namen. 

4.  Der  Bettelmönch,  nach  rechts  schreitend.  H.  3"  4'",  Br.  2"  8'". 
B.  4. 

5.  Die  beiden  Pilger,  nach  links  schreitend.  H.  3"  4'",  Br.  2"  8"'. 
B.  5. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters. 

6.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.     H.  5''  5'",  Br.  7"  1'".     B.  8. 

I.  Vor  verschiedenen  Arbeiten,  z.  B.  vor  dem  Licht  am  Fels,  hinter 
dem  Kopf  des  Heiligen,  vor  den  Contretaillen  unten  rechts 
am  Fels.     Sehr  selten. 

7.  Die  Liederlichen,  drei  Bauern  mit  einem  Freudenmädchen  am  Tisch. 
H.  6"  5'",  Br.  8'"  3'".     B.  9. 

L  Vor  dem  Namen  Both's  (??!!). 

8.  Die  betrunkenen  Bauern.     H.  6"  5'",  Br.  8"  3'".     B.  10. 

I.  Vor  dem  Namen  Both*s. 

Jan  Both 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  zu  Utrecht  1610',  gest.  daselhst 

1651,  Schüler  seines  Vaters  und  des  A.  Bloemaert,  darauf  in  Rom,  wo  er  vorzugsweise 

Claude  Lorrain  zum  Vorbild  nahm.  —  Bartsch  IV.  199.  Weigel,  Suppl.  276. 

1.  4  Bl.  Die  italienischen  Landschaften  in  die  Höhe:  Die  Frau  auf 
dem  Maulesel,  der  mit  Ochsen  bespannte  JVagen,  der  grosse 
Baum,  die  beiden  Maulesel.    H.  9"  6—8'",  Br.  7"  5'".    B.  1—4. 

L  Vor  dem  Namen  des  Meisters,  vor  der  Luft  und  anderen  Arbeiten. 
Aetzdrücke.    Sehr  selten. 

IL  Vollendet,  mit  Both's  Namen ,  aber  vor  den  Nummern. 

ni.  Mit  Matham's  Adresse,  aber  noch  vor  den  Nummern. 

IV.  Mit  dieser  Adresse  und  mit  den  Nummern. 

V.  Matham's  Adresse  geloscht,  auf  Nr.  3  und  4  Mariette^s  Adresse. 

VI.  Alle  Adresse  gelöscht  und  die  Nummern  verändert,  Nr.  1  in  3, 
Nr.  2  in  1 ,  Nr.  3  in  4  und  Nr.  4  in  2.  —  Die  Platten  existiren 
noch. 

2.  6  Bl.     Die  italienischen  Landschaften  in  die  Breite:  Die  steinerne 

Brücke,  der  Maulthiertreiber,  die  Fähre,  die  beiden  Kühe  auf  dem 

Flussufer,  die  Fischer,  die  hölzerne  Brücke.    H.  7"  2—3'",  Br  10". 

B.  5—10. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Meisters,  vor  den  Nummern,  vor  verschiedenen 
Arbeiten.    Aetzdrücke.    Sehr  selten. 

n.  Vollendet,  aber  noch  vor  dem  Namen  und  den  Nummern. 

in.  Mit  dem  Namen,  aber  vor  den  Nummern. 

IV.  Mit  den  Nummern. 

V.  Mit  der  Adresse  des  Mariette ,  wovon  auch  Abdrücke  mit  und  ohne 
Nummern  vorkommen.    Selten. 

VI.  Biese  Adresse  gelöscht.  —  Die  Platten  e^tiren  noch. 
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3.  5  BL    Die  Sinne  nach  A.  Botli.    II.  7"  4'",  Br.  6"  3'".   B.  11—15. 

I.  Vor  den  Nummern. 

U.  Mit  den  Nummern. 

in.  F.  de  Wit  cxc.  auf  dem  ersten  Blatt  und  die  Nummern  im  ünter- 
rand  wiederholt. 

rV.  Die  Adresse  gelöscht. 

Sandro  BottkeHi 

mit  soinem  eigentlichen  Namen  Aless.  Filipepi,  Haler  u.  Kupferstecher,  geh.  zu  Flo- 
renz 1-457,  gest.  daselbst  1515.  Seine  Knpferaticne.  die  zu  den  grossen  Seltenheiten  ge- 
hören, sind  schwer  von  den  Arbeiten  des  Baccio  Baldini,  durch  den  Botticelli  seine 
Compositionen  in  Kupfer  stechen  liess,  zu  unterscheiden.  —  Bartsch  XELL  158.    Passa- 

yant  V.  27. 

1.  24  BL    Die  Propheten,  sitzend.     Oben  ihre  Namen,  unten  Verse. 

H.  6"  6!'',  Br.  3"  i.l"'.     B.  1—24. 

Nach  Passavant  scheinen  zu  dieser  Folge  noch  2  Bl.  zu  gehören:   die 
Figuren  des  Joseph  und  der  Maria  und  die  Gebiert  Christi. 

I.  Mit  den  Versen. 

n.  Ohne  die  Verse;  oben  nummerirt  und  die  Platten  verkleinert  auf 
5"  3'''  Höhe. 

m.  Die  Nummern,  zum  Theil  verändert,  stehen  unten  rechts. 

2.  12  Bl.     Die   Sibyllen,   sitzend.     Oben   ihre   Namen,   unten  Verse. 
H.  6"  7'",  Br.  4".     B.  25—36. 

3.  7  Bl.     Die  Planeten  und  ihr  Einfluss  auf  die  Menschen.     H.  11'' 
10—12'",  Br.  7"  8—10'".     P.  61—67. 

Wie  es  scheint,  von  B.  Baldini  gestochen.   Bartsch  kannte  nur  die  Copien. 

Samuel  Bottechildt 

Historienmaler  u.  Radirer,  geb.  zu  Sangerhausen  1641,  Inopector  der  kuifdrstl.  Oallerie 
und  Director  d^  Malerschule  su  Dresden,  gesii.  daselbst  1707. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     4. 

2.  Venus  giebt  Aeneas  die  Waffen.     Oval  fol. 

3.  3  Bl.     Meridies,  Vesper,  Nox.     Allegorische  Gestalten  auf  Gewölk. 
Rund  4. 

4.  Die  Musen.     Deckenstück,    qu.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.     Zwei  um  eine  Palme  streitende,  und  zwei  ihre  Fackeln 
löschende  Amoretten.     4. 


FranQois  Boucher 

Hititorien-,  (ienremaler  u.  Radirer,  Schüler  des  F.  1e  Meine,  Profes!<or  der  Akademie 
und  erster  Maler  des  Königi«,  geb.   zu  Paris  den  29.  September  1703,  gest.  daselbst  den 

30.  Mai  1770.  —  Prosper  de  Baudicour  IL  37. 

1.  Die  Madonna,  das  Kind  stillend.     Oval,     H.  120  Mm.,  Br.  144  Mm. 
P.  de  B.  1. 

Selten. 
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2.  L'innocence.  Der  kleine  Hirt.  Von  Aveline  vollendet.  IL  243  Mm., 
Er.  151  Mm.     P.  de  B.  6. 

I.  Aetzdrücke,  vor  der  Ueberarbeitung  durch  Aveline.    Sehr  selten. 

3.  La  Blancbisseiise.     1756.     H.  310  Mm.,  Br.  215  Mm.    P.  de  B.  li. 

I.  Reiner  Aetzdruck  und  vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

4.  Dor  Zeiclincr.     H.  195  Mm.,  Br.  140  Mm.     P.  de  B.  29. 

5.  12  Bl.  Recneil  de  diverseß  figures  chinoises.  II.  203 — 210  Mm., 
Br.  130—134  Mm.     P.  de  B.  30—41. 

6.  Portrait  des  Malers  A.  Watteau.  Halbfigur  in  Einfassung.  Watteau, 
par  la  nature  etc.  H.  331  Mm.,  Br.  230  Mm.  mit  der  Einfassung. 
P.  de  B.  45. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Pomona.     A.  Watteau.     H.  433  Mm.,  Br.  304  Mm.     P.  de  B.  150. 

8.  La  Coquette.  A.  Watteau.  H.  258  Mm.  ohne  Unterrand,  Br. 
388  Mm.     P.  de  B.  152. 

Jules  Armand  Guillaume  Boucher 

Maler  n.  Radirer,  geb.  zn  Aix  (Roucheji  dn  Rhone),  arbeitete  in  d«^n  beiden  letzten  De- 
cennien  des  18.  Jahrh.    Nach  Le  Blanc  war  er  nur  Liebhabor. 

1.  Der  hausirende  Kunsthändler.  J.  J.  Spoede.  H.  188  Mm.,  Br. 
130  Mm.     Le  Bl.  1. 

2.  Vue  du  Fort  St.  Pierre  k  Cette.    H.  93  Mm.,  Br.  177  Mm.    Le  Bl.  2. 

3.  Ancien  Chateau  des  Duos  de  Valois  ä  Crepy.  H.  135  Mm.,  Br. 
200  Mm.     Le  Bl.  4. 

4.  Zwei  Bauern  am  Ufer  eines  Flusses.  P.  Bril.  H.  130  Mm.,  Br. 
215  Mm.     Le  Bl.  15. 

5.  Landschaft  mit  dreibogiger  Brücke.  C.  Dugliet  (Poussin).  H. 
97  Mm.,  Br.  175  Mm.     Le  Bl.  23. 

Aug.  Casp.  Louis  Boucher-Desnoyers 

Siehe   Desnoyers, 

Jean  Bouchier 

Historienmaler  u.   Radirer,  geb.  zu  Bourges  um   1580,    blflhte  um    1620   und    war   der 
erste  Lehrmeister  des  P.  Mignard.    Seine  liadiningen  Mind  sehr  selten.  —  Robert-Dumes- 

nil  V.  68 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  sitzend.     H.  135  Mm.,  Br.  90  Mm.     R.-D.  l. 

2.  St.  Johannes  der  Täufer,  auf  einem  Felsstück  ruhend.  H.  128  Mm., 
Br.  86  Mm.     R.-D.  3. 

3.  St.  Magdalena.     H.  85  Mm.,  Br.  128  Mm.     R.-D.  5. 

A.  F.  Boudewyns 

Siehe    Baudouins, 
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Jacques  Bouilliard 

Zeichner,  Kupferstecher  u.  Maler,  geb.  za  Versailles  1774,  gest  za  Paria  den  30.  October  180^ 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Moise   foulant   aux   pieds   la  Coiironne   de  Pharaon.     Composition 
von  elf  Figuren.     N.  Poussin.     Musde  fran^ais.     qu.  fol. 

2.  Die  heil.  Familie.     An.  Carracci.     foL 

3.  St.   Cc^cile,    die    Harfe    spielend.      P.  Mignard.     Muß^e   franyais. 
fol. 

4.  Poliphile  pr^sent^  ä  Eleutherilide.     E.  le  Sueur.     gr.  qu.  fol. 

5.  Bor^e  et  Orythie.     F.  A.  Vincent,     gr.  fol. 

Jean  Boulanger 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  geb.   zu  Amiens  1607,   nach  anderer  Anp^abe  zu  Treyes  1613, 
Schüler  des  G.  Reni,  arbeitete  zn  ParLs  und  starb  daselbst  in  hohem  Alter. 

1.  Maria  mit  dem  Kind^  dem  Johannes  die  Ftlsse  küsst.    G.  Reni.    foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Madonna  mit  der  Nelke.     Flores  mei  fruetus.    Raphael.    fol. 

3.  Die  Madonna  von  Passau.     A.  Solario.     gr.  fol. 

4i  Maria  reicht  dem  Kinde  Blumen,  welche  ein  Engel  darbietet     J. 
Stella,     fol. 

5.  Die  Kreuztragung.     P.  Mignard.     gr.  fol. 

6.  Veit  Lud^g  von  Seckendorf,  sächsischer  Kanzler.  C.  Scheffcr.  fol. 


Bon  de  Boullogne 

Historienmaler  n.  Kadirer,   Schüler  ^eines  Vaters  Louis,  geb.  zu  Paris  1649,  ge^t.  da- 
selbst  den  16.  Mai  1717.  —  Rober*-Dume«nil  Tl.  144. 

1.  St.  Johannes   der  Täufer  in  der  Wüste.     Poenitentiam  agite  etc. 
H.  17",  Br.  12".     R.-D.  1. 

2.  St.  Bruno.     H.  21"  4"',  Br.  16"  6"'.     R.-D.  2. 

Unten  eine  besondere  Schriftplatte:  Ardet  amans  Bruno  etc. 


Louis  de  Boullogne 

der  Vater,  Historienmaler  u.   Kadirer,    Schüler  des  altern   Blanchard,  geb.  zu  Paris 
1609,  güdt.  daselbst  als  Professor 'der  Akademie  den  13.  Juni  1674.  —  Boberi-Dnmesnll  I.  111. 

1.  Die  Madonna  an  der  Mauer.     H.  5"  8"',  Br.  7"  3"'.     R.-D.  2. 

2.  Die  heil.  Familie  bei  der  Säule.    H.  6"  3"',  Br.  8"  9"'.     R.-D.  3. 
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3.  Die  heil.  Familie  mit  dem  Vogel,  den  das  Kind  an   einem  Faden 
hält.     H.  6"  4"',  Br.  8''  1'".     R.-D.  4. 

4.  Die  Wunder  des  Apostels  Paulus  zu  Ephesus.     Autrefois  le  D^mon 
etc.     H.  14"  6'",  Br.  11"  2"'.     R-D.  7. 

5.  St.  Petrus,  Büste,  die  Hände  auf  ein  Buch  gestützt     Fehlt  R.-1). 

6.  Venus  und  die  beiden   Amoretten.     Tizian.      H.  7",  Br.  9"  5'" 
R-D.  10. 

7.  Cimon  und  Pero.      H.  8"  8'",  Br.  6"  9'".     R-D.  13- 

Louis  de  Boullogne 

Sohn  Q.  Schfiler  dos  Vorigen,  Historienmaler  n.  Badirer,  geb.  zu  Pari»  1654,  geut.  daj^elbst 
den  21.  Noyember  173S.    Erster  Haler  des  Eftnigs.  —  Bobert-Dumesnil  IlL  282. 

Die  heil.  FamiUe.     H.  9"  3'",  Br.  12"  6'".    R-D.  1. 
Die  einzige  Radirang  des  Meisters. 

Michel  Honor6  Bounieu 

Historien-  n.  Oenremaler,  Stecher  in  Schwarzlnuist,  geb.  za  Marseille  1740,  Sch&ler  von 
Pierre,  erster  Maler  des  Königs,  gest.  zn  Paris  1814.  —  Prosp.  de  Bandiconr  IL  275. 

1.  Adam  et  fcve  chass^s  du  Paradis  etc.     BL  570  Mm.,  Br.  371  Mm. 
P.  de  B.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  St.  ereile.     H.  542  Mm.,  Br.  375  Mm.     P.  de  R  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  La  Pu Celle  d'Orleans.     H.  534  Mm.,  Br.  371  Mm.    P.  de  B.  7. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  La  Naissance  de  Henri  IV.   BL  515  Mm.,  Br.  348  Mm,    P.  de  B.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Söbastien  Bourdon 

Historienmaler  u.  Radirer,  Schüler  von  Barthelemy,  geb.  zu  Montpellier  den  2.  Febr. 
1616,  gest.  zn  Paris  den  a  Mai  1671.  —  Robert-Dumesnil  I.  131. 

1.  7   Bl.     Die  Werke   der   Barmherzigkeit.     Geschätzte   Hauptfolge. 
H.  14"  9"'— 15"  4"',  Br.  21"  3—8"'.     R.-D.  2—8. 

I.  Vor  der  Adresse, 
n.  Se  vend  chez  FAutheur  etc. 
m.  Mit  der  Adresse  des  P.  Mariette. 
IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 

2.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     H.  10"  6"',  Br.  8"  9"'.     R.-D.  18. 

i.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
II.  Mit  dem  Namen. 
in.  A  Paris  chez  Pierre  Mariette  etc. 
IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 
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3.  Die   heil   Familie   bei   der  Wäscherin.     H.  13''  1"',  Br.  17"  7'". 
R-D.  29. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
II.  Diese  Adresse  gelöscht. 
III.  Mit  P.  Mariette's  Adresse. 
rV.  A  Paris  chez  Buldet  rue  de  Gesvres. 


Benjamin  Eug§ne  Bourgeois 

erhielt  1812  den  ersten  PreiN  der  AVad 
den<elben  nach  Rom  und  Htarb  hier  jung  den  11.  August  1818,  27  Jahre  alt. 


Kupferstecher  von  Parifl,  erhielt  1812  den  ersten  PreiN  der  AVadomie,  ging  als  Pensionär 

" J,  27  Ja- 


J.  Loiiis  Dnvid,  der  berühmte  Maler.     KDiestück.    G.  Ronget     1814. 
fol. 

Bourguignon 

Siehe    Courtois, 


Herbert  Bourne 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  um  1820. 

I.  Epreuves  d^Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Mirjam.     W.  Hensel.     Oval  foL 

2.  Garrick  and  his  Wife.     W.  Hogarth.     fol. 

3.  Jorick  and  the  Grisette.     Newton.     kL  fol. 

4.  The  Children  in  the  Wood.     J.  Ph.  Peele.     qu.  fol. 

5.  A  mnsical  Party.     A.  Watteau,     qn.  fol. 

6.  Suspense.     Halbfignr    eines    jungen    Mädchens.      A.   Johnston. 
(1865).     fol. 

Pieter  Beut 

.  Maler    u.    Badirer   zu    Brüssel,    geb.    daselbst   Tim    1660.   —   Bartsch  IV.  401.    Weigel, 

Suppl.  224. 

1.  Der  Fischmarkt  (zu  Schevelingen).   H.  6"  10'",  Br.  10"  2"'.    B.  1. 

2.  Die  Schlittschuhfahrer.     Rechts  ein  Zelt.     H.  6"  10'",  Br.  9"  11"'. 
B.  2. 

Ein  Aetzdruck  vor  mannichfachen  Arbeiten  war  im  Cabinet  Zande. 

3.  Die  Schlittschuhfahrer.   In  der  Mitte  vorn  ein  nach  links  fahrender, 
-    mit   einem  Pferd   bespannter   Schlitten.     H.  6"  11"',  Br.  9"  11'". 

B.  3. 

4.  Die  Jäger  bei  der  Fontaine.     H.  6"  9'",  Br.  9"  9'".     B.  4. 

In  Bomer's  Sammlung  war  ein  reiner  Aetzdruck. 
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Abraham  Bouvier 

Kupferstecher,  geb.  zu  Genf  gegen  Scbluss  de»  18.  Jahrb.,  Schüler  von  Schenker. 

1.  St  Ambroise,     J.  Potier.     kl.  foL 

2.  Ariost,    mit   der   Guitarre.     Tizian.      1823.     GeBtochen    für   die 
Society  des  Beaux-Arts  zu  Genf.     fol. 

3.  Cervantes.    Velasquez.    Für  dieselbe  Gesellschaft  gestoclien.     fol. 

4.  N.  Schenker,  Kupferstecher.     M.  Schenker-Massot.     4. 

Andr6  Bouys 

Portraitmaler  a.  Arbeiter  in  SchwarzlninBt,    geb.  zu  Uyeres  1656,  Schfiler  de«  F.  de 
Troy,   arbeitete  in  Paris  und  starb  dort  den  18.  Mai  1740.  —  Bobert-Damesnil  lY.  224. 

1.  Claudius  Gros  de  Boze.     1708.     H.  12"  8'",  Br.  9"  2'".     R.-D.  4. 

2.  Etienne  Catillon  Montauron,  Joüailleur.    G.  de  Troy.    K  10"  8'", 
Br.  7".     R.-D.  5. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Marin  Marais,  Musiker.    1704.    H.  16"  4'",  Br.  11"  3"'.     R.-D.  10. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  F.  de  Troy,  Maler,  nach  ihm  selbst.    H.  15",  Br.  10"  9"'.    R.-D.  12. 

Marino  Bovi  (Bova) 

Kupferstecher  in  pnnktirter  Manier,  Schüler  des  F.  Bartolozzi,  arbeitete  in  London 

gegen  Ende  des  18.  Jahrh. 

1.  Prudence  and  Beauty.     L.  da  VincL     qn.  fol. 

2.  Venus  endormie  sur  le  lit  de  Mars.     L.  David,     qu.  roy.  fol. 

3.  R.  Cosway,  Maler.     Se  ipse  del.     1786.     fol. 

4.  Cornelia  Mother  of  the  GracchL     Tizian,     gr.  qn.  fol. 

Felix  Bovie 

Landijchaftsmaler  u.  Radirer  zn  Brüssel,  geb.  da»elbh-t  1812.  Schüler  des  £.  J.  Yerboek- 

hören  n.  B.  G.  Koekkoek. 

Hügelige  Flusslandschaft.     (An  der  Maes.)     1841.     qu.  8. 

Edme  Bovinet 

Kupferstecher,  geb.  zu  Chanmont  1767,  Schüler  von  Patas,  arbeitete  za  Paris  und  lebte 
noch  1833  zu  Creil  (Seine-et-Oise)  in  stiller  Znrückgezogenheit. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Derniers  moments  de  Napoleon.     Tb.  Gudin.     Von  Couchs  vor- 
geätzt,    qu.  4. 
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2.  Orph^e  (Orpheus  und'  Eurydice,  Landschaft).     N.  Poussin.     Im 
Mus(^e  fran9aiS;  wie  die  Folgenden.  Von  Desauk  vorgeätzt   qu.  fol. 

3.  Le  Maitre  d'^eoie.     A.  van  Ostade.     fol. 

4.  Le  Yendeur  de  chansons.     A.  van  Ostade.     foL 

5.  Vue  du  Campo  Vaccino  k  Kom.     Claude  Lorrain.     qu.  fol. 

John  Boydell 

Kupferstecher  o.  namhafter  Verleger,  geb.  zu  Dorrington  1719,  Schtller  von  Toms,  gest. 

in  London  1804. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  der  Adresse. 

1.  Jason.     S.  Rosa.     gr.  foL 

2.  The  Finding  of  Cyrus.     G.  B.  Castiglione.     gr.  qu.  fol. 

3 — 4.  2B1.  Gebirgige  Landschaften  mit  Heerden.  N.  Berghem.  gr.qu.fol. 
5.  Der  Winter.     W.  van  de  Velde.     qu.  fol. 

Joshua  Boydell 

Maler  n.  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  Hefte   de«  Vorigen,  geb.  zu  London  1750,  gest.  1817. 

L  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  der  Adresse. 

1.  Die  heil.  Familie.     C.  Maratti.     1777.     gr.  fol. 

2.  Reinier  Ilanslo,  Prediger  der  Anababtisten,  mit  seiner  Frau.     Rem- 
b  ran  dt     gr.  qu.  fol. 

3.  Carl  L     Ganze  Figur.     A.  van  Dyck.     1778.     fol. 

4.  A  Fruyt  Piece.     M.  A.  Campidoglio.     1779.    gr.  qu.  fol. 

Jean  Baptist  Boyer-d'Aeguilles 

Maler,  Radirer  u.  Arbeiter  in   8chwarz]ninfiit,  Knnstflreund  u.  Besitzer  einer  namhaften 
Eunstaammlung,  lebte  zu  Aix,  wo  er  1709  starb.  —  Robert-Dumesnil  IV.  213. 

1.  Die  Verlobung  der  heil  Katharina.     A.  del  Sarto.     Grabstichel- 
blatt    H.  11"  2'",  Br.  8"  9'".     R.-D.  5. 

2.  St  Johannes  der  Täufer.   B.  Manfredi.    Schwarzkunst    H.  6"  10"', 
Br.  5"  7'".     R.-D.  6. 

Es  giebt  Abdrücke  mit  besonderer  Schriftplatte. 

Ben6  Boyvin 

Zeichner  n.  Kupferstecher,  einer  der  ersten  französischen  Meister  des  16.  Jahrb.,  geb.  za 
Angers  um  1530,  gest.  in  Rom  159&  —  Robert-DnmeHnil  VIII.  11. 

1.  Judith.     Rosso  de'  Rossi.     H.  180  Mm.,  Br.  130  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Die  keusche  Susanna.    Rosso  de'  Rossi.    H.  312  Mm.,  Br.  222  Mm. 
R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Schrift:  Jnlromain  in  Deux  Viellars  etc. 

.3.  Die   heiL  Familie    mit   Elisabeth   und   Johannes.      Raphael.     H. 
290  Mm.,  Br.  215  Mm.     R.-D.  9. 
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4.  Die  Nymphe  von  Fontainebleaii.    Robbo  de'  Rossi.    H.  305  Mm.^ 
Br.  515  Mm.     R.-D.  18. 

5.  Venus  und  Amor.   L.  Penni.    H.  250  Mm.,  Br.  195  Mm.   R.-D.  30. 

6.  Der   Streit   zwischen    Neptun    und    Athene.      Rosso   de'   Rossi. 
H.  123  Mm.,  Br.  245  Mm.     R.-D.  67. 

7.  Jupiter  und  Antiope.   Rosso  de'  RossL    H.  163  Mm.,  Br.  285  Mm. 
R.-D.  71. 

8.  Mart  Luther.     H.  169  Mm.,  Br.  123  Mm.     R-D.  110. 

9.  Ulr.  Zwingü.     H.  168  Mm.,   Br.  112  Mm.     R.-D.  117. 

10.  Heinrich  II.  König  von   Frankreich.      Ganze  Figur.      In    reicher 
Bordüre.     L.  Penni.     H.  458  Mm.,  Br.  268  Mm.     R.-D.  106. 
II.  Die  Figur  in  Heinrich  HI.  verwandelt.      • 
in.  Diese  wieder  in  jene  Heinrich's  IV.  verändert.    J.  Gourmont  exe. 

Matilde  Bozzolini 

Eupferstecherin  zu  Florenz,  geb.  daselbst  1811,  Schülerin  des  Palmerini;    ne  lebt 

noch,  arbeitet  aber  seit  vielen  Jahren  nicht  mehr. 

Maria  mit  dem  schlafenden  Kind.     Ego  dormio  etc.     Tizian.     Unter 
Palmerini's  Leitung  gest.     Oval  qu.  fol. 
Einziges  Blatt  der  Künstlerin. 


Giambattista  Bracelli 

Historienmaler  u.  Radirer  von  Florenz,  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrh.  in  Rom  th&ti{r. 

Er  wird  gewöhnlich  mit  dem  ^gleichnamigen  Bracelli  von  Genua,  der  1584  geboren  ward 

und  ein  Schüler  des  Paggi  war,  verwechselt.  —  Bartach  XX.  74 

1.  Procession  zu  Rom  den  5.  Juni  1629.     A.  Ciampelli.     H.  12'' 
4"',  Br.  18"  6'".     B.  1. 

2.  Zug  des  Silen  mit  Satyrn  und  Nymphen.     H.  5"  11'",  Br.  8"  9'". 
Fehlt  Bartsch. 

Selten. 

3.  30  Bl.     Figure  con  instrumenti  musicale  e  Boscarecci.     qu.  8. 

Selten  und  ebenfalls  Bartsch  unbekannt. 

Joseph  'RUix  Braoquemond 

Maler  u.  Radirer,  geb.  zu  Paris  den  22.  Mai  1833,  Schaler  des  J.  Guichard. 

1.  L'inconnu.     Ente  und  Schildkröte,     qu.  fol.      Sociöt^   des   Aqua- 
fortistes  1862. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

2.  Vanneaux  et  sarcelles.     fol. 

Ebenso. 

3.  Margot  la  critique. 
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4.  Vaches  an  bord  de  Tean.     A.  Cuyp.     Das   BiW   in   der   Gallerie 
Delessert    Für  die  Gazette  des  Beaux-Arts  radirt  1869.    kl.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Portrait  d'une  Femme.    J.  A.  D.  Ingres.     4. 

6.  Habitation  mstiqne.     J.  van  Ostade.     (Gallerie  Delessert.)     4. 

Ferdinand  de  Braekeleer 

Historien-,  Genrenuüer  n.  Badirer  zu  Antwerpen,  geb.  daselbst  1792,  Scbfller  der  Aka- 
demie unter  IL  J.  van  Bree,   geet.  1839. 

Zwei  Knaben  in  einer  Winterlandscbaft     4. 

Henri  de  Braeiceleer 

Maler  a.  Badirer  zu  Antwerpen,  Sohn  des  Yorigen. 

1.  Brouwer  in  der  Malerstube  bei  Craesbeck.     4. 

2.  Das  Gebet  vor  dem  Essen,     kl  4. 

3.  Interieur  mit  Rübenschälerin.     qu.  8. 

4.  Der  junge  Blinde  vor  dem  Madonnenbild.     8. 

5.  Eine  Einderschnle.     Elf  Figuren,     qu.  fol. 

Nicolaas  Braen 

oder  Claas  Tan  Breen,  Kupferstecher  zu  Harlein,  in  der  ersten  Hälfte  de»  17.  Jahrb.; 
er  arbeitete  im  Geschmack  des  H.  Goltz  ins  und  scheint  ein  Sch&ler  desselben  gewesen 

zu  sein. 

1.  Susanna  und  die  Aeltesten.     0.  van  Man  der.     kL  qu.  fol. 

2.  4  BL  Die  vier  Helden  und  Heldinnen  des  alten  Testamentes: 
Jabely  Samson,  Judith^  David.  H.  Goltzius.  Ovale.  H.  4"  10'", 
Br.  11''  4'". 

Donato  Bramante 

eigentlich  Lassari,  berühmter  Architekt,   auch  Maler  u.  Kupferstecher,  geb.  zu  Monte 
Asdrualdo  im  Gebiet  von  Urbino  1444,  gest  in  Rom  1514.  —  Passavant  Y.  176. 

Ein  Praebtgebäude  mit  mehreren  Figuren.  Bezeichnet  Bramantus: 
fecit  in  Mio  (Mediolano.)    M.    H.  25"  10'",  Br.  18"  9"'.     P.  1. 

Es  werden  Bramante  noch  zwei  andere  Blätter  zuges<Airieben ,  es  sind 
1)  Gebäude,  welche  eine  Strasse  bilden,  bezeichnet  Bramanti  Archi- 
tetti  Opas.  H.  10",  Br.  13"  11'";  2)  Nathan  segnet  David.  H.  9"  4'", 
Br.  1"  3'".  Beide  Blätter  dürften  nach  Bramante's  Zeichnung  von 
anderer  nnd  späterer  Hand  gefertigt  sein.    P.  app.  3.  4. 

Ambrogio  Brambilla 

Architekt,  Zeichner  u.  Kadirer  von  Mailand,  arbeitete  zu  Rom  im  letzten  Drittel  des 

16.  Jahrh. 

1.  Das  Jesuskind  und  der  kleine  Johannes  in  einer  Landschaft. 
H.  6"  10"',  Br.  4"  3"'.     Bartsch  XVII.  p.  193  Nr.  6. 
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2.  Das  jüngste  Gericht.  Michel  Angelo.  1589.  H.  21''  8'", 
Br.  11"  7"'. 

3.  Pabst  Sixtus  V.  Büste  in  einer  Einfassung  mit  Ansichten  in  Rom 
und  Scenen  aus  dem  Leben  des  Pabötes.  1589.  IL  10"  7'", 
Br.  7"  6"'. 

4.  La  Girandola,   oder   das  Feuerwerk  auf  der  Engelsburg.     gr.  foL 

5.  Die  Thermen  des  Diocletian  und  Maximian  in  Rom.  1582.  gr. 
qu.  foL 

6.  Die  Sixtinische  Kapelle  mit  dem  jüngsten  Gericht  des  Michel 
Angelo.     gr.  fol. 

Leonard  Bramer 

Historienmaler  n.  Rftdirer,  Nachahmer  von  Remhrandt,  geb.  zu  Delft  1590,  gest.  16^. 

1.  Christus  und  Nicodemus.  Halbfiguren,  beleuchtet  von  einem  links 
brennenden  Kerzenlicht.     In  P.  de  Grebbers  Manier,     fol. 

Sehr  selten.    (Weigel  15747.) 

2.  Der  Lautenspieler,  umgeben  .von  Musikinstrumenten,  Schmuck  etc. 
H.  10"  9''',  Br.  8"  10'''. 

Selten. 

3.  Das  geöffnete  Felleisen  (Le  coffre  ouvert).  Auch  Th.  Wyck,  aber 
wohl  mit  Unrecht,  zugeschrieben.     H.  5",  Br.  6"  11'". 

I.  Vor  Matham^s  Adresse. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 
III.  Dieselbe  nochmals  unter  der  ersten  wiederholt. 

Friedrich  August  Brand 

l^and.schaftsmaler  u.  Kadirer  zu  Wien,  Professor  an  der  Akademie,  Schüler  von  Schmuzer, 

geb.  zu  Wien  1735,  gest.  daHelbst  lb06. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jacob  mit  der  Heerde  am  Brunnen.  Ponebat  Jacob  >irgaö  etc. 
Ch.  Brand,     gr.  foL 

2.  Das  Frühstück.     J.  Tornvliet.     fol. 

3.  Das  Viehthor  zu  Krems,     fol. 

4.  Gegend  an  dem  Donaustrom  bei  Nussdorf.     Kettler.     qu.  fol. 

5.  Der  Markt  von  Triest.     qu.  foL 

6.  Das  Vogelschiessen  im  Prater  bei  Wien.     qu.  fol. 

7.  8.  2  Bl.    Die  Hogenauer  und  die  Obstweiber  an  der  Donau,    qu.  fol. 

9.  68  Bl.  Das  Werk  des  Meisters:  8tudia  nach  der  Natur,  gezeichnet 
und  geätzt  von  Friedr.  Brand,  Professor  in  Wien.  Zu  finden  bei 
F.  X.  St^ckl.     Auf  32  Foliobogen. 
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Johann  Christian  Brand 

Landschaftfiinaler  q.  Radirer,  Bmdor  des  Yorigeii,  geb.  zu  Wien  1723,  ge6t  daselbst  1795. 

1.  6  El.     Landschaften.     Flnssgegenden  mit   Stafifage,   nach   eigenen 
Gemälden,     kl.  qu.  foL 

2.  18  EL     Divers  paysages  avec  figures  d'apres  nature  dessin^es  par 
Jean  Chr.  Erand.     1786.     4.  8.  12. 

Robert  Brandard 

Maler,  Kupferstecher  n.  Radirer,  geb.  zu  Birmingham  1805,  kam  1824  nach  London,  ward 
Schfiler  des  £.  Goodall  und  starb  zu  Cambden  Hill,  Eensington,  1862. 

1.  The  Star  in  the  East  (Reise  der  heil,  drei  Könige).     H.  Warren. 
qu.  foL 

2.  Portsmouth  Harbour.     C.  Stanfield.     qn.  foL 

3.  Crossing  the  Brook.     J.  M.  W.  Turner.     Hauptblatt  des  Stechera. 
gr.  qu.  fol. 

4.  17  El.  Scraps  of  Nature.  1842.  Landschaften,  Vieh  und  Mari- 
nen.    Geistreich  radirte  Folge.     8.  4. 

Peter  Brand! 

Brandel,  Historienmaler  n.  Radirer,  Schiller  von  Sehröder,  geb.  in  Prag  1668,  gest. 

zu  Knttenberg  1799. 

Zwei  Engel  und  Cherubim  in  Wolken.     H.  6"  3'",  Er.  5". 
Selten. 

Leendert  Brasser 

Landschaftszeichner  n.  Radirer,  um  1760  in  Holland  thätig. 

1.  4  El.  Landschaften  mit  Staffage  und  Manne.  J.  van  Goyen 
qu.  4. 

2.  Die  Landschaft  mit  Tobias  und  dem  Engel.     H.  4"  4'",  Er.  6"  3'". 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Findung  des  Moses.     H.  4"  4'",  Er.  6"  3'". 

Beide  Blätter  gehören  einer  Folge  an. 

4.  Römische  Ansicht  mit  Ruine  und  Pyramide.     J.  van  der  XJlft. 

Augustin  Braun 

Brnn,  Maler  n.  Kupferstecher  zu  Köln,  am  Schlnan  de»  16.  und  in  den  ersten  Decennien 

des  17.  Jahrh.  bl&hend.    Seine  Arbeiten  sind  selten. 

1.  Reiche  Allegorie,  in  der  Mitte  St.  Petrus  in  einem  Schiff  mit  den 
Kurfürsten  Ernst  und  Ferdinand  von  Köln.  W.  Salsmannus  inv. 
1596.     fol. 

2.  Vita  E.  M.  Virginis  elegantissimis  figuris  aeneis  expressa  ab  Augnstino. 
Erun  Chalcographo.     Coloniae  1592.     8. 

Von  Harzheim  in  seiner  Bibliotheca  Coloniensis  p.  2G  aufgeführt. 
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Caspar  Braun 

Maler,  Badirer  a.  Formschneider  zu  München,  als  letzterer  namentlich  in  weiten  Ereixen 
durch  die  Fliegenden  Blätter  u.  Mflnchener  Bilderbogen  bekannt,  geb.  zn  Aschaffenbarg  1807. 

1.  Junger    Mann,    nachdenkend    im    Sopha    sitzend.      Der   Künstler 
selbst?     4. 

2.  Ein  Ritter  nimmt  Abschied  von  Frau  und  Kind.     8. 

3.  Ansicht  von  Aschaffenbarg,  vom  Main  aus.     qu.  8. 

Dirk  de  Bray 

Maler,  Zeichner,  Radirar  n.  Formschneider  zn  Harlem,   Sohn  des  Salomon  u.  Bruder  des 
Folgenden,  lebte  noch  1675,  in  welchem  Jahre  er  seinen  Bruder  malte. 

1.  Das  Portrait  des  Meisters  selbst.     8. 

Aeuaserst  selten. 

2.  Die  Ruinen  von  Brederode.     1674. 

Holzschnitte. 

3.  SaL  de  Bray,   Maler   und   Architekt.     Büste   nach   links.      1664. 
H.  6"  4"',  Br.  5". 

Schönes  Blatt  und  äusserst  selten.     In  R.  WeigeFs  Holzschnittwerk  ist 
eine  Copie. 

4.  W.  Bartjens.     Brustbild.     Kleines  Oval. 

5.  Christus  am  Kreuz,  nach  J.  de  Bray.     H.  6"  7'",  Br.  4"  9'". 

I.  Mit  dem  Monogramm. 

6.  Das   Christuskind   bei   seinen   Marterwerkzeugen.      In't   Kruys   is 
mijn  Begin.     8. 

7.  Christus  am  Kreuz.     Door  't  Kruys  is  mijn  gewin  etc.     Oval. 

8.  Das   Schweisstuch    der   heil.  Veronika.     Mijn   beminde   is  wit  etc. 
J.  de  Bray. 

9.  12  Bl.     Fische,   Austern,   Schweine,   Kaninchen   etc.      1672.     Aus 
einem  Kalender.     H.  6",  Br.  2"  1'''. 

Sehr  selten. 

Jacob  de  Bray 

Historienmaler  n.  Radirer  zu  Harlem,  Sohn  dea  Salomon,  gest.  1688  im  Alter  von  56  Jahren. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.     H.  7"  1'",  Br.  8"  10'". 

Auch  dem  R.  Brakenberg  zugeschrieben. 

2.  Johannes  der  Täufer.   Halbfigur.    Neben  ihm  das  Lamm.    H.  6"  2'", 
Br.  4"  1"'. 

Selten. 

3.  Johannes  der  Täufer  an   einem  Fels  sitzend,  vor  ihm  Kreuz  und 
Lanmi.     Bezeichnet  de  bray  in.     H.  11",  Br.  8". 

Sehr  selten. 
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4.  Der  Schachspieler,  hinter  dem  Tisch.    Aen  eedele  Schaeck-dis  etc. 
J.  de  Bray  fc.  a   Harlem  bezeichnet     H.  b"  11'",  Br.  4"  9'". 

Selten. 

5.  Der  von  berittenen  Räubern  angefallene  Bauer,     qu.  4. 

Pierre  Brebiette 

Halar,  Zeichner  n.  Kadiror,  Schfller  von  Lallemand,   geb.  zu  Mantoi-sar-Beiiie  J508. 

arbeitete  zu  Rom  u.  Paris  und  starb  am  1650. 

Die  erste  Adresse  seiner  Blätter  ist  die  des  Quesnel. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     J.  Palma  vecchio.     4. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes  und  der  Wiege.     Raphael.     fol. 

3.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.    Paul  Veronese.    fol. 

4.  Glorification    der    heil.   Jungfrau.      J.   Palma   vecchio.      schm. 
qu.  roy.  fol.     Von  2  Bl. 

Hanptblatt. 

5.  Die    thronende    Madonna    zwischen    St.   Georg    und   St.  Justina. 
Paul  Veronese.     qu.  foL 

6.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.     CL  Vignon.     fol. 

7.  Die  Oommunion  des  sterbenden   heil.  Hieronymus.     Paul  Vero- 
nese.    fol. 

8.  Bacchus    an    der   Spitze   seines    Gefolges    im    Kampf  gegen    die 
Völker  Indiens,     gr.  qu.  fol. 

9.  Die  Versammlung  der  Götter.    J.  Palma  vecchio.    Von  2  Platten. 

10.  2  Bl.     Die  Triumphe  der  Galathea  und  Thetis.     Friese,     qu.  fol. 

11.  4  Bl.     Die  Triumphe  der  Malerei,  Musik,  Grammatik  und  Arith- 
metik.    Friesförmig.     qu.  fol. 

12.  12  Bl.     Antike  Opfer  und  Bacchanalien.     Friese,     qu.  fol. 

I.  Mit  Ciartres  Adresse. 

II.  Mit  P.  Mariette  le  fils  exe.  anf  dem  ersten  Blatt  links  unten. 
III.  Diese  Adresse  gelöscht. 

13.  F.  Quesnel,   Maler.     In   reicher  Umgebung   mit   dem   Ruhm   und 
der  Malerei,     gr.  8. 

14.  Ansicht  aus  Paris  zwischen  dem  Pont-Neuf  und  Pont  aux  Meuniers. 

I.  Vor  Drevet's  Adresse. 

Joseph  Brecheisen 

Hiniatnrmalor  n.  Badirer  von  Wien,  arbeitete  am  1748  in  Berlin  nnd  darauf  ala  Königl. 

Hofminiaturmaler  in  Kopenhagen. 

1.  Die  Opferung  der  Iphigenia.     1752.     4. 

2.  Landschaft  mit  einem  Krieger  bei  zwei  Frauen  und  einem  Mann 
auf  einem  Hügel.     C.  W.  E.  Dietrich.     1754.     4. 
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3.  Männlicher  Kopf,  Rembrandt  gleichend.     kL  4. 

4.  Kopf  eines  bärtigen  Alten.    Rembrandt.    J.  B.  1756  verkehrt.    8. 

Mattheus  Ignatius  van  Bree 

Historienmaler  n.  Bftdirer,  Bchfilor  von  Vincent  in  Paris,  geb.  zu  Antwerpen  1773,  geet. 

daselbst  1839  als  Director  der  Akademie. 

1.  Brustbild   eines   bärtigen  Orientalen^  nach   Rembrandt.     H.  4^^; 
Br.  3''  9'". 

2.  Proclamation  des  noms  des  Atheniens  devon^s  au  Minotaure.     In 
Umrissen.     1811.     H.  7'',  Br.  11". 

Philippus  Jacobus  van  Bree 

Historienmaler  n.  Radirer  von  Antwerpen,  Ömder  des  Vorigen  und  Schtller  von  Oirodet 

in  Paris,  geb.  1786. 

1.  Raphael  bei  Fra  Bartolomeo.     qn.  4. 

2.  Friedr.  Verachter,  Archivar  zu  Brtlssel.     qu.  4. 

Sehr  selten,  weil  die  Platte  vernichtet  ward. 

Cl.  van  Breen 

Siehe    Braen, 

Bartholomeus  Breenberg 

Landschaftsmaler  u.  Radirer,  geb.  zn  Utrecht  1620,  arbeitete  längere  Zeit  in  Rom  nnd 
starb  in  Amsterdam  1660.  —  Bartsch  IV.  155.   Weigel,  SnppL  176. 

1.  17  Bl.     Die  Ruinen  von  Rom.     Geschätzte  Folge.     H.  3"  5—10'", 
Br.  2"  3—5'".     B.   1—17. 

Die  Namen  der  Ruinen  sind  im  Katalog  Rigal  aufgeführt. 

2.  Die  Satyrn.     Mit  einer  Ansicht  aus  den  Thermen  des  Titus.    1640. 
H.  3",  Br.  4"  5"'.     B.  20. 

3.  Der  Eilbote.     Mit  einer  Ansicht  aus  den  Thermen  des  Caracalla. 
H.  3"  4"',  Br.  5"  7'".     B.  22. 

4.  Das  Wirthshaus.     Bei  der  Grotte  der  Egeria.     1646.     H.  6"  8"', 
Br.  4"  7'".     B.  23. 

5.  Der  Bak-Beer,  oder  der  Bär  im  Kessel     Dieses  sehr  seltene  Blatt 
soll  als  Visitenkarte  gedient  haben.     H.  1"  9'",  Br.  2"  2'".     B.  24. 

I.  Vor  der  Schrift.    Von  der  allergrössten  Seltenheit.  —  C.  Hodges 
hat  das  Blatt  von  der  Gegenseite  copirt. 

6.  Joseph   lässt   Getreide   in   Aegypten   vertheilen.     Von    2    Platten. 
H.  17"  4'",  Br.  25"  6"'.     W.  30. 

Sehr  selten. 

I.  Vor  den  Tuschtonarbeiten. 

II.  Mit   denselben.    —   J.   Bischop    oder    Episcopius    hat   dieselbe* 
Darstellung  radirt. 
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7.  Der  Meister  selbst;  im  Gnmd  eine  Ruine.     8.     W.  31. 

Aensserst  selten,  vielleicht  einzig,  es  war  in  der  Sammlung  des  M.  Sheeps- 
hanks  in  London. 

Daniel  van  Bremden 

Zeichner  n.  Kupferatecher,  arbeitete  um  1630  in  Haag. 

1.  Die  lesende,    am  Tische  sitzende  Alte.     Saneta   prius   mulier  etc 
A.  van  der  Venne.  ^ 

2.  4  El.    Die  Jahreszeiten:  Liebespaare  in  Landschaften.    Interessante 
Costümblätter.     qu.  8. 

Selten. 

3.  Wilh.  Teeling,  Prediger  in  Middelburg.     J.  Langnonwer.     fol. 

4.  Adr.  van  der  Venne.     8. 

Nicolas  Guy  Brenet 

Historienmaler  n.  Radirer,  Schüler  den  F.  Boacher,   eeb.   su  Paris  den  30.  Jnni  1788, 
gest.  daselbet  den  21.  Februar  1799  als  Professor   n.   Haler  des  Königs.  —  Prosp.  de 

Bandieonr  IL  179. 

1.  Laban  sucht  seine  Götzen.     H.  74  Mm.,  Br.  41  Mm.     P.  de  B.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Errettung  des  kleinen  Oedipus.  H.  121  Mm.,  Br.  78  Mm. 
P.  de  B.  2. 

Selten. 

Andreas  Wolfgang  Brennhäuser 

Zeichner,  Radirer  und  Stecher,  Schftler  des  A.  Beindel,  geh.  zn  Nftmberg.  gest.  1865 

zu  M&nchen,  wo  er  lebte,  im  Alter  von  46  Jahren. 

1.  Der  Pilger  und  die  Schäferin.  „Still  muss  er  vorübergehn''  etc. 
Im  Album  des  MUnchener  Radirvereins.     qu.  8. 

2.  Nicht  alle  Mönche  erfinden  Pulver.     In  demselben  Album.     8. 

3.  Hügelige  Waldpartie  mit  Seeufer,  vorn  auf  dem  Weg  ein  Mädchen 
mit  Reff.     Radirt.     kl.  fol. 

4.  Wenige  Jahre  aus  dem  Leben  eines  Künstlers.  H.  J.  Stanley. 
Im  König-Ludwigs-Album,      gr.  fol. 

Friedrich  Brentel 

Idintatnnnaler  nnd  Radirer,   geb.  zu  Laugingen  1580,    ge8t   zu  Stra!><8bnrg,  wo  er  das 
Bürgerrecht  erworben,  1651.  —  Andresen,  der  deutsche  Peintre- Graveur  IV. 

1.  Johann  Friedrich  Herzog  von  Sachsen,  ganze  Figur  in  Feldrüstung 
und  mit  allegorischem  Beiwerk.  1609.  H.  15''  10'",  Br.  13"  5'". 
A.  1. 

2.  Paul  Jenisch,  Brustbild  in  Cartouche.  1618.  H.  6!'l"',  Br.  3"3"'. 
A.  2. 
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3.  Diana  im  Bade,  in  reicher  Cartonche.    H.  6"  3'",  Br.  7"  10'".   A.  6. 

I.  Vor  der  Nummer  unten  im  Cartoucherand. 

4.  Die  Hirschjagd,  in  reicher  Cartouche.   H.  6"  3'",  Br.  7"  10'".  A.  8- 

I.  Ebenso. 

5.  Der  grosse  Saal  im  ftirstl.  Liisthaus  zu  Stuttgart.  1619.  H.13"8'", 
Br.  18"  9"'.     A.  12. 

Interessantes  Blatt. 

Giovan  Antonio  da  Brescia 

Zoichndr  and  Kupferstecher  Yon  Brescia,  detuen  Blüthezeit  in  den  Anfang  des  15.  Jahrh. 

fallt;   er  ahmte  Anfan(f8  Hantegna,  dann  A.  Dürer  nach  nnd  schloss  sich  zuletzt  in 

Rom  der  Schale  des  Marc  Anton  an.  —  Bartsch  XIII.  317.    Passavant  Y.  103. 

1.  Abraham  und  Melchisedeck.   Raphael.    H.  7"  1'",  Br.9"6'".   P.26. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  Elisabeth  nnd  Johannes.  A.  Mantegna. 
H.  11",  Br.  9"  5"'.     B.  5. 

Ein  Hauptblatt  des  Meisters. 

I.  Vor  der  Kreuzschraffirung  des  Grundes,  der  nur  eine  Strichlage  hat. 

3.  Die  Geisselung  Christi.  1509.  In  Mantegna 's  Manier.  H.  16"? 
Br.  10"  10"'.     P.  29. 

4.  Die  Grablegung  Christi.  Copie  nach  Mantegna's  Hauptblatt 
H.  16"  4'",  Br.  13"  2"'.     B.  2. 

5.  St.  Sebastian,  im  Stil  des  Mantegna.     H.  8"  6"',  Br.  3"  3"'.    F.  34. 

6.  Der  Tanz  der  vier  Frauen.  Copie  nach  dem  Blatt  des  Zoan 
Andrea.     B.  18.     H.  8",  Br.  12"  6'".     B.  20. 

7.  Die  junge  Frau,  welche  eine  Pflanze  begiesst  (die  Fruchtbarkeit). 
Wie  es  scheint,  Copie  nach  dem  Stich  des  Marc  Anton.  H.  8"2"', 
Br.  5".     B.  21. 

I.  Vor  dem  Zeichen  des  Stechers. 

8.  Der  grosse  Courier.  Copie  nach  A.  Dürer's  Stich.  H.  7"  9'", 
Br.  6"  3'".     P.  45. 

I.  Vor  dem  Zeichen  des  Stechers. 


Giovan  Maria  da  Brescia 

ipf 

de 


Zeichner  and  Kapferstecher,    OarmeliterniAnch   za   Bre>cia,   wahrscheinlich  ein  Brader 
des  Torigen,  in   den   ersten   Decennien    des   16.  Jahrh.  blOJiend.   —   Bartsch  XUI.  Sil. 

Paasavant  Y.  112. 


1.  Die    thronende    Madonna   mit  vfer   Heiligen.     Gener  requievit  etc. 
U.  10"  2"',  Br.  7"  4'".     P.  2. 

« 

2.  Maria  auf  Wolken,  unten  fünf  Heilige.     Unten  eine  Dedication  an 
E.  Capreolo  vom  Stecher.     1512.     H.  12"  6"',  Br.  3"  7'".     P.  3. 

3.  Die  Gerechtigkeit  des  Trajan.      Incorruptae  justiciae  sempiternum 
exempl.     1502.     H.   12",  Br.  8"  4'".     B.  1. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit;  „Opus  MCCCCCH". 
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James  Bretherton 

Zeiohner,  Badirer  «nd  Arbeiter  in  Aqaatint»,  in  London  in  letzten  Drittel  des  vorigen 

Jahrh.  blfthend. 

1.  2  BL     Snip  frangois.     8nip  anglois.     H.  W.  Bunbury.     1773.     4. 

2.  Der  tanzende  Bär.     H.  W.  Bunbury.     1774.     kl.  qu.  fol. 

3.  A  tour  to  forcings  part.     qu.  fol. 

4.  Ein  Mädchen  an  der  Thür  einer  Hütte  sitzend  reicht  einem  Dra- 
goner ein  Glas  Bier.     Rund  fol. 

Charles  Bretherton 

Landschaftsmaler  und  Kadirer,  Sohn  des  Vorigen,  jnng  1783  gestorben. 

6  Bl.     Folge  von   Landschaften,   meist  FluFsansichten  mit   Gebäuden 
und  Figuren  in  Weirotter's  Geschmack,     qu.  fol 

Friedrich  Wilhelm  Theodor  Bretschneider 


Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  den  31.  October  1821  in  Blankenburg  am  Harz,  studirte 
in  Braunschwelg  unter  Maler  Brandes  und  Kupferstecher  F.  Knolle  und  bildete  sich 
darauf  in  Paris  unter  Förster,  Weber  und  Jon.  de  Mare  weiter  aus.    Bretschneider 


in  Braunschwelg  unter  Maler  Brandes  und  Kupferstecher  F.  Knolle  und  bildete  sich 
auf  in  Paris  unter  Forst  er,  Weber  und  Jon.  de  Mare  weiter  aus.    Bretschne" 
wirkt  seit  1859  als  Zeichnenlehrer  am  Gymnasium  zu  Holzminden  an  der  Weser. 

1.  Betende  Fischerfamilie.     N.  Simons en.     gr.  foL 

2.  Die  Lessingstatue  zu  Braunschweig,  nach  dem  Modell  von  £.  Riet- 
sc  hei.     fol. 

3.  Die  Baderstube  der  Affen.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

4.  Vittoria  Colonna,  nach  der  Medaille  von  P.  Giromelli.     8. 

Andreas  Bretschnoider 

Maler,  Zeichner  und  Badirer,  Sohn  des  Folgenden,  kam  1611  von  Dresden,  seiner  Ge- 
burtsstadt, nach  Leipzig,  wo  er  noch  1631  arbeitete. 

1.  Friedrich  Herzog  von  Sachsen.  Unten  Ansicht  des  Schlosses  zu 
Altenburg.     H.  10"  6'",  Br.  6"  8'". 

2.  G.  Bersmann,  Dichter  von  Annaberg.     H.  4"  9'",  Br.  3"  2'". 

3.  Aug.  Ramelli,  in  einer  verzierten  Einfassung.   H.  8"  5'",  Br.  5"  10'". 

Titelportrait  zu  Ramelli's  Schatzkammer  mechanischer  Künste  1620,  welches 
Buch  viele  Radirungen  von  Bretschneider  enthält. 

4.  Wahre  Abbildung  des  akademischen  Lebens.  H.  11"  11"',  Br.  8"  10"'. 

I.  Vor  G.  Müller's  Adresse. 

5.  Die  Schlacht  bei  Leipzig  1631.     H.  14"  6'",  Br.  2Ö". 

Zum  Bild  gehört  eine  Beschreibung  in  Typendruck. 

6.  Herrlicher  Triumphplatz  Königl.  Majestät  zu  Schweden.  —  Gustav 
Adolph  zu  Pferd,  umgeben  von  allegorischen  Figuren.  H.  7", 
Br.  10"  6'". 

Unten  zweispaltiger  Text  in  Typendruck. 

7.  Wappen  des  Ch.  von  Dorstad.    H.  6"  1'",  Br.  4"  5'", 
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Daniel  Bretschneider 

Maler  und  Radirer  zu  Dresden,  in  den  letzten  Decennlen  des  16.  Jahrli.  mehrfach  f&r 
;den  Hächsiiicliou  Hof  beschäftigt  —  Andresen,  Deutscher  Peintre-Grayenr  IL  1. 

Der    Leichenzag    des    Eurfürsten    August  L    von    Sachsen.      1586. 
Langer  Fries  von  40  BL     A.  3. 

Aeusserst  selten. 

Jan  Breughel 

Landschaftsmaler  und  Badirer,  genannt  der  Sammtbreughel,  geb.  in  Brüssel  1569, 
Schüler  des  P.  Goekindt,  gest.  zu  Antwerpen  1G25. 

Das  Schloss,  genannt  die  ünterburg  in  Nürnberg;  während  BreugheFs 
Anwesenheit  in  Nürnberg  (1616)  radirt.     H.  3"  3'",  Br.  4"  8'". 
Sehr  selten. 

Pieter  Breughel 

Maler  und  Badirer,  genannt  der  Bauernbreughel,  geb.  in  einem  Dorf  bei  Breda  um 
1530,  Schüler  des  P.  Kock  ran  Aelst,  gest.  zu  Brüssel  um  1590  (1570?). 

1.  Reiche  Landschaft  mit  Merkur  und   Psyche.     Arti  et  ingenio  etc. 
Roma  1553.     H.  10''  3'",  Br.  12"  9'". 

I.  Vor  der  Adresse  des  Hondius. 

2.  Landschaft  mit  Daedalus  und  Ikarus.    Inter  utrumque  etc.     Gegen- 
stück zum  vorigen  Blatt.     Gl.  Grösse. 

Breughel  radirte  diese  Blätter  in  Rom,  wie  es  scheint,  unter  der  Ein- 
wirkung seines  Landsmannes  Hier.  Cock. 

Charies  Brias 

Genremaler  und  Radirer  zu  Brüssel,  geb.  zu  Mecheln  1798. 

1.  Sitzender  Matröse.     H.  6"  5'",  Br.  3"  8'". 

2.  Eigenbildniss  des  Malers,  Halbfigur  im  Sessel,   mit  Palette.     1846. 
H.  9"  3'",  Br.  6"  4'". 

Ambrogio  Briccio 

Siehe    Ambrogio, 

Francesco  Briccio 

Brizio,  Historienmaler,    Kupferstecher  und  Badirer,  geb.  zu  Bologna  um  1575,  gest. 
daselbst  1623,  Schüler  desPasserotti  und  L.  Carracci.  —  B.  XYin.  249. 

1.  Die  Beschneidung.     L.  Carracci.     H.  8"  9'",  Br.  7"  3'".     B.  1. 

Hauptblatt  und  selten. 

2.  Die  Rückkehr   der   heil.  Familie   aus   Aegypten.     L.  Carracci. 
H.  1"  10'",  Br.  4"  10'".     B.  2. 

Vollendete  Grabstichelarbeit. 

I.  Vor  den  Künstlernamen,  vor  der  Aureole  der  heil.  Jungfrau  etc. 
Aeusserst  seltener  Probedruck. 

U.  Mit  Lodo  Gar.  in.,  der  Aureole  etc. 
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in.  Mit  den  Buchstaben  P.  S.  F.  (Pet.  Stefanoni  Pormis)  im  ünterrand. 
IV.  Mit  Fra  Bricci  S. 
V.  Ohne  Namen.    Matt.  Giudici  exe. 

3.  Die   heil.   Familie   bei    dem   Brunnen.     (Madonna  della   Scodella.) 

A.  Correggio.     H.  18"  9'",  Br.  11"  6'".     B.  4. 

n.  F.  Briccio's  Name  gelöscht. 

4.  S.  Petrus  Thomas  Martyr  Cannel.    L.  Carracci.    H.  14",  Br.  10". 

B.  10. 

5.  Ein  Löwe,  seine  Jnngen  in  den  Wald  führend.     Natorum  teneros  etc. 

H.  11"  6"',  Br.  15".     B.  29. 

Bartsch  bewundert  die  Gewandtheit  in  der  Ausführung  der  Landschaft 
mit  dem  Grabstichel. 

Luigi  Bridi 

Kupferstecher  zu  Mailand,  Sch&ler  des  G.  Loiighi. 

1.  Salmacis  und  Hermaphrodit.     F.  Albani.     Im  Florentiner  Gallerie- 
werk  von  R.  d*Azeglio.     fol. 

2.  Presepio.     Tizian.      Im   Florentiner   Galleriewerk   von   L.  Bardi 
(1839). 

Augustin  Fraiifois  Eugtoe  Bridoux 

Knpfersteolier  zu  Paria,  geb.  zu  Abbeville  den  26.  Juli  f81S,  Schfller  von  Förster  und 
David  d'Angers,  trug   1834  den  ersten  grossen  römischen  Preis  davon. 

I.  Epreuves  de  Remarque. 
n.  ißpreuves  d'Artiste. 
m.  Vor  der  Schrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

1.  Hagar  und  Ismael.    C.  L.  Eastlake.    Glasgower  Kunstvereinsblatt.. 

2.  La  Coneeption.     E.  Murillo.     gr.  fol. 

3.  La  Vierge  aux  Cand^labres.     Raphael.     1841.     gr.  fol. 

4.  La  Vierge    dite   Aldobrandini.      Johannes  reicht   dem   Kind    eine 
Nelke.     Raphael.     (1845.)     gr.  fol. 

Ö.  Die  Himmelskönigin,  von  Engeln  getragen.     E.  Murillo.     fol. 

epreuves  de  Remarque,  mit  der  weissen  Lilie,  die  einer  der  Engel  hält. 

6.  The  holy  Family.     Nach  E.  Murillo's  Bild  in  der  Nationalgallerie 
zu  London,     gr.  fol. 

I.  l5preuves  de  Remarque,  mit  den  weissen  Blumen  des  Zweiges,  den 
Joseph  hält.    50  Abzüge. 

II.  Epreuves  d'Artiste.    100  Abzüge. 
UI.  Nur  mit  den  Künstlernamen.    100  Abzüge. 
IV.  Mit  gerissener  Schrift.    50  Abzüge. 

V.  Mit  offener  Schrift.    100  Abzüge. 
VI.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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7 — 8.  2  EL     Jesus   unter   den  Schriftgelehrten   und  die  Theologie, 
nach  SignoTs  Gemälden  in  der  Kirche  St  Eustache  zu  Paris. 

9.  Madonna  Laura.     S.  Memmi.     fol. 

ftpreuve  de  Remarque:  Mit  der  weissen  Tablette. 

10.  La  belle  Ferroni^re.     L.  da  Vinci,     gr.  fol. 

11.  La  Joconde.     L.  da  Vinci,     gr.  fol. 

12.  Louis  Philippe  L  Roi  des  Fran^ais.  Kniestück.  F.  Winterhalter, 
gr.  fol. 

Paulus  Bril 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  Anfangs  Schfller  des  D.  Workelmans,   veb.  ca  Ant- 
werpen 1556,  ging  1576  nach  Lyon,  von  da  nach  Kom,  wo  er  bis  an  seinen  Tod  im  Jahr 

1626  lebte.  —  Seine  Eadirungen  sind  selten. 

1 — 2.  2  Bl.     Ansichten    der   Küste   von    Campanien.      1590.     Nie 
van  Aelst  formis.     H.  6"  6'",  Br.  10"  5'". 

3.  Bergige  Landschaft  mit  Staffage,  vorn  links  ein  betender  Einsiedler. 
Joan  Orlando  formis.     qu.  fol. 

4.  Felsige  Landschaft  mit  Burg,  Fluss  und  Geflügel,     qu.  fol. 

E.  Brillon 

Siehe   Brian. 

Philip  Hier.  Brinkmann 

Maler  und  Badlrer,  geb.  zu  Speyer  1709,  Schfller  des  J.  6.  Dathan,  gest.  1761  als 
korfiirstL  Hofmaler  und  Oberanfseher  der  Bildergallerie  in  Mannheim. 

1.  David    in  Reue    von    Nathan   zur   Busse    ermahnt.     H.  4"  8"*, 
Br.  3"  9'". 

2.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofern.     1741.     H.  3",  Br.  2"  6'". 

3.  Die  Darstellung  im  Tempel     1741.     H.  9''  5'",  Br.  6"  T". 

4.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.     H.  3"  6'",  Br.  2"  10'". 

5.  Pyramus  und  Thisbe.    H.  4"  9'",  Br.  3"  8'". 

6.  Portrait  des  Künstlers  selbst,  mit  Pelzmütze  und  den  Kopf  auf 
die  Hand  stützend.     Schwach  geätzt  und  selten.    H.2'',  Br.  1"8'". 

7.  Büßte  eines  ^Orientalen  mit  drei  Federn  am  Turban.     H.  4"  2'", 
Br.  3"  6'". 

8.  Waldpartie  mit  hölzerner  Brücke  rechts  im  Grund  und  zwei  Fi- 
guren auf  derselben.     H.  7"  6'",  Br.  6"  3'". 

9.  Kanallandschafk  mit  grossen  Bäumen,  welche  vom  Sturm  gepeitscht 
werden.     H.  4"  4'",  Br.  6". 

10.  Waldige  Kanallandschaft,  vorn  links  auf  dem  Ufer  drei  Angelfischer, 
gegen  rechts  ein  ruhender  Wanderer  an  der  Strasse.  H.  4"  4'", 
Br.  5''  10'". 
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11.  Die  kleine  Seekttstenlandschaft^  mit  der  Tempelrnine  üdUs  vom. 
Der  Hintergrund  schwach  geätzt     H.  2!'  1'*',  Br.  3"  3'". 
Selten. 


Etienne  Brion 

Brillon,  Kupferstecher,  geb.  sn  Rlieims  1729,  arbeitete  in  Paris. 

1.  Die  Rnhe  der  heil.  Familie  in  Egypten.     Raphael.     fol. 

2.  La  Contredanse.     A.  Watteau,     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt. 

Isaac  Briot 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  za  Paris  l.')85,  gest.  daselbsl  1670.  —  Bobert-IhiiiieBnil 

X.  1U8. 

1.  David,  die  Psalmen  singend.  H.  318  Mm.,  Br.  213  Mm.   K.-D.  2. 

2.  Die  Geburt  Christi.     H.  213  Mm.,  Br.  146  Mm.     R.-D.  3. 

3.  Heinrich   IV.   auf  dem   Paradebett,     F.    Quesnel.     H.  328  Mm., 
Br.  235  Mm.    R.-D.  125. 

4.  Maria  de  Medicis  und  Louis  XIII.  F.  Quesnel  1610.  H.  366  Mm., 
Br.  249  Mm.     R.-D.  126. 

5.  Caspard  Conte  de  Coligny.     1632.    A  Paris  chez  Michel  Lasne  et 
Isaac  Briot  excud.     H.  424  Mm.,  Br.  290  Mm.     R.-D.  180. 

6.  Lo  Chevalier    Marin.    1621.  H.  213  Mm.,  Br.  145  Mm.,  R.-D.  189. 

Die  späteren  Abdrücke  tragen  P.  Mariette's  Adresse. 

7.  Armand  Cardinal  de  Richelieu.   1633.    H.  434  Mm.,  Br.  303  Mm. 
R.-I).  192. 

Minichino  del  Brizio 

Siehe  Ambrogi, 

Brizio 

Siehe  Briccio, 

Barbara  van  den  Broeck 

Kupferotecherin,    geb.    zn    Antirerpen    l5€0,    Schlilerin    ihres    Vaters    Cri.opin    nnd  des 

J.  Collaert. 

1.  Simson    und    Delila.     C.   van    den   Broeck. 

2.  Die    heilige   Familie.     C.    van    den    Broeck.     H.    Hondius   exe. 
1622.     kl.  fol. 

3.  Das  jüngste   Gericht,      C.   van    den   Broeck.     H.  Hondius  exe. 
gr.  foL 
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4.  Venus  und  Adonis,  den  Venus  von  der  Jagd  zurückzuhalten  sucht. 
C.  van  den  Broeck.     qu.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.  Die  Erstürmung  von  Carthago.  Prima  hiee  feras  etc. 
Mandonia  auf  den  Knien  vor  Scipio.  Scipio  Madonia  etc.  Cr.  van 
den  Broeck.     qu.  fol. 

Crispin  van  den  Broeck 

Maler,  Baameister,  Kupferstecher  nnd  Formsclineider ,    Schflier  dea  F.  Floris,    geb.  sn 
Hecheln  15S0,  arbeitete  zu  Antwerpen  nnd  starb  hier  um  1601. 

1.  7  Bl.    Die  Schöpfungstage.     kl.  fol. 

2.  Christus  am  Kreuz  mit  Maria  und  Johannes,  in  einer  Einfassung 
mit  den  Marterwerkzeugen,    fol. 

3.  19  Bl.  Das  Leben  der  Maria,  beginnend  mit  dem  Opfer  des 
Joachim  und  endend  mit  der  Himmelfahrt     fol. 

4.  5  Bl.  Die  Verkündigung,  Maria  und  Elisabeth,  die  Anbetung  der 
Hirten,  die  Anbetung  der  Könige,  die  Beschneidung.  Radirt  und 
in  Clairobscur.     Rund.     fol. 

Sehr  selten. 

» 

Jan  Broedelet 

Kupferstecher,    Radirer  nnd  Arbeiter  in  Schwarzknnst ,   in  Utrecht  nm  1690  arbeitend. 

Nnr  seine  Schwarzknnstbl&trer  sind  von  Interesse. 

1.  Cephalus  und  Procris.     J.  Specht  exe.     H.  12"  4'",  Br.  11". 

2.  Herr  und  Dame  im  Freien  KaflFee  trinkend.  J.  Specht  exe. 
H.  6"  9'",  Br.  5"  5'". 

3.  Herm.  van  Haien,  Theolog  zu  Utrecht.  G.  Hoet.  J.  Specht  exe. 
1690.     Ovd.     H.  12"  6"',  Br.  9"  4'". 

4.  Prinz  Wilhelm  IIL  von  Oranien  von  allegorischen  Figuren  zum 
Thron  geleitet     Hendrick  Focken  exe.     H.  11"  10"',  Br!  15"  5"'. 

Sehr  selten,  nur  wenige  Exemplare  bekannt. 

5.  Het  Huys  te  Rynenborgh.     Radirt.     qu.  4. 

Frederik  Bromley 

Kupfer-  und  Stahlstecher  in  Linieninanier  und  Mezzotinto,  zu  London,  geh.  im  Anfang 

unseres  Jahrhunderts. 

1.  Royal  Hunt  on  Ascot  Heath.     F.  Graut,     qu.  roy.  fol. 

2.  The  Examination  of  a  village  School.  G.  Harvey.  Mezzotinto, 
gr.  qu.  fol. 

3. -The  Mountain  Spring.  F.  Taylor.  Birminghamer  Kunstvereins- 
blatt (1849). 

4.  Sunday  Morning.  Familie  bei  der  Morgenandacht  im  Freien. 
A.  Johnston.     gr.  qu.  fol. 
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5.  The    Eve    of    the    Battle    of  Edge   Hill.   Ch.   Landaeer.     1852. 
qu.  roy.  fol. 

T).  Wellington   writing   the  Waterloo  Dispatch.      Lady   Burghersh. 
roy.  fol. 

7.  The  Trial  of  Efiie  Deans.     Lander. 

8.  Caxton  showing  the  first  Specimen  of  his  Printing  to  King  Edward  VL 
in  the  Almonry  at  Westminster.     D.  Maclise. 


John  Charles  Bromley 

Knpfenteclier  in  Linienmanier  und  Mezzotinto,  zu  London,  Mitglied  der  AVodemie  der 

Künste. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  Nadelschrift. 

in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Trial  of  Lord  William  Russell.     G.  Hayter.    gr.  qu.  foL 

2.  Convenanters'  preaching.     G.  Harvey.    gr.  qu.  fol. 

3.  The  Catechism  of  the  Convenanters.     J.  Maconnel.     Gegenstück 
zu  vorigem  Blatt,     gr.  qu.  fol. 

4.  Spanisch  Monks  preaching  at  Sevilla.     J.  Lewis,     qu.  roy.  fol. 

5.  The  parting  Hour.     H.  Corbould.    1828.     gr.  fol. 

6.  The  Royal  Cortege  in   the  Windsor   Park.     R.   B.  Davis.     1840. 
qu.  roy.  fol. 

7.  W^cUington  at  Waterloo  1815.     A.  Cooper  1837.    qu.  roy.  fol. 

8.  The  Trial  of  the  Colonel  Algernon  Sidney,     1863.     Stephanoff. 


William  Bromley 

Kupferstecher,  geb.  zn  Carisbrooke  auf  der  Insel  Wight    1769,  Schiller  ?on  Wooding 
in  London,  ward  1819  akademischer  Kupferstecher  und  starb  in  London  1842. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The    Woman     taken     in    Adultery.     Forsters     Britisch    Gallery. 
P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

2.  The  Death  of  Captain  Faulknor.     Th.  Stothard.     Von  Blackberd 
vollendet     roy.  foL 

3.  The  decisive  Charge  of  the  Life  Guards  at  the  Battle  of  Waterloo. 
Luke  Clennell. 

4.  The  Death  of  Viscount  Nelson.     A.  W.  Devis.     gr.  qu.  foL 

Nebst  Erklärungsblatt. 


190  Bronckhorst. 

5.  The  grand  Attack  of  Valenciennes  by  the  combined  Armies  25.  Juli 
1793.     P.  J.  Loutherbourg.     qu.  roy.  fol. 

Mit  Erklärungsblatt. 

6.  The  right  honourable  Charles  James  Fox.  Ganze  Fignr.  R.  Bowyer. 
gr.  fol. 

Hauptblatt. 

7.  The   Duke   of  Wellington.     Ganze   Figur   mit   dem   Schwerd    von 
England.     T.  Lawrence,     gr.  fol. 

8.  Gg.  Friedr.  Händel,  Kniestück,  ein  Notenblatt  haltend.  T.Hudson,  fol. 

Das  beste  Portrait  des  berühmten  Componisten. 

Jan  Gerritsz  van  Bronckhorst 

Oel-und  Glwmaler,  Badirer,  von  Utrecht,  Schfller  des  J.  Verbnrffli  and  P.  Matthien, 
gent.  um  1659.  —  Bartsch  IV.  53.    Weigel,  Sappl.  151. 

1.  Christus  am  Kreuz.    Insons  sublimi  pendens  etc.    0.  Poelenburg. 
H.  14"  6'",  Br.  11''  2'".     B.  1. 

Hauptblatt  und  selten. 

2.  St.  Magdalena  in  Busse.     Halbfigur  nach  links.     C.  Poelenburg. 
Oval.  H.  4"  2'",  Br.  3"  6'".     B.  2. 

3.  St.  Magdalena  in  Busse,  bis  zu  den  Knien  gesehen.    1647.   H.  6", 
Br.  5"  2'".     W.  27. 

4.  Die  Nymyhe,  in  der  Grotte  schlafend.    C.  Poelenburg.  H.  5"  8'", 
Br.  7"  9'".     B.  5. 

Eines  der  schönsten  Blätter  des  Bronckhorst  und  selten. 

5.  Everhardus   van   der  Schuer  J.  V.  D.  Aetatis  65.     Oval.  4.  Fehlt 
B.  und  W. 

I.  Vor   der   Inschrift    oder    dem   Namen    des    Dargestellten    in    der 
Bordüre. 

6.  Herm.    Saftleven.     H.    8",    Br.    6"   3'".     B.   8.     Geistreiche   Ra- 
dirung. 

Es  giebt  einen  unvollendeten  Probedruck,    wo  nur  der  Kopf  des  Dar- 

festellten  auf  der  Platte  zu  sehen  ist.     Ein  Abdruck  war  bei  Graf 
ries. 

7.  Jan  de  Lact,  Historiker.     H.  7"  7'",  Br.  6"  6'".     B.  9. 

I.  Im  Unterrand  der  Name  des  J.  de  Laet. 

II.  Der  Unterrand  abgeschnitten  und  dafür  eine  Platte  mit  16  Versen 
angefügt. 

8.  9  BL   Die  römischen  Ruinen.     C.  Poelenburg.    H.  6"  10'",  Br. 

9//  2—5'".     B.  12—20. 

I.  Vor  der  Verkleineruug  der  Platten,  die  bald  oben,  bald  unten  be- 
schnitten sind.    Von  Bartsch  beschrieben. 

Es  kommen  auch  Probedrucke  vor,  sie  sind  vor  der  Schrift. 
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9.  Die  Belagerung  von  Breda  don   23.  Juli  1637.    Grosses   Tableau 
von  6  Bl.  nebst  5  Blatt  Text.     H.  35",  Br.  27".    W.  33. 
Von  grosser  Seltenheit. 

Richard  Brookshaw 

Kupferstecher  in  SdiwarzkoBst,  geb.  um  1736.  arbeitete  in  London  nnd  1779  in  Amsterdam. 

1.  Dorfbäcker  und  Milchverkäufer.     J.  Steen.     1779.     fol. 

Hauptblatt. 

2.  Moon  Light.     H.  Eobell.     qu.  fol. 

3.  Thunder   Storm.     Gewittersturm   an  der  SeeküstÄ,     H.   Kobell. 
qu.  foL 

4.  Baumreiche   Landschaft   mit   Fluss  und   Heerde.    P.  P.  Rubens, 
gr.  qu.  fol. 

5.  Junge  Dame  zu  Pferd,   begleitet  von  ihrem  Gemahl.     1762.     fol. 

Hans  Brosamer 

Maler,  Kupferstecber  nnd  Formscbneider,  geb.  zn  Fulda  um  1506.  gest.  zu  Erfurt  1552,  ahmte 
in  teinen  Bildern  den  Styl  des  Lucas  Cranach  nach.  —  Bartsch  VIII.  455.  PaKsarant  IV.  32. 

1.  Adam  und  Eva  unter  dem  Lebensbaum.    R  4"  3'",  Br.  2"  10'". 
P.  23. 

2.  Dalila  und  Simson.     1545.     H.  3"  1'",  Br.  3"  8'".     B  1. 

3.  Salomon  verehrt   die  Abgötter.     1545.     H.  2"  11'",  Br.  3"  8"'. 
B.  2. 

4.  Bathseba  im  Bade.    GL  Grösse.     B.  3. 

5.  Christus  am  Kreuz.    (Das  grosse  Crucifix).      1542.     H.  9"  10"', 
Br.  6"  4'".     B.  6. 

Hauptblatt.  Es  giebt  neue  Abdrücke. 

6.  Das   grosse  Urtheil  des  Paris,     Rund.     Durchm.  4"  3"'.     B.  11. 

7.  Der  Lautenspieler.     1537.     H.  5"  3'",  Br,  4".     B.  17. 

8.  Johann.  IIL  (Graf  v.  Henneberg)  Abt  zu  Fulda,   aet.  33.    1536. 
H.  3"  10'",  Br.  4"  7'".     P.  29. 

9.  Georg  Wicelius.     1542.     H.  4"  6'",  Br.  3"  3'".    B.  24. 

Holzschnitte. 

10.  Bathseba  im  Bade.  1554.  Grosse  Composition  auf  9  BL  „Die 
schöne  Historie  von  dem  König  David"  etc.  Zu  Effurt  bey 
Hans  Bebitzer.     H.  30"  3'",  Br.  42".     P.  17. 

11 — 12.  Die  Apostel  Petrus  und  Paulus,  ganze  Figuren.  H.  4"  9'", 
Bii  1"  11'".     P.  26.  27. 
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13.  St.  Elisabeth,  spinnend  unter  fünf  andern  Frauen.     H.  6"  10"', 
.Br.  5"  4'".     P.  28. 

14.  Phiüpp  Landgraf  von  Hessen.    Halbfig.     H.  12"  3'",  Br.  3"  9'". 
F.  31. 

In  R.  Weigers  Holzschnittwerk  ist  eine  Copie. 

15.  Hans  Sachs  Alters  51  1545.    H.  11"  9'",  Br.  10"  5"'.   F.  35. 

Neue  Abdrücke  sind  in   Derschau.     Brosamer  hatte   das  Portrait  dem 
Dichter  als  Geschenk  zu  seinem  51.  Geburtstag  übersandt. 

Jan  Brosterhuysen 

Landschaftsmaler   and  Radirer,    nm   die  Mitte  des  17.  Jahrh.  in  Holland  blühend,  ein 
wenig  bekannter  Künstler,  der  aber  sechs  treffliche  Radiningen  hinterlassen  hat. 

1 — 6.  6  Bl.  Landschaften.  Jani  Brosterhnsi  praedia:  1)  Titelblatt 
2)  Bewachsene  bergige  Gegend.  3)  Bergige  Gegend  mit  kleinem 
SchlosB.  4)  An  einem  Kanal  eine  Kirche  in  Gebüsch.  5)  An 
einem  Teich  eine  Htttte  zwischen  alten  £ichen  und  Weiden. 
6)  In  einem  Thal  ein  Kirchdorf.  H.  6",  Br.  8"  7"'. 
Selt-ene  nnd  geschätzte  Blätter. 

Adriaan  Brouwer 

Berühmter  Oenre-  nnd  Bambocciadenmaler  nnd  Badirer,  Schüler  des  F.  Hals,  geb.  zu 

Uarlem  1606.  gest.  zu  Antwerpen  1640. 

Man  schreibt  Brouwer  eine  Anzahl  Radirungen  zu,  deren  unzweifelhafte 
Echtheit  aber  bis  jetzt  noch  nicht  nachgewiesen  ist. 

1.  Der  bnckeliche  Maler  an  der  Staffelei.      Wat    dat   iek    doe  etc. 
Matham  exe.     H.  5"  8"',  Br.  7"  2"'. 

Höchst  geistreiches  Blatt  und  sehr  selten. 

2.  Der   schlafende  Bauer   mit  dem  Krug  in  der  Hand.    H.   5"    7"', 
Br.  4"  11"'. 

3.  Der  Bauer  in  Begriff  sich  vom  Ungeziefer  zu  reinigen.    Halbfignr. 
H.  3"  6"',  Br.  3". 

4.  Der  sich  die  Pfeife  stopfende  Bauer.     H.  4"  4"',  Br.  3"  3"'. 

5.  Der  Geld  zählende  Bauer.     Halbfigur.     H.  5"  8"',  Br.  4"  4"'. 

6.  5  BL     Die  Sinne,  durch  Bauerngruppen  vorgestellt.    Nummerirte 
Folge.   Im  Unterrand  holländische  Verae.    H.  7"  6"',  Br.  5"  3"'. 

I.  Mit  Clem.  de  Jonghe's  Adresse. 
n.  Mit  C.  Allardt's  Adresse. 
in.  J.  Ottens  exe. 

Jan  Brouwer 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Arbeiter  in  Bchwarzkunst,  in  Holland  in  der  zweiten  H&lfte 

des  17.  Jahrh.  th&tig,  besonders  in  Portraitfach. 

1.  Vertumnus  und   Pomona.     Th.  van  der  Wilt,    1688.    Schwarz- 
kunst,    fol. 
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2.  Leopold  L  römischer  Kaiser.     W.  Yaillant     fol. 

3.  Christina  Königin   von  Schweden.    In  reicher  Bordüre.     6.  Hout- 
horst     gr.  fol. 

4.  Ger.  de  Carpentier.    H.  van  Aldewereld.     1654.     gr.  fol. 

Henry  Brown 

Zeichner,  Badirer,  FormMchneider ,  geb.  za  York  den  3-  April  1816,  Professor  für  Fonn- 

Bchneideknnst  an  der  Akademie  in  Antwerpen. 

Don  Carlos  vor  der  Inquisition.     P.  Kremer.     Radirung,     qu.  fol. 


Alexander  Browne 

Miniaturmaler,  Radirer  und  Arbeiter  in  Scbwarzkunst,  arbeitete  zn  London  in  der  zweiten 

Hälfte  des  17.  Jahrb. 

1.  Der  Seifenblasen    hauchende   Knabe    und    die  Dienerin   mit    dem 
Schoosshund.     F.  Mieris.     kl.  fol. 

2.  Madam  Lucy  Loftus.     P.  Lely.       foL 

3.  Corn.  Tromp,  Admiral.     P.  Lely.    fol. 

4.  Francess  Stuart,   Countess   of  Portland,   in    einem   Garten  Rosen 
brechend.     A.  van  Dyck.     fol. 

Sehr  selten. 

5.  Babara,  Herzogin  von  Cleveland.     Ganze  Figur,     fol. 

Henriette  Browne 

Siehe  Salix, 


John  Browne 

Namhafter  Kupferstecher  im  Landschaftsfach,  geb.  zu  Oxford  1719,  gest  zn  London  1790. 

I.  Vor  der  Schrift ,  d.  h.  mit  den  Namen  der  Künstler,  (Verleger)  und 
dem  Wappen,  wenn  die  Blätter  letzteres  überhaupt  tragen. 

1.  S.  John  preaching  in  the  wilderness.    S.  Rosa,  CoUection  BoydelL 
gr.  qu,  fol. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 

II.  Mit  der  Schrift  aber  vor  der  Nummer. 

ni.  Mit  der  Nummer.    Dasselbe  gilt  auch  von  den  folgenden,  der  Col- 
lection  Boydell  angehörigen  Blättern. 

2.  Philip   baptizing   the   Eunuch.     J.  und  A.   Both.     BoydelFs   Col- 
lection.     gr.  qu.  fol. 

3.  Apollo  and  the  Sibyl.    S.  Rosa.    BoydelFs  CoUection.     qu.  roy.fol. 

4.  Cephalos   and  Procris.     Claude  Lorrain.     BoydelFs   CoUection. 
gr.  qu.  fol. 
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5.  Adonis  carried  off  by  Venus.     H.  van  Swanefelt.     gr.  qiL  fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Diana   deceived  by  Venus,  fi   van  Swanefelt     Gegenstück  zu 
vorigem  Blatt,     gr.  qu.  fol. 

7.  Banditti  prisonners.     A.  und  J.  Both.     1794.     qu.  roy.  foL 

Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

n.  Mit  angelegter  Schrift. 

m.  Mit  schattirter  Schrift. 

Es  giebt  auch  Probedrucke  vor  aller  Schrift  und  mit  der  Jahreszahl 
1789. 

8.  Going  to  market.   P.  P.  Rubens.    Collection  Boydell.  gr.  qu.  fol. 

9.  The    Watering     Place.     P.    P.     Rubens.     CoUection     Boydell, 
gr.  qu.  fol. 

10.  The  Waggoner.     P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

11.  The  Cottage.  M.  Uobbema.     Collection  BoydelL    gr.  qu.  fol. 

12.  The  Sportsman.     C.  Poussin.     qu.  fol. 

Das  Gegenstück  zu  diesem  Blatt  ist  J.  Mason's  Blatt  The  Herdsman 
nach  J.  Moacheron. 


Lazare  Bruandet 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Paris  den  .3.  Jnli  1755,  gest.  daselbst  1803,   den 
86.  H&ra,  Sch&ler  von  Böser  nnd  J.  P.  Sarrazin.    Bmandet  liat  8  BL  Landschafton 

radirt,  welche  selten  sind. 

1.  Die  Passage  durch  die  Furt.     H.  69  Mm.,  Br.  102  Mm. 

2,  Der  Hirt  und  seine  Heerde.    H.  70  Mm.,  Br.  105  Mm. 

• 

Jan  van  der  Bruggen 

Zeichner  nnd  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geb.  zn  Brflssel  1649,  arbeitete  snerst  in  seiner 
Vaterstadt,   dann  in  Paris,  wo  er  seinen  festen  Wohnsitz  nahm  nnd  einen  Knpferstich- 

handel  begann.    1714  arbeitete  er  in  Wien. 

1.  Der  Bauemchirurg.     La  dent  que  vous  etc.     D.  Teniers.     fol. 

2.  Die   Söhne     des    Teniers,    Seifenblasen    hauchend.     Auri    sacra 
fames  etc.     D.  Teniers.     fol. 

Ein  Haupthlatt. 

3.  Kartenspielende,  trinkende  und  rauchende  Bauern  in  der  Schenke. 
D.  Teniqrs.     gr.  foL 

Haupthlatt. 

4.  Bauern  in   der   Schenke,   ein   Weib   bläst    die   Flöte.     L'   Oreille 
m'est  charm^e  etc.     D.  Teniers.     fol. 
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5.  l>er  Meister  selbst,  1689  aet  40.     N.  de  Largilli^re.    Oval.  fol. 

6.  Jac.  van  Schuppen,  genannt  der  grosso  van  Schuppen,  bei  der 
Stafi'elei  stehend,  llic  parens  se  ipsumgenuit  gr.  fol.  H.  17'^  9''^, 
Br.  12"  9'''. 

7.  Derselbe,  oder  der  kleine  van  Schuppen.  1714.  Die  Platte  ab- 
geschnitten und  in  Oval  gebracht     H.  12"  4'",  Br.  8"  4'". 

8.  Nie.  Barbo,  Seigneur  de  Grand -Villars,  in  einem  Garten  stehend. 
N.  de  Largilli^re  1682.     fol. 

9.  J.  A.  Utenbogard,  genannt  der  Goldwäger.     Rembrandt.    foL 

Guillaume  Anne  van  der  Brugghen 

Landschaft-  nnd  Thiermaler,  Kadirer  zn  Ubborgon,  geb.  zu  Nymegon  1811,  Schüler  des 

P.  (3.  van  0». 

1.  Fressender  Hund.     qu.  8. 

Selten,  wie  die  Folgenden. 

2.  Kopf  eines  Newfoundländer  Hundes.  (Die  Platte  ging  1850  im 
Brand  des  Hauses  des  Meisters  zu  Grunde.) 

3.  Wachender  Uirtenhund,  in  einer  Landschaft.    (1856.) 

Charles  le  Brun 

Historienmaler  und  lladiter,  genannt  der  französinche  Raphael,  geb.  zn  Paris  lßl9,  gest. 
daselbst  IGUO,  Schüler  des  8.  Vouet  und  N.  Poussin.  —  Itobert-Dumesnil.    I.  Itil. 

1.  Das  knieende  Jesuskind.     H.  4"  3'",  Br.  4"  6'".     R.-D.  1. 

I.  Vor  den  Worten:    Le  Brun  in.  fe.  Ciartres  exe. 
n.  Mit  diesen  Worten. 

2.  Der  kleine  Johannes  mit  dem  Lamm.     H.  4",  Br.  3".     R.-D.  2. 

3.  4  BL  Die  Tageszeiten,  durch  Satyrn  und  Faune  dargestellt. 
H.  6''  9"',  Br.  8''  8'".     R.-D.  4—7. 

I.  Mit  Ciartres'  Adresse. 

II.  An  Stelle  dieser  Adresse  diejenige  des  P.  Mariette. 
lU.  Diese  wieder  durch  Poisson's  Adresse  ersetzt. 

Franz  Brun 

Zeichner  und  Kupferstecher,  im  Geschmack  der  Kleinroeistor,  um  1.5C0  in  Süddeutschland 

bl&hend,    vielleient   in  Strassburg.  '  Seine  Lebensrerh&ltniKso  sind  unbekannt.    Acltere 

Autoren  haben  ihn  öftera  irrig  mit  dem  später  lebenden   Maler  und  Uodirer  Friedrich 

Brentel  verwechselt.  —  Bartuch  IX.  443.    Faasavant  lY.  176. 

1.  6  Bl.  Die  Geschichte  der  ersten  Eltern.  Radirt  in  Virg.  Solls' 
Manier,     H.  2"  7'",  Br.  1"  10'".     F.  112—117. 

2.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maiia  und  Johannes.  15G2.  Sic  dicit 
dominus  etc.     H.  4"  2'",  Br.  2"  9'".     F.  118. 

3.  14  Bl.  Christus  und  die  Apostel  mit  dem  Credo.  1502.  15G3. 
IL  2"  8'",  Br.  1"  10'".     B,  1—13, 
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d'r»  TL^rkr*::*^-.     !.>:/♦,     IL  11"',  Br.  »;-  6"'.     R  2.>— 3o. 

€•  10   BL     IX*r   Lau i-kn^rtiit^-.     lo.!i9.     H.   2"   &",    Br.   1"    Kr- 
B.  37 — 52, 

7,  12  BL    Dm;  II'^h7>ri:tiDzer.    EL  1"  l*r",  Br.  4"  3".    R  63—74. 

8,  6  BL     W^  F'^ht^r.    1559.     IL  1"  lO'",  Br.  4"  7"'.    B  55— ^>- 
BarU/Ji  kannte  von  difrii*iT  YtA;^/;  nur  4  BL 

9,  iJ-rr  H'Ax^n  zu  Pf^r^L     1559.     H.  2"  9",  Br.  4"  4".     P.  124. 
10,  Tnrk'iÄ^rhMan  vnd  WVyb  abconK-rfV-L    1559.    H.  2"  9'",  Br.4"  4'", 

P,  125. 
IL  l^r  TromjHrt/ir  zn  PArd.  1559.     IL  und  Br.  2"  9"'     P.  127. 

12.  I>;r  Kanoni*:r  mit  brennend'fr  LoDte.     1559.     GL  Gr.     P.  126- 

13.  4  BL     Die  .S^liaIki*iuirreiL     H.  2"  9"',  Br.  1"  IfV".     R  83—^56. 

14.  Die  KoihiD  und  die  Nonne.     H.  1''  lO"*^  Br.  2"  9'"-    P.  119b. 

15.  S^ddat^n   auf    dem   MarB^-h    mit    Weibern    und   Kindern.     1559. 
IL  2''  9''',  Br.  4"  6"^     B.  62. 

16.  Da«  Wappen  der  Stadt  Strasaborg.    156«^.   H.  3"  8"',  Br.  3''  1"*. 
B.  108. 

17.  12   BL     Jagden   nnd   Vorgtellnngen    von   Thieren.    IL    V   3'", 
Br.  5''  4*".    B.  96—107. 

AHred  Louis  Bninet-Debaines 

LftB4liicbafUm«l«;r   nnd  KzAirer   zn  Pftrü,    Srh&W   ron   C  Norraand,   Lalanne  and 

Pils.  geb.  ZQ  HaTre  1845  dra  5.  NoTember. 

Ruine«  dn  Chäteau  de  Tancarville.     Soci^t^  des  Aqnafortistes  1866. 
L  Vor  der  Schrift. 

Vincenzo  dellaf  Bnina 

JünpfimiAchfr  zu  Florenz,    geh.  zu  Venedig  am  1804,    Hohftler  des  B.  Morghen;  lebt 

noch,  arbeitet  aber  nicht  mehr. 

1.  La  Visitazione.     M.  Albertinelli  1834.     gr.  foL 

L  Vor  aller  Schrift,  nnr  mit  gerissenem  Stechemamen. 
IT.  Nur  mit  den  Kunst lemamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Maria  verehrt  da«  Kind.    A.  Correggio.     gr.  foU 

I.  Vor  aller  Schrift.    Rcmarquc-Druck  mit  den  weissen  Blamen. 
IT.  Nur  mit  den  Kfinstlemanien  nnd  der  Adresse  in  Nadelschrift. 
HL  Mit  der  Dedication. 
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3.  Madonna  col  figlio.     L.  CigolL     kl.  fol. 

4.  Die  heil  Jungfrau  gen  llimmel  fahrend.     Tizian.     Oval  fol. 

Unter  B.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

5.  Sibilla  Eritrea.     D.  Dominichino.     kl.  fol. 

Francesco  Bruni 

Historienmaler  nnd  Radirer,  geb.  ra  Porto-Manriaio  1648,  gest.  tu  Oeniia  17S6. 

Die  Himmelfahrt  der  Maria.     G.  Reni.     fol. 
Selten. 

Isaac  Brunn 

Zeicliner  und  Kupferstecher  und  wahrscheinlicli  anch  Goldschmidt,  in  der  ersten  H&lfte 
des  17.  Jahrhunderts  in  Btrassborg  th&tig,  geb.  zu  Pressburg  1592. 

1.  8  Bl.  Specnlum  resipiscentium  septiformae.  iBaacus  Brnnnius 
adornavit  1631.     Herrn.  Weyen  exe.   8. 

2.  Die  Himmelskönigin.     Mit  Blumen  nnd  Rand-Medaillons.     foL 

3.  Inneres  des  Strassburger  Münsters.    1630.     gr.  fol. 

4.  4  Bl.  Die  grosse  Kirchenuhr  1617,  der  altdeutsche  Flügelaltar, 
die  altdeutsche  Kanzel  und  die  beiden  Thüren  am  Münster  in 
Strassburg.  Zu  Schadäus,  Summum  Argentoratensium  Templnm 
(Münsterbuch).   Strassburg  1617.    4. 

5.  Melch.  Junius,  Professor  in  Strassburg.     8. 

6.  Friedr.  Renger,  Jurist    4. 

Joseph  Brunner 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Wien,   geb.  daselbst  den  14.  März  1826,  Schiller  von 

J.  Saharadniczek  und  J.  Feid. 

Partie  vom  Zeller-See.  Im  Vorgrund  ein  Holzhauer  bei  zwei  grossen 
Bäumen.  Im  Wiener  Künstler  Album.  H.  14"  5'",  Br.  14"  6'" 
d.  PL 

Leopold  Brunner 

Thiermaler  und  Radirer,   geb.  zu  Wien  den  14.  Sept.  1829,  gest.  daselbst  den  24.  Dec. 

18i9. 

Altes  gesatteltes  Schiffzugspferd.     1840.     H.  4"  7"',  Br.  6"  3'". 

Hermanus  van  Brüssel 

Brttssel,  Landschaftsmaler  und  Radirer,  Bchfiler  des  J.  B.  Brandhof  nnd  W.  Hen- 
driks, geb.  zu  Uarlom  1763,  gest.  zu  Utrecht  1815. 

1.  Der  Landschaftsmaler  F.  A.  Milatz  im  Tode.    Kreidestich,  qu.  4. 

2.  Albertje  Kuyskens.  Die  Alte  aus  dem  Armenhaus  in  Harlem.  1800. 
Kreidemanier.     Oval.    foL 
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3.  21    Bl.     Verscheidenc    landschappen    geteekcnd    en  geetst    van 

H.  V.  13.     4.  8. 

H.  ßittner  in  Dresden,  scheint  es,  erhielt  später  die  Platten,  er  veran- 
staltete eine  neue  Ausgabe  unter  dem  Titel:  Suite  de  XVI.  Paysages 
d'apres  natura. 

Abraham  de  Bruyn 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geh.  zu  Antwerpen  1538,  kam  1577  nach  Köln  nnd 
starh  hier  in  hohem  Alt«r.    Er  arbeitete  im  Geschmack  det)  H.  Wiercx. 

1.  Susanna  im  Bade.     1570.    8. 

2.  Christus  und  die  Samariterin.     qu.  8. 

3.  4  Bl.    Die  Evangelisten,  in  reichen  Einfassungen.    1578.     8. 

4.  7  Bl.    Die  Planeten.     1569.     8. 

5.  Marcus  Curtius  sich  in  den  Abgrund  stürzend,     1569.    8. 

6.  12  Bl.     Die  römischen  Kaiser  zu  Pferd.     8. 

7.  5  Bl.     Die  Sinne,  durch  weibliche  Figuren  vorgestellt.     8. 

8.  Imperii  et  Sacerdotii   ornatus,  diversarum  item  gentium  peculiaris 
vestitus  1578,  46  (?)  Bl.     qu.  foL 

Hauptwerk  des  Meisters. 

9.  12  Bl.    Wilde  und  zahme  Thiere,  in  Friesforra.    1579.   kl.  qu.  fol. 

10.  6  BL  Jagden  auf  Wild  und  Vögel.  Friesförmig.  1565. 
kl.  qu.  fol. 

11.  6  BL  Muster  für  Goldschmiede,  mit  den  mythologischen  Figuren 
Atlas,  Andromeda,  Medusa,  Perseus,  Phineus  und  Danae.  1584. 
H.  3"  9'",  Br.  5"  2"'. 

Sehr  selten. 

12.  Philipp  IL  Kigön  von  Spanien.    Ganze  Figur.  Liefrink  exe.     foL 

13.  Anna  von  Oesterreich,  Gemahlin  desselben  und  Gegenstück  zu 
dem  vorigen  Blatt,     fol. 

Nicolaus  de  Bruyn 

Zeichner  und  KnpferHtecher,   Sohn  und  SchOler  den  Vorhergehenden,  geh.  zu  AntweriH)n 

um  1565  und  1651  noch   am  Lohen,   lieferte  eine  Anzahl    reicher  Com  Positionen,  die  mit 

einem  zarten  und  »orgfältigen  Grabstichel   ausgeführt  nnd.    Vergleiche  Le  Blanc. 

I.  Vor  den  Adressen  von  G.  Valck  und  P.  Schenck. 

1.  Der  Sündenfall.     1631.     IL  650  Mm.,  Br.  460  Mm.     Le  BL  2. 

2.  Abigail  bringt  David  Geschenke.    1608.   H.  425  Mm.,  Br.  678  Mm. 
Le  BL  12. 

I.  Vor  der  Retouche  und  der  Adresse  des  G.  Valck. 

:L  Der  Prophet  Ezcchiel  sieht   das  Blachfeld.     160G.     H.  447  Mm. 
Br.  678  Mm.     Le  BL  26. 
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4.  Die  Anbetung   der   Weisen.      1621.     H.  380  Mm.,  Br.  520  Mm. 
Le  Bl.  39. 

5.  Die  Bergpredigt.     1619.     H.  448  Mm.,  Br.  690  Mm.     Le  BL  49. 

6.*12  BL     Das  grosse  Leiden   Christi.     1632—36.     H.  650  Mm., 
Br.  460  Mm.    Le  BL  76—87. 

7.  Die  Kreuzigung  Christi.  1610.  H.  432Mm.,  Br.  690  Mm.  LeBL62. 

8.  St.  Hubertus   auf  der  Jagd.     1614.     H.  690  Mm.,  Br.  460  Mm. 
Le  BL  91. 

9.  St  Nikolaus.    Brustbild.    H.  148  Mm.,  Br.  100  Mm.    Le  BL  96. 

10.  St.  Cäcilia  oder  die  fünf  Heiligen.     RaphaeL     foL 

11.  Das  goldene  Zeitalter.  A.  Bloemaert.  1644.  H.  432  Mm., 
Br.  680  Mm.     Le  BL  100. 

Hauptblatt. 

12.  Das  Urtheil  des  Paris.  G.  Coninxloo.  1600.  H.  406  Mm., 
Br.  650  Mm.    Le  BL  102. 

L  Vor  P.  Schenck's  Adresse. 

13.  Das  Dorffest.  D.  Vinkeboons.  1602.  H.  448  Mm.,  Br.  705 Mm. 
Le  BL  227. 

I.  Vor  der  Adresse  des  G.  Valck. 

14.  Das  Fest  im  Gehölz.  D.  Vinkeboons.  1601.  H.  448  Mol, 
Br.  605  Mm.     Le  BL  228. 

15.  6  BL  Chimärische  Thiere  im  Kampf.  Niellenartig  auf  schwarzem 
Grund,  .  A.  van  Lo  (Londerseel)  exe  1594.  H.  1"  3'", 
Br.  1'^  9'". 

Selten. 

Johann  Theodor  de  Bry 

',  Sohn  und  Sch&ler  des  folffenden 
1561,  gest.  zn  Frankfurt  a.  M.  1623. 


Zeiehner  nnd  Kapferstecher,  Sohn  und  Sch&ler  des  folgenden  Theodor,  geb.  in  Lftttioh 


1.  Eliezar   und  Rebekka.     Abraham   mandat  etc.     Friesförmig.     P. 
PeruzzL     H.  2''  10''',  Br.  13"  9'". 

2.  Christi   Triumphus.    Tizian.    Friesförmig.     H.  2"  9'",  Br.  14". 

Selten. 
I.  Yor  Tizian's  Namen. 

3.  Die  sieben  Werke  der  Barmherzigkeit,  in  der  Mitte  die  Caritas. 
Rund  4. 

Selten. 

4.  Triumph    des   Bacchus.     Bacchus   in   hoc  vehitur   etc.     Giulio 
Romano.     Friesförmig.     H.  4"  3'",  Br.  10"  5"'. 

5.  Actäon  in  einen  Hirsch  verwandelt.     J.  Heintz.     Rund  4. 
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6.  Das  goldene  Zeitalter.  A.Bloemaert.  1608.  Riind..Durchm.6''3'". 

Die  spätern  Drucke  haben  WollFs  und  Probst 's  Adresse. 

7.  Der  Veijüngungsbrunnen.     Balnea  mimdanae  etc.     H.  8.  Beb  am. 
H.  3"  2'",  Br.  V  8^". 

8 — 9.  2  Bl.     Tanz   der  Patrizier.     Tanz   der  Bauern.     Friesförmig. 
qu.  foL 

Selten. 

10.  Die  Kirch  weih  oder  das  Porffest.  Aspice  quam  etc.  H.  S.  Beham. 
H.  3'^  11'",  Br.  10"  6"'. 

11.  Der  venetianische  Ball  oder  die  Hochzeit  des  Antenor.  Th.  Ber- 
nard und  H.  Goltzius.    Rund.     Durchm.  6"  3'". 

12.  Der  Soldatenmarsch  mit  dem  Tod  zu  Pferd,  genannt  der  Triumph 
des  Todes.     Procinctu  tali  gens  etc.     Friesförmig.     qu.  fol. 

13.  Der  Trosszug  mit  dem  Hurenwaibel  an  der  Spitze.  H.  S.  Beham. 
Friesförmig.     H.  1"  10'",  Br.  8"  8'". 

14.  Das  römische  Bad  mit  sieben  nackten  Figuren.  H.  S.  Beham. 
Schaalenverzierung  mit  reichem  Ornamentrahmen.  Rund.  Durchm. 
5"  10"'. 

Selten. 

15.  Soldatenzug  nach  rechts,  in  der  Mitte  ein  Fähndrich.  Nach  dem 
grossen  Hoizschnitt  des  J.  Amman.     H.  1"  9'",  Br.  10"  6'". 

16.  Soldatenzug  nach  links,  in  der  Mitte  zwei  Rüstwagen,  worauf 
Hahn  und  Henne  sitzen.    H.  S.  Beham.    H.  2"  6'",  Br.  10"  6'". 


Theodor  de  Bry 

Ooldschmidt,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zn  Lfittich  1528,  lieas  sich  1570  in  Frank- 
furt a.  H.  nieder  und  starb  1598. 

1.  De  Hoopman  van  Weysheyt  (Prinz  Wilhelm  von  Nassau).  Schaa* 
lenverziernng.  Mit  holländischer  und  französischer  Umschrift. 
Rund,     Durchm.  4"  6'". 

2.  Orgueille  et  Folie.  (De  Hopman  van  Narheyt,  Herzog  Alba.) 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt.     Durchm.  4"  6'". 

3.  Die  Procession  der  Ritter  des  Ordens  vom  Hosenband  unter  Köni- 
gin Elisabeth  1556.     Langer  Fries  von  12  Bl. 

Sehr  selten. 

4.  Der  Leichenzug  des  Sir  Phil.  Sidncy.  34  Bl.  „graven  in  Copper 
by  Dirick  or  Theodor  de  Brie  in  the  citty  of  London  1578" 

8ehr  selten, 


Bachborn  —  Bühlmayer. 

Ludwig  Buchhorn 

Zeichner,  Maler  und  Kupforetecher.  geb.  zu  Halberstadt  den  1 
D.  Berg  er,  ward  Professor  der  Kupferatechorkanst  an  der 

flUrb  1856. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus,  Brot  und  Kelch  segnend.     C.  Doh 

Die  von  Kiessling  retouchirten  Abdrücke  tragen 
J.  FreidhofTs  Adresse  ist  die  erste. 

2.  St.  Magdalena.    R.  Mengs.     gr.  qu.  fol. 

3.  Jupiter  von  Juno  überrascht.  .P.  Lauri.     C 

4.  Psyche  und  Amor.     A.  Kauffmann.     gr.  f<i 

5.  Mari  Luther  verbrennt  die  päbstliche  Bulle. 

6.  Friedrich  Wilhelm  III.   König   von    Preusse; 
66rard.     roy.  fol. 

7.  Generalpostmeister  von  Nagler.    F.  Lieder. 

8.  Elisabeth,  Kronprinzessin  von  Preussen.   Bri 
Achteck,     kl.  foL 

Carl  Eduard  Biichel 

Kupfersteclier  zu  Dresden,  geb.  zn  Eisenberg  (Altenburg)  den 
Akademie  in  Dresden  und  des  H.  Steinla,  erhielt  1858  di* 

Medaille. 

1.  Die  Madonna  mit   der  opfernden  Venetianei 

I.  ^^prenves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

2.  Christus    und    die    Samariterin.      J.   Schm 
Atelierarbeit,     qu.  foL 

3.  St.  Rodriguez.     £.  Murillo. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  St.  Magdalena.     M.  A.  Franceschini. 

Die  Platte  gegenwärtig  in  Arbeit. 

5 — 6.  2  Bl.    Betende  Mönche,  nach  Raphael  i 
der  Akademie  zu  Florenz,     kl.  fol. 

Conrad  BOhlmayer 

Landschaftsmaler  und  Badir^r  unserer  Zeit 

Partie  aus  der  Ramsau,    fol 


2QS  Barde  -  Bfirk 

Friedrldi  Leopold 

Haler  und  Hadircr.  [••••tL-M.i  diid  Lebrer  den  Tliisr 

1.  2  BL  McrinoB  und  MerinoB  ä  Sic^ 
gr.  qu.  foL 

2.  18  Bl.  Die  bcrll  lim  testen  Heoptbe 
atüten  zu  Grödibs,  Lenliaien  und  N 

Heinrich  Biiii 

Nimlun«  LandudulU-  oiid  OvdhuwIkt  ig  HOncI 
IH02,  gwt.  in  Nfinchi-ii  den 

Kopf  eincB  alten  Pferdes  im  Profil  nach 
liüFum  schwärmen  einige  Fliegen,  i 
zu:  Kürkel  1852.  In  der  Mitt«  un 
alte  Blass.     H.  70  Cent,  Br.  82  Ci 

Einzig  bekamite  Radirung  des  Meiatei 

Hpgo  Bilrhni 

Milar,  aeichner  und  lUdirBi.  SciMer  lon  C,  Sohl 
seit  iiHG  Prorwmr  in  FornnnhiiiiidekiiDot 

1.  Die  Wandgemälde  im  Ball-  und  Cor 
zu    Dresden.      E.  Bendomnnn. 
nebst  Text  von  J.  ü.  Droysen.     Di 

2.  Dante  und  Beatriee,  Petrarka  und  ha 

3.  Der  Engel  des  Kirch engesanges.     I 

4.  Das  höbe  Lied.     J.  Hilbner. 

5.  Gcnoveva  im  Walde.    J.  Hübner. 

6.  Leopold  Friedrich  Herzog  von  Anh 

7.  J.  0.  Droysen,  Professor.    Brnstbili 

8.  Hugo  Schober.     185-i.     Brustbild. 

9.  Gustav  Hetz,  Bildhauer  und  Maler. 

10.  J.  0.  Erhard,  Maler.    J.  Schnorr. 

I.  Vor  der  Sobrift. 

11.  2  Bl,     Banquier  Friedländor  und  f 

12.  Ephitalamium  dieses  Gattenpaares; 
ment  mit  vier  Genien.     1856.     8. 

13.  Bllste  einer  jungen  Frau  mit  Bai 
Meisters?).     8. 

14.  2  Bl.  Die  Kinder  des  Meisters,  das 
das  andere  auf  dem  Bauche  liegend 

Selten. 

15.  Der  Künstler  selbst  mit  Gattin  und 


Buffagnotti  —  Baonafedc. 

Carlo  Antonio  Buffagnotti 

Decoraiiontnnalär  und  Badirer,  zwischen  1C90  und  1710  iu  Bo 

arbeitend. 

8  BL    Landschaften  mit  Gebäuden  und  Figuren 
Sehr  selten. 

Jakob  Ludwig  Buhl 

Landiichafbdnaler  und  Kupferstecher  su  Frankfurt  a.  M.,  ffeb.  ; 

Haardt,  titudirte  in  DAsseldorf  an  der  Akademie  unter  Seh  im 

in  CarlHruho  bei  Frommel  und  suletzt  in  Mi 

1.  Idealansicht  des  Schlosses  zu  Heidelberg.     0 

Hauptblatt  des  Künstlers. 

2.  Kloster  Limburg  in  der  Rheinpfalz.     Stahlstic 

3.  6  BL      Ansichten    von   Düsseldorf.     Dielmsi 
Saal.     kl.  qu    fol. 

Jean  Bullant 

Architekt  und  Knpfenstecher,  geb.  zti  Kcouen  (Seine-ei-OiHe)    n 
meist  er  de»  Herzogs  von  Montniorency.  —  Robert-D  i 

Ein  korinthisches   und  jonisches    Capital.      Auf 
H.  368  Mm.,  Br.  393  Mm.     KD.  1. 
Sehr  selten. 

Jess  Bundsen 

Maler  and  Kadiror,  geb.  za  Asiens  auf  Fünon  1766,  gei  i 

1.  Das   Innere   der  Katharinenkirche   zu  Hambi 
lagerung  der  Franzosen.     1814.     4. 

2.  Die  alte  Kirche  Haddebye  bei  Schleswig,     li 

3.  12  BL*  Ruinen  der  ehemaligen  Hamburger 
Monat  des  Jahres  1806  aufgenommen.     In  Li 
Sepia  ausgetuBcht.     qu.  fol. 

Gesucht  und  selten. 

Giovanni  Buonafede 

Kupferstecher  zu  Rom,  geb.  1816,  noch  am   [ 

I.  Vor  der   Schrift   oder  auch   nur  mit   der  i 
Stechers. 

U.  Nur  mit  den  Künstlemamen. 

ni.  Mit  angelegter  Schrift. 

rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Mater  dolorosa.     G.  Reni.     fol. 

2.  Madonna  della  Sedia.     Raphael.     fol. 

3.  Christus  am  Kjreuz.     G.  Reni.     qu.  fol. 
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4.  La  Speranza.     G.  Reni.     foL 

5.  II  Violinista  di  Raffaelle  (der  Improvisator  A.  Marone  von  Brescia). 
Raphael.     1845.     fol. 

Francesco  Burani 

Historienmaler  und  Badirer,  zu  Begrio  um  1610  blOhend,  Zeitgeno8se  des  L.  Spada.  — 

Bartseli  XX.  89. 

Silen  und  Satyrn.    H.  9"  6'",  Br.  14".    B.  1. 
Einziges  Blatt  des  Meisters. 
I.  Vor  G.  B.  Rossi's  Adresse. 
11.  Mit  dieser  Adresse. 
m.  Mit  C.  Losi's  Adresse  1774. 

Giov.  Baftista  Buratti 

Bnrato,  Maler  und  Badirer  za  Verona,  geb.  1731,  gest.  1787. 

S.  IgnatiuB   Lojola   soc.   Jesu   Fundator,  bittet  für   die  Pestkranken. 
A.  Balestra.     Geistreich  radirt.    gr.  fol. 

Augustin  Bürdet 

Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  den  27.  Decerober  1798,  Schüler  Ton  Gn^rin  und  Lecerf, 

lebt  zu  Moreuil  (Somme). 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
lU.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  premier  naissance.     Th.  Vauchelet.     foL 

2.  Immacul^e  Coneeption.     E.  Murillo.     foL 

3.  Le  Christ  aux  Anges.     C.  le  Brun. 

4.  La  Vierge  et  TEnfant  Jesus.     A.  van  Dyck.     fol. 

5.  L'Amour  et  Psyche.    F.  E.  Picot.     1824.     qu.  foL 

6.  Les  Contrebandiers.    F.  Grenier. 

Thomas  Burford 

Zeichner  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst  zu  London,  geb.  um  1720,  gesl  1770. 

1.  Jonathan  Swift,  in  einem  Lehnsessel.     Markham.     1744.     fol. 

2.  Edward   Augustus    Duke    of  York    and    Albany.      Ganze    Figur. 
J.  H.  Schaack.     gr.  fol. 

3.  Dr.  Warburton,  in  seinem  Cabinet  sitzend.     0.  Philips,     fol. 

Anton  Burger 

Maler  und  Badirer,  geb.  zu  FrankAirt  a.  M.  1824. 

1.  Der  Fleischerladen,    H.  5"  6'",  Br.  4"  11'". 


2.  Anfbnich  zum  Treibjagen.   WiaterlandBchaft.  H.4"5"',  Br.  7"1"'. 

Beide  Blätter  sind  im  Rcft:  6  Oiirinal -ßadimn^ii  von  ÄntoD  Barger, 

Herrn.  Kauffmann  und  Ph.  BoDipf.  Frank  furtcrKunatTereinsgalie  1864. 


Johann  Burger 

KupfsTTteclier  in  ltrtnFli«D.  geb.  ito  Sl.  Du  IfS»  in  Barr  im  KmUn  Avna.  itndirte 

Hit  lHäB  u  dar  Atidemie  in  UDnchsn  nnUr  J.  Thittt.  •sr*«IM  ein  hilbsH  Jibc  in 

DrMdeB  nnd  gin^duuf  IBSI  nub  lulisn;  IK9  kehrla  «r  nuh  Mtocban  nrtclu 

1 — 2.  2  Bl.  St.  Bonifaains  bekehrt  die  Heiden  in  Friealand.  — 
Abechied  dea  8t.  Bonifaziue  von  England.  Nach  den  Fresken 
des  H.  M.  von  Hess  in  der  St.  Bonifazinskirche  zn  München,  qn.  fol. 

3.  Steinigung  des  St  Stephanus,  nach  Scbrandolpb'B  Fresko  im 
Dom  zn  Speyer.    Toy.  fol. 

In  Thäter's  Schale  gestochen. 

4.  Der  Haub  der  Europa.     B.  GencllL     qu.  ful. 

I.  I^preoTea  d'Artiate.  Nununerirt. 
II.  Vor  der  Schrift 

ni.  Mit  der  Schrift.    Das  Blatt  ward  186ö  aia  Dresdener  KunstTcreins- 
blatt  verwendet. 

5.  Amor  der  erste  der  Götter,  ein  Sohn  der  Nacht,  einigt  durch 
Musik  die  uneinigen  Elemente.     B.  Genelli.    gr.  qu.  foL 

6.  Lady  Macbeth.     P.  v.  Corueline.     qn.  foL 

In  Rom  nnter  der  AuMcht  von  ComelioB  selbst  gestochen. 
I.  ^prenves  d'Artiste.    Nr,  1 — 50. 
n.  Vor  der  Schrift.    Nr.  1—100. 

7.  Minne  (Verlohn ngsBcene).  In  Arabeskenbordüre.  L.  Kachel. 
Rheinisches  und  MUncbener  Kunstvereinsblatt     1864.     gr.  foL 

8.  Der  Erdenpilger.  K.  Baumeister.  Gabe  des  Vereines  für 
christliche  Kunst  in  München,     roy.  foL 

9.  Faust  und  Gretchen.     E.  StUckelberg. 

Aagenbliclilich  in  Arbeit. 

10.  Dante,  Petrarka,  Boccaccio,  Guido  d'Arezzo,  Guido  Cavalcanti, 
Cino  da  Pistoja.     G.  Vasari.     qu.  roy.  foL 

11.  P.  Viecher,  Kunstfreund  zn  Basel.     II.  Hess.     foL 

Als  Titelkapfcr  zum  Nenjahrsblatt  der  Basler  Eünstlergesellschaft  Kr 


Ludwig  Burger 

HlitorininuleT.  Zalcboar.  leittTollar  lUnstriitor  nnd  lUdlnr  in  Bstlln.  geh.  n  Knkia 
den  IS.  Seplninber  18S5  Ten  deDttKlien  Eltorc.  kun  IM!  nub  Berlin,  bomcbte  die  Aka- 
demie, nuible  ltl.^l-.'-.1  eine  grAsaere  atudiimrelie  diir<:b  Belgien.  SUddentHcblMd  and 

EretblDW  t.ua  Beriln.  der  bei  der  Akademie  in  Wancban  eine  PtofwniT  bekleidete. 

.  G.  Schadow  wird  in  den  KUustlerolynip  eingeführt     Noujahrsblatt 
des  deutschon  Kunstblattes.     1856.     fol. 
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2.  Masken  und  Arabesken.  Znr  Erinnerung  an  das  Fastnachtsfest 
der  jüngsten  Künstler  in  Berlin  1845.     4. 

3.  Erinnerung  an  das  Weihnachtsfest  1845  der  jüngsten  deutschen 
Künstler.     Tischkarte,     qu.  foL 

4.  Mitgliedskarte  der  Kunstgenossenschaft  Association  in  Berlin.  1849. 

5.  Erinnerung  an   das  Weihnachtsfest.     1850.     Tischkarte,     kl.  fol. 

6.  Tischkarte  zum  Rauch-Fest  bei  Enthüllung  des  Friedrichs-Denk- 
males  1851. 

Michel  Burghers 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  geh.  in  Holland  am  1640,  ging 

nach  England  und  lebte  noch  in  Oxford  1699. 

1.  Edward  Earl  of  Clarendon.     P.  Lely.     foL 

2.  John  Barefoot.     E.  Lutterell.     foL 

Selten. 

3.  John  Radcliffe;  Arzt.     fol. 

Hans  Burgkmair 

der  Vater,  Kaier  und  Zeichner  f&r  den  Holzschnitt,  geb.  zu  Augsburg  1473,  gest.  daselbst 
vor  1531,  Bchfiler  seines  Vaters  Thomas,  in  Nfirnberg  im  Umgang  mit  A.  D&rer  zu 
selhstständiger  Stellung  in  der  Kunstgeschichte  herangereift.  Sein  gleichnamiger  Sohn, 
der  ebenfalls  als  Maler  und  Zeichner  rar  den  Formschnitt  thätig  war,  starb  l.>59.  —  Die 
Holzschnitte  des  älteren  Burgkmair,  namentlich  die  ClairoKscurs,  sind  zum  Theil  von  der 
Hand  des  tftchtigen  Formschneiders  Jost  Dienecker  (de  Megker).  —  Bartsch  VII.  197. 

Passavant  III.  264. 

1.  Venus  und  Merkur.   Auf  Eisen  geätzt.   H.  6"  8'",  Br.4"  9'".  B.l. 

Die  Platte  existirt  noch.  Das  Blatt  ist  vom  jungem  H.  Burgkmair, 
der  auch  in  Gemeinschaft  mit  H.  Vogtherr  die  Wappen  der  augs- 
hurgischen  Patrizier,  80  BL,  ätzte.    H.  7"  9'",  Br.  5"  3'". 

2.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kind.  Ilalbfigur  unter  einem  Bogen. 
H.  10"  10'",  Br.  5"  7'".     P.  84. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Clairobscur. 

3.  Das  Schweisstuch  mit  dem  Kopf  des  Heilandes.     H.  7",  Br.  ö"  7'" 

B.  22. 

I.  Unten  im  Rand  die  Schrift:  Salve  scta  facies  nostri  redemptoris  in 
beweglichen  Lettern. 

il.  Oben  eine  zweite  Platte  mit  der  Figur  der  Veronika  angefügt. 

III.  Mit  einem  aus  H  L  bestehenden  Zeichen  und  der  Jahrzahl  1558. 

4.  St  Georg  zu  Pferd.  Divus  Georgius  etc.  H.  12",  Br.  8"  7'".  B.23. 

Ein  Hauptblatt  in  Clairobscur,  mit  dem  Namen  des  Jost  de  Negker. 

5.  St.  Lukas  die  Madonna  malend.  1507.  H.  8"  2"',  Br.  5"  8"'. 
B.  24. 

6.  St.  Sebastian.  1512.  Von  J.  de  Negker  (Dienecker)  geschnitten. 
In  einer  Nische,  welche  als  Passepartout  dient.  H.  ohne  Nische 
5"  10"',  Br.  2"  8"',  mit  Nische  H.  7"  10"',  Br.  5"  S"'.     B.  25. 
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7.  St.  Radian  von  zwei  Wölfen  angefallen.  H.  5",  Br.  3"  9'''.    B.  29. 

Sch&nes  Blatt. 

8.  Der  Todesengel,  ein  junges  Paar  überraschend.  Clairobscur. 
H.  7"  10'",  Br.  5"  8'".     B.  40. 

Es  giebt  Abdrücke  mit  und  ohne  den  Namen  des  Jost  de  Negker,  der 
mit  einem  Stempel  aufgedruckt  zu  sein  scheint. 

9.  7  Bl.  Die  Planeten.  Gottheiten  in  Nischen,  welche  als  Passe- 
partouts dienen.     H.  11"  2'",  Br.  6"  11'".     B.  41—47. 

Es  dürfte  auch  Abdrücke  ohne  die  Passepartouts  geben. 

10.  Der  König  von  Gutzin.     1508.     Grosses  Blatt  von  vier  Stöcken 
H.  9"  10'",  Br.  47"  8"'.     B.  77. 

Die  zweite  Ausgabe  trägt  die  Jahrzahl  1511. 

11.  Kaiser  Maximilian  I.  zu  Pferd.  1518.  Clairobscur.  H.12",Br.  8"  5"'. 
B.  32. 

12.  Pabst  Julius  IL     1511.     H.  und  Br.  9"  2'".     B.  33. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Clairobscur. 

13.  Job.  Paumgärtner.     1512.     H.  11",  Br.  9".     B.  34. 

Hauptblatt,  von  welchem  es  auch  Abdrücke  in  Clairobscur  giebt. 

Thomas  Burke 

Zeichner  und  Kapferstecher  in    Schwarzknnst   nnd  punktirter  Manier,   geb.  um  1746, 
arbeitete  in  London  und  starb  im  Anfkng  nnsers  Jahrb. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The  holy  Family.     E.  Murillo.     Punktirt.    Rund  fol. 

2.  The  Infant  Jesus  and  St  John.  A.  van  Dyck.  Schwarzknnst. 
gr.  foL 

3.  Telemach  am  Hof  zu  Sparta  erkannt.  Telemachus  at  the  Court, 
of  Sparta  discover'd  etc.  A.  Kau  ff  mann.  Schwarzkunst.  gr.  qu.  fol. 

4.  Cleopatra  das  Grab  des  Antonius  mit  Blumen  schmückend.  A. 
Kauffmann.     1772.     Schwarzkunst     gr.  fol. 

5.  Andromache  am  Grabe  Hektors.  A.  Kauffmann.  Schwarzkunst 
gr.  fol. 

6.  Penelope  awakened  by  Euryclea  etc.  Penelope  erhält  die  Nach- 
richt von  der  Rückkehr  des  Ulysses.  A.  Kauffmann.  Schwarz- 
kunst    gr.  qu.  fol. 

7.  Cupid  finding  Aglaia  asleep,  binds  her  to  a  Laurel.  A.  Kauff- 
mann.    Schwarzkunst     gr.  qu.  fol. 

8.  The  Battle  of  Azincourt  J.  H.  Mortimer.  1783.  Punktirt 
gr.  qu.   foL 


John  Burnet 

geb.  la  Edinburgh  17H1,  gut.  in  London,  wo  n  ubviMW,  ItWU. 

I.  Tor  der  Schrift,  nur  mit  den  EQnBtIeniainen  und  Wappen, 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schritt. 

1.  Balneum   Bathsebac     Batliseba  im   Bade.     Rembrandt     1815. 
gr.  qu.  fol. 

2.  7  BL     Die  Cartons  des  Raphael  zu  üampton-CoHrt.     gr.  qu.  fol. 

3.  The   Battle   of  Waterloo.     J.  A.  Atkinson   und   A.  W.  DeTiB. 
gr.  qu.  foL 

4.  The  Battle  of  Trafalgar.     England  expectB  every  Han  to  do  bis 
Duty.    J.  M.  W.  Turner. 

5.  Greenwich   Pensionere    commemorating   the  battle   of   Trafalgar. 
qu.  roy.  foL 

Capitalblatt. 

6.  Cbelsea  PenBioners  reading  the  gazette  of  tbe  battle  of  Waterloo. 
D.  Wilkie.     qu.  roy.  foL 

Pendant  zum  Torigen  Blatt.    Daa  ErklämngBblatt  fehlt  gewöhnlich. 

7.  The  reading  ofa will  (TeBtaraentaeröß^ung).  D.  Wilkie,   gr.qu.fol. 

Haaptblatt. 

8.  Ä  Family  saved  from  Bhipwreck.   Schiffbrüchige  Familie  bei  ihren 
Rettern,     gr.  qu.  foL 

9.  The  bUnd  Fiddler.     D.  Wilkie.     gr.  foL 


10.  Tbe  dancing  dollB  (die  tanzenden  Puppen).     1821,     fol. 

11.  The  Valentine  (Vorlesung  eines  Briefes  am  Valentinetag).     1820. 
gr.  fol. 

12.  Playing  ad  drangbts  (DammbrettBpieler).     fol. 

13.  The  Ictter  writcr  (der  Briefechreiber).     G,  Metzn.     fol. 

14.  The  letter  of  introduction.     D.  Wilkie.     fol. 

15.  Tbe  rabbit  on  the  waU  (der  Uase  an  der  Wand).     D.  Wilkie. 
gr.  fol. 

16.  Lassie  herding  Shecp.     E.  LandBeer. 

17.  The  escape  of  the  mouse  (Jagd  auf  dne  entwischte  M,ius).     fol. 

18.  Tho  Vicar  of  Wakefield.     G.  S.  Newton,     gr.  qu.  foL 

19.  Sir  Walter  Scott  in  bis  study  at  Abbotsfurd.     W.  Allan.     1835. 
gr.  foL     Nebst  Erklärt) ngablatt. 
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So.  The  Duke  of  Wellisgion  writing  his  dispatches  in  the  Peninsula. 
1839.     roy.  fol. 

21.  John  Knox  admonishing  Mary  Queen  of  Scots.   W.  Allan,    gr.  fol. 

Gustaaf  Buschman 

Historieiunaler  and  Radirer,  Schfiler  des  F.  de  Braekelaer,  geh.  zn  Antwerpen  1816, 

gesl  daselbst  1852. 

1.  Der  knieende  Mann  vor  dem  gothischen  Grabmal.     1840.     qu.  8. 

2.  Ertränkung  eines  Delinquenten.    1842.    H.  110  Mm.,  Br.  176  Mm. 

3.  Studium  von    sieben    Köpfen   und  zwei  Figuren.     H.  165  Mm., 
Br.  185  Mm. 

Erster  Yersuch  des  Künstlers. 

Ernst  Buschman 

Zeichner,  Radirer  and  Schriftsteller,  geb.  zn  Sept-Fontainee  bei  Lazemburg  1814,  gest. 

zu  Gent  18&3. 

1.  Die  Predigt.   H.  Leys.    In  Rembrandt's  Geschmack.    H.  29  Gent, 
Br.  257«  ^ent. 

Selten. 

2.  Kackte  Frau  auf  dem  Ruhebett.     H.  112  Mm.,  Br.  160  Mm. 


Ludwig  Businck 

B&sinch,  ttiler  und  Formschneider,  besonders  in  Clairobscnr,  von  Minden  oder  Mflnden, 
geb.  am  den  Anfang  dee  17.  Jahrh.,  ging  nach  Paris,  wo  er  am  1643  arbeitete  and  darch 

die  Neuheit  seiner  Clairobscnra  Auftehn  erregte. 

1.  Moses  mit  den  Gesetztafeln.     G.  Lallemand.     Glairobscur.     fol. 

2.  Die  heil.  Familie.     A.  Bloemaert     Glairobscur.     gr.  4. 

3.  Die  heil.  Familie  von  Engeln  bedient   Gomposition  von  7  Figuren. 
G.  Lallemand.     Glairobscur.    fol. 

4 — 5.  2  Bl.    Die  Evangelisten  Matthäus  und  Johannes,  Markus  und 
Lucas.     Halbfiguren.     G.  Lallemand.     Glairobscur.     qu.  fol. 

6.  13  Bl.     Ghristus  und  die  zwölf  Apostel.    G.  Lallemand.    Glair- 
obscur.    foL 

7.  Aeneas  rettet  Anehises.     G.  Lallemand.     Glairobscur.    fol. 

8.  Der   Lautenspieler.     Bezeichnet:   L.  Businck   pinxit   et   scuL  in 
Münden  1630.     fol 

Georg  Busse 

Landschaftsmaler,   Kadirer  and  Stecher,   geb.  za  Bennemfihlen  unweit  Hannorer  den 
17.  Jali  1810,  Schfiler  von  C.  E.  Stölzel  in  Dresden  and  daranf  in  Rom,  gest.  ab)  Hof- 
kupferstecher in  Hannover  den  26.  Februar  1868.  —  Andrcsen  III.  töO. 

1.  18  Bl«    Malerische  Radirungen  verschiedener  Gegenden  Italiens. 
3  Hefte.     1846.     qn.  fol.     A.  23—40. 

I.  Vor  der  Nummer  1 — 18  oben  in  der  Mitte  der  Luft. 
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2.  Gegend  bei  Marino  im  Albanergebirge.     H.  Brandes.     Hannover- 
scliea  Kunatvereinablatt.     H.  8"  10'",  Br.  11"  i"'.    Ä.  19. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Gegend  am  Königssee  bei  Salzburg.     SädiBiscIies  KunBtvereinsblatt. 
H.  7"  3'",  Br.  11".    A.  55. 

I.  Nur  mit  der  gerissenen  Unterschrift:  „Am  KSoigssee". 

4.  Macbeth.    J.  A.  Kocii.     H.  8"  1'",  Br.  12"  1"'.    A.  22. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Hit  der  Schrift. 
ni.  Die  Jahrzahl  1B36  hinter  BuBse's  Namen  gelöscht. 

5.  Apollo  nnter  den  Hirten.  J.  A.  Koch.  H.  10"  T",  Br.  15"  11"'.  A.  21. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  dem  Znsatz  „im  Verlag  bey  G.  Busse". 
III.  Mit  diesem  Zusatz. 

6.  Gegend  der  nördlichen  Grenze  Tyrols.    Hannoveracliee  Kunstver- 
einablatt.     1837/38.     U.  11"  b'",  Br.  15"  3"'.     A.  13. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Ansicht  der  Stadt  Pompeji  mit  dem  Ausbruche  des  Vesuvs  im  Jalir 
1838.     H.  14",  Br.  21"  6"'.     A.  17. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  Adresse  des  Stevheia. 
III.  Mit  Ufer's  Adresse. 

8.  Ovindoli.  Für  ^Deutsche  Kunstblflthen",  Carlsrnbe,  J,  Veith  radirt. 

H.  7"  11"',  Br.  9"  9"'.     A.  18. 

I.  Im  Obermnd  in  Nadelsehrift:  „Omdoli  negli  Abmzzi",  im  Unter- 
land eine  Landschaftsstudie  aus  der  römischen  Campagna. 
II.  Diese  Studie  abgeschliffen.    Vor  der  Schrift,  nur  mit  „Oarlsruhe, 

J.  Veith". 
in.  Mit  der  Schrift. 

9.  Die  Heimath.    Rom  1841.     H.  4"  3"',  Br.  5"  11"'.     A.  15. 


Antonio  Butafoco 

Hi8lorieDiii>1«r  nnd  B>dirEr  ID  VeMdii,  im  Scbliui  d«  18.  J^hch.  kUthend 

Maria  mit  dem  schlafenden   Kind.    F.  Parmcggiano.     8. 
Sehr  selten. 

Lucien  BuUvanrf 

KBpKnl*clisr,  Schal«  Ton  Orsel.  Bidiniame  und  lafcti.  geb.  n  Ylanne 
d*D  T.  Jinu-  1806,  gDst.  tu  Pirix  d«n  IT.  Juw  lau. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.     M.  Dumas.     kL  qu.  foL, 

2.  La  Vierge  au  couasin  vert.     Ä.  Solario.     kl.  fol. 

Ffir  die  Soci^tä  des  Amis  des  Arts  de  Lyon  gestochen. 


fi.  12  BL  Die  Paesion  Christi  F.  Overbeck.  Mit  J.  Keller  nnd 
X.  SteifeuBsnd  gestocheD.     fol. 

Jacob  Buy$ 

Z«lchn«r  DDd  Knpfentecher,  geb.  n  Aniterdini  17M,  chI.  ISOl,  PcU«]«  d«  C.  Pronk 
nnd  C.  Troost.  nhrte  einige  BliUer  In  Hindielchiiunginiiiiin  in  der  Art  lee  PLoo> 

1.  Jeane  verchwindet  vor  den  Jüngern  zu  Emaas.     Rembrandt.     4. 
2 — 3.  2  Bl.     Rnbende  Kühe  in  Landschaften.     P.  Potter.     qu.  8. 

Willem  Buytenweg 

Bnj-tewech.  geninnt  der  Offe»ligp  Willpm,  Miler  nnd  Kidirfr,  geh.  m  Eotterdsm 

1.  BatliBeba  im  Bade.     H.  5"  8"',  Br.  3"  11"'. 

I.  Vor  C.  J.  Visscher's  AdresM. 
n.  Mit  derselben. 

2.  Der  gestraDdete  Wallfisch  zwischen  Scbevelingen  und  Katwyck. 
1617.     H.  8"  1'",  Er.  12"  1'". 

Sehr  selten. 

3.  Der  Soldat  und  die  Marketenderin,  beieinander  im  Gespräch  stehend, 
eraterer  im  Profil  nach  rechte.  Zwischen  ihnen  ein  weisser  Hand. 
R  5"  3'",  Br.  3"  5'". 

4.  10  Bl,  Verscheyden  Lantscliapjcs,  ghemackt  door  Willem  Buyte- 
wecli,  gedruckt  by  Frederick  de  Wit  t'Anisterdnm  1021.  Kamnie- 
rirte  Folge.     H.  3"  2'",  Br.  4"  5'". 

Marcus  de  Bye 

Thiemal«  und  Ridirar,  Rcholer  iae  1.  lan  der  Dnea,  geb.  m  Ilug  IGtl.  ge>'t.  ISTO. 
Bufcch  1.  7S.    Welgel,  Snppt.  8. 

1.  8  Bl.  Die  Folge  der  Kühe  und  Ochsen,  nach  F.  Potter.  IL  4'', 
Br.  6"  3"'.     B.  9-16. 

,  I.  Vor  dem  Namen  des  M.  de  Bye. 

II.  Mit  demselben,  aber  vor  den  Nummern. 
in.  Mit  den  Nummern  und  N.  Visacher'»  Adresse. 
IV.  Mit  derselben  Adresse  und  der  Verlagsnummor  11  auf  dem  Titel. 

V.  Mit  der  Adresse  des  P.  Sciienck. 

2.  8  Bl.  Löwen,  Büren,  Wölfe  und  Schweine.  P.  Potter.  n.4"9"', 
Br.  6".     B.  33—40. 

I.  Vor  den  Nummern. 

II.  Hit  denselben  oben  reehts  im  Blatt. 

in,  Hit  N.  Visscher's  Adresse  und  den  Nummern  unten  im  Rand: 
IV.  Mit  F.  Sohonok'»  Adresse. 
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3.  8  Bl.    Die  Löwen.     P.  Potter.     H.  6",  Br.  7"  10'".     B,  49—56. 

I.  Vor  den  Nummern. 

n.  Mit  denselben  nnd  N.  Visscher's  Adresse. 

in.  Mit  B.  und  J.  Ottens  Adresse.  —  Die  Platten  ezistiren  noch,  Basan 
besass  sie. 

4.  4  BL   Die  Jagden.   P.  Potter.   H.  5"  8'",  Br.  8"  5'".    B.  57—60. 

I.  Vor  den  Nummern. 

n.  Mit  denselben  und  N.  Visscher's  Adresse. 

in.  Mit  P.  Schenck's  Adresse.  —  Es  giebt  neue  Abdrücke,  Basan  besass 
die  Platten. 

5.  16  Bl.     Die  Bären.    M.  Gerard.     H.  4",  Br.  5".    B.  61—75. 

I.  Vor  der  A^-esse  und  mit  den  grossen  Nummern  rechts  oben. 

II.  Mit  N.  Visscher's  Adresse  und  mit  den  kleinen  Nummern  in  der 
Marge. 

III.  Auf  dem  Titel  die  Verlagsnummer  10  unter  der  Jahreszahl  hinzu- 
gefügt. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  P.  Schenck  im  Rand,  die  Verlagsnummer  10 
steht  oben. 

6.  Der  Maulthiertreiber  (die  Fabel  vom  Esel  und  Pferd).    H.  4"  10"', 
Br.  6"  5'".     B.  78. 

I.  Vor  N.  Visscher's  Adresse. 

7.  St.  EuBtachius.     A.  Tempesta.     H.  5"  3"',  Br.  3"  7'".     B.  107. 

I.  Vor  N.  Visscher's  Adresse. 

Johann  Jacob  Bylaert 

Maler  und  Aetxer  in  Handzeichrnm^sroanier,  geh.  ru  Amsterdam  1734,  gest.  zn  Leyden 
1809.  —  Seine  trefflich  ansgefOiirten  Blätter  sind  selten. 

1.  Eine  auf  einem  Stuhl  sitzende  Alte.     C.  Saftleven.     4. 

2.  Ein  Reiter  hält  ein  stallendes  Pferd.  PL  Wouwerman.  kl.  qu.  fol. 

3.  Die  Kirchweih  vor  dem  Dorf.     J.  van  Goyen.     1768.     qu.  foL 

4.  Pferd  und  Kuh  bei  einem  Baum.     P.  Pott  er.     qu.  8. 

William  Byrne 

Kupferstecher,  besonders  im  Landschaftsfach,  Schüler  von  J.  G.  Wille,  geb.  «u  Cam- 
bridge 1743,  gest.  zn  London  1805. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  The   death   of  Captain   Cook.      J.  Webber.      Mit  Bartolozzi   ge- 
stochen,    qu.  fol. 

2.  The  flight  into  Egypt.     D.  Dominichino.     gr.  qu.  fol. 

3.  Apollo  Ilerdsman  to  King  Admetus.   F.  Lauri.   gr.  qu.  fol.    Gegen- 
stück zu  Woollett's  Diana  und  Actäon. 

4.  Morning.     Reiclie  Gebirgshindschaft.     J.  Botli.     gr.  qu.  fol. 
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5.  EveniDg.     Landschaft,  reclits  b&i  Ruinen 
Lorrain.     gr.  qn.  fol. 

6.  Bergige  Landschaft  mit  Wasserfall     F.  Zi 

Arie  van  der  Cabel 

Kabel,  Landffchaftemal«'  und  Radirer,  SchfUer  dm  J.  ys 
1681,  gest.  zu  Lyon  (?)  1695.  —  Bartsch  IV.  221. 

1.  Die   Landschaft   mit   der   Rnhe   auf  der 
H.  8"  8"',  Br.  15"  6'".     B.  49. 

2.  Die  Landschaft  mit  St  Bruno.    H.  17"  6' 
blatt     B.  50. 

L  N.  Rob.  ex.  cxim  P.  R. 
n.  Se  Tend  ä  Paris  chez  Aadran  etc. 
ni.  Diese  Adresse  zugelegt. 

3.  Die   Landschaft    mit   St  Hieronymus.     H. 
Gegenstück.    B.  51. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Die  Landschaft  mit  Cephalus  und  Prokris. 
W.  60. 

5.  5  BL     Premier  Liures  des  Paysages   du 
ce  vendent  k  Paris  chez  Audran  rue   St. 
d'Or.    Auf  dem  Titel   die  Tenne   des   Pai 
Br.  5"  9'"— 8".     B.  1—6. 

I.  Vor  dem  Titel  und  den  Nummern. 
n.  Mit  denselben. 

6.  Landschaft  mit  Hirt  und  Heerde.    Aehnlicli 
aber  grösser.    H.  5"  8'",  Br.  9"  2'".    Fe 

Vincenzo  Caccianemic* 

Historienmaler  und  Radirer  von  Bologna,  Edelmann,  Sch&lei 
1580  blfthond.    Seine  Bl&tter  sind  selten.  —  F  i 

1.  Der  Tod  AbeFs.     H.  4"  6'",  Br.  7"  10'". 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Wie  es  schein 
des  F.  Parmeggiano.     H.  6"  5'",  Br.  4' 

Das  Blatt  scheint  nicht  von  Caccianemici,  s » 
V.  Carducho  herzurühren. 

3.  St  Hieronymus  in  einer  Höhle.     H.  5"  6' ' 

4.  Die  Vestalin    Tuccia,   Wasser   in   einem   1 
Fehlt  P. 

5.  Die  Frau  mit  den  beiden  Kindern.    F.  Pa  i 
Br.  4".     B,  XV.  p.  47.    Nr.  3, 
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Francesco  Caccianiga 

Historienmaler  und  Radirer  zu  SCailand,  geb.  1700,  gest.  1781. 

1.  Der  Tod  der  Virginia,     gr.  qu.  foL 

2.  Der  Tod  der  Lncretia.    gr.  qu.  fol. 

Giuseppe  Antonio  Caccioli 

Historienmaler  und  Badirer,  SchQler  der  Brüder  Rolli,    geb.  zu  Bologna  1678,  gest. 

daselbst  1740.  —  Bartsch  XU.  435. 

1.  Die  heil.  Familie,     8.  da  Pesaro.     Durchm.  4"  2'".     B.  1. 

2.  Die  heil.  Familie.  G.  G.  dal  Sole.  OvaL  H.  14"  4'",  Br.lO"ll'". 
Fehlt  Bartsch. 

3.  Die  Anbetung  der  Weisen.  Flam.  Torre.  H.  4"  4"',  Br.  5"  5'". 
Fehlt  B. 

Selten. 

4.  Der  Tod  der  heil  Magdalena.     0.  CignanL    fol.    B.  2. 

5.  Ferdinandus  de  Gallis  dictus  Bibiena  etc.,  Maler  und  Architekt. 
Oval  mit  allegorischer  Umgebung.     H.  16"  6'",  Br.  12"  3"'.    B.  3. 

Giuseppe  Cades 

Historienmaler  und  Badirer,  Scbfller  des  D.  Cor  vi,  geb.  zu  Rom  1752,  gest  daselbst  1801. 

1.  Christus  lässt  die  Kinder  zu  sich  kommen.  1785.  Sinite  parvülos 
venire  ad  me.    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schriffc. 
n.  Mit  derselben. 

2.  Leon,  da  Vinci  stirbt  in  den  Armen  Franz  L  Reiche  Composition. 
Alla  Gloria  della  Pittura.  Leonardo  da  Vinci  moribondo  etc. 
gr.  qu.  foL 

L  Vor  der  Schrift. 
Ü.  Mit  derselben. 

Luigi  Calamata 

Kupfersteeber,  geb.  zu  Civita  Veccbia  1802,  ScbQler  des  Marcbetti  und  Ricci  an  i, 
arbeitete  I&ngere  Zeit  in  Paris,  ward  1837  l^fessor  der  Kupfentocherkunst  an  der  Aka- 
demie zu  BrQssel  und  starb  in  gleicher  Eigenschaft  in  Mailand  1860  mit  dem  Stich  der 

Disputa  nach  B^phael  beschäftigt. 

I.  Epreuves  d^Artiste,  d.  h.  nur  mit  den  Kilnstlemamen. 
II.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  Nadelschrift. 
UI.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christus  und  Petrus  auf  dem  Meer.  Modicae  fidei  quare  dubitasti. 
L.  CigolL    gr.  foL 

2.  Christus  bei  Martha  und  Maria.     E.  le  Suenr.    gr.  fol. 
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3.  La  Vierge  ä  la  Chaise.  Raphael.  Rnnd.  gr.  fol.  Das  Oegen- 
Btttck  ist  Metzmscher'B  Madonna  della  Casa  di  Terra  nuOTs 
nach  Raphael. 

Es  giebt  TOD  diesem  Blatt  ^pieuvea  de  Bemarque,  jedoch  not  l'J. 

4.  Fran^oiBe   de  Bimini,  nach  Dante.     Ä.  Scheffer.    qn.  fol. 

5.  Voen  de  Louis  Xlll.,  nach  Ingres'  Bild  in  der  Kirche  zu  Montan- 
ban.     gr.  fol. 

Gegenstück  za  Desnojera'  MRdoDna  di  FoligDO  nach  Baphael. 

6.  Bajazet  et  le  Berger,  Dedrenx  Dorcy.  gr,  fol.  Mit  Coiny 
gestochen. 

7.  Lisa  Joconda.     L,  da  Vinci,    gr.  foL 

8.  Napoleone.  Nach  der  Todtcnmaske  anf  St  Helena  dnrclt  Dr.  Andro- 
marchi  abgenommen.    foL 

9.  Lipoid  Boi  de  Beiges.    Bmetbild.     G.  Uayter.     1817.     gr.  fol. 

10.  Le  Dnc  d'Orleans.     Enieatack.     IngreB.     gr,  fol. 

11.  F.  Gnizot^  der  berühmte  Minister.  Halhfignr.  P.  Delaroche.  gr.  foL 

12.  Comte  Mol^  Miniaterpräsident    Kniestttck.     Ingres,    gr.  fol. 

13.  F.  de  Lamenais.    Halbfignr.     gr.  foL 

14.  IngreB,  der  berühmte  Maler,  hinter  einem  'Fische  Bitzend.  Se 
ipae  deL     Vortrefilich  in  Kreidemanier  ausgeführt.     foL 

15.  George  Sand.     Halbfigur.     X840.     gr.  foL 

Alexandre  Calame 

LudiehiftnnJar  nnd  Rsdiisr,  Schaler  na  Didsy,  geb.  1810  n  HanfehiMl,  (Ht.  lu 
Gent  18M 

Dieser  berühmte  Meister  hat  41  landschaftliche  Radiningen,  zum  Theil 
Motive  ZD  seinen  Bildern,  heiansgegeben,  mit  dem  Titel:  „Esaais  de 
GraTure  ä  l'ean  fürte". 

1.  Le  torrent.    H.  21"  6'",  Br.  16"  6"', 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  gerissenen  Namen  dea  Künstlers  und 

des  DniclierH  Schmidt. 
n.  Hit  der  gestocheneu  Schrift. 

2.  Solitude.    Waldbsch.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

3.  Die  Tempelruine  zu  PiBtnm.     1844.     H.  3"  6"',  Br.  &"  6'". 

4.  Tempelrnine  zn  Rom  (7  Säulen).     1845.     H,  3"  8'",  Br.  5"  T". 

5.  Kleine  tiandscbaft  mit  swei  Wascherinnen.  1840.  H.  2"  &'", 
Br.  3"  10'". 

6.  Der  Schiffbruch,  vorn  drei  gerettete  Figuren  auf  einem  FelB. 
1840.     H.  i",  Br.  2"  8"'. 
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7.  Die  beiden  Reilier  oder  Störche  vom  am  Fliiss.  1840.  H.  2"  3'", 
Br.  3"  11'". 

8.  Oberland  Bernoiß.  Felsen  mit  Wasserfall.  1839.  H.  5"  9"',  Br.  4"  8'"- 

9.  Une  sapini^re.    qu.  fol. 

10.  Der  auf  das  Reh  schiessende  Jäger.    H.  7"  6'",  Br.  5"  9'''. 

11.  Der  Teich  vor  Gebüsch,  rechts  Felsen.   1840.   H.  5'' 4"',  Br.  7"  T". 

12.  Die  beiden  auf  die  Seite  geneigten  Bäume,  links  im  Mittelgrund 
eine  Frau  mit  einer  Last  auf  dem  Kopf.  1845.  H.  6"  7'", 
Br.  8''  10'". 

13.  Die  Sturmlandschaft,  links  gebrochene  Bäume.  (Das  Bild  in 
Leipzig.)     1840.     H.  6"  6'",  Br.  9"  5'". 

14.  Der  Sumpf  vor  dem  Wald,  hinten  Berge.    H.  5"  8"',  Br.  9"  3'". 

15.  Chemin  creux  en  Piemont    H.  7"  1'",  Br.  5"  3'". 

James  Caldwall 

Zdchner  und  Kapfereteclier,  geb.  zu  London  «n  1739,  gost.  um  1790. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Scene  aus  Shakespeare's  Coriolan  Act  V.  Scene  3.  G.  Hamilton, 
gr.  qu.  foL 

2.  Mistress  Siddons  und  ihr  Sohn  in  der  Tragödie  Isabella.  6.  Ha- 
milton,   gr.  fol. 

3.  Die  Unsterblichkeit  des  Oarrick.  Die  Figuren  sind  Bildnisse  von 
zeitgenössischen  Schauspielern  und  Schauspielerinnen.  G.  Carter. 
Die  Landschaft  von  Smith  gestochen,     qu.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

4.  The  Englishman  in  Paris.     J.  Co  11  et.    kl.  fol. 

5.  Engagement  between  the  Quebec  frigate  and  the  Surveillante. 
G.  Carter,    gr.  qu.  fol. 

Giuseppe  Calendi 

Kupferstecher  zn  Florenz,  geb.  nm  1770,  Schüler  des  B.  Horghen,  gest.  1808  (?). 

1.  Der  auferstandene  Heiland,  umgeben  von  den  vier  Evangelisten. 
Fra  Bartolomeo.    foL 

2.  S.  Ma.  Maddalena  de'  Pazzi.    Von  K  Morghen  vollendet    kL  foL 

3.  Evacuation  des  Puissances  coalis6es  du  port  de  Toulon  le  18.  D^- 
cembre  1793.  A.  Feraud.  Mit  Lapi  unter  Morghen's  Leitung 
gestochen,    qu.  roy.  fol. 
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4.  11  Bl.  La  Vie  de  FEnfant  prodigue.  H.  60—62  Mm.,  Br.  80— 
82  Mm.     M.  53—63. 

I.  Vor  den  Versen  und  Nummern  etc. 
n.  Mit  den  Versen. 
in.  Mit  den  Nummern. 

5.  Die  heil.  Familie  zu  Tisch,  genannt  das  Benedicite.  Eia  age 
care  pner  etc.     H.  190  Mm.,  Br.  168  Mm.     M.  65. 

L  Vor  Silvestre'a  Adresse. 
Ü.  Mit  derselben, 
in.  Dieselbe  zugelegt. 

6.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius  1635.  Ein  Hauptblatt  des 
Meisters.    H.  359  Mm.,  Br.  459  Mm.     M.  139. 

I.  Der  vierte  Vers  links  von  dem  Wappen  beginnt:  Vot  scelerum. 

n.  Er  beginnt:  Tot  scelerum. 

in.  Das  Wort  caesis  des  ersten  Verses  links  ist  verwandelt  in  csesis. 
In  dem  Wappen  21  Rosen,   während  zuvor  nur  10  da  waren. 

IV.  Oben  links  ein  Biss  in  einer  Wolke.   (Ist  kein  eigentlicher  Etat). 

7.  Das  Wunder  des  heil  Mansuetus.  S.  Mansnetus  etc.  H.  227  Mm., 
Br.  270  Mm.  M.  141  beschreibt  8  Abdrucksgattungen,  die  alle 
genau  anzugeben  hier  zu  weit  führen  würde. 

8.  Der  kleine  Priester,  mit  der  Eucharistie.  H.  39  Mm.,  Br.  23  Mm. 
M.  154. 

I.  Vor  dem  Loch  oben  in  der  Platte.    Sehr  selten. 
II.  Mit  dem  Loch. 
III.  Das  Loch  ergänzt,  doch  sieht  man  noch  die  Spur. 

9.  Charles  Dieudonn^  de  Lorme,  Arzt.  H.  187  Mm.,  Br.  115  Mnu 
M.  506. 

I.  Vor  der  Inschrift  auf  den  beiden  Bandrollen.    Sehr  selten. 
11.  Mit  derselben. 

10.  Louis  de  Lorraine,  zu  Pferd.    H.  286  Mm.,  Br.  339  Mm.  M.508. 

Selten. 

11.  Jean  Dom.  Peri,  bekannt  unter  dem  Namen  der  „Gärtner'^. 
H.  201  Mm.,  Br.  147  Mm.     M.  433. 

12.  Die  Belagerung  von  Breda.  Grosse  Composition  von  6  BL 
H.  1  M.  200  Mm.,  Br.  1  M.  402  Mnu     M.  510. 

I.  Vor  der  Adresse. 

IL  Unten  auf  der  dritten  Platte  J.  Silvestre's  Adresse. 

m.  Auf  der  Luftbandrolle  der  zweiten  Platte  die  Inschrift  SIEGE  DE 
BREDA. 

13.  7  BL  Die  kleinen  Mis^res  de  la  Guerre.  1636.  Der  Titel  von 
A.  Bosse  nach  Callofs  Tod  gestochen.  H.  51 — 57  Mm.,  Br. 
113—115  Mm.     M.  557—563. 
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14.  18  BL    Die  grossen  Hiafercs  de  la  Guerre  1633.    H.  80—63  Hm. 
Br.  183—188  Mm.     M.  564—581. 

I.  Vor  den  Temen  nnd  Nommem. 
II.  Mit  denselben. 
lU.  Das  Eicndit  des  Ismel  gelöscht. 

15.  2  BL     Die    Beiterkämpfe ,    mit    dem    Degen    und    der    Pistole. 
H.  45  Mm.,  Br.  94  Mm.    M.  595.  596. 

I.  Tor  den  Nainmem  13  nnd  14. 
II.  Mit  deoBelben. 

16.  Der  Fächer,  oder  das  Feuerwerk  auf  dem  Arno  bei  Florenz  1619. 
H.  221  Mm.,  Br.  298  Mm.     M.  617. 

I.  Tor  der  Inschrift  an  der  BandroUe  und  vot  Callot's  Namen.    Sehr 

selten. 
n.  Mit  denselben, 

17.  Parterre  dn  Palais  de  Kancy  (oder  der  Garten  zn  Nancy).  1625. 
H.  253  Mm.,  Br.  410  Mm.     M.  622. 

I.  Tor  J.  Silvestre's  Adresse. 
n.  Hit  derselben. 

18.  Die  Ballspieler,  oder  das  ISndliche  Fest  H.  190  Mm.,  Br.  330  Mm. 
M.  623. 

I.  Tor  Callot's  Namen. 

II.  Mit  demselben. 

m.  Mit  J.  Silvestre'B  Adresse. 

IT.  ßetoDchirt,  der  Tburui  hinten  itat  in  diesem  Zustand  nor  eine  Oeff- 


,  Der  grosse  Markt  zu  Florenz,  bei  der  Kirche  der  Madonna  del 
Impmnetta  1620.     H.  424  Mm.,  Br.  670  Mm.     M.  624. 
Hanptblatt. 
L  Vor  den  Wappen  nnd  den  Worten  „In  Pirenze".    Sehr  selten. 
H.  Vor  den  Wappen,  aber  mit  den  Worten.    Sehr  selten. 
m.  Ebenfalls  noch  vor  den  Wappen.    Statt  Firenze,  liest  nuin  jt^nza. 

Sehr  selten. 
IT.  Mit  den  Wappen.     In  den  ersten  scbdnen  AbdrBcken  dieses  Zu- 


20,  Derselbe  Markt,  zum. zweiten  Male  zu  Nancy  gestochen,  man 
liest  hinter  der  Jabrzahl:  Fe.  Florentiae  et  escudit  Nanceij. 
H.  414  Mm.,  Br.  664  Mm.     M.  625. 

Die  zweiten  Abdrücke  haben  J.  SUvestre's  Adresse. 

21.  24  BL     Baili   di   Sfessania.     Figuren   der  italienischen   ComOdie. 


220  Oamassei  —  Cambiaso.  «> 

22.  4  Bl.     Die  Zigeuner.     H.  122  Mm.,   Br.  236  Mm.     M.  667—70. 

I.  Mit  den  Versen,  aber  vor  dem  Namen  Callot's.    Sehr  selten. 

U.  Mit  diesem  Namen  auf  jedem  Blatt. 

in.  Auf  dem  zweiten  Bl.  J.  Silvestre's  Adresse. 

IV.  Diese  zugelegt  und  auf  dem  ersten  Blatt  chez  Md.  Vincent  proche 
St.  Benoit  etc. 

23.  12  BL  Die  Noblesse.  Sechs  Herren  und  ebenso  viele  Damen 
in  Costüm  des  lothringischen  Adels  1625.  H.  142 — 145  Mm., 
Br.  92—94  Mm.     Mm.  673—684. 

I.  Vor  Silvestre's  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt. 
IT.  Mit  dieser  Adresse. 
in.  Dieselbe  zugelegt. 

24.  2  Bl.  Die  Ansicht  vom  Louvre  und  Pont  Neuf.  H.  165  Mm., 
Br.  335  Mm.     M.  713.  714. 

I.  Vor  dem  Namen  Callot's.    Sehr  selten. 

n.  Mit  diesem  Namen. 

in.  Mit  J.  Silvestre's  Adresse  unten  im  Band. 
IV.  Die  Adresse  gelöscht,  die  Platten  retouchirt. 


Andrea  Camassei 

UiHtorionmaler  und  Badirer,   geb.  zu  Bevagna  1602,  gest.  in  Rom  1648.  Sch&lor  dos 

A.  Sacchi.  —  Bartsch  XIX.  72. 

1.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  und  Johannes.  Im  Grund 
St.  Joseph.     H.  6"  2'",  Br.  8"  7'".  (?)     B.  1. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  St.  Joseph  und  ein  Engel  H.  6'^, 
Br.  4"  6'".     B.  2. 

Sehr  selten.     Die  beiden  einzigen  Eadirungen  des  Meisters. 

Luca  Cambiaso 

Cangiani,  Lucas  Jannensis,  genannt  Lacchotto  da  Genova,  Historienmaler  und 
Formschneider,  Schiller  soinea  Vaters  Qiovanni,  geb.  zu  Mone^lia  1527,  gest.  zu 
Madrid  1585.  —  Passavant  VI.  220  etc.    Von  seinen  Holzschnitten  giebt  es  Abdrücke  in 

Schwan  und  solche  in  Helldunkel. 

1.  Maria  in  einer  Landschaft  das  Kind  umarmend,  zwei  Kinder 
pflücken  Aepfel.     fol.     Pass.  46. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  dem  kleinen  Johannes,     fol. 

3.  Die  Bekehrung  des  Saulus.  Reiche  Composition.  Mit  P.  Stefa- 
noni's  Adresse,     qu.  fol.     Pass.  44. 

4.  Venus  den  Tod  des  Adonis  beweinend,     qu.  fol.    Pass.  74a. 

5.  Der  Triumph  der  Amphitrite  oder  Venus  auf  Delphinen  in  Um- 
gebung von  Liebesgöttern.  Oben  auf  Wolken  Juno.  fol. 
Pass.  73. 
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Joseph  Camerata 

Z«iFliii«.  KnpfentKber  nnd  Hiniitannal«.  ProfHHr  n  der 

IS  Venedig  denS.jHuir  IBIH.  SchUer  dt»  O.  CuttiDi.  jwt.  iq  Dntden, 

Folgende  Bl&tt«T  kommen  im  Dresdener  Qalleriewerk  vor. 
I.  Die  ersten  Abdracke.  vor  der  Schrift,  sind  sehr  selten. 
n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nninmer.     Selten. 
III.  Mit  der  Nummer. 

1.  Joseph  und  Potiphar's  Weib.     S.  Gantarini.     qu.  fol. 

2.  Das  Almosen  (les  heiL  Rochus.     H.  Carracci.     roy.  fol. 

3.  St.     Rochus     steht     den    Pestkranken     bei.      C.     Procaccini 
qn,  roy.  foL 

4.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     H.  Carracci.     gr.  fol. 

5.  St.  Magdalena  in  Bneae.     P.  Battoni.     qu.  fol. 


Domenico  Campagnola 

HMwiannikler,   Enplontother  and  ForinMbneidi>r   no   Tidui,    im   «nit«n  Dritt«!  Am 
IS.  Jihrh.  bllth^nd,    einer  der  oralen  Mrhhii'r  drs  Tliiin,  mll  dDm  ?r  Hptter  lu  «elt- 
eifern wiMfto.  -  B»rtect  XIII.  an.    fiKdvint  ¥.  161. 

1.  Christus  heilt  die  Krauken.     1517.     H.  4"  9"',  Bn  3"  8'".     B.  1. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Der  Schmerz enamann.     1517.     II.  3"  7'",  Br.  4"  9'",     P.  1.1. 

3.  Die    AusgiesBHDg  des   heil.   Geistes.     Oval.     H.   7",  Br.    6"   5'". 
B.  3. 

Die  späteren  Abdrücke  tragen  die  Jahrzahl  1518  unter  dem  Namcns- 

4.  Die  Himmelfahrt  Maria.    1517.    HanptbUtt    H.  10"  C",  Br.  7"4'". 
B.  4. 

Die  Coniposition  gleicht  sehr  einem  Altarbild  des  Nie.  Giolfinu  in 
der  St.  Anaatasiuskirche  xn  Verona,  vielleicht  liegt  eine  Zeichnung 
des  Letzteren  dem  Stich  zu  Grunde. 

5.  Mariasuf  dem  Thron,  umgeben  von  vier  Heiligen.  1517.   H.5"2"', 
Br.  3"  11'".    B.  5. 

6.  Venus    nackt    in   einer   Landschaft   sitzend.     1517,     H.   3"    T", 
Br.  5"  3"'.    B.  7. 

7.  Der  lUrt  und  der  alte  Krieger.     1517.     H.  4"  11"',  Br.  3"  T". 

Es  giebt  neuere  Abdrücke. 

8.  Zwölf  tarnende  Kinder.     1517.     H.  3"  G'",  Br.  5".  P.  16. 

Schimes  Illatt,  von  weli^beni  .luch  Alulrncko  in  nithliehcm  und  giauem 
Ton  vorkomiiien. 
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Holzschnitte. 

9.  3  Bl.  a)  die  Reise  der  drei  Könige.  H.  15'',  Br.  10"  4'",  b)  die 
Anbetung  der  Weisen,  auf  2  Bl.  H.  15",  Br.  30"  6"',  c)  der 
Kindermord  auf  2  Bl.  1517.     H.  15",  Br.  39".    P.  4. 

Diese  drei   Compositionen ,    von  welchen  Bartsch  nur  ein  Bruchstück 
kannte,  bilden  ein  zusammengehöriges  Blatt. 

I.  Vor  der  Adresse:  „In  Venetia  iL  Vieceri"  auf  dem  Kindermord. 

IL  Mit  derselben. 

10.  Die  Landschaft  mit  St.  Hieronymus.     H.   10"  7"',  Br.  15"   5"'. 
B.  2. 

Schönes  Blatt  von  geistvollem  Schnitt. 


Giulio  Campagnola 

Historienmaler  und  Kupferstecher  in  Linien-  nnd  Punzemanior,  geb.  zn  Padua  1481,  der 
Erste,  welcher  das  sogenannte  Opus  Mallei  (Punze)  in  den  Kupferstich  einführte  — . 

Bartsch  XIII.  370.    Passavant  Y.  162. 

1.  Der  junge  Tobias  und  der  EngeL    H.  3"  1"',  Br.  4"  2"'.  P.  9 

2.  Christus   und   die   Samariterin,    wohl   nach   Giorgione.    H.  5", 
Br.  6"  9"'.    B.  2. 

3.  Johannes   der   Täufer,   nach    einer   Zeichnung   des   G.   Bellini.. 
Gepunzt.     H.  12"  8"',  Br.  8"  9*".     B.  3. 

4.  Ganymed  auf  dem  Adler,  die  Landschaft  nach  A.  Dttrer's  Madonna 
mit  dem  Affen.     H.  6",  Br.  4"  6"'.   B.  5. 

I.  Nur  mit  Julias  Campagnola. 
IL  Mit  Julius  Campagnola  Antenorius. 

5.  Der  gefesselte  Hirsch.    Gepunzt    H.  6"  7"',  Br.  4"  3"'.     P.  15. 

6.  Der  Hirsch    in   Freiheit.     Gegenstück.    H.  6"  7"',   Br.   4"   3"'. 
P.  16. 

Angelo  Campanella. 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher,    Schüler  des  O.  Yolpato,  ffeb.  zu  Bom  nm  1750, 
gest  daselbst  am  1812;  1810  war  er  noch  am  LebeiL 

I.  Vor  der  Söhrift. 

1.  Die    Darstellung    des    Kindes    im   Tempel.     Venerunt   in  Jeru- 
salem etc.     1771.    Fra  Bartolomeo.     foL 

Für  Hamilton  gestochen. 

2.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.   Nach  einem  der  nach  RaphaeFs 
Zeichnung  gewirkten  Teppiche.    foL 

3.  Christus  mit  zweien  seiner  Jünger  zu  Emaus,  ebenfalls  nach  einem 
Teppich  des  RaphaeL     foL 

4.  Modestia   e   Vanita.     Zwei  weibliche  Halbfiguren.     L.  da  Vinci, 
qu.  foL 


5.  Gastmahl    der    Götter    zur   Feier   der  Hochzeit    von   Amor   nnd 
Psyche,  nach  Raphaeln  Fresko  in  der  Farnesina.     gr.  qu.  foL 

6.  Venus  a  Cnpidine  vnlnerata.    Eaphael.     kL  foL 

Wilhelm  Camphausen 

HctalKlilsn-  nnd  Hialorienmil«.  Zpiclmer.  lUdlrer,  Prsrensr  in  DtMcldorT,   geb.  d» 

WIM  den  8.  Febr.  IHIB  nnd  n  d«  Akademie  seiner  Vitentadl  mm  KAnstln  hena- 

gebildat. 

1.  Prinz  EugentuB,  Volkslied.     Zum  IL  Band  der  Lieder  und  Bilder, 
BflBseldorf  (1843).    foL 

].  Vor  dem  Text. 
IL  Bfit  demaelben. 

2.  Reiters  Horgenlied,  nach  Hauff.     Zu  demeelben  Album.     foL 

Die  Abdrücke  ebenBO. 

3.  Reiterlied.     Zum  IIL  Band  dieses  Albums.     foL 

Die  Abdrflcke  ebenso. 


Antonio  Campl 

enwliiTg 


1.  TAe  Rnhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten,  Engel  sammeln  nnd 
reichen  dem  Kind  Früchte  dar.  Antonius  Cremonensis.  1547. 
Clairobscur.     H.  und  Br.  8"  6'". 

2.  Die  lieiL  Familie,  nach  Parmeggiano?.  Antonius  Cremonensis 
J.  V.  1550.    H.  5"  T",  Br.  4"  2'". 

B.  Ford  hat  das  Blatt  copirt. 

3.  Christus  vor  Pilatus  im  Gerichtshaus.  Giov.  da  Bologna.  2  BL 
H.  16"  2'",  Br.  24". 

Dieus  von  Bartach  Nr.  19  beschriebeac  Blatt  trifft  nur  im  zweiten  Druck 
TOD  1618  den  Namen  Äntonina  CremonenaiB  nnd  scheint  nicht  von  ihm 

4.  Die  Gnitarrespieleriu.  Bez.  „Ant  Cre."  Clairobscur.  H.  7"  6'", 
Br.  6".     Pass.  92. 

Charles  Philippe  Campion  de  Tersan 

Architekt,  ArcUalw,   lUdirer,  Uehhitlier.   |:et>.  in  MicHllle  1IS6,  g«t.  m  FvIh  den 
II.  Hil  IB1» 

1.  Abraham  liebkost  Isaac     Rembrandt. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  welchem  ein  Engel  Blumen  anbietet 
F.  äoltmena.     fol 

3.  Der  todte  Heiland,  Maria  und  Engel     A.  van  Dyek.     gr.  foL 
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4.  Drei  Kinder  halten  eine  Schaale  mit  drei  Gläsern.  St  de  Ha 
Bella, 

5.  Der  Kunstfreund  selbst,  in  Profil  nach  rechts.  Romae  aqua  fort! 
1766.     4. 

6.  13  BL  Paysages  et  marines  d6di^  ä  Mademoiselle  Loir  de 
TAcademie  de  Marseille  1762.     Runde  Blätter. 

7.  4  BL    Die  Tageszeiten. 

8.  6  Bl.  Les  d^dicaces  ou  paysages  divers  dessin^s  par  M.  David 
et  Henry  de  TAcademie  de  Marseille  et  gravis  par  un  Amateur 
de  la  meme  Academie  1764. 


Vincenzo  Camuccini 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Rom  1773,  gest.  daselbst  1844  als  Inspector  der  päUoi- 

lichen  Galierie. 

Thomas  berührt  die  Wundenmaale  Christi,     kl.  fol. 


Antonio  Canale 

genannt  Canaletto,    Prospecten-   oder  Vedntenmaler    und  Radirer,    Schüler   seines 

Vaters  Bernardo,    geb.    zn  Venedig  1697,    gest.  daselbst  1768.  -^  Er  darf  nicht  mit 

B.  Bellotti  verwechselt  werden,  der  auch  den  Beinamen  Canaletto  führte. 

31  Bl.  Vedute  altre  prese  da  i  luoghi  altre  ideale  de  Antonio 
Canal  e  da  esso  intagliate  etc.  Geistreich  behandelte  Ansichten 
aus  Venedig  und  den  Lagunen,  in  verschiedener  Grösse.  Eine 
ausführliche  Beschreibung  dieser  schönen  Folge  findet  sich  im 
Catalog  Petzold.  Wien  1843.  Nicht  alle  Blätter  haben  Titelauf- 
schriften, wir  glauben  nur  10  oder  12  tragen  solche. 

I.  Vor  den  Buchstaben  des  Alphabets  rechts  unter  der  Einfassungslinie 
auf  den  12  grossen  Blättern. 

Giuseppe  Canale 

Kupferstecher,  ffeb.  in  Rom  172.5,  Schiller  de«  J.  Frey,  kam  nach  Dresden,  ward  1751 
Uofknpfentecher,  sp&ter  Professor  an  der  Akademie  und  starli  den  20.  Sept.  1802. 

1.  Die  Vertreibung  der  ersten  Menschen  aus  dem  Paradies.  F.  Albani. 
fol. 

2.  Eine  Sibylle.   M.  A.  Kau  ff  mann.    fol. 

3.  Eine  Türkin.    C.  W.  E.  Dietrich,     fol. 

4.  Oenone  e  Alessandro  sul  monte  Ida.    C.  Vanloo. 

5.  Maria  Antoinette,  Prinzessin  v.  Polen.  Brustbild  nach  dem  eigenen 
Pastellgemälde  der  Prinzessin.    Receptionsblatt  1764.    fol. 

Anton.  Canaletto 

Siehe  Canale. 


Cftnalptto  —  fanini. 


Beraardino  Canaletto 

idschifU-  und  ArchitelilurraaU 


tjgentlicli    Belottn    mit   Nunen.    IjudschifU-  und  A 

MAftlpr  «eim«  Onk»!.  Anl.  Can«!»,  gfb.   m  Voiiodii 

Wien  und  linaieo  iIh  Hofnuln  und  alarl 


1.  Le  Türe   ümoiireiix  (gen^renx  ?  ?}.    PantoimmigchcB  Ballet  zu  Wie« 
Äitf  dem  Hoflhe&ter  den  2fi.  April  175H.    gr.  qn.  fol. 

^br  xelteDes  Hauptblatt. 

2.  15  BL     Die  Ansinliten  aiis  Dresden,    gr.  qii.  M. 

Wir  nennen: 

—  Vue  de  l'^lise  de  Ste.  Croix  et  de  U  nie  qui  en  prend  le  nom. 

—  Vne  dea  ruines  du  elocher  de  l'öglise  de  Ste  Croix,  qni  B'ecronla 
le  22.  Jnin  1763. 

—  Vne  int^rienr  dn  Zwinger,  des  pavillona  et  des  galleries. 

—  Perspective  de  U  fa^ade  de  la  royale  ßglise  catliolique  etc. 

—  Perspeetivp    dp.   la   gallerie   p.t   dn  jardin   de  Mgr.   le   Comte   de 
BrabL 

—  Perepeetive  dn   pont   de  Dreade   snr  VElbe  avec  U  part  laterale 
de  IMgliee  catolique  et  batimena  contigiis. 

3.  8.  BL     Die  Ansicliten  ana  der  Bächsisclien  Schweiz,     gr  qu.  fol. 

Unter  dieacn  sind  besonders  geschätzt  die  beiden  Ansichten  ien  König- 
nteios:  Vue  du  roc  et  de  1a  fortrease  de  Kiienigstein  du  fiiti  du  midi. 
—  Voe  du  roc  etc.  dn  cöte  le  l'DCcident. 

4.  Vue  de  la  Place  dea  Bernardins   (zn  Warachau)  lunsi   qu'elle  se 
pr^aente  en  aortant  de  la  porte  de  Cracovie-    gr,  qu.  fol. 

L  CangiasJ. 


Giovanni  Angeio  Canini 

Hwtorii'nmBlw  unil  BaJiriT.  Hofmaler  der  KBnliin  Chrirtina  tob  «ffhwrfen  und  nam- 
hafter Antiquar,   gpli.  lu  Bora  1611,    KMt.  m  Pirie  ISM.    Hchdler  dp- norainichin« 
und^arbalnnga.  -  Ifartach  XXI.  47  kannte  nur  I  Klatl. 

1.  JnliuB  Hazarinus  S.  R.  E.  Cardtnalis.  Leiclit  und  geistreich  be- 
handeltes Portrait.     H.  7"  4'",  Br.  5"  3'".     B.  1. 

Sehr  Kelten. 

2.  Unbenanntes  Portrait  eines  Mannes  an  einem  Tiacb  sitzend  und 
nach  rechte  gewendet,  den  Kopf  auf  die  linke  Hand  atiltzend. 
H.  e"(0,  Br-  5"  2'". 

Sehr  selten. 

3.  8  Bl.  Scherzo  de'  Paesi  disegnati  «t  intagliati  da  Oio.  Angeio 
Canini,  dati  in  Ince  da  Marc  Antonio  Oaiiini  snu  fratell».  In 
Roma  16C8.     4. 

tjeltcn, 

Ifi 
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Pierre  Charles  Canot 

Zeichner  und  Kupferstecher   im  Landschafte -  und  Marinefach,   geb.  zu  Paris  1710,  kam 
1740  nach  England  und  starb  hier  in  Kentish-Town  1777. 

Folgende   Blätter   1  — 11   stach   Canot   zum   ITieil   für    die   Collection 
Boydell.    Die  Abdrücke  derselben  sind: 

I.  Vor  der  Schrift. 

11.  Vor  der  Nummer,  aber  mit  der  Schrift. 

in.  Mit  der  Nummer. 

1.  Pyramus  and  Tbispe.     L.  Bramer.   1768.    gr.  qu.  fol. 

2.  The  tempest.     8.  de  Vlieger.     gr.  qu.  fol. 

3.  Sun  rising.     Claude  Lorrain.     gr.  qu.  foL 

Das  Gegenstück  ist  von  Mason  gestochen. 

4.  The  tempest.    Christus  im  Schiff  schlafend.    S.  de  Vlieger.    1773. 
gr.  qu.  fol.     (Ist  vorstehende  Nr.  2.) 

5.  Returning  from  market.     N.  Berghem.     gr.  qu.  foL 

6.  Fann-Yard  (Meierhof).  P.  de  Laer.     gr.  fol. 

7.  Inn-Yard.     P.  de  Laer.     gr.  qu.  foL 

8.  Country-wake  (Dorffest).    J.  van  Ostade.     qu.  roy.  fol. 

9.  A  moderate  Gale.     L.  Backhuysen.     gr.  qu.  fol. 

10.  A  fraish  Gale.     A.  van  de  Velde.     1765.     gr.  qu.  fol. 

11.  The  great  Harry,  a  capital  ship  built  in  the  time  of  Henry  the 
Eigth  1553.     H.  Holbein.     T.  Allen,     qu.  roy.  foL 

12.  View  of  the  royal  dock  yard  at  Chatham.  R.  Paton  und 
J.  Mortimer.     gr.  qu.  fol. 

Das  Gegenstück,  der  Dock  von  Deptford,  ist  von  Woollett. 

13.  6  Bl.  Die  Ansichten  der  Schifiswerften  des  Königs  von  England: 
Portsmouth,Plymouth,  Woolwich,  Deptford,  Chatham  und  Sheerness, 
nach  J.  Milton.  Jedes  Blatt  in  zwei  Hälften,  oben  Werft  und 
Stadt,  unten  der  Plan.     gr.  fol. 

14.  4  BL  Die  Seekämpfe  zwischen  der  russischen  und  türkischen 
Flotte  in  der  Chesme-Bay  am  5. — 7.  Juli  1770.  R.  Paton. 
1  Bl.  von  Mason  gest.     qu.  roy.  fol. 

Remigio  Canta-Gallina 

Ingenieur,  Zeichner  und  Radirer,  Sch&ler  der  Carracci  und  des  Ot.  Parigi,  geb.  zu 
Florenz  um  1582,  gest.  daselbst  um  1630.  —  Bartsch  XX.  A7. 

1.  4  Bl.   Landschaften  mit  biblischer  Staffage  und  lateinisclien  Unter- 
schriften:   1.  Jesus   zu   den  Jüngern  redend,    2.  Jesus  und   die 
Samariterin,    3.    und   4.  Tobias   und   der  Engel.     H.  3"   1 — 3"', 
Br.  4"  6'". 
Fehlen  Bartsch. 
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2.  12  BL    Folge  versdiiedener  Landschaften.  H.  3"  7—9'",  Br.  5" 

2—6'".     B.  1—12. 

Diese  Eolge  scheint  grösser  zu  sein.  Waigel  in  seinem  Kunstkatalog 
Nr.  9244  beschreibt  10  weitere  Landschaften  von  denen  er  vermuthet, 
dass  sie  zu  ihr  gehören. 

.3.  2  Bl.    Flußslandschaften  mit  Brücken    und  Figuren.     IL  5"   5"', 
Br.  9"  3"'. 
Fehlen  B. 

4.  Belagerung  von  Bona  durch  die  Truppen  des  Grossherzogs.    Bona 
litta  e  Bai-baria  etc.     1607.     H.  13"  7"',  Br.  20"  1"'. 
Fehlt  B. 


Simone  Cantarini 

genannt  Peparese.  Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Oropezza  bei  Pesaro  IßlS,  ge»t. 
xn  Verona  1648.    Er  war  Schüler  de»  Pandolfini  a.  C.    Ridolfi,    bildete  Rieh  aber 
Kpäter  befwnders  nach  G.  Koni.  —  Bartsch  XIX.  119. 

Von  Oantarini's  Radirungen  kommen  häufig  Gegcndiücke  vor. 

1.  Adam  und  Eva,  von  der   verbotenen  Frucht  essend.     II.  7"  3"', 
Br.  6"  4"'.     B.  1. 

2.  Die  Ruhe   auf  der   Flucht  nach   Aegypten,    zwei  Engel  pflücken 
Datteln.     H.  «"  2"',  Br.  G"  2"'.     B.  5. 

3.  Maria  mit   dem  Kind ,  dessen  Hand    der  kleine  Johannes    küsst. 
H.4"8"',  Br.  .3"  4"'.     B.  15. 

I.  Vor  G.  J.  RoRsi's  Adresse, 
n.  Mit  derselben. 

4.  Der  kleine  Antonius  von  Padua.     II.  2"  11",  Br.  2"  3"'.  B.  2G. 

5.  St.  Benedikt,  den  Besessenen  heilend.    L.  Carracci.    H.  14"  7"', 
Br.  10".     B.  27. 

I.  Vor  dem  Namen  des  L.  Carracci. 
n.  Vor  Rossi's  Adresse. 

ni.  Mit  die.ser  Adresse. 

().  Das   Quos  Ego,   oder   Jupiter,   Neptun    und    Pluto,   welclie  das 
Wappen  des  Hauses  Borghese  begrüsson.     II,  11"  G"',    Br.  IG". 
B.  29. 
Hauptblatt. 

J.  Vor  der  C-artouchc  mit  dem  Elephanten  rechts  unten. 

II.  Mit  dieser  Cartouche. 

lU.  Der  Elephant  in  der  Cartouche  gelöscht. 
IV.  Auch  die  Cartouche  ausgeschliffen. 

7.  Die  Entfühning  der  Europa.     H.  8"  4"',  Br.  11"  7"'.     B.   -50. 

I.  Vor  dem  falschen  Namen:  G.  Renus  in  et  foc  unten  rechts. 
IL  Mit  demselben. 

8.  Mercur  und  Argus.     H.  9"  G"',  Br.   11".     B.  31. 

Hauptblatt. 

15* 
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9.  VenuB  und  Adonis.     H.  4"  2'",  Br.  6"  4'".     B.  33. 
Geistvolles  Blatt. 

10.  Das  Glück.     H.  8"  10'",  Br.  5"  4'".     B.  34. 

I.  Vor  dem  falschen  Namen  G.  Eenus  in  et  fec.  rechts  unten. 
II.  Mit  demselben. 

Giovacchino  Cantini 

KnpferRtecher  zn  Florenz,  Schftler  des  R.  Morghen,  geb.  nm  1780,  gest.  nm  1844. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Kunstler. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Tobias  mit  dem  Engel.  Halbfigur.  J.  Vignali.  Erste  Arbeit 
des  Stechers.     Oval.  fol.  1802. 

2.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.  C.  AUori.  foL  Unter 
Morghens  Leitung  gestochen. 

3.  Die  Madonna  auf  dem  Thron,  mit  den  heiligen  Sebastian  und 
Antonius,  nach  Fra  Bartolomeo's  Bild  in  der  Gallerie  zu  Flo- 
renz,    qu.  roy  fol. 

Hauptblatt  und  selten.    Die   guten   Abdrücke   haben  den  Stempel  des 
Stechers. 

4.  La  sainte  Familie.     L.  da  Vinci.     Mus^e  Napoleon,     fol. 

5.  Die  heil.  Jungfrau,  mit  gefalteten  Händen.  In  me  omnis  gratia. 
P.  Battoni.     kl.  fol. 

6.  Christus  und  Petrus  auf  dem  Meere  wandelnd.  Modicae  fidei 
etc.     L.  Cigoli.     gr.  fol. 

7.  Vittorio  Alfieri.    Brustbild.     F.  X.  Fahre.     Oval.     4. 

8.  Michel  Angelo.     Brustbild.     G.  Vasari.     1815.     4. 

Gustav  Canton 

Landschaft-,   Thiermaler   nnd    Radirer   zu  München,    geh.  zn  Mainz  1813,   gehildet   in 

München  and  Düsseldorf. 

1.  Landschaft  mit  Kuh  und  Stier,  letztere  ruhend,     qu.  4. 

2.  Stehender  Hühnerhund,  nach  rechts,  in  einer  Landschaft,     qu.  4. 

3.  Almleben.  Tiroler  Volkslied.  Zu  Lieder  und  Bilder,  Düsseldorf, 
Buddeus,  1843.     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 
U.  Mit  demselben. 

4.  Der  lustige  Tirolerbue.     Zu  demselben  Album,     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 
II.  Mit  demselben. 


-,^x 
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Domenico  Maria  Canuti 

IS7J,  -  B»ri«i!h  iikf ai"       '"      '  **" '   "* 

1.  Die  H&doDna  mit  dem  Rosenkranz,  über  der  Stadt  Bologna, 
H.  9"  6"',  Br.  7".    B.  1. 

I.  Tot  der  Dedioation  im  Unteirand. 
n.  Hit  deraetben. 
III.  Die  DedicatioD  gelöscht  nnd  der  Unterrond  verkleinert. 

2.  St  Franziacus  von  Äsaiai.  Sancte  Pater  Francisce  ora  etc. 
G.  Reni.     H.  8"  3'",  Br.  6"  3'".     B.  2. 

I.  Vor  Josefo  Lo&ghi's  AdresBe. 
n.  Hit  derselben. 

3.  8t  Rochus.     H.  9"  i'",  Br.  7"  8"'.     B.  3. 

Sehr  schönes  Blatt. 

i.  8t  Magdalena  in  BuBfle.   1645.   H.  4"  3'",  Br.  2"  11'".    Fehlt  B. 

~  Siehe  Catalog  Aretin. 
5.  8t.  Dominicna  fleht  zur  Haria  um  die  Mysterien   des  lieiL  Rosen- 
fcranzea.     G.  Reni.     foL    Fehlt  B. 

Antonio  Capellan 

KapfenMekcr,  Ktb.  ta  Venedig  nn  II40,  SchtlH  Tun  J.  Wigner.  ubdUt«  in  VflDAdig 

1 — 2.  2  Bl.  Die  Sdiöpfiing  der  Eva  und  die  Vertreibung  aus  dem 
Paradies,  nach  Michel  Ängelo's  Fresken  in  der  Sixtina.  FQr 
Hamilton's  Schola  italica  picturae  gestochen,     qu.  ful. 

3.  S.  Nilus  Othonem  IIL  ipsum  viaentem  escepit  D.  Dominichino. 
gr.  qu.  foL 

Ans  der  Folge  der  Fresken  des  Dominicbino  im  Kloster  Qrotta  Ferrata. 

4.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.    Raphael.    gr.  qu.  foL 

5.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.  Accepit  puernm  etc.  F.  Bsrocci. 
FOr  Hamilton's  Werk  gest.   1772.  fol. 


Beraardino  Capitelii 


-  BulMh  XX.  I 


1.  Lot  und  seine  TOchter.     Quem   parient  oatnm  etc.     R.   Manetti. 
U.  7"  2'",  Br.  8"  9'".    B.  1. 

2.  Herodiaa   mit    dem   Haupt   des   Johannes.     R.  Hanetti.      1636. 
H.  6"  9'",  Br.  10"  3"'.     B.  2. 

3.  Die  heil.  Familie.   Nachtstück.    R.  Manetti,    Oval  mit  Einfassung. 
In  tenernm  etc.    H.  7",  Br.  9"  II'".     B.  5. 
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4.  St.  ÄDton    von    L'nduii    verehrt   das    ihm   erauli  einen  de   Jesiiekiiid. 

Mit  den  Wimdern  des  Heiligen  in  8  Feldern.     1037.     U.  14"  4'", 

Br.  11"  6'".     B.  22. 
h.  St  Magdalena   in   den   Armen   der  Engel  Bterbcnd.     R.  Manetti. 

1627.     H.  9"  4'",  Br.  11".     B.  24. 

6.  Sebastianiis  Fulliue  Pietor  Senen.     1630.     H.  5"  10'",  Br.  3"  10"'. 
B.  27. 

7.  Ärcangelu  Salimbeni,  Maler.     8.     Fehlt  B. 

Selten. 

Filippo  Caporali 

Kapteritecbdr.  I'nifusavr  lu  OremanK.  Hubtier  Aus  G.  Luughi.  geb.  lu  Crumomi  um 

1.  La  Madonna  dcl  Cuniglio,  genannt  la  Ziugarella   (auch  llagar  in 
der  Wüste  genannt).     A.  Correggio.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Mater  amabilis.     Eleetr.  Stunz.     ful. 

I.  Vor  der  Schrift. 

H.  Blindekuh  epielende  Kinder.     N.  Poussin.    ü.  Lunglii  dir.  et  perf. 
L'rcisblatt  der  Mailander  Akademie  1826.     gr.  t'ol. 
I.  Nur  mit  den  gerigaenen  KtinstlcrnameQ. 

II.  Mit  der  Dedicatian  an  die  Erb-Grossherzogin  von  Hessen  vom  Ver- 
leger J.  Veiten. 

Armand  Charles  Caraffe 

J[Uluri<:imii>lur  uiiil  Kuilir-r,  SrliUler  den  Lsgri^nce  und  UBvid.  g»h.  lu  l'am  176E, 
geet.  diwll«(  den  18.  August  WSL  —  Frogp.  de  Baadiceur  II.  3tS. 

1.  Le  Remord  ou  le  Criminel  yte.  Allegorie.  H.  205  Mm.,  Br.  275  Mm. 
B.  1. 

2.  Droits  de  l'bomme.     Allegorie,     qu.  foL     Fehlt  B. 

Giovanni  Jacopo  Caraglio 

■iäcbnt,.  KuiifBret^rhu  and  Ued^llimr,  »le  ox  .1: 
■   - —   — ■■  —  " umlSOO,  r-^  =-■■- 

VsroM  ui 

Iscl  SV,  ; 

1.  Die   Verlobung  zwischen  Maria   und  Joseph.     F.  Farmeggiano. 
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4.  Die  Aue^iesaiing  des  heil  Geistes.  Raphael  H.  9"  10'", Br.  14"  2'". 
B.  6. 

L  Vor  den  iDschriften. 
11.  Hit  denaelbeD. 

5.  Die  Marter  der  Apostel  Petrus  und  Paulus.  F.  Parmeggiano. 
H.  9"  6'",  Br.  16"  6"'.     B.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Hit  derselben  und  Salainsnca's  Adresse, 
m.  Hit  der  Adresse:  Joseph  de  Rnbeis  joiiioriB  formis  Borna. 

6.  Die  Mosen  nnd  Pieriden  auf  dem  Farnass.  Rosso  de'  Rosai. 
H.  9",  Br.  14"  3"'.     B.  53. 

Sehr  selteii.   Eneaa  Vioo  hat  spater  die  PMte  von  Kenem  aufgestochen, 
so  doss  Ton  Caraglio's  Arbeit  wenig  mehr  übrig  geblieben  ist. 

7.  Die  Versamnilung  der  Götter  im  Olymp,  Venus  und  Amor  bringen 
ihre  Klage  gegen  Psyche  vor.  Raphael.  H.  13"  9"',  Br.  20"(?). 
B.  54. 

I.  Vor  der  Betonche  de»  M.  Luccheei. 
II.  Hit  derselben  and  der  Adresse  H.  L.  cnm  privilegio  Baphael  Urb. 

8.  Die  Schale  einea  alten  Philosophen  (mit  einem  Altar  (üi  den  D. 
ignoto,  unbekannten  Gott).  Studium  zur  Schule  von  Athen. 
Raphael     H.  5"  2"'(?),  Br.  5"  7"'.     B.  57. 

9.  Die  Schlacht  mit  dem  Schild  auf  der  Lanze.  Raphael.  H.  12" 4"', 
Br.  17"  10"'.     B.  59. 

Hanptblatt.  Eagiebt  Abdrflcice  auf  blanem  Papier.  Die  Platte  eiistirt  noch. 

10.  Diogenes  mit  dem  Hahn.  F.  Parmeggiano.  H.  10"  8"',  Br.  8". 
B.  61. 

Hugo  da  Carpi  hat  dieselbe  Composition  in  Holz  geschnitten. 

11.  Peter  Aretin.     TizianC?).    OvaL    H.  7"  1"',  Br.  5"  8"'.    B.  64. 

L  Vor  dem  Zeichen  etc. 


Hialorisniiular  und  lUdirer  in  Rom,  gaat.  1780. 

Die  heil  Familie.     EfGgie  della  Madonna  S.  S.  e  di  S.  Giuseppe  di- 
pinte  sotto  larco  Bcnro  fora  di  Porta  Flamina.     kL  foL 

6iroUmo  Carattoni 

Cairattoni,  Knpfeistecber  im  Bom,  im  lalitss  Driltel  4«  18.  Jdirh,  blfihend.  g»b.  m 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Eünstlenianien. 

1.  La  Sacra  Famiglia,  genannt  die  Perle,   nach  RaphaeTs  Bild  in 
Madrid.     Im  spaniacLen  Galleriewcrk.     1792.     fol. 

2.  Die  AuBgiessnng  des  heil  Geistes.     Raphael.     gr.  qn.  fol. 
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M.  A.  da  Caravaggio 

Siehe  Amerighi. 

Antoine  Alexandre  Joseph  Garden 

der  Vater,  Hal.r  und  KnpfentKbar.  Scbülor  im  H.  d«  U  Pfgim,  kcK  id  Brt»rl  den 
7.  DeceiDbor  IT39,  g«Bt.  d«n  lO.  äcptembsr  1B^. 

1.  La  signature   da   contract  de   U   noce  de  vilUge.     Figurenreiche 

CompoaitioD.     Ä.  Watteau,     gr,  qa.  foL 
'2.  Le  bain  rnstique.     A.  Watteau,     gr.  qn.  fol. 

Antoine  Garden 

dei  tiuUn.  Z«iFkii«r  und  Kuphnlcchsr.  Mchltlsr  HClna»  Vilen,  gnb.  in  BrttM«!  den  15.  Uu 
177E,  8^11^  1799  na^h  London  nnd  aUrb  hier  den  16.  April  1613. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
111.  Mit  vollendeter  Ikhrift. 

1.  Die  heil.  Familie  (la  Madonna  del  gatto).     F.  Barocci.     fol. 

2.  Die   heil.  Familie  in   einer  LandBchaft,  JoBcpli   reicht   dem  Kinde 
Kirschen.     A.  van  der  Werff.     1795.     gr.  loL 

3.  The  Woman  taken  in  adultery,   P.  P.  Rubens,   kl.  qu.  foL 

4—5.  2  Bl.     The   battle   «f  Miüda  —  of  Alexandria.      1801.  1806. 
Louthcrbonrg.    gr.  qu.  foL 

6.  Catherine  of  France  presented  tu  Henry  V.   J.  ätothard.   gr.  qu.  fol. 

7.  Der  Raub  des  üanymed.     Rembrandt.     fol. 

K.  The  interior  of  a  cuttage.     A.  van  Ostade.     qu.  fol. 

Charles  Philippe  Auguste  Carey 

Knpreritucher  und  Htdirsr  in  Vkv,  geb.  daeelbet  IBSt,  Schtler  lOn  Tonv  Johennut 
un3  MeD>oi»in. 

1.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 

1.  Jcanne  d'Arc  attaquant  le  fort  St.  Loup  devant  Orleans  dane  la 
nuit  du  30.  avril  1429.     Valentioi.     qn.  foL 

2.  Mercredi  des  cendres.     A.  Stevens,     fol. 

3.  L'^dncation  du  merle.     A.  H.  Guilleniin.     Radirt.     fol. 

4.  Le  Joneur  de  basee.     V,  Chavet.    Radirt     foL 
it.  Le  Liscnr.     E.  Meissonier.     fol. 

6.  La  lecture.    Zwei  Damen  lesend,   A.  E.  Plassan.   Rad 

7.  La  rentr^e  du  bah     A.  Stevens,     fol. 

5.  La  vagne  et  In  perle.     P.  Baudry.     Radirt.     kl.  qu. 
'.I.  Wniting  on  audicncc.     E.  Meissonier.     fol. 
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Luca  Carifivariis 

KeuDntCii'OSolirio,  Lact  di  Caai  Ceimbrio.  L>DlKl»n«m>ler  oud  Bidlrer,  gnb. 

Malerische  Ansichten  in  Venedig.     Le   fabriclie  e  vedute  di  Venetia, 
Mit  Dedication  an  den  Dogen  L.  Mocenigo.    1703.     Mit  Titel  und 
Dedication  103  Bl. 
Die  erste  Auxgabe  ist  nicht  nuiiiiiierirt  und  scheint  nach  Weigcl's  Kunst- 
katalog ~J<M14   nur  aus   1U3  Bl.  zu   bestehen,  die  zweite  Ausübe  ist 
Qiimmcrirt  und  hat  1<I5  Bl.,  indem  noch  zwei  Ansichten,  Nr.  10^  nnd 
103,  Palazzo  Zanne  und  Vedntadel  Casino  Zanne.  hinzugefügt  wurden. 

Carlo  Carlone 

Fliatorlsnmmlar  aai  Uiulirer,  geb.  lu  Scirw  bei  Como  1«M.  Schtllsr  du  U.  Qunglio. 


1.  Der  Engel  erscheint  Joseph  im  Traum.  Ecce  Ängclus  Domini  etc.  S*. 

2.  Die  heil  Familie,  JohanncB'kUest  dem  Kind  den  Fnss.     kL  fol. 

3.  Carl  Borromaiia  reicht  den  Pestkranken  das  Abendmahl,     fol. 

4.  Die  Enthauptung  des  Johannes.     Achteckiger  Plafond,     gr.  fol. 

5.  Der  Tod  des  heiL  Joseph,     gr.  ü. 

6 — 7.  2    Bl.     Der    Reiuhthum    und    die    Macht      Zwei    allegorische 
Praueugestalten  mit  Genien  auf  Wolken,     Plafonds.     4. 

Joh.  Hermann  Carmiencke 

»ibHnLIreadsE,  lisM  stcb  ts^HiTKnp'eiitiigeii'lli^iU^winderto'' 1H.SI  Duh  NoMiRiariki 
■HB  und  sUrb  In  Br«1]'n  den  I&.  Juni  IB<I7.  -  Aiidr.:..en.  druloche  Xftlsr-Radirer  IV. 

1.  12  Bl.     Raderinger.     1849—51.     4  Hefte,  jedes  zu  :(  BL     Land- 
schaften ans  Dänemark,  Deutschland  und  Italien.     kL  qu.  foL 

2.  15  BL     Raderinger.     1849—51.    5  Hefte,  jedes  zu  3  BL    Kleinere 
Landschaften  aus  denselben  Ländern.     8.,  q'n.  8. 

3.  Seekflste  mit  Gewittersturm.     1850.     kl.  qu.  fol. 

4.  Waldlandschaft  mit  Fluaa,  an  welchem  im  rechten  Hintei^ind  vier 
Rebe,     kl  qn.  foL 

5.  FluBslandscbaft  mit  Gehölz  und  einem  Kahn  links  vorn  im  Schilf. 
1837.     qu.  foU 

Manuel  Salvador  Carmona 

Zsichner  und  Kapr«ret«ch«r.  gab.  In  Madrid  ITSO.  eeat.  duelbet  ISOT,  Scbflier  mD  Ch. 
ÜupulH  JD  PkIs. 

I.  Voi 

II.  Mit  dein  Wappen,  aber  vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Scbrift. 
1.  Die  Himmelskönigin,  mit  dem  Kind,  auf  Wolken  stehend.     E.  Mu- 
rillo.     1801.     fol. 
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'2.  Die  heil.  Jungfran,  die  Augen  gen  Himmel  crliobcu  und  das  Kind 
in  den  Armen  haltend.     A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

3.  Die   Anferatehung   CkristL     Triumpliator   mortis   Christus  Jesus. 
Ch.  Vanloo.    gr.  fol. 

4.  Christus  erscheint  Magdalena.     Oh.  Vanloo.     foL 

5.  St.  Johannes   der   Täufer,   in   der   WtiBte   ruhend.     E.   Menge, 
1784.     qu.  fol. 

6.  8t.  Magdalena  in  der  Wuate.     R.  Mengs.     qu.  foL 

7.  El  Charlatan  &  Sacamuelaa.     L'Arracheur  des  deute.     Th.  Koe- 
lants.     qu.  fol. 

8.  Le  negligö  galant.    Ch.  Coypel.    kl.  foL 

9.  Le  Fils  de  Rubens,  in  einem  Kinderstuhl  sitzend.  P.  P.  Rubens. 
1762.     foL 

I.  Adresse  von  Boldet. 
n.  AdieBse  von  Uarel. 

10.  Frantfois  Boucher,  Peintre.     L.  A.  Roslin.     foL    Receptlonsblatt. 

11.  Hyacinth   Collin   de  Vermont,  Maler.     L.  A.  Roslin.     fol.     Re- 
ceptionsblatt. 

12.  Ant.  Raf.  Menga,  nach  ihm  selbst,    fol. 

Selten. 

13.  Älonso   Perez   de  Gnzman  el  Bueno,  mit  seinem  Sohn.     A.  van 
Dyck.    gr.  foL 

14.  Pedro  de   Salvador    Carmona   y  Maria  Garcia   su   Muger.     Die 
Eltern  des  Künstlers.     17ßO.     qu.  fol. 

Sehr  selten, 

Louig  de  Carmontelle 

eigentlich  Cirroii«  tod  NuDen.  Haler,  Kadinr.  Dichter,  Vsrle-er  du  Uarugi  i«b 

OrleiHia,  geb.  n  Puis  den  15.  Aninst  ITIT,  geat.  dunlbat  den  M.  Decemlier  IBOe.  -- 

F.  St  Bindlcosr  U.  143. 

1.  Der   Herzog  von   Orleans   und  aein   Sohn   in   einem   Billardaaal. 

1759.    H.  286  Mm.,  Br.  178  Mm.    B.  3. 
'i.  Mr.  de  Voltaire  se  promenant   dans  lea  environs  de  aon  Cliateau 

des  Dölices.     H.  85  Mm.,  Br.  60  Mm. 
3.  Das  Blumenmädchen.     R  Boncher.     H.  127  Mm.,  Br.  100  Mm. 

B.  e. 

Antonio  Carnicero 

Hiler  und  Kadirer  is  Madrid,  geb.  am  17M,  lebte  noch  ISOe. 

Sti^rt;''''''fht-     Visi 
Figuren  reiche: 
Sehr  selten. 
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Giustino  Carocci 

KsprsntKher  in  Kam,  g«b.  dmelbat  ItSV. 

l*io.  IX.  F.  M.     Ilalbfigur  mit  zum  SegneD  erhobener  lland.    F.  Ca- 
vallei-i  1850.     fol. 

SchSu  gestochenes  Blatt. 

Ludovicus  Antonius  Carolus 

■J«nrsiiiil«t  und  Kullru.  i^chtlar  von  Esclhont  ond  F.  da  Braekolsor,  »wl«  na 
G.  la  PoitliTln  in  P«ii),  geb.  id  Antwerpen  den  HS.  l)«.>nibM  1814,  geat.  IBSi. 

1.  Sitzender  Bauer  mit  Krug.   Bezeichnet  L.  C.   H.  166  tfm.,  Br.  90  Mm. 

In  C.  Bega'B  Oeachniack. 

2.  Nachsinnender   Oclehrter   in   ai'inem   Studirzimmer  am  Tisch   vor 
einem  anfgeschiagcnen  Buch  sitzend.    H.  183  Mm.,  Br.  125  Mm. 

3.  Site  CD  Norvegc.  Soci^tä  des  Aquafortistcs.   Paris  1862/tiS.    qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
n.  Mit  denselben. 

Addphe  Alexandre  Joseph  Caron 

Knprerstecher  in  Piris,  SchUar  von  Lntr  nnd  I 
gast,  .n  Clamul  den  B». 

I.  Nur  mit  den  KüiiRtleniameii. 

Blättern  nnranierirt. 
U.  Mit  angelegter  Schrift, 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Vierge,  Stc.  Catherine  et  Ötfj.  Rose.     P.  Perugino.     gr.  ibl. 

2.  Cyparisse.     Am  Fluss  ruhendes  Mädchen  mit  verwundetem  Reh  in 
den  Armen.     A.  Vinclion.     1825.     foL 

A.  Venus  pudique.     Nach  der  Antike  fllr  die  Iconograpliie  des  Vis- 
conti,    gr.  fol. 

4.  Faust  aper^evant  Marguerite.     A.  Scheffer.    gr.  fol. 

5.  Madame   UnchesBe   de   Berry.     Uanze  Figur  im  Gartensalon,   mit 
ihren  Kindern.     F.  Görard.     gr.  foL 

6.  Madame  de  Sevignd     A.  Dev^ria.     4. 

Jean  Louis  Toussaint  Caron 

Zaiehnar  und  KnpfantKlier,  tjchülor   von  Coinj.   ttacnanlt  und  LIgnsD.  gab.  tu 
Paris  dan  tJ.  Februar  ITM,  gwt  daaslbet  Sea  13.  Angnst  18^. 

1.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
II .  Mit  angele^r  Schrift. 
Ul.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Le  Lövite  d'Ephraim.     A.  Conder.     1829.     fol. 

2.  Jeanne  d'Arc     A.  Dcsennc. 

:i.  La  famille  iudigcntc.     P.  P.  Prud'hon.     gr.  qn.  fol. 
4.  Cliarles  Duc  d'Orleane.     Döväria.     fol. 
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Paolo  Caronni 

Kupferstecher,  einer  der  besten  Schfiler  des  Loiighi.    geb.   m  Monza  1779,  gest.  in 

Mailand  1842. 

I.  Vor  aller  Schrift,  zum  Theil  nnr  mit  dem  Monogramm  oder  dem  ge- 
rissenen Namen  des  Stechers. 

n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

in.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication,  wenn  die  Blätter  eine 
solche  haben. 

1.  L'adorazione  del  vitello  d'oro.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

2.  11  trionfo  di  Davide.     D.  Dominichino.     Gegenstück  zu  vorigem 
Blatt,     qu.  roy.  fol. 

3.  La  visione  d'Ezechiello.     RaphaeL     roy.  fol. 

Hauptblatt. 

4.  Mater  amabilis.     (Die   Madonna  del   Conte  Conestabile    Staffa   di 
Perugia.)     RaphaeL     kL  fol. 

5.  Maria   mit   dem  schlafenden  Kind,    dem  kleinen  Johannes  Ruhe 
gebietend.     Sassoferrato.     qu.  foL 

6.  Alexander,   begleitet  von   Hephaistion,    besucht  die  Familie   des 
Darius.     C.  le  Brun.     schmal  qu.  roy.  fol. 

7 — 10.  4  Bl.    Die  Entführung  der  Europa:  1)  Venus  und  Amor  die 
Europa  besuchend,   2)  Europa   und  ihre  Gespielinnen  den   Stier 
bekränzend,  3)  Europa  auf  dem  Rücken  des  Stieres,  4)  Die  Ent- 
führung über  das  Meer.     A.  AppianL     roy.  foL 
Hauptfolge,  die  selten  vorkommt. 

Die  l5preuves  d'Artistc   sind  vor  aller   Schrift,   2  Bl.  tragen   nur  .das 
Monogramm  P.  C,  ein  drittes  den  geätzten  Stechemamen. 

11 — 12.  2  Bl.  Venus,  den  Amor  säugend.  Venus,  Amor  den  Bogen 
entwindend.  Gegenstücke.  F.  Parmeggiano  und  G.  C.  Pro- 
caccini.     gr.  fol. 

13.  Filosofo  in  contemplazione.  Mit  Longhi  gestochen.  Rembrandt 
Mus^e  Napoleon,     fol.     Das  Gegenstück  ist  von  Cozzi. 

14.  Raph.  Morghen.     Brustbild.    1811.    kL  fol. 

Zu  den:  „Vite  e  ritratti  di  uomini  illustri'*,  wie  die  Folgenden. 

15.  Andrea  Palladio.     Brustbild.     G.  LonghL     OvaL    kl.  foL 

16.  Torqu.  Tasso.     G.  LonghL     OvaL     kL  foL 

William  Hookham  Carpenter 

Dilettant,  Conservator  (Keeper)  des  Printrooms  im  britischen  Museum  seit  1845,  Kunut- 

üchriftsteller  und  kcnntninnreicher  Gelehrter,  geb.  zu  London  1798  alti  Bohn  de«  bekannten 

Buchhändler»  James  Carpenter,  gest.  den  18.  Juli  1866. 

1.  Ant.  van  Dyck.     Brustbild.     4. 

Für  Oari)enter's  Pictorial  notices  consisting  of  a  memoir  of  Sir  Anthony 
van  Dyck  etc.    London  1844. 


2.  Der  Kunstfreund  selbBt.     Ifnistbild  nach  rechts.    Geistreich  radirr. 
1847.     H.  8"  6'",  Br.  5"  8'". 


Hugo  da  Carpi 


Hugo  da  Caqii  wird  Ton  den  Italienern  für  den  Krflnder  des  Helldunkels 
oder  ChiirubMura  gehalten,  allein  es  ist  neuerdings  nachgewiesen.  dHas 
Deutschland  das  Anradit  auf  die  Priorität  dieser  Erfindung  bean- 
spruchen  darf 

1.  David  tödtet  GoUath.  Rapbael  ClwrobscMr.  H. y" H'",  Br.  14"  S'". 
B.  I.  8. 

Sehr  selten. 

1.  Vor  den  Namen  der  Kflnstlar 
n.  Mit  diesen  Namen. 
in.  Nur  mit  dem  Namen  Eapliael'a. 

2.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.    R&phael.    Clairobscur.    H.  10", 
Br.  15"  6"'.     B.  U.  8. 

Aenaserat  selten. 

3.  Der  wunderbare  Fieebzug.     Nach   Rapbael'a  Zeichnung  zn  der 
Tapete.   Clairobscur.   H.8"G"',  Br.  12"10"' (13"  1"'?).   B.  IL  i:t. 

I.  Vor  alter  iDschrift, 
II.  Mit  Raphael's  Namen  und  Andreani'a  Zeichen  1G09. 

4.  Christus   zu   Gast   bei   Simon.     Raphael.     Clairobscnr.     H.  d", 
Br.  13"  6"'.     B.  IL  17. 

Die  Abdrucke  ebenao. 

5.  Die   Abnehmung   Christi   vom    Kreuz.     Raphael.     Clairobscur. 
H.  13",  Br.  10"  4"'.    B.  U.  22. 

In  den  «pätcrn  Abdrücken  iat  Hngo's  Zeichen  nicht  mehr  sichtbar  und 
der  Stock  ist  g 


.  Dur  Tod  des  Ananias.    1518.   Clairobscur.  Nach  dem  Carton  des 
Teppiche  von  Raphael.     H.  9",  Br.  14".     B.  IL  27. 
Ea  ezistiren  2  Platten,  die  erate  iat  jene,  welche  Bartsch  als  ersten 
Abdrnck   bezeichnet;  —  die   zweite   trägt   nur  die   Inschrift   Raphael 
Urbinas  per  ügo  da  Carpo.     In   den  spätem  AbdrilcLcn  ist   diese  In- 
schrift nnterdrlickt. 

.  Diogenes  vor  seiner  Tonne,  rechts  der  entfiederte  Hahn.    F.  Par- 
meggiano.     Clairobscur.     H.  17"  6"',   Br.  12"  8"'.    B.  VL  0. 
Selten. 

.  Äeneas  und  Anchises.    RaphaeL   Clairobscur.   1518.   IL  19"  7"', 
Br.  14"  2'".     B.  VI.  12. 
In  der  guten  r.ipie  lieitt  man  in  der  Inschrift  .,]nH>nns"  statt  ,,penaii". 
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9.  Herkules   erwürgt   den   Löwen   von   Nemea,      Raphael.     Clair 
obscnr.     H.  11",  Br.  8"  3'".     B.  VIL  15. 

Sehr  selten. 

10.  Raphael  und  seine  Geliebte  in  Unterredung.     Raphael.     Clair 
obscur.    H.  6"  6'",  Br.  5"  2'".     B.  IX.  2. 
Sehr  selten. 


Giulio  Carpioni 

Historienmaler  und  Radirer,  Schüler  des  A.  Varotari,  bildet«  sich  aWr  nach  $.  Oan  ta- 
rin i,  geb.  zu  Venedig  1611,  gest.  zu  Verona  1674.  —  Bartsch  XX.  175. 

1.  Christus  am  Oelberg.     H.  11",  Br.  8".    B.  2. 

I.  Vor  aller  Inschrift. 

II.  Im  ünterrand  die  Adresse  des  M.  Cadorin. 

111.  Mit   C.  G.  inv.   et  sculp.    links    unton   und   einer   Dedication   im 
Unterrand. 

2.  Die    lesende    Madonna    mit    dem    Rind    und    kleinen    Johannes. 
H.  7"  10'",  Br.  5"  3'".     B.  5. 

I.  Vor:  „Matio  Cadorin  forma". 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Rosenkranz.   IL  8"  4"',  Br.  5"  10'".   B.  6. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Cadorin. 
n.  Mit  derselben, 
m.  Mit  der  Verlagsnummer  172  unten  rechts.    Remondini's  Vorlag. 

4.  Die  heil.  Familie,  Maria  nimmt  das  Kind  aus  der  Wiege.  H.  11"  8'", 
Br.  8".     B.  8. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  Cadorin's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Diese  Adresse  unterdiückt. 

5  St  Magdalena  in  der  Einöde.     II.  7"  4"',  Br.  5"  2"'.     B.  10. 
I.  Vor  Cadorin's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 
III.  Mit  der  Verlagsnummer  174  unten  im  Rand;   Remondini's  Verlag. 

6.  St.  Antonius   von   Padua,    das   ihm   erscheinende   Jesuskind    ver- 
ehrend.    H.  7"  4"',  Br.  5"  2"'.     B.  11. 

I.  Vor  aller  Schrift,  eigentlich  Probedrücke. 
II.  Vor  Cadorin's  Adresse. 

III.  Mit  derselben. 

IV.  Remondini's  Verlag  und  mit  der  Nummer  175  unten  im  Rand. 

7.  4  Bl.     Die  Elemente.     H.  3"  10"',  Br.  5"  10'".     B.  15—18. 

Jonas  ümbach  hat  diese  Blätter  gegenseitig  copirt. 
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Agostino  Carracci 


Historienmaler  and  Kupferstecher,  Bruder  des  AnnilNile,    anfansps  Goldschmidt,  studirt« 

_*.  Fontana,    das  Kupferstechen  unter  D.  Tibaldi,  das  Zeichnen 

nit  der  Feder  unier  B.  Passarotti,    das  Modelliren  unter  A.  Minganti,    ;ob.  zu 


»sna  1558,  gest.  zu  Parma  1601.  —  A^ostino  hat  grosse  Verdienste  um  die  Ausbildung 
der  Technik  des  Kupferstiches;  durch  die  Werke  des  C.  Cort  angereet,  hatte  er  nicht 
blos  die  Form  im  Auge,  sondern  ebensosehr  die  Schraffirung,  dio  Strichlageverbindungen, 
den  Schwang  der  Linien,  ganz  wie  es  die  zu  stechenden  OeffeuMt&nde,  besonders  in  Bezug 

Camation,  erforderten.  —  Bartscn 


das  Malen  unter  P. 
nit  i 
\  Bolo« 

der  1  . 

blos  die  Form  im  Aüge,  sondern  ebensosehr  die  Schraffirung,  dio  S^richlageverbindungen, 
Linien,  ganz  wie  es  die  zu  stechenden  OeffeuMt&nde,  b< 
auf  die  Camation,  erforderten.  —  Bartscn  XYIII.  35. 

1.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.  Halbfignr.  L.  Sabbatini. 
Mit  grosser  Sorgfalt  in  der  ersten  Manier  des  Meisters  ausgeführt. 
H.  11"  5'",  Br.  8"  6'".    B.  4. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.  B.  Peruzzi.  Grosse  Composition 
von  7  BL     1579.     H.  29"  3"',  Br.  38"  4"'.     B.  11. 

I.  Mit  der  Dedication  an  Gabriel  Palaeoto. 
n.  Mit  jener  an  M.  A.  Tonto. 
lU.  Mit  Bossi's  Adresse. 

3.  Der  Schmerzensmann,  dem  Volke  gezeigt.  Halbfigur.  A.  C  o  r  r  e  g  g  i  o. 
H.  13",  Br.  9"  9"'.     B.  20. 

Eine  der  besten  Arbeiten  des  Meisters. 

4.  Die  grosse  Kreuzigung.    J.  Tintoretto.    Grosse  Composition  von 

3  Platten.     1589.     H.  18",  Br.  44".     B.  23. 

Hanptblatt.   Die  Platte  existirt  noch.    Es  giebt  eine  französische  Copie, 
die  oft  für  das  Original  geht,  sie  hat  Mariette^s  Adresse. 

5.  Maria  auf  dem  Halbmond,    J.  Ligozzi.    H.  7"  6"',  Br.  6".    B.34. 
Eines  der  vollendetsten  Blätter. 

G.  Die  heil  Familie,  Maria  hebt  den  Schleier  vom  schlafenden  Kind. 
1597.     H.  8"  4"',  Br.  6"  3"'.     B.  43. 
I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  Anib.  Carac.  Pinx.    Agusto  Caracci  Incidit  unten. 
ni.  Mit  M.  Giadici's  Adresse. 

7.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.  J.Tintoretto.  1582.  H.  18"4"' 
Br.  12".     B.  63. 

Selten  in  gutem  Druck. 

I.  Lncae  Berteli  For.    Anno  1582. 
U.  Giacomo  Franco  Forma.  —  Es  giebt  neue  Drücke. 

8.  Si  Franciscus  in  Verzückung.  (Der  grosse  Franciscus.)  F.  Vanni. 
E  10"  10"',  Br.  8"  10"'.     B.  67. 

Hauptblatt. 
U.  Jacintus  Parizenius  formis  Romae. 

9.  Si  Franciscus  empfängt  die  Wundenmaale.  (Der  kleine  Franciscus.) 
1586.     H.  16"  4"',  Br.  11"  8"'-     B.  68. 

I.  Vor  Thomassin's  Adresse. 

II.  Mit  derselben, 
m.  Mit  jener  des  J.  J.  Rossi  1649. 
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10.  St  Hieronymuß.    (Der  kleine  Hieronymus.)    F.  Vanni.   H.  7"  8'", 
Br.  5"  6"'.     B.  74. 

Ein  Hauptblatt  des  Meisters. 

I.  Vor  den  Versen  Quotidie  morimur  etc.  Nach  Longhi  Chalcographie 
soll  Villamena  die  Platte  vollendet  haben.  Spätere  retouchirte 
Abdrucke  kommen  vor,  vielleicht  ist  diese  B-etoucne  von  Villamena, 
diese  haben  anstatt  „Ago  fe"  die  Worte  „Ago  C.  In.  fe". 

11.  St.  Hieronymns.  (Der  grosse  Hieronymus.)  Purpura,  fastus  etc. 
H.  14"  2'",  Br.  10".     B.  75. 

Carracci  liess  die  Platte  als  eine  seiner  letzten  Arbeiten  unvollendet. 

I.  Vor  der  Vollendung,  das  linke  Bein,  der  linke  Arm  des  Heiligen, 
die  Hälfte  des  Löwen  sind  noch  weiss.    Aeusserst  selten. 

II.  Von  F.  Briccio,  Carracci's  Schüler,  vollendet,  aber  noch  vor  den 
Buchstaben  P.  S.  F.  (Stefanoni's  Adresse). 

III.  Mit  dieser  Adresse. 

12.  St.  Hieronymus,  wie  ihm  die  Madonna  erscheint  J.  Tintoretto. 
1588.     H.  15"  6'",  Br.  11".     B.  76.     Hauptblatt. 

I.  Vor  dem  cum  privilegio. 

II.  Mit  dem  cum  privilegio. 

III.  Mit  der  Adresse  des  Raschiotti.  Später  war  die  Platte  in  Remon- 
dini's  Verlag.  —  Es  giebt  einen  Probedruck  vor  dem  Himmel  und  vor 
der  Vollendung  der  Engel. 

13.  Die  Marter  der  heil.  Justina.  Paul  Veronese.  Grosse  Compo- 
sition  von  2  Platten.     H.  33",  Br.  21"  9"'.     B.  78. 

I.  Die  Worte  „et  socius"  nicht  ausgestrichen. 
II.  Dieselben  ausgestrichen. 
in.  Mit  J.  Franco's  Adresse. 

14.  Die  Madonna  mit  St.  Hieronymus  und  Magdalena.  A.  Correggio. 
(Der  Tag  des  Correggio.)     1586.     H.  17",  Br.  12".     B.  95. 

I.  Vor  der  Adresse  des  D.  Raschiotti. 

II.  Mit  derselben. 

in.  Venetiis  Doino  et  Valegio  formis. 

15.  Vermählung  der  heiligen  Katharina.  Paul  Veronese.  1582. 
H.  18"  7"',  Br.  12"  9"'.     B.  98. 

II.  Giacomo  Fi-anco  forma. 

III.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

16.  Maria  mit  dem  todten  Heiland.  Paul  Veronese.  1582.  H.  14" 9"', 
Br.  10"  6"'.     B.  102. 

I.  Mit  0.  Bertelli's  Adresse. 
H.  Mit  jener  des  Giac.  Franco. 

17.  Der  Gürtel  des  heil.  Franciscus,  den  dieser  der  Gestalt  der  Reli- 
gion zur  Vertheilung  unter  die  Christenheit  reicht,  1586.  II.  19"  4"', 
Br.  12"  9"'.     B.  109. 

Hauptblatt.     Gute  Abdrücke  sind  jetzt  selten,  da  das  Blatt  einst  als 
Devotionsgabe  vielfacli  begehrt  war. 
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18.  Aeneas  rettet  Anchisea.    F.  Barocci.    1595.    H.  14"  2'",  Br.  19". 
B.  110. 

Eines  der   schönsten    Blätter  des  A.   Carracci.    Es  giebt  Abdrücke  auf 
blanem  Papier. 

19.  Der  Sondeur.    Indecentes  Blatt.     H.  7"  4%  Br.  4"  9'".    B.  136. 

Aeusserst  selten.    In  der  täuschenden  Copie  ist  der  Vogel  im  Käfig  von 
der  linken  Seite  beleuchtet. 

20.  Titian.     Ilalbfigur.     1587.     II.  11"  7'",  Br.  8"  7"^     B.*154. 

I.  Vor  der  sechszeiligen  Inschrift  oben. 


Annibale  Carracci 

Hutorienmaler  und  Radirer,  di>r  Bruder  des  Vongen,  Schüler  seines  Vetters  Lud w ig, 
geb.  Sil  Bologna  ISeO,  gest.  in  Rom  1609.  —  Bartsch  XVIII.  175. 

1.  SiiBanna  im  Bade.     H.  11"  8"',  Br.  11"  3"'.    B.  1. 

Die  Abdrücke  vor  der/Schrift  sind  sehr  selten,  in  den  späteren  liest  man 
links  Annibal  Car.  invent  et  sculp. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.  H.  .3"  11"',  Br.  4"  11"'.     B.  2. 

Hübsches  Blatt. 
I.  Vor  dem  Namen. 

II.  Mit  demselben:  „Annibal  (/aracius  fecit.'* 

III.  „et  inue"  hinzugefügt. 

IV.  Rechts  unten  Nico,  van  Aelst  for.    Die  Platte  existirt  noch. 


3.  Die  Domenkrönung  Christi     1606.     H.  6"  7"',  Br.  5".     B.  3. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Carracci.    Sehr  selten. 
II.  Mit  demselben. 

in.  Mit  der  Adresse  des  N.  van  Aelst  und  retouchirt. 
IV.  Diese  Adresse  wieder^  geloscht. 
V.  Abermals  retouchirt  und  schlecht. 

4.  Der  Christus  von  Caprarola.  1Ö97.  (Der  todte  Heiland  auf  dem 
8choos  seiner  Mutter,  Magdalena  und  Johannes.)  U.  4"  7"',  Br. 
6".    B.  4. 

Geschätztes  Blatt. 
I.  Nur  mit  Caprarolae  1597. 
II.  Carracci's  Name  ist  hinzugefügt. 

III.  Nie.  van  Aelst  for. 

IV.  Vincenzo  Cenci  Roma  for.  —  Es  giebt  viele  Copien. 

5.  Die  Madonna  mit  dem  Engel.  Halbfigur.    H.  u.  Br.  3"  4"'.     B.  7. 

St'hftn  und  sehr  selten. 
I.  Vor  P.  Stefanoni's  Adresse. 

16 


m 
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6.  Die  Madonna  mit  der  Schwalbe ,  die  das  Jesuskind  dem  weinen- 
den Johannes  weggenommen  hat.  1581.  II.  5"  9"',  ör.  4"  5"'. 
Grabstichelblatt.     B.  8. 

I.  Vor  Rossi's  Adresse  (?). 

7.  Die  Madonna  mit  der  Schaale  (della  Scodella).  Das  Jesuskind 
giebt  dem  kleinen  Johannes  in  Gegenwai*t  der  Elisabeth  aus 
der  Schaale  zu  trinken.     1606.     H.  4"  7'",  Br.  6". 

Hauptblatt. 
I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

II.  Mit  demselben. 

in.  Mit  der  Adresse  des  N.  van  Aelst. 

8.  Die  heil.  Familie  von  1590.  H.  6"  1"',  Br.  8"  2"'.  Hanptblatt. 
B.  11. 

I.  Vor  der  Retouche. 

I\.  Mit  derselben,  die  wenig  geschickt  gemacht  ist.  Das  C  der  Silbe 
Car  steht  ganz  in  gleicher  Linie  mit  den  Buchstaben  ar.  —  (Mit 
Rossi's  Adresse?) 

III.  Si  stampa  da  Matteo  Giudici  alle  Cesarini. 

9.  St.  Hieronymus  in  Busse.     H.  9"  6'",  Br.  1".     B.  14. 

Schön  und  selten. 
I.  Vor  dem  Namen  und  der  Adresse. 
II.  Vor  dem  Namen,  aber  mit  der  Adresse. 
III.  Mit  Beidem. 

10.  St.  Magdalena  in  Busse.     1591.     H.  8",  Br.  6".     B.  16. 

I.  Vor  den  Buchstaben  P.  S.  P.  (Stefanoni's  Adresse). 
II.  Mit  denselben. 

III.  Mit  denselben  und  einer  zweiten  Adresse  unten  auf  der  Strohdecke. 

IV.  Diese  zweite  Adresse  gelöscht. 
V.  Auch  die  erste  Adresse  zugelegt. 

11.  Jupiter  und  Antiope.     1592.     IL  5"  8'",  Br.  8''  3'".     B.  17. 

Schönes  Blatt.  —  Es  giebt  neuere  Drucke. 


Lodovioo  Carraoci 

Historien-,  Landschaftsmaler  und  Badirer,  der  eigentliche  Stifter  der  berflhniten  Schule 
der  Carracci,  geb.  zu  Bologna  1555,  Schüler  des  P.  Fontana  und  PaKsignano,  gest. 

zu  Bologna  1619.  —  BartKch  YIII.  83. 

1.  Die   Madonna   vom   Jahre    1592.     Halbfignr,   das   Kind   stillend. 
H.  5"  7'",  Br.  4"  4"'.    B.  1. 

In  der  täuschenden  Copie  fehlt  hinter  der  Silbe  in  (invenit)  das  f.  (fecit). 

2.  Die  Madonna  mit  vier  Engeln.     IL  6",  Br.  4''  3'".     B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  Stefanoni's  Adresse. 

III.  Ausserdem  nocli  mit  der  Adresse  des  Orlaudi  rechts  unten. 

IV.  Statt  letzterer  jene  des  N.  van  Aelst. 
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3.  Die  Madonna  vom  Jatiif  1604,  bei  einem  Tisch  sitzentl,     H.  7", 
Br.  Ö".     B.  3. 

4.  Die    heil.   Familie,    unter  einem  Bogen  sitzend.     (irabsticIiellilHtt. 
H.  9"  10'",  Br.  12".     B.  4. 

I.  Vor  der  Adreaae. 

II.  Mit  der  des  Stefanoni  (P-  S-  F.)  im  ünterraiid. 
III.  Mit  jener  des  Orlandi. 

JV.  Die  Adresse  geVuxht.    Die  Platte  eiintirt  noch.  —  Es  kommen  auoli 
Abdriti-ke  auf  blaiiom  PaiiiT  vnr. 

Francesoo  Cftfrecci 


Maria  mit  dem  Kind  auf  Wolken,  nacL  Agostino  Cnrraccl.  H.  5"G"', 
Br.  4"  6'".     BartBcli  XVIII.  p.  .'iC7. 

Dem   Meister  zugeai'hric'hen ,  divh   stellt  die  Echtheit  nicht  bestimmt 
fest.    Sehr  aelti'n. 

Louis  Carrogis 

Sifhr    üarmontelJf. 

Laurent  Cars 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  SOndenfalL     F.  le  Moisß.     foL 

2.  BatliBeba  im  Bade.    .1.  B.  F.  de  Troy.     foL 

3.  Der  engelische  Gruss.     F.  le  Meine,    gr.  fol. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.     C.  Vanloo.     Oben  gerundet,     fol. 

5.  Hercules  Widtet  flacus.  F.  le  Mo  ine.  gr.  qu.  fol.  Receptiousbtatt. 
C.  üereuLeB  und  Ompliale.     F.  le  Moine.     gr.  foL 

7.  Fetes  Vänetieunea.     A.  Wattesi.     gr.  fol. 

rt.  La  Liseusc   de  l)onne  aventnre.    A.  Wattean.    gr,  qu.  fol. 

9.  Michel  Anguier,  Bildhauer.  0.  Revel.  Roceptionablatt.  1733.   fol. 

10.  Seb.   Boiirdon,   Maler.     11.  Kigaud.     Reueptionsblatt  1733.     fol. 

I.  Man  lient  imten  links:  Bonrdon  p..  rechts:  H.  Bi^ud  f. 
II.  Der  Name  Ttnurdon  ist  K^läscht  und  recht«  steht  faitparH.  liigaud. 

11.  MUe  Oamargo,   in   einer  Landschaft  tanzend.     N.  Lancret     gr. 
qu.     fol. 

12.  Armand  Oaston,  Cardinal  de  Rolian.     H.  Rigaiid.     gr.  fol, 
1».  Hippolyte   de  la  Tnde  Clairon,   aus   der   „Medee".     0.  Vanloo. 


Mit  Beauvarlet  gestoelien.     gr.  fol. 
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Maria  Cartaro 

Siehe  Kartarus, 

James  Carter 

Kupfer-  und  Stahlstecher  zu  London,  Schfller  von  Tyrrel,  i;eb.  im  Anfang  unsers  Jahrh. 

I.  Nur  mit  den  gerissenen  Künstlernamen. 

1.  The  Anglers  nook.     P.  Nasmyth.     qu.  fol. 

2.  The  south-sea  bubble.     E.  M.  Ward.     qu.  fol. 

3.  Volksfest  und  Tanz  unter  der  Linde.     F.  Goodall.     qu.  fol. 

Hübsches  Blatt. 

Theod.  Caruelle  d  Aligny 

Siehe  Aligny. 


Niccolo  della  Casa 

Zeichner  und  Kupferstecher,  dessen  Lebensverhältnu»e  ganz  unbekannt  sind.  Er  arbeitete 
in  Rom  um  ir>4:>  und  war  ein  Nachahmer,  vielleicht  auch  Schüler  de^  N.  Beatrizet. 
Sein  eigentlicher  Name  soll  Nie.  De  la  maison  gelautet  haben.  —  Uobert-Dumesnil  IX. 

lUO  beschreibt  5  Blätter. 

1.  Das  jüngste  Gericht  in  der  Sixtina.  Michel  Angelo.  Getreue 
Copie  nach  dem  Stich  des  Beatrizet.  Grosse  Composition  von 
11  Bl.  R.-D.  1. 

I.  Ant.  Salamanca  exe.    1543. 
II.  Andreas  VaccÄrius  formis  1548. 
IJI.  Romae  apud  Carolum  Losi  1773. 

2.  Baccio  Bandinelli.    Halbfigur.    H.  289  Mm.,  Br.  217  Mm.  R-ü.  2. 

1.  Vor  der  Adresse  des  A.  Lafreri. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Carl  V.  Oval  mit  allegorischer  Einfassung.  Gegenseitige  Copie  des 
Stiches  von  E.  Vico.     IL  508  Mm.,  Br.  366  Mm.  R.-D.  3. 

4.  Cosmus  Medices  Florentiae  Dux.  Kniestück  in  Harnisch.  B.  Ban- 
dinelli.    1544.     H.  426  Mm.,  Br.  293  Mm.  R.-D.  4. 

I.  Vor  der  Adresse  des  A.  Lafreri. 
U.  Mit  derselben. 

Andrea  Casali 

Historienmaler  und  Hadirer,  Schüler  Am  S.  Conca,  geb.  in  Civita-Vecohia  1724,  arbeit-eie 

in  Kom  und  ging  von  da  um  174h  nach  tugland. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.     RaphaeL     4. 

2.  Edvrard  the  Martyr.     fol, 

3.  Gunhilda,  des  Ehebruchs  angeklagt  aber  gerechtfertigt  durch 
einen  für  sie  kämpfenden  Ritter,     fol. 


Luca  Casanobrio 

Siebe    Carlevariis. 

Fran^ois  Casanova 

fkblMkMiiiuler  ind  Bulicer.  Schaler  irr'  Slmaplni  in  V«ii«dig  nnd  Ch.  Firrooal 
in  Pirii.  gth.  In  I-ondon  1727,  gmt.  in  dir  BriLhl  bei  Wien  18C.?.  -  Pioip.  de  Bnndi- 

1.  Der  rnssisclie  Tambour  zu  Pferd.    H.  133.  Mm.,  Br.  90  Mm.  B.  1. 

2.  Der  Russe  mit  der  Fahne  auf  dem  Schlachtfeld.  Allegorie  auf 
die  Siege  Katharioae  11.  Über  die  Tflrken.  Neujahrs  wünsch. 
H.  203  Hm.,  Er.  141  Mm.     R  3. 

3.  Le  Diner  du  Peintre   Casanova.     H.  92  Hrn.,  Br.  163  Mm.  B.  6. 

Abraham  Casembrodt 

Caiasbrot.  LKadwIiift-.  Seetuln  nnd  Kndirer.  lap  holUndlicIiet  Abkanft,  um  41* 
»i(t«  dM  17.  Jnfarli.  In  Me«aln«  (liitlg. 

1.  13  Bl.  ü\v  Folge  der  Marinen  und  Ansichten  von  Measina.  Urbis 
Messinae  ejnsdemque  marie  —  prospectus.  II.  2"  9'", — 4"  10'", 
Br.  4"  2'"— 7". 

2.  6   Bl.   Marinen.     Mit   dem    Zeichen   ß.   K.   f.     H.   5"— 5"    6'" 

Br.  7"  1'",— 7"  11'". 
Niigler,  die  Monugmuiiiiiaten,  beschreibt  diese  Blätter  I.  225.  Ea  herraobt 
Zweifel  über  ihre  Herkunft.  Rini^  achreiboa  sie  dem  A.  Blootelingh, 
Andere  L.  Backhaysen  zu,  wie  mir  Huheint  jedoch  ohne  sichere  Belege 
and  Gründe. 

Alessandro  Casolano 


1.  Maria  mit  dem  Kinde.     H.  6"  6'",  Br.  4"  10'".     B.  1. 

Die  einzige  bekannte  Radirang. 

2.  S.  Maria  Magdalena,   ora  pro   nobis.     Helldunkel  von  S  Platten. 
H.  10"  4"',  Br.  7"  8'". 

Bartsch  unbekannt. 

Joseph  Caspar 

KnnfBntcehDt  lu  Berlin.  E«b.  in  Ronclwh  I'VU,  Sch&ler  Tun  Lenehi  und  Anderloni. 

In  falEe  tod  Anirenlcideii  irleUt*  et  181T  Kleine  ktn»lleri-KtaeT1iitiglieil«in;  er  bekleidet 

die  Stelle  eine«  Bibliotliekin  dei  Akiulimie  lu  Berlin. 

I.  Epreuves  d'Artiste.     Nur  mit  den  gerissenen  Künstlernamen. 

II.  Mit  den  gestochenen  Künstle maiuen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift ,  und  vor  der  Dedication,  wenn  die  Blätter 
eine  solche  äberhaujit  haben. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Dedication. 

1.  Madonna  del  Patazzü  Colonna.    Nach  Raphaels  Bild  in   Berlin. 
Preussieches  Kunst vereinsblatt  1880.     fei. 
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2.  S.  Maria,  das  Kind  verehrend.    E.  Deger.     Düpseldorfer  Kunst- 
Vereinsblatt  1838.     foL 

3.  Mater   dolorosa.     Et   tuam    ipsius   animam   pertransibit    gladius. 

F.  Francia.     4. 

4.  St.  Antonius  von  Padua,  mit  dem  Jesuskind.  Nach  E.  Murillo's 
Bild  in  Berlin,     fol. 

Die  alten  Abdrücke  haben  die  Adresse  des  Druckers  Altmeyer. 

5.  Sancta  Catharina.     Raphael.    Des  Stechers  erste  Arbeit.    1825. 

G.  Longhi  dir.     foL 

6.  Die  heilige  Barbara.   Boltraffio.   Preussisches  Kunstvereinsblatt 
1842.     gr.  fol. 

Die  Hunderte  der  Abdrücke  sind  rechts  durch  Punkte  angegeben. 

7.  La  Gerusalemme  liberata.     F.  0 verbeck.    Preussisches   Kunst- 
vereinsblatt 1844.     foL 

8.  Die  Parzen.     E.  Daege.    Preussisches  Kunstvereinsblatt.   qu.  fol. 

9.  Thomas  Sabaudus,  Princeps  de  Carignan.    Kniestück  in  Rüstung. 
A.  van  Dyck.     fol. 

Die  alten  Abdrücke  haben  Hanipe's  Adresse. 

10.  Tizian^s  Tochter.    Nach  Tizian's  Bild  in  Berlin,    fol. 

Ebenso. 

11.  F.  Mendelsohn-Bartholdy.    Kniestttck.     W.  Hensel.    foL 

12.  Heinrich  Prinz  von  Preussen.     A.  Pesne.     foL 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

13.  Friedrich  Wilhelm  U.     Brustbild.     A.  Pesne.     fol. 

Ebenso. 

Hendrik  Willem  Caspari 

Portraitnmlor,  Sehfiler  von  U.  Grijpmoed,  geb.  in  WukuI  1770,  ges»i.  seu  Amsterdam  1829. 

1.  Figurenstudium,  links  ein  Milchmädchen,    gr.  4. 

2.  2  BL  Kleine  Landschaften,  eine,  die  Angler,   rerkleinerte   Copie 
nach  A.  van  Ostade.     qu.  8. 

Louis  Fran$ois  Cassas 

LaiidtfchaitHiiialer,  Architekt  und  Badirer,    Schlkler  von  Latfrenee  ntid  Le  Fr i nee, 

Profeätfor  an  der  (Jobelin  Majiufactur  xu  VerHailleti,  geb.  zu  Azay  lo  Ferron  (Indre)  den 

3.  Juni  1750,  gest.  zu  Versaille«  den  1.  November  1827. 

1.  Vue  du  port  de  Saerdam.     1776. 

Sehr  selten. 

2.  Vue  de  letang  du  chateau  de  K-gu-chennec  en   Bretagne.    1777. 

Sehr  selten. 
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e.  Cwtdhis 


Glevamil  Benedetto  Castiglione 

KnuHt  i1  Bfncdsttg  odn  iJ  Uracchrtto.  Hi8ton«n- and  Idnd>clun«Hlar,Ttidlnr, 
baier  dw  PiRgi.  <1.  A.  d»'  Feirari  nnd  auf  kurv  Zeit  >urh  ie«  k.  »n  Ujck. 
iteb.  in  (Jenu  lülü.  teH.  in  Munt»  1«T0.    In  dw  Kadlrinc  nchl«  er  Beubnndt  DKk- 
innhiiim.  -  Jtuicch  XXI.  7. 

1.  Die  ThJere  zielien  in  die  Arche.    H.  7"  6'",  Br.  14"  9'".    B.  1. 

Hsu]>tbhtt. 

2.  Die  Äuferwecknrg  dee  Lazarus.     H.  8"  2'",  Br.  11"  6'".    B.  6. 

3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  3"  6'",  Br.  5"  8'".    B.  9. 

Sehr  selten. 

4.  Die  Flncbt  nach  Aegypteu.     U.  10"  10'",  Br.  7"  T".     B.  12. 

i.  Vor  der  Dedic«tioD  an  Luigi  Piu  und  tot  G.  D.  ]ioasi's  Adresse. 
IL  Hit  derselben. 
Ö.  Auffindung  der  Leichen  der  Apoatel  Petrus  und  Paulus  au  Roni. 
B.  10"  8"',  Br.  7"  6"'.    B.  14. 

6.  Diogenes  mit  der  Laterne.     H.  8",  Br.  11"  3'".     R  22. 

L  Vor  der  Dedication, 
II,  Mit  deraelben. 

7.  IKe  MelanchoUe,  eine  Frau  in  einem  astrologischen  Buch  studirend. 
H.  7"  10'",  Br.  11"  2'".     B.  22. 

8.  Der  Genius  des  Castiglione  1648.  Nacliter  junger  Mann  bei 
einem  der  Malerei  geweihten  Altar  sitzend.  H.  13"  T",  Br.  9". 
K  23. 

1.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Hit  der  Schrift,  ab«r  vor  den  Worten  alla  jiace  hinter  der  Adresse 
des  Rasai. 

9.  Ziehende  Hirten  nach  rechts  mit  ihrer  Heerde;  einer  reitet  auf 
einem  Pferd,  ein  zweiter  führt  den  Uund  am  Seil.  H.  9"  2"', 
Br.  13"  9"'.     B.  30. 

10.  6  Bl.  IHe  grossen  orientalischen  Köpfe.  H.  6"  9"',  Br.  5"  5"'. 
B.  48—53. 

Später  Basan's  Verlag,  noch  neuere  Urilcks  in  Lewis  Collection  o!  ~200 
Original  Etchings. 

11.  Aug.  Mascardi.    Brustbild.     H.  4",  Br.  3"  6"'.     B.  57. 

Geistreich  und  sehr  selten. 

Salvatore  Castiglione 

Hietorinnieler    nnd   Radlrer ,   SchAlar   aai   KAchAhmer    BeipM   BrndftrFi   Benedetto. 
ButMh  III.  43. 

Die  Auferweckung  des  Lazarna.     1645.     H.  4",  Hr.  7"  9"'.    B.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt.  —  Die  Platte  eiiatirt  noch. 
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Josef  del  Castillo 

Historienmaler  und  Badirer,  eoh.  in  Madrid  1737,  geMt  1793,  8chftler  des  J.  Romeo  in 

Madrid  und  des  C.  Guiaquinto  in  Korn. 

1.  Die  Flucht  der  heil.  Familie  nach  Aegypten.    L.  Giordano.    fol. 

Selten. 

2.  Die  Jünger  zu  Emaus.    M.  Cerezo.     fol. 

Louis  Jacques  Cathelin 

Kupferstecher,  Schüler  des  J.  P.  le  Bas,  geb.  in  Paris  1730,  godt.  daselbst  1801. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  mort  de  Lncröce.    A.  Pellegrini.    gr-  fol. 

2.  La  nouvelle  affligeante.     P.  A.  Wille,     gr.  fol. 

3.  Louiß  XV.  Roi  de    France   dit    le   bien-aime.     Ganze  Figur  im 
Thronornat.     L.  M.  Vanloo.     gr.  fol. 

Hanptblatt. 

4.  Messire  Jean  Paris  de  Monmaiiiel.    Ganze  Figur  in  seinem  Zimmer 
sitzend.    Qu.  de  la  Tour  und  C.  N.  Cochin.     roy.  fol. 

5.  Abb6   Terray,    Controleur  g^n^ral   des  Finances.   L.  A.  Roslin. 
gr.  fol. 

Receptionsblatt  1777. 

6.  Jean  Jacques  Balechou,  Kupferstecher.   Halbfigur.   Ar  na  von.  fol. 

7.  Jos.  Vernet,  Maler.     Halbfigur.     L.  M.  Vanloo.     fol. 

I.  Mit  Cathelin^s  Adresse, 
n.  Mit  jener  des  Bligny. 

8.  Pierre  Jeliott«,  auf  der  Leyer  spielend.     L.  Toequ^.     foL 

Jacob  Cats 

Landschafts-,  Thiermaler  und  Kadirer,  geb.  zu  Altona  1741,  gost.  1799  zu  Amsterdam,  wo- 
hin er  schon  als  Kind  mit  seinen  Eltern  gekommen  war. 

6  Bl.  Folge  kleiner  holländischer  Landschaften  mit  Figuren.     1768. 
H.  60  Mm.,  Br.  85  Mm. 

Die  Aetzdrücke  vor  dem  Namen  sind  selten. 

Giovanni  Cattini 

Kupferstecher  xn  Venedig,  geb.  daselbst  1725,  Schftler  von  Faldoni,  arbeitet«  in  der 

Manier  dee  Claude  Mellan. 

1.  Job.  Baptista  Piazetta,  Pictor.     Brustbild.     1743.     gr.  fol. 

2.  Petrus  Longhi,  Pictor  Venetus.    Nogari.    gr,  fol. 

Comelis  van  Caukercken 

Zeichner  und    Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  um  1625. 

l.  Die  Ausgiessung  des  heil.  Geistes.     A.  van  Dyck.     gr.  foL 
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2.  Die   Pieta   o<ler   Maria   mit   dem  todten  Heiland.     Ä.  Carracci. 
qu.  foL 

3.  Die  Erziehung  der  lieil.  JnngtVan  durcli  Anna.  F.  P.  Rubens,  fol. 

I.  .\dreaie  Math.  Antonius. 
-  U.  Adregse  des  C.  Ghlle. 
lU.  Adresse  des  de  Boudt. 

4.  Die  Marter  de«  beil.  Livin,  BiucliutB  von  Genl.   1657.    P.  P.  Rii- 
bene.     roy.  foL 

1.  Vor  der  Adresse  das  C.  de  Holländer. 
II.  Hit  derselben. 
III.  Dieselbe  wieder  geliwcbt. 

5.  Die  Caritas  mit  drei  Kindern.  8iet  dit  soet  etc.  A.  van  Dyck.  fol 

6.  Cimon  und  seine  Tocliter,  oder  die  römiscbc  Caritaw.    P.  P.  Rn- 
bens.     qn.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse  den  C.  de  Hollander. 

7.  Das  Messergefecht.   Dum  videt  ignavae  t«lluris  etc.  C.  Molenaei'. 
gr.  qu.  fol. 

Giovanni  Battista  d«  Cavaleriis 

RFUimt  HriiUiiux.  Ka|>f^rstBcli»r,  irb.  lu  LKglirrinD  um  l!tW.  ntlwilvt«  in  Himi 
i*l»ti*ii  IV«  nnil  IMO  Im  li»>chniu:k  ir^  K.  \ic«.  ibdi  tri>ct<r<i«r  und  ^hlfrbarU'r  in 
d«r  Z»lelinmi((.    Selno  BtltUr  v«rd<«nen  fkut  unr  in  l'ompDoitionMi  wegen  HeiKhtung, 

1.  Der  Kindennord  zu  »ethlehem.    B.  BandinellJ.  lÖKl.  gr.qu.fol. 

2.  Das  Wunder  der  fllnf  Hrodu.     Raphiul.     2  Platten,  gr.  qu.  fol. 

3.  Die  beil.  Familie  mit  dem  schlafenden  Kind.  Michel  Ängelo.  fol. 

4.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.     1578.    gr.  fol. 

5.  Christas  erscheint  PetniB   am  Thor  zu  Rom.     Rajphael.     1569. 
qu.  foL 

6.  Die  Marter  des  heil.  Petrus.    Michel  Ang^lo.     gr.  qn.  fol. 

7.  Die  Marter   des   heil.  Laurentius,   in    einem   verzierten  PurticuB. 
F.  Zuccaro.     1576.    roy.  fol. 

Giovanni  Baüista  Cavazza 

Küterlenmiler   tiiid    KupferntBch«.    ai:liBl« 'He-    Cvodoii»   unil   11.    Keiii.  geh.  la 

1.  Die  Auferstehung  Uhristi.     fol. 

2.  Der  Tod  des  heil.  Joseph,     fol. 

3.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     foL 

Phil.  Claude  Anne  de  Tubiferes,  Comte  de  Caylus 

Zeichn«  nnd  K4direr,  AUtrlhiim-fiirHcber  und  Hrhrilt-U-Iltr,  U^hliuhct,  (■pK  iu  P»ri. 
lef».  gHt.  du«lha(  >7l<ä. 

1.  10  Bl.  Die  Geschichte  Joseph's,  nach  Rembrandts  tikizzen.  Iil.fol. 
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2.  Die  heil.  Famiiie  mit  Katkarina  und  Johannes.  Tizian,  qu.  fol. 

3.  Die  Befreiung  Petri.     fol. 

4.  Studium  einer  Hand.     Michel  Angelo.     qu.  fol. 

5.  60  Bl.  Les  Cris  de  Paris  1737—1746.    5  Hefte,  naeh    E.  Bou- 
chardon.     foL 

Giovanni  Battista  Cecchi 

Kupferiiiecher  zu  Florem,  geb.  ^aaellwi  1749  und  noch  1812  am  Leben. 

1.  La  sainte  Vierge,   dite  della  Seggiola.     Raphael.     1801.     Mit 
Bardi's  Adresse,    fol. 

2.  Die  Grablegung  Oiristi.     Dan.  da  Volterra.     gr.  fol. 

3.  Die  Marter  des  heil.  Laurentius.    F.  da  Cortona.    1776.   gr.  fol. 

4.  Die  Steinigung  des  heiL  Stephanus«  F.  Barocci.    1776.  gr.  fol. 

Francesco  Cecchini 

KupferHtecher  zu  Rom,  Schüler  de»  Volpato,  im  letzten  Drittel  dee  18.  Jahrh.  blühend; 

war  1811  nicht  mehr  am  Leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Besuch  der  Maria  bei  Elisabeth.     A.  Buouvicino  il  Moretto. 
qu.  foL 

2 — 5.  5  Bl.  Die  Fresken  des  Perugino  im  Börsensaale  zu  Perugia, 
gr.  fol.     gr.  qu.  foL 

2)  Die  Anbetung  der  Hii-ten. 

3)  Die  Uimmelfahii;  Christi. 

4)  Die  sechs  Propheten  und  sechs  Sibyllen:  Isaias,  Moses  etc. 

5)  Die  sechs  Helden  und  Staatsmänner:  L.  Licinio,  Leonida  etc. 

6)  Die  sechs  Weisen, 

Thomas  Cöcill 

Zeichner  und  Kupferstecher  zn  London,  nm  1630  blähend.    Er  hatte  besonders  Kuf  im 

Bildnissfiich  und  seine  Blätter  sind  heute  selten. 

1.  Königin  Elisabeth  zu  Pferde,     fol. 

2.  Sir  Jo]in  Burgh,  auf  der  Insel  Rhee  getödtet.    fol. 

Später  taufte  der  Stecher  dieses  Portrait  als  jenes  des  Gustav-Adolph 
und  brachte  dessen  Namen  auf  die  Platte. 

3.  Walter  Curie,  Bischof  von  Winchester,     fol. 

4.  Thomas  Curte,  Bischof  von  Winton.     fol. 

5.  Edward  Reynolds,  Bischof  von  Norwich.     fol. 


Oenri  —  CliAbry.  ^1 

Hlippo  Cenci 

Kurferatcclm  in  Flgroni,  tkhnler  dsa  K.  Msrghi'ii. 

1.  Raphael,  riclitiger  Altoviti,    Brnstbild    nach  Raphael'e   Bild   in 
Mltnclien.    Äepice  enm  Raphael  etc.     foL 

2.  Die  FomitriDa,  Bmstbild   uacli   Raphael's  Bild  in  Florenz.    Me 
Rapbael  pinxit  etc.     foL 

Bermrdo  Cervi 

lliitoiien  111(1  ur  Dnil  Kuditer,  Sthtlia  dri  <i.  Kani.  gth.  in  Hodenm  »tsrh  jung  u  iK 
St.   RfthaHlinn.      nnxni-hnnt-   Rj>m.   t>r.  In.   fit   F.    1fi'2H.      fol. 
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2.  Lundes.     Flache   Laniluchaft    mit   einem   Fliiss    zur   Rechten  und 
einer  Heerde  auf  dem  Ufer,     kl.  qii.  fei, 

Charles  Mlchelange  Challes 

Hirtorlpntnrffr,  Arthilwt  und  lUdlfer,  Vro(M»ot  der  P»n.|wcliv»  u  der  Aksdsmio  in 

l'iri>.  SFhaW  d«  DominiiiBDere   Andrr,   Ae,  I^  Main«  und   F.  BnoclKr.  »b.  in 

Ptri«  llt.  MIR  nie,  KMt.  du«ll«t  H.  Jiinu»  I77H.  -  Prup.  d*  Btadieonr  II.  HS. 

1.  Diana.    1744.   OvaL     H.  153  Mm^  Br.  132  Mm.     B.  1. 

2.  Eine  Nymphe  der  Diana,  aus  dem  Bad  hervurgeliend.  1744.  B.  2. 
Gl.  Gr. 

Christina  Chalon 

/.^Ifhnerin  niid  IkdirEriii.  äi;h<rwter  d»  .Tan  Chslun.    SchAlfrin  der  Siri  TroOFl  und 

dn.C.PUi>K  vnn  AniKlel,  «Bb,  in  Amslsrdiin  114«,  gset.  in  Lef d«n  1808.    r.  d«  Hire 

ndlrM  3}  Zaichgnngen  lk»r  Hin?  tn  Kupier. 

1.  Alte  Frau  mit  Topf  und  Korb  in  den  Händen.     8. 

Sehr  selten,  wcil»nK'cbliuhnnrdm  Abzöge  gemacht  wurden.  ^  Christina 
wiederholte  dieaes  Blatt  nochmals .  in  dieBer  WiederholiiuE  hat  dasselbe 

InndHchaftlichen  Hintei^rund, 

2.  Stehende  Frau,   welche  mit  einem  Mädchen  mit  Korb  spricht   8. 
X  Die  Frau  mit  zwei  Kindern,   welcher  ein   Bauer  die   Tabaksdose 

anbietet     4. 
4.  Alt«  Frau,  ein  Kind  am  Gängelband  führend.     8. 
h.  l'Ajte  Frau,   welche  zwei  Kinder   zur  Öcbule  flthrt,  an  deren  Thür 

der  Schulmeister  stellt. 


Jan  Chalon 

Ziiicliii«r  nnd  Kiidlriir,  gob.  lu  Auislerdiin  119».  ggr-l.  in  Lundan  17lll>. 

JuKJ  (;ab  Htm  franzeWerk  heraiiK  unter  dein  Titel:  Oeuvrea  eouipletcR  de 
Jean  Chalun  —  ^  ciintenant  cent  ujorceaus  —  —  gravöes  ~  1» 
)ilupart  d'apres  ses  ))ro[irea  dessiuH  et  de  Renibnuidt.  .^niaterdani,  Josi, 
mx).    fol. 

1.  BüBtc  des  Künstlers  selbst,  nach  links.     1788.     Oval.     4. 

2.  Henri   Chalon,   Bruder   dcB  Künstlers,   einen   Kupferstich  in   der 
Linken  haltend.     4. 

:i.  Ein  Mann   in   einem  Stuhle,    von    vom,  bei    einer  Säule  mit  Vase. 
1794. 


OhamUrs  —  ("!hant-  2r)3 

7.  Eine   Frau    die    ein   Kind   betraclitet,    von   wt'lc.Iiem  man  nur  den 
Kopf  und  eine  Hand  sieht.     1790.     8. 

8.  Junge  Frau  mit  grossem  runden  Hut,  Hniblignr,  siuli  auf  die  Linke 
stützend.     1790.     8. 


Thomas  Chambars 

stach  folgende  Platten  filr  Bo.v<lellH  Sammlung: 
I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nammer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

1.  The  holy  Family.     B.  Muri  11  o.     foL 

'1.  S.  Martin  dividing  bis  cloak.     P.  P.  Rubens,     gr.  ful. 

.3.  Jupit«r  and  Antiope.    Ä.  Cazati.     qu.  foL 

4.  A  Concert.     M.  A.  da  Caravaggio.    17C4.   gr.  qn.  ful. 

5.  Raphaers  Mistress  (Geliebte),  nach   RaphneTs   Bild  in  Blenheim. 
1765.     foL 

Selten. 

6.  Ol^lcna   Forman)   Rubens    second    Wife.     A.   van   Dyck.     Naeh 
einer  Zeichnung  Earlom'e.     17()7.     gr.  foL 

Philipp  de  Champagne 

Die  Himmelfahrt  Christi  in  Gegenwart  der  Jflnger.  Asceudit  ad  eoi'los  ett-. 
lti»6.     gr.  fol. 

Sehöne  Kadinmg.  die  allgeniein  für  eine   Ortginalarbeit    dcü   berüliinteu 

Malers  ^elialten  worden  ist. 


James  John  Chant 

Kupfnntfi'lKT  in  LinioninHni.'r  m»)  M^iuiliiilo  >ti  \.m 

I.  E|jrenveB  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift, 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Remembrance.     W.  C.  8.  Dobson.   (1869.) 

2.  Conquered,  bnt  not  subdned.     Th.  Fead. 

3.  Sporting  companions.     R.  Ansdell. 

4.  Der  Pflug.  W.  C.  S.  Dobson. 

5.  Das  Fest  der  Mutter.     W.  U.  S.  Dobson. 


254  Chantereau  —  Chapron. 

J.  Chantereau 

Maler  und  Radirer,  im  Geschmack  des  W  atteau  nnd  Pater  re,  Professor  an  der  Akademie 
KQ  Paris,  geb.  um  1710.    Prosp.  de  Baudicour  1.  12. 

1.  Die  Insel  der  Cythera.     Oval.     H.  172  Mm.,  Br.  246  Mm.     B.  1, 

Sehr  selten. 

2.  Das  Schlachtfeld.     H.  150  Mm.,  Br.  208  Mm.     Fehlt  B. 

Ebenfalls  sehr  selten. 


Charles  Chaplin 

Historien,-  Genremaler  nnd  Badirer,  zu  Paria,  Schfiler  von  Drolling,  geh.  au  Andelys 

(Enre)  den  8.  Juni  1825. 

1.  Die  thörichten  Jungfraneu.    Bida. 

2.  L'embarquement  pour  l'fle  de  Cyth^re.   A.  Watteau. 

3.  Ruhende  Zigeuner,  in  einer  Landschaft.     A.  Leleux.    qn.  fol. 

4.  Les  tourterelles. 

5.  Muletiei*8  de  la  Lozere. 

6.  Les  bullea  de  savon.  Publication  der  Aquafortistee. 

7.  Le  bain.    Ebenso. 

8.  Helena     Foiman.       Raben^s     Gattin     und     ihre    beiden    Kinder. 
P.  F.  Rubens,    fol. 

9.  Bergers  des  Landes.     4. 

10.  Le  soir  daois  les  Bmy^res.     Frauen  mit  Reissigbündeln.     1849. 

11.  Maunsche  Frauen  in  Constantine.     E.  Hedouin.     4. 


Nicolas  Chapron 

Cliaperon,  Historienmaler  und  Radirer,  Schüler  des  8.  Youet,    geb.  zu  Ohäteandun 
den  1».  Octbr.  1612,  gest.  zu  Rom  um  16.56.  —  Kobert-Dumesnil  VI.  212. 

1.  54  Bl.  Die  sogenannte  Bibel  des  Raphael,  nach  dessen  Ge- 
m&lden  im  Vatican.  Sacrae  historiae  acta  a  Eaphaele  Urbin.  in 
Vaticanis  Xystis  etc.  Nummerirte  Folge  1 — 52.  gr.  4.  R.-D. 
1—54. 

I.  Vor  cum  privilegio  Regia  auf  dem  Zettel  mit  der  Dedication. 
II.  Mit  diesem  Zusätze. 

III.  Lutetiae  Parisiorum  apud  Petnwi  Mariette  via  Jaoobaea  etc. 

IV.  Lutetiae  Parisiorum  apud  L.  0.  Desnos  via  Jacobaea  etc. 

V.  Diese  Adresse  weggenommen,   nur  mit  Lutetiae  Parisionini.  —  Die 
Plattcu  bcsa.'is  zuletzt  die  Kunsthandlung  Vve.  Jean  in  Paris. 
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2.  Der  trunkene  Süen,  dem  ein  Satyr  zu  trinken  reicJit     H.  S"  4'", 
Br.  6".  R.-D.  56. 

I.  Hit  der  AdreBU  iea  Ciartres. 
II.  Mit  jener  des  Muriette. 
III.  Letztere  wegyenummen  und  oben  rechts  die  Zahl  3. 

3.  Die     Faunfamilie     am     Eingang    d«s     üeliÜlEes.     11.     229     Mm., 
Br.  163  Mm.     R.-D.  57. 

I.  Mit  Ciartren'  Adresse. 
II.  Mit  jener  dos  P.  Mariettc. 

J«an  Baptist«  Chapuy 

KnpfonlKber  in  AqnitiiiU,  nih.  n  Puk  tu>  ITCO,  RMt.  (UmIM  18t»,    SchUIri  oin 
Nuhahniu  rlax  JanUcC 

i.  Mars  et  Venne.     J.  Rottenhammer,     gr.  qu.  fol. 
2 — 3.  2  Bl.    LcB  trois  Sneure  au  parc  de  St.  Clond.  —  Les  Graces 
Parisiennes  au  bois  de  Vlneeunes.     N.  Lavieince.     qu.  foL 

Nicolas  Toittsaint  Charlet 

Stln.  Zeichner,  lUdlrsr  nnd  inJoont  ftuchtbarsr  LlthDgnpli.  HrUtler  Ton  Lebol  un<l 

1.  14  Bl.     Eaus  fortee  par  Charlet    1828.    Studien  von  Figuren  etc. 

2.  24  BL     Recueil  de  24  piecea  giavees  k  l'ean  forte Puhli^  par 

Baisot.     Nunimerirte  Folge. 

Einzelne  Blätter. 
Stehender  Jäger  mit  Flinte  unter  dem  Arm  und  Pfeife  im  Mund.   fol. 
Wirthestube  mit  vier  Figuren.     4. 

Bauer  mit  groBsem  Stock  vor  einem  TlBche  eitzcnd.     1828.    4. 
Alter  mit  Stab,  im  Hintergrund  Jäger.     8. 
Auberge  de  l'abeille.     Sitzender  Mann  vom  Rücken  geflelien. 
Alter  Bauer,  der  ein  Pferd,  auf  dem  ein  Knabe  reitet,  zum  Brunnen 

tllhrt.     1828.     4. 
Studienblatt  mit  vier  ganzen  Figuren  und  zwei  Köpfen.    1826.  qu.  4. 

Franpsis  Philiiip  Charpentier 

Kaftmttchel,  ErBnder  «iner  nruen.  m^kinlKCben  »«Chod»  cur  Heratelinnic  TOn  Huid- 
inichnnngBimiUtionen,    gei.  in    Glnw  .liin  3.  OrLtir,  17»t.   g«it.   dswlbiit  <leD  tt.  Jall 

I.  Vor  aller  Schrift. 
1.  Die  Erziehung  der  heil.  Jungfrau.     F.  Boucher.     fol. 
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2.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.     C.  Vanloo. 

3.  Die  Enthauptung  des  Johannes.     F.  Guercino.     fol 

4.  Le  trißte  Souvenir.     F.  Boucher.     foL 

5.  La  Sourici^re  (ein  Mädchen  zeigt  einem  Mann  eine  Mausefalle). 
J.  B.     Champagne,     fol. 

6.  Repos  de  cliasse  (Kinderspiel.)     J.  de  Wit.     8. 

I.  Vor  Basan's  Adi'esse. 

7.  Landschaft  mit  drei  Wagen  etc.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

Ren6  Jacques  le  Charpentier 

Knpferstecher,  geb.  zu  Cain  17S3,  gef^t.  za  Pari.«  178(i.  (1770?). 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nur  mit  einer  Schriftzeile. 
ITI.  Mit  vollständiger  und  vollendeter  Schrift. 

1.  Kaufra^e  au  Indes.     B.  Peeters.     gr.  qu.  fol. 
2.  La  danse  flamande.     P.  P.  Rubens,     qu.  foL 

Edme  Charpy 

Zeichner  und  Kupfertitecher  zu  Paris,  arbeitete  im  Anfang  des  17.  Jahrh.  in  der  Manier 
der  Wierx  und  stand  mit  T.  de  Leu  in  Verbindung.    Seine  Bl&tter  dind  selten. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Halbmond  sitzend^  in  Engelglorie. 
Ave  Regina  etc.     T.  de  Leu  exe     8. 

2.  Das  jüngste  Gericht.     lüde  venturus  etc.     J.  le  Clerc  exe.     fol. 

3.  7  Bl.  Remede  contre  des  vices.  Engel  mit  den  Marterwerkzeugen. 
J.  le  Clerc  exe.     8. 

Jean  Chartier 

Maler  und  Kupferstecher  von  Orleans,  in  der  zweiten  Hälfte  de»  \(i.  Jahrli.  blühend.  — 

Robert-Dnmesnil  V.  50. 

1.  10  Bl.  Symbola  virtutum.  Les  blasons  de  vei*tu.  II.  177  Mm., 
Br.  124  Mm.     R.-1).  2—11. 

I.  Vor  den  Buchstaben  A  bis  K,  welche  die  Reihenfolge  der  Blätter 
anzeigen. 

II.  Mit  diesen  Buchstaben. 

2.  Der  Mann,  der  die  Basis  einer  Säule  trägt  Wie  es  scheint,  freie 
Copie  des  Blattes  von  Marc  Anton  B.  476.  H.  222  Mm.,  Br.  136  Mm. 
R.-D.  12. 

3.  Die  drei  Parzen.     Dentibus erit.     Jo  Chartier  excudebat 

orelia  1557.     Fehlt  R.-D. 

Sehr  selten. 
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4.  Der  Kttnstler  selbst  in   seinem  Arbeitszimmer  sitzend^   mit  einem 
Buch  anf  den  Knien,  nmgeben  von  elf  Kindern.     J.  Chartier  ex- 
cudebat  Aurelia.     H.  185  Mm.,  Br.  142  Mm.     Fehlt  R-D. 
Sehr  selten. 

Theodore  Chasseriau 

HMtorienmaltir  uud   K«<lirer,  »Schüler  yon   Ingres,    geb.  xn   Saint«  Barbe  in    Mamana 
(Spaniscb  Amerika)  den  20.  K4>p((*mber  1819,  gmt.  za  PariH  den  :    «  ctobpr  lKr>4i. 

1.  15  Bl.  Othello.  Qnince  esquisses  ä  Tean-forte.   Paris  1844.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift.    Nur  30  Exemplare  gedruckt. 

2.  La  Mere  et  TEnfant.     Kreidezeichnungstich,     fol. 

3.  Beduinen  zu  Pferd  und  Fuss.     1849.     Ebenso,     fol. 

4.  Sapho.     Znm  Cabinet  de  TAmateur.     1844.     kl.  fol. 

Guillaume  Chasteau 

«'bateau,  Castellus,  Kupforetecher,  Schftler  des  M.  Greiiter  und  C.  Rloemaert, 
geb.  zu  Orleans  den  18.  April  1635,  gest.  zn  Parin  den  15.  September  iftSS. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Israeliten  in  der  Wüste,  Manna  lesend.     Le  matin  la  terre  fut 
couuerte  etc.     N.  Ponssin.     1680.     qu.  roy.  foL 

Die  besseren  Abdrücke  sind  jene  mit  dem  Namen  des  Druckers  Goyton. 

2.  Die  heil  Familie  mit  Johannes.     N.  Poussin.     fol. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  in  der  Mitte  ein  eingedrucktes  Wappen. 

3.  Christns   heilt  die   beiden   Blinden.     Jesus  sortant  de  Jericho  etc. 
N.  Ponssin.     gr.  qu.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  im  Unterrand  Colbert's  Wappen. 

4.  Marter  des  heil.  Stephanus.     A.  Carracci.    gr.  qu.  fol. 

Die  früheren  Drucke  sind  vor  dem  Wappen  Oolbert's. 

5.  Rinaldo   und   Armida.      N.  Ponssin.     Mit   Dedication   an   Ch.  le 
Bmn.    gr.  qu.  fol. 

6.  Der  Tod  des  Germanicus.     N.  Poussin.     1663.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  mit  der  Adre-sse  des  Marie tte  an  Stelle  des 
Namens  von  Chasteau,  der  gelöscht  ward. 

7—8.  2  Bl.     Die  vier  Propheten  Daniel  und  David,  Jonas  und  Haba- 

knk.     RaphaeL     1660.     foL 

I.  Die  Arkaden  endigen  oben  in  Bogen. 

II.  Diese  Bogen  sind  snigedeckt. 

Es  kommen  auch  Abdrücke  vor,  wo  beide  Platten  diclit  nebeneinander 
auf  einen  Bogen  gedruckt  sind. 

G.  Chateau 

Sifhe    Chasteau. 
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Jean  Baptiste  Claude  Chatelain 

Zeichner  and  Knpferstecher  zu  London,  besonders  im  Landschaftsfach,  geb.  daäelbst  um 
1710,  gest.  1771,  Lehrmeister  des  berühmten  F.  Vivares. 

1.  Landschaft  mit  der  Berufung  der  Jünger  zum  Apostelamt.  Suivez- 
moi,  je  vous  ferai  Pecheurs  d'Hommes.  P.  da  Cortona.  1766. 
qu.  roy.  fol. 

I.  Nur  mit  dem  Namen  von  Chatelain. 
n.  Der  Name  des  Vivares  hinzugefügt. 

2.  Die  Landschaft  mit  Pyramos  und  Thisbe.  A  Land-Storm,  Wherein 
is  represented  etc.     N.  Poussin.     qu.  roy.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso.  —  Abdrücke  der  zweiten  Gattung  (die  auch  Boy- 
delFs  Adresse  tragen)  auf  chinesischem  Papier  sind  selten. 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Ansicht  von  Castell  Gandolfo.  F.  Gri- 
maldi  (Bolognese).     qu.  roy.  fol. 

Ebenfalls   nur  mit  Chatelain's  Namen,  dem  in  den  II.  der  des  Vivares 
vorgesetzt  ward. 

4.  Landschaft  mit  Dorf  und  Fluss  im  Vorgrund.  Rembrandt  qu.fol. 
Pond  exe.  1744. 

5.  Landschaft  mit  Badenden  und  drei  Männei*n  in  einem  Kahn. 
C.  Poussin.     1743.     qu.  fol. 

6.  Erigone.     Ph.  Caresme.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7 — 8.  2  Bl.    Devideuse  itallenne.  —  Cuisiniere  italienne.    H.  Robert. 


Henri  Guillaume  Chatillon 

Haler   und  Kupferstecher,    Professor  der  Zeichnenkunst  an  der  Schale  zu  Saint  Cvr, 
Schüler  Ton  Oirodet-Trioson  und  Oirardet,  geb.  zu  Paris  1780,  gest.  zu  Versailles 

am  1856. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

1.  La  Vierge  au  poisson.     RaphaeL     gr.  fol. 

2.  Une  Sainte  Familie.     Giulio  Romano.     Mus^e  fran^ais.     fol. 

3.  L'Archange   St.  Michel   terrassant   le  D^mon.     RaphaeL     gr.  fol. 

4.  Endymion.     A.  L.  Girodet-Trioson.     gr.  qu.  fol. 

Die  früheren  Abdrücke  sind  vor  der  Bedeckung  der  Blosse  des  Endymiou 
durch  eine  Wolke. 

5.  Oflfrande  k  l'Aesculape.     P.  Gu^rin.     gr.  fol. 

6.  Ang^lique  et  Medor.     P.  Gu^rin. 


Chatillon  —  Chauvel. 

Louis  de  Chatillon 

Miniaturmaler  und  Kupferstecher,  geb.  xn  Sainte  Henehonld 

zu  Paris  den  2».  April  1734. 

1.  Die  Bekehrung  des  Sanlus.     S.  Bonrdon. 

2.  7  Bl.  Die  Folge  der  Sacramente;  nach  N. 
Bildern  in  der  Gallerie  des  Herzogs  von  Rt 
H.  18"  4"^  Br.  24". 

3.  Jupiter  und  Leda.     N.  Ponssin.     fol. 

I.  Vor  dem  Wort  Leda. 
II.  Mit  demselben.  Die  Abdrucke  ohne  Chati 

4.  6  BL  Folge  von  Landschaften.  N.  Poussiii 
qu.  foL 

Jean  Chaufourrier 

Landsckaftsnaler  und  Kadtrar  zu  Paris,   geb.  I679i,   gent.  1 

Saint-Germain  en  Laye. 

8  BL     Folge  von  Landschaften,     qu.  8. 

Franfois  Chauveau 

Maler,  Zeichner  und  sehr  fruchtbarer  Kupferstecher  mit  dem 
Schüler   des   L.  de  laHyro,   geb.    tu    Paris   den    10.  Mal 

3.  Februar  1676. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  N.  Poui 
Br.  16"  8"'. 

2.  Die  heil.  Familie^  der  kleine  Johannes  reichi; 
L.  de  la  Hyre.     qu.  foL 

3.  Christus  am  Kreuz^  unten  Maria  in  OhnmacL 
lena.     Nach  eigener  Erfindung,     gr.  foL 

4.  Christus  zu  Emaus.    Tizian,     qu.  fol. 

5.  8t.  Cäcilia,  das  Violoncell  spielend.  D.  Di 
Br.  16"  5"'. 

6.  Daphn^  chang^e  en  laurier.  N.  Poussin.  1( 

7.  Meleager  und  Atalante.     L.  de  la  Hyre. 

8.  Das  Urtheil  des  Paris.    L.  de  la  Ilyre.     1 

9.  Das  Concert^     D.  Dominichino.     Im  Cati 

Th^ophile  Narcisse  Chau  i 

Landschaftsmaler  und  Radiror  zu  Paris,  geb.  daselbst  de' 

Picot,  Beitel  und  Aligny. 

1.  Solitude.  Landschaft  mit  Brunnen.  (Soci^t6  d<  i 
qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

II.  Mit  denselben. 
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2.  Cerfs  en  foret     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Environs  de  Fontainebleau. 

Pierre  Domachin  de  Chavannes 

LandRchafUnnaler  and  Badirer,  geb«  za  Paris  1672,  gent.  danelbst  1744. 

Landschaft  in  Poussin's  Stil,  links  Felsen  am  Wasser  und  zwei  Frauen, 
rechts   an   einer  Strasse   Gruppe  von   Bäumen   und    Gebirgsferne. 
H.  4''  4''',  Br.  6"  10'". 
Sehr  selten. 

Quintin  Pierre  Chedel 

Zeichner,  Radirer  and  Stecher,  Schüler  des  Le  Moine  und  L.  Cars,  geb.  zn  Chalons 
Mur  Marne  1705,  arbeitete  in  Paris  and  ntarb  daselbst  17Ü2. 

1.  6  Bl.  Divers  paysages  dedi^s  ä  Mad.  la  Marquise  de  Pompadour,  qu.  4. 

2.  Le  Colombier.     F.  Boucher.     fol. 

3.  La  naissante  Aurore.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

4.  Le  pont  rustique.     F.  Boucher.     qu.  fol. 

5.  Retour  de  Gningette.     A.  Watteau,     qu.  fol. 

6.  Le  quartier  g^n^ral,     R.  van  Ho  eck.     qu.  fol. 

7.  Harlequin  jaloux.     A.  Watteau.     foL 

8.  L'humilit^  recompens^e.    B.  Breemberg.     qu.  fol, 

9.  Vente  de  poisson  k  Schevelinghe.     J.  Breughel.     gr.  qu.  fol. 

Thomas  Cheesman 

Kupferstecher  in  pnnktirter  Manier  zu  London,  geb.  am  17&5,  Schüler  des  F.  Bartolozzi. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Zwei  trauernde  Apostel.     Giotto.     foL 

2.  Venus  nackt  auf  dem  Bett^  mit  Amor  kosend.     Tizian,     qu.  fol. 

3.  Adelaide  als  Schäfei-in,  in  einer  Landschaft  sitzend.  F.  Bartolozzi. 
1787.     Oval  gr.  fol. 

4.  General  Washington.     Ganze  Figur.     Im  Hintergrund  ein  Treffen. 
J.  TrumbulL     gr.  fol. 

5.  Lord  Grantham  und  seine  Brüder.    J.  Reynolds,     gr.  fol. 

Es  giebt  neue  Drucke. 

Paul  Chenay 

Zeichner  and  Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  zu  Lagnienx  (Ain),  am  1820,  Schüler  von 

Bosio  und  Durand. 

1.  Maria  mit  dem  Kind^   St.  Joseph   und    der  kleine  Johannes,   nach 
einer  Zeichnung  des  P.  Perugino  im  Louvre.     fol. 


2.  Le  Lannoyeur.     AuB  Graf  Eberb&rd   der   Greiner   nach   Schiller, 
A.  Schefier.     1856.     qu.  fol. 

3.  Portrait  der  SoUino,   nach  einer  Zeichnung  des  L.  da  Vinci  im 
Louvre.     fol. 

4.  Maria  de  Hedicia.     P.  P.  Rubens.     FacBimile  einer  Zeichnung  im 
Louvre.     fol. 


KnpFereUcta«,  StbUtt  Ton  Ph.  1e  B>t.    Ket>.  n  Firis  1730.   gmt.  KPg«ii   Ends  d« 
»erigeii  Jibih. 

1.  Die   Anbetung   der  Hirten.     J.  BasBano.     Gallerie  zu   Dresden, 
gr.  qu.  fol. 

2.  Le  Bupplice  de  Promethä.    J.  B.  M.  Pierre,     fol. 

3.  Le  repoa  de  Bacchus.    J.  B.  H.  Pierre,     qu.  fol. 

4.  Le  violon  hollandois.     A.  van  Ostade.     fol. 

5.  Les  amuscmenta  des  matelots.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

6.  La  campagne.    A.  van  de  Velde.     Gallerie  BrtthL    qu.  foL 

Fran^ois  Chereau 

Z«icfaiiiir  and  KnpCentegher,  Schftler  d««  n.  Andna,  ^nb.  m  RloU  den  K.  Hin  IggS, 
kM.  n  Pui>  don  ib.  April  1719.    Scinr  HMptblBtUr  W<t«li8B  iD  Pminits. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Jean  dans  le  däaert.     RaphaeL     Recueil  Crozat.     fol. 

2.  St.  Cäcilia.     P.  Mignard.     fol. 

3.  Louia  Pöcoiir,  Compcaiteur  des  balets.    Halbfigiir.    R.  Tournifere. 
gr.  foL 

Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Adresse. 

4.  Louis   de   Boullongne    peint    par    luy    raeme    ponr   sa   reception. 
1718.     foL 

I.  Tor  dem  Zusatz  Chevalier  de  l'urdre  de  S.  Michel. 
3.  Conradns  Detlev  a  Dehn.     H.  Rigaud.     gr.  fol. 

I.  Vor  dem    DHnnebrogsorden,  vor  der  Jahrzalil  1728  hinter  Rigaud's 
Namen,   vor  der  Veränderung    des  Wappena.     Mit   siebenaei liger 
Unterschritt. 
II.  Mit  den   zuvor  verniissteu    Kennzeichen    und    fiinfzeiliger    Unter- 
schrift.   Diese  kommen  seltener  vor. 

6.  Melchior  Cardinal  de  Polignac,  im  LehnecsBoL  H.  Rigaud.  1729.  fol. 

Hauptblatt. 
I.  Vor  Rigaud's  Nanien  und  vor  dem  Kreuz  dee  hoil.  Geistordens. 

7.  EuB^be  Ren»udot,  im  Lehnaeseul.    J.  Ranc     gr.  fol. 
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8.  J.  B.  Lonis  Picon.     H.  Rigaud.     1719.     gr.  foL 

I.  Vor  dem  Titel  ab  Gesandter  bei  dem  Ottomannischen  Hof. 

9.  Nicolas  De  Launay,  Münzdirector.     H.  Rigaud.     1719.     gr.  fol. 

10.  AndochiuB  Pernot  Abbas  generalis  Cystercii.     H.  Rigaud.    1729. 
gr.  foL 

Jacques  Chereau 

Zeichner  nnd  Knpfeniecher,  Binder  und  Schfiler  des  Vorigen,  geb.  zn  Blois  den  29.  Octo- 

ber  1688  (?),  gest.  zu  Puris  den  1.  December  1776. 

1.  David  mit  Goliath's  Haupt    D.  Fetl    Recueil  Crozat    foL 

2.  La    Sainte   Vierge    (la    belle    Jardini^re).      Raphael.      Recueil 
Crozat    fol. 

3.  La  Sainte  Yiergc^     Die  heil  Familie.     £[albfipirQn.    Bs^ph^eL 
Recueil  Crozat.    fol. 

4.  Die  Transfiguration.    RaphaeL     gr.  fol. 

I.  Mit  Aadran^s  Adresse. 

5.  Jesus  wäscht  den  Jüngern  die  Füsse.    N.  Bertin.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt 

6.  Portrait  de  Joanne  d'Arragon,  Reine  de  Sicile.   Raphael.   Recueil 
Crozat     fol. 

7.  Junge  Dame  mit  einer  Taube.  (Madame  Sabran.)  Ch.  Yanloo.  fol. 

8.  Jean  Soanen^i  Ev^ue  de  Senez.    Fast  ganze  Figur,    J.  ßaou^ 
gr.  fol. 

Elisabeth  Sophie  Chiron 

Malerin,  Dichterin,  KupferMtecherin,  Gattin  deti  Hofingenienrs  Le  Hay,  geb.  zn  PariB  den 
8.  October  1648,  gest.  daselbst  den  &  September  1711,  Schülerin  ihres  Vater»  Heinrich 

Cheron.  —  Kobert-Dnmeenil  III.  239. 

1,  Die  Klage  um  den  todten  Heiland,  nach  0.  G.  Z um bo 's  Wachsbild. 
1710.     Propter  scelus  etc.     H.  18''  2'",  Br.  22"  3'*'.     R,-P,  3. 

2,  St  Cäcilia  zwischen  vier  anderen  Heiligen,  nach  RaphaeTs  Zeich- 
nung im  Cabinet  de  Piles.     H.  8"  8'",  Br.  5"  11'".    R.-0.  4. 

1.  Vor  der  Schrift. 

3.  Flora,  nach  RaphaeTs  Zeichnung  im  Cabinet  de  Piles.  H.  11"9"', 
Br.  5"  6'".     R.-D.  5. 

4.  Portrait  der  Künstlerin  selbst  Halbiigur,  in  Begriff  zu  schreiben. 
Haec  lila  est  franco  etc.     H.  6"  3'",  Br.  3"  9'".    R.-D,  1. 

L  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  nur  mit  dem  Vers. 

lU.  Mit  der  Unterschrift :  Elisabetha  Sophia  Cheron  Üzor  Jacobi  le  Hay. 
Vixit  annos  ad  63. 
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Henri  Chiron 

HiniitDinsUr  und  KnpffFBlKhei  von  Mosui.  der  Vulvr  dar  beruhmlim  EliHlwth  SopU* 
Ct^rnii,  Din  die  Mitte  d«  17.  Jahrb.  hltihend.  -  Robert-Dumvnil  IIL  37. 

Pierre   Dnmoulin,   citlvJDistischer   Pfarrer   üii    Charcnton   und   Sedan. 
Halbfigiir  nnch   links.     0   dien   parmi   les  tiens   etc.     H.  6"  3'", 
Br.  4"  b'".    R.-D.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt. 

Louis  Chiron 

HialoritniHler  und  lUdirer.  Bnider  der  E1i.4lHilb  Sophie  Cheren,  geb.  m  Puiji  den 

i.  ijsptember  16.U.  bildete  eich  [kagiK  7^'it  in  lUn  nich  iUphul  und  GiDlio  Roinuo 

nnd  iUtb  in  Kngimnd  ITI.'S  IIII3II.  -  Raben-Dumeanil  DI.  iSi. 

1.  Ananie  et  Sapbire  punia  de  mort.  H.  13"  i'",  Br.  10"  2'".  R.-D.  26. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Sclirift. 
Ul.  Mit  der  Adresse  des  van  der  Gacht. 

2.  Pierre  gu^rit  un  Boiteux  k  la  porte  du  temple.   H,  13"  5'",  Br.  10". 
R.-D.  27. 

Die  Abdrucke  ebeiitto. 

3.  L'Eunuque  baptieö  pur  HL  l'bilippe.  H.  13"  2"',  Br.  10"'.  R.-D.  28. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Francis  Chesham 

Zeichner,  Kidirer  und  Siecher  in  London,  geb.  1719,  gxM.  ISOS. 

1.  Moses  berUlirt  mit  seinem  tital>  den  Fels.     gr.  qu.  foL 

2.  Britannia,  am  Ufer  des  Meeres  sitzend.     G.  B.  Cipriani.     fol. 

3.  A  view  of  tlie  moutfa  sit  ncar  Broseley  in  Sliropabirc.    G.  Robert- 
son.    1788.     qu.  loy.  fol. 

4.  A  view  of  the  iron  bridgo  in  Coolbrook  Dale  Sbropshire.  G.  Robert- 
son.    1788.     qu.  roy.  fuL 

William  Chevalier 

Kupferstecher  lu  Londen.  geh.  im  AnriHR  nnsen  J&hrh. 

1.  Tbe   8aint8-Day.     J.   P.   Knigbt.     Londoner    Kunstvereiusblatt 
qu.  roy,  fol. 

2.  TLe  first  ear-ring.     Zwei  Damen   stechen  einem  jungen   Mädchen 
Löcher  zu  Ohrringen.     D.  Wilkie.     gr.  fol. 

Juste  Chevillet 

Ruphrttecber,  geh.  n  Fruilifart  an  der  Oder  1719,  Schalet  (On  G.  F.  Schmidt  und 
1.  a.  Will»,  geet  in  Parts  1801. 

I.  Vor  der  Schrift. 
1 — 2.  2  Bl.    La  sant^  port6e.     La  sante  rendue.    G.  Terburg.     fol. 
Angeblich  von  Wille's  Hand  ülierarbeitet. 
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3.  Le  Charme  de  la  musique.     L.  de  la  Hyre.     foL 

Mit  Willems  Adresse. 

4.  Le^on  de  botanique.     J.  E.  Schenau.     fol. 

Mit  derselben  Adresse. 

5.  Amüsement  du  jeune  age.     P.  A.  Wille,     fol. 

6.  La  beaut^  dangereuse.    J.  B.  Santerre.    gr.  fol. 

7.  La  bonne  M6re  sans  8uuci  (Alte  mit  Krug).     P.  A.  Wille,     fol. 

J.  G.  Wille  soll  am  Stich  mitgearbeitet  haben. 

8.  Don  Juan  de  Bragance,  Duo  de  la  Foäns.  Berühmter  Reisender. 
Kniestück,  sitzend.     Trinquesse.     fol. 

Hauptblatt. 

9.  Jean  Louis  Jordan.     Hüftbild  in  Einfassung.     J.  M.  Falbe,     fol. 

Selten. 

10.  J.  B.  L.  ChardiU;  mit  der  Brille.     Se  ipse  p.     fol. 

Selten. 

Benoit  Joseph  Chevron 

Knpferstochor  zu  Paris,  Schlkler  von  Vibert,  geb.  zu  Lyon  den  8.  März  1824. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,  in  Engelglorie,  nach  6.  Reni's  Bild 
in  Lyon.     fol. 

2.  Mater  amabilis.  (Madonna  mit  dem  Spinnrocken.)  P.  Per  dran.  fol. 

Fabrizio  Chiari 

Clarus,  HiBtorienmaler  und  Radirer,  ff  ob.  zu  Rom  um  1621,  g(»t  daselbst  1695;  Nacb- 

ahmer  des  N.  Pouäsin. 

1.  Venus  und  Amor.     Fabrit.  Cla.  inv.  scul.    H.  4"  8'",  Br.  3'^  7^^'. 

2.  Mars  und  Venus.     N.  Poussin.     1635.     H.  10''  6.'",  Br.  14". 

L  Vor  der  Adresse  des  G.  J.  de  Rossi  1649. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Venus  und  Merkur.   K  Poussin.    1636.  H.  10" 7'",  Br.  14"  1'". 

I.  Vor  der  Adresse  des  G.  J.  de  Bossi. 
II.  Mit  derselben. 

4.  Die  schlafende  Nymphe.    4. 

I.  Vor  der  Bedeckung  des  Unterleibes. 
U.  Mit  derselben. 

B.  Chiboust 

Französischer  I/andgchafttanaler  und  Radirer,  welcher  zwibchen  1678  und  1689  blühte. 

Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Landschaft  im  heroischen  Stil,  in  der  Mitte  gegen  rechts  eine 
BogenbrUcke^  vorn  gegen  rechts  zwei  grosse  Bäume.  F.  Milet 
(Francisque).     kl.  qu.  fol. 
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2.  Landschaft    iiacli    F.   Milet    (Franciaque),    in    der   Mitte   am 

Wasser  kniet  eine  zu  einem  Mann  fleliende  Fr&u.     lil.  qii.  Toi. 

Die  Folge  scheint  ans  i  Bl.  za  bestehen,  sie  trogt  Drevet's  Ädtcssc. 

Franfols  Nicolas  Chifflart 

HMoiJSDiiul«  und  Kailicsr  lo  Pub.,  geh.  m  ^lint-Omcr  duiT  il.  Mtri  l>m.  »chtler 

1.  SalvatOT  Rosa  et  iee  Brigands.  Im  Alhnm  der  A<|ua-Forti8te8.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
ü.  Mit  derselben. 

2.  La  snrprtBe. 

3.  15  BL  Eau  forteB.     1.  Serie. 


KuDfflnrtAcher.  ^b.  ii 


Domenico  Chiossone 

I  um  IHin.  tfchfil^r  d»A.  Peif«tll.   RinKdimr 
ha  du  Uamsntco,  leht  ebonhlb  iln  KupfenlHber 


I.  Tor  aller  Schrift, 
n.  Ndi  mit  den  KUnatlemamen. 

1.  Der  siegreiche  David,    llalbfigur.    F.  Guercino.    Turiaer  Galle- 
riewerk.     fol. 

2.  Das   jüngste    Gericht,    nach    dem   Fresko    des    L.   äignorelli. 
qn.  roy.  foL 

3.  11  paradigo.     (Krönung  der  Maria.)     Fra   Giov.  Angulico   (da 
Fiesole).     roy.  fol. 

Gegenstficlf  zn  LiTy's  Stich  Christas  in  seiner  Herrlichkeit. 

4.  Lncretia,   sich   tödtend.     Timor    d'infamia   o   sol    desio    d'onore. 
G.  Reni.     fol. 

5.  Carl  V.  A.  van  Dyck.     Preisblatt  der  Florentiner  Akademie. 

6.  Dante  Alighieri.     Brustbild  nach  Giotto's  Fresko.     foL 

7.  Italia   artistica.     Gallerie   der   bedeutendsten    alten    italienischen 
Malerwerke.     Mit  Text  von  Dav.  Chiossone.     .^0  BL     fol, 

Daniel  Nicolaus  Chodowiecki 

MlalBtinutH.  Zeichner  nnd  Knprerttisr,  Urwtor  d*r  t.  Akademie  n  Reilin.  giti.  In 
Dmniig  den  16.  OcUba  17»!.  t«ft.  in  Berlin  den  I.  Febmu  1801. 

Chudowiecki ,  sieht  mit  Unrecht  der  deutsche  Callot  f^naont,  entfaltete 
als  Kapferotechcr  im  kleinen  Genre  eine  äusserst  fruchtbare  Thätigkeit. 
mau  dlhlt  die  gesammte  Anzahl  seiner  Blätter  oder  Darstellungen 
auf  ai75  auf  970  Platten.  Ihr  hoher  Wertb  beruht  in  der  Vortreff- 
licbkeit  der  Sittenitialerei  der  Zeit  verbunden  mit  grosser  Feinheit 
und  Wahrheit  der  Zeichnung  und  Aasriibrung.  Er  fertigte  die  Mehr- 
zahl seiner  Knpfer  f))r  Bücher  und  .Vluianauhc  und  erhob  dadurch  da.« 
Faoh  der  IlluMtratiun  in  Ucutschland  wieder  zn  jpner  kfinstlerisclien 
Höhe  nnd  Bedeutung,  die  seit  der  Zeit  des  Jo«t  Aniuian  fast  ganz 
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verloren  gegangen  war.  —  Was  die  Abdrücke  betrifft,  so  sind  natürlich 
nur  jene  oesondcrs  geschätzt,  welche  nicht  aus  den  Büchern  entnom- 
men sind:  die  Abdrücke  vor  der  Schrift,  von  den  unzerschnittenen 
Platten  und  mit  Einfällen,  die  der  Künstler  besonders  in  seiner  spä- 
teren Periode  in  den  Plattenrändem  anbrachte.  Ehrlose  Kunsthänoler 
haben  sich  leider  zahllose  Fälschungen  der  Einfölle  erlaubt,  so  dass 
Liebhaber  auf  ihrer  Hut  sein  müssen.  Dr.  Engelmann's  vortreffliches 
Buch:  „Chodowiecki's  sämmtliche  Kupferstiche  beschrieben",  Leipzig 
1857,  giebt  über  diesen  und  alle  anderen  Punkte  die  eingehendste 
Belehrung. 

1.  Die  Dame  mit  dem  Muflf.  Schwarzkunst  H.  2"  4'",  Br.  1"11'". 
E.  20. 

Von   äusserster   Seltenheit.     Die  vorkommenden  sogenannten    Originale 
sind  fast  immer  die  Copien,  die  Engelniann  abgebildet  hat. 

2.  Der  grosse  rilombre-Tiscli.  Radirt  und  Aquatinta.  H.  4''  4V«"', 
Br.  4."  4V2'".     E.  22. 

Selten. 
I.  Vor  der  Ueberarbeitung  in  Aquatinta. 

3.  Friderique  Sophie  Wilhelmine  Princesse  de  Prasse.  1767. 
H.  14"  b"*y  Br.  10''  10'".     E.  45. 

Selten,  weil  nicht  in  Handel  gekommen. 

I.  Mit  der  verkehrten  6  in  der  Jahrzahl  1767. 

II.  Die  6  ist  corrigirt, 

IIL  Der  untere  Theil  des  Steines  ausserhalb  des  Ovales  um  die  Schrift- 
tafel herum  ist  mit  mehr  Moos  bedeckt. 

4.  Der  grosse  Calas.     Les  adieux  de  Calas  ä  sa  Familie.     E.  48. 

Der  Künstler  stach  die  Platte  zwei  Mal. 

Erste  Platte:  Der  Mönch  hat  keinen  Rosenkranz  in  der  Hand  etc. 
Das  Blatt  hat  keine  Schrift  und  Einfassungslinie.  H.  10"  10'", 
Br.  15"  5"'. 

Nur  in  wenigen  Exemplaren  bekannt. 

Zweite  Platte:  Mit  Schrift  und  Einfassungslinie.  Der  Mönch  hält 
einen  Rosenkranz.     H.  11",  Br.  15"  6VV". 

I.  Mit  dem  Rosenkranz  in  der  Hand  des  Mönches;  der  Vers  unter  dem 
Titel  lautet:  Je  meurs!  Victime  infortunee  etc. 

n.  Der  Mönch  ist  ohne  Rosenkranz  und  statt  des  Käppchens  tragt  er 
eine  Tonsur.    Der  Vers  lautet  anders:  Je  crains  Dien  etc. 

in.  Ebenso,  nur  dass  die  Jahrzahl  176'  hinter  dem  Namen  des  Künst- 
lers in  1768  abgeändert  ist.  Die  Nachfrage  nach  dem  Blatt,  war 
sehr  gross,  der  Künstler  hat  die  Platte  fort  und  fort  retonchiren 
müssen,  daher  die  spätesten  Abdrücke  nicht  zu  empfehlen  sind. 

5.  12    Bl.   zu   Lessing's   Minna   von    Barnhelm.     Zweite   Folge   mit 

deutschen  Unterschriften.     Stichhöhe  3"  3'",  Br.  1"  10"'.     Plat- 

teuhöhe  8"  6"',  Br.  14"  1'".     E.  52. 

I.  Vor  der  Unterschrift:  a)  mit  7  Einfallen,  b)  mit  8  Einföllen.    Von 
der  allergrössten  Seltenheit. 

II.  Vor  der  Unterschrift,  aber  ohne  Einfälle. 

in.  Mit  der  Unterschrift. 


6.  Gabinet   d'un   Peintre.    1771.   Die   Familie    des   Meisters    selbst. 
H.  5"  9'",  Br.  7"  9'".     E.  75. 

7.  Der  Lebenslauf  einer  BuhlBcliwestcr.     A  U  Charite.   H.  3"  11'", 


8.  Premiere  promenade  de  Berlin.  La  place  des  Tentes  an  Para 
Die  Zelte  Im  Berliner  Thiergarten.  H.  lO"  11'",  Br.  15"  11'". 
E.  83. 

9.  Cbrist.  Wilb.  Ernst  Dietricli,  Maler.  F.  Reclam.  1774.  H.9"2Vi"', 
Br.  6"  7'".    E.  118. 

10.  Das  Maskenrecbt.     H.  3"  4'/,"',  Br.  4"  6'/»"'-     B.  121. 

11.  12  Bl.  zu  Sophiens  Reise  von  Memel  nacli  Sachsen  von  J.  T.  Her- 
me«. Stichhöhe  3"  1'",  Br.  1"  10'".  Plattenhöhe  7"  9'/,'", 
Er.  13"  9"',     E.  182. 

I.  Vor  den  senkrechtcD  Strichen  in  den  breiten  UnteTrändem. 
II.  Uit  dienen  Strichen. 

13.  12  BL  Der  Fortgang  der  Tugend  nnd  des  Lasters.     Köpfe  von 
Jönglingen   und    Mftdcben.     Stichhöbe    3"    1—2'",  Br.   l"   10'". 
Plattenhöhe  7"  10'",  Br.  14"  6'".     E.  188. 
I.  Von  der  nnierschtiittanen  Platte. 
II.  Die  Platte   in  drei   Sthcke  zeischnitten  and   yoa  fremder  Hand 
retouchirt. 

13.  16  BL  zu  Job.  Bunltel'B  Leben,  je  4  Bl.  auf  1  Platte,  die  12"— 12" 
2"'  h.  und  7"  6'"  br.  sind.     E.  215—230. 

I.  Vor  Au^be  der  PagiuM  und  Theile  ubon  rcchts- 
II.  Mit  diesen  Angaben  nnd  den  Nuinmem  1 — 16  unten  links. 

14.  Wallfahrt  nach  Französisch  Bucbholz.  1775.  H.  4"  8"',  Br.  6"  6'". 
E.  337. 

15.  12   BL   ßteckenpferdreiterei.    SticbUöhe    1"   9'/,'",   Br.   3"   3'". 


16.  Die  Statue  des  Erasmus,  mit  dum  Terminus,  n»uh  H.  Holbein'a 
HolzBchnitt.  7.  BL  zn  Erusmug'  Lob  der  Narrheit.  H.  5"  11'", 
Br.  3"  6V»"'.     E.  377. 

I.  Vor  der  luBchrift  auf  der  untern  Tafel. 
n.  Mit  dieser  Inschrift. 

17.  Wilhelm  TelL     H.  12",  Br.  14"  3Vi'"     E.  3«4. 

I.  Mit  den  Worten  unten  rechts:  Die  Original-Zeichnung  ist  in  der 
Sammlung  des  Herrn  Juliann  Valentin  Mc^er  in  Hamburg  betindlich. 
II.  Diese  Worte  auBgeschlitfeu. 

18.  Herzog  Leopold  von  Braunschweig  geht  seinem  Tod  in  der  Oder 
entgegen.     H.  6"  7'",  Br.  7"  97»"'-     E.  540. 
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I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  der  Schrift  uud  mit  dem  schwimmenden  Menschen. 

III.  Ebenso,  aber  unter  der  fünften  Zeile  befindet  sich  von  „wie  Ihr  — 
Mensch**  ein  Strich. 

IV.  Ohne  den  schwimmenden  Menschen. 

19.  Ziethen  sitzend  vor  seinem  König.  —  Nebst  Erklärungsblatt.  1785. 
H.  20"  5"',  Br.  15"  9'".     E.  565.  566. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Mit  der  Schrift. 

20.  Verbesserung  der  Sitten.    H.  7"  9'",  Br.  12"  4'".    E.  572. 

21.  12  BL  zu  den  Anekdoten  und  Charakterzügen  Friedrichs  IL 
Stiebhöhe  3"  3V«'",  Br.  1"  11'".  Plattenhöhe  8"  5"',  Br.  14". 
K  600. 

22.  Die  auf  Rosen  schlummernde  Unschuld.  H.  l"9V8"',Br.  2"3V,"'. 
E.  650. 

23.  12  BL  Der  Todtentanz.  Stichhöhe  3"  2"',  Br.  1"  9—10"'. 
Plattenhöhe  7"  10'",  Br.  13"  10'".     E.  662. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  der  Schrift. 

24.  Die  Enthusiasten.     H.  2"  5'",  Br.  2"  2".     E.  734. 

I.  Der  obere  Raum  der  Platte  leer. 
IL  In  diesen  Raum  ist  die  Gruppe  mit  den  drei  Grazien  eingedruckt. 

25.  Des  Künstiers  Reise  nach  Dresden  im  Juni  1789.  H.  7"  11'", 
Br.  10"  3'".     E.  793. 

Nach  D.  Chodowiecki  von  seinem  Sohn  Wilhelm  radirt. 

26.  Die  Königlich  Preussische  Familie.  Plattenhöhe  5"  8"',  Br.  4"7"'. 
E.  832. 

I.  Von  der  grosseren  Platte  und  vor  der  Schrift,  a)  ohne  Einfall. 
b)  Mit  einer  Baumgruppe  unten. 

IL  Von  der  kleineren  Platte.  H.  3"  6'",  Br.  4"  7"'.  Vor  der  Unter- 
schrift. 

IIL  Mit  der  Unterschrift. 

27.  Ziethen  an  der  Tafel  Friedrich  IL  schlafend.  H.  15"  8'", 
Br.  19"  11"'.     E.  948. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  der  Schrift. 

Pierre  Philippe  Choffard 

Zeichner  nml  Kiipforntecher,  Schüler  von  Dheulland  und  Bai» ei.  Verfa^>er  der  Notice 
historiqtie  snr  l'art  de  gravnre  en  France  1804.  geb.  za  Pariü  den  1».  Mftrz  1730,  gest. 

daxelbst  den  7.  M&rz  1809. 

1.  Vor  der  »Schrift. 

1 — 2.  2  Bl.  Die  Entführung  der  Proserpina.  —  Ceres  ihre  Tochter 
suchend.     H.  Fragonard.     qu.  fol. 


;) — 4.  2  Bl.  LeB  ÄmoiirB  cliampetres.  ] 
donin.     foL 

5.  FranQ.  Dnc  de  Larocliefoucauld.     £ 

Zart  (lestochen. 

6.  LoniB  Angust«  Uarquis  de  BoBsel,  Schi 

Zart  aoHgcfGhrtea  Portrait. 

7.  4  Bl.  die  Ansicliten  von  Bordeaux, 
qu.  fol. 

8.  Vue  des  eaux  de  Bninoy,     H.  Gr»i 

9.  Vue  de  la  ville  d'Orleans.  A.  L.  E 

Antoine  Joseph 

Eiiprenttecbrr  In  Llnienminior  nnd  Meanttnto,  ( 
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Pieter  Caspar  Christ 

Landschaftsmaler  und  Radirer  Ton  Nymwegen.  geb.  daselbst  den  7.  Februar  1822,  Schüler 

seines  Vaters  Johann  Franz. 

1.  Waldlandschaft  mit  Teich  und  Enten.     1864.     qu.  foL 

2.  7  Bl.  mit  Titel:  Zes  g^eetste  landschappjes  door  Christ  Ansicliten  an 
der  Ruhr,  am  Rliein  etc.  mit  Staffag^e.     qu.  8. 

LucSa  Ciamberlano 

Historienmaler  und  Kupferstecher  yon  Urbino.  Anfang«  Jariat,  arbeitete  im  Geschmack 
des  Agost.  Carracci  in  Rom  1599—164.5.  —  Bart«ich  XX.  29. 

1.  Jesus  Chnstns  eracheint  Magdalena  als  Gärtner.  F.  Baroccio. 
1609.     H.  13''  10'",  Br.  9"  8'".     B.  3. 

Die  ganz  späten  Ahdrücke  tragen  Losi's  Adresse. 

2.  Der  Apostel  St.  Thomas.  Brustbild.  Descendit  ad  inferos  etc. 
H.  18"  8'",  Br.  14"  2'"  B.  74. 

Das   Blatt  gehört   zu   einer  Folge   der  Apostel,    16  BI.,  gestochen  von 
Falcini  und  Bassano. 

3.  St  HieronymuB  in  der  Einöde  sterbend.  1614.  H.  15"  4"', 
Br.  10"  8'".     B.  72. 

4.  St  Katharina.     Halbfigur.     1601.     8.     Fehlt  B. 

5.  9  BL  Die  Engel  mit  den  Marterwerkzeugen  Christi.  H.  6", 
Br.  4"  6'".     B.  19—27. 

6.  Ritratto  della  serenissima  ceremonia  fatta  da  N.  S.  demente  VIII 
in  apprir  la  porta  santa  Conditioni  per  conseguire  il  Bantissirao 
Giubileo  etc.  1600.     H.  9"  5'",  Br.  6"  10'".     Fehlt  B. 

7.  Portrait  des  Herzogs  Francesco  Maria  d'Urbino.     fol.     Fehlt  B. 

8.  12  BL  Arabesken,  nach  P.  GiancarH.  Dedicirt  dem  Cassiano 
del  Pozzo   1628  von  G.  de  Rossi.     H.  4"— 4"  6'",  Br.  16"  4'". 

I.  Vor:  Gio.  Jacomo  de  Rossi  formis  Romae  alla  pace  etc. 

Giambettino  Cignaroli 

Historienmaler  und  Kadirer,    Schiller  dos  Santo  Prunato,  geb.  zu  Salo  bei  Verona 

1706,  gest.  in  Verona  1770  oder  1771. 

1.  Maria  auf  einem  Throne  sitzend,  von  Heiligen  verehrt.  Oben  ge- 
rundet    gr.  fol. 

2.  St  Vincent  auf  den  Knien  vor  der  Madonna,  die  rechts  unter 
einem  Zelt  sitzt,  bei  ihr  St  Anna. 

Giovanni  Paolo  Cimerlini 

Maler  und  Radirer,  zu  Verona  um  1568  bifthend. 

1.  Der  Vogelheerd  des  Todes,  reiche  und  poetische  Composition  des 
Giorgione.  Von  Bartsch  irrig  unter  Torbido  del  Moro  aufge- 
führt    H.  10",  Br.  15". 

In  den  II.  Drucken  ist  die  Dedication  des  Cimerlini  zugelegt. 
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2.  Reiche  Landschaft  mit  St  Christoph.     1568.     gr.  qu.  fol. 

Selten. 

3.  Venus  raubt  Amor  den  Bogen.     P.  Farinati.    gr.  4. 

F.  Phil.  Cinericius 

Zeichner  and  KupferHtecher  um  1516,  dessen  VerhUtnüne  unbekannt  sind.  Vielleicht  war 
er  Dominikanerbruder  nnd  das  F.  i^t  durch  Frater  wiederxuffeben.  PaAHavant  Y.  228 
z&hlt  ihn  xur  italienischen  Schule  und  vermuthet,  datcs  er  von  Herkunft  DeutMcher  sei  und 
alfl  solcher  den  Kamen  Aächer  geführt  habe.    Eh  sind  nur  2  sehr  seltene  lUätter  bekannt. 

1.  St.  Dominicus  primus  pater  ordinis  predicatorum.    1516.   H.  3''  4'", 
Br.  2"  4'".     P.  1. 

2.  St.  Petrus  Martir.     1516.     H.  3"  6'",  Br.  2"  4"^     P.  2. 

Galgano  Cipriani 

orghen,  geb.  au 
deniie  zu  Venedig. 


Kupferstecher,  Schüler  des  R.  Morghen,  geb.  au  Siena  1775,  Professor  an  der  Aka- 

Vt      " 


I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Ebenso,  doch  der  Titel  ausgeföllt. 

IV.  Die  übrige  Schrift,  wenn  die  Blätter  eine  solche  haben,  mit  dem 
Grabstichel  verstärkt. 

1.  Ecce  homo.     G.  Reni.     kl.  foL 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

2.  Die  Apostel  Petrus  und  Paulus.  Quomodo  gentes  cogis  judaizare? 
G.  Reni.     1804.     gr.  foL 

Hauptblatt.     Unter  R;  Morghen's  Leitung  gestochen. 

3.  Johannes  in  der  Wüste.     Ego  vox  clamantis  etc.     Tizian.     1826. 
fol. 

4.  Der  Genius  des  Friedens,  auf  Wolken.    E.  le  Sueur.    1801.  qu.  foL 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

5.  Das  sogenannte  Portrait  Wilhelm  IL  von  Oranien.    M.  Miereveit. 
Oval  foL 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen, 

6.  Galileo  Galilei.     Brustbild.     J.  Sustermans.     kL  foL 

Unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen. 

7.  ^'ic.  Macchiavelli.    Brustbild.     San ti  di  Tito.     gr.  4. 

8.  Vittorio  Alfieri.    F.  X.  Fahre.     4. 

Giovanni  Battista  Cipriani 

Historienmaler  und  Kadirer,    Schüler  des   Gabbiani,    geb.  in  Florenz    1732,  gest  in 

London  1785. 

1.  Die  grosse  Kreuzerhöhung.     D.  Gabbiani.     gr.  qu.  foL 

Hauptblatt. 

2.  Die  Abnehmung  vom  Kreuz.     A.  van  Dyck.     gr.  foL 
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3.  Maria  mit  dem  Kind.     kl.  fol. 

4.  Die  Verlobung  der  heil.  Kathai*ina.     D.  Gabbiani.     Cipriani  und 
A.  Cioci  sc.     Rund  4. 

Alaert  Claessen 

Claes.  Zeichner  nndKupferatecher  von  Amsterdiun,  in  der  ersten  Hälfte  des  16.  Jahrh. 
(1580—1.^55)  blühend:  er  arbeitete  im  Geechmack  der  Kleinmeister,  darf  aber  nicht  mit 
Alaert  Claa^zon ,  einem  Sohfiler  de«<  C.  EngelbrechtnK,  verwechnelt  werden.  —  Bartflch  IX. 

117.    PasHavant  III.  34. 

1.  Batbseba  im  Bade.     1526.     II.  2"  8'",  Br.  1"  9'".     P.  CO. 

2.  David  und  Goliath.     Rund.     Durchm.  3"  5'".     B.  7. 

Eines  der  Rchönsten  Blätter  des  Meisters. 

3.  Die  Geburt  Christi.     H.  4''  10'",  Br.  3"  3'".     P.  62. 

Die  späteren  Abdrücke  haben  P.  Overaet  excudit. 

4.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.   Rund.    Durchm.  3'^  1'^'. 
P.  66. 

5.  Die  Taufe  des  Kämmerei-s.    1624.   H.  9"  7'",  Br.  6"  9'".   B.  12. 

I.  Das  Zeichen  in  der  Tafel  gelöscht. 

6.  St.  Margaretha.     H.  2"  11'",  Br.  1"  11'".     B.  24. 

7.  Marter  des  heil.  Lambert.     H.  3"  3'",  Br.  2"  6'".     P.  91. 

8.  St.  Ursula.     H.  2"  6'",  Br.  1"  9"'.     P.  94. 

9.  St  Lucia  und  Genoveva.     II.  4",  Br.  2"  10'".     Fehlt  B.  und  P. 

10.  Venus,  auf  einer  Kugel  stehend.    Rund.   Durchm.  1"  9'".   B,  28. 

11.  Hercules  und  Venus.     Zwei  Seiten  einer  Scheide.     II.  2"  10'", 
Br.  oben  1"  8"',  unten  1"  4'".     P.  105. 

12.  Der  Tod  des  Gattamelata,  nach  A.  Mantegna  1555.    H.  10"  8'", 
Br.  15"  10'".     B.  30. 

In  den  späteren  Drucken  ist  Zeichen  und  Jahrzahl  zugelegt. 

13.  Die  Melancholie.     H.  2"  5'",  Br.  1"  9'".     P.  112. 

14.  Der.  Fähnrich.     H.  4"  5'",  Br.  2"  11'".     B.  40. 

15.  Der  Meister  selbst,  mit  dem  Todtenkopf.    IL  3"  2"',  Br.  2"  11'". 
P.  140. 

Lambertus  Antonius  Ciaessens 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Anflinffs  LandRchaftamaler ,  geh.  zu  Amsterdam  am  1764, 
Schuler  von  F.  BartolozKi  in  liOndon,  arbeitete  in  Amsterdam  und  zuletzt  in  Paris, 

wo  er  im  October  1834  »tarb. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift.  —  C'laessens  vensali  die  frl^heren  Abdrücke 
zum  Tlieil  mit  eigenhändig  eingeschriebenen  Nummern.  —  Ein 
sehr  vollständiges  Werk  mit  vielen  Seltenheiten  beschreibt  Rud. 
Weigel,  Kunstkatalog  16496. 
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1.  La  b^nediction  de  Jacob.  Ph.  de  Roninck«  Mus^  fran^ais 
qu.  fol. 

2.  Judith,  mit  dem  Haupt  des  Holofernes.     C.  Aliori.     foL 

3.  DecoUation  de  Ö.  Jean.     Rembrandt.     fol. 

4.  Le  denier  de  Cösar.     M.  Valentin.     Mus^  fran^^ais.     qu.  foL 

5.  La  descente  de  la  croix.    P.  P.  Rubens.    H.  30"  9"',  Br.21''9"'. 

Hauptblatt. 

6.  La  Femme  liydropique.     G.  Dow.     H.  25",  Br.  20". 

Capitalblatt. 

7.  Amsterdamsche  gewapende  Burgery,  Bourgeoisie  arm^e  d' Amster- 
dam, die  sogenannte  ISachtwacht.  Rembrandt  H.  20"  6"', 
Br.  24"  6"'. 

Hauptblatt. 

8.  Le  mar^hal.  LeNain.  Mus^e  fran^ais.    H.  15"  8"VBr.  11"  1"'. 

9.  Le  marche  aux  poissons.    A.  van  Ostade.    Musee  frangais.    foL 

10.  Les  amours  de  Jan  Steen.    J.  ^teen.     H.  8"  9"',  Br.  7". 

11.  Un  Fumeur.    A.  van  Ostade.    Mus^  fran^.    foL 

12.  Le  Rieur.     F.  Hals.     Zu  demselben.   foL 

13.  Interieur  hoUandais.     P.  de  Hooghe.     Musäe  fran^..     fol. 

14 — 15.  2  Bl.    Portrait  II.  und  111.    Rembrandt.    Musäe  fran^.  foL 

16.  Un  Paysage.    Landschaft  mit  Gewittersturm,  ein  Dorf  am  ELanal, 
vom  Blitz  erhellt.     Rembrandt.     qu.  fol. 

17.  Landschait  mit  einem  Dorf  am  Kanal     J.  Decker,     qu.  foL 

Johann  Ciarot 

Mftl«r   and  Kupfentecher   in  Schwarzknnst  zu  Wien,    am  den  Aofkng   nnsera   Jftkrli. 

arbeitend  and  noch  1821  am  Leben. 

I.  Vor  dßr  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschritt. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Susauua  im  Bade.     F.  Guercino.     qu.  fol. 

2.  Lucretia  sich   tödtend,  nach  L.  Giordano's  Bild   in  der   Gallerie 
Saphoriu.  gr.  fol. 

3.  Kopf  der  heil.  Jungfrau,  nach  L.  da  Vinci's  Bild  in  der  Gallerie 
Saphorin.     fol. 

4.  R.  Meug8'  Brustbild   nacii   seinem  eigenen  Bild  in  derselben   Gal- 
leric*,    fol. 

5.  J.  Jacobe,  Professor  und  Kupierstecher.    Brustb.    F.  Oelenhainz. 

fol. 

1» 
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Fabr.  Clarus 

Siehe  ChiarL 

Carl  Clasen 

Historienmaler  und  Radirer,  zu  Düsseldorf,  geb.  daselbst  1812  und  gebildet  an  der  Aka- 
demie seiner  Vaterstadt. 

1.  Das  Himmelsmalil   nach    Görres.     Zu  Lieder    und  Bilder,    Düssel- 
dorf, Buddeus.    1843.     fol. 

I.  Vor  dem  Text. 

2.  Der  Glockenguss  zu  Breslau  nach  W.  Müller.  Zu  demselben 
Album.     foL 

I.  Vor  dem  Text. 

Lorenz  Clasen 

Historienmaler  nnd  Radirer  zn  Leipzig,    geb.  den  14.  Dec.  1812  nnd  an  der  Akademie 

seiner  Vaterstadt  zum  Künstler  ausgebildet. 

1.  Jesus  und  Maria,  in  einer  Stabeiniassung.     1830.     8. 

2.  Die  heilige  Familie.     1847.     ä 

3.  Symphonie  von  Beethoven.  Erinnerung  aus  dem  Musikfest  zu 
Düsseldorf  1839.  Sängerprocession  in  runder  Stabwerkeinfassung, 
gr.  qu.  foL 

Claude  Lorrain 

Siehe  Gelee. 

Franz  Clein 

Cleyn.    Haier  nnd  Radirer,  geb.  zu  Rostock  um  1590,  arbeitete  in  Rom,  Kopenhagen 
und  starb  in  London  1658.    Heine  Blätter  sind  selten. 

1.  8  Bl.  Die  freien  Künste  (Wissenscliaften).  Septem  liberales  artes' 
1645.     Sould  by  Tho.  Rowlett.     H.  4"  8'",   Br.  3"  9"'. 

2.  10  Bl.  Varii  zophori,  figuris  animalium  ornati.  1645.  Reiche 
Friese.     H.  2"  7—8'",  Br.  12"  10—11'". 

3.  5    Bl.     Die    Sinne      Weibliclie    Figuren    in    reiclien    Arabesken 
gr.  qu.  8. 

Johann  Friedrich  Clemens 

Zeichner  nnd  Enpferstecher ,   Schüler  des  J.  M.  Preis  1er  nnd  J.  G.  Wille,  geb.  zu 
Kopenhagen  1748,  ge.st.  daselbst  den  8.  November.  1831. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nar  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie.     H.  Taraval.     fol. 
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2.  SokrateSy  im  QefängniBS.    N.  Abilgaard.    qn.  fol. 

3.  Fr^deric  le  Grand  retournant  ä  Sans-Souci  apr^B  les  manoeuvres 
de  Potsdam  accompagnd  de  ses  G^n^ranx.  E.  F.  Cuningham. 
qu.  roy.  fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
U.  Mit  jener  des  Freidhoff. 

III.  Mit  der  des  Jacoby. 

4.  The  death  of  General  Montgomery  in  the  attack  at  Quebeck  1775 
Nebst  Erklärungsblatt.     J.  TrumbuU.     qu.  roy.     foL 

Hauptblatt  und  Gegenstück  zu  Mülle r*8  und  Sharp's  berühmten  Blättern. 

5.  Friedrich  Wilhelm  II.   König  von  Preussen.     H.  Schröder,     lol 

6.  Andreas  Petrus  Comes  a  BernstorfT.     J.  JueL     fol. 

Johann  Friedrich  Clerc 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzkunst,  in  Wien,  Sohn  des  gleichnaniigeB,  1717  in 
London  geborenen  und  nach  176S  in  Wien  Terstorbenen  Malers,  lebte  »och  ISSl. 

1.  Rembrandt's  Mutter.     Ilalbfigur.     Rem  br  an  dt.     OvaL     fol. 

2.  Seesturm  mit  SchifTbrucli.     P.  J.  Loutherboiirg.     qu.  roy.  fol. 

3.  J.  Jacobe.     Kupferstecher.     F.  Oelenhainz.     fol. 

Jean  le  Clerc 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Nancy  1594,  bildete  sich  in  Tenedfg  in  der  Schule 
des  C.  Saracino  (Sarasin),  gest.  in  Nancy  als  lothringischer  Hofmaler  1633. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  C.  Saracino.  H.  316.  Mm. 
Br.  227  Mm.     R.-D.  1. 

Von  Bartsch  als  zweifelhafte  Arbeit  des  J.  Ribera  aufgeführt. 

I.  Vor    dem    Zeicheo    des    J.   Ribera   und    der   Adresse   des   P.    van 
Wyngaerde. 

II.  Mit  dem  Zeichen  und  dieser  Adresse. 

2.  Der  Tod  der  heil.  Jungfrau.  In  omuibuB  re(iuiem  etc.  C.  Sara- 
cino.    H.  459  Mm.,  Br.  273  Mm.  R.-D.  2. 

I.  Vor  jeder  Adresse. 
IL  Joseph  de  Rubcis  formis  Romae. 

III.  Jo.  Jacubas  de  Rubeis  formis  Romae  164U. 

IV.  Unter  der  Jahrzahl  1G49  steht  „alla  Face." 

S^bastien  le  Clerc 

Zeichner  nnd  Knpferstecher ,  Schüler  seines  Vaters  Lanrent,  anfangs  Ingenieur,  geb. 

zn  Metz  den  26.  Bnpt.  1637,  ge-^t.  zu  Paris  1714.    Sein  ganzes  Werk  bel&nft  sich  anf 

S400  Bl. ,  welche  in  einer  geistreichen  und  zarten  Manier  behandelt  sind.  —  Catalogae 

raif;onn<(  de  Toeuvre  de  S.  Ic  Clerc  par    Ch.  A.Jombert.    8  toI.  1774. 

1.  Der  junge  Tobias  und  der  Engel  auf  dem  Ufer  des  Tigris.  Tobie 
se  lavant  les  pieds  etc.     H.  6''  4'",  Br.  9"  9'". 

I.  Vor  dem  Berg  in  der  Mitte  des  Blattes  in  der  Feme. 

2.  Maria  mit  dem  ELinde  in  einer  Landschaft,  genannt  la  Vierge  aux 
Anges.    Dens  qui  etc. 

18^ 
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3.  Das  Wunder  mit  den  Broten.  Hanc  Christi  in  deserto  etc.  H.  6''  4'"} 
Br.  9"  10'". 

Hauptblatt.    (In  der  Copie  ist  Christas  links). 

I.  Vor  einigen  Figurengruppen  auf  der  Erdziinge  links  hinten,  vor 
dem  Baumästchen  and  der  zweiten  herabhängenden  Ranke  Laub- 
werks an  dem  auf  dem  zweiten  Plan  rechts  stehenden  Fels. 

II.  Mit  diesen  Gegenständen. 

4.  St.  Claudius,  auf  den  Knieen  in  der  Einöde  betend. 

I.  Mit  der  Figur  des  heiligen  Claudius.    Sehr  selten. 
II.  Diese  Figur  ausgekratzt. 

III.  Mit  der  büssenden  Magdalena,  von  Elsen  gestochen. 

IV.  Statt  der  Magdalena  mit  dem  reuigen  Petrus    von  Co:;hin   hinein- 
gestochen. 

5.  Venus  aus  dem  Wasser  steigend,  auf  einer  Muschel,  für  M.  Potier 
1693  gest.     4. 

I.  Wie  beschrieben,  genannt  die  erste  Venus. 

IL  Genannt  die  zweite  Venus.    1711.    Eisen  fügte  nH«-h  Le  Clerc's  Tod 
einen  Triton  und  Amor  hinzu. 

6.  L'apoth^ose  d'  Isis.     Reiche  Composition.     H.  12"  6'",  Br.  8''. 

I.  Vor  Wappen  und  Schrift.  Auf  dem  Opferaltar  ist  eine  grosse 
Vase. 

IL  Mit  dem  Wappen.    Auf  dem  Altar  brennt  statt  der  Vase  ein  Feuer. 

III.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Mit  G.  Audran's  Adresse. 

7.  L'entree  d'Alexandre  dans  Babylon.  C.  le  Brun.  H.  9"  1'", 
Br.  14" 

I.  Alexander's  Gesicht  in  Profil. 
IL  Dasselbe  en   fa^e  oder  Dreiviertelansicht  (la  tete  retournee). 

8.  L*Academie  des  sciences  et  des  beaux  arts.  C.  le  Brun.  H.  9"2'", 
Br.  14"  3"'. 

I.  Vor  den  Acmieln  des  Wahrsagers. 
IL  Mit  denselben. 

III.  Mit  der  Laterne  vor  dem  Eingang  des  Säulengebäudes. 

IV.  Mit  den  gezahnten   Kadern    und   den   andern   Maschinen   an  dem 
Fussgestell  der  zwei  zu  dem  PerLstyl  geliörigeu  Säulen. 

V.  Mit  den  zwei  in  der  Nähe  des  Brennspiogels  sitzenden  Männern.  * 

VI.  Mit  dem  noch  unvollendeten  Wappen  des  Königs. 

VII.  Ein  Mann  rechts  auf  der  Leiter  lässt  das  Senkblei  nieder. 

VIII.  Mit  den  Fortificatiünszeichnung<*n. 

IX.  Hinter  dem  Namen  des  Le  Clerc  steht  n»H'li  „(Chevalier  R." 

9.  Der  sogenannte  Mai  der  Gobelins.  Mit  l(i  französ.  Versen.  Le 
grandc  Cour  de  Thotel  royal  des  Gobelins  (es  wird  ein  Maibaum 
aufgerichtet.)    Zu  Ehren  des  C.  le  Brun.    IL  10"  7"',  Br.  13"  9"'. 

I.  Vor  dem  Weib  bei  dem  geöffneten  Schlaj^e  des  Wagens  links  vorn. 
IL  Mit  diesem  Weib. 
II I.  GantrePs  Adresse  ganz  gelöscht. 
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10.  Der  kleine    »Scliäfer.     Piier   parviilus   minabit   eos  etc.     Aregorie 
auf  die  Visionen  der  Madame  Oyon.     II.  7",  Br.  9"  7'". 

I.  Der  Schäfer  als  Jüngling  bekleidet. 
II.  Derselbe  in  ein  nacktes  Kind  umgeändert.    Mit  F.  Silvestre's  Adresse. 

11.  Die  Schtltzen  zu  Nantes.  Cette  table  a^töfaite  en  Tan  1668  etc.  gi-.fol. 

Grarreau  hat  die  Platte  16i)l  schlecht  retouchirt. 

12.  Katafalk  des  Kanzlers  Segnier.     gr.  fol. 

Receptionsblatt. 

18.  Das  Cabinet  des    »Seb.   le   ('lere.     Der  Meister  selbst  vor  einem 
Schreibpult  stehend. 
Unbeendigte  Platte. 

Gregorio  Cleter 

Kupferetecher  za  Rom,  geb.  dasellrat  181 S. 

Mater  dolorosa.    0.  Cignani.   Gegenstüclc  zu  Barocci's  heil.  Familie 
nach  Raphael.     gr.  fol. 

F.  Cleyn 

Siehe  Clein, 

Pieter  Clouwet 

C 1 0  u  e  t ,  Zeichner  und  Kupferstecher,  eeb.  za  Antwerpen,  Schüler  des  Th.  ran  Meerlen 

1613-44.  gest.  in  seiner  Vaterstadt  29.  April  1670. 

1.  Maria,   welche   dem   Kind    die   Brust   reicht.     Hie   mihi  quod   etc. 
A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Mit  Mevssens'  A«lres.so. 

2.  Die  Abnehmung  Cliristi  vom  Kreuz.     P.  P.  Rubens.     H.  19"  9'", 
Br.  15"  5'".    J.  Meyssens  exe. 

3.  Der  Tod   des   heil.  Antonius,      B.  Antonius  Aegypticus  —  mundo 
moriturus.     P.  P.  Rubens.     1649.     H.  17"  4"',  Br.  11"  7"'. 

I.  Vor  der  Adresse  des  G.  Hendricx. 
II.  Mit  dieser  Adresse,  die  Jahrzahl  und  Clouwet^s  Name  gelöscht. 

4.  Stehende  Frau  mit  einer  Krause  um   den  Hals.     Studium.     P.  P. 
Rubens.     H.  9"  6"',  Br.  5". 

G.  Hendricx  exe. 

5.  Venus   Lusthoff.     Der   sogenannte   Liebesgaben.      P.  P.  Rubens. 
IL  16"  8"',  Br.  23".    . 

Haaptblatt. 
I.  Mit  holländischen  Versen.    Komb,  van  de  Velde  cxc. 
II.  Ebenso.    M.  Antonus  exe. 

III.  Mit  französischen  Versen. 

IV.  Ohne  Verse. 

V.  Mit  der  x\dresse  des  C  van  Merlen,  retouchirt. 
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6.  Der  Winter,  genannt:  l'^table  k  vaches  oü  tombe  de  neige.  P.  P. 
Rubens.  Zur  Folge  der  grossen  von  Bolswert  gestochenen  Land- 
schaften.    H.  16''  3'",  Br.  22"  3'". 

7.  Theodorus  Rogiers  Antverpiensis,  caelator  in  argento.  A.  van 
Dyck.    foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  der  Adresse. 
in.  Mit  Jacobus  de  Man  exe. 

8.  Christophorus  van  der  Lamen,  Pictor.     A.  van  Dyck.     fol. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  aufgeätzt. 

9.  Anna  Wake.     A.  van  Dyck.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
n.  Mit  der  Schrift. 

Charles  Nicolas  Cochin 

der  Vater,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  m  Paria  den  29.  April  1688,  gest.  daselbst 

den  5.  Juli  1754. 

1.  Alexandre  et  Roxane.  Kaphael.  Mit  den  nackten  Figuren.  Recneil 
Crozat.     qu.  fol. 

Cochin  stach  dieselbe  Darstellung  nochmals,  in  dieser  sind  die  Figuren 
bekleidet. 

2.  La  calomnie  peinte  par  Apelles.  Kaphael.  Mit  Tonplatte  in 
Helldunkel  von  N.  le  Sueur.    Kecueil  Crozat     qn.  foL 

3 — 41  2  Bl.  L'Amour  au  th^atre  Italien.  L'Amour  an  th^atre  fran^ais. 
A.  Watteau,     qu.  fol. 

5.  La  Marine  de  Village.    A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

6.  Le*  Bosquet  de  Bacchus.     A.  Watteau,    gr.  qu.  foL 

7.  La  terre.  Gartenscene  mit  jungen,  Obst  lesenden  Leuten.  N.  Lau- 
eret,   gr.  fol. 

8.  Eustache  le  Sucur.  Feintre  ordinaire  du  Roi.  fol.  Keceptions- 
blatt  1731. 

9.  Jacques  Sarazin  Fain^  Sculpteur  ordinaire  du  Roi.  fol.  Receptions- 
blatt  1731. 

Charles  Nicolas  Cochin 

der  Sohn,  Zeichner  und  Kupferstecher,  Schaler  seines  Vaters,  geb.  zu  Paris  den  SS.  Febr.  1715, 

gest.  da^elb^t  den  89.  April  1790. 

1.  David  spielt  vor  Saul  die  Harfe.     Ch.  Vanloo.     qu.  fol. 

2.  14  BL  Die  grossen  Prospecte  der  Seehäfen  Frankreichs.  J.  Vernet, 
Von  Le  Bas  beendigt,     qu.  roy.  fol.     Hauptfolge. 

3.  Der  Marquis  von  Marigny.     1757.     fol. 

Das  Blatt  erschien  schon  1752,  aber  unter  dem  Titel:  Marquis  de  Vi- 
vandi^res.    Erst  1757  ward  es  unter  obigem  Titel  beendigt. 


Cochin  —  Cocl  279 


Marie  Magdeleine  Cochin 

Siehe  Hortemels, 

Nicolas  Cochin 

Zeichner  und  Radirer,  geb.  zti  Troyes  den  18.  October  1619  (1610T).  arbeitete  zu  Paria 
und  Venedig,  znm  Theil  im  Geschmack  des  Callot,  and  starb  cn  Paria  gegen  Ende  des 

17.  Jahrh. 

1.  Ine  Israeliten  gehen  durch  das  rothe  Meer.  In  einer  Einfassung. 
1645.     qn.  fol. 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana.  Nach  Paul  Veronese's  Bild,  jetzt  im 
Louvre.     qu.  fol. 

In  Callot's  Manier. 

3.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.  H.  Peyne  et  F.  de  Lussy. 
1653.     gr.  fol. 

4.  7  BL  Diverse  cavalcade,  battaglie  e  altre  intagliate  da  Nie  Cocino. 
qu.  8. 

5.  La  foire  de  Guibray  en  Normandie.     F.  Chauvel.     1658.    foL 

C68ar  de  Cook 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  geb.  zn  Oent. 

1.  Waldpartie  mit  Eiche  und  zwei  Figuren,    fol. 

2.  Einsame  Hügcllandschaft  mit  zwei  rechts  gegen  vorn  schreitenden 
Jägern,  links  im  Mittelgrund  ein  Gehölz.  1850.  H.  155  Mm., 
Br.  218  Mm. 

Hieronymus  Cock 

Haler,  Stecher,  Radirer  nnd  Kunsthändler,  geb.  in  Antwerpen  nm  1510  oder  15S0,  lebte 

lange  Zeit  in  Rom  und  starb  hier  1.^70.    Sein  Werk  ist  ziemlich  zahlreich,  doch  tr&gt 

die  Mehrzahl  der  Blätter  nur  seine  AdresHe.    Seine  Wittwe  hetzte  in  Antwerpen  seinen 

Verlag  fort,  in  welchem  1572  das  bekannte  Kt^nstler-Portrait-Werk  erschien. 

1.  Die  Fusswascliung.     L.  Lombardus.     H.  Cock  exe.     gr.  qu.  fol 

2.  Christus  am  Kreuz.     Si  Deus  pro  nobis  etc.     H.  Cock  exe.    fol. 

3.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.  L.  Lombardus.  Cock  exe.  gr. 
qu.  fol. 

4.  15  Bl.  Variae  variarum  regionum  typographicao  adumbrationes, 
in  publicum  pictorum  usum  a  Uieronimo  Cock  delineatae  in  aes 
incisae  et  editae.  Antwerpiae  1558.  Landschaften  mit  biblischer 
und  mythologischer  Staffage,  nach  M.  Cock.     qu.  fol. 

5.  12  Bl.  Landschaften,  meist  mit  biblischer  Staffage,  nach  F.  Breughel 
radirt     qu.  fol. 
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Jean  Claude  de  Cock 

HiBtorienmaleT  atid  Radirer,  in  Antwerpen  swischen  1690  und  1710  tli&tig. 

Die  Marter  des  heil.  Quirin,  dem  die  Hand  abgehauen  wird.    qu.  fol 
Selten. 

Louis  Bernard  Cociers 

G«nr«nialer  und  Radirer,  Schtler  seines  Vaters  Jan  Baptist,  geb.  in  Maastrieht  1740. 

geüt.  zn  Lnik  1817. 

Eud.  Weigel  (15779)  besass  ein  vollständiges  Werk:  Originalarbeiten  und 
Blätter  in  Handzeichnungsmanier  nach  andern  Meistern;  es  enthielt 
mit  Einschluss  vieler  Abdrucksverschiedenheiten  16<i  Bl. 

1.  Babel  von  Haarlem.     Die  Närrin  mit  der  Eule  auf  der  Schulter. 
F.  Hals.     H.  b''  11''',  Br.  4"  8'". 

2.  A.  van  Ostade,  nach  ihm  selbst.     4. 

3.  J.  Jansen,  Maler.     4. 

I.  Vor  dem  Hut. 
II.  Mit  dem  Hut. 

4.  Junge  Dame  in  einem  Fenster.     4. 

5.  Holländischer  Herr,  lesend  und  rauchend.     Kreidemanier.     4. 

6.  Eine  Frau,  die  einen  Knaben  im  Lesen  unterrichtet.     Nachtstttck. 
kl.  fol. 

7.  Lesende  Frau  mit  Brille.     4. 

Michel  Cocxie 

Cozcia,  Coxis,  Historienmaler,  geb.  zn  Mecheln  1497,  gest.  zu  Antirerpen  1.^92,  Schüler 


»eines  Vätern  nnd  des  B.  van 


gest.  zu 
Ürley. 


Die  Aufrichtung  dor  ehernen  Schlange.     Reiche  Composition  in  Michel 
Angelo's  StiL     Michel  Flamingo  inventor.     gr.  qu.  fol. 

Selten.  Nach  gewöhnlicher  Annahme  ist  das  Blatt  von  Cocxie  selbst 
radirt,  die  üeberarbeitung  mit  dem  Gmbstichel  rührt  von  anderer 
Hand  her. 

P.  Coecl( 

Siehe    Koeck, 

Jacob  Coelemans 

Enpferstecher,  geb.  zn  Antwerpen  1670,  Sohfller  des  C.  Vermenlen,  .gest.  zu  Aiz  in 
der  ProTence  1735.    (Coelemans  war  in  Aix  besonders  f^r  das  Galleriewerk  des  bekannten 

KunKtfirenndes  Boyer  d'Aiguilles  beschäftigt. 

1.  Lot  nnd  seine  Töchter.     P.  P.  Rubens,     qu.  fol. 

2.  Die  Findung  Mosis.     Paul  Veronese.     gr.  qu.  fol. 

3.  Die  heil.  Familie.     Deliciae  meae  etc.     V.  Castelli.     foL 

4.  Die  Flucht  in  Aegypten.     P.  Pujet     fol. 
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5.  Johannes  in  der  Wüste  predigend.     F.  Mola.     gr.  fol. 

6.  Maria  mit  dem  Kind  und  tanzenden  Engeln,   in  einer  Landschaft. 
A.  van  Dyck.     fol. 

7.  Omnia  vanitas.     B.  Castiglione.     gr.  qn.  fol. 

8.  Diana  nnd  Actäon.     0.  Vaenins.     gr.  fol. 

9.  Der  Parnass.     £.  le  Sneur.     gr.  qn,  fol. 

Johann  von  Cöln 

Zeichner  nnd  Kupferntecher  aus  dem  Anfang  des  16.  Jahrli..  früher  Hans  ron  Cnimbaeh, 
auch  J.  Clcin  genannt,  doch  ist  der  Mei^tt^r  keiner  von  Beiden.  Vielleicht  heisAt  er 
Johann  von  Cöln,  weil  das  Wappen,  das  er  meinem  Monogramm  J.  C.  manchmal  beifägte, 
die  drei  Kronen  von   Coln   hat.    Seine  Blät«er  sind  Copien  nach  Mr  Schön.  ~  Bartoeh 

VI.  382.    Passavant  IL  1S8. 

1.  12  BL      Das   Leiden   Christi.      Copien  nach    M.  Schön    B.  9—20. 
H.  6",  Br.  4"  2—3'".     B.  1—12. 

1.  Vor  der  späteren  Retouche. 

2.  Die  Kreuztragung  Christi.    Copie  nach  M.  Schön  B.  21.    H.  10"  7'", 
Br.  16".     B.  13. 

3.  Christns  am  Krenz.    Copie  nach  M.  Schön  B.  23.    H.  4".  Br.  2"  9"'. 
Pass.  15. 

4.  8i  Michael  über  dem  Satan.    Copie  nach  M.  Schön  B.  58.   H.  6", 
Br.  4"  2'".     B.  14. 

Joseph  Cogels 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  geb.  zn  Brüssel  1786,  Iram  1819  nach  Mfluchen,  wo  er  sich 
niederlieios ,    er   starb    auf   dem  Schlots  Leitheim    bei  DonanwArih    den  31.  Mai    1831. 

Seine  Kadirungen  »ind  xelten. 

1.  Landschaft  mit  Reisenden,  nach  J.  Both.     180H.     kl.  qu.  fol. 

2.  Das  Sendlingerthor  in  München,     qn.  4. 

3.  Das  Angerihor  in  München,     qn.  4. 

4.  Ein  Schloss  am  Wasser.     Unten  links  der  Name.     qn.  fol. 

Jacques  Joseph  Coiny 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Schüler  des  SnTee  nnd  J.  Ph.  le  Ba.i,  geb.  in  Versailles 

den  1».  März  ITtil.  geflt  in  ParJH  den  2a  Mai  1809. 

Bataille  de  Marengo.     J.  le  Jeune.     qu.  roy.  fol. 
Ranptblatt. 

Joseph  Coiny 

Knpferstocher,  Sohn  und  Sclifiler  des  Vorigen,  >*owie  von   Gounod  nnd  Berric,  geb. 
zu  Pari»  d««n  3,  September  179.'),  geut.  den  1.  Augn«t  1829. 

1.  La  creation  d'Eve.     Michel  Angelo.     gr.  qu.  fol. 

2.  Bajazet  et  le  Berger.     Dedrenx-Dorcy.     Mit  Calamata  gestochen. 
gr.  foL 
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3.  Michallon.    L.  Cogniet.     1822.    4. 

4.  Dante  Alighieri.    Kaphael.     4. 

D.  Colandon 

LandschaflsmAler  und  Radirer,  geb.  xn  Cannes,  aneeblich  ein  Schüler  dea  P.  F.  Mola, 
arbeitete  za  Paris  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrh.  —  Bobert-Damesnil  I.  268. 

1.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  (La  Nourrice.)  H.  4"  3'", 
Br.  6''.    R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  der  Adresse  des  N.  Robert. 

III.  Der  Na^e  des  Colandon  darch  Perel  (Perelle)  und  der  des  Robert 
durch  Chiquet  ersetzt. 

2.  Die  beiden  Frauen  und  das  Kind.  Gebirgslandschaft,  H.  6"  5'", 
Br.  8"  6"'.     R.-D.  2. 

Adriaen  Collaert 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  txl  Antwerpen  um  1520,  gest.  um  1570. 

1.  Der  Lobgesang  der  israelitischen  Weiber  über  Pharao's  Untergang. 
J.  Stradan.     4. 

2.  6  Bl.  Die  Verkündigiing(»n  der  Bibel.  H.  Goltzius.  1  Bl.  von 
Goltzius  selbst  gestochen.  H.  7"  l"'y  Br.  5"  9'".  B.  IIL  117. 
Nr.  1—6. 

3.  Die  heil.  Familie,  Joseph  pflttckt  Datteln.  Dum  puerum  Hero- 
des  etc.     H.  Goltzius.     H.  7"  G''',  Br.  5"  9'".     B.  6. 

4.  Die  Taufe  Christi.  Abluitur  nullo  etc.  H.  Goltzius.  H.  7"  5'", 
Br.  5''  9"'.     B.  7. 

5.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius,     qu.  fol. 

6.  Das  jüngste  Gericht.     J.  Stradan.     fol. 

7.  Der  Alte  von  den  fünf  Sinnen  unterhalten.  A.  v»nOert.    qu.  fol. 

8.  5  Bl.     Die  Folge  der  Sinne.     M.  de  Vos.     qu.  fol. 

9.  4  Bl.     Die  Jahreszeiten.     M.  de  Vos.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Adresse. 
IL  Mit  J.  C.  Vlsscher  exe.  auf  Nr.  1. 
III.  Mit  R.  van  den  Heye  exe.  auf  Nr.  4. 

10.  13  Bl.   Die  Monate.    Menses  XII  auni  solaris  etc.   J.  de  Mump.  r. 
qu.  fol. 

11.  4  Bl.     Die  Gottheiten  des  Meeres.     Ph.  Galle,     qu.  4. 

12.  14  Bl.  Die  römischen  Kaiser  zu  Pferde  (wie  sie  Sueton  beschreibt). 
J.  Stradan.     Ph.  Galle  exe     fol. 
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Jan  Collaert 

Zeichner  tind  Kupferstecher  zu  Antwerpen,  Bruder  dos  Adriaen.  —  Er  hatte  einen  Sohn 
mit  gleichem  Yornamen,  der  ebenfalls  Kupfurstechor  war  und  iu  der  ersten  Hälfte  des 

17.  Jahrh.  arbeitete. 

1.  Moses  schlägt  den  Fels.     L.  Lombardus.     gr.  qu.  ful. 

Hauptblatt. 

2.  4  Bl.     Die  Gescliicbte  der  Susanna.     M.  de  Vos.     qu.  fol. 

3.  Maria   mit   dem   Kind   unter   einem   Bogen,    auf  dem    Halbmond. 
C.  van  der  Broeck.     1576. 

4.  Ecee  homo.     In  einer  Blnmeneinfassung.     4. 

5.  Der  todte  Heiland  auf  dem  Schooss  seiner  Mutter.     Torculor  cal- 
cavi  etc.     kl.  fol. 

6.  20  Bl.     Die  Passion  Christi.     J.  Stradan. 

7.  Mars  auf  dem  Schoos  der  Venus  ruhend.     J.  Stradan.     fol. 

8.  4   Bl.      Die    Liebschaften    von    Mars    und   Venus.       Ph.    Galle 
kl.  qu.  foL 

9.  Marcus  Curtius  stürzt  sich  in  den  Abgrund,     qu.  fol. 


Achille  Collas 

Mechaniker  zu  Paris,  f^eh.  da«elbst  den  24.  Februar  1794,  gest.  1659,  erfand  um  1830  die 
Reliefcopirmaachine.  mit  welcher  sich  getreue  Nachbildungen  halberhabener  Kun^t gegen- 


Ft&nde,  Medaillen.  Münzen  etc.  auf  mechanihchem  Wege  herstollen  la^^en.    Die  in  dieser 
ie  mehr  beliebten   Stichweise  ausgeführten  Bl 
bezeichnet.    Sein  Hauptwerk   ist  der  Tresor  de  Numiämatiqoe  et  de  Glyptique. 


jetzt  wenig  mehr  beliebten   Stichweise  ausgeführten  Blätter  werden  als  „Colla^-  Manier" 


1.  A.  J.  GroB,  Maler.     P.J.  David.     Medaillon.    4. 

2.  Louis  Philipp  I.     Büste  mit  reicher  Randverzierung.     Chenavard 
und  A.  Barre,     roy.  fol. 

3.  Pierre   le   Grautl.     Medaillon   mit    reicher   plastischer   Umgebung, 
roy.  fol. 

3.  Arabian  horses.     L.  Dacre.     qu.  foL 


Ange  Arthur  Sylvain  Collier 

Kupferstecher  zu  Paris,  Schüler  von  Forst  er,    g^^b.  zu  Paris  den  7.  December  1818, 

trag  1&4S  den  zweiten  akademischen  Preis  davon. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  offener  Schrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Ecce  homo.     E.  Murillo.     1843.     foL 

2.  Sta.  Magdalena.     E.  Murillo.     gr.  foL 
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Franfois  Collignon 

Zeichner  und  Kupferstecher,   Schftler  ron  J.  Callot,  gel»,  zu  Xancy  nm  1621,   arbeitete 

in  Rom  und  Paris. 

1.  Salomon  erapföngt  die  Königin  von  öaba.     Figuren reiclie   Compo- 
sition.     1631.     M.  Kagcr.     sclim.  qu.  fol. 

2.  Die  Flucht  des  Attila  vor  Rom.     Rapliael.     qu.  fol. 

3.  12  Bl.     Landschaften,  nach  eigener  Zeiclmuug.     qu.  fol. 

4.  1    BL      Die    Jahreszeiten.      LandBcliaften    mit    vielen    Figuren    in 
Friesform.     Ciartres  exe.     sclim.  qu.  fol. 

Franfois  Jules  Collignon 

Landschafteniftler  und  Radirer  xv  Paris,  gest.  18.S0. 

1.  Fun^railles   Arabes   pr^s   Tangers.     P.   Blanchard.     Radirt  und 
Aquatinta.     (Zum  Artiste.)     qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Le  passage  d*un  gu6,     Site  de  Flandres.     (Zum  Artiste.)     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  La  chaumifere.     (Zum  Artiste.)     qu.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Le   passage   du   gue.     Erntewagen  am  Fluss.     J.  Dupr^.     (Zum 
Artiste.)     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Chiens  de  chasse.     C.  Decamps.     (Zum  Artiste.)     qu.  8. 

L  Vor  der  Schrift. 

6 — 7.  2  Bl.     La  course  en  char.     Le  joueur  d'orgue.    WM),    ((iegen- 
stticke.     Zum  Artiste.)     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

«.  Flussansieht   mit    Schilfen,    Hirten   mit  Vieh.     R.  P.  Bonnington 
1844.     qu.  4. 

9.  Landschaft  mit  Angler.     R.  P.  Bonnington.     qu.  4. 

Richard  Collin 

Kupferstecher,   Sdifilor  diM  J.  von  Sandrart,  gel»,  in  Luxemburg  lG"i6.   lebte  in  Anl- 
w««rp<»n  und  HrüH^^•l  und  führte  den  Titel  eines  Hofknpfi'rstechers  d»»s  Könige  von  Spanien. 

1.  Esther  vor  Ahasverus.     Estheris  obtinuit   populo  etc.     P.  P.  Ru- 
bens,    gr.  qu.  fol. 

L  Adresse  des  Romb.  van  de  Veldc. 
n.  Mit  jener  des  F.  van  Wyngacrdc  und  r(»t(>uoh!rt. 
III.  Basan's  Verlag. 

2.  Bart  Morillus  (Murillo),  Hisp.  se  ipsum  depingens  etc^     1682.    fol. 
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3.  Art.  QuellinuB,  Statuaire.     £.  QiiellinuB.     4. 

I.  Vor  deuj  Text  oder  der  Verwendung  im   „Het  gülden  cabinet  door 
C.  de  Bie". 

4.  Macarius  Simcomu,  Abbas  Autwcrpiae  LXll.     H.  Qu  ellin  na.     fol. 


William  Coilins 

Genremaler  und  Radirer,  geb.  zu  London  1788,  gest.  da.selbüt  im  Fehraar  1847. 

1.  6  Bl.  Etcbiiigs  by  W.  Coilins.  Part.  I.  Fischeracenen.  London 
1843.     8.  4.     fol. 

2.  Boys  fisbing,  nacb  dem  eigenen  Bilde.     1814.     qn.  foL 

3.  Cromer.  Seektistc  mit  Fiscberkindern.  1816.  Von  W,  Ward  in 
Mezzotinto  überarbeitet,     qn.  fol. 

Joseph  Collyer 

Zt*ichn«r  und  Kuitt'eix techer    in   Linien-  und  Panktirmauier  und  Scbwa*zkunht,  Schftler 
des  Aul.  Walker,   geb.  zu  London  1746.  gt»t.  um  1800. 

1.  Dutcb  pastinu*.  Holländiscbe  Bauern  Unterhaltung  im  Freien. 
D.  Teniers.     1792.     qn.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

2.  Tbe  Cbildren  in  tbe  wood.  Nacb  einer  Ballade.  T.  Stotbard. 
Rund  fol. 

Das  Gt*gcnstUck  ist  von  E.  Scott  gestochen. 

3.  Iriftb  Volunteers,  zu  Dublin  exercirend.    F.  Wheatley.   gr.  qn.  fol. 

4.  Charlotte  Königin  von  England.  J.  Rusöell.  Oval.  Farbig  ge- 
druckt,    fol. 

Aurelio  Colombo 

KupferKtecher.  Schüler  des  J.  Longhi,  geb.  um  1785  zu  TareH«. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  Kaphael.  Gute  und  freie  Copie 
nach  dem  Stich  des  Marc  Anton  (ohne  das  Taxbäumchen),  bei 
Artiiria  in  Wien  erscbienen.     qn.  fol. 

2.  Maria  mit  dem  stehenden  Kinde.     B.  Luini.     1814.     fol. 

Gilles  Coningslo 

Landbchafl.smaler  und   Radirer.  gi'b.   zu   Antwerpen   Ihii,    Srhi;1er  Ton  P.  vau  Aelst, 

L.  K  i  0  e .»  und  A.  M  o  b  t a e  r  t. 

Auögedebntes  Scbloss,  umgeben  von  einem  Burggraben,  rechts  im 
Mittelgrund  die  Brücke,  auf  welcber  zwei  Figuren.  In  der  Mitte 
vorn  ein  Fahrzeug  mit  mehreren  Figuren  und  rechts  zwei  Scliwäne. 
H.  3''  9^'',  Br.  5''  7'". 

Sehr  selten.  —  Das  Exemplar,  das  ioh  sah,  war  handschriftlich  bezeichnet : 
Hans  conninfifslo  van  embt.  f.  Ein  H.  Coningslo  ist  j^^loch  in  der 
Kunstgeschichte  nicht  bekannt. 
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Carl  Conjola 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Mannheim  1773,  gest.  in  Manchen  den  18  Ko- 

Teinber  1831. 

1.  Landschaft  mit  Wasserrällen,  im  Vorgrund  zwei  Etthe.     1802.     4. 

2 — 3.  2  BL     Fernsiebt  zwischen  hohen  Bergen.  —  Hoizbrücke  über 
einem  Bach.     4. 


Ephraim  Conquy 

Kupferstecher,  geh.  zu  Marseille  1809,  gest  zu  Paris  den  16.  Febv.  1843. 

I.  Vor  aller  Schrift.  '   . 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
lU.  Mit  der  Schrift. 

1.  L'Enfant  Jesus  sur   les   d^grös   du   temple.     C.  Dolce.     Gallerie 
Aguado.     fol. 

2.  St.  Cecile.     D.  Dominichino.     qu.  fol.  Gallerie  Aguado. 

3.  St.  Catherine.     C.  Dolce.     fol.     Gallerie  Aguado. 

4.  La  jeune  Mere  napolitaine.     II.  Vernet.     1838.     fol. 

5.  La  jeune  M^re  frangaise.     C.  Steuben.  1839.     fol. 

David  Conrad 

Maler  und  Radirer,  in  der  zweiten  Hfilfle  des  17.  Jahrh.  in  Dresden  und  Freiherg  arbei- 
tend.   Seine  Bl&tter  sind  selten. 

1.  Die  Orgel  im  Dom  zu  Freiberg.     qu.  fol. 

2.  Job.  Georg  von  Schönberg.     Kniestück  unter  einem  Vorhang,    fol. 

3.  Valentinus  Heerbrandus.     Ilalbfigur  in  Priesterornat.     1666.     fol. 

Bernardo  Consorti 

Kupferstecher  zu  Rom,  geb.  da^elbtit  um  1785,  war  1830  noch  am  Leben. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Sacra  Faniiglin.     Mit  Joachim,   Elisabeth  und  Johannes  in  reicher 
Landschaft.     B.   Garofalo.      Das   Bild  im   Vatican.     qu.  roy.  fol. 

2.  Die    Grablegung    Christi.     Et   posuit  cum  in  monumento.     A.  van 
Dyck.     Das  Bild  in  der  Gallerie  Borghese.     gr.  fol. 

3.  San  Giovanni  Battista  (als  Knabe  sitzend).  A.  Canova.     fol. 

4.  Psiclie.      Non    vaccagete    etc.      Stehend    mit    dem    Schmetterling. 
A.  Canova.     gr.  fol. 
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Jean  Antoine  Constantin 

Landschaftsmaler  und.  Radirer,  Professor  an  der  Zeich enschnle  zn  Alz.  Sch&ler  Ton 
Kap  eil  er,  und  David,  geb.  zu  Bonneveine  bei  Harseille  den  21.  Janaar  1756,  gest.  zn 
Aix  den  9.  Januar  1844.     P.  de  Baudicour  n.  304.  —  Seine  wenigen  Radirungen  sind 

äusserst  selten. 

1.  Vue  du  Canal  dlstre.     H.  447  Mm.,  Br.  330  }lni.    B.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
II.  Mit  demselben. 

2.  l)ie  Holzbrücke  links,  über  welche  eine  Frau  geht.  Ohne  Namen. 
H.  100  Mm.,  Br.  137  Mm.     B.  3. 

3.  Der  Karren.  Rechts  eine  Bäuerin  und  zwei  Bauern  in  Gespräch. 
Ohne  Namen.  H.  50  Mm.  ohne  Rand,  Br.  103  Mm.  B.  4.  „un 
chef  d'oeuvre  de  naYv^t^  et  de  goüt". 

4.  Das   Wirthshaus.     Ohne   Namen.     H.  55  Mm.,  Br.  81  Mm.     B.  5. 

August  Aristide  Fernand  Constantin 

Landschaft-  und  Genremalcr,   Radirer  zu  Paris.    Schüler    von    Picot    und  Couture, 

geb.  zu  PariK  den  13.  Febr.  1824. 

1.  1.  Fantaisies.  Landschaft  mit  Herren  und  Damen,  in  Lancret's 
Geschmack,     qu.  fol. 

(Societe  des  Aqnafortistes  Paris  1862 — 63). 
I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 
IL  Mit  denselben, 

2.  12  Bl.  Landschaften,     qu.  4. 

Carl  Conti 

Kupferstecher  und  Lehrer  an  der  Akademie  zu  Wien,  Schüler  von  Schmuzer,  geb. 

1740  zu  Wien,  gest.  daselbst  1795  den  26.  October. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  aufgelegter  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Les  Voyageurs  attaqu^s  par  des  Brigands.  Ph.  Wouwerni.n. 
qu.  fol. 

2.  La  fuite  des  Vivandiers.     Meulewaar  (Molenaer?).     qu.  ^l. 

Thomas  Cook 

Kupferstecher    zu  London,   Schüler  von  S.  Baren  et,   geb.   1734,  gent.  um  1810.  Cook 

arbeitete  für  Rovdell. 

w 

l.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jupiter  und  Semele.     B.  West.     gr.  qu.  fol. 

2.  Jupiter  und  Europa.     B.  West.     Das  Gegenstück,     gr.  qu.  fol. 

Mit  R.  Pollard  gestochen. 

3.  The  strolling  Musicians.  (Die  Wandermusikanten.)  C.  W.E.Diet- 
rich.    1782.     gr.  fol. 
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4.  The  english  setter.  Liegender  Hund.  J.  Milton.  Mit  S.  Smith 
gest.  1770.     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  xu  WooUett'H  Spanisch  pointer  nach  Stubbd. 

Edward  William  Cooke 

LA&dschafltimaler  und   Kadirer,  Öohn  dtta  Kupferstechers  CooVe,  geb.  in  LoiidoD   1M1. 

1.  12  Bi.  Fischerboote,  Fischerhäuser  und  Marinen  bei  Brighton, 
Richmond  etc.  Geistreich  in  Stahl  radirt.  London  1820/29/30/3  L 
qu.  fol. 

2.  50  Bl.  Sliipping  and  eraft.  Radirungen  nach  der  Natur.  Lon- 
don 1829. 

Abraham  Cooper 

Schlachten-  nnd  Thiermaler,  Kadirer  zn   London,  geb.  daselkst  Holbom   17b<>,  ge^^t.  tu 

Greenwieh  1868  aet.  82. 

5  Bl.  ötudies  from  nature  drawn  and  etched  by  Abraham  Cooper. 
London  1824.     Hunde,  Esel  etc.     qu.  4.,  qu.  8. 


Richard  Cooper 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  verschiodeii«>n  Manieren,  zu  London,  Schfilor  des  J.  Ph.  le 
bab;   wahrHcheinlich   ein   Sohn   dvt»   frleichnami^eu  Kupferstechers   von  Kdinburgh,  geb. 

17H6.  und  angeblich  noch  1814  am  Leben. 

1.  Die  heil.  Jungfrau,  mit  dem  Kind  in  den  Armen.     A.  Correggio. 
1763.     gr.  fol. 

2.  Le  chapeau  de  p  lille  (Portrait  der  Helene  Forman;.    P.  P.  Rubens, 
gr.  fol. 

3.  Die   Processiou    der  Ritter   des  Hosenbandordens.     A.  van  Dyck. 
Aquatinta.     1782.     Grortser  Fries.     H.  1.3",  Br.  61". 

Selten. 

4.  Die  Geliebte  Rembrandt's.    Rembrandt.    1771.    Schwarzkunst.    fol. 

5.  liie   Kinder    Carl's  I.     Charles    Prince    oi"  Wales,   James   Duke   of 
York  etc.     A.  van  Dyck.  -  1762.     gr.  qu.  fol. 

6 — 7.  2  Bl.     Ansichten  der  Peterskirche  zu  Rom.    1778.    Aquatinta. 
gr.  qu.  fol. 

Dirk  Volkertsz  Coornhert 

Coornhaert,Cu**rnhert, Zeichner,  Kupfer btecher,  Dichter,  ychriftstoUer.KeligionaäChwärnier. 
g(*b.  zu  Ani»terd:ini  1!M2.  gwt.  xu  Gouda  den  2U.  October  lö:)0. 

1.  6  Bl.     Die  Geschiehte  Josepi^s.     M.  Heemskerk.     kl.  fol. 

2.  Bileam  und  der  Engel.     M.  Heemskerk.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt. 

I.  Hieroiivnms  Cork  exude  1554  etc. 
II.  Theodor.  Galle  excudit. 
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3.  Die  Abnehmnng  Christi  vom  Kreuz.  Lambert  Lombard us.  1556. 
gr.  qii.  foL 

4.  12  Bl.     Die  Thaten   Kaisers   Carl  V.      Divi   Caroli  V.  Imp.  Opt. 
Max.  Victoriae,   ex  mnltis  praecipuae.     M.  Heemskerk.     qu.  fol. 

I.  Hieron.  Guck  ezc.  1556. 
II.  Derselbe  1560. 

III.  Ph.  Galle  exe. 

IV.  C.  de  Mallery  exe. 
V.  Joan  Boel  exe. 

Juriaan  Cootwijk 

Goldschmidt  und  Kupferstecher  in  Zeichnungsmanier,  geb.  zu  Amsterdam  1714,  lebte 
noch  1770. —  Sein  ganzes  Werk  bel&uft  sich  mit  l^inschlnra  vieler  Abdrncksyerachieden- 
heiten  auf  175  Blatter.  —  Die  einzelnen  Bl&tter  sind  genau  im  Katalog  Outtenberg 

1831  beechrieben. 

1.  Der  Mann  im  Lebnstuhl.  Rembrandt.  Bister.  H.ll"3'",  Br.8"6'". 

2.  Die  Hirtin  am  Wasser  und   der  links  auf  einem  Hügel  die  Flöte 
spielende  Hirt.    K  Berghem.     Bister.     H.  7''  2"',  Br.  5''  5"'. 

3.  Die  Heerde  mit  dem  auf  dem  Brunnen  sitzenden,  die  Flöte  blasen- 
den Hirt.     N.  Berghem.    Kreide  und  Tusche.  IL  9'^  4''',  Br.  7"  6"'. 

4.  £ine   sitzende,  die  Zeitung   lesende  Alte.     G.  Ter  bürg.    Kreide. 
H.  11"  2'",  Br.  7"  10"'. 

5.  Ein  nach  links  stehender  Ochse.  P.  Potter.  Rothstein.  H.  5"11"', 
Br.  1"  8'". 

6.  Drei  liegende  Schweine.  P.  Potter.  Rothstein.  H.  3" 4"',  Br.  6" 4'". 

7.  SeekUste   mit   Schiffen,  vorn   rechts   drei   Figuren  und  ein   Hund. 
L.  Backhuysen.     Bister.     H.  6"  2"',  Br.  10"  2"'. 


Charles  West  Cope 

Historie)!-,  Oenremaler  und  Badirer  zu  London,  geb.  zu  Teeds    1811,   Schftler  seines 

Vaters  Charles  und  der  Akademie  zu  London. 

1.  Die  Zeichnenklasse  der  Akademie  zu  London. 

2.  Gray's  Elegy  written  in  a  country  churchjard.  Illustrated  with 
28  Original-Etchings  by  the  Etching  Club  0.  J.  Bell,  C.  W.  Cope, 
Th.  Creswick  u.  A.     London  1847.     4. 


Augustinus  Coppens 

Landschaftsmaler  und  Badirer  zu  BrOt^sel,  am  Schluss  des  17.  Jahrh.  bltthend. 

12  Bl.  Perspectives  des  Ruines  de  la  Ville  de  Bruxelles.  Dessin^es 
au  naturel  par  Angustin  Coppens.  (Nach  dem  Bombardement  1695.) 
5  Bl.  sind  von  Coppens  selbst,  die  übrigen  von  R.  van  Orley 
radirt.     qu.  fol. 

19 
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Pierre  Charles  Coqueret 

Zeichner  und  Kapferstecher  in  AqnatinU,    TnjBch-  nnd  Zeichnangsmanier,  Schlier  ron 

Jan  in  et,  geb.  zn  Paris  1761,  gest.  um  1838. 

1.  Brutus   spricht   das   Todesurtheil    über   seine   Söhne   aus.     0.  6. 
Lethi^re.     qu.  roy.  fol. 

2.  Der  Tod  der  Virginia.   G.  0.  Lethi^re.    Gegenstflek.   qu.  roy.  fol. 

3.  Racine  faisant  r^citer  sa  trag^die  d'Esther.     J.  Boilly.     qu.  fol. 

4.  Le  Marchand  de  chevaux.     C.  Vernet.     qu.  fol. 

5.  B^tail  s'abreuvant     A.  Cuyp.     gr.  qu.  foL 

L  Coquin 

Siehe    Cossin, 

Charles  Corbutt 

Knpferatecher  in  Bchwankunat  zu  London,  geb.  nm  1736,  blftht«  nm  1760. 

1.  Lecture  espagnole.     €h.  Vanloo.    foL 

2.  Garriek  zwischen  der  Tragödie  nnd  Comödie.    Strive  not  tragedie 
nor  comedy.     J.  Reynolds,     fol. 

3.  J.  J.  Rousseau.    Vitam  impendere  vero.    Ramsay.     1766.    foL 

4.  Lady  Charlotte  Johnston.    J.  Reynolds,    fol. 

5.  Mistress  Penelope  Pitt  als  Ceres.     C.  Read.    foL 

Philipp  Cordus 

Maler  nnd  Kapferstecher  n  Berlin,  am  Schlnss  des  10.  Jahrh.  th&tig.    Wir  haben  zwei 
sehr  seltene  Bl&tter  Ton  ihm.  —  Andresen,  Peintre-OraTonr  IIL  341. 

1.  Johann  Georg  Kurfürst  von  Brandenburg.  Ganze  Figur.  H.  6''11^'^; 
Br.  5"  T''.    A.  1. 

2.  Derselbe  Fürst  im  Tode  auf  dem  Paradebett.   H.  6"  10'",  Br.  5''  7'''. 
A.  2. 

Bartolomeo  Coriolano 

Zeichner  und  Formschneider  zu  Bologna,  angeblich  ein  Sohn  des  aus  Nürnberg  nach 
Italien  eingewanderten  Cristoforo  Coriolano  (Christ.  Lederer,  gest.  in  Qenna  1615). 
Bartolomeo  bildete  sich  in  der  Schale  des  G.  Reni,  seine  lIiAtigkeit  AUt  zwischen 

1630  nnd  1647.  —  Bartsch  Xu.  S08. 

1.  Herodias   empfängt   das   Haupt   des   Johannes.     G.  Reni.     1631. 
Clairobscur.     B.  29. 

I.  Helldankel  von  drei  Platten. 
U.  Nur  von  zwei  Platten, 
in.  Ohne  den  Wappenschild  und  die  Schrifttafel. 
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2.  St  Hieronymus  in  Busse.  G.  RenL  1640.  Clairobscur.  H.10"ll"', 
Br.  8''  2'".     B,  33. 

I.  Helldunkel  von  drei  Platten. 
II.  Von  zwei  Platten. 
HI.  Die  drei  Adlerkrallen  und  das  Kreuz  im  Wappenschild  gelöscht. 

3.  Der  Sturz  der  Giganten.  Jovem  Giganteo  Trinmpho  etc.  Figuren- 
reiche Composition  auf  4  Bl.  G.  Reni.  163R.  Clairobscur. 
H.  32",  Br.  23'^     B.  11. 

I.  Mit  dem  Wappen  des  Coriolan. 

II.  Ohne  dasselbe. 

Es  giebt  eine  Wiederholung  (B.  12)  mit  der  Jahrzahl  1641  und  im  zwei- 
ten Druck  mit  1647. 

4.  Der  Friede  und  der  Ueberfluss.     Zwei  sich   umarmende  weibliche 

Gestalten.     G.  Reni.     1642.     Clairobscur.    H.  7"  11%  Br.  5"  8'''. 

B.  10. 

I.  Unten  links:  Saulo  Guidotto  Patritio  etc.;  rechts:  G.  B.  In.  Bl.  sc. 
Komae,  in  der  Mitte  1642. 

II.  Guido  Rhenus  Bonon.  luven.  Bart.  Coriolanus. .  Eq.  sculp.,  —  rechts: 
Roma  1627. 

in.  statt  Roma  steht  Romae  unten  rechts.    Auch  fehlt  die  Jahrzahl. 

IV.  Beide  vorigen  Inschriften  fehlen  und  links  steht:  Bart.  Coriolanus 
Incidit  Romae  1627.  Abdrücke  von  der  Strichplatte  kommen  sehr 
selten  vor. 

5.  Sitzende  Sibylle,  nach  j*echts,  sie  schreibt  auf  eine  von  einem 
Engel  gestützte  Tafel  G.  Reni.  Clairobscur.  H.9''7''',  Br.6"  10'^'. 
B.  4. 

Giovanni  Battista  Coriolano 

Maler,  Kupferstecher  und  Formschneider  zu  Bologna,    Älterer  Bruder  des  Bartolomeo, 
Sohftler  des  6.  L.  Yalesio,  geb.  1589  (?),  geet.  den  8.  Januar  1649.  —  Bartech  XIX.  3S. 

1.  Die  DoiTienkrönung  Christi.  L.  Carracci.  H.  15"9'",  Br.  11'' 5'" 
B.  1.    Radirt. 

Selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  „Veneto  Sene8e(?)  formis"  onten  recht  i. 
III.  Die  Adresse  gelöscht. 

2.  Die  Madonna  des  Rosenkranzes  auf  Wolken,  über  der  Stadt  Bo- 
logna.    H.  9''  10'",  Br.  7".     B.  2. 

3.  Das  Wappen  der  Medici,  umgeben  von  sechs  Kindern.  H.  4"  3'", 
Br.  5"  4'".    B.  63. 

Schönes  Blatt. 

4.  Joannes  Baptista  Zeccadorns  Eugubinus  etc.  Kardinal.  H.  6"  6'", 
Br.  4"  6'".     B.  68. 

Holzsetanitte. 

5.  Afaria  mit  dem  Kind,  das  dein  Lamm  des  Johannes  zu  trinken 
reicht.     A.  Tiarini.     1625.     H.  7"  6"',  Hr.  5"  6'".     B.  1. 
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6.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind.  G.  Reni.  Oval.  H.  4^'  5^''; 
Br.  5"  8'".    Fehlt  B. 

Schönes  Blatt.    Eine  Copie  findet  sich  in  B.  WeigeFs  Holzschnittwerk. 

7.  Der  Tod  des  Sisera.  Sic  sternitur  etc.  F.  Gnercino.  H.  3"  3"', 
Br.  4''  6"'.     Pass.  VI.  224.  Nr.  6. 

8.  Fortnniuß  Licetus  Genuensia  etc.   1639.  H.  6"  3'",  Br.  4''  8'".  B.  4. 

Schönes  Blatt,  für  Licetus  Bach  De  natura  et  de  arte  lihri  II.  Utini 
1640,  geschnitten.  —  In  R.  WeigePs  Holzschnittwerk  findet  man 
eine  Copie. 

Claude  Corneille 

Maler  und  Kapferstecber  xa  Lyon,  um  die  Mitte  des  16.  Jabrb.  thitiff.    Seine  Blatter 
sind  im  Qeschmack  dor  Schule  von  Fontaineblean.  —  Bartsch  IX.  44.    Kobert-Dumes- 

nil  VI.  7. 

1.  Der  Rindermord  zn  Bethlehem.  Ut  Christo  regnum  praeripiat 
Herodes  etc.     Rund.     Durchm.  207  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Die  Ungläubigkeit  des  Thomas.  Beati  qni  non  viderunt  et  qui 
crediderunt     H.  248  Mm.,  Br.  195  Mm.     R.-D.  4. 

3.  Das  jüngste  Gericht.  Per  hominem  mors  etc.  1547.  H.  298  Mm., 
Br.  248  Mm.(?)     R-D.  6. 

4.  Venus  und  Amor.  Audaces  Venus  —  ipsa  juvat.  H.  77  Mm., 
Br.  52  Mm.     R.-D.  8. 

5.  7  Bl.  Die  Planeten-Gottheiten.  H.  77  Mm.,  Br.  54  Mm.   R.-D.  16—22. 

6.  Die  drei  Brüder,  welche  nach  der  Leiche  ihres  Vaters  mit  Pfeilen 
schiessen.  Aus  den  gesta  Romanorum.  Trium  fratrum  profana  etc. 
U.  226  Mm.,  Br.  320  Mm.     R.-D.  23. 

7.  Trinkschaale  mit  Deckel,  auf  einer  Gruppe  von  drei  Frauen  ruhend. 
Auf  dem  Deckel  Silen,  über  dessen  Kopf  zwei  Bacchanten  eine 
Vase  halten.     H.  259  Mm.,  Br.  156  Mm.    R.-D.  26. 

I.  Der  Banch  der  Schaale  ist  glatt, 
n.  Derselbe  ist  cannelirt. 

Jean  Baptist  Corneille 

Brader  des  Folgenden,  Historienmaler  and  Badirer,  Professor,    Hchftler  seines  VaterA 

Michael  und  in  Bom  vollends  ausgebildet,  geb.  tv.  Paris  den  2.  December  1649,  gest. 

daselbst  den  12.  April  1695.  -  Bobert-Damesnil  VI.  920. 

1.  Susanna  im  Bade.  Species  decepit  eos  etc.  II.  Carracci.  H.  398  Mm., 
Br.  273  Mm.    R.-D.  5. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
II.  Mit  derselben. 

2.  Chnstus  erscheint  der  heil  Theresia  und  dem  heil  Jean  de  la 
Croix.     H.  520  Mm.,  Br.  327  Mm.     R-D.  9. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  der  Rand   beschnitten.  —  Die  Platte  existirt 
noch  im  Louvre. 
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3.  Merkur  als  Bote  des  Olymp.  In  einer  runden  Bordüre  auf  vier- 
eckiger Platte.  H.  186  Mm.,  Br.  167  Mm.  Durchm.  der  Bordüre 
160  Mm.     R.-D.  12. 

I.  Vor  dem  Künstlernamen. 
II.  Mit  demselben. 
III.  Jac.  Chereau  exe.  unter  der  Bordüre  in  der  Mitte. 


Michel  Ange  Corneille 

»rigei 
winea  Vaters  Michael  und  in  Rom  weiter  gebildet,  geb.  zn  Paris  164S,  gest.  daselbst 


Corneille  des  Gobelins,  Bruder  des  Vorigen,  Historienmaler  und  Badirer,  Schttler 

flre^ 
1708.  -  Sobert-Dümesnil^l.  28&. 


1.  Das  Opfer  Abraham's.    Non  extendas  manum  etc.     M.  Corneille. 
1660.     H.  300  Mm.,  Br.  308  Mm.     R.-D.  5. 

2.  David  als  Sieger  über  Goliath.     H.  100  Mm.,  Br.  145  Mm.    R.-D.  6. 

Sehr  selten. 

3.  Die  heil.  Familie,  am  Ufer  des  Meeres.     RaphaeL     H.  220  Mm., 
Br.  300  Mm.     R.-D.  13. 

I.  Vor  der  üeberarbeitune  mit  dem  Grabstichel  und  vor  den  Buch- 
staben F.  B.,  Adresse  des  F.  Bourlier. 

IL  Mit  denselben. 

4.  Die  Flucht  nach  Aegypten.  Joseph  prit  la  Mere  etc.  H.  465  Mm., 

Br.  304  Mm.     R.-D.  15. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen  des  M.  de  Noailles  und  weniger 
überarbeitet.    Sehr  selten. 

n.  Mit  Schrift  und  Wappen. 

III.  Mit  Mariette's  Adresse  an  Stelle  der  «des  Künstlers  am  Schluss 
der  Schrift. 

5.  St.   Franciscus   von   Assissi,    die    himmlische    Musik    vernehmend. 
H.  265  Mm.,  Br.  145  Mm.     R.-D.  23. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  der  Kinfimsungslinie  unten. 
II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  der  Einfassungslinie, 
m.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  Mariette. 

6.  La  D^ification  d'Aen^.     H.  443  Mm.,  Br.  528  Mm.     R.-D.  26. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Le  Blond. 

II.  Mit  derselben. 

ni.  Retouchirt  und  mit  Mariette's  Adresse. 

7.  Cle(»patra,   auf  einem   Bette   ruhend.      M.  Corneille.      In   Oval. 
H.  180  Mm.,  Br.  238  Mm.     R-D.  27. 

Selten. 

Jacobus  Comelisz 

van  Oostsanen  im  Waterland,  Alschlich  frther  Jan  Walt  her  Ton  Assen  genannt, 
Haler  und  Formschneider,  der  Lehrer  des  J.  Schoorel,  lebte  im  Anfkng  des  16.  Jahrh. 
in  Amsterdam  und  näherte  sich  in  seiner  Manier  dem  Lucas  van  Leyden.  —  Bartsch 

VU.  4M.    Passavant  IIL  84. 

1.  12  Bl.     Die  Passion  Christi.    1611/12/14.    Rund.   Durchm.  9"  7'". 
B.  1— -12. 


294  Comet. 

I.  Vor  den  Passepartouts. 
II.  Mit  solchen  aus  verschiedenen  Zeiten. 

Eine  solche  spätere  Ausgabe  erschien  1651  unter  dem  Titel:  Historia 
Christi  patientis  et  morientis  iconibus  artüieiosissimis  delineata  per 
Jacobum  Comelisz  —  Bruzellae  apud  J.  Mommartium  1651.  fol.  Auf 
dem  Titel  ist  der  leidende  Heiland  nach  A.  Dürer.  Die  Passepartouts 
bestehen  hier  aus  Bordüren  mit  Laub  und  Früchten  in  den  Ecken.  — 
Aelter  ist  jene  Ausgabe  mit  solchen  Passepartouts,  die  kleine  Dai> 
Stellungen  aus  dem  alten  Testament  enthalten. 

2.  75  Bl.  Darstellungen  aus  der  Bibel,  zwei  aus  dem  alten  Testa- 
ment, die  übrigen  alle  aus  dem  neuen.  1521.  IL  4"  2"',  Br.  2''  11'". 
F.  22—96. 

Bartsch  beschreibt  von  dieser  Folge  13 — 21  nur  9  Bl. 

3.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.    H.  3"  8'",  Br.  2"  7'".   P.  105. 

4.  St  Hubertus.     1510.     foL     P.  109. 

5.  6  BL  Scenen  aus  dem  Leben  der  Maria.  Oben  gerundet  H.  7" — 7"  7'", 
Br.  4''— 5''  7'".     P.  97—102. 

6.  St  Sylvester  und  St.  Martinns,  sitzend.  Oben  rechts  unter  dem 
Amsterdamer  Wappen  das  Zeichen.  H.  8''  10'",  Br.  7"  3"'.  Fehlt 
B.  und  P. 

7.  Die  Grafen  und  Gräfinnen  Hollands  zu  Pferd.  Serie  von  10  Bl- 
H.  6"  9'"— 7"  1'",  Br.  9"  10'"— 11"  2"'.     P.  118—127. 

Jacobus  Ludovicus  Comet 

Genremaler  und  Radirer  zu*  Leyden ,  geb.  daselbst  den  18.  Anrast  1815,   Schftler  des 
B.  ran  den  Broeck.  —  Seine  zum  Tbeil  geistreich  behandelten  Sadirungen  sind  selten 

und  nicht  im  Handel. 

1.  Ein  Drehorgelmusikani     8. 

2.  Die  trauernde  Familie  am  Krankenbett  der  Frau,  bei  Lampenlicht 
In  Kembrandt's  Manier.    4. 

3.  Ein  Astrolog  in  seinem  Studirzimmer,  den  Kopf  auf  die  Hand 
gestützt,  in  einem  Buche  lesend,  bei  Lampenlicht     gr.  8. 

4.  Ein  Kaufmann  in  seinem  Comptoir,  eine  Feder  schneidend.  Th. 
Wyck.     kl.  fol. 

5.  Ein  Künstler  in  seinem  Atelier.     8. 

6.  Portrait  des  J.  Steen.  Se  ipse  p.  4.  Radirung  zu  Westrheene's 
bekanntem  Buch.     1856. 

7.  Giottino  Humbert  de  Superville,  mit  Brille  und  Feder  in  der 
Hand.     1851.     kl.  fol. 

8.  Koevoet,  bygenaamd  le  Flamand,  oud  soldaat  etc.     1852.     kL  fol 

9.  Eine  Gruppe  Bäume  und  Wasserpflanzen  an  einem  Bach.    kl.  fol. 

10.  De  vesten  van  Leyden  te  sien  als  men  staat  op  de  brug  van  de 
Morschpoort.     Mühle  des  Rembrandt     qu.  4. 
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Jean  Baptiste  Alfred  Comilliet 

Kupferateclier  in  Meuoiinfco  luVonailles,  geb.  daselbst  dea  1.  Hin  1807. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

!•  Die  AbnehmuDg  Christi  vom  Kreuz.    P.  P.  Rabens.    gr.  foL 

2.  Les  appr^ts  du  bal.     R.  Cazes. 

3.  Condamnation  de  ia  Princesse  de  Lamballe.  L.  Desnos.  gr.qu.foL 

4.  La  le9on  d'anatomie.  Voriesung  des  Professors  Tulpius.  Rembrandt. 
gr.  qu.  foL 

5.  L'explication  de  la  bible.    P.  A.  Hunin.    qu.  roy.  foL 

6.  A.  van  Dyck  nimmt  vor  seiner  Abreise  nach  Italien  Abschied  von 
Rubens,  seiner  Familie  und  seinen  Freunden.  N.  de  Keys  er. 
qu.  roy.  fol. 

7.  Douleur  d'une  M^re  Arabe.     H.  Veruet 

8.  Jeune  taureau,  nach  P.  Potter's  berühmten  Bild  im  Haag.  gr.qu.fol. 

9.  Rubens.    Brustbild  nach  rechts.    Se  ipse.    foL 

Amand  Corot 

Kupferstecher  in  Pnris,  geb.  nm  1760,  tmg  1811  den  ersten  akademischen  Preis  daTon. 

La  Vierge  au  l^zard.  Die  heil  Familie  unter  der  Eiche,  mit  der 
Eidechse.    Raphael  inv.,  G.  Romano  p.    gr.  foL 


Erin  Corr 

Knpfentecher,  heit  1882  Professor  der  Knpfentecherknnst  an  der  Akademie  m.  Antwerpen, 
Schüler  von  Menlemeester  und  Förster,  geb.  zn  Antwerpen  1804,  gest  in  Paris  den 

11.  Angnst  1868. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelschrift. 
lU.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Agar  dans  le  desert    F.  J.  Navez.     1832.    gr.  fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.    Pater  in  manus  etc.    A.  van  Dyck.    Uaupt- 
blatt.    gr.  fol. 

3.  Christ  expirant     Christus  am  Kreuz.    P.  P.  Rubens.    foL 

4.  Das  Schweisstuch  der  heil  Veronica;  nach  dem  auf  Marmor  ge- 
malten Bild  des  L.  da  Vinci  in  der  Kathedrale  zu  Antwerpen,    fol. 

5.  Leopold,  Roi  des  Beiges.    G.  Wappers.     1834.     gr.  foL 

6.  Louise  Marie  d'Orleans,  Reine  des  Beiges.  A.Scheffer.  1838.  gr.fol. 

7.  Ansicht  des  Staatsgefängnisses  Steen,  jetzt  Alterthumsmuseum  zu 
Antwerpen.    F.  de  Braekelaer.     foL 
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Antonio  Correggio 

Antonio  AUegri  d«  Correggio,  ber&hmier  Hiatorienraftler,  geb.  xn  Correggio  1494, 

gest.  daselbst  den  5.  M&rt  1684. 

Der  Triumph  der  Venus.  Venus  auf  einer  Muschel  ruhend,  von 
einem  Seegott  bekränzt,  während  ein  zweiter  den  Palmzweig  liält. 
Tritonen  und  Najaden  umgeben  sie.     H.  5''  4'",  Br.  6"  3'''. 

Man  hält  dieses  sehr  seltene  Blatt  für  eine  Originalradirung  des  Meisters. 
Es  ist  unbezeichnet. — Es  giebt  zwei  sehr  gute  Copien,  die  eine  mit  „A  Co- 
regio  f.'S  die  andere  mit  den  verkehrten  Initialen  C.  A.  bezeichnet. 

Comeiis  Cort 

Zeichner  nnd  Hnpferstecber.  Ton  Verdienst  Ar  die  techniscbe  Entwickelnng  des  Knpfer- 
stichee,  Scbftler  des  H.  Cocic,  geb.  zn  Moom  in  Holland  15SS,  gest.  in  Born  1578. 

1.  Moses  und  Aaron  vor  Pharao.     T.  Zuccaro.     1567.     foL 

I.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 
U.  Mit  denselben. 

lU.  Mit  Salamanca's  Adresse. 
IV.  Links  noch  „Joannis  Orlandii  formis  1G02''. 
V.  Mit  Bossi's  Adresse  1621  und  retouchirt. 

2.  Die  heil.  Familie,  das  Kind  fürchtet  sich  vor  einer  nach  dem  Vogel 
schleichenden  Katze.    T.  Zuccaro.     1577.    foL 

3.  Der  englische   Gruss.     T.  Zuccaro.     1571.    Von  zwei  Platten, 
qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  dem  Namen  Cort's. 
11.  Mit  Lafreri's  Adresse, 
in.  Mit  jener  des  Orlandi  1602. 

4.  Die  Anbetung  der  Hirten.     T.  Zuccaro.     1567.     foL 

I.  Vor  dem  Namen  Cort's. 

5.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Polidoro.     1569.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Adresse  des  N.  van  Aelst. 

6.  Die  Transfiguration.     Raphael.     1573.     gr.  foL 

7.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.     T.  Zuccaro.     Ohne 
Künstlernamen.     1568.     qu.  foL 

I.  Vor  Lafreri*s  Adresse. 

8.  Die  AusgiesBung  des  heil  Geistes.     T.  Zuccaro.     1574.    gr.  fol. 

I.  Mit  Lafreri's  Adresse. 

II.  Mit  jener  des  Orlandi  1602  im  Unterrand. 

9.  Die  Steinigung  des  Stephanus.     M.  Vennsti.     1576.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Romae  apud  P.  Panlnm  Palumbum  Novarien  1576. 
III.  G.  Alberti  successor  Palnmbi. 

10.  St.  Magdalena  in  Busse,  vor  einem  Crncifix.     Tizian,     fol. 

11.  Die   heil.   Dreieinigkeit,   bekannt   unter   dem   Namen    „toutes   les 
saints^  (Toussaint).   Tizian.   Das  Bild  im  Eskurial.   1566.  gr.  fol. 

I.  Vor  dem  Namen  Cort's. 
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12.  Die   Schlacht  gegen  Pyrrhus,  mit   den   Eiephanten.     Raphael. 
1567,     gr.  qu.  fol 

I.  Vor  Orlandi's  Adresse  1602. 

II.  Mit  derselben.  —  Cort  hat  dieselbe  Darstellung  nochmals  von  der 
Gegenseite  gestochen.  Dieses  Blatt  hat  in  späterm  Druck  P.  Ma- 
riette*s  Adresse. 

13.  Prometheus  am  Fels.     Tizian.     1566.     gr.  foL 

14.  Diana  entdeckt  die  Schwangerschaft  der  Calistho.   Tizian.    1566. 
gr.  fol. 

15.  Die  Akademie  der  schönen  Künste.     J.  Stradan.     1578.     fol. 

16.  Die  Schmiede  der  Cyklopen.     Tizian.  1572.    gr.  fol. 

Louis  Cossin 

Co86inu8,CoqTiin,  Maler,  Zeichner  nnd  Kupferstecher  za  Paris,  geb.  zu  Troyea  den 
8b  Januar  1627,  gest  nach  1686.    Seine  Portraita  sind  geechätst. 

1.  Noa's  Dankopfer.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

2.  Marter  des  Evangelisten  Johannes.     C.  le  Brun.     gr.  foL 

3.  Die  Schule  von  Athen.     Raphael.     gr.  qu.  fol. 

4.  Louis  XV.  Roi  de  France,  L.  Cossin  ad  vivum  pinx.  et  sc.  gr.  fol. 

5.  Fran^ois  Chauveau.  C.  Lefevre.     1668.     fol. 

*    I.  Mit  der  Adresse  von  Boudan,  aber  vor  den  Worten:  De  Peinture 
et  Sculptnre  nach  Academie  Royale. 

II.  Mit  diesen  Worten. 

III.  Die  Platte  verkleinert  und  mit  Drevet's  Adresse. 

6.  Charles  Jean  Comte  de  Koenigsmark.     M.  Da  hl.     gr.  fol. 

7.  Louis  Roupert,  Goldschmidt  zu  Metz.     P.  Rabon.     qu.  fol. 

Annibale  Costa 

Kupferstecher,  geh.  sn  Rom  um  1815,  Schüler  von  ToschL 

1.  Maria  Virgo  assunta.     Brustbild.     Tizian,    fol. 

2.  Madonna  auf  dem  Thron,  mit  8t  Georg  und  Lucia.    J.  Palma 
vecchio.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Die  Namen  S.  Giorgio  und  Sta  Lncia  in  Nadelschrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Altarzeichnung  mit    drei   Bildern    aus   dem  Jugendleben  Christi. 
Et  venit  Nazareth  etc.     F.  Overbeck.     In  Umrissen,     qu.  fol. 

4.  Christoforo  AUori.     Brustbild.     Se  ipse  p.     kl  foL 

Giovanni  Francesco  Costa 

Architektnrmaler ,  Architeirt  nnd  Kadirer  in   Canaletto'N  Manier  zu  Venedig,  gest.  um 

1770. 

1.  6  Bl.  Folge  von  Architekturen  und   Ruinen  in  Landschaften,   fol. 

2.  Der  Tempel  der  Juno  etc.  in  Athen,    gr.  qu.  fol. 
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3.  140  BL  Die  malerischen  Ansichten  der  Brenta.  Delle  delicie  del 
Fiume  Brenta  eapresse  ne^  palazzi  e  casini  sitnati  sopra  le  sne 
sponde  dalla  sboccatura  nella  lagnna  di  Venezia  fino  alla  cittä  di 
Padova.     2  Bde.  Venezia  app.  TAutore  1750.  1756.     qu.  fol. 

Lorenzo  Costa 

Hifliorienmaler  und  Kujpferstechw  von  Ferrur»,   geb.  1460,  gest.  1696,  bildete  Ach  n»eh 
Filippo  Lippi  und  Benoszo  Oozzoli.  —  Passarant  V.  803. 

Die  Darstellung  im  Tempel    Nach  einer  Zeichnung  des  Bildes   von 

Costa  im  Museum  zu  Berlin,  mit  einigen  Abweichungen.    H.  5''  9"', 

Br.  4"  11'".     P.  1. 

Die  Originalität  des  Blattes  ist  freilich  nicht  erwiesen,  doch  ist  es  sehr 
wahrscheinlich,  dass  Costa  Theil  am  Stich  hat. 

Tommaso  Costa 

Historienmaler  und  Radirer  Ton  Saeniolo,  Schaler  Ton  Bon  lang  er,  gest  zn  Seggio  1698  aet.  56. 

Die  heil.  Familie.    Halbfiguren.     Tomas  Costius  inv.  et  exe     qu.  fol. 

Giovanni  Battista  Costantino 

Gktldüchmidt  nnd  Kupferstecher  zu  Bologna,  im  Anflug  des  17.  Jahrh.  th&tig  und  ans 

der  Schnle  der  Carraccl  herrorgegangen. 

Der  trunkene  Silen  auf  einem  Esel^  von  Faunen  und  Satyren  be- 
gleitety  in  WeinrebeneinfasBung.  Guido  da  Bologna.  (O.Reni).  1619. 
Schaalenverzierung  und  angeblich-  Gegenstück  zu  A.  Garracci's 
Blatt  B.  18.    Achteck,    kl  foL 

Dom.  de  Coster 

Siehe  Custos, 

Jean  Cotelle 

Der  Sohn,  Historienmaler.  Radirer  nnd  Arbeiter  in  Sohwarzknnst,  Bchfiler  seines  Vaters 
Jean,  geb.  zu  Paris  1645,  gest.  1708.  —  Robert-Dnmesnil.  Y.  317. 

1.  Christus  am  Oelberg.  II  s'est  offert  k  la  justice  etc.  Schwarz- 
kunsi     H.  485  Mm.,  Br.  365  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Die  Geburt  des  Cupido.  Ohne  Namen.  H.  268  Mm.,  Br.  208.  Mm.  R.-D.2. 

3.  7  Bl.  Livre  de  huit  feuilles  oü  sont  represent^ee  plusieurs 
avantures  de  Thi^toire  de  Venus.  Das  8  BL  der  Folge  ist  von 
F.  Ertinger  radirt    H.  303  Mm.,  Br.  209  Mm.    R.-D.  3—9. 

Pierre  Cottin 

Kupferstecher  in  Meszotinto,  zu  Paris,  Schiller  ron  Jas  et,  geb.  zu  La  Chapelle-Saint« 

Denis  (Seine)  den  16.  April  1S88. 

1.  Immacule^  conception.    £.  Murillo.    gr.  fol. 

2.  Chien  et  cat.     A.  de  Dreux.     qu.  foL 

3.  Willna(5.Dec  1812).  Napoleon's  Flucht  aus  Kussland.  Malen  k wich, 
gr.  qu.  fol. 

4.  Prise  de  la  Smala  d'  Abd-el-Kader.     H.  BoUang^.    gr.  qu.  fol. 

5.  Halt  in  the  woods.     A.  F.  Tait.     qu.  imp.  fol. 
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Frangois  Louis  Couche 

Kupferstecher,  SchAler  »eines  Vaters  Jacques  und  des  Laffilte,  geb.  zn  Paris  178S, 

gest.  daselbst  den  5.  October  1849. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  bataille  d'  Augterlitz.     F.  G^rard.     gr.  qu.  foL 

2.  Bivouac  en  1814.     H.  Vernet.     foL 

Mit  Lefevre  gestochen. 

3.  Translatioii  de  Voltaire  au  Pantheon  frangaiB  —  11.  Juillet  1791. 
qu.  4. 

4.  Der  Tod  des  Poniatowski.     H.  Vernet     kl.  fol. 

Jacques  Couchö 

Kapferstecher,  Scbftler  d«i  Le  Vassenr,  geb.  zu  Abberille  1758. 

Couchä  hat  sich  durch  die  Herausgabe  des  Galerie  Royal  (dite  d'Orl^ans) 
3  Bände  mit  352  Kupferstichen  Paris  1786 — 1808  einen  Namen  gemacht. 

1.  Jeune  Martyre.     G.  Cagnacci.     fol. 

2.  La  HoUandaise  Bur  son  staeb.     G.  Dow.     Gallerie  Orleans,     fol. 

3.  Le  retour  au  gite.     Morete.     qu.  fol. 

4.  Chemin  de  Cassel  en  Flandre.    J.  Breughel.     qu.  fol. 

Anne  Philiberte  Coulet 

Knpfersteeherin  zu  Paris,  geb.  daselbst  1786,  Sebftlerin  Ton  Aliametnnd  Lempereur. 

1.  Le  rendez-vouB  ä  la  Colonne.     N.  Berghem.     gr.  fol. 

2.  LeB  plaiBirs  champetres.     P.  J.  Loutherbourg.     qu.  fol. 

3.  Les  PecheurB  napolitains.    J.  Vernet     foL 

4.  Incendie  d'un  port    J.  Vernet     qu.  foL 

5.  D^part  pour  le  marchö.     J;  van  Goyen.     fol. 

Antoine  Jean  Baptiste  Coup6 

Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  duelbst  1784,  Sehftler  Ton  Bog  er,  arbeitete  noch  1846. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Pri^re  ä  une  Madonne.     H.  V.  Haudebourt-LeBCot    fol. 

2.  Le  paBBage  du  Styx.     Periö.     qu.  roy.  fol. 

Jacques  Courtois 

genannt  Bourguignon,  oder  il  Padre  Giacomo  Cortese,   Schlachtenmaler  und 
^adiror,  geb.  zn  Saint -Hippolyte  (Doubs)  1621,  gest.  in  Rom  den   14  Novbr.  1676  als 

Josuitenpater.  —  Kobert-Dumesnil   I.  199. 

1.  8  Bl.     KriegsBcenen.     Nummerirte  Folge.     H.  4"  2—4'".     Br.  5" 
lliii_6^i  2'''.     R.-D.  1—8. 
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I.  Vor  den  Nummern  und  dem  Namen  des  Meisters. 
II.  Mit  dem  Namen. 
III.  Die  Nummern  hinzugefügt. 

2.  4  Bl.  Folge  von  Kämpfen  und  Gefechten:  1)  Cavalleriegefecht 
am  FuBB  des  Thurmes.  2)  Httlfeleistung  an  Verwundete.  3)  Caval- 
leriegefecht am  Fus^  des  Berges.  4)  Kampf  zwischen  Christen 
und  Türken.     H.  7''  7'"— 8'',  Br.  2"  2—4'''.     R.-D.  9-12. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Si  vende  da  Vincenzo  Billy  alla  chiesa  nuova  in  Koma,  anf  dem 
ersten  Blatt  links  unten  im  Band. 

3.  Der  Kampf  bei  Steenbergen.  1583.  In  Strada's  Werk  de  hello 
belgico.     qu.  fol.     R.-D.     14. 

I.  Vor  der  Inschrift  der  Bandrolle  nnd  Pagina. 

4.  Die  Einnahme  von  Sluys.  1588.  In  demselben  Werk.  qu.  fol. 
R.-D.  15. 

I.  Vor  der  Inschrift  der  Bandrolle  und  Pagina. 

Jean  Baptiste  Courtois 

Bruder  des  Vorigen,  HiBtorienmaler  und  Radirer,    arbeitete  nur  f&r  kirchliche  Zwecke, 
da  er  zn  Rom  in  den  Kapuzinerorden  trat.    Seine  Lebenererhiltnins«  sind  unbekannt.  — 

Robert-Dnmeflnil  I.  817. 

Der  malende  Mönch,  in  seinem  Atelier  vor  der  Staffelei  sitzend.  Be- 
zeichnet J.  Bab.  in.     H.  8"  6'",  Br.  5''  6'".     R.-D.  1. 

Das   einzig   bekannte   Blatt  des  J.  B.   Courtois,   das  ihn    selbst  vor- 
stellen soll. 

Guillaume  Courtois 

Bruder  der  beiden  Vorigen,  Historienmaler  nnd  Radirer,  Schüler  des  Pietro  da  Cor- 
tona,  geb.  in  Sa'nt  Hippolyte  1628.  gwt.  in  Rom  1679.  —  Robert-Dumeenil  I  811. 

1.  Die  Darstellung  des  Jesuskindes  im  Tempel.  Paolo  Veronese. 
H.  10",  Br.  20"  4"'.     R-D.  2. 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus,  auch  genannt  die  Heilung  des 
Gichtbrüchigen.     J.  Tintoretto.    IL  12",  Br.  14".    R-D.  .3. 

3.  Tobias  lässt  die  Todten  begraben.  Heu  ad  omnes  etc.  H.  und 
Br.  11"  2"'.    R-D.  1. 

I.  Vor  der  Adresse. 

IL  Amoldus  van  W.  (Westerhout)  formis. 
m.  Mit  V.  Billy's  Adresse. 

Charles  Cousen 

Kupfer-  und  Stahlstecher  zn  London,  geb.  in  Yorkshire  nm  1819,  Schftler  von  W.  nnd 
G.  Finden,  li-^ferte  meist  kleinere Blitter  fQr  Gallerie-  nnd  Prachtwerke. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  gerissenen  Künstlernamen. 

1.  A  highland  cottage.     A.  Fräser,     qu.  fol. 

2.  A  summer-noon:  Hampton-Court.     J.  D.  Wingt'icld.     qu,  fol. 
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3.  The  pastnre:  Ogburne.  T.  A.  Cooper.     qii.  foL 

4.  The  Cow-Doctor.     G.  Tschaggenay  (1860).     qu.  fol. 

5.  The  Wayfarers.     T.  Creswick  und  F.  Goodall.  (1868.)  qu.  fol. 


John  Cousen 

'  zu  Iiondc 
1809,  Schftler  Ton  Scott, 


Knpfer-  und  StahlRtecher  zu  London^  jüngerer  Bruder  des  VoriKcn,  ^eb.  in  Yorbhire  um 

,,  Yf.  und  £.  Finden,  lieferte  meist  Blatter  im  kleineren  Format 


für  Gallerie-  und  Prachtwerke. 

1.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  nur  mit  gerissenen  Künstlernamen. 

1.  Labour.  (Heuernte.)  J.  Linnell.  (1865.)  qu.  foL 

2.  The  fountain  at  Madrid.     D.  Roberts,     qu.  foL 

3.  The  old  mill.     M.  Hobbema.    (1858.)     qu.  fol. 

4.  The  battle  at  Trafalgar.     C.  Stanfield.     qu.  fol 

5.  Crossing  the  stream.     A.  W.  Calcott.     qu.  fol. 

6.  The  morniug  after  the  wreck.     C.  Stanfield.     qu.  fol 

Charles  Cousin 

Kupferstecher  und  Formschneider  zu  PariH,  geb.  zu  Villevord  in  Belgien,  um  18S0. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Mater  dolorosa.     E.  Murillo.     gr.  foL 

2.  Immaculäe  conception.     E.  Murillo.     kl.  fol. 

3.  S.     Di^go     devant    la     croix.      E.    Murillo.      Gallerie    Aguado. 
qu.  fol. 

Jean  Cousin 


Maler  und  Badirer,   der  Autor  der  berlihmten  Werke:    Lirre  de  perspeetiTe  1660  und 

Lirre  de  pourtraicture  1595,  geb.  zu  Soucj  bei  Sens  1501,    gest.  zu  Paris  um  1589.  — 

Kobert-Dumesnil  IX.  4.    Beine  wenigen  Badirongen  sind  sehr  selten. 


1.  Die  Verkündigung.    Maria  kniet  rechts.  Mit  dem  Namen.  H.  130  Mm., 
Br.  197.  Mm.     R-D.  1. 

2.  Der  Heiland,  abgenommen  vom  Kreuz.    Mit  dem  Namen.  H.  168  Mm., 
Br.  298  Mm. 

3.  Die  Bekehrung  des  Saulus.    Ohne  Namen.    H.  290  Mm.,  Br.  430  Mm., 
R.-D.  3. 

In  den  zweiten  oder  späteren  Abdrücken  ist  die  Platte  ritzig  geworden. 

Henry  Cousins 

Kupferstecher  zu  London,    Arbeiter  in  Mezsotinto  und  Maniere  mixte,   geb.  um  1600, 

Bruder  des  Folgenden? 

I.  Vor  der  Schrift.     Epreuvcs  d'Artiste. 

II.  Mit  angeleg^r  Schrift, 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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1.  La  Sieste.    F.  Winterhalter. 

2.  Infant  Prayer.    J.  8ani    fol. 

3.  Refreshment.    (A  Scene  in  Belgium).    E.  Landseer. 

4.  The  Roman  Giel.     (Portrait  der  Vittoria  von  Albano).  Fast  ganze 
Figur.     H.  Vernet     fol. 

5.  Lady  Cust,  im  Fenster  stehend.     J.  G.  Middleton.    fol. 

6.  Richard  Carl  Glyn.    F.  Grant.     foL 

7.  Joseph  Locke.  F.  Grant    foL 

Samuel  Cousins 

Kupferstecher  xn  London,  geb.  tn  Exeter  den  9.  Mai  1801,  Schbler  des  8.  W.ReynoId*s, 

arMitet  in  Mezzotinto  und  Maniere  mixte. 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Epreuves  d*Artiste. 
n.  Mit  angelegter  Schrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christ  weeping  over  Jerusalem.     C.  L.  Eastlake. 

2.  Christus  am  Oelberg.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

3.  Bolton  Abbey  in  the  olden  time.     E.  Landseer.    qu.  roy.  fol 

Hauptblatt. 

4.  The  Maid  of  Saragossa.     D.  Wilkie,     qu.  roy.  fol. 

5.  Louis  XVL  and  his  Family  in  the  Temple.     E.  M.  Ward. 

6.  Retarn  from  hawking.    E.  Landseer.     qu.  roy.  fol. 

Hauptblatt. 

7.  The  rabbit.  (Junges  Mädchen  mit  Kaninchen ,  unter  einem  Baum 
sitzend).     F.  Cor  bau  x.     gr.  fol. 

8.  Pabst Pius  VIL,  auf  dem  päbstlichen  Stuhl  sitzend.  Th.  Lawrence, 
gr.  foL 

Hauptblatt. 

9.  Albert  Prince  of  Wales,  ganze  Figur,  als  Midshipsman.   F.  Winter- 
halter.    foL 

10.  The  Visconnt  Palmerston,  ganze  Figur,  in  seinem  Arbeitszimmer. 
J.  Partridge.     gr.  foL 

11.  Lady  Harnet  Clive.    Th.  Lawrence,     gr.  fol 

12.  Lady  Dover  and  her    Son  Henry  Agar  Ellis.     Th.  Lawrence, 
gr.  fol. 

13.  Miss  Peel,  mit  Hund  in  Landschaft     Th.  Lawrence,     gi*.  fol 

14.  Mistress  Wolf,  bei*ühmte  Reisende.     Kniestück.     Th.  Lawrence, 
gr.  fol 
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16.  The  Queen  Victoria  and  Prince.    Die  königliche  Familie  in  ganzen 
Figuren.    F.  Winterhalter,    qu.  roy.  föl. 

Honorf  Coiisoin 

Zeichner,  Radirer  and  Arbeiter  in  Schwmnknnet,  geb.  ni  Aix  1608,  geet  1779. 

Seine  Schwarzkunstblätter  sind  sehr  selten. 

1.  Die  Kinder  CarFs  L  von  £ngland^  ganze  Figuren  in  landschaft- 
licher Umgebung  und  mit  zwei  Hunden.  A.  vanDyck.  H.  12''  1''', 
Br.  15"  2'". 

Hanptblatt. 

2.  Prinzess  Maria^  Tochter  CarFs  L,  ganze  Figur,  zu  ihren  Fflssen  ein 
Hund.    A.  van  Dyck.    H.  13''  6'",  Br.  9"  8'". 

Jean  Couvay 

Zeichner  nnd  Knpfervtecher  sn  Paris,  geb.  xa  Arles  16S8,  arbeitete  in  Oeechmaelc  des 

YilUmena  nnd  A.  Bosse. 

1.  Maria  mit  dem  EJnd,  dem  sie  ISelken  reicht  Dilectus  mens 
mihi  etc.    Raphael.    foL 

2.  Die  Himmelfahrt  Christi     J.  Stella,     gr.  fol. 

3.  Versuchung  des  heil  Benedict  Frodando  etc.  Nachtstück. 
F.  Guercino.     qu.  foL 

4.  Die  Marter  des  heil  Bartolomeus.  Sanctus  Bartolomeus  etc. 
N.  Poussin.     gr.  foL 

Hanptblatt. 

5.  St  Magdalena.    Halbfigur.     Ch.  le  Brun.    foL 

^.  Der  Palast  der  Seelenkräfte.     G.  Huret    gr.  qu.  fol. 

7.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten.     G.  Huret    qu.  fol. 

8.  Maria  Stuart,  in  reicher  Kleidung,    gr.  foL 

Selten. 

Henricus  Wiihelmus  Couwenberg 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geb.  zu  Haag  den  14.  April  1814,  SchfÜer  ron  F.  L.Hnygen8 

nnd  1890  Ton  Tanrel,  gest.  aen  17.  Nov.  1845. 

1.  Die  junge  Frau  im  Fenster.     G.  Dow.    gr.  foL 

2.  Mignon.    A.  Scheffer.     Mit  Fran^ois  gestochen. 

3.  Cornelius  Ludovicus  Baro  de  Wykerslooth  etc.  Episcopus  Gurio- 
censis.    Kniestttck  im  Lehnsessel     CL  van  Beveren.    gr.  fol. 

4.  Willem  de  Clercq.    Dichter,     kl.  fol 

Antoine  Coypel 

Historienmaler  nnd  Badirer,  Sch&ler  seines  Vaters  Nofil,  geb.  xn  Paris  den  11.  April  1661, 
gest  daselbst  den  7.  Jannar  1788.  —  Bobert-Dnmesnil.  II.  160. 

1.  Judith.  Deus  fecit  virtutem  etc.  Von  Simonneau  1694  mit 
dem  Grabstichel  vollendet     H.  9"  6'",  Br.  7".     R.-D.  2. 
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I.  Aetzdruek. 
n.  Mit  der  Ueberarbeitung,  aber  noch  vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

2.  Maria  mit  dem   schlafenden  Kind.     Halbfignr.     Bezeichnet   A.    C. 
H.  4"  11''',  Br.  6".     R.-D.  3. 

3.  Die   Taufe    Christi    im    Jordan.     Mit    Dedication    an    Destrades. 
H.  13"  11'",  Br.  10".     R.-D.  4. 

4.  ChristuB  mit  Dornenkrone  und  Schilfrohr,  Brustbild  nach  links  in 
Oval  mit  Zierrahmen.     H.  11"  3"',  Br.  8"  11'".     Fehlt  R.-D. 

5.  Ecce  homo  1692.    Von  Simonneau  vollendet.    H.  14"  1'",  Br.  11" 
R.-D.  5. 

I.  Aetzdmck  oder  vor  der  Ueberarbeitung. 
II.  Mit  der  Ueberarbeitung,  aber  noch  vor  der  Schrift. 
lU.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  und  Adresse  des  G.  Desprez. 
IV.  Mit  dieser  Adresse. 

6.  Der  Triumph    der    Galathea.     Ebenfalls  von  Simonneau   vollendet 
1695.     H.  15"  7'",  Br.  21".     R.-D.  8. 

I.  Aetzdmck. 

II.  Mit  der  Ueberarbeitung,  aber  vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

7.  Pan    von   Satyrn    überwältigt.     1692.     H.    6"   4'",    Br.   8"   3"'- 
R.-D.  10. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 

II.  Mit  derselben. 

8.  Das  grosse  Portrait  der  Giftmischerin  La  Voisin.     Source  de  tant 
de  maux  etc.     H.  14"  10'",  Br.  10"  4'".     R-D.  13. 

I.  Vor  den  Initialen  A.  C.  und  vor  Chasteau's  Adresse. 
II.  Mit  denselben. 

9.  Das  kleine  Portrait  dieser  Giftmischerin.    Je  fus  du  genre  humain  etc. 
1680.     H.  8",  Br.  5"  3'".     R.-D.  14. 

Charles  Coypel 

Maler  und   Radirer,   Professor   und  Direcior   der  Akademie    xu    Paris,   Schüler  seines 
Vaters  Antoine,  geb.  sa  Paris  1694,  gest.  daselbst  1752.  ->  Bobert-Dumesnil  II.   223. 

1.  Amor  und  das  junge  Mädchen  das  einen  Brief  schreibt.   II.  5"  3'", 
Br.  3"  6'".     R.-D.  2. 

2.  J.  A.  de  Marolle,  Abb^.    Halbfigur.    1726.    H.  8"  2'",  Br.  6"  1"'. 
R.-D.  22. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Die  Schrift  gelöscht.    In  einer  Bordüre  mit  Wappen  unten. 

IV.  Anf  der  Boi-dtire  die  Schrift:  J.  A.  de  Maroulle  fils  de  Vincent  etc., 
an  dem  Sockel  acht  Verse:  voici  1e  Connoisseur  profond  etc. 
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3.  Aymon  premier  General  du  regiment  de  la  calotte.  Halbfigur. 
1726.  Von  Jouillain  mit  dem  Stichel  vollendet.  K  10"  6'", 
Br.  6"  6'".     R.-D.  23. 

I.  Aetzdrnck. 

II.  Mit  der  Ueberarbeitnng,  aber  vor  Schrift,  Wappen  und  den  Schmetter- 
lingen. 

III.  Mit  den  beiden  letzteren. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

NoSI  Coypei 

Historienmaler  und   Badirer,    Sehfiler   von  Poncet,   QnilleTier  nnd  Ch.  £rrard, 
gebi  den  S5.  Dec.  su  Paris  1628,  geetdaMlbstden  24  Dee.  1707.  —  Bobert-DnmeniU  IL  8S. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.  Halbfigur.  H.  10"  9"',  Br.  7"  7'". 
R.-D.  1. 

I.  Vor  dem  Künstlernamen. 
II.  Mit  demselben. 
III.  Die  Adresse  F.  dePoilly's  1664  hinzugefügt. 

2.  Die  heil.  Familie^  mit  dem  kleinen  Johannes.  1664.  H.  10''  11'", 
Br.  7"  9'".    R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Schrift.    Die  Ecken  spitz. 

II.  Die  Ecken  abgerundet. 

in.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  dem  Namen  des  Künstlers  und  F.  de  Poilly*8 
Adresse. 

lY.  Betouchirt.     Im  Unterrand:    La  Sainte  Familie  de  Jesus  Christ, 
und  mit  Gissey's  Adresse. 

No8i  Nicolas  Coypel 

Uifltorienmaler  nnd  Radlrer,  Schfiler  aeines  Vaters  NoSl,   geb.  sn  Paris  18.  No?.  1690, 
geet.  daselbet  den  14.  Dec.  1784.  —  Robert-Dnmenii]  U.  821. 

1.  Sainte  Th^r^se.  Von  J.  Ph.  le  Bas  mit  dem  Stichel  vollendet 
H.  7"  7'",  Br.  5"  10'"     R.-D.  1. 

I.  Aetzdruck.    Die  Platte  ist  2  Linien  höher. 
U.  Von  Le  Bas  überarbeitet. 

2.  Iris.  Junges  Mädchen,  welches  eine  Taube  an  ihre  Brust  drückt 
Von  N.  Edelinck  mit  dem  Stichel  vollendet  H.  6"  2'",  Br.  5"  2'". 
Fehlt  R.-D. 

I.  Aetzdrücke,  oder  vor  der  Ueberarbeitung. 

3.  Ein  Satyr  belauscht  eine  schlafende  Nymphe.  Qu'il  est  doux 
d*admirer  etc.  Von  A.  Tronchon  mit  dem  Stichel  vollendet.  Follt 
R..D. 

I.  Aetzdruck  oder  vor  der  Vollendung. 

II.  üeberarbeitet,  aber  vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift  und  der  Adresse  des  Duchauge. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  Odieuvre. 
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Mich.  Coxis 

Siehe  Cocxie. 

John  Cozens 

LAQdBchftft^ inaler  un<1  t&chtiger  Zeichner,  Sohn  und  Schüler  ««eines  Yators  Alexander, 
der  um  1770  nach  Enf^land  kam,  ^eb.  am  17riO,  gest.  zn  Londuu  1799.    Seine  SSeichnungon 

sind  in  England  sehr  genchfitzt 

14  BL  Lnndscliaftsstudien  nach  der  Natur.  In  Zcichnnngsnianier 
mit  Kreide  nnd  Aqnatinta  aiiBgefUhii;.  Inigo  Cozens  fec.  1789. 
qu.  fol. 

Francesco  Cozza 

Historienmaler  und  Radirer,  einer  der  hebten  8chfi1er  des  D.  Domin ichino,  geb.  zu 
Jstilin  in  Calabrien  1()05,  gest.  in  Kern   1682.  —  Bartsch  XIX.  p.  78. 

1.  Maria,  nähend,  bei  dem  in  der  Wiege  sdihifenden  Kind.  H.  11"  2'", 
Br.  8".     B.  1. 

I.  Mit  Invent.  et  f. 
II.  Mit  Invontor  seulpsit  et  pinxit. 

2.  Der  Apostel  Petrus  in  Reue.  Nunc  sileat  inea  lingun  etc.  1G.30(?). 
11.  8''  2''',  Br.  6''  :V".     B.  2. 

3.  St.  Magdalena  in  der  Einöde.  Praeripit  in  soopnlis  etc.  1G5(). 
H.  7'',  Br.  8''  (V".     B.  3. 

4.  Ciraon  im  Gefiingniss  von  seiner  Tochter  gesäugt-.  H.  9"  9'", 
Br.  11"  C".     B.  4. 


Giuseppe  Cozzi 

Kiiprerstecher  zn   Mailand,  Hchttler  von  Longhi.  trng   18:i2  den  oisten  aVademi'^chen 
Preis  davon  und  erhielt  eine  Anstellung  als   Stecher    im   militairi<oh-1oiM»graphiMeben 

Institut. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Kirnst lemamen. 

III.  Mit  Nadelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Filosofo  in  meditazione.  Rembrandt.  Mit  Longhi  gestochen. 
Das  Gegenstück  ist  von  Caronni.     Musc^e  fran^ais.     fol. 

2.  Qnanti  dolci  pensier  etc.  Dante  Canto  V.  Ueberraschung  eines 
Liebespaares.  G.  Bezznoli.  Preisblatt  der  Mailänder  Akademie 
1832.     gr.  qn.  fol. 

3.  Augelo  Poliziano.     Oval.     J.  Longhi.     kl.  fol. 

4.  Fredericns  II.  Borussiae  Rex.     Brustbild.     Locatelli.     kl.  fol. 

Florian  Crabeels 

Maler  nnd  Radtrer  zn  Antwerpen,  geb.  um  1825. 

1.  Stadtstrasse  zur  Fascliingszeit,  mit  zahlreicher  Staffage^  in  einem 
Wagen  Harlekins.     H.  145  Mm.,  Br.  20<)  Mm. 
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2.  Zwei  promenirende  Damen,  mit  SonnensclnrmeD,  sich  unterhaltend. 
1853.     H.  140  Mm.,  Br.  125  Mm. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  dem  Namen  nnd  der  Jahrzahl. 

3.  Dorfstrasse  mit  reicher  Staffage,  links  ein  Wirtlishans.  1849 
H.  76  Mm.,  Br.  98  Mm. 

Die  Aetzdrücke  ehenRO. 

4.  Gesellige  Unterhaltung  im  Freien  unter  der  Linde,  ri»clits  das 
Dorfwirthshans.     H.  95  Mm.,  Br.  103  Mm. 

Gijsbertus  Craeijvanger 

Genremaler  and  Uadirer  zu  Utrecht,   geb.  daselbst  den  21.  October  1810,  Schfiler  von 

J:  W.  Pieneman. 

1.  6  Bl.  Eaux-fortes.  Genredarstellungen  aus  dem  V'olks-  nnd'Sol- 
datenlehen.     4.    8. 

2.  Studienblatt  mit  Figuren,  unten  rechts  ein  galoppirender  Reiter 
in  der  Mitte  ein  Pferdekopf.     1843.     qu.  8. 

Renier  Craeijvanger 

Oenremater  upd  Radirer,  Bruder  den  Yorlgen,  geb.  xu  Utreoht  181i. 

Die  Köchin  bei  Soldaten  in  der  Schanze.    4. 

Lucas  Cranach 

der  Vater,  HiAtorienmaler,  Knpferatecher  und  Form^ehneider,  geb.  1472  zu  Cronaeh  in 
Franken  (woher  »ein  Name  (danach,  denn  nein  eigentlicher  Familienname  war  „Sunder"), 
ge<tt  XU  Weimar  den  16.  October  15'>3.  Cranach  int  der  Hbifter  der  oftchfü^chen  Maler- 
HChnie.  —  Lncas  Cranach  des  Aeltorn  Leben  und  Werke,  von  Th.  Hchnchardt. 
2  Theile.    Leipzig  1851.    Bartach  YII.  873.    PaK^avant  lY.  1. 

1.  Die  Busse  des  heil.  Chrysostoinus.  1509.  H.  9"  6''',  Br.  7''  5'". 
Seh.  1.     B.  1. 

Alte  Abdrücke  sind  sehr  selten.    Die  Platte  existirt  noch. 

2.  Kurfürst  Friedrich  III.  der  Weise  nnd  Johann  I.  der  Beständige. 
Halbfiguren  unter  einem  Bogen.  .1510.  H.  4"  11'",  Br.  4''  4'" 
Seh.  2.     B.  2. 

Das  Blatt  gehört  in  das  Wittenberger  Heiligthnmsbnch. 

3.  Friedrich  IIL  der  Weise.  Halbfigur  in  einem  Bogen.  1509. 
H.  4"  8'",  Br.  3''  3'".     Seh.  3. 

4.  Friedrich  HI.  der  Weise  verehrt  den  heil.  Bartolomäus.  H.  6''  10'" 
Br.  5''  9'".     Seh.  4.     B.  3. 

5.  Albrecht  Kurfürst  von  Mainz.  1520.  H.  6"  3'",  Br.  4"  3'". 
Seh.  5.     B.  4. 

Ist  nicht,  wie  Bai-tsch  angiebt,  eine  Copie  nach  Dürer's  Blatt. 

G.  Mali;.  Luther  als  Augustinermönch.     Aetherna  ipse  snae  mentis  elc 
1520.     H.  3"  3'",  Br.  4"  1"'.     Seh.  6.     B.  5. 
Eh  giebt  neue  Abdrücke. 
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7.  Mari  Luther.     Brustbild  im  Mönchskleid.     Lucae   opus   effigies 
haec  etc.     1521.     H.  T'  9'",  Br.  5''  6'".     Seh.  8.     B.  6. 

Im  Cabinet  zu  Coburg  ist  ein  Probedruck  vor  dem  schraffirten  Hintergrund. 

Holzschnitte. 

8.  Der  Sündenfall.     1509.     H.  12"  6'",  Br.  8"  6'"-     Seh.  1.     B.  1. 

Die  früheren  Drücke  sind  vor  dem  Plattensprung. 

9.  Der  englisehe  Gruss.     H.  9"  1'",  Br.  6"  2'".     Seh.  5.     B.  2. 

Die  späteren  Drücke  haben  ein  Passepartout. 

10.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten.    1509.   Helldunkel   H.  10"  8'", 

Br.  7"  1'".     Seh.  7.     B.  3. 

Die  früheren  Abdi-ücke  sind  vor  dem  Sprung  des  Stockes  in  der  Mitte 
.     von  oben  bis  unten. 

11.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten,  mit  dem  Engeltanz.  H.  12"  6"', 
Br.  8"  9'".     Seh.  9.     B.  4. 

In  den  spätem  Abdrücken  hat  der  Stock  in  der  Mitte  einen  Sprung. 

12.  Die  heil.  Familie  im  Saale.     H.  8"  6'",  Br.  12".     Seh.  14.     B.  5. 

Die  späteren  Abdrücke  zeigen  rechts  einen  Sprung. 

13.  12  Bl.    Die  Marter  der  Apostel.    H.  6",  Br.  4"  9"'.    Seh.  37—45.- 

B.  37—48. 

Die  Bl.  wurden  zu  verschiedenen  Werken  verwendet,  zuerst  zum  Sym- 
bolum  der  zwölf  Apostel.  Wittenberg  1539.  Die  ersten  Abdrücke 
sind  ohne  allen  Text. 

14.  Die  Versuchung  des  heil  Antonius.  1506.  H.  15",  Br.  10". 
Seh.  70.     B.  56. 

15.  St.  Christoph.   1506.   Helldunkel.  H.  10"  5"',  Br.  7"  4"'.  Seh.  72. 

B.  58. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  im  Täfelchen.  —  Auch  Abdrücke  allein  von  der 
'.Strichplatte  kommen  vor.    Jene  Abdrücke  mit  dem  achtzigzeiligen 
lateinischen  Gedicht  von  Strigel  1560  sind  später. 

16.  St.  Hieronymus  in  Busse.  1509.  H.  12"  3"',  Br.  8"  8"'.  Seh.  77. 
B.  63. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Helldunkel. 

17.  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.  H.  12"  4"',  Br.  8"  6"'. 
Seh.  80.     B.  62. 

18.  Marcus  Curtius.     H.  11"  4"^,  Br.  8"  8"'.     Seh.  116.     B.  112. 

In  den  spätem  Drucken  ist  der  Rand  sehr  aufgesprungen. 

19.  Der  sterbende  Paris^  auf  dem  Berg  Ida  von  den  drei  Göttinnen 
besucht.  H.  13"  5"',  Br.  9"  5"'.  Seh.  118  hat  das  Blatt  anders, 
wie  uns  seheint,  aber  nicht  mit  Glück  getauft.     B.  114. 

In  den  späteren  Drucken  hat  der  Stock  einen  Sprung  durch  die  Mitte 
von  unten  nach  oben. 

20.  Die  Hirschjagd.    H.  13"  11"',  Br.  19".     Seh.  128.     B.  119. 

Es   g^ebt  neuere  Drucke. 
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21.  Das  Turnier.     1506.     H.  9"  8'^',  Br.  13"  9'".     Seh.  129.     B.  124. 

22.  Das  Turnier  mit  Simson  und  dem  Löwen  auf  dem  Balkonteppieh. 
1509.     H.  10"  11'",  Br.  15"  6"'.     öcli.  130.     B.  126. 

23.  Das  Turnier  mit  dem  Lanzenbreclien.  1509.  II.  10"  9"',  Br.  15"  4"'. 
Seh.  131.     B.  125. 

24.  Das  Turnier  mit  den  Schwertern.    1509.  H.  10"  9"',  Br.  15"  4"'. 
Seh.  132.     B.  127. 

In  den  spätem  Drucken  hat  die  Platte  einen  Sprang  in  der  Mitte  yon 
links  gegen  rechts. 

25.  Luther  als  Junker  Jörg.  Halbfigur.  1522.  H.  10"  7"',  Br.  7"  9"'. 
Seh.  179.     P.  193. 

Lucas  Cranach 

der  Sohn,  Maler  aud  FormKchiieider.  Hchülcr  und  Kachahmer  seüiw  Vaters,  geb.  in 
Wittenberg  1515,  gest.  daeelbyt  1586.  -  PassaTant  IV.  24. 

1.  Der  segnende  Heiland.     H.  14"  4"',  Br.  10"  8"'.     P.  1. 

2.  Johann  Bugenhagen.  Halbfignr  mit  Bneh.  Oben  der  Name, 
unten  die  Verse:  Conjugis  ut  senio  etc.  H.  5"  1"',  Br.  4". 
Fehlt  P. 

3.  Philipp  Melanchthon.  Halbfigur  mit  Papierrolle  in  der  Linken. 
Oben  der  Name,  unten  das  Gedicht:  Sicut  apis  uario  sugens  etc. 
H.  5"  3"',  Br.  3"  11"'.     Fehlt  P. 

4.  Job.  Forster.  Brustbild  mit  Buch  in  den  Händen.  1556.  H.  6"  11"', 
Br.  5"  6"'.     P.  40. 

Caspar  de  Craijer 

Historienmaler,  Schiller  des  R.  Coxcie,  geb.  zu  Antwerpen  1588,  gest.  zu  Gent  1669. 

1.  Der  siegreiche  Heiland  über  dem  Grabe  stehend.  Casparis  de 
Craijer  pinxit.     H.  9"  9"',  Br.  8"  2"'. 

Dem  Meister  gewöhnlich  zugeschrieben,  doch  steht  die  Echtheit  keines- 
wegs fest. 

L  Mit  Meyssens*  Adresse. 

n.  Mit  jener  des  C.  Galle. 

HolKsehnitt. 

2.  St  Sebastian.     Unten  links  das  Zeichen,    kl.  fol. 

Sehr  selten.    Eine  Copie  ist  im  B.  WeigeTschen  Holzschnittwerk. 

AnL  Cremonensis 

Siehe  Campt, 

6.  Cremonese 

Siehe   Caletti. 
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Louis  Crepy  (Crespy) 

Kupferstocher  zu  Pario,  geb.  nm  1680.  8chftler  seines  Vaters. 

1.  Lc  scarpolete.     A.  Watteau,     gr.  fol. 

2.  La  joye  du  theastre.     N.  Lancret     qu.  fol. 

3.  Ant  Watteau,  nach  ihm  selbst     4. 

4.  LouiB  Grand.     Kniestück  in  Rüstung,     gr.  fol. 

Die  Schrift  auf  besonderer  Platte. 

Gioseffo  Maria  Crespi 

genannt  Lo  8pagnaolo,  Historienmaler  und  Kadirer,  Schfiler  de«  A.  M.  Toni,  D.  Ga- 
tt uti,  C.  Cignani  und  A.  Burrini,  geb.  zu  Bologna  den  16.  M&rz  1665.  gest.  daselbst 
den  16.  Juli  1747.  —   Bartsch  XIX.  S93.     Manche  seiner  Badirungen  tragen  den-  Namen 

seines  Freundes  L.  MattioH. 

1.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  Lud.  Mattioli  del  f.  H.  14"  9'", 
Br.  i:".     B.  4. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 

II.  Mit  dem  Grabstichel  überarbeitet.     Oben  um   die   Engel  Wolken 
hinzugefügt. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.  L.  Carracci.  Ludovicus  Matthiolus 
facicbat  Bonon.     H.  14",  Br.  11"  2"'.     B.  5. 

3.  Die  Beschneidung.  L.  Carracci.  Ludovicus  Matthiolus  incidit. 
H.  13"  10"',  Br.  11"  2"'.     B.  6. 

4.  Die  Auferstehung  Christi.  Lodovico  Mattioli  delin.  e  f.  H.  15"9"', 
Br.  11"  6"'.    B.  9. 

5.  Diana,  an  einen  Baum  gebunden,  von  einem  Satyr  gepeitscht. 
Geistreiches  Blatt  zu  einem  Buch:  ^Diana  flagellata^  vom  Marquis 
Montalbani.     H.  4"  8"',  Br.  3"  3"'.     B.  14. 

6.  La  Balia  favorita  di  Ant  van  Dyck  in  Casa  del  Sigr.  Co:  Senatore 
Orsi  in  Bologna.  Junges  Weib  mit  zwei  Kindern  (La  Nourrice 
favorite  de  van  Dyck).  A.  van  Dyck.  Lud.  Matthiolus  f.  II.  9"  6"', 
Br.  7"  8"'. 

Schön  und  sehr  selten. 

Antonio  Crespi 

Historienmaler  nnd  Kadirer  zji  Bologna,  S«bn  und  Schfiler  des  Vorigen,  gest.  1781. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Raphael.     qu.  fol. 

Selten. 

2.  Der  heil.  Bischof  Gimignani  mit  dem  Modell  des  Domes  zu  Modena. 
gr.  8. 

Selten. 

L.  Crespy 

Siehe  Crepy. 
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Thomas  Creswick 

Uenre-  nml  LamiHchariMniler.   Kftdirer  zu  London,  jfi»h.  zu  Sheffield  1811..  gp-t.  im  Dec.  1860. 

(ii'aiy's  Elegy  written  in  a  country  chiircliynrd.  llhisti'nted  witli  28 
Original -Ktchings  by  the  Etcliing-Chib  (J.  Bell,  C.  W.  Cope,  Tli. 
Creswick  ii.  A.).     London   1847.     4. 

Jean  Cretey  (Cretel  oder  Cretet). 

Miller  und  Arbeiter  in  Schwarykuubt,  wahr^(.■)KMnlich  von  Lyon,  doch  noniit  er  .sich  .-elhrit 
„Homauns",  im  Anfang  dos  18.  Jahrh.  arbeitend.  -    Kobert-Dumesnil  IV.   223. 

1.  Louis  le  (Jrand.     Halbfigur.     IL   12"  a"',  Br.  9"  3'".     R.-D.  1. 

2.  Heerde  von  Kuli,  Schafen,  Böcken  und  Ziegen.  Cretey  Roinanns  fe. 
H.  7"  2"S  Br.  9".     Fehlt  R.-D. 

\Sehr  selten. 

Donato  Creti 

UiHtorieumaler  und  Kadircr,  Schüler  do«  L.  Pasinelli,  gub.  lu  Cremona  1671,  gest.  xu 

Bologna  1749. 

1.  Die  Darstellung  im  TempeL 

2.  Portrait  des  Arztes  Joh.  lleinr.  Sbaragli,  mit  allegorischer  Umge- 
bung.    1716.     fol. 

Francis  Croll 

Kupferstecher,  Hchfiler  von  ]>obbie  und  R.  C.  Bell,  geb.  zu  Edinburgh  1827,  ge«t.  im 

Februar  1854. 

The  tried  Soldier.     F.  Goodall.     (Vernon-üallerie.)     qu.  fol. 
I.  Nur  mit  den  gerissenen  Künstlernamen. 

J.  P.  Crozier 

Fran»6Hischer  Maler  und  Badirer,  welcher  uro  1G46  blttbto,  nach  meinen  Lebens>verhäli- 
nisMen  aber  ganz  unbekannt  fst.  —  Robert-DnmeHnil  IL  82. 

1.  Die  Heilung  des  Gichtbrüchigen.  kn6e,  le  Öeigneur  Jesus-Christ  etc. 
1646.     H.  11"  9"',  Br.  7"  10"'.     R.-D.  1. 

2.  Öt.  Johannes  in  der  Wüste.     H.  3"  8"',  Br.  4"  7"'..    R.-D.  2. 

3.  Silen  mit  Gefolge,  im  Begriff,  dem  Bacchus  zu  opfern.  H.  7"  6'", 
Br.  11".     R.-1).  3. 

4.  Alex.  Bicchy,  Bischof  von  Carpentras.  Allegorische  Cemposition. 
H.  262  Mm.,  Br.  340  Mm. 

Von  R.-D.  VIU.  223  irrig  einem  Meister  J.  J.  Crozier  zugeschrieben. 

Theodor  Crüger 

Cruger,  Kupfemtecher  von  Hamburg,  gest.  in  Korn  16.'»0,  75  Jahre  alt. 

1.  Das  heil.  Abendmahl.     A.  del  Sarto.     Unten  16  italienische  Verse, 
qu.  roy.  fol.     Von  4  Platten. 
Selten. 
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2.  14  Bl.  Leben  und  Tod  Johannes  des  Täufers.  A.  del  Sarto. 
qu.  fol. 

Zur  completen  Folge  gehört  ein  Titelblatt  mit  dem  Wappen  der  Medicäer 
und  das  Portrait  dea  Malers. 

3.  Die  Ansicht  von  Venedig,     qu.  imp.  foL     Von  4  Platten. 

Manuel  de  la  Cruz 

HistorienniAler  und  Badirer,  geb.  su  Madrid  1750,  Schftler  der  Akademie,  geat.  daeelbsfc 

dea  86.  Oetober  1792. 

1.  Studienblatt  mit  acht  Köpfen  in  spanischer  Bekleidung,     gr.  qu.  8. 

Selten. 

2.  24  Bl.  Spanische  Volkstrachten.  Coleccion  de  trajes  de  Espanna: 
Dibujado  por  D.  Manuel  de  la  Cruz.  Gravado  por  D.  Juan  de 
la  Cruz  en  Madrit.     1777.     fol 

D.  V.  Cuemhert 

Siehe  Coornhert. 

George  Cuitt 

Zeichner  und  Kadirer,  besonders  im  Architektnrlkch,  Bchftler  seines  Vaters,  geb.  so  Bidi- 
*  mond  in  Yorkshire  1779,  gest.  su  Kasham  1854. 

1.  8  Bl.  Eight  etchings  of  old  buildings  in  the  City  of  Chester. 
1809.     fol. 

2.  6  BL  Six  etchings  of  select  parts  of  Riveaux  Abbey^  Yorkshire. 
London  1825.     fol. 

3.  18  Bl.:  1)  Six  etcliings  of  Saxon  and  Gothic  buildings  remaining 
in  Chester.  2)  Six  etchings  of  old  buildings  in  Chester.  3)  Six 
etchings  of  picturesque  cottages,  sheds  etc.  in  Cheshire.  1816.  fol. 

Hans  von  Culmbach 

Siehe   Cöln, 

Domenioo  Cunego 

Zeichner  und  Knpfersteoher  mit  dem  Grabstichel,  sowie  in  Schwarxknnst,  Sch&ler  d«< 
F.  Ferrari,  geb.  in  Verona  1787,  gest.  vx.  fiom  1794. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Eünstlemamen. 
III.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Schöpfung  des  Adam.  Formavit  Dominus  etc.  Michel 
Angelo.     qn.  foL 

Zur  Schola  italica  pictorae  Cura  G.  Hamilton  1773. 

2.  Die  Sttndfluth.   Et  facta  est  plnvia  etc.    K  Poussin.    qu.  roy.  fol. 
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3.  Der  engelisclie  Gruss.     D.  Dominichino.     1779.     gr.  fol. 

4.  Der  Besuch  bei  Elisabeth.    D.  Dominichino.     1779.     gr.  fol. 

5.  Die  Anbetung  der  Könige.     D.  Dominichino.     1778.     gr.  fol. 

6.  Die  Beschneidung  Christi.     D.  Dominichino.     1780.    gr.  foL 

7.  La  Famiglia  di  Cnsto.     N.  Poussin.     gr.  fol. 

8.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     C.  W.  E.  Dietrich.     Schwarzkunst. 
178a     gr.  foL 

Selten. 

9.  Die  Klage  um  den  todten  Heiland.     J.  Spagnoletto.     roy.  fol. 

Seltenes  Hauptblatt. 

10.  Christus  trägt  das  Kreuz.     R:iplia(t.     ^v.  iol. 

11.  St  Maria  Magdalena  in  der  Einöde.  A.  Carracci.  1772.  In 
Schola  italica  pictunie  von  Hamilton,     qu.  fol. 

12.  St.  Magdalena.     A.  Correggio.     Schwarzkunst.     1786.     fol. 

Selten. 

13.  Die  Madonna  und  die  sechs  Heiligen,  nach  Tizian's  Bild  in 
St.  Nicola  de  Frari  in  Venedig,     roy.  fol. 

14.  16  Bl.  Die  Propheten  und  Sibyllen  nebst  den  Umgebungen  in 
der  Sixtinischen  Capelle.  Michel  Angel o.  Von  A.  Fabri  fort- 
gesetzt,   roy.  fol. 

15.  Die  Himmelfahrt  oder  Krönung  der  Maria.  D.  Dominichino. 
1779.     roy.  foL 

16.  B.  Giuseppe  di  Copertino  de  P.  P.  Minori  Conventuali.  F.  Bosca- 
rotti.    roy.  fol. 

17.  Tamerlan  enferme  Bajazet  dans  uue  cage  de  fer.  A.  Celesti. 
qu.  roy.  foL 

18.  Galatea.     Dum  fern  gaudet  etc.     Raphael     1771.     gr.  fol. 

Zur  Schola  italica  picturae  von  Hamilton,  wie  die  beiden  Folgenden. 

19.  Galatea.     A.  Carracci.     1772.     gr.  qu.  fol. 

20.  Nereides  Nymphae.    F.  Albani.     qu.  fol. 

21.  Frederic   Guillaume  IL  Roi.de   Prusse.     Ganze   Figur  bei  einer 

Kanone.     F.  Cuningham.     roy.  fol. 

Dies  ist  die  zweite  Ausgabe;  in  der  ersten  vor  der  üeberarbeitnng  der 
Platte  erscheint  der  Pürat  als  Prederic  Guillaume,  Prince  Royal  de 
Prusse. 

22.  Frederique  Charlotte,  Princesse  de  Prusse.  Ganze  Figur  in  einem 
Garten,     roy.  fol. 

23.  Frederic  IL  Roi  de  Prusse.  Ganze  Figur,  mit  seinen  Windhunden. 
Schwarzkunst,     gr.  foL 

Selten. 


314  Cunego  —  Gustos. 

21.  Eqnes  Antonius  Raphael  Mengs.     Halbfigiir,  mit  Zeichnenmappe. 
Sc  ipse  p.     1778.     fol. 

Aloisio  Cunego 

Kupferstecher,  ältester  Suhu  und  Schtkler  des  Domenico,  geb.  zu  Verona  1757,  lebte 

noch  zu  Kom  1810. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     Ascendit  Lot  etc..  A.  Carracci.    1780. 
qu.  fol. 

2.  Die  Verlobung  der  Maria  mit  Joseph.     F.  6  u  er  ein o.     gi*.  fol. 

3.  Sancta  Maria  Magdalena.     G.  Reni.     fol. 

4.  Die  Sibylla  Persica.  Ille  Deus  casta  etc.  F.  Guercino.  1780.  fol. 

5.  Danae.     A.  Correggio.     1786.     qu.  foL 


Giuseppe  Cunego 

Q  des  Domenico,  geb. 
Kunst  auf  und  ward  Mrmch. 


Kupferstecher  und  jüngster  8ohn  des  Domenico,  geb.  zu  Verona  1760,  gab  spAtor  die 


9  Bl.   Landschaften  im  heroischen  Stil,   nach   C.  Poussin^s  Bildern 
im  Palast  Colonna.     1781.     schm.  gr.  fol. 

Bemardino  Curti 

Zeichner,  Kadirer  und  Htecher,  geb.  zu  Beggio  1603,  gest.  1652. 

1.  Die   heil.    Familie.     A.  Carracci.     Dem  Bischof  Coccopano  von 
Reggio  dedicirt.     fol. 

2.  Herodias  mit  dem  Haupt  des  Johannes  an  der  Tafel  des  Herodes. 
L.  Ferrari,     qu.  fol. 

3.  Der  Raub  des  Ganymed.     A.  Carracci.     qu.  fol. 

Francesco  Curti 

Maler,  Kadirer  und  Stecher  zu  Bologna,  geb.  um  1605,  gest.  um  1670,  arbeitet«  in  der 

Munier  des  Cherubino  AlbertL 

1.  Maria  unterrichtet  das  Kind  im  Lesen.     F.  Guercino.     4. 

2.  Vermählung  der  heil.  Catharina.     D.  Calvaert     4. 

3.  Der  schlummernde  Amor.     G.  Reni.     Oval.     qu.  8. 

D.  Cuetodis 

Siehe   Custos, 

Dominicus  Cuetos 

de  Coftter.  Custodis,  auch  Baitens  genannt,  Zeichner.   Kupferstecher  und  Verleger, 
geb.  zu  Antwerpen  um  1550,  gebt,  zu  Augsburg,  wo  er  sich  ange.Medelt  hatte,  1612. 

1.  Judith  steckt  das  Haupt   des   Holofernes  in    den   Sack.     H.  vou 
Achen.     foL 
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2.  19  BL     Das  Leiden  Clirißti  und  der  Tod  der  Maria. 

3.  Johann  Philipp,  Bischof  von  Bamberg.     In  verziertem  Oval.     fol. 

4 — 5.  2  Bl.  Maximilianus  Comes  Palat.  Dux  Bavariae.  —  Elisabetha 
Lotharingia  Uxor.     Zwei  Ovale  anf  1  Platte.     1598.     qu.  fol. 

6.  Christian  IL  Kurfürst  von  Sachsen.  1604.  Oval  mit  zwei  alle- 
gorischen Figuren.     foL 

7.  64  Bl.  Die  Bildnisse  der  Fngger.  Fuggerorum  et  Fuggerarum 
Imagines.  fol. 

Die  erste  Ausgabe  erschien  um  1593.  Die  zweite  Ausgabe  enthält  127 
Portraits,  indem  67  neue,  von  L.  und  W.  Kilian  gestochen,  hinzuge- 
fügt wurden. 

C.  van  Cuijlenburgh 

Land.<<chafti«-,  Oenremaler  und  Radirer,  geb.  xu  Utrecht  iiin  1750,  1783  einer  der  Directoren 
der  Akademie  daselbst,  lebte  noch  1821  m  Haag,  wo  er  seinen  Wohnsitz  genommen  hatte. 

Landschaft  mit  Gebüsch^  im  Vorgrund  ein  Weg,  auf  welchem  ein 
Mann  und  Frau,  jener  mit  einem  Stock  auf  der  Schulter.  Be- 
zeichnet C.  y.  C.     qu.  4. 

J.  van  Cujilenburgh 

Landechafts-,  Thiermaler  und  Radirer  in  Haag,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  um  1790. 

27  BL    Das  Werk  des  Meisters:  Landschaften,  Vielistücke,  Studien  von 
Figuren  und  Vieh.     1815,  1816  etc. 

1.  Die  beiden  liegenden  Kühe.     kl.  qu.  8. 

2.  Die  stehende  und  fressende  Kuh  hinter  der  liegenden,     qu.  8. 

3.  Der  fressende  Esel.     1817.     qu.  8. 

4.  Der  Widderkopf.     1815.     kL  qu.  8. 

5.  Die  ruhenden  Schafe  vor  dem  Stall,     qu.  4. 

6.  Die  stehende  Kuh  hinter  der  liegenden.     Achteck.     8. 

7.  Das  Bauernhaus  am  Kanal  und  die  beiden  Kühe  im  Kahn.  qu.  4. 

8.  Die  Kapelle  hinter  der  Wassermühle.     1819.     kl.  fol. 

9.  Die  drei  Reiter  vor  dem  Wii*thshaus.     kl.  qu.  fol. 

Aelbert  Cuijp 

Thier-  und  Landschaftsmaler,  Kadirer,  geb.  bu  Dordrecht  1605,  gest.  in  England  1664 
(nach  anderer  Annahme  soll  er  noch  1683  gelebt  haben). 

1.  6  Bl.  Kühe,  nebst  dem  Titelblatt.  VI.  Stuks  Koitjes  geätst  door 
A.  Cuyp.     H.  2"  6—7"',  Br.  2"  9'''. 

Das  Titelblatt  ist  von  anderer  Hand  geätzt.  Die  alten  Abdrücke  sind 
sehr  selten.    Major  Bagelaar  hat  die  Blätter  tauschend  copirt. 
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2.  Stehende  Kuh  nach  rechts,  hinter  ihr  eine  saufende  Kuh,  links  ein 
stehender  und  sitzender  Hirt.  Links  nach  unten  das  Zeichen. 
IL  2*'  6V2'",  Br.  2"  10'". 

Aeusserst  selten. 

3.  Fttnf  Kühe  in  einer  Dttnengegend  liegend,  die  vordere  ist  nach 
rechts  gekehrt,  wendet  aber  den  Kopf  gegen  vorn.  Unten,  rechts 
das  Zeichen.     H.  2"  6"',  Br.  2"  97«'". 

Aeusserst  selten. 

Moriz  Michael  Daffinger 

Miniaturmaler  und  Kadirer,  Schfiler  tJeines  Vaters  und  den  H.  Füg  er,  geb.  zu  Wien  den 
85.  Januar  1790,  geat.  daae]b«t  den  22.  August  lS4d.  —  Andre»<eii,  Maler-Radirer  IV. 

Seine  wenigen  Radirungen  sind  sehr  selten. 

1.  Der  Meister  selbst  Brustbild.  1848.    K  136  Mm.,  Br.  109Mm,  A.  1 

2.  Portrait  des  seit  20  Jahren  in  der  Erblindung  reisenden  Englän- 
ders Homan.  Büste  nach  links.  Erster  Versuch.  H.  103  Mm., 
Br.  80  Mm.     A.  3. 

3.  Baron  von  Fyt.  Unbenanntes  männliches  Portrait.  Halbfigur  nach 
rechts.     H.  132  Mm.,  Br.  100  Mm.     A.  2. 

F.  Dagoty 

Siehe  Gauticr- Dagoty, 

Johann  Christian  Dahl 

Land(«chaflf<maler  und  Radirer,  Profoiwor  an  der  Akademie  lu  Dresden,  geb.  zu  Berg<*n 
in  Norwegen  den  21.  Februar  1788,  gest.  zu  Dresden  den  14.  October  18o7.  —  Andreren, 

Halof'Radircr  I.  70. 

1.  Bewegte  .'Jco  mit  Zweimaster  und  Segelboot.  1838.  H.  3"  1'", 
Br.  4".     A.  2. 

2.  Norwegische  Seeküste  während  eines  Sturmes.  1819.  H.  4"  1'", 
Br.  5"  4'".     A.  3. 

3.  Die  Bauemhütte  am  Tannenwald.     1828,     H.  4"  10'",  Br.  6"  8"'. 

A.  4. 

Die  Aetzdrücke  vor  den  Ueberarbeitangen   mit  der  kalten   Nadel  sind 
selten. 

Siegward  Johannes  Dahl 

Thiermaler  und  Radirer  zu  Dresden,  Schfilor  »oines  Vaters  Johann  Christian  und 

des  W.  Wegener,  geb.  in  Dresden  1827. 

1.  Portrait  des  Vaters.  Ganze  Figur  vor  der  Staffelei  sitzend  und 
eine  Landschaft  malend.     1854.     H.  5"  9'",  Br.  3"  9'''. 

Selten. 

2.  Kettenhund  in  der  Hütte  und  Sperlinge  auf  dem  Trog.  1853. 
qu.  fol. 
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Augustin  Dahlstein 

Dahlsteen,    Maler   nnd  Badirer  von  Cassel,  um  1760  blühend,   liat    Schweden  und 

Bussland  besucht. 

Seine  Badirangen  sind  selten. 

1.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     H.  4"  6'",  Br.  3''  4'". 

2.  17  Bl.     „Casselische   Nebeiistiinde".     Folge   von   männlichen   und 
weibüchen  Köpfen.     H.  3"  9'",  Br.  3". 

3.  50  Bl.    Die  Ausrufer  von  St,  Petersburg  und  Moskau. 

Jean  Augustin  Daiwaille 

Portraitmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Köln  1786,  kam  jung  nach  Amsterdam,  ward  Schüler 

von  A.  de  Lelie  und  1820  Unterdirector  der  Akademie  zu  Amsterdam,  welches  Amt 

er  aber  1^6  wieder  niederlegte,  gest.  den  12.  April  1850  zu  Rotterdam. 

Studium  zweier  Männer  mit  Hüten.     Halbfiguren,     qu.  fol. 
Selten. 

Giuseppe  Dala 

Kupferstecher  zu  Venedig,  geb.  um  1800. 

1.  Lo  sposalizio  di  Sta.  Catherina.     Paolo  Veronese.     roy.  fol. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

IL  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  einer  Zeile  offener  Schrift. 
UI.  Mit  der  Schrift. 

2.  Salvator  Mundi.     Halbfigur  mit  erhobener  Rechten.     P.  Bordone. 
1827.     fol. 

Antonio  Dalcö 

Kupferstecher  zu  Parma,  geb.  um  1810,  Schüler  von  Toschi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
HI.  Mit  NadelBchrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die   Verkündigung.      Ecce  Ancilla  Domina.      6.   Busato.      Von 
Toschi  geätzt,     fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.     Pater  in  manus  tuas  etc.     Q.  Reni.     1839. 
Der  Kopf  von  Toschi  gestochen,     gi*.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine  Zeile  Schrift. 

3.  Salvator   mundi.     Halbfigur,   die   Hände   vor   der   Brust.     A.  del 
Sarto.     1833.     fol 

4.  La  Madonna  della  Tenda.     Raphael.     fol. 

5.  Maria  Luigia  Arciducessa,   Herzogin  von   Parma.     Ilalbfigur.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  Verkleinerung  der  Platte. 

6.  Martin  Luther,  Brustbild.  H.  Holbein.   Turiner  Galleriewerk.   fol. 

7.  LaMogliadiQuintinoMessis.    Halbfig.  mit  Rosenkranz.   Qu.Messis. 
kl.  fol. 


318  Daleu. 


Cornelis  van  Dalen 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Antweraen,  geb.  nm  1620,  Schüler  seines  Vätern  und 
des  C.  YiHscher.  —  Die  Werke  von  Vater  und  Sohn  sind  schwer  zu  unterscheiden, 
Kramm  ist  geneigt,  die  unten  verzeichneten  vier  Portaits  nach  Tizian  dem  Vater  und 

nicht  dem  Sohn  zuzuschreiben. 

1.  Die  heil.  Familie  mit  Johannes  nnd  zwei  Engeln.  Claude  Vignon. 
foL 

P.  van  Schuppen  exe. 

2.  Maria  mit  dem  Kind^  dem  sie  die  Brnst  reicht.  Quid  veneranda  etc. 
G.  Flinck.     fol. 

I.  Vor  Blootelingh's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Die   vier   Kirchenväter.     Halbfignren.     In    effigiem    qnatiior  etc. 
P.  P.  Rubens,     fol. 

I.  Vor  Blootelingh's  Adresse. 
IL  Mit  derselben. 

4.  Das  Concert.     Giorgione.     Cabinet  de  Reynst.     qu.  fol. 

5.  Venus  im  Gespräch  mit  Cupido.  Ve  Nu  volgh  etc.  G.  Flinck.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  C.  van  Dalen  sen.  exe. 

III.  Mit  Blootelingh's  Adresse. 

6.  Die  Natur  von  den  Grazien   geschmflckt.     Tnsola  creatorem  etc. 
P.  P.  Rubens.     Die  Blumen  von  Breughel  gemalt,     gr.  fol. 

I.  Vor  Blootelingh's  Adresse. 
II.  Mit  dieser  Adresse, 
ni.  Dieselbe  gelöscht. 

IV.  Mit  französischer  Unterschrift. 

7.  Die  Mohrin.     G.  Flinck.     fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  C.  van  Dalen  sen. 

8.  P.  Aretino,  ein  halboffenes  Buch  haltend.     Tizian.     foL 

Dieses  und  die  folgenden  3  Portraits  wurden  für  das  Cabinet  de  Reyn.st 
gestochen. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift  ARENTIN. 

III.  Dieser  Name  wieder  zugelegt. 

9.  Boccaccio^  ein  geschlossenes  Buch  haltend.     Tizian,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  Blootelingh's  Adresse. 

III.  Mit  Blootelingh's  Adresse. 

IV.  Mit  F.  de  Wifs  Adresse. 

10.  Giorgio  Barbarello,  Giorgione  da  Castelfranco,  von  vom.   Tizian, 
fol. 
Die  Abdrücke  ebenso. 
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11.  Sebastian  del  Fiombo  oder  Campanella,  Dominikanermönch,  nach 
rechts  gekehrt.     Tintoretto  (nicht  nach  'Fizian.)     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

12.  Carl  IL  König  von  England,,  in  Haruiscli.     P.  Nason.     fol. 

I.  Vor  der  Krone. 

13.  Job.  Mauritius  Princeps  Nassaviae.     Hüftbild  mit  Umgebung,   im 
Hintergrund  Cleve.     G.  Flinck.     gr.  fol. 

Hauptblatt  vom  Künstler  in  seinem  18.  Jahr  gestochen. 
I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift  nnd  mit  der  Jahreszahl  1658. 
HI.  Die  Jahrzahl  ausgeschliffen. 

14.  Catharina   de   Medicis,   sitzend,   im  Grund   die   Stadt  Amsterdam, 
gr.  foL 

15.  Jacob  Wassenaer,  Admiral.     gr.  fol. 

16.  Jacobus  Triglandius,  Theologiae Doctor.  J.  vanTeylingen.  gr.  fol. 

J.  du  Pre  exe. 

17.  Franciscus   Deleboe   Sylvius,   Med.  Doct.  etc.     Halbfigur.      1659. 
gr.  fol. 

I.  Der  Hintergnmd  hat  nur  einfache  Strich  läge. 

n.  Dei-selbe  hat  Kreuzstriche  erhalten, 
in.  Mit  dem  Wappen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

18.  Admiral  Tromp,   Halbfigur,   die  Hand  auf  einer  Kanone.     J.  Li- 
vens.     gr.  fol. 

I.  Mit  Muller's  Adresse. 

19.  Celsissimus  Henricus   Dux   Glocestriae,    Comes   Cantabrigiae    etc. 
S.  Luttichuys.     gr.  fol. 

N.  Visscher  exe. 

20.  Anna  Maria  Schurman.     Gürtelbild   in   Oval   mit  Umgebung.     C. 
Janson  van  Genien,     fol. 

Selten. 
I.  Mit  Ol.  de  Jonghe's  Adresse. 

Johann  Alexander  Dallinger  v.  Dalling 

Thiermaler,  Radirer  und  Arbeiter  tn  Aqnatinta,  Bchflier  seines  Vater»  Johann,  geb.  7U 

Wien  den  1.  August  1783,  ge^i  das-elbKt  1844. 

1 — 2.  2  Bl.     Die  beiden  Kuliköpfe,  nach  rechts  und  links.     1814. 
Mit  Kettner^s  Adresse.     H.  4"  6"',  Br.  3"  10'". 
I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 

3.  Der    brüllende    Stier.      Halbfigur,   nach    H.   Roos.      H.  3"  7'", 
Br.  4"  3'". 

4.  6  Bl.    Folge  von  Kühen  und  Stieren.     1817.     H.  3",  Br.  3"  6'". 


320  Dam  —  Damoar. 

5.  Reiche  Landschaft  mit  ruhender  Schaf-  und  Ziegenheerde  im 
Vorgrund.  Links  oben  kommt  eine  Heerde  den  Berg  herab. 
H.  6"  6'",  Br.  6"  8'". 

6.  Zwei  auf  der  Weide  liegende  Kühe,  die  zur  Linken  vor  einer 
Planke.     1817.     H,  4"  9'",  Br.  7"  3'". 

7.  Vier  Kinder  unter  einem  Baum,  von  welchem  sich  zwei  um 
einen  Apfel  zanken.     N.  Poussin.     Aquatinta.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  den  Künstlernamen,  und  der  Adresse   von 
Prauenholz. 

n.  Mit  denselben. 

8.  Die  Flucht  nach  Egypten.     A.  Elzlieimer.     Aquatinta.     4. 

9.  Gebirgige  Landschaft  mit  einer  Ruine,  ziehenden  Heerde  und 
weissagenden  Zigeunerin.     N.  Berghem.    Aquatinta.     gr.  qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Zwei   auf  Hasen   vorstehende   Hunde.      F.  Snyers.      Aquatinta. 
qu.  fol 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  derselben. 

Wouter  Dam 

Maler  und  Radirer,  Schfller  des  A.  Schniinian,  geb.  zn  Dordrecht  1786,  gwi.  daselbst  1786. 

Liegende  Kuh.    A.  Cuyp.     qu.  4. 
Selten. 

Jacques  (Jean?)  Damery 

Blnmenmaler  und  Radirer,  geb.  sn  Lfitticb  1622,  ging  frflli  naeh  Born  nnd  starb  1678. 

Robert-Damesnil  IT.  284. 

12  Bl.  Die  Folge  der  antiken  Vasen.  H.  212—214  Mm.,  Br.  140—145  Mm. 
R-D.  1—12. 

Charles  Damour 

Maler  und  Badirer  zn  Paris,  geb.  daselbst  den  5.  October  181S,  Schüler  Ton  Ingres. 

Damour's  Radirangen  sind  zum  Theil  mit  Aquatinta  überarbeitet. 

1.  Die  Aufer  weckung  des  Lazarus.    Rem  br  an  dt     gr.  fol. 

2.  Une  solitude  en  Egypte.     Marilhat     qu.  fol. 
8.  Kniender  Einsiedler  im  Gebet,     fol. 

4.  La  Familie  du  Menuisier.     Rembrandt     gr.  fol. 

5.  6  Bl.  Souvenirs  de  voyages.  Landschaften  mit  Staffage.  H.  de 
Chacaton.     fol.^  qu.  fol. 

6.  10  Bl.  Dix  eaux-fortes.  Landschaften  mit  Staffage.  1848.  fol., 
4.,  8.  Le  matiu.  Le  soir.  La  ferme  de  fay.  Le  repos  aux  bois. 
La  mare  aux  saules.  Une  monastere  en  Sicile.  La  pi^ce  d'eau. 
L'avenue  des  charmes.     Chemin  prös  Amalfi. 
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7.  10  Bl.  mit  Titel:    Oeuvres  inedite»  de  Boniugton.     Paris  1852. 

8.  6  BL  mit  Titel:   Orient.  Cinq  paysages  k  Teau-forte  d'apres  H.  de 
Ohacaton.     Paris  1850.     fol. 

9.  6  Bl.   Espagne.  Oinq  paysages'ä  Teaii-fürte  d'apr^s  H.  de  Ohaca- 
ton.    Paris  1851.     fol. 


Oankert  Danckerts 

Zf'icbner  and  KnpfHrNtecher    zu  Antwerpen,   geh.  daselbst  1600,  Schfiler  seines  Vaters 

Cornelis,  lebte  noch  1660. 

1.  Pan  und  Syrinx^  mit  tanzenden  Amoretten.  Dum  syringa  aptis  etc. 
C.  Holsteyii.     fol. 

2.  Diana  aus  dem  Bade  gehend.  Quid  Dea  Sylvarum  etc.  C.  Hol- 
steyn. 

I.  Vor  Schenck's  Adresse. 

3.  Die  Hirschjagd,  in  Holland  unter  dem  Namen  „de  Hartenjagt'' 
bekannt.     N.  Berghem.     gl*,  qu.  fol. 

I.  Mit  der  Adresse  des  J.  Cralingen. 
II.  Mit  dor  des  J.  Danckerts. 
III.  Mit  jener  des  L.  Schenck. 

4.  Die  Finkenjagd,  in  Holland  genannt  „Vinke  baantje".  N.  Berghem. 
gr.  qu.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
II.  Mit  jener  des  Cl.  de  Jonghe. 
III.  Mit  der  des  N.  Visscher. 

5.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften  oder  die  Folge  der  Tageszeiten: 
Nacht,  das  Krcbsleuchteu,  Morgen,  der  schwankende  Steg,  Mittag, 
die  Schenke,  Nachmittag,  die  Hirtenfamilie  oder  die  Mutter  mit 
dem  Kind.     N.  Berghem.     gr.  qu.  fol.     Hauptfolge« 

1.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 
11.  Mit  jener  des  Cl.  de  Jonghe. 

III.  Mit  F.  de  Wit's  Adresse. 

IV.  Mit  jener  des  N.  Visscher. 

t>.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  Staffage  aus  dem  Hirtenleben. 
Auf  dem  Titel  Ruinen,  vor  denen  ein  Schäfer,  auf  einem  Ochsen 
reitend,  die  Flöte  spielt,  während  die  Hirtin  tanzt,     qu.  fol. 

I.  Mit  des  Meisters  Adresse. 
II.  Mit  jener  des  Cl.  de  Jonghe. 

7.  Die  Reitschule.     Le  Manage.     Ph.  Wo  u  wer  man.     qu.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  dos  Meisters. 
U.  Mit  J.  Kraelinge's  Adresse. 
III.  Mit  jener  des  J.  Danckerts. 
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8.  Die  Waarenausladung  am  Meer.     Ph.  Wouwerman.     qu.  fol. 
1.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

III.  Mit  jener  des  J.  Danckerts. 

IV.  Mit  jener  des  F.  de  Wit. 
V.  Mit  jener  des  Schenck. 

Hendrick  Danckerts 

Kupfentticher  und  Landächaftomaler ,    bildete  Rieh  in  Italien  und  ward    durch  Carl  II. 
nach  England  gerufen,  geb.  in  Haag  16S0,  gest.  um  1690  in  Amsterdam. 

1.  DaB   Gesetz   der   Liebenden.     Quis  legem    det   amantibus?    Halb- 
figuren.     Tizian,     qu.  fol. 

2.  Die  Allmacht  de»  Amor.     Omnia  vineit  Amor.     Tizian,     qu.  fol. 

3.  Brustbild  eines  Mannes  mit  flachem  Hut.     Tizian.  .4. 

4.  Carolus  II.     Dei  Gratia  Magnae  Brittaniae  —  Rex.     fol. 

Selten. 

Michel  Franfois  Dandr^-Bardon 

Historienmaler  und  Radirer,    Schüler   von  J.  B.  Yanloo  nnd  de  Troy,    geb.  zu  Aix 
(Bouches  du  Rhone)  den  22.  Mai  1700,  gest.  zu  Paris  13.  April  1783. 

1.  Christus  am  Kreuz. 

2.  Portrait  des  Dandr^-Bardon,  Vater,     fol. 


M.  J.  Danforth 

Amerikanischer  Kupferstecher,  geb.  um  1810,  kam  um   1830  mit  seinem  Landsmann 

J.  H.  Fisher  nach  London,  um  dort  an  der  Akademie  die  Kupferstecherkunst  zu  stu- 

diren,  später  ging  er  wieder  nach  Amerika  zurfick. 

1.  Sisters  of  Bethany.     C.  R.  Leslie. 

2.  The   sentry    Boy.     „I  protest  Madam"  said   my  oncle  Toby    etc. 
Aus  Tristam  Sliandy.     C.  R.  Leslie  1833.     gr.  fol. 


Jean  Baptiste  Danguin 

Kupferstecher,  Profestjor  an  der  Kunstschule  zu  Lyon,   Sch&ler  von  Orsel,    Vibert 
und  Pt^rin,    geb.  zu  Frontenas  (Rhone)  den  3.  Mai  1823,  trug   1850  den  zweiten  aka- 
demischen Preis  davon. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Himmelfahrt  Christi ^  nach  dem  berühmten  Bilde  des  P.  Pe- 
ru gino  im  Museum  zu  Lyon.  gr.  fol.  Von  der  Societe  des 
Amis  des  Arts  de  Lyon  publicii-t. 

2.  Das  Gleichniss  vom  Reichen  und  Armen.     V.  Orsel.     fol. 

3.  Maitresse  de  Tizian,  nach  Tizian^s  Bild  im  Lonvre.  Für  die 
Soci(5te  frany.  de  gravures  gestochen  1868. 
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4.  Une  Idylle.     J.  Bouguereau.     gr.  foL 

5.  Alfred  du  Mußset.     Landelle. 

6.  Ellgenie,  Imp6ratrice  des  Fran^ais.     Pommayrac.     foL 

7.  Heinrich    I.    Bourbon,   Prinz    Cond^,    nach    einer   Zeichnung    des 
16.  Jahrh.     fol. 


Joseph  Danhauser 

Genremaler  and  Radirer,  geh.  zu  Wien  1805,  gest.  daselbst  den  4  Mai  1845,  Schftler  des 

P.  Krafft.  —  Andresen,  Maler-Radirer  IV. 

1.  Die  Frau  des  Meisters  strickend.     H.  4"  5'",  Br.  3"  4'". 

2.  Der  Sohn   des  Meisters,  im  Antiqtütätenzimmer  auf  der  Trommel 
sitzend.     H.  4''  5"',  Br.  5"  2'". 

3.  Ein    Gotscheerknabe,    dem    Kinder    Nasch  werk    abkaufen.     (Die 
Krainer  Jungen.)     1844.     H.  4"  10'",  Br.  4". 


James  Danieil 

Kupferstecher  in  Schwarzknnst,  arbeitete  in  London  gegen  Schinfu  des  18.  Jahrh. 

Von  seinen  Blättern  giebt  es  auch  farbige  Abdrücke. 

1.  Der  junge  Samuel  bei  dem  Hohenpriester  Eli.  J.  Singleton- 
Copley.     gr.  fol. 

2.  Filial  piety.     Cimon  und  Pero.     S.  de  Koster.     gr.  fol. 

3.  Young  Cüttagers.     R.  Livesay     gr.  qu.  foL 

4.  Admiral  de  Winter  überreicht  seinen  Degen  dem  Admiral  Duncan 
auf  dem  Schiff  Ven^rable  den  1.  Octob.  1797.  H.  Singleton. 
gr.  qu.  fol. 

5.  Admiral  Nelson  springt  in  der  Schlacht  am  Cap  St.  Vincent  auf 
die  Brücke,  des  spanischen  Schiffes  St.  Nicolaus.  H.  Sngleton. 
qu.  roy.  fol. 

Gegenstück  zu  vorigem  Blatt. 

6.  Tod  des  Capitains  Alex.  Hood  auf  dem  Schiff  Mars.  H.  Siingleton. 
gr.  qu.  fol. 

7.  Paul  I.  granting  liberty  to  Gen.  Kosciusko.  H.  Single  ton. 
gr.  fol. 

Thomas  und  William  Danieil 

Hnlcel  niid  Neffe,  Land.schiiftHniAler  und  Kupferstecher  in  Aquatinta  zu  London,  machten 
sich  durch  Kun^treisen  in  Indien  und  Herausgabe  von  Prachtwerken  dieser  Reisen  ein^u 
Namen;    Thomas   starb    zu   Keusington    1840   im    Alter   von  91   Jahren»   William   1887 

64  Jahre  alt. 

1.  Oriental  Scenery  or  Vies  in  Ilindostaii.     1795 — 1807.     G  Bände. 
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2.  Antiquitiea  of  India.  Twelve  views  from  the  drawing  of  Thotna» 
Daniell  —  engraved  bv  himself  and  William  Daniell  London 
1799. 

3.  Twenty  four  landscape  view»  in  HindoBtan  drawn  and  engraved 
by  Thomas  and  William  Daniell.     Londres  1807. 

4.  Hindoo  excavations  in  the  mountain  of  £llora  —  in  twenty  four 
views —  engraved  from  the  drawings  ot  James  Wales  by  and  under 
the  direetion  of  Thomas  Daniell.     Londres  1803. 


Auguste  Danse 

Zeichner,   Kupfersteeher   und    Radirer   ca   Br&mel,   geb.   daselbst   1828,    Schüler   tod 

Calamata. 

1.  La  Vierge  de  donlenrs.     A.  Thomas  (1869).    gr.  fol. 

2.  St  Franciscus,  in  Verzückung.     0.  Me unier.     fol. 

3.  St  Clara.     C.  Meunier.     fol. 

4.  Tod  CarVs  V.     Ch.  de  Groux.     gr.  foL 

5.  Les    Femmes    catholiques.     H.  Leys.     Zur   Gazette    des    Beanx- 
Arts.    4. 

6.  Psyche.    A.  DuvaL     Zum  Artiste.     foL 

7.  Portrait  Philipp's  U.     A.  S.  Coello. 

JerSme  Danzel 

Kupferstecher,  Schfiler  Ton  Beaurarlet,  geb.  su  Äbbeville  I7ö5.  geet  zu  Paris  1810. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  Cr^use  brülle  par  la  robe  qu*elle  a  re^ue  de  Med^e.    F.  de  Troy. 
qu.  roy.  foL 

2.  Cor6su8,  Grand-Pretre  de  Bachus  d^sesper^  des  refus  de  Calirho^  — 
s'immole  k  sa  place.    H.  Fragonard.     gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

3.  LyncuB  veut  assassiner  Triptoleme,  C^rfes  Tarrete  et  le  change  eu 
lynx.     J.  Dumont  le  Romain,     qu.  foL 

4 — 5.  2  BL     Venus   et   Adonis.      Venus    et   En^e.     J.  Bethon   und 
A.  Boisot     foL  Gegenstücke. 

6.  L'enl^vement  de  Proserpine  par  Pluton.     J.  M.  Vien.     gr,  qu.  fol. 

7.  Neptune  et  Amymone.     F.  Bon  eher.     qu.  fol. 

8.  Le  Roi  boit     G.  Tilborgh.     qu.  fol. 

9.  Le  gateau    des  Rois.      G.  Tilborgh.      qu.  fol.      Gegenstück  zum 
Vorigen. 
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10.  Socrate  pronon^ant  un  discours  siir  rimmortalite  de  Vkme  avant 
de  boire  la  cigu€.     N.  San^..     gr.  qu.  foL 


Jean  Daret 

Maler  und  lUdirer.  gebildet  in  Italien,  geb.  in  Brössel  1618,  geet.  1668  zu  Aix,  wo  er 
nich  niedergelftüsen  hatte.  —  Robert  Dnmeaiiil  I.  827. 

1.  9  Bl.  Die  Folge  der  Tugenden,  incL  Titel  und  Dedication: 
Hyerogliiiques  Des  Vertus  Theologalles  et  Cardinalles  etc.  A  Aix 
En  Prouence  1658.  Kinder  in  Landschaften.  H.  4"  3'",  Br.  2" 
3—5'".     R-D.  1—9. 

2.  Zwei  Genien,  die  ein  grosses  Buch  halten  mit  der  Aufschrift: 
„Eudoxe  Tragicomedie«      1641.     Fehlt  R-D. 


Pierre  Daret 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  PariK,  geb.  1604,  geitt  so  Ax  (Bi^onne)  1678  (1684?), 

bildete  sich  nach  8.  Von  et  und  in  Rom. 

1.  Die  beil.  Familie.     Virgo  perpetua   etc.     M.  A.  da  Caravaggio. 
kl.  fol. 

I.  Mit  Yignon's  Adresse. 

2.  Die    heil.    Familie,    ein    Engel    reicht    dem  Kind    eine   Frucht. 
S.  Vouet.     fol. 

3.  Maria  vom  Kind  umhalst  Matris  nt  amplexus  etc.     E.  1  e  S  u  e  n  r. 
fol. 

4.  Maria   reicht    dem   Kind    die  Brust     Jesus,    dilectus   mens  etc. 
A.  CarraccL    fol. 

5.  Maria  mit  dem  Kind,  das  einen  Blumenkranz  hält    J.  Sarazi|D. 
fol. 

6.  Die  Grablegung  Christi.     F.  Barocci.     fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  P.  Mariette. 
II.  Mit  derselben. 

7.  8t  Johannes,   mit   dem  Lamm   in   der  Wüste  sitzend.    Ante  ivit 
Christum  etc.     G.  Reni.     fol. 

8.  Die   Befreiung   Petri   aus    dem    GetUngniss.    D.    Dominichino. 
qu.  foL 

Uanptblatt. 

9.  8t   Hieronymus,  in   der  Wttste  schreibend.    Halbfigur.   J.  Bl^n- 
chard.     fol. 

10.  Die  Caritas.     J.  Blanchard.     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
II.  Mit  derselben. 
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A.  J.  Dargenville 

Siehe  Dezallier-Dargenville, 

Alfred  Darjou 

Maler  und  Badirer  zu  Paris,  Schüler  von  L.  Cogniet.  geb.  zu  Paris  um  1836. 

Les  lapins  veng^B.  Im  Album  der  Soci^t^  des  Aquafortistes  1862.   tbl. 
I.  vor  der  Schrift  und  Nummer. 

Felix  Darley 

Haler  und  Badirer  zu  New-York,  geb.  um  18S0. 

6  BL  Rip  van  Winkle  nach  Washington-Irving. 
New- Yorker  Kunstvereinsblätter  1849. 

Johann  Adolph  Darnstedt 

Zeichner   und   Kupferstecher  im  landschaftlichen  Fache,  Professor  an  der  Akademie  zu 
Dresden,  Schüler  des  A.  Zingg  und  C.  6.  Schulz,  gub.  zu  Auma  1769,  gent.  zu  Dres- 
den den  5.  Mai  1844. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen  und  dem  Wappen,  wo 
die  Blätter  eine  Dedication  haben. 

in.  Mit  angelegter  Titelschrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Le  Mage.  C.  W.  E.  Dietrich,    gr.  fol. 

2.  Le  Mage  parmi  les  Pasteurs.     C.  W.  E.  Dietrich. 

Gegenstück  zu  vorigem  Blatt  und  Preisblätter  der  Mailänder  Akademie. 

3.  Der  Morgen.     J.  C.  Kien  gel.     gr.  qu.  fol. 

4.  Les  Pirates  en  süret^.     A.  Pynacker.     qu.  fol. 

5.  Depart  pour  la   chasse    an    voL     J.  Wynants.    Mus^e  Napoleon, 
qu.  fol. 

6.  üne  belle  soir^e.  F.  Moucheron.  Preisblatt  der  Mailänder  Akademie. 
Mus^e  Napoleon,    qu.  foL 

7.  Aeussere  Ansicht  des  Domes  zu  Köln.    D.  Quaglio.    Für  S.  Bois< 
ser^e  gestochen,     roy.  fol. 

8.  6  Bl.  Ansichten  aus  der  Umgebung  von  Meissen.    J.  G.  Wagner, 
qu.  fol. 

Louis  Auguste  Darodes 

Kupferstecher  zu  Paris,  Schüler  von  Ruhierre  und  Uichomme,  trug  18.H6  den  zweiten 

akademischen  Preis  davon. 

Satan  et  Belzäbub  se  Consultant.     J.  J.  Flatters.     fol. 
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Jacques  Dassonviiie 

3.  da  Honville,  Ckevalier,  Genremftler  und  Kadirer,  genannt  der  firanz5»i»che  Obtade, 

da  er  den  Adrian  Vtux  Oütade  nachahmte,  geb.  su  Port-8aint-Ouen    bei  Konen,  nach 

Andern  su  Antwerpen  1619.    Robert-Pnnieemil  I.  171  bedarf  maneher  Erg&nsungen. 

1.  Der  maskirte  Knabe,  mit  Rutlien  drohend.   H.  2"  5'",  Br.  2"  2"^ 
R.-D.  3. 

I.  Vor  den  Diagonaltaillen  an  der  Mauer  linka  unter  dem  stehenden 
Fas8  bis  zum  sitzenden  Mann. 

U.  Mit  denselben. 

2.  Der  Streit  nm  den  Bierknig,  zwischen  Mann  und  Frau  in  einem 
Zimmer  mit  neun  Personen.     H.  2"  4'",  Br.  2"  1'".     R.-D.  2. 

3.  Die    Lauserin.    1653.      Erste  Platte   (die  zweite  Platte  hat  keine 
Bezeichnung).     IL  2"  4"',  Br.  2''  1'".  R.-D.  5. 

4.  Die  unterbrochene  Sängerin.     IL  2"  9'",  Br.  2"  8'".  R.-D.  7. 

5.  Der  M«nn  mit  der  Rattenfalle.    H.  2"  11'",  Br.  2"  9'",  R.-D.  11. 

6.  Die  Familie  am  Feuer.     H.  3",  Br.  2"  9'".     R.-D,  18. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
n.  Mit  derselben. 

?•  Die  Pfannkuchenbäckerin.     H.  2"  10'",  Br.  3"  4'". 
Die  Abilrücke  ebenso. 

8.  Die  stillende  Mutter  im  Wirthshaus.  H.  3",  Br.  3"  4'".  R.-D.  26. 

I.  Vor  der  Pagina  166. 

II.  Mit  derselben,  zu  Basan^s  Dictionnaire  verwandt. 
III.  Die  Pagina  wieder  gelöscht. 

9.  Die  Familie  mit  der  Wiege.    H.  3"  5'",  Br.  3"  8'".    R,-D.  33. 

10.  Der  Flötenbläser  in  der  Wirthsstube.   Composition  von  11  Figuren. 
H.  2",  Br.  3"  2'".     Fehlt  R.-D. 

11.  Der  Violinspieler  in  der  Wirthsstube.  Ck)mposition  von  8  Figuren. 
H.  1"  10'",  Br.  3"  1"'.     Fehlt  R-D. 

12.  Der  Sackpfeifer  in  der  Wirthsstube.   Composition  von  14  Figuren. 
Ohne  Bezeichnung.     H.  3"  6'",  Br.  4"  11'".     Fehlt  R.-D. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
U.  Mit  derselben. 

13.  Die  Umarmung  eines  ländlichen  Paarep  auf  einem  Erdhügel,  da- 
hinter eine  dritte  Figur.     H.  3"  1'",  Br.  1"  11"'.     Fehlt  R-D. 

Jan  Dasvelt 

Dai»?eld,    Landachatts-   und   Tbiermaler.    Radirer,   von  Hauee  ans  Dilettant,  geb.  zn 

Amsterdam  1770,  geet.  daselbst  den  11.  Febr.  1855. 

1.  Liegende  Ziege.     H.  90  Mm.,  Br.  115  Mm. 

2.  Grasendes  Pferd,  nach  rechts.     U.  53  Mm.,  Br.  65  Mm. 

3.  Grasendes  Pferd  nach  links.     Gleiche  Grösse. 


328  Daubigny  —  Daudet. 

4.  Der  Ziegenkopf  von  vorn.     H.  90  Mm.,  Br.  65  Mm. 

5.  Ruhende  Ziege  bei  einem  Baum,  der  Körper  last  nur  in  UmriBsen. 
H.  65  Mm.,  Br.  90  Mm. 

6.  Köpfe   von   zwei    Hunden,    einem   Hasen   und    zwei   Hundefttsfle. 
H.  80  Mm.,  Br.  100  Mm. 

7.  Liegendes  Windspiel     H.  90  Mm.,  Br.  115  Mm. 

Charles  Franfois  Daubigny 

Landschaftsmaler  und  Kadirer  zu  PariM,   geb.  daselbst  1817,  Schiilur  seines  Vaters  and 

dt»  Paul  Delaroche. 

1.  15  BL    Voyage  en  bateau.     Paris  Cachet  et  Luce. 

2.  Le   parc   ä   mouton.     Le  matin.    (Flache  Landschaft   mit  Schaf- 

heerde.)     qu.  8. 
Im  Album  der  Societö  des  Aquafortistes.    Paris  1862. 
I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  derselben. 

3.  Le  6u6.    Für  dasselbe  Album. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Le  buisson.     J.  Ruysdael.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Les  Baigneuses.     gr.  qu.  8. 

6.  Clair  de  lune  (Mondscheinlandschaft),     qu.  4. 

7.  Le  beau  temps  (Landschaft  mit  Hirschen),     qu.  fol. 

8.  L'orage  (Sturmlandschaft  mit  Schaflieerde).     qu.  fol. 

Gregenstück  zum  Vorigen. 

9.  Paysage.     St.  J^rome.     qu.  4.     Zum  Artiste. 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Vue  prise  aux  environs  de  Subiaco.     qu.  fol. 

Zum  Artiste. 
I.  Vor  der  Schrift. 

11.  Comment  naissent  les  villes  (Hochzeitszug  von  Landleuten).  1840. 
qu.  8. 

Zum  Artiste. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Robert  Daudet 

Kupferstecher  im  landechaftUchen  Fach,  8chfller  seines  Vaters,  des  Balechon  und 
Wille,  geb.  zn  Lyon  1737,  gestorben  zn  Paris  1824. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La   grande   chasse   au    cerf.     Ph.    Wo  u  wer  man.     Von  Dunker 
vorgeätzt.    qu.  fol. 
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2.  Les  P^eheurs  Corseß.     J.  Vernet.     1767.     qu.     fol. 

3.  Les  jeunes  Blanchisseuses.     J.  Vernet     qw.  fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

4.  Le  troupean  hollandoi».     N.  Berghem.     qu.  fol. 

5.  Lapr^s-midi.      (Tanz    von    Schäferinnen.)       C.    W.  E.  Dietrich, 
qn.  fol. 

Das  Gegenstück  Le  niatin  ist  von  Guttenberg. 
H.  Ruine»  d'une  ville  dltalie.     C.  Poelembnrg.     qu.  fol. 

Jean  Oaulli 

KupferHtecher,    Schüler  de^  IL   Ufcquet,  geb.  eu  Abbeville  1700,  gestorben  zn  Paris 

1763  im  Alter  von  5t  .labrcn. 

I.  Vor  der  Schrift,  zum  Theil  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 

1.  Cain  et  Abel.     C.  W.  E.  Dietrich,     qu.  fol. 

2.  Die  Mngdalena  des  A.  (.'orreggio.  Dresdener  Galleriewerk.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

3.  La  Charit^  humalne.     F.  Albano.     qu.  foL 

4.  Das  QuoB  ego,  oder  Neptun  dem  Sturm  gebietend.  P.  P.  Rubens. 
Dresdener  Galleriewerk.     gr.  qu.  foL 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  2. 

6.  Venus  endormie,  surprise  —  par  un  Satyre.  !N.  Poussin.  1760. 
gr.  qu.  fol. 

6.  Repos  de  Venus  et  les  Graces  au  bain.     J.  Raoulx.     foL 

7.  Jupiter    und     Calistho.     Jupiter    souh    la    forme   de    Diane   etc. 
N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  vengeance  de  Latone.     J.  Jouvenet.     gr.  fol. 

9.  L'Enfant  qui  joue  avec  VAmour.     A.  van  Dyck  1750.     gr.  fol. 

10.  SalmaciB  et  Hermaplirodite.     F.  de  Troy.     qu.  fol. 

11.  Der  überlegende  Amor.    Qui  tu  »ois  etc.    C.  Coypel  1755.     fol. 

12.  Les  Charmes  de  la  vie  chanipetre.     F.  Houcher.     fol. 

13.  Les  plaisirs  flamands.     D.  Teniers.     gr.  qu.  fol. 

14 — 15.    2    Bl.    La   Riboteuse    hollandaise.     La  Peleuse  de  pommes. 
G.  Metzu.    fol. 

10 — 19.  4   Bl.    La  Marchande  d'oeufs.     Le  Marchand  d'oiseaux.     La 
Souffleuse  de    savon.     La  Vandangeuse.    F.  Boucher.     foL 

20.  Les  diff(6rents  travaux  d'un  port  de  mer.     J.  Vernet.    gr.  qu.  fol. 

21.  Paysannes  du  bord  d'une  riv6re.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.*  fol. 


/ 
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22.  Catherine  Mignard,  Comtesse  de  Feuqui^res,  mit  dem  Portait  ihres 
Vaters.     P.  Mignard  1735.     fol. 

Haupthlatt. 
I.  Vor  der  Adresse:  chez  Tauteur  place  de  Cambray. 

23.  Hyacinth   Rigaud^    an   der  Staffelei  sitzend,  seiner  Fran  Bildniss 
malend,  nnch  ihm  selbst.     Receptionsblatt  1742.     gr.  fol. 

I.  Vor  den  Worten:  pour  sa  recoption  a  Tacademie. 

24.  Mlle  Favart  als  Bastienne.  Amonr  sentant  un  jonr  etc.  C.  Vanioo. 
gr.  fol. 

25.  Mlle  Pelissier  als  Flora  in  einer  Landschaft  ruhend.     Par  un  art 
delicat  etc.    H.  Drouais.    fol. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Basan. 
n.  Mit  derselben. 

26.  Fr.  D.  Emanuel  Pinto,  Grand-Mattre  de  Malte.  1744.    fol. 

Schönes  Blatt,  an  welchem  Wille  Theil  hat. 

27.  Pierre  Auguste  le  Mercier,   Imprimenr.     Ualbfigur   in^  Medaillon 
mit  Umgebung. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 

28.  Claudius  Deshais  Gendron  Doctor  Med.  facnlt.  Monspel.     H.  Ri- 
gand  1737.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

29.  Franciscus   de   la   Peyronie   Lud.    XV.   Chirurg,   im  Lehnsessel. 
H.  Bigaud.     gr.  fol. 

30.  Pierre   Lonis    Moreau   de   Manpertuis,  im  Pelz,   als  Lappländer, 
die  Hand  auf  der  Erdkugel.     R.  Tournifere.     gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 
III.  Mit  denselben. 

31.  Jean  Mariette.     Graveur.     A.  Pej^ne.  1747.     fol. 

32.  Marie   Princesse    de   Pologne,   Reine  de  France,  ganze  Figur  in 
Lilienmantel.     L.  Tocquö.     roy.  fol. 

33.  Marie  Josephe  Reine  de  Pologne,  ganze  Figur  im  Ornat.    L.  de 
Silvestre.     Dresdener  Galleriewerk.     gr.  fol. 

34.  Madame  Anastasie,   Landgrave  de  Hesse  Honibourg,  am  Fenster 
sitzend.     A.  Roslin.     gr.  foL 

Selten. 

35.  Fr^eric  Auguste  IIL  Roi  de  Pologne.    L.  de  Silvestre.  gr.  fol. 

36.  Marguerite  de  Valois,  Comtesse   de  Caylns.    H.  Rigaud.     1743. 
gr.  fol. 

37.  J.  B.  Rousseau,  am  Tische  sitzend  und  schreibend.  J.  Aved.  gr.  fol. 
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38.  Die  beiden   Söhne   des  Rubens.     Stehende  Figuren.    Dresdener 
Galleriewerk.     fol. 
Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  2. 

0.  Dauphin 

Siehe  Dofin. 

Leo  Davent 

Siehe  Thiry, 

William  Turner  Davey 

Kupferstecher  in  Mezzotinto,  oder  Maniere  mixte,  zu  London,  g«H.  dwelbst  1618.  Schüler 

Ton  Bolltt. 

1.  Chorister  Boys.     H.  Urirrand.     fol. 

2.  Remember  the  sabbatli-day,  to  keep  it  holy.  J.  Absolon.  gr.  fol. 

3 — 4.  2   Bl.  The   execution  of  Montrose.  —  The  sleepe  of  Argyll. 
E.  M.  Ward  (1863). 

5.  Labour  and  rest.     J.  F.  Herring. 

6.  Theinundation.  HnndefamiliebeiUeberschwemmung.  C.F.Kjörboe. 
(1849).     gr.  qu.  fol. 

7 — 8.  2  Bl.  Eastward  ho!  —  Home  again!     0.  Neil. 

9.  Lost  beauty.     Th.  Batemann. 

10.  A  light  Sir?   Junges  Mädchen,    Oigarren  anbietend.     J.  A.  Fita- 
gerald.     Oval.     gr.  fol. 

11.  Incident  (deerstalking)  near  Baimoral.     R.  Ansdall. 

12.  The  wounded  hound.     R.  Ansdall. 

13.  A  good  day  in  old  times.     E.  Landseer.     (1853.) 

1 4.  Orphan's  dream.     G  u  b b  i  n  s. . 

Franfois  Anne  David 

Kupfenteclier.  geb.  zu  Pari»  1741,  ge.it.  daselbst  1884.  Schftler  des  Ph.  le  Bas. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Kiiüstler. 

1.  Adam  und  Eva  im  Paradies.     J.  B.  Banterre.     fol. 

Gegenstück  zur  Susanna  im  Bailo  von  Porporati. 

2.  Die  Dornenkrönung  Christi.     Tizian,     fol. 

3.  Sancta  Oaecilia.     Rapliael.     gr.  fol. 

4.  Le  march^  aux  herbes  d' Amsterdam.     G.  Metzu.     1775.     gr.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch. 
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5.  Le  Marchand  d'Orvietan.     Der  grosse  Charlatan.     C.  du  Jardin. 
1778.     gr.  qu,  fol 

6.  Le  Chasseur  hollandais.     G.  Metzu.     fol. 

7.  La  Liseuse  LoUandaise.     6.  Dow.     fol. 

8.  Le  taureau.     P.  Pott  er.     gr.  qu.  fol. 

9.  Henri  IV.    Ganze  Figur  in  Rüstung  und  Krönungsmantel,   gr.  fol. 

10.  Carl  I.  mit  seiner  Familie.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

11.  Caspar  Netscber,  seine  Frau  und  Kind  im  Fenster.  C.  Netscher. 
1772.     gr.  fol. 

12.  C^sar  Gabriel  de  Choiseul^  Duo  de  Praslin.     A.  Roslin.     fol. 


Giovanni  David 

M»Ier  UDd  Uadirer  von  Genua,  geb.  uro  1750,  Schüler  des  D.  Cor  vi  in  Venedig  1775. 

1.  5  Bl.  Die  Fresken  des  A.  Mantegna  in  der  Chiesa  degli  Ere- 
mitani  zu  Padua^  auf  Kosten  des  Grafen  Durazzo.  1783.  gr.  qu.fol. 

Es  giebt  colorirte  Exemplare  in  den  Farben  der  Originale,  die  aber  nicht 
befriedigen. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     U.  bcarsellino.     gr.  foL 

H.  6  BL  Soggetti  divers!  tratti  dalla  storia  e  dalla  favola.  Der 
Gräfin  Durazzo  gewidmet  1776.  1)  Allegor.  Titel  mit  dem  Portrait 
der  Gräfin,  2)  Giove  rapitor  d'Europa,  3)  Amor  disaimata,  4)  Horte 
d'Argo,  5)  Sacrifizio  di  Polissena,  6)  Oreste  —  Ifigenia.  Unten 
Verse,     qu.  fol. 

Eine  zweite  Folge  heroischer  Darstellungen  in  reichen  Landschaften,  6  Bl., 
widmete  der  Künstler  dem  Grafen  Durazzo. 

4.  12  Bl.  Divers  portraits  gravis  ä  leau  forte  et  dedi^s  ä  Mr.  Domi- 
nique Corvi  etc.  1775.  Ganze  Figuren  als  venetianische  Costüme. 
kl.  fol. 

.5.  40  Bl.     Die  Folge  der  Facsimile  von  Niellen  im  Cabinet  Durazzo, 
die   einzigen ;    welche  Bartsch  Xlll.  Nr.  1  —  32  beschrieben  hat 
Gestochen  von  G.  David  und  Ant.  dal  Plan. 
Vergl.  Weigel,  Kunstkatalog  1()24<). 

Jerfime  David 

Zeichner  und  Kapferstecher,  Bruder  des  Charlee,  geb.  xu  Paris  um  1610,  arbeitete  iu  »einer 

Vaterstadt  und  in  Rom,  wo  er  um  1670  starb. 

1.  Adam  travaille  k  la  terre.     Grosse  Landschaft,     qu.  fol. 

2.  Jesus  dem  Volk  vorgestellt.     F.  Guercino.     fol. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Rosenkranz.     G.  Reni.     1633.     fol. 

4.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,     C.  Procaccino.     fol. 
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6.  Die  Marter  des  heil.  Erasmus.     P.  Pari  na ti.    fol. 

6.  Cardinal  Richelieu,  zu  Pferde  am  Waldesr^md.     fol. 

Selten. 

7.  Carl  I.  von  England,  zu  Pferd,     fol. 

8.  Henriette  Maria,  Königin  von  England,  zu  Pferd.  Gegenstück,  fol. 

9.  Anna,  Königin  von  Frankreich,  zu  Pferd,     fol. 

Edouard  le  Davis 

Maler,  Zeichner  und  Knpferatecber,  geb.  in  der  Orafbchaft  Wale«  um  1690,  Schftler  von 
Loggan  nnd  darauf  in  Paris,  wo  er  mit  dem  Kupferstecher  F.  ChauTean  in  Berührung 
trat;  nach  seiner  Rflckicehr  nach  London  trieb  er  mit  GlOck  einen  Handel  mit  Gem&ldeu. 
Seine  Bl&tter  zeichnen  sich  weniger  durch  ihre  Gfite,  als  durch  ihre  Seltenheit,  nament- 
lich £e  englischen  Portrait«,  aus. 

1.  Ecce  homo.    A.  Carracci.     fol. 

Mit  Chauveaa's  Adresse. 

2.  St.  CäciUa.     A.  van  Dyck.     fol. 

Ebenso. 

3.  Karl  II.  König  von  England,  sitzend. 

Das  Portrait  ward  später  in  jenes  des  Wilhelm  III.  abgeändert. 

4.  Jacob  Herzog  von  York.  Kopf  in  Oval,  mit  Blumen  eingefasst.  fol. 

5.  Wilhelm  Prinz  von  Oranien.     P.  Lely. 

6.  Maria  Prinzessin  von  Oranien.     P.  Lely. 

Henry  Oawe 

Kupferstecher  in  Mezzotinto,  zn  London,  gest.  um  1859 

1.  Christas  Agony.     G.  Bolognese.     kL  fol. 

2.  St  Genoveva.     Cattermole.     kl.  fol. 

3.  The  Gipsy.     D.  Wilkie.     kL  fol. 

4.  The  disbanded  Soldier.     Richter,     kl.  fol. 

5.  Sir  Arthur,  his  Daughter  and  the  Reggar.   V,  Roqueplan.  kl.  fol. 

• 

Philippe  Dawe 

Mater  und  Kupferstecher  in  Schwarzknnat,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  in  London 

arbeitend. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.  J.  Singletou-Copley.  1786.  gr.  qu. fol. 

2.  Rinaldo  and  Armida.     R.  Oosway.     1780.     gr.  qu.  foL 

.3.  Ulysses,  von  Calypso  in  den  Wald  gefQhi-t,  fällt  Bäume,  um  sein. 
Schiff  zu  bauen.     A.  Kauffmann.     1776.     gr.  fol. 

4.  The  anlucky  Boy.  Ein  junger  Bursche  kitzelt  ein  schlafendes 
Mädchen  ndt  Fäden  unter  der  Nase.  Nachtstück.  G.  Moreland. 
1772.  fol.  Das  Gegenstück  ist  a  connoisseur  and  tired  Boy,  nach 
demselben. 
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5.  Master  James  Townsend,  als  kleiner  St  Johannes.    R.  Cosway. 
1774.     Rund  fol. 

6.  Sir  Charles  Hardy,  AdmiraL     Th.  Hudson.     17J9.     foL 

Johann  Lorenz  Daysigner 

Dftysing^er,  TheisMinffer,  Historiennutler  und  Radirer  sii  Bamberg,  in  der  1.  Hftlfte 
dee  18.  Jfthrh.  blQhend.     Seine  Badimngen  sind  selten. 

1.  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Aegypten.  Maria  sitzt  rechts  bei  einer 
Säule.     H.  und  Br.  5". 

2.  Die  heil.  Familie.  Johannes  reicht  dem  Kind  einen  Apfel.  H.  T^  4"\ 
Br.  5"  6"'. 

J.  L  Daysinger 

Siehe    Daysigner, 

John  Dean 

Maler  und  Arbeiter  in  Schwanknnflt  zn  London,  Scbttler  de«  V.  üreen,  gpRi.  nm  1798. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  A  holy  Family.     A.  del  Sarto.     gi*.  fol. 

2.  4   BL     Die   Evangelisten.     Kniestücke.     P.  P.  Rubens   und   J. 
Jordaens.     gr.  fol. 

3.  St.  Antonius  und  das  Jesuskind.     £.  Murillo.     gr.  fol. 

4.  Gruppe  von  vier  Kindern  mit  Lamm.     P.  P.  Rubens. 

5.  Cupid  auf  Wolken  ruhend.    J.  Reynolds.     foL 

6.  Demokritus.     J.  Spagnoletto.     fol. 

7.  A  rural  feast.     Eine  Familie^  vor  dem  Hause  ihre  Mahlzeit  ein- 
nehmend.    G.  Morland.     gr.  qu.  fol. 

8.  Master  Payne,  als   nacktes  Kind   mit  einem  Hunde  spielend.     (.«. 
Romney.     1780.    fol. 

*9.  Elisabeth,  Gräfin  von  Derby,  in  einem  Garten  sitzend.  G.  Romney. 
1780.     fol. 

10.  Lady  Gertrud  Fitzpatrick,  als  Kind.     J.  Reynolds.     1783.     foL 

11.  Mistriss  Elliot.  Ganze  Figur.  Th.  Gainsborough.   1779.  gr. fol. 

12.  Caroline  de  Lightfield.    Ilalbfigur  im  Hut.     J.  Hoppner.     fol. 


Philippe  Louis  Debucourt 

1832  zu  Belh'vuo  liei  PariH 

L  Vor  der  Schrift, 
1.  La  noce  du  chateau.     fol. 


Maler  und  Kupferstecher  in  Heuoiinto,  AquatinU  und  in  Farben,  Vorlinrer  de«  Jazet, 
>Sch&ler  von  \  ien,  geb.  tn  Paris  1755,  gest.  im  September 
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2.  Le  mennet  de  la  Marine,    fol. 

3.  Apr^B  V0U8  Sire!     Napoleon  und  der  Qronadier.     Charlet.     gr. 
qn.  fol. 

4.  Heur  et  malheur  ou  la  cruche  cass^e.     fol. 

5.  Llncendie.    Eine  Mutter  rettet  sich  mit  ihrem  Kind  aus   einem 
brennenden  Hause,     gr.  fol. 

6.  La  promenade  du  Palais  royal.     fol. 

7.  La  chasse  au  renard.     C.  Vernet.     gr.  qu.  foL 

8.  Les  chiens  ayant  perdu  la  trace.     C.  Vcruet     Gegenstück  zum 
Vorigen,     gr.  qu.  fol. 

9.  Sortie  d'un  Officier  d'Uonssard  fran^ais.     C.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

10.  Combat  en  Egypte.     C.  Vernet     qu.  roy.  fol. 

11.  Mort  de  Prince  Poniatowski  au  passnge  de  TElster  en  1818. 
H.  Vernet     gr.  qu.  fol. 

12 — 13.  2  Bl.  Lanciers  polonais  en  cantonnement  —  Grande  garde 
de  lanciers  polonais,  ou  sui-prise  d'avantposte.  C.  Vernet  gr, 
qu.  foL 

14.  Charles  X.  Roi  de  France.     Ganze  Figur  im  Ornat     gr.  foL 


Alexandre  Gabriel  Decamps 

Namhftfter  Historien-  und  Ganremaler,   lUdirer.  Schiller  von  Abel  de  Pujol,  geb.  zu 
Paris  1808  den  8.  H&rz,  gest.  daselbxt  den  SS.  Angost  1860. 

1.  Die  Maulthiertreiber-Herberge.     kl.  qu.  fol. 

Zu  den  ArtisteH  contemporains. 
I.  Vor  der  Nummer  12. 

2.  Ausruhender  Wanderer  mit  Hund  in  einer  Landschaft.    H.  89  Mm., 
Br.  67  Mm. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

3.  Der  Schweinehirt     H.  195  Mm.,  Br.  137  Mm. 

4.  Afrikanische  Landschatl  mit  ziehenden  Keltern,     qu.  fol. 


Ernst  Deger 

HifltorienniAler  und  Badirer,  Professor  an  der  Akademie  zn  Düsseldorf,  SebAler  von  W. 
Schadov,  geb.  zu  Boeckenem  bei  Hildeshehn  1809. 

Die  Pilger.     „Sonntagsfrühe^.     Randzeichnnng  zu  Lieder  und  Bilder. 
Düsseldorf,  Buddeus.     fol. 
I.  Vor  dem  Text. 
II.  Mit  demRelben. 
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Georg  Degler 

Hiatorienmaler  und  Kadiror  tu  Mftnehen,  in  der  8.  Hillfte  des  17.  Jahrh.  thfttig,  geb.  zu 

VilnöB  bei  Klausen  in  Tirol. 

1.  David  mit  dem  Haupte  (ioliatlis.     16G1.     4. 

Sehr  selten. 

2.  Maria  mit   dem   Kind    auf   dem    Halbmond.      Vielleicht  nach  einer 
alten  Sculptur.     kl.  fol. 

Carl  August  Deis 

Kupferstecher  in  Mezzotinto  und  FormHchneider  xu  Stuttgart,  geb.  da«elbHt  den  25.  No- 
vember 1810,  arbeitete  anfangs  alü  UetallgraTour  in  Wien,  Genf  und  Paris,  widmete  sich 
aber  spftter  der  Xylographie  und  unter  Alphonne  Martlnet  der  Kupfersteoherkunst 
in  Mezzotinto.    Seine  Blätter  sind  zum  Theil  als  Prämien  fftr  Kanstvereine  und  illustrirte 

Zeitschriften  verwendet  worden. 

1.  Heilige  Kindheit.     P.  P.  Rnbens.     fol. 

2.  Bacchanten.     A.  Riedel,    gr.  fol. 

3.  Die  Vesperstunde.    Kinderpaar  bei  Eichhörnchen.    .1.  Grunewald, 
gr.  fol. 

4.  Die  Geschwister.     Zwei  Kinder  im  Fenster.    A.  von  der  Embde. 
gr.  fol. 

5.  Das  Mädchen  von  Cypern.     A.  Riedel,     gr.  fol. 

6.  Das  wiedergefundene  Kind.    H.  Rüstige,   gr.  qu.  fol.   Mannheimer 
Kunstvereinsblatt. 

7.  Der  Tanfgang.     Anker. 

8.  Albrecht  Dürers  kleine  Passion.     Getreu    in  Holz  nachgeschnitten 
von  C.  Deis.     Stuttgart  1857.     gr.  4.     Tonpapier. 

Eine  neue  Ausgabe  ist  vor  Kurzem  veranstaltet. 

Eugene  Delacroix 

Namhafter  Historienmaler  zu  Paris,  Schfiler  von  Ou^rin,  treb.  zu  Churenton-Saint- 
Maurice  (Seine)  den  26.  April  1799.  gest.  zu  Paris  im  AuguMt  ItUVA. 

1.  Ecce  homo.     Radirung  zum  Oabiuet  de  TAmateur.     gr.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  La  lionne.     1849.     Für  den  Artiste.     qu.  4. 

I.  Vor  der  Srhrift. 

Ambroise  Delaforge 

Kupferstecher  xu  Paris,  Schflier  von  Lerou  x. 

I.  Epreuves  d' Artiste.  nur  mit  dem  gerissenen  Künstlernamen, 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  sainte  famille,  nach  A.  «del  Sarto's  Bild  im  Louvre. 

2.  Ecce  homo.     G.  Reni.     fol. 
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Jean  Bapt.  Delafosse 

Sieh  ff  Fasse, 

Louis  Jean  Desir6  Delaistre 

Knpfersteelier  za  Pari«,  Sehfller  von  Forst  er,  peK  in  Puii  IMO,  «rhieh  1880  den 

zweiten  akademisoheu  Preis. 

I.  j^preuves  d^Artiste,  nur  mit  dem  gerissenen  Stechernamen. 
II.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

1.  Raphael  und  sein  Modell.     A.  D^v^ria.     gr.  fol. 

2.  Metabus,  König  der  Volsker,  weiht  seine  Tochter  der  Diana. 
L.  Cogniet 

Für  die  Gallerie  Luxemburg  von  No€l  gestochen. 

3.  Une  ChaBseresse.     L.  Cogniet.     gr.  fol. 

4.  Picard,  Schriftsteller.     A.  D^v^ria.     kl.  fol. 

5.  Jacquard;  der  Webstiihlei-Ünder,  am  Arbeitstisch.    Se  ipse.    kL  foL 

Selten. 

William  Delamotte 

De  la  Hotte,  Landschaftsmaler  nnd  Badirer  zn  London,  geb.  um  1770,  trat  nm  1800 

mit  »einen  Bildern  im  Londoner  Salon  auf. 

A  view  of  Windsor  Castle.  Im  Vorgrund  schöne  Eichen  mit  einem 
Jäger,  der  einen  Hirsch  erlegt  Dem  König  Oeorg  IV.  dcdicirt. 
gl*,  qu.  fol. 

Francis  Delaram 

Zeichner  und  Kupferstecher,  arbeitete  zn  London  im  ersten  Drittel  des  17.  Jahrh.  nnd 
scheint  ^irh  nach  Elstrake  oder  8.  de  Pasfe  gebildet  zn  haben.  Seine  Portraits  stehen 
weniger  durch  ihre  kftnstlerische  Vollendung  als  ihre  Seltenheit  in  Werth.  —  J.  Caul- 

field,  Calcographiana  p.  19. 

1.  James  King  of  Great  Britain,  zu  Pferd.  Behold  the  shadow  of 
Great  Britains  King  etc.    fol. 

2.  The  most  mightie — Prince  Frederick  the  Pifth,  Count  Palatine  of 
Rhine  etc. 

3.  The  most  hopeful  mightie  Prince  Frederick  Henry,  first  begotlen 
Sonne  of — Frederick  the  fifth  Count  Palatine  of  Rhine  etc.,  als  Kind. 

4.  The  true  and  lively  portraiture  of — William  Segar,  alias  Garter 
Knight,  Principall  King  of  Armes  etc. 

Die  Platte  existirt  noch. 

5.  The  right  honourable  Hei^y  Percy,  Earle  of  *  Northumberland, 
Baron  Percy  etc.  ^ 

6.  The  most  honourable — Ernestus  Eariin^of  Mausfield  and  General 
to  the  King  of  Bohemia. 
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7.  ReverendlsBimus  DominiiB  Johannes  King  Episcopus  Loncli.,   mit 
Buch  in  der  Hand.  —  Die  Platte  existirt  noch. 

8.  Clarigßimi  Poetae  Georgii  Wither  viva  Effigies  1622. 

9.  Arthurns    Sevems   0   Toole    Nonesnch.     1618.     Achtzigjähriger 
Greig  mit  breitem  Bart  nnd  Scepter,  bekannter  Abenteurer. 

10.  Mathias  de  Lobell,  medicus^  botanographns  etc.    1615.    foh 

11.  Vera  effigies   Elisabethae  Angliae  —  Franciae  et  Hibe.  Kc-ginae, 
mit  »Scepter,  in  Oval. 

12.  The   mightie   Princesse  Marie,  by  the  Grace   of  God  Queene  of 
England  etc.    4. 

I.  Vor  der  ovalen  EiDfassong. 

1  '\.  Tlie  niost  gracious  —  Lady  Elisabeth  Princesse  of  Great  Britaine, 
Conntesse  Palatino  of  Rhyne  etc. 

14.  The  right  vertuous  —  Lady  Frances  Coiintesse  of  Hertford.    In 
Oval.     Mit  6  englischen  Verse«. 

Nicolas  Delaunay 

.    KnpfnrMteclier,  Sebül«r  de«  Lemperenr.  geb.  n  Paru  1739,  gest.  daiielbrt  den  88.  Min 

1798. 

I.  Vor  der  Schrift. 
11.  Vor  der  Dedication,  wenn  die  Blätter  eine  solche  tragen. 

1.  Len    Vierges    sjiges    et    les   Vierges    foUes.     G.    Schalcken. 
gr.  qu.  foL 

2.  La  premiere   leyon    d*amiti«';  fraternelle.     E.  Aubry.    gr.  qn.  fol. 

Hauptblatt. 

3.  Marche  de  JSjlene.     P.  P.  Rubens.    1777.    qu.  fol. 

4.  Leda.  J.  B.  M.  Pierre,     qu.  fol, 

5.  Angelique  et  M^dor.     J.  Kaoux.     gr.  fol. 

G.  Les  liasards  heureu x  de  lescarpolette.     IT.  Frage nard.     fol. 

I.  Die  ('omposition  ist  in  einem  Viereck. 

II.  Sie  ist  in  einem  Oval. 

7.  La  partie  du  plaisir.     .1.  B.  Weenix.     gr.  qu.  fol. 

T.  Vor  der  iMlication. 

8.  Qu'en  dit  l'Abbe.     N.  Lavreine(^     fol. 

9.  La  bonne  niere.    H.  Fragouard.    Oval.    gr.  fol.    Das  Gegenstnck, 
Lc  sernient  d'Amour,  ist  von  Mattliieu  gcstoclieu. 

I.  \or  der  Dediration. 

II.  Mit  diM'8oll)en. 

111.  Dii'M'^lhe  wieder  gelöscht;  man  liest  jetzt:  ^ravee  d*apr^s  letablcau 
th*  Fragonard.  par  de  Läiniay. 

10.  Les  suins  tardifs.  P.  A.  Baudouiu.     fol. 
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11.  La  complaisance  maternelle.     S.  Freudenberg.     foL 

12.  Le  Chiffre  d'amour.     H.  Fragonard.     fol. 

13.  Jean  Baptiste  Fran^ois  de  Troy,  Peintre.    J.  Aved.     1789.    fol. 

Rcceptionsblatt. 

14.  Sebastien  le  Clerc  fils,  peintre.     D.  Nonnotte.     fol. 

Beceptionsblatt  1789. 

Robert  Delaunay 

Kupferstecher,   Bruder  nnd  Schfller  dee  Vorigen,   geb.  zu  Paris  1754,    gest.  daselbst 

1814. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  King  Charles  the  2nd  landipg  on  the  beach  at  Dover.    B.  West. 
Von  WooUett  vorgeätzt,     qii.  fol. 

2.  Bain  public  des  FemroeB  mahometanes.    J.  le  Barbier,  gr.  qii.  fol. 

3.  Les  vendeurs  d'oeufs.     A.  van  der  Wer  ff.     foL 

4.  Le  mariage  conclu.     A.  Borel.     qu.  fol. 

5.  Le     mariage    rompn.     E.   Aubry.     qu.    fol.      Gegenstück    zum 
Vorigen. 

6.  Le  malheur  impr^vu.     Ein  Hündchen  wirft   den  Toilettenspiegel 
der  Dame  um.    J.  B.  üreuze.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Bedication. 

7.  Les  adieux  de  la  Nourrice.     E.  Aubry.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Dedication. 

Etienne  Delaune 

Siehe  de  Laulne, 

E.  Delaulne 

Siehe  de  Laulne, 

Joseph  DelboEte 

Zeichner   und  Kupferstecher    zu  Br1\ssel ,    geb.  zn  Löwen  (Lotivain)  den  30.  Juli    1825, 
Schüler  von  Hatthieu  zu  Löwen,  von  Narvez  und  (7alainata  zu  Brüssel. 

1.  La  Vierge  au  perroquet.     P.  P.  Rubens. 

2.  St.  Jean,  nach  A.  Corregio's  Bild  in  Florenz. 

3.  La  Sulamite.     J.  F.  Portaels.     fol. 

4.  Portrait  des  Velasquez,  nach  dem  Bild  in  Florenz,     fol. 

5.  Philippe   le  Bon,   nach  dem  Bild   des   R.  van  der  Weyden   im 
Museum  zu  Antwerpen. 
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6.  Philippe    le    Beau^    nach    dem    Bild    des    H.    van   der    Gued  iu 
Brügge. 

Jean  Delegorgue-Cordier 

Kupferstecher,  geb.  zrx  Abbeville  1781. 

Aeneas rettet  Anchises  aus  dem  brennenden  Troja.    D.  Dominichino. 
I.  Vor  der  Schrift. 

11.  Mit  dem  Wort  Enee  in  Nadelschrift. 
JIl.  Mit  vollendeter  Schrift. 


Willem  Jacobsz  Deiff 

Zeichner  und  KuptVrt<t(>cber,  besonderfi  tftchtig  im  Portraitf&ch,  geb.  zu  Delft  den  19.  Nov. 

1580.  geHi.  dat^elbst  den  11.  Ajjiril  1638. 

1.  Giistaphns  Adolphus  8neconim  Kox  etc.  M.  Miereveit.  1G33. 
gr.  fol. 

2.  Gnilelmus  D.  Gr.  Princeps  Araiiciae,  Comes  Nassav.  im  Lehn- 
stuhl sitzend  mit  Commandostab  und  Degen.  A.  van  de  Venne. 
1628.    gr.  fol. 

3.  GuillelmiiB  D.  G.  Princeps  Arausionens.  etc.  Jugendliche  Büste 
nach   recht«.     M.  Miereveit  1635.     Oval.    gr.  fol. 

4.  Guilelmus  Ludovicus  Comes  Araus.  etc.  M.  Miereveit.  1633. 
gr.  fol. 

5.  Wilhelmus  Comes Nas8a\iae  etc.    M.  Miereveit.     gr.  fol. 

I.  Vor  den  Künstlernamen. 

6.  Fridericus  Henricus  Princeps  Arausionensium  etc.  M.  Miereveit, 
gr.  fol. 

7.  Fridericus  D.  Gr.  Bohemiae  Rex  etc.  M.  Mirevelt.  1622. 
gr.  foL 

I.  Mit  spitzem  langen  Bart. 
II.  Mit  spitzem  kurzen  Bart. 

8.  Wolfgaugus  Wilhelmus  D.  O.  Comes  Palatinus  Rheni  etc.  M.  Mie- 
re velt.     gr.  fol. 

9.  Carolus  Ludovicus  Comes  Palatinus  etc.     M.  Miere  velt.     gr.  fol. 

10.  Ernestr.s  Casimirus  Comes  Nassaviae.  M.  Miereveit.   1628.  gr.  fol. 

11.  Gaspnrus  Comes  de  Colligni,    Dom.  de  Chattillon,  Franciae   Mare- 
scallus  etc.     M.  Miere  velt.    1631.    gr.  fol. 

12.  Dominus  Axelius   Oxenstirn   Cancellarius   Sueciae   etc.      M.   Mie- 
re velt.    1636.    g4-.  fol. 

13.  Ernestus  Princeps  Mansfeldiae.     M.  Miereveit.    1624.    gr.  fol. 
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14.  (ieorgiiis  Villierg  Dwx  March.  et  Com.  Biickingham.     M.  Miere- 
vclt.     gr.  fol. 

15.  Joliaune»  Batten fei d  -  Battenberg.    Caapar  exe.     fol. 

16.  Lmlovicus  Joacli.  Cameraniis.     M.  Miereveit.    1629.    kl.  fol. 

17.  Muliael  Miereveit,  Maler.  A.  van  Dyck.     kl.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.     Aeus-serst  selten. 

11.  Mit  einer  Zeile  TiteLschrift,   links   „Henri  Hondius  sculp",  rechts 
M.  van  den  Enden's  Adresse. 

111.  Mit   zwei  Linien   Titelschrift.   DelflTs  Namen    und    dem    Zeichen 
G.  H.  (Hendrixs). 

iV.  Letzteres  Zeichen  gelöscht. 

18.  äopliia  Hedwichia  nata  Ducissa   Brunsvicensis,   Comitisaa  Nassa- 
viae.    M.  Miereveit.    gr.  fol 

19.  Ludovica  de  ColigniD.G.PrincepsArauciononsiumetc.  M.Mierevelt. 
Oval.    gr.  fol. 

20.  Elisabetha  Dei  Ur.  Bohemiae  Regina  etc.     M.  Miereveit.   1630. 
gr.  foL 

21.  Amalia  Dei  Gratia  Princeps  Arausionensium  etc.     M.  Miereveit, 
gr.  fol. 

Abraham  Deifos 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Leiden  den  8.  M&rz  1731,  ge.<it.  den  13  Juli  1820. 

1.  Les  Abns^es.     A.  Troost.     gr.  fol. 

2.  Hirten  mit  Vieh  am  Fluss  bei  einer  grossen  Ruine.    N.  Berghem. 
gr.  qu.  fol. 

3.  Seehafen,  rechts  ein  Herr  und  eine  Dame  zu  Pferd.    K  Berghem. 
Gegenstück,   gr.  qu.  foL 

Jean  Louis  Delignon 

Kupferstecher,  Schüler  de.s  N.  Delannay,  geb.  zu  Paris  1756b 

1.  La  galante  surprise.     N.  Lavrein ce.     fol. 

2.  La  f^licit^  villageoise.     8.  Freu  den  her  g.     qu.  fol. 

3.  Les  ofires  s^duisantes.     N.  Lavreince.     fol. 

Carlo  Dellarocca 

Kuptersstucher  zu  Mailand,  Schüler  des  G.  Longbi. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
11.  Nur  mit  den  Künstlornamen. 
m.  Mit  Nadelschrift.  , 
VI.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Könige.  Vidimus  stellam  ejus  in  Oriente,  nach 
dem  Fresko  des  B.  Luini  in  Baronna  bei  Mailand,     roy.  fol. 
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Das  Gegenstück,  die  Darstellung  im  Tempel,  ist  von  Ghiberti  gest. 

1.  Epreuves    de    remarque.     Vor   aller  Schrift   und  mit  der  weissen 
Bandrolle  des  Engelchors. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Nur  mit  der  Dedication  in  Nadelschrift. 

IV.  Mit  der  weiteren  Schrift :  Vidimus  stellam  etc.  und  der  Adresse  der 
Fratelli  Ubicini. 

2.  Christus  am  Oelberg.     Sic  Don  potuistis  etc.  A.  Correggio.    gr. 
qn.  foL 

3.  Maria    mit    dem    Kind,  mit    musicirenden   Engeln  auf    Wolken. 
B.  Garofalo.     Von  P.  Anderloni  beendet,     qu.  fol. 

4.  Petrus  heilt  den  Lahmen.     Raphael.    1825.    qu.  fol. 

5.  St.  Ambrosius  vor  dem  geöffneten  Sarge.     P.  Battoni.    gr.  foL 

6.  St.  Carolus,  kniend,  bei  ihm  ein  Engel  und  hinter  ihm  ein  anderer 
kniend.     P.  Battoni.     gr.  fol. 

0.  Delphinus 

Siehe  Dofin, 

Joseph  Arnold  Demannez 

Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  don  19.  Ang.  1826,  Schftlerron  C»! am  ata  in  Brft8j>el. 

1.  Die  Madonna  auf  dem  Thron,  umgeben  von  Heiligen.  G.daPistoja. 
fol. 

2.  The  Christian  Martyr.    E.  Slingeneyer  (1863). 

3.  Une  Fille  d'Orient.    J.  Portaels.    fol. 

4.  Romeo  et  Juliette.     C.  Jalabert.     gr.  fol. 

5.  Leda.    L.  da  Vinci. 

6.  La  Maitresse  de  Tizian.    Tizian,     fol. 

7.  Le  Cabinet  d'Erasme.     H.  Leys. 

8.  Anton  van  Dyck.    Se  ipse.     OvaL     fol. 

9.  Gottfried  de  Bouillon.     Calamata.    foL 
10.  La  Rlle  de  Rubens.    F.  P.  Rubens,     fol.  ' 

J.  L.  Demame 

Siehe  Demazne, 

Gille  Demarteau 

Zeichner  und  Arbeiter  in  Crayonmanier,  die  er  wct<ontlicb  TenroUkommnete,  und  in  welcher 

.  or  tüchtige  Arbeiten  lieferte,  geb.  zu  Lüttich  1729,   geat.  zu   Paris  177(>.    Sein   NoQ'e, 

(iille  Anton,   eeb.  rw.  Lfittich   1750,  gest.    £u  Paris  IBOö,    fibte  die  gleiche  Kunst.  — 

Demarteau,  welcber  8ich  ttr  den  Erfinder  der  Crüvonnianier  hielt,    gab  einen  Katalog 

seiner  sämmtlichen  Arbeiten  heraus. 

1.  Die  Grablegung  Christi,    von  Cocliin  zu  Rom   nach    einem  Bilde 
Stellaerts  gezeichnet     foL 
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2.  Brustbild  der  Maria.    Ecce  mater  tun.    J.  H.  M.  Pierre,     gr.  fol. 

3.  Lyciirg  im  Aufruhr  verwundet    Cochiu.    Receptions-  und  Haupt- 
blatt.    qu.  foL 

L  Vor  dem  Zusatz  »pour  Tacademie'*  hiuter   ,,^?rave    par   Deniarteau 
rain^". 

IL  Mit  diesem  Znsatz. 

4.  L'^ducation  de  TAmour.    F.  Boucher.    fol. 

5.  Venus  couche6  avec  deux  Amours.    F.  Boucher.    fol. 

6.  Weiblicher  Kopf  mit  Lorbeern  im  Haar.     G.  F.  Doyen,    gr.  fol. 

7.  Raphael  mit  aufgestütztem  Kopf.    Se  ipsc.   gr.  fol. 

8.  Carle  Vanloo,  Peintre  du  RoL    Halbfig.     Se  ipse.   gr.  foL 

9.  LonisSeize.  Lebensgrosses  Brustbild.  J.  le  Barbier.  OvaL   gr.  fol. 

Jean  Louis  Demazne 

Nicht  Demarne,   Landschafls-  und  Thiennaler,  Badirer,  ireb.  xa  Brflsael  1744,  VUdete 
nch  in  Fnxw  namentlich  nach  N.  Berghem«  und  C.  Ihgarun,  starb  xa  BatignoUes  im 

IC&n  1889. 

Das  ganze  Werk  des  Meisters  besteht  aus  42  Bl.  Landschaften  und 
Thierstücken  in  Berghem's  und  Glauber's  Manier  geistvoll  radirt.  — 
Die  Platten  existiren  noch,  und  die  neue  Ausgabe  besteht  aus  38  Dar- 
stellungen auf  28  Bogen. 

I.  Vor  Beinigung  der  Platten  und  Ausführung  der  Ecken. 

1.  Landschaft  mit  Euhheerde  und  Hund  bei  sitzendem  Hirtenpaar. 

2.  Gestrandetes  Schiff  und  heulender  Hund  auf  dem  Strand. 

3.  Der  dnrch  den  Sturm  gebrochene  Baum. 

4.  Die  beiden  Figuren  bei  dem  verfalleneu  Altar. 

5.  Die  Heerde  am  Brunnen. 

6.  Die  Idylle  des  S.  Gessner.    Erster  Versuch  des  Künstlers. 

7.  Die  Heerde  auf  der  Brücke. 

8.  Die  aus  dem  Stall  hervorkommende  Heerde. 

9.  Die  Kuh  bei  dem  Baum  zur  Linken. 

10.  Die  Heerde  bei  der  Statue  zur  Linken. 

11.  Die  beiden  sich  leckenden  Kühe. . 

12.  Die  aus  dem  Bassin  trinkende  Kuh. 

Francesco  Denanto 

De  Nsnto,  ForiuHchndiler  aii8  Savoyen,  in  der  ersten  H&lfte  den  16.  Jahrb.  in  Venedig 
thätig,  aber  iiacli  fieiiioii  Lebenbverbliltnitison    ganz  unhchnnnt.  -     S^inc  Blätter    Bind 

selten.  —  THMtiavant  VI.  213. 

1.  Der    englische    Gruss.     Uirolamo    da   Trevino.     H.    16"    5"', 
Br.  12"  2"'.     P.  13. 


344  Denecker  —  Denner. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.    Idem.  H.  16"  5'",  Br.  12"  2'".   P.  14. 

3.  Die  heil. Familie  mit  Si  Sebastian  und  Rodens.    Idera.  H.  20"  1"', 
Br.  13"  10"'.     P.  23. 

4.  Chrißtus  heilt  den  Gichtbrüchigen.     Idem.     61.  Gr.     P.  15. 

5.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.    Idem.    gr.  fol.    P.  27. 

6.  Christi  Einzug  in  Jerusalem.     Idem.     Gl.  Gr.   P.  16. 

7.  Christus  am  Kreuz.    Idem.    H.  20"  1"',  Br.  13"  10"'.  P.  18. 

8.  Die  Grablegung.     Idem.     GL  Gr.    P.  19. 

9.  Christus  erscheint  Magdalena,     Idem.     H.  1.6"  5'",  Br.  12"  2"'. 
P.  21. 

Jost  Denecker 

Siehe   Necker, 

Louis  Dennel 

Kupferslectier,  geb.  zu  AbbeviUe  1741,  gest.  zu  Pari«:  i806,  Schdler  von  B^mTarlet. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Galath^e  sur  les  eaux.     L.  Giordano.    fol. 

2.  Pigmalion  amoureux  de  sa  statne.    L.  J.  F.  Lagrönöe.     foL 

3.  La   peinture   ch^rie   des   Graces.     L.  J.  F.  Lagrdnde.     Gegen- 
stück zum  Vorigen,     fol. 

4.  Comparaison  du  bouton  de 'rose.     A.  de  St.  Au  bin.     fol. 

5 — 6.  2  BL  Le  doux  regard  de  Colin.  —  Le  doux  regard  de  Colette. 
J.  B.  Grenze,    kl.  fol. 

7.  S'il  m'ötait   aussi   fidMe!    Junge  Frau  auf  dem  Bett,  vor  ihr  auf 
dem  Stuhl  ihr  Hund.     H.  Fragonard.     fol. 

8.  L'essai  du  corset     P.  A.  Wille,     fol. 

9.  Le  dejeuner.     P.  A.  Wille,     fol. 

10.  La  vertu  irr^solue.     E.  Vig^e.    foL 

Gegenstück  zum  folgenden  Blatt. 

11.  L'attention   dangereuse.     Ein   Mädchen   im   Bett   betrachtet   das 
Schnäbeln  zweier  Tauben.     F.  Bon  eher.     fol. 

Baltasar  Denner 

Namhafter  Portraitmaler ,  geb.  zu  Hamburg  den  15.  Nov.  168ö,  Schdler  des  Amama, 
Tielfach  auf  Reisen  und  von  den  Höfen  Norddentschlands  beschäftigt,  gf>9t.  zu  B<»stock 
den  14.  April  1749.  —    Denner  soll  auch  einige  Blätter  radirt  haben,  die  zu  den  grossen 

Seltenheiten  gehören. 

1.  Johannes    Conradus  Held,   Eimbecensis  Pastor    1701.     Brustbild 
en  face.  B.  Denner  f.     Oval  H.  6"  2'",  Br.  5"  3'". 
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2.  Brustbild  eines  Mannes  von  mittleren  Jahren,  in  AllongeperrQcko 
lind  etwas  nach  'rechts  gewendet.  Der  Körper  nur  angedeutet, 
der  Grund  unvollendet.  Im  Aetzen  missratheue  Platte,  H.  12"  9''', 
Br.  9''  10'".     Katalog  Öpeckter. 

Dominique  Vivant  Denon 

Zeichner  und  R»direr  in  Rembrandt's  Ge«>chmftck,  Sch&ler  des  V\.  Halle.  Kunstschrift- 
steiler  und  (Jeneraldirector  der  fV^nzösiHchen  Kunstmuseen,  begleitete  Napoleon  nach 
Egypten  und  gab  ftber  dieses  Land  ein  Prachtwerk  herau».  geb.  -/.w  Chälons  mir  Saönn 
den  4.  Februar  1747,  ge^t.  zu  Paris  den  28.  April  1825.  —  Kh  giebt  einen  Catalog  niMiie^ 
Werkes:    Catalogue  des  estampes  gravees  par  le  Citoren  D.  Vivant  Denon  1803. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     N.  Maes.     gr.  qu.  fol. 

Haaptblatt. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     L.  Giordiino.     gr.  qu.  foL 

3.  Die  Darstellung  im  Tempel.     Tizian,     qu.  fol. 

4.  Der  barmherzige  Samariter  lässt  den  Verwundeten  in  ein  Haus 
tragen.     Rembrandt.     qu.  fol. 

5.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.     F.  Guercino.     qu.  fol. 
f>.  Die  Verschwörung  des  Catilina.     S.  Rosa.     qu.  fol. 

7.  Die  Nymphen  der  Diana  finden  im  Wald  dm  schlafenden  Amor, 
qu.  fol. 

8.  Die  Verleumdung  des  Apelles.     Raphael.     qu.  fol. 

9.  Ein  Eber  von  Hunden  verfolgt.     F.  Snyers.     gr.  qu.  fol. 

10.  Zwei  Löwen  und  eine  Löwin.     M.  F.  Qua  dal.     gr.  qu.  foL 

Hanptblatt. 

11.  Der  junge    Stier,    nach  Potter's  beriihmtem  Bild   im  Haag.  qu. 
roy.  fol. 

Haupt  blatt. 

12.  Abb^Zani  mit  der  Lupe  beim  Abdruck  des  Nielo  vonFiniguerra.  4. 

13.  Denon  selbst,  Halbfigur  in  Mantel.     Isabey.     kl  fol. 

14.  Denon  selbst  in  rundem  Hut  am  Arbeitstisch.     4. 

15.  M.  Joli,  Conservateur  du  cabinet  d'Estampes.     Rund  4. 

Marco  Dente  da  Ravenna 

oder  Marco  da  RaTenna,  Zeichner  und  Kupferstecher  und  Hner  der  bepten  Schfiler 
des  Marc  Antonio  Raimondi,  geb.  zu  Kavenna,  lebte  in  Rom  und  kam  hier  bei 
der  Einnahme  der  Stadt  durch  die  Spanier  1527  ums  Leben.  —  Bartsch  XTV.  Pa^sarant 

VL  67. 

1.  Gott  befiehlt  Isaac,  nicht  nach  Egypten  zu  gehen.  Raphael. 
H.  7"  6"',  Br.  8''  8'".     B.  7. 

2.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  B.  Handinelli.  H.  15", 
Br.  21"  6'".     B.  21. 

Hanptblatt. 
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Es  ist  eiD  unvollendeter  Probedruck  bekannt,  wo  ein  Theil  der  Figuren 
noch  nicht  ausgeführt  ist. 

Es  giebt  eine  tauschende  Copie,  die  oft  mit  dem  Original  verwechselt  wird. 
Bartsch' hat  das  Merkzeichen  dieser  Copie,  die  von  N.  Beatrizet  ist, 
abgebildet.  Sie  existirt  in  folgenden  verschiedenen  Abdrucksgattungen, 
die  Heller  fälschlich  auf  das  Original  bezieht: 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Lafreri's  Adresse.  Von  Ph.  Thomassin  retouchirt.  Das  Papier 
mit  dem  Namen  des  Bandinelli  und  das  Zeichen  M.  Dente's,  zuvor 
weiss,  sind  mit  horizontalen  Strichen  bedeckt. 

ni.  Die  Adresse  Joannes  Orlandi  formis  1602  hinzugefugt. 

IV.  Gio.  Giac.  Rossi  formis. 

3.  Das  heil.  AbeDdmahl;  genannt  mit  den  Füssen,  weil  die  Füsse 
der  Jünger  unter  dem  Tisch  sichtbar  sind.  RaphaeL  H.  10"  10'", 
Br.  16".     B.  27. 

Copie  nach  dem  Blatt  des  Marc-Anton  B.  26. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Salamanca's  Adresse  unten  rechts, 
in.  Mit  jener  des  N.  van  Aelst. 

4.  Die  Madonna  mit  dem  langen  Schenkel  Raphael.  H.  15", 
Br.  10".     B.  58. 

Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  57. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  A.  Salamanca's  Adresse,  retouchirt. 
III.  Neuere,  mit  Losi's  Adresse. 

5.  Die  heil.  Familie,  Maria  säugt  das  Kind.  RaphaeL  H.  6"  2"', 
Br.  4"  4"'.     B.  61. 

Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  60. 

6.  Kampf  der  Gladiatoren  Entellus  und  Dares.  Raphael  (Giulio 
Romano?).     H.  11"  4"',  Br.  10".     B.  195. 

Eine  der  besten  Arbeiten  des  M.  Dente. 

I.  Vor  der  Adresse. 
IL  Mit  A.  Salamanca's  Adresse. 

III.  Dazu  noch  unten  links  Giambatista  de  Rossi  in  Piazza  Nauona. 

IV.  Neuere,  mit  C.  Losi's  Adresse  1773. 

7.  Entführung  der  Helena,  RaphaeL  H.  10"  10"',  Br.  15"  10"'- 
B.  210. 

Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  209. 
I.  Vor  der  Adresse. 
II.  Mit  A.  Salamanea's  Adresse. 

III.  Mit  jener  des  G.  J.  Rossi  1649. 

IV.  Alle  Adresse  zugelegt. 

8.  Venus  durch  den  Dorn  der  Rose  verwundet.  Raphael.  H.  9" 
6"'  (8V),  Br.  6"  3'"  (5?).     B.  321. 

I.  Vor  der  Retouche. 
IL  Von  F.  Villamena  retouchirt  und  mit  A.  Salamanca's  Adresse. 
III,  Mit  Gio.  Marco  Paluzzi  Formis  Romae. 
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9.  Venus   auf  dem  Meer,  mit  einem  Fuss  auf  einer  Muschel     Ra- 
phael     U.  9"  7'",  Br.  6"  3'".     B.  323. 
I.  Vor  Ant.  Sal.  exe.  in  der  Mitte  unten. 

II.  Mit  dieser  Adresse. 

10.  Galathea  auf  dem  Meer  in  einer  Musciiel  begleitet  von  Tritonen 
und  Nereiden.    Raphael.     H.  10"  7'",  Br.  15".     B.  351. 

Freie  Copie  nach  dem  Stich  des  Marc-Anton  B.  350. 
I.  Vor  Salamanca's  Adresse  unten  rechts. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

III.  Diese  wieder  zugelegt. 

11.  Das  Reitergefecbt,  mit  dem  Säbel  und  Scliild  links  und  rechts 
vom  auf  dem  Boden.  Giulio  Romano.  (Raphael?)  H.  8"  4'", 
13"  7'".     B.  420. 

Die  neueren  Abdrücke  haben  Carlo  Losi's  Adresse. 

12.  Die  Skelette.     B.  Bandinelli.     EL  10"  6"',  Br.  16".     B.  425. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  Salamanca^s  Adresse  unten  rechts. 
in.  Mit  jener  des  N.  van  Aelst  in  der  Mitte  unten. 
17.  Diese  wieder  zugelegt. 

13.  Die  Versammlung  der  Weisen  oder  die  Schule  der  Astronomie. 
F.  Salviati.     IL  8"  8"',  Br.  7"  1"'.     B.  479. 

14.  Der  Mann  der  sich  den  Dorn  aus  dem  Fuss  zieht  Nach  der 
Antike.     H.  9",  Br.  6"  3"'.     B.  480. 

15.  Die  Arabeske  mit  dem  Medusenkopf.  H.  7"  10"',  Br.  4"  7"'. 
B.  556. 

Selten. 

J.  L.  Depres,  Deprez 

Siehe  Despree, 

Franfois  Dequevauvilier 

dcT  Vater,  Kupferstecher,  Schüler  des  J.  Daall«^,  geb.  zu  AbbevUle  174&,  ge8t.  scu  Pari« 

um  1807. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  L'assembl^e  au  concert.    N.  Lavreince.     qu.  fol. 

2.  L'assembl^e  au  salon.     N.  Lavreince.     1783.     qu.  fol. 

3.  L'^cole  de  danse.     N.  Lavreince.     qu.  fol. 

4.  Le  midi.     Hirtinnen  mit  Vieh  am  Brunnen.     N.  Rerghem.     gr. 
qu.  fol. 

5.  Le  soir.  Hirten  treiben  die  Heerde  durclis  Wasser.   N.  Berghem, 
Gegenstück  zum  Vorigen,  von  Weisbrod  geätzt,    gr.  qu.  fol 

6.  Les  Baigneuses  flamandes.     C.  Poelemburg.     qu.  fol 
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7.  Landschaft  mit  verfallenem  Tlnirm.     F.  Decker,     qii.  fol. 

H.  Le  moiilin.     Rembraiidt.     qii.  tbl. 

9.  Paysage.      Landschaft   mit   Meierhof,   im    Vorgrund    Ziegen    und 
Schafe.     J.  Wynants.     Mus^e  Napoleon,     qu.  fol. 
L  Vor  aller  Schrift. 

IL  Nur  mit  den  geritzten  Künstlernamen. 
IIL  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  Vue  de  Tibre.     J.  Asselyn.     Mnsee  Napoleon,     qn.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

11.  Vue  de  Tivoli.     A.  van  der  Wer  ff.     Musee  Napoleon,     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

12.  Combat  naval  livr^  le  6.  Octobre  1771)  par  le  Lieutenaut  Covedie 
contre  la  Fregatte  angloise  le  Quebeciv.  Rössel.  1791.  qu. 
roy.  fol. 

13.  Combat  naval  livr^  par  M.  de  la  Perouse  le  21.  Juil.  1781  pr^s 
de  Louisbourg.     Rössel.     1701.     qu.  roy.  fol. 

Franfois  Jacques  Dequevauviller 

der  Sohn,  Kupfer.»(ech(>r,  Schaler  seines  Vater»  und  des  Deonoyers,  geb.  zn  Paris  1783. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers,  oder  mit  den 
Namen  der  Künstler. 

n.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Fenelon,   welcher    der    Bauernfamilie    die    Kuh    wieder    zuführt 
L.  Ilersent.     gr.  qn.  fol. 

2.  Erasmus  von  Rotterdam,  nach  H.  Holbein 's  Bild  im  Louvre.  fol. 

3.  Ant,  van  Dyck.     Sc  ipse.     kl.  fol. 

I.  Nur  mit  den  gerissenen  Worten  Lerooge  aqua  forti. 

4.  Nie.  Kratzer,  Astronom  Heinrichs  V 111.  von  England.  II.  Holbein. 
Mnsee  Napoleon,     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift.  ' 

5.  Nie.  Louis  Vauquelin,  Professor  der  Chemie.    Cl.  J.  Besseli^vre. 
kl.  fol. 

ß.  Jefferson,  Präsident  von  No'nlamerikji.     A.  Dennoyers.     fol. 

7.  Louis  Frangois  Cardinal  de  Bausnet.     A.  F,  Labby.     fol. 

Ernst  Dertinger 

Kupfer-  und  SUblsiecher  und  Arbeiter  in  Mezzotinto,  geb.  1816,  ge.st.  zu  Stuttgart  im 

Deccmber  1865. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  erste  Communion.    E.  Schütz.    Mezzotinto,     fol.     Carlsruher 
KuDstvereinsblatt. 
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2.  Ottilie,  im  Nachen.    W.  v.  Kaiilbach.    In  der  Göthe-Galierie.    fol. 

3.  Der  Frühling.     Kindergruppe.     A.  von  der  Embde.     fol.     situtt- 
garter  Kunstvereinsblatt  1848. 

4.  n.  Rnstige,  Maler.     C.  Kurtz.     4. 

Claude  Deruet 

-   Ma'er  und  Radirer,   Frennd  und  ZeitgenORRe  von  Callot,   Kitter  de«  rhriütusordon«.  geb. 

ZQ  Xancv  1588,  Schülor  des  Ol.  Henriet  und  in  Italii'n  von  X.  Tempesta,   g<Mt.  zu 

Nancy  den  20.  Oclober  I6<K).  —  Robert-DameRnil  V.  73.    Heaume,  recharches  <*nT  la  vie 

de  Cl.  Dernet.    Nancy  18.^3. 

1.  Charles  IV.  Duo  de  Lorraine  et  de  Bar,  zu  Pferd  in  voller  Rüstung. 

Le  Jourdain  uit  fleurir vaincu  le  monde.    In  der  Ferne 

Ansicht  von  Nancy.     IL  350  Mm.,  Br.  475  Mm.     R.-D.   1. 

I.  Vor  der  Partikel  de  vor  dem  Wort  Deruet. 
II.  Mit  (lieser  Partikel,  aber  vor  der  Palme  links. 

III.  Mit  dieser  Palme,  aber  vor  d«*m  (lenius. 

IV.  Mit  dem  Genius  über  der  Palme,  der  Fürst  älter,  unter  dem  Wort 
monde  des  dritten  Verses  die  Jahrzahl  1628. 

V.  Die   Partikel  de  und  die  Jahrzahl   1(528  jjfelöscht.  der  Fürst   noch 
älter,  auch  die  Schrift  verändert,  Le  Jourdain  —  imr  tout  le  monde. 

VT.  Mit  einem  Fleck  in  der  Wolke  und  unter  dem  Helm.    Neue  Ab- 
drücke der  1817  zu  Nancy  aufgefundenen  Platte. 

2.  La   carriero    ou    rue    neuve    oü   öe   fönt  les   combats  de    barri^re. 
H.  277  Mm.,  Br.  373  Mm.     R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Beschneidung  der  Platte  unten. 
IL  Um  3  Mm.  beschnitten. 

3.  Die  Jungfrau  von   Orleans,   zu   Pferd,   begleitet  von  einem  Ritter. 

H.  183  Mm.,  Br.  121  Mm.     Fehlt  R.-D.     M.  2. 

4.  Le   Palais   ducal   zu    Nancy.      IL  250  Mm.,    Br.  373  Mm.      Ohne 
Namen.     M.  5. 

L  Mit  einem  Gedicht:  Grande  Prince  c'est  assez  soubs  un  ciel  etranger  etc. 
unter  der  Platte. 

II.  Ohne  dieses  Gedieht. 

Desaulx 

Siehe  de   Saulx. 

Martial  Desbois 

Zeichner  und  KtipferNteohcr  mit  dem  Stichel,  der  Nadel  und  in  Schwar/.kun.^it,  ^ah.  zu 
PariH   1U30.  hielt  äich   lauge   Zeit  in   Italien  auf  und  starb  In  seiner  Vaterstadt  1700. 

Bobert-Duine-tnil  IV.  199. 

« 

1.  Moses    schlägt    den    Frls.      C.  Ferri.      H.  17''  6''',    Br.  24"  2'". 
R.-D.  3. 

2.  Das   ürtheil   des   Salomo.      Celeberrimum   Öalonionis  Judicium  etc. 
N.  Poussin.     H.  11''  4'",  Br.  14"  8'".     R.-D.  5. 
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3.  Die  Hochzeit  zn  Cana.     Christus  manifestavit  etc.     A.  Varotari. 
H.  10"  5'",  Br.  21"  5'".    R.-D.  6. 

4.  Der  todte  Heiland  im  Grabe,  im  Stil  des  Michel  Angelo.   Scliwarz- 
kunst     H.  14"  3"',  Br.  Br.  11"  3"'.     KD.  2. 

5.  Aloysius  Contareno  Dux  Venetiarum.  H.  7"  5"',  Br.  5"  2"'.  R.-D.  10. 

6.  Odoardo   Farnese   Principe    di   Parma.      H.  3"  8"',   Br.  2"  7"'. 
R-D.  12. 

7.  Aloysius  Sagredo  Patriarcha  etc.     1678.    H.  9"  6"',  Br.  7"  3"'. 
R.-D.  14. 

8.  Franciscus  Mauroceiiiis  (Morosini)  Eques  etc.,  Admiral.    H.  8"  9"', 
Br.  6"  6"'.    Fehlt  R.-D. 

9.  OaroluB  Kenaldinus  (Rainaldini),  Philosoph,  Mathematiker.   H.  10", 
Br.  6"  7"'.     Fehlt  R-D. 

10.  Raimundus   Jo.  Fortis  Veronensis,   kaiserl.   Leibarzt.     Brustbild. 
S.Bombelli.     H.  5"  9"',  Br.  4"  4"'.     Fehlt  R-D. 


Th6ophile  Victor  Desciaux 

Kupferstecher  in  Linienstich  und  in  Mezzotinto,  zu  Paris,  geb.  zn  Bordeaux  um  1790  (?). 

I.  jßpreuves  d'Artiste. 
]I.  Vor  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Kassasinat  du  Duc  de  Guise  aux  Etats  de  Blois.    P.  Delaroche. 
qu.  roy.  fol. 

2.  Les  Moissonneurs  dans  les  Marais  Pontins.     L.  Robert,     qn.  foL 

3.  Les  Pecheurs  de  l'Adriatique.     L.  Robert,     qu.  fol.    Das  Gegen- 
stück zum  Vorigen. 

4.  L'Improvisateur.     L.  Robert,     qu.  fol. 

5.  Le  Hellebardier.     £.  Meissonier.     fol. 

6.  L' Amateur  des  tableaux.     E.  Meissonier.     foL 

7.  La  cuisine  militaire.     H.  Vernet.     gr.  fol. 

8.  Velleda,  aus  Chateaubriand.  „Les  Maiiiyrs".  A.  Cabanel.   gr.  fol. 

Charles  Melchior  Descourtis 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Aqnatinta  und  Farhen,  Schüler  von  Janinet,  geh.  zu 

Paris  1753,  gest.  daselbst  1820. 

1.  6  Bl.  zum  Roman  Paul  et  Virginie.     F.  Schall,     gr.  qu.  fol. 

2.  4  Bl.  zum  Don  Quixote.     F.  Schall,     gr.  qu.  fol. 


Deshayes  —  Desnoyers.  351 

3.  2  Bl.  Faire  de  village.  —  Noce  de  village.   K  A.  Taunay.   gr.  fol 

4.  2  BL     Ansichten  von  Paris.    Demachy.     gr.  qu.  fol. 

Jean  Deshayes 

Maler  und  Rodirer  zn  Paris,  am  1660,  wie  es  scheint,  Sch&ler   des  Cl.  Yignon  oder 

S.  Von  et.  —  Bobert-Dnmesnil  IIL  211. 

1.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.  C.  Vignon.  H.IO",  Br.7"4'". 
R-D.  2. 

2.  S.  Jean,  als  Kind  auf  einem  Erdhügel  sitzend.    H.  3"  10"',  Br.  3". 
R-D.  3. 

3.  Sancta  Catharina.  Marter  der  heil.  Catharina.  H.  10"  8'",  Bt.  7"  2"'. 
R-D.  4. 

4.  Sanctus  Benedictus.     B.  7"  2'",  Br.  5"  6'".     R-D.  5. 

5.  Amor  und  Psyche.   Psiche  sororum  monitis  etc.   Dubois.    H.  13", 
Br.  10".     R-D.  7. 

N.  Desmandryl 

Kupferstecher  in  Linienstich,  Mezzotinto  und  Maniere  mixte,  zu  Paris. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Judith.     Ganze  Figur,   nach  RaphaeTs  Bild  in  der  Eremitage  zu 
St.  Petersburg.     1846.     roy.  fol. 

2.  Die  grosse  heil.  Familie  mit  dem  Blumen  streuenden  Engel,  oder 
die  Madonna  Franz*  L,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.    gr.  fol. 

3.  Les  deux  Soeurs.    gr.  fol 

4.  Le  lion  amoureux.     C.  Roqueplan.     1841.     roy.  fol. 

5.  Alexandra,  Kaiserin   von  Russland.     Ganze  Figur.     Robertson. 
Das  Gegenstück,  Kaiser  Nikolaus,  ist  von  Sixdeniers  gestochen. 

6.  Nathalie  Narischkine,  Mutter  Peter  des  Grossen,  nach  einem  alten 
Gemälde,     fol. 


Joseph  Desmannez 

Siehe    Demannez, 

Auguste  Gaspard  Louis  Bouche^De8noyers 

Berfihmter  Kupferstecher,  Schfiler  ton  A.  Tardieu,  geb.  zu  Pari?  den  19.  Deeember  1779, 
gest.  daaelbflt  den  16.  Februar  1867,  erster  Kupfenttecberdos  König»  und  1828  mit  dem 

Barontitel  beehrt. 

Desnoyers  behauptet  einen  der  ersten  Plätze  unter  den  neueren  Stechern. 
Bartsch,  Anleitung  zur  Kapferstichkunde  I.  189,  sagt  mit  Recht:  „Er 
ist  einer  der  vortrefflichsten  Grabstichelführcr  unserer  Zeit.  Ein 
glänzender,  kräftiger  und  zugleich  in  den  feinen  Tlieilen  sein*  zai-ter 
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Grabstichel,  eine  mannigfaltige  und  doch  harmonische  Abwechselung 
der  Töne,  eine  liebliche  Vollendung  aller,  auch  der  kleinsten  Ausführ- 
lichkeiten bezeugen  das  grosse  Talent  dieses  Künstlers."  Am  grossten 
ist  er  in  seinen  Stichen  nach  altem  Meistern,  besondei-s  nach  Kaphael, 
und  er  giebt  das  Charakteristische  des  Originals  mit  der  treuesten 
Gewissenhaftigkeit  wieder.  —  Die  landschaftlichen  Hintergründe  seiner 
Stiche  sind  meistens  von  dem  Nürnberger  F.  Geisler  gestochen. 

Desnoyers  hat,  wie  Joubert  Manuel  de  TAmateur  d'estampes  I. 
p.  422  in  seinem  Auftrag  versichert,  der  Unsitte  der  Zeit,  viele  Arten 
von  Abdnicksgiittungen  zu  machen,  nie  gehuldigt,  er  veranstaltete 
nur  zwei  Ausgaben  oder  Etats: 

I.  Vor  der  Schrift,  d.h.  die  Unterschrift  ist  nur  mit  der  Nadel  ge- 
rissen oder  offen. 

IJ.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  die  Schrift  ist  vollendet  oder  ausgefüllt. 

Jene  Abdrücke  vor  der  Unterschrift  überhaupt,  d.  h.  nur 
mit  den  gerissenen  Künstlemamen,  sind  ausserordentlich  selten  und 
eigentlich  nur  als  nicht  in  den  Handel  gekommene  Probedrücke 
(avant  que  le  sujct  soit  termin^,  wie  Desnoyers  sich  selbst  ausdrückt) 
zu  nehmen.  Nur  von  2  Blättern,  La  Vierge  aux  rochers  nach  L.  da 
Vinci  und  La  belle  Jardiniere  nach  Raphael,  sind  solche  l5preuves 
d'Artiste  gemacht. 

Desnoyers  versah  seine  Blätter  zum  Theil  mit  Stempeln,  deren  es 
zwei  Sorten  giebt,  mit  den  beiden  antiken  Köpfen  und  mit  dem  ein- 
fachen Namenszeiclien ;  jener  mit  den  beiden  antiken  Köpfen  ist  der 
frühere.  —  Ein  Theil  der  Platten  ist  in  den  Besitz  der  französischen 
Chalcographie  übergegangen,  jene  Abdrücke  mit  dem  Stempel  dieser 
Chalcographie  sind  natürlich  spätere. 

1.  Eliezer  et  Rebecca.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

2.  La  Vierge  aux  rochers,  nach  L.  da  Vinci'ö  Bild  im  Louvre. 
gr.  fol.     Gegensttick  zum  folgenden  Blatt. 

L  Kpreuves  d*Artiste,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
HI.  Mit  angelegter  Schrift. 

3.  La  belle  Jardiniere,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.  1805.  gr.  foL 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Desnoyers  gründete  durch  diesen  Stich  seinen  Ruf.  Die  Öpreuves  d'Artiste 
nur  mit  .Aug.  Boucher-Desnoyers  del.  et  sculpsit  an  iL 

4.  La  belle  Jardiniere  de  Florence.     Raphael.     1841.     gr.  fol 

Die  Echtheit  des  Bildes  ist  angefochten. 

5.  La  Vierge  an  Donataire  dite  de  Foligno,  nach  RaphaeTs  Bild  im 
Vatican.     1810.     roy.  fol. 

Debois  besass  zwei  Probedrücke  vor  aller  Schrift,  vor  der  Glorie  der 
Jungfrau,  und  mit  dieser  Glorie,  aber  noch  vor  Vollendung  der  nur 
mit  einer  Striohlage  bedeckten  Winkel,  sie  gingen  auf  620  Fr.  und 
460  Fr. 

6.  La  Vierge  au  linge.  Maria  hebt  den  Schleier  vom  schlafenden 
Kind,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.  Gegensttick  zum  folgenden 
Blatt,     gr.  fol. 

In  den  Probedrücken  vor  der  Schrift,  nur  mit  den  gerissenen  Künstler- 
namen, sind  die  Geschlechtst heile  des  Kindes  noch  unbedeckt. 
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7.  La  Vierge  au  bercean.  Maria  mit  dem  in  einer  Wiege  stehenden 
Kind,  in  einer  Landschaft,  mit  Anna  und  Johannes,  nach  RaphaeTs 
Bild  im  Loiivre.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt,     gr.  fol. 

In  den  Probeabdrticken  vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen: 
„Dessine  et  grave  d'apres  le  tableau"  etc.  in  Nadelschrift,  sind  die 
Geschlechtstheile  des  Kindes  noch  nicht  bedeckt.  —  Auch  noch 
fiühere  Probedrucke,  vor  aller  Schrift  und  vor  verschiedenen  Arbeiten, 
kommen  vor. 

8.  La  Vierge  au  poisson.  Madonna  auf  dem  Thron,  mit  Tobias  mit 
dem  Fisch  und  St.  Hieronymus,  nach  BaphaeTs  Bild  im  Escunal. 
1822.  gr.  fol.  Gegenstück  zu  La  Visitation  nach  Raphaers  Bild 
in  der  nämlichen  Galleine. 

I.  Mit  Nadelschrift. 

II.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Jahrzahl  1822. 
ni.  Diese  Jahrzahl  wieder  gelöscht. 

9.  La  Vierge  de  la  maison  d'Albe.  Maria,  sitzend  in  einer  Land- 
schaft mit  Jesus  und  Johannes,  nach  RaphaeTs  Bild  in  St.  Peters- 
burg.    1827.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  1827  am   untern  Stichrande,  vor  der  Bedeckung 
der  Schaam  des  Kindes.    Die  Schrift  mit  der  Nadel  geri.ssen. 

II.  Mit  Jahrzahl,  Bedeckung  und  vollendeter  Sclirift. 

10.  La  Vierge  ä  la  chaise.    Die  Madonna  della  Sedia,  nacli  RaphaeTB 

Bild  in  der  Gallerie  zu  Florenz,     fol. 

Die  Epreuves  d'Artiste  haben  nur  die  Namen  der  Künstler  in  ^crisflenen 
Schriftzügen. 

11.  Madonna   du    palais   Tempi,   nach   RaphaeTs   Bild   in  der  Pina- 
kothek'zu  München.    Eines  der  selteneren  Blätter  des  Meisters,    fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit   Dessine  et  grave  d'aprös  le  tableau  ori- 
ginal de  Baphael  par  Aug.  Boucher-Desnoyera  in  Nadelschrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Worten  Tire  de  l'ouvragc  etc.  und 
den  Titeln  des  Stechers:  Membre  de  Tinstitut  etc. 

III.  Mit  diesen  Zusätzen. 

12.  La  Vierge  de  Dresde  dite  de  St.  Sixte,  nach  Raphaers. berühm- 
tem Bild  in  Dresden.     1841.     roy.  fol. 

I.  Nur  mit   den  Namen   der   Künstler  und   des  Druckers  Bougeard. 
Unten  rechts:  Grave  d'apreslacopieärhnilequ'ila  faiteä  Dresde  1841. 

13.  La  Vierge  de  la  maison  d'Orleans,  nach  RaphaeTs  Bild   früher 
in  der  Gallerie  Orleans.     1838.     fol. 

14.  La   Visitation.     Maria   besucht   Elisabeth,   nach    RapbaeTs   Bild 
im  Escurial  und  Gegenstück  zur  Vierge  au  poisson.  1824.  gr.  fol. 

I.  Mit  Nadelschrift  und  vor  der  Jahrzahl  1824  in  der  Mitte  unten. 
II.  Mit  vollendeter  Schrift  und  mit  der  Jahrzahl. 

15.  Die   Transfiguration   Christi,    nach   RaphaeTs   Bild   im  Vatican. 

1839.     roy.  fol. 

Sehr  selten  sind  die   Probodriicke  vor  aller  Schrift  oder  nur  mit  den« 
Namen  des  Stechers. 

23 
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IG.  Ste  Margndrite,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Loiivre.     1832.     gr.  fol. 

I.  Nur  mit  den  Küiistlemainen  und  den  Worten  ,,Marguerite  naquit 
a  Cremone la  tete  tranchee'*  in  Nadelschrift. 

II.  Mit  vollendeter  Schrift  und  dem  Zusatz  le  tableau  qui  fait  partie  etc. 

17.  Sainte   Catherine   d'Alexandrie,   nach   RaphaeTs    Bild   früher  in 
der  Gallerie  Aldobrandiui.     1824.     fol. 

* 

18.  La  Madelaine.     A.  Correggio.     fol. 

I.  Vor  den  Worten  Tire  de  Touvrage  etc.  und  vor  den  Titeln  des  Stechers. 
II.  Mit  denselben. 

19—21.  3  Bl.     La    Foi.    —    La    Charite.    —     VEsperance,     nach 
RaphaeTs  GriBaillegemälden  im  Vatican.    gr.  qu.  fol. 

I.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
II.  Mit  der  Schrift. 

22.  Belisaire,  nach  F.  Gerard's  Bild  in   der   (iallerie  Leuchteuberg 

zu  St  Peteraburg.    180G.  gr.  fol.  (legonstück  zu  Massard'»  Homere. 

Ein  Abdruck  vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  der  Dedication,  nur  mit  dem 
Namen  des  Künstlers  von  Desnovers  selbst  bleistiftlicli  bezeichnet: 
Epreuve  curieusc  et  magnifique",  ^n^r  inderAuction  Thorel  auf32()Fr. 

23.  Franz  1.  von    Frankreich   mit   seiner   Schweater   Margaretha  von 
Navarra.     Souvent  Femme  Marie.     D.  Richard,     roy.  fol. 

24.  Phedre  et  Hippolyte.     P.  Guerin.     gr.  qu.  fol. 

25.  Leg  Muses  et  les  Pi^rides.     Perino  del  Vaga.     gr.  qu.  fol. 

20.  Les  Nymphes.     A.  van  der  Wer  ff.     gr.  fol. 
Von  (luibert  und  Desnoyers  gestoclien. 

27.  Penibles   adieux.     Abschied  eines  Vaters  von  Weib  und  Kindern 
im  Kerker.     Ililaire  le  Dru.     qu.  roy.  fol. 

28.  Napoleon  le  Grand.  Ganze  Figur,  im  Krönnngsornat.  F.  Gerard. 
roy.  fol. 

Der  Kaiser  zahlte  dem  Künstler  .')(MHK)Frc.  ttir  die  Platte  und  überlie.ss 
sie  ihm  nach  Abzug  der  ersten  l(KK)  Exemplare. 

1.  Vor  den  Künstlernamen  und  vor  dem  Stempel,  welche  Abdrücke 
Napoleon  verschenkte. 

II.  Mit  trockenem  Stempel  unter  der  Inschrift. 

III.  Statt  dieses  Stempels  ein  schwarzer  Adler  gestochen.  Dieses  sind 
die  Abdiücke,  «lie  Desnoyers  selbst  zog.  nachdem  ihm  der  Kaiser 
(He  Platte  geschenkt. 

29.  Gliarle«  Maurice  de  Talleyrand-P^rigord.     (ianze  Figur  im  Lehn- 
sessel.    F.  Gerard.     roy.  fol. 

30.  Alexander  von  Humboldt,  nach  F.  (ierard.     Radirt.     kl.  fol. 

I  Selten.  ' 

I.  PwlKHlruck.  bl(xs  (las  Brustbild,  ohne  die  Einfa-ssung,  weniger  aus- 
geführt, und  vor  der  Fortsetzunj<  des  Körpers  nach  unten,  daher  das 
Brustbild,  im  jrc wohnlichen  Dnu'k  ö"  7'"  h(u*h,  hier  nur  5"  4"* 
h(H*h  ist. 

II.  Vollendet. 
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31.  Marie  LoniBe,  Archiduchesse  d^Autriche,  Imp^ratrice  de  France  etc., 
nach  einer  Miniatur  Gu^rard's.     Radirt     4. 
Selten. 

Louis  Desplaces 

Z<«ichner  and  Kapferntecher,  geb.  za  PariM  1682,  geHt.  daselbiit  1739. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Suganna  im  Bade.     J.  B.  Santerre.     fol. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.     L.  de  Bonlogne.     gr.  fol. 

3.  Ladoration    des   Bergors.     (>.  Romano.     Recueil  de  Crozat.    fol. 

4.  Die  Krankenheilung  am  See  Genezaretli.  J.  Jonvenet.  qu.  roy.  fol. 

5.  Jesus  Christ  lavant  les  pieds  ä  ses  Apotres.  G.  Mnziano.  Recueil 
Crozat.     gr.  qn.  fol. 

t>.  Die  Aufrichtung  des  Kreuzes.     J.  Jonvenet.     gr.  fol. 

7.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.     J.  Jonvenet.    gr.  fol.    Das 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

8.  Le  Calvaire.     Die  Kreuzabnehmung.     H.  Carracci.     Recueil  de 
Crozat.     foL 

9.  La  Matrone  d'Ephesse.     C.  Coypel.     fol. 

10.  Öt  Bruno  betend.  Si  malgr^  sa  vertu  etc.    J.  Jonvenet.   gr. fol. 

11.  L'Amour  refugie  dans  la  maison  d'Anacr^on.   A.  Coypel.   gr.  fol. 

12 — 13.  2  Bl.     Le  feu.  —  L'eau.     L.  de  Bonlogne.     qu.  fol. 
Die  (legenstticke  sind  von  Dupnis  gestochen. 

14.  Paul  Veronese  entre  le  vice  et  la  vertu.  Paul  Veronese.  Recueil 
de  Crozat.     fol. 

15.  Le  Triumphe  de  Titus  et  de  Vespasian.  G.  Romano.  Recueil 
de  Crozat.     gr.  qu.  fol. 

16.  Orpheus  erhält  von  Pluto  die  Erlanbniss  der  Rückkehr  seiner 
Gattin  auf  die  Oberwelt  Une  muBiqne  douce  etc.  P.  P.  Rubens, 
qu.  fol. 

17.  Les  surprises  de  TAniour.  Achilles  und  Deidaniia.  P.  J.  Cazes. 
qu.  fol. 

18.  Die  Entführung  der  Helena.     G.  Reni.     qu.  fol. 

19.  Jupiter  und  Leda.     P.  J.  Cazes.     qu.  fol. 

20.  V'enus  sur  les  eaux.     A.  Coypel.     fol. 

21.  Pabst  Pius  VI.  im  Gebet  beim  Sieg  der  Flotte  zu  Lepanto.  Frere 
Jean  Andre  (Andray).     roy.  fol. 

22.  Mad.  Dnclos  de  Cliateaunenf  als  Ariadne.  N.  de  Largi liiere, 
gr.  fol. 

23* 
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23.  Evrard  Titon    du   Tillet^   Erfinder   des   französischen    Parnasses. 
N.  de  Largi liiere,     gr.  foL 

24.  Fran^ois  Silvestre.     Herault     4. 


Jean  Louis  Desprie 

Despr^s,  Despr^z,  Architekt,  Maler,  RadireT  und  Arbeiter  in  Schwarzknnät,  g^eb.  zu 

Lyon  um  1740,  gest.  zu  Stockholm  1804,  wohin  er  nach  l&ngerem  Aufenthalt  in  Rom  178S 

König  Gustav  III.  gefolgt  war.  —  Pr.  de  Baudicour  II.  2G1. 

1.  Prise   et   embazement  de   Selinoute   par  Annibal.     Schwarzkunst. 
H.  497  Mm.,  Br.  720  Mm.     P.  de  B.  1. 

2.  Die   Chimäre   des  Despr^e.     Chimere  de  M.  Desprez.     Phantasti- 
sches Thier.     H.  307  Mm.,  Br.  357  Mm.     P.  de  B.  6. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Mit  dem  Namen  des  Malers. 

III.  Das  Avec  Privilege  du  Bei  hinmgefügt. 

IV.  Mit  Titel  und  Adresse  des  Jombert  etc. 

V.  Mit  anderer   Unterschrift:   Le  tricephale  africain   ou  le  montre  ä 
trois  tetes  etc. 

3.  Projet  d'un  baldaouin.     H.  415  Mm.,  Br.  253  Mm.     P.  de  B.  14. 

4.  Projet  d'un  int^rieur  de  galerie  prix  d'architecture   remportö  par 
Desprez  etc.     H.  251  Mm.,  Br.  651  Mm.     P.  de  B.  16. 

5.  Jean   Rodolphe   Perronet,    in    architektonischer    Einfassung.     H. 
228  Mm.,  Br.  172  Mm.     P.  de  B.  22. 

6.  Der  Ingenieur  de  Chezi,  in   architektonischer   Einfassung.     Ohne 
Namen  des  Dargestellten.   H.  224  Mm.,  Br.  149  Mm.  P.  de  B.  23. 

^tienne  Johandier  Desrochers 

Kupferstecher  und  Verleger,  namentlich  im  Portraitfach,  geb.  m  Lyon  1693,  gest.  zu 

Paris,  wo  er  seit  1723  lebte,  1741. 

1.  Frangois  Verdier,  Maler.     1723.     fol. 

2.  Garolus  Franc  Poerson,  Maler.     1723.     fol. 

3.  F.  le  Chambrier,  Maire  de  Neufchatel.     H.  Rigaud.     fol. 

4.  Ludovicus  Augustus  Borbonius  Dumbarum  Princeps.  F.  de  Troy. 
gr.  fol. 

5.  Mad.  Marie  Helyot.     8. 

Emile  Fran^ois  Dessain 

Landschafts-  und  Genromalor,  Badirer  von  ValencienneR,  geb.  1808,  Schüler  ton  Moraal 

und  BoisHelior. 

7  Bl.     Essais  de  gravure  k  Teau  forte  par   Emile  Dessain.     1832. 
Thiere  in  Landschaften,  geistreich  radirt.     qii.  8.,     qu.  fol. 
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David  Joseph  Desvachez 

KupferHtecher  zu  Pam,  Schftler  von  Calamata  and  IM  cot,  g^eb.  zu  Valoncieniieä. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
U.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  Vierge  au  livre.     Raphael.     fol. 

2.  La  Visitation.     S.  del  Piombo.    gr.  fol 

3.  Odyssee.     Quinze   sujets   compoB^s   pai*    Eleuth^re   de   Potter^ 
gravis  par  D.  Desvachez.  Bruxelles  1852.     gr.  fol. 

4.  The  spanish  Sisters.     J.  Phillip.     foL     Art  Journal  1859. 

5.  Le  compromiss  des  Nobles  (der  Niederlande  1566).     E.  de  Biefve. 
qu.  roy.  fol. 

6.  The  death  of  Columbus.  6.  Wappers.   qu.  fol.    Art  Journal  1865. 

7.  Leopold  L  König  der  Belgier.    J.  Leroy.    gr.  foL 


Carl  Deucker 

von  J.  Longhi 
zu  Frankftirt  a.  M. 


Knpfer-  nnd  Stahlstecher,  Schüler  von  J.  Longhi,  geb.  zu  Vollberg  bei  Cöln  1801,  geut. 


I.  Vor  aller  Schrift. 
U.  Nur  mit  den  Künfltleniamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Aussetzung  des  Moses.    P.  Veit 

2.  Maria  mit  dem  Kinde.    L.  Penni.    1829.    foL 

Mit  Dedication  an  Herzog  Wilhelm  I.  von  Nassau. 

3.  Die  tiburtinische  Sibylle.     E.  8  t  ei  nie.     gr.  fol. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

4.  Friedrich  der  Grosse  in   der  Schlacht  bei  Leuthen  den  5.  Deccm- 
ber  1757.     Mit  6  Randbildern.     C.  F.  Schulz,     qu.  roy.  fol. 

Es  giebt  eine  gewohnliche  Ausgabe  (2  Thlr.)  und  eine  feine  (6  Thlr.). 

5.  Heimkehr  vom  Felde.     J.  Becker,    gr.  fol.    Als  Thüringer  Kunst- 
vercinsblatt  verwendet 

J.  van  Deutecum,  Deutechom 

Siehe  Doetechum, 

Hans  Rudolph  Deutsch  und  Nie.  Manuel  Deutsch 

Siehe  Manuel 

Jacques  Martial  Devaux  (Deveaux) 

Kupferstecher  zu  Paris,  Sehflier  von  A.  Martinet,  trug  1848  den  ersten  akademischen 

Preis  davon. 

1.  Gentilhomme.     Portrait   eines   Edelmannes,   nach   A.  Bronzino's 
Bild  in  der  Gallerie  Pourtal^s. 


358  Deveria  —  Deyster. 

2.  Henri  Giffard.     Ingenieur. 

3.  H.  Flandnn.     Se  ipso.     fol. 

4.  H.  Lebas,  Mitglied  der  Akademie  der  Künste  zu  Paris.    Cabanel. 

Jacques  Jean  Marie  Achille  D6viria 

HiMtorien-,  Portraitmaler,  Zeichner  und   Kndirer,  geb.  «u   Pari»  de«  6.  Februar  1800, 

get^t.  1857,  Sehftlervon  Lafitte  und  Girordet. 

1.  La  petite  Soeur  de  lait.     In  Kreidemanier,     fol. 

2.  N.  Poussin.     8. 

3.  Jean  de  la  Fontaine.     8. 

4.  Boileau-Despr^aux.     8. 

5.  Maria  Ruten,  Frau  des  A.  van  Dyck.     fol. 

Pierre  Jean  Devlaemynck 

rurtraltmaler  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Brfigge  1795,  get)i  daselbst  im  M&rz  1850. 

Scnftler  von  Odevaere  nna  Meulemeeoter. 

1.  Narcisse.     J.  D.  Odevaere. 

2.  Raphael  Sanzio,  sitzend.     Se  ipse.     fol. 

3.  Rembrandt     Kniestück.     Se  ipse.     fol. 

4.  FrMerie  de  Merode. 

5.  Wilhelm   I.    König   der   Niederlande ;    stehend    in    ganzer    Figur. 
J.  D.  Odevaere.     gr.  fol. 

6.  Raphael    da   Urbino,    prdsent^    par   Bramante   au   Pape   Jule   II 
J.  D.  Odevaere.    qu.  roy.  fol. 

Lodewijk  de  Deyeter 

Uietorienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Brügge  1656,  ge^t.  1711.  Schüler  den  J.  Mae«  und 
in  Italien  weiter  gebildet.  —  Bartsch  V.  451.     Weigol,  Snppl.  330. 

1.  Noa's  Opfer  nach  der  Sündfliith.    Aedificavit  Noe  etc.    H.  10"  8'^', 
Br.  13''  6'".     W.  9. 

AufiserordeDtlich   selten.     Das   (iegeusttick    ist   AbeFs   Todschlag   durch 
Caui.    W.  10. 

2.  Hagar  begiebt  sich  in  die  Wüste.   Out  ubi  concepisset  etc.  H.  5"  9'", 
Br.  4"  8'".     B.  1. 

Die  Platte  existirt  noch. 

3.  Hagar  vom  Engel  getröstet.     Vocavit  Angelus  Dei  etc.     H.  5"  9'", 
Br.  4"  8'".     B.  3. 

Selten. 

4.  St  Magdalena,  in  einer  Grotte,  nach  rechts  gewendet.   H.  5"  11'", 
Br.  4"  2'".     B.  4. 

Selten. 
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5.  8t.  Magdalena   in  der  Einöde  vor  dem  Criicitix,   recht«  oben  zwei 
Engel.     H.  i:i"  (V'',  13r.  10"  6'''.     W.  13. 

Sehr  selten. 

6.  Die  kleinen  Götzendiener  vor  der  Ötatiie  der  Venus.    H.  5"  10'", 
Br.  4"  7'".     B.  7. 

Sehr  selten. 

7.  St.  HieronymuB  hört  den  Schall  der  Trompete.     4.     W.  12. 

Von  grÖ8ster  Seltenheit. 

Antoine  Joseph  Dezallier-Dargenville 

Bekannter  KiiiiMthiäturikor.  Diluttant.  goh.  -in  Vat'w  16bO,  ge^t.  1765. 

1.  Die  grosse  Brücke,  zu  Rom  gemalt  und  radirt  1731.    11. 119  Mm. 
Br.  183  Mm. 

2.  Grosse  Ruine,  ^Msl  signora  Paikona  —  Francesca  Theresa".     H. 
05  Mm.,  Br.  153  Mm. 

3.  Die    beiden    Männer   bei    den   Baumstämmen.     1731.     H.  95  Mm., 
Br.  135  Mm. 

4.  Die  beiden  saufenden  Külie  bei  der  sjlinnenden  Hirtin.    11.  80  Mm., 
Br.  110  Mm. 

5.  Der  grosse  verfallene  Thurm  zur  Rechten.    11.  92  Mm.,  Br.  152  Mm. 

Giuseppe  Diamantini 

C'avaliere,  Hutorienni»lor  und  Radirer,  geb.  zu  Fosttombrone  1660,  g<wt.  zu  Yon«)dig  1708- 

Bartoch  IXL  p.  263. 

1.  Die  Heimsuchung  der  Elisabeth.     H.  8"  4'",  Br.  3''  6"'.     Fehlt  B. 

2.  Die  Geburt   Christi   oder   Anbetung   der   Hirten.      O.  Angarano. 
H.  13"  6'",  Br.  6"  8'".     Uauptblatt.     B.  2. 

3.  Der  todte  Heiland  von   einem  Engel  gehalten.     Oval.     H.  7"  3'", 
Br.  5"  7'".     B.  6. 

m 

4.  Das  Glück,  auf  einer  Wolke  sitzend.   IL  7"  7'",  Br.  5"  5'".   B.  7. 

5.  Venus    und   Mars   auf  dem   Ruhebett  sitzend.     Mit  Dedication  an 
J.  Slatharichi.     H.  8",  Br.  5''  (V".     Fehlt  B. 

I.  Vor  der  Adresse  des  P.  Pagani. 
n.  Mit  deraelben. 

9.  Venus  und  Adonis.     H.  7"  5''',  Br.  5''  10'".     B.  17. 
I.  Vor  der  Nummer  163. 
II.  Mit  derselben. 
•    in.  Dieselbe  wieder  gelöscht. 

7.  Der  Tod   des   Adonis.     Mit   Dedication   an    G.  Angarano.     H.  7'\ 
Br.  5"  8'".     Fehlt  B. 

8.  Diana  und  Endymion.     II.  8",  Br.  5"  9"'.     B.  20. 
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9.  Saturn  und  Rhea.     H.  9"  2'"(?),  Bi\  7"(?).     B.  26. 
I.  Vor  der  Adresse  des  P.  Pagani  rechts  unten. 
II.  Mit  derselben. 

10.  Bacchus,  Ceres  und  Venus.     H.  9",  Br.  6''  6'".     B.  27. 

11.  Merkur  und  Argus.     H.  9"  8"',  Br.  7"  2'".     B.  32. 

-   I.  Vor  der  Zudeckung  eines  Theiles  der  Dedication. 

12.  Die  fünf  Musen.     H.  11"  3'",  Br.  7"  8'".    B.  39. 

13.  Psyche  mit  der  Büchse  der  Pandora,  auf  Wolken  ruhend,  umge- 
ben von  Liebesgöttern.  Mit  Dedication  an  F.  Fossano.  H.  9"  2'", 
Br.  6"  6'".     Fehlt  B. 

14.  Juno  und  Minerva  auf  Wolken,  unten  zwei  Nymphen.  Achteck 
mit  Dedication  an  den  Graf  Coriolano  Ploveno.  H.  9"  8'", 
Br.  7''  2'".    Fehlt  B. 

Martin  Dichtl 

(jonroiiialer  und  Arbeiter  in  Schwarzkiinst,  welcher  in  der  zweiten  Hälfte  deü  17.  Jahrh. 
in  Nftrnberg  nnd,  wie  es  scheint,  anch  in  Wien   »eine  Kunst  übte.  —  Seine  Blfttter 

sind  selten. 

* 

1.  Der  Meister  selbst.  Brustbild  in  ovalem  Rahmen,  von  vorn. 
Links  unten:  M.  Dichtl  fe.     H.  4''  5"',  Br.  3"  2'". 

2.  Casp.  Egkher,  „ein  Narr  aus  Wien,  der  durchaus  hat  König  in 
Polen  werden  wollen''.  Kniestück,  zur  Laute  singend.  H.  4''  9''', 
Br.  3"  6'". 

3.  Die  Köchin  am  Feuerheerd,  den  Kessel  scheuernd.  H.  8"  1'^', 
Br.  8"  11'''. 

4.  Der  Bauer  mit  dem  Krug.     H.  4"  9'",  Br.  3"  6'". 

5.  Die  alte  Magd,  welche  ein  Licht  auf  den  Leuchter  steckt  IL 
8"  10'",  Br.  8". 

6.  Alte  Frau,  mit  Leuchter  und  Weintraube  in  den  Händen,  begleitet 
von  einem  Knaben. 

William  Dickinson 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarasknnst  und  punktirter  Mpnier  zxx  London,  geb. 

um  1740,  gest.  gegen  Ende  des  vorigen  Jahrh. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Uoly  Family.  Maria  mit  dem  Kinde  und  kleinen  Johannes. 
A.  Correggio.     1780.     fol. 

2.  S.  Cäcilia.  Mstr.  Sheridan  als  cla vierspielende  junge  Dame.  J.  Rey- 
nolds.    1771.     gr.  fol. 

3.  Aristides  requested  by  an  illiterate  Citizen  of  Athens.  Aristides 
schreibt  seinen  Namen  auf  die  Tafel  des  Ostracismuss.  A.  Kauff- 
mann.     1774.     gr.  qu.  fol. 
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4.  The  Mnrder  of  David  Rizzio.     S.  Graham,     gr.  qu.  fol. 

5.  Margarit    of   Anjou    Prißoner    before   Edward  IV.     J.  Graham, 
gr.  qu.  foL 

6.  The  gardcn  of  Charleton  -  Ilouse  with   ncapolitain  Ballad  -  Singers 
18.  Mai  1784.     H.  W.  Bunbury.    Punktirt     qu.  roy.  foL 

7.  Georg  III.  König  von  England.    J.  Reynolds,     gr.  fol 

8.  Katharina,  Kaiserin  von  Russland.     fol 

9.  Mr.  Barwell,  in  seinem  Cabinet  sitzend,  mit  seinem  Sohn.  J.  Rey- 
nolds,    gr.  fol 

10.  James  Worsdale,  unter  einem  Baum  stehend.  Ridendo  dicere 
verum.     R.  E.  Pine.     fol 

11.  Lord  Grosvenor,  stehend.     B.  West     gr.  fol 

Selten. 

12.  David  Garrick,  Halbfigur,  am  Tisch  sitzend.  R.  E.  Pine.  1778. 
gr.  fol 

13.  Mr.  Pearson  and  M.  Moody  in  the  Oharacters  of  Yarland  and 
Major  o  Flaherty  in  the  West-Indian.  J.  Mortimcr.  1776. 
gr.  qu.  fol 

14.  Mrs.  Imhoff  and  Child.    Kniestück.     R  E.  Pine.     fol 

Selten. 

15.  Mrs.  Yates,  in  der  Rolle  der  Medea.   R.  E.  Pine.    1771.   gr.  fol 

16.  Lady  Charl  Spencer,  neben  ihrem  Pferd.  J.  Reynolds.  1776. 
gr.  fol 

17.  Mrs.  Matthews,  stehend.     J.  Reynolds.     1780.    gr.  fol 

18.  Diana  Viscountess  Orosbie.  Ganze  Figur  in  einer  Landschaft. 
J.  Reynolds.     1779.    gr.  fol 

19.  Elisabeth  Hamilton,  Countess  of  Derby.  Ganze  Figur.  J.  Rey- 
nolds.    1780.     gr.  fol 


Frangois  Diday 

Landschaftsmaler  and  Badiror  zn  Genf,  Lehrmeister  de«  A.  Calame. 

1.  Sturmlandschaft,   links  vom   ein  umgerissener  Baum.     1845.     H. 
235  Mm.,  Br.  323  Mm. 

2.  Le  temps  orageux.    Foret  prfes  de  Morat     Originalradirung  auf 
Stein,     qu.  roy.  fol 

3.  Cours  de  TAar  ä  la  Handeck.     Ebenso,     qu.  roy.  fol 
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Georg  Diefenbrunner 

Hititoricii-  und  FreKkeiimuler,   Kudirur   zu  Augsburg,   gub.   xu  MittiMiwald  171^.  gest.  ku 
Aug»t)iirg  1786.     Scliüler  von  lloth  in  W'ürxhurg  und  Schöpf  in  Boun. 

1.  Genien   in    einer  Landschaft   spielend,   rechts   einer  der  die  Flöte 
bläst  etc.     Mit  dem  Namen,   qii.  8. 

Selten. 

2.  Studienblatt  mit  neun  männlichen    und  weiblichen  Köpfen,    qu.  8. 

Das  Blatt  gilt  für  eine  Arbeit  Diefenbninner *s,  Ist  aber  von  J.  B.  Weiss 
in  München. 


Adriaan  Jacob  Willem  van  Dielen 

Landsrhaftsnialer    nnd  Kadirer,    der   aber  di«  Kun^t  mehr  aii8  Neigung  übte.    geb.  zu 
Utrecht  1772,  geut.  daüelbut  1812.    Hein  Sohii   Willem   Matthia»  Jan   van   Dielen 

Qbt  ebenfalls  zu  »einem  Vergnügen  die  Aetzkfinst. 

1.  Ansicht   der   Schlossruine  Ter -Haar   bei   Vleuten,    mit   sitzendem 
Jäger.    1810.    qu.  fol. 

2.  Landschaft  mit  Fluss  und  steinerner  Brücke.    1803.    qu.  4. 

3.  Landschaft  mit  verfallenem  Schloss.    1804.    qu.  4. 

4.  Bergige   Landschaft    mit   altem    Gebäude   mit    zwei    Thttrmen    im 
Mittelgi'und,  vorn  zwei  Figuren. 

5.  Landschaft    mit    Gebüsch    und    mit    einem    Bach   im    Vorgrund. 
Rund  4. 


Jacob  Dielmann 

(ionremaler  und  Kadirer  zn  Frankfurt  a.  M. ,  geb.  zu  8achtienhaui»cu  1811,  gebildet  auf 

der  Akademie  in  DAssoldorf. 

Sonntag  am   Rhein.     Randzeichnung  zu  Lieder  und   Bilder,  Düssel- 
dorf, Buddeus.    fol. 
I.  Vor  dem  Text. 
II.  Mit  demselben. 


Claude  Marie  Fran^ois  Dien 

Kunferstecher  zu  Pariti,  Schüler  von  A  u  d  u  u  i  n ,  geb.  zu  rarit*  1787,  trng  180J>  den  ernten 
groäteen  Preis  davon  und  ward  1853  Kitter  der  Ehrenlegion,  gest.  1865. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  La  sainte  Familie.  Die  sogenannte  grosse  heil.  Familie  mit  dem 
Blumen  streuenden  Engel,  oder  die  heil.  Familie  Franz  I.,  nacli 
Raphael.    1850.   fol. 

2.  Dieselbe  heil.  Familie.  Von  Richomme  angefangen,  von  Dien  voll- 
endet,    gr.  fol. 

Die  Epreuves  de  rcmarque  sind  vor  aller  Schrift  und  mit  dem  weisst.n 
Knopf  auf  dem  Schild  der  Sandale  der  heil.  Jungfrau. 
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3.  Les  Sibylles,   Peintures  ä  fresque  dcRaphael  Sanzio  —  daüB 
r^gliße  de  8te  Marie  della  Pace  ä  Rome.    1838.    qn.  roy.  Ibl. 

I.  Nur  mit  den  geritzten  Künstlernamen  und  der  Jahrzahl  1838  in 
der  Mitte  unten  und  dem  Htempel  mit  der  Raphaelpalette.  —  Es 
giebt  gute  lUddeme  Drucke. 

4.  Die  beil.  Katharina  von  Alexandrien,  nach  RaphaeTs  Zeichnung 
im  Louvre.     gr.  fol. 

5.  Martyre  de  Ste  C^cile.     G.  Romano,    gr.  fol. 

Ej  giebt  falsche  Avant  la  lettres,  wo  die  Schrift  zugelegt  i»t. 

6.  Homere  chantant  ses  vers.     M.  J.  Blondel.    gr.  fol. 

7.  Mort  de  Demosth^nes.     F.  Boisselier.    1821.    qii.  roy.  fol. 

8.  Gallige,  im  Getangniss.     J.  A.  Laurent,    fol. 

9.  Raphael  d'Urbin  et  Pierre  Perugin,    Brustbilder  aus  RaphaeTß 
Schule  von  Athen,    fol. 

10.  Graf  Choiseul-Goufüer.    L.  Boilly.    1822.    fol. 

11.  Ang.  Catalani.    Lingry.     fol. 

12.  N.  M.  Gatteaux.   J.  A.  D.  Ingres.    1832.     fol. 

Jost  Dienecker 

Siehe  Neck  er» 

Abraham  van  Diepenbeek 

Uistorienmalor,  bchülur  von  Kabens,  geb.  zu  Herzogen busch  um  li»()7,  seit  1641  Director 

der  Akademie  zu  Antwerpen,  gent.  daselbut  1675. 

Der   ruhende   Bauer   mit   dem   gesattelten   Esel.    1630.     H.   57  Mm., 

Br.  147  Mm. 

Die  einzig  bekannte  Radirung  des  Meistere  und  sehr  selten. 

Es  giebt  eine  täuschende  C.'opie,  die  6C)  Mm.  hoch,  147  Mm.  breit  ist ;  es 
fenlen  zwei  rechts  im  Grund  über  den  Bergen  fliegende  Vögel. 

Albert  Christoph  Dies 

Landsclukfttmialer  und   Uadircr,    geb.   zu   Hannover  1705,    gent.  zu  Wien  den  28.   Dec. 

1822.    -  Andreseu,  D.  M.-K.  III.  123. 

1—2.  2  Bl.    Die  Landschaften  mit  Armida  und  Mcdea  in  den  Lüften. 
1784.  1792.     H.  6"  9'",  Br.  8"  11"'  und  9"  2'".    A.  L  2. 
I.  Vor  den  Versen  und  Ziffern  I.  IL 
II.  Mit  denselben. 

3.  Der  Satyr  mit  der  Rohrpfeife.    1791.    H.  2"  4'",  Br.  ;V'.   A.  4. 
Die  Aetzdrücke  sind  vor  der  Luft. 

Folgende  Blätter  im  schönen   Werk  von   Dies,   Reinhart  und  Mechau: 
Malerisch  radirte  Prospecte  aus  Italien.     72  Bl.  Nürnberg  1799. 

I.  Mit  Nadelschrift. 

IL  Mit  dem  (irabstichel  nachgezogene  iSchrift. 
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4.  CaacaUilla  di  'lIvolL    17^2.    II.  12"  5'",  Br.  9"  2'".   A.  7. 

5.  Ponte  lupo  a  TivoU.    1792.    a  12"  6"',  ßr.  9"  2'".    A.  9. 

6.  Tivoli  (ÄDBicht).    1793.     H.  9"  i'",  Br.  13"  1'".     A.  10. 

7.  Lago  in  Villa  Borghese.    1793.    H.  9"  3"',  Br.  13"  2"'.    A.  U. 

8.  Caacata   e  Ponte   di   St   Rocco   a  Tivoli.     1795.     H.   12"   T", 
Er.  9"  5"'.    A.  27. 

9.  Cascatella   snperiore   a   Tivoli.    1796.    H.  9"   1"',   Er.  12"  9"'. 
A.  28. 

Christian  Wilhelm  Dietrich 

Uistricy.   umliirUi  Milm   und  KKlirer.    Proreswr   u   der  Akadsmie  n  Druden, 

Sqli&la  BSineB  Valers  JohAon  Grnrg  und  des  A.  Tbiele,  geb.  lu  Weiiui  d«n  30.  OcL 

IJIS,  gest.  lu  Druden  den  M.  Apnl  1T74. 

Dietrich  hat  die  Eadirnadel  mit  grossem  malerischen  Geschick,  leicht 
uoA  geschmackrull  gehandhaht,  er  wm  geistreich  nnd  stets  uri^nell, 
ohschon  maa  in  seinen  Arbeiten  besondere  Vorliehe  füt  ältere  Heister. 
namentlich  niederländische  bemerkt;  seine K>uliran?en  sind  aasdjeseui 
Grunde  von  den  Liebhabern  sehr  gesucht,  Linck  hat  eine  eingehende 
Beschreibung  derselben  gegeben  in  seiner  „Monographie  der  von  — 
C.  W.  E,  Dietrich  radirten,  geachabtcn  —  malerischen  Vorstellungen." 
Berlin  184Ö. 

Dietrich's  frühere  Arbeiten  sind  znni  grössten  Theil  sehr  selten,  von 
manchen  Platten  worden  gar  keine  Abzüge  erhalten  worden  sein, 
wenn  nicht  BoCtius  solche  für  sich  hinter  dem  Rücken  Dietrich's 
gemacht  hätte.  —  Im  Jahre  1764  veranstaltete  Dietrich  eine  Gesammt- 
auagabe  seiner  Radimngcn,  doch  sind  lange  nicht  alle  Blätter  darin, 
vielmehr  enthält  diese  Sammlung  nur  68  Stöeke.  Nach  seinem  Tode 
beauftrafrte  die  Wittwe  den  Kupferstecher  Zingg  mit  einer  voll- 
ständigeren Ausgabe,  doch  konnte  Zingg  nur  WJ  Platten  zasammen- 
briogen,  die  in  68  Biigen  auf  einem  starken  gerippten  and  halbge- 
leimten französischen  Papier  abgedruckt  und  mit  eingestochenen 
Nammcm  versehen  worden.  Nach  dem  Tode  der  Wittwe  gelangten 
die  Platten  in  den  Besitz  des  Kunsthändlers  Franenholz  in  Nürnberg, 
dieser  liess  die  Nummern  wieder  herausnehmen,  die  Platten  zum  Theil 
aufätzen  and  veranstaltete  eine  neue  Ausgabe  von  82  Platten  auf 
36  Bogen  ungeicimtom  Sehwelzcrpapier.  Diese  Abdrücke  sind  die 
weniger  geschätzten,  sie  erscheinen  zwar  sehr  kräftig,  doch  fehlt 
ihnen  die  Klarheit  der  alten  Abdrücke.  Nach  Auflösung  der  ]<^nca- 
hulzischen  Handlung  kamen  die  ziemlich  abgenutzten  Platten  in  Be- 
sitz des  bibliographischen  Instituts  in  Hildburghansen ,  das  aber  bia 
jetzt  keine  neuere  Ausgabe  veranstaltet  hat. 

1,  Lot  und  seine  Töchter.    1731.    H.  5",  Br.  3"  5"'.    L.  2. 


:  Das  Opfer  Abraham'B.     H.  6"  8"',  Br.  6"  2'".    L.  4. 
Aeusserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

.  UasBelbe.     Wiederholung   des  vorigen   Gegenstandes,   man  sieht 
rechts   keinen  Fels,  sondern  nur  einen   dürren  Baumstamm  und 
etwas  Gcbttsch.     H.  6"  8"',  Er.  5"  2"'.     L.  5. 
Ebenfalls  änaserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 
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4.  Dasselbe.     Andere  Composition  und  halbe  Figuren.  1731.    IL  l**y 
Br.  5"  4'".     L.  6. 

Aensserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

5.  Der  Engel  verhindert  Isaak's  Opferung,  in  Rembrandt's  Geschmack. 
1730.     H.  6"  8'",  Br.  5".    L.  7. 

Aeusserst  selten,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

6.  Die  Beschneidung  Christi.  In  Rembrandt's  Manier.  1732.  II.  10"  6'", 
Br.  9"  2'".    L.  11. 

Von  grosster  Seltenheit,  da  die  Platte  vernichtet  ward. 

7.  Die  Flucht  nach  Aegypten,  Joseph  leuchtet  mit  der  Fackel    1734. 
H.  5"  1''^  Br.  6'^  9'".    L.  12. 

I.  Der  Esel  ist  ohne  Halfter  nnd   die  Hand  des  Joseph  hält  k<Mnc 
Zügel.    Ausserordentlich  selten. 

U.  Der  Esel  hat  einen  Halfter,  dessen  Ztigcl  Joseph  In  der  linken 
Hand  hält.    Sehr  selten. 

III.  Ein  Theil  des  Hintergrundes  der  rechten  Seite  ist  durch  Hchabon 
und  Poliren  heller  gemacht.    Selten. 

8.  Die  Flucht  nach  Aegypten;  ein   Engel  leuchtet  mit  der   Fackc^l. 
n.  6"  8'",  Br.  5"  3'".     L.  13. 

I.  Der  Kopf   des   Kindes    ist    mit    einer  Mütze   bodockt.    AcMiHHiTHt 
selten. 

n.  Der  Kopf  des  Kindes  ist  unbedeckt.    Sehr  selten. 

HI.  Die  ganze  Platte  überarbeitet,  mit  der  Nr.  32  oben  links. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliflTen  (Frauenholz). 

9.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Aegypten,  unter  einem  Folson.    17.'M. 
H.  5"  4"',  Br.  4''  5'".     L.  16. 

Aeusserst  selten,  da  die  Platte  abgeschlifTcn  ward. 

10.  Christus  heilt  die  Kranken.   In  Rembrandfs  Manier.  1731.  H.7"3"', 
Br.  10"  2'".    L.  20. 

I.  Die  Platte  10"  2'"  Br.    Ausserordentlich  selten. 

II.  Die  Platte  rechts  um  4  Linien  beschnitten ,  so  dass  man  von  ilom 
Mann  nächst  der  Einfassungslinic  nur  die  Hälfte  der  MiUz«^  und 
das  Gesicht  sieht.    Die  Jahrzahl  in  1732  abgeändert.    Hohr  HoltiMi. 

11.  Die  grosse  Krankenheilung;    nach  dem  Motiv  von   Kcmbraiult's 
Hundertguldenblatt    1736.    H.  10"  10''',  Br.  15"  6'".    L.  21. 

I.  Aetzdruck.    Der  Kopf  des  Heilandes  nur   in  UmriHHcn,   die   linke 
Hand  desselben  fehlt.    Von  sehr  grosser  Seltenheit. 

II.  Der  Kopf  unverändert,  aber  die  Hand  von  Zingg  kinzugofögt.  Sehr 
selten. 

III.  An  der  linken  Backe  des  Heilandes  zwei  kleine  Schattenpartien. 
Selten. 

IV.  Der  Kopf  vollendet  und  der  Schlagschatten  an  der  Mauer  über  der 
rechten  Hand  des  Heilandes  mit  emer  zweiten  Strichlage  versehen. 
Selten. 

V.  Dieser  Schlagschatten  hat  eine  dritte  Strichla^^e  erhalten  und  die 
Wand  hinter  Christus  ist  überarbeitet.    Selten. 
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VI.  Gänzlich    nberarbeitet ;    rechts   im   Unterrand:   A   Dresde   chez  U 
Veuve  Dietrirli.     Selten. 

VII.  Mit  dieser  Adresse  und  der  Nr.  S5. 

Vm.  Nanmier  and  .Adresse  aus^eschliffen  (Frauenholz). 

12.  Die  Auferweekaug  de8  Lazarus.    In  Rembraiulfs  Manier.  H.  ß"  4''^, 
Br.  6'*  3"^     L.  19. 

I.  Vor  dem  Zei<'hon  C.  W.  E.  D.  f.  links  unten.  V«>n  gröaster 
Seltenheit. 

II.  Mit  diesem  Zeichen.     Von  ^tisser  Seltenheit. 

III.  Mit  dem  Namen  Dietrich  fec  nnd  der  Nummer  7. 

13.  Der  verlorene  Sohn  bei  dem  Pächter.    175G.   11.  13''  4'",  Br.  11'' 
L.  27. 

1.  Zweimal  links  unten  mit  Dietrich  ITiVB  bezeichnet.    Sehr  selten. 

II.  Die   zweite   Nanienszeiehnung' ,  mit  der  kalten    Nadel  geri*>i»en.    ist 
nicht  mehr  sichtbar.     Selten. 

III.  Oben  mit  Nr.  H4. 

IV.  Diese  Nummer  wieder  ffe!ost»lit  (Frauenholz). 

14.  ^i.  Jacob  in  einem  Dorfe  predigend.    1740.    11.  C"  H"'y   Br.  9"  8'". 
L.  30. 

I.  Ohne  Namen  nnd  Jahrzahl.    Sehr  st^lttMi. 
II.  Mit  Namen  und  Jahrzahl.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  7<5  oben  links. 

IV.  Diese  Nummer  ausgesohliffen  (Frauenholz). 

15.  8t  Hierouynnis.    1731.     H.  5",  Br.  3"  6'".     L.  32. 

Ausserordentlich  selten. 

16.  Jupiter  und  Antiope.    In  G.  Lairesde^Biiedchmack.   1735.   tl.  7"  7'", 

Br.  10"   1'''.     L.  36. 

I.  Vor    Namen    uml   Jahrzahl.      Von    allergrösster   Seltenheit,    fast 

einzig- 
II.  Mit  den.sclben.     Sehr  selten. 

17.  Nero  von  den  Furien  geplagt.     H.  5''  3''*,  Br.  6^'  2'".     L.  38. 

Sehr  selten. 

18.  Der    Satyr    beim    Bauer,    oder    der    groRse     LinseufreHrier.      In 
J.  Jordaenß  Geschmack.      1739.     H.  7"  H"',  Br.   10''  2'''.    L.  40. 

I.  \or  der  dritten  Strichla^e  an  der  Mauer  liinter  dem  Hahn  auf  dem 
Korb,  vor  den  kalten  Nadohirbeiten  in  «ler  LiehtM'ite  des  Topfes, 
den  die  Frau  auf  dem  Sehoos  hat.     Sehr  selten. 

II.  Mit  diesen  Arbeiten.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  75  am  Kaminmantel. 

IV.  Die  Nummer  ist  nicht  au sj^esrli litten,  dinh   erkennt  man  leicht  am 
Druek  und  Papier  diese  spätere  Fraueuholzisclie  Ausgabe. 

19.  Die  Malerei.    In  A.  Watteau's  Geschmack.    1740.    H.  5''  7'%  Br.  5''. 
L.  41. 

Von  grosser  Seltenheit. 
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20.  Die  Bildhauerei.   In  Watteau  s  Geschmack.    H.  G"  G'",  Br.  4''  10'''. 
L.  42. 

Von  grosser  Seltenheit. 

21.  Die    Gesellschaft   im   Freien.     In   Lancret's    Geschmack.     H.    5", 
Br.  6"  8'".    L.  52. 

I.  Vor  der  Nr.  13  und  nnr  mit  dem  Zeichen.    Von  grösster  Seltenheit. 

II.  Mit  dieser  Nummer  und  dem  Namen  Dietrich  fec.  .Aussenmlent- 
lich  selten. 

22.  Der  Maler  und  das  Modell.    iTMl    H.  G"  9'",  Br.  5"  1'".  L.  59. 

Höchst  selten. 

Dietrich   radirte   diesen   Gegenstand    1782    zum    zweiten    Mal    von   der 
Gegenseite. 

2'^.  Die  Modenhändlerin.    1731.    II.  4"  11"',  Br.  :V'  4'".    L.  61. 
Ausserordentlich  selten. 

24.  Die   Gäi-tnerin   mit  dem  Strohhut.     In    A.  Watteau's    Geschmack. 
1781.    H.  6"  11'",  Br.  5"  4'".     L.  G7. 

Ausserordentlich  selten. 

25.  Der  Rattengift  Verkäufer.     In  A.   van  Ostade's  Geschmack.     1732. 
H.  5"  4'",  Br.  4"  4'".    L.  70. 

Selten. 

2G.  Die  im  Freien  musicirende  Gesellschaft.    In  Watteau's  Geschmack. 
11.  G"  10'",  Br.  5"  3'".    L.  72. 
Aeusserst  selten. 

27.  Der     Bänkelsänger.     In    A.     van     Ostade's    Geschmack.      1740. 
H.  9"  10"',  Br.  G"  10'".    L.  74. 

1.  Vo-  der  Nr.  79  oben  rechts,  die  früheren  oder  allerersten  Drucke 
auf  starkem,  liartem,  giobnarbigem  Papier,  die  späteren  auf  ge- 
leimtem holländischen  Papier  (die  Abdrücke  Linck's  I.  und  II.  sind 
mir  eine  Gattung).     Sehr  selten. 

II.  Mit  der  Nr.  79.     Der  untere  Plattenrand  rectiticirt.    Selten. 

III.  Ebenfalls  mit  der  Nr.  79,  die  weisse  Stolle  der  Luft  zwischen  dem 
Dache  des  links  befindlichen  Hauses  und  dem  Baum  ist  mit  hori- 
zontalen Strichen  zugelegt. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

28.  Der  KScheerenschleifer.     In    A.    van    Ostade's    Geschmack.     1741. 
H.  5"  :)"',  Br.  4"  4'".    L.  75. 

I.  Der  Hut  des  Scheerenschleifers  ohne  Feder.    Sehr  selten. 

II.  Mit  der  Feder  und  die  ganze  Platte  noch  melir  mit  der  kalten 
Nadel  überarbeitet,  und  da  der  Grat  dieser  Nadelstriche  nicht  ab- 
geschabt ist,  so  liaben  di<»  Drucke  einen  schwarzkunstartigen  Ton. 
Sehr  selten. 

III.  Der  Grat  abgeschabt  und  die  Abdrücke  klar  von  Ton.     Selten. 

IV.  Wieder  überarbeitet,  m*it  der  Nr.  (i8  unten  links. 

V.  Die  Nr.  ausgeschliffen  und  die  Platte  abermals  retouchirt  (Frauenholz). 
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29.  Die  wandernden  Musikanten.    In  A.  van  Ostade's  Manier.  H.  6'^  6'^', 
Br.  4"  6'".    L.  80. 

I.  Ganz  mit  Plattengrat  bedeckt.  Die  Platte  hat  die  angegebene 
Grösse.    Sehr  selten. 

II.  Die  Platte  nur  6"  4'"  h.  und  4"  5'"  br.    Auf  der  Tonne  die  Nr.  69. 

in.  Die  Nununer  wieder  ausgeschliflfen  (Frauenholz). 

30.  Der  Marktschreier,  auf  einem  Gerußt.    1767.    H.  6"  4''',  Br.  5"  3'^'. 

L.  83. 

I.  Dem  Harlekin  fehlt  die  rechte  Hand.  Vor  der  doppelten  Naniens- 
bezeichnung  des  Künstlers.    Ausserordentlich  selten. 

II.  Mit  denselben.    Selten. 

m.  Mit  der  Nr.  66. 

IV.  Diese  Nummer  wieder  gelöscht  (Frauenholz). 

31.  Die  Kuchenbäckerin.    In  Metzu's  Geschmack.    IL  5''  4'",  Br.4''7'". 
L.  85. 

I.  Vor  der  Ueberarbeitung  mit  Bimstein.   Von  allergrösster  Seltenheit. 

n.  Mit  dieser  Ueberarbeitung,  wodurch  an  einigen  Stellen  ein  tusch- 
artiger Ton  entstanden  ist.    Gleichfalls  sehr  selten. 

32.  Flache   holländische   Küstengegend.     In    F.    Bout's    Geschmack. 
H.  6''  9'",  Br.  10"  2'''.   L.  118. 

Einer  der  ersten  Versuche  des  Meisters  und  von  allergrösster  Seltenheit. 

33.  Die  Maulthiertreiber- Herberge,  genannt  die  Weinlaube.    In  P.  de 

Laer's  Geschmack.     H.  7"  10'",  Br.  10"  9"'.    L.  123. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Der  am  rechten  Plattcnrand  über  dem  Thor 
sichtbare  Theil  einer  mit  der  Bildfläche  gleichlaufenden  Mauer  ist 
ohne  die  mit  dem  Grabstichel  gearbeitete  horizontale  Strichlage 
und  fast  weiss.    Von  allergrösster  Seltenheit. 

II.  Mit  dieser  Ueberarbeitung  und  die  Plattenränder  egalisirt.   Selten. 

III.  Oben  gegen  links  sieht  man  in  der  Luft  unter  den  zwei  Vögeln 
einen  beinahe  senkrechten,  drei  Linien  langen  falschen  Strich  — 
aber  noch  vor  der  Nr.  70.    Fehlt  Link.    Selten. 

IV.  Mit  der  Nr.  70. 

V.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

34.  Die  badenden  Nymphen  in  der  Felshöhle.    In  C.  Poelcmburg's  Ge- 
schmack.   1741.    H.  7"  2'",  Br.  10"  3"'.    L.  136. 

I.  Reiner  Aetzdruck,  sehr  schwarz  und  im  Vorgrund  fast  vorätzt. 
Aeusserst  selten. 

n.  Die  Platte  durch  Schleifen  klarer  gemacht.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  74  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  gelöscht  (Prauenholz). 

35.  Venus  mit  Liebesgöttern  in    einer  Landschaft.     In  Poelemburg's 
Geschmack.    1742.    H.  6"  10"',  Br.  9"  9"'.    L.  137. 

I.  Der  linke  Fuss  der  Venus  in  Profil  dargestellt.  Von  der  aller- 
grössten  Seltenheit. 

II.  Der  Fuss  ist  fast  en  face  gebildet.    Selten.    • 

III.  Mit  der  Nr.  72  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  gelöscht  (Fraucnholz). 
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36.  Die  Mühle  mit  dem  hohen  Gerinne.    1742.    H.3",  Br.  5''.   L.  138. 

I.  Aetzdruck,  vor  vielen  Arbeiten:  der  Schornstein  ist  an  seiner  be- 
leuchteten Seite  weiss  und  hat  keine  senkrechten  Nadelstriche. 
Sehr  selten. 

JI.  üeberarbeitet.    Selten. 

m.  Mit  Nr.  40  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Prauenholz). 

37.  Der  Einsiedler  auf  der  Brücke.    1744.    H.  5"  7'",  Br.  6"   11'". 
L.  146. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  Namen  und  Jahrzahl.  Von  grosser  Selten- 
heit. 

n.  üeberarbeitet,  mit  Namen  und  Jahrzahl.    Selten. 

II L  Nochmals  überarbeitet,  der  rechts  am  Rand  liegende  Fels  ist  auf 
seiner  Lichtfläche  nicht  mehr  ganz  weiss,  sondern  hat  kleine 
Strichelchen  bekommen. 

rV.  Oben  rechts  die  Nr.  54. 

V.  Diese  Nummer  ausgeschliifen  (Frauenholz). 

38.  Der  Fluss   zwischen  hohen  Felsufern.     In   8.  Rosa^s   Geschmack. 
1744.     H.  5''  5'",  Br    7"  4"'.     L.  148. 

I.  Aetzdruck.    Die  untere  rechte  Ecke  ist  weiss.    Sehr  selten, 
n.  üeberarbeitet,  diese  Ecke  ist  ausgeführt.    Selten. 

III.  Oben  rechts  die  Nr.  56. 

IV.  Diese  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

39.  Der  Sibyllentempel  und  die  Wasserfälle  zu  Tivoli.  1745.  U.7''ll''', 

Br.  5''  4'".    L.  157. 

I.  Vor  der  üeberarbeitung.  Auf  dem  links  unten  liegenden  Stein  ist 
keine  Andeutung  von  Gras  oder  Moosstcngeln  etc.    Selten. 

II.  üeberarbeitet  im  Vorgrund.    Selten. 

III.  Mit  der  Nr.  62  oben  rechts. 

IV.  Die  Nummer  ausgeschliffen  (Frauenholz). 

40.  Der  runde  Thurm.     Letzte  Radirung  des  Künstlers.    H.  9''  6"', 
Br.  14".     L.  172. 

I.  Reiner  Aetzdruck.    Sehr  selten. 

II.  Die  Platte  von  Zingg  namentlich  im  Vorgrund  ganz  überarbeitet, 
jedoch  die  Wolke  rechts  vom  Thunn  noch  nicht  ausgeführt  und  die 
Ecken  der  Platte  noch  spitz.    Sehr  selten.    Fehlt  Linck. 

III.  Die  Wolke  ausgeführt  und  die  Ecken  abgestumpft.    Selten. 

IV.  Mit  der  Schrift  auf  dem  Blanquet  im  ünterrand. 

V.  Mit  der  Nr.  87  oben  rechts. 

VI.  Diese  Nummer  wieder  ausgeschliifen  (Frauenholz). 

41.  Das  Wappen  der  Familie  Dietrich.     H.  2"  6'",  Br.  2"  1'".    L.  178. 

Selten. 

42.  Die  Schreibekunst.     H.  4"  6'",  Br.  6"  5'^'.     L.  1519. 

I.  Mit  den  vt»rziertcn  Buchstaben  auf  der  Tafel  in  der  Hand  der 
Schreibekun.st ,  so  wie  mit  der  Schrift  auf  dem  Blatt ,  welches  der 
eine  Knabe  hält.     Ausserordentlich  selten. 

II.  Diese  Buchstaben  und  Schrift  ausgelöscht.    Ebenso  selten. 

III.  Die  Platte  verkleinert,  H.  4"  3"',  Br.  5"  10"'.    Selten. 

24 


370  Dietterlin. 

Bartolomeus  Dietterlin 

Historienmaler  und  Radirer,  Sohn  des  Hilarins  und  Enkel  des  berfllimten  Wendelin, 

geb.  zu  Stnuwbnrg  1610. 

y 

1  ChrifltuB  am  Oelberg.  Jesum  nostra  salus  etc.  2  PL  H.  15^' 2"'^ 
Br.  28''  4'". 

2.  Allegorie  auf  die  Erlösung  der  Meuschheit  durch  Christus.  Pri- 
mus Adam  stygio  captus  etc.  W.  Dietterlin.  Von  3  unten 
links  numerirten  Platten  und  die  Vorstellungen  selbst,  durch 
Säulen  getrennt;  ebenfalls  in  3  Abtheiluugen ,  die  im  Handel 
öfters  einzeln  vorkommen.     IL  11"  6'",  Br.  21"  6"'. 

3.  Das  Jesuskind  auf  einem  Kissen  sitzend,  bei  den  Marterwerkzeu- 
gen. HilariuB  Dietterlin  figur.  Gott  geb  vns  allen  ein  f^ew- 
denreich  New  Jar  etc.     H.  6"  8'",  Br.  5"  4"'. 

4.  Das  Seifenblasen  hauchende  Kind  auf  dem  Todtenkopf  sitzend. 
Vanitas  vanitatum  etc.     1624.     H.  5"  4'",  Br.  4"  8'". 

Wendelin  Dietterlin 

Historienmaler,  Architekt,  Radirer,  in  weiten  Kreisen  bekannt  durch  sein  Buch  von  der 
Architektur,  geb.  zu  Strawburg  1550,  gest.  daselbst  1599.  —  Andresen,  D.  P.-O.  II.  244. 

1.  Der  Meister  selbst.  Wendelinus  Dietterlin  pictor  Argentinensis. 
Dietterline  tuum  nomen  etc.     H.  9"  3'",  Br.  6"  9"^     A.  1. 

2.  Friedrich  Herzog  zu  Wttrtemberg.  1597.  H.  7"  9"',  Br.  5"  11'". 
A.  2. 

I.  Vor  der  Inschrift  an  der  Tafel  oder  dem  Namen  des  Dargestellten, 
n.  Mit  derselben. 

3.  Johann  Reinhard  Graf  zu  Hanau  und  Zweybrücken.  H.  8"  9'", 
Br.  6"  3'".     A.  4. 

4.  Der  Stammbaum  des  Herzogs  Friedrich  von  Witrtemberg.  Reiches 
Werk  aus  4  Bl.     1593.     H..24",  Br.  ^2"  6'".     A.  6. 

Sehr  selten. 

5.  Der  Sündenfall  der  ersten  Menschen.  1590.  H.  7"  8'",  Br.  Ö''ll'". 
A.  7. 

6.  Mehrere    Scenen    aus  Abraham's  Leben.     Ovale  Platte.     H.  10'', 

Br.  7"  8'".     A.  9. 

I.  Das  Oval  hat  links  und  rechts  kleine  eckige  Flügel  oder  Seiten- 
stücke mit  Gott  Vater  wie  er  Abraham  erscheint  und  der  Beschnei- 
dung  Isaak's. 

II.  Diese  beiden  Flügel  abgeschnitten. 

7.  Das  Buch  von  der  Ar<Jhitektur.  Geschätztes  Hauptwerk  des 
Künstlers.     A.  16. 

I.  Erstes  Buch  1593  zu  Stuttgart  gedruckt.  40  Platten.  Zweites  Buch 
zu  Strassburg  1594  gedruckt.    58  PL 

II.  Erste  öesammtansgabe  Nürnberg  B.  (^ainiox  1598.     209.  PL 

III.  Zweite   Gesamnitausgabe.     Nürnberg   P.    Fürst    1655.      Mit   alleu 
Platten  der  ersten  uesamnitausgabe. 
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Johann  Christoph  Dietzsch 

Landschaftsmaler  besonders  in  Oonache.  und  Radirer,  Schfiler  seines  Vaters  Joh.  Israel, 
geb  SU  Nfirnberg  den  9.  Mai  1710,  gestorben  daselbst  den  11.  December  1768. 

Frauenholz  veranstaltete  eine  neue  Ausgabe  der  erhaltenen  Platten  und 
versah  diese  mit  fortlaufenden  Nummern. 

1.  2  Bl.  Landschaften  mit  Reitern,  der  eine  spricht  mit  einem  sitzen- 
den  Wanderer;  der  zweite,  mit  einem  Handpferd,  reitet  dnrch 
einen  Bach.     1760.     H.  3",  Br.  3"  8"^ 

I.  Vor  den  Nummern  11  und  12  im  Unterrand. 
II.  Mit  denselben.    (Frauenholz.) 

2.  6  Bl.  Landschaften  mit  Bauernstaffage.  Anf  dem  Titelblatt  ein 
Bauer  und  Reiter  vor  einem  steinernen  Kreuz.    H.  3''  9"',  Br.  6". 

I.  Vor  den  Nummern  und  der  Adresse  anf,  dem  Kreuz. 
U.  Mit  Winterschmidt^s  Adresse  und  den  Nummern. 

III.  Diese  Adresse  wieder  aus^eschliifen,  sodass  das  Kreuz  weisH  ist,  die 
Platten  gänzlich  retouchirt. 

IV.  Mit   dem   Titel   am  Kreuz:    Paysages   et    autres   Objects  —  chfts 
J.  P.  Frauenholz  ä  Nuremberg. 

3.  6  Bl.  Bergige  Landschaften  mit  Bäumen,  Flüssen  und  Figuren. 
H.  um  6''  10'",  Br.  9"  9'". 

I.  Vor  Adresse  und  Nummern. 
II.  Mit  Nummern  und  G.  W.  Knorr's  Adresse. 
III.  An  Stelle  dieser  Adresse  jene  des  S.  B.  Negges. 

4.  8  Bl.  Landschaften  mit  Bauernstaffiage.  1759—68.  H.  ^5",  Br.  Ü" 
4—7'". 

I.  Vor  den  Nummern  im  Unterrand. 
II.  Mit  denselben  (Frauenholz). 

5.  Zacharias  Wörlin,   Kupferstecher   in    Nürnberg,  ganze   Figur  an 
.  dem  Seestrand  wandelnd.     H.  10"  3"',  Br.  6"  3'". 

Selten. 

6.  Brustbild  des  Ant.  Correggio,  in  Profil.  Oval.  H.  3"  4"',  Br.  2"  9"' 

I.  Vor  Dietzsch's  Namen. 
n.  Mit  demselben. 

Margaretha  Bartara  Dietzsch 

Blnmen-,  Stilllebemnalerin  und  Kadirerin  zu  Nürnberg,  geb.  1726,  gtad.  1795. 

1.  Blühender  Granatenstrauch.     Kräftig  radirt.     H.  11",  Br.  7"  1"'. 

Sehr  seltep. 

2.  Zwei  todte  au  einem  Strick  hängende   Vögel.     H.  8"  5"',  Br.  7". 

Sehr  selten. 

Adolf  Alexander  Dillens 

(j«nreinaler  und  Radirer,  Schbler  seineH  Bruders  Heinrich,  geb.  zu  <4ent  den  2.  Januar  1821. 

1.  Jeanne    d'Arc     durch    englische    Soldaten    gefangen    fortgeführt. 

H.  170  Mm.,  Br.  220  Mm. 

I.  Vor   dem    Namen   des  Künstlers   und   der  Druckeradresse  im  Un- 
terr^nd. 
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2.  Das  Friedenstribunal  oder  die  junge  Frau  vor  der  Gerichtssitzung. 
1851.     H.  245  Mm.,  Br.  204  Mm. 

3.  Der  Türke   mit   seinem  jungen  Weib.     Halbfiguren.     H.  91  Mm., 
Br.  67  Mm. 

Die  Aetzdrücke   sind  vor  den  Arbeiten  der  kalten  Nadel  im  Bart  des 
Türken. 

4.  Portal  des  Ck)llegiatsaales  zu  Audenaerde.  H.  3l6Mm.;  Br.  262  Mm. 

In  den   zweiten  Abdrücken   hat  das  Blatt  den  unverständlichen  Titel 
Le  droit  et  la  force. 

5.  Portrait  des  Kunstliebhabers  Yersturme  (?)  zu  Gent    H.  113  Mm. 
Br.  85  Mm. 

Johann  Georg  von  Dillis 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  Schüler  ron  Oefele,  k.  haierischer  Centralgallerie- 
Director,  geb.  vx  Grtngiebing  den  26.  December  1759,  seet.  an  München  den  28.  Sep- 
tember   1841.  —  Billis  hatte  swei  Brüder  Cantius  nnd  Ignas,  die  ebenfaUs  radirt 

haben.  —  Andresen,  Maler-Badirer  lY. 

1.  Jägerhaus  zu  Giebing,  Geburtsort  des  Künstlers.  1793.  H.  69  Mm., 
Br.  102  Mm. 

2.  Der  Reiter  auf  der  höLsernen  Brücke,  nach  A.  van  Evei dingen. 
H.  90  Mm.,  Br.  143  Mm. 

3.  Die  Jäger  am  Ausgang  des  Waldes,  angeblich  der  erste  Versuch 
des  Künstlers.     H.  110  Mm.,  Br.  153  Mm. 

I.  Vor  dem  Namen  und  Wintter's  Adresse  im  Unterrand. 
II.  Mit  denselben. 

4.  Der  kleine  Isarsteg,  zu  Paris  radirt  1806.  H.  140  MnL)^Äkl95  Mm. 

Die  Aetzdrücke   sind   vor  der  Vollendung  der  Luft,  die  auf  tfN^nken 
untern  Hälfte  noch  ganz  weiss  ist.  ^V. 

5.  Der  grosse  Isarsteg,  in  Paris  radirt  1806.  H.  185  Mm.,Br.  29o1&lf 

I.  Aetzdrücke:  Die  Luft  ist  rechts  fast  ganz  weiss.  \ 

n.  Vollendet.    Mit  zwei  bärtigen  Köpfen  im  Rand. 
III.  Diese  Köpfe  ausgeschliffen. 

6.  7.  2  Bl.  Baumstudien  aus  dem  euglischan  Gai-ten  bei  München,  ma- 
lerisch radirte  Blätter  in  RuysdaeFs  Geschmack.  1794.  H.  175  Mm., 
Br.  240  Mm. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  vielen  Ueberarbeitungen. 

8.  Der  Wasserfall  1801.     H.  6"  8'",  Br.  5''  8'". 

Fritz  Dinger 

Kupferstecher  tn.  Düsseldorf,  geh.  zu  Wald  hei  Solingen  1827,  kam  1850  auf  die  Akademie 
zn  D1ü»eldorf  und  ward  Schftler  des  Prof.  J.  Keller;  seit  1856  hÄlt  der  Künstler  ein 

eigenes  Atelier. 

1.  S.  Angelus  Custos    (der  Schutzengel   mit   Kind   über    einen   Steg 
schreitend).     Th.  Mintrop.     fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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2.  Cromwell  und  seine  Anhänger  bei  Milton.  £.  Lentze.  Mit 
Erklärongsblatt  gr.  qii.  fol.  1860 — 61  als  Hannoversches  Kunst- 
vereinsblatt verwendet.     Verlag  von  Lüderitz  in  Berlin. 

I.  ]i]preave8  d'Artiste  nur  mit  dem  gerissenen  Namen  des  Stechers. 
11.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

m.  Mit  der  Schrift. 

3.  Cromwell  am  Krankenbett  seiner  Tochter.  J.  Schrader.  gr. 
qu.  fol. 

I.  Epreuves  de  remarque. 
II.  ^fepreuves  d'Artiste,  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 

III.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

Das  Blatt  ist  auch  als  Oölnisches  und  Oesterreichisches  Kunstvereins- 
blatt veiivendet  worden. 

4.  An  der  Klosterpforte.  Ein  Mönch  giebt  zwei  Kindern  zu  essen. 
A.  Siegert.     Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt  1869. 

I.  Epreuves  dArtiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

5.  Blumen  anf  den  Weg  gestrent.     C.  Böttcher,     gr.  fol. 

Verlag  des  Künstlers. 
I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 
Auch  als  Gothaisches  Kunstvereinsblatt  verwendet. 

6.  Fern  der  Heimat.     E.  Bosch,     gr.  qu.  foL 

Des  Künstlers  Verlag. 
I.  ftpreuves  dArtiste. 

II.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

7.  Raphael  Santi^  nach  dessen  eigenem  Bild  in  der  Gallone  Pitti. 
kl  foL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  IKünstlemamen. 
n.  Mit  der  Schrift. 


Felix  Maria  Diogg 

Portraitmaler  und  Hadirer,  geb.  zu  Ureeren  1768,  gest.  zu  RappersweU  18M.  —  Seine 

Radirungen  sind  seUen. 

1.  Jacob  Bodmer  von  Stefa,   der  bekannte  Dichter,   Büste  in  Profil. 
1798.    H.  8"  8'",  Br.  6"  7'". 

2.  Regula  Hirzel,  Büste  in  Profil    H.  5"  4"S  Br.  3''  8'^'. 

3.  J.  G.  Hirzel,  M.  D.  Citoyen  —  de  Znric  etc.  1794.    Halbfignr.   foL 
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John  Dixon 

Zeichner  und  Kapferateclier  in  Schwurzkuntfi  zu  London,  geet.  um  1780. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadölschrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schiift. 

1.  Graf  Ugolino,  mit  seinen  vier  Kindern  im  llungerthurm  zu  Pisa. 
J.  Reynolds,    gr.  qu.  fol.  • 

2.  The  femal  Barber.    Ein  Soldat  lässt  sich  von  einer  Frau  rasiren. 
Nach  dem  Leben  gezeichnet    1770.     foL 

3.  Incantation.  Junge  Frau  in  der  Hütte  einer  Zauberin.    J.  Morti- 
mer.     gr.  fol. 

4.  A  tigress.     G.  Stubbs.     1773.    gr.  qu.  fol. 

Hanptblatt. 

5.  Rembrandt's  Frame  Maker.     Brustbild.     Rem  b  ran  dt.     gr.  fol. 

6.  Betty.     Junges  Mädchen  mit  Fruchtkorb.     Falconet.     fol. 

7.  Mr.  Garrick  in   Richard  the  Third.     N.  Dance.     1772.     gr.  foL 

Hanptblatt. 

8.  Garrick,  Burton  und  Palmer,  in  den  Rollen  Abel-Drugger,  Subtile 
und  de  Face  im  Alchimist.    L.  Zoffany.     gr.  qu.  fol. 

9.  Henry  Earl  of  Pembroke  and  Montgomery.  J.  Reynolds,  gr. foL 

10.  William  Beckfort,  twicc  Lordmajor  of  London^  stehend.      1771. 
gr.  fol. 

11.  William  Robertson.    J.  Reynolds.     1772.     gr.  fol. 

12.  Henry,  Herzog  von  Bucleugh.  Kniestück  mit  Pudel.   Th.  Gains- 
borough.     gr.  fol. 

13.  Omduk  il  Mulk,  Nabob  von  Arcot.     Ganze  Figur  in  Landschaft. 
J.  Ward.     roy.  fol. 

14.  Mrs.  Blacke,  als  Juno,  den  Gürtel  der  Venus  empfangend.  J.  Rey- 
nolds.    1771.     gr.  fol. 

16.  Miss  O'Brien,  in  tiefem  Nachdenken.     J.  Reynolds,     fol. 

16.  Mary   Dutchess   of  Ancaster.     Ganze  Figur.    Links   das   erregte 
Meer.    J.  Reynolds,    gr.  fol. 

William  Dobson 

Portraltmaler  und  Badirer,  geb.  su  London  1610,  geei  daeelbsi  1646,  Schuler  det 

A.  van  Dyck. 

Der  Meister  selbst.    4. 
Sehr  selten. 
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Franz  Dobyaschofsky 

Hiiiiorieumaler  und  Kadirer,  Schüler  von  J.  F&hrich  und  L.  Kupelwieser,  geb. 
zu  Wien  1818,  gest.  dasellwt  den  9.  December  1867. 

1.  David  siAelt  vor  Saul  die  Harfe.     H.  270  Mm.,  Br.  220  Mm. 

2.  Die  Ruhe  der  heil.  Familie  auf  der  Flucht.  H.  140Mm.,Br.  190  Mm. 

3.  Weihung  eines  Hauses  oder  Kapelle  durch  zwei  Mönche.     Wenn 
der  Herr  das  Haus  nicht  segnet  etc.     H.  275  Mm.,  Br.  354  Mm. 


IRobert  Dodd 

LandschftftM-,    Marine-  und  Beebaiaillenmaler,    Kadirer  und  Arbeiter  in  Aquatinta,  eu 
London,  geb.  um  1748,  geet.  um  1810.  —  Dodd,  welcher  viel  mit  B.  Pollard  zusammen- 
arbeitete, hatte  als  Seebt&rmo-  und  Keoflchlachtenmaler  grossen  Ruf. 

I.  Mit  Nadelschrift. 

n.  Mit  vollendeter  Schrift.  —  Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Farben  oder 
colorirt. 

1.  4  Bl.  Die  grosse  Schlacht  auf  dem  Nil  zwischen  der  französi- 
schen und  englischen  Flotte  unter  Admiral  Nelson  1798.  Aqua- 
tinta.    gr.  qu.  fol.     Mit  einer  Erklärung. 

Vollständiges  und  bestes  Tableau  dieser  berühmten  Schlacht. 

2.  4  Bl.  Untergang  der  Jamaicaflotte  im  schrecklichen  Sturn^  am 
16.  September  1782.     Aquatinta.     1783.     gr.  qu.  fol. 

3 — 4.  2  BL  Kampf  zwischen  der  englischen  und  holländischen  Flotte 
unter  Admiral  de  Winter  den  11.  October  1797.  —  Sieg  des 
Admirals  Duncan  über  die  holländische  Flotte  an  demselben  Tag. 
Aquatinta.     qu.  roy.  fol. 

5 — 6.  2  Bl.  Kampf  zwischen  der  englischen  und  französischen 
Flotte  unter  Admiral  Linois  den  15.  Februar  1804.  —  Sieg  der 
Engländer  über  diesen  Admiral.     Aquatinta.     qu.  roy.  fol. 

7.  Die  französische  Fregatte  Amazone  ergiebt  sich  der  englischen 
Fregatte  Margaretha.     Aquatinta.     1784.     gr.  qu.  fol. 

8 — 9.  2  BL  View  of  Grosvenor  Square.  —  View  of  Queen  Square. 
Grosse  Plätze  in  London  mit  vielen  Figuren.  Mit  R.  Pollard 
gest.  1789.     E.  Dayes.    Aquatinta.     gr.  qu.  foL 

10.  Travellers  at  home.     S.  Rosa.     gr.  qu.  foL 


Achilles  von  Döring 

LandschaftHroaler,  geb.  zu  8ee]inff8tädt  bei  Grimma  den  7.  Februar  1880,  Schüler  der 
.Dresdener  Akademie  und  L.  Kicnter's,  lebt  seit  1849  in  Amerika  als  Landwirth  auf 

seiner  Farm  in  Wisiconsin. 

Die  Mühle  im  Gehölz,     qu.  4. 

Die  einzige  Radirung  des  Künstlers  und  nicht  im  Handel. 
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Antonie  (Aart)  van  der  Does 

Z«ieliner  uid  Knjrfentecker,  geh.  zn  H»Mg  1610.  wi«  es  !>cbeint  ein  Schaler  de»  P.  PoDtiv». 

1.  Maria  mit  dem  Kind,  am  Fnss  eines  Haumes  sitzend.  Beatns 
venter  etc.     E.  Qnellinns.     foL 

2.  Die  heil  Familie,  mit  zwei  Engeln,  welche  das  Bett  des  Kindes 
zarecht  machen.     £.  Qnellinus.     foL 

3.  St  Magdalena  in  Busse.     A.  van  Dyck.    4. 

4.  Die  Enthauptung  Johannes  des  Täufers.    E.  Qu  ellin ns.    gr.qu.foL 

5.  Ferdinand,  Cardinal-Infant  von  Spanien,  zu  Pferd.  Im  Hinter- 
grund die  Schlacht  von  Nördlingen.  A.  DiepenbecL  1634. 
gr.  fol. 

I.  Mit  M.  van  den  Enden*s  Adresse. 

6.  Petrus  Ponciau  artis  pictoriae  —  Amator  et  Fautor  etc.  Knie- 
stflck.    kl.  fol. 

J.  Meyssens  exe. 

Jacob  van  der  Does 

Thiermaler  und  Badirer,  geb.  zu  AiiL<iterdaiii  1633,  Sch&ler  ron  N.  Moyaert,  gest.  im 
*  Haag  den  17.  November  167S.  —  Bartsch  IV.   189.    Weigel,  Snppl.  188. 

Gruppe  von  fünf  Schafen.     1650.    H.  4"  4'",  Br.  5"  3'".    B.  1. 

Ausserordentlich  selten  nnd  das  einzige  authentische  Blatt  des  Meisters. 
Es  existirt  ein  unvollendeter  Probedruck,  wo  das  Schaf,  das  man  links 
nur  zum  Theil  sieht,  noch  nicht  vorhanden  ist. 

Bartsch  hat  das  Blatt  vortrefflich  copirt  und  es  giebt  von  dieser 
Copie  Abdrücke  vor  dem  Namen  von  Bartsch,  die  weniger  geübte 
Kenner  leicht  mit  dem  Original  verwechseln  können. 

In  dem  Cabinet  des  Erzherzogs  Carl  zu  Wien  werden  noch  drei 
andere  Blätter  bewahrt :  es  sind  Conien  nach  Blättern  des  C.  du  Jardin 
B.  35,  37,  38,  doch  steht  ihre  Echtheit  nicht  unbezweifelbar  fest. 

Johannes  van  Doetechum 

Doticum,  Dentecnm,  Dentechom,  der  Alte,  Zeichner  and  Kupferstecher  ron  Dote- 
com  bei  Zwoll,  Bruder  des  Lnca«,  um  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  blfiih»nd. 

Die  Messe  des  heil  Gregorius.  J.  van  Mabuse.   qu.  fol.    Hauptblatt 
I.  Vor  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
U.  Mit  derselben. 

Olivier  Dofin 

Dftnphin,  Delphinus,  HlstorienmaW  und  lUdirer,  Neffe  de»  J.  Bonlanger  Ton  Troyoe 
und  Schüler  dee  6.  Reni,  arbeitete  die  meiste  Zeit  In  Italien  nnd  starb  xu  Bologna  169S. 

Robert-Dumesnil  VIII.  26S, 

1.  Die  Ruhe  der  heil  Familie  auf  der  Flucht  in  Aegypten.  Joannes 
Bolangerius  (Boulanger).     H.  412  Mm.,  Br.  254  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes.  A.  Carracci.  H. 
272  Mm.,  Br.  166  Mm.     R.-D.  3. 
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3.  Die  Abnehmung  Christi  vpm  Kreuz.  A.  Carracci.  H.  374  Mm.^ 
Br.  234  Mm.     R.-D.  2. 

I.  Vor  der  Adresse  in  Bassano  per  il  Kemondini. 
n.  Mit  derselben. 

4.  4  Bl.  Die  vier  Elemente,  durch  mythologische  Figuren  dargestellt. 
1)  das  Wasser,  Galathea  auf  dem  Meer.  2)  die  Erde,  eine  weibliche 
Figur  auf  Wolken  und  Zephyr.  3)  die  Luft,  V^enus  und  Amor  auf 
Wolken.  4)  das  Feuer,  Pluto  und  Cerberus.  L.  und  A.  Carracci. 
Ovale.     R,-D.  4—7. 

I.  Vor  der  Zurückftihrung  der  Platten  in's  Oval.  H.  196  Mra.,  Br.  235  Mm. 
II.  Mit  dieser  Zuiückführung.    H.  190  Mm.,  Br.  227  Mm.  ohne  Marge. 

5.  Midas  und  Bacchus.     J.  Bou langer.     OvaL     qu.  foL     Fehlt  R.-D. 

Bartolomeus  Dolendo 

.  Zeiclmer  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Leyden  um  1560,  Schüler  des  H.  (iültziuo  oder 

J.  de  Oheyn.' lebte  noch  um  1630. 

1.  Der  Sttndenfall.     C.  van  Mander.     4. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  in  einer  Laube  sitzend.  G.  van  Qroenin- 
gen.     4. 

3.  Die  heil.  Familie.     M.  Coxie.     kl.  foL 

4.  Christus  erscheint  Magdalena  als  Gärtner.  Halbfiguren.  Christus 
nbi  redyt  etc.     4. 

5.  Die  Himmelfahii;  der  Maria,     fol. 

6«  Pyramus  und  Thisbe.     C.  van  den  Broeck.     4. 

7.  Die  vier  Evangelisten  schreiben  die  Evangelien.  Aertgen  van 
Leyden.     qü.  fol. 

Zacharias  Dolendo 

Zeichnerund  Kupferstecher,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  um  1560,  Schüler  des  J.  de  Gheyn. 

1.  Der  Sündenfall.     B.  Spranger.     4. 

2.  Die  Sprachverwirrung  zu  Babel.  Confusio  babylonica.  C.  van 
Mander.     H.  340  Mm.,  Br.  635  Mm. 

3.  Maria  mit  dem  Kinde  vor  einer  Mauer  bei  einem  Baum  sitzend.  8. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Hondius. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Thron,  von  zwei  Engeln  gekrönt. 
J.  de  Gheyn.     4. 

5.  14  Bl.  Die  Passion  Christi.  C.  van  Mander.  Mit  J.  de  Gheyn 
gest.     8. 

Selten. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand. 

II.  Mit  holländischer  Unterschrift. 
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6.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  beiden  Schachern.  J.  de  Gheyn. 
H.  492  Mm.,  Br.  335  Mm. 

7.  14  Bl.     Jesus  Christus,  die  12  Apostel  und  St.  Paulus.    Rund  4. 

8.  St.  Cäcilia  vor  einer  Orgel,  mit  vier  Engeln.  J.  de  Gheyn. 
qu.  foL 

9.  12  Bl.     Die  Tugenden  und  Laster.     J.  de  Gheyn.     4. 

10.  Die  Enthaltsamkeit  des  Scipio.     A.  Bloemaert.     Rund  4. 

11.  Andromeda  am  Fels.     4. 

12.  Wilhelm  Prinz  von   Oranien.     Halbfigur  in   Rüstung.     1581.     8. 

George  Thomas  Doo 

Namliafter  Kapferatecher  zu  London,  geb.  zu  Chrurt-Church,  Surrey,  den  6.  Jftnnar  1800, 
er  ist  akademischer  Kupferstecher  nnd  historischer  Kupferstecher  der  Königin. 

I.  l^preuves  d'Artiste.    Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Messiali.  Maria  mit  dem  Rind  auf  dem  Schoos,  nach  RaphaeTs 
Bild  bei  Lord  Cowper.     1835.     fol. 

I.  Mit  der  Dedication  von  F.  G.  Moon. 

2.  11  Cristo  Giovanile,  nach  RaphaeTs  Bild  bei  H.  Tarres.    gr.  fol. 
8.  The  holy  Family.     A.  Correggio.     fol. 

4.  £cce  homo.  Christus^  Maria,  Magdalena,  ein  Krieger  und  der 
Hohepriester,  nach  A.  Co rr egg io's  Bild  in  der  Nationalgallerie 
zu  London,     gr.  fol. 

5.  Christ  appearing  to  St.  Peter.     H.  Carracci.     fol. 

6.  The  raißing  of  Lazarus.     S.  del  Piombo. 

7.  Pilgrims  arriving  in  sight  of  the  lioly  city.  C.  L.  Eastlake. 
gr.  qu.  fol. 

8.  St.  Augustin  und  Monica.     A.  Scheffer. 

9.  The  preaching  of  John  Knox  before  the  Lords  of  the  Congregation 
in  St.  Andrews  1559.     D.  Wilkie.     qu.  roy.  fol. 

10.  Bassanio  and  Portia.     G.  S.  Newton.    foL 

11.  Yorick  and  the  Grisette.     G.  S.  Newton,    fol. 

12.  Shylock  and  Jessica.     G   S.  Newton,     fol. 

13.  The   Convalescent   from   Waterloo.     W.  Mulready.     Londoner 
Kunstvereinsblatt  1845.     qu.  roy.  fol. 

14.  Nature.  Gruppe  zweier  sich  umarmender  Kinder.  Th.  Lawrence. 
Rund  gr.  fol.  ^ 

Die  früheren  Drucke  haben  die  Jahrzahl  1829,  die  späteren  1832. 
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15«  The  fair  Forester.     Halbfigur  einer  jungen  Dame  mit  Hündchen, 
in  Landschaft.     H.  Wyatt     gr.  foL 

16.  The  proffered  kisB.     Th.  Lawrence  und  H.  Wyatt     foL 

17.  Lady  Seiina  Meade,   Countess   Clam - Martinics.     Halbfigur.     Th. 
Lawrence,     fol. 

18.  The  Earl  of  Eldon,   GroBskanzler.     Halbfigur.     Th.  Lawrence. 
1828.     gr.  fol. 

19.  E.  G.  Cuvier.     W.  H.  Pickersgill.     fol. 

20.  Prinz    Albert      Kniestück   in    Husarenuniform.      J.   Partridge. 
gr.  fol. 

21.  Young  Lady  with  flowere  (Anna  Murray).    Th.  Lawrence,    fol. 

22—23.  2  Bl.     The   english   Girl.  -    The   dutch  Girl.     G.  S.  New- 
ton,    fol. 

24.  The  Child  with  flowers,  im  Garten  mit  Blumen   in   der  Schürze. 
Th.  Lawrence,     fol. 

Johann  Caspar  Dooms 

mittelm&asiger  Kupferstecher  und  einer  der  ersten  Arbeiter  in  Schwarskunüi,  lebte  zu 

Pr»g  von  1644—1675. 

Ecce  homo,  nnch  A.  Dürer.  1523.  Ueber  Lebensgrösse.  Ist  dem 
Erzbischof  von  Mainz  Joh.  Philipp  von  Schönborn  dedicirt,  mit 
dieser  Unterschrift:  Gaspar  Dooms  suae  Celcitudinis  Moguntiae 
familiarifi  aulicus  sculptor  et  geometra  1659.  Zum  Theil  mit  dem 
Grabstichel  bearbeitet.  Besteht  aus  2  BL  und  ist  35"  9'"  hoch 
und  23"  breit 
Von  grösster  Seltenheit. 

Michel  Dorigny 

Historienmftler  und  Kadirer.  Hchftler  .des  .S.  Von  et,  geb.   zu   Saint- Qnentln  (Aisne)  1617, 

geRt.  zn  Paris  1668.  —  Robert-Dnmesnil  IV.  247. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.     Ludus  amor  tuus  est  etc.     1652.     H.  11"^ 
Br.  7"  5'".     R.-D.  1. 

2.  Sanctus  Ludovicus  Francorum  Rex.  H.  9"  7'",  Br.  5"  8'".  R.-D.  2. 

3.  Pan  und  8yrinx.  Ne  mirare  Deum  fugiat  etc.   1666.  H.  12"  10''', 
Br.  17"  1'".     R.-D.  4. 

4.  La  Mansarade.     Satire  auf  den  berühmten  Architect  F.  Mansard. 
H.  5"  9'",  Br.  9"  5'".     R.-D.  5. 

Sehr  selten. 

5.  Herkules    auf  einem   Fels   sitzend.      H.  12"  2'",  Br.  9"  7'"  (?j. 
R.-D.  18. 

6.  Der  Triumpli  der  Galathea.     Cur  non  tuta  lates  etc.     8.  Vouet. 
1644.     H.  8"  4'",  Br.  7"  4'".    R.-D.  101. 
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7.  Die   Himmelfahrt   der   heil.   Jungfrau,    nach   S.  Vouet's  Bild  für 
die  Königin  Anna.     1647.     H.  20"  1'",  Br.  11"  9"'.     R.-D.  104. 

8.  Die  Toilette  der  Venus.     Dum  Venus  in  speculo  etc.     8.  Vouet 
1651.     H.  13"  6"',  Br.  8"  9'".     R.-D.  132. 


Nicolas  Dorigny 

Zeichner  und  geschickter  Kupferstecher  f&r  den  grossen  hiMtorischen  Styl,  Sohn  and 
Sch&ler  de»  Michel,  geh.  zn  Paris  1657,  arheitete  28  Jahre  in  Bom,  dann  mehrere  Jahre 
in  London,  ward  hier  durch  den  König  in  den  Ritterstand  erhohen  und  starh  m  Parifl  1746. 

1.  Die  Anbetung  der  Könige.     Reges  in  splendore  etc.     C.  Maratti. 
gr.  foL 

I.  Vor  J.  Frey  exe.  Koma. 
U.  Mit  dieser  Adresse. 

,  2.  Petrus  auf  dem  Wasser  wandelnd,   genannt  La  barca  del   Lan- 
franchi,  nach  Lanfranco's  Bild  im  Vatican.     1699.     gr.  fol. 
I.  Vor  dem  cum  privil.  in  der  Mitte  unten. 
U.  Mit  demselben.    Die  Platte  eristirt  noch  im  Louvre. 

3.  Die  Verklärung  Christi  auf  Tabor,  nach  RaphaeFs  Altarbild  von 
San  Pietro  in  Montorio  zu  liom.     1709.     roy.  fol. 

Geschätztes  Hauptblatt. 

I.  Vor  dem  Wort  Eq.  (Eques)   vor  dem  Namen  des  Stechers. 

II.  Mit  diesem  Zusatz. —  Strange  hat  1764  in  allen  Stellen  die  Platte 
retouchirt. 

4.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz,  nach  D.  da  Volterra's  Bild 
in  Trinitii  de  Monti  zu  Rom  1710.     roy.  fol. 

Hauptblatt. 
•  I.  Vor  dem  Wort  Eq.  (Eques)  hinter  dem  Namen  des  Stechers. 
II.  Mit  demselben. 

5.  8  Bl.  incl   des  Titels.      Die   berühmten    Carton's   RaphaeFs    in 
Hamptoncourt     Pinacotheca  Hamptoniana  etc.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblätter,  auf  welche  der  Künstler  einen  Zeitraum  von  15  Jahren 
wendete. 

I.  Vor  dem  Eq.  (Eques)  hinter  dem  Namen. 

II.  Mit  diesem  Zusatz. 

III.  Von  Strange  retouchirt. 

IV.  Neue  Drucke  auf  Maschinenpapier,  oben  im  Band  die  Nr.  205 — 11. 

6.  St.  FranciscuB  von  Assissi  in  Verzückung.    A.  Carracci.  gr.  fol. 

7.  Der  Tod  der  heil.  Petronella.     F.  öuercino.     1700.     roy.  fol. 

I.  Vor  dem  Wort  Eques. 
II.  Mit  demselben.  —  Die  Platte  existirt  noch  im  IjOuvtc. 

8.  Die  Marter  des  heil.  Sebastian,  nach  D.  Dominichino's  Bild  in 
St  Peter  zu  Rom.     1699.    roy.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 
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9.  Die  heil.  Dreieinigkeit   mit  dem   am   Ereuz   hängenden   Heiland, 
nach  G.  Reni's  Bild  in  der  Dreifaltigkeitskirclie  zu  Rom.     1702. 
gr.  fol. 
Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

10.  Die  Apostel  Petrus  und  Johannes  heilen  den  Lahmen.  L.  Cigoli. 
gr.  qu.  fol. 

Die  Platte  existirt  noch  im  Lonvre. 

11.  8  Bl.  Cupola  della  chiesa  di  Sta  Agnese  a  Piazza  Kavona  in 
Roma  dipinta  a  fresco  da  Giro  Ferri.     roy.  fol. 

12.  9  BL  Die  Planeten  und  Gott  Vater,  wie  er  Sonne  und  Mond 
erschafl^  nach  RaphaeTs  Bildern  in  der  Kapelle  Chigi.  Raphaelis 
Sanctii  Urbinatis  planetarium  etc.     1695.     fol. 

1.3.  4  Bl.  Die  Evangelisten,  nach  D.  Dominichino's  Bildern  in  der 
Andreaskirche  zu  Rom.  und  Gegenstücke  zu  Frey's  Cardinaltugen- 
den.    roy.  fol. 

14.  12  Bl.     Die  Gallerie  Farnese  oder  die  Loge  im  Palast  Chigi,  die 
Fabel  der  Psyche  darstellend,  nach  RaphaeL     Psyches  et  Amoris 
nuptiae  ac  fabulae  etc.     Typis  ac  sumptibus  Dominici  de  Rubels. 
1693.     gr.  qu.  fol. 
Pabst  Leo  XII.  Hess  1824  die  Platten  vernichten. 
1.  Mit  der  angegebenen  Adresse. 
n.  Mit  jener  der  Erben  des  Rossi  oder  Rubeis. 

15—16.  2  Bl.  Salmacis  und  Hermaphrodit.  F.  Albani.  Ovale, 
qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

Jacob  Dorner 

Historienmaler  und  Radirer,  Galleriedirector  zu  München,  Sclifiler  von  Röacli,  geb.  zu 
Ehrenstetten  im  Breiagan  1741,  gest.  zu  München  den  28.  Mai  1813. 

1.  Halbfigur   eines   bärtigen    Orientalen,   die  Hände   auf  einen  Stock 

stützend.     H.  130  Mm.,  Br.  115  Mm. 

2.  Der   Alte,   welcher  einer   jungen   Frau  aus  einem  Buch    vorliest. 
Brustbilder.     1774.     H.  60  Mm.,  Br.  75  Mm. 

3.  Die  in  der  Hausthür  lehnende  junge  Frau.    H.  93  Mm.,  Br.  75  Mm. 

4.  Her  Meister  selbst.    Brustbild  von  vorn.     H.  110  Mm,,  Br.  90  Mm. 

Johann  Jacob  Domer 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer  zu  München,    Sohn  und  Sch&ler  des  Vorigen,  Central- 
gem&ide-Gallerie-Conservator,    geb.  zu  München    den  7.  Juli   ITTf),    gewt.  dasei bet  den 

14.  Dec.  1852. 

1.  Landschaft  mit  Bauernhütte  im  Mittelgrund.    Erster  Versuch  1794. 
H.  70  Mm.,  Br.  100  Mm. 

2.  Landschaft    mit    Bauernhütte    zur    Linken.     1795,     H.    68   Mm., 
Br.  95  Mm. 
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3.  Oberbayerische  Gegend  mit  Sägemühle  an  einem  WasBerfall  1815. 
H.  160  Mm,,  Br.  212  Mm. 

4.  Ein  Kirchdorf  über  einem  Bach  mit  bewachsenem  Ufer.  Vorn 
rechts  ein  Hirt  mit  drei  Schafen  vor  einer  Anhöhe.  H.  135  Mm., 
Br.  170  Mm. 

Michel  Dossier 

Kupferstecher,  Schüler  ?on  Drevet,  geb.  zu  Paris  1684,  gest.  um  1750. 

1.  Die  Vermählung  Joseph's  und  Maria.  Nuptiae  spirituales  in  quibus  etc. 
J.  Jouvenet.    gr.  fol. 

Hauptblatt. 
I.  P.  Drevet  exe. 

II.  Chez  L.  Jacob  neben  Drevet^s  Adresse. 
in.  Chez  Basan. 

2.  Christus  jagt  die  Wechsler  aus  dem  Tempel.  N.  Colombel. 
gr.  fo). 

3.  Christus  bei  Simon  dem  Pharisäer  zu  Gast.  N»  Colombel.  1742. 
gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zu  Duflos*  Ehebrecherin. 

4.  Christus  heilt  die  beiden  Blinden  von  Jericho.  N.  Colombel 
1742.    gr.  fol. 

5.  Vertummus  undPomona.    Aux  doux  aii:g  etc.    H.  Rigaud.  gr.  fol. 

6.  Jean  Baptist  Colbert,  Marquis  de  Torci.  H.  Rigaud.  1711. 
gr.  fol. 

7.  J.  Berain,  Zeichner.     J.  Vivien.     fol. 

J.  van  Dotecum 

Siehe  Doetechvm, 

Joeeph  Alois  Drda 

Kupferstecher  zu  Prag,  geb.  um  1780. 

1.  Die  heil.  Nacht.     R.  Mengs.    gr.  fol. 

2.  Christus  am  Kreuz.     J.  Bergler.    gr.  fol. 

3.  llioneus,  Statue  nach  der  Antike,     fol. 

Cornells  Drebbel 

Zeichner  und  Kupferstecher.  Schüler  von  H.  Goltzius,   namhafter  >f atiirforHcher ,  geb. 

zn  Alkmar  1572,  gest.  zu  London  16S4. 

1.  Das  Urtheil  des  Salomon.     C.  van  Mander.     qu.  fol. 

2.  7  BL  Die  sieben  freien  Künste  und  Wissenschaften.  Frauen- 
Halbfiguren,  mit  lateinisclien  Aufschriften.  H.  Goltzius.  H.  6'', 
Br.  4''  9'".    Bartsch  IIL  p.  119. 
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Claude  Drevet 

Kupferstecher,  besonders  im  Portraitfkch,  Neffe  und  Schüler  des  Piorro,  geb.  zn  Lyon 

1710,  gest.  zn  Paris,  wo  er  arbeitete,  1788. 

1.  Charles  Caspard    Gnillaume  de  Yintimille,    E^rzbischof  von    Paris^ 
sitzend  in  Anjtskleidung.     H.  Rigaud.     gr.  fol. 

Hanptblatt. 

I.  Vor  der  Schraffirung  an  der  linken  Einfassung  bei  den  Quasten- 
Bchnüren. 

2.  Henry  Oswald    Cardinal   d'Auvergne,   in    einem    Fauteuil   sitzend. 
H.  Rigaud.    1749.    gr.  foL 

3.  Philippus  Ludovicus  Comes  a  Sinzeudorf.     U.  Rigaud.     gr.  fol. 

I.  Vor  dem  Wappen  und  der  Schrift. 

II.  Mit  Schrift  und  Wappen  aber  vor  der   Verstärkung  und  grösseren 
Hervorhebung  der  Worte  Citata  clarescit  über  dem  Wappen. 

4.  Christophorus  Steigerus  Consul  Reipublicae  Bernensis.    J.  R.Hiiber. 
fol. 

Selten. 

5.  Madame   Le  Bret,    als   Ceres.     H.   Rigaud.     Unten    acht   Verse. 
1728.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl. 
II.  Mit  derselben. 

Pierre  Drevet 

Der    Vater,    vorzflglicher    Kupferstecher,    namentlich    im   Bildnissfach,    Schüler    des 
G.  Au  dran,  geb.  zu  Lyon  1664,  gest.  zu  Paris  1739. 

1.  Das    Opfer    Abraham's.     Nunc    cögnovi   quod   etc.     A.    Coypel. 
1707.    gr.  foL 

I.  Mit  vollständiger  Adresse. 

IL  Nach  der  Adresse   chez   Drevet   Graveur   du  Roy  ist  der  weitere 
Zusatz  Rue  etc.  gelöscht. 

2.  Die  Verlobung  der  heil  Jungfrau   J.  Jouvenet.     gr.  fol. 

3.  Maria  mit  dem  Rind,  in  einer  Landschaft  sitzend.    A.  Correggio.  fol. 

4.  Die  Familie  desDarius  im  Zelt  zu  Füssen  Alexander's.  P.  Mignard. 
Von  Edelinck  begonnen  und  von  Drevet  vollendet,     qu.  roy.  fol. 

Auf  2  Platten. 

5.  Ludwig  der  XIV.     Ganze  Figur  im  Krönungsornat.      R  Rigaud. 
1712.     gr.  fol. 

I.  Vor  den  Contretaillen  auf  der  Säule  bei  dem  König,  vor  der 
Retouche  im  Gesicht  des  Königs,  wo  der  Stecher  später  über  dem 
rechten  Auge  ein  Büschel  Haare  hinzufft^e,  mit  dem  kurzen 
Schlagschatten  am  rechten  Schenkel. 
II.  Mit  diesen  Arbeiten,  der  Schlagschatten  am  Schenkel  zieht  sich 
jetzt  bis  xum  Kniebug  herab. 

6.  Louis  Dauphin  de  France,  in  Harnisch.     H.  Rigaud.    gr.  foL 

Mit  Dedication  an  die  Princess  Conti  auf  besonderer  Platte. 
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7.  Loiiis  XV.,  in  seiner  Jugend,  im  königL   Mantel  anf  dem    Thron 
sitzend.     H.  Rigaud.     1728.    roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

8.  D.  Phelipe  V.  Rey  de  las  Espanas.     H.  Rigaud.    gr.  fol. 

I.  Vor  den  Worten:  Presente  a  M.  le  Duc  de  Bourgogne  par  Rigaud. 
1702. 

11.  Mit  denselben  auf  besonderer  Platte. 

9.  Frangois  Louis   de  Bourbon,    Prince  de  Conti.     Ganze  Figur  mit 
dem  Neger.     H.  Rigaud.    1700.     roy.  fol. 

10.  Charles   Duc    de   Bourgogne,     in   Harnisch,    rechtes    sein    Helm. 
H.  Rigaud.    gr.  fol. 

11.  Louis  Hector  Duc  de  Villars.     H.  Rigaud.    gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  (Probedruck). 
n.  Mit  neunzeiliger  ünterachrift. 
III.  Mit  sechszeiliger  Unterschrift. 

12.  Hyacinte  Rigaud,  mit  Reisfeder  und  Skizzenbuch.    6e  ipse.  1721. 
gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 

III.  Mit  der  vierzeiligen  Unterschrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  1721. 

IV.  Mit  dieser  Jahrzahl,  auch  ist  die  Unterschrift  versetzt  oder  anders 
gestellt. 

13.  Hyacinte  Rigaud,  mit  Palette  und  Pinseln  in  der  Hand.   Se  ipse. 
1703.    gr.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Unterschrift:   Hjacinthus  Rigaud  Eques  natus   Perpiniani 
jnvenit  anno  MDOC. 

III.  Diese  Unterschrift  ist  folgendermassen  abgeändert:  Hanc  Hyacinthi 
Rigaud  Perpinianensis  pictoris jnvenit  MDCCIII. 

14.  Andrd  Hercule  Cardinal  de  Fleury,   im  Lehnsessel.    11.  Rigaud. 
1730.    gr.  fol. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  1730  hinter  dem  Wort  Nivernensis. 
II.  Mit  derselben. 

15.  Joannes   Paulus   Bignon,   Abt   von    St.    Quentin.      H.    Rigaud. 
1707.    fol. 

I.  Mit  Peint  par  H.  Rigaud.    Grave  par  P.  Drevet. 
IL  Mit:  Hyacinthus  Rigaud  pinxit  1707. —  Petrus  Drevet  sculpsit  1707. 

III.  Das  Gesicht  verändert  und  Bignon  älter  vorgestellt.  Die  Jahrzahl 
hinter  dem  Gedicht  gelöscht. 

IV.  Abermals  retouchirt,  das  Gesicht  noch  älter  gemacht,  die  Perriicke 
verkleinert;  oben  der  Titel  Biblioth.  Reg.  praefectus  hinzugefügt, 
sowie  die  Worte  Aetatis  anno  (i6.  und  die  Dedication;  der  Kopf 
von  Neuem  gemacht  von  Rigaud  1728. 

V.  Die  Säule    im  Grunde   mehr   überarbeitet   und   die  Jahrzahl  1728 
unterdrückt. 
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15.  Adrien  Maurice  de  Noailles.     F.  de  Troy.     gr.  fol. 

16.  Louis  Alexandre  de  Bonrbon^  Oomte  de  Toulouse,  in  Harnisch, 
mit  Commandostab  und  mit  dem  Handschuh  an  der  Hand.  H. 
Rigaud.     gr.  fol. 

17.  Derselbe.     Ohne  Handschuh.     H.  Rigaud.     1708.     gr.  fol. 

18.  Lud.  Ant.  de  Noailles,  Cardinal  -  Erzbischof  von  Paris.  H.  Ri- 
gaud.    fol. 

I.  Vor  A  Paris  chez  Bligny  etc. 
n.  Mit  dieser  Adresse. 

19.  Ren6  Fran^ois  de  Beauvau,  Erzbischof  von  Narbonne,  im  Fauteuil. 
H.  Rigaud.     foL 

20.  Messire  Nicolas  Lambert,  Beigneur  de  Thorigny,  im  Fauteuil. 
N.  de  Largilli^re.     fol. 

21.  Nicolas  Boileau-Despreaux.    Halbfigur.    H.  Rigaud.    1706.  gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

22.  Philippe  de  Courcillon,  Marquis  de  Dangeau,  Oberceremonien« 
meister,  in  grossem  Costüm.     H.  Rigaud.     1707.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

23.  Joannes  Forest,  Maler,  sitzend,  mit  Palette  und  Pinseln.  K  de 
Largilli^re.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

24.  Baltasar  Henry  de  Fourcy,  Abt  von  St  Wandrille.  H.  Rigaud. 
1714.     fol. 

I.  Mit  den  Worten  des  Martial:  Ars  utinam  more  etc. 
IL  Diese  Worte  unterdrückt.    Mit  der  Dedication. 

25.  Jean  Baltasar  Keller  natif  de  Zürich  en  Suisse,  Conunissaire  etc.^ 
genannt  der  grosse  Keller.  Kniestück,  bei  einer  Kanone.  H.  Ri- 
gaud.    gr.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

26.  Madame  Keller,  Gattin  des  Vorigen,  eine  Blume  pflückend.  H. 
Rigaud.*  1686.     fol. 

L  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift. 
in.  Mit  Audran's  Adresse  und  ohne  Jahrzahlen. 

27.  Ludovicus  Augustus  D.  G.  Dombarum  Princeps.  Halbfigur.  F.  de 
Troy.     1703.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

28.  Frangois  de  Troy.     Se  ipse.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

29.  Marie,  Duchesse  de  Nemours,  Sou veraine  de  Neufchalel.  H.  Ri- 
gaud.    1707.     fol. 
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30.  Marie  de  Laubespine,  Femme  de  Nicolas  Lambert.     N.  de  Lar- 
gilliere.     foL 

Hl.  Marie  Serre,  Mutter  des  H.  Rigaud.    H.  Rigaud.    1702.    gr.  fol 
I.  Drevet's  Name  steht  über  dem  Piedestal  oder  Sockel. 

II.  Derselbe  steht  unten  and  hat  den  Zusatz  nie  du  Foin  devant  les 
Mathurins. 

Pierre  Imbert  Drevet 

der  Sohn,  Torzöglicher  Kupferstecher,  Schüler  seines  Vaters,  den  er  noch  übertraf,  geb. 

tu  Paris  1697,  gest.  daselbH  1739. 

Drevet^s  Blätter  sind  wahre  Meisterstücke,  durch  Schönheit  und  Feinheit 
der  Arbeit  gleich  bewundernswürdig,  und  vollendet  in  der  Fertigkeit, 
jeden  Gegenstand  in  seinem  ihm  eigenen  Charakter  mit  der  grössten 
Vollkommenheit  wiederzugeben. 

1.  Adam  und  Eva  vor  Gott-Vater.     A.  Coypel.     gr.  fol. 

2.  Eliezar  und  Rebecca  am  Brunnen.     A.  Coypel.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Bordüre. 

U.  Mit  der  Bordüre,  aber  vor  der  Schrift,  d.  h.  der  Dedication  und  dem 
Wappen. 

lU.  Mit  denselben,  aber  vor  der  zweiten  Strichlage  auf  der  Wolke  bei 
dem  Berge. 

IV.  Mit  dieser  Strichlage. 

3.  Der  englische  Gruss  oder  die  Verkündigung,  nach  A.  Coypers 
Bild  in  der  Capelle  zu  Meudon.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Dedication. 
II.  Mit  derselben. 

4.  Die  Darstellung  des  Jesuskindes  im  Tempel.    L.  de  Bonllogne. 
Das  Bild  in  Notre-Dame  zu  Paris,     qu.  roy.  fol. 

Eines  der  vollendetsten  Werke  der  Eupferstecherkunst. 

I.  Vor  der  zweiten  Säule  links,  vor  den  Namen  der  Künstler,  vor  der 
Dedication  etc.  —  Es  giebt  graue  spätere  Drucke. 

5.  Die   heil   Familie.     Le  parfaite  modele  de   toutes   les  Familles 
chröstiennes.     A.  Dieu.     gr.  fol. 

6.  Christi  Einzug  in  Jerusalem.     A.  Dien.     qu.  roy.  fol. 

7.  Christus  am  Oelberg.   Et  ipse  avusus  est  etc.    J.  Restout.  gr.  foL 

I.  Vor  der  Adresse  des  Surugue. 
U.  Mit  derselben. 
UI.  Mit  Buldet's  Adresse. 

8.  Die  Auferstehung  Christi.     J.  Andrd  (Andray).     gr.  fol. 

Von  Drevet  bereits  in  seinem  19.  Jahr  gestochen. 

9.  Jacobus   Benignus   Bossuet,    Bischof  von   Meaux.     Ganze   Figur. 
H.  Rigaud.     gr.  fol. 

Berühmtes  Capitalblatt  von  fast  unübertreiflichor  malerischer  Wirkung. 

I.  Vor  den  Punkten  hinter  dem  Namen  des  Malors  (so  oft  ein  Hundort 
abgezogen  wurde,  kam  ein  Punkt  hinzu),  mit  dem  falschen  Wort. 
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Trecenses  statt  Trecensis,  mit  dem  weissen  Lehnstuhl,  d.  h.  man 
bemerkt  an  der  Bücklehne  des  rechts  stehenden  Fauteuils  ein  weisses 
strahlenartiges  Licht. 

IL  Mit  diesem  Licht,  aber  schon  mit  Trecensis. 

III.  Das  Licht  ist  gedämpft,  d.  h.  die  Lehne  ist  mit  einer  dritten  Strich- 
läge  überarbeitet. 

Die  Platte  kam  später  in  Basan^s  Verlag,  nnd  diese  Abdrücke  haben 
keine  Punkte. 

10.  Samuel  Bernard^  in  ganzer  Fignr  auf  dem  Meeresstrand.  H.  Ri- 
gaud.     1729.    roy.  foL 

Selten. 

I.  Mit  der  weissen  Hand  und  vor  den  Worten:  Conseiller  d'Etat. 

II.  Ebenfalls  noch  vor  diesen  Worten  oder  der  dritten  Schriftzeile,  aber 
die  Hand  überarbeitet. 

ni.  Mit  Conseiller  d'Etat. 

11.  Robert  de  Cotte,  genannt  das  Portrait  mit  der  schönen  Hand. 
H.  Rigaud.     foL     Receptionsblatt. 

I.  Vor  dem  Wort  „Architecte"  vor  dem  Wort  Intendant. 
IL  Mit  diesem  Wort. 

12.  Guillaume  Cardinal  Dubois,  Archev^que  de  Cambray,  im  FauteiL 
IL  Rigaud.     1724.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
II.  Mit  denselben. 

13.  Dom  Arnoul  de  Loo,  Sup.  G^n^ral  de  la  Congregation  de  St.  Maur, 
im  LehnseBsel  J.  Jouvenet.  foL  Gegenstück  zu  Dom  Denys 
de  St  MarthC;  nach  Cazes. 

14.  Charles  Gaspard  Dodun^  Marquis  d'Herbault  ü.  Rigaud.  1726. 
gr.  foL 

15.  Fran^ois  de  Salignac  de  la  Mothe  Fen^lon^  Erzbischof  von  Cam- 
bray.     Brustbild.     J.  Vivieu.     kL  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

16.  Armand  Gaston   Prince  de  Rohan.     H.  Rigaud.     1716.    gr.  fol. 

I.  Vor  dem  heil.  Geistorden. 
IL  Mit  demselben. 

17.  Johannes  Paulinus  a  Lilienstedt     Schild.     1710.     foL 

18.  Ren^  Pucelle,  Abb^  et  Conseiller  au  Parlement  H.  Rigaud. 
1739.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

19.  Nicolas  Pierre  Camus,  Chevalier  Seignenr  de  Pontcarre.  J.  Jou- 
venet.    gr.  foL 

20.  Charles  J<$r6me  de  Cistemay  du  Fay,  Capitain  der  französischen 
Garden.     H.  Rigaud.     1728.     8. 

I.  Vor  der  Sclirift  und  dem  Wappen. 
n.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dcMn  Wappen. 
III.  Mit  Schrift  und  Wappen. 
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21.  Louis  de  la  Vergne  de  Tresan,  Erzbischof  von  Rouen,  in  Ver- 
ehrung der  heil.  Jungfrau  (seiner  Maitresse,  Madame  Tien).  J.  B. 
Vanloo.     4. 

I.  Vor  verschiedenen  Arbeiten,  namentlich  auf  der  Draperie  unterhalb 
des  rechten  Fusses  des  Jesuskindes. 

22.  Derselbe,  ebenfalls  in  Verehrung  der  heil.  Jungfrau,  genannt  das 
kleine  Breviaire.     J.  B.  Vanloo.     8. 

Nur  die  Köpfe  von  P.  I.  Drevet,  das  Uebrige  von  Claude  Drevet. 

23.  Adrienne  le  Couvreur,  in  der  Rolle  der  Cornelia,  mit  der  Urne 
in  der  Hand.     C.  Coypel.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift  in  der  ovalen  Bordüre  und  vor  den  Versen  unten. 
II.  Mit  dem  falschen  Wort  „model"  in  der  vierten  Schriftzeile. 
III.  Dieses  Wort  in  das  richtige  modele  abgeändert. 

24.  Louise  Adelaide  d'Orlöans,  Abbesse  de  Chelles.  P.  Gobert.  gr.  fol. 

25.  Christiana  Carola  Marchio  Brandenb.  Onold.  nata  Dux  Würtem- 
berg.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Friedr.  Adolph  Dreyer 

LandschaftHinaler  und  Badiror,  Ennath&ndler  und  KunMtmakler  bu  Bremen,  geb.  daselbat 

den  25.  Mai  1780,  gest.  den  21.  Mai  1850. 

1.  Die  Hütte  unter  den  alten  Eichen.     Vorn  ein  Wasser,     qu.  4. 

2.  Die  ruhenden  Schweine  auf  dem  Platz  vor  der  Scheune,     qu.  4. 

3.  Die  Landschaft  mit  den  Fischern,     qu.  4. 

4.  Waldpartie,   mit  einer  Gruppe  von  sieben    Bäumen   zur  Rechten 
und  Wasser  vorn.     qu.  8. 

5.  Die  beiden  alten  Eichen,     qu.  4. 

6.  Die  Bauernhütte,     gr.  12. 

Herrmann  Dröhmer 

Kupfeniecher  in  Mezzotinto  und  Mani^e  mixte,  geb.  zu  Berlin  1820,  besuchte  seit  1837 
die  Akademie  und  vard  Schüler  der  akademinchen  Kupferstecherschnle  unt«r  Leitung 
des  Prof.  Bnchhorn,  ging  1847  nach  Paris,  1849  nacn  I^ondon  und  kehrte  1851  nach 

Berlin  zurück. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  der  Schrift. 

Eigentliche  Epreuves  d'Artiste  sind  nicht  gemacht,  einige  wenifi^e  Ab- 
ariicke  vor  aller  Schrift  sind  nnr  im  Besitz  des  Künstlers  nnd  nicht 
im  Handel. 

1.  Esther  vor  Ahasverus.     J.  Öch rader.     gr.  qu.  fol 

2.  Die  Ehebrecherin  vor  Cliristus.     B.  Plockhorst.     qu.  fol. 

3.  8t.  Johannes  als  Kind   an   der  Quelle   mit  dem  Lamm.     A.  Coi'- 
regio,     qu.  fol. 
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4.  Chriatiiskopf  auf  dem  Schweisstiich,  nach  A.  Correggio's  Bild  in 
Berlin.     4. 

5.  Der  Jiidaskuss.     F.  Gönne,     gr.  fol. 

6 — 7.  2  BL     Leda.     Jupiter   und  Juno,   nach  A.  Correggio'a  Bil- 
dern in  Berlin.     Rund.     fol. 

8.  Karl  I.  nimmt  Abschied  von  seiner  Familie  vor  seiner  Hinrichtung. 
J.  Schrader. 

9.  Pochod  Lissowczykows  Zug  durch  die  Steppen.  J.  Brandt  Kra- 
kauer Kunstvereinsblatt. 

10 — 11.  2   Bl.     Wanda.  —  Josia.      M.  A.  Pietrowsky.     Krakauer 
Ku  nstvereinsblätter. 

12.  Das  letzte  Kleinod  (der  Wittwe).     L.  von  Hagn.     gr.  qu.  fol. 

13.  „Komm  Hans!^^  Junges  Mädclien  eine  Ziege  fütternd.    H.  Werner, 
gr.  fol. 

14.  „Geh    Häuschen!^      Zwei   Kinder    einen   Bach    durchschreitend. 
H.  Werner,     gr.  fol. 

15.  Das  Geheimniss.  Zwei  Mädchen  am  Brunnen.  H.  Werner,  roy. fol. 

16.  Die   Lautenspielerin.     C.  Becker,     gr.  fol.     Preussisches  Kunst- 
vereinsblatt. 

17.  Römisches  Landmädehen.     A.  Riedel,     gr.  fol. 

18.  Italienisches  Hirtenmädchen.     0.  Oretius.     gr.  foL 

19.  Margarita.    Junge  Italienienerin  auf  einer  Mauer  an  der  Seektlste. 
J.  Schrader.     gr.  fol. 

20.  Zur  Essenszeit.     A.  Siegert 

21.  Tick  Tack.     IL  Kretzschnier. 

22.  Das  Kartenhaus.     H.  Kretzschmer.     gr.  foL 

23.  Die  Erwartung.     B.  Plock hörst     foL 

24.  Rosengrüsse.     W.  Amberg. 

25.  Briefgeheimniss.     W.  Amberg. 

26.  Mutter-Freude.     W.  Amberg. 

27.  Mutter -Trost     W.  Amberg. 

28.  Emma  Gaggiotti  -  Richards,   vor   der   Staffelei   sitzend.     Se  ipsa. 
gr.  fol. 

29.  Friedrich  Wilhelm  IV.  König  von  Preussen.     Hellwig.     gr.  fol 

30.  Wilhelm,  Prinzregent  von  Preussen.     Ganze  Figur.     L.  Burger. 
gr.  fol. 

31.  Jenny  Lind.     E.  Magnus,     fol. 
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Der  Künstler  arbeitet  jetzt  an  folgenden  grossen  Oompositionen : 

32.  Göthe  am  Hofe  des  Markgrafen  Friedrich  von  Baden.     F.  Pecht. 

33.  Mozart  als  Kind  der  Kaiserin  Maria  vorgestellt     £.  Ender. 

Paul  DrSbmer 

Kapfentecher  in  Hexzotinto,  jüngerer  Bruder  und  Schfller  des  Voriffen,  geb.  zu  Berlin 
den  13.  H&rz  1833,  von  1852  bia  1858  Zögling  der  Akademie. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen, 
n.  Mit  der  Schrift. 

1.  Fischerfamilie  am  Strand.    J.  Roed.    gr.  qu.  fol. 

2.  Der  Savoyardenknabe.     J.  Grün.     gr.  foL 

Erste  Arbeit  des  Künstlers  1857. 

3.  ^Bitte!  Bittet^   Zwei  jnnge  Mädchen,   das  eine  mit   einem  Brief. 
H.  KretzBchmer.     gr.  foL 

4.  Anna  von  Oesterreich.    W.  Streckfuss. 

5.  Das  ELinderbad.    J.  Grün. 

6.  Grosspapa  schlüft.     J.  Weide. 

7.  Die  Fürstin  Gallitzin,  im  Ki*eise  ihrer  Freunde.     Th.  von  0er, 
Westfälisches  Kunstvereinsblatt 

8.  Alte  Freunde.     Ch.  Webb. 

B.  Dubois 

Landscbaftsmaler  und  Radirer,  in  Franlrreich  um  1650  tbätig,  bildete  8ich  in  beinen  sehr 
selten  vorkommenden  Badirnngen  nach  Claude  Lorrain.  —  Kobert-Dumesnil  I.  191. 

1.  Die  stehende  Hirtin  vor  dem  am  Rand  des  Weges  sitzenden  Mann. 
H.  3''  10'",  Br.  5"  2'".     R.-D.  2. 

2.  Die  Sturmlandschaft.   Eine  Heerde  mit  drei  Männern  flieht  rechts 
über  eine  Brücke.    H.  3"  10'",  Br.  5"  2'".    R.-D.  3. 

3.  Der  Hirt  und  die  Hirtin  siteend.  H.  4"  3'",  Br.  6"  6'".    R.-D.  4. 

4.  Alexander  besucht  Diogenes.  1648.  H.  4"  7'",  Br.  6"  6'",  R.-D.  5. 

ö.  Marine,  rechts  ein  Tempel,  vorn  beschäftigte  Matrosen.  H.  2"11'", 
Br.  3"  9'".    Fehlt  R.-D. 
Sehr  selten. 

6.  Portrait   des   grossen  Cond^,  in  einem  Oval,   umgeben  von  zwei 
Fama,  unten  das  Wappen.     Fehlt  R.-D. 
Aeusserst  selten. 

Chritien  Dubois 

Landschaftsmaler  und  Badirer,  geb.  zu  Amsterdam  1766,  gest.  daselbst  1837,  Schüler  von 

Harinkelle  und  J.  Andriessen. 

Kleine  Landschaft,  links  ein  stehender  Mann  neben  einem  ruhenden,  qu.  8. 
Selten. 
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Pierre  Louis  Dubourcq 

.Genre-  nnd  Landscbaftsmaier,  Radirer,  geb.  zu  Ambierdam  den  25.  AprQ  1815,  Schüler 

des  J.  van  Kavensway  und  A.  Schelfhont. 

1.  6  Bl.  Ses  Etsproeven.  Amsterdam  1860.  Landschaften:  bei  Ti- 
voli —  Agi'o  Romano  —  Chamony  —  Jersey  —  Texel  —  Rembrandfs 
molen  te  koukerk.     1849.     Ibl.,  qu.  fol. 

2.  6  Bl.  Ses  Etsproeven.  Landschattien,  Fran  mit  Licht^  üühner- 
händlerin  und  ein  Heukarren,     fol.,  qu.  4.,  8. 

3.  Landschaft  mit  altem  Baum,  welcher  mit  der  Spitze  in  einem  Fluss 
liegt.     1856.     qu.  fol. 

4.  Der  Kirchhof  zu  Baden.     1856.     gr.  qu.  fol. 

Louis  Fabricius  Dubourg 

Maler,  Zeichner  nnd  Kadirer,  Sch&ler  des  B.  Picart,  geb.  zn  Amsterdam  1693,  gest. 

daselbst  1775. 

1.  Eliezar  und  Rebecca.     foK 

2.  Susanna  und  die  beiden  Alten.     1742.     qu.  fol. 

3.  Der  Zinsgroschen.     4. 

4.  Venus,  Amor  und  die  Zeit     1731.     4. 

5.  VertumnuB  und  Pomona.     8. 

6.  Dido  und  Aeneas.     8. 

7.  Landschaft,  links  vier  Frauen  bei  einer  Statue,  rechts  ein  Tempel. 
1721.     qu.  fol. 

J.  Duoerceau 

Siehe  Androuet 

Jacob  Duc 

MuJer  nnd  Radirer.  don  man  TennnthungsweUe  fi'ir  den  Vater  des  berühmten  Jan  le 
Dncq  hält,  ward  1626  uIh  Meister  in  die  Malergilde  ^n  Utrecht  anfgenommen.  Er«  ibt 
aber  sehr  zweifelhaft,  üb  folgende  mit  J.  Dnc  oder  J.  D.  bezeichnete  goi.>>treiche   Ka- 

dimngen  von  ihm  herrühren. 

1.  5  Bl.     Studien  von  Figuren  zu  einer  Anbetung  der  Könige,  auf 

einer  Platte. 

Unzerschnittene  Abdrücke  von  der  ganzen  Platte  gehören  zu  den  grössten 
Seltenheiten,  ein  Bolcher  ward  1811  auf  der  Auction  der  Eunstsamm- 
lun'g  des  Herrn  van  Leyden  für  57000  ft.  verkauft.  Aber  auch  einzelne 
Stücke  der  zerschnittenen  Exemplare  kommen  sehr  selten  vor. 

2.  Ein  Offizier,  vom  Rücken  gese.ien,  mit  Lanze;  zu  seinen  Füssen 
Degen  und  Federhut.     Bezeichnet  J.  D.     H.  6"  5''',  Br.  4"  5'". 

Aeusserst  selten. 

3.  Ein  Offizier  von  vorn,  mit  dem  Hut  auf  dem  Kopf.  Unten  J.  D. 
H.  4"  4'",  Br.  4"  5'". 

Aeasserst  selten. 
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4.  Landschaft  mit  einem  Herrn  zu  Pferd,  in  Profil,  nach  rechts,  der 
einen  andern  Reiter  erwartet,  welcher  durch  den  Fluss  herankommt. 
Links  am  Ufer  ein  Gebäude  mit  rundem  Thurm  auf  dem  Felsberg. 
Bezeichnet  J.  D.  f.     kl.  qu.  foL 


Gaspard  Duchange 

Kupferstecher,  Schüler  de«  J.  Au  dran,  geb.  zu  Pariii  1662,  gest.  du.  den  6.  Jan.  1757. 

Duchange  ist  besonders  glücklich  in  der  Wiedergabe  der  fleischigen 
Theile  des  menschlichen  Körpers,  vor  allem  in  der  Weichheit  der 
weiblichen  Camation,  er  galt  nierin  als  Muster,  für  die  französischen 
Kupferstecher.  Seine  Hauptblätter  sind  nach  A.  Correggio,  dessen 
Bilder  sich  ganz  besonders  für  seinen  Grabstichel  eigneten. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  Opfer  des  Jephta.     A.  Coypel.     qu.  roy.  fol. 

2.  Christus  treibt  die  Wechsler  aus  dem  Tempel,  nach  J.  Jouvenet's 
Bild  in  der  Kirche  St  Martin  des  Champs.     qu.  roy.  foL 

3.  Christus  zu  Gast   bei  Simon  dem  Pharisäer,   nach  J.  Jouvenet's 
Bild  in  derselben  Kirche,     qu.  roy.  fol. 

Die  beiden  Gegenstücke  zu  beiden  vorstehenden  Blättern  sind  von  Jean 
Audran  gestochen  und  die  Platten  sind  im  Louvre. 

4.  La  resurrection  du  Fils  de  la  Veuve  de  Naim,  nach  J.  Jouve- 
net's  Bild  in  der  Kirche  der  RecoUets  zu  Versailles,    gr.  foL 

5.  Der  Heiland  im  Grabe  mit  Maria  und  einem  Engel.   Paul  Vero- 
nese.    gr.  fol.     Cabinet  Crozat. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

6.  Diana  im  Bade.     A.  Coypel.     gr.  fol. 

7.  Jupiter  und  Juno  auf  dem  Bei'g  Ida.     Junon  pour  ranimer  etc. 
A.  Coypel.     gr.  qu.  fol. 

8.  Die  schlummernde  Venus  mit  Amoretten,  von  einem  Satyr  belauscht. 
A.  Coypel.     qu.  fol. 

9.  Jupiter  und  Leda.    A.  Correggio.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Bedeckung  der  nackten  Theile  und  vor  dem  Namen  des 
Sorniüue,  der  diese  Bedeckung  hinzufügte,  weil  Duchange  später 
über  ttie  Nuditäten  Reue  empfand. 

II.  Mit  der  Bedeckung  und  Somique^s  Namen. 

10.  Jupiter  und  Danae.     A.  Correggio.     Gegenstück   zum   vorigen 
Blatt,     gr.  qu.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

11.  Jupiter  und  Juno.    A.  Correggio.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

12.  Trajan  ertheilt  öffentliche  Audienz  und  allen  seinen  Unterthanen 
Gerechtigkeit    N.  CoypeL    gr.  qu.  fol. 
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13.  Solon  erklärt  den  Athenern  die  Gesetze.    N.  Coypel.    gr.  qn.  fol. 
Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

Diese  beiden  Blatter  nebst  den  zwei  weiteren,  von  Dupuis  gestochenen, 
Ptolomäus  Philadelphus  giebt  dem  jüdischen  Volk  die  Freiheit  — 
Alexander  Severus  lässt  dem  römischen  Volk  Getreide  anstheilen, 
bilden  eine  Fol^e  von  4  Bl.,  genannt  die  Beispiele  einer  gütigen 
Regiemng.  —  Die  Platte  existirt  noch  im  Louvre. 

14.  Frangois    Girardon,    Bildhauer.      H.   Rigaud.     foL      Receptions- 
blatt  1707. 

15.  Charles   de  la  Fosse,   Maler.     H.  Rigaud.     fol.     Receptionsblatt 
1707. 

16.  Ant.   Coypel;    vor   der    Staffelei    sitzend,   neben   ihm   sein    Kind. 
öe  ipse.     fol. 

Isaak  Duchemin 

Maler  und  Knpferütecher  zn  Brüane]  um  1590. 

Die  Auferweckung  dos  Lazarus.     Grosse  Composition  von  21  Figuren. 
A.  de  Wer  dt.     6.  de  Sam  exe.     H.  410  Mm.,  Br.  535  Mm. 
Selten. 

A.  Duclaux 

Land8ohafttiinal«r  und  Radirer.  geb.  zu  Lyon  178S,  Schfiler  von  Grogniard  und  Revoil 

1.  Les  Equipages  du  Rhone.     Flussansicht   mit   iSchifizug   und   flie- 
gender Fähre,     gr.  qu,  fol. 

2.  Les  aqueducs  de  Bonnant  prös  Lyon.     Landschaft  mit  Aquäduct 
und  Vieh  auf  der  Weide,     gr.  qu.  fol. 

3.  Le  Repos.     Ruhende  Viehhecrdc   in   einer   Flusslandschaft,   links 
Ziegen,  rechts  ein  Pferd,     qu.  fol. 

In  den  Aetzdrücken  sieht  man  rechts  anstatt  des  Pferdes  eine  Kuh. 

4.  Le  ruisseau  au  troupeau.     Viehheerde  im  Wasser,  links  der  Hirt, 
gr.  qu.  fol. 

5.  Le  taureau  et  le  Pätre.     qu.  fol. 

In  den  Aetzdrücken  ist  der  Hii-t  nach  rechts  gekehrt. 

6.  Les  deux  vaches  couch^es  et  le  veau   pres  la  barri^re.    qu.  fol. 

7.  Combat  de  taureaux.     gr.  qu.  fol. 

8.  La  vache  et  le  veaü.     qu.  fol. 

9.  La  vache  qni  pait.     qu.  foL 

10.  Les  chiens.     Ruhende  Jagdhunde  bei  einer  Hundehütte,     qu.  fol. 

11.  Le  belier  ä  quatre    cornes.     Savoyarden   mit   einem  Widder   mit 
vier  Hörnern  etc.     qu.  foL 

Sehr  selten,  die  Platte  vernichtet. 
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12.  Chevanx  de  ri viere.     Zagpferde  mit  Reiter  am  Flnss.     qn.  foL 
Sehr  5w?lteii,  die  Platte  yemichtet. 

Antoine  Jean  Dudos 

Zeichner  und  Kupferstecher,   Schäler  de:*  A.  de  .Saint- Anbin,  geb.  zn  Paria  1742, 

besonderii  glücklich  im  Vignettenfach. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1 — 2.  2  Bl.     Le   bal  pare.  —  Le   coneert.     A.  de  8aint  Aubin. 
qn.  foL 

3.  Uevenement  an   baL     Ein    Herr    kniet   zu   Füssen   einer   Dame. 
8.  Freudenberg.     fol. 

4.  La  Reine  anongant  ä  Mme.  de  Bellegarde  la  iibert^  de  son  Main. 
1777.    C.  H.  Desfosses.   qu.  foL    Schön  gestochenes  Costümblatt. 

Die  froheren  Abdrücke  sind  Subscriptionsdrücke. 


Jan  le  Duoq 

LnndschaftH-,  Thiermaler  and  Kadirer.  Schüler  deHp.  Potier,  geb.  im  llw^^  1636,  ^est. 
1692  oder  1693.    Beine  BaMÜningen  sind  retichätzt  und  selten.  —  Bartsch  I.  197.    Weigel. 

Suppl.  23. 

1.  8BL  Die  Folge  verschiedener  Hunde.  1661.  H.  5",  Br.  6"  1— 7'". 
B.  1—8. 

I.  Vor  den  Nummern. 
n.  Mit  denselben. 

2.  Der  fliehende  vom  Hirt  verfolgte  Wolf  mit  dem  geraubten  Schaf. 
IL  6"  7'",  Br.  4"  4''^     B.  9. 

Von  grosser  Seltenheit. 

3.  Der  stehende  Hund  bei  dem  schlafenden.     H.  4"  9"',  Br.  5"  7^''. 
B.  10. 

Von  gröHster  Seltenheit.  —  Bartsch  hat  dieses  Blatt  sehr  getreu  copirt, 

4.  Die  ihr  Junges  säugende  Hündin.   H.  4''  7'",  Br.  5"  8"'.    W.U. 

Ausserordentlich  selten,  nur  in  vier  Exemplaren  Ijckaunt.  Auf  der  Rück- 
seite der  Platte  ist  ein  Gemälde  des  Meisters.  Das  Bild  und  mithin 
auch  die  Platte,  besass  die  Gallerie  Ksterhazy.  Es  wurde  vor  mehreren 
Jahren  aus  ihr  entwendet  und  bei  dieser  Gelegenlieit  wurden  einige 
wenige  Abzüge  —  man  sagt  vier  gemacht. 

Joseph  Ducreux 

Portraitmaler  in  Pastell  und  Badircr,  Schüler  von  Latour,  geb.  zu  I^ancy  1737,  ge^t  /.u 

Pariri  1802.  —  Prosp.  de  Bandicour  L  191. 

3  Bl.  Portrait«  des  Künstlers  in  vei*schiedeneu  Charakteren.  Halbtiguren 
in  Ovalen,  die  235  Mm.  hoch  und  185  Mm.  breit  sind:  Invented   et 

engraved  by  J.  Ducreux London  published  by  the  Author  Feb.  21. 

1791.    Pr.  de  B.  1—3.    Sehr  selten. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  angegebenen  Schrift. 

1.  Ducreux,  vor  Verzweiflung  weinend. 
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2.  Ducrenz  lachend. 

3.  Ducreux  mit  dem  Finger  am  Mund  den  Discreten  spielend. 

Thomas  Dudley 

Zeichner  und  Badirer,  in  London  um  1678  arbeitend,  einer  der  beiften  Schüler  de« 

W.  üoliar. 

1.  Richard    Russell,    Bischof   von    Portalegro.      Bezeichnet    Thomas 
Anglus  fec     1679. 

2.  James  Sharpe,  Bischof  von  öt  Andrews. 

Ren6  Dudot 

Historienmaler  und  Kadirer,  blühte  zu  Paria  um  1650.  —  Kobort-Dumesnil  I.  234. 

Die  heil.  Familie.     H.  8"  8'",  Br.  5"  4"'.     R.-D.  1. 
Die  einzige  bekannte  Hadirung  des  Meisters. 
I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
U.  Mit  demselben. 

Albrecht  Dürer 

der  berühmte  Maler,  geb.  %u  ^'ürnberg  den  20.  Mai  1471,  j^ebildut  in  der  Schule  M.  Wohl- 
^emuths,  gest.  zu  Nürnberg  den  18.  April  1528,  hat  tnch  auch  als  Knpfeintecher  und 
Zeichner  auf  don  Hulzntock  hohen  Ruhm  erworben.  Seine  Verdienste  in  dieser  Hiuijicht 
Kind  so  all^emuin  bekannt,  dass  es  überflüstiig  erscheinen  muss,  sie  besonders  hervorzu- 
heben. Seme  Blätter  sind  der  Stolz  und  die  Freude  der  Sammler,  doch  ist  nöthig,  bei 
der  Zartheit  der  Grabsticholführung  sie  in  schönen  frühen  Abdrücken  zu  besitzen. 
Bartsch  VII.  1.  Passavant  III.  144.  Holler,  Leben  und  Werke  A.  Dürer's,  2.  Band  (der 
erste  ist  nicht  erschienen)  1827.  Hausmann,  A,  Dürer's  Kupferstiche  etc.,  unter  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Papiere  und  Wasserzeichen.    1861. 

1.  Adam  und  Eva.     1504.     H.  13",  Br.  9"  7'".     B.  1.     Capitalblatt 

Kein  anderes  Diirer'sches  Blatt  findet  man  ho  häufig  in  schönen  Abdrücken. 
Als  Papier  ist  in  alten  Driicken  das  mit  dem  Wasserzeichen  des 
Ochsenkopfes  verwendet.  Uebrigens  kommen  auch  spätere  matte  Ab- 
drücke vor. 

In  den  frühesten  Abdrücken  sieht  man  noch  die  Spur  zweier  Aus- 
glitschungen des  Grabstichels  auf  der  linken  und  rechten  Lende  der 
Eva.  —  Die  Albertina  in  Wien  verwahrt  zwei  unvollendete  Probedrücke, 
die  früher  im  Cabinet  Durand  sich  befanden,  in  dem  einen  ist  nur  die 
linke  Seite  zum  Theil  und  das  rechte  Bein  von  Adam  vollendet,  in 
dem  zweiten  ist  die  Arbeit  soweit  vorgeschritten,  dass  beide  Beine 
vollendet  sind.  Auch  der  Printroom  des  britischen  Museums  besitzt 
einen  unvollendeten  Probedruck. 

2.  Die  Geburt  Christi.     1504.     H.  6"  10'",  Br.  4"  5'".     B.  2. 

Die  besten  Abdrücke  haben  Papier  mit  dem  Wasserzeichen  des  Ochsen- 
kopfes. 

JJ.  16  Bl.    Das  Leiden  Christi.     1507—1513.     H.  4"  4'",  Br.  2"  9'". 
B.  3—18. 

Es  ist  schwer,  ein  vollständiges  Exemplar  in  gleichmässigen  Abdiücken 
zusammen  zu  bringen,  da  Dürer  sicner  die  Blätter  erst  nach  Vollen- 
dung der  letzten  Platte  zu  einer  Folge  vereinigt  hat.  —  Das  Papier 
mit  dem  Ochsenkopf  und  der  hohen  Krone  enthält  die  ersten  schöne* 
ren  Abdrücke. 
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4.  Christns  am  Oelberg.    1515.    Geätzt.    H.  8"  2'",  Br.  5"  9"'.    B.  19. 

Die  alten  Abdrücke  sind  vor  den  Rostflecken.  Die  Platte  hat  sich  er- 
halten, Heller  besas»  sie. 

5.  Der  Schmerzensmann  mit  gebundenen  Händen.  1512.  H.  4"  4'", 
Br.  2"  9'".     B.  21. 

Das  Blatt  ist  mit  der  kalten  Nadel  radirt  und  kommt  daher  in  schönen 
kraftigen  Abdrücken  sehr  selten  vor,  die  besseren  sind  auf  Papier  mit 
dem  Ochsenkopf. 

6.  Der   Schmerzensmann,   sitzend.     1515.     Geätzt.     H.  4"  1'",   Br. 

2"  5"'.     B.  22. 

Die  ersten  ganz  reinen  Abdrücke  gehören  zu  den  grössten  Seltenheiten, 
die  späteren  Abdrücke  sind  rostfleckig  und  schmutzig  und  zum  Theil 
retouchirt. 

7.  Das  kleine  Crucifix  oder  der  sogenannte  Degenknopf  des  Kaisers 
Maximilian  I.  Nielloartiger  Stich,  ursprünglich  nicht  für  den 
Abdruck  bestimmt     Rund.     Durchm.  1"  5'".     B.  23. 

Nach  den  neueren  Forschungen  Passavant's  ist  das  von  Bartsch  als  Ori- 
ginal beschriebene  Blatt  die  Copie,  während  die  Copie  A  bei  Bartsch 
das  Original  ist.  Uebrigens  sind  beide  Blätter  von  gleich  grosser 
Seltenheit. 

8.  Christus  am  Kreuze  sterbend.  1508.  H.  4"  11'",  Br.  3"  7'".   B.  24. 

Die  schöneren  und  früheren  Abdrücke  dieses  einst  sehr  beliebten  Blattes 
sind  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf  und  der  Krone. 

9.  Das  von  zwei  Engeln  gehaltene  Schweisstuch.  1514.  H.  3"  9'", 
Br.  5"  2'''.     B.  25. 

Seltenes  Blatt,  namentlich  in  schönen  Abdrücken. 

10.  Der  verlorene  Sohn.     H.  9",  Br.  7".     B.  28. 

Dieses  schöne  und  sehr  beliebte  Blatt  kommt  in  den  frühesten  Abdrücken 
auf  Papier  mit  dera  Ochsenkopf  und  Reichsapfel  sehr  selten  vor.  Man 
erkennt  sie  daran,  dass  links  oben  in  der  Luft  von  der  Einfassungslinie 
bis  anf  die  Dächer  der  Häuser  sowie  unten  rechts  durch  die  Schweine, 
mehrere  perpendiculäre  Kritzelungeu  der  Platte  fast  störend  sind, 
welche  bei  den  späteren  besseren  Abdrücken  noch  wahrgenommen 
werden,  dann  aber  immer  mehr  verschwinden. 

11.  Maria  mit  dem  Kinde  und  St  Anna.  H.  3"  3'",  Br.  2"  7'".  B.29. 

Dieses  liebliche  Blatt  ist  in  schönen  Abdrücken  selten,  die  früheren  sind 
auf  Papier  mit  dem  Oohsenkoqf  und  Krug,  die  späteren  sind  kraftlos. 

12.  Die  heil.  Jungfrau  mit  der  Sternenkrone  auf  dem  Halbmond.  1508. 

H.  4"  4"',  Br.  2''  9'".     B.  31. 

Dieses  Blatt  war  einst  sehr  beliebt  und  wird  schon  vonVasari  rühmlich 
hervorgehoben.  Die  schönen  Drucke,  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf, 
sind  selten. 

13.  Die  das  Kind  säugende  heil.  Jungfrau.   1503.  H.4"3'",  Br.  2"7'". 

B.  34. 

Vasari  rühmt  das  Blatt  an  der  Spitze  der  Dürer'schen  Kupferstiche.  In 
Abdrücken  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf  ist  es  sehr  schön,  auch 
auf  Papier  mit  der  hohen  Krone  konmnen  einzelne  gute  Abdrücke  vor, 
die  späteren  sind  matt  und  schlecht.  Das  Berliner  Cabinet  bewahrt 
einen  Probedruck  vor  dem  Täfelchen  mit  der  Jahrzahl. 
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14.  Die  heil.  JungfrÄii,  von  zwei  Engeln  gekrönt.     1518.     H.  5''  b*", 
Br.  3"  8'".     B.  39. 

15.  Die   heil.    Jungfrau    an    der   Mauer   sitzend.     1514.     H.  5''  6'", 
Br.  3"  9'^'.     B.  40. 

Die  besten  Abdrücke  zeichnen  sich  mehr  durch  Zartheit  und  Harmonie, 
als  durch  grosse  Kraft  und  Schwärze  aus. 

16.  Die  heil.  Jungfrau    mit   der    Birne.     1511.     H.  5"  11'",  Br.  4". 
B.  41. 

Nicht  eben  selten,  aber  gesucht.  Die  schönsten  Drucke  sind  auf  Papier 
mit  dem  Ochsenkopf  und  dem  Anker  im  Kreise. 

17.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Affen.     H.  7",  Br.  4"  6'".     B.  42. 

Schönes,  sehr  geschätztes  Blatt,  in  Abdrücken  auf  Papier  mit  dem 
Ochsenkopf  und  der  hohen  Krone  am  vorzüglichsten.  —  Man  trifft 
öfters  Exemplare,  die  unten  um  2  Linien  verschnitten  sind. 

18.  Die  heil.  Familie  mit  dem  Schmetterling  (richtiger  mit  der  Heu- 
schrecke oder  Libelle).     H.  8"  9'",  Br.  6"  10'".     B.  44. 

Eine  der  frühesten  Arbeiten  des  Meisters. 

Das  Blatt  ist  nicht  selten.  Die  früheren  schöneren  Abdrücke  sind  auf 
Papier  mit  dem  Ochsenkopf  und  dem  gothischen  P,  die  späteren  er- 
kennt man  an  dem  schwächeren  Schatten  auf  der  rechten  Backe  der 
heil.  •  Jungfrau.  Solche  Abdrücke  haben  fast  immer  Papier  mit  dem 
stehenden  Hund.  Die  neuesten  Abdrücke  haben  zahlreiche  Kritzeln 
in  der  Platte. 

19.  St.    Eustachius,    gewöhnlich    genannt    St.    Hubertus.      H.    13'', 

Br.  9"  7'".     B.  57. 

Hauptblatt  und  sehr  geschätzt.  Kaiser  Rudolph  II.  Hess  die  Platte 
vergolden  und  jetzt  besitzt  dieselbe  Jos.  Redtenbacher  zu  Kirchdorf 
in  Oesten-eich.  —  In  alten,  frischen  und  warmen  Abdrücken  ist  das 
Blatt  selten,  sie  sind  fast  ausschliesslich  auf  Papier  mit  der  hohen 
Krone,  doch. auch  auf  Papier  mit  dem  Ochsenkopf  und  dem  Kruge 
giebt  es  schöne  Drücke. 

20.  St.  Antonius  der  Einsiedler.    1519.    H.  3"  7'",  Br.  5"  3'".  B.  58. 

Vortreffliches  Blatt  namentlich  wegen  der  schönen  Landschaft,  in  alten 
schönen  Drucken  auf  festem  Papier  mit  einem  Zwischenraum  von 
l'6^;\  Linien  zwischen  den  Drahtstrichen  nicht  häufig. 

21.  Der  heil.   Hieronymus.     1512.     Geätzt.     H.   7"   9'",  Br.  6"  9'", 

B.  59. 

Das  malerischste  aller  Blätter  Dürer's,  am  schönsten  imd  klarsten  auf 
Papier  mit  der  hohen  Krone.  Spätere  Abdrücke  sind  auf  Papier  mit 
den  Wässerzeichen  zweier  Thüime  mit  Mauer  und  des  Wappens  der 
Stadt  Schrobenhausen ,  bei  diesen  sieht  man  unten  die  Spuren  eines 
runden,  in  die  Platte  geschlagenen  Loches.  — 

Zwei  Probedrücke  vor  dem  Monogramm  sind  in  der  Albertina  zu  Wien 
und  im  brifischen  Museum. 

22.  Der  heil.  Hieronymus  in  der  Zelle.     1514.     H.  9",  Br.  6"  10'". 

B.  60. 

Haupt blatt  von  grosser  Sorgfalt  der  Ausführung.    Das  Papier  der  alten 
.  Abdrücke  scheint  nach  der  Entfqj-nung  der  Prahtstriche  za  urtheilen 
jenes  mit  dem  Wasserzeichen  der  hohen  Krone  zu  sein. 
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23.  Der  büssende  heil.  Hieronymus  in  der  Wüste.    H.  12",  Br.  8"  3"'. 

B.  61. 

Das  Blatt  scheint  in  früheren  Zeiten  wenig  abgedruckt  zu  sein,  Haus- 
mann traf  es  nur  ein  paar  Mal  auf  Papier  mit  dem  gothischen  P.  — 
Auf  späteren  Papieren  findet  man  noch  sehr  schöne  Drucke. 

24.  Der  kleine  runde  heil.  Hieronymus.     Durchmesser  1''  1'".  B.  62. 

£ine6  der  seltensten  Blätter  Dürer's  und  nbr  in  5  Exemplaren  bekannt. 
Es  sind  Zweifel  an  der  Echtheit  laut  geworden. 

25.  Die  heil.  Veronica.     1510.     H.  2''  9'''    Br.  1"  6"'.     B.  64. 

Mit  der  kalten  Nadel  geritzt.  Schönes  aber  fast  unauffindbares  Blatt 
und  nur  in  zwei  Exemplaren  bekannt,  in  der  Albertina  zu  Wien  und 
im  Cabinet  der  Königin  Maria  zu  Dresden. 

26.  Diis  Urtheil  des  Paris,  wenn  nicht  vielmehr  die  bekannte  Episode 
aus  dem  Leben  Königs  Alfred  III.  von  Mercia.  Rund.  Durch- 
messer 1''  3'''.     B.  65. 

Ebenfalls  fast  unauffindbar,  nur  zwei  Exemplare  sind  bekannt,  in  der 
Albertina  zu  Wien  und  im  britischen  Museum. 

27.  Die  Entführung  der  Amymone.     II.  9"  2'",  Br.  6"  11'".    B.  71. 

Die  schönsten  alten  Abdrücke  sind  auf  Papier  mit  der  hohen  Krone, 
auch  auf  Ochsenkopfpapier  und  jenem  mit  dem  gothischen  P.  kommen 
Abdrücke  vor.  —  Die  Platte  hat  sich  ziemlich  lange  erhalten. 

28.  Die  Wirkung  der  Eifersucht.     IL   11''  10'",  Br.  8"  3'".     B.  73. 

Eines  der  schönsten  Bl.  Dürer's,  von  ihm  selbst  in  seinem  Tagebuche 
der  Herkules  genannt.  Die  schönsten  alten  Drücke  sind  auf  Papier 
mit  der  hohen  Krone.  — 

Ein  unvollendeter  Probedruck,  wo  z.  B.  der  Satyr  fast  nur  in  Umrissen 
da  ist,  befindet  sich  in  der  Albertina  zu  Wien. 

29.  Die  Melancholie.     H.  9",  Br.  6"  11'".     B.  74. 

Geschätztes,  von  Diirer  mit  ganz  besonderer  Sorgfalt  behandeltes  Blatt. 
Die  alten  Abdiücko  sind  nicht  sehr  kräftig,  üben  aber  durch  eine 
feine,  warme  und  harmonische  Wirkung  einen  eigenen  Reiz. 

30.  Das   grosse   Glück    oder  die   Nemesis.     R  12"  3"',  Br.  8"  6'". 

B.  77. 

Capitalblatt.  Die  alten  kräftigen  Drucke  sind  auf  Papier  mit  der  hohen 
Krone,  einzelne  auch  auf  Ochsenkopfpapier,  aber  diese  nicht  mal  be- 
sonders schön.  Ein  sicheres  Zeichen  der  frühesten  Abdrücke  ist  nach 
Hausmann  der  mehr  oder  weniger  starke  Grat  eines  Striches,  welcher 
unten  in  der  Mitte  der  Brücke  als  Stütze  derselben  in  das  Wasser 
gellt,  dieser  wird  bei  den  spätem  Abdrücken  kürzer  und  erscheint 
zuletzt  nur  als  einfacher  Grabstichelstrich. 

31.  Der  Ritter  mit  Tod  und  Teufel,  von  Dürer  selbst  „ein  Reuther** 
genannt.     1513.     IL  9",  Br.  7".     B.  98. 

Einer  der  vollendetsten  und  beliebtesten  Stiche  Dürer's. 

32.  Das  Wappen  mit  dem  Hahn.     H.  6"  10'",  Br.  4"  5'".     B.  ICK). 

Vortreffliches  Blatt.  Die  schönen  Abdrücke  haben  das  Wasserzeichen 
der  hohen  Krone.  Der  Abdruck  im  Cabinet  zu  Kopenhagen,  der  vor- 
züglichste, den  Flausmaun  gesehen,  ist  auf  Papier  mit  den  b(?iden  ver- 
bundenen Thürmen. 
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33.  Daß  Wappen  mit  dem  Todtenkopf.  1503.  H.8",Br.5"9"'.  B.  101. 

Ebenfalls  vortreffliches  Blatt.  Die  Mehrzahl  der  Abdrücke  ist  auf  Papier 
mit  dem  Kruge,  doch  gehen  diesen  jene  auf  Papier  mit  dem  Ochsen- 
kopf und  der  hohen  Krone  voraus. 

34.  Der  kleine  Cardinjü  Albei-t,  Erz bischof  von  Mainz.  1519.  II.  5"  5''', 
Br.  3"  9'".     B.  102. 

Die  ersten  Abdrücke  vor  dem  Text  auf  der  Rückseite  sind  sehr  selten 
und  bedeutend  schöner  als  jene  mit  dem  Text,  die  im  Jahr  152G  ge- 
zogen wurden.  Jene  haben  rapier  mit  dem  Wasserzeichen  des  kleinen 
Reichsapfels. 

35.  Friedricli   der  Weise,  Kurfürst  von  Sachsen.     1526,     H.  7''  1"', 
Br.  4"  9'".     B.  104. 

Alte  Abdrücke  dieses  schönen  Blattes  haben  im  Papier  das  Wasserzeichen 
des  Kruges.  —  Die  späten  Abdrücke  sind  matt. 

3G.  Erasmus  von  Rotterdam.     1526.     H.  9"  3''',  Br.  1"  2'^'.    B.  107. 

In  schönen  und  kraft  igen  Abdrucken  selten.  Die  alten  Abdrücke  haben 
Papier  mit  dem  Wasserzeichen  des  Kruges  oder  häufiger  eines  gekrön- 
ten Schildes  mit  zwei  Linien.  Die  Platte  hat  sich  erhalten  und  wird 
im  Cabinet  zu  Gotha  aufbewahrt.  * 

Holzschnitte. 

37.  Der  Tod  Abel's.     1511.    H.  4''  4''^,  Br.  3".     B.  1. 

Das  Blatt  gehört  zu  den  grossen  Seltenheiten.  —  Im  Papier  fand  Haus- 
mann das  Zeichen  der  zwei  verbundenen  Thnrme. 

38.  Die  Anbetung  der  Könige.  1511.  IL  10''  11'",  Br.  8"  2'".  B.  3. 

Die  ei-sten  Abdrücke  dieses  schönen  Blatts  haben  Papier  mit  der  grossen 
hohen  Krone  oder  dem  Ochsenkopf  mit  Kreuz  und  Blume.  —  In  den 
spätem  Drucken  hat  der  Stock  oben  in  der  Mitte  des  Querbalkens,  der 
das  Dach  trägt,  einen  Sprung. 

39.  37  BL  Die  kleine  Passion  Christi.  H.  4"8'",Br.  3"  7'".  B.  16—52. 

Die  ersten  Ausgaben  sind  vor  dem  Text  vom  Jahr  1511,  die  zweiten  mit 
dem  Text,  die  dritten  sind  wieder  ohne  Text.  —  Die  Stöcke  wanderton 
nach  Venedig,  wo  D.  Bissuccio  1612  eine  italienische  Ausgabe  mit 
Gedichten  des  M.  Mero  veranstaltete.  Das  Buch  enthält  couiplet 
12  Bl.  mit  den  (Kustoden  A — L.  —  Der  grösste  Theil  der  Stöcke  wird 
jetzt  im  britischen  Museum  bewahrt.  Henry  Cole  hat  1844  eine  neue 
Ausgabe  veranstaltet. 

40.  16  Bl.  Die  grosse  Passion  ChristL  iL  14"  2— 7'",  Br.  10"  1—5'". 

B.  4—15. 

I.  Vor  dem  Text. 

IL  Mit  dem  Text  1511. 

UI.  Wieder  ohne  Text.  —  Spätere  Editionen  sind  die  von  Koppmayer 
in  Augsburg  1675  und  die  Ulmer  1G80. 

41.  Die  h.  Jungfrau  auf  der  Raseubank.  1526.  H.  5"  5'",  Br.  4"  2'".  B.  98. 

Das  Blatt  ist.  dadurch  von  besonderm  Interesse,  weil  es  anerkannt  von 
Dürer  selbst  geschnitten  ist. 

42.  Die  heil.  Jungfrau,  von  zwei  Engeln  gekrönt.    1518.    IL  11"  2"', 

Br.  8".     B.  101. 

Die  alten,  vollkommen -reinen  Abdiücke  sind  selten,  da  dor  Stock  bald 
Sprünge  bekam. 
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43.  16  Bl.    Die  Apocalypse  Johanniß.    H.  14''  6'",  Br.  um  10''  4—6'''. 
B.  60—75. 

Die  ältesten  unter  den  Dürer'Hchen  Holzsclinitten. 

I.  Vor  d^m  Text.    Das  Papier  hat  kein  Wasserzeichen,  der  Druck  von 
grosser  Reinheit  und  Schärfe. 

II.  Deutsche  Ausji^abe  mit  Text  1498. 

III.  Lateinische  Ausgabe  mit  Text  1498. 

IV.  Lateinische  Ausgabe   mit  Text    1511.    Auf  dem   Titel   zuerst   rler 
Holzschnitt  Maria  St.  Johannes  erscheinend. 

V.  Ohne  Text  und  weniger  gut. 

44.  20  BL     Das  Leben  der  Maria.     H.  11",  Br.  7"  9"\     B.  76—95. 

I.  Vor  dem  Text,  von  grosser  Reinheit  und  Schönheit. 
II.  Mit  lateinischem  Text,  Ausgabe  von  1511. 
III.  Ohne  Text,  nicht  mehr  gut. 

45.  Öt.  Chrifitoph.     1525.     IL  16"  8"',  Br.  6"  9"'.     B.  105. 

Auf  ersten  Abdrücken  sind  die  Ftisse  im  Wasser  noch  nicht  augesetzt, 
dieses  geschah  erst  von  anderer  Hand  durch  einen  2  Zoll  hohen  an- 
gÄfufften  Stock.  —  Das  britische  Museum  bewahrt  einen  Probedruck 
vor  dem  Monogramm  und  der  Jabrzahl. 

46.  öt.  Hieronymuß  in  der  Zelle.  1511.  IL  8"  8'",  Br.  15"  10"'.  B.  114. 

Schöner  und  beliebter  Holzschnitt.  Die  eraten  Abdrücke  haben  Papier 
mit  dem  Ochsenkopf,  mit  Kreuz  und  Blume. 

47.  Der  kleine  heil.  Hieronymus.     Rund.     Durchm.  2"  2'".     B.  115. 

Einer  der  seltensten  Holzschnitte  Dürer's.  Kappes  hat  eine  täuschende 
Copie  mit  der  Aetznadel  gefertigt. 

48.  Die  heil.  Dreieinigkeit    1511.    H.  14"  11"',  Br.  10"  8"'.    B.  122. 

In  vollkommen  reinen  Abdrücken  nicht  häufig,  die  ersten  haben  zum 
Wasserzeichen  die  hohe  Krone,  auch  die  Hand  mit  der  Blumo,  die 
spätem,  mit  dem  Augsburgev  Wappen  alsWa.sserzeichen,  haben  in  der 
Mitte  einen  Spnmg. 

49.  Die  Säule  mit  dem  Satyr.     1517.     Von  4  Bl.     B.  129. 

In  alten  gleichmässigen  Drucken  von  grösster  Seltenheit,  als  Wasser- 
zeichen bemerkte  Hausmann  bei  einigen  Exemplaren  den  todtcu  Hund. 
Jene  Abdrücke  mit  H.  Guldenmundt's  Adresse  sind  erst  nach  Dürcr's 
Tod  gezogen. 

50.  Kaiser  Maximilian^  mit  einer  EinfnsBnng  von  Sänlen.  1519.  H.  20", 

Br.  14".     B.  153. 

In  den  ersten  ^nz  klaren  und  von  jeder  Beschädigung  freien  Drucken 
ausserordentlich  selten,  bei  den  meisten  Abdrücken  ist  ein  Sprung 
sichtbar,  welcher  auf  der  linken  Seite  Hut  und  Haar  durchschneidet. 

51.  Ulrich  Varubühler.     II.  16",  Br.  12".     B.  155. 

Selten  in  alten  Abdrücken  vor  dem  feinen  Sprung  der  Platte  an  der 
linken  Seite,  welcher  durch  den  Bc«atz  des  Kleides  bis  auf  die  Brust 
geht.  Später  kam  die  Platte  nach  Holland,  wo  zuerst  H.  Hondius 
Abdrücke  veranstaltete.  Das  Papier  dieser  Abdrucke  hat  als  Wasser- 
zeichen ein  grosses  geschweiftes  Wappen.  Dann  wurden  Abdrücke  in 
Clairubscur  gemacht  und  solche  haben  die  Adresse:  Ghedruckt  t'Amster- 
dam  by  Willem  Jansen  etc.  (tewöhnlich  ist  aber  diese  Adresse  wie 
jene  des  Hondius  abgeschnitten. 
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Daniel  DOringer 

Landflchaftsmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Steckborn  im  Canton  Thnrgan  172-1,  gest.  das.  1786, 
Schwiegersohn  des  beliaiuiten  Fabeldichters  Meyer  von  Knouaa. 

1.  50  Bl.  Daretellungeu   zu    den   Fabeln    des    Meyer  von    Enonau. 
1756.    gr.  8  0. 

2.  6  BL  Differents  paysages  inv.  et  gravez  par  D.  Düringer  1769. 
qu.  foL 

I.  Mit  der  Jahreszahl  auf  dem  Titel. 

II.  Retouchirt  und  ohne  die  Jahreszahl. 

3.  12  Bl.  Landschaften  mit  Gebäuden  und  Figuren  1755.    qu.  4. 

4.  2  Bl.   Grosse  Gebirgslandschaften  mit  Wassermühlen.    Paris  dies 
Grandhomme.     gr.  qu.  fol. 


Claude  Duflos 

Kupferstecher  zn  Paris,  geb.  zu  Couc^  1o  Chatean  IGCk^,  gest.  zu  Paris  den  19.  Sept.  1727, 

bildete  »ich  nach  F.  de  Poilly. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Der  englische  Gruss:   Voicy  la  Scrvante  du    Seigneur.     D.  Do- 
minichino.     gr.  foL 

I.  Mit  der  Adresse  des  Audran. 
II.  Mit  Buldet's  Adresse. 

2.  Die  Darstellung  des  Jesuskindes  im  Tempel,  nach  E.  le  Sueur's 
Bild  im  grossen  Seminarium  von  St.  ISulpi^e.     gr.  qu.  fol. 

.3.  Der  bethlemitische  Kindermord.     C.  le  Brun.     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.     N.  Colombel.     qu.  roy.  fol. 

Gegenstück  zu  Dossier's  Gastmahl  bei  Simon  dem  Pharisäer. 

5.  Die  Abnehmung  Chiisti  vom  Kreuz,  nach  E.  le  Sueur's  Bild  in 
der  Bjrche  St  Gervais  zu  Paris,     gr.  qu.  fol. 

6.  Jesus  Christ  mis  au  tombeau.     Raphael.    Cabinet  Crozat.     fol. 

7.  Jesus  Christ  au  tombeau.     P.  Perugino.     fol.     Recueil  Crozat 

8.  Christus    mit   den   Jttngern   zu   Emaus.     Les   Disciples    d'Emaus. 
Paul  Veroncse.    gr.  qu.  fol.    Cabinet  des  Herzog  von  Orleans. 

Hauptblatt. 

9.  St  Cäcilia.    Ste  Cecile  vierge  chantAut  les  louanges  etc.  Nach  P. 
Mignard's  Bild  im  Louvre.     gr.  foL 

Hauptblatt. 
I.  Chez  Audran. 
II.  Mit  dem  Zusatz  chez  Jean. 

10.  Saint  Michel,  nach  RaphaeTs  Bild  im  Louvre.  Cabinet  Crozat.  fol. 

11.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.    11  a  fait  etc.    C.  le  Brun.    fol. 

12.  Philippe  Duc  d'Orleans.  R.  Tourniere,     gr.  fol. 
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13.  Denis  Fran^ois  Bouthilier  de  Chavigny.    H.  Rigaud.     fol. 

L  In  einem  Oval  und  mit  dem  Namen. 

II.  Ohne  Namen,  in  Viereck,  die  Platte  beschnitten. 

14.  Jean  Jacques  Gaudart,  Conseiller  du  Roy.  N.  de  Largi liiere,  fol. 

15.  Marc  Renö  de  Voyer  de  Paulmy,    Marquis  d'Argenson.     H.  Ri- 
gaud.    fol. 

I.  Mit  der  Jahrzahl  1711. 

n.  Mit  1718  und  retouchirt. 

in.  Der  Sockel  verändert  und  die  Würde  des  Siegelbewahrers  hinzu- 
gefugt. 

16.  Jacob  Mauritius  Le  Tellier,  Archiepiscopus.   F.  Mignard.    1705. 
gr.  fol. 

Claude  Augustin  Duflos 

Kupferstecher  zn  Puris,  Sohn  das  Vorigen  ii.  Sohftler  des  B.  Picart,  gob.  1701,  geni.  1784 

1.  Le  Maitre  de  guitarre.     J.  £.  Sehen  au.     fol. 

2.  La  M^re  qui  intercMe.     J.  E.  Sehen  au.     fol. 

3.  Les  Premiers  pas  de  Tenfance.    J.  E.  Sehen  au.    fol. 

4.  Le  billet-doux.     L.  Aubert     fol. 

5.  La  Revendeuse  k  la  toilette.     L.  Aubert.     fol. 

6.  L'enlövement  d'Europe.    F.  Boucher.     gr.  qu.  fol. 

7.  La  naissance  de  Venus.    F.  Boucher.    fol. 

8.  La  toilette  de  Venus.    F.  Boucher.     fol. 

9.  Les  amours  pastorales.     F.  Boucher.     qu.  fol. 

10.  11.  2  BL  Le  dessin.  —  La  peinture.     L.  Aubert     fol. 
12.  Claude  Duflos,  Graveur,    föl. 

Pierre  Franfois  Duflos 

Landschaftszeichnor  n.  Radirer,  dessen  Lebensverhältnisse  uns  nicht  bekannt  sind. 

Von  Duflos  sind  sieben  geistreich  radii-te  Landschaften  bekannt,  die  aber 
selten  vorkommen. 

1.  Landschaft  mit  Ruinen,  Brunnen  und  Figuren,  Wagen  etc.  qu.  4. 

2.  Landschaft  mit  Gebäuden  am  Fluss  und  Figuren,   qu.  4. 

Charles  Nicolas  Dufour 

Kupferstecher  zu  Paris,  Schüler  des  J.  Aliamot,  geb.  zu  Abbeville  1725. 

1.  Le  Garden  Jardinier   (er   steckt   einem   Mädchen  eine  Blume  an 
den  Busen).     E.  Je  au  rat.     fol. 

2.  Le  Berger  constant.     E.  Je  au  rat     fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 
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3.  Pr^paratifs  pour  la  pßche.     F.  Casanova,     qu.  foL 

4.  Petite  chasse  aux  canards.     F.  Casanova,     qu.  fol. 

5.  6.    2   BL    Vues  du    Trepont    en   Normandie.     J.  Ph.  Hack  er  t. 
gr.  qu.  fol. 


Gaspard  Dughet 

Berühmter  Landschaftsmaler  n.  Badirer,  bekannter  anter  dem  Namen  PonsAin,  den  or 
von  seinem  Lehrer  u.  Schwaser  Nie.  PousNin  entlehnte,  gob.  xu  Rom  1613  (1617?), 

gest.  aas.  1675.  —  Bobort-Damosnil  L  125. 

1.  4  BL  Die  Folge  der  runden   Landschaften.     Durchm.  7"  8'".  R.- 
D.  1—4. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mauperche. 
II.  Mit  derselben. 
in.  Die  Adresse  wieder  gelöscht. 

2.  4  BL   Die  Landschaften  in  die  Breite.    Gegenden   aus  der  römi- 
schen Campagna.     H.  7''— 7''  4'",  Br.  10"  7—10"'. 

1.   Vor  der  Adresse  des  Mauperchd. 
II.  Mit  derselben  im  Rand  rechts. 
III.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

Jean  Dughet 

Haler,  Zeichner  n.  Kupferstecher,  Bmder  des  Vorigen  n.  Schfilor  des  N.  Ponssin,  geb.  zn 

Bora  1614,  gest.  das.  1676. 

1.  Das  Urtheil  des  Salomo.    N.  Poussin.     qu.  roy.  foL 

I.  Mit  Dughet^s  Namen. 
IL  Ohne  diesen  Namen  und  mit  der  Adresse  des  M.  Gindice. 

2.  7  BL   Die  Sacramente.    Die  erste  für  de!  Pozzo  gemalte  Folge. 

N.  Poussin.    H.  19",  Br.  24"  5"'. 
Numerirte  Folge  ohne  Unterschriften. 

3.  Die  Gebui-t  des  Bacchus.  N.  Poussin.   gi*.  qu.  foL  von  2  Platten. 

I.   Vor  der  Adresse  des  M.  Giudice. 
n.  Mit  derselben. 

Edouard  Dujardin 

Historienmaler,  geb.  zu  Antwerpen  1817,  Schüler  von  Wappers. 

H.  Conscience.    Biiistbild  von  vorn,  etwas  nach  rechts,  mit  Orden  im 
Knopfloch.    1847.    Die  Ecken  coupirt    H.  153  Mm.,  Br.  156  Mm. 

Karel  Dujardin 

Dn  Jardin,  Thier-  und  Landschaftsmaler,  der  beste  Schüler  des  N.  Berghem,  geb.  zu 
Amsterdam  um  1635,  gest  zu  Venedig  1678.  —  Bartsch  y  159.  Weigel,  8uppl.  28. 

Dujardin  hat  52  Bl.  mit  einer  feinen  und  geistreichen  Nadel  radirt;  es 
ist  nöthig,  sie  in  alten  schönen  Abdrucken  zu  besitzen.  Sein  Werk,  in 
51  Bl.  bestehend,  hat  vier  verschiedene  Ausgaben  erfahren. 

I.   Vor  den  Nummern  u.  vor  der  Adresse  auf  dem  Titelblatt.   Selten. 

26* 
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n.  Mit  den  Nummern  und  der  Adresse  Yon  G.  Yalk  und  F.  Schenk.  1652 

m.  Diese  Adresse  wieder  gelöscht. 

IV.  Die  Platten  rctouchirt  und  die  Nummern  zum  Theil  verändert.  Diese 
Ahdrücke  sind  gering  und  am  geringsten  unter  ihnen  sind  jene  aus 
dem  Verlag  der  Wittwe  Jean  in  Paris ,  welche  sie  in  52  Bl.  mit 
Einschluss  des  Blattes  von  Berghem  B.  51  auf  20  Bogen  herausgab 

1.  Das  Titelblatt     H.  5''  6''',  Er.  5'^    B.  1. 

2.  Die  beiden  Maulesel.    H.  5"  6"',  Br.  5".    B.  2. 

3.  Die  Kuh  und  das  Kalb.     H.  5''  6"',  Br.  5".     B.  3. 

4.  Die  beiden  Karren -Pferde,  eines  schlafend  am  Boden.    H.  5"  6'", 
Br.  5".     B.  4. 

5.  Die  beiden    an  der  Erde  liegenden  Jagdhunde.     H.  5"  6'",  Br. 
5".     B.  5. 

6.  Die  drei  vor  dem  Stall  liegenden  Schweine.     1G52.     H.  5"  6'", 
Br.  5".     B.  8. 

7.  Das  Schloss  auf  dem  Berge.     H.  4"  5"',  Br.  5"  7'".     B.  9. 

8.  Die  beiden  Schweine.     1656.     H.  4''  4'^',  Br.  5''  5'".     B.  15. 

9.  Die  drei  Schweine  bei  der  Hecke.    IL  4''  4'",  Br.  5''  5'^'.  B.  16. 

10.  Die  Bäuerin  im  Wasser.     H.  6''  1'",  Br.  7"  4"'..  B.  27. 

11.  Das  Schlachtfeld.    1652.    H.  6"  3'",  Br.  7''  3'".    B.  28. 

12.  Das  Maulthier  mit  den  Schellen  und  zwei  Esel.    1653.  IL  7"  3'", 
Br.  6".     B.  29. 

13.  Die  Hirtin  zu  ihrem  Hunde  redend.  1653.     H.  7'',  Br.  8".  B.  31. 

14.  Die  ruhende  Ziegen-  und  Schafheerde.    H.  7"  1'",   Br.  7''  10'''. 
B.  33. 

15.  Der  Savoyarde  mit  dem  tanzenden  Hund.  1658.  H.  6",  Br.  4"  3'", 
B.  51. 

16.  Portrait  des  Dichters  de  Vos.     Zoo  spant  Natuur  door  Vos  etc^ 
H.  6",  Br.  4"  8'".     B.  52. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  der  Schrift.     Zu   Vos  Gedichten   uitgegeven   door   J.   Lescailje 
Amsterdam  1662.  —  Die  Platte  existirt  noch. 


Geoffroy  Dumonstier 

Miniaturmaler  u.  Badirer  im  Geschmack  der  Schale  von  Fontaineblean,  1533  -  70  bei  der 

Ausschmückung  des  Schlosoos  zn  Foniaineblean  beschäftigt ,  in  Frankreich  blflhend.    Seine 

Kadimngen  erinnern  an  die  Blätter  des  A.  Fantuzzi,  »o  daas  man  ihn  fdr  einen  Schüler 

desselben  halten  könnte.  —  Passavant  VI.  200.    RohertnDnmesnil  111.  33. 

1.  Die  Geburt  der  h.  Jungfrau.     H.  156  Mm.,  Br.  116  Mm.  R-D.  2. 

2.  Die  Geburt  Christi  oder  Anbetung  der  Hirten ^   Composition  von 
12  Figuren.     H.  243  Mm.,  Br.  200  Mm.     R.-D.  5. 
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3.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.  H.  6^'  10"',  Br.  9"  2'". 
Fehlt  R.-D.   Pass,  24. 

4.  Der  Tod  der  h.  Jungfrau.     H.  116  Mm.,  Br.  142  Mm.     R.-D.  8. 

5.  St  Johannes  der  Evangelist  auf  Patmos.  Im  Geschmack  des 
Rosso.     IL  247  Mm.,  Br.  162  Mm.     R.-D.  10. 

6.  Die  Bergpredigt,     qu.  8.     Fehlt  R.-D. 

7.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Maria  und  Joseph  verehren  das  Kind. 
Rechts  sieben  Hirten.  H.  5"  5'",  Br.  6"  10"'.  Fehlt  R.-D. 
Pass.  23. 

Jacques  Dumont 

Genannt  Le  Komain,  Historienmaler  u.  Badirer,  geb.  zu  Parui  1701,  Hoftnaler  des 
Königg,  Director  n.  Kanzler  der  Akademie,  gest.  zu  Paris  178t.  —  Pr.  de  Baudicoor  I.  1. 

1.  Hagar  in  der  Wüste.  1726.  Abraham  en  rendant  etc*  IL  288  Mm., 
Br.  202  Mm.    Pr.  de  B.  1. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 

U.  Mit  dem  Grabstichel  von   L.  Snrugue  überarbeitet  u.  beendet. 
Mit  anderer  Schrift:  AGAR  —  Apres  avoir  erre  etc. 

HI.  Der  Vorgrund  retouchirt,  die  horizontalen  Taillen  üjjer  den  Wor- 
ten sculp.  aqua  forti  sind  von  starken  vertlcalen  Taillen  durch- 
kreuzt. 

2.  Glaucus  und  Scylla.  1726.  Scilla  n'a  pourGlaucns  etc.  H.  294  Mm., 
Br.  202  Mm.     Pr.  de  B.  4. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 

II.  Von   L.   Surugne   mit  dem  Grabstichel  vollendet.    Mit  anderer 
Schrift:  L'AAu.    A  Tamour  de  Glaucus  etc. 

.3.  Die  Savoyardin.    H.  387  Mm.,  B.  263  Mm.     P.  de  B.  6. 

I.  Reiner  Aetzdruck.   Vor  aller  Schrift.   Aeusserst  selten. 

n.  Von  J.  Daullö  mit  dem  Grabstichel  vollendet.  1739.  Mit  der 
Schrift  und  den  Versen:  Croissez  tendres  Enfans  etc. 

Ul.  Mit  den  Worten  Mr.  Roy  hinter  den  Versen. 

4.  Der  Dudelsackspieler.    IL  381  Mm.,  Br.  205  Mm.     Pr,  de  B.   5. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

I.   Reiner  Aetzdruck.    Vor  aller  Schrift.    Aeusserst  selten. 

n.  Von  J.  Dan  11^  mit  dem  Grabstichel  beendet.  1739.  Mit  den 
Versen:    Le  spectacle  ambulant  etc. 

in.  Mit  den  Worten  Mr.  Roy  hinter  den  Versen. 

5.  ßallkarte.  Bai  de  Messiers  les  Ambassadeurs  d'Espagne  ä  Thotel 
de  Bouillon  le  Samedy  2  de  Janvier  1730  etc.  H.  274  Mm., 
Br.  168  Mm.    Pr.  de  B.  9. 

Sehr  selten. 

Robert  Dunkarton 

Hutorienmiiler  a.  Kupferstecher  in  Bchwarzknnst  zu  London,  geb.  um  1744,  gest.  um  1790. 

I.  Vor  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 
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I.  Lot  and  his  Daugbter.     A.  de  Gelder,     gr.  foL 

2 — 6.  5  BL  Die  Geschichte  Joseph^s.  1.  Joseph  wird  verkauft,  2.  Jo- 
sephs blutiges  Gewand  wird  Jacob  gebracht.  Von  Murphy  gest. 
3.  Joseph  deutet  Pharao's  Träume.  4.  Joseph  findet  den  Becher 
in  Benjamin's  Sack.  5.  Die  Brüder  beweisen  Josepli  Gehorsam. 
F.  Guercino.     gr.  qu.  fol. 

7.  The  Disciples  at  Emaus.     F.  Guercino.    gr.  qu.  foL 

8.  Die  Steinigung  des  h.  Stephan.  The  stoning  of  S.  Stephen.  B. 
West.    roy.  fol. 

9.  Sextus  the  son  of  Pompey  applying  to  Frichto  to  know  the  fate 
of  the  battle  of  Pharaalia.    J.  Mortimer.     roy.  fol. 

10.  Paetus  and  Arria.    Halbfiguren.     B.  West  1776.     fol. 

II.  The  Soldiers  Widow.  Junge  Schüler  sammeln  zu  Gunsten  einer 
Soldaten  Witt  we.     W.  Bi  gg.     qu.  roy.  foL 

12.  Belinda.    Frauenbrustbild.    W.  Pether.     OvaL  fol. 

13.  Jonas  Hanway,  der  berühmte  Reisende,  am  Schreibtisch.  E.  Ed- 
wards,   1780.     gr.  fol. 

14.  Sir  Earl  Howc,  AdmiraL    J.  Singleton-Copley.     gr.  fol. 

15.  George  Littleton.    B.  West    1774.    foL 

16.  Miss  Horneck,  als  Sultain,  sitzend.    J.  Reynolds.    1778.    gr.  fol. 

17.  James  Brindley,  Engineer  to  the  Duke  of  Bridgewater.  F.  Par- 
sons.    1773.    foL 

18.  Lady  Philadelphia  Wharton.     A.  van  Dyck.     fol. 

19.  Sir  James  Earle,  Surgeon  etc.    Brustb.    W.  Beechey.    1810.  fol. 

BaHasar  Anton  Dunker 

LandschufUmaler,  Zeichner  u.  lUdirer,  Schfller  von  J.  P.  Hack  ort  u.  J.  Vion,  geb.  so 
Saal  boi  äiralsund  den  15.  Januar  1746,  gest.  zu  Bern  den  23.  April  1807. 

1.  12  BL  Vues  de  la  Sicile  peintes  par  J.  Pli.  Ilackert  Numerirte 
Folge.   Der  Prinzessin  Maria  Theresia  von  Neapel  dedicirt.  qu.  4. 

2.  6  Bl.  Suite  de  VI  vues  des  environs  de  Rome  peintes  k  gouache 
par  J.  Ph.  Hackert  1781.    Dem  Grafen  Dönhoff  dedicirt.  qu.  4. 

3.  4  BL  Vues  de  Livourne,  aus  dem  Cabinet  des  Grossftirsten  von 
Russland.  J.  Ph.  Hackert  Von  Dunker  radirt  und  von  Eichler 
vollendet    qu.  foL 

4.  8  BL  Livre  de  difr<6rents  sujets  de  Figures  et  Animaux  par  H. 
Roos.     Numerirte  Folge,     qu.  foL 

Mit  Basan's  Adresse,  die  aber,  öfters  ausgekratzt  ist. 

5.  La  petite  Familie  Suisse.  S.  Freudenberger.  Von  Eichler 
vollendet.     foL 
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Philipp  Heinrlcli  Dunicer 

Zeichner,  AquiireUeiunaler  u.  Kupferatoctior,  Sohn  a.  Sch&lor  des  Vorigen,  geb.  zu  Bern 
den  7.  Aus.  1781,  kam  1800  nach  Nürnberg,  wo  er  als  Coiorist  Ar  die  Ärauenholzische 
Kunsthandlung  arbeitete  und  enrt  spät,  1822,  legte  er  sich  auf  das  Kapforstechen,  starb 

zu  Nürnberg  1836. 

1.  8  BL    Die  Ansichten  aus  der  Umgebung  Nürnbergs.  J.  A.  Klein. 
In  Umrissen  zum  Coloriren.     kL  qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift.    In  diesem  Zustande  haben  2  Bl.   im  Unter- 
rand Oroquis  von  der  Hand  des  sei.  J.  A.  Börner. 

n.  Mit  der  Schrift. 

2.  3.  2  Bl    Die  Bauemhütte  unter  Bäumen.  —  Der  alte  Baum  am 
Flnss,  auf  welchem  zwei  Fischer  in  einem  Kahn.    Rund  4. 

4.  Studium  eines  alten  am  Boden  liegenden  Baumstammes,  schm.  qu.  8. 

5.  Zwei  Ziegenköpfe;  und  stehende  männliche  Figur,  letztere  unten 
verquer,  erstere  nach  J.  C.  Reinhart   schm.  8. 

G.  Kopf  einer  Kuh  u.  eines  blökenden  Schaafes,  übereinander,  schm.  8. 

7.  Römische  Ruine,   mit  Randeinfallen,  rechts  ein  Bauemknabe  mit 
Reif,  links  die  Köpfe  einer  Kuh,  Ziege  und  zweier  Kinder.  kL  qu.  foL 

Alexandre  Hyacinthe  Dunouy 

Landschaftsmaler  n.  Radiror,  Schüler  von  Briand,  ^eb.  zu  Paris  den  11.  Milrz  1757, 

gest.  zu  Jouy  bei  Versailles  den  11.   Nov.   1841.    Sein  Work  beläuft  sich  auf  SO  Bl., 

meist  Italien iHche  Landschaften  mit  Geb&nden  u.  Figuren. 

1.  Reiche  Landschaft,   in  der  Mitte  eine  Frau  und  Kind  von  einer 
Schlange  erschreckt,  rechts  Ruinen  von  Säulen. 

I.  Vor  dem  Zeichen    A   D   und  vor  Vollendung  der  Berge  links  im 
Grund. 

II.  Mit  dieser  Vollendung,  aber  noch  vor  dem  Zeichen. 

III.  Mit  dem  Zeichen. 

2.  Landschaft;  mit  Ileerde  im  Mittelgrund,  vorn  rechts  ein   grosser 
Baum,  links  ein  runder  Thurm. 

I.  Reiner  Aetzdruck. 
n.  Vollendet. 

Etienne  Dupörac 

Du  Pdrac,  Malor  u.  Architekt  Königs  Uoinrich  IV.,  Kadirer,  gob.  zu  Bordeaux  um  1560, 
hielt  sich  von  1565—78  in  Rom  auf,  gest.  zu  Pari»  um  1601.  —  Uoburt-Dumosnil  VIU.  89. 

1.  Die  Landschaft   mit   der   Flucht   nach   Aegypten.     H.   170  Mm., 
Br.  275  Mm.     R.-D.  55. 

2.  Magdalena  gen  Himmel  getragen.  Oinatum  mundi  etc.  H.  306  Mm., 
Br.  418  Mm.     R.-D.  56. 

3.  St.  Hieronymus  in  der  Einöde.    H.  312  Mm.,  Br.  425  Mm.  R.-D.  57. 

4.  Das  jüngste  Gericht  nach  Michel  Angel o.    Naturae  et  humani 
ingenii  etc.  1578.     H.  585  Mm.,  Br.  447  Mm.     R.-D.  82. 

5.  Jupiter  und  lo.     iL  119  Mm.,  Br.  157  Mm.     R.-D.  59. 
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6.  Narciss,  sich  in  einer  Fontaine  betrachtend.  H.  160  Mm.,  Br. 
275  Mm.     R.-D.  63. 

I.  Vor  Apud  Camocium. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

7.  Das  Ui*theil  des  Paris,  nach  Raphael  und  Marc  Anton's  Stich 
B.  245,  aber  mit  Veränderungen.  H.  302  Mm.,  Br.  448  Mm. 
R.-D.  79. 

I.  Vor:  Joannes  Orlandi  formis  Romae  1602. 
II.  Mit  dieser  Adresse. 

8.  La  festa  di  Testaccio  fatta  in  Roma.  H.  365  Mm.,  Br.  520  Mm. 
R.-D.  80  bemerkt  dass  das  Blatt  anonym  sei,  allein  es  giebt  Ab- 
drücke mit  Dup6rac'B  Namen. 

9.  II  sontvoss.  et  ameniss.  Palazzo  et  Giardini  di  Tivoli.  Mit  De- 
dication  an  Catharina  de  Medicis  1573  und  Erklärung.  H.  492  Mm., 
Br.  582  Mm.     R.-D.  85, 

10.  Grosser  Plan  von  Rom  in  8  BL,  Urbis  Romae  Sciographia  ex 
antiquis  monumentis  accuratiss.  delineata.  Mit  Dedication  an 
Carl  IX.  von  Frankreich  1574.  Excudebat  Romae  Franciscus 
Villamoena.     H.  38"  6'",  Br.  58^'.     Fehlt  R.-D. 

11.  41  Bl.    Die  Ruinen  des  alten  Roms.     J  Vestigi  deir  Antichita  di 

Roma  raccolti da  Stephano  Du  Perac  Parisino  etc.    qu.  fol. 

R.-D.  1—40. 

I.  Ausgabe.  1575.  In  der  Tablette  gegen  die  Mitte  unten:  In  Roma 
apprcsso  Lorenzo  della  Uaccheria  etc.  Mit  der  Dedication  an  Gia- 
como  Buoncompagni. 

II.  Diese  Dedication  gelöscht. 

III.  In  der  Tablette  steht:    In  Roma  appresso  Gottifredo  de  Scaichi  etc. 
1631. 

IV.  An  Stelle  dieser  Adresse  steht  jetzt :  In  Roma  appresso  Giombatista 
de  Rossi  in  Piazza  Nanona  1639. 

V.  In  Roma  presse  Carlo  Losi  Tanno  1773. 

N.  Dupin 

Kupferstecher  zu  Paris,  Sohn  des  Folgenden,  Schüler  von  A.  Saint-Aabin,  geb.  17.53. 

Venus  et  Paris  sur  le  mont  Ida.     C.  W.  E.  Dietrich,    gr.  qu.  fol. 


Pierre  Dupin 

Zeichner  n.  Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  1718. 

1.  UAmant  nonchalant.    Mondon.    fol. 

2.  L'Amant  indiscret    N.  Laueret,    fol. 

3.  La  Femme  commode.    N.  Lancret.    fol. 

4.  Le  pardon.     J.  B.  S.  Chardin.    1743.    foL 
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5.  La  Menag^re.     J.  B.  S.  Ohardin.    fol. 

6.  La  danse  champetre.     A.  Watteau. 

7.  Gorard  Edelink.     F.  Tortebat.     gr.  8. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  Odieuvre's  Adresse. 

III.  Diese  Adresse  gelöscht. 

8.  Martin  DesjardioB,  Bildhauer.    H.  Rigand.    gr.  8. 

I.  Die  Abdrücke  ebenso. 

9.  Charles  le  Brun,  Maler.     N.  de  Largi liiere,     gr.  8. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

10.  Charles  Simonncau,  Kupferstecher.     H.  Rigaud.     gr.  8. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

Jean  Duplessi-Bertaux 

Zeichner  a.  Kadirer,  gen»nni  der  moderne  Callot,  hinterliotiK  eino  Anzahl  Blktter  in  Callot'r; 
n.  S  le  Clerc'N  Manier  von  lebendiger  AnffaMsnng  n.  zarter  AuHfTihmng,  geb.  zu  Paris  1747, 

ProfeDHor  an  der  11  ilitair^chQle,  gest.  da«.  1813. 

1.  Recueil  de  100  sujets  de  divers  genres  dessinös  et  gravis  k  l'eau- 
forte  par  J.  Duplessi-Bertaux,  repr^sentant  toutes  sortes  d'Ou- 
vriers  occup^s  de  leurs  travaux,  scenes  de  comddies,  seines  popu- 
laires,  Mendians,  Militairs,  Cavaliers,  chevaux  k  Tabreuvoir,  foires, 
danses  de  village  etc.  8  Hefte  mit  des  Meisters  Portrait  und  notes 
hietoriques  sur  la  gravure  a  Teau  forte  et  les  principaux  Gra- 
veurs en  ce  genre  J.  Callot,  E.  Labelle,  S.  Ledere  et  J.  Du- 
plessi-Bertaux.   Französisch  und  Englisch.    Paris  1814. 

2.  12  Bl.   Die  Geschichte  des  verlorenen  Sohnes  1816.    Mit  Text.  4. 

3.  12  Bl.    Suite  d'Ouvriers  de  diff(6rentes  classes.    qu.  8. 

4.  12  Bl.   Suite  des  Cris  des  Marchands  ambulants  de  Paris.     4. 

5.  La  Fete  de  la  röunion.     P.  A.  Wille  1795.   gr.  qu.  fol. 

6.  7.  2  Blatt  Bataille  de  la  Favorite.  —  Bataillc  de  Castiglione. 
C.  Vernet.   qu.  fol. 

Dupont 

Siehe  Henriquel-Duponi. 


Daniel  Dupr£ 

Landschaftsmaler  n.  Radirer,.  Schüler  von  J.  Tan  Drogt  n.  J.  Andriesscn,  geb.  en 

AniHterdani  1752,  gest.  da».  1817. 

Sein  Werk  besteht  aus  8  Bl.  Landschaften  zum  Thcil  mit  Staffage,  einige 
fast  nur  in  Umrissen  radirt,  andere  mit  Aquatinta  übergangen;  sie 
sind  sehr  selten.   Weigel  Kunstkatalog  16681. 

1.  Gartenthor  mit  hohen  Bäumen.    Rad.  und  Aquatinta.    qu.  8. 
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Louis  Duprä 

Uiätorienmaler  n.  Zuichner,  Sch&lor  von  David,  geb.  zu  Versailles  1789,  Hofinaler  des  Königs 

Jeromo  von  Wcstphalen. 

Der   Meister   selbst      Brustbild   mit   kahlem    Scheitel.     Die    einzige 
bekannte  Kadirung.     4. 

Selten. 

Jean  Baptiste  Michel  Dupröel 

Kupferstecher  zu  Paris,  im  ersten  Drittel  uiisers  Jahrli.  arbeitend,  Schüler  von  N.  Delau- 

nay  u.  A.  J.  Duclos. 

Er  stach  folgende  ßl.  für  das  Musee  fran^ais: 
I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  oflTener  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Karmesse  flamand.     P.  P.  Rnbens.     qu.  fol. 

2.  Les  foires.     Ph.  Wo  u  wer  man.     qu.  foL 

3.  La  din^e  des  Voyageurs.     J.  Miele.     qu.  fol. 

4.  Les  inconveniens  du  jeu.     A.  van  Ostade.     qu.  fol. 

5.  Bacchanale.    Die  Erziehung  des  Bacchus.    N.  Poussin.    qu.  fol. 

6.  Deux  Fumeurs.     D.  Teniers.     qu.  fol. 

Charles  Dupuis 

Zeichner  and  Kapforstocber,  Schüler  des  O.  Duchange,  geb.  zu  Paria  1675,  gest.  das.  1742. 

1.  Die  Predigt  des  Johannes  in  der  Wüste.    E.  Maratti.  Recueil  Cro- 
zat.  qu.  fol. 

2.  Die  Vermählung  der  h.  Jungfrau.    Ch.  Vanloo.    fol. 

8.  Der  bethlemitische  Kindermord.    Vos  prima  Christi  victima.   P.  P. 
Rubens.    1709.     gr.  qu.  foL 

Copie  nach  dem  Stich  von  P.  Pontius. 

4.  Alexander  Severus  lässt  Korn  unter  die  Römer  austheilen.     N. 
Coypel.     qu.  roy.  fol. 

5.  Ptolomäus   Philadelphus    gewährt    den    Juden    die   Freiheit.     N. 
Coypel.     qu.  roy.  foL 

Die   beiden   andern  Gegenstücke   zu    beiden   vorstehenden    Bl.    hat    (\ 
Duchange  gestochen. 

G.  Die  Ruhe  der  Diana.    A.  Coypel.     gr.  qu.  foL 

7.  Rinaldo  und  Armida.     A.  Coypel.     gr.  fol. 

8.  9.  2  Bl.    La  Terre.  —  L'Air.  L.  de  Boulogne.     qu.  fol. 

Die  beiden  Gegenstücke  le  Feu  et  TEau  sind  von  Desplaces  gest. 

10.  La  le9on  d'amour.    A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 
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11.  L'occupation  Belon  age.     A.  Watteau,     gr.  qu.  fol. 

12.  Nicolas  Coustou,  Bildhauer.  Le  Gros.     fol. 

Receptionsblatt  1730. 
I.  Vor  aller  Schrift. 

13.  Nicolas  de  Largilli^re,  Maler.     Geulain.     foL 

Receptionshlatt  1730. 
I.  Vor  aller  Schrift. 

14.  Madame  Bouch^,  Bourgeoise  de  Paris,  im  Costüm  einer  Vestalin, 
stehend.     J.  Raoux.     1736.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Nicolas  Gabriel  Dupuis 

Zeichner  u.  Knpferätechcr,  Bruder  doH  Vorigen  n.  ebenfalls  Schüler  von  U.  Duchan^ce, 

gest.  ZQ  Paria  1770  od.  1771. 

1.  Anbetung  der  Weisen.  Adoration  des  Rois.  Paul  Veronese.    Oa- 
binet  Crozat     gr.  fol. 

2.  Mai*ia  mit  dem  Kind  und  Heilige.  A.  Carracci.    Dresdener  Gal- 
lerie.    gr.  fol. 

3.  Saint  Sebastien.    L.  Carracci.     1770.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

4.  L*Ango  gardien.    D.  Feti.     Recueil  Crozat.     gr.  foL 

5.  Das  Wunder  des  h.  Nikolaus.     J.  B.  Pierre,    fol. 

6.  Amüsement   de   la   vie  pastorale.     Giorgione.     Recueil    Crozat. 
gr.  qu.  fol. 

7.  Aeneas   rettet  Anchises   aus   dem   brennenden  Troja.     Ch.  Van- 
loo.    fol. 

8.  Le  Glorieux.     N.  L  an  er  et.     gr.  qu.  fol. 

9.  Le  Philosophe  marie.     N.  Laueret,     gr.  qu.  fol. 

10.  Charles  Fran9oiB  Paul  de  Normant  de  Toumehem,  Directeur  g<5 
n6ral  des  arts.     L.  Tocque.     gr.  fol. 

Receptionsblatt  1754. 

11.  Pbilippus  Wouwcrman,  Pictor  batavus.  Kniestück.  C.  Visscher. 
gr.  foL 

Zu  Moreau's  Oeuvres  de  Ph.  Wouwennan. 

12.  Jean  de  Betzkoy,  Lieutenant  Gdnöral  de  sa  Maj.  Imper.  de  tou- 
tes  les  Russies,  in  seinem  Cabinet  sitzend  und  einen  Kupferstich 
betrachtend.     A.  Roslin.     gr.  fol. 

I.  Mit  Betzkoy. 
Tl.  Mit  Betzky. 
Selten. 


412  Dupuis  —  Durmer. 

Pierre  Franfois  Dupuis 

Maler  n.  Arbeiter  in  Schwarzkniist ,  Enkel  de»  1682  zu  Paris  verntorbenen  BIttmenmalerü 

Pierre  Dupuis.  —  Roberi-Dumesnil.  III.  311. 

PetruB  Dupuis  MonsfortensiB  Pictor  regius  academicus.    H.  8"  8''', 
Br.  5"  8'".   R.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 


A.  B.  Durand 

Kupfenttecher  n.  Landschafttnnaler  zu  New- York,  geb.  zu  8pringfiuld  in  New-Jersey  um  180<). 

1.  Tlie  declaration  of  indepcndance  of  the  United-States  of  America. 
J.  Trumbull. 

2.  Ariadne.  Vanderlyn. 

Pierre  Jean  Duret 

KupfersUcher  iip  Land.schafUfkch ,  Schüler  dee  J.  Ph.  le  Bas,  geb.  zu  Paris  1729 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Le  Mar^chal  de  campagne.     Ph.  Wo  u  wer  man.   qu.  fol. 

2.  La  pleine  lune.     A.  van  der  Neer.     qu.  fol. 

3.  La  gondole  italienne.     J.  Vernet.     qu.  fol. 

4.  L'arriv^e  des  Pecheurs.     J.  Vernet.    qu.  fol. 

5.  Le  moulin  flamand.     J.  Ruysdael.     qu.  fol. 

6.  Le  Pöcheur  amourenx.     ö.  M.  Lantara,     qu.  fol. 

Franz  Valentin  Durmer 

Kupferstecher  in  punktirter  Manier,  geb.  zu  Wien  1766,  Scböler  der  dortigen  Akademie,  lebte 

noch  1835. 

Seine  Blätter  sind  zum  Theil  in  Farben  gedruckt. 
I.  Vor  aller  Schrift,  oder  nur  mit  dem  Stechemamen. 
IJ.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Madonna  velata.     Sassoferrato.     foL 

2.  Die  Geburt  Christi.    Le  verbe  s'est  fait  chair.     C.  Poelemburg. 
qu.  foL 

3.  Le  repos  de  Diane.     H.  van  Baien,     qu.  fol. 

4.  Venus  et  Adonis.     A.  Na  hl.     qu.  foL 

5.  lo  und  Jupiter.    A.  van  der  Wer  ff.     fol. 

6.  Venus  und  Amor.     J.  Grassi.     qu.  fol. 

7.  Die  vier  Jahreszeiten,   nach   G.  Reni's   Bild   im   Belvedere   zu 
Wien.    gr.  qu.  fol. 


— '^ 
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8.  Amor  gräbt  Venua  den  Dom  aus  dem  Fiiss  oder  die  Entstehung 
der  Rose.    A.  Nahl.     gr.  qu.  fol. 

Das  Gegenstück  ist  Jupiter  und  Antiope  von  Neidl  gest. 

9.  Erzherzog  Carl,  zu  Pferd  an  der  Spitze  seines  Stabes  auf  dem 
Schlachtfeld.     Carolus  Archidux  etc.     V.  Kininger.     qu.  fol. 

Cornelis  Dusart 

Genremaler,  lUdirer  u.  Arbeiter  in  SchwarzknoBt ,  einer  der  begabtesten  Schüler  de«  A.  van 
Ostade,  geh.  zn  Harlem  ir»65,  gest.  das.  1704.  —    Bart«cli  Y.  463.  —  Weigel,  Sappl.  333. 

1.  Die  beiden  singenden  Bauern.     16^5.     11.  3"  10'",    Br.  3''  7'". 
B.  3.     Selten. 

I.  Von  der  viereckigen  Platte. 

n.  Die  Platte  zum  Oval  geschnitten.    H.  3"  W,  Br.  2"  10'". 

2.  Die   beiden    singenden  Alten.     Gegenstück   zum  Vorigen.     1685. 
H.  4"  2''',  Br.  4"  1'".     B.  6. 

Selten. 

3.  Das  betrunkene  Bauerupaar.  1685.   II.  4''  8"',  Br.  3''  10'''.  B.  7. 

4.  Der  stehende  Violinspieler  und  fUnf  trinkende  und  singende  Bauern. 
1685.    n.  5",  Br,  4"  8'".     B.  8. 

Es  giebt  sehr  seltene  Gegendrücke. 

5.  Die  Schröpferin.  „Kopster^.  1695.    II.  8"  2'",  Br.  6"  4'".  B.  12. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand.    Sehr  selten. 

II.  Mit  J.  Golc's  Adresse. 
m.  Mit  der  Schrift. 

IV.  Basan*sche  Drucke.    Die  Adresse  des  Gole  gelöscht. 

6.  Der  Dorfchirurg.  „Heelmeester".    1695.    Gegenstück  zum  vorigen 
Blatt     H.  8"  2'",  Br.  6"  4'".     B.  13. 

I.  Vor  der  Schrift  im  ünterrand.    Aeusserst  selten. 
IL  Mit  J.  Gole's  Adresse. 
m.  Mit  der  Schrift. 
IV.  Die  Adresse  gelöscht.    Basansche  Drucke. 

7.  Der  berühmte  Schuhflicker.    „De  vermaarde  Schoenmaaker^.    H. 
8"  4'",  Br.  6"  6'".     B.  14. 

Die  Abdrücke  wie  bei  dem  vorigen  Blatt. 

8.  Der   sitzende   Violinspieler.     Rusticus   ex   animo   etc.    1685.     H. 
10"  2'",  Br.  8"  11'".     B.  15. 

I.  Reine  Aetzdrücke.    Von  allergrösster  Seltenheit. 

n.  Beendet  aber  vor  den  Arbeiten  des  Granirstahls.    Sehr  selten. 

III.  Mit  diesen  Arbeiten.  —   In  den   ganz   späten   neuem  Drucken  sind 
dieselben  fast  wieder  geschwunden. 

9.  Die  grosse  Dorfkirchweih.    1685.    IL  9"  2'",  Br.  12"  2"'.    B.  16 

Hauptblatt  des  Meisters. 

I.  Reine  Aetzdrücke.   Fast  einzig. 

II.  Beendet.  —  Basan  besass  die  Platte,  die  noch  ezistirt. 
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Blätter  in  Schwarzkunst. 

10.  Der  lesende  Alte.    H.  7"  2'",  Br.  f>"  8"'.     B.  17. 

Selten. 

11.  Der  Barbier.     H.  9"  4'",  Br.  7"  7'".     B.  18. 

Sehr  selten. 

Es  giebt  Copien  von  J.  Gole  und  P.  Schenk. 

12.  12  Bl.  Die  Monate.  LeB  XII.  Mois  de  'IAnn6e  etc.  4  Bl.  sind 
von  Gole  gestochen.     H.  7"  4'^',  Br.  5''  8'".     R.  22—31. 

1.  Vor  der  Schrift.    Probedrucke. 
n.  Mit  der  Schrift. 

1.3.  7  BL  Die  öffentliche  Freude  über  die  Einnahme  von  Namür  durch 
Wilhelm  IH.  von  England  den  2.  Sept.  1695.  H.  8"  6—9'", 
Br.6''6— 8'".  B.  82—37.  W.  42.  l.Communia  gaudia;  2.Vreden 
iß  beter  als  overwinning;  3.  Proculite  Profani;  4.  Vrolyke  Tryn; 
5.  De  Vrede  maakt  my  gaadej  6.  Oostindien-vaarder;  7.  Gelyk 
van  aart  is  wel  gepaart 

I.  Vor  der  Schrift.    Probedrücke. 
n.  Mit  derselben. 

14.  Lotteiy  van  Grottenbrock.    H.  8"  6'",   Br.  7'*  3'".     B.  40. 

Es  sind  zwei  Probedrücke  vor  verschiedenen  Arbeiten  und  vor  der  Schrift 
bekannt. 

15.  Die  Sieben.  Nos  sumus  Septem.  Politische  Caricatur.  H.  8"  9'", 
Br.  6"  1'''.    B.  41. 

I.  Prodedrücke  vor  der  Schrift. 
II.  Vollendet,  mit  der  Schrift. 

16.  4  Bl.  Die  vier  Alter  des  menschlichen  Lebens.  11.  9''  4'",  Br. 
6"  9'''.     W.  43—46. 

I.  Probedrücke  vor  der  Schrift. 
n.  Mit  dem  Namen  und  Gole's  Adresse. 
in.  Mit  den  franzosischen  Versen. 

17.  Die  Flöhesucherin.    Oval    II.  7"  V",  Br.  3"  2"'.     W.  48. 

Das  seltenste  Blatt  des  Meislers. 

I.  Unvollendeter  Probedruck. 

II.  Vollendet. 

18.  Der  lachende  Bauer,  sitzend  mit  einer  Pfeife  in  der  Rechten. 
Gegenstück  zu  B.  Nr.  17.     H.  7",  Br.  5"  5".     W.  49. 

Christian  Friedrich  Duttenhofer 

Zeichner  n.  Kapferstecher  im  landKchaftliclion  Fach  zu  Stuttgart,  Schüler  von  J.  C.  Kien  gel, 
geb.  1778  in  Gronau  im  WfirtomberglBcbon,  gpst.  den  Iß.  April  18V?  zn  Heilbronn. 

I.  Vor  der  Schrift. 
11.  Mit  Nadelschrift. 
HI.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Der  Tempel  der  Diana  bei  Nemi.    Claude  Lorrain.    gr.  qu.  fol. 
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2.  Der  Tempel  des  Apollo  zu  Delphi.    Claude  Lorrain.    gr.  qu.  fol. 

Gegfenstäck  zum  Vorigen. 

3.  Landschaft  mit  Reisenden.     J.  und  A.  Both.     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  Landschaft  mit  Venus  und  Adonis,  nach  A.  Carracci*s  Bikl 
(früher  bei  Graf  Fries  in  Wien,  jetzt  bei  Baron  Speck-Sternburg 
in  Lützschena).     qu.  roy.  fol. 

5.  Die  Landschaft  mit  Phaeton.    R.  Wilson.    Copie  nach  Woollett. 

gr.  qu.  foL 

6.  Solitude.  Landschaft  mit  den  beiden  Mönchen.  R.  Wilson,  gr. 
qu.  fol.     Copie  nach  Woollet. 

Die   erste   Adresse  ißt:  Vienna  office  of  arts  and  industry  1802.    Die 
zweite  ist  die  von  Müller. 

7.  Ilercule  et  Achelous.  Landschaft.  D.  Dominichino.  Mus^e 
fran^.     qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

8.  Des  Bergers  dans  une  Vall^e.   C.  Poussin.    Mus^e  frang.  qn.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

9.  Paysage.    C.  Poussin.     Mus($e  fran^.     qu.  foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 
10.  Landschaft  mit  Fischern.     P.  Bril.     Musee  frauQ.     qu.  fol. 
Die  Abdrücke  ebenso. 


Anton  Duttenhofer 

:en,  gest. 
fahre  alt. 


Kupferstecher,  Sohn  a.  Schftler  des  Vorigen,  gest.  zu  Stuttgart  1843  den  11.  Febr.  erat  Sl 

Ji" 

I.  Vor  der  Schrift. 


1.  Romeo  and  Juliet.  Farewell,  farewell,  one  kiss  and  TU  dösccnd. 
Act  in.   Scerne  V.     A.  Brück  mann.     roy.  fol. 

2.  Dr.  Justinus  Keiner,  der  bekannte  Dichter.    Brustb.    fol 


Marc  Duval 

Da  Val,  geiannt  B ortin  oder  le  Board,  Historienmaler  a.  Knpferstecher,  Hoftnaler  Carrs  IX., 
gob.  in  der  Vorntadt  St.  Vincont  bei  Mans,  geht,  zn  Paris  den  13.  Sopt.  1581.  --  Seine  Blätter 

kommen  seiton  vor.  —  Bohert-Damesnil  V.  !iß. 

1.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus,  Composition  von  17  Figuren. 
H.  230  Mm.,  Br.  290  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Katharina  (von  Medicis)  Regina  Henrici  IL  uxor  etc.  1579,  sitzend 
in  ihrem  Zimmer.  In  reicher  Bordüre.  H.  145  Mm.,  Br.  120  Mm. 
R.-D.  3. 
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3.  Jeanne  d'Albret,  Königin  von  Navarra.  Jana  Elebreta  Navarro- 
rum  Regina  etc.  1579,  in  ihrem  Schlafzimmer.  In  reicher  Bor- 
düre.    H.  151  Mm.,  Br.  127  Mm.     R.-D.  4. 

4.  Die  drei  Gebrüder  Coliguy.  Colignei  Fratres.  Ganze  Figuren. 
1579.     IL  290  Mm.,  Br.  216  Mm.     R.-D.  5. 

I.  Mit  lateinischer  Namcnsunterschrift:  Odetus  Oardinalis  etc. 

II.  Mit   deutscher    Unterschrift    Ahconterfactur    Dreyer   Gebnieder    in 
Vranckreych  etc.,  wo  nicht  Copie. 

5.  4  Bl.  Die  Landschaften  mit  den  Satyrn  und  Kindern.  II.  185  Mm., 
Br.  145  Mm.     R.-D.  6.  8.  9.  10. 

1.  Vor  der  Retouche. 

II.  Mit  der  Retouche  von   J.  Hogenberg,  der  die  französischen  Namen 
der  vier  Jahreszeiten  unten  rechts  hinzufügte. 

Louis  NoSI  Duveau 

Historien-  n.  Genremaler,  Radirer  zu  Paris,  geb.  zu  Saint  Malo  (llle  et  Yiliune)  1818,  Hcliüler 

des  L.  Cogniet,  gest.  zu  Paris  1867. 

Zwei  badende  Mädchen.  Bezeichnet  L.  D.  1850.  H.  122  Mm., 
Br.  92  Mm. 

Jean  Duvet 

genannt  der  Meister  mit  dem  Einhorn,  Ooldschmidt  der  Könige  Franz  I.  n.  Heinrich  11. 

u.  einer  der  ältesten  Kupferstecher,   die  Frankreich  aufzuweisen  lut,    geb.  zu  Langres  1485, 

lebte  noch  1561.    B.-D.  V.  1.    Bartsch  VIJ.  496.    Passavant  VI.  255. 

1.  Die  Vermählung  Adam's  und  der  Eva.  Ade  et  Aeve  coniugium  etc. 
H.  298  Mm.,  Br.  212  Mm.    R.-D.  1. 

2.  Das  Urtheil  des  Salomo.  Unbezeichnet.  II.  5''  9'",  Br.  8''  2"'. 
P.  G4. 

3.  Der  englische  Gruss.  1520.    II.  230  Mm.,  Br.  168  Mm.    R.-D.  5. 

4.  Christi  treibt  die  Verkäufer  aus  dem  Tempel.  II.  und  Br.  78  Mm. 
P.  68. 

5.  Christus  und  die  Samariterin.     H.  5''  10'",  Br.  4".    P.  66. 

6.  Christus  I^nzug  in  Jerusalem.     H.  und  Br.  78  Mm.     P.  67. 

7.  Christus  am  Kreuz  zwischen-  den  beiden  Schachern.  Rogavit  Pi- 
latum  Joseph  etc.     H.  297  Mm.,  Br.  211  Mm.     R^D.  8. 

8.  Die  Grablegung  Christi,  Copie  nach  einem  Stich  des  Mantegna. 
Ohne  Bezeichnung.     H.  177  Mm.,  Br.  280  Mm.     R.-D.  10. 

9.  St.  Johannes  der  Täufer  und  Johannes  der  Evangelist.  H.  140  Mm., 
Br.  97  Mm.   R.-D.  18. 

10.  St.  Sebastian,  St.  Antonius  und  St.  Rochus.  H.  248  Mm.,  Br.  104  Mm. 
R.-D.  20. 

11.  Die  Marter  des  h.  Sebastian.    IL  165  Mm.,  Br.  113  Mm.   R.-D.  23. 

12.  23  Bl.  Die  Apokalypse.  1555.  II.  292— 304  Mm.,  Br.  207— 220  Mm. 
R.-D.   27—49.     Hauptfolge. 
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13.  St.  Johannes  anf  der  Insel  PatmoB.     H.  300  Mm.,    Br.  213  Mm. 
R.-D.  51). 

14.  Die  Marter  dieses  Evangelisten.   Infervetis  olei  etc.     H.  298  Mm. 
Br.  20i)  Mm.     R.-D.  51. 

15.  König  Heinricli  11.  auf  einem  Ungeheuer  stehend.    Ohne  Bezeicli- 
nung.     II.  296  Mm.,  Br.  211  Mm.     R.-D.  63. 

10.  König  Heinrich  IL  zwischen  der  Gerechtigkeit  und  Weisheit  sitzend. 
IL  303  Mm.',  Br.  213  Mm.     R-D.  60. 

I.  Mit  der  Inschrift  unten  auf  einer  Tafel:  La  Maieste  du  Roy  etc. 
IL  Diese  Inschrift  gelöscht. 

17.  Die  Hirschjagd.     H.  6"  7'",  Br.  10'^  4"'.     P.  70. 

18.  Eine  liegende   Hirschkuh    nach    links.     IL  6"  10'",   Br.  5''  1'". 

P.  74. 

Wie  es  scheint  Copie  nach  .L  ('ampagnola,  der  denselben  (Jegen- 
stand  gestochen  hat. 

Guilleaume  Duvivier 

Da  Vi  vi  er,  Zeichner  n.  Kupfenltz(>r  in  Lfttttch,  in  der  zweiten  H&lfte  des  17.  Jahrli.  u. 
nuch  1706  am  Loben.  Seine  Loben.sverhältnisse  unbekannt.  £t  war  vielleicht  von  Gent, 
da  der  Maler  A.  van  Heuvel,  nach  welchem  er  mehrere  Blätter  ätzte,  ein  Genter  Künfitler 

war.        Robert-Dumeanil  III.  108. 

1.  Der  todte  Heiland  im  Grabe.  Hier  is  het  leven  soet  etc.  A.  van 
HeuveL     H.  9"  9''',  Br.  11".     R.-D.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  derselben.  —  Bermann  in  Wien  besass  die  Platte. 

2.  Die  vier  Evangelisten,  in  landschaftlicher  Umgebung.  IL  6"  11'" 
Br.  9"  8'".     R.-D.  2. 

3.  Die  Versuchung  des  h.  Alitonius.  A.  van  Heuvel.  H.  11"  7"', 
Br.  9"  3"'.     R.-D.  3. 

Es  giebt  neue  Drucke;  BeiTnann  in  Wien  besass  die  Platte. 

■L  Die  beiden  holländischen  Köchinnen.  A.  van  HeuveL  IL  4"  8"'j 
Br.  6"  11"'.     R,-D.  5. 

I.  Von  der  angegebenen  Grösse. 
IL  Die  Platte  beschnitten  und  nur  6"  8'"  br. 

5.  Landschaft  mit  architektonischen  und  plastischen  Fragmenten.  Rechts 
der  Zeichner.     IL  12"  4"',  B.  8"  ö"'. 
Fehlt  R.-D. 

Ignace  Duvivier 

Land.schatts-,  Marine-  u.  Schlachtenin^lor  u.  Hadirer,  BchQler  dea  F.  Casanova,  geb.  in 
Ki.uis  (KioniM?)  bei  Aix  17.'iH,  arlxMti'te  «Miir  Zeitlang  in  Wien  u.  starb  in  Parix  1832 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  2.  2  Bl.  Felsige  Landschaften  mit  Burgruinen,  auf  dem  einen 
vorn  rechts  drei  Wäscherinnen,  auf  dem  andern  sechs  ruhende 
Figuren  auf  dem  Ufer  eines  Flusses,     qu.  fol. 
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3.  11  BL    Landschaften,    gewidmet  der  MUe.  Annette  de  Tnszkie- 
witz.  4. 

4.  A  la  memoire  de  Madame  la  Duchesse  de  Polignac.    c^u.  foL 

Landschaft  mit  Saturn,  der  an  ein  Monument  die  Worte:  Je  respecte 
Bon  Souvenir  schreiht. 

5.  4  Bl.   Quatre   paysages   gravis   d'apr^a    les   dessins   de  Mlle.  la 
ComteBBe  IsabeUe  Rzewnska.     Ovale,     qu.  4. 

6.  Reste   d'un   chateau    oü   Ton   aBSure    qne   Richard  dit  (Joenr   de 
Lion  avoit  ^t^  renfermä  situä  dans  la  hasse  Antriche.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Seeküste  mit   altem  Thurm   links   und  Orientalen  vom  auf  dem 
Ufer.     qu.  fol. 

d.  Felsige  Seekttste,  vorn  Soldaten  mit  ihren  Geliebten,  in  der  Mitte 
auf  der  Höhe  ein  blasender  Trompeter,     qu.  foL 

9.  Ruinenlandschaft  mit  dem  vorder  Schlange  fliehenden  Mann.  qu.  fol. 


Anthonie  van  Dyck 

her  berfihnite  Historien-  n.  Portraitnialer,  Schüler  den  H.  van  Baien  u.  P.  P.  Bnbens, 

Seb.  in  Antwerpen  den  88.  Mftn  1599,  gest.  sa  BlackfHar  bei  London,  wo  er  seit  1638  lebte, 
en  9.  Dec  1641.  Ant.  van  Dyck  liat  mehrere  Badininffen  hinterlassen,  die  mit  einer  leich- 
ten geistreichen  Nadel  ansgefUnrt  aind  und  von  Liebhabern  ceschfctxt  werden ,  die  Mehnahl 
bilden  Portrait«,  welche  einen  Beetandtheil  der  berühmten  Ikonographie  (Icones  Principinm, 
Yiromm  doetomm,  Pictomm,  Challirraphornm  etc.)  ansmachen.  —  Carpentur,  Pictorial 
noticee  conaisting  of  a  memoir  of  S&  Anthony  van  Dyck.  London  1844.  —  Catalogne  ral- 
•onnä  d*une  belle  collection  de  Portraite  grav^R  par  et  d^prte  A.  van  Dyck,  par  H.  Weber. 
Bonn  1858. —  Szwykowaki,  Ant.  van  Dvck's  Bildnisse  bekannter  Personen,  in  Naumann*« 

Archiv  für  die  Zeichn.  Künste.   lY.  Jahrg.  Leipzig  1858. 

1.  Die  Verspottung  Christi,  genannt  le  Christ  au  rosaire.    H.  9^^  8"', 
Br.  7"  9"'.  Carp.  p.  126. 

I.  Prohedruck,  vor  aller  Schrift,  reitfer  Aetzdruck. 

II.  Vollendet,  mit  den  Versen:  £cce  stat  innocuus  etc.  und  Anton,  van 
Dyck  inven:  Cum  privilegio. 

III.  Mit  dem  weitem  Zusatz  et   fecit   aqua   forti.     Das  Woit  ,»Begis*' 
hinter  cum  privilegio  hinzugefügt,  so  wie  Bon  Enfants  Adresse. 

IV.  Bon  Enfants  Adresse  gelöscht. 
V.  A  Paris  chez  J.  Ph.  le  Bas  etc. 

2.  Tizian  und  seine  Geliehte.     H.  11",   Br.  8"  6'".     Carp.   p.  127. 
Nr.  25. 

I.  Prohedruck.  Vor  der  Schrift  und  Einfassun^linie,  der  Grund  leicht 
beschattet,  die  linke  Wange,  der  Hals  und  ein  Theil  der  Schulter  der 
Geliebten  noch  ganz  weiss.  Der  einzige  bekannte  Abdruck  im  bri- 
tischen Museum. 

II.  Probedruck.  Vor  der  Schrift,  aber  die  Arbeiten  sind  weiter  vorge- 
rückt, Wange  und  Hals  sind  mit  Grabstichelstrichen  bedeckt,  aber  der 
Todtenkopf  und  die  Nische  sind  noch  nicht  vollendet.  Ebenfalls 
einzig  nur  im  britischen  Museum. 

III.  Beendet  und  mit  der  Schrift.   Vier  Verse,  £cco  il  belveder  etc.  und  die 
Dedication  an  Luca  van  UfTel.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  Titian  Inuentor.  Cum  Priuilegio  Regis.  A.  Bon  Enfant  exe.  Selten. 

V.  Bon  Enfants  Adresse  gelöscht. 
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2  a.  Die  heilige  Famiüe.  Antoni  van  Dyck  inv.  H.  4"  10'",  Br.  3"  9'". 

3.  Joannes  Breughel,  Antverpiae  Pictor  etc.  H.  8"  11'",  Br.  5"  8'". 
Carp.  1. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift,  vor  dem  Hintergrund  und  vor 
den  Einfassnngslinien.    Von  groaster  Seltenheit. 

II.  Vor  der  Schrift,  eia  Theil  des  Hintergrundes  hinzugefugt,  die  Ein- 
fassungslinien leicht  init  der  Nadel  gerissen. 

III.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  G.  H.  (Gilles  Hendrix's  Adresse).  Aeusserst 
selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Sehr  selten. 

V.  Der  Hintergrund  ist  ganz  beschattet  mit  horizontalen  Strichen.  Sehr 
selten. 

VI.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht.  —   Die  Platte  existirt  noch. 

4.  Petrus  Breughel,  Antverpiae  Pictor  etc.    H.  9",  Br.  5"  9"'.  C.  2. 

I.  Vor  der  Schrift  und  den  Einfassungslinien.  Probedruck.  Aeusserst 
selten. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  G.  H.    Sehr  selten. 

III.  Mit  G.  H.    Aeusserst  selten. 

IV.  Das  letzte  Wort  der  Schrift:   Prospectuum  ist  in  Actionum  abgeän> 
dert.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht.  —   Die  Platte  existirt  noch. 

5.  Antonius   Cornelissen  Pictoriae   Artis   Amator   Antverpiae.     Von 
L.  Vorsterman  beendet.     H.  9",  Br.  5"  10'".     C.  3. 

I.  Reiner  Aetzdruck  und  vor  der  Schrift.  Kleid ,  Arm  und  Körper  sind 
nur  angedeutet.    Aeusserst  selten. 

II.  Die  Platte  von  Vorsterman  beendet.  Mit  dem  Titel  Antonius  Cor- 
nelissen, dem  Namen  des  Malers  und  M.  van  den  Enden's  Adresse. 
Sehr  selten. 

III.  Ebenso ;  unter  A.  van  Dyck's  Namen  ist  der  Name  L.  Vorsterman  sculp. 
hinzugefügt.    Sehr  selten. 

IV.  Der  Titel  in  zwei  Zeilen  und  vermehrt.  Die  Adresse  des  M.  van  den 
Enden  gelöscht.    Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

6.  Anton  van  Dyck.   Von  J.  Neeffs  voUendet.  H.8"9"',  Br.  5"  9"'. 
C.  4. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Nur  der  Kopf  und  leichte  Andeutung  des  Kleides. 
Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Die  Platte  von  J.  Neeffs  vollendet.  Die  Büste  auf  einem  Sockel  mit 
der  Inschrift  Icones  Principnm  Virorum  Doctorum  etc.  Mit  der 
Adresse  des  G.  Hendrix  1645.    Sehr  selten. 

III.  Ebenso,  aber  die  Jahrzahl  1645  gelöscht.    Selten. 

IV.  Die  Adresse  des  G.  Hendrix  gelöscht  und  durch  jene  des  Verdussen 
ersetzt. 

7.  Erasmus  Rotterdamus.   H.  9",  Br.  5"  9'".     C.  5. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfassungslinie.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  dem  Titel  und  der  Einfassungslinie.    Sehr  selten. 

III.  Mit  G.  H.  und  den  Worten  Ant.  van  Dyck  fecit  aqua  forti.   Selten. 

IV.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 
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8.  FranciBcus  Vranx  (Franck)   Antverpiae  Pietor  Humanarum  Figu- 

rarum.     H.  9"  3'",  Br.  5''  11"'.     C.  6. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift,  dem  Hintergrund  und  der  Ein- 
fassungslinie.   Fast  einzig. 

II.  Ebenso,  aber  der  Hintergrund  mit  dem  Grabstichel  ergänzt.  Aeussersit 
selten. 

III.  Mit  der  Einfassungslinie  und  mit  der  Schrift.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Mit  G.  H.,  aber  das  Wort  Vranx  in  Franck  abgeändert.    Selten. 
VI.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

9.  PbilippuB  Baro  Le  Roy,  S.  R.  I.  Dominus  de  Kavelä  Bronghem  etc. 

H.  9",  Br.  5''  9'".     C.  11. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift.  Nur  der  Kopf  und  ein  wenig 
vom  Wams  und  Mantel.  Uo})er  der  linken  Schulter  ein  Aetzflieck.  Von 
der  grösstcn  Seltenheit. 

II.  Ebenso,  aber  der  Aetzfleck  beseitigt.    Ebenso  selten. 

III.  Die  Büste,  beendigt  und  auf  beschattetem  Hintergrund ,  ist  von  einer 
ovalen  Bordüre  umgeben.  Man  sieht  noch  nicht  die  Gnadenkette 
auf  der  Brust  und  die  Ecken  des  Ovals  sind  noch  weiss.  Fast  einzig. 

IV.  Vor  der  Kette,  vor  dem  Waj»pen  unten.  al)or  die  Ecken  ausgefüllt. 
Aeusserst  selten. 

V.  Mit  der  Kette,  dem  Wappen  und  der  Schrift.    Selten. 

10.  JudocuB  de  Momper  Pietor.    H.  8"  11'",  Br.  7"  0'''.    C.  7. 

I.  Vor  aller  Schrift,  vor  der  Einfassungslinie.     Aeusserst  selten. 

II.  Mit  der  Einfassung» linie  und  mit  der  Schrift.  Der  Titel'  in  einer 
Zeile.    Sehr  selten. 

III.  Der  Titel  in  zwei  Zeilen ,  indem  die  Worte  Montium  Antverpiae  hin- 
zugefügt sind.    Vor  G.  H.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Seiton. 

V.  Diese  Buchstaben  gelösclit. 

11.  Derselbe.     Zweite  Platte,  von  Vorsterman  beendet.    H.  8"  7'", 

Br.  6"  9'''.     C.  8. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Nur  der  Kopf ,  das  Wams  und  ein  Theil  des  Hinter- 
grundes um  den  Kopf.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Die  Platte  von  Voi-stennan  beendet.  Mit  der  Schrift.  Der  Titel  in 
einer  Zeile.  Mit  M.  van  den  Enden's  Adresse,  aber  noch  vor  dem 
Namen  des  Stechers.    Sehr  selten. 

in.  Mit  dem  Namen  des  Stechers.     Sehr  selten. 

IV.  Zwei  Zeilen  Titel,  indem  die  Worte  Pietor  Montium  Antverpiae  hin- 
zugefügt sind.    Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

12.  Adamus    van    Noort    (Oort)   Antverpiae    Pietor   Icouum.     H.  9", 
Br.  5"  10'".     C.  9. 

I.  Reiner  Aetzdnick.    Vor  dem  Hintergrund,  der  Einfassung  und  Schrift. 

Fast  einzig. 
II.  Ebenso,  aber  mit  einer  Art  von  Mauer  oder  PilastiT  liuks  am  Grund. 

Aeusserst  selten. 
HI.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  G.  H.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Diese  Buchstaben  gelöscht. 
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13.  Paulus   du    Pont   fPontius)    CalcograpLus.      H.   8"  7''',    Br.  6". 
C.  10. 

I.  Beiner  Aetzdruck ,  vor  dem  Hintergrund  und  der  Schrift.  Die  Platte 
von  unregelmässiger  Form  und  grösser.    Fast  einzig. 

II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Hintergrund,  ausgenommen  eine  Stelle 
unter  dem  rechten  Arm,  die  noch  weiss  geblieoen  ist.  Die  Platte 
beschnitten,  aber  immer  noch  breiter  als  iraV.  undV[.  Etat,  sie  ist 
23Ö  Mm.  h.  und  183  Mm.  br.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

III.  Mit  der  Schrift.    Aeusserst  selten. 

IV.  Mit  G.  H.    Aeussert  selten. 

V.  Mit  G.  H.,  aber  ganz  retouchirt,  das  Wort  Antverpiae  ist  zum  Titel 
hinzugefugt  und  die  Platte,  auf  beiden  Seiten  beschnitten ,  ist  nur  163 
Mm.  br.    Selten. 
VI.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

14.  Joannes  Snellinx,  Pictor.    H.  8'^  11'",  Br.  5"  9'''.    C.  13. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfassungslinie.     Aeusserst  selten. 

II.  Mit  einer  Zeile  Schrift,  aber  Yor  G.  H.    Aeusserat  selten, 
in.  Mit  G.  H.   Sehr  selten. 
IV.  Mit  derselben  Adresse  und  mit  zwei  Zeilen  Schrift. 

V.  Die  Adresse  gelöscht. 

lö.  Derselbe.     Zweite   Platte,    von    P.    de   Jode    vollendet     H.  9'', 

Br.  5"  9'".  C.  15. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift  und  vor  dem  Pfeiler  links  im  Grund. 
Fast  einzig. 

II.  Die  Platte  von  P.  de  Jode  beendet.    Mit  der  Schrift,  aber  nur  in 

einer  Zeile  Joannes  Snellinx ,  mit  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
Sehr  selten. 

III.  Der  Name  des  Stechers  Pet.  de  Jode  sculp.   ist  hinzugefügt.    Sehr 
selten. 

IV.  Drei  Zeilen  Titel,  M.  van  den  Endeu's  Adresse  gelöscht.   Mit  G.  H. 
V.  Auch  diese  Adresse  gelöscht. 

16.  Franciscus    Snyders  Venationum  —  Pictor  Antverpiae.     Von   J. 
Neeffs  vollendet     H.  9"  1''',  Br.  5''  9"'.     C.  16. 

I.  Reiner  Aetzdruck.  Vor  der  Schrift  und  Einfassungslinie.  Nur  Kopf  und 
Wams.    Von  der  allergrössten  Seltenheit. 

II.  Ebenso,  aber  mit  der  Schrift.    Aeusserst  selten. 

in.  Die  Platte  von  J.  Neeffs   überarbeitet  und  vollendet.    Mit  dessen 
Namen  und  mit  G.  H.    Selten. 

IV.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

17.  Justus  Suttermans  Antverpiae  Pictor  etc.    H.  9"  3'",  Br.  6"  3'". 
C.  17. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Einfaasungslinie.    Aeusserst  selten. 

II.  Mit  der  Einfassungslinie  und  mit  der  Schrift.  Der  Titel  beginnt  Ju- 
docus  Citermans.    Vor  G.  H.    Aeusserst  selten. 

III.  Mit  G.  H.   Sehr  selten. 

iV.  Mit  Justus  Suttermans  statt  Judocus  Citermans.   Selten. 

V.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

18.  Perillus  —  Dnus  D.  Antonius  Triest  Episeopus  etc.    Von  P.  de 
Jode  beendet    H  9"  7'",  Br.  6"  5'".     C.  18. 
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I.  Beiner  Aetzdmck,  nicht  beendet.   Die  Platte  ist  grösser,  268  Mm.  h. 
nnd  176  Mm.  br.    Fast  einzig. 

IL  Die  Platte  verkleinert.    H.  245  Mm.  nnd  beendet  von  P.  de  Jode. 
Mit  der  Schrift  und  mit  M.  van  den  Enden's  Adresse.    Sehr  selten. 

lil.  Das  Wort   l^opairha    ist   in   Toparcha  abgeändert,    der  Name  des 
Stechers  P.  de  Jode  hinzugefügt.    Selten. 

IV.  M.  van  den  Enden's  Adresse  gelöscht.    Mit  G.  H. 

y.  Auch  letztere  Adresse  gelöscht. 

19.  Lucas  Vorstennans  Calcographus  etc.    H.  9",  Br.  5"  9'".    C.  19. 

I.  Aetzdruck.    Vor  der  Schrift,  dem  Hintergrund  und  der  Einfassungs- 
linie.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Vor  dem  Hintergrund,   aber  mit  der  Einfassungslinie  und  vor  der 
Schrift.    Aeusserst  selten.* 

III.  Mit  G.  H.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  G.  H.  und  mit  dem  mittelst  des  Grabstichels  hinzugefügten  Hin- 
tergrund.   Selten. 

V.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

20.  GuilielmuB   de  Vos  Antverpiae  Pictor  etc.     Von  S.  a  Bolswert 
beendet     H.  8"  9'",  Br.  5"  8'".     C.  20. 

I.  Reiner  Aetzdruck,  nur  Kopf  und  Wams  vollendet.  Vor  der  Schrift,  dem 
Hintergrund  und  Einfassungslinie.    Fast  einzig. 

IL  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Hintergrund.    Sehr  selten. 

III.  Die  Platte  von  Bolswert  überarbeitet.   Mit  der  Schrift  und  mit  G.  H. 
Selten. 

IV.  Die  Adresse  G.  H.  gelöscht. 

21.  Paulus  de  Vos,  Pictor.    Von  J.  Meyssens  vollendet    H.  8"  8'", 
Br.  6"  6'".     C.  21. 

1.  Reiner  Aetzdruck.  Nur  Kopf,  Wams  und  ein  Theil  des  Hintergrundes. 
Vor  der  Schrift.    Von  der  grössten  Seltenheit. 

II.  Die  Platte  von  Meyssens  vollendet,  mit  dessen  Adresse  und  mit  der 
Schrift,  aber  vor  den  Contretaillen  auf  dem  Mantel.    Sehr  selten. 

III.  Mit  diesen  Contretaillen:  a.  die  Platte  weniger,  b,  mehr  überarbeitet. 

IV.  Die  Platte  von  S.  a  Bolswert  retouchirt,  der  Titel  in  zwei  Zeilen. 
Mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

22.  Joannes  de  Wael  Antverpiae  Pictor  humanarum  Figurarum.     H. 
9"  2'",  Br.  6"  3"'.     C.  22. 

I.  Vor  aller  Schrift,  der  linke  Arm  und  Hand  nicht  angegeben,  die  Platten- 
rander  unregelmässig.    Aeusserst  selten. 

II.  Ebenfalls  vor  aller  Schrift  und  die  Plattenrander  noch  unregel massig, 
aber  Arm  nnd  Hand  sind  da.    Fast  einzig. 

III.  Mit  der  Schrift,  vor  den  Contretaillen  links  entlang  des  Mantels  und 
vor  G.  H.    Aeusserst  selten. 

IV.  Mit  diesen  Contretaillen  und  mit  G.  H.    Selten. 

V.  Die  Buchstaben  G.  H.  gelöscht. 

23.  D.  Joannes  Waverius   Eques   etc.     Von    P.    Pontius    vollendet 

H.  9''  1'",  Br.  5"  9'".     C.  23. 

I.  Reiner  Aetzdruck,  vor  aller  Schrift,  nur  Kopf  und  Wams  fast  beendet, 
vor  der  Hand  und  vor  dem  Hintergrund  etc.    Fast  einzig, 
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II.  Vor  der  Schrift,  der  Kopf  mit  dem  Grabstichel  vollendet,  die  Hand, 
welche  den  Brief  hält,  ist  da  und  ein  Theil  des  Hintergrandes  zn 
beiden  Seiten  des  Kopfes.    Fast  einzig. 

III.  Die  Platte  von  Pontins  beendet  und  mit  der  Schrift,  der  Titel  in  einer 
Zeile,  mit  M.  van  den  Enden's  Adresse,  aber  noch  vor  dem  Njamen 
des  Stechers  P.  Pontius.    Sehr  selten. 

IV.  Mit  diesem  Namen.    Sehr  selten. 

V.  Van  den  Enden^s  Adresse  gelöscht.  Unten  das  Wappen  und  drei  Zeilen 
Titel.    Mit  G.  H. 

VI.  Die  Adresse  G.  H.  wieder  gelöscht. 


Daniel  vari  den  Dyck 

Historienmaler  n.  Radirer,  von  Antwerpen  (?),  arbeitet«  l&ngere  Zelt  in  Venedig  n.  ward 

1686  InBpector  der  herzoglichen  Gallerie  sn  Mantna. 

1.  Sußanna  im  Bade.     H.  9''  7''',  Br.  6"  8'".     R.-D.  1. 

2.  Susanna  im  Bade:  rechte  eine  Fontaine  mit  Amor.  H.  5''  T", 
Br.  8"  1'".    Fehlt  R.-D. 

3.  Die  ungerechte  Verdammung  der  Susanna.  H.  6''  6'",  Br.  7''  10'". 
Fehlt  R.-D. 

Bisher  fälschlich  dem  Seh.  Bicci  zugeschrieben. 

4.  Marie  mit  dem  Kinde.  Halbfigur.  H,  4"  4'".    Br.  3"  3'".  R.-D.  2. 

5.  St  Catharina.  Halbfigur  nach  rechts.  H.  3"  1''',  Br.  2"  4'". 
R.-D.  3. 

6.  St  Sebastian.  Halbfig.  nitch  rechts,  mit  den  Händen  an  einen 
Baum  gebunden.  Oben  schwebt  ein  Engel  mit  Palme  und  Kranz. 
H.  6"  2"',  Br,  3'^  9'".     Fehlt  R.-D. 

7.  Die  Vergöttlichung  des  Aeneas.  Unten  4  lateinische  Verse  und 
Dedication  an  Gicalteri.     H.  11"  7'",  Br.  16"  4"'.    R.-D.  4. 

8.  Bacchanale  mit  dem  rechts  sitzenden  Silen.  H.  11"  9"',  Br.  15" 
2"'.    KD.  5. 

9.  Diana  belauscht  den  schlafenden  Endymion.  H.  5"  6"',  Br.  4" 
1"'.     Fehlt  R.-D. 

Hermann  Dyck 

Arohitekturmaler,  Zeichner  n.  Kadirer  an  Mflndhen,  Direetor  der  Knnatgewerbesehnle 
daselhet,  anfkngs  Architekt,  geb.  sn  Wftrzbarg  181S. 

1.  Das  Burgfräulein.     Im  Buddeusalbum.    1839.    foL 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dem  gestochenen  Namen  des  Künstlers  im 
ünterrand. 

n.  Mit  demselben. 

2.  Arabeske  auf  das  Bockbier.  Es  lebe  hoch  ein  jeder  deutscher 
Bauer  etc.     1838.     4.. 

3.  Ruinen  der  Abtei  Limburg  bei  Dürkheim  in  der  Pfalz  1843.  Im 
Album  des  Münchener  Radirervereins.    qu.  4, 
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4.  8  Bl.  Deutsche  Sprichwörter  in  Bildern.  8.  Verlag  von  J.  Buddeii» 
in  Düsseldorf. 

5.  Die  beiden  Nachtwächter,  nach  Gellei-t.  (Zu  Deutsche  Kunstblüthen.) 

W.  C.  van  Dyck 

Maler  n.  Radirer  in  Holland,  do^sen  Lebensverhältnisse  wir  nicht  kennen,   K&nstler  unserer  Zeit. 

1.  Ein  Knabe  mit  Reif  und  Pistole  im  Freien  vor  einer  Mauer.  H. 
95  Mm.,  Br.  80  Mul 

In  dem  Aetzdruck  ist  der  Hintergi'und  oder  das  Gemäuer  fast  weiss. 

2.  Wirthshausinterieur  mit  zwei  Matrosen,  zwei  Frauen  und  zwei 
Kindern,  der  eine  Matrose  mit  Glas  und  Krug  in  den  Händen, 
sitzt  am  Tisch  der  einen  Frau  g(*genüber,  die  einen  Korb  mit 
Fischen  auf  dem  Schoos  hat.     H.  155  Mm.,  Br.  170  Mm. 


Richard  Earlom 

Bartfjci 
"    mal 
Ich« 


Zeichner,  Kupferätzer  u.  unübertrofft'ner  Sohahkünntler.    Bartsch  fo^i  mit  Recht  Ton  ihm 
hte 

■  >g«n.  wie  er.    Jtr  i«t  der  trste,  welcher  mit  einer  ge 
Nadel  ge&tzte  Striche  und   Punkte  in  das  Geschabte  einmengte,   nnd  dadurch  Kraft  und 


Keiner  brachte  es  isu  weit.  Ausführlichkeiten  mit  8olcher  Keinigkeit  und  Geschmack  in 
der  Schabkunst  hervorzubringen,  wie  er.    Er  int  der  Erste,  welcher  mit  einer  geistvollen 


Bestimmtheit    mit  dem    glücklichuton  Erfolff   bezweckte.    Er  bereitete  seine  Platten  mit 

igen  Wiege  zu,  daher  d  "" 

Sammet  dar,  warfen  aber  au»  derselben  Ursache  auch  nur  eine  geringe  Zahl  von  Abdrficken 


einer  höchst  engzähnigen  W  i  e  g  e  zu,  daher  Doten  .sie  in  den  dunklen  Stellen  den  feinsten 


ab."  Earlom  machte  sich  verbindlich,  stets  f&r  den  berühmten  Londoner  Kuni^thändler 
Boydell  zu  arbeiten,  daher  er  auf  jene  Blätter,  welche  er  ffir  Benj.  Beale  Evans  furtigte, 
Engrav'd  by  HenryBirche  setzte.  Kr  wurde  in  der  Grafschaft  Soromersetshire  1728 
geboren,  lebte  zu  London,  und  starb  da-elbiit  nach  Bryan  erst  1822  (?).  —  Bartsch,  An- 
leitung l.  2:^4. 

Schwarzkunstblätter« 

I.  Vor  aller  Schrift.     Probedrücke. 
U.  Künstlernamen  und  Adresse  in  Nadelbchrift. 

III.  Titel,  Künstlernamen  und  Adresse  ebenfalls  Nadelschrift. 

IV.  Mit  gestochener  o<ler  örabstichelschrift. 

1.  Bathseba  bringing  Abisag  to  David.    A.  van  der  Wer  ff.    1784. 
roy.  fol. 

2.  Susanna  and  the  Eiders.   Susanna  im  Bade.   Rembrandt.   1769. 
gr.  qu.  foL 

3.  Der  Triumph  desMardocai.    G.  van  den  Eeckhout    gr.  qu.  fol. 

4.  Elisa  raising  the  Widow's   Son.     Rembrandt.     fol. 

5.  The  Silence.    Die  Ruhe  in  Aegypten,  bekannt  unter  dem  Namen 
„La  Zingara".    L.  Carracci  nach  A.  Correggio.  1768.  gr.  fol. 

6.  The  presentation  in  the  temple.     Rembrandt.     fol. 

7.  Maria  mit  dem  Kind,  in  einem  Buche  lesend.  F.  Guercino.  1776. 
fol. 

8.  The  holy  Family.     P.  P.  Rubens,     gr.  fol. 

9.  Simeon  and  the  Child.     G.  Reni.    1778.     fol. 
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10.  The  presentation  in  the  temple.    Rembrandt.    1771.    gr.  fol. 

11.  Christ  healing  the  Blind.     A.  Carracci.     1785.     gr.  qii.  fol. 

12.  The  Descent  of  the  Gross.    Die  berühmte  Kreiizabnehmung  in  der 
Cathedrale  zu  Antwerpen.     P.  P.  Rubens.     1800.     roy.  fol. 

13.  Mary  Magdalen    washing    Chrisfs    feet.     P.  P.   Rubens.     1777. 
gr.  qu.  fol. 

14.  Salvator  mundL  Christus,  Brod  uudKelcli  segnend.   C.  Dolce.  fol. 

15.  Die  Hölle  oder  die  Hexe  in  der  Hölle.    D.  Teniers.    1786.   qu. 
roy.  fol. 

Die  früheren  Abdrücke  sind  vordem  lateinischen  Motto:  Quid  noii  nior- 
talia  etc. 

16.  The  judgment  of  Paris.     L.  Giordano.    1778.     gr.  qu.  fol. 

17.  Galatea,  auf  den  Wassern.     L.  Giordano.    1779.     gr.  qu.  fol. 

18.  A  sleeping  Bacchus.     L.  Giordano.    1780.     gr.  qu.  fol. 

19.  Calistho  in  her  Retirement.     A.  van  Dyck.     gr.  qu.  fol. 

20.  Bacchanalians.    Silen  von  Satyr,  Satyrin  und  Mohrin  geführt.    P. 
P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

21.  Nymphe   and   Satyrs.      Von   der   Jagd   schlummernde    Nymphen 
von  Satyrn  belauscht.     P.  P.  Rubens.    1784.     gr.  qu.  fol. 

22.  Bacchanalian  Fauns.     Diana  von   Faunen  belauscht.     P.  P.  Ru- 
bens,    gr.  qu.  fol. 

23.  Apollo  and  the  Nymplis,     R,  Wilson     1772.     gr.  qu.  fol. 

24.  Meleager  and  Atalante.     R.  Wilson..    1771.     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

25.  Angelica  and  Medoro.     B.  West    1768.     gr.  fol. 

26.  Agrippina  with  the  ashes  of  Germanicus.     B.  West.    1776.    qu. 
roy.  fol. 

27.  The  interview  of  Augustus  and  Cleopatra.    R.  Mengs,  nach  einer 
Zeichnung  von  Seydelmann.    1784.     gr.  fol. 

28.  6  Bl.    Mariage  ä  la  mode.     W.  Hogarth.     gr.  qu.  fol. 

Selten. 

29.  The  singing  Master.    Nachtstück.    G.  Schale ken.    1770.    gr.  fol. 

30.  The  Misers.    Die  Geizigen  oder  Wucherer.    Qu.  Messys.     1770. 
gr.  fol. 

31.  32.  2  Bl.    The  Singers.  —  The  Story-Tellers.    E.  van  Heems- 
kerk.    1768.     qu.  fol. 

33.  A  Blacksmith's  Shop.     Die  Hammerschmiede.    J.  Wright    1771. 
gr.  fol. 

34.  An  iron  forge.    Inneres  einer  Eisenschmiede.    J.  Wright.   1773. 
gr.  fol.       Gegenstück  zum  Vorigen. 
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35.  Preparing  for  Market     F.  Wheatley.    1799.     gr.  qu.  fol. 

36.  Going  to  labour.     F.  Wheatley.     gr.  qu.  foL 

Gegenstack  zum  Vorigen. 

37.  The  Lion  and  Boar.     F.  SnyderB.     qu.  fol. 

38.  Der  Schiffbruch.    P.  L.  Loutherbourg.     qu.  roy.  fol. 

39.  The  Water-Mill.     M.  Hobbema.    1764.     gr.  qu.  fol. 

40.  A  Concert  of  birds,  nach  M.  da  Fiori'a  Bild  in  der  Eremitage. 
1780.     gr.  qu.  fol. 

41.  42.  2  BL  A  flower  piece.  A  fruit  piece.  Dae  Blumenstück  und 
Fruchtstück  nach  J.  van  Huysum's  Bildern  in  St.  Petersburg. 
1778.  81.     gr.  foL 

Berühmte  Hauptblätter.    Beide  Blätter  gefielen  aufiaerordentlich. 

43 — 46.  4  BL  Die  sogenannten  Eüchenmärkte,  auch  die  vier  Ele- 
mente genannt;  nach  den  beillhmten  Bildern  von  Snyders, 
Langjan  und  Rubens  in  der  Eremitage  zu  St.  Petersburg,  wohin 
sie  aus  der  Houghton-Gallerie  kamen;  ursprünglich  wurden  sie 
ftlr  den  Bischof  von  Brügge  gemalt  —  Berühmte  Hanptfolg«» 
und  in  kräftigen  klaren  Abdrücken  das  Schönste ,  was  man  in 
Schwarzkunst  sehen  kann.     gr.  qu.  foL 

43.  A  Pruit-Market.  1783. 

44.  A  Fish-Market. 

45.  A  Herb-Market. 

46.  A  Game-Market. 

Zu  dieser  Folge  zählt  man  auch  noch  die  beiden  folgenden  Bl. 

47.  The  Larder.  Grosse  Tafel  mit  Wildpret  etc.  Links  ein  Koch, 
rechts  ein  grosser  Hund.     M.  de  Vos.     gi*.  qu.  fol. 

48.  The  Fig.  Rubens  und  seine  Frau  von  der  Jagd  zurückkehrend. 
P.  P.  Rubens,     gr.  qu.  fol. 

49.  Die  königliche  Familie  (Georg  III.)  von  England,  auf  einer  Gar- 
tenterrasse, 10  Personen.     J.  Zoffani.     1771.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift,  der  König  blickt  nach  links. 

III.  Ebenso,  der  König  blickt  gegen  den  Beschauer. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

.50.  The  royal  Academy  of  Arts  etc.  zu  London.  Grosse  Composition 
mit  36  Portraitfiguren.  Nebst  Erklärungsbl.  J.  Zoffani.  1773. 
qu.  roy.  fol. 

51.  Le  Duc  d' Arenberg  zu  Pferde.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

.52.  Rubens  Son  and  Nurse,  bei  dem  Fruchttisch.  P.  P.  Rubens, 
qu.  roy.  fol. 

.53.  Rubenis  Wife  attended  by  her  Page.     P.  P.  Rubens,     fol. 

.54.  Portrait  Rembrandt*s.  Se  ipse.  1767.  fol. 
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55.  RembrandfB  Wife.    Rembrandt     fol. 

56.  Sir  ThomaB  Chaloner.     A.  van  Dyck.     fol. 

57.  James  Mac  Ardell,  der  bekannte  Kupferstecher.  Se  ipse.  1771. 
fol. 

58.  James  Stuart  Duke  of  Richmoud.    A.  van  Dyck.    1773.    gr.  fol. 

Badirnngen. 

59.  Jacob  burying  Labans  Images.    S.  Bourdon.   1766.    gr.  qu.  fol. 

60.  Die  heil.  Familie.    F.  Guercino.     kl.  fol. 

61.  Aeneas  rettet  Anchises   aus   dem   brennenden  Troja.    J.  Tinto- 
retto.     fol. 

62.  Venus  and  Adonis.     N.  Poussin«    1766.     gr.  qu.  foL 

63.  Liber  Veritatis  or  a  ^oUection  of  Prints  after  the  Original  De- 
signs of  Claude  le  Vorrain  etc.  executed  by  Richard  Earlom, 
in  the  Manner  and  Teste  of  the  Drawings.  To  which  is  added 
a  descriptive  Catalogue  etc.  3  Bände.  300  Bl.  nebst  den  Por- 
traits  von  Claude,  R  Earlom  und  J.  Boydell.  London  1777.  1819. 
gr.  fol. 

Geschätzte  Collection. 
Erste  Ausgabe: 

a.  Auf  den  Titeln  des  I.  und  II.  Bandes  steht  in  der  Adresse  nach  dem 
Wort  Cleveland  Row  ,,St.  James*''  und  auf  dem  des  TIT.  Bandes: 
,,Printed  by  Thomas  Diavisoii,  Whitefriars**.  Diese  sind  die  besten 
Abdrücke. 

b.  Mit  der  Adresse:  Printed  by  James  Moyes  Greville  Street. 

Zweite  Ausgabe  retouchirt  und  mit  der  Adresse  von  Hurst  &  Co.  auf 
allen  drei  Titeln. 

Die  beiden  ersten  Bände  hat  der  Maler  L.  Carraccioli,  tlom  1815,  copirt. 

Robert  Eberle 

Thiermftler  n.  Badirer,  Sch&ler  von  Bidermftnii  u.  der  Akademie  zu  Hftnchen,  geb.  m 

Mersbnrg  22.  Jnli  1815,  gest.  cn  Mftnchen  1860. 

1.  Die  Ziegenheerde  und  die  Wäscherinnen.    Album  des  Münchener 

Radirvereins.     qu.  4. 

In  den  späteren  Abdrücken  aus  Auer's  Faust  hat  das  Blatt  die  Unter- 
schrift ,J)er  Störenfried". 

2.  Stall  mit  Schafen,  1845  für  dasselbe  Album  radirt.     4. 

Emil  Ebers 

Genremaler  a.  Badirer  zu  Gdrlita,  geb.  sn  Brefilau  1807,  gebUdet  in  Dfisaeldorf. 

1.  Subordination.    Im  BuddeusalbuuL     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dem  Namen  des  Malers  in  der  Mitte  des 
Unterrandes. 

II.  Mit  demselben. 
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2.  Die  Weiber  von  Weinsberg.     Zu   Lieder  und  Bilder,  Däsaeldorf, 
BuddeuB  1843.     fol 

I.  Vor  dem  Text. 

Modestin  Eccard 

Portr.iitnaler  u.  Arbeiter  in  Schwarzkanst .  geb.  16hl  in  Kempt4>n.  Hofmaler  7.n  Berlin,  no 
er  1768  oder  1770  starb.    Seine  SchwarxknnatblÄtter  «ind  ^eUon. 

1.  Vor  der  Schrift. 

1.  David*  Nerreter   —   General -.Snperintendens.     1721.     H.  8"  6"', 
Br.  6"  9'". 

2.  Beansobre,  Theolog  zu  Berlin.     G.  Liscewski.     fol, 

3.  Gräfin  Fleming.    Brustbild  in  Oval  mit  Beiwerk.    1723.    fol 

4.  Reich  verzierte  Vase.     F.  W.  Höder.     H.  6"  3'^',  Br.  4''  3''^ 

Charles  Echard 

Maler  u.  Badirer,  geb.  zu  Caen  am  1760,  arbeitete  zu  Paria  in  der  II.  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

a.  ward  1788  zum  Mitglied  der  Akademie  ernanot. 

Es  kommen  häufig  Abdrücke  auf  farbigem  Papier  mit  gehöhten  Lich- 
tem vor. 

1.  Halbfigur  eines  Mannes  mit  Hut  auf  dem  Kopf,  am  Tische  sitzend. 
H.  186  Mm.,  Br.  122  Mm. 

2.  Brustbild  eines  lachenden  Mannes.     H.  137  Mm.,  Br.  104  Mm. 

3.  Brustbild  einer  Frau  mit  Brille.     H.  119  Mm.,  Br.  20  Mm. 

4.  Brustbild  eines  betenden  Mannes.     C.  Visscher.     H.   löö  Mm., 
Br.  116  Mm. 

5.  6  Bl.    Landschaften  mit  Ruinen  und  Figuren.     Numerirte  Folge. 
Chez  Chereau.     qu.  fol. 

I.  Vor  den  Nummern. 

6.  6  Bl.  Thierstticke.     H.  Roos.     Numerirte  Folge,    toi.    qu.  fol. 

1.  Vor  den  Nummern. 

Carl  Eckermann 

Landschaftsmaler  u.  Kadirer  zu  Hannover,  geb.  zu  Weimar  1834,  KchAler  von  Prell  er  n.  J. 

W.  Schirmer  in  Carlsrnhe. 

1.  Vier  Geierköpfe  und  Landscliaftsstudium.    1856.    Nr.  1.     4. 

2.  Todter  Geier.     1856.     Nr.  2.     qu.  8. 

3.  Graue  Geier,  auf  einer  Felsspitze  sitzend.    1856.     Nr.  3.    fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

4.  Sagemühle  im  Schwarz wald. 
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Christian  Wilhelm  Eckersberg 

Historienmaler  u.  Kadirer,  Professor  an  der  Akademie  zu  Kopenhagen,  Schüler  von  Abild- 
gaard  n.  L.  David  in  Paris,  geb.  zn  Vamaes  in  Schleswig  1783.  ge!it.  zn  Kopenhagen  1853. 

1.  Marine  mit  Barke  vorn,  rechts  im  Grund  auf  der  See  ein  Zwei 
master.     Links  unten  das  Zeichen,    fol. 

2.  Marine  mit  Dampfschiff  und  links  segelndem  Dreimaster,     qu.  4. 

3.  Deck  eines  Kriegsschiffes,     qu.  foL 

4.  Christian  IV.  bei  Tycho  de  Brahe,  der  dem  König  den  Himmels- 
globus zeigt,     qu.  fol. 

Erling  Carl  Wilh.  Eckersberg 

Zeichner  a.  Kupferstecher,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  zu  Kopenhagen  15.  Sept.  1M)8. 

1.  C.  W.  Eckersberg.     W.  Marstrand,  Stylographie.     1843.     4. 

2.  Oeffentlicher  Schreiber  in  Rom.     E.  Meyer,    qu.  fol. 


Gerard  Edelinck 

Rerfthmter  Kupferstecher,  geb.  zu  Antwerpen  20.  Oct.  1640,  Schülor  des  Jüngern  C.  Oalle 
tt.  darauf  des  F.  de  Poiily  zu  Paris,  gest.  in  letzterer  Stadt  den «2.  April  1707. 

Obschon  Edelinck  von  Herkunft  Niederländer  ist,  so  rechnet  man  ihn  doch 

fewöhnlich  zur  französischen  Schule,  denn  in  Paris  vollendete  er  seine 
usbildung  und  schuf  seine  Hauptwerke.  Edelinck  nimmt  unter  den 
Kupfersteäiem  einen  der  ersten  rlätze  ein.  „Wenn  Goltzius  einseitig 
in  der  kunstreichen  Anwendung  des  Gmbstichels,  Masson  vorzugsweise 
im  Ton  und  F.  de  Poiily  in  der  Form  die  Lösung  der  Aufgabe  nir  den 
Kupferstecher  suchte,  so  hat  Edelinck  alle  diese  Richtungen  zusainnien- 
gemsst  und  zu  einem  Zweck  vereinigt.'*  Er  erreichte  die  höchste  Fer- 
tigkeit und  Leichtigkeit  in  dem  Gebrauche  des  Grabstichels  und  strebte, 
Form  und  Farbe,  soweit  sie  im  Kupferstich  zu  erreichen  sind,  mit  grosser 
Sorgfalt  und  Vollendung  auszudrücken.  —  Robert-Dumesnil  VU.  169. 

1.  Moses.    Halbfigur.    Le  Sommaire  de  la  Loy  erc.     Ph.  de  Cham- 
pagne.   1699.    H.  552  Mm.,  Br.  409  Mm.    R.-D.  2. 

I.  Vor  den  Namen  der  Künstler  und  der  Dedication.   Sehr  selten. 
,  U.  Mit  denselben.    Selten. 

III.  Mit  P.  Drevet's  Adresse. 

2.  La    sainte   Familie    de   Jesus    Christ.     Raphael.     H.   445    Mm., 
ßr.  299  Mm.     R-D.  4. 

L  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen.  Aeusserst  selten.  Nur  in  wenigen 
Exemplaren  bekannt.  Das  Exemplar  .  bei  Herzog  von  Buckinghan» 
erzielte  den  Preis  von  73  Pf  Sterl. 

11.  Mit  der  Schrift.  In  den  frühesten  Drücken  sind  die  Contouren  des 
Körpers,  der  Beine  und  Arme  des  Christkindes  hell,  welches  später 
beseitigt  oder  nicht  mehr  sichtbar  ist. 

in.  Mit  Colbert's  Wappen  in  der  Mitte  unter  der  Composition.   In  dieson 
Etat  diente  das  Matt  als  Thesis  für  eines  der  Kmder  Colbert's. 

IV.  Das  Wappen  wieder  beseitigt,  so  dass  die  Spuren  dieser  Beseitigung 
sichtbar  sind. 
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8.  Maria  mit  dem  Kind,  genannt  „La  Couaense."  G.  Reni.  H. 
423  M.,  Br.  310  Mm.     R.-D.  7. 

I.  Mit  den  Worten:  „A  Paris  chez*  vor  Poilly's  Adresse. 
II.  Diese  Worte  gelöscht.    Die  Platte  im  Louvre. 

4.  Die  heil.  Familie,  genannt  „Le  Benedicite^S  Panis  quem  Ego 
dabo  etc.  1704.  Ch.  le  Brun.  H.  550  Mm.,  Br.  400  Mm. 
R-D.  8. 

I.  Vor  der  Schrift  im  ünterrand. 

II.  Mit  dieser  Schrift. 

III.  Mit  der  Adresse:  A  Paris  Chez  J.  Audran  etc. 

5.  Christus  und  die  Samaritanerin.  Quia  ipse  sitiebat  etc.  Ph.  dr 
Champagne.     H.  358  Mm.,  Br.  381  Mm.     R-D.  10. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Fast  einzig. 

II.  Mit  den  Namen  der  Künstler  und  des  Verlegers,  aber  vor  dem  Wappen- 
schild im  Unterrand.    Sehr  selten. 

III.  Mit  dem  Wappen.  Fast  einzig,  indem  H.-D.  nur  ein  Exemplar  bekannt 
ward. 

IV.  Das  Wappen  gelöscht.  Pitau's  Adresse  durch  jene  des  P.  Mariette 
ersetzt,  mit  dem  Titel  Quia  ipse  sitiebat  etc.  an  dessen  Stelle,  mit 
Ausnahme  der  Worte  „m  sitienti  spiritu". 

V.  Die  Adresse  des  Mariette  ebenfalls  gelöscht. 

VI.  Der  Buchstabe  m  des  Wortes  eidem  ist  wieder  hergestellt,  aber  die 
ihm  folgenden  Worte  fehlen  noch  immer. 

VII.  Mit  Basan's  Adresse. 

VIII.  Auch  diese  Adresse  gelöscht. 

6.  Die  Schmerzensmutter,  am  Kreuze  sitzend.  Offre  a  Dien  ton  eher 
fils  etc.  Ph.  de  Champagne.  H.  522  Mm.,  Br.  392  Mm.  R-D.  13. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Nur  ein  Exemplar  (in  der  Sammlung  Desbois)  be- 
kannt. 

II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Mit  Veränderung  in  der  Stellung  der  Künstlernamen  und  J.  Andrangs 
Adresse  unter  den  Versen. 

7.  Das  schlafende  Jesuskind  von  Engeln  verehrt.  Et  .adorent  eum 
omnes  angeli  Dei.  J.  Stella.  1672.  H.  3^3  Mm.,  Br.  306  Mm. 
R-D.  14. 

I.  Mit  dem  cum  privilege  du  Roy  1672  und  van  Merle's  Adresse.* 

II.  Dieses  angelegt. 

8.  Das  Jesuskind* in  Engelglorie.  D.  Ha  11^.  H.  432  Mm.,  Br.  344Mm. 
R-D.  16. 

I.  Mit  A  Paris  chez  la  veuve  Gantrel  et  A.  Lenfant  etc. 

II.  Diese  Adresse  gelöscht.  An  Stelle  des  Edelinck  sculp.  liest  mau 
P.  Landr}'  exoudit  C.  P.  Begis. 

QI.  Dazu  ist  noch  a  S.  Landry  gefügt. 

rV.  In  der  l^Iitte  des  Unterrandes  steht:  Per  mortem  destruxit  etc.; 
links  D.  Halle  pinxit;  rechts:  (t.  Edelinck  sculp.  und  ganz  unten 
P.  Drevet's  Adresse. 

9.  Das   berühmte   Engelcrucifix,    le  Christ  aux   anges.     Christus  am 
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Kreuz  mit  den  Engeln.     Grosses  Capitalblatt  von  2  Platten.     C. 
le  Brun.     H.  960  Mm.,  Br.  645  Mm.     R-D.  17. 

L  Vor  der  Adresse  Ton  Drevet.  Im  Namen  des  Stechere  hinter  der 
Dedication  fehlt  der  Buchstabe  c  vor  dem  k. 

11.  Mit  diesem  c,  so  dass  der  Name  jetzt  geschrieben  ist  „Edelinck'* . 

III.  Mit  der  Adresse  Et  se  vend  a  Paris  chez  P.  Drevet  etc.  im  Unter- 
rand. —  Die  Platte  existirt  noch  im  Besitz  des  Kiipferstichhändlei-s 
Pillot  in  Paris. 

Auch  ein  Probedruck,  wo  die  untere  Hälfte  fast  nur  noch  Contour  ist, 
ist  bekannt. 

10.  8t.  Ludwig  auf  den  Ejiieu  vor  dem  Kreuz  und  der  Dornenkrone. 
Qu'  II  s'elevoit  etc.    C.  le  Brun.   H.  552  Mm.,  Br.  400.  R.-D.  28. 

11.  St  Carl  Borromeus.     C.    le    Brun.     H.   565  Mm.,   Br.  40.3  Mm. 

R.-D.  29. 

I.  Vor  der  Inschrift  in  der  Marge.     Sehr  selten. 

II.  Mit  dem  Vers:  Saeuit  diraLues  etc.  und  der  Dedication  an  C.  leBrun. 

III.  Mit  der  Bordüre  anstatt  der  einfachen  Einfassungslinie  der  beiden 
vorigen  Abdrücke,  aber  vor  der  Adresse. 

IV.  Mit  Drevet's  Adresse. 

V.  Die  Worte  der  Adresse  „rueduFoin  deuant  les  Mathurins-  gelöscht. 

12.  8t  Magdalena.     (Das   Bildniss  der  La  Valli^re.)     Magdala  dum 

gemmas  etc.    C.  le  Brun.    H.  545  Mm.,  Br.  393  Mm.  R.-D.  32. 
Berühmtes  Hauptblatt. 

I.  Vor  der  Bordüre,  vor  der  Schrift,  nur  die  Künstlernamen  leicht  an- 
gelegt.   Aeusserst  selten. 

II.  Diese  Namen  mit  dem  Grabstichel  nachgestochen. 

III.  Mit  dem  Vers,  Magdala  dum  genmias  im  Unterrand,  aber  noch  vor 
der  Bordüre. 

IV.  Mit  der  Bordüre. 

V.  Mit  Drevet's  Adresse  rechts  im  UnterranÄ:  a  Paris  chez  P.  Drevet  etc. 

VI.  Vor  den  Worten  „a  Paris"  dieser  Adresse  steht:  se  vend  a  Paris 
chez  P.  Drevet  etc. 

VII.  Die  Worte  der  Adresse  „rue  du  Foin  devant  les  Mathurins"  sind 
durch  „aux  Galleries  du  Louvre"  ersetzt. 

Es  giebt  eine  Copie  von  Plipart. 

13.  Die  Familie  des  Darius  zu  Füssen  Alexander  des  Grossen,  ge- 
nannt ^La  tente  de  Darius.'^  0.  le  Brun.  Grosse  Compositioii 
von  2  BL     H.  678  Mm.,  Br.  900  Mm.     R.-D.  42. 

Berühmtes  Hauptblatt,  welches  zur  Folge  der  Alexanderschlachten  von 
Au  dran  gehört. 

I.  Vor  der  vierten  öchriftzeile  „Graue  par  —  en  Tannee  1661"  auf 
dem  einen,  und  „0  Eri  incidit  —  anno  1661"  auf  dem  andern  Blatt. 
Aeusserst  selten. 

II.  Mit  dieser  vierten  Zeile,  aber  vor  Goyton's  in  Punkten  ausgedrück- 
tem Namen.    Sehr  selten. 

III.  Mit  diesem  Namen  bei  dem  Wort  clemence. 

IV.  Dieser  Name  ist  begleitet  von  neun  Punkten,  auf  dem  rechten  Bl. 

V.  Goyton's  Name  und  die  Punkte  sind  verschwunden  an  der  bezeichne- 
ten Stelle,  derselbe  Name  erscheint  zum  zweiten  Male,  aber  an  an- 
dern Stellen ,  auf  dem  linken  Blatt  bei  der  Jahrzahl  1661 ,  auf  dem 
rechten  in  der  Ecke  der  Marge  verkehrt. 
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VT.  Dieser  Name  ist  kaum  mehr  sichtbar,  aber  man  bemerkt  im  rechten 
Seitenrande  des  rechten  Blattes  zwanzig  Punkte  in  der  Höhe  von 
132  Mm.  der  Platte. 

Die  Platte  ist  im  Louvre. 

14.  Der  Kampf  zwischen  vier  Reitern  um  die  Fahne.  L.  da  Vinci 
('nach  der  Zeichnung  von  Rubens).  IL  47G  Mm.,  Br.  GiO  Mm. 
R.-D.  44. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  d.  h.  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Retouchirt.  Mit  drei  Punkten  auf  dem  Säbel  des  zwcM'ten  der  Reiter 
links.  —  In  den  späteren  Abdrücken  sind  diese  Punkte  fa.st  ganz 
verschwunden. 

Die  Platte  ist  im  Louvre. 

15.  P.  V.  Bertin,  mit  den  Figuren  der  Malerei  und  Sculptur.  N.  deLar- 
gilli^re  p.Coypel  jun.  deL  H.  492  Mm.,  Br.  3H()  Mm.  R.-D.  149. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

II.  Mit  den  Namen  der  Künstler,  aber  vor  der  Dedication  an  den  Dar- 
gestellten. 

UI.  Mit  dieser  Dedication  im  Unterrand,  sowie  mit  der  Adresse  des  J. 
van  der  Bruggen.  — 

Ein  Probedruck,  wo  das  Portrait  nur  in  Umrissen»  ist  bekannt. 

16.  JacobuB Benignus  Bossuet  Episcopus  Meldensis  etc.  Halbfig.  H.  Ri- 
*       gaud.     H.  252  Mm.,  Br.  192  Mm.     R.-D.  156. 

I.  Vor  dem  Punkt  hinter  dem  Wort  Kigault. 
IL  Mit  einem  Punkt. 
IIL  Mit  zwei  Punkten. 

1 7.  P.  van  Bouc,  Maler.    Halbfig.  mit  Palette  und  Pinseln.  H.  321  Mm., 

Br.  201  Mm.     R.-D.  157. 

I.  Vor  dem  Sockel  vnten  und  vor  den  Künstlernamen  Van  Bcmc  und  Ede- 
linck scul.    Sehr  selten. 

IL  Mit  diesen  Namen  und  dem  Sockel. 

IIL  Mit  Drevet  excud.  rechts  im  Rand. 

18.  Philippus  de  Champaigne  Bruxcllensis  Pictor  etc.,  in  einer  Land- 
schaft.    Se  ipse.    1676.     H.  395  Mm.,  Br.  327  Mm.     R.-D.   164. 

Schönes  Blatt. 

I.  Vor  dem  fast  perpendiculären  Stichelglitscher  an  der  Luft  und  dem 
Laub  links  zwischen  dem  Stamme  des  kleinen  Baumes  und  dem 
Rücken  des  Dargestellten. 

II.  Mit  diesem  Glitscher. 

Es  giebt  Probedrücke  vor  manchen  Arbeiten  und  vor  aller  Schrift. 

Die  Platte  ist  im  Lonvre. 

19.  Ren^  Des-Cartes  Chevalier  Seigneur  du  Perron.  Der  berühmte 
Philosoph.   F.  Hals.     H.  277  Mm.,  Br.  201  Mm.     R.-1).  181. 

I.  Vor:  Se  vend  a  Paris  chez  CUiereau  le  jeune  etc. 
IL  Mit  dieser  Adresse. 

20.  Martinus  van  den  Baugart  (gallis  Des  Jardins)  Bredanus.  Scnl- 
ptor  Regiufl  etc.  Kniest.  H.  Rigaud,  IL  465  Mm.,  Br.  349  Mm. 
R,-D.  182. 
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I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Adresse, 
ni.  Mit  der  Adresse:  Sc  vend  ä  Paris  chez  Drevet  etc. 
IV.  An  Stelle  des  Namens  Drevet  der  von  Dupr4. 

Die  Platte  ist  im  Lonvre. 

21.  Nathanael  Dilgerus,  Pfarrer  zu  Danzig.  1683.  H.  310  Mm., 
Br.  217  Mm.     R.-D.  185. 

Selten. 

22.  Caesar  d'Estr^ea  Cardinalis  etc.  F.  de  Troy.  H.  453  Mm.,  Br. 
400  Mm.     R.-D.  197. 

23.  Philippus  Evrard  in  Senatu  ParisienBi  Patronus.  F.  Tortebat 
H.  335  Mm.,  Br.  282  Mm.     R.-D.  198. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Selten. 

II.  Mit  der  Schrift. 

III.  Mit  Bligny's  Adresse  am  Sockel. 

24.  Andreas  Hameau  Sorbon.  Doctor  etc.  J.  Vivien.  H.  320  Mm., 
Br.  249  Mm.     R.-D.  221. 

I.  Vor  den  Versen  am  Sockel.    Selten. 

II.  Mit  denselben. 

III.  Mit  £.  Desrochers  ex. 

25.  Le  Comte  d'Harconr,  genannt  le  Cadet  k  la  Perle.  P.  Mignard. 
H.  248  Mm.,  Br.  182  Mm.     R.-D.  222. 

26.  Portrait  de  Madame  Helyot  etc.,  genannt  La  belle  Religiense. 
J.  Galliot.     H.  386  Mm.,  Br.  289  Mm.     R.-D.  223. 

1.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

II.  Mit  der  Schrift,  welche  endigt:  G.  Edelinck  Scalpsit  et  ex. 

in.  Sie  endigt:  G.  Edelinck  Sculpsit  et  ex.  cnm  pri.  regis. 

IV.  Sie  endigt  jetzt:  Edelinck  Sculpsit. 

27.  Dominicus  Cornea  a  Kaunitz.  H.  490  Mm.,  Br.  345 Mm.  KD.  228. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

28.  Carolus  le  Brun  Eques  Regis  Pictorum  Princeps.  N.  de  Lar- 
gilli^re.     H.  513  Mm.,  Br.  392  Mm.     R.-D.  238. 

Die  Platte  ist  im  Lonvre. 

Ein  Probedruck  vor  allem  Beiwerk  war  in  der  Sammlung  Desbois. 

29.  Fredericus  Leonard  Bruxellensis  —  Archi-typographus.  H.  Ri- 
gaud.     H.  470  Mm.,  Br.  348  Mm.     R.-D.  242. 

I.  Vor  der  Bandrolle  und  der  Devise  über  dem  Wappen  und  vor  dem  — 
(Strich)  hinter  dem  Wort  Bruxellensis.    Sehr  selten. 

30.  Messire  Michel  Le  Tellier  Chancelier  de  France.  Halbfig.  mit 
dem  Heiligen-Geist-Orden.  F.  Voet.  H.  245  Mm.,  Br.  179  Mm. 
R.-D.  243. 

31.  Die  grosse  Thesis  auf  Lndwig  XIV.,  genannt:  „Le  Triompbe  de 

28 
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regliße",   oder   „L'Extirpation   du   CalviniBme".     Von   2  BL     C. 

le  Brun.     H.  1  M.  45  Mm.,  Br.  736  Mm.     R.-D.  258. 

Die  zweiten  Abdrücke  haben  in  der  Marge  links  die  Adresse:  A  Paris 
chez  Hecqnet  etc. 

32.  Die  grosse  These  auf  Ludwig  XIV.,  wo  dieser  FUrst  zu  Pferd 
dargestellt  ist,  genannt:  „La  Thöse  de  la  Paix.^  C.  le  Brun. 
Von  2  Bl.   H.  1  M.  74  Mm.,  Br.  753  Mm.     R.-D.  259. 

I.  Mit  den  Worten  Yalencienne,  S.  Omer,  Fribonrg  etc.  an  der  Fahne, 
welche  der  obön  rechts  schwebende  Genius  hält. 

n.  Der  Name  Yalencienne  gelöscht  und  man  liest  jetzt:  Monstra  iam 
desunt  mihi  etc.,  aber  noch  mit  den  Künstlernamen  unter  den 
Füssen  vom  Pferde  des  Königs. 

in.  Ebenso,  aber  die  Künstlernamen  stehen  ganz  unten. 

lY.  Im  Unterrand  unter  Edelinck's  Namen  sieht  man  dieses  Zeichen  ^. 

33.  Julius  Hardouin  Mansart  —  supremus  Regiorum  Aedificiorum 
Praefectus.  Kniestück  im  Lehnsessel.  H.  Rigaud.  H.  510  Mm., 
Br.  370  Mm.     R.-D.  268. 

I.  Mit  der  Dedication  von  Decotte. 
U.  Dieselbe  gelöscht. 
lU.  Im  Unterand:  A  Paris  chez  Bligny  Doreur  etc. 

34.  Pierre  Mignard  Premier  Peintre  du  Roy.  Halbfig.  Se  ipse. 
H.  249  Mm.,  Br,  184  Mm.     R-D.  274. 

35.  Petri  de  Montarsis  de  bonis  Artibus  optime  meriti  Effigies  etc., 
in  seinem  Oabinet  sitzend.  A.  CoypeL  H.  370  Mm.,  Br.  283  Mm. 
R.-D.  277. 

I.  Die  Ecken  der  Platte  spitz  mit  Ausnahme  der  rechten  untern  Ecke. 

II.  Alle  Ecken  abgerundet. 

in.  Die  Jahrzahl  1692  ist  nicht  mehr  sichtbar  (kein  eigentlicher  Etat). 
Die  Platte  ist  im  Louvre. 

36.  Robert  Nanteuil^  Dessinateur  et  Graveur  ord.  du  Roy.  Se  ipse. 
H.  244  Mm.,  Br.  187  Mm,     R.-D.  282. 

I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

n.  Mit  der  Schrift. 

III.  Der  Name  des  Zeichners  lautet:   Nantcuil  se  ipsü  delineauit   statt 
Nanteuil  se  ipse  delin. 

37.  LudovicuB  Antonius  de  Noailles  Parisiensis  Archiepiscopus  etc. 
H.  Rigaud.     H.  530  Mm.,  Br.  420  Mm.     R.-D.  285. 

38.  Raimond  Poisson  in  der  Rolle  des  Orispin.  Im  Unterrand  die 
Verse:  Le  Peintre  et  le  Graveur  etc.  Th.  Netscher.  H.  477  Mm., 
Br.  359  Mm.     R.-D.  299. 

I.  Das  zweite  Couplet  beginnt:  Puis  qu*on  espere  point. 
n.  Es  beginnt  richtig:   Puis  qu'on  n'cspere  point. 

III.  Nach  der  Jahrzahl  1682  steht:  et  ex.  Ruc  S.  Jacques  au  Seraphim. 

IV.  Jahrzahl  und  diese  Worte  gelöscht.    Mit  J.  Audran's  Adresse. 

39.  Hyacinthus  Rigaud  Pictor  Regius  etc.  Halbfig.  Se  ipso.  H. 
474  Mm.,  Br.  358  Mm.     R.-D.  303. 
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I.  Vor  den  Buchstaben  C.  P.  R.  hinter  Edelinck  scülp. 
II.  Mit  diesen  Buchstaben. 

40.  Israel  Silvestre  Delineator  Regia.  Halbfig.  C.  le  Brun.  H. 
340  Mm.,  Br.  242.     R-D.  319. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  vor  der  Ansicht  von  Parij. 
11,  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Ansicht. 

m.  Mit  der  Ansicht  von  Paris. 

41.  Messire  Panl  Tallemant  de  rAcademie  fran^aise  Prieur  etc. 
Halbfig.     C.  Coypel.     H.  321  Mm.,  Br.  253  Mm.     R-D.  322. 

I.  Die  zweite  Zeile  des  Verses  endigt:  matiere  bien  choisie. 

II.  Sie  endigt:  traits  dont  Tame  est  saisie. 

42.  Fran9oi8  Tortebat  Coner  et  Peintre  etc.  Halbfig.  R  de  Pille 
(Pilea).     H.  344  Mm.,  Br.  251  Mm.     R-D.  328. 

43.  Jean  Varin  Tailleur  general  des  Monnoyes  de  France.  H.  241  Mm., 
Br.  185  Mm.     R-D.  333. 

44.  Fran^ois  de  Neuville  Duc.  de  Villeroy  —  Pair  et  Mar^chal  de 
France  etc.  Kniestück.  Die  Schrift  auf  besonderer  Platte.  H. 
Rigaud.    H.  447  Mm.,  Br.  343  Mm.    R-D.  337. 

I.  Vor  dem  Namen  Drevet  fecit  rechts  über  der  Bordüre.  Mit  anderer 
Schriftplatte:  Le  Grand  Marechal  de  Saze.  Sous  le  Begne  de 
Louis  XIV. 

Jean  Edelinck 

Zeicliner  n.  Knpferstecher,  Bruder  n.  Sdifiler  des  Q.  Edelinck,  gob.  sn  Antwerpen  1680, 

gest.  SU  PariB  1680. 

1.  Le  Deluge.    Die  Sündfluth.   A.  Turchi  (Veronese).    H. 445  Mm., 
Br.  516  Mm. 

Von  Gerard  Edelinck  vollendet. 
I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift. 
Die  Platte  ist  im  Louvre. 

2.  Die   heil.   Familie,    mit   Blumen    streuenden   Engeln.    P.    Sev^. 
qu.  fol. 

ß.  IsbranduB  de  Diemerbroeck,  Anatom.     R  de  Hooghe.    fol. 
I.  Vor  dem  Text  auf  der  Rückseite. 

4.  Tilman  van  Gessel,  Arzt     R  de  Hooghe.     gr.  foL 

I.  Vor  dem  Text  auf  der  Bückseite. 

5.  N.  Sanson,  Geograph  und  Ingenieur.  Brustbild.  P.  Dar  ei   kl.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  der  Umgebung  des  Ovals. 

Nioolas  Edelinck 

Zeichner  n.  Eupfersteclier,  Solin  n.  Sch&ler  des  6(^rard,  weiter  ausgebildet  in  M&nclien 
unter  Ambling,  geb.  zu  Paria  1681,  begabt,  aber  tr&ge,  gest.  zu  Pans  1768  im  Alter  Ton 

87  Jahren. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

28* 
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1.  Maria  mit  dem  Bchlafenden  Kind,   nach  einem  angeblichen  Bild 
von  A.  Correggio.     fol. 

2.  VertumnuB  und  Pomona.    Laisse  ton  parasol  etc.    J.  Ranc.    fol. 

3.  Ulrike   Eleonore,    Königin    von   Schweden.     Fast    ganze    Figur. 
D.  Klöcker.     fol. 

4.  Max  Emannel,  Kurfürst  von  Bayern.    Ganze  Fig.     M.  de  Main- 
gand.     gr.  fol. 

6.  Gerard  Edelinck,  Graveur  ordinaire  du  Roy  (der  Vater).    Brustb. 
F.  Tortebat     fol. 

6.  Portrait    du    Comte    Balthasar   Castiglione.     RaphaeL     Cabinet 
Crozat.    fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

7.  Portrait  du  Cardinal  Jules  de  Medicis.     Raphael.     Cabinet  Cro- 
zat.   foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

8.  Philippe  Duc  d'Orleans  petit  fils  de  France,  zu  Pferd.    J.  Ranc 
gr.  fol. 

Joh.  Moritz  Edlinger 

Portraitmaler  n.  Badirer,  geb.  zu  Dresden  7.  Jan.  18i3,  Sohn  des  PortraitnialeT.s  Carl  Franz 

IL  Schüler  dea  C.  Vogel  v.  Vogelstein,  gest.  1847. 

Portrait   des   Malers    C.  Vogel  v.  Vogelstein,   Brustbild   nach   dem 
Bild  in  Florenz.     1846.     4. 


Gerbrand  van  den  Eeckhout 

Historienmaler  n.  Radirer,  einer  der  besten  Schiller  Remhrandt's,  geb.  zu  Amsterdam 
den  19.  Aag.  1621,  gest.  daselbst  den  22.  Juli  1674.  Seine  wenigen  geistreichen  Radirangen 
kommen  senr  selten  vor.    Hit  ihnen  sind  aber  nicht  die  Blätter  des  Kupferstechers  G.  van 

Eeckhout  zn  verwechseln. 

1.  Brustbild  eines  Greises  in  Mantel,  nach  rechts,  die  Augen  nieder- 
geschlagen wie  schlafend.  H.  6"  3'",  Br.  4"  8'"  (Weigel,  K.-K. 
19034). 

2.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  mit  Mütze,  nach  links.  1646 
H.  6"  1'",  Br.  4^'  6'''.    Bartsch  66.    Cat.  de  Rembrandt  IL  p.  129. 

3.  Halbfig.  einer  bejahrten  Frau,  vor  einem  Tische  sitzend,  auf  wel- 
chem sie  mit  beiden  Händen  ein  Buch  hält.  Ohne  Namen,  aber 
ganz  im  Geschmack  der  vorigen  Blätter.    H.  180  Mm.,  Br.  136Mm. 


Jacob  Jo8eph  Eeckhout 

Historienmaler  n.  Radirer ,  Director  der  Akademie  za  Haag ,  geb.  zu  Antwerpen  den  6.  Fabr. 

1793,  Schaler  der  dortigen  Akademie.  gei>t  1861. 


Carl  VI.  und  seine  Maitresse,    qu.  8. 
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James  Egan 

Kupferstecher  in  Mezzotinto  zn  London,  Schüler  des  S.  W.  Reynolds,  geb.  zu  Boscommon 

in  Irland  1799,  gest.  im  October  lS42. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  The  tribunal  of  the  inquisition.    J.  E.  Jones.  1838.    qu.  imp.  fol. 

2.  The  citation  of  Wicliffe.    J.  E.  Jones  1834.     roy.  foL 

3.  English  Hospitality  in  the  Olden  time.     G.  Cattermole.    Letzte 
Platte  des  Künstlers. 

4.  Morning  after  the  wreck.     C.  Bentley. 

5.  The  last  tribute  of  affection.    J.  E.  Jones,     gr.  foL 

6.  John  LodgO;  Bibliothekar  zu  Cambridge.     Walmisley.     fol. 

7.  The   last   struggle.     Kampf  zwischen  einem  Türken   und  Grie- 
chen anf  felsigem  Abhang.     J.  E.  Jones,     gr.  foL 

8.  9.  2  Bl.   The  study.    The  mnmer.   Lesendes  Mädchen,  trauernde 
Frau.     E.  Stone  und  J.  M.  Moore,     fol. 


Auguatin  Egell 

Architekt,  Bildhauer  n.  Maler  von  Mannheim,  geei.  zu  München  1787. 

Maria  mit  dem  Kinde ,   von    den    vier   Evangelistenzeichen  verehrt, 
bei  einem  verfallenen  Gebäude.     S^. 

Sehr  selten  und  bis  jetzt  die  einzig  bekannte  Radirung  des  Meisters 

John  Eginton 

Kupfersiecher  in  Pnnktirmanier,  zu  T/ondon,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  arheitend. 

1.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  offener  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Susanna  and  the  two Eiders.  D.  Domini ch in o.  1795.  gr.  qu.  fol. 

2.  The  Peasants  Wedding.    Schäferscene.    H.  Single  ton.    fol. 

H.  William  Egleton 

Kupfer-  n.  Stahlstecher  zu  London,  geh.  um  1815. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Glorious  Company  of  the  Apostles  praise  thee.     6.  Hayter. 

2.  The  noble  army  of  Martyrs  praise  thee.    H.  Le  Jeune. 

3.  Latimer   preaching   at   St.   Pauls   Gross   to  the  City  AutboritieB, 
G.  Hayter.    (1860.) 
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4.  Trial  of  Archbishop  Laud  in  the  House  of  Lords  1643.  A. 
Johnston. 

5.  Confidence  betrayed.     Stone. 

6.  Benevolence.  Besuch  zweier  Frauen  bei  einer  Wittwe.  W.  Drum- 
mond.     qu.  fol. 

7.  The  Queen  of  hearts.     F.  Rochard.     gr.  foL 

8.  A  Sketch  from  nature.    F.  Rochard.     gr.  fol. 

Carl  Gottlieb  Ehrlich 

Landscliaftniiftler  n.  Badirer  zu  Keissen,  um  1770  arbeitend,  Schüler  von  Dietrich. 

1.  Der  Brand  der  Albertusbnrg  zu  Meissen  30.  Januar  1773.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Ansicht  bei  Meissen.  1769.    qu.  fol. 

3.  Flussufer  mit  Damm,  über  welchen  eine  kleine  Heerde  schreitet 
H.  2"  8'",  Br.  3"  7'". 

Selten. 

4.  Landschaft  mit  Schlossruine.    1771.    (Uohenstein.)     qu.  fol. 

Friedrich  Eduard  Eichen8 

Zeichner  n.  Enpferetecher,  Profeesor,  ordentl.  Mitglied  der  Eönigl.  Akademie  der  Kflnste 
KU  Berlin  und  der  K.  E.  Akademie  zu  Bt  Petersburg,  Ritter  des  rothen  Adlerordens,  geb. 
zu  Berlin  den  27.  Mai  1804.  Er  erhielt  die  erste  Kunstbildnng  in  der  KönigL  Akademie 
der  Efinste  und  speciell  in  der  Enpferstecherschule  des  Prof.  L.  Buchhorn  vom  Jalu'e 
1819  bis  1825;  giuff  dann  im  Jahre  1827  als  E.  Pensionair  der  Akademie  nach  Paris,  wo 
er  sich  ein  Jahr  lang  sehr  lebhaft  dem  Studium  der  Zeichenknnst  widmete,  und  den 
Unterricht  der  Eupferstecher  Forst  er  und  Richomme  genoss.  Zum  Ende  des  Jahres 
1828  ging  er  auf  Anordnung  der  Berliner  Akademie  nach  Parma,  in  die  Eupfentecher- 
schnle  Paolo  Toschi's,  wo  er  bis  1831  im  Eupferstechen  sich  ausbildete.  —  Nach 
l&ngerem  Aufenthalte  in  Florenz,  ging  Ed.  Eichens  den  folgenden  Winter  nach  Rom  und 
kehrte  im  Sommer  1882  nach  Berlin  zurfick,  wo  er  18SS  sich  h&uslich  niederliess.  —  Das 
verzeichniss  seiner  radirten  und  gestochenen  Platten  hat  die  Zahl  171  erreicht,  von  denen 
die  bedeutenderen  folgende  sein  möchten.  —  Der  Eatalog  ist  nach  Eichens  eigenen  Angaben 

chronologisch  angele^. 

1.  1825.  Der  todte  Christus  im  Schoosse  seiner  Mutter,  nach  einer 
Skizze  des  A.  Oarracci.  In  der  Schule  von  L.  Buchhorn  ge- 
stochen,    qu.  fol. 

2.  1831.  Christus,  das  Kreuz  tragend,  nach  einem  Bilde  des  Mich. 
Angelo  Anselmi,  Parmesaner  Schule.  In  der  Schule  des  Ca- 
valiere  Paolo  Toschi  gestochen.  —  Epr.  d'Artiste  existiren  in  sehr 
geringer  Anzahl.  Nach  einigen  Abdrücken  vor  der  Schrift  wurde 
die  Unterschrift:  ToUite  jugum  meum  etc.  darauf  gesetzt.  Auf 
einigen  der  ersten  Abdrücke  steht:  CoUite  etc.  (ein  Fehler  des 
Schriftstechers). 

3.  1832.  Paolo  Toschi,  Brustbild,  nach  der  Natur  1860  in  Parma 
gezeichnet  und  gestochen  in  Berlin  in  der  breiten  Manier  dieses 
Stechers. 

Selten,  da  es  nicht  for  den  Handel  bestimmt  war. 
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4.  1835.   Maria  mit  dem  Kinde  in  der  Thür,  nach  einem  Bilde  des 

Ed.  Steinbrück^  Düsseldorfer  Schule.     Im   Besitze  des  Königs 

von  Prenssen.     Gezeichnet  und  gestochen. 

Die  Platte  wurde  für  den  Verein  der  Kunstfreunde  gestochen  und  es 
existiren  nur  sehr  wenige  Abdrücke  vor  der  Schrift,  wie  von  allen 
Platten  dieser  Gesellschaft.  Die  Exemplare  vor  der  Schrift  haben  ge- 
stochene Künstlernamen. 

Es  giebt  unvollendete  Probedrücke  vor  Ausfüllung  der  Glorie  des  Kin- 
des, die  wohl  falschlich  als  Epreuves  de  remarque  ausgegeben  worden  sind. 

5.  1835.  Pilger  in  der  Wüste,  nach  dem  Bilde  von  H.  Stilke, 
Düsseldorfer  Schule,  in  der  Gallerie  des  Grafen  Raczynsky  und 
für  dessen  Werk  gestochen,     kl.  fol. 

6.  1834.  Der  Präsident  Theodor  von  Schoen,  Brustbild  im  Pelzrock, 
nach  einer  Zeichnung  von  Johann  Wolf  f.  fol. 

7.  1836.  Die  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige,  nach  dem  im 
Königlichen  Museum  zu  Berlin  befindlichen  Bilde  von  Raphael 
gezeichnet  und  gestochen.     H.  u.  Br.  21". 

■ 

I.  Epr.  d'Art.  in  sehr  kleiner  Anzahl.  Die  anderen  Abdrücke  enthalten 
die  Herstammung  des  Bildes,  aus  dem  Hause  der  Ancajani  bis  in 
das  Berliner  Museum. 

8.  1837.  Die  heilige  Magdalena,  nach  Dominichino,  dem  Lord 
Kennedy  gehörend.  Gezeichnet  in  Florenz  1830  und  in  Berlin 
gestochen,     kl.  fol. 

9.  1837.  Die  Töchter  des  Kupferstechers.  Ganze  Figuren,  in  der 
Ecke  eines  Sopha's  spielend.  Nach  der  Natur  gezeichnet  und 
gestochen  in  Radiermanier.     H.  u.  Br.  6". 

I.  Die  ersten  Abdrücke  haben  die  Unterschrift:  Les  enfants  d'Edouard. 

II.  Spätere  „Anna  und  Maria"  —  nebst  der  Adresse  von  L.  Sachse  et 
Comp.   Berlin.    Es  ist  als  Gelegenheitsblättchen  selten. 

10.  1838.  Brustbild  des  Kronprinzen  von  Preussen,  in  architekto- 
nischer Bordüre.     Nach  der  Natur  gezeichnet  und  gestochen.  — 

Nach  der  Thronbesteigung,  als  König  Friedrich  Wilhelm  IV.,  wurde 
die  erste  Unterschrift  nebst  Dedication  und  Wappen  seiner  Gemahlin 
entfernt,  und  enthalten  die  späteren  Abdrücke  einfach  den  Namen 
des  Königs  von  Prenssen. 

11.  1838.  Louise  Henry  geb.  Claude,  Brustbild  nach  der  eignen 
Z<^'ichnung  dieser  Malerin. 

Die  Abdrücke  mit  Namen  und  Zueigung  in  Facsimile  des  Stechers  sind 
sehr  selten,  da  das  Bildniss  nicht  für  den  Handel  bestimmt  wurde. 

12.  1839.  Maria  mit  dem  schlafenden  Christkinde  im  Arme,  zwischen 
zwei  musicirenden  Engeln.  Ganze  Figuren.  Nach  dem  im  Ber- 
liner Museum  befindlichen  Bilde  von  Raffaellino  del  Garbo 
gezeichnet  und  gestochen.  Die  Bordüre  ist  nach  SchinkeFs  Zeich- 
nung. 

I.  Epr.  d'Artiste  sehr  wenige,  da  der  Stich  für  den  Preuss.  Kunst- 
Verein  ausgeführt  wurde. 

n.  Die  Abdrücke  mit  der  Schrift  sind    im  Allgemeinen ,   durch  unge- 
schickte Drucker  misshandelt,  wenig  zu  loben. 
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13.  1841.  Die  Vision  des  Ezechiel,  nach  dem  Bilde  deB  Raphael 
im  Palazzo  Pitti  in  Florenz  1831  gezeichnet,  nnd  der  Stich  in 
Paris  beendet 

Es  sind  verschiedene  Drucke  von  der  Platte  gemacht  worden. 
I.  äpr.  d'Artiste  mit  Facsimile  des  Stechers. 

II.  Avant  les  lettres:  mit  gestochenen  Künstlernamen. 

in.  Ahdrücke  mit  angelegter  Schrift  nnd  Dedication  an  Ihre  Königliche 
Hoheit  die  Prinzessin  Marianne  Wilhelmine,  geb.  Prinzessin  von  Hessen- 
Homburg,  und 

IV.  mit  ausgeführter  Schrifb.  Alle  diese  haben  anch  das  Wappen  der 
Dame. 

Später  erwarb  der  Rheinische  Kunstverein  die  Platte  nebst  der  ge- 
druckten Auflage.  Die  Unterschrift  wurde  von  der  Platte  entfernt 
und  der  Titel  des  Vereins  darauf  gesetzt.  Die  Zahl  der  Hunderte 
der  Auflage  ist  an  der  Ecke  rechts  durch  Punkte  angedeutet. 

Neue  Abdrücke  sind  unlängst  von  der  Kunsthandlung  Bings  in  Düssel- 
dorf gezogen. 

14.  1842.  Maria  mit  dem  Kinde  erhöht  sitzend ,  von  einer  vor- 
nehmen Familie  verehrt  Die  Familie  ist  die  des  Grafen  von 
Ilaxthausen,  früher  in  Westphalen  ansässig.  Nach  einer  Zeich- 
nung von  J.  Tunner  gestochen,     gr.  fol. 

Es  ist  im  Handel  sehr  selten,  da  nur  eine  geringe  Anzahl  Abdrücke 
für  Freunde  des  Hauses  gemacht  wui-den.  Auf  allen  Abdrücken  be- 
findet sich  ein  kleines  italienisches  Gredicht  als  Unterschrift,  und  die 
Künstlernamen. 

15.  1843.   Raphael   als  Kind,  aus  dem  im  Berliner  Museum  befind- 

lichen Bilde  des  Vaters  Giovanni  Santi  gezeichnet. 
Es  existiren  davon  verschiedene  Abdrücke. 

I.  Ganz  nackt,  vor  nnd  mit  Schrift. 

n.  Mit  dem  Zweige  zur  Bedeckung  vor  und  mit  Schrift. 

in.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

In  allen  Blättern  ist  der  Name  Raphael  in  der  Bordüre.  —  Seit  1850 
ist  unter  dem  offenen  Röckchen  ein  Hemd  angebracht  —  doch  sind 
davon  nur  wenig  Abdrücke  erst  ins  Publicum  gelangt. 

16.  1843.  Das  Bildniss  Friedrich's  des  Grossen  als  Kind  mit  einer 
Trommel  Eniestück,  nach  Anton  Pesne  gezeichnet  und  ge- 
stochen,   gr.  4. 

Zu  den  Werken  Friedrichs  II.  nnd  stets  ohne  Schrift.   Selten. 

17.  1844.  Sophie  Dorothea  Königin  von  Preussen,  die  Mutter  Fried- 
rich^s  des  Grossen.  Brustbild  nach  A.  Pesne  gezeichnet  und 
gestochen,    gr.  4. 

Zn  den  Werken  Frledrich's  des  Grossen  nnd  stets  ohne  Schrift.  Selten. 

18.  1846.  Friedrich  der  Grosse  und  seine  Schwester  Sophie  Wilhelmine 
als  Kinder,  nach  A.  Pesne  gezeichnet  und  gestochen,    kl.  fol. 

I.  Als  fipreuves  de  remarque  existiren  nur  vier  Abdrücke  mit  Friedrich 
dem  Grossen  als  alten  Mann  mit  zwei  Windspielen,  nach  D.  Cho- 
dowiecki  gestochen. 

II.  £pr.  d'Artiste  (ohne  den  alten  König)  mit  dem  Monogramm  ^  im 
unteren  Plattenrande. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 
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IV.  Mit  fertiger  Schrift. 
Es  gehört  letzterer  Stich  nicht  zu  don  Werken  Friedrichs  des  Gr. 

19.  1848.  Amalie  Prinzessin  von  Preussen,  Schwester  Friedrich's  des 
Grossen.  Brustbild  nach  A.  Pesne  gezeichnet,  und  ebenso  wie 
die  NummeiTi  16  und  17  für  die  neue  Ausgabe  der  Werke  des 
grossen  Königs  gestochen. 

Alle  Bildnisse  für  diese  Werke  sind  ohne  Unterschrift  und  sehr  selten, 
da  nur  wenige  Abdrücke  in  den  Handel  gekommen  sind. 

20.  1848.  Christus  ladet  die  Mühseligen  und  Bedrängten  zu  sich. 
Nach  einem  grossen  Altarbilde  in  Altlandsberg  von  C.  Begas 
gezeichnet  und  gestochen.     H.  17",   Br.  21V2". 

Preuss.  Kunst- Vereinshlatt,  daher 

I.  Epr.  d'Artiste  in  sehr  kleiner  Anzahl,  nur  mit  den  gerissenen  Künstler- 
namen in  Facsimile. 

IL  In  der  Bordüre  die  Bibelworte:  Kommet  her  zu  mir  etc.,  sonst  vor 
der  Schrift,  und 

m.  Mit  Schrift  und  dem  Titel  des  Vereins. 

21.  1848.  Adolph  Diesterweg  —  mit  Facsimile,  nach  einer  Zeichnung 
von  W,  Hensel.     gr.  foL 

Abdrücke  ohne  Schrift  existiren  nicht. 

22.  1849.  Friedrich  Wilhelm  IV.  Kniestück  nach  Biow's  Lichtbild 
gezeichnet  und  gestochen. 

1.  Vor  der  Schrift. 

23.  1849.  Christian  Rauch,  Bildhauer.  Kniestück  nach  Biow*s  Licht- 
bild gezeichnet  und  gestochen. 

I.  Vor  der  Schrift. 

24.  1849.  Lavinia  die  Tochter  Tizian's.  Kniestück  nach  dem  Bilde 
des  Vaters,  jetzt  im  Berliner  Museum.  Gezeichnet  als  dasselbe 
noch  in  Venedig  war  1829. 

Abdrucke  nur  wenige,  mit  gerissenem  Künstlernamen,  indem  die 
Platte  noch  nicht  m  den  Handel  gekommen  ist. 

25.  1850.  Schlafender  Räuber,  nach  Leopold  Robert's  Bilde  in  der 
Nationalgallerie. 

Gezeichnet  und  för  den  Verein  der  Kunstfreunde  gestochen,  daher  wenig 
Epr.  d'Artiste.  Da  der  »Stich  auf  einer  Stahlplatte  ausgeführt  ist,  so 
sind  die  zahlreichen  Abdrücke  für  den  Verein  sehr  glcichmässig. 

26.  1851.  Der  Fries  im  Neuen  Museum,  mit  Kindern,  Thieren  etc. 
Scenen  aus  der  Weltgeschichte  darstellend,  in  Bezug  auf  die  dar- 
unter befindlichen  grossen  Wandmalereien,  wie  diese,  nach  den 
Cartons  von  W.  v.  Kaulbach  gezeichnet  und  gestochen,  in 
halber  Ausführung  (Cartonmanier).  Er  zerfallt  in  12  Bruchstücke 
von  3"  Höhe  und  bis  zu  24"  Länge.  Er  theilt  sich  in  2  Haupt- 
theile,  von  denen  die  ersten  sechs  Platten  mit  Text  auch  eine 
Separatausgabe  bilden. 

Alle  ^12  Bruchstücke  —  immer  zwei  auf  ein  Blatt  gedruckt  —  gehören 
zu'dem  grossen  Prachtwerke  von  Alex.  Duncker  herausgegeben:  ,,Die 
Wandmalereien  im  neuen  Museum.''  Die  beiden  letzten  Bruchstücke 
sind  nach  den  Zeichnungen  von  Ed.  Eichens,  jedoch  von  Teichel,  ge- 
stochen worden. 
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27.  1855.  Homer  und  die  Griechen,  oder  die  Blüthe  Griecfaenlaiids. 
Nach  W.  V.  Kaulbach's  Carton  gezeichnet  und  gestochen  —  wie 
oben  der  Fries.     24"  br.,  20"  hoch. 

28.  1855.    Macbeth  und  die  Hexen  —  und 

29.  1856.  Der  Streit  der  Könige  aus  Shakespeare's  König  Johann 
gehören  zur  Shakespeare-Gallerie,  von  der  Nicolai'schen  Buch- 
handlung herausgegeben,  nach  den  Cartons  von  Wilh.  v.  Kaul- 
bach  gezeichnet  und  gestochen,  gr.  fol.  (lieber  die  Abdrücke 
siehe  unten.) 

30.  1860.  Christus  und  die  Ehebrecherin,  nach  dem  Bilde  des  For- 
de none  im  Königl.  Berliner  Museum   gez.  und  gestochen. 

I.  £pr.  d'Artiste  nur  mit  Facsimile  des  Stechers. 

n.  Die  Abdrücke  vor,  und 

in.  Mit  angelegter,  und 

IV.  vollendeter  Schrift,  enthalten  Wappen  und  Dedication  an  die  da- 
malige Prinzessin  von  Preussen,  jetzige  Königin  Angusta. 

Die  Bibelstelle  in  der  Bordüre  befindet  sich  anf  allen  Abdrücken. 

31.  1860.  Das  Heer  der  Kreuzfahrer  vor  Jerusalem, 

32.  1864.  Der  Babel-Thurm  —  und 

33.  1867.  Das  Zeitalter  der  Reformation 

sind  sämmtlich  nach  den  Cartons  des  W.  v.  Kaulbach  für  das 
Prachtwerk  „Die  Wandmalereien  im  neuen  Museum",  von  W. 
V.  Kaulbach  —  Alex.  Duncker's  Verlag  —  gezeichnet  und  in 
Cartonmanier  gestochen.    Sie  sind  24"  lang  und  20"  hoch. 

Es  giebt  davon,  wie  von  den  vorher  genannten  Stichen  nach  W.  v. 
Kaulbach: 

I.  Epr.  d'Artiste  mit  Facsimile  des  Stechers, 

n   Abdrücke  vor  der  Schrift,  mit  Künstlernamen,  und 

III.  Abdrücke  mit  der  Schrift. 

NB.  lieber  die  Art  und  den  Umfang  der  verschiedenen  Sorten  von  Ab- 
drücken ist  vom  Jahre  1851  etwa  an,  wo  die  Anwendung  der  Gal- 
vanoplastik zur  Abformung  von  gestochenen  Kupferplatten,  oder  zu 
deren  Verstählung  durch  Kickelmetall  Eingang  fand  —  schwer  etwa« 
Bestimmtes  zu 'sagen:  denn  es  ist  durch  das  neue  Verfahren  mög- 
lich :  dass  Epr.  dArtiste  oder  Abdrücke  vor  der  Schrift  von  Platten  ge- 
druckt werden,  von  denen  schon  Hunderte  von  Exemplaren  mit  Schrift 
im  Publicum  circuliren.  Eine  Angelegenheit,  die  wohl  wcrth  wäre, 
zur  Warnung  von  der  Kunstwissenschaft  beleuchtet  zu  werden. 

Philipp  Hermann  Eichens 

Zeichner,  Lithograph  n.  Kupferstecher  in  Mezzotinto,  Bruder  des  Vorigen,  gelb,  zn  Berlin  den 
13.  September  1813,  Anfangs  Schüler  der  Akademie  unter  W.  Hensel  in  der  Malerei,  dann 
tüchtiger  Lithograph,  und  als  solcher  seit  1835  in  Paris  th&tig.  Nach  seiner  Bückkehr  nach 
Berlin  1845  studirte  er  unter  seinem  Bruder  die  Aetz-  und  Stecherkunst,  unter  Prof.  Lü- 
deritz  die  Mezzotiütomanier,  kehrte  dann  1849  nach  Paris  zurück,  wo  er  seitdem  ansässig 
geworden  ist  und  eine  grosse  Reihe  Mezzotintostiche  ausgeführt  hat,  die  sich  theilweise  all- 
gemeiner Anerkennung  erfreut  haben.  • 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 
1.  La  Vierge  dite  de  S^ville,  nachE.  Murillo's  Bild  im  Louvre.  gr.  fol. 
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2.  Martyre  chr(^tienne.    P.  Delaroclie.    gr.  fol. 

3.  Immacul^e  conception.     £.  Murillo.     gr.  fol. 

4.  Christus  erweckt  Jairi  Töchterlein.     G.  Richter,     gr.  fol. 

5.  Mutter  mit  Kniestück.    J.  Scfarader.     gr.  fol. 

6.  Der  Improvisator.     J.  B.  L.  Maes.     gr.  fol 

Auch  als  Magdeburgisches  Eunstvereinsblatt  verwandt. 

7.  Florinde.     Reiche   Composition,  nach  dem  Bild  bei  Prinz  Albert 
von  England.     F.  Winter halter.     qu.  roy.  fol. 

8.  Procida.    Italienerin^  in  Ilalbfignr.    L.  Robert    gr.  foL 

Auch  als  Magdeburgisches  Eunstvereinsblatt  verwandt. 

9.  Nettuno.    Gegenstück.     L.  Robert.*   gr.  fol. 

10.  Das  Signal.     Mädchen  im  Fenster.     J.  Hellwig.    gr.  fol. 

11.  C.  Fr.  Dan.  Rauch,  Bildhauer.    Brustbild.    C.  TAUemand.    fol. 

Johann  Conrad  Eichler 

Genannt  Wollnat,  Hiütorienmaler  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst ,  bildete  sieb  in  Rom 
nach  l^eTisano  und  C.  Maratti  und  starb  ala  Hofmaler  zu  Braunschweig  1757. 

Genius  mit  einem  Gefkss  mit  Wasser. 
Sehr  selten. 

Matthäus  Gottfried  Eichler 

Zeichner  and  Knpferst^cher,  Sch&ler  ron  C.  Ragendas,  J.  G.  Thelott  and  K.  Verhelsil , 
geb.  zu  Erlangen  den  4.  Febryar  1748,  lebte  l&ngere  Zeit  in  Bern,  wo  er  mit  Danker  zu- 
sammen arbeitete,  gest.  zu  Aagsbnrg  1817. 

1.  Le  Deluge.    N.  Poussin.     Mus^e  fran^.     qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

2.  Paysage.     J.  G.  Patel     Mus6e  franc. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Un  Paysage,  mit  Schafheerde,  bei  Sonnenuntergang.   H.  van  Sw.i- 
nevelt.    Mus^e  frany. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Heroische  Landschaft,  nach  C.  Poussin's  Bild  zu  Augsburg,  gr. 
qu.  fol. 

5.  6.   2  Bl.    Die  waldigen  Landschaften  mit  einer  Heerde  im  Wasser 
und  mit  einem  Frachtwagen.     J.  van  Artois.     gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen. 

7.  Gegend  bei  Harlem.     J.  Wynants.     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
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8.  Sal.  Gessner.     A.  Graff.     fol. 

9.  H.  Freudweiler,  Maler.     H.  Lips.   Rad.     foL 

Gustav  Eilers 

Zeichner  und  Kapferstecher  zu  Berlin,  Schüler  von  Trossin  in  Königsberg,  geb.  daselbst 

28.  Jnli  1834,  h&lt  seit  1863  Atelier  in  Berlin. 

I.  Epreuves  d'Artiste,  gewöhnlich  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers, 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Der  ZinsgroBchen,  nach  Tizian's  Bild  in  Dresden. 

Die  Platte  ist  noch  in  Arheit,  mithin  noch  unvollendet. 

2.  Zigeunerin.     W.  Sohn.     foL 

I.  Epreuves  d'Artiste  nur  mit  „Gest.  v.  Gustav  Eilera.     Berlin  1864." 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift.    Als  Königsherger  Kunstvereinshlatt  verwandt. 

3.  Mädchen  im  Walde,  zur  Goethe- Gallerie  von  W.  v.  Kaulbach. 
(1866).     fol. 

4.  5.  2  Bl.  Die  Wissenschaft,  die  Poesie  nach  W.  v.  Kaulbach's 
Bildern  im  Neuen  Museum  zu  Berlin,  für  die  von  A.  Duneker 
veranstaltete  grosse  Ausgabe  der  Fresken  Kaulbach's  im  Neuen 
Museum.  (1866.  68.) 

6.  7.    2   Bl.    Die   Reformation.     Die    Zerstörung   Jerusalems,   nach 
desselben   Fresken,    für  das  von   demselben  Verleger    herausge- 
gebene kleinere  Album. 
I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Schrift.    Epreuves  d'Artiste  sind  hier  nicht  gemacht. 

8.  L.  Rosenfelder,  Historienmaler,  Director  der  Kunstschule  zu 
Danzig.     Brustbild.    1861.     fol. 

Nicht  im  Handel. 

9.  Mad.  de  Roccoule,  Erzieherin  der  Kinder  Friedrich  Wilhelm  I.    4. 

Zu  den  Werken  Friedrtch's  des  Grossen.    Ohne  Schrift  (1863). 
Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

Jan  Eillarts 

Eillardts,  Zeichner  u.  Kupferstecher,  welcher  im  ersten  Drittel  des  17.  Jahrh.  in  Holland 

arbeitete. 

1.  2.  2  Bl.  Das  Jesuskind  auf  einem  Kissen  sitzend.  Dasselbe 
stehend  in  segnender  Haltung,     fol. 

3.  Mauritius  Princeps  Arausion.  Comes  Nass.  Halbfigur  in  Rüstung, 
gr.  fol. 

4.  Guilielmus  Princeps  Araus.  Com.  Nass.  Halbfigur  in  Rüstung, 
gr.  fol. 

5.  Heinrich  Friedrich  Prinz  von  Uranien.  M.  Miereveit   1616.    fol. 
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Georg  Christoph  Eimmart 

Maler,  Zeichner,  Badiror  u.  Arbeiter  in  Sohwarzknnst,  Sch&Ier  des  J.  Sandrart,  geb.  zu 
Begensbor«;  den  22.  Aug.  1638,  gest.  za  Kürnberg  den  5.  Jan.  1705. 

1.  Die  Himmelfahrt  der  heiligen  JuDgfrau,    Assumptio  B.  V.  Mariae 
in  coelum,  nach  Tintoretto*B  Bild  in  Bamberg.     foL 

Vor  dem  Zusatz:  Opus  exiiuium  etc. 

2.  12  Bl.    Die  Apostel,  nach  P.  Vischer's  Figuren  am  Sebaldusgrab. 
Schwarzk.    foL 

3.  Georg  Pfründ,  Wachsbossirer.     Halbfig.    4. 

I.  Vor  der  vollständigen  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  GeorgiusPfründ. 
Selten. 

4.  Georg  Schweigger,    aet  60.    Bildhauer.    Kniestück.    J.  P.  Au  er. 
kl.  fol. 

I.  Mit  dem  Emblem  rechts  oben. 
II.  An  Stelle  dieses  Emblems  das  Wappen. 

5.  Ferdinandus  Archidux  Austr.,    in   Rüstung.    Halbfig.  in  Achteck, 
kl  fol. 

6.  Phil.  Weiser,  Gemahlin  desselben.    Halbfig.  in  Achteck,   kl.  fol. 

7.  ChristophoruB  Carolus  Wölcker,     J.    ü.    D.     1669.     Halbfig.    in 
Achteck,     fol. 

I.  Vor  der  üeberarbeitung  und  dem  Zusatz  „ad  vivum  delin.  et.  scul.  A. 
1669."  hinter  Eimmart's  Namen. 

8.  Christoph  Rothenhofer  von  Rothenhof.   Halbfigur.    Was  zeigt  der 
Rothe  Hof  und  Greif  etc.    foL 

9.  Bartholomeus  Welser.    Brustbild  in  Achteck.    4. 

10.  Felicitas  Dorothea  Herrin  von  Stubenberg.  Brustbild  mit  Wittwen- 
schleier  in  einem  Lorbeeroval,     gr.  foL 

11.  6  Bl.  Die  Veste  und  Stadtthore  Nürnbergs,    qu.  fol. 

12.  Die  grosse  Ansicht  von  Nürnberg,  auf  4  Bl.  und  mit  4  Bl.  Text, 
qu.  roy.  fol. 

Georg  Eisemann 

Landscbaftsmaler  und  Radirer  zu  N&mberg,  zwischen  1690  und  1730  blühend,  in  manchen 

Katalogen  ötten  fälschlich  Megan  benannt. 

1.  4  Bl.   Die   Jahreszeiten.    Ver.   Aestas.  Autumnus.  Hyems.    Land- 
Schäften  mit  Reiteni.     qu.  fol. 

2.  6  Bl.   Folge  von  bergigen  und  felsigen  Landschaften  mit  Fuss- 
gängern,  Reitern  und  Hirten.    Numerirte  Folge,   qu.  fol. 

Charles  Eisen 

Maler,  Zeichner  und  Radirer,  Schfilor  seines  Vaters  Fr  an  9018,  geb.  zu  Paris  1721,  geat. 

da-selbst  1780.  —  Prosp.  de  Baudicour  II.  153. 

1.  Maria,  das  Kind  stiUend.    H.  75  Mm.,  Br.  57  Mm.    B.  1. 
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2.  St  Hieronymus,  in  einem  grossen  Buch  schreibend.  H.  89  Mm., 
Br.  51  Mnu     B.  2. 

3.  Saint  Eloy  prechant,  nach  eigenem  Bild  in  der  heil.  Geistkirche 
zu  Paris.     H.  151  Mm.,  Br.  92  Mm.     B.  3. 

4.  Herkules  und  Omphale.     II.  192  Mm.,  Br.  140  Mm.     B.  6. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers, 
n.  Mit  demselben. 

5.  Bacchus  triomphant  retoume  dans  Tlsle  de  Naxe,  diss.  et  re- 
touch^  sur  le  cuivre  par  Eisen  apr^s  un  ancien  basrelief  d^y- 
voire  etc.     qu.  fol.     Fehlt  B. 


Johann  Eisenhardt 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Radirer  zu  Frankftirt  a.  M.,  geh.  daselhst  1824,  Schüler  Ton 

E.  Seh  äff  er,  arheitete  1868—69  in  St.  Petershurg. 

1.  Salomon's  Urtheil,  nach  E.  St  ei  nie 's  Bild  im  Kaisersaal  zu  Frankfurt 

2.  Christus  am  Kreuz  von  den  Seinen  betrauert,  nach  dem  Bild  des 
Luc.  van  Leyden  früher  bei  Brentano  in  Frankfurt    8. 

3.  Maria  mit  dem  todten  Heiland  auf  dem  Schooss.  £.  St  ei  nie.   Rad. 

4.  St  Helena.    Paul  Veronese.    fol. 

5.  Madonna  del  Capitolio.    E.  Steinle.     fol. 

Noch  nicht  im  Handel. 

6.  Gruppe  von  Chorknaben.  Gruppe  aus  Schwind's  Carton  „Die 
Einweihung  des  Freiburger  Münsters. ^^    qu.  foL    Erste  Arbeit 

I.  Vor  aller  Schrift. 

7.  12  Bl.  nach  einer  Auswahl  der  zur  Verlosung  von  1858  be- 
stimmten Oelgemälde  [des  Frankfurter  Kunstvereins],  nach  Cor- 
nicelius,  Chr.  Morgenstern,  D.  de  Noter,  A.  Burger,  H. 
Kauffmann,  Ph.  Rumpf,  J.  F.  Dielmann,  O'Cornill,  H. 
Rhomberg,  Couturier,  C.  Fortin  und  A.  Schreyer.  Hübsche 
Radirungen,  wie  die  Folgenden.    4. 

8.  6  BL  dito  für  die  Verlosung  1859,  nach  Schütz,  A.  Burger, 
C.  Fortin,  L.  Bode,  E.  Lambert  und  Bromeis.     4. 

9.  6  Bl.  Dito  für  die  Verlosung  1861,  nach  A.  Humbert,  Piassau, 
H.  Kauffmann,  E.  Steinle,  R.  Zimmermann  u.  A.  Göbel.  4. 

10.  6  Bl.  dito  für  die  Verlosung  1862,  nach  A.  Burger,  J.  Diel- 
mann, E.  Schleich,  L.  v.  Hagn,  Ph.  Rumpf  und  W.  Mel- 
chior.    4. 

11.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  nach  links,  mit  Nelke  in  der 
Hand,  nach  Holbein 's  Bild  bei  Brentano  in  Frankfurt  Feines 
Blatt     8. 

12.  Maria  Sibylla  Merian.    Kniestück  sitzend.     M.  Merian  jun.    4. 
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13.  H.  S.  Hüsgen.    Brustbild.    4. 

14.  A.  ElBheimer.    Brnstbild  mit  PiDsel  und  Palette,    kl.  fol. 

15.  Beda  Weber.    Kniestüek.     80. 

16.  Die  GrossfUrstin  Dagmar  von  Russland.     fol. 

17.  Kaiserin  Katharina  iL  von  Russland. 

Anton  Eisenhoudt 

Eisenhat,  Stempelschneider  und  Kupferatecliar  von  Warburg  in  Westpluleb,  arbeitete  gegen 

Ende  des  16.  Jahrh. 

1.  Die  Stärke^  mit  einer  Säule  auf  der  Schulter.    1591.     8^. 

2.  Haeresis  Dei.    Die  Ketzerei.    Allegorie,    fol. 

Eiste  knpferstecherische  Arbeit  des  Künstlers. 

3.  Pabst  Gregor  XIIL     H.  20''  9'",  Br.  15''  8'". 

Von  Bartsch  XVIII.   p.  117.   Nr.  148  als  ein  zweifelhaftes  Blatt  des 
A.  Carracci  aufgeführt. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Crucifii. 

4.  Jobst  Burgi,  Mathematiker.    Brustbild  in  reicher  Einfassung.    4^. 

I.  Nicht  ans  dem  Buch. 

5.  Heinrich  Westphal.    Oval  mit  Beiwerken.    1585.    fol. 

Es  kommen  Abdrücke  in  grüner  Farbe  vor. 

Joseph  Eissner 

Zeichner,  Kupferstecher  nnd  Radirer,  geb.  zu  Wien  den  15.  Oct.  1788,  Schüler  tob  Maurer, 
Schmuser  and  Leyhold,  später  Professor  an  der  Militairschnle  zn  Wiener-Kenstadt,  crest. 

8.  Mai  1861. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  della  Seggiola.    Raphael.     kl.  fol. 

2.  Betende  Madonna.     Sassoferrato.     foL 

3.  La  sainte  Familie.    A.  del  Sarto.     foL 

4.  Maria  gekrönt  von  zwei  Engeln.     Fra  Bartolomeo.    fol. 

5.  Christus  segnet  die  Kinder.     H.  Füg  er.     qu.  fol. 

6.  St  Johannes  der  Evangelist.     D.  Dominichino.     kl.  foL 

7.  Der  Tod  der  Lucretia.     H.  Füg  er.     qu.  fol. 

8.  Der  Tod  des  Cäsar.    R  Füger.    qu.  foL 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

9.  Prometheus  am  Kaukasus.    J.  Abel.    foL 

10.  Das  Urtheil  des  Paris.     H.  Füger.     gr.  qu.  fol 

11.  Zeuxis  wählt  sein  Modell.    H.  Füger.     qu.  fol. 
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Cornelis  Elandt 

Zeichner  und  Badirer,  welcher  am  1670  in  Haag  (?)  arbeitete:  seine  Lebensrerh&ltnisse  sind 

anbekannt,  vielleicht  ist  er  ein  Brader  des  Folgenden. 

14   Bl.    AnsichteD    bei    Haag.      Numerirte    Folge,     niit    Bandrollen 

oben,  wo  der  Name  der  Ansicht.    1.  De  Vy  Ver  Bergh.    2.  D'Heer 

van  Klinker  Lants  Huys     3.  Riekx  Dorph.    4.  THuys  te  Rys- 

wick.     5.  T'Huys  te  Duivenvoorde.     6.  De  Binck  Hoi-st.     7.  Het 

Huys  ter  Noot.     8.   Het  Huys  te  Werie.     9.    Schevelingshe   See 

Straat     10.  T'Huya  Thons  Lerdyk.     11.  T'Huys  te  Persyn.     12. 

T'Huys    in't   Bosch.     13.   T'Huys  Westerbeeck.     14.   Te  Nieuwe 

Kerck.     H.  8"  4'",  Br.  10. 

Geistreich  radirt  and  sehr  selten. 

Es  kommen  Probedrücke  vor  der  Schrift  auf  den  Bandrollen  und  vor 
den  Nununem  vor. 


Hendrik  Elandt 

Zeichner,  Enpferstecher  and  Badirer,  welcher  in  der  zweiten  H&Ifte  dea  17.  Jahrh.  zn  Amsterdam 

arbeitete. 

1.  12  Bl.     Das  Leben  Christi.     J.  van  Orley.     qu.  fol. 

2.  Die  Reisenden  bei  der  Schmiede.    J.  van  Hu  cht  en  bürg.    W.  Ko- 
ningh  exe.    qu.  fol. 

Michiel  Elgersma 

Zeichner,  Radiror  und  Stecher  von  Bolswerd,  gest.  zu  Amsterdam  1764. 

1.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften,  nach  J.  van  Huysum.    Geistreich 
radirt.     kl.  4. 

Selten. 

2.  Heroische  Landschaft.     J.  van  Huysum.     qu.  fol. 


Marie  EUenrieder 

Historienmalerin  and  Radirerin,  Schftlerin  von  Langer  in  München,  geb.  zn  Constanz  den 
20.  M&rz  1791,  gest.  daselbst  den  5.  Jani  1863.  —  Andresen,  Maler-Radirer  IV. 

1.  Maria   mit  dem  Kind,   die  Stufen   des  Himmels    herabschreitend. 
1826.     IL  148  Mm.,   Br.  95. 

2.  Die  thronende   Madonna,    mit   den    Blumen   weihenden   Mädchen. 
1822.     H.  116  Mm.,  Br.  78  Mm. 

3.  Verlobung  der  heil. Katharina  1820,  nach  R.  Langer.  H.  182  Mm., 
Br.  148  Mm. 

4.  Die  Auferstehung  Christi.  1822.    H.  172  Mm.,  Br.  115  Mm. 

5.  St.  Cäcilia,  in  einem  Buch  lesend.  J817.  H.  132  Mm.,  Br.  111  Mm. 

G.  7.   2  Bl.    Apostelköpfe    nach   R.    Langer.    1815.     H.  156  Mm., 
Br.  122  Mm. 
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8.  Nie.   Ponssin,    Maler,    nach   der  Radirung   des   L.   Ferdinand. 
H.  150  Mm.,  Br.  118  Mm. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  10.  2  Bl.  Vater  und  Mutter  der  Künstlerin.  1817. 1820.  H.  115  Mm., 
Br.  99  Mm. 

11.  Georg  Lerg  aus  Baden  101  Jahr  alt.    1820.     H.  119  Mm.,    Br. 
105  Mm. 

12.  Ant.  Steinbüchel,  Archäolog,  nach  einer  Büste.  1817.    H.  135  Mm., 
Br.  109  Mm. 


William  Elliot 

Zeichner,  Aetxer  nnd  Stecher  im  Landschaftsfach,  geb.  zu   Ham^on-Court  1717.  gest.  m 
London  1760,  ein  tflchtiger  Künstler,  welcher  mit  ffroaaem  Geschmack  und  mit  Leichtigkeit 

seine  Instrumente  nandhabte. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Landschaft   mit  der  Flucht   nach    Aegypten.     C.    Poelemburg. 
gr.  qu.  fol. 

2.  A  view  on  the  Maese  near  Maestrich.     A.  Cuyp.     gr.  qu.  fol. 

Hauptblatt,  1764  für  Boydell  gestochen. 

3.  A  view  of  Tivoli    Rosa  di  Tivoli,  gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

4.  Landschaft;    mit   Hirten   und   Vieh.     G.  Smith  of  Chichester. 
qu.  fol 

5.  6.  2  BL  Landschaften^  der  Frühling  und  Sonmier.  J.  van  Goyen. 
qu.  fol. 

7.  Se  Boleil  couchant     J.  Pille  ment.     gr.  qu.  fol. 

8.  Le  retour  de  la  peche.     J.  Pillement.     gr.  qu.  fol. 

Pendant  zur  Eberjagd  von  WooUett. 

9.  10.    2  Bl.    L'entr^  du  bois.     La  Sortie  du  bois.     Mit  Heerden- 
staffage.    J.  Pillement    gr.  qu.  foL 

11.  Helena  Forman,  second  Wife  of  Rubens.    P.  P.  Rubens,    kl.  fol. 


William  Ellis 

Kupferstecher,  im  Landschaftsfach  besonders  geschickt,  Schftler  TOn  WooUett,  mit  welchem 

er  mehrere  Platten  fertigte,  geb.  zu  London  1718. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten,  mit  Versen  von  Thomson.    Th.  Ilearne. 
1784.     qu.  fol. 

2.  2.  Bl.     Die  Ansichten  von  London.     Th.  Hearne  und  C.  Tom- 
kins.     Ovale,     gr.  qu.  fol. 
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3.  2  BL   Scenen  aus  dem  Landpriester  von  Wakefield.    Th.  Hearne. 
Die  Figuren  von  Woollett  gest   1780.     qn.  foL 

4.  Solitude.     Landschaft.     R    Wilson.     Von    Ellis    und   Woollett. 
1778.     gr.  qu.  fol. 

Die  erste  Adresse  ist  „Green  Street  Leicester  Fields",  die  zweite  „Char- 
lotte Street". 


Charles  Edouard  Eimerich 

Historien-,  Genre-,  Landschaftsmaler  n.  Badirer,  auch  Bildhaner  zu  Paris,  Schaler  des 

H.  Vernet,  geb.  zu  Be6an9on. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Michel  Ange   donnant  des   soins   k   son  domestique  malade.     R. 
Fleury.     Salon  1841.     qu.  fol. 

2.  Frangoise  de  RiminL     Decaisne.     Salon  1841.   4. 

Folgende  Blätter  zu  TArtiste: 

3.  Paysans  Alsaciens.     qu.  fol. 

4.  Le  Marechal  ferrant.     H.  Bellange.     qu.  fol. 

5.  La  lecture.     Portelette.     4. 

6.  Ce  qu'une  M^re  peut   souflfrir.     Arme  Mutter   mit  Kindern.    E. 
de  Block,     qu.  fol. 

7.  Entretien  de   St.  Frangois   de  Sales  et  du  Duc  de  Lesdiguieres. 
G.  Dupasquier.     4. 


Renold  Elstracke 

Zeichner  u.  Kupferstecher,  welcher  um  1620  in  London  blQhte.    Seine  Bildnisse  sind  be- 
sonders wegfu  ihrer  Seltenheit  and  ihrer  Beziehung  auf  Englands  Geschichte  gesucht- 

1.  The  most  high  —  Monark  James  und  Princess  Anne  Queen. 

2.  Princesse  Mary  Queen  of  Scotland  etc.  mit  dem  Scepter. 

3.  Maria  Stuart  und  Lord  Damley,  stehende  Figuren. 

4.  Sir  Philipp  Sidney  Knight,  late  Governor   of  Flushing  in  Zelande 

5.  Lord   Edmond   Baron   Sheffield,    his   Majesties  Governor  of  the. 
Cittie  and  County  of  Yorke. 

6.  Sir  Thomas  More  some  tymes  Lord  Chanceloure  of  England. 

7.  Prince  Frederick  Christian  Duke  of  Holst  and  Sleswick. 

8.  Piince  Christian  IV.  —  King  of  Denmark. 

9.  Isabella  Clara  Eugenia,  Infanta  of  Spain. 

10.  Richard  Whitington  thrice  Lord  Major  of  London. 
Die  zweiten  Abdrücke  sind  mit  der  Katze. 
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Johann  Friedrich  v.  Eltz 

Kanstfremid  und  einer  der  ersten  Arbeiter  in  Schwarzlninst,  dessen  Bl&tter  sehr  selten  und 
gesucht  sind,  Domherr  zu  Mainz  nnd  Trier,  geh.  1632,  gest.  zu  Mains  den  SO.  Aug.  168€. 

1.  Joannes  Philipp.,  D.  G.  Sac.  Sedis.  Moguntinae  Archiepiscop.  etc. 
(Joh.  PhlL  V.  Schönborn,  Kurfürst  v.  Mainz.)  Th.  C.  v.  Fürsten- 
berg,    a  6"  9'",  Br.  4"  7'". 

2.  Ecce  homo.     A.  Dürer.     8. 


Adam  Elzheimer 

Elsheimer,  auch  Adam  Ton  Frankfurt  genannt,  namhafter  Historien-  n.  Landschafts- 
maler a.Badirer,  Schüler  deBPh.Uffenbach,  geb.  zu  Frankfurt  a.  M.  1574,  gesl  in  Born  1620. 

Seine  Badirungen  sind  sehr  selten  und  geschätzt.   Passayant,  Frankfurter 
Archiv  für  Geschichte  und  Kunst.    Heft  IV.  120,  Heft  VUI.  189. 

1.  Abraham  und  Hagar.     H.  3"  4"',  Br.  5"  2'".     P.  6. 

2.  Joseph,  nut  der  Linken  den  Jesusknaben  führend,  auch  der  junge 
Tobias  betitelt.     H.  4"  3'",  Br.  3"  4'".     P.  1. 

3.  Vier  Satyrn   und    ein  Weib,   bei  welchem  einer   der  Satyrn  auf 
dem  Hügel  sitzend  die  Flöte  bläst.     H.  3",  Br.  4".     P.  2. 

4.  Der  Satyr,  die  Flöte  blasend  und  zwei  Nymphen  auf  einem  Hügel 
rechts  sitzend.     H.  2"  3'",  Br.  3"  10'".     P.  4. 

W.  Hollar  hat  das  Blatt  copiri 

5.  Der  Reitknecht,   sein   Pferd   am   Zügel  und  einen  Windhund  an 
der  Leine  haltend.     H.  7"  4'",  Br.  6".    P.  5. 

Nur  ein  Exemplar  in  der  Sammlung  des  Königs  von  Sachsen  bekannt. 


John  Emes 

Kupferstecher  zn  London,  im  letzten  Drittel  des  18.  Jahrh.  arbeitend,  nur  durch  wenige 

Blätter  bekannt. 

The  scene  before  Gibraltar  on  the  morning  of  the    14*^    of    Sep- 
tember 1782.     J.  Jefferys.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 


Giovanni  Emili 

Kupferstecher  zn  Florenz,  Schüler  des  B.  Morghen,  geb.  um  1770. 

Sacra   Christi    familia.     Die    grosse    heil.   Familie  (im  Louvre)  mit 
dem  Blumen  streuenden  Engel.     Raphael.    1793.     gr.  foL 

unter  R.  Morghen's  Leitung  gestochen  und  Copie  nach  G.  Edelinck's 
bekanntem  Stich. 
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William  Emmett 

Kupfentecher  and  Arbeiter  in  Sehwarzkunst,  welcher  in  England  um  1680—1710  arbeitete. 

1.  His  royal  HlghneSB  George  Prince  of  Denmark  —  Admiral  of 
England  etc.    G.  Kneller.    Schwarzknnst     H.  12",  Br.  9"  1'". 

Sehr  selten. 

2.  2  Bl.  AeusBere  und  innere  Ansicht  der  St.  Paulskirche  in  Lon- 
don. Nach  Le  Blanc  gemeinschaftlich  mit  Terrasson  und  Stoo- 
pendael  gestochen,    gr.  qn.  fol. 


Empereur 

Siehe  Zempereur, 


Johann  Nepomuk  Ender 

HiBtorienmaler  and  Badirer,  geb.  in  Wien  den  3.  Not.  1793,  gest.  daselbst  den  16.  Man  1854« 

SchtL^r  Ton  Lampi,  Fflger  and  Caucig. 

F.  L.  Z.  Werner,  Dichter.    Brustbild  mit  einem  Orden.    OvaL    Fol 


Thomas  Ender 

Bruder  des  Vorigen,  Landschaftsmaler  und  Kadiror.  Professor,  geb.  in  Wien  den  4.  Nov.  1793, 

Sch&Ier  von  MössuMr  und  Steinfeld. 

1.  6  Bl.  Die  Ansichten  vom  Schneeberg:  In  Neuhaus.  In  Mucken- 
dorf. Guttenstein.  Guttensteiu  (andere  Ansicht).  Buchberg.  In  Mie- 
senbach.     qn.  foL 

1.  Vor  der  Schrift. 

Die  Aetzdröcke  sind  sehr  selten,  es  sollen  nur  2  Exemplare  abgezogen 
worden  sein. 

2.  13  BL  Ischl  und  das  Salzkanmiergut  Malerische  Ansichten. 
3  Hefte,     qu  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Landschaft  mit  Bäumen,  rechts  im  Grund  eine  Hütte.     12. 

Erster  Versuch  und  selten. 

4.  Partie  aus  dem  Prater  bei  Wien.    4. 


Johann  Endlinger 

Historienmaler  und  geistreicher  Badirer,  geb.  zu  Briinn  am  1730,  gest.  tu  Wien  1798. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde,  vor  einer  Mauer.     8. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.    1782.     qu.  fol. 

3.  Maria  mit  dem  todteu  Sohn   am   Fues   des   Kreuzes,   von  einem 
Engel  unterstützt     fol. 
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4.  Si  Magdalena^  in  der  Felshöhle.     8. 

5.  Jupiter  und  Leda.    qu.  8. 

Enfant 

Siehe  Lenfant, 


Andr6  Enfantin 

Landschaftamaler  and  Badiror  zn  Paris,  Liebhaber.    Seine  Sammlnng  ward  18S8  zu  Paris 

versteigert. 

6  Bl.  Six  ^tudes  deBsin^eB  d'apr^s  nature  et  grav^es  ä  Feau  forte 
par  A.  Enfantin  1826.  Dedides  a  Mr.  Robert-DumeBniL  Paris 
1880.  foL  Studien  von  Landschaften  mit  Figuren  und  Vieh, 
auch  Köpfe,  wie  die  Büste  eines  Alten,  das  Bildniss  des  Meisters 
selbst  etc.  Zart  und  geistreich  radirt,  einige  in  Boissieu's  Cha- 
rakter. 

Georg  Engelhardt 

Landschaftsmaler  nnd  Badirer  zu  Berlin,  geb.  zu  MtÜühaosen  in  Thftringon  1883,  Schtller 

Ton  Prof.  Biermann  in  Berlin  1844 — 17. 

Buchenwald  mit  einem  Holzträger  1861.     kl.  fol. 
Nicht  im  Handel. 


Johann  Andreas  Engelhardt 

Historien-  and  Hiniatnrmalw,  geb.  zu  Nflrnberg  1801,  gest.  daselbst  1858. 

Das  Testament   Scene  aus  GrübeFs  bekanntem  Gedicht  1844.  qu.  8. 
Geistreich  radirt 

Sehr  selten  und  fast  das  einzige  Bl.  des  Meisters. 

Francis  Engleheart 

Kupferstecher,  geb.  ra  London  1775,  gest.  daselbst  den  15.  Febr.  1849,  Schüler  von  J.  Collyer 

nnd  J.  Heath. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Holy  Family.    Ruhe   auf  der  Flucht  nach  Aegypten,  nach  Fra 
Bartolomeo's  Bild  bei  Sir  R.  G.  Hoare.    fol. 

2.  The  only  Daughter.  V ater^  Mutter  und  Arzt  (Mr.  Oarlisle)  am  Bett 
ihrer  kranken  Tochter.    D.  Wilkie.     gr.  qu.  foL 

3.  Duncan   Gray.      Brautwerbungsscene    nach    R.   Burnus   Ballade. 
D.  Wilkie.    foL 

4.  Serena  rescued  by  Sir  Calepine.     Hilton. 
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Joshua  (Josias)  English 

Zeichner  und  Badirer,  Nachahmer  des  W.  Hollar  und  eigentlich  nur  Dilettant,  gest.  in 
Morlak  in  Snrrey  1718.  —  Seine  Bl&tter  sind  sehr  selten  and  geschätzt. 

1.  ChriBtus  mit  den  Jflngern  zu  Emaus.     Tizian.     4. 

2.  Ein  Trinker,  mit  Glas  und  Flasche  in  den  Händen.  Troth  t'is 
a  merry  fellow  etc.    F.  Cleyn.    1656. 

3.  4  BL  Die  Jahreszeiten.  The  catre  sesones  plessantemans  ex- 
presse  par  des  Anfans  in  aqua  forti  par  J.  E.  H.  6"  7 — 9"', 
Br.  1"  3—4'". 

4.  Vere  effi^es  Gulielmi  Dobson  Armiger  et  Pictor  etc.  Brustbild. 
H.  225  Mm.,  Br.  170  Mm. 

I.  Vor:  in  aqua  fort,  par  J.  £.  und  der  Adresse  des  Tliom.  Bowlett. 

5.  John  Ogilby.    Bflste.     8. 

6.  14  Bl.  Several  Borders  of  grotesco  Works.  Kinderspiele  und 
Tritonen  in  Arabesken.    F.  Cleyn.     H.  1"  8'",  Br.  13"  1'". 


Johann  Baptist  Enzesberger 

Bnzensperger,  HiAtorienmaler  nnd  Arbeiter  iu  Schwarxkanst,  geb.   zu  Sonthofen  im 
AUgän  1733,  gest.  zn  Angsburg  1771.    Schftlor  von  Bald  auf  and  darauf  in  Venedig,  wo 

er  besonders  Tiepolo  zum  Vorbild  nahm. 

1.  Die   Rückkehr    des    verlorenen    Sohnes.     »Der   wiedergefundene 
Sohn."     qu.  fol. 

2.  Les  Baigneuses.     C.  Vanloo.     qu.  foL 

3.  Le  passe-temps  rustique.     qu.  fol. 

4.  La  femme  jalouse.    D.  Teniers. 


Johann  Michael  Enzing-MUller 

Zeichner,  Enpfar-  nnd  Stahlstecher  za  NOmberg,  geb.  180i,  Schftler  von  Ph.  Walther 
nnd  A.  Beindel,  ging  18-18  nach  Amerika  nnd  lebte  noch  1864  in  New- York. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.  J.  Schraudolph.  Münchener  Kunst- 
vereinsblatt 1841.     gr.  foL 

2.  Madonna  del  Pesce.     RaphaeL     gr.  fol. 

Copie  nach  Desnoyers. 

3.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  in  den  Armen.  Parce  somnum 
rumpere.     Tizian,     qu.  fol. 

4.  Christus  am  Kreuz.  „Es  ist  vollbracht."  Job.  19,  30.  Nach  A. 
Dürer 's  Bild  in  der  v.  Kress'schen  Patronatskirche  zu  Nürn- 
berg,   gr.  fol. 

5.  Christus  der  Weltheiland,  nach  einer  Skizze  des  L.  da  Vinci,  fol. 

6.  Les  bonnes  Enfants.     F.  Stieber  dedicirt.     fol. 
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Epicier 

Siehe  L epicier, 

Benedetto  Eredi 

Kapfantecher  und  Kunsthändler  xn  Floreni,  geb.  nm  1750. 

1.  Judith  und  Holofern.     F.  Furino.     qu.  fol. 

2.  Die  Ehebrecherin  vor  Christus.    A.  Bronzino.     gr.  foL 

3.  Die  Verklärung  Christi  auf  Tabor.  Raphael.  Für  Cecchi's  Werk. 
1778.    gr.  foL 

4.  Der  Tod  der  heil.  Cäcilia.    V.  Salimbeni.    1779.     gr.  foL 

5.  14  BL  Das  Leben  Johannes  des  Täufers,  mit  den  Cardinaltugcn- 
den,  nach  A.  del  Sarto's  Fresken  im  Kloster  della  Compagnia 
dello  Scalzo  zu  Florenz.  Mit  Cecchi  gest.  gr.  qn.  fol.  Hauptfolge. 

6.  Galatea.    L.  Oiordano. 


Johann  Christoph  Erhard 

Lftndselutftnnaler,  Zeiehner  nnd  geiatyoller  Badirer,  Schüler  des  A.  Gabler,  geb.  zu  Nürn- 
berg den  21.  Febr.  1795,  gest.  sn  Rom  den  20.  Jan.  1822.  —  Das  Werk  des  J.  C.  Erhard 
beiiäirieben  dnrch  A.  Apell.  Dresden  1866,  wo  genau  die  Aetzdrücke  speciflcirt  sind,  die 
hier  aafzuählen  nnd  zu  allgemeiner  Yerstindlichkeit  zu  beschreiben,  viel  zu  weit  führen 

würde. 

1.  6  BL  Die  sflddentschen  Ansichten.  1817.  19.  1.  In  Nürnberg. 
2.  Am  Stadtgraben  zu  Nürnberg.  3.  An  der  Stadtmauer  zn 
Regensburg.  4.  Auf  der  hohen  Veste  in  Salzburg.  5.  Bei  Tuln. 
6.  Am  Canal  in  Wien.  H.  3"  11'"  — 4''  6"',  Br.  6"  4  —  7"'. 
A.  3—8. 

2.  In  Graefenberg.  1815.    H.  6"  1"',  Br.  5"  8'".    A.  9. 

3.  6  BL  Ansichten  aus  den  Umgebungen  des  Schneeberges,  Verlag 
Yon  Kettner.  1818.  1.  In  den  Ruinen  von  Stahremberg.  2.  Bei 
Buchberg.  3.  In  Buchberg.  4.  Bei  Muckendorf.  5.  Der  Schnee- 
berg vom  Klostertbal  aus.  6.  Eingang  in  das  Guttensteiner  Thal. 
H.  6"  1—3'",  Br.  7"  10'"  — 8".    A.  11—16. 

4.  Im  HöUenthaL  1818.     IL  11"  8'",  Br.  10"  3"'.    A.  27. 

5.  4  BL  Die  Umgebungen  von  Fülnek  in  Mähren,  dem  Ritter  C.  v. 
Badenfeld  dedicirt.  1818.  19.  F.  Scheyerer  p.  H.  10"  1—2'", 
Br.  14"  5—7'".     A.  28—31. 

Selten. 

6.  Der  Georgenberg  bei  Schwaz  in  TyroL  Zum  Coloriren  bestimmt 
H.  13"  10'",  Br.  20"  3'"-    A.  35. 

Sehr  selten. 

7.  2  BL   Das   Gespräch    an   der  gothischen   Säule.     Die  Denksäule 
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mit  der  eisernen  Hand.    1816,   17.    H.  3"  9'",   Br.  2"  3'".     A. 
43.  44. 

I.  Vor  der  Nummer  imd  Adresse  von  Kettner. 
II.  Mit  "denselben. 
in.  Die  Adresse  gelöscht. 

8.  6  Bl.  Folge  von  Landschaften.  1816.  17.  1.  Das  Mädchen  mit 
der  Grasbürde  ausserhalb  des  Thorbogens.  2.  Der  Knabe  mit 
dem  Stecken  vor  dem  sitzenden  Baner.  3.  Die  Bauernhütte  neben 
dem  Fels.  4.  Der  niedrige  runde  Thurm.  5.  Die  Wäscherin  am 
Röhrbrunnen.  6.  Die  Frau,  welche  Wäsche  trocknet.  H.  3'' 
8>'_io'",  Br.  5"  4—5'''.     A.  57—62. 

I.  Vor  der  Nummer  und  Adresse  von  Kettner. 
n.  Mit  denselben, 
in.  Die  Adresse  gelöscht. 

9.  7  Bl.  Die  Stationen  des  heil  Kreuzweges  zu  Jerusalem,  nach  und 
für  Architekt  Gau  radirt.  Ohne  Schrift.  H.  5"  10'",  Br.  3"  8'". 
A.  66—72. 

Von  der  allergrossten  Seltenheit,  nur  1  Exemplar  in  der  Sammlung  des 
Herrn  Postraths  Jahn  in  Gotha  bekannt. 

10.  2  BL  Die  grossen  Landschaften  mit  den  Betsäulen,  aus  der  Um- 
gegend des  Schneeberges.  1817.   H.  6"  1'",  Br.  7"  8'".  A.  83.  84. 

I.  Vor  der  Nummer  und  Kettner's  Adresse. 
II.  Mit  denselben. 

11.  4  Bl.  Die  Salzburger  Landschaften  mit  den  grossen  Figuren. 
Schöne  Folge.  1819.  H.  7"  4'",  Br.  10".  A.  91—94.  1.  Der 
bei  seinem  Führer  rastende  Künstler.  2.  Der  Alte  vor  dem 
Knüppelsteg.    3.  Der  Kirchgang.    4.  Die  Bäuerin  mit  dem  Rechen. 

12.  2  Bl.  Russisches  MiUtair.  1815.  H.  5"  7'",  Br.  8"  4'".  A.  105. 
106. 

I.  Mit  Herzberg's  Adresse, 
n.  Dieselbe  gelöscht. 

13.  Der  Maler  HoflEmann,  Zwerg,  zeichnend.  1815.  H.  u.  Br,  3"  7'". 
A.  176. 

14.  Der  Dudelsackpfeifer.  1817.    H.  3"  9'",  Br.  2"  9'".    A.  180. 

I.  Vor  der  Nummer  9  und  vor  Kettner's  Adresse. 

II.  Mit  denselben. 

in.  Die  Adresse  gelöscht. 

15.  Der  Tabackraucher.   1817.    H.  4",  Br.  2"  7'".     A.  181. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

16.  Der  Alte  und  sein  Spitzhund.  1817.  H.  3"  3'",  Br.  3"  6'". 
A,  186. 

17.  Die  Judenfamilie  am  Ofen.  1817.  H.  5"  11'",  Br.  1"  8'". 
A.188. 
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Georg  Erlinger 

Bnchdnicker  and  FormBclineider  sn  Bamberg,  wo  er  von  1519  an  bia  zu  seinem  Tode^m 
Jahre  1542  arbeitete.  —  Bartsch  YII.  471.  —  Heller,  Leben  G.  Erlinger's.    Bamberg  18S7. 

Seine  Holzschnitte  sind  ausserordentlich  selten. 

1.  Anna  und  Maria,  sitzend,  halten  das  stehende  Jesuskind«  H. 
14"  6'",  Br.  10". 

2.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria,  Johannes  und  Magdalena.  H.  14'', 
Br.  9"  9'". 

3.  Eine  junge  Frau,  dem  Hintergrund  zugehend,  der  ein  Alter  folgt. 
Was  ich  nit  sich,  das  freuet  mich.  Was  ich  nit  mag,  sich  ich  all 
tag.    1519.   H.  7"  6'",  Br,  5".    B.  1. 

4.  Titeleinfassung  mit  zwei  Candelahern  und  der  Büste  des  Kaisers. 
H.  4"  7'",  Br.  3". 

Johann  Franz  Ermels 

Landschaftsmaler,  Zeichner  nnd  Badirer,   Schüler  yon  Hnlsmann,   geb.  bei  Köln  1641, 
Hess  sieh  nm  1660  in  Nürnberg  nieder  nnd  starb  hier  den  S.  I)ec.  1698. 

1.  Büste  des  acero.    H.  3"  5'",  Br.  2"  5"'. 

Sehr  selten. 

2.  Der  karrikirte  Kopf,  auch  der  Satyrkopf  genannt  H.  2"  7'", 
Br.  2"  1'". 

3.  9  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  Ruinen  aus  dem  Colosseum, 
in  Breemberg's  Geschmack.     3  grössere  und  6  kleinere  Blätter. 

Die  ersten  Abdrücke  sind  vor  den  Nnmmem  nnd  zum  Theil  auch  vor 
der  Retouche.  —  Im  zweiten  Druck  mit  den  Nummern  gehört  zur 
Folge  ein  Titelblatt,  das  aber  nicht  Ton  Ermels"  Hand  ist. 


Georg  Paul  Ermels 

Landschaftsmaler  n.  Badirer,  Sohn  des  Joh.  Franz,  sachaen-hfldbnrghaiuiBcher  Uoftnaler, 

geet.  in  Kndolstadt  im  ersten  Drittel  des  18.  Jahrh. 

1.  Die  Hirtenfamilie.  1697.     H.  4"  5'",  Br.  5"  9'". 

Selten. 

2.  Der  grosse  Stier,   dabei   zwei  Schafe  und  der  Hirt.     H.  4"  5'" 

Br.  5"  9'". 

Gegenstück.    Es  kommen  Abdrücke  auf  blauem  Papier  zam  Zweck  der 
Aufhöhnng  mit  weissen  Lichtem  Tor. 


Julius  Ernst 

Kupferstecher,  einer  der  besten  Schüler  von  Thäter,  geb.  in  Winterthnr  am  4.  Sept.  1830, 

gest.  in  München  1861  ara  27.  Aug. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 
ÜI.  Mit  der  Schrift. 
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1.  Moses  (die  Auffindung).    F.  OverbecL     qu.  foL 

2.  Das  Mannalesen.    F.  Overbeek.    qu.  foL 

3.  Lazarus.    Mit  Randbildern.    F.  Overbeek.    gr.  foL 

4.  Jesus  im  Tempel,  als  ELind.    F.  Overbeek.    qu.  foL 

5.  Die  Tochter  des  Jairus.    F.  Overbeek.    qu.  foL 

6.  Der  reiche  Prasser.    F.  Overbeek.    gr.  fol. 

7.  Die  Einweihung  des  Münsters  zu  Freiburg  im  Breisgau  durch 
Herzog  Conrad  L  von  Zähringen  1191,  nach  M.  v.  Schwind*8 
Fresko  in  der  Akademie  zu  Cai'lsruhe.  Unter  Thäter's  Leitung 
gestochen,     qu.  roy.  fol. 

8.  Die  Symfonie  von  Beethoven.  Reiche  Allegorie.  M.  v.  Schwind, 
roy.  fol. 

Münchener  Kunstvereinsblatt  1856. 

9.  Der  Wirthin  Töchterlein,  nach  ühland.  J.  Grünewald.  Mezzo- 
tinto,    gr.  qu.  foL 

Carlsraher  Kunstvereinsblatt  1860. 

10.  Die   Kletterer,   nach   Michel   Angelo.     Copie  des  Stiches  von 
Marc  Anton  Raimondi    B.  487.    fol. 

Selten. 

Die  Probedrücke  sind  vor  dem  Zeichen  J.-E. 

11.  Minne.    L.  Kachel    Von  £rnst  und  Burger  gestochen,    roy.  fol. 

Münchener  Eunstvereinsblatt. 

Luigi  Errani 

EnpfexBtecher  in  Florenz  am  1830  arbeitend,  Schüler  yon  B.  Morghen. 

Federigo  Zuccheri,    Maler.     Brustbild   nach  dem  Bild    in   Florenz. 
Se  ipse.     kL  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Charles  Errard 

Maler,  Ingenieur  and  Radirer,  gel.  sn  Bressnire  1606,  gest.  in  Rom  den  25.  Mai  1689.  — 

Robert-Dnmesnil  I.  95.  beitchreibt  nnr  1  Blatt. 

1.  Hierosme  Bachot  Parisien  Ingenieur  et  Geographe.  1631.  H. 
135  Mm.,  Br.  117  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Charle  Errard  de  Bresuire  Pintre  ordre  du  Roy  etc.  1628.  H. 
188  Mm.,  Br.  183  Mm.     Fehlt  R.-D. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

Fran9oi8  Ertinger 

Zeichner  und  Badirer,  der  Torzugswelse  nach  B.  La  Fage  arbeitete,  geb.  zu  Kolmar  oder 

Wyl  1640,  gest-  zu  Paris  nm  1700. 

1.  Le  serpent  d'airain.    Die  eherne  Schlange.  R.  La  Fage.    gr.  foL 
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2.  Moses  schlägt  mit  seinem  Stab  den  Fels.    R.  La  Fage.    gr.  fol. 

3.  Die  Hochzeit  zu  Cana.     R   La   Fage.     1689.     Von   2    Platten, 
qu.  roy.  foL 

4.  8  Bl.     Die  Geschichte  des  Achilleus.     P.  P.  Rubens,    qu.  foL 

5.  10  Bl.    Die  Geschichte  der  Grafen,  von  Toulouse,  mit  latein.  und 
französ.  Unterschriften.     R.  La  Fage.     gi*.  qu.  fol. 

6.  Das  Bacchanal  mit  der  Lautenspielerin.    N.  Poussin.  1685.    gr. 
qu.  foL 

I.  Vor  Daman's  Adresse  rechts  unten. 

7.  Jos.  Werner.    Halbfigur,  ein  Gemälde:  Genius  mit  einem  gezähm- 
ten Löwen  zeigend.    4. 

8.  Joh.  Ferd.  de  Beughem,   Bischof  von  Antwerpen.     F.  de  Cock. 
gi\  fol. 

Angelo  Maria  Eschini 

Histoiieninaler  und  Badirer  zu  Modena,  um  1660  blühend.    Bartsch  XXI.  165. 

Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kind,  auf  einem  Hügel  sitzend.    1660. 
H.  8"  2'",  Br.  6"  7'".     B.  1. 

Die  einzige  bekannte  Kadirong  des  Meisters,  leicht  und  kühn  behandelt. 


Manuel  Esquivel  de  Sotomajor 

Spaniiioher  Enpferstechar,  geb.  nm  1780,  bildete  sich  in  Italien,  wo  er  8ich  in  Florenz  1825 

anfhiolt. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Madonna  detta  dell'  Impannata  (Maria  empfangt  das  Kind  aus 
den  Händen  der  Elisabeth),  nach  RaphaeTs  Bild  in  Florenz. 
1825.     gr.  fol. 

2.  Maria  mit  dem  Kinde.    Refugium  peccatorum.    R.  Mengs.    kl.  fol. 

3.  Büste  des  Heilandes.    Christus  rex  etc.     L.  da  Vinci,    gr.  8. 

4.  Salvator  mundi.     Christus  als  Knabe.     C.  Dolce.     kl.  fol. 

5.  Mater  dolorosa.  Maria  sitzend  mit  der  Domenkrone  in  den  Hän- 
den.   P.  Benvenuti.     foL 

6.  Mater  castissima.  RaphaeL  Kopf  der  Madonna  Cardellino.  1813. 
Oval  fol. 

7.  Der  Tod  des  Adonis.     Tizian,     qu.  foL 

8.  Carl  Dujardin,  Maler.     Se  ipse.    kl.  foL 
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Martin  Esslinger 

ZSeichner  und  Knpferstecher,  Schfiler  von  Lips,  eeb.  xn  Zürich  1793,  gest.  den  11.  Febr. 

1841.    Easlinger  arbeitete  meist  fbr  Buchhändler. 

Nie.  von  der  Flüh  auf  dem  Landtage  zu  Stanz.   L,  VogeL   qu.  foL 


Rafael  Estevan,  Esteve 

Kupferstecher  zu  Madrid,  geb.  um  den  Anfkng  unsere  Jahrb.,   arbeitete  eine  Zeitlang  in 

Italien  und  Paris. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Frappement  da  roeher.  Moseö  sehlägt  mit  seinem  Stab  den  Fels. 
En  ego  stabo  ibi  eoram  te  ete.  Nach  £•  Mnrillo'sBild  in  Sevilla. 
1839.     qu.  roy.  fol.    Hauptblatt. 

2.  La  Vierge  au  Donataire.    Raphael.     gr.  foL 

3.  Ferdinand  VII.,  König  von  Spanien.    Ganze  Figur.  V.  Lopez,  fol. 

4.  Maria  Christina,  Königin  von  Spanien.  Brustbild.  V.  Lopez. 
Oval  foL 

J.  Estorges 

Unbekannter  Radirer,  welcher  in  Frankreich  im  17.  Jahrb.  arbeitete.  —  Robert-Dumesnil 

m.  112. 

Christus  am  Oelberg.   P.  del  Po.    H.  13"  1%  Br.  9"  10'".    R.-D.  1. 
Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 


Friedrich  Etzdorf 

Landschaftsmaler  und  Badirer  zu  Mftnchen,  Bruder  des  Johann  Christian,  und  in^ftnohen 

f gebildet,  geb. 
m  Mai  1858. 


auf  der  Akademie  zum  Elinstler  herangebildet,  geb.  zu  Pösneck  1807,  gesi  zu  Wfürzburg 

in 


Seine  Kadimngen  erschienen  1850  in  neuer  Ausübe  bei  Montmorillon  zn 
einer  Folge  von  15  Platten  vereinigt.  Doch  ist  das  Werk  damit  nicht 
vollständig.  Sie  sind  zum  Theil  nach  Zeichnungen  seines  Bruders 
Christian  gefertigt. 

1.  Stunnlandsehaft  mit  angeschwollenem   Fluss.     G.  Ezdorf   1841. 
qu.  fol. 

2.  Wald  mit  Sumpf  und  Rehpaar.  1843.    4. 

3.  Wald  mit  zwei  spazierenden  Damen.     4. 

4  Hügellandschaft  mit  Steg  links  vorn  über  einen  Bach.    4. 

5.  Bergige  Landschaft  mit  Jäger  im  Hohlweg.    4. 

6.  Schroffes  Felsthal^  der  Karlsteg  im  ZillerthaL    Radirt  und  Aquat. 
foL 


1 
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Aldert  van  Everdingen 

Berfthmtw  Landseliaftmnaler  und  Bftdir«r,  geb.  zu  Alkmar  1621,  gest.  daselbst  1675,  Schftler 
von  R.  Bar  er  7  nnd  P.  Molyn.  —  Bartüch  n.  155.    Weigel,  Siippl.  78.  ~ 

Knnathändler  Brngalin  in  Leipzig  bearbeitet  gegenwärtig  einen  ausfuhr- 
lieben  Katalog,  der  mit  Bezug  auf  die  feste  Bestimmung  der  Abdrucks- 
g^ttungen  längst  ein  dringendes  Bedürfoiss  gewesen  ist. 

Everdin^en's  Kadirungen  sind  in  fruben  und  alten  Abdrücken  von  Kunst- 
freunden ausserordentlich  geschätzt,  alle  Vorzüge,  durch  welche  der 
grosse  Künstler  als  Maler  glänzt,  sprechen  auch  aus  diesen  Blättchen. 

Was  die  Abdrucksgattungen  im  Allgemeinen  betriift,  so  haben  wir  für 
alle  Blätter  zunächst  folgende  festzustellen. 

I.  Probe  -  oder  Aetzdrücke,  vor  der  Vollendung  der  bildlichen  Darstellung. 
Ausserordentlich  selten. 

II.  Vollendet,  jedoch  mit  schwach  gezogenen  Einfassungslinien,  vor  den 
üeberarbeitungen  mit  der  kalten  Nadel  namentlich  an  den  Lüften  und 
mit  viel  Plattengrat.    Sehr  selten. 

ni.  Die  EinfassungsUnien  sind  mit  dem  Grabstichel  nachgezogen  und  ver- 
stärkt, mit  Reiouchen  von  des  Meisters  Hand,  die  in  Grabstichelarbeiten 
auf  den  Vorgründen  und  in  Schneidenadelarbeiten  an  den  Lüften  be- 
stehen. 

IV.  Von  späterer  Hand  retouchirt,  mit  den  parallel  geführten  Grabstichel- 
linien in  den  Lüften.  Man  schreibt  diese  Retouche  gewöhnlich  dem 
Kupferstecher  S.  Fokke  zu,  der  sich  mit  derselben  grade  kein  Verdienst 
erwarb.  Fokke  fügte  der  ganzen  Sammlung  ein  Titelblatt  hinzu,  von 
welchem  Abdrücke  vor  und  mit  der  Schrift  vorkommen.  -:-  Die  ge- 
wöhnlich vorkommenden  Abdrücke  gehören  diesem  IV.  Etat  an. 

Die  Platten  sind  später  noch  mehrmals  abgedruckt  worden,  allein  diese 
Abdrücke  sind  der  Art,  dass  sie  keinen  Liebhaber  reizen  können.  Der 
Kunsthändler  Hodges  besass  100  Platten  und  hat  seiner  Sammlung  fol- 
genden modernen  Titel  vorgesetzt:  „Becueil  de  cent  Paysages  invent^s 
et  grav^es  ä  Teau  forte  par  A.  van  Everdingen.    Amsterdam  1696*'. 

1.  Die  vier  Figuren  unter  dem  Baum.    R  2''  7'",  Br.  2"  5'".  B.  5. 

2.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften,  H.  4"  7—8'",  Br.  3''  9—12'". 
B.  7—10.  1.  Der  Wasßerfall.  2.  Der  Schweinhiri  3.  Die 
Landschaft  mit  dem  Mühlstein  am  Haus.     4.  Die  Kapelle. 

3.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften.  H.  2"  3'",  Br.  4".  B.  21—24. 
1.  Der  Zimmermann  vor  seinem  Gestell  2.  Der  Reiter  auf  der 
steinernen  Brücke.  3.  Die  zwei  auf  dem  Wasser  schwimmenden 
Balken.     4.  Der  Ziegenhirl. 

4.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  H.  3"  8—9'",  Br.  4"  9'".  B. 
30 — 33.  1.  Die  von  hinten  gesehene  Hütte.  2.  Der  grosse  Fels, 
Nachtstück.  3.  Die  beiden  sich  einander  nähernden  Nachen. 
4.  Der  sich  schlängelnde  Fluss. 

5.  4  B.  Folge  von  Landschaften.  H.  3"  7—9'",  Br.  5".  B.  52—55. 
1.  Der  an  das  Ufer  gezogene  Nachen.  2.  Die  kleine  hölzerne 
Brücke.  3.  Die  beiden  Männer  von  Stande  am  Fusse  des  Fel- 
sens sitzend.  4.  Die  Landschaft  mit  dem  Namen  ALD£RT  VAN 
EVERDINGEN  am  Stein. 
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6.  Der  bedeckte  Wagen.    H.  3"  10'",  Br.  5"  4'".     B.  73. 

7.  Die  nach  dem  Nachen  schauende  Fran.  H.  3"  5'",  Br.  5''  6'". 
B.  75. 

8.  Die  Mühle  unter  dem  Wasserfall.    H.  B'J  7'",  Br.  5"  8'".    B.  78. 

9.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften.  H.  4''  7—8'",  Br.  6".  B.  90 
— 93.  1.  Die  beiden  Leitern.  2.  Die  Landschaft  in  Schwarzkunst. 
3.  Die  Hütten.    4.  Der  Mann  zwischen  den  beiden  Fichten. 

10.  4  Bl.  Die  MineralqueUen.    H.  4"  6—7'",  Br.  6"  2—4"'.    B.  95 
•      —98. 

11.  Der  Fluss  im  Walde.     H.  5"  2"',  Br.  7".    B.  101. 

12.  Der  Wasserfall  bei  der  Wassermühle.  H.  5"  1'",  Br.  7"  3'". 
B.  102. 

13.  Venus  und  Amor.  Schwarzkunst.    H.  6",  Br.  4"  8'".    B.  104. 

Sehr  selten,  aber  mittehnässige,  kaum  des  Meisters  würdige  Arbeit. 

14.  Die  drei  Kapuziner,  Schwarzkunst  H.  3"  6'",  Br.  5"  5'". 
B.  105. 

Sehr  selten. 

15.  57  Bl.  Die  berühmte  Folge  der  Platten  zum  Reinecke  Fuchs. 
Die  Originalzeichnungen  jetzt  im  britischen  Museum.  H.  3"  3 
—6'",  Br.  4"  2—3'".     B.  p.  220  etc. 

Man  kennt  folgende  Abdrucksgattongen. 

Die  Details  der  einzelnen  Blätter  I.  und  IL  Etats  giebt  Maillinger  in 
dem  Catalog  der  schönen  Kupferstichsammlung  des  Herrn  Alferoff 
zu  Bonn,  München  1869|  mit  eingebender  Genauigkeit  an. 

I.  Aetz-  oder  Probedrücke,  vor  vielen  Arbeiten,  zum  Theil  ganz  vor 
der  Luft.  Vor  der  Bordüre.  Die  Platten  noch  voll  Grat.  Die  beiden 
Blätter  B.  1  und  57  noch  mit  den  grossen,  nicht  abgeschnittenen 
Unterrändem ;  Nr.  1  auch  vor  der  Schrift. 

n.  Vollendet,  mit  den  mit  dem  Grabstichel  gestochenen  Bordüren  und 
mit  den  Arbeiten  der  Schneidenadel,  namentlich  an  der  Luft  und  den 
Gründen.  In  den  späteren  Drucken  dieser  Klasse  sind  die  feinen 
Nadelarbeiten  schon  sehr  gewichen. 

III.  Betouchirt,  die  Platten  alle  verkleinert;  der  Himmel  mit  parallelen 
Linien  bedeckt,  wahrscheinlich  von  S.  Fokke,  der  5  Blatter  seiner 
eigenen  Hand  hinzufugte.  Die  Nr.  51a,  der  Fuchs  und  die  Katze, 
fehlt.  In  diesem  Zustand  wurden  die  Platten  zur  Illustration  des 
Beinecke  Fuchs  von  H.  van  Alkmar,  herausgegeben  von  Gottsched, 
Leipzig  und  Amsterdam  1752,  benutzt.  —  Die  früheren  und  bessern 
Abdrücke  sind  vor  dem  Text  verso. 

Die  neueren  Abdrücke  sind  schlecht.  Die  Platten  existiren  noch  in 
England.  F.  Summerlv  veranstaltete  1843  zu  London  eine  neue 
Ausgabe  von  40  Bl.  Auch  Uebertragungen  auf  den  Stein  fanden 
Statt. 

Arnold  Ferdinand  Ewald 

Historien-  und  Qenremaler  zu  Berlin,  geb.  um  1810. 

Erker  mit  einem  Cavalier  und  Prälat,  welche  nach  einem  Affen  in 
einem  Ring  Behauen.     foL 

Für  das  Album   des  jüngeren  Künstlervercins  in  Berlin  radir. 
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Rombout  Eynhoudts 

EjrntiosBdti.  FortnütBkler  und  Rtdlrar  in  Antwerpen,  geb.  duelbet  IWU.  —  Bnlna 

Huptblltt«r,  in  dner  ftn<«n.  (rsiatrsichen  Huln  behudnlt,  sind  nuh  F.  P.  KnbtnB 

nnd  G.  Sehnt. 

1.  Die  Anbetung  der  Weisen.    P.  P.  Rubens,    fol. 

"2.  Christus  aus  dem  Grabe  hervorgehend.    P.  P,  Rubens. 

3.  Maria  mit  dem  Kind,  St.  Bonaventura  und  Rubens  in  der  Gestalt 
des  heil  Georg,  nach  dem  Bild  in  Rnbena'  Grabkapelle,    fol. 

4.  Die  Himmelfahrt  Uariä.  Assumta  est  Maria  in  Caelum.  C.  Sehnt 
gr.  fol. 

5.  St.  Anna.    Avia  Christi.     C,  Sehnt,    fol. 

6.  St  Christoph.    P.  P.  Rubens,     fol. 

7.  St  Gregor,  zwischen  der  Weisheit  und  dem  Kriege.  P.  P.  Ru- 
bens.    kL  foL 

8.  Die  YSter  der  Kirche  und  St  Clara  mit  der  Monstranz.  P.  P. 
Rubens,  qn.  fol.  Mit  anderem  Ilintergmnd  als  im  bekannten 
Stich  von  Bolswert. 

9.  Cambyses  bestraft  den   schlechten  Richter.    P.  P.  Rubens,    fol. 
10.  Die  Harter  des  heil.  Georg.    Gentiles  spernendo  etc.    C.  Schut. 

fol.    J.  Meyssens  eic. 


Frederic  Theodore  Faber 

LudiebifV-  nnd  Oanremnler,  lUdirer,  SdiUer  van  Ommegaock.  geb.  m  Brüssel  ITSS, 

Das  Werk  des  Meistere  besteht  ans  74  Bl.  aaf  50  PoIiob(«en  mit  dem 
Titel;  Eecneil  de  gravnres  a  l'ean  forte  d'apres  differens  Maitres  1807. 
Landschaften  Thiere  etc.  nach  Ommeganck,  de  Roy  n.  A.  Es  gibt 
ein  Verüeichniss  derselben:  Catalogne  des  Estampea  qui  compeaent 
VOenvre  de.  F.  F.  Faber  —  par  F.  H.  (F.  Hillemaclier).  Paris 
1843.    Nqi  50  Exemplare  gedruckt. 


John  Faber 

dar  Vit«r.  Zelchn«  and  einer  der  eriten  Arbeiter  In  Schwuikaiut  in  EngUnd,  geb.  in 

1.  Humphrey  Lloyd  de  Denbigh,  berllhmter  Antiquar.   1717.    fol. 

2.  NicolauB  Wadham  Amiiger   etc.     Halbfignr.     Printed  for  Henry 
Parker.    foL 

3.  John  Wallis,  Mathematiker.     G.  Kneller.    foL 

Eine  der  besten  Arbeiten  des  Rnnetleis. 

4.  Her  Grace  the  Duchees  of  Graftou.    Ganze  Figur.    G.  Kneller. 
J.  Cooper  exe,     gr.  fol. 

5.  12  Bl.   Die  Btlsten  der  alt«n  Philosophen.     P.  P.  Rubens.    foL 
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John  Faber 

Sohn  nnd  Schüler  des  Vorigen,  Maler,  Zeichner  nnd  geschickter  SchwmknnsUtecher, 
besonders  im  PortraitfiMsh,  geb.  in  Holluid  um  1684,  gesi  in  London  1755  oder  1756. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

1.  Susanna  im  Bade.     M.  Dahl.    1722.     fol. 

2.  Der  Citherspieler.     F.  Hals.     1754.     fol.     Schönes  Blatt. 

3.  Sitzender  Philosoph.    When  Philosophie  Thonghts  etc.     R,  Hiis- 
sing.     fol. 

4.  Frederick,  Prince  of  Wales,  zu  Pferd  mit  Page.    B.  Dandridge. 
1740.     gr.  fol. 

5.  Georgius  11.     D.  G.  Mag.  Brit.  Rex.    J.  Highmore.     fol. 

6.  Thomas  Burnet,    Master  of  the  Oharterhouse,    im  Fauteuil.     G. 
Kneller.    1730.     foL 

7.  Edward  Venion,  Esq.,  ViceadmiraL     T.  BardwelL    1740.     fol. 

8.  John  Campbell  Duke   of  Argyll,   Lordlieutenant.     Ganze  Figur. 
A.  Ramsay.    1740.     gr.  fol. 

9.  Nicholas  Haddock,  Esq.,    Rear  Admiral.    T.  Gibson.    foL 

10.  Alex,  van  Haecken,  Pictor.    T.  Hudson.    1748.    fol. 

11.  Michael  Rysbraeck,  Sculptor.    J.  van  der  Banck.   1728.    foL 

12.  Georgius  Lambert,  Chorographiae  pictor.  J.  van  der  Banck. 
1727.    fol. 

I.  Vor  der  zweiten  Schriftzeile. 

13.  Philippus  Mercier,  Pictor.     Se  ipse.    1735.    foL 

14.  John  Wotton,  Maler.    G.  Kneller.     fol. 

15.  Isaacus  Newton,  in  einem  Fauteuil.    J.  van  der  Banck.  1726.  fol. 

16.  Mr.  Walker  in  the  Ohara cter  of  Captain  Macheath.    J.  Ellys.    foL 

17.  Hugh  Howard,  Esq.     M.  Dahl.     fol. 

18.  William  Fortescue,  in  einem  Fauteuil.     T.  Hudson.     1741.    fol. 

19.  Antoinette  Elisabeth  de  Borcke,  Baronne  de  Danckelman.  A. 
Pesne.    1729.    fol. 

20.  Miss  Hoare,  Halbfigur,  Kupferstiche  betrachtend.    W.  Hoare.    fol. 

21.  Miss  Hudson,  ganze  Figur,  eine  Feder  haltend.    T.  Hudson.    foL 

22.  Elisabeth  Hamilton,  einen  Hund  streichelnd.  G.  Hamilton,  gr.  foL 

23.  13  Bl.  The  Beauties  of  Hamptoncourt.  G.  Kneller.  fol.  1.  G. 
Kneller  selbst  2.  Die  Königin  Maria.  3.  Gräfin  Ranelagh. 
4.  Herzogin  von  Marlborough.  5.  Gräfin  v.  Dorset  6.  Herzogin 
von  Manchester.  7.  Gräfin  von  Essex.  8.  Herzogin  von  Grafton. 
9.  Mad.  Scroop.  10.  Gräfin  von  Peterborough.  11.  Mad.  Mid- 
leton.    12.  Herzogin  von  St  Albans.    13.  Gräfin  von  Clarendon. 
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Martin  Hermann  Faber 

Zeichner,   Maler  und  Radirer  von  Emden,    Freund   and  wahrscheinlich  anch  Schüler  des 
L.  Finsonins  in  Brftggo,  von  Profession  Gold-  und  Silber-Wappenschmidt,  arbeitete  nm 

1613. 

Grosse  Landschaft   mit  Christus   und    dem   Hauptmann  von  Kaper- 

naum,  in  !Nieulanfs  Geschmack.     Martin  Faber  Embd.  jnventor. 

H.  14"  4'",  Br.  19''. 

Die  einzige,   diesem  Künstler  zugeschriebene  Radirung,  in  alten  Ab- 
drücken selten. 


FranQois  Xavier  Pascal  Fahre 

UiBtorienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Montpellier  1.  April  1766,  Schüler  von  J.  Coastrn 
und  L.  David,  ward  1830  baronisirt  nnd  starb  den  16.  Man  1837  abi  Director  der  Kunst- 
schule seiner  Vaterstadt.    Prosp.  de  Baudicoor  U.  319. 

1.  Tobias  lässt  dieTodten  begraben.  0.  Z.  H.  232  Mm.,  Br.  319  Mm. 
B.  6.     Schönes  Blatt. 

2.  Die  Grablegung  Christi.     H.  213  Mm.,   Br.  155  Mm.     B.  1. 

I.  Vor  der  üeberarbeitung  in  Tuschmanier. 

3.  Der  Engel  erscheint  den  heil.  Frauen  am  Grabe  Christi.    H.  214  Mm., 
Br.  153  Mm.    B.  2. 

I.  Ebenso. 

4.  5.  2  Bl.  Die  Landschaften  nach  C.  Poussin.  1808.  9.  II.  338  Mm., 
Br.  235  Mm.     B.  10.  11. 

I.  Vor  der  Schrift. 


Luigi  (Alois)  Fabri 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schüler  von  Cunego,  geb.  zu  Rom  1778,  gest.  daselbst  1836. 

1.  Die  heil,  drei  Könige  mit  ihrem  Gefolge.    A.  del  Sarto.   roy.  fol. 

2.  7  Bl.    Die  Fortsetzung  der  von  Cunego  begonnenen  Propheten 
und    Sibyllen    des   Michel   Angelo    in    der    Sixtina    zu    Rom. 

1.  Esaias.    2.  Daniel.   3.  Jonas.   4.  Zacharias.    5 — 7.  Die  Sibyllen 
Cumäa,  Delphica  und  Persica.     roy.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift  im  Unterrand. 
U.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 

3.  4  Bl.    Die  Fortsetzung  der  von  Volpato  und  R.  Morghen  be- 
gonnenen Folge  der  Stanzen  RaphaeTs.    1.  Der  Schwur  Leo's  IIL 

2.  Krönung  Karl's  des  Grossen.    3.  Die  Schenkung  Roms.    4.  Der 
Sieg  über  die  Saracenen  bei  Ostia,     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Vor  der  Schrift. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

4.  Silen    und    Bacchus.     Tc    quoque    inextinctae,    Sllene    etc.     N. 
Poussin.  —  In  Firenze  appo  N.  Pagui.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  Dedication, 
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Kilian  Fabricius 

Fabria,  Historien-  und  LandxchafUmaler  zu  Drosden,  Hofinaler  des  Eurflirsten  Christlftn, 
Sohn  des  Hoftnalers  Gg.  Fabricins,  um  die  Mitte  des  17.  Jahrh.  blühend.    Seine  wenigen 

Radirungen  kommen  selten  Tor. 

1.  Heilige  Familie.     Joseph  sitzt  links   auf  der  Erde,    rechts  Maria 
mit  dem  Kind.     1633.     qu.  8. 

2.  Grosse  Jagd  unter  Kurfürst  Johann  Georg,  zu  Ehren  des  kaiserl. 
Hofes  am  17.  Aug.  1677*     qu.  fol     (Weigel  K.-K.  13658). 

Pietro  Fachetti,  Facchetti 

Portraitmaler  und  Kupferstecher,  nach  Lanzi  SchQler  der  Brftder  Costa,  geb.  zu  Mantua 

1535,  gest.  1613  aet.  78.  -   Bartsch  XYU.  15. 

1.  Die  heil.  Familie,   genannt  „La  Vierge  au  bassin",  nach  Giulio 
Romano's  Bild  in  Dresden.    H.  10''  10"',  Br.  9"  6'".    B.  1. 

I.  Mit:  Rafa.  Ur.  In  pietro  facchett  fecit  formis. 

n.  Mit:  Nicolo  van  Aelst  formis.  Retouchirt. —  Ein  reiner  Aet zdruck 
war  im  Cabinet  des  Gi-afen  Pries. 

2.  Christus,  das  Kreuz  tragend.     H.  16"  6'",  Br.  13".     B.  2. 

Selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  V.  Aelst's  Adresse. 
HI.  Mit  jener  des  J.  de  Rubeis  (Rossi). 

3.  Pabst  Sixtus  V.  im  päbstlichen  Stuhl  sitzend.  Radirt  Pietro 
Fachetto.    For.  Fee.     Fehlt  B. 

Sehr  selten. 

Pietro  Facini 

Historienmaler,  Schüler  des  A.  Carracci,  geb.  zu  Bologna  1562,  gest  1602.  —  Bartsch 

XVnf  270. 

Man  le^  dem  Facini  mehrere  Radirungen  bei,  allein  keine  derselben 
ist  mit  dem  Namen  bezeichnet  nnd  es  noch  sehr  fraglich,  ob  sie  wirk- 
lich Yon  ihm  sind.  Neuerdings  ist  von  Nagler  Monogrammen  lex. 
IV.  2930  die  Ansicht  ausgesprochen  worden,  dass  alle  diese  Radirungen 
von  der  Hand  des  P.  F.  Aloerti  sind. 

1.  St.  Franz  v.  Assissi  mit  dem  Jesuskind  in  den  Armen,  nach 
Facini^s  Bild  in  der  Kapuzinerkirche  zu  Bologna.  H.  12"  2'", 
Br.  9".     B.  1. 

2.  Der  blinde  Bettler,  nach  A.  Carracci.  Andei  un  a  lauora  etc. 
H.  9"  8"',   Br.  6"  3'".     B.  2. 

Sehr  selten. 

3.  Der  blinde  Bettler  von  seinem  Hund  geführt,  nach  A.  Carracci. 
11.  7",  Br.  5"  5"'. 

Sehr  selten. 

4.  Vier  Bettler.     H.  5"  11'",  Br.  8"  2"'.     Fehlt  B. 

Sehr  selten. 

Nach  Malvasia  und  Ottley  sollen  die  Bettler  von  Algardi  radü-t  sein. 
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5.  Der  Tod,  ein  sich  sträubendes  Kind  dem  Grabe  znfUhrend.  H. 
3"  9'",  Br.  2"  11'".     Fehlt  B. 

6.  Interieur  mit  einem  Knaben  und  einem  Affen,  der  die  Katze 
zwingt,  die  gebratenen  Kastanien  aus  der  Asche  zu  holen.  H. 
7"  7'",  Br.  5"  8'".     Fehlt  B. 

Es  giebt  eine  Copie  mit  dem  Namen  A.  Carracci  rechts  unten. 

7.  Die  Schmiede  in  einer  Felshöhle.  Der  Schmied  am  Ambos.  Links 
ein  Mädchen  und  zwei  Knaben.    H.  4"  4'",  Br.  3"  5'".  Fehlt  B. 

8.  Ein  grosser  Hund  mit  eingezogenem  Schwanz,  in  einer  Landschaft 
stehend.    H.  7"  4'",  Br.  5"  7'''.     Fehlt  B. 

Georg  Siegmund  und  Johann  Gottlieb  Facius 

Brftder,  Zeicliner  und  Stecher  in  Panktirmanier,  geb.  xu  Regensbnrg  am  1750,  gebildet  in 
Brüssel,  kamen  1776  nach  London ,  wo  sie  durch  Boydell  Beschäftigung  erhielten,  starben 

daselbst  gegen  Schlnss  des  vorigen  Jahrh. 

Die  Abdrücke  ihrer  Blätter  sind  schwarz,  braun,  roth  oder  in  Farben. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift, 
lü.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Abraham  bewirthet  die  Engel.    £.  Murillo.  1781.    gr.  qu.  foL 

2.  Herodias.    G.  Reni.     foL 

3.  The  tribut  money.  Der.  Zinsgroschen.  C.  W.  E.  Dietrich,  gr. 
qu.  foL 

4.  The  woman  accused  of  adultery.     Idem. 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

5.  The  Ascension.     Himmelfahrt  Christi.     B.  West.     gr.  fol. 

6.  Apollo  and  the  Muses  on  Mount  Parnassus.  L.  Guttenbrunn. 
1793.     gr.  qu.  foL 

7.  14  BL  The  West  Window  of  the  chapel  new  College  Oxford. 
Jervais  Glasmalereien  dieser  Capelle,  nach  Zeichnungen  von 
J.  Reynolds.     Mit  Text  1785.     gr.  fol.     Hauptfolge. 

8.  Hector  reproaching  Paris.    A.  Kauffmann.    1788.    gr.  qu.  fol. 

9.  Achilles  discover'd  by  Ulysses.   Eadem.     gr.  qu.  fol. 

10.  The  birth  of  Venus.    J.  Barry.     1778.     Oval  fol. 

11.  Danae.     Tizian.    1780.     gr.  qu.  foL 

12.  Venus  auf  dem  Ruhebett.     Tizian.    1781.    gr.  qu.  fol. 

13.  Mr.  West  and  Family.     B.  West    1779.    gr.  qu.  fol.     Hauptbl. 

14.  The  golden  age.    B.  West     Oval  gr.  qu.  fol. 

15.  Le  Taureau.    Der   grosse   Stier,   nach    Potte r's   Bild  im  Haag. 
1798.     qu.  roy.  foL 
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16.  Charles  von  Linn^.    Eniestück  sitzend.     A.  Roslin.     fol. 

17.  18.  2  Bl.    Rubens  und  seine  Frau.    P.  P.  Rubens,     kl.  fol. 

Nicolas  de  la  Fage 

Maler,  Sticker  and  Radirer  von  Arlos,  Hoftnaler  des  Königs,  nm  die  Mitte  des  17.  Jahrh. 
in  Paria  blühend.  —  Bobert-Dnmesnil  III.  91.  —  Seine  Kadimngen  sind  selten. 

1.  Maria,  dem  Kind  die  Brust  reichend.  Halbligur.  A.  Carracci. 
Saincte  Vierge  que  je  reclame  etc.    H.  8"  8'",  Br.  6"  2'".  R.-D.  2. 

2.  Maria,  in  einem  Stuhl  sitzend,  verehrt  das  Eand.  Virgo  ad  filinm. 
H.  11''  10'",  Br.  7"  11'"?    R.-D.  3. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Mariette. 
II.  Mit  derselben. 

3.  Louise  Marie  de  Gosague,  Princesse  de  Mantove.  Halbfigur  in 
OvaL  Allez  Princesse  de  renom  etc.  H.  6"  9'",  Br.  4"  6'". 
R.-D.  3. 

4.  Der  Ruhm  mit  zwei  Trompeten,  über  dem  Meer  schwebend.  Mit 
Dedication  an  Graf  C.  Bilin  Opalenski.  H.  12"  11'",  Br.  9"  11'". 
R.-D.  4. 

Raimond  La  Fage 

Zeichner  und  Radirer,  Schfiler  von  J.  P.  Bivalz,  geb.  auf  der  Insel  Albigeois  (Tarn) 
1650,  gest.  1634  zu  Rom  oder  Lyon.  —  Robert-Dnmesnil  II.  147. 

1.  La  Peste  des  Philistins.     H.  7"  9'",  Br.  9"  9'".     R.-D.  4. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  und  Verlegers  Gailliard. 
II.  Mit  denselben. 
III.  Retonchirt  und  verkleinert.    A  Paris  chez  Drevet  rue  S.  Jacques. 

2.  Maria  bd  dem  schlafenden  ELinde.  Ego  dormio  et  cor  meum  vi- 
gilat     H.  5"  1'",  Br.  3"  11'".     R.-D.  2. 

3.  Das  Götterconcert  im  Schiff  auf  dem  Meer.  H.  6"  3'",  Br.  9"  3'". 
R.-D.  9. 

I.  Vor  Gailliard's  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 

4.  Diana  und  Endymion.     R.  6"  10'",  Br.  11"  8'".     R.-D.  10. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Das  Bad  der  Nymphen  und  Satyrn.  H.  6"  10'",  Br.  9"  3'". 
R.-D.  12. 

6.  Juno  und  Aeolus.     Fries.     H.  3"  10'",  Br.  10"  5'".    R.-D.  13. 

7.  Amor  mit  zwei  Kindern  tanzend.  Fries.  H.  3"  10'",  Br.  10" 
5'".     R.-D.  15. 

William  Faithorne 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Schüler  von  Peake  und  Nanteail,  geb.  zn  London  nm  1G20, 

gest.  daselbst  1691. 

Faithorne  hat  eine  grosse  Anzahl  Portraits  hinterlassen,  die  selten  und 
gesucht  sind  und  zum  Theil  zu  hohen  Preisen  bezahlt  werden. —  Was 
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im  Allgemeinen  die  Abdrücke  betrifft,  so  sind  jene  mit  Peake's  Adresse 
die  ersten,  jene  mit  Stentes  Adresse  die  späteren. 

1.  Princesse  Henriett  Maria  —  Queen  of  England  etc.,  in  reicher 
Kleidung.    . 

Die  n.  Drucke  haben  P.  Stentes  Adresse. 

2.  Dieselbe,  als  Wittwe  mit  Schleier.    Oval  mit  dem  Wappen  unten, 
im  Geschmack  von  Ol.  Mellan. 

3.  Königin  Elisabeth,  auf  dem  Thron  sitzend  zwischen  Lord  Burleigh 
und  Francis  Walsingham. 

4.  Prince  Oharles,  Prince  of  Great  Brittaine  etc. 

I.  Mit  Peake's  Adresse. 

II.  Dieselbe  gelöscht.  —  Später  in  das  Portrait  von  Lambert  verändert. 

5.  The  second  Oharles  Heire   of  the   royal   Martyr.     Halbfigur   in 
Rüstung. 

Die  spätem  Drucke  haben  die  Inschrift  Dieu  et  mon  droit. 

6.  Oharles  the  2  by  the  grace  of  God  King  of  Great  Brittaine  etc.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  8.    2  Bl.    Prince  William,  Prince  of  Orange,  Earl  of  Nassow  etc. 
Princesse  Mary,  Princesse  of  Orange  etc.    A,  van  Dyck.    fol. 

I.  Vor  Peake's  Adresse.  * 

II.  Mit  derselben. 
III.  Mit  Stentes  Adresse. 

9.  Prince  James  Duke  of  York.     4. 

10.  Prince  Rupert  Elector  Palatino.     A.  van  Dyck. 

I.  Vor  Peake's  Adresse. 

11.  Der  Marquis  von  Montrose,  in  Rüstung.     Oval  mit  vier  Versen 
unten:  Scotlands  glory  etc. 

12.  Henry  Earle  of  Holland,  Baron  of  Kensington,  Ohancellour  etc. 

I.  Mit  Peake's  Adresse. 

13.  George   Villiers   Duke   Marquis   and   Earle   of  Buckingham,   im 
Perlenkleid.     4. 

14.  James  Duke  of  Monmouth  and   Buccluch    Earl  of  Doncaster  etc. 
W.  Sheppard.     fol. 

15.  James  Duke  of  Lenox.     A.  van  DycL 

I.  Mit  Peake's  Adresse. 
IL  Mit  Stentes  Adresse, 
in.  Diese  gelöscht. 

16.  Edward   Lord   Littleton,    Lord    Keeper    of  the    great   Scale    of 
England  etc.     fol. 

17.  Edward  Sommerset  Marquis  of  Worcester.     fol. 

18.  James  Earl  of  Perth,  Lord  Drummond,  aet.  31. 

19.  Thomas  Morton,  Bishop  of  Durham.    4. 
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20.  Montaigne  Bartie  Earl  of  Lindßey.    A.  van  Dyck. 

21.  H.  More,  der  Dichter,  nnter  einem  Baum  sitzend,    fol. 

22.  Sir  Thomas  Fairfax  Generali  of  all  the  english  forces  etc.     R. 
Walker.    foL 

I.  Vor  der  Adresse. 

23.  Oliver  Cromwell,  zwischen  zwei  Pferden  stehend.     foL 

24.  Henry  Coker  of  the  County  of  Wilts,  Knight   high  Sheriffe   etc. 
1669.     foL 

25.  Will.  Paston.     foL 

26.  Lady  Paston  1659,  Gemahlin  des  Vorigen.    foL 

27.  John  Foriescne,  Lord  Chief  Justice.     foL 

28.  Bich.  Fanshawe,  Gesandter  am  spanischen  Hof.     fol. 

29.  Thom.  Killegrew,  am  Schreibtisch  sitzend,  bei  ihm  ein  Hund.  W. 
Sheppard.    fol. 

30.  John  Milton,  der  Dichter,  62  Jahre  alt 

31.  W.  Sanderson.     Etsi  se  nescit.     Souse  1658.     fol. 

32.  Bob.  Boyle,  mit  seiner  Luftpumpe. 

33.  Edm.  And^son,  Lord  Chief  Justice.   Oval  4. 

34.  Francis  Bous,  Provost  of  Eton  College.    4. 

35.  Elias  Ashmole,  der  berühmte  Antiquar.     Btlste  in  Nische. 

36.  Louis  Camoens,  Dichter,  Büste  auf  einem  Piedestal.    fol. 

37.  Margaretha  Smith  Vidua  Thomae  Cary  etc.    A.  van  Dyck.    fol. 

38.  Francesca  Bridges  Filia  Domina  Cavendish.     fol. 

39.  Lady  Barbara  Countess  of  Castemain,  auf  ihre  Hand  gestützt,  fol. 

40.  Maria  Edouardi  Alestoni  Eq.  Aur.  Filia  etc.     fol. 

William  Faithorne 

der  Jüngere,  Sohn  und  Schüler  des  Vorigen,  Zeichner  und  Arbeiter  in  Bchwarskunst, 
besonders  im  Portrftitfach ,  geb.  in  London  1656,  gest.  daselbst  1686  (?). 

1.  Vanitas.     Todtenkopf,  Blumenflasche  und  Uhr.    What  's  humane 
life  etc.     P.  Champagne.     4. 

2.  König  Karl  L  von  England  als  Märtirer.     Corruptibilem  pro  in- 
corruptibile.     fol. 

Sehr  selten. 

3.  Frederic  Count  of  Schomberg.    P.  Mignard.     kl.  fol. 

4.  Frederik  Duke  of  Schomberg  —  General  of  all  his  May.  Forces. 
M.  Dahl.     fol. 

5.  John  Cooper,  der  Kunstverleger,  mit  einem  Hund.     fol. 
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6.  Richard  Haddock.     C 1  o  s  t  e  r  m  a  n.     fol. 

7.  William  Read,  Oculist  der  Königin  Maria,     fol. 

8.  Her  royal  HighneBS  Maiy  Princess  of  Orange,  eldest  Daughter  of 
King  Charles  First    Kniestück.     A.  Hanne  man.    1660.     fol. 

9.  Elisabeth  Cooper  als  Kind   in  einem  Garten  von  einem  Mohren- 
pagen bedient.     P.  Lely.     fol. 

I.  Vor  der  Unterschrift  und  mit  Cooper's  Adresse, 
n.  Mit  der  Unterschrift  Beauty's  Tribute  etc.  und  mit  Herbert's  Adresse. 

10.  Misstress  Plowden,   ohne  Namen,   mit  Guirlande  und  gestreiftem 
seidenen  Kleid,     fol. 

11.  Ungenanntes  Bildniss  einer  Dame,  als  Flora.  Kniestück.  M.  Dahl. 
fol. 

12.  Mrs.  Marianne  Herbert     foL 

Joachim  Martin  Falbe 

Portraitmalor  und  Badirer,  Schüler  von  F.  Harper  und  A.  Pesne,  geb.  zu  Berlin  den 

11.  Jani  1709,  gest.  daselbst  den  22.  Hai  1782. 

1.  Die  Vorstellung  im  Tempel,   nach  W.  E.  Dietriches  Zeichnung 
bei  Stieglitz  in  Leipzig,     fol. 

I.  Vor  Dietrich's  Namen  oben  rechts. 

2.  Der  Philosoph  in  seinem  Cabinet.     Rembrandt.     In  Handzeich- 
nungsmanier,    fol. 

3.  Kleiner  Knabe  im  Fallbundo,  mit  einer  Puppe  in  der  Hand.   Erster 
Versuch  des  Künstlers.     4. 

4.  Alte  Frau  mit  Gebetbuch  in  der  Hand.     Halbfigur.     4. 

I.  Vor  der  Aufschrift  „Anna  Ludwigen". 

5.  4  BL  Männliche  Köpfe,  nach  der  Natur.  1750.  52.  H.  um  130  Mm., 
Br.  125  Mm. 

Blasio  Faicierl 

Historienmaler  nnd  Badirer,  Schüler  Ton  P.  Liberi,  geb.  zu  St.  Ambrogio  bei  Verona  1628, 

gest.  zu  Verona  1703.  —  Bartsch  XXI.  135. 

1.  St.  Hieronymus  in  der  Wüste.     H.  6",  Br.  4"  8'".    B.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana,  in  Paul  Veronese's  Manier.  Blasio  Falcieri 
inventor.     H.  11"  1'",  Br.  18"  2"'. 

Fehlt  Bartsch  und  vielleicht  nicht  von  Falcieri  selbst  radirt. 

Jeremias  Falcl( 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Danzig  am  1620,  Schüler  von  ChanvQan  und  vielleicht 
auch  von  C.  Bloemaert  in  Paris,  arbeitete  in  Stockholm,  Kopenhagen,  Amsterdam,  Ham- 
burg, und  scheint  in  letzterer  Stadt  um  1667  gestorben  zu  sein.  —  Vergl.  W.  Seidel,  Nach- 
richten ftber  Danziger  Kupferstecher.  —  Falck's  Blätter  sind  von  den  Kunstfreunden  sehr  gesucht. 

Probedrücke  der  Portraits  vor  aller  Schrift  sind  äusserst  selten. 

1.  Esau  verkauft  Jacob  das  Recht  der  Erstgeburt.     J.  Tintoretto. 
1663.     Cabinet  de  Beinst.     qu.  fol. 
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2.  Die  Predigt  Johannes  des  Täufers.    A.  Bloemaert    1661.    Gab. 
de  Reinst     qu.  fol. 

3.  Maria  als  Himmelskönigin.    J.  Egmont    Gab.  de  Reinst    foL 

I.  Vor  Herrn.  Weyen's  Adresse. 

4.  Maria   mit   dem  Kind,   welches   einem  von   Johannes   gehaltenen 
Lamm  Kräuter  reicht     J.  Stella.     Gab.  de  Reinst     fol. 

I.  Vor  Herm.  Weyen's  Adresse. 

5.  Semiramis   am   Putztisch    vernimmt   die   Nachricht  vom   Aufruhr 
in  Babylon.     F.  Guercino.     Gab.  de  Reinst     qu.  fol. 

6.  Die  Gyclopen   in   der  Schmiede.     M.  A.  da   Garavaggio.     Gab. 
de  Reinst     foL 

7.  Das   Bordell     Soldaten   und  Mädchen   bei   Wein.    J.  van  Lys. 
Gab.  de  Reinst     qu.  fol. 

I.  Vor  G.  Valck's  Adresse. 

8.  Das  Goncert  von  vier  Personen.     Giorgione.     Gab.  de  Reinst 
qu.  fol. 

9.  Ghristina  Regina  Sueciae.     D.  Beck.    -1649.     fol. 
,  10.  Ghristina  Regina  Sueciae.     D.  Beck.    1653.     fol. 

11.  Dieselbe  als  Pallas.    Büste  auf  einem  Postament    1653.    Pingere 
Suecorum  numen.     4. 

12.  Anna  Regina  Franciae.    J.  Egmont     fol. 

13.  Garolus  Gustavus  Rex  Sueciae.    D.  Beck.   1654.     fol. 

14.  Ludovico  XIIL  Franciae  et  Navarrae  Regi  etc.   J.  £gmont  1643. 
fol. 

15.  FridericuB  Dux  Holsatiae.   1656.    fol. 

16.  Joh.  Gasimirus  Rex  Poloniae.     fol. 

17.  Georg  Gomes  Ossolinski  —  Supr.  Regni  Poloniae  Gaucellarius.  fol. 

18.  Axelio  Oxenstierno  Gomiti  Moreae  australis  etc.    D.  Beck.  1652. 
foL 

In  den  II.  Abdrucken  ist  die  Platte  beschnitten  und  viereckig. 

19.  Leonardo  Torstenson.  D.  Beck.    1649.     fol. 

20.  Johanni  Ghristophero  de  Konigsmarck,  Gomiti  de  Westerwyk  etc. 
D.  Beck.    1651.     fol. 

21.  Arwed  Wittenberg,  Gomes  de  Neuburg,   Senator  etc.     D.  Beck. 
1653.     fol. 

22.  Axel  Lilio,  Sueciae  General.     D.  Beck.   1651.    fol. 

23.  Lucas  Gomes  a  Bnin   Opalinski,    Marescalcus    Rubiecensis.      D. 
Schultz.    1653.     fol. 

24.  Matth.  Lubienski,  Archiepisc.  Gnesnensis.     D.  Schultz.     foL 
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25.  GuBtavo  Horn^  Comiti  Biörneburgi  etc.    D.  Beck.  1651.     fol. 

26.  Gabriel  de  la  Gardie^  Cornea  in^Lesköö.    D.  Beck.    1649.     fol. 

27.  H.  Schacky  dänischer  GeneraL     C.  van  Man  der.     4. 

28.  Pontius  de  la  Gardie,  L.  B.  in  Eckholm.     fol. 

29.  Daniel  Dilgerus  Gedanensis  in  patria  Evangelicus  Doctor  et  Theo- 
logus.     8.  Wagen  er.  1648.    fol. 

30.  Dn.  Constantinus  Ferbems  Prae-Consul  Gedan.    A.  Boy.     fol. 

31.  Joh.  Hevelius.     Contempla  virum  qui  coeli  sidera  etc.    Helmich 
ab  Iwenhusen.     kL  fol. 

32.  M.  Hartv.  Wichelmannus  Philosophns.     P.  Westphal.     fol. 

33.  Tycho  Brahe.     fol. 

34.  Nie.  CopernikuB.     foL 

35.  Mochinger.    Halbfigur.    Ut  Mochingems  tabula  etc.    A.  Boy.    fol. 

Theodor  Faickeisen 

Zeichner  und  Kupferstecher,  SchftlerTon  H<U>haIl)  und  C.  Gattenberg,  g^b.  in  Basel 

1765,  gest.  daselbst  1814.* 

Der  Tod  des  General  Wolflf.     B.  West     Schöne  Copie  des  Stiches 
von  WooUett.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  aller  Schrift,  nur  mit  geritztem  Namen  des  Stechers  1789. 
U.  Mit  Nadelschriffc. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 
IV.  Mit  Buland^s  Adresse. 

Angelo  Falcone 

Historien-,  Bataillenmaler  und  Radirer,  mit  dem  Beinamen  Oracolo  delle  batatflie,  SchOJer 
des  J.  Ribera,  geb.  zn  Neapel  1600,  gest.  daselbst  1665.  —  Bartsch  XX.  93. 

1.  12  BL    Die  Apostel,    wie    es   scheint    nach    F.   Parmeggiano. 
H.  4"  4'",  Br.  3"  1'". 

Bartsch  kannte  von  dieser  Folge  nur  2  Blätter. 

2.  Apollo  und  Marsias.    F.  Parmeggiano.     H.  5"  3'",  Br.  4"  3'". 
B.  11. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  dem  Zeichen. 

3.  Die  junge  schlafende  Frau  mit  dem  Kind  an  der  Brust  (Venus 
und  Amor?)  vom  Satyr  belauscht    H.  4"  6'",  6"  8"'?     B.  14. 

4.  Die  Sirenen,  Najaden  und  Ti-itonen.  H.8"  2'",  Br.ll"ö'".   B.  17. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Falcone. 

5.  Apollo  auf  dem  Parnass  mit  einer  Maske  und  Feder  in  der  Hand. 
H.  8"  2'",  Br.  11"  4'".     B.  20. 

I.  Ebenso. 
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6.  Kampf  zwischen  nackten  Männern  zu  Fuss  und  zu  Pferd.    1618. 
H.  9''  8'",  Br.  11''  3'".     B/i8. 
I.  Vor  dem  Namen. 


Angiolo  Falconeto 

Jfaler  und  Badirer,  um  die  Mitte  des  16.  Jahrh.  blühend.    Seine  LebensverhältniMie  sind 
unbekannt.    Yieileicht  steht  er  mit  G.  A.  Falconeto  in  Verbindung.    Seine  Badimngen 

sind  sehr  selten. 

1.  Die  Landschaft  mit  Juda  und  Thamar.   H.  10"  11'",  Br.  11"  3"'. 

2.  Die  Landschaft  mit  Apollo  und  Daphne,  nach  Ovid's  Verwandlungen. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

Giovanni  Battista  Falda 

Baumeister  und  Radirer,  geb.  zu  Yalduggia  im  Mailändischen  1648,  ging  nach  Rom  und 

lebte  dort  noch  1691.  —  Bartsch  XXI.  235. 

1.  Der  Carneval  in  Rom  mit  dem  Balkon  der.  Königin  Christine  von 
Schweden,     qu.  foL     B.  7. 

2.  Katafalk  zur  Leichenfeier  Ferdinand's  IL  von  Toskana  in  der 
St.  Lorenzkirche  zu  Rom.    1670.     H.  14"  10"',  Br.  10".     B.  2. 

3.  Triumphbogen  auf  dem  Capitol  bei  der  Feier  der  Besitzergreifung 
des  Laterans  durch  Pabst  Clemens  X.  1670.'  Arco  trionfale  fatto 
erigere  etc.     H.  17",  Br.  13"  6'".     B.  3. 

4.  35  Bl.  Le  fontane  di  Roma  neue  piazze  c  luoghi  public!  etc. 
Titel  und  Dedication  sind  nicht  von  Falda,  sondern  von  Fantetti. 
H.  7"  9'"  — 8",  Br.  10"  6  —  10'".     B.  5—35. 

5.  21  Bl.  Li  Giardini  di  Roma  con  Ic  loro  pianto  alzate  e  vedute 
in  prospettiva  etc.  Titel  und  Dedication  sind  nicht  von  Falda. 
qu.  fol.     B.  52—70. 

6.  Die  Engelsbrücke  zu  Rom,  mit  Bernini^s  Statuen  der  Engel  und 
Aufzug  des  Pabstes  1671.  Veduta  dell  castello  etc.  H.  17"  6'", 
Br.  25"  9'".     Die  späteren  Abdrücke  sind  ganz  retouchirt. 

7.  Grosset  Plan  der  Stadt  Rom  in  Vogelperspective.  Nuova  pianta 
et  Alzata  della  Citta  di  Roma  etc.     12  Bl.     H.  58",  Br.  118". 

8.  Leichenzug  des  Pabstes  Clemens  X.  in  den  Vatican  vom  Monte 
Cavallo  aus.  1676.  Funtione  funebre  etc.  H.  10"  3"',  Br.  13". 
B.  75. 

Giovanni  Antonio  Faldoni 

Maler  und  Kupferstocher  zu  Venedig,  Schüler  ron  A.  Luciani,  geb.  su  AscoU  1687,  bildete 

sich  im  Kupferstechen  nach  Cl.  Mellan. 

1.  Melchisedek  Brot  und  Wein  segnend.     S.  Ricci. 

2.  Die  heil.  Familie  in  einer  Landschaft  von  Engeln  bedient.  S. 
Ricci,     qu.  fol. 
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3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     F.  Parmeggiano.     qu.  fol. 

4.  Sebastianus  Ricci  Bellunensis  pictor  annum  agens  41.     fol. 

5.  Marco  Ricci,  Maler.     Rosalba  Garriera.     fol. 

Das  Blatt  gehört  ins  radirte  Werk  des  M.  Ricci. 
Es  giebt  Probedrücke  vor  der  Omamentbordüre. 

6.  Lucas  CarlevariuS;  Maler.     foL 

Cesare  Fahtetti 

Zeichner  nnd  Badirer  va  Born,  geb.  in  Florenz  nm  1650,  gab  mit  P.  Aqnila  die  Bibel 

BaphaeVs  heraus. 

1.  Der  Tod  der  heil.  Anna.     A.  SacchL    gr.  fol, 

2.  Agrippina  landet  mit  der  Asche  des  Germanicus  zu  Brindisi.  F. 
Rosa.    1673.     qu.  roy.  foL 

3.  Flora,  auf  Gewölk  von  Amoretten  umgeben.     C.  Ferri.    fol. 

4.  Die  Caritas.     A.  Carracci.     foL 

5.  Latona  und  die  Bauern.     A.  CarraccL     gr.  fol. 

Ant.  Fantuzzi 

Siehe   Trento. 

Paul  Constantin  la  Fargue 

Landschaftsmaler  und  Badirer  Ton  Haag,  gest.  zu  Leiden  1782. 

1.  2  Bl.    Ansichten  des  Dorfes  Ruyswyck.    1761.     kL  qu.  foL 

2.  Oostelyk  gezicht  der  stad  Rotterdam  en  der  Maaze  1763.  Vorn 
reiche  Staffage  auf  dem  Eis.     gr.  qu.  foL 

3.  Gezigt  van  de  EJieyne  Groenmarkt  on  de  Hai,  het  Stadhuis  en 
de  groote  Kerk  in's  Hage.    1764.     qu.  foL 

4.  Die  Himmelfahrt  der  Maria,  grosses  Altarbild  mit  vier  Flügeln, 
nach  dem  Bild  des  A.  van  Blockland,  früher  bei  J.  J.  Reenen 
in  Haag.     roy.  foL 

Selten. 

Orazio  Farinati 

Historienmaler  und  Badirer  zu  Verona,  Sohn  und  Schftler  des  Paolo,  geb.  um  1550,  lebte 

noch  1599.  —  Bartsch  XVL  168. 

Folgende  Blätter  radirte  er  nach  Zeichnungen  seines  Täters. 

f.  Der  Durchgang  der  Israeliten  durch  das  rothe  Meer.  H.  13"  3'", 
Br.  21".     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  C.  Dalolio  und  mit  1586. 

2.  Die  Abnehmung  Christi  vom  Kreuz.  H.  13"  2'",  Br.  20"  6"'. 
B.  2. 

1.  Vor  der  Adresse  des  C.  Dalolio  und  mit  1586. 
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3.  Maria  mit  dem  Rind,   dem  der  kleine  Johannes  Früchte  reicht. 
H.  9''  2'",   Br.  8"  2'''.     B.  3. 

I.  Vor  Dalolio's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

in.  Die  Platte  zu  einem  Achteck  geschnitten. 

4.  Sechs  Engel  mit  den  Marterwerkzeugen  Christi.     H.  6"  6'",  Br. 
10"  8"'.     B.  5. 

I.  Vor  der  Adresse  des  W.  P.  Zimmermann. 

II.  Mit  derselben. 

5.  Bacchanal.  Fan,  Genien  und  ein  Löwe.     Fehlt  B. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Paolo  Farinati 

Historienmaler,  Baameister  und  Radirer,  aus  der  Familie  der  Uberti,  Schüler  Ton  N. 
Giolfino  und  A.  Badiale,  geb.  za  Verona  1528,  gest.  1606.  —    Bartsch  XYL  161. 

1.  St.  Petrus,  stehend  und  in  einem  Buch  lesend.     H.  4"  3'",   Br. 
2"  10'".     B.  1. 

2.  St  Magdalena  vor  dem  Criicifix.     H.  3"  4'",  Br.  5".     B.  2. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  jener  des  W.  P.  Zimmermann, 
ni.  Mit  der  des  Gottfr.  Müller. 

3.  St  Johannes,   das  Evangelium   schreibend.     H.  10"  4'",   Br.  6" 
10"'.     B.  3. 

I.  Vor:  Paulus  Farinatus  Veronensis  fecit.   Ja.  Sadeler  excudit  1567. 

4.  Die  Grablegung  der  heil.  Catharina.    Dive  catarina  Virgo  et  mar- 
tiris.    1578.     H.  7"  1'",  Br.  4"  10'". 

5.  St  Rochus.     H.  10"  3'",  Br.  6"  7"'.     Fehlt  B.     (W.  18578). 

6.  Amor  auf  dem  Delphin.    1568.     H.  2"  9'",   Br.  4"  3'". 

7.  Venus  und  Amor.    1566.     H.  10",  Br.  9"  6'".     B.  6. 

I.  Vor  Stefanoni's  Adresse. 
IL  Mit  derselben. 

8.  Fünf  Amoretten  auf  einer  Wolke.     H.  9",  Br.  14".     B.  10. 


BenoTt  Farjat 

Yon  G.  Chasieau 
Zoit'in  Born  and  starb  dort  um  1720.    1718  war  er  noch  am  Loben. 


Zeichner  aild_Kapfer8techer,  Schüler  Yon  G.  Chasieau,  geh.  zu  Lyon  1646,  arbeitete  lange 

ch 


1.  Maria   mit  dem  Kind,    der  kleine  Johannes   reicht  Früchte  dar. 
A.  Carracci.     fol. 

2.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.     C.  Maratti.     gr.  fol. 

3.  Die  Vermählung  oder  Krönung  der  heiL  Catharina.    A.  Carracci. 
fol. 
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4.  Die  Commmiion  des  sterbenden  St.  Hieronimns.  D. Dominicbino. 
1702.    gr.  fol. 

5.  Die  Versuchung  des  heil.  Antonius.     A.  Carracci.     fol. 

6.  Der  Tod  des   heil  Franziscus  Xaverius,   in   den  Wolken  Engel- 
gruppen.    J.  B.  Gaulli.     gr.  fol. 

7.  Die  Caritas,  mit  drei  Kindern.     6.  Reni.     fol. 

8.  Innocent  le  Masson,  General  des  Karthäuserordens.    Halbfig.    fol. 

Giovanni  Farrugia 

Kupferstecher  von  Malta,  Schüler  Ton  Lo.nghi,  geh.  um  1810. 

La  Madonna  dei  Garofani,  Madonna  mit  der  Nelke.  Baphael.  1829. 
fol. 

Pierre  Fatoure  und  6.  Giovane 

Diese  Namen  stehen  auf  Bl&ttern  der  französiHchen  Schule,  welche  um  1609  entstanden. 
Kobert-Dumesnil  VI.  142  vermuthet  swei  Künstler  und  denkt  sich  den  ersten  als  den 
Zeichner,  den  zweiten  als  den  Stecher.  Er  fügt  hinzu,  dass  G.  Giovane  sich  auch  Gabriel 
le  Jeune  nannte  und  Schiller  von  Du  Breuil  gewesen  sein  soll.  Bartsch  vermuthet,  dass 
Giovane  und  Juvants,  dem  wir  sp&ter  als  Schüler  dos  Maratti  begegnen,  eine  Person  sei, 
Jnvants  hiess  aber  mit  Vornamen  Francesco,  nicht  Gabriel.  Waren  es  vielleicht  Vater  und 
Sohn?  —  Nach  Basan  ist  F.  Fatoure    geb.  zu  Venedig  1584,   war  Schüler  von  0.  Cesari 

und  M.  A.  da  Caravaggio,  und  staro  in  Malta  1629. 

1.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.    1609.   H.  240  Mm., 
Br.  142  Mm.     R.-D.  1. 

2.  Die  Jünger  zu  Emaus.    M.  A.  da  Caravaggio.    Firmat  et  ascen- 
dit  etc.     H.  220  Mm.,  Br.  300  Mm.     R.-D.  2. 

3.  Christus  erscheint  Magdalena  als  Gärtner.    Noli  me  tangere  etc. 
Du  BreuiL     H.  409  Mm.,  Br.  330  Mm.    R.-D.  3. 

4.  Die  Ausgiessung  des  heil.  Geistes.     Omnis  Spiritus  laudat  domi- 
num.    Idem.     H.  310  Mm.,  Br.  252  Mm.    R.-D.  4. 


Cario  Faucci 

Kupferstecher  und  Radirer,  Schiller  von  C.  Gregori,  geb.  in  Florenz  1789,  ging  sp&ter 
nach  London,  wo  ihn  Boydell  beschäftigte,  gest.  1784.  aet.  50.  —  Sein  Bruder  Bai mondo 

war  ebenfalls  Kupferstocher. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.     P.  da  Corte  na.     fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     P.  da  Cortona.     fol. 

3.  Krönung  der  heil  Jungfrau.     Rubens.     foL 

4.  8.  Girolamo  in  deserto.     J.  Spagnoletto.     fol. 

5.  Amor  in  einer  Landschaft  pchlafcnd.     G.  Reni.     fol. 

6.  Egeria  den   Tod  des  Nuraa  beweinend.     F.  Vieira.    1761.     gr. 
qu.  foL 

7.  Antonio  Domenico  GabbianL    Jlalbfig.    Se  ipse.     1751.     fol. 
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Auguste  Fauchery 

Haler  und  Kupferstecher,  Schftler  von  On^rin  und  Regnanlt,  geb.  xu  Paris  1800,  gost 

daselbst  den  16.  April  1843. 

1.  La  Joconde  (Lisa,   Gemahlin  des  Frang.  del  Giocondo),   nach  L. 
da  Vinci's  berühmtem  Bild  im  Louvre.    1841.  gr.  fol.    Hauptbl. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  der  Künstler  und  Verleger. 
II.  Mit  angelegter  Schrift, 
m.  Die  Schrift  vollendet. 

2.  Valentine  de  Milan.     F.  Richard,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelflchrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Voeu  ä  la  madonne.     V.  Schnez.     fol. 


Jacques  de  Favannes 

Knpferstecher  zu  Paris,  SchlUer  soinen  Vaters  Henri,  gob.  1716,  gest.  1770. 

1.  L'amour  paisible.     A.  Watteau. 

2.  Les  agr^ments  de  T^t^.    A.  Watteau. 

3.  L'amnsement  du  petit  maitre.     N.  Laueret 

James  Fead 

Knpferstecher  zn  London,  geb.  nm  1820. 

1.  ;ßpreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Schrift. 

1.  Christ  blessing  little  children.     H.  le  Jeune. 

2.  The  sanctity  of  childhood.     H.  le  Jeune. 

3.  Milton  in  his  study.    John  Fead. 

4.  Shakespeare  in  his  study.     John  Fead.    Gegenstück. 

5.  Robert  Harry  Ingles.     G.  Richmond. 

6.  Robert  Peel.     F.  Winterhalter. 

7.  The  Duke  of  Wellington.     Idem. 

8.  John  Hawkshaw.     J.  E.  Colli ns. 

Thomas  Fearnley 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  Schüler  von  Dahl  in  Dresden,  geb.  zn  Frederickshall  in 
Norwegen  den  27.  Dec.  1802,  geet.  zn  M&nchen  den  16.  Jan.  1842. 

1.  Achenbach,  Breslauer  und  Fearnley  selbst,  in  Regenwetter  angelnd, 
qu.  8. 

2.  Der  Jäger  und  das  Mädchen  im  Wald.    1839.     4. 
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3.  Lo  specchio  della  Diana.    Mondscheinlandschaft.     Album  des  Et- 
ching-Club.     4. 

4.  Devotional  Friar.    Ein  Mönch  Fische  röstend.    In  demselben  Al- 
bnm.     4. 

Claude  le  Febure 

L  e  F  e  V  r  e ,  Portraitmaler  und  Radiror,  Schüler  von  £.  I  e  S  u  e  n  r  und  C.  1  e  B  r  n  n ,  geh. 
zu  Versailles  1633  oder  1636,  Prof.  an  der  Akademie  zu  Paria,  wo  er  1673  starb.  —  RoMrt- 

Dumesnil  II.  98. 

1.  Der  Meister  selbst.    Halbfignr.    H.  8"  11'",  Br.  6"  10'".    R.-D.  1. 

2.  Alexandre  Boudan,  Iconopola  Lutetiae  (Eupferdrucker  zu  Paris). 
Halbfigur.     H.  7"  7'",  Br.  6"  3'".     R.-D.  2. 

3.  CaroluB  Patin  Doctor  Medicus  Parisiensis.    1662.    Halbfigur.    H. 

10"  2"',  Br.  7".     R.-D.  3. 

L  Vor  Arbeiten,   sowie  vor  der  Periicke   und   mit  der  Warze  auf  der 
linken  Baeke.    Sehr  selten,  von  R.-D.  nicht  beschrieben. 

II.  Mit  der  Perücke.    Die  Warze  wegpoÜrt. 

III.  Die  Platte  verkleinert.  H.  7",  Br.  b".  Nicht  mehr  in  Oval,  sondern 
in  Viereck.  Mit  französischer  Aufschrift  statt  der  lateinischen,  zu 
Patin 's  Buch:  Trait^  des  Tourbes  combustibles,  Paris  1663. 

IV.  Eetouchirt,  besonders  im  Grund,  wo  rechts  und  links  eine  dritte, 
lothrechte  Strichl^e  hinzugefügt  ist. 

Eduard  Rechner 

Portraitmaler,  Zeichner  and  Radirer,  Schaler  von  Graaai  nnd  Betzsch  in  Dresden,  Ton 
Stiel  er  in  München,  geb.  sn  Orosbd&rchen  in  der  Niederlansitz  den  21.  Aug.  1799,  gest. 

in  Paris  den  7.  Febr.  1861. 

Fechner  hat  mehrere  äusserst  geistreich  und  fein  behandelte  Radirungen 
hinterlassen;  die  Platten  sind  Eigenthum  der  Kunsthandlung  Bömer 
in  Leipzig,  und  diese  hat  sie  zu  einer  Folge  von  10  Blättern  vereinigt 
und  veröffentlicht. 

1.  Portrait  Napoleon's.    Brustbild.    1849.    4. 

2.  Die  Mutter  des  Künstlers.     Brustbild.    1848.     4. 

3.  Junges  Mädchen  mit  langen  Zöpfen.     4. 

4.  Sitzendes  Mädchen  aus  dem  bayerischen  Gebirg.     fol. 

5.  Marie  Wieck,  bekannte  Ciavierspielerin.     foL 

6.  Tänzergruppe  vom  italienischen  Theater.     A.  Watteau.     foL 

Pieter  Feddes 

Pieter  van  flarlingen,  Historienmaler,  Glasmaler  und  geistreicher  Badlrer,  geb.  zu 

Harlingen  158«,  gest.  1634. 

1.  Lot  mit  seinen  Töchtern.     4. 

2.  Die  Einsetzung  des  heil  Abendmahls.    Halbfiguren.    Coenat  cum 
discipulis  Christus.     H.  4"  7'",  Br.  5"  11'". 

3.  Ecce  homo.   1614.    H.  5"  6'",  Br.  4"  9'". 

4.  4  BL    Die  Evangeüsten.     Halbfiguren.     H.  7"  6'",  Br.  5''  3'". 
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5.  OhriBtus  und  die  Jünger  auf  dem  Weg  nach  Emaus.     fol. 

6.  Der  Tod  der  heil  Jungfrau.    1612.     8. 

7.  Die  Caritas  mit  drei  Kindern.    1615.     H.  6"  4'",  Br.  4"  4'". 

8.  Schlafende  Nymphe  von  einem  Satyr  belauscht.  1611.    H.  2"  10"% 
Br.  4"  8'". 

9.  Studienblatt  mit  19  Köpfen  von  Männern^  Frauen  und  Kindern. 
1615.     H.  6"  1'",  Br.  5"  6'". 

10.  Wilhelm  Ludwig  von  Nassau,  zu  Pferde,  im  Hintergrund  Utrecht, 
gr.  fol. 

11.  Joh.  Bogerman,  Präsident  der  Dordrechter  Synode.  Halbfigur 
vor  einem  Tisch  mit  Büchern.  Effigies  D.  Johannis  Bogermanni 
Praesidis  etc.    1620.     H.  12"  9''',  Br.  11"  5'". 

Seltenes  Hauptblatt,  genannt  der  grosse  Bogennan. 

12.  Derselbe,  genannt  der  kleine  Bogerman.    E.  6"  2'",   Br.  4"  9'". 

13.  Jan  Hendrick  Jarichs  van  der  Ley.     8. 

14.  M.  Hamconii  Frisia  seve  de  viris  et  rebus  Frisiae  illustribus  librill. 
Mit  55  Radirungen  von  Feddes.  Die  Bildnisse  der  Fürsten  von 
Friesland,  nebst  Portrait  des  Mart.  Uamconius.  H.  6",  Br.  4"  9'". 
Franecker  1620.     4. 

15.  Leichenzug  des  Prinz  Wilhelm  Ludwig  von  Nassau -Oranien  den 
13.  Juli  1620.    Gl.  J.  Visscher  exe.     4  BL.     qu.  roy.  fol. 

A.  D.  le  Febre 

Siehe  Lefevre, 

Claude  le  Fevre 

Siehe  le  Febure, 

Johann  Michael  Feichtmair 

Maler,  Stukkator  und  Badirer  zu  Augsburg,  im  letzten  Drittel  des  17.  Jahrb. 

1.  St.  Rochus  und  Nicolaus  flehen  zur  Madonna  um  Abwendung  der 
Pest,  nach  P.  Testa.    1695.     H.  270  Mm.,  Br.  180  Mm. 

2.  Die  Madonna  von  Johannes  dem  Täufer  und  drei  andern  Heiligen 
verehrt.     H.  285  Mm.,  Br.  200  Mm. 

Johann  Feigl 

Kupferstecher  von  Wien,  Schüler  ron  Sohinuzer,  und  um  1775  Ton  Wille  in  Pari.«!. 

1.  Interieur  mit  drei   Figuren,   die  Alte   reinigt   dem   Knaben   den 
Kopf,  nach  G.  Dow.    1776.     fol. 

2.  Das  Flöhe  suchende  Mädchen.     C.  Bolognini.    1775.     fol. 

3.  Die  Wäscherin  auf  die  Vase  gestützt.    C.  Bolognini.  1775.    fol. 
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Coloman  Fellner 

Zeichner,  Stecher  u.  Badirer,  BenedictinerroAnch,  S^hül«'r  von  H.  S c h ra i d t  n.  J.  Schmuser, 
geb.  zu  Bifitorf  in  0b«rö8terreich  den  19.  M&rz  1750.  gest.  sn  Lambach  18.  April  1818. 

1.  Esther  vor  Ahasverus.     M.  Schmidt,     fol. 

2.  Die  Beschneidung  Jesu.     C.  W.  E.  Dietrich.    1779.    gr.  qu.  foL 

3.  Die  Kreuzerhöhung.     A.  Maulbertsch.     fol. 

4.  St.  Johannes  der  Täufer.     M.  Schmidt.     4. 

5.  Brustbild  eines  Alten.     Bembrandt     4. 

6.  A.  Graff,  Maler.    Brustbild.     8. 

7.  Mart.  Schmidt,  Ton  Krems,  Maler.  P.  Haubenstricker.  1778.  4. 

8.  Jos.  Rosa,  Maler.     P.  Haubenstricker.  1789.     foL 

Georg  Jacob  Feising 

(Nach  eigener  Anfzeiehnang  des  Meisters) 

S;eboren  zu  Darmutadt  1802,  der  Sohn  des  Job.  Conrad  Feising,  eines  Tielseitig  beschäftigten 
^upfentechers,  f  1819,  mit  dessen  Technik  die  Söhne  frühzeitig  bekannt  wurden.  Der  &ft«re 
Sohn  Heinrich  verToilkommnet«  sich  in  Paris  zu  einem  renomroirten  Knpferdrncker,  in  welcher 
Kigenschaft  er  selbst  nach  Italien  gerufen  wnrde.  Jacob,  der  j&ngere  Sohn,  suchte  fbr  sich 
ein  höheres  Ziel  in  der  Kunst  zu  erstreben,  indem  er,  unterstützt  durch  eine  Pennion  seines 
kunstliebenden  Fftrsten,  Grossherzog  Ludwig  1.  von  Hessen«  um  seinem  Verlangen  nach  einer 
akademischen  Ausbildung  zu  genügen ,  1822  nach  Mailand  ging,  wo  damals  eine  aui- gezeichnete 
Kupferstecherschnle  nnt«r  der  Leitung  eines  sehr  gebildeten  Künstlers,  des  berühmten  Professor 
CsTaliere  Guiseppe  Longhi  blühte.  W&hrend  eines  vierjährigen  Aufenthaltes  in  Maitand  be- 
nutzte der  Schüler  nach  Anleitung  Longhigs  vorzugsweihe  den  Unterricht  im  Zeichnen  nach  der 
Antike  und  dem  Nackten,  und  erst  späterden  theoretischen  und  praktischen  Unterricht  seines 
ausgezeichneten  Lehrers  im  Stechen,  welches  die  Grundlage  der  Stechweise  Felsing's  und  seiner 
Kunstrichtung  bildete.  Die  spätere  Bekanntschaft  mit  Kafael  Morghen  in  Florenz  und  dessen 
weiche  Behandlungsart  des  Sticht  trug  viel  zu  dem  ersten  Erfolge  bei,  in  welchem  er  an  der 
Akademie  von  Mailand  1828  in  dem  Concorso  für  Künstler  die  grosse  goldene  Preismedaiile  für 
Kupferstich  erhielt.  Ein  folgender  Aufeulhait  in  Kom  vergönnte  ihm,  nächst  dem  Studium 
der  groiisen  Meisterwerke  der  elassischon  Kunst,  auch  die  Bekanntschaft  von  vielen  lebenden 
Künstlern  fast  aller  cnltivirten  Nationen,  mit  vielen  derselben  er  später  lebhaften  Austausch 
über  künstlerische  Ideen  unterhielt.  Die  ununterbrochene  Ausübung  seines  speciellen  Kunst- 
faches auch  während  seines  einjährigen  Aufenthaltes  in  Neapel  verhinderte  ihn  nicht,  sich  auch 
mit  dem  Leben  des  Alterthums  und  der  vorchristlichen  Kunst  bekannt  zu  machen,  soweit  dies 
einschliesslich  der  Tempel  von  Pästum  in  Grosfigriechenland  für  ihn  erreichbar  war. 

Um  bessere  Abdrücke  seiner  Arbeiten  erhalten  zu  können,  als  dies  in  dem  sonst  so  be- 
neidenswerthen  Neapel  möglich  war,  mnsste  Feising  nach  Florenz  zurückreisen,  wo  Mch  der 
einzig  be-sore  Kupferdnicker  Bardi  befand.  Das  Zusammentreffen  daselbst  mit  Toschi,  dem 
Vertreter  der  brillantesten  btechweise  aus  der  Schule  von  Wille  und  Bervick,  veranlasste  man- 
nigfache freundschaftliche  Controversen  im  AuHtansche  der  Ansichten  über  Maass  und  Berech- 
tigung der  Technik,  deren  Ausschreitung  von  Longhi  genannt  worden  war:  U  rufflanesimo 
dei  taglio. 

Nach  zehnjährigem  Aufenthalte  in  Italien  zurückgekehrt  in  seine  Vaterstadt,  beschäftigte 
sich  Feising  vorzugsweise  mit  Stichen  nach  neueren  deutschen  Malern,  indem  er  die  Verbreitung 
der  Anerkennung  der  damals  gerade  aufblühenden  Kun^tschnle  von  Düsneldorf  für  nicht  weniger 
verdienstlich  hielt,  als  die  öftere  Wiederholung  der  classisuhen  italienischen  Moi^tterwerKe, 
wodurch  er  aber  allerdings  seinen  Arbeiten  einen  Vorsprung  in  der  Kritik  entzog.  Du.ch  viele 
KeiKen  in  Deutschland,  Frankreich  und  England  erhielt  er  sich  in  Berährnng  mit  Kunst  und 
Künstlern,  wenn  der  Aufenthalt  in  seinem  kuntitarmen  Wohnorte,  bei  glücklichem  Familienleben, 
ihn  doch  Manches  vermisson  Hess,  waü  nur  grösseres  gemeinschaftliches  Ivünstlerleben  gewähren 
kann.  Statt  dessen  hatte  er  die  Genugthnung,  von  den  Akademien  von  Florenz,  Mailand,  Berlin 
und  Petersburg,  und  von  dem  Institute  von  Frankreich  zum  Ehrenmitgliede  ernannt  worden  zu 
sein.  Felsinff  liebt  es,  zu  seinen  Stichen,  nach  freier  Wahl,  religiöse  oder  idealiKirtu  Figuren- 
bilder zu  nehmen.  Wo  die  Originalgemälde  während  des  Stichen  ihm  zur  Verfilmung  ^tchen 
konnten,  verzichtet  Felsing  auf  die  volle  Ausführung  einer  Zeichnung  nnd  überträgt  die  Wir- 
kung des  Bildes  direct  auf  die  Kupferplatte. 

1.  G.  Washington,  Portrait,  dem  Stiche  von  Longhi  in  der  Kupfer- 
stecherschule in  Mailand  nachgestochen  1824. 

Nachdem  die  Platte  in  andere  Hände  übergegangen  war,  wurde  die 
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erste  Unterschrift  entfernt  und  die  folgenden  Drucke   als  avant  la 
lettre  in  den  Handel  gebracht. 

2.  ChriBtus   mit   dem    Kreuz.     Attritus    est   propter  scelera   nostra. 

Nach   Daniel    Crespi    unter   Longhi's   Leitung   nach   eigener 

Zeichnung  gestochen  1826. 

Die  ersten  Drucke  geben  das  Oval  des  Stiches  ohne  die  viereckte  Um- 
kleidung. Im  Beginne  der  Erfindung  der  Galvanoplastik  wurden 
mehrere  Vervielfältigungen  versucht. 

3.  Mater  dolorosa,  nach  Leonardo  da  VincL  Gegenstück  zu  dem 
Vorigen.    1827. 

4.  San  Giovanni,  als  Kind  in  einer  alten  Grotte;  nach  einem  alten 
Bilde,  genannt  Cesare  dja  Sesto,  für  Vallardi  gestochen  1827. 
Später  in  den  Verlag  von  Artaria  übergegangen. 

5.  Gesü  air  Orto^  nach  Carlo  Dolce,  in  dem  Palazzo  Brignole  in 
Genua,  gezeichnet  von  Tu  bin  o,  gestochen  in  Florenz  1828.  An 
der  Akademie  von  Mailand  mit  dem  grossen  Preise  gekrönt  Verlag 
von  Artaria  in  Mannheim. 

I.  Vor  jeder  Bezeichnung. 
II.  Mit  Etinstlemamen. 

III.  Mit  der  Dedication. 

IV.  Nach  der  Retoache  vom  Stecher  selbst  1852. 

6.  Madonna  del  Trono,  nach  Andrea  del  Sarto,  in  der  Gallerie 
degli  Ufficij  in  Florenz,  nach  eigener  Zeichnung  gestochen  in 
Rom  1830.     roy.  fol. 

I.  Verschiedene  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Inschrift  auf  dem  Fussgestell  der  Madonna. 

III.  Mit  Künstlernamen. 

IV.  Mit  dem  Wappen. 
V.  Mit  der  Dedication. 

7.  Lo  Sposalizio  di  Sa.  Caterina,  nach  Correggio,  im  Museo  Bor- 
bonico  in  Neapel,  und  der  eignen  Zeichnung,  gestochen  in  Neapel 
1830.     Verlag  von  Palmerini  in  Florenz   1831.     fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Mit  Künstlernamen. 

III.  Mit  dem  Wappen. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

8.  U  Suonatore  di  Violino,  nach  Raphael,  in  der  Gallerie  Sciarra 
Colonna  in  Rom,  gezeichnet  von  Baumgarten,  gestochen  in 
Darmstadt  1833.     foL 

I.  Vor  der  im  Bilde  stehenden  Jahreszahl  MDXVIII. 

II.  Mit  Künstlernamen. 

III,  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

V.  Nach  einem  Aufstiche  der  Platte  und  veränderter  Unterschrift  des 
Künstlernamens. 

9.  Mädchen  am  Brunnen,  nach  dem  Gemälde  von  £.  Bendemann 
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in  Düsseldorf,    für    den    Ennstverein    für   die    Rheinlande    und 
Weßtphalen,  gestochen  1835.     qu.  foL 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

II.  Nur  mit  Künstlernamen. 

111.  Mit  der  Schrift,  Vereinsdrucke.    Die  Hunderte  der  Drucke  sind  [am 
oberen  Rande  des  Stiches  in  lateinischen  Zahlen  angegeben. 

10.  Heilige  Familie,  nach  dem  Gemäkle  früher  in  der  gräflich  Schön- 
born'schen  Gallerie,  dermalen  in  der  neuen  Pinakothek  in  Mün- 
chen und  einer  etwas  veränderten  Zeichnung  von  Overbeck  selbst, 
für  das  Bibliographische  Institut  in  Hildburghausen  gestochen 
1838. 

I.  Am  oberen  Rande  des  Stiches   mit    geritzter  Schrift  F.  Overbeck 
1839. 

II.  Mit  offnen  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  der  Bezeichnung  des  Verlegers. 

11.  Jeremias  auf  den  Trümmern  von  Jerusalem,  nach  dem  in  Cöln 
befindlichen  Gemälde  von  £.  Bendemann,  gestochen  für  Rac- 
zinski  in  Berlin  1838. 

12.  Genoveva,  nach  dem  Gemälde  von  E.  Steinbrück  in  der  Galle- 
rie zu  Darmstadt,  für  eigene  Unternehmung  gestochen  1839. 
gr.  fol. 

I.  fipreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  aller  Schrift,  mit  der  Blätterumgebung,  ohne  Linienrand. 

III.  Mit  Linienrand. 
rV.  Mit  der  Schrift. 

V.  Mit  Bezeichnung  der  verschiedenen  Kunstvereine. 

13.  Poesie,  nach  dem  Gemälde  von  Chr.  Köhler  in  Düsseldorf,  für 
den  dortigen  Kunstverein  gestochen  1840.     gr.  foL 

I.  Vor  den  Saiten  der  Lyra. 

II.  Mit  den  Künstlernamen. 

in.  Mit  der  Schrift  für  den  Kunstverein  und  Bezeichnung  der  Hunderte 
in  römischen  Zahlen. 

IV.  Abdrücke  nach  der  Retouche,  1870  bei  Rings  in  Düsseldorf. 

14.  Das  erzählende  Mädchen,  nach  J.  G.  Meyer,  für  den  Kunst- 
verein in  Cöln  1841.     qu.  fol. 

15.  Poesie  und  Liebe,  nach  W.  v.  Kaulbach^  für  den  rheinischen 
Kunstverein  1844.    gr.  foL 

1.  Abdrücke  vor  der  Schrift,  mit  weissen  Knöpfen  der  Lyra. 
II.  Vereinsdrucke  mit  der  Bezeichnung  der  Hunderte. 

16.  Salvator  Mundi,  nach  Leonardo  da  Vinci,  in  der  Siimmlung 
des  Herrn  Mils  auf  dessen  Landhause  bei  Bristol,  für  Graves  in 
London  gestochen  1844.     foL 

I.  Epreuves  d'Artiste,  mit  weissem  Hemde  auf  der  Brust. 
II.  Vor  der  Schrift. 
UI.  Mit  der  Schrift. 

31* 
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IV.  Mit  einer  Umgebung  von  Ornamenten. 
V.  Nach  einer  Retouche  der  Platte. 

17.  Lautenspielerin,  nach  Draeger  in  Rom,  für  den  Kunstverein 
in  Leipzig  gestochen  1844.     fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
II.  Mit  den  Künstlernamen, 
m.  Vereinsdmcke  mit  Schrift.  • 

18.  Die  heilige  Catharina,  von  Engeln  getragen,  nach  einer  der 
Wiederholungen  des  Bildes  von  H.  Mücke  in  Düsseldorf,  für  die 
Lüderitz'sche  Kunsthandlung  in  Berlin  gestochen  1845.     qu.  fol. 

I.  iSpreuves  d'Artiste^  mit  den  weissen  Bandschleifen  des  Engels. 

II.  Mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Dedication. 

19.  Jesu  Christo  disputando  coi  Dottori,  nach  dem  Gemälde  von  Leo- 
nardo da  Vinci  in  der  Kationalgallerie  in  London,  gestochen 
für  Graves  in  London  1847. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  Dedication. 

20.  Hagar  und  Ismael,  nach  dem  Gemälde  von  Chr.  Köhler  in 
Düsseldorf,  für  Artaria  in  Mannheim  gestochen  1848. 

I.  Epreuves  d'Artiste  mit  einem  Stückchen  weisser  Fransen. 
II.  Avant  la  lettre. 

m.  Mit  Schrift. 

21.  Die  Aussetzung  Mosis,  nach  dem  Gemälde  von  Chr.  Köhler 
gestochen  für  ßuddeus  in  Düsseldorf  1849.   roy.  qu.  fol. 

I.  Mit  dem  noch  nicht  so  kräftig  gefärbten  Gesicht  der  Mutter. 

II.  Epreuves  mit  den  weissen  Wasserblasen, 
in.  Mit  der  Dedication. 

VI.  Kunstvereinsdrucke. 

22.  Heilige  Elisabeth  mit  ihren  Kindern  im  Walde  auf  der  Flucht, 
nach  Bischoff  in  München  gestochen  1851. 

I.  Avant  la  lettre. 

II.  Mit  Schrift. 

23.  Loreley,  nach  dem  Gemälde  von  C.  Sohn  in  Düsseldorf,  für  den 
Kunstverein  zu  Düsseldorf  gestochen  1854. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
IL  Avant  la  lettre. 

III.  Vereinsdrucke. 

IV.  Verlag  von  Rings  in  Düsseldorf  1869. 

24.  Christus  im  Grabe,  nach  Mücke  in  Düsseldorf  gestochen  1856. 

I.  Avant  la  lettre. 
II.  Mit  der  Dedication. 

25.  Julia,  AbschiedsBcene,  nach  C.  Köhler  für  den  Rheinischen  Kunst- 
verein gestochen  1857.    gr.  fol. 
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I.  Avant  la  lettre, 
n.  Vereinsdrucke. 

26.  Die  Gefangennehmnng  ChriBti,  nach  dem  Gemälde  von  H.  Hof- 
mann in  Dresden,  in  der  Gemäldegallerie  von  Darmstadt,  ge- 
stochen 1861  für  eigene  Unternehmung,    roy.  qu.  fol. 

I.  ißpreuves. 

U.  Mit  den  Künstlernamen, 
ni.  Mit  der  Schrift. 
IV.  Kunstvereinsdrucke. 

27.  Heilige  Catharina  mit  den  Engeln,  nach  Mücke,  kleine  Wieder- 
holung, gestochen  1863. 

28.  Heilige  Cäcilia,  nach  H.  Hof  mann  in  Dresden.  Das  Original 
befindet  sich  im  Besitze  des  Herrn  Vogelsang  in  Dresden.  Ge- 
stochen 1868.     gr.  fol. 

I.  iSprenyes. 
IL  Avant  la  lettre. 
III.  Vereinsdrucke. 

29.  Caritas,  nach  dem  Gemälde  von  Wislicenus  im  Besitz  Ihrer 
Königlichen  Hoheit  der  Frau  Grossherzogin  von  Sachsen- Weimar. 
Gegenwärtig  noch  in  Arbeit  1870.     gr.  qu.  fol. 

Peter  Fendi 

Maler,  Zeichner  and  Badirer,  geb.  ra  Wien  den  4.  Sept.  1796«  Schftlor  der  Akademie  unter 
Fischer,  Hubert,  Maarer  nnd  Lampi,  gest.  den  28.  Aug.  1842. 

1.  Kleines  Mädchen  mit  grossem  Besen.    1831.     8. 

2.  Kleines  Mädchen  mit  Puppe.    1826.     qu.  8. 

3.  Schlafender  Bauer  am  Biertisch.    A.  Brouwer.     8. 

4.  Mutter  und  Kind,  das  mit  einem  Kaninchen  spielt,  bei  einem 
Baum  sitzend,     qu.  8. 

5.  Der  Künstler,  im  Hintergrund  die  Karlskirche.    1830.    qu.  8. 

6.  Der  Künstler  selbst  und  seine  Mutter  am  Wege  vom  Heumarkt 
in  die  Stadt    1824     qu.  fol. 

7.  Baron  Hens.    Brustbild.     Oval  foL 

8.  Partie  aus  Mödling  bei  Wien.    Vom  ein  Kind  und  Enten,    qu.  8. 

Georg  Fennitzer 

Fenitier,  Venitzer,  Zeichner  n.  Knpferstecher  in  Schwarzknnst,  welcher  in  N&rnberg 
in  der  nreiton  H&lfte  des  17.  Jahrh.,  namentlich  im  Portraitfkch,  eine  bedeatende,  aber 

im  Oansen  handwerkBm&ssige  ThAtigkeit  entfaltete. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Greis,  welcher  das  Mädchen  umarmt,  während  diese  das  Geld 
aus  seiner  Tasche  stiehlt,  der  Sage  nach  Berthold  Tucher  uncl 
Anna  Pfinzing.     Quid  facias  Tucheri  etc.    foL 
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2.  Joh.  Conr.  Götz,  GoldscLmidt. .  1690.     fol. 

3.  Johannes  Georgius  Volckamerus  —  Medicinae  Doctor.  EniestUck 
sitzend,     fol. 

4.  Andreas  Bergmann,  Gold-  und  Silberarbeiter.   J.  Bergmann,    fol. 

Es  kommen  von  diesem  Blatt  Farbendrücke  vor,   die   als   solche  ihrer 
Frühzeitigkeit  wegen  Seltenheiten  sind. 

5.  Petrus  Ihselburg,  Sculptor.    4. 

6.  Frau  Eönigunda  Schmidtin,  mit  Nelke  in  der  Linken.    1670.    4. 

7.  Conrad  Bittner,  Landschreiber.     8. 

8.  Caspar  Mundicka,  Steinschneider.     4. 

9.  Georg  Hertz-Gemmenschneider.     4. 

10.  Hanns  Hertz,  Maler.     4. 

11.  Christophor.  Molitor,  Orientalist.     D.  Preisler.     kl.  fol. 

12.  Ulrich  Hirschvogel,  als  St.  Christoph.     8. 

Michael  Fennitzer 

Zeichner  and  Arbeiter  in  Schwarzknnst  zu  N&mberg,  Bruder  des  Vorigen  nnd  geschickter 

als  derselbe. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  heil.  Abendmahl,  nach  A.  Krafft's  Relief  an  St.  Sebald  zu 
Nürnberg.  1501.  (Die  Jünger  sind  Portraits  damaliger  Ratbs- 
herren).     fol. 

2.  Frau  Johanna  Elisabetha  Markgräfin  von  Brandenburg.     foL 

3.  Johann  Krämer,  Buchhändler.^    fol. 

4.  Georg  Augustin  KevenhtiUer.     fol. 

1.  Vor  dem  Sterbejahr  1562. 

5.  Joh.  Christophorus  Wagenseilius,  Professor.     4. 

6.  Leonhard  Popp,  Bürger  und  Weinhändler.     4. 

7.  Gabriel  Götsch,  Not.  Caes.  Waldschreiber.     4. 

8.  Mattheus  Götsch,  Rechen-  und  Schreibmeister.    4. 

9.  Magnus  Fetzer,  üniversitatis  Altdorfianae  Pro-Cancellarius.    fol. 

I.  Vor  den  Worten:  Mi  Precium  Candor  auf  dem  Tisch.    Die  dritte 
Schriftzeile  lautet:  £sto  Tuus,  replicat  Diec  etc. 

II .  Dieselbe  lautet:  Esto  Tuns,  replicat  Dice  etc. 

III.  Sie  lautet:  Mox  Themis,  esto  tuus,  replicat  pendimus  etc. 

10.  Barbara  Gottfridin,  eine  gebohrne  Voglin.    1675.     4. 
II.  Mit  1676  und  den  Worten:  Dieses  liesse  etc. 
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Feodor 

Iwanowitsch,  Historienmaler  und  Badirer,  ans  einer  katm&ckischen  Familie  an  der 
mesiflch-chinesiechen  Grenze,  geb.  1765,  Schflier  yon  Becker  in  Carlsralie,  gest.  daseibat 

lue  badischer  Hoftnaler  den  27.  Jan.  1832. 

1.  Die  Abnehmang  Christi  vom  Kreuz,  nach  dem  Modell  des  Bas- 
reliefs in  Wachs  von  Michel  Angelo  in  München.    H.  344  Mm., 
Br.  240  Mm. 
Selten. ' 

2*  12  Bl.  Die  bronzene  Thüre  des  Baptisterinms  S.  Giovanni  in 
Florenz  von  L.  Ghiberti.  Herausgeg.  vom  Bildhauer  H.  Keller 
Rom  1798.     gr.  fol. 

3.  Brustbild  des  Meisters  selbst     8. 
Sehr  selten. 

Louis  Ferdinand 

Portraitmaler  and  Badirer  zn  Paris,  Professor  an  der  Akademie,  gest.  16S9,  Sohn  des  Malers 
Ferd.  Elle,  dessen  Vornamen  er  als  Oaschlechtsnamen  annahm. 

1.  Nicolaus  Poussin  pictor.  Halbfigur.  V.  E.  (Elle)  pinx.  H.  9", 
Br.  7"  4'". 

2.  6  Bl.  Genien  mit  Festons  und  Guirlanden  in  Friesform.  L.  Tes- 
telin.     kl.  qu.  fol. 

3.  9  Bl.  Les  vertus  innocentes.  Durch  Kinderfiguren  dargestellt 
1654.     4. 

4.  24  Bl.  Livre  de  portraiture  recueilly  des  ocuvres  de  Joseph  de 
Bivera  dit  TEspagnolet.     Paris  chez  P.  Mariette  1650.    4. 

Sehr  selten. 

Franz  de  Paula  Ferg 

Landschaftsmaler  und  Badirer,  Schftler  seines  Vaters  Pancrasins,  des  Oriente  and 
H.  Graf,  geb.  in  Wien  2.  Mai  1689,  gest.  in  London  1740. 

1.  7  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  Figuren,  mit  dem  Titel  Ca- 
pricci  fatti  per  F.  F.     H.  3"  8'",  Br.  2"  11'". 

2.  Felsige  Landschaft,  links  unter  einem  hochstämmigen  Baum  zwei 
Männer  in  Gespräch.     H.  4"  9'",  Br.  5"  6"'. 

Sehr  selten. 

Francesco  Fernandez 

Historienmaler  und  Radirer,  Schflier  von  V.  Cardncho,  geb.  zu  Madrid  1604,  erdolcht 

daselbst  1646  von  seinem  Freund  F.  de  Varras. 

5  Bl.  Beiche  Allegorien  zu  V.  Carducho's  Buch:  Dialogos  de  la 
pintura,  su  defensa,  origen,  essencia,  definicion,  modos  y  diferen- 
cias.  Madrid  1634.  4.  Mit  10  Radirungen  von  Fernandez  und 
Lopez. 

Sehr  selten, 
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George  Ferogio 

Maler,  Zeichner,  Badirar  and  fhichtbarer  LiÜko^apli  sn  Paris. 

Folgende  Radirungen  zu  L'Artiste: 
I.  Vor  der  Schrift. 

1.  L'enfance  de  Christ     qn.  fol. 

2.  La  reddition.     Uebergabe  der  Schlüssel  einer  Stadt,     qu,  fol. 

3.  XV.  Sifecle.    Vornehme  venetianische  Familie,     qu.  fol. 

4.  Le  r^cit  de  garde.     Jagdpartie,     qu.  fol. 

Cesare  Ferreri 

Zeichner  and  Kapferstecher,  Professor  za  Pavia,  geb.  um  1810. 
Ferreri's  Bruder  Oioyanni  war  ebenfalls  Kapferstecher. 

I.  Vor  aller  Schrift,  zum  Theil  mit  dem  trockenen  Stempel  des  Stechers. 
IT.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Heilige  Familie.    P.  P.  Rubens,    fol.    Turiner  Galleriewerk. 

2.  Maria  mit  dem  todten  Heiland.     G.  F  ras  eh  er  i.     foL 

3.  Die  Ki'euzigung  Christi^   nach  B.  Luini's    Altarbild  in  Lugano, 
qu.  fol. 

4.  Apoteosi  di   S.  Carlo  BoiTomeo,   nach   C.  Maratti's  Bild  in  der 
Kirche  de  Milanesi  in  Rom.     roy.  fol.     Hauptblatt 

5.  La  Madonna  deir  aquellO;  nach  B.  Luini's  Fresko  im  Convento 
degli  angioli  in  Lugano,     kl.  qu.  fol. 

6.  ügoliuo,   umgeben   von    seinen    sterbenden   Kindern.     G.  Diotti. 
qu.  roy.  fol. 

7.  Thomas,  Fürst  von  Savoyen,  Reiterb ildniss.    A.  van  Dyck.    foL 

Ohne  Schrift. 

8.  Philipp  IV.  König  von  Spanien.     R.  Velasquez.     kl.  foL 

Turiner  Galleriewerk. 

Giuseppe  Ferretti 

Zeichner  and  Kapferstecher,  am  18S5  th&tig,  Schttler  ron  R.  Morghen. 

Salvator  mundi.    Christus  unter  dem  Kreuz.    Halbfigur.    D.  Crespi. 
1835.     fol. 

In  späteren  Drucken  ist  die  Dedication  zugelegt. 

Lodovico  Ferretti 

Kapferstecher  za  Born,  wo  er  noch  1861  arbeitete. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

1.  Das  Testament  Moses  an  die  Israeliten,   nach  L.  Signorelli's 
schönem  Bild.     Cartonstich.     gr.  qu.  fol. 
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2.  Der  Triumph  David's  und  SauFs,  nach  D.  Dominichino's  Bild 
im  Palast  Bospigliosi.     qu.  roy.  fol. 

3.  Sacra  Famiglia  con  3.  Giovanni.     B.  Oarofalo.     gr.  qn.  fol. 

4.  B.  Caecilia  Virgo  et  Martyr.     D.  Dominichino.     qu.  fol. 

Felice  Ferri 

Kapfersteoher  Ton  Lugano,  SchftlerTon  Longhi 

J.  Albertolli.     Brustbild,     gr.  4. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  dem  Namen  des  Stechers. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

Girolamo  Ferroni 

Historienmaler  und  Radirer,  Schttler  des  C.  Maratti,   geb.  zn  Mailand  1687,  geet.  daselbst 

um  1730. 

1.  Joseph  und  Potiphar's  Weib.     Qui  relicto  in  manu  etc.     C.  Ma- 
ratti.   H.  11^'  2'",  Br.  8"  6'''.     B.  5. 

I.  Vor  Frey's  Adresse. 
II.  Mit  derselben. 

2.  JoBua  heisst  die  Sonne  still    stehen.     Ne  mouearis  etc.     C.  Ma- 
ratti.    H.  14",  Br.  10"  8'".     B.  2. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Judith  und  Holofernes.    Laudate  Dominum  etc.    C.  Maratti.    Gl. 
Gr.     B.  3, 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  St.  Carl  Borromäus,  die   Hand   der   heil.  Jungfrau   küssend.     S. 
Cantarini.     H.  12"  3'",  Br.  9"  6"'.     B.  6. 

Etienne  Fessard 

Kapferstecher  und  Radirer,  Schflier  yon  E.  Jeaurat,  geb.  za  Paris  1714,  gest.  das.  1774. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  des  helL  Franciscus.     A.  Correggio.     Dresdener 
Galleriewerk.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer, 
in.  Mit  der  Nummer. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  der  Familie  Comaro.'  Tizian,    gr.  qu.  fol. 

3.  Les  Ouvriers  de  la  vigne.     Rembrandt.    gr.  qu.  fol. 

I.  Der  Herr  des  Weinberges  hat  die  linke  Hand  auf  der  Brust. 

II.  Derselbe  stützt  die  Hand  auf  den  Tisch.   Die  Platte  trägt  M.  Pcirt's 
Namen. 
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4.  Herminia.     J.  M.  Pierre,     gr.  qu.  fol. 

5.  Die  Geburt  der  Venus.    J.  F.  de  Troy.    gr.  qu.  fol. 

6.  Jupiter  et  Antiope.     C.  Yanloo.     qu.  foL 

7.  Diane  au  bain.    J.  BaBsano.     Recueil  Crozat.    gr.  qu.  foL 

8.  Leda  mit  dem  Schwan.    J.  M.  Pierre,     fol. 

9.  Danae.     J.  M.  Pierre.     foL 

10.  L'empire  de  Flore.    N.  Poussin.    1770.     qu.  roy.  fol. 

11.  La  muBique  champ6tre.    N.  Lancrei    1758.     fol. 

12.  La  comedie.    J.  M.  Nattier.     qu.  fol. 

13.  F^te  laamande.     P.  P.  Rubens.    1762.     gr.  qu.  fol. 

14.  Le  Duo  de  Choiseul,  am  Schreibtisch.     L.  M.  Yanloo.     fol. 

Auguste  Feyen-Perrin 

Hiatorien-,  Oenremaler  and  Badirer  zu  Paris,  Schüler  tob  L.  Cogniet  and  Tyon,  geb. 

za  Bey  snr  Beille  (Menrthe). 

1.  Episodes  des  premi^res  guerres.  qu.  foL  (Soci^t6  des  Aquafortistes 
1862). 

I.  Vor  der  Schrift  und  Nummer. 

2.  La  barque  de  Charon.     qu.  fol.     Ebenso. 


Odoardo  Fialetti 

Historienmaler  nnd  Radirer,  Schiller  des  0.  B.  Cremonini  und  J.  Tintoretto,  geb.  in 

Bologna  1573,  gest.  16d&  —  Bartsch  XYIL  861. 

1.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes.  Ave  Regina  Coelorum.  H.  6'^, 
Br.  3"  10'''.     B.  L 

2.  Die  Hochzeit  zu  Cana,  nach  Tintoretto^s  Bild  in  der  Kirche 
della  Salute  zu  Venedig.  Mit  Dedication.  H.  13"  6'",  Br.  16" 
4'".     B.  2. 

3.  St.  Sebastian.     Tintoretto.     H.  9",  Br.  5"  7'".     B.  3. 

I.  Vor  den  Worten:  In  Bassano  il  Bemondini,  die  in  den 
n.  an  Stelle  des  Namens  des  Fialetti  stehen. 

4.  15  BL  Die  Spiele  oder  Scherze  des  Amor.  Scherzi  d'amore  es- 
pressi  da  Odoardo  Fialetti  Pittore  in  Venetia.  1617.  Im  Unter- 
rand ital.  Verse,  die  Nummer  und  das  Zeichen.  H.  6"  6'",  Br. 
3"  5'".    B.  5 — 19.    Geschätzte  Folge,  die  mehr&ch  copirt  wurde. 

I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 
II.  Mit  der  Schrift. 
III.  Mit  dem  Grabstichel  retouchirt. 

5.  Venus  empfängt  die  Liebkosungen  des  Amor.  1598.  H.  6"  2", 
Br.  4"  4'".     B.  30. 
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6.  Angelica  und  Medoro.     H.  6"  6'",   Br.  3"  4'",     B.  33. 

7.  74  Bl.  nebst  2  Vignetten.  Das  geistliche  Trachtenbuch.  De  gli 
habiti  delle  religioni.  Con  le  armi  e  breve  descrittion  loro.  3 
Bücher^  unten  numerirt.  Die  Originalzeichnungen  sind  auf  der 
k.  k.  Bibliothek  zu  Wien.     H.  6"  2'",  Br.  3"  5'".     B.  66—141. 

I.  Ausgabe  vom  Jahr  1626. 
IL  Paria  1658. 

Etienne  Ficquet 

Zeichner  and  Knpferateclier ,  TortheUhafl  bekannt  dnrch  eine  Reihe  kleiner  mit  grosser 
Feinheit  aosgef&lirter  Portraits,  geb.  zn  Paris  den  18.  Sept.  1719,  SchlUer  ron  O.  F.  Schmidt 
und  Le  Bas,  gest.  zu  Paris  11.  Dec  1794.  —  Catalogne  des  oeuvres  de  Ficqnet,  Sarart  et 
de  Gratelonp  par  L.  E.  Fancheuz.  Paris  1864,  wo  man  die  zahlreichen,  hier  schwer  wieder- 
•zugebenden  Etats  der  Bl&tter  Fiqnet's  genau  rerzeichnet  findet. 

1.  Lodovico  Ariosto.   Tizian.  1794.    H.  111  Mm.,  Br.  69  Mm.  F.  4. 

Letztes  Blatt  des  Meisters. 

2.  Charles  de  Valois Comte d'Auvergne.  Th.  Champagne.  H.  145 Mm. 
Br.  194  Mm.    F.  6. 

3.  Jean  Bernouilli.  J.  Ruber  (Huber).  Für  Odieuvre.  H.  142  Mm., 
Br.  98  Mm.     F.  14. 

4.  Pierre  Corneille.    C.  le  Brun.    H.  141  Mm.,  Br.  90  Mm.    F.  34. 

6.  Joliot  de  Cröbillon.  J.  Aved.  H.  144  Mm.,  Br.  90  Mm.  F.  37. 
Die  Platte  existirt  noch. 

6.  Reaö  Descartes.  F.  Hals.  H.  120  Mm.,  Br.  75  Mm.  F.  39. 
Die  Platte  existirt  noch. 

7.  Charles  Dumolin.  A.  Boizot.  Für  Odieuvre.  H.  144  Mm.,  Br. 
100  Mm.     F.  45. 

8.  Jean  Charles  Dortous  de  Mairain.  L.  Tocqu6.  H.  225  Mm., 
Br.  162  Mm.     F.  41. 

9.  Ant.  van  Dyck.  8e  ipse.  Für  Descamps.  H.  63  Mm.,  Br.  97  Mm., 
F.  49. 

10.  De  Lamothe  Fenelon.  J.  Vivien.    H.  145  Mm.,  Br.  91  Mm.    F.  58. 

11.  Fran9oiBe  d'Aubignd  Marquise  de  Maintenon.     H.  142  Mm.,  Br. 

96  Mm.     F.  93. 

Die  erste  Platte  ist  vor  der  Eetonche,  sie  hat  am  Sockel  4  Zeilen 
Schrift;  die  zweite  Platte,  mit  zwei  Zeilen  Schrift  am  Sockel,  ist 
retouchirt. 

12.  Pierre  Mignard.     H.  Rigaud.    Für  Odieuvre.    H.  145  Mm.,  Br. 

97  MuL     F.  99. 

In  den  II.  Dmcken  ist  Odieuvre^s  Adresse  gelöscht. 

13.  PoqueUn  de  MoUöre.    Coypel.    H.  145  Mm.,  Br.  96  Mm.    F.  101. 

Die  Platte  existirt  noch. 

14.  Ren6  Pucelle.     H.   Rigaud,    Für  Odieuvre.     H.  140  Mm.,   Br, 
100  Mm.     F.  119. 
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15.  Hyacinthe  Rigaad.     Se  ipse.     Für  Odieuvre.     H.  140  Mm.,  Br. 
96  Mm.    F.  124. 

16.  Jean  Baptiste  Rousseau.    J.  Aved.  1763.    H.  119  Mm.,  Br.  75  Mm. 
F.  131. 

Die  Platte  existirt  noch. 

17.  P.  P.  Rubens.     A.   van  Dyck.     Für  Descamps.     H.  62  Mm., 
Br.  96  Mm.     F.  133. 

18.  Jean  Joseph  Vad^.    Richard.    H.  154  Mm.,  Br.  91  Mm.    F.  150. 


Paolo  Fidanza 

Maler  und  Badirer  zu  Bom,  geb.  sa  Camerino  1731,  ge«t.  um  17d0. 

1.  Die  Messe  zu  Bolsena.    Raphael.    gr.  qu.  fol. 

2.  Der  Parnass.     RaphaeL     gr.  qu.  foL 

3.  Der  Burgbrand.     Raphael.     gr.  qu.  foL 

Newton  Fielding 

Zeichner,  Badirer  und  Arbeiter  in  Aqaalinta,  Bruder  des  bekannten  Aquarellmalers  Copley 

Fielding,  geb.  nm  1790. 

1.  12  Bl.  Subjeets  after  nature,  by  Newton  -  Fielding  in  three  parts 
four  plates  each.  3  Hefte  in  12  Bl.  London  1836.  qu.  fol. 
Landschaften,  Thierstttcke,  Marinen. 

2.  6  Bl.  Recueil  grav6  ä  Teau  forte.  Thierstudien,  in  Landseer's 
Manier.  4.  Rehe,  Hirsch,  Fuchs,  Hühnerhund,  Enten  und  Hüh- 
ner in  Landschaften. 

Franz  Gabriel  Fiessinger 

Zeichner  nnd  Arbeiter  in  Linienetich  nnd  in  panktirter  Manier,  geb.  sn  Offenbni^  im  Breisgan 
den  7.  Febr.  1752,  anfangs  Jeenit,  lernte  nach  Aufhebung  des  Ordens  die  Kunst  durch  eigene 
Uebung,  arbeitete  in  München,  Wien,  Freibur^,  in  der  Schweiz  und  Paris  und  zuletzt  in 
London,  wo  er  den  2.  Febr.  1807  starb.  —    Seine  Bl&tter  zeichnen  sich  in  ihrer  Art  durch 

Feinheit  und  £leganz  aus. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ecce  homo,  nach  J.  Cesari's  Bild  im  Belvedere  zu  Wien.  1781. 
Dem  Sänger  des  Messias  dedicirt.    fol. 

2.  Die  Klugheit,  nach  A.  Franceschini's  Bild  in  der  Gallerie 
Liechtenstein.    1777.     fol. 

3.  Lord  Hood.    Admiral.     Northcote.    gr.  4. 

4.  Taddäus  Coscinszko.    J.  Grassi.    fol 

5.  Mirabeau.    Brustbild.    J.  Guörin.     Oval  fol. 

6.  General  London.     J.  Steiner,     fol. 
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Johann  Christoph  Filiisch 

Portnitmaler  und  Rftdirer  zu  Ansbach,  in  der  zweiten  H&lfte  des  17.  Jahrb.,  Schüler  seine«  Täters 

1.  Christoph  Filiisch  pictor  aetatis  51.  1679.  Vater  des  Künstlers. 
Brustbild.     8. 

Selten. 

2.  Georglus  Fridericus  Marchio  Brandenburgensis.  Halbfigur  mit 
allegor.  Umgebung.     Schwarzkunst     H.  17"  4'",  Br.  12". 

Selten. 

Pierre  Filloeul 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Schfller  seines  Vaters  Gilbert,  arbeitete  zu  Paris  in  der  ersten 

H&lfte  des  18.  Jahrh. 

1.  La  Matrone  d'Eph^se.     J.  B.  Pater re.     qu.  foL 

2.  Les  amants  heureux.     J.  B.  Paterre.     qu.  fol. 

3.  Le  concert  amoureux.    J.  B.  Paterre.     fol. 

4.  La  conversation  interessante.     J.  B.  Paterre.     fol. 

5.  LeSayetier,  seine  Fran  bei  einem  Herrn  auf  dem  Bett  belauschend. 
J.  B.  Paterre.    1736.     qu.  foL 

6.  Le  Cocu  battn  et  content.     J.  B.  Paterre.     qu.  fol 

I.  Vor  Buldet's  Adresse. 

7.  Le  Cuvier.     P.  L.  le  Mesle.     qu.  foL 

8.  Le  baiser  donn^.     J.  B.  Paterre.     qu.  fol. 

9.  Les  Voituriers.     Ph.  Wo  u  wer  man.     qu.  fol. 

Hans  Fincke 

Zeichner,  Kupfer-  und  Stahlstecher  im  landschaftl.  und  archltelct.  Fach,   anfkngs  Architekt, 
geb.  zu  Berlin  im  Januar  1800,  Schüler  von  Buchhorn  und  von  Finden  in  London,  grftn- 

dete  in  Berlin  eine  Stahlstecherschule  und  starb  1849. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ansicht  beim  Dom  zu  Meissen.    W.  Schirmer.     gr.  fol. 

2.  Ansicht  von  Salzburg  vom  Kapuzinerberg.  £.  Bier  mann.  Preuss. 
Kunstvereinsblatt  1846.     qu.  roy.  fol. 

3.  Kloster  St  Miniato  bei  Florenz.     £.  Biermann.     gr.  qn.  fol. 

Fincke  starb  ehe  die  Platte  vollendet  war.   Dröhmer  hat  sie  vollendet. 

Edward  Finden 

Zeichner,  Kupfei^  nnd  Stahlstecher,  Bruder  des  Folgenden,  mit  dem  er  meistens  zasammen- 
arbeitete  f&r  die  lUustration  Ton  Büchern,  Sch&ler  des  J.  Mi  tan,  gest.  zu  London,  seiner 

Oebnrtsstadt,  den  9.  Juli  1857. 

1.  Landscape  illustrations  of  the  Bible,  consisting  of  views  of  the 
most  remarkable  places  mentioned  in  the  Old  an  New  Testa- 
mentS;   from  drawings  by  Turner,   Callcott,   Stanfield  a  0. 
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engraved  by  W.  and  £.  Finnen.    Mit  Text  von  Honie.    London 
1834.     gr.  8.     100  Bl.    In  Heften  zu  4  Stahletichen. 
Eine  neue  Anag&be  erschien  1S62. 

2.  Flnden's  Gallerie  of  the  Graces,  a  series  of  Fortrait-illuBtrations 
of  the  most  diBtinguished  Poets  of  Grcat-Britain,  emgraved  from 
puntingg  by  Chalon,  Landseer  a.  0.  Mit  36  Stahlst  London 
1832.  34.    gr.  8. 

Eine  deutsche  Auxeabe  erschien  sn  London  und  I^ipzig  1835.  10  Hefte 
i  3  Bl. 

3.  W.  and  E.  Finden's  Landscape  illustrationa  of  Lord  Byrons  life 
and  workg.    24  Hefte  ä  5  ätahlst     London  1831.  34.     gr.  8. 

Eine  dentache  Ausgabe  erschien  zu  London  und  Leipzig  183Ö.  10  Hefte 
ä  3  Bl. 

4.  Byron  Beauties:  or  Portrait-iltiiBtrationB  of  Lord  Byron's  poetioal 
worlcB.  En^aved  nnder  the  auperintendenue  of  W.  and  E.  Finden 
from  Original  Paintings.     12  Hefte.     London  1834.     gr.  8. 

5.  Finden's  Landscape  illuBtrationB  to  the  Ufe  and  poetical  worka 
of  G.  Grabbe.     12  Hefte  k  4  Stablatiche.     London  1834. 

6.  Finden'»  PortraitB  of  the  female  Aristoeracy  of  the  Conrt  of  Qneen 
Victoria,  nach  Gemälden  von  Chalon,  Haytcr  nud  A.  London 
1838.  39.     4.     In  Heften  zn  3  StahlBtichen. 

7.  Othello,  wie  er  dem  Brabantio  and  der  Desdemona  seine  Träumo 
erzählt.    Douglass  Cowper. 

8.  Happy  aa  a  Eing.  W.  Collins.  In  Finden'»  Royal  Gatlery  of 
Britiah  Art. 

9.  The  harveat  waggon.    T.  Gainsborough.   Ftlr  dasselbe  Pracht- 

10.  Victoria,  Königin  von  England,  in  einer  Landschaft  sitzend.  R. 
WestalL   1834.    foL 


William  Finden 


_ ^ndDn,  Bradet  dH  Vorina  nnd  SeMIst  nn  HHiB, 

fnt.  daD  W.  ScpL  IS&S  im  Alter  tos  üb  Jahren. 

L  Vor  aller  Schrift. 
11.  Vor  der  Schrift. 
HI.  Hit  NadelBchrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The  crucifiiion.     Hilton.     Londoner  Eunstvereinsblatt. 

2.  The  HighlanderB  return.    D.  Wilkie.   1845.    gr.  qn.  fol.  Haupthl. 

3.  The  village  feativaL     D.  Wilkie.     foL 

In  Finden's  Royal  Qallery  of  British  Art. 

4.  The  nangbty  Boy.     E.  Landseer, 
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5.  Deer  Stalkers.     £.  Laodseer.     qu.  foL 

6.  The  interior  of  a  HigliUnder'B  kouBe.     E.  LaDdseer. 

In  Pinden's  Soyal  Qtilter;  of  Britsh  Art. 

7.  Returning  from  market    A.  W.  Callcott    FOr  dasselbe  Pracbt- 

8.  Sickneaa  and  health.     J.  Webster.     Fttr  dasselbe  Werk. 

9.  Fishemuui's  daugbter.     E.  Landseer. 

10.  George  IV.     Ganze  Figur.     Tb.  Lawrence,    gr.  foL 

11.  Lord  Byron,  im  Alter  von  19  Jabreu  an  einem  Fluas  stehend. 
0.  Sannders.     foL 

Dietrich  Findorff 

Uiitt.  BiUhtnar  nod  Bidirsr.  HekltnliurgiHliar  Bofmitet.  g«li.  in  Hunbarg  tlW.  g»t.  1II5. 

1.  Der  Meieter  selbst     Brustbild  nach  links.     4. 

2.  8  Bl.  Die  Ansichten  im  Park  des  Schlosses  Ludwigshis!.  qn.  fol. 
gr.  qu.  fol. 

3.  3  BL    Reiche  Landschaften  mit  Ruinen,     fol. 

4.  Aussiebt  anf  die  Alster  bei  Hambnrg.    1763.     qn.  foL 

5.  Stehender  LOwe  in  einer  Landscliaft     qu  fol. 

6.  Ein  Renntbier  in  einer  Landschaft,     qu.  fol. 

Mbso  Finlguerre 

Zaidinu-.  TtiiflgliclMr OoldKchmIed  nnd  uugeieichnettr  Arbeiter  in  Niello;  sr  wu  Einer 

dwEreWn,  welcle  yon  disser  -■-•'■-'—  .-...r...  .vf. =.L_.r,..t^ 

-     ■  -u.^.    ^.   ..„ ............ 

.    B.  XIU.   lü    -   fiirtfch,   . 

. -— .  ^^_ bnng  der  OrOnde  fOr  die  Annahm«:  due  Muo  dl  Finlanerrm 

Brguder  de>  Hindgrir«  eel,  i»toFheiie  MeUlipUtteb  mf  lenetitee  Fipi«  ibndrncktD. 
^.ipue  R-  Woijfl.   1811.  a 

1.  Die  Krönung  der  Jungfrau  Maria.  Eine  sehr  reiche  nnd  schöne 
Composition,  und  die  vorzüglichste  Arbeit  unseres  EtlnstlerB.  H. 
4"  9'",  Br.  3"  2'".    B,  XIII.   p.  155.    Du.  Nr.  129. 

Die  Silberplatte  befindet  sich  in  der  k&nigl.  Sammlung  in  den  Ofß- 
cien  zu  Plorenz.  Einen  Schwefelabgnss  noch  vor  der  Vollendung 
der  Platte  besitzt  der  Graf  Durazzo  zn  Genna;  einen  anderen  von 
der  beendigten  Platte  hatte  der  Senator  Seratti  zn  Livomo;  erwnrdc 
zerbrochen,  aber  sehr  gut  wieder  zusammengerü^.  Nach  dem  Tode 
Seratti's  Lam  er  für  350  Pfd.  in  die  Sammlung  des  Herzogs  Ton 
Buckingham  in  Stowe;  bei  deren  Vernteigernng  1804  erstand  ihn  das 
britische  Museum  in  London,  wo  er  noch  aufbewahrt  wird.  Der  grosse 
Knpfeistichkenner  Abbate  P.  Zani  entdeckte  17^7  zuerst  in  dem 
Pariser  Nation al-Maaeum  einen  Abdruck  auf  Papier,  welcher  jetzt 
noch  eine  der  grössten  Seltenheiten  des  kaiseihcben  Enpferstich- 
cabinets  allda  ist.  Einen  andern  Abdruck  anf  Papier  machte  der 
französische   £nnstschriftsteller  Robert- Dnmesnil  in  der  Bibliothek 
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Aea  Arsenals  zn  Paris  ausfindig.  Diese  sind  bis  jetzt  die  einziKen 
bekannten  Eiemplare.  Da  die  meisten  iUlieoi sehen  SchriFtateller, 
ziemlich  mit  Unrecht,  annehmen,  dass  vun  dieser  Platte  die  ersten 
Abdrücke  gemacht  wurden  aeicn.  so  will  ich  hier  die  sämmtlichen 
mir  bekannt  gewordenen  Cupien  dieses  Blattes  angeben: 
I.  von  L.  Pananet,   in   Zani   Materiali  per  servire  alla  storia  dell" 

origine  e  de    progressi  del  inciaione  in  rame  1802,  p.  2<l0; 
II.  von  J.  Geratner,  in  Bartsch  le  peintre  Graveur  1811; 
m.  in  Ottley  HJRtory  of  engraving  1816.   I.  p.  308; 
IV.  von  Moret,  lithographirt  fQr  Denon'B  Histüire  de  l'art; 
V,  von  C.  Qirardet  in  Dnchesne,  p.  184 ; 
VI.  in  Ottley  FdO-Similes,  1828; 
VII.  von  Boggerone,  welche  Durazzo  nach  dem  Scbwefelabguss  fertigen 

2.  Maria  auf  einem  TbroDß  sitzend,  von  Engeln  und  heil.  Frauen 
umgeben.     H.  i"  1'",  Br.  2"  10'".     Du.  Mr.  03. 

Einen  Abdruck  auf  Papier  hesass  lTi)8  Bordage,  nachher  kam  er  an 
Revil,  dann  an  Durana  in  Paria,  in  dessen  Auction  vom  81.  Hai  1821 
er  für  den  Herzog  Albert  von  Sachsen-Teschen  in  Wien  für  3500  Fr. 
gekauft  wurde;  jetzt  ist  er  in  der  Kupferstich-Sammlung  de.4  Erz- 
berzogs  Karl.  Eine  genane  Capie  danach  zeigt  das  l'itelblatt  des 
Durand'schen  Versteigerungs-Catalogs;  eine  andere  ist  in  Duchesne 
p.  IM. 

3.  Maria  auf  einem  Throne  sitzend,  von  Engeln  nud  Heiligeu  um- 
geben.    H.  i",  Br.  2"  8'".     Du.  Nr.  54. 

Ein  Abdruck  auf  Papier  ist  in  der  k,  Bibliothek  zu  Paris;  einen  an- 
dern, etwas  defccten,  kaufte  Ottley  fär  eine  Kleinigkeit  zu  Kum ;  er 
gab  davon  in  seinem  Werke  p.  304  eine  Copie,  und  ilberliess  den- 
selben für  70  Pfd.  St.  an  Sykes,  in  dessen  Auction  1824  er  für  300 
Guineen  wegging;  der  höchste  Preis,  welcher  bis  jetzt  für  ein  Blatt 
bezahlt  wurde.     Jetzt  ist  er  im  britischen  Mnseum  ZD  T-ondon. 

4.  Die  Anbetung  der  Könige.     H.  4",  Br.  4".     Du.  Nr.  32. 

Exemplare  auf  Papier  sind  in  der  k.  Bibliothek  zu  Paris,  im  Cabinet 
Buckinghani  und  Sykes;:  dieses  Exemplar  warde  1824  in  London  fiir 
f)2  Gninen  verkauft;  das  vierte  besass  18ä.'j  der  Knjjrerntecher  Ven- 
dramini zu  Paris;  derselbe  kaufte  es  in  Mailand;  es  ist  das  nämliche, 
welches  Lanzi  im  Hause  des  Senators  Martelli  zu  Florenz  sah.  Eine 
schöne  Copie  von  C.  Girardet  1825  ist  in  Duchesne  p.  144. 

5.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.  Diese  Arbeit  wird  dem  Finigiierra 
zugeeignet.  Ein  Abdruck  ist  im  Oabinet  des  Durazzo.  H.  3" 
2'",  Br.  2"  T".    B.  XIII.  p.  50.   Nr.  2.     Du.  Nr.  94. 

6.  Allegorie  auf  die  Liebe.  H.  2"  6'",  Br.  2".  Abdruck  im  Gab. 
Mala^pina.     Mal.  11.  p.  10.     Du.  Nr.  298. 

John  Finlaison 

Ukl«-,  Zetclmer  and  BDpferstHboc  in  ScIlwiriknnKt  in  London,  geb.  um  1730.  gpot.  am  ITBO. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Jacob  removeing  thc  Btone  from  the  well.    P.  da  Pietri.    fol. 

2.  8t  Genoveva.     C.  Vanloo.     fol. 
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3.  CandauleB,  KOnig  von  L^dien,  zeigt  »eine  ans  dem  Bade  gehende 
Gemahlin  seinem  Gflnetling  G^ges.    1766.     foL 

4.  Der  Eeaselmacher,  im  Freien  sitzend.    J.  Weenix.     fol. 

5.  GuUelmue   Drumond   de   Hathorden,   Scotua,   Hiatoriographns   et 
Poeta.     C.  Johnson.     1766.    fol. 

6.  Hugh  Percy,  Duce  of  Northumberland.    H.  D.  Hamilton.    1771. 
foL 

7.  Lord  GardroB.     J,  Reynolds.    1765.     foL 

8.  Lady  Broughton.    F.  Cotes.    1772.     foL 

9.  Lady  Elisabeth  Melboarne.    J.  Reynolds.    1771.     fol. 

10.  Miss  Wyngard.    J.  Reynolds.    1771.     foL 

11.  üüss  Metcalfe,  mit  ihrem  Hund.     N.  Hone.    1772.    fol. 

Dom.  Fiorentino 


Ado  Fiorini 

Knprantsdier  lu  Hiiland,  Sdilller  isb  Longhi,  gsb.  sm  1800. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
ni.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  RipoBO  in  Egytto,  nach  Raphael's  Bild  im  Belvedere  zn  Wien. 
Prämienblatt  der  Hailänder  Akademie  1829.     gr.  fol. 

2.  La  Madonna  dell'  Ajuto.     B.  LninL    1822.    foL 
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2.  Die  Ehebrecherin  vor  Chrietus.    H.  Fflger.    AqiiHtintii.    qu.  roy. 
fol. 

3.  Der  Tod  der  Maria.    Saraceno.     gr.  fol. 

4.  Liebesgötter  dreheD    einen  SchleÜBtciH,  lUi  wMcliem  Amor  seinen 
Pfeil  Bchleift.     A.  Correggio.    1802.     qu.  fol. 

5.  Der  Meister  selbst.    1794.     Aquatint.'u     Oval  fol. 

6.  Graf  Magnis.    J.  Abel.     Oval  fol. 

7.  Graf  Wrbna  und  FreidentliaL    1800.     Oval  fol. 

8.  7  Bl.     Die  Folge  der  Jagdhunde,     qu.  4. 

r.  Vor  der  Schrift  auf  dem  Titelblatt. 

Maria  Anna  Fischer 

flrtwwler  a«  Vorigen.  M»1it-  ond  luaircrin,  g..!,.  nsS,  vprmthltp  lon  Fd^i-nbPrg. 

1.  2  BI.    F In ssland Schäften  mit  Gebäuden,  Ruinen  und  Figuren.     J. 
J.  de  Boissieu,     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  9  Bl.  Folge  von  Landschaften  mit  dem  Titel;  Meine  ersten  Nadel- 
Versuche.     1804.     Nach  Breraberg,  Dietrich  u.  A.     4. 

3.  6  Bl.  Suite  de  bis  Paysagea  dessinÖB  par  Mudame  la  Pr.  Therese 
Jublonoweka,     4. 

Edward  Fisher 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Matthew.    J.  Spagnoletto.     fol. 

2.  William  Earl  of  Chatham,  Ministre.     Ganze  Fignr.     R.  Bromp- 
tun.    gr.  fol. 

3.  Aug.  Eeppel,  Commandant  des  königlichen  SehiffeB  Torbay.    J. 
Reynolds.    1759.     gr.  foL 

4.  George  Lord  Edgecumbe,  Vieeadrairal.    J.  Reynolds.  1773.    fol. 

5.  John  Lord  Vicomte  Ligonier,  Feld  marsch  all,  zu  Pferd.     J.  Rey- 
nolds,    gr.  foL 

6.  Laurence  Sterne,  Pfarrer  von  York,  im  Lehnsessel    J.  Reynolds. 
fol. 

7.  John  Armstrong.    J.  Reynolds,     fol. 

8.  Richard  Terrick,  Lordbischof  von  London.    N.  Dance,    fol. 

9.  Der  Marquis  von  Rockingham.     J.  Reynolds,     gr.  foL 

10.  Garrick   zwischen  den  Musen  des  Traner-  und  Lustspiels.     Red- 
dere  pcrsonao  etc     J.  Reynolds.    17C2. 
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11.  Natb.  HoDe,  Halbfignr  mit  Zeichnenmappe.     Se  ipee.     foL 

12.  Lord  Hngh  Percy.    Fast  lebensgrosses  Bnißtbild.     J.  Reynolds, 
gr.  foL 

13.  Lady  Sara  Bunbury,  den  Grazien  opfernd.  J.  Reynolds,  roy,  fol. 

14.  Lady  Eliza  Eeppel,  dem  Hymen  opfernd.   J.  Reynolds,   roy.  fol. 


Kn|ifini<t>clior  Im  Ludwh&ft-  nnd  Hsrini<fuh,  .Jlurini'  EngnvM  lo  bin  Uijciit;",  gth.  in 

I.  Tot  aller  Schrift. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Hit  Nadelschrift. 
IT.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Samuel  and  Eli.     Rembrandt.    foL 

2.  Tbe  embarcation  of  St.  Ursala.    Claude  Lorrain.    1787.     gr. 
.  qn.  foL 

3.  The  misers.    Qn.  Messys.     1812.     fol. 

4.  The  distress  of  Tigranes.     B.  West,     gr,  qu.  fol. 

&.  Constantines  Arcb.  Die  Landschaft  mit  dem  Triumphbogen  des 
Constantin.     Claude  Lorrain.    1782.     gr.  qn.  fol. 

6.  The  dntch  cottage.     D.  Teniers.     1781.     qn.  foL 

7.  The  SybilB  Temple.     N.  Berghcm.    1810.    fol. 
An  italian  Für,     J,  Miele.     qn.  foL 

9.  The  glorions  Victory  over  tbe  fi-encb  Fleet  —  ander  tbe  Com- 
mand  of  Earl  Howe  1.  Juny  1794.  P.  J.  Lontberburg,  1799. 
qn.  roy.  foL 

10.  The  Sattle  on  the  Nile.  (1.  Angnat  1798).  Idem.  1803.  qn. 
roy.  foL 

11.  The  glorions  Victory  under  the  Conmiand  of  Lord  Rodney.  12. 
April  1782.     R.  Paton.    1783.     gr.  qu.  fol. 

12.  Representation  of  defence  of  Gibraltar,  1782.  R.  Paton.  gr. 
qn.  fol. 

13.  Engagement  of  tbe  Serapis.    K,  Paton.    gr.  qn.  fol. 

14.  Tbe  distressed  Situation  of  the  Qnebeck  and  Survillante.  Idem. 
gr.  qu.  fol. 

15.  Der  Seesturm.  J.  Vernet  Von  oollcti  geatzt.  1810.  gr. 
qu.  fol. 

16.  Josna  Brooks,  Professor  der  Anatomie,  am  Studirtisch.  J.  Phi- 
lipp,    gr.  fol. 


17.  John   WeBley,    Gründer  der  Methodistensecte,    auf  der  Kanzel. 
W.  Hamilton.     foL 


nnd  wu  bHonduB  gsscliickt  in  der  Sirstsllang  nn  Fixdhfln  nnd  VAgeln.  a«iD«  Lebeiw- 
mhUtniiua  >ind  DDb«kui]it,  nuh  FeiueO]  Nitnen  lu  »chliMwii.  ddtfte  «t  lon  lliiaUB- 
diack«  Herkunn  Hin.  —  BartMsh  V.  161.   Weisel  Soppl.  !T1.    Robwt-Ilsineitiill  T.  19S. 

1.  12  Bl.  Lee  douze  articlee  dn  Simbole  des  ApoBtrea.  Anf  einer 
Platte,  die  372  Mm.  h.  nnd  274  Mm.  br.  ist.  Jede  Darstellung 
mit  französischer  Unterschrift.     R.-D.  24 — 35. 

2.  51  Bl,  Devises  et  emblesmea  d'amonr.  1653.  H.  84 — 88  Mm., 
Br.  63 — 68  Hm.  Zum  Buch:  Devises  et  emblesmes  d'amonr  mo- 
ralisez.    R.-D.  210—260. 

I.  AnBgabe:  Olivier  de  Varennea  I65tl. 
n.  Derselbe  1658. 

III.  PariB  GervaiB  Clouzier  1666. 

IV.  Paris  Estieiiiie  LojBon   1672.     Hier  Bind    die  Platten   Tom   Künstler 
selbst  Tetoncliirt  und  haben  keinen  Teit  auf  der  ßlickseite. 

3.  L'entr^  de  la  Reyne  Je  Suede  (zu  Paris  8.  Sept  1656).  H.  262 
Mm.,   Br.  337  Mm.     E.-D.  371. 

4.  Joannes  Baptista  Morinus  (Morin),  Doctor  Medicus  etc.  1648. 
H.  208  Mm.,  Br.  130  Mm.    R-D.  381. 

I.  Vor  der  Ädreaae  des  P.  Hariette. 
II.  Mit  derselben. 

5.  13  Bl.  Vögel.  Diveraae  avium  speciea  studiosissime  ad  vitam 
delineatae  etc.  1659.  H.  59—68  Mm.,  Br.  95—104  Mm.  R.-D. 
389—401. 

I.  Vor  den  Nnmmem. 
II,  Mit  denselben. 
III.  Retouchirt,    Die  Nnnunera  gelöscht. 

6.  12  Bl.  Vögel.  Livre  d'oyseaui  dediö  a  Hessire  Gilles  Foncque. 
H.  90—94  Mm.,  Br.  196—200  Mm.     R.-D.  402—13. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Drevet  anf  dem  ereten  Blatt. 
II.  Mit  derselben. 

7.  36  BL  fische.  Icones  diversornm  piscium  tum  maria  tnm  amniura 
etc.  1664.  Figures  de  plusienrs  soi'tes  de  poiasons  tant  de  la 
mer  etc.  Die  Folge  in  drei  Theile  getheilt,  von  welchen  jeder 
Beinen  Titel  hat.     R.-D.  414—50. 

ms  de  mer  etc.     H.  88— 

I,  Vor    den  Worten   Premiere    partie   auf   dem   erster    Blatt,   vor  den 
Nummern  und  van  Merlen's  Adresse. 


II.  Ebenso,  aber  mit  Premiere  partie. 
III,  Hit  Nammer  und  Adresse. 
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b)  Seconde  partie  de  poissons  de  mer  etc.    H.  90 — 97  Mm.,  Br.  163 — 
174  Mm.    R.-D.  427—38. 

I.  Vor  den  Nnnmiem  und  tot  van  Merlen's  Adresse. 

U.  Mit  denselben. 

in.  A  Paris  chez  P.  Gallays. 

c)  Troisieme  partie  de  Poissons  de  mer  dedi^s  a  Messire.  Guillaame  Tron- 
son  etc.  H.  86—99  Mm.,  Br.  168—175  Mm.  R.-D.  439—50.  Die 
Abdrücke  wie  bei  b. 

8.  24  Bl.  Fische.    Diverses  especes  de  poissons  d'eau  douce  dedi^s 

ä  M.  M.  Fouequet   etc.     In    zwei   Theile,    Premiere   et   seconde 

partie,  jede   zu   12   Bl.   getheilt.     H.  90—102  Mm.,   Br.  164  — 

175  Mm.    R.-D.  451—474. 

I.  Vor  den  Nummern   und  van  Merlen's  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt 
jeder  Folge. 

IL  Mit  denselben. 

III.  Mit  Gallays'  Adresse. 

9.  12  BL  Landschaften  aus  der  Umgebung  von  Paris.  Veu6  de 
diverses  paisages  au  naturel  d'alentour  de  Paris.  H.  79 — 82  Mm. 
Br.  163—155  Mm.    R-D.  492—503. 


Leopold  Flameng 

Zeichner  and  Badirer  zu  Paris,  Sch&Ier  von  Calamata,  geb.  von  ft-ansös.  Eltern  eu  Brüssel. 

» 

I.  Vor  der  Schrift.    Epreuves  d'Artiste. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten,     qu.  4. 

2.  Die  Gefangennebmung  Christi.     4. 

3.  Der  ungläubige  Thomas  befühlt  die  Wundenmaale  Christi,     qu.  4. 

4.  St.  Sebastian.    L.  da  Vinci. 

5.  Amateurs  de  peinture.     Meissonier.     Gallerie  Delessert.     4. 

6.  Portrait   d'un   homme   dit   le  doreur  de  Rembrandt.     Brustbild 
nach  rechts  in  Rahmen,     kl.  fol. 

7.  La  naissance  de  Venus.    Cabanel. 

8.  Les  secrets  de  Tamour.     A.  Jourdan.     gr.  fol. 

9.  Louis  XIV.  et  Moli^re.     Ingres. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  der  Schrift. 

10.  Stratonice.     Ingres. 

Für  die  Society  franc.  de  gravure  1868  gestochen. 

11.  La  Source.     Ingres. 

I.  !^preuyes  dites  an  camee. 
IL  Epreuves  d'Artiste. 
m.  Mit  der  Schrift. 

12.  S.  Angelique.     Ingres. 

Die  Abdrücke  ebenso. 
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13.  Marino  Faliero.     E.  Delacroix. 

14.  Marguerite    de   Navarre    et    Fran^ois    L     Bonington.     Gallerie 
Delessert.    4. 

15.  Hille  Bobbe  van  Haerlem.    F.  Hals.    4. 

16.  Madame  Devaucay.     Ingres. 

17.  Hirtenknabe.    J.  Portaels.    1853.     foL 

18.  Interieur  mit  Katze.     J.  B.  van  Mo  er.   1853.    fol. 

19.  Picciola  par  X.  Saintine.     Orn^e  de  10  eaux  fortes  pai*  Flameng. 
Paris  1861.     8. 

20.  Recits  enfantins  par  £.  Mtlller.     Contes  pour  les  enfants  ornöes 
de  10  eaux  fortes  par  Flameng.  Paris  1861.    8. 


Friedrich  Fleischmann 

Miniaturmaler,  Zeichner,  Knpferstecluar,  Radirer  und  Arbeiter  in  punkiirter  Manier,  geh.  in 
Nürnberg  23.  März  1791,  SchQIer  des  A.  Gabler,  gest.  in  München  9.  Not.  1834. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Christus  unter  dem  Kreuz,  nach  einem  angeblichen  Bild  des  L. 
da  VincL    foL 

2.  Büste  des  Heilandes.     L.  da  Vinci.     4. 

3.  Die  vier  Apostel  oder  Temperamente.     A.  Dtlrer.     4. 

4.  Gasthaus  zum  goldnen  Bär  in  Nürnberg^  einst  Wohnung  des  H. 
Sachs.     J.  A.  Klein.    Rad.     qu.  4. 

5.  Der  Meister  selbst.   Mit  treuem  Fleiss  der  Kunst  ergeben  etc.   foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
*    II.  Mit  derselben,  aber  vor  dem  Schnurrbart. 
in.  Mit  dem  Schnurrbart. 

6.  Peter  Freiher  von  Lamotte,  Generallieutenani  F.Hahn.  1828.  fol. 

7.  Friedrich  Baron  de  la  Motte  Fouqu^.    W.  Hensel.  1818.    fol. 

8.  H.  Guttenberg,  Kupferstecher.    4. 

9.  Joh.  Fr.  Teuffei,  Kaufmann  und  Kunstfreund.    Brustbild.    Rad. 
Oval  8. 

10.  J.  C.  F.  Lösch,  Pfarrer,  Kniestück  sitzend,  mit  einer  Predigt  in 
der  Hand.    Rad.     4. 

11.  Wenzel  Jamitzer,  Goldschmidt    Brustbild,    kl.  foL 

12.  Carl  Gottfried  Guttenberg,  Kupferstecher.    Brustbild.     Se  ipse. 
kl.  foL 
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Jacob  Fleischmann 

Zoioliner,  Badirer  und  Kupferstecher,  geb.  in  N&rnberg  1816,  snerst  Schüler  Mineti  Bruders 
Andreas,  und  seit  1847  von  Henriqnel -Dupont  in  Parij^  gest.  1866,  mit  dem  Stich 
▼on  Mnrillo^B  Bergpredigt  boschäftigt,  wozn  er  in  Sevilla  an  Ort  und  Stelle  die  Zeichnung 

gemacht  hatte. 

1.  Erschaffung  der  Eva.     RaphaeL 

2.  Madonna.     Raphael. 

Beide  unter  Henriquers  Leitung  gestochen. 

3.  Portrait  Rembrandt's.     Se  ipse.     1846. 

Johann  Andreas  Fleischmann 

Kupfer-  und  Stahlstecher  und  Arbeiter  in  Mezzotinto  zu  München,  geb.  In  Nürnberg  1811, 
Schüler  des  Ph.  Walther,  siedelte  1852  nach  München  über. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Hirt  als^^rzt.    C.  Kreul.    Albrecht-Dürer- Vereinsblatt.  1839. 
qn.  foL 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Adresse  von  C.  Hoifmann  in  Stuttgart 

2.  Die  Anspföndnng.    D.  Wilkie.    Albrecht-Dürer- Vereinsbl.  qn.  foL 

3.  Die  Segnung  der  Auswanderer.    C.  Hübner.    gr.  fol. 

4.  Der  Matrose.     C.  Hübner. 

5.  Die  Taufe.     F.  Hiddemann.     gr.  foL 

6.  Die  Hochzeit.    Idem.     gr.  qu.  fol. 

7.  Die  Kartenschlägerin.     J.  Kirn  er. 

8.  Die  Lanscherin.     Bischof. 

9.  25  Bl.  zur  Schönheitsgallerie  des  Königs  Ludwig,     fol. 

10.  6  Bl.  zu  Schiller's  Werken  von  Pecht. 

Folgende  Blätter  für  das  König-Ludwigs- Album. 

11.  Die  heilige  Jungfrau  mit  dem  Kind.     H.  An  schütz.     foL 

12.  Mädchen  aus  der  Moldau.     E.  Rietscliel.     fol. 

13.  Der  Landarzt.    J.  Kirn  er.     fol. 

14.  Der  Stadtarzt     F.  Piloty.     fol. 

Beide  Blätter  sind  später  als  Magdeburgische  Kunstvereinshlätter  ver- 
wandt. 

15.  S.  Maria  Maggiore  zu  Bergamo.     J.  A.  Vermeersch.    foL 

Julius  Fleischmann 

LandHchaftäzoichner  und  Hnpfcrntcchor,   gob.  zn  MeiMt<en  18.  März  1813,  Schuler  der  Akademie 
TU  Dresden,  soll  als  Zeiclmorilchrer  zu  Beicbcnbach  im  Vof^lando  leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Labrofoss  bei  Kongsberg  in  Norwegen.  J.  C.  Dahl.  1844.  gr.  fol. 

2.  Die  Dorfschule.     Hantsch.     qu.  fol 


ifl 
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Nicolas  Guillaume  de  la  Fleur 

a  Florae,  filumenmaler  und  Badirer  aus  Lothringen,  arbeitete  in  Rom  um  1688,  in  Parts 
1644  und  starb  wie  es  scheint  in  Born  am  1670.  —  Robort-Dume^nil  IV.  —  Seine  Bl&tter 

sind  schön  and  sehr  selten. 

1.  13  BL  Blumen.  Auf  dem  Titel  das  Portrait  des  Meisters  mit  der 
Schrift:  Nicolaus  Guillelmus  a  Florae  Lotharingus  fecit  Romae 
1638.     H.  6"  8—11"',  Br.  5"  1—3'".    R.-D.  1—13. 

I.  Vor  den  Nummern  und  Mariette^s  Adresse. 
II.  Mit  denselben. 
Die  gegenseitigen  Copien  haben  auf  dem  Titel  C.  Dankerts'  Adresse. 

2.  12  BL  Blumen.  Achteckige  Platten.  Auf  dem  Titel:  Nicolaus  Guil- 
lelmus a  Florae  Lotharingus  —  fecit  Romae  1639.  H.  5"  1'", 
Br.  4".     R.-D.  14—25. 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  des  Mariette  auf  dem  ersten  Bl. 

II.  Mit  denselben. 

Paul  Flint 

Flindt,  Paul  von  Nftrnborg,  Goldschmidt,  Kadirer  nnd  Arbeiter  mit  der  Pnnze,  arbeitete» 
XU  Nürnberg  zwischen  1590  und  16S0.  —   Seine  Blatter  sind  geschätzt  und  zum  Theil  ausser- 
ordentlich selten. 

1.  13  Bl.  Die  Monate.  XII  Menses.  Paulus  Flind  fecit  et  excudit 
Nörmberga  1611.  Figuren  auf  landschaftlichen  Gründen.  Rad. 
Durchm.  4"  9—10'". 

2.  13  Bl.  Allegorische  Darstellungen.  Quatuor  Monarchiae.  Partes 
mundi.  Regioncs.  Elementa.  Tempora.  Complexiones.  1611. 
Kinder  in  Landschaften.    Rad.     H.  2"  8'",  Br.  3"  4"'. 

3.  12  Bl.  Grotesken.  12  Schtucklein  etlicher  Schnawaidt  mit  fan- 
dast  Köpfen.    1611.     Radirt.     H.  3"  3'",  i3r.  4"  3'". 

4.  20  BL  Kannen,  Becher  etc.  20  Stliuek  editum  a  Paulo  Flind 
Noribergensis  1618.    Balthasar  Caymox  excudit.   Gepunzt  kL  fol. 

Jean  Jacques  Flipart 

der  Sohn,  Kupferstecher,  Schüler  seines  Täters  Jean  Charles  und  L.  Cars,  geb.  zu  Paris 

1723,  gest.  daselbst  11.  Juni  1782. 

1.  Adam  und  Eva,  nach  dem  StindenfaU.     C.  Natoire.     gr.  fol. 

Das  Gegenstück,  Adam  und  Eva  vor  dem  Sündcnfall   nach  le  Moine, 
ist  von  L.  Cars  gestochen. 

2.  Notre  Seigneur  tf  la  piscine.  Christus  am  Teich  Bethesda.  C.  W. 
E.  Dietrich,     qu.  roy.  foL     Hauptblatt. 

3.  Die  heilige  Familie  mit  dem  Waschbecken.  G.  Romano.  Dres- 
dener Galleriewerk.    gr.  foL 

4.  Venus  et  En6e.  Venus  überreicht  Aeneas  die  Waffen.  C.  Na- 
to ire.    gr.  foL 

Das  Gegenstück ,  Bacchus  und  Ariadne  nach  Pierre,  ist  von  Lempereur 
gestochen. 
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5.  Combat  des  Lapithes  et  des  Centaures.  B.  Bonlogne.  1782. 
qu.  roy.  foU 

6.  L'accordde  de  village.  Die  Dorfbraut.  J.  B.  Grenze.  1770. 
qu.  roy.  foL     Hauptblatt 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen, 
n.  Mit  dem  Wappen,  aber  vor  der  Schrift. 

7.  Le  Paralitique  servi  par  ses  enfans.  Der  gicbtkranke  Vater. 
Gegenstück  zum  vor.  Blatt    J.  B.  Greuze.    1767.   qu.  roy.    foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  einem  s  am  Ende  des  Woriics  „Servi". 

in.  Dieses  s  gelöscht,  aber  vor  den  Worten :  Le  tableau  original  est  etc. 
rV.  Mit  diesen  Worten. 

8.  Le  gäteau  des  Rois.    J.  B.  Greuze.    1777.     qu.  roy.  foL 

Die  geschätztesten  Abdrücke  der  drei  vorstehenden  Blätter  sind  jene, 
welche  handschriftlich  von  Greuze  selbst  mit  seinem  Namen  bezeich- 
net sind. 

9.  10.  2  BL  La  jeune  Corinthienne.  La  vertueuse  Atbenienne.  J. 
B.  Vien.    fol. 

11.  Die  Bärenjagd.     C.  Vanloo.     gr.  foL 

12.  Die  Tigerjagd.     F.  Boucher.     gr.  foL     Gegenstück. 

13.  Der  Seesturm   mit   dem   Schiffbruch   zur   Nachtzeit     J.  Vernct 
1771.     gr.  qu.  foL 

14.  Der  Seesturm   mit   dem   Schiffbruch   zur  Tageszeit     J.  Vernet 
gr.  qu.  foL     Gegenstück. 

15.  Jacques  Dumont  le  Romain,  peintre.     M.  Q.  de  La  Tour.     fol. 

Es  giebt  Probedrucke  vor  der  zweiten  Strichlage  am  Himmel  und  vor 
aUer  Schrift. 

Jean  Charles  Flipart 

der  Vater,  Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  daselbst  nm  1680. 

1.  La  sainte  Vierge.  Maria  mit  dem  Kind,  das  sie  stehend  auf 
einem  Tische  hält  Nach  RaphaeFs  Bild  im  Cabinet  Orleans. 
Recueil  Crozat     fol. 

2.  Jesus  Christ  au  jardin  des  Oliviers,  nach  Raphaers  Bild  im 
Cabinet  Orleans.    Recueil  Crozat    fol. 

3.  Magdalena  in  Busse.     C.  le  Brun.    fol. 

Peter  Floding 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Arbeiter  in  Aqaatinta,  als  deren  Erfinder  er  und  Charpentier 
1760  in  Paris  eich  ankl^ndigten,  geb.  sn  Stockholm  1721,  arbeitete  l&ngere  Zeit  in  Paris  nnd 

starb  in  seiner  Vaterstadt  17.  Oci  1791. 

1.  Apollo  und  Daphne.    F.  Boucher.    1762.     fol. 

2.  La  fidelite  surveillante.     J.  B.  Deshais.    1759.     fol. 
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3.  Le  ravisBement  des  Sabines.     Bardin.    1775.     qii.  fol. 

4.  Aleiandei'  Roslin.    Sc  ipee.     fol. 

5.  Gustav  III.  König  von  Schweden.  Lebensgrossu  BUetc.  L.  Patsch, 
gr.  fol. 

Peter  Flüiner 

BiLdhioer,  Zaichncr  und  FniniKchnoider  in  Nfitnbeig.  zsal.  dui'lbat  £3.  OcL  ii4S.  — 
BsrUch  IJL  lex.    PuuMVkDt  HI.  tö3. 

1.  David  nnd  Batheba.  Oben  genindeL  H.  7"  5"',  Br.  4"  i'".   P.  4. 

2.  Pyramua  nnd  Thiabe.     H.  5"  H",  Br.  3"  9"'.     P.  7. 

3.  Das  UrtLeil  des  Paris.    H.  5"  3'",  Br,  3"  9'".     P.  8. 

4.  Der  Herr  und  die  Dame,  vom  Tod  überraecht.    H.  6"  9'",   Br, 
8"  T".    P.  10. 

5.  Die  Allegorie   mit   der  LUstemlieit,    welche   die  Männer   in   den 
Sumpf  lockt.    H.  6"  4'",  Br,  7"  3'".    P.  28. 

6.  Ornament   mit   zwei   FUclisen.     Reiclic  Arabeske  auf  schwarzem 
Grnnd.    1546.     II.  6"  8'",  Br.  i"  b"'.     P.  29. 

Auf  der  Eückaeite  ein  Titel  und  A.  Gcsaner'B  Druckerzeichen. 

7.  Römisches  Alph&bet,  durch  Figuren  dai'gestellt.    H.  6"  3'",  Br. 
10"  9'".     B.  3, 

8.  Ein  reich  ornamcntirtes  Bett.     foL 


Siehe  FU-ur. 

Francesco  Floridi 

Knprsretecbor  ih  Rom,  S^hülar  von  B.  M  « r  g  h  «  n  (I).  um  IHSO  blubsnd. 

1.  S.  Sebastiano,    0.  Reni.     gr,  fol. 

2.  Sibilla  Cumana.     D.  Dominichino.     gr,  foL 

3.  Andrea  del  Sarto,  Brustbild  nach  dem  eigenen  Portrait   in  Flo- 
renz,    4. 

1.  VoT  der  Schrift. 

Franz  Floris 

isndt  mit  Nrnnvo.  bDrühBUr  Histocisninalir,  (teoiinnt  drt  „FlandriKhü 
lu  AntKupan  I5!0,  gut.  duelbol  l,^7ll. 

David  spielt  die  Harfe  vor  Saul.     1.  Reg.  ca.  XVI.     Fraciscna 
Floris  inventor.    Judoce  de  Curia  cxcudcbat  155ä.    Uolzschn.  in 
Clwr  obacur  von  4  PI.     H.  12"  6"',  Br.  17"  H"'. 
Sehr  selten. 


Kaphi 
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2.  Victoria,  über  eine  grosse  Anzahl  gefesselter  Krieger  und  Sklaven 
triumphirend.  Haec  —  superba.  Frac.  Floris  fecit  1552.  Cock 
exeudebat.  Allegorie  auf  Philipp  U.  Rad.  II.  11"  3'",  Br. 
16"  5"'. 

Selten. 

Harms  Fock 

Landschaftszeichnor  und  Kadirer,  Zeichnenlehrer  am  Athen&nm  zu  Franecker,  geb.  zn 

Amsterdam  1766,  gest.  1822. 

1.  7  Bl.  Landschaften.  Zes  Landschappen  naar't  Leeven  geteekend 
en  geetzt  door  Harms  Fock.     H.  100  Mm.,  Br.  120  Mm. 

2.  6  Bl.  Die  Harlemer  Gegenden.  Landschaften  mit  Figuren,  auf 
dem  ersten  Blatt  eine  Ruine  des  Schlosses  Brederode.    qu.  fol. 

3.  7  Bl.  Landschaften.  Uyt  vriendschap  toegeweid  aan  mynen  ag- 
tenswaardige  Kunst- vriend  den  Heere  Jacques  Kuyper  etc.  1801. 
H.  130  Mm.,  Br.  185  Mm. 

4.  12  BL    Folge  von  Landschaften.     H.  75  Mm.,  Br.  65  Mm. 

Otto  Företerling 

Historien-  nnd  Landschaftsmaler,  Zeichner  nnd  Badirer,  geb.  zu  Berlin  den  18.  Juni  18-1^, 

Sehn  1er  der  dortigen  Akademie. 

1.  12  Bl.   Im  Wald.    1867.    fol. 

2.  Anacreon.  Randzeichnungen  zu  anacreontischen  Liedern.  Original- 
radirungen von  0.  Försterling.  Mit  gestochenen  Texten  metrisch 
übertragen  von  F.  Eggers.  18  Blatt  Berlin.  Rud.  Hofimann.  1869. 
(Ladenpr.  15  und  12  Thlr.)     fol. 

• 

George  Focus 

Landschaftsmaler _nnd  Radirer,  Liebhaber,  geb.  zu  Chateandnn  (Eure  et  Loire)  um  1641, 
gest.  zu  Paris  1708.  —  Bobert-Dumeanil  L  286.  Seine  Blätter  sind  selten. 

1.  Landschaft  mit  einem  Fluss,  unten  links  ruht  ein  Mann  im  Schat- 
ten zweier  grosser  Bäume.     IL  3''  9"',  Br.  4''  5'".     R.-D.  1. 

2.  6  Bl.  Diverses  veuäs  dltalie,  dediä  a  Monsieur  le  Brun  etc. 
In  C.  Poussin's  Geschmack.  H.  9''  3—10'",  Br.  12"  9  —  13'" 
R.-D.  2—7. 

I.  Beine  Aetzdrücke. 
n.  Vor  den  Nummern. 
in.  Mit  denselben. 

Marcello  Fogolino 

Historienmaler  und  Kupferstecher  von  Padua,  aeh.  um  1470  und  noch  1550  am  Leben.    Seine 
Kupferstiche,  von  welchen  nur  ffinf  bekannt  sind,  zählen  unter  die  Seltenheiten.  —   PatM>a- 

vant  V.  145. 

1.  Die  Geburt  Christi    H.  7"  5'",  Br.  5"  8'".    P.  1. 
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2.  Die  Darstellung  der  kleinen  Maria  im  Tempel.  Unbezeichnet, 
aber  ganz  in  der  Manier  des  Meiäters.  H.  5"  4'",  Br.  5"  5'". 
P.  2. 

3.  Eine  Frau  mit  ELind,  bei  einem  antiken  Amphitheater  sitzend. 
H.  6"  2'",  Br.  5"  6'".     P.  3. 

4.  Die  Reiterstatue  des  Marc-Aurel  zu  Rom.  H.  7"  4'",  Br.  5"  7'''. 
P.  4. 

5.  Antike  Statue  einer  Frau,  bei  Ruinen  eines  Tempels.  H.  3"  1'", 
Br.  2"  9'".     P.  5. 

Simon  Fokke 

Zleichner,  Badirer  and  Stecher,  Schiller  von  J.  C.  Philips,  geh.  zu  Amsterdam  171S,  gest. 

daselbst  1784. 

1.  Jacob  hütet  die  Heerden  Labans.  J.  Spagnoletto.  Dresdener 
Galleiiewerk.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 
Ul.  Mit  der  Nummer. 

2.  Portrait  Rembrandt's,  umgeben  von  den  Emblemen  der  Malerei.  8. 

3.  Der  Meister  selbst,  an  einer  ovalen  Platte  auf  dem  Tisch,  um- 
geben von  Büchern  und  Kupferstichen.     4. 

4.  6  Bl.  Reiche  holländische  Gegenden  mit  Wasser,  Schiffen,  Schlitt- 
schuhfahrern etc.    H.  Avercamp.     qu.  fol.    qu.  4. 

I.  Vor  den  Künstlernamen. 

5.  Les  Baigneuses  dpi^s.     C.  Troost.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  La  Mort  de  Didon.     C.  Troost.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Jacob  Folkema 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Sch&ler  des  B.  Picart,  geb.  zu  Dokkum  leSS,  geet.  in  Amster- 
dam, wo  er  arbeitete,  1767. 

1.  Die  Marter  der  Apostel  Petrus  und  Paulus.  Dresdener  Gallerie- 
werk.   N.  del  Abbate.     gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

2.  Maria  mit  dem  Eande  und  der  heiligen  Magdalena.  Tizian. 
Dresdener  Galleriewerk.     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Der  Arzt  mit  dem  Uringlas,  nach  C.  Netsclier's  Bild  in  Dres- 
den.    Gallerie  Brühl.    1763.    gr.  fol. 

Die  Abdrucke  ebenso.  —  Die  neuen  Abdrücke  haben  die  Adresse  des 
G.  Weiss  in  Berlin. 
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4.  Thomas  Morrell.  Gürtelbild.  H.  Holbein.  Dresdener  Gallerie- 
werk.    fol. 

Die  Abdrucke  ebenso. 

5.  Jacoba;  Herzogin  van  Beyeren,  Gravin  van  Holland.  Bnistbild. 
Unten  eine  Cartonche.     D.  Mostaert.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

6.  Frank  van  Borselen  Graaf  van  Oostervant.  Brustbild.  Unten 
eine  Cartonche.    D.  Mostaert.    foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

Giovanni  Felo 

TQchtiger  Kupferstecher,  anfkngs  in  punltirter  Manier,  Hp&ter  mit  dem  Grabstichel,  Sch&Ier 
von  Volpato,.  geh.  zu  Baasano  1764,  gest.  in  Rom,  wo  er  lebte,  den  7.  Juli  1836.  Folo  bil- 
dete sich  sp&ter  besonders  nach  R.  Morghen,  und  Bartsch  sagt  von  ihm :  „Alle  Blätter  dioNea 
waclem  Kflnstlers  sind  in  einer  angenehmen,  dem  Auge  gef&Uigen  und  sehr  verstilndigen 

Manier  gestochen.** 

I.  Vor  aller  Schrift.. 
II.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
HI.  Mit  angelegter  Schrift. 
rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Adam  und  Eva  unter  dem  Baum  des  Erkenntnisses  sitzend.  Trema 
o  padre  felice  etc.  Tizian,  qu.  fol.  Gegenstück  zum  heiligen 
Sebastian. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  noch  keine  Dedication. 

2.  Die  Vermählung  der  Maria  oder  das  Sposalizio.  RaphaeL 
roy.  fol. 

Die  Copie  nach  Longhi. 

3.  Maria  mit  dem  Eande.  Virgo  cum  puero  Jesu.  Die  Madonna 
dei  Candelabri  mit  Weglassung  der  beiden  Engel  und  Candelaber, 
nach  RaphaePs  Bild  zu  Lucca.     gi*.  fol. 

Die  Abdriicke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine  Zeile  unausgefÜUter  Schrift. 

4.  Der  Kindermord  zu  Bethlehem.  N.  Poussin.  Mit  Dedication  an 
Lucian  Buonaparte.     gr.  qu.  fol. 

5.  II  figlio  della  Vedova  di  Naim.     A.  Carracci.     foL 

6.  Das  heilige  Abendmahl.     L.  da  Vinci,     qu.  roy.  foL 

Copie  nach  R.  Morghen. 

7.  II  Cristo.  Christus  am  Kreuz,  Maria  und  Johannes.  Michel 
Angelo.     gr.  fol. 

8.  Die  Geisslung  des  heiligen  Andreas.  Divi  Andreae  apost.  marty- 
rium.     D.  Dominichino.    1799.     roy.  qu.  fol. 

9.  Le  manage  de  Ste  Catherine.  A.  Correggio.  Musee  Napoleon,  fol. 

10.  St  Sebastian,  an  einen  Baum  gebunden.    F.  Guercino.    qu.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  vor  der  Dedication. 

11.  Der  Kampf  des  Erzengels  Michael  mit  dem  Drachen.    Michael  et 
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angeli  ejus  etc.     Nacli   G.  Reni's  Bild  in  der  Kapnzinerkirche 
zu  Rom.     roy.  fol. 

Die  alten  Drucke  haben  Volpato's  Adresse. 

12.  Mater  dolorosa.  Brustbild  der  zum  Himmel  aufblickenden  Maria. 
SasBoferrato.     roy.  fol. 

13.  DerTriumph  des  Scipio,  nach  Perin  del  Vaga's  Freske  im  Palast 
Dona  zu  Genua,    qu.  roy.  fol. 

14.  Die  Zeit  beschützt  die  Unschuld  oder  Wahrheit  vor  Bosheit  und 
Neid.     Se  mai  turba  il  ciel  etc.     N.  Poussin.     gr.  qu.  fol. 

15.  Venus  auf  einer  Muschel  im  Meer  von  Amoretten  umgeben.  Scuota 
gli  algosi.  B.  Nocchi.  Punktirt.  gr.  qu.  fol.  Gegenstück  zu 
Jupiter  und  Antiope. 

16.  Diana,  von  der  Jagd  ruhend,  von  ihren  Nymphen  aufgefunden. 
Diana  destata  dalle  Ninfe.     B.  Nocchi.     Hauptblatt. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  haben  nur  eine"  Zeile  Schrift. 

17.  Jupiter  und  Antiope.  Satyri  celatus  imagine  etc.  B.  Gagne- 
raux.     gr.  qu.  fol. 

18.  Danae.     Tizian,     qu.  fol. 

19.  Der  Tod  der  Virginia.    V.  Camuccini.    qu*  roy.  fol. 

20.  Sibylla  Cumaea.     D.  Dominichino.     fol. 

21.  22.  2  Bl.  Iride,  —  Eco.    Schwebende  Nymphen,    G.  Ilead.    fol. 

23.  24.  2  Bl.  Amor,  die  Pfeile  prüfend  und  den  Bogen  spannend. 
St  Tofanelli.     fol. 

25.  Angelica  und  Medoro.     T.  Matteini.     Rund.    fol. 

26.  Venus  und  Adonis.  L.  Cangiasi.  fol.  Gegenstück  zum  vorigen 
Blatt. 

27.  Lady  Gray  als  Thalia  mit  der  Larve.  Quam  veteres  Gray  pul- 
chram  etc.     Kniestück.     Punktirt.     Oval  fol. 

Pietro  Folo 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Rom,  Bmder  des  Vorigen  und  Schüler  von  Volpato,  war 

1830  noch  am  Leben. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlemamcu. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Mater  amabilis.     Brustbild  der  betenden  Maria.     Sassoferrato. 
gr.  fol. 

2.  Die  heil.  Familie.    Ego  dormio.    P.  P.  Rubens,     fol. 

3.  Ecce  homo.     F.  Guercino.    gr.  foL 
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Giovanni  Battista  Fontana 

Maler,  KupferKtecher  und  Radirer  von  Ala  in  Welschtirol,  arbeitete  in  Verona,  Rom  und 
Venedig  zwischen  1559  nnd  1589.  —   Bartsch  XVI.  211.    Passavant  VI.  182. 

1.  Ezechiel  auf  dem  Blachfeld.   Ossa  arida  aiuUte  etc.  1579.   H.  14'', 
Br.  19".  B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse:   Bafael  faitel  for. 

2.  Die  Flucht  nach  Aegypten.    1580.     H.  12"  6'",  Br.  9".     P.  69. 

3.  Die  GeiBselung  Christi.     IL  12"  (?),  Br.  10".     B.  11. 

4.  Die  Kreuztragung  Christi.     H.  12"  3"',  Br.  10".     B.  12. 

5.  Die    Kreuzigung    Christi.      Figurenreiche    Composition.     Impleta 
sunt  etc.     H.  13"  2"',  Br.  16"  6"'.     B.  14. 

In  alten  Abdrücken  selten. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  G\^rinoni  exe.   1569. 

in.  Retouchirt.    Mit  Apnd  Valegium  formis  Venct.  im  Unterrand. 

6.  Das  jüngste  Gericht     H.  20"  6"',  Br.  15"  4"'.     B.  19. 

I.  Vor  L.  Bertelli's  Adresse. 

7.  St  Martin,  zu  Pferd.     H.  5",  Br.  6"  6"'.     B.  22. 

8.  Andromeda  am  Fels.    1560.     H.  13",  Br.  9"  8"'.     B.  57. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  und  vor  der  Adresse. 

9.  Ceres  und  Amor.     Gegenstück  zum  vorigen   Blatt     H.  13",   Br. 
,9"  8"'.     P.  71. 

Giulio  Fontana 

Maler  nnd  Knpferstecher,  Bmder  des  Vorigen,  arbeitete  in  Verona. 

Die  Schlacht  der  Venetianer  und  Kaiserlichen  bei  Cadore.    Tizian, 
gr.  qu.  fol. 

Selten. 

I.  Vor  Guarinoni's  Adresse. 


Pietro  Fontana 

) ,  geb.  zn  Bi 
Sept.  1837. 


Tfichtiger  Kupferstecher,  Schüler  von  Volnato,  geb.  zn  Ba.<<5<ano  17G3,  ge»t.  in  Kom,  wo  er  lebte, 

deft  18. 


I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
ni.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1  Sta.  Familia.  Maria,  stehend  in  einer  Landschaft  mit  dem  Jesus- 
kind, welches  der  kleine  Johannes  küsst.  Madonna  del  Passeggio, 
nach  RaphaeTs  Bild,  früher  in  der  Gallerie  Orleans,  jetzt  in 
England.     foL 

I>ie  früheren  Abdrücke  sind  vor  der  Bedeckung  des  Kindes. 
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2.  Herodias  mit  dem  Haupt  dee  Joliannes.     G.  Reni.    gr.  fol. 

3.  H  cieco  nato.     Christus  heilt  den  BlindgeborneD.     L.  Oarracci. 
foL 

4.  Der  Ziasgroschen.     P.  P.  RubcDS.     qn.  fol. 

5.  Ecce  homo,  lebensgrosseB  Brnstbild,  nach  P.  Ouercino's  Bild  in 
der  Gallerie  Corsini  zu  Rom.     gr,  fol.     Hauptblatt. 

6.  Die  Abnehmnog  Christi  vom  Kreuz.     F.  Gnercino.     fol. 

7.  Die  Qrablegnng  Christi,    nach   F.  Guercino's   Bild    im    Palast 
Colonna.     gr.  qu.  fol. 

S.  Die  Grablegung  Gbrigti.    M.  A.  da  Carav&ggio.     gr.  fol, 
tt.  Maria  Magdalena,  mit  der  SalbenbUchse.     L.  da  Vinci,    fol. 

10.  Sibilla  Cumana.     D.  Dominichiuo.     gr.  foL 

11.  Oaritk.    Die  Caritas,  umgeben  von  drei  Kindern.    A.  Canova.  foL 

12.  Diana  und  Actäon.     A.  Carracci.     qu.  foL 

13.  VenuB  et  Adonis.    Romanelli.    Musee  Napoleon,    fol. 

14.  Venere  de  Uedici.   Die  medicäische  Venus,  nach  der  Antike,    fol. 
Hauptblatt. 

15.  Apollo  di  Belvedere,  nach  der  Antike,     gr.  fol. 

16.  Psiche  prende   la  tazza  del    nettare  da  Giove.     V.  CamuccinL 
gr.  qn.  fol. 

17.  Ma  moTte  di  Giulio  Cesare.     V.  Camuccini.     qu.  roy.  foL 

18.  La  Fomarina  di  Raffaelle.  Halbentblüest  in  einem  GebUscIi  ntzend, 
nach  Raphael'B  Bild  in  Blenheim.     fol. 

19.  Antonio  Canova,  nach  seiner  eigenen  BQste.    1812.     fol. 

20.  Sepolcro  dell'  Ammiraglio  Nelson.     A.  Canova.     roy,  fol. 


Francesco  Fontebasso 

niiit«ri«BiHlw  ml  Radir« 

1.  St.  Gregor  erlOst  durch  Gebet  die  Seelen  aus  dem  Fegefeuer.    8. 
Ricci.     Molte  anime  etc.    gr.  fol. 

2.  7  Bl.  Folge  von  Capricen,  nach  eigener  Erfindung. 

Jacques  de  Fornazeris 

Zeictanar  ond  KnprentMher.  na  Turin  odsr  L;on,  uriachen  1594  und  1811  In  Parii  irbeitcnd. 
-  Roben-D uicMnil  I.  les. 

1.  Heinrich  IV.  vermählt  sich  mit  Maria  de  Medicis  Maintenant  que 
tu  es  Reine  etc.  1601.     H.  269  Mm.,  Br.  16.5  Mm.     R.-D.  4. 
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2.  Heinrieb  IV.  nnd  Maria  de  Medicis,  umgeben  von  Hofleuten,  ver- 
boren  die  Lection  des  Daupbin.  C'est  Heni-y  trös  ebrestien  etc. 
R  u.  Br.  65  Mm.     R.-D.  5. 

3.  Heinrieb  IV.  Fast  lebensgrosse  Büste.  On  ne  peut  rien  trouuer 
de  semblable  au  soleil  etc.    H.  471  Mm.,  Br.  351  Mm.    R.-D.  42. 

4.  Heinrich  IV.  zu  Pferd.  Ce  grand  prince  a  ebangd  etc.  1600. 
H.  374  Mm.,  Br.  273  Mm.     R.-D.  44. 

5.  Jacobus  primuB  dei  Gratia  Angliae  et  Scotiae  Rex.  Brustbild  in 
Hamiscb.  Quos  eapit  una  duos  tellus  etc.  H.  143  Mm.,  Br. 
106  Mm.     R-D.  46.  • 

6.  Maria  de  Medicis.  Quand  ce  grand  Roy  etc.  Fast  lebensgrosse 
Büste.  Gegenstück  zu  Nr.  3.   H.  456  Mm.,  Br.  283  Mm.    R-D.  51. 

7.  Pbilippus  Guilelmus  —  Princeps  Auraicus,  Comes  Nassaviae. 
Brustbild  in  Harniscb.  Cet  auguste  portrait  etc.  H.  140  Mm., 
Br.  93  Mm.     R-D.  53. 


William  Forrest 

Kupferstecher  ku  Ix>ndoii,  geb.  um  1820. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschriffc. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Tbe  beart  of  tbe  Andes.     F.  C.  Cburcb.   (1862). 

2.  Landscape  with  goats.     Claude  Lorrain.     qu.  fol. 

3.  Waldlandscbaft  mit  Reiter.     A.  Waterloo.     qu.  fol. 

Fran(0i8  Forster 

Namhafter  Kupferstecher  xu  Paris,  Schüler  des  F.  G.  Langlois,  ^eb.  zu  Locle  im  Canton 
Neufchatel  1790,  trug  schon  1809  den  zweiten  und  1814  den  ersten  akadem.  Preis  davon,  nnd 
fuhrt  mit  grosser  Gewandtheit  nnd  Sicherheit  der  Behandlang  einen  sehr  gl&nzenden  Grah- 

BticheL 

I.  Epreuves  d'Artiate  vor  aller  Schrift,  nur  mit  den  geritzten  Stecher- 
namen. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verieger.  — 
Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  durchgängig  mit  Stempelnum- 
mem  versehen. 

Die  guten  frühen  Abdrücke  tragen  meist  den  Stempel  des  Stechers. 

1.  La  vierge  de  la  maison  d'Orleans.     Rapbacl.    1838^     fol. 

I.  Nur  mit  Forster's  Namen. 
II.  Mit  den  Namen  der  Künstler  und  Verleger  in  gerissener  Schrift. 

III.  Mit  denselben  in  gestochener  Schrift. 

IV.  Mit  der  Schrift. 

2.  La  vierge  au  bas-relief,  nach  L.  da  Vinci' s  Bild  in  der  Gallerie 

Woodburne.    1835.     gr.  fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  numerirt.  —  Die  früheren  Abdrücke 
sind  vor  dem  Namen  des  Lord  Monson. 
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3.  La  viei^  k   ta   legende,   nach  Raphael'B  Bild   im  Hnsenm  zn 
Madrid,    gr.  foL    Hit  Bongeard'e  Adreaae. 

I.  Nu  mit  dem  geritzten  Stecbemunen. 

Ea  giettt  fobche  Av&nt   la  letfare  tou  der  retonchirten,  galv&näplasti- 

Bchen  Platte. 
Da*  Blatt  wurde  185*  als  Carlsraher  KtuutvereiiiBblatt  verwendet. 

4.  Mater  Dei.     0.  Reni.     Foreter  nnd  Martinet  bc.     fol 

5.  ChrietuB    am  Krenz.      „Er   ist  yerBchiedeD."     S.   del   Piombo. 
gr,  foL 

Verlag  ron  E.  Arnold  in  Dresdeti. 

Die  enten  Abdrücke  haben  nnr  den  geritzten  Namen  des  Stecheis. 

6.  Sainte  C^cüe  mit  zw«  Engeln.    P.  Delaroche.    1840.     roy.  fol. 

I.  Sogenannte  ^preares  d'essai. 

7.  Uranie.     (Brustbild  in  Bordüre.)     Nach  Raphael's  Bild  im  Va- 
tican.     1839.     fol. 

I.  Nnr  mit  Forster's  Namen  ond  der  weiwen  Schiiftplatte. 

8.  Les  troiB  Gracea,  nacb  Raphael's  Bild  bei  Lord  Dndley.  1841.  foL 

Alte  Dnicke  mit  Hanser's  Adresse. 

Es  eiebt  vollendete  Frobedrficke  tot  der  Linienein&Gaon^.  —  Die  Ab- 
orBcke  vor  der  Schrift  sind  nnmraerirt.  —  Die  Platte  ut  vor  einigen 
Jahren  in  Paris  nen  aufgestochen,  Paria  Dnsacq  et  Cpne. 

9.  Didon,  anf  ihrem  Ruhebett  in  Gespräch  mit  Äeneas.    P.  Goerin. 
qu.  roy,  foL 

L  Tor  aller  Schrift. 

n.  Nnr  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  Nadelachrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  L'Anrore  et  Cephale.     P.  GneriD,    1821.    fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

11.  Une  jenne  femme  k  ea  fen^tre.    G.  Dow.     Mnste  fran^     foL 

I.  Vor  aUer  Schrift. 

II.  Nor  mit  den  Efinstlemamen. 
m.  Hit  angelegter  Schrift. 
IV.  Hit  vollendeter  Schrift. 

12.  Fran^ois  I.  et  Charies  Qnint  viutant  les  tombeanx  des  Rois  de 
France  k  St.  Denis.     Ä.  J.  Gros.    roy.  foL 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  sind  sammerirt. 
13   Raphael  Sanzio  k   l'&ge  de  XV  ans,   nach  Raphael'B   BQd   im 
Lonvre.    1843.     foL 

I.  Vor  der  Bordüre.   Nnr  mit  dem  geritzten  Stecheraamen.  Nunmerirt. 
14.  Raphael  Sanzio,  nach  dem  dgenen  Bild   io  Florenz.     Brustbild. 
1836.     foL 

1.  Nur  mit  Forster's  Namen  und  der  weissen  Tablette.    Nnmmerirt. 
Die  frühen  Abdrücke  sind  vor  der  Adresse. 
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15.  La  maitreBse  du  Tltien.     Tizian,     fol. 

Die  früheren  Abdrücke  haben  die  Adresse  des  Stechers,  die  späteren 
jene  des  Artaria  nnd  Fontaine,  beide  aber  haben  Kamboz's  Dmck- 
adresse. 

16.  Portrait  de  femme.    Paul  Veronese.    Mns^e  franc.  1818.    fol. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  11. 

17.  Albert  Dürer.     Se  ipse.     foL 

I.  Vor  aller  Schrift,  mit  drei  Steinen  im  ünterrand. 
II.  Nnr  mit  Forster's  geritztem  Namen. 

III.  Vor  der  Schrift. 

IV.  Mit  offener  Schrift. 
V.  Die  Schrift  ausgefüllt. 

18.  Friedrich  Wilhelm  III.  König  von  Preussen.  Brustbild.  F.  G^rard. 
gr.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 
m.  Mit  Nadelschrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift, 

19.  Ludwig  I.  König  von  Bayern.     J.  Stieler.    foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

20.  The  Duke  of  Wellington«  Ganze  Figur  in  Landschaft.  F.  Gerard. 
1818.    gr.  foL 

Selten. 

21.  Marschall  Oudinot.    R.  le  Fevre.    foL 

22.  Marschall  Marmont,  Duc  de  Ragusa.    Muneret.    fol. 

23.  Victoria,  Königin  von  England.  F.  Winterhalter,     gr.  fol. 

24.  Alexander  von  Humboldt.    Brustbild.     C.  Stenben.    kL  fol. 

1.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nnr  mit  den  Künstlernamen, 
in.  Mit  offener  Schrift. 
IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

Claude  Fortier 

Kupfenteelier,  geb.  sn  Paris  1775,  scheint  1833  bereits  gestorben  zn  sein. 

1.  Der  Einzug  der  Franzosen  in  Mailand.    F.  G^rard.  qu.  imp.  fol 

2.  Forßt  vierge  au  Bresil.     Comte  de  Clarac.    1822.     qu.  roy.  foL 

Die  Remarqnedmcke  hahen  ein  kleines  Landschaftscroqnis  im  Unterrand. 

3.  Le  matin.    F.  Moucheron.     Mus^e  fran^.     qu.  foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nnr  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  offener  Schrift. 

IV.  Mit  ausgefüllter  Schrift 
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4.  Un  heimite  en  m^ditation.     A.  Carracci     Mns^e  fran^. 
Die  Abdrücke  ebenso. 


Giovanni  Fosella 

Eupfentecher,  geb.  1814  zu  Areola  am  Golf  von  Spezzia,  Schftler  von  R.  Oranara,  lebt 

seit  1842  in  Florenz. 

1.  La  Madonna  del  Baldaccbino.    Raphael.     roy.  fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift.    Später  mit  der  Bedeckung. 

2.  Heilige  Familie.    A.  Carracci. 

3.  Marter  der  heiligen  Jnstina.     PanlVeroneae. 

4.  St.  Annunziata.     Fra  Bartolomeo. 


Dav.  Antonio  Fossati 

Foasato,  Haler  und  Radirer,  Schüler  von  Y.  Mariotti,  geb.  zn  Morco  bei  Lngano  1706, 

gest  zn  Venedig  um  1780. 

1.  Eliezar  und  Rebecca.     Halbfiguren.     A.  Bellncci.     qu.  fol. 

2.  Diana  und  CaUstho.     F.  So  Urnen  a.     fol. 

3.  Die  Familie  des  DariuB  vor  Alexander.  Paul  Veronese.  gr.  qu.  fol. 

4.  25  Bl.    Ansichten  von  Venedig   und   seinen   Umgebungen ,   nach 
M.  Ricci,  dem  Graf  Algarotti  dedicirt,  mit  dem  Titel:  Francisco 

Comiti  Algarotti hasce  XXIV  tabulas D.  A.  F. 

qui  eas  —  in  lucem  edit  Venetiis  1743.     qu.  fol. 


Jean  Baptiste  de  la  Fosse 

de  la  Fosse,  Kupferstecher,  SchQler  von  E.  Fessard,  geb.  zn  Paris  1721. 

1.  La   malheureuse    Familie    de    Calas.     L.    C.   de    Carmontelle. 
qu.  fol. 

2.  Der  Herzog  von  Orleans  zu  Pferde.   L.  C.  de  Carmontelle.   fol. 

3.  Der  Herzog  von  Orleans,  in  einem  Lehnstuhl  sitzend,  mit  seinem 
Sohn,  dem  Herzog  von  Chartres.    Carmontelle.    1759.    fol. 

4.  Mozart,  mit  seiner  Tochter  und  seinem  Sohn  musizirend.  1764.  fol. 

5.  Abb6  de  Chauvelin,  in  einem  Lehnstuhl,  ein  grosses  Buch  haltend. 
Unten:  Non  sibi  sed  patriae  natus.  —  1757.    fol. 

6.  Mad.  Herault  und  Mad.  v.  Sechelle,  einander  gegenüber  sitzend, 
letztere  mit  ihren  Händen  im  Arbeitsbeutel,     fol. 

7.  Abb^   Duvesval   im  Lehnstuhl,   mit   seinem   Stock   zwischen  den 
Knien.    1761.     fol. 
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Jean  Baptiste  Fosseyeux 

Kapfersiecher,  geb.  zn  Paris  1782,  gest.  daselbst  1824,  Schüler  TOn  J.  M«  Moreao. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Eünstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  L'enfant  prodigue.     8.  Spada.     MuBÖe  frang.    1806.     fol. 

2.  La  femme  hydropique.     6.  Dow.     fol. 

3.  Don  Manuel  GodoY^  Principe  de  la  Paz.  Ganze  Figur  auf  einer 
Gartenterrasse.    Steven,     gr.  fol. 

Moise  Foliard 

Zeichner  und  Radirei  zn  Paris  in  der  letzten  H&lfte  des  17.  Jahrh. 

1.  Grosse  Landschaft  mit  Stadt  in  der  bergigen  Ferne,  vorn  ein 
alter  Hirt  in  Unterredung  mit  einer  Ziegenhirtin,  nach  Tizian 
oder  Campagnola.     Ohne  Bezeichnung,    gr.  qu.  fol. 

Mariette's  Grossyater  Hess  die  Platte  anfertigen. 

2.  Landschaft  mit  der  Flucht  nachEgypten,  nach  Tizian,  gr.  qu.  fol. 
Die  Figuren  sind  vom  Vater  Mariette  gestochen  und  seine  Erst- 
lingsversuche. 

Fouceel 

Unbekannter  Zeichner  und  Radirer,  welcher  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrh.  in  Brabant 
oder  Frankreich  arbeitete;  seine  geistreich  radirten  Bl&tter  sind  sehr  selten. 

1.  Waldlandschaft  mit  einem  zur  Jagd  reitenden  Cavalier,  begleitet 
von  einem  Diener  und  Hund.     H.  7"  3'",  Br.  6"  6'". 

2.  Waldlandschaft  mit  einem  Cavalier  zu  Pferd,  begleitet  von  einem 
Pikeur  und  Hund.    Gl.  Gr. 

3.  Parkterrasse  mit  drei  Figuren.     Gl.  Gr. 

Die  Folge  scheint  grösser   z«  sein;   Kramm  erwähnt  ein  Blatt   mit 
F.  van  Wyngaerde's  Adresse. 

Nicolas  Foucher 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Paris  1650,  Schflier  des  P.  Mignard.  —  Bobert- 

Dnmesnil  V.  231. 

Jacque  Rolant  Sier  de  Belebat,  maistre  Chirurgien  etc.  H.  6"  3'", 
Br.  4"  2'".     R.-D.  1. 

Das  einzige  bekannte  Blatt  des  Meisters. 

Joseph  Franfois  Foulquier 

Knnstfrennd,  Schüler  von  Lontherbonrg,  Parlamentsrath  zn  Tonloose,  geb.  daselbst  1744, 

gest.  zn  Martinique  1789. 

1.  La  morte  de  Sainte  Monique.    Despax.    1769. 
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2.  5  BL  Folg«  TOD  Hatrosen,  nach  Lontherbonrg. 

I.  Vor  den  Nammem. 

3.  6  Bl.  Recueil  de  modes  ot  habite  galants  de  differents  pajB,  nach 
Loutherboui'g.     1771. 

4.  L'evocation  des  morts.    Lontherbourg.     qu.  fol. 

6.  La    famille    Uborieuee.      MUe.   Dronin    de   VaDdeail.     Erster 
Versuch.     1765. 

ß.  Mamolin  Roy  de  Garbe.     1770.     4. 

7,  Studienblatt  nüt  vieleD  karrikirteD  Köpfen.     1769.     qn.  foL 

Theodore  Fourmois 

LuDilacliiiflnDiilar  i 

Partie  aus  dem  Ardennei-wald.     qu.  fol.     Album    ' 
BruiellcB.  1850. 


KnphntechsT  is  London,  gab.  in  Coiger  bei  Norwkh  17.  Min  lin,  iMt.  in  Lswk«  in 
Emi  ISIS,  SchAlu  TOS  J.  Bornet. 

I.  Vor  der  Schrift. 
ZI.  Mit  Nadelschrift. 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  ViUage-Recruita.    Die  Dorfrekniten.    D.  Wilkie.    1838.     gr.  qu. 
,  fol     Hauptblatt. 

2.  George  Murray.    H.  Pickeragill.     foL 

3.  John  Buruet.    1827.     foL 


I  Honori 

I»  F.  Bons 
geat.  m  PU'i9  ISoe.  —  Frosp.  i 

1.  Hagar  vom  Engel  getrCetet.    Benedetto  da  Venice.   H.  113  Mm., 
Br.  77  Mm.     B.   15. 

2.  Die  BeBchneidnng   dea  JesuskindeB.     Tintoretto.     H.   86  Mm., 
Br.  129  Mm.     B.  11. 

I.  Vor  der  Nr.  10  im  Rand  unten  rechl». 

3.  Die   Jünger   zu   Emaus.    S.   Rizzi.     IL  93  Mm.,   Br.   136  Mm. 
B.  12. 

I.  Vor  der  Nr.  16. 

4.  St  Lucas.    J.  Lanfranco.     H.  110  Mm.,  Br.  80  Mm.    B.  20. 

I.  Vor  der  Nr.  11. 

5.  AntoniuB  uud  Cleopatra  an  der  TafeL    Tiepolo.     U.  160  Mm., 
Br.  107  Mm.     B.  23. 
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6.  Au  Genie  de  Franklin.  Eripait  coelo  etc.  Allegorie.  Hl  533  Mm., 
Br.  373  Mm.     B.  10. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  L'armoire.  Zwei  erzürnte  Eltern  entdecken  den  Liebhaber  ihrer 
Tochter  im  Schrank.    1778.    H.  393  Mm.,  Br.  465  Mm.    B.  2. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  Nandet'B  Adresse. 
III.  Mit  derselben. 

Caspar  Fraisinger 

Historienmaler  vnd  Bedirer,  welcher  im  letzten  Drittel  des  16.  Jahrh.  in  Ingolstadt  arbeitete 
und  vm  1600  starb.  —  Andreeen,  Peintre-Grayenr  II.  239. 

1.  Der  Schmerzensmann,  auf  einem  Stein  Bitzend.  1599.  H.  4'', 
Br.  3"  4'".    A.  1. 

2.  Die  klagende  Maria  bei  dorn  todten  Heiland.  Non  est  species  etc. 
1599.     H.  9"  4'",  Br.  6"  7'".    A.  3. 

3.  Maria  mit  dem  Sind  anf  dem  Halbmond  in  Engelglorie.  1595. 
H.  6''  2'",  Br.  4"  9'".    A.  4. 

Franfois  Louis  Francais 

Landschaftamaler,  Zeichner  und  Badirer  tu  Paris,  geb.  1814  m.  Plombibree,  SchOler  Ton 

Oigonx  und  Corot. 

Un  torrent  en  Italie.    P.  Huet    qn.  foL 

L.  Franchoys 

Siehe  Francoys. 

Alexandre  Francia 

Landschaftsmaler  und  Badirer  zu  Brttssel,  Schfller  Ton  L.  Francia,  geb.  zu  Calais. 

Oede  Landschaft  mit  einem  Weg^  der  sich  links  um  einen  Sand- 
hügel krflmmt  (Souvenir  de  la  Campine).  Im  Album  de  la  fete 
artist    Bruxelles.  1850.    H.  150  Mm.^  Br.  220  Mm. 

Francesco  Francia 

Baibolini,  Maler,  Ooldschmied  und  Kupferstecher  zo  Bologna,  geb.  1450,  gest.  1517.  — 
Passavant  Y.  197.    Seine  BlAtter  sind  sehr  selten  und  geschätzt. 

1.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.    H.  11",  Br.  8"  2'".    P.  1. 

I.  Vor  der  Gloria  um  den  Kopf  Christi. 
n.  Mit  derselben.    Ketoachirt  und  weniger  gut. 

2.  St  Catharina  und  Lucia.    H.  10"  7'",  Br.  V*  10"'.    P.  3. 

3.  Das  Urtheil  des  Paris.     H.  10"  5"',  Br.  7"  9"'.     P.  4. 

Die  ersten  Abdrücke  vor  der  Betonche  sind  von  grosser  Feinheit. 
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Niellen: 

4.  Christus  am  Kreuz,  umgeben  von  Maria  und  FranciscuS;  St.  Johannes 
und  Hieronymus  auf  den  Knien.     H.  2"  7'",  Br.  1''  7'".     P.  1. 

DuchesDö  101.   Francia  fertigte  die  Platte  für  die  Kirche  St.  Jacob  in 
Bologna,  man  verwahrt  sie  noch  in  der  Sammlung  der  Akademie. 

5.  Die   Auferstehung  Christi.     H.  3'^  4Va'",    Br.   2"    2V«'".     P.  2. 
D.  121. 

Für  B.  Felicini  gefertigt  und  ebenfalls  in  der  Sammlung  der  Akademie 
zu  Bologna. 

6.  Die  Madonna   mit   dem  Kind  in  einer  Nische   und   zwei  EngeL 
Oval.     H.  2"  3'",  Br.  V'  9'".     P.  3. 

Ein  Abdruck  in  der  Albertina  zu  Wien. 

7.  Orpheus  die  Leier  spielend  vor  den  Thieren.     H.  1*'  10"',  Br. 
11"'.     P.  6. 

Ein  Abdruck  ijn  britischen  Museum.  —  Duchesne  Nr.  256  beschreibt 
die  gegenseitige  Copie  von  Peregrini. 

8.  Herkules  als  Sieger  über  die  Hydra.     H.  1"  1'",  Br.  1"  4V8"'. 
P.  5. 

Ein  Abdruck  im^  britischen  Museum.   Duchesne  Nr.  248  beschreibt  eine 
Copie. 

Jacopo  Francia 

Baibolini,  Maler,  Goldschmied  und  Kapferstecher,  Sohn  des  namhaften  Franc.  Francia, 
gest.  um  1557,  scheint  «ich  im  Knpferstechen  nach  Marc  Anton  gebildet  zu  haben.  —  Bartsch 

XV.  455.    Passavant  V.  222. 

1.  Die  Himmelskönigin    mit  dem   Kind,   auf  Gewölk  sitzend.     Ego 
sum,  nolite  timere.     H.  9"  3'",  Br.  6"  4"'.     P.  10. 

I.  Vor  dem  Zeichen  I.  F. 
n.  Mit  demselben  und  retouchirt. 

2.  Christus   zu  Gast   bei  Simon  dem  Pharisäer.     Copie  nach  M4rc 
Anton's  Stich.     B.  23.     1530. 

Die  von  Bartsch  beschriebene  Copie  B.    P.  8. 

3.  Das  Jesuskind  auf  dem  Kreuz  schlafend.    Ego  dormio  et  cor  etc. 
Ohne  Zeichen.     H.   6"  2'",   Br.  7"  5'".     P.  11. 

Eine  Copie  ist  bei  Ottley. 

4.  Die  christliche  Caritas,   mit   zwei  Kindern   auf  Gewölk.     H.  8'', 
Br.  6''  4'''  (V).    B.  3. 

Die  späteren  Drucke  sind  ganz  retouchirt,  die  Frau  hat  hier  Flügel 
erhalten. 

5.  Cleopatra,  nackt  stehend,  die  Viper  an  die  Brust  haltend. .  0.  Z. 
H.  10"  6'",  Br.  6"  6'".     B.  5. 

6.  Psyche  und  Amor.     Aus  RaphaeFs  Götterbanquet  in  der  Farne- 
sina.    0.  Z.     H.  7",  Br.  10".     P.  13. 

7.  Bacchus  mit  Gefolge.     0.  Z.     Achteck.    H.  9"  5'",  Br.  11"  2"'. 
B.  7. 

Es  giebt  spätere  matte  Drucke. 
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Hans  Ulrich  Franck 

HiBtoriennialer  und  geistreicher  Badirer,  fteih.  zu  Kanfbeaeni  1608,  gest.  za  Augsburg,  wo 
er  lebte,  1680.  —  Seine  Raairongen  sind  selten  und  geschätzt. 

1.  Alexander  und  der  sterbende  Darius.    1656.     H.  6",  Br.  8"  6'". 

2.  25  BL    Scenen  aus  dem  Soldatenleben  der  Zeit    1643 — 56.     H. 

4",  Br.  5"— 5"  6"'. 

Die  Mehrzahl  dieser  Blätter  sind  im  Katalog  Bolas  du  Bosey  beschrieben. 
Sie  tragen  oben  Buchstaben. 

Joseph  Franck 

Kupferstecher  zu  Brftssel,  geb.  daselbst  1825,  Sch&ler  too  Calamata,  Mit  1864  Mitglied 

der  Akademie. 

I.  i^preuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  vierge  an  lys.     L.  da  Vinci.     Gallerie  Pourtales.     fol. 

2.  Le  Christ  sur  les  genoux  de  sa  mere  est  adorö  par  les  anges, 
nach  A.  van  Dyck's  Bild  im  Museum  zu  Antwerpen,  gr.  qu. 
fol.     Von  Franck  und  Richard. 

3.  Meditation.  Brustbild  eines  nachsinnenden  Mönches.  A.  Robert 
kL  fol. 

4.  Le  prisonnier.    J.  L.  G^rdme. 

5.  Paul  et  Virginie.     van  Lerius. 

6.  Le  signaL    Philips. 

7.  ConBciencC;  der  bekannte  Dichter.    Bmstbild. 

8.  9.  2  BL  Kaiser  Maximilian  von  Mexico  und  Charlotte.  Robert 
und  Devaux.     fol. 


Giovanni  Battista  France 

il  Semoleo,  Historienmaler,  Kupferstecher  und  Badirer,  geb.  zu  Udine  1510,  bildete  sich 

Aiigelo, 
Passavant 


in  Rom  vorzugsweise  nach  Michel  Aiigelo,  gest.  in  Venedig  1580.  —  Bartsch  XVI.  109. 

VI.  177. 


1.  Melchisedek  bietet  Abraham  Brod  und  Wein  an.    H.  9"  9'",  Br. 
15"  6'".     B.  5. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

2.  Moses  berührt  mit  seinem  Stabe  den  Fels.    H.  13"  9'",  Br.  19" 
3"'.     B.  2. 

1.  Vor  dem  Zeichen. 
II.  Mit  demselben. 
II  l.  Mit  Franco  forma  rechts  unten. 

3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     H.  13"  8"',  Br.  19".     B.  8. 

I.  Vor  dem  Zeichen. 
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II.  Mit  demselben. 

III.  Mit't^Taiico  forma. 

IV.  Mit  Dedication  an  Sabbatini.    Betouchirt. 

4.  Die  GeiBselung  Christi,  nach  Tizian  (?).  H.  15"  3"',  Br.  20''. 
B.  10. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 
n.  Mit  demselben. 
III.  Giacomo  Franco  form,  hinzngef&gt. 

5.  Die  Auferweckung  des  Lazarus.    H.  17"  10'",  Br.  33".    B.  16. 

6.  Die  Grablegung  Christi.  Radirt   H.  4"  4"'(?),  Br.  5"  6"'.    B.  21. 

7.  Die  Auferstehung  Christi.    Radirt.    H.  7"  4"',  Br.  5"  3"'.    R  18. 

8.  Maria  mit  dem  Kinde  und  kleinen  Johannes.  Maria  hält  in  der 
Hand  einen  Blumenstrauss.  Joseph  schläft  rechts  im  Grund. 
H.  9"  6"',  Br.  6"  8"'.    B.  27. 

I.  Vor  Franco  forma. 

9.  Die  heilige  Familie.  Im  Grund  ist  eine  Frau  bei  der  Wiege  be- 
schäftigt   Radirt.     H.  7",  Br.  7"  6"'.     B.  30. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

10.  Johannes  predigt  in  der  Wüste.   Radirt   H.  10"  6"',  Br.  6"  8"'. 
B.  33. 

11.  Diana  mit  ihren  Nymphen  von  der  Jagd  ausruhend.    H.  10"  9"', 
Br.  14"  8"'.     B.  46. 

12.  Die  Vorbereitungen  zur  -Hochzeit  der  Psyche,  nach  G.  Romano. 
(Auch  von  D.  Ghisi  gest)     H.  15",  Br.  41".    B.  47. 

13.  Die  Grossmuth  des  Scipio,  nach  G.  Romano.  H.  9"  9"',  Br.  14". 
B.  54. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

14.  Constantin  schenkt  Rom  dem  Pabst  Silvestre,  nach  Raphael  (?). 
H.  15"  3"',  Br.  20"  9'".     B.  55. 

In  späteren  Drucken  ist  unten  eine  Adresse  zagelegt. 


Alphonse  Fran^ois 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Paris,  Schtller  von  Henriqnel-Dnpont. 

I.  ifipreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift 

1.  La  Vision  d'Ezechiel.    Raphael.     gr.  4. 

2.  La  tentation  du  Christ.    A.  Sehe  ff  er.     gr.  fol. 

3.  Le  couronnement  de  la  Vierge.    Fiesole.    gr.  foL 

4.  Le  Roi  Candaule.    J.  L.  G^röme.     qu.  fol. 
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6.  Marie  Äntoinette,    an    tribunsi    rävolntioiiaiTe.     P.   Delaroche. 
roy.  fol.    Hanptblatt 

6.  Mignon  et  Bon  päre.     Ä.  Scheffer.     foL 

7.  Marguerite  a  l'^lise.     Ä.  Scbeffer.     gr,  foL 

8.  Pic  de  la  Mirandole.    Edacatiou  m&ternelle.    P.  Delarocbe.   foL 

9.  Le  G^oänil  Bonaparte   fraDcbiBBant   les   Alpes.     F.  Delaroche. 
roy.  foL 

10.  Hiebet  ADge  BoDarroü.     Brustbild.    Se  ipae.    fol. 

11.  Titien.     UQftbild.     Se  ipee.     fol 

Jean  Charies  Fraitfois 

ZeiehnsT  and  Knprentceli«,  faisll  lieh  Kj  den  Erfindar  der  Cnyoninulw,  geb.  n  Nucj 
dan  4.  tUn  ITIT,  g«t  ti  Puii  11«9  il-  Mtn. 

1.  Eine  Tänzerin.    F.  Boncher.     fol. 

%  Ein  sitzender,  eingescblafener  Mann.    E.  Jeanrat.     foL 

3.  Halbfigur  einer  alten  Frau.    P.  Teata.     foL 

4.  DeuderiuB  EragmiiB.     H.  Holbein.    foL 

5.  D.  Franciecus  Queauay,  ArzL     Brustbild  in  einer  ovalen  Mauer- 
öfiiinng.     F.  Fredou.     gr.  fol. 

Dem  Blatt  ist  eine  gedrachte  Boschreibang  des  Verfahrens  in  Cra^on- 
raanier  beigegeben. 

6.  Pierre  Hamus.     kl  fol. 

Jules  Franfois 

Zeii:hEraBndKnpfBntea)ieTiiiPuli,Bnill«t  (Ug  AlphoDBa,  Seht]«- tos  Henriks  al-Dspcnt. 

I.  Epreaves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift, 
m.  Hit  der  Schrift. 

1.  Le  Christ  au  jardiu  des  oliviera.     F.  Delaroche.    gr.  fol 

2.  La  vierge  au  pied  de  la  crois.     P.  Delaroche.     gr.  foL 

3.  Pelerins  sur  la  place  S.  Pierre  h  Rome.    F.  Delaroche.  qu  fol 

Die  schlechten  späteren  Drucke  mit  deatschem  Titel  tragen  die  Adresse 
¥on  Halherger  in  Stattgart. 

4.  Les  joicB  d'nne  mere.     P.  Delaroche.     Rund.     gr.  fol 

3.  Lea  enfante  d'Edouard.    Derniäre  priere.    Idem.    qu.  fol 

6.  Le  galant  militaire.     G.  Terburg.     fol 

7.  Napoleon   zu  Fontainebleau ,  nach  P.  Delaroche's  Bild  im  Mu- 
seum zu  Leipzig,     fol     HanptbUtt 

8.  Mad.  Fould.     Lehmann,    fol 
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Lucas  Fran^ois 

Franclioys,  Maler  und  Radirer,  geb.  zu  Mecheln  1615,  Sohftler  seines Taiera  und  ron 

Babens.  —   Seine  Radimngen  sind  sehr  selten. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     A.  van  Dyck.     4. 

2.  Vier  Engel  in  einer  Landschaft.     8. 

3.  Brustbild  eines  bärtigen  Mannes  nach  links.    Oben  rechts  A.  van 
Dyck's  Name.     8. 

4.  Brustbild  eines  Mannes  von  vorn  mit  Bart  und  Mantel,  der  durch 
eine  Kette  zusammengehalten  wird.     8. 

5.  Nacktes  männliches  Brustbild  mit  Bart,  «nach  rechts.     8. 

6.  Brustbild  eines  Greises.    8. 


Simon  Franfois 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Tonrs  1606,  bildete  sich  besonders  nach  0.  Reni  nnd 

starb  in  Paris  1671.  —  Robert-Damesnil  III.  19. 

1.  St.  Magdalena  in  der  Höhle.    H.  10"  3'",  Br.  13"  6'".    R.-D.  1. 

I.  Vor  Coypers  Adresse. 

2.  St  Sebastian.    H.  10"  1'",  Br.  6"  3'".     R.-D.  2. 

Die  AetzdrÜcke  sind  vor  dem  Zeichen  nnd  vielen  Arbeiten. 


Pieter  Franfois 

Historienmaler  nnd  Radirer,  Schfller  seines  Vaters  Lucas  nnd  des  G.  Seghers,  geb.  zu 

Mecheln  1606,  gest.  daselbst  11.  Ang.  1654 

Die  beiden  Kinder  Jesus   und  Johannes   unter  einem  Baum  sitzend 
und  sich  umarmend.     H.  4"  5'",  Br.  4". 
Sehr  selten. 

Joseph  Fratrel 

Maler  und  Radirer,  Sch&ler  von  Bau  donin,  geb.  zu  Epinal  in  Lothringen  17S0,  gest. 
Mannheim  als  pfälzischer  Hofmaler  15.  Mai  1783.  —  Prosp.  de  Bauaioour  IL  189. 


XU 


1.  Der  Traum  des  heil  Joseph.  L.  Krähe.  1778.  H.  178  Mm., 
Br.  121  Mm.     B.  1. 

2.  St.  Nicolaus,  Geschenke  austheilend  an  drei  junge  Mädchen.  N. 
Maillot  de  la  Treille  dedicirt  1777.  H.  180  Mm.,  Br.  232  Mm. 
B.  2. 

Die  AetzdrÜcke  sind  vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

3.  Fridericus  Princeps  Bipontinus.  Friedrich  Prinz  von  Zweibrücken. 
Eniestück.     H.  345  Mm.,  Br.  275  Mm.     B.  12. 

4.  Lambert  Krabe,  Maler,  hinter  einem  Tisch  sitzend.  H.  157  Mm., 
Br.  108  Mm.     B.  14. 

5.  Le  fils  du  meunier.    1776.     H.  307  Mm.,  Br.  184  Mm.     B.  16. 

I.  Vor  der  Schrift. 
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J.  M.  Fredou 

Portr«itmaler  und  Badirtr  tu  Paris,  um  1720.  —  P.  de  Bandicoar  I.  82. 

La  Bonrce  des  gräces.    Einziges  Blatt  des  KünstlerB:     H.  242  Mm.^ 
Br.  179  Mm.     B.  1. 

I.  Reiner  Aetzdnick  und  vor  aller  Schrift. 
II.  Von  fremder  Hand  mit  dem  Grabstichel  überarbeitet. 

Johann  Joseph  Freidhoff 

Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzknnst,   Bch&ler  von  Hnck,  geb.  sn  Heggen  in  West- 
fialen 12.  Febr.  1768,  gest.  zn  Berlin  181& 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift.  —  Es  giebt  auch  Dmcke  in  Farben. 

1.  Joseph  und  Potiphar's  Weib.     C.  Cignani.    1796.     roy.  fol. 

2.  Die  Geburt  Christi,  nach  A.  Correggio*s  Bild  in  Dresden,    fol. 

3.  Die  Grablegung  Christi.     D.  Dominichino.     gr.  fol. 

4.  Sappho,  sich  ins  Meer  stürzend.     A.  Na  hl.     qu.  roy.  fol. 

5.  Der  Tanz  der  Bacchanten.    J.  J.  Langenhöffel.    1798.    roy.  fol. 

6.  Venus,  nach  D.  Dominichino^s  Bild  in  Wörlitz.     gr.  qu.  foL 

7.  Angelica  und  Medoro  bei  den  Hirten.    P.  Rotari.   1798.    gr.  fol. 

8.  Achilles  in  den  Styx  getaucht.     Idem.     1798.     gr.  foL     Gegen- 
stück zum  vorigen  Blatt. 

9.  Diana  und  ihre  Nymphen.     F.  Liberi.     1801.     roy.  fol. 

10.  Paris  und  Helena.     H  et  seh.     gr.  qu.  foL 

11.  Der  Tod  des  Germanicus.     N.  Poussin.    1797.     qu.  roy.  foL 

12.  Alexander  Severus   zum    Cäsar    ausgerufen.     G.   de   Lairesse. 
qu.  roy.  fol. 

13.  Der  Wasserfall.    J.  Ruysdael.    roy.  fol.    Gegenstück  zu  Huck's 
Waldstrom  nach  Ruysdael. 

14.  Der  Wald.     J.  Rysbraeck.     gr.  fol. 

15.  Alexander  y.  Humboldt,  botanisirend.  Weitsch.    gr.  fol. 

16.  Leopold  Fürst  von  Dessau,  in  ganzer  Figur  bei  der  Eroberung 
von  Aire  1710.     A-  Pesne.     roy.  fol. 

17.  Leopold  Maximilian  Fürst  von  Dessau.    Bei  der  Belagerung  von 
Glogau.    A.  Pesne.    roy.  fol     Gegenstück. 

18.  Der  grosse  Kurfürst  bei  der  Belagerung  von  Anklam.    Weitsch. 
qu.  roy.  fol. 

Martin  Freminet 

Historienmaler,  geb.  zu  Paris  1567,  bildete  sich  in  Born  nach  F.  Parmeggiano  und  Michel 
Angelo,  gest  18.  Juni  1619.  —  Bobert-Dumeenil  YIII.  170. 

Maria  mit  d^m  Kind   auf  einer  Mauer  sitzend.     Das  einzige  Blatt 
des  Meisters.     H.  185  Mm.,  Br.  122  Mm.     R.-D.  1. 


Johann  6ott1ieb  Abraham  Frenzel 

ZslehBcr  nad  KnpTenitMlier,  Behfller  von  Darnatadt.  geb.  n  Dr«dni  I7SI.  nrt.  dMelto* 

ISJU  ila  IllrecUr  dH  Kdnlgl.  KspFeniUcli-CiMiKta. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Ruine.     J.  RnyBdael.     qu.  fol. 

2.  Der  Abend.    W.  Romeyn.     qu.  fol.     GegenstOck. 

3.  Heerde  im  Flnss.     C.  Poelembnrg  und  P.  Bout     qu.  fol. 

4.  Die   Landschaft    mit    den    beiden    Eremiten.     J.  H.  t.  Rhodea. 
Rsdirt.     kl.  qn.  foL 

Pierre  Eduard  Frire 

GsnraiBiler  Dcd  Kidim.  gab.  la  Puii  10.  Jt,a.  IBl»,  Schfller  Ton  P.  DaUrocha. 

A  r^cole.    fol.     Sod^tä  des  AquafortisteB  1862. 
I.  Vor  der  Schrift  und  Nnnuner. 

Sigmund  Freudenberger 

Oanientlei  nnd  ^idiiei,  gab.  in  Barn  ITÜ,  gtmt.  ISOI,  Sehalar  von  Handmann  nnd  in 
Puia  vaitar  gebildet. 

1.  Wäscherinnen  bei  einer  BanemhUtte.    qn.  8. 

2.  3.   2  Bl.   Depart  —  Retonr  dn  soldat  anisse.     In  UmriBsen  mm 
Coloriren.     qn.  foL 

i.  5.  2  Bl.   Le  viUageoiB  content  —  Les  boiub  maternela.    Ebenso. 

fol. 
6.  2  BL   La  propretä  villageoise.  —  La  toilette  champ^tre.    Ebenso, 
■fol. 


Johann  Jacob  Frey 


Frar'a  Blätter  warpn  einat  sehr  gesacht.  sie  sind  jetzt  nnverdienter 
Weise  etwas  in  Hisacredit  gerathen,  woinn  wohl  Schuld  sein  mag, 
dasa  der  Markt  mit  ungenügenden  späten  Abdrücken  überschattet  ist. 

1.  Noa's  Dankopfer.     N.  Poussin.    1746.     gr.  qn.  fol. 

2.  JoBeph  nnd  Potlphar'B  Weib.     C.  Cignani.     fol. 

3.  4  Bl.  Judith,  David  vor  der  Bandeslade,  Salomon  und  die  Kö- 
nigin von  Saba,  Esther  vor  Ahasver.  Rundungen  nach  D.  Do- 
minichino'a  f^-esken  in  der  Silveatcrkirche  eu  Rom.     fol. 

4.  Die  grosse  heil.  Familie.  La  Biünte  Familie  de  Jesus  Christ  oder 
die  Familie  Franz  L     RaphaeL     foL 

Qiite  Copie  nach  Edelinck's  Stich  fQr  das  Cab.  Crozat. 
6.  Maria  mit  dem  Kinde  von  St.  Anna   nnd  zwei  Heiligen  verehrt. 
S.  Conca.     gr.  fol. 
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6.  Der  Erzengel  HicbaeL     Uich&el  et  Angeli  eins.    G.  Reni.  1734. 
gr.  foL 

7.  Maria  mit  dem  Kind  auf  dem  Thron,  dem  beil.  Simon  das  Sca- 
pnlier  verleihend.    Ecce  Signum  salutie  etc.     S.  Conca.     gr.  ful. 

8.  Marter  des  heil  Sebastian.    D.  Dominichino.    1737.     gr.  fol. 

9.  Die  Commnnion  des  heil.  Hieronymns.    D.  Dominichino.   1729. 
roy.  fol. 

10.  Die  Kirchenväter  in  Unterredung  über  die  unbefleckte  EmpfUng- 
niBS.     G.  Reni.     gr.  fol. 

11.  Der  Tod  der  beil.  Anna.     A.  Sacchi.     1726.     gr.  fol 

12.  St.  Romualdns,  genannt  die  weissen  MOnche.  A.  Sacchi.    gr.  ful. 

13.  Die  Auffindung   des  Leichnams    des    beil.   Frandscns   Xaverius. 
C.  Maratti.   1733.    roy.  fol. 

14.  St  Carl  BorumSus  an  der  Spitze  seines  Clerus  erweckt  ein  Kiud 
vom  Tode.     P.  da  Cortona.     1744.     gr.  foL 

15.  St  Benedict     C.  Cignani.    gr.  fol. 

16.  Das  BegräbniBB  der  beiL  Petronella.   F.  Guercino.  1731.   gr.  fol. 

17.  Bacchus  und  Äriadne,  auf  ihrem  Triumphwagen.    G.  ReuJ.    qu. 
roy.  fol,     Gegenstück  zum  folgenden  Blatt 

18.  Aurora,    nach  G.  Reni'e   berühmtem  Bild  im  Palast  Rospigliosi. 
1722.     qu.  roy.  fol. 

19.  Jupiter  nnd  Calisto.     N.  Poussln.    gr.  qu.  fol. 

20.  Die  Entführung  der  Europa.    F.  Albani.     qu.  foL 

21.  Kaiser  Auguatus  Terecbliesst  den  Tempel  des  Janus.  C  Maratti. 
1738.     gr.  foL 

33.  4  Bl.   Die  Cardinaltngenden,   nach   D.  Dominichino's  Fresken 
in  der  Kirche  St  Carlo  de  Catenari  zu  Rom.    gr.  fol. , 

23.  Carolas  Equea  Maratti,  nach  ihm  selbst.     foL 

I.  Mit  Jo.  Jao.  Frey  incidit. 

II.  Mit  Bomae  apud  Jo.  Jacob  Frey  incidit. 

24.  Pabst  Benedictua  XIII.  zu  Pferd.    A.  Massucci,     gr.  fol. 

25.  Grabmal  des  Pabstes  Gregor  XIIL     C.  Rusconi.     roy.  foL 


Martin  Frey 

Eeiehiiec  und  Eoprsnteclier,  gei.  m  Wnntch  in  8cbw> 
J.  a.  K«ll«r,  IIa«  sich  in  Wien  nlUtr  and  lebte  ngc 
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3.  Die  Madonna   mit   dem  Schleier,   nach   Raphael'B   Bild  in  der 
Gallerie  Esterhazy.     Rund  foL 

'd.  Redemptor  mundi.     Daa   ChriatuBkind   mit   dem   Erenz,  liegend. 
F.  Albani.    Rund  foL 

4.  Die  VerBUchung  des  heil.  Hieronymua,   nach  D.  Dominichino's 
Bild  in  der  Wiener  Gallerie.     fol. 

5.  Le  bon  vieillard  en  neglig^.    Maes.    fol 

6.  Oardez  le  fen  jeunes  fiUeB.     J.  Raoux.    qu.  fol. 


Johann  Michael  Frey 

Haler.  Zticbner  und  Rtdirer,  nDd  Arbeiter  In  Aqnitinlk  geb.  in  BibenKh  30.  Arril  1750. 
gest.  n  Aigibnrg  sn  IBM). 

1.  Delivrance  de  St  Pierre.     Rembrandt     Aqnatinta.    Rnnd  fol. 

2.  16  Bl.  Bauernscenen  in  Bega's  GeBchmack,  nach  C.  Ä.  Gros- 
mann.  Auf  4  Platten,  die  oben  rechte  1 — 4  nnmmerirt  sind  und 
die  Verlaganummer  i  tragen.  —  Gewöhntich  kommen  die  BlStter 
zerscbnitten  vor. 

3.  4  Bl.  LandBchaften  mit  Heerden.     J.  G.  Wagner.     qtL  fol. 

In  den  spätem  Drucken  ist  die  Adresse  des  HeisterB  zugelegt. 

4.  LandBchaft  mit  Eichen  und  einem  Fluas,  links  bei  einer  Brücke 
eine  ruhende  Banemfamilie.     J.  Ruysdael.     qu.  fol. 

Johannes  Pieter  de  Frey 

Klier.  Zelehnar,  KupfentMlier  nnil  Ridirer.  Schnlsr  ron  Ltdusra.  <b  begibln  Kflutler, 
1.  Febr.  1170,  gwt.  in  Puris,  wo  ti\»]\  IHU  klaVeniiDnir  d«  K«uiga  tosHoIIuI  lebM.  ISM. 

I.  Vor  aller  Schiift,  eigentlich  Probedrucke. 
II.  Vor  der  Schrift. 
lU.  Jüit  der  Schrift. 

1.  Jacob  van  laaak  gezegent  Ualbfignren.  G.  Flinck.  1798.  qu.  fol. 

2.  Jacob  benit  les  enfans  de  Joseph.     Rembrandt.     qu.  fot. 

3.  ChrJBtuB  geneeat  de  moeder  van  PetruB.     G.  Metzu.     4. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  VerkBrzniig  des  (Joterrandes, 

4.  Christus  M  EmauB.     Rembrandt.    1802.     gr.  fol. 

5.  De  PhyloBooph,  bei  EerzenlichL   Q.  Brekelenvamp.  1796.    fol. 

6.  D'Eremit,  in  der  UShIe  leBend.     Idem.     1796.     fol. 

Die  Mheren  AbdrOcke  haben  den  Titel  „D'Hermyt". 

7.  Le  manage  du  menDisier.     Rembrandt.     fol 

8.  Die  Anatomie  oder  Vorlesung  des  TulpiuB,   nach   Rembrandt'B 
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9.  IMe  Hag^Btratopersonen  ( StaalmeeBterB  der  lakenen.  Sjrndica  de  la 
Halle  ans  dnpB  l'sn  1661,  nach  Rembrandt'B  berQhmtem  Bild 
in  AmsteTdam.   1799.     qn.  fol. 

10.  Het  ScheepB  Bonvmeeater  en  zyne  vronw.  Rembrandt.  Äf- 
beldsel  van  een.     qu.  foL 

11.  Der  Greis  im  Lehnatuhl.    Rembrandt    1801.     fol. 

12.  Sitzender  OreiB  mit  Stock.    1797.     Ph.  Eoninck.     4. 

13.  Die  Aepfel  achälende  Alte.    Rembrandt    1801.     4. 

14.  Brustbild  eines  OfBziers.     Rembrandt  1795.     kL  fol. 

15.  Der  Mann  mit  Hnt,  Brnatbild.    Rembrandt    1797.     4. 

16.  Rembrandt     8e  ipse.     Oval  4. 

17.  Rembrandt's  Hntter,  lesend.    Rembrandt    Oval  4. 

18.  Qerard  Do«.     Se  ipse.     4. 

19.  De  Poet  G.  A.  Brederode.     D.  BailHe.    ISOl.     4. 

20.  Harten  Harpertaz  Tromp  (Admiral).    J.  Livena.    1801.     fol. 

21.  Comelis  van  Dalen.    Se  ipae.     4. 

22.  Landschaft  mit  Waaeerfall.     Rembrandt.    1801.     qn.  fol. 

Giovanni  Girolamo  Frezza 

Etichner,  KspfHitecker  ssd  Bvliiu  in  Bon,  Scbuler  lon  A.  WeBtirfaont,  tei.  n 


.  La  Zingara,  oder  die  Robe  in  Egypten, 
.  Die   AnlH>tnnp  der  Weiiu>ii.      Rnhenn.      er 
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2.  Laudachaft  mit  hohem,  oben  durchbrochenem  Fels.  1800.     4. 

3.  Hflgelige  Landschaft  mit  Bäumen,  Waaser  nnd  Steg  aber  dem- 
Bclben.     qn.  8. 

4.  L&ndBchaft  mit  Brandstätte  und  zwd  Figuren,    qn.  8. 

5.  Landschaft  mit  Ruinen  am  Waeser,  zur  Rechten  eine  Figur.    4. 

Franz  Friedrich 


1.  JoachimaB  IL  Dei  Ora.  March.  Brand,  etc.  EnrfllrBt  von  Branden- 
burg.   Halbfignr.    1570.     H.  5"  8'",  Br.  4"  2'".    A.  2. 

2.  Heinrich  Jnlins,  Bischof  zn  Halberstadt    Halbfignr.  1582.    H.  8" 
11'",  Br.  6"  1'".    A.  4. 

3.  Henricns   Paimanas  Hedicae  —  Doctot  etc.     Bmstbild.    1680. 
H.  4",  Br.  2"  10'".    A.  6. 

4.  Lndolphns  Sohradenis  D.  J.  Dootor  etc.    1681.    H.  5"  9'",   Br. 
4"  3'".    A.  7. 

Die  späteren  Dnicke  tragen  die  Noinmer  42  und  Bind  in  Seidel's  Bild- 
nisasammlung  berühmter  Männer  der  Mark  Brandenbarg. 

Johann  Christian  Jacob  Friedrich 


1.  2.  2  Bl.  Landschaften,  mit  hölzerner  BrUcke,  Qber  welche  ein 
Reiter  sein  Pferd  fllfart,  —  mit  Viehheerde  und  Fnchtwagen.  1776. 
qn.  fol 

I.  Tor  OroemanD's  AdrcRsa  im  Untemmd,  die  aber  gewöhnlich  abge- 
schnitten ist. 

3.  4.  2  Bl.  Landschaften  nach  J.  G.  Wagner,  Viehheerde  Unks 
vom  in  Wasser  —  eine  sich  nm  einen  bewachsenen  Htlgel  krOm- 
mende  Strasse,  auf  welcher  ein  Bauer  zwei  Ktihe  treibt.  kL  qn.  fol. 

5.  Kleine  Landschaft  mit  zwei  Banemhatten  rechf»  im  Mittelgrund 
nnd  einer  Heerde  links  vom.     qu.  8. 

6.  Vignette  mit  zwei  Genien  bei  einer  Staffel«,  in  Landschaft     12. 

Ludwg  Friedrich 

Z«kla«r,  KapfitntMhflr  und  Eadlnr  n  Drudm.  nb.  diHlliae  dso  K  Juni  1317,  Infiuigi 

UndMluftainftl«  snd  Schtler  mn  L,  Bichtii,  im  Kopfentwlien  Schltl«'  von  Tklt«r, 

dem  ST  lUS  Ton  Dreadsn  dkIi  Xanchen  falgta. 

I.  Vor  der  Schritt. 
1,  TezeVe  Ablassptedigt,  nach  J.  M.  Trenkwald'B  Carton.  gr.  qn,  fol. 
S&chsiaches  EunatvereinsbUtt  1869. 
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2.  Der  Sängerkrieg  auf  der  Wartburg  1207.    M.v.  Schwind,  qu.  fol. 

3.  Cardinalis  Poenitentiarius,  dem  ein  Bauer  beichtet.     E.  Steinle. 
1868.  gr.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  mit  der  Tiara.  —  Die  ^preuves  de  remarque  sind 
ohne  Tiara. 

4.  9  Bl.  Die  Thaten  Siegfried'B.    J.  Schnorr.    foL 

5.  Wer  das  Glflck  hat  führt  die  Braut  heim«    Ritter  mit  Liebchen. 
E.  Steinle.     gr.  foL 

Sächsisches  Eunstvereinsblatt  1865. 

6.  Brennende  Erinnerungen.    E.  Gönne.    foL 

I.  Vor  der  Schrift,  das  Licht  im  Kamin  noch  nicht  gedeckt. 

7.  Brautzug  im  Frühling,  nach  L.  Richter's  Bild  in  der  Dreadener 
Gallerie.    gr.  qu.  foL 

Sächsisches  Eunstvereinsblatt  1867. 

8.  Der  Bärenzwinger.     A.  Kirchner.    1853.     gr.  fol. 

Noch  nicht  veröffentlicht. 

9.  Der  Juden-Gottesacker.    J.  RuysdaeL    gr.  fol. 

Für  das  Dresdener  Galleriewerk  gestochen. 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  Wappen  und  Künstlernamen.  —  Die  ifipreu- 
ves  de  remarque  haben  einen  Stichelglitscher  im  Band  von  dem  Strauch 
vom  rechts  ausgehend. 

10.  Erinnerung   an    Mittenwald    im   Karwendelgebirg.    Regenwetter. 
1854.    Radirt  4. 

Johann  Christoph  Frisch 

Hifttorienmaler  und  Badirer,  Schftler  toh  B.  Rode,  geb.  za  Berlin  1739,  gest.  daselbst  1815 

als  Director  der  Akademie. 

1.  Jacob  ringt  mit  dem  Engel    B.  Rode.    H.  Ö"  4'",  Br.  3"  2'". 

2.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.    B.  Rode.    H.  8"  9''',  Br.  Ö"  6'". 

3.  Bärtiger  alter  Kopf.    B.  Rode.     H.  2"  9'",  Br.  2"  6"'. 

■ 

Simon  Frisius 

äimon  de  Vries.  Zeichner  nnd  Radlrer,  geb.  zu  Leenwarden,  nm  1580,  Ahrte  die  Nadel 
mit  grosser  Freiheit   und  ahmte   in   seinen  Strichen  die  Sauberkeit  and  Festigheit  des 

Grabstichels  nach. 

1.  Die  Landschaft  mit  Tobias  und  dem   Engel.    P.  Lastman.    J. 
Visscher  exe.     kl.  fol. 

2.  4  Bl.  Landschaften  mit  Staffage  aus  dem  J^euen  Testament    H. 
Hondius.     Nummerirt     qu.  foL 

3.  Landschaft  mit  grossem  Baum  zur  Linken  und  Meierei  im  Mittel- 
gründe.   Unten  vier  holländische  Verse.     H.  13",  Br.  7"  10'". 

4.  Orpheus  bezaubert  die  Thiere  durch  Musik.   Reiche  Composition. 
J.  Ooeimare.    1618.    Janssonius  exe.    gr.  qu.  foL    Hauptblatt. 
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b.  Winterlandschait  mit  SchlittBchuhllnfern.  D.  VinkenbooDS.  Van 
den  Hoye'  exe     gr.  qu.  fol. 

6.  Waldetngang,  Techta  vorn  ein  Herr  nnd  eine  Dame,  enterer  die 
CHther  apielend.  D.  VinkenboODs.    qn.  foL 

7.  Bergige  Landschaft,  mit  Flosa  znr  Rechten.  H.  Goltzina.  1G08. 
R.  de  Baudoua  exe     H.  4"  6"',  Br.  7"  9'". 

8.  Gebirgige  Landschaft,  bespült  vom  Meer,  wo  zwei  Schiffe.  H. 
Goltzina.    1608.     H.  4"  6'",  Br.  7"  6'". 

9.  12  EL  Die  Thaten  des  Herkules,  nach  A.  Tempesta.     qn.  8. 

I.  Vor  der  doppelten  Nrnnmerirang, 

10.  EanallandBchaft  mit  Booten,  einer  Stadt  im  linken  Hintergrund 
nnd  einem  SchSferpaar  rechts  anf  einem  Damm.  1605.  H.  6"  6'", 
Br.  9"  8'". 

11.  12  BL  Folge  der  SibyUen.     Bmstbilder.    P.  Kaerina  exe     8. 

12.  12  BL  Folge  von  Vögeln  nnd  Schmetterlingen.  U.  Gerarda.  1610. 
1.^.  25  Bl.  Aneichten  und  Landschaften  nach  M.  Brill.   Topograpliia 

variarum  regionnm   aeri  incisa  a  Simone  Fiisio,  ab  J.  Viaschero 
excusa.     qn.  foL 

Lorenz  FrSlich 

Hiatorlanmkler  und  (Udinr  in  Ko|iwk*sen,  SchUn  dar  Akideml*  duslbn.  g«1i.  IS20, 

9  BL  Radimngen  zn  Oehlenscbläger's  Erzählung  „die  beiden  Kirch- 
thflrme".    1844.     4. 

Carl  Frommel 

LndfchirinDtler.  Ridirsr.  Kupfer-  and  SUhlstKlier  m  Culnnh«,  nb.  in  BirkenMd  dni 
a».  April  11SS.  Sclmler  In  dar  Hilerid  lon  Pb.  J.  Becker,  im  Kapr^techen  >on  H>1- 
donwing,  geat  itt  liiprinzen  bei  PfanbxiBi  e.  Febr.  1»63  kIh  0(llerls-Dir«tar  »  Cirbt 
rube.  FroDliiBl'i  TerdiBnit  b«mbt  zum  Thell  uf  d«  ElDbnrienuit  d»  SUbliitichu  in 
DauticUknd;  in  Londoii  talt  dam  Varblirtn  de*»1ben  nUer  bekannt  gevordan.  Eriindatc 
rr  nach  arinar  RDckkehr  in  Cariernha  mit  den  Engländer  Win  klar  ein  Alaliar  ftlr  Slabl- 
Hlecbrr.  divi  in  Heiner  Art  tut  ainiig  daiUad  nnd  graiaan  Baf  erlatgla.  —  li  »ioan 
elganen  Buttern  onnt«  er  du  Ualufacba  dar  Badirung  mit  dar  Faatigkalt  und  Balnkait 
daa  Qtabatichale  wohl  in  Terlinden. 

1.  Landschaft  mit  Hirt  und  Heerde.   Claude  Lorrain.  qu.  roj.  foL 
Die  Abdrücke  vor  aller  Schrift  haben   im  Unterrand  ein  Croqois.     Die 
EprenvcH  d'Ärtiate  sind  vor  dem  Namen  dea  Druckers. 
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7.  VeBnv.  1830.    gr.  qn.  foL 

8.  Villa  d'EBte  in  Tivoli    gr.  qa.  foL 

9.  Ariccia  bei  Born.    gr.  qu.  foL 

10.  11.  Palermo,  Florenz,    gr.  qii.  foL 

Mit  der  Adresse  des  Bibliogr.  iDstitats. 

12.  2  Bl.   Scylla  in  Calabrien   und  Charybdis  bei  MesBina.    K&dirt. 
qn.  8. 

I.  Vor  der  Schrift. 

13.  14.    2  Bl.    Orotta   delle  Sirene  a  TivoU.     Ponte  lupo  a  Tivoli 
1814.  15.     gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift, 
lä.  7  BL  Landschaften,  malerische  Partien  aus  dem  Schwarawald,  mit 
dem   Titel:    „Sechs   radlrte   Blätter   seinem    verehrten    Freunde 
Herrn   Qeoi^   Moller,  geheimen  Oberbau-Rath,   gewidmet  von  C. 
FrommeL    1839.     gr.  foL    gr.  qn.  fol. 

Die  Abdrücke   anf  grossem  Papier  haben  eine  Linieneinfassiing  in 
Oolddmok. 
16.  6  BL   Folge  msleriacher  Landschaften  auB  dem  Scbwarzwald  nnd 
Italien.  1816.  41.  42.     4.   qn.  4. 

IMe  Abdrücke  auf  grossem  Papier  ebenso. 

Philippus  Fruijtiera 


L  Vor  der  Schrift, 

1.  Jacobus  Edelheer  de  Lawün,  Syndions  von  Antwerpen.    Knie- 
Stack.     H.  18",  Br.  13". 

2.  Godofredns  Wcndelinue.  J.  ü.  D.  1648.     H.  9"  8'",  Br.  7". 

3.  Harins  Ambroains  Capello,  Bischof  von  Antwerpen,   sitzend   im 
LehnstuhL    H.  17"  5"',  Br.  11"  4"'. 

I.  Vor  der  Silbe  „eic."  hinter  dem  Namen  des  Künstlers. 

4.  EfBgiea  Domini  Don  Laur.    Ramires  de  Prado  Eques  etc.    Halb- 
fignr.  1649.     foL 

6.  Benedict  Sardagna,  Minorit  von  der  strengen  Observanz.  Oval  8. 
6.  Franz  de  Moura,  Marquis  von  Caetel-Bodrigo.    Ganze  Figur  in 
allegorischer  Umgebung,    gr.  fol. 


584  Fiye  —  Pucha. 


Theodor  Frye 

Miniatomuilw  nnd  Schwankanstsiecher,  ;eb.  tn  London  mn  1784,  gest.  duelbst  1762.  — 

acht—  Alle  folgenden 
Art  der  StadieuöpfeL 


Seine  Bl&tter  sind  selten  and  gesacht.  —  ÄUe  folgenden  Köpfe  ftst  in  LebcoisgrSflae  nach 

...      ....  ^^  . 


1.  Portrait  des  EünstlerS;  eine  Crayonfeder  haltend,    gr.  foL 

2.  Derselbe^  seinen  Kopf  anf  die  Hand  stützend.  Bezeichnet  Hatten 
Gordon  1760.   gr.  foL 

3.  Georg  III.   König  von  Englanc^     Brustbild.     Ohne  Bezeichnung. 
H.  18''  4'",  Br.  13". 

4.  Charlotte,   Gemahlin  des  Vorigen.    Brustbild.    H.  23",  Br.  16". 

5.  Brustbild  eines  Mannes  mit  runder  Perücke,  die  Hand  unter  dem 
Kinn.    gr.  foL 

6.  Junge  Dame  im  Brustbild,  mit  Fächer  in  der  Hand.    gr.  fol. 

7.  Andere  Dame  mit  Bouquet  und  Pelz.    gr.  foL 

8.  Dame  mit  Perlenkette  nm  den  Hals,  Diadem  und  Hermelinmantel. 
Halbfigur,  die  rechte  Hand  auf  den  linken  Arm  legend.  1761. 
H.  18"  6'",  Br.  12"  11"'. 

9.  Junge  Dame  mit  Fächer,  sich  auf  die  Lehne  eines  Fauteuils 
stützend,    gr.  foL  ^ 

10.  Brustbild  einer  Frau  im  Pelz.    1762.    gr.  fol. 

11.  Nachdenkender  Alte  mit  Brille  in  den  Händen,     gr.  fol. 

12.  Alte  Frau,  sich  auf  eine  Krücke  stützend.    Portrait  der  Madame 
Frye.    gr.  fol 

Adam  Fuchs 

Zeichner  und  Enpfenteeher  Ton  Nürnberg,  geb.  1584,  arbeitete  in  Som  im  Anfug  des 

17.  Jahrh.  —  Passavant  IT.  857. 

1.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.  H.  8"  10"',  Br.  6" 
4'".     P.  3. 

2.  Vero  retratte  di  Sancta  Maria  di  Loreto.  Mit  L.  Bertelli*s  Adresse. 
H.  13",  Br.  8"  2'".    P.  4. 

3.  St  Catharina  von  Siena.    kL  foL    P.  6. 

4.  12  Bl.  Amoretten  auf  Seepferden.  Adam  Fuchs  sc.  H.  V.  (Ulrich) 
exe  1605.     H.  2"  10'",  Br.  4"  11"'.    F.  8. 

Es  giebt  spätere  Drucke  (wenn  nicht  Copien)  mit  der  Adresse  des 
Paulus  Fürst  1687. 

5.  Das  Conclave  zu  Rom  1605.  Fundament  oder  Grundt  des  ge- 
machs,  Conclave  genannt  etc.    H.  9"  1"',  Br.  12"  5'".    P.  7. 

6.  Orlando  di  Lasso.    Brustbild.    4.    Fehlt  P. 


PBgw  —  PHrrtenberg.  Ö36 

HstnrKn  FnMnon  ngsr 

HiatorlniBalac  und  Badlnr,  DirHtor  ia  Ikidaml*  n  Wien,  SohUsr  na  OdHibI  in  Stottgut 

■■d  Oaisr  U  LdpiU,  (»b.  In  HaUbrons  laa  S.  Dh.  IISI.  nrt.  in  Wltn  G.  Sn.  1818.  —  Aa- 

drem.  Kiler-BMHnr  &.  fS. 

1.  Lndirig  Fraherr  t.  Terzy.    Schwankonst    Ohne  Schnft.    B.  7" 
11'",  Br.  6"  T".    A.  1. 

Selten. 

2.  MoBes  Hnd  Aaron.     H.  11"  3'",  Br.  8"  4'".     A.  3. 

3.  Jupiter  verleilit  HerknleB  die  UnsterblicihkeiL    H.  6"  10'",  Br.  7" 
5"'.    A.  5. 


4.  SemirainiB  am  PatzHecli.     B.  4"  1"',  Br.  6"  3"',    A,  7. 

5.  Der  Greis.  1767.  Krater  Veranch.   H.  2"  3"',  Br.  1"  10'".    A.  10. 

Selten. 

6.  BtlBte  einer  jungen  Frau.     EL  t>"  4'",  Br.  4"  2"'.    A.  12. 

Jo«eph  V.  FShrich 

UMnlmiida  «nd  Badlnr,  mnetar  dn  Atatd«^*  n  Wt«ii,  iftb.  n  Krttiu  ta  B6kBMi 
dM  t.  Ttla.  ISM,  SchUfT  Ton  Barglat  in  ?ng. 

1.  IHe  Anbetung  der  ISrten   und  KCntge.     Magno  et  aeterno  pa- 
stori  etc.     gr.  foL 

2.  IMfl  Hochzeit  m  Cana.    Im  BnddeuB-Albnm.     qn.  fol. 

L  Vor  dem  Namen  Ffthrich  im  üoterrand. 

3.  Jeens   ab  Eind    dem   heil.   Joseph   bei   der  Arbeit   helfend.     kL 
qu.  foL 


1 


536  Fnes  —  Fnick. 

2.  Das  Haupt  Johannes  des  Täufers  auf  der  Schüssel  der  Herodias. 
H.  13"  3"',  Br.  16"  11'".     Capitalblatt 

3.  Herodias   mit   dem  Haupt   des  Johannes.     Nachtstück.     H.  7*', 
Br.  5"  6"'. 

4.  Leopold  Wilhelm  Archidux  Augustus  Dux  Burgundiae  etc.  1656. 
Mavortem  toto  spü-as  etc.    H.  6"  8'",  Br.  4"  3'". 

6.  Fridericus  D.  G.  Marchio  Badensis  etc.    H.  10"  4"',  Br.  7"  10'". 

6.  Singender  Mann  mit  Pelzmütze,  mit  Pfeife  und  brennendem  Licht 
in  den  Händen.     H.  8"  2"',  Br.  6"  7"'. 


Christian  Friedrich  Fues 

Historienmaler  and  Badirer,  Schftler  Ton  Harper  und  Hetscli,  geb.  sn  Tftbingen  1779, 
gest.  m  Nftrnberg  all  Profes^r  au  der  Akademie  1886.  —  Andreeen,  Maler-Baaurw  lY. 

1.  Prospect  der  Stadt  Tübingen  auf  der  Ammer-Seite.  Leicht  schattirt 
H.  6"  6"',  Br.  10".     A.  1. 

I.  Vor  der  Unterschrift. 

2.  Die  Tanne  neben  dem  Fels,  nach  F.  Eobell.    H.  4"  9"',  Br. 
3"  3"'.    A.  2. 

3.  Das  Denkmal  mit  der  Urne.    H.  3"  2"',  Br.  3"  4"'.    A-  4. 

4.  Das  Weingelage.    H.  3"  4"',  Br.  5"  2"'.     A.  6. 


Hans  Rudolph  Fuessly 

Maler,  Zeiobner,  Radirer,  Knnstachriflsteller«  Sohn  des  Job.  Caspar,  geb.  n  Zllrioh  1787« 

geet.  in  Wien  1806. 

1.  La  rascienne  honteuse.    4. 

2.  L*intrigue  decouverte.    4. 

I.  Vor  der  Adresse  von  GroBsmann. 


S.  Fulcarus 

Siehe  Furch. 

SeiNtttian  Furclc 

Fnlearns,  Zeichner  und  Knpfersteoher  sn  FrankAirt  a.  M.,  geb.  zu  AlterhlÜx  im  Hnndi- 

r«ck  1689,  geat.  1655. 

1.  Das  jüngste  Gericht^  nach  Michel  Angelo.  S.  Fulcarus  bezeich- 
net.   kL  fol. 

2.  Die  Ansicht  von  Frankfurt  mit  der  Taufe  Christi  im  Main^  wäh- 
rend das  Mainzer  Marktschiff  mit  Böllern  salutirt.  Rundes  Blatt 
mit  Musiknoten. 

3.  Georg  Flegel,  Maler.     8. 
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4.  Johuin  V,  d.  Popelieren,  Qoldscbmldt.     4. 
6.  Daniel  Heiasner,  Dichter,     4. 

6.  Johann  Andreas  Herbat^  Musiker.    1635.     4. 

7.  Johann  Martin  Baur  von  Eyseneok.    kL  foL 

8.  Johann  Jepp,  Kapellmeister.    1686.    kL  fol. 

9.  Hatth.  Herian,  Ben.    kl  foL 

10.  Anton  Williarts,  GoldBchmidt    1639.     Oval  8. 

ßiusappi  Fusinati 

InproftMluT.  SekUai  Ton  R.  Morf  hin,  [nli.  m  AnM  bei  Filt»  sn  IMl. 

1.  Maria  mit  dem  Einde,  nach  K  Garofalo's  Bild  in  der  Brera.  fot. 

2.  La  Penitente  del  Titian.    St  Magdalena,  nach  Tizian's  Bild  in 
der  Casa  Barharigo.     gi.  fol. 

1.  Vor  aUer  Schrift,  Prova  di  Autore. 

U.  Nu  mit  dem  geritzten  Stechemamen. 
m.  Nor  mit  den  Kfinstlermunen. 
IV.  Mit  der  Schrift. 
3-  La  Hmnca.     Oiorgione.    1832.     foL 

L  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nor  mit  den  Kflaatlemamen. 
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3.  Bergige  Landschafty  rechts  bei  einem  Baoln  ein  MoBumest,  links 
im  zweiten  Plan  eine  Fichte  und  einiges  Gebüsch.  H.  2^'  8'", 
Br.  3"  6'".    W.  17. 

Sehr  selten,  in  der  Albertina  2n  Wien  ist  ein  Exemplar. 

Antonio  DomiNiGO  6tbbtani 

Maler  und  Badirer,  geb.  in  FlorenB  1668,  gest.  dMelbst  1726,  SehUer  tob  Y.  8p«d», 
J.  Snsterman,  Y.  Dandini  und  C.  iPerrI,  —  Bartsch  XU.  860. 

1.  Maria  mit  dem  Eind^  dem  sie  die  Hand  küsst  Im  Geschmack 
des  F.  Parmeggiano.    H.  2"  6'",  Br.  3"  10"'.    B.  1. 

2.  Brnstbild  eines  Greises  «it  langem  Bart  H.  2"  8'",  Br.  2*'.  B.  2. 

3.  Brnstbild  einer  jungen  Frau  mit  Schleier  und  Mantel.  H.  2"  10''', 
Br.  2"  1'". 

Vorstehende  drei  Blätter  mit  den  Ziffern  XX,  XXX  nnd  XXXI  Yersehen, 
gehören  in  folgendes  Wesk:  Baceolta  di  cento  pensieri  dlYersi  di 
A.  D.  Gabbiani  fatti  intaffliatare  in  lame  da  J.  £.  Hngford.  Firenze 
1762. 

4.  Landschaft,  im  Hintergrand  gebirgig^  im  Mittelgrund  isin  Reiter 
mit  Handpferd.     H.  2",  Br.  2"  6'".    B.  4. 

Franz  6abet 

Oawei,  Kanstfrennd  und  Kauftnann  n.  Wien,  geaeUekter  tMltBlttani,  fgtib.  IX  Jan.  176S, 

gest  1847. 

1.  Landschaft  mit  zwei  *  Frauen  bei  einer  Hütt^  im  Wald.    M.  y. 

Molitor.    gr.  qu.  foL 

I.  Vor  der  Adresse  Yon  Frauenhoh. 

2.  Waldlandschaft  „Dedi^  par  ä  moi  ttteie''.  M.  t.  Holitör.  gr. 
qu.  foL 

I.  Ebenso. 

3.  4  BL  Die  Jahreszeiten.    J.  Yan  Goyen.    kl  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  ^  6L  BuiAen,  Brunnen,  Thttnue.    Weirotter.    17dl.    4. 

5.  6  BL  Suite  de  päisages  graY^es  d'apr^s  les  dessins  de  F.  ftech- 
befg^r.    H.  3"  8'",  Br.  5"  1"'. 

6.  6  BL  Folge  Yon  randen  Landschaften  nach  M.  y.  Molitor«  H. 
3"  10'",  Br.  4". 

Friadriok  v.  Gärliiar 

Berfibinter  Aro]ütekt«*Director  der  Akademie  sn  MfUioliea,  gih.  zu  Cöblebz  ITtS,  gest.  in 
Mtaelieii  den  81.  April  1847.  —  O&rtaer  hat  «loli  ein  Paar  Blatt  r«din. 

1,  Landschaft  mit  Gebäuden  und  rundem  Thurm  hinter  Gebüsch. 
1809.    4. 

2.  Ein  italienischer  Ziehbrannen.    4. 
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WiHielm  Saii 

ArchUektiir-,  Ludflcluiftanaler  and  Radirer,  m^.  xu  Mftnehen  den  7.  Min  18<Mk  Sohfller  der 

Akademie  nnd  Ton  F.  Hess. 

1.  Spanischer  Pilger^  am  Brunnen  seinen  Esel  tränkend.     Buddeus- 
Album  1839.    foL 

I.  Vor  der  Schrift  oder  dem  Namen  des  Künstlers  im  ünterrand. 

2.  Spanische  Hajos.    1833.     qu.  fol. 

3.  n  Camevale  in  Roma  1826.     gr.  qu.  fol. 

4.  Löwenhof  in  der  Alhambra  in  Granada.   Mflnchener  Kunstvereins- 
blatt  1838.     roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  oder  Adresse  des  Eunstvereins. 

5.  Grabmonument  in  Padua.  Album  des  Mflnchener  Radirervereins.  4. 

6.  Zwei  römische  Postillons  und  vier  Pferde.    Rom  1826.    qu.  4. 


Claude  Ferdinand  Gaillard 

Maler  nnd  Knpfenteoher  m  Paris,  SchfUer  Ton  L.  Cogniet  nnd  Le  Rom,  tmg  1852  nnd 

1868  den  iweiten  nnd  ersten  Akademie-Preis  daTon. 

Folgende  Blatter  fQr  die  Gazette  des  Beaux  Arts,  Ton  welchen  auch 
Separatabdraoke  in  Handel  sind. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  vierge  de  la  maison  d*Orleans.   Baphael.    Gallerie  Delessert 
Fein  gestochenes  Blatt    kL  foL 

2.  La  Vierge.    J.  BellinL    4. 

3.  La  vierge  au  donateur.    J.  BellinL     (Oallerie  Pourtal^)     4. 

4.  Oedipe.    Ingres. 

5.  Portrait  du  Condottiere,  nach  Antonello  da  Messina's  Bild  im 
Louvre.    4. 

6.  L'Homme  ä  Foeillet.    J.  van  Eyck.     (Oallerie  Suermondt.) 

7.  Portrait  Giov.  BellinFs.    foL 

Robert  Gaillard 

Zeichner  nnd  Knpferstedier  zn  Paxis,  geb.  1788,  gest.  1785. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  malediotion  patemelle.    J.  B.  Grenze,    gr.  qu.  fol. 

2.  Le  fils  puni.    J.  B.  Grenze.     Gegenstück,    gr.  qu.  fol. 

3.  Jupiter  et  Calisto.    F.  Boucher.    qu.  foL 

4.  Venus  et  les  Amours.    F.  Boucher.     gr.  foL 

5.  Venus  et  Adonis.    F.  Boucher.    gr.  fol. 

6.  Les  Bacchantes  endormis.    F.  Boucher.    foL 
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7.  Sylvie  d^livr^e  par  Aminte.    F.  Boncher.    qn.  foL 

8.  La  Voluptueuse.    F.  Boncher.    fol. 

9.  La  belle  Fileuse.    E.  Schenau.    fol. 

10.  Le  bouquet  bien  regu.    G.  Eisen,    fol. 

11.  L'agr^ble  le9on.    F.  Boncher.    foL    Gegenstück. 

12.  13.  2  BL  La  f6eou6.M.    Le  sabots.    F.  Boncher.    gr.  fol. 

14.  La  Disense  de  bon  aventnre  russienne.    J.  B.  le  Prince.    gr.  fol. 

Selten  sind  jene  Drucke,  wo  das  Fleisch  farbig  gedruckt  ist. 

15.  Le  conoert  rnssien.    Idem.     gr.  fol. 

16.  Christophe  de  Beanmont  Archev^ne  de  Paris.    Chevalier,    fol. 

17.  Henri  Leonard  Jean  Bapt.  Bertin^  Ministre,  sitzend.   A.  Roslin.  foL 

18.  Frangois  Castanier.    Halbiignr.    H.  Rigand.     fol. 

Thomas  Gainsborough 

Landsoliaftflinaler  und  Sadirer,  g«b.  zu  Sndbnry  in  Snffolk  1784,  Sohlller  von  Oravelot, 

gert.  zu  London  1788. 

1.  The  Gipsies.    Waldlandschaffc  mit  Zigennern.    Von  J.  Wood  mit 
dem  Grabstichel  vollendet    Mit  Boydell's  Adresse  1764.    gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 

III.  Mit  ausgefüllter  Schrift. 

2.  Landschaft  mit  Hirt  nnd  Schafen.    1760.     4. 

3.  12  Bl.  Landschaften  y  geistreich  fast  nnr  in  Umrissen,    qn.  fol. 

Antonio  Gajani 

Kupfentecher,  ProfsMor  an  der  Akademie  zu  Bologna.  Soli&lor  Ton  Longhi,  ge«i.  18S0. 

L  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 
ni.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Cain.    BenvenntL     fol. 

2.  Verlobung  der  heil.  Catharina.    J.  da  Imola.     foL 

3.  Si  Maria  Magdalena.    P.  Perngino.     Mit  Bordflre.     fol. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  nnd  kleinen  Johannes,  in  einer  Landschaft. 
L.  Carracci. 

5.  Baltasar  Castiglione.    G.  LonghL    kl  fol. 

Giovanni  Battista  Galeatruzzi 

Maler  und  Radirer,  Schüler  Ton  F.  Farini,  geb.  zu  Florenz  1618,  arbeitete  in  Rom  and 

war  1661  noob  am  Leben.  —  Bartsch  XXI.  49. 

1.  Das  PfingBtfesi    H.  7"  2'",  Br.  6".    B.  1. 
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2.  Die  ÄpotheoBe  des  Homer,  nach  der  Andke.    ItiBita  poeai  divi- 
nitas  etc.    H.  16"  4",  Br.  12".     B.  11, 

3.  5  61.    Die   Oeachichte   der  Kiobiden,    langer  Fries.    Polidoro. 
B.  16—20. 

I.  Vor  den  BochsUbea  A.-D. 
II.  Mit  denselben,  aber  vor  den  Nnmmem. 
III.  Mit  HinznfBgung  der  Nammem. 
IT.  Hit  A.  TOD  Westerhoat'B  Adresse  anf  dem  ersten  Blatt. 

4.  18  BL    Tritonen    and    Seeungeheuer.     NumnieTirt.     Br.  4"  6"'. 
B.  21—38. 

6.  Merenr  bring;!  Paria  den  Oold&pfeL    A.  Carracci.    H.  11"  6'", 

Br.  8"  4"'.    B.  40. 
6.  6  BL  Antike  Waffen-Trophäen.  Opere  di  Polidoro  da  Caravaggio. 
Nnmmerirt  von  1—5.   H.  3"  10"'  — 4"  6'",  Br.  5"  6'"  — 7"  3"'. 
B.  41—46. 

I.  Äppresso  Vantore  Roma  1658. 
n.  Mit  A.  van  Westerhoat's  Adresse. 


7.  5  Bl.   Decorationen   zur  Oper  D  trionfo  della  pieta.    J.  F.  Gri- 
maldi.    H.  11"  8"',  Br.  14"  8"'.     B.  63—57. 

8.  Leonardo  Agostini  Seneee  d'anni   63.     BmBtbild.     H.  5",  Br.  3" 
11"'.    B.  60. 

J.  GalioUi  Nardols 

I^ndieliaftiBalaT 

salnB  LabeniTuliUlnlJH  naMtunt, 

1.  Die  Landschaft  mit  Tobiaa  und  dem  £ngeL    H.  6"  6"',  Br.  10". 

2.  Die  Landflchaft  mit  8t  HieronyninB.     H.  7"  3"',  Br.  9"  4"'. 

3.  Landachaft  mit  FIubb  in  der  Mitte.     Rechta  vom  an  Hirt,  linka 
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Cornelis  Galle 

der  Vater,  Zeichner  nnd  Kupfersteelier,  Schftler  seinefl  Vaters  Philipp,  geb.  tu  Aatwerpeii 
1576,  und  1648,  wo  er  72  Jahre  alt  war,  noch  am  Leoen. 

1.  Jndith  enthanptet  HoloferneS;  genannt  die  grosse  Judith.  Cedite 
romani  dnctores  etc.    Rubens,    gr.  fol.    Hauptblati 

I.  Vor  C.  Collart's  Adresse. 
U.  Mit  derselben  nnd  retouchirt. 
Probedrucke  vof  der  Schrift  sind  auch  bekannt. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  in  einem  reichen  Portal  Genannt  die  Erden- 
königin. Engel  halten  Guirlanden.  Quam  beneVirgo  etc.  Rubens, 
gr.  fol. 

3*.  Die  heil.  Familie,  ein  Engel  reicht  zu  essen.  Joseph  pflückt  Kir- 
schen«   nie  puer  etc.    F.  Vanni.    fol. 

4.  Die  Rflckkehr  der  heil.  Familie  aus  Aegypten.  G.  P.  Paggi. 
gr.  fol 

Die  ersten  Drucke  sind  mit  Ph.  Galle's  Adresse. 

5.  Die  Anbetung  der  Weisen.  Et  procidentes  adorarunt  Jesum. 
Rubens,    gr.  fol. 

6.  Die  Ereuztragung.    A«  van  Dyck.    gr.  fol 

Mit  G.  Hendriz's  Adresse. 

1.  Vor  dem  Namen  des  Stechers  und  die  Platte  etwas  höher, 
n.  Mit  diesem  Namen  und  die  Platte  etwas  beschnitten. 

7.  Ecce  homo.     Egredimini  et  videte  etc.    Rubens,    fol. 

I.  Theod.  Galle  exe. 
n.  Job.  Galle  exe. 
lU.  C.  Boudt  exe. 

8.  Der  todte  Heiland  auf  dem  Schooss  seiner  Mutter.  Vocate  me  etc. 
Rubens,    fol. 

9.  Die  vier  Kirchenväter.     Rubens,    gr.  qn.  fol. 

G.  Hendrix  exe. 

I.  Vor  der  Vergrösserung  der  Platte,  indem  auf  den  Seiten  zwei  Kupfer- 
streifen angefügt  worden.    Br.  14"  10'". 

n.  Mit  dieser  Vergrösserung.    Br.  17"  1'". 

10«  Die  Gaatfrenndschafk  des  Philemon  und  Baucis.  J.  van  Hoeck. 
qu.  foL 

I.  Mit  M.  van  den  Enden's  Adresse. 

11.  Procne  zeigt  'das  Haupt  ihres  Kindes  ihrem  Gatten.  Procne  Ityn 
filinm  etc.  Rubens.  Gegenstflck  zu  Bailliu's  Raub  der  Hippo- 
damia.    gr.  qu.  foL 

I.  Vor:  C.  Galle  exe. 

12.  Tod  des  Seneca.    Rubens,    fol. 

I.  Vor  den  Contretaillen  in*allen  Schatten. 
n.  Mit  denselben,  aber  vor  Galle's  Namen. 
lU.  Mit  diesem  Namen. 


Gaue.  543 

13.  Yenns  die  Liebesgötter   Bangend.     GreBcetis    amores.    Rnbens. 
kl.  foL 

14.  Artus  Wolfart  Pictor  etc.    A.  van  DycL    foL 

I.  Mit  einer  Zeile  Titelschrifi  und  van  den  Enden^s  Adresse. 

n.  Mit  S.  a  Bolswert  sc. 
in.  Mit  Com.  Qalle  sc. 
lY.  Mit  zwei  Zeilen  Titel  nnd  der  Adresse  G.  H. 

y.  Diese  Adresse  gelöscht. 


Comelis  Galle 

4er  Solm,  Z^cbnmr  und  Kupferateoher«  Seh&lmr  dea  Yorigm,  geboren  m  Antwerpen  leoo. 

1.  Ferdinandns  III.   Dei  gratia  Imperator  Rom.  etc.    A.  van  Dyck. 
foL 

L  Mit  J.  Meyssens*  Adresse  1649. 
n.  Diese  Adresse  gi9l5sclit. 

2.  Maria  Austriaca  Ferd.  IIL  Uxor  etc.  Oegenstflck.   A.  van  Dyck. 
foL 

I.  Die  Adresse  ebenso. 

3.  Henrica  Lotharingiae,  Prindpisaa  Pfalsbnrgae  etc.   A.  van  Dyck. 
fol. 

L  Die  Abdr&cke  ebenso. 

4.  Dominus  Engelbertus  Taie,  Eques  etc.    A.  van  Dyck.    fol. 

I.  Mit  Meyssens*  Adresse. 
n.  Dieselbe  gelöscht. 

5.  Godefridns  Henricns  Cornea  de  Papenheim.    A.  van  Dyck.   foL 

I.  Mit  Meyssens*  Adresse, 
n.  Dieselbe  gelöscht. 

6.  Octavins  Piccolomini    A.  van  Hülle.    In  HuUe's  Werk.    fol. 

I.  Vor  der  Nummer. 

7.  Otto  Gericke.    Idem.    In  demselben  Werk.    foL 

I.  Ebenso. 

8.  Joannes  Meysens  Bruxellensis  Pictor.    A.  van  Dyck.     fol. 

I.  Mit  ,^eysenB".    Der  Stechemame  steht  in  der  Mitte  nnten.  —  Die 
Schrift  ist  Ton  W.  Hollar  gestochen. 

n.  Mit  y^elssens".    Qalle's  Name  steht  rechts  unten« 


Philipp  Galle 

Zeichner  und  Knpfenteeher,  der  BtamaiTater  der  bebtnnten  Knpferatedierfkmilie,  geb.  su 
Harlem  1537,  SclitWer  vonCoernlLert,  geel  n  Antwerpen  16«  Mt  75. 

1.  8  Bl.    Die  Geschichte  des  Lot    A.  Blockland.     qu.  4. 
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.  Die  heil  Fsinilie  im  Zimmer,  Joseph  trägt  eine  Brille.     T.  Znc- 

cftro.     kL  fol. 
,  H&ria,  dae  iBLind  verehrend.    Parrulus  BBtns  etc.  J.  StradsD.   foL 
.  6  BL    Die  GeBchicbte   des   Terlornen   SohneB.     H.  Heemskerk. 

qn.  4. 
.  Tod  der  heil.  ähdb.     F.  BreugheL  1674.    fol. 
.  IMe  heil.  Dreieinigkeit.     U.  de  Vob.    foL 
.  Die  Geburt  des  Adonis.    A.  BlockUnd.     qn.  Toi. 
.  Der  Tod  der  Niobiden.    G.  Romano.   H.  Cock  esc.     1557.     gr. 

qn.  fol. 
.  Die  Fechter,  oder  Kampf  von  GUdi&toren  beim  Begräbniss  eines 

vornehmen  Rdmers.     L.  Fenni.    1562.     gr.  qn.  fol. 
.  4  BL  Die  Jahreszeiten.    J.  Stradan,     qn.  fol. 
.  4  BL  Die  iVeien  EUnete.     F.  Floris.     4. 
:.  22  Bl.    IMe  Geschichte  der  Hedicaer.    J.  Stradan.     qn.  fbL 


Ttieodorus  Galle 

Zdckntr  and  SspTanlaekn.  SehU«  hId«  Vitan  Phil  ipp.  gei.  n  Antwnpm  in  ISTD. 

1.  Das  Jesnskind  mit  den  Marterwerkzeugen.  Qnid  tormenta  etc.  8. 

2.  St.  Johannes  der  Evangelist.     Et  initium  sancti  etc.     8. 

3.  28  Bl.  Das  Leben  Joseph's  und  der  Maria.     8. 

4.  Coriolan,  dnrch  die  Bitten  der  Bömerinnen  erweicht   J.  Stradan. 
qn.  foL 

5.  Cornelia,  mit  ihren  Frauen.     J.  Stradan.    qn.  foL 

e.  Psyche  und  Amor.     Nachtstttck.    Pli.  Galle.     kL  foL 
7.  Jnstns  Lipsius.     Oval  mit  allegor.  Umgebung,    kl.  fol. 


Claude  Gallimard 

Kiipr«ntsck*r,  gBb.  n  Tn>T«  IIK.  u-bellcta  am  1750  in  Ron. 

1.  Die   Königin   von    Saba.     Regina   Saba   dixit.    J^   F.   de   Troy. 
gr.  fol. 

2.  B,  Hieronymns  Aemilianns,  der  Schutzpatron  der  Weisen.     J.  F. 
de  Troy.     gr.  fol. 

3.  La  Soiräe.     C.  N.  Cochin.     qu.  foL 

4.  Nicolas  Vleughels.     BUste.     1744.     fol. 
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Francesco  Gallimberti 

Historienmaler  und  Badirer  zn  Yenedig,  geb.  1755,  gest.  1803. 

1.  Die  Aufnahme  der  Hebe  in  den  Olymp.   Panl  Yeronese.  gr.  fol. 

2.  9  Bl.  Das  Leben  und  die  Himmelfahrt  der  heil.  Ursula,  nach 
V.  Carpaccio's  berühmten  Gemälden  zu  Venedig,  Von  G.  de 
Pian  und  F.  Gallimberti  mit  dem  Schabeisen  und  Stichel  ausge- 
führte Folge,     gr.  fol.     gr.  qu.  foL 

Sehr  selten. 

SIgismondo  Gallina 

Kapferetecher  von  Lugano,  Schüler  ron  Longhi,  geb.  nm  1800. 

St.  Magdalena.    Fides   salvam  fecit.     Halbfigur  mit  der  Salbbüchse. 
C.  Dolce.    1827.     kl.  fol. 
I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

Jacopo  Gallinari 

Historieninaler  and  Badirer  von  Bologna,  in  der  zweiten  H&lfte  des  17.  Jahrb.  in  seiner 
Vaterstadt  and  am  1685  in  Padua  arbeitend.  —  Bartsch  XIX.  247. 

1.  Cleopatra,  mit  der  Schaale.  Halbfigur.    H.  6"  7'",  Br.  5"  Ö'".  B.  1. 

In  den  spätem  Drucken  ist  Wappen  und  Dedication  an  Zani  gelöscht. 

2.  Petri  Reue.  G.  M.  Viani.  Mit  Dedication  an  Zani  und  L.  Gui- 
dotti's  Adresse.    H.  10"  1'",  Br.  6"  6'".     Fehlt  B. 

3.  Venus  und  Amor.    H.  9"  1'",  Br.  7"  6'".     B.  2. 

Johannes  Gallus 

Formschneider,  welcher  in  der  zweiten  H&lfte  des  16.  Jahrb.  in  Italien  arbeitete. 

Folgende  Blätter  sind  nach  Marco  Pino  da  Siena  in  Olairobscar  in 
der  Art  des  Anton  da  Trento  ausgeführt.  —  Bartsch  XII. 

1.  Die  heil.  Familie,  Jesus  segnet  den  kleinen  Johannes.  H.  15" 
5'",  Br.  9"  9"'.     B.  XII.  p.  58,  N.  15. 

2.  Christus  vom  Kreuz  abgenommen  mit  den  heil.  Frauen  und  zwei 
Engeln.    H.  15"  7'",  Br.  10''  5'".     B.  XH.  p.  43,  N.  23. 

3.  Perseus  als  Sieger  über  Medusa.  H.  12"  9'",  Br.  8"  5'".  B.  XII. 
p.  124,  Nr.  25. 

Jacques  Gamelin 

Pferdemaler,  Badirer  and  Arbeiter  in  Crayonmanier,  geb.  sn  Carcassonne  den  3.  Oct.  1738, 

gest  den  12.  Oct.  1803.  —  P.  de  Baadicoiir  II.  200. 

1.  Der  Kindeimord  zu  Bethlehem.    H.  217  Mm.,  Br.  326  Mm.    B.  1. 

2.  Christus  heilt  den  Lahmen.     H.  185  Mm.,  Br.  136  Mm.     B.  2. 

3.  Die  Auguren.    Polidoro.  1769.    H.  136  Mm.,  Br.  512  Mm.  B.  3. 
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4.  Bergers  des  Alpes.    Advinent  1791.    H.  115  Mm.,  Br.  157  Mm. 
B.  5. 

5.  Drei  Damen  in  Halbfigaren.  1791.    H.96Mm.,  Br.  120  Mm.  B.  6. 

6.  Die  Dame  und  ihre  junge  Tochter.  1791.    H.  75  Mm.,  Br.  122  Mm. 
B.  7. 

7.  8  Bl.  Folge  von  Bataillen.  1791.    H.  88—135  Mm.,  Br.  111—178 
Mm.     B.  10—17. 

8.  Madame  Gamelin,  Femme  de  Tauteur.    H.  196  Mm.,  Br.  156  Mm. 
B.  27. 

9.  Advinent  peintre  en  mignature.  1791.    H.  156  Mm.,  Br.  114  Mm. 
B.  28. 

I.  Vor  der  Schrift. 

10.  Becane  Prof.  en  Chirurgie  ä  Toulouse.   1778.     H.  134  Mm.,  Br. 
88  Mm.     B.  33. 

Gaetano  Gandolfi 

Historienmaler  und  Kupferstecher,  SchfUer  seines  Brnders  Ubaldo,  geb.  %u  St.  Hatteo  della 
Deciina  im  Bolognesischen  am  30.  Aug.  1734,  gest.  eh  Bologna  am  30.  Juni  1802. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten,  nach  N.  delT  Abbat e's  Bild  im  Hause 
Leoni  zu  Bologna,     gr.  fol. 

Sehr  selten,  da  angeblich  nur  30  Abzöge  gemacht  worden  sind. 

2.  Das  auf  dem  Kreuz  schlafende  Jesuskind.    6.  Reni.    4. 

3.  Petrus  und  Paulus,  ersterer  sitzend,  nach  G.  Reni 's  Bild  in  der 
Gallerie  Zampieri  zu  Bologna.   1785.     gr.  fol. 

4.  Sibylla  Erythraea.     G.  Reni.    1795.     fol. 

5.  Pluto  entfühi-t  Proserpina.     qu.  8. 

6.  Zug  von  Männern  und  Frauen.     Carnevalsscene.     8. 


Mauro  Gandolfi 

Zeichner  und  tüchtiger  Kupferstecher  von  glänzender  kfihner  Grabstich >)1fflhning,  einer  der 
besten  Schüler  Longhi's,  Sohn  des  Malers  Gaetano,  geb.  zn  Bologna  1774,  gest.  daselbst 

am  6.  Jan.  1834. 

I.  Epreuves   de  remarque    a)  vor   aller  Schrift,   b)    mit  den   Namen 
der  Eünstler. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen;  a)  vor  dem  Wappen,  b)  mit  demselben, 
wenn  die  Blätter  ein  solches  haben. 

111.  Mit  angelegter  Schrift. 

rV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Judith  emportant   la  tete  d^Olopherne,   nach  C.  Allori^s  Bild  in 
Florenz.    Mu86e  Napoleon,    fol. 

2.  Dieselbe  Composition.     Tradidit  caput    Holofernis  ancillae    suae. 
1819.     gr.  fol.     Hauptblatt. 

Die  Abdrücke  mit  angelegter  Schrift  haben  nur  eine  Schriftzeile. 
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3.  Suzanne  an  bain.    J.  B.  Santerre.    Mus^e  Napoleon,    fol. 

4.  Maria  mit  dem  Kind  zwischen  Hieronymus  und  Magdalena ^  ge- 
nannt der  Tag  des  Correggio,  nach  A.  Correggio's  Bild  in 
Parma.    1826.     roy.  fol.     Hauptblatt 

Die  Epreuves  de  remarque  sind  mit  der  weissen  Lowenklaue. 

5.  S.  Maria;  das  Kind  säugend  unter  dem  Zelt,  nach  G.  Reni's 
Bild  in  der  Gallerie  Tomasi  zu  Bologna,     gr.  fol. 

Selten,  weil  die  Platte  bald  vernichtet  ward.  —  Die  Epreuves  de  re- 
marque mit  dem  weissen  Sandalenband  über  dem  Spann  des  linken 
Fasses  der  Madonna. 

6.  Le  repos  en  Egypte.     G.  Reni.    Musee  Napoleon,     qu.  fol. 

7.  Gesu  bambino.  Das  Jesuskind  auf  dem  Ki*euz  schlafend.  Ego 
dormio  et  cor  meum  vigilat.     C.  Allori.    1817.     qu.  fol. 

8.  Das  Jesuskind  in  der  Krippe,  nach  Gandolfi's  eigener  Zeichnung, 
qu.  fol. 

9.  Sta  M.  Maddalena.     A.  Carracci.    Rund.    kl.  4. 

10.  St.  Cäcilia,  zwischen  vier  Heiligen.    Raphael.     gr.  fol.   Hauptbl. 

Die  Epreuves  de  rcmarauc  sind  mit  der  weissen  Schelle  in  dem  Tam- 
bunn ;  a)  vor  aller  Scnrift,  b)  mit  den  gerissenen  Künstlernamen  und 
Druckemamen. 

11.  St.  Cäcilia,  die  Orgel  spielend.     G.  Gandolfi.     gr.  fol. 

Selten,  weil  die  Platte  bald  vernichtet  ward. 

12.  St.  Hieronymus.     A.  Correggio. 

Von  den  Drucken  mit  offener  Schrift  existiren  Jb  Abdrücke,  wo  die 
Tatze  des  Löwen  noch  nicht  vollendet  ist.    Epreuves  de  remarque. 

13.  Amor,   unter  einem  Zelt   schlafend,   nach  Gandolfi's   eigener  Er- 
findung.   1820.     qu.  fol. 

Die  fepreuves  de  remarque   mit  der  weissen  Stelle   am   rechten   Fuss 
des  Amor. 

14.  Educazione  di  Amore.     P.  Palagi.    1825.    Rund.     gr.  fol. 

Die  ^reuves  de  remarque  dites  aa  carquois  blaue. 

15.  La  Magicienne  Circo.     F.  Guercino.     Musöe  Napoleon,    fol. 

16.  Alexander  und  Diogenes.     G.  Gandolfi.     qu.  fol. 

17.  RaphaeFs   Portrait,    mit  aufgestütztem   Arm.     Raphael.     Mus^e 
Napoleon,     fol. 

18.  J.  A.  Bonato,  Professor  der  Botanik  zu  Padua.    Perracina.    fol. 

19.  Giovanni  Gandolfi.    gr.  fol. 

Giovita  Garavaglia 

Namhafter  Zeichner  und  Kupferstecher,  Schttler  von  F.  Ander  Ion  i  (dessen  Schwester  er 
sp&ter  heirathete)  und  seit  1808  von  Longhi,  geb.  zu  Pavia  am  18.  Marx  1790,  gest.  zu 

Florenz  27.  April  1835. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

IL  Nur  mit  den  Künstlernamen ;   a)  vor  dem  Wappen ;   h)  mit    dem- 
selhen.  wenn  die  Blätter  ein  solches  haben. 
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ji  der  Dedication,  wenn  eine  Bolchs  da  ist. 

1.  Jaeob'B  ZuBammenkanft  mit  R&heL  Jacob  venit  io  terram  etc. 
A.  Appiani.    Oaravaglia  und  Anderloni  sc    roy.  fol.    Hauptblalt. 

Din  ALdrücke  mit  Ntidelsclirift  liaben  nur  eine  Schriftzeile.  —  Die 
Eprenrea  de  remaraiie  mit  dem  weissen  Knopf  am  Sandalenband.  Von 
den  Abdrücken  mit  der  Schrift  sind  die  ersten  Snbscriptionsdrucke. 

2.  David  mit  Goliath's  Haupt.  Praevaluit  David  etc.  F.  Gnercino. 
gr.  foL 

Die  l^prenves  de  remarque  tiind  mit  weisser  Agraffe  am  Barett  iee  David. 

3.  Hagar  e  Ismael  nel  deeerto.  F.  Barrocci.  Das  Bild  in  Dresden, 
fol,     Verlag  von  Artaria. 

Die  ersten  Abdrücke  mit  der  Schrift  haben  den  Stichfehler  Neil  Imp. 
e  Reale  Galteria  di  Dresda. 

Die  Platte  ward  1857  g-alvanoplaetiech  in  London  von  8,  RuBselt  auf 
eine  Stahlplatte  übertrafen.  Diese  Dmcke  haben  unter  dem  ur- 
sprünglichen Titel  eine  vierzeilige  englinche  Schrift  und  H.  Parkc'R 
Adresse. 

4.  Herodias  empfilng^  das  Haupt  des  Jolianues.  Halbe  Figuren.  B. 
Luini.     qn.  fol. 

5.  La  Hadonna  della  Seg^ola.  RaphaeL  Hit  Dedication  an 
Leopold  IL  von  Toacana.     1828.    Rund  gr.  foL 

I.  Epreuvcs    d'Artiste    haben    nar  die  Künstlernamen,   vor  Wappen, 

Jabrzahl  und  Eardi's  Adresse. 
II.  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen. 
UI.  Jahrzahl  und  Bardi's  Adresse  hinzugefügt. 

6.  Madonna  des  Vinc.  San  Gimignani,  nach  dem  Bild  in  Dresden, 
gr.  fol. 

Die  ersten  Drucker  sind  Durand  und  Sauv^,  der  zweite  ist  Pretrc.  — 
Die  Abdrücke  mit  Nadelschrift  sind  vor  der  Dedication. 

7.  Madonna  di  Guido  Reni,  mit  den  Sternen  nm  das  Haupt,    fol. 

8.  Verbum  caro  factum.  Das  Jesuskind  von  Johannes  und  zwei 
Cherubim  verehrt.    C.  Maratti.     qu.  foL 

9.  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Ej^pten  nach  Raphael'B  Bild  bei  Hala- 
apina  di  Sannazzaro  zu  Paris,  fol.  Preisblatt  der  MiuUnder 
Akademie. 

10.  Mater  pnlclirae  dilectionia.  Brusfbild  der  Haria.  C.  Dolce. 
kl.  fol. 

Eprenves  dArtiate  nur  mit  dem  geritzten  Stechemamen. 

11.  St.  Magdalena  mit  der  Salbbttchse.  Ego  dilecto  meo  etc.  C.  Dolcc. 
1832.     kl.  foL 

Die  Eprenves  de  remarque  sind  mit  der  weissen  Perle  im  Sclimnck. 
Die  Eprenves  d'Artiste  nur  mit  dem  geritzten  Stechemamen. 

12.  Die  Himmelfahrt  Mariae.  Gegenstttck  zu  Nr.  1.  Letzte  Platte 
des  Künstlers  und  von  R  Anderloni  vollendet,     roy.  fol. 
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13.  Beatrice  Cenci.     G.  Reni.     fol. 

Die  alten  Drucke  haben  die  Adresse  des  Bardi. 

14.  Giovanni  Boccacci.     Brustbild.     J.  Longhi.     kl.  fol. 

15.  Dante  Alighieri.     G.  BobbL     kl.  fol. 

16.  Carolns  Magnus.    Brustbild.     A.  Dürer,     kl.  fol. 

17.  Carolufl  V.   Imperator.    Brustbild,     kl.  foL 

18.  Francesco  de  Mai*chi.     Brustbild.     Bossi.     kl.  fol. 

19.  Alessandro  Volta,  Physiker.     Brustbild,     fol. 

20.  Au  Scarpa  Prof.  —  di  Pavia.     Brustbild,     kl.  fol. 

21.  Giuseppe  Parini.     kl.  fol. 


Jo86  Garcia  Hidalgo 

l^eiiannt  Castellano,  Historienmaler  nnd  fiadirer  von  Marcia,  Tollendote  seine  Studien 
in  Born  and  starb  zu  Madrid  nm  1712  gegen  60  Jahre  alt.  —  Oarcia  gab  ein  Zeichenbuch: 
Principios  para  estadiar  el  nobUiHsima  arte  de  la  Peintura,  Madrid  1691,  heraus,  in  welchem 

sich  Badimngen  Ton  seiner  Hand  finden. 

1.  Der  Tod  AbeFs.    H.  5"  9'",  Br.  7"  10'". 

2.  Der  domengekrönte  Heiland  in  einer  Nische  sitzend.    H.  8"  6'", 
Br.  6". 

3.  Ein  Malei-saal,   in  welchem  viele  Künstler  bei  Lampenlicht  nach 
dem  Modell  zeichnen.     H.  9''  9'",  Br.  6"  8'". 

4.  Nackter  Mann^  das  Violoncell  spielend,     kl.  fol. 


Robert  Gardelle 

I'ortraitmaler  und  Badirer  zu  Genf,  geb.  1682,  gest.  1766,  Schüler  von  ü.  de  Largilliere. 

1.  10  Bl.    Diverses  Vues  de  Geneve   dediös  ä  Mr.  Gautier.    1726. 
qu.  fol. 

2   J.  A.  Riediger,  Kriegsingenieur.    8. 

Thomas  Garner 

Kupferstecher,  geb.  zu  Birmingham  1789,  Sch&ler  von  S.  Lines,  gest.  zu  Birmingham  1868. 

Gamer  stach  vorzugsweise  Portrait«. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

1.  L'Allegro.    Drei  tanzende  Italienerinnen.     W.  E.  Frost,     fol. 

2.  The  vintage.     T.  Stothard.     qu.  fol. 

3.  II  penseroso.    J.  C.  Horsley.    fol. 

4.  The  Princess  Charlotte,  mit  Vogel  und  Blechkapsel.  T.  Lawrence, 
fol. 


Antoine  Garnier 

Zslchs«  Dnd  KsprenitiKti«,  dciMen  VerUUnii»  DslwkHiiie  rind;  et  urbeiteta  in  Pirla  und 
FonUineliluD  Ewischen  1«3T  und  16lfi.  —  Eobwt-DuDiwnil  VIII.  US. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Coeli  opitcx  etc.  J.  BlaDcliartl. 
H.  315  Mm.,   Br.  200  Mm.     R.-D.  3. 

2.  Kühe  auf  der  Flucht  in  Egypteii.  Humillabitur  Ässur  etc.  J. 
Blanchard.     H.  359  Mm.,  Br.  284  Mm.     E.-D.  6. 

3.  Die  DarBtellnog  der  heil.  Jungfi-au  im  Tempel.  Numinis  iagre- 
deris  castum  ete.  L.  de  la  ilyrc.  II.  577  Mm.,  Br.  354  Mm. 
R.-D.  12. 

I.  Mit  Garnier'H  Namen. 
II.  An  Stelle  deaselben  die  Bezeiclmnng  L.  de  la  Hyxe  jnnen. 

4.  Die  heil.  Familie.  Oscuta  danda  patri  etc.  J.  Blanchard. 
H.  213  Mm.,  Br.  248  Mm.     R.-D.  14. 

I.  Vor  der  BeBchneidung  des  UnterraDdes  nnd  vor  Gailliard's  Adresse, 

5.  Die  vier  Kirchenväter.  Quob  quator  cemiB  lector  etc.  Gl.  Vig- 
non.     H.  259  Mm,  Br.  302  Mm.     R.-D.  24. 

6.  AciB  und  Galatea.  Trahit  aua  quemque  voluptas.  N.  PouBain. 
U.  312  Mm,  Br.  418  Mm.     R.-D.  55. 

Fran;ois  Garnier 

KupfsraUclwr  in  Pwi«,  goli.  m  Qoneznou  (Finutbre),  Bchftlor  von  Qoerit.  nnd  Bonit 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  KUnstlcmamen. 
ni.  Mit  aogelegtcr  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Vierge  anz  balanceB,  nach  L.  da  Vinci'B  Bild  im  Louvrc. 
GegenatUek  au  DeBnoyera'  Vierge  anx  rochers,    gr,  fol. 

Bpütcr  abgcruadet 

2.  Lea  aveugleB  de  Jericho.     N.  PouBsin.     qu.  foL 

3.  Orphöe  et  Enrydice.     M.  Drolling.    gr.  qn.  fol. 

FQr  die  Soci^t^  des  amis  des  arts  gestochen. 

4.  Raphael  et  la  Fornarine.     E.  Picot.    gr.  fol. 

5.  Pozzo  di  Borgo,  Diplomat     Brnsbild.    F.  Görard.     fol. 

6.  König  Karl  X.    BruatbÜd.     F.  G^rard.     foL 

7.  OdiloB  BarroL     A.  Scheffer.    foL 

Hippolyte  Jean  Baptiste  Garnier 

UalH  nnd  Enprerstaeliar  la  AfuUnta  nnd  Heuotinlii,  geb.  in  rarie  1787. 

I.  Vor  der  Schrift, 
1.  2.  2  Bt.  JeauB  Christua.    M^re  de  douleurs.    Bruatbilder.    H.  De- 
caisne.     fol. 


.  4.  2  BL  D^part  de  Rebecca.    Jacob  diez  Laban.   U.  F.  Scbopin. 

gr.  fol. 
.  6.  2  BL  Aniväe  de  Rebecca.  Ruth  et  Booz.  H.  F.  Schopin.   fol 


7.  La  Vierge  de  Madrid.     Murillo.     foL 

8.  Die  Abnahme  Chrisli  vom  Ereaz.     RnbeuB.     gr.  fol. 

9.  Amour  divin.     A.  Serret     foL 

10.  Ste.  Cecile,  die  Orgel  spielend.     Lafoir.     gr.  fol. 

11.  Virginie,  von  den  Wellen  ans  Land  geepUtt.   laabc;.  gr.  qn.  fol. 

12.  Manon  Lescot    H.  F.  8chopiD.    1844.    roy.  fol. 

13.  Le  d^part  pour  le  march&    PayBane  Bretona.    E.  D6v&ria.  1837. 
qu.  roy.  fol. 

14.  Lb  bonton  de  rose.    MildchenbruBtbild.     Guet.    1844.     gr.  foL 

15.  L'itoile  dn  Boir  de  St  Petci-Bbonrg.     Court,    gr.  fol. 

16.  La  Reine  dcB  boiB  de  Madrid.     Andrö.     gr.  fol. 

17.  18.   2  Bl.    Une  Vänetienno.    Une  Fran^aiBe.     Mlle.  Volpelifero. 
gr.  fol. 

19.  20.   2  Bl.    Le  favori  da  S^rüL    Le  favori  du  chateau.    Schle- 
singer,    gr.  fol. 

21.  France   1814.      Marketenderin    einen    Bterbenden    Soldaten    er- 
quickend.   J.  Beaume.    gi.  qu.  fol. 

22.  Napoleon   nach   der  Schlacht  bei  Wagram.     H.  Bellang^     qn. 
roy.  fol. 

23.  D.iB  Grab  Napoleon's  mit  den  vier  Rubmesgenicn,  anf  St  Helena. 
F.  Giirard.     qu.  roy.  fol. 

NoSI  Garnier 

Zeictanci  nnd  einer  d«  iltesten  fnniAalKhen  KopfenlMtaer.    Seine  l.elwBmDrh&UiilHe  dnd 

unbekannt,  docb  u-lieital«  or  urluchen  HSO  nnd  IStO.    Beine  Blätter  aind  miltelniAaalg  nnd 

von  nngeltbter  Üuid,  kbut  ihies  Altera  und  ihrer  l^eltenheit  wegen  selii  goscbatit,  —  Bebert- 

DnmemJl  VII.  i. 

1.  23  Bl.    Das  groBse  gothiache  Alphabet     H.  140—165  Mm.,  Br. 
122—147  Mm.     R.-D.  L  23. 

2.  23  BL  Das  kleine  gothische  Alphabet.     H.  60—87  Mm.,  Br.  53 
—71  Mm.     B.-D.  23-46. 

3.  St  Ant^nins.     OegenBeitige   Copie    nach   A.   Dürer    B.  58.     H. 
100  Mm.,  Br.  132  Mm.     R.-D.  52. 
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5.  Kampf  dreier  Männer.  Copie  nach  H.  S.  Beham  B.  95.  H.  46 
Mm.,  Br.  90  Mm.     R.-D.  54. 

6.  Apollo,  mit  den  Musen  tanzend.  Copie  nach  einem  anonymen 
Meister  des  16.  Jahrhunderts  B.  X.  p.  133.  U.  54  Mm.,  Br. 
156  Mm.    R.-D.  55. 

Andrea  Gasparini 

Architekt,  Zeichner  und  Badirer  zu  Rom  am  1840. 

10  Bl.  Die  Ruinen  von  Athen.  1842.  44.  gr.  fol.  gr.  qu.  foL 
Schön  radirt. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Hans  Gasser 

Bildhauer  za  Wien,  geb.  zu  Eisentratten  in  K&mthen  2.  Oct.  1817,  gest.  in  Pesth  87.  April  1868. 

1.  Der  Meister  selbst.     Brustbild  mit  lockigem  Haar.     8. 

2.  Gothischer  Bischofsstab,  nach  M.  Schön,    fol. 

George  Gassies. 

Maler  und  Kadirer  za  Paris,  Sohn  des  1832  Terstorbonen  J.  B.  Gassies  (?). 

Le  forgeron.    1862.     qu.  fol.     Im  Album  der  Soci^t^  des  Aquafor- 
tistes.     Paris. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Franz  Gassler 

Bildhauer  nnd  Badirer,  geb.  zu  Telfs  in  Tirol  am  1750,  lobte  noch  in  Wien  1805. 

Alcibiades  und  Phryne  von  Sokrates  überrascht.    1784.    gr.  fol. 

Oliviero  Gatti 

Historionmaler  nnd  Kupferstecher  von  Place nza,  Schiller  des  A.  Carracci  und  Yalosio, 
arbeitete  zu  Bologna  zwischen  1602  und  1648.  —  Bartsch  3LIX.  1. 

1.  Der  Engel  tröstet  Hagar  in  der  Wüste.  1622.  H.  11",  Br.  14" 
2'".     B.  6. 

2.  Die  heil.  Familie  mit  zwei  Engeln.  Siste  puer  dormit  etc.  1608. 
H.  4"  3'",  Br.  3"  2'".     B.  23. 

3.  Maria  das  Kind  umarmend.  Mater  Christi  ora  pro  nobis.  L. 
Garbieri.  1625.    H.  7"  6'",  Br.  6"  5'".    B.  26. 

4.  St  Hieronymus  das  Crucifix  umarmend.  Halbfigur,  angeblich 
nach  A.  Carracci.    1602.     H.  5"  4'",  Br.  4"  5'".     B.  28. 

5.  St.  Rochus  auf  den  Knieen  vor  seiner  Hütte.  1605.  H.  5"  10'", 
Br.  7"  4"'.     B.  30. 
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Charles  Etieime  Gaucher 

EdehDBi  and  Knpfbntiwh«  hHondon  im  klsinsn  Porti^tbch,  »clifilai  tsu  Üma   nnd 
Lo  Bi>,    K«1i.  ID  Pirig  IIW.  gMt.ieol 

1.  Die  BekränzuDg  Voltaire'»  im  Th^ätre  fran^B.    qn.  fol. 

2.  Ü.  Gravelot,  Zeichner.     M.  Qu.  de  la  Tour.     8. 

3.  C.  N.  Cochin,  in  Blumengnirtande.     C.  MooDet.     1785.     8. 
i.  Lotiis  Orimsldi,  £veque  de  Man».     1767.     4. 

5.  E.  C.  Friron,  Journalist.     C.  N.  Cochin.     4. 

6.  JeftD  Fanl  Timoleon  de  Cobb^,  Dnc  de  Brissac.     St.  Anbin.     4. 

Lton  Gaucherei 

Z«ic1in«r  und  Bidlr«  n  Pirii,  gab.  duslbel,  Sohtlar  von  Vlnllett  1«  hac 

Etrclat    Strand   mit   Fisch erbooten.     qn.  foL    Albnm  de  la  SociiStö 
des  AquafortiBtea.     Paris  1862. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Fritz  Gauermann 

LudMhitt-  nnd  Thlsmiitler,  Rudim,  Snlm  dei  Jieob.  geb.  m  MleMubub  den  üo.  Sept. 
180T,  geet  n  Wien  7.  Jali  IMt.  —  AndreiieD,  lUler-BadJrer  Ol.  1. 

1.  Der  Bär.    1835.     a  3"  8'",  B.  i"  10'".     Ä.  15. 

2.  Der  Fnchs  mit  der  Ente.     H.  4"  11"',  Br.  S"  10"'.     A.  16. 

3.  Der  Hand  bei  dem  verendeten  Hirsch.    H.  4"  8'",  Br.  5"  11"'. 
Ä,  17. 

4.  Der  acbotzende  Banm  (nnter  demselben  ein  Ackersmaun).    IL  5" 
i'",  Br.  7".    A.  20. 

5.  Der  Ziegenhirt    Partie  von  der  Femleitalp.   1838.    Unvollendet 
H.  6"  4'",  Br.  8"  2'".    A.  21. 

6.  Der  von  Wölfen  angefallene  Eber.  Wiener-KflnBtleralbnm.  IL  13" 
b'",  Br.  10"  6'".    A.  22. 

L  Vor  der  Schrift. 

7.  Die  Steinadler   bei   dem  verendenden   Hirsch.     R  10"  4"',  Br. 
12"  1'".    A.  23. 

Jacob  Gauermann 

LtDdsclunnuIei  nnd  lUdirec,  geli.  id  Onngeu  bei  Stnttgut  1711,  gint.  in  HirjKi'nbuh 
Uli  K7.  Mira  1813.  -  Anar«en,  KJer-S4direr.  V. 

1.  Abraham  auf  Moriah.   1808.    H.  7"  10'",  Br.  U"  2"'. 

2.  Die  Wallfahrt  der  beil.  Frauen  zum  Grabe  Christi.  1806.    H.  10" 
10"',  Br.  14"  10'". 

I.  Vor  der  Schrift. 


3.  Die  Jünger  auf  dem  Weg  nach  Emsne.  1806.  Gcgonetllck.  U.  11" 
1"',  Br.  15"'. 

4.  5.  2  Bl.  Der  Gang  zur  Kirclie.  Die  Rückkehr  von  der  Kirche. 
H.  6"  6"',  Br.  9"  10"'. 

6.  10  Bl.  Vues  dn  jardin  de  Brück.  Ohne  Schrift.  Der  Titel  auf 
dem  Umschlag,    qu.  fol. 

Selten. 

7.  Die  grosse  heroische  Landschaft  mit  den  beiden  lesenden  Phito- 
Bophen.  1806.     H.  12"  1'",  Br.  17"  5"'. 

1.  Vor  dem  Namen  des  KOnstlon. 

II.  Mit  demselben,  aW  vor  der  Adresse  von  Frauenholz. 
III.  Mit  der  Adresse, 

8.  Die  groBBe  heroische  Landticliaft  mit  den  vier  Figuren  bei  der 
Eineiodlerhütte.  1806.     H.  12"  1'",  Br.  17"  5'". 

Die  Abdrücke  ebenso. 

9.  12  BL  Die  Landschaftsfolge  nach  C.  PoUBsin.  H.  6"  1—3"', 
Br.  7"  6—9"'. 

Thomas  Qaugain 

ZeichiKT.  Kapfentoclier  in  PnnkUmiMier.  SchOln  Ton  Hsnaton.  get.  in  AblMtiUe  1T48, 
kun  jnDg  nuh  Loidou  und  gUrb  biu  am  liWS. 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  NadelBchrift. 
111.  Mit  Tollendetcr  Schrift.  —   Auch  Drucke  in  Farben  kommen  vor. 

1.  PortraitB  of  the  Officers  and  Mcn  etc.,  welche  im  Scbiflfbruch  des 
Centaur  gerettet  worden.     J.  Horthcote.    1784.     qu.  roy.  fol. 

2.  The  deatU  of  Prince  Leopold  of  BruBSwick.  Gegenstück  zum 
Vorigen.     J.  Northcote.    1787.     qu,  roy.  fol. 

Ü.  Maria  Stuart  empfängt  durch  Lord  BuckhurBt  und  Beale  ihr 
TodeBTirtheil.    T.  Stothard.    1788.    gr.  qu.  foL 

4.  Letzt«  ZuBammenkunft  Carl's  L  mit  seinen  Eindem.  Gegenstück 
zum  Vorigen.     Benazech.     gr.  qu.  foL 

ö.  The  show  man,     J.  Barney.     1802,    gr.  foL 

6.  The  young  pedlar,    J.  Barney.     Gegenstück,     gr.  fol. 

7.  8.  2  Bl.  Courtship.     Hatrimony.    J.  Milbourne.    1789.    fol. 
9,  Le  laughing  Boy.    F.  Habs.     foL 

10.  The  innocence.    J.  Northcote-    1785.    fol. 

11.  12.  2  Bl  Tbe  jonng  fortuneteller.  The  shelter'd  lamb.  R.  West- 
all    1790.     qu.  fol 

13.  Lady  Catherine  Manners.    J,  Reynolds.    1785.     fol 

14.  C.  J.  Fox,  Büste  nach  Kollekena.    gr.  fol 
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Leonard  Gaultier 

G alter,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geh.  zu  Mainz  1561,  scheint  ein  Schüler  des  E.  de 
Laulne  gewesen  zu  sein  und  Hess  sich  in  Paris  nieder,  wo  seine  Spur  um  16S0  erlischt. 

Die  erste  Adresse  ist  die  des  F.  de  Clerc,  bei  welchem  ein  grosser  Theil 
von  Gaultier's  Blättern  erschien. 

* 

1.  Die  heil.  Familie  mit  Anna  und  Johannes.  A.  del  Sarto.  1586. 
In  den  Ecken  Blumen.     4. 

2.  Das  jüngste  Gericht    Michel  Angelo.     foL 

Copie  nach  M.  Rota.  —  Die  spätem  Drucke  haben  die  Adresse  des  P. 
Mariette. 

3.  Die  Schmiede  der  Cyclopen.    J.  Cousin.    1581.     qu.  fol. 

4.  Representation  des  c^r^monies  —  au  baptisme  de  Monseigneiir 
le  Dauphin  et  de  Mes-Dames  ses  soeurs  ä  Fontainebleau  — 
1606.     Mit  Typendrnck  an  den  Seiten,     qu.  fol. 

5.  Krönung  der  Königin  Maria  de  Medicis.  1610.  Nebst  Beschrei- 
bung in  Typendruck,     gr.  qu.  fol. 

I.  Drucke  sollen  vor  der  Gallerie  mit  Heinrich  IV.  sein. 

6.  Eimordung  Heinrichs  IV.  qu.  foL 

7.  König  Heinrich  IIL  zu  Pferd.  Le  vif  crayon  de  se  Roy  etc. 
1588.     4. 

8.  Heinrich  IV.  zu  Pferd  ^  Praxitelem  aut  tanto  etc.    fol. 

9.  Derselbe.  Ganze  Figur,  die  Hydra  zu  Boden  streckend.  Le  Sent 
re  de  milice.    fol. 

10.  Maria  de  Medicis,  ganze  Figur.    Voicy  le  vray  pourtrait  etc.    1. 

11.  Uarcunoriarum  patrona.  Sechs  Glieder  der  Familie  Harcourt  auf 
dem  Arme  der  heil  Jungfrau.    1621.     4. 

12.  Pourtraictz  de  plusieurs  hommes  illustres  qui  ont  flory  cn  France 
depuis  Tan  1500  jusques  a  present.  144  Portraits  auf  2  Bogen, 
bekannt  unter  dem  Namen  ^La  Chronologie  coU^e.'^ 

13.  Alex.  Bouchart,  Vicomte  de  Blosseville.  Halbfigur.  Dumonstier. 
1613.     fol. 

14.  Petrus  Aerodius,  Quaestor  Andegavus.    1615.     fol. 

15.  Cyriacus  Strozzo.    1587.     4. 

16.  Albinus  Olivarius.    1581.     4. 

I.  Vor  dem  „cum  priv." 

Jean  Gautier 

Kupferstecher  in  Mezzotinto  zu  Paris,  ein  Künstler  unserer  Zeit. 

1.  La  Separation  des  Apotres.   C.  Gleyre.   qu.  roy.  foL 

2.  La  multiplication  des  pains.    Dubufe.     qu.  roy.  fol. 

3.  Rubens  venant  chercher  van  Dyck  ä  Sawentem  pour  le  condiiirc 
ä  Romc.     L.  Rubio.      qu.  roy.  fol. 
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1.  Le  G^n^ral  Bonaparte  franchiaBant  te  Saint  Bernard.    P.  Dela- 
roche.    roy.  foL 

Edouard  Gautier  d'Agoty 

Zeichner  Dsd  Kspfantecher  in  Fuben-  oder  BuiitdniA.  Schtler  teinee  Tatsre  Jacqsea. 
geb.  la  Firie  1715,  gtA  ia  Florani  nSi. 

1.  Batfaaeba  im  Bade.     F.  le  Moine.     H.  22",  Br.  18". 

2.  MadoDua  della  Sedia.    Raphael    1783.    Dnrchin.  18"  b'". 

3.  Die  Eube  in  Egypten.    A.  Correggio.    H.  11"  9"',  Br.  9"  6"'. 

4.  St  FranciBcue    von    AsBiesi    sterbend.      A.   van    Dyck.    1780. 
Nr.  1  der  G&U.  Royale.   H.  21"  6"',   Br.  18". 

5.  Venua,  im  Meere  stehend.     Bmatbild.     Tizian.     Nr.  10  der  ge- 
nanaten  Gallerie.     H.  21"  8"',  Br.  18"  1"'. 

Jacques  Fabien  Gautier  d'Agoty 


1.  Jnnger  Mann  net>en  einer  jungen  Frau  aitzend,  nach  G.  Ter- 
burg.(?)     H.  16"  9"',  Br.  13"  6"'. 

2.  Junge  Frau,  eine  Tasohennbr  gegen  das  Ohr  haltend,  nach  G. 
Dow.  (?)  Nachtstttck.  H.  16"  9"',  Br.  13"  6"'.  Gegenstüclt 
zum  Vorigen. 

3.  J.  PIl  RuneaUf  Musiker.    foL 

4.  8  BiL  Galerie  universelle  contenant  les  portrtuts  de  personnages 
c^lfebres  —  gravis  en  conlenrs  par  Gautier  Dagoty,  Pfere  et  lila 
ain^.  Paria  1772.  Ludwig  XV.,  Frederich  11.,  de  Maupeau,  Vol- 
taire, Maria  Thereaia,  Carl  Emanuet  von  Sardinien,  de  la  Vril- 
liere,  J.  d'Alembert.     foL 

F.  Gawet 

Siehe    Gäbet. 

Robert  Gaywood 

2elchii«r  and  Enpfuitech«  m  London  um  IBCO.  BehDIsr  'on  W.  UolUr.    B^n«  KUltar 

dnd  SOltM  BDd  gMCUtiL 

1.  Venna  auf  dem  Rnhebett     Tizian,     qu.  fol. 

2.  Der  Haae.     P.  Boel.     foL     Copie  nach  Hollar. 

3.  8  Bl.  (?)  Vögel     Diveraae  avium  apeciea  etc.     F.  Barlow.     4. 

4.  9  BL    Löwen  und  Leoparden.     Rubens.    4. 

5.  Oliver  CromweU,  in  Rflstung,  mit  Page.    foL 

6.  Geo^e  Duke  of  Albemarle,  Earl  of  Torrington  etc. 
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7.  Lucas  und  Corn.   de  Wael.     EnieBtücke.     A.   van   Dyck.    fol. 
Copie  nach  HoUar. 

8.  Maria   Ruten    uxor    Antony   van    Dyck.      A,    van   Dyck.    fol. 
Stent  exe. 

9.  Will  Drummond,  Dichter  und  Historiker,     fol. 

10.  Bulstrode  Whitelock.     Historiker.     Oval  4. 

11.  Stephenson  Matthew,  Dramatiker.     The  printer's  profit  etc»     8. 

12.  Elisabetha  Harvey,  stehend,  mit  der  Hand  ihr  Kleid  hebend.    A. 
van  Dyck.    fol.     Stent  exc^ 

13.  Marguerite  Lemon,  Angloise.    A.  van  Dyck.    fol.    Stent  exe. 

14.  Donna  Catharina,  Schwester  des  Königs  Alfons  von  Portugal.   4. 

15.  Barbara  Vanbeck,  die  Laute  spielend.     4. 

Bemardo  Gazalis 

Zeichner  and  Badirer  zu  Mailand  nm  1780— SO. 

Der  Eremit  Paulus  von  einem  Dämon  versucht.   A.  Magnasco.  fol. 

Christian  David  Gebauer 

Thier-,  Schlachtenmaler  nnd  Uadirer,  geb.  zn  Neusalz  in  Schlesien  den  14.  Oct  1777,  gest. 

zn  Kopenhagen  am  15.  Sept.  1831. 

1.  12  BL    Chiens   de   chasse  dessin^s   d'apres    la    nature.     Copen- 
hague  1821.    4. 

2.  4  Bl.    Pferdefang,  Kosacken  und  Reiterscharmützel,    qu.  8. 

3.  6  Bl.  Thiere.  Vom  Kopenhagener  Kunstverein  veröffentlicht  1830. 

4.  Landschaft  mit  Viehherde   am  Wasser.    Für  den  Kopenhagener 
Kunstverein,     qu.  fol. 

5.  Viehmarkt.    Gebauer's  sidste,  ufdendte  Arbeide.  qu.  fol.  C.  Holm 
vollendete  die  Platte. 

Wolf  Magnus  Gebhardt 

Landschaftmaler  und  Radirer  zn  Nürnberg  zwischen  1720  nnd  1750  arbeitend,  wahrmheinlirh 
ein  Sohn  des  1785  gestorbenen  Freskenmalers  Joh,  Andr.  Gebhardt. 

1.  Die  Opferung  der  Iphigenia.     H,  7"  1'",  Br.  10'^  8'". 

I.  Vor  der  Schrift:  Pro  Diana  etc.  und  Nr.  8. 

2.  7  Bl.    Die  Folge   der  grösseren   Landschaften.    H.   5"  1—3'", 
Br.  6"  10'". 

3.  8  Bl.   Die  Folge  der  kleinen  Landschaften.  H.  3"  3—5'",  Br.  2" 

4—8'" 

I.  Vor  der  doppelten  Nummerirung  und  vor  Schmidthammer's  Adresse. 
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Andrew  Geddes 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Edinburgh  am  1789,  gest.  zn  London  184 f.  — 
Seine  Radirungen,  in  Rembrandt's  Ueschmock,  sind  sehr  selten,  da  er  sie  nicht  in 

den  Handel  gab. 

1.  Die  Bergpredigt.     Reiche  Composition.     gr.  qu.  fol. 

2.  Poiirait  eines  Mannes  im  Costüm  der  Zeit  des  A.  van  Dyck. 
1822.     4. 

3.  Altes  Weib  mit  Stock,  ein  Stück  Geld  in  der  erhobenen  Linken 
betrachtend.    4. 

4.  Das  Haus  des  Claude  Lorrain  in  Rom. 

5.  Landschaft  in  Rembrandf  s  Geschmack,  von  rechts  windet  sich  um 
eine  Erdzange  ein  Fluss  gegen  links  vom.  Rechts  vorn  weidet 
eine  Kuh.     qu.  8. 

Marcus  Geerards 

Landschaft-,  Miniaturmaler  nnd  Radirer,  Schüler  des  M.  Tan  Vos,   geb.  zu  Brflgge,  ge^t. 

in  London  1635. 

1.  Die  Fabeln  der  Thiere:  De  warachtige  Fabulen  der  Dieren. 
Brughhe  Pieter  de  Clerck  1567.     4. 

Dieses  ist  die  erste  Ausgabe,  sie  enthält  108  (?)  Blätter.  H.  3"  7'", 
Br.  4"  2'".  Die  zweite  Ausgabe  hat  den  Titel:  Mythologia  ethica 
h.  e.  Moralis  philos.  per  fabulas  brutis  etc.  ab  Amoldo  Freitacio 
latine  expl.  aeri  incisum.  122  Bl.  Antverpiae  Ph.  Gallae  Cnr. 
Plantinus  exe.  1579.  —  Eine  III.  Ausgabe:  Äpologi  creaturarü,  mit 
niederländischem  Text  ist  vom  Jahre  1648.  Eine  IV. :  Vorstellijcke 
warande  der  dieren,  mit  125  (retouchirten)  Blättern.  Amsterdam 
S.  Wybrantsz  1682  bildet  einen  Theil  der  gesammten  Werke  J. 
Vonders. 

2.  Der  gi'osse  Plan  von  Brügge.  1562.    Mit  Inschriften,  Wappen  etc. 

3.  14  Bl.  Volucrum  pecudumque^  diversa  genera  in  lucem  edita 
per  Marcum  Gerardts.    qu.  8. 

Franz  Geffels 

Architekt,  Maler  und  Badirer,  Ton  Gebnrt  Flaml&nder,  war  f&r  den  Hof  in  Mantna  um  166G— 

1671  beschäftigt. 

1 — 7.  7  BL  Architektaren,  Ruinen,  mit  landschaftlichen  Gründen  und 

Figuren.    Das  Titelblatt  hat  die  Dedication:   Air  Illmo 

mio  Signore  e  Prone  Colmo  il  Sig.  Marchese  Ottavio  Gonzaga 
Principe  d'imperio  de  Marchesi  di  Mantoa  etc.  II.  5"  9'",  Br. 
4''  7'". 

Sehr   selten.    1.   Titelblatt.    2.   Die   Kartenspieler.    3.   Die   Zigeuner 

bei  dem  Kochfeuer.    4.  Die  im  Garten  spazierenden  Damen.    5.  Der 

Trinkende  am  Bnmnenbecken.  6.  Der  Türke  und  der  Bettler.   7.  Der 

Triumphbogen. 

8.  Catafalk  CarVs  IL  Herzogs  von  Mantua  in  St.  Barbara.    Veduta 

del  Altar  maggiore  etc.  e  fontioni  funebre  celebrate  ai  VII.  ge- 

uaro  1666  etc.    fol. 


9.  Theatralische  Aufitllirong  am  Hofe  zu  Mantua.    ÜDten  Dedicatioii 

an  den  Kaiser.     L.  Bnruacino.     H.  11"  9'",  Br.  18"  T". 

Das  Blatt  gehört  in  ein  Buch  and  kommt  am  häuflgaten  vor. 


Zelchnar  ond  Eopfereteclier  In  SchwuibDiige,  geb.  in  Wien  S».  Juli  177S,  gegl,  duelliBt 

ia.  OcL  is5e. 
I.  Tor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  Grebstidielschrift. 

1.  Die  Gniblegiing  Cliriati.     A.  van  der  Werff,    gr.  fol. 

2.  NarcisB.     M.  A.  Franceachini.     gr.  qn.  foL 

3.  VenuBj  Amor  nnd  Satyr.    A.  Carracci.     gr.  qn.  foL 

4.  Helena  and  Paris.     L.  David,     qu.  roy.  fol. 

5.  Dido  anf  dem  Scheitethanfen.     H.  Ftiger.     qn.  roy.  fol. 

6.  Der  Tod  des  Cato.    M.  A.  da  Caravagio.     qn.  roy.  fol. 

7.  Antioclms  nnd  sein  Arzt  Erasistratos.     H.  Ftiger.     gr.  qu.  fol. 
S.  La  vanitö.    Nackte  weibliche  Fignr,    Seifenblasen   hanchend.    F. 

Linder,     fol. 
9.  Die  Nymphe.     N.  Ponssin.    roy.  foL 
10.  Die  Geliebte  des  Parmcggiano.     „Parme^iani  Amica,"     F.  Par- 
meggiano.    gr.  foL 

Franz  Jos«f  6eiger 

Bajerischar  Holhuler  in  Httnchen  nnd  Lindshnt,  Kidinr  und  Arbeiter  In  Bctiiranknnat, 
in  der  iweiten  U&lfte  des  IT.  Jahrb. 

1.  St.  Geoi^  (Anton?)  anf  dem  Drachen.     8. 

2.  Das  Wunder  des  heil.  Anton  mit  dem  EaeL     8. 

3.  Vier  Engel  anf  Wolken.    Plafondentwnrf.    4. 

4.  St.   Markns,    schreibend.     Bmetbild.     Geschabt     Oval.     H.   5", 
Br.  i"  3"'. 

5.  Ein  Mann  und  ein  Weib  bei  liegenden  Thieren,  rechts  ein  Hahner- 
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3.  Der  Blousenmann.    H.  3"  4'",  Br.  2"  2'".     W.  5. 

4.  Der  Wanderbursche.     H.  1"  10"',  Br.  3"  2'".     W.  8. 

5.  Der  Geiger.     H.  3"  8"',  Br.  2"  2"'.     W.  11. 

6.  Der  Gratulant,   mit  der  Geige   unter  dem   rechten   Arm.    1854. 
(Der  Meister  selbst.)     H.  5"  8'",  Br.  4"  3'".     W.  12. 

Amad6e  Felix  Barth6lemy  Geille 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Paris,  geh.  um  1810,  trag  1828  und  1832  den  zweiten  aka- 

miachen  Preis  davon. 

I.  Öpreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Der   Erzengel   Michael    stürzt   den   Satan.     Raphael.     Gallerie 
Aguado.    fol. 

2.  General  Lafayette.    gr.  foL 

3.  Fierre  Puget    fol. 

Joh.  Mart.  Friedrich  Geissler 

Zeichner,  Radirer,  Kupfer-  und  Stahlstecher  im  landschaftlichen  Fach,  geb.  zii  NQrnberg 
1778,  gest.  daselbüt  9.  Jan.  ia5S.  Schnler  von  H.  Gnttenberg. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nor  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  Nadelschrift. 
rV.  Mit  Qrahstichelschrift. 

1.  Das    Innere    der   Lorenzkirche    in   Nürnberg.    M.  AinmüUer. 
Albrecht  Dürer- Vereinsblatt  1837.     fol. 

2.  Seitenthüre  am  Kölner  Dom,   mit  Details.    A.  Quaglio.     1810. 
Für  Boisserde's  Werk.     roy.  fol. 

3.  Die  Jagdversammlung  am  Morgen.    J.  Both  und  J.  B.  Weenix. 
gr.  qu.  fol. 

4.  ün  foret.   Der  Weg  durch  den  Buchenwald.    J.  Ruysdael.    Mu- 
sde  royal.    qu.  fol. 

5.  Le  retour  des  animaux.    N.  Berghem.     Musde  royal.     qu.  fol. 

Die  Aetzdrücke  haben  eine  Figurengmppe  im  Band  als  Croqnis. 

6.  Landschaft  mit  alten  Bäumen.    J.  Wynants.     Mus^e  royal.    fol. 

7.  Paysage.    Die  Landschaft  mit  der  Ziegenmelkerin.    N.  Berghem. 
Musäe  royal.    fol. 

8.  La  laitiere.     G.  van  der  Leeuw.     Mus6e  royal.     qu.  fol. 

9.  Vne  au  soleil  levant.    Runde  Landschaft.     A.  P.  Patel.    Mus^c 
royal.     foL 
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10.  Halte  de    chassenrs.    P.  Wonwerman.    Von   Guttenberg   voll- 
endet   Mus^e  royaL     qu.  foL 

11.  2  BL  Panoramen  von  Prag.    V.  Morst  ad  t.     qu.  roy.  foL 

12.  Ansicht  von  Nürnberg  auf  der  sogenannten  Freiung.    6.  Wilder, 
gr.  qu.  fol. 

August  Geist 

Landachaflniiaier  nnd  Radirer,  Schfiler  von  F.  Bamberger,   geb.  in  Würzburg  15.  Oct. 
1835,  gest.  in  Mftncben  15.  Dec.  1868.  —  Andresen,  Maler-Badirer  m.  207. 

1.  Der  Jäger  am  Fuss  des  Felsens.  1856.    Erster  Versuch.     H.  3^', 
Br.  3"  4'".    A.  1. 

Sehr  selten. 

2.  Ideale   fränkische   I^andschaft.    1858.    H.  4"  2'",  Br.  3"  11'". 
A.  2. 

3.  12  BL  Burgruinen  Unterfrankens.    Text  von  Dr.  Contzen.  Würz- 
burg 1858.     4.    A.  4—15. 

I.  Vor  den  Unterschriften. 


Franfois  Antoine  Geiöe 

^  ffest.  daselbst 
und  Panqnet. 


Knpfantechar,  geb.  m  Paris  IS.  ICai  1796,  gest  daselbst  27.  Febr.  1860,  Schüler  roii  Oiraudet 

M  Pai 


I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  Nadelschrift, 
rv.  Mit  Yollendeter  Schrift. 

1.  La  descente  de  la  croix.    J.  Spagnoletto.    Gallerie  Aguado.  foL 

2.  Daphnis  et  CI06.    L.  Hersent    gr.  foL 

3.  Le  berger  (de  Virgile).    F.  Boisselier.    gr.  fol. 

Von  der  Soci^t^  des  Amis  des  Arts  1820  herausgegeben. 

4.  La  maräe  d'equinoxe.    G.  Roqueplan.    fol. 

5.  Das  Laster;  verfolgt  von  der  Gerechtigkeit  und  Rache  des  Him- 
mels.   Prud'hon.     gr.  qu.  fol. 

6.  Btratag^me  de  V6nuB.     P.  Carpentier.    fol. 

Claude  Gel6e 

Siehe  Lorrain, 

Bonaventura  Geneili 

Historienmaler,  Zeichner  nnd  Badirer,  Scbftler  seines  Vaters  .Tanns,  geb.  za  Berlin  7.  Sept. 

1798,  gest.  zn  Weimar  13.  Nor.  1868. 

1.  Jason  das  goldene  Vlies  raubend.    Buddeus- Album,    qu.  fol. 

Nur  die  Köpfe  sind  von  Geneili  das  Uebrige  ist  von  Schütz  radirt. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers  im  Untentind. 
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2.  Das  Dankopfer  Noah's  nach  der  Sündfluth.  Dixitque  Dens  ad  Noe 
etc.  ContonrBtich,  von  Genelli  vorradirt  und  von  Lindau  mit  dem 
Grabstichel  tibergangen.     H.  12"  7'",  Br.  21''  9'". 


Girolamo  Geniani 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Mailand,  Schftler  von  P.  Anderloni,  geb.  nm  1800. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Ecce  agnuB  Dei.    Der  kleine  Johannes  mit  dem  Lamm.    B.  LninL 
Geniani  und  Anderloni  sc.     kL  fol. 

2.  Anacreon,  nach  der  Antike.    G.  Longhi.  del.    Unter  AnderlonrB 
Leitung  gestochen.     kL  fol. 

3.  Benvenuto  Cellini.    Brustbild.     G.  Longhi.     kl.  fol. 

4.  Shakespeare.     Brustbild.    Locatelli.     kL  foL 

5.  Don  Anton  Luigi  di  Carli.     Brustbild.     kL  foL 


Abraham  Genoels 

Senannt  Archimedes,  Landschaftsmaler  und  Radirer,  gob.  zu  Antwerpen  1640,  Schiller 
eeJ.  Backereel,  geai  zn  Antwerpen  10.  Mai  1723.—  Bartsch  IV.  317.  weigol,  Soppl.  209. 

1.  Die  Landschaft  mit  der  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.  OvaL 
H.  5"  3'",  Br.  6"  11'".     B.  10. 

Das  Gegenstück   dazu   ist  nach  einer  Zeichnung  des  Genoels  von  F. 
Meyer  radirt. 

2.  Die  Landschaft  mit  den  Zeichnern.  H.  7"  1"',  Br.  5"  3'".   B.  23. 

I.  Vor  den  Contretaillcn  auf  dem  Laub  der  grossen  Bäume  links. 

3.  4  BL  Folge  von  Landschaften.  1.  Der  durchbrochene  Fels. 
2.  Die  Frau  mit  dem  Korb.  3.  Die  Frau  mit  dem  Bündel  auf 
dem  Kopf.  4.  Der  Mann  im  Schatten  eines  Gebüsches  sitzend. 
H.  5",   Br.  7".     B.  39—42. 

4.  6  BL    Die  Parkpartien.     IL  5"  2'".  Br.  7"  4"'.     B.  45—50. 

5.  6  Bl.  Die  grossen  Landschaften  im  heroischen  StiL  H.  7" — "7" 
9"',  Br.  10"  1—2".     B.  60—65. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

II.  Mit  demselben,  aber  vor  v.  Meulen's  Adresse, 
ni.  Mit  dieser  Adresse. 
IV.  Die  weitere  Adresse  Et  chez  G.  Scotin  etc.  hinzugefügt. 
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Jacob  Gensler 

Gfinremaler  und  Badirer,  geb.  zu  Hamburg  21.  Jan.  1808,  gesi  daselbst  26.  Jan.  1845,  Schüler 
von  Kachan,  G.  Hardorff  nnd  W.  Tischbein.  —  Andresen,  Haler-Radirdr  III.  42. 

1.  Der  Kirchhof  (Barche  zu  Eistorf),  mit  Leichenzug.  H.  7"  11'", 
Br.  10"  2'".    A.  1. 

I.  Nur  mit:  Jacob  Gensler  fec.  1840. 

U.  Mit  der  weiteren  Schrift  nnd  Adresse  des  Hamburger  Kunstvereins, 
1849,  aber  mit  dem  falschen  Namen  „Hudtwatcker."    Selten. 

III.  Dieser  Name  richtig  in  „Hndtwalcker**  corrigirt. 

lY.  Die  Adresse  des  Ennstvereins  zugelegt. 

2.  Die  Matrosen  vor  der  Schenke.  Buddeus- Album.  1842.  H.  9" 
3'",  Br.  7"  4'".     A.  2. 

I.  Nur  mit  Jacob  Gensler  fec.  1842. 

II.  Mit  der  Adresse  des  Verlegers  J.  Buddeus  und  Druckers  Schulgen- 
Bettendorf. 

III.  Mit    dem    gestochenen  Namen    „Jacob   Gensler"    zwischen  diesen 
Adressen. 

IV.  Die  Adresse  des  Druckers  zugelegt. 

3.  Holsteinische  Dorfpartie  mit  Staffage  bei  der  steinernen  zur  An- 
höhe führenden  Ti-eppe.  1835.    H.  8"  5'",  Br.  6"  1"'.    A.  4. 

Selten. 

Martin  Gensler 

Architektor-,  Qenremaler  und  Badirer,  Brnder  des  Vorigen,  geb.  in  Hamburg  9.  Mai  1811, 
Sch&ler  von  Bach  au  und  seines  Bruders  G&nther.  —  Andresen,  Maler-Badirer  III.  52. 

1.  St.  Johanneskloster  in  Hamburg.  1831.  H.  6"  6'",  Br.  4"  8'". 
A.  1. 

2.  Der  Gelehrte  des  Mittelalters.  Buddeus-Album.  1842.  H.  8"  6'", 
Br.  6"  11'".     A.  2. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  den  Adressen  des  Verlegers  J.  Buddeus  und  Druckers  Schulgen- 
Bettendorf. 

III.  Zwischen  diesen  Adressen  der  gestochene  Name  des  Künstlers. 

IV.  Die  Adresse  des  Druckers  ausgeschliffen. 

3.  Der  liebste  Buhle,  den  ich  han,  er  liegt  beim  Wirth  im  Keller. 
Randzeichnung  für  Lieder  und  Bilder,  Düsseldorf  1844.  H.  8", 
Br.  6''  6"'.    A.  3. 

I.  Vor  dem  Text. 


Antonio  Gentile 

Goldschmidt  und  Badirer  zu  Bom,  geb.  in  Faenza  1519,  gest.  1609. 

Das  kostbare  silberne  Kreuz  auf  dem  Hochaltar  des  St.  Peter  in 
Rom,  ein  Geschenk  des  Cardinais  Farnese  1582,  nach  Zeich- 
nungen des  Michel  Angelo.     H.  169  Cent,  Br.  58  Cent 

Sehr  selten. 
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564  GentBch  —  Garant. 

Andreas  Gentich 

Z«lchDer  und  KapCanteelier  ic  Angabnrg  iwiaclieii  IHS  nnd  MIS,  TUar  nnd  Soha. 

1.  12  BL  Spistzen  btlchle  leicht  nnd  mit  wenig  mueh  anff  gemeine 
arbeit,  goldscbmiden  and  ändern  liandwerkeru  nfitzlicb  Eu  ge- 
branchen.  In  Angepat^  —  1568.  H.  2"  5'",  Br.  4"  1'".  Vom 
altern  GentBcb. 

2.  6  Bl.  GoldBcbmidtBornament«,  nacb  M,  Beitler.  1615.  Niellen- 
artig  schwarz  auf  wdasem  Grnnd.     8.     qn.  ü. 

Friedrich  Traugott  Georgi 

Portiiit-  nnd  Gentsmler.  ^b.  in  PUnen  1T80.  gwt.  in  Ldpilf  IgSS,  Behflin  fgo  Schsnii. 

Der  Meister  Belbet.     Radirt     Hit  dem  Nfunen.     6. 
Marguirlle  Girard 

Klier-  nnd  Stdiitrin.  aus  d«  Schola  Frkgontrd'i  geli.  in  Onus  I7S1,    F.  de  BuBdicou  L  306. 

1.  DaB  Kind  und  die  Katze.  Krater  Veranch.  1778.  H.  260  Mm., 
Br.  190  Mm.    B.  1. 

l.  Vor  dem  dopiwlten  Strich  der  Lettern  der  Insdirift  und  vor  der 

Silbe  „eile"  liinter  dem  M.  (Mademoiselle). 

2.  Das  Kind  nnd  der  Bnlldogge.  Zweite  Platte.  U.  180  Hrn.,  Br. 
223  Mm.     B.  2. 

L  AetzdrQcke. 

3.  Monaienr  Fanfan  —  jonant  avec  Monsieur  Polichinelle  etc.  Fra- 
gonard.     H.  250  Mm,  Br.  172  Mm.    B.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Dasselbe.    Erste  Platte.     E.  247  Mm.,  Br.  178  Mm.    B.  3. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Melchiore  Gerardini 

ainldini.  UiitoriannnUr  nnd  Bidirtr  Ton  Kiilud,  Schftlsr  daa  G.  B.  Crastil,  gMt.  ie7t.  — 
Butach  IXL  116. 

1.  50  Bl.  Capricci  di  varie  figure  di  Melchiore  Gerardini.  All  — 
Signore  Frederico  il  Borromeo  della  Sa.  Bomana  chiesa  Principe 
cardinale.  In  Callot'fl  Geacbmack.  H.  2",  Br.  2"  9'"— 3". 
R  1—50. 

2.  Joannes  Baptista  CerranuB  (Ci'espi),  pictor  etc.  Brnattnld  auf  einem 
Sockel   mit  allegorischem  Beiwerk.     H.  12"  2'",  Br.  8".    B.  51. 

Pierre  Nicolas  Giraut 

KnpTanteeliw.  SchUer  van  Villani,  gab.  in  Farii  1788. 

I.  Äpreaves  d'ÄrtiHte. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 
1.  La  Madonna  di  Loretto.     Kapbael.     gr.  foL 
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2.  St  Geneviöve.    6  u  er  in.    kL  fol. 

3.  Gabrielle  de  Vergy.    R.  Qu.  MonvoiBin.    gr.  fol. 

4.  La  cuisini^re  hollandaise.     G«  Dow.    fol. 

M.  Gereon 

Siehe  Gerung, 

Eduard  Gerhardt 

Arebitektuinaler  and  Badirei  zu  Münohte,  geb.  zn  Erfurt  S9.  April  1818,  Aaüuigs  ata 

Lithoffnph  in  Köln  th&tig. 

1.  Abtei  Altenberg  am  Rhein.  1834.  Mit  Widmung  vom  Verleger 
Renard  an  den  Verein  bildender  Künstler  in  Köln.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Kreuzgang  zu  Erfurt.     Vignette  für  Puttrich's  Werk.     8. 

Samuel  Theodor  Gericke 

Historienmaler  und  fiadüer,  Sehftler  von  Boma«don,  geb.  in  Spandaa  1656,  gest.  in  Beriin 

iiB  Hoftnaler  nnd  Akademiedinoior  1730. 

1.  Johannes  der  Täufer  in  der  Wttete.  1696.    H.  9^'  3"',  Br.  ö"  1'". 

2.  Maria  am  Grabe  des  Heilandes,    gr.  qu.  fol. 

3.  Allegorie  auf  die  Nachahmung  in  der  Malerei  Die  Imitatio  malt 
eine  Büste.  Titelkupfer  zu  Du  Fresnoy's  Gedicht  de  arte  gra- 
phlca.    Berlin  1699.    kL  foL 

Louis  Germain 

Zeichner  und  Badirer,  geb.  zn  Paria  1738. 

1.  7  BL   Suite  de  paysages.     qu.  8. 

2.  4  BL   Kleine  Landschaften^  nach  Sarasin.    qu.  8. 

3.  2  BL  Les  balanceuses.  Le  marckand  de  regdme.  J.  E.  Sehenau. 
kl.  qu.  foL 

4.  Vue  du  d^ceintrement  du  pont  de  Neuilly  fait  en  presence  du 
Roy  1772.    gr.  qu.  foL 

Jean  Uon  G6r6me 

Hietoriemnaler  und  Badirer  zn  Paris,  Schiller  von  P.  Delaroche,  geb.  zn  Veeonl  1834. 

\yet  Baueher. 

Heeeel  Gerritz 

Zeiehner  nnd  Badirer,  Ton  Profeesion  Kartenstecher,  zn  Amsterdam,  nm  den  Anfitng  des 

17.  Jahrh. 

4  BL  Die  Jahreszeiten.    Landschaften  mit  holländischen  Schlössem. 
D.  Vinkeboons.    qu.  foL 
I.  Vor  VlBBcher^s  Adresse. 


566  Gernng  —  Gesgner. 

Matthias  Gerung 

auch  Geron,  Gereon  genannt,  Maler  nnd  Zeichner  anf  den  Holzstook,  von  Kdrdlingen, 
Schfiler  yon  H.  Borgkmair,  arbeiteto  nm  1550.    Bartsch  IX.  158.    Passayant  III.  307. 

1.  Christus   am  Kreuz   zwischen  den  Schachern.  1542.     H.  9"  2'", 
Br.  5"  3'".    P.  10.     Zu  einem  Missale. 

2.  4  Bl.  Zum  ^Missale  secundum  ritum  Augustensis  ecclesie^ 

Impressum  —  Dilinge  in  edibus  Sebaldi  Meyer  Anno  1555.  mense 
JuÖ.  1.  Titel.  2.  Die  heil.  Jungfrau  mit  Si  Ulrich  und  Afra. 
1555.  H.  12"  6'",  Br.  8''  6'''.  3.  Christus  am  Kreuz.  H.  12" 
3'",  Br.  8"  6'''.  4.  Titelbordüre.  H.  12''  3'",  Br.  8''  10'". 
P.  11—14. 

3.  Maria  mit  dem  Kind,   welches  der  Mutter  eine  Stemenkrone  auf 
das  Haupt  setzt     H.  9"  1'",  Br.  6"  2'".     Fehlt  P. 

4.  Die  Kreuzabnehmung.     Grosse   Composition    in   8   BL    H.   37", 
Br.  25".    Fehlt  P. 


Ephraim  Gervais 

Kupferstecher  nnserer  Zeit  zn  Paris. 

Le  liseur.    E.  Meissonier.     foL 

Conrad  Gessner 

Pferde-,  Schlachtenmaler  nnd  Radirer,  Sohn  dee  Salomon,  Schfiler  ron  A.  Graff  nnd  Zingg, 

geh.  zn  Zürich  1764,  gest.  daselbst  8.  Hai  1826. 

1.  6  Bl.   Folge  von  Pferden  und  Reitern.    4. 

2.  10  BL   Folge  von  Pferden,  Kühen  und  andern  Thieren.    Aqua- 
tinta.     4. 

3.  2  Bl.    Zwei  Pferde  an  der  Krippe.^  Zwei  Pferde  im  Stall  an  der 
Krippe.    Zürich  bei  Trachsler.     4. 

4.  Lagerscene.    Dragoner  bei  Zelten.    1786.    qu.  fol. 

Salomon  Gessner 

Der  herfthmte  Idyllendichter,  versnchte  sich  anch  mit  Glfick  im  Malen  nnd  Radiren,  geb.  zn 

Zürich  1.  April  1730,  gest.  das.  2.  Hai  1788. 

1.  10  Bl.   Die  Folge  der  dem  Watelet  dedicirten  Landschaften.  1764. 
H.  7''  9''',  Br.  6"  10'''— 7". 

I.  Vor  den  Nummern  und  vor  der  Adresse  von  Mechel  mid  Buldet. 

2.  10  Bl.   Die  Folge  der  Landschaften  mit  den  mythologischen  Fi- 
guren.   1769—71.     4. 

I.  Vor  den  Nummern. 

3.  12  BL    Die  Folge  der  Landschaften  mit  dem  Brunnen   auf  dem 
ersten  Blatt,     qu.  4.     qu.  8.     ' 

L  Vor  den  Nummern. 
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4.  9  BL    Komische  Darstellungen  zu  Watelefs  Hudibras.     8. 

Sein  ganzes  Werk  kam  in  337  Blättern  1802  in  zwei  Bänden  gesam- 
melt heraus  unter  dem  Titel:  Salomon  Gessner's  sämmtliche  radirte 
Blätter  oder  Oeuvre  complet  de  Sal.  Gessncr.  fol.  —  Eine  neuere 
Ausgabe  hat  die  Adresse  auf  dem  Titel:  Zürich,  Verlag  von  J.  J. 
Sie^ried. 

Conrad  Geyer 

Kupfersteclier  and  Arbeiter  in  Haniere  mixte  zn  München,  gel.  in  Nürnberg  1816,  Schaler 
von  P.  C.  Geisler  und  Beindel  In  Nürnberg,  von  Nehor  und  J&ger  m  Leipzig  und 

im  Enpferstechen  TOn  C.  Preisel  in  München. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Poesie  und  Geschichte.     Q.  Jäger.     König-Ludwig-Album.     foL 

2.  Die  Fernsicht   W.  Lichtenheldt.   In  demselben  Album,    qu.  foL 

3.  Ein  Mönch  in  der  Zelle.    F.  Beer.    fol. 

4.  Clärchen.    Aus  Kaulbach' s  Göthe-Gallerie.    foL 

5.  Der  Portraitmaler.    Ferd.  Meyer. 

6.  Der  Börsenspeculant.     G.  Flüggen. 

7.  Die  Dorfkirchenmusik.     R.  8.  Zimmermann. 

8.  Lachendes  Mädchen  im  Bett.    Petite  Friponne,  nach  P.  E.  Des- 
touches'  Bild  im  Leipziger  Museum,     gr.  fol. 

9.  Der  Kindertanz,  nach  B.  de  Loose*s  Bild  im  Leipziger  Museum. 
Leipziger  Kunstvereinsblatt  1854.    qu.  roy.  fol. 

10.  Der  Spaziergang   mit  dem  Hofmeister.    A.  v.  Ramberg.    Mün- 
chener Kunstvereinsblatt  1859.     gr.  qu.  fol. 

11.  Schnitterin   mit  ihrem  Kinde    spielend.     Ph.  Foltz,     Münchener 
Kunstvereinsblatt  1863.     gr.  qu.  fol. 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Unterschrift  ,Jfutterglück*'  und  Hall- 
berger's  Adresse  in  Stuttgart. 

12.  Der  Hypochonder,  nach  Spitzweg's  Bild  in  der  Gallone  Schack. 
Radirt    Noch  in  Arbeit. 

13.  Die  Begegnung  auf  dem  See.    A.  v.  Ramberg.    Noch  in  Arbeit 

14 — 16.  3  BL    Herbstfreude,  Sommerfrische,  Wintervergnügen,  nach 
den  Cartons   von  Th.  Pixis.     gr.  fol. 

Die  späteren  Drucke  sind  schlecht. 

Christian  Gotttieb  Geyser 

ZeichBor,  KnpHsTsteeher  nnd  Badirer,  Schüler  von  Oeser,  geb.  zu  (lörlitz  20.  Ang.  1742, 

gest.  zu  Leipzig  24.  Märe  1803. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Verstossung  der  Hagar.    C.  W.  E.  Dietrich,     fol. 

2.  Nachtmahlfeier  Jesu.    A.  F.  Oeser.    kl.  foL 
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3.  Das  JohanniBfest    N.  Ennpfer.    4. 

4.  NetBcher's  Kinder,   in  einer  FenaterfifiFuang.     C.  Netscher.     foL 
&.  Le  bün  des  Njnnpbea.    J.  HonoheTon.    foL 

6.  Der  Uond&chein.     Ä.  P;nacker.     foL 

7.  Der  Sonnetuufgajig.    A.  Pynacker.    fol. 

8.  Verkauf  des  Amor.    A.  F.  Oeser.    qo.  foL 

9.  10.   2  BL   Der  Bmnnen   am  Weg.    Die  Rnhe  am  Bmnnen.     F. 
Panla  de  Ferg.    foL 

Emanuel  da  Ghendt 

Zeichoer  und  KnpfgnrUcher,  SchAler  ran  J,  Allnast,  leb,  17ta  n  Bt.  Niutu  In  Ftudan. 
gwt  In  Füll  IT.  De«,  IBIS. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Promenade  du  Prince  d'Orange  an  village  de  SobeTelingne.    A. 
van  de  Velde.    qn.  foL 

2.  La  pleine  moisson.    J.  Honoheron.     qu.  foL 

3.  LeB  molBsonneurB  daiia  lea  cbamps.     C  Eisen.    kL  fol. 

4.  6.   2  BL  Le  retour  au  village.    Lee  plaisire  de  village.   N.  Berg- 
hem.    qu.  foL 

6.  Le  soir.    Belsnachtes  nacktes  Mädchen.    P.  A.  Bandonin,    foL 


Hlt«s  Kophntictae 


Hdeter  Gherardo 

nanni,  («b.  db  IUI,  Ent.  B 


B  14K,  hintuliia  »iBif*  hIu 


1.  ChriBtns   zviBchen   sechs   Engeln   stehend.     H.  11",  Br.  8"  3'". 
P.  1. 

Die  Platte  ward  apSter  in  zwei  Theile  Verschnitten. 

2.  Der  Schmerzenemann.     Dnrcbm.  5"  10'".    P.  2. 

Das  einzige  bekannte  Exemplar  tat  im  brittiechen  HnBeiun. 

3.  Uaria  mit  dem  Kind.     Ave   Uaria   gracia    plena  Dominns  tecu. 
H.  7"  1'"   Br.  4"  11"'.     P.  3.     Britt  Museum. 


Antonio  Gherardi 


1.  Die  Marter  der  helL  Martina.    H.  7"  10'", 
Pie  einüigen  bekannten  Blätter  dea  Meistere. 
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Jacob  de  6h*yn 

I,  gab-  IS  Aitwarpn  IMBi 

1.  SigiBmnndas  de  MalatesteB  Armini.     DDrchm.  3"  11'".     P.  11. 

2.  Cftroll  Clnui  Atreb&tia  —  efSgies.   Braetbild  in  reicher  Cartoache. 
a  7"  10"'.  Br.  6"  6"'.     P.  1. 

3.  Philippe  de  Munix,  Seignenr  dn  mont  8i  Äldegonde.    Brustbild. 
1599.    H.  3"  8'",  Br.  2"  10'".     P.  6. 

4.  Effigiea  Tychonis  Brahe   Ottonidis  Daui   etc.    1586.     Halbfignr. 
H.  6"  9'",  Br.  4"  II'".    P.  2. 

5.  Abr.  Gorlina,  Antiquar.    Hstbfignr.    1601.    Gorlaens  hie  in  aere 
etc.    H.  6"  3'".    Br.  4"  2"'.     P.  4. 

Eb  giebt  eine  Copie  in  OraL 

6.  Die  Bnhe  auf  der  Flneht  in  Egypten.     Oben  der  heiL  OeieL    4. 
P.  28. 

7.  Das  Wunder  mit  den   f&sf  Broden.     Ecce   dei  cnsam   etc.    A. 
Bloemaert    qn.  foL     P.  203. 

8.  St  Magdalena,  vor  ^em  Feie  stehend.    Enieetack.    OvaL  H.  3", 
Br.  3"  4"'.    P.  31. 

9.  Vreedsamish  Paar.    Betagtes  Ehepaar  in  GebeL     Radirt     H.  7" 
6"',  Br.  5"  7"'.     P.  57. 

10.  Zigeunerin,  einem  jungen  Mädchen  wahrsagend,     fol.     B.  74. 

N.  de  Clerok  ezo. 

11.  Der  grosse  Löwe  in  einer  Landschaft  liegend,  gr.  qu.  foL  P.  127. 

I.  Tor  der  Adresse. 
IL  Mit  Boascber'B  Ädrease. 
III.  Kit  Visscber's  Adresse. 

12.  DerBogenschfitzennddasMilehiBadcheB.  'HrotnoBton^eto.  gr.foL 

N.  de  Clenik  exa. 

13.  4  Bl.    IHe  Evangelisten.    H.  Goltzins.    Rund  4.  1588.    P.  129 
—132. 

14.  13  Bl.    Die  Leibwache  Essers  Rndolpb  IL    H.  GoUains.  •  H. 
7"  T",  Br.  5"  9'".    F.  133—144. 

15.  7  BL  Die  Cardinaltngenden,  weibliche  Gestalten.    Rund  4. 

16.  Die  VerkHndignng.    Mater  ave  etc.    A.  BloemaerL    H.  13"  4", 
Br.  10"  T". 

I.  Toi  B.  de  Bandoos  Adresse  unten. 

17.  rae  Flucht   nach  Egypten.     C.  van  Mander.     H.  6"  11"',  Br. 
9"  1"'.    P.  161. 

18.  Der  verlorne  Sohn,  Rdehe  Compoidtioii,  nnt  8  lateinischen  Versen, 
C.  van  Mander.     2  BL    F.  l»a 


570  de  Gheyn  —  Ghezzi. 

19.  PerseuB  und  Andromeda.    Vis  tibi  nulla  etc.     C.  van  Mander. 
Rund.     Durchm.  6"  5'".    J.  Pitten  exe.     Fehlt  P. 

20.  Die  Entfülirung  der  Europa.    Mit  4  lateinischen  Versen.    C.  van 
Mander.     Rund  4.    P.  193. 

21.  Das  Urtheil  des  Midas.     C.  van  Mander.    qu.  foL     P.  192. 

22.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  Schachern.    C.  van  de  Broeck. 
fol.     P.  204. 

Die  späteren  Drucke  haben  N.  de  Clerck's  Adresse. 

23.  Das  Göttermahl.     C.  van  de  Broeck.    1689.     qu.  fol.     P.  205. 

24.  Diana  und  Aktäon.     Th.  Bernard.     H.  13",  Br.  17". 

I.  Vor  J.  Bosscher's  Adresse. 
n.  Mit  derselben, 
in.  Ausserdem  noch:  W.  Jans.  exe.  rechts  im  ünterrand. 

25.  10  BL  Die  Masken.     Mit  A.  LonderseeFs  Adresse,    fol. 

Seltene  Folge. 

Jacob  de  Gheyn 

der  Sohn,  Maler  und  Badirer,  Sohfller  seines  Vaters,  geb.  um  1594,  radirie  mehrere  geist- 
reiche Blätter  mit  Masken  und  phantastischen  Köpfen. 

1.  Acht  Köpfe,  jener  rechts  unten  einer  Eule  ähnlich. 

2.  Vier   Hauptbüsten,   aus   welchen   über  dreizehn   andere   hervor- 
blicken. 

3.  Viele  Büsten  aller  Art,  unten  links  eine  einem  Hunde  gleichend. 

4.  7  BL     Die  sieben  Weisen  Griechenlands.     1616.     fol. 

5.  8  BL    Die  Thaten  KarFs  V.     A.  Tempos ta.    Mit  C.  Boel  gest. 
qu.  foL 

Pjetro  Leone  Ghezzi 

Historienmaler,  Karrikatnrenzeichner  und  Badirer,  SchlUer  seines  Vaters  G I  n  s  c  p  p  e , 
geh.  zu  Kom  1674,  gevt.  daselhst  5.  März  1755.  —  Bartsch  XXI.  299. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    H.  6''  2'",  Br.  4''  3'".     B.  1.   . 

2:  Christus   ertheilt   Petrus   das   Schlüsselamt.     H.  6"  2"',  Br.  4". 
B.  3. 

3.  St.  Joseph.     Halbfigur.     Quem    constituit  Dominus    etc.     1700. 
IL  6",  Br.  5''  5'".     B.  5. 

4.  St.  Joseph   mit  dem   Kind    in  den  Armen.     Pogiuit  te  Dens  etc. 
J.  GhezzL  1700.     H.  8"  8'",  Br.  7"  3'".    B.  6. 

.  5.  P.  Palazzi,   Mathematiker  von  Brescia.     Brustbild.    Moribus,   in- 
genio  etc.     H.  9''  8'",  Br.  6"  10'".     B.  8. 

6.  Antlmo   Liberati   da   Foligno.     Halbfigur    mit    einem    Folianten. 
H.  4"  3''',  Br.  2"  10'".     Fehlt  B. 
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Pietro  Ghigi 

Knifentecher  in  Bon,  3chtl«  TOn  B.  Mscglien,  lebte  nuch  1830. 

r.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  EäDfitlernamen. 
m.  Mit  Nadetschrift. 
IV.  Mit  ToUendeter  Schrift. 

1.  Ecce  homo.    F.  GnerciDo.     foL 

2.  Johannes  der  Tänfer.     Balbfigur.     F.  Guercino.     foL 

3.  Christas,  das  vornehmste  Gebot  erklärend.  In  his  dnobus  man- 
datis  etc.    L.  da  Vinci,     qn.  foL 

4.  Venna  im  Tanbenwagen.  Qnadrijugis  per  inane  etc.  RnphaeL  foL 

Giorgio  Ghisi 

genuiBl  HintoiiDO,  Kalcr  nnd  Kopfwatecher,  Bchfilsr  degäinliaRoDiino.  und  dann 

In  Eom  nnUc  it«D  MdBiui  des  Uicbel  Angelo  Tsiter  gsbMet.  eeb.  ra  Hutnk  1510,  geat. 

duelbst  19.  Den.  1562,  aet.  es.  -^arb>cb  XV.  »U.    Ptuumnt  VI.  IST. 

1.  Maria  besncht  Elisabeth.  F.  SalviatL  U.  11"  9'",  Br.  18"  8'". 
B.  1. 

I.  Vor  aller  Adresse. 

II.  Mit  A.  Lafreri's  Adresse. 
m.  Diese  gelöscht,  doch  sieht  man  noch  Spuren. 
IV.  In  Borna  per  G.  B.  de  Roasi  in  Piazza  NaTona. 

V.  Mit  LoBi'B  Adresse  1773. 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten,  Figurenreicbe  Composition.  A.  Bron- 
zino.     H.  Cock  exe  1554.     H.  24"  4"',  Br.  16"  9"'.    B.  3. 

Adresse,   in   welcher   alle  In- 

3.  Die  Rttlie  der  beiL  Jnngfrau  auf  der  Flucht,  mit  Engeln.  J.  Campi. 
1578.     H.  17"  9"VBr.  12".     B.  4. 

I.  Vor  der  Adresse. 

n.  Nie.  van  Aelst  form, 
m.  Facchetti  form. 
IV.  Mit  Palm.  (Palmerins'  Adresse). 

V.  Alle  Adresse  geloscht. 

4.  Die  beiL  Familie.  Maria  hebt  den  Schleier  vom  Kind.  Die  Ma- 
donna di  Loretto.  Arridet  dalci  puer  etc.  Raphae).  1575. 
H.  10",  Bt.  8".     B.  5. 

5.  Christus  feiei-t  das  Abendmahl.  L.  Lombardns.  H.  Cock  exe. 
1551.     H.  13",  Br.  20"'.     B.  6. 


.  Die  Verlobung  der   beil.  Catliarina.     Diuini  felix   uirgo  etc. 
Correggio.  1575.     H.  10",  Br.  8".     B.  11. 

In  den  II.  Dnicken  ist  das  Zeichen  Q.  M.  F.  gelöscht  und  man  li 
verkehrt  dun  vollen  Namen  des  Stechers. 


572  Ghisi. 

7.  6  BL  Die  Propheten  und  Sibyllen  nach  Michel  Angelo*s  Fres- 
ken in  der  Sixtina.  H.  20"  6'"— 21",  Br.  15"  6"'— 16".  B. 
17—22. 

L  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 
n.  Vor  der  Adresse. 
ni.  Mit  N.  van  Aelst^  Adresse. 
lY.  Mit  jener  des  Facchetti. 
V.  Mit  der  des  Bossi. 
VI.  Mit  LoBi*s  Adresse. 
Vin.  Diese  Adresse  zugelegt. 

8.  Die  Dispnta  über  das  heiL  Sacrameni     Collandant  hie  trini  etc. 
RaphaeL  1552.    H.  19",   Br.  31".     Von  2  PL    B.  23. 

Es  giebt  neuere  retonchirte  Drucke. 

9.  Die  Schnle  von  Athen.  PanluB  Athenis  per  etc.  Raphael.  II. 
Cock  exe  1550.    Von  2  PL    Gleiche  Grösse.    B.  24. 

Die  früheren  Drucke  sind  yor  yerschiedenen  Arbeiten,  z.  B.  die  Ta- 
blette, welche  der  junge  vor  Pythagoras  stehende  Mann  halt,  hat 
keine  Diagonallinien ,  der  Fuss  des  mit  dem  Compass .  messenden 
Mannes  hat  keine  Contretaillen.  —  Es  giebt  neuere  retouchirte 
Drucke. 

10.  10  BL  Das  jüngste  Gericht  nach  Michel  Angelo's  Fresken  in 
der  Sixtina.     H.  45",  Br.  39".    B.  25. 

I.  Vor  der  Adresse  yon  Thomassin  und  BossL 

n.  Mit  derselben. 

ni.  Neue  Drucke  der  päbstlichen  Calcogniphie,  mit  den  Buchstaben  A. 
J.,  mit  Dedication  an  M.  de  Merue  Herrn  yon  Clootiyck.  Das  Por- 
trait Michel  Angelo*8  Bartsch  71.  hinzugefügt. 

11.  Venns  von  den  Domen   der  Rose  verwundet    Mortifens  spinis 
toto  etc.    L.  PennL    1556.     H.  11"  3"',  Br.  8".    B.  40. 

12.  Der  famesische  Herkules,  nach  der  Antike.    H.  12",  Br.  6"  4"'. 
B.  41. 

L  Vor  der  Adresse. 

n.  Mit  jener  des  Orlandi. 
m.  Mit  der  des  N:  yan  Aelst. 
IV.  AUe  Adresse  gelöscht. 

13.  Venus  und  Adonis.    Th.  GhisL    H.  12",  Br.  8"  3"'.    B.  42. 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  jener  des  N.  yan  Aelst,  retouchirt. 
III.  Mit  Bossi's  Adresse. 

14.  Der  Jäger  Orion,   Diana  tragend.    In   sylvis    habitans   etc.     L. 
PennL    H.  12"  6"',  Br.  9"  3"'.    B.  43. 

Die  spateren  Drucke  haben  Bossi*8  Adresse. 

15.  Herkules   als  Sieger  über  die  lemäische  Schlange.    J.  B.  Ber- 
tano.    H.  13",  Br.  8".    B.  44. 

Später  Bo6si*s  Verlag. 
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16.  Venus  in  der  Schmiede  des  Vulkan.  Perino  del  Vaga.  H.  7'', 
Br.  11"  6'".  ,  B.  54. 

I.  Vor  Bo8si*s  Adresse. 
n.  Mit  derselben. 
lU.  Dieselbe  wieder  gelöscht. 

17.  Apollo  auf  dem  Parnass.  L.  PennL  H.  12"  4'",  Br.  16"  6'". 
B.  58. 

I.  Vor  Jos.  de  Rubels  (Bossi)  Adresse.   —   Es  giebt  eine  tauschende, 
von  Bartsch  beschriebene  Copie. 

18.  Das  Urtheil  des  Paris.  J.  B.  Bertano.  H.  Cook  exe.  1555. 
H.  14"  8"',  Br.  19"  6"'.     B.  60. 

Unten  eine  besondere  Schriftplatte,  die  oft  fehlt.   In  den  allerfrühesten 
sehr   seltenen  Abdrücken  ist  die -Schriffctafel  links  unten  ohne  Auf- 
schrift; über  dem  Kopf  der  Venus  sieht  man  durch  den  Fels  eine 
'  Landschaft  mit  Grebäuden  und  grosser  Brücke. 

19.  Die  Nymphen  beweinen  mit  Gephalus  den  Tod  der  Prokris.  G. 
Romano.    H.  14"  4"',  Br.  20"  9"'.    B.  61. 

I.  Vor  der  Retouche. 

n.  Mit  derselben,  die  linke  Wange  der  Prokris,  zuvor  fast  ganz  weiss, 
ist  beschattet. 

III.  Mit  Lafreri's  Adresse. 

IV.  Mit  der  Inschrift  oben:   Procrin  eritrei  etc.   und  Ph.  Thomassin's 
Adresse.    Retouchirt. 

V.  Mit  Pauli's  Adresse, 

VI.  Mit  jener  des  Rosd. 

20.  Angelica  und  Medoro.    Th.  GhisL    H.  11",  Br.  7"  7"'.    B.  62. 

I.  Vor  der  Adresse. 
n.  Mit  Lafreri's  Adresse. 
ni.  Mit  jener  des  Rossi. 

21.  Der  Traum  des  Raphael  oder  die  Melancholie  des  Michel  Angelo. 
L.  Penni  (?)    1561.     H.  14"  2"',   Br.  20".     B.  67. 

Die  späteren  Drucke  haben  die  Adresse  Harm.  Adolffz  etc.   Haerlem, 
nocn  spätere  jene  des  J.  Meysens  auf  dem  Schiff. 

22.  Der  Kirchhof,  richtiger  die  Vision  Ezechiers  auf  dem  Blachfeld. 
Dabo  super  vos  etc.  J.  B.  Bertano.  1554.  H.  15"  4"',  Br. 
25"  2"'.    B.  69. 

I.  Mit  Lafreri's  Adresse. 

n.  Dieselbe  bis  auf  den  Namen  Roma  zugelegt. 
m.  Mit  Oh.  Blanco's  Adresse.  1595. 
IV.  Mit  jener  des  G.  B.  de  Rossi  links  unter  der  Tafel. 
V.  Mit  der  Adresse  der  päbstlichen  Calcographie. 


Adamo,  Diana  und  G.  B.  Ghisi 

Siehe  Scultor, 
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Pompeo  Ghitti 

Historienmaler  und  Radirer,  Schftler  des  0.  Amigoni  und  0.  B.  Discepoli,  geb.  zu 

Marone  1631,  gest.  1703. 

1.  Die  heil.  Famiüe.     G.  B.  Discepoli.     H.  4''  3"',  Br.  .3"  3'". 
B.  1. 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  in  Egypten.  G.  B.  Discepoli.    H.  13" 
3'",  Br.  9"  6'".     B.  2. 

3.  Die  Dornenkrönung  Christi.    Tizian.     H.  16",  Br.  10".     B.  3. 

I,  Vor  der  Adresse. 
IL  Mit  der  dos  Scolari. 
III.  Se  yenda  vettor  Bomagni  etc. 

4.  St.  Maurus,   Abbas,   die  Kranken   heUend.    EL  10"  4"',  Br.  7" 
6"'.    B.  4. 


Benjamin  Phelps  Gibbon 

Kupferstecher  in  Linienmanier  und  Mani^re  mixte,  geb.  zu  Penally  in  Pembrokeshire  1802, 
Schaler  von  Scriven  und  Robinson,  gest.  in  London  26.  Juli  1851. 

I.  ißpreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Jack  in  office.     Englischer  Karrenhund,  die  Fleischwaare  seines 
Herrn  bewachend.     E.  Landseer.  1834.     gr.  qu.  fol. 

2.  The  two  dogs.     E.  Landseer.    1827.    gr.  qu.  fol. 

3.  A   fireside   party.      Hunde    vor    einem    Kamin.      E.  Landseer. 
1831.     gr.  qu.  fol. 

4.  Roebuck  and  hounds.     E.  Landseer.     gi*.  qu.  fol. 

5.  Suspense.    Ein  Hund.     E.  Landseer.   1837.     gr.  qu.  fol. 

Gegenstück  zu  Th.  Landseer's  Sleeping  bloodhound. 

6.  There's  no  place  like  home.    W.  Mulready. 

7.  The  wolf  and  the  lamb.    W.  Mulready. 

8.  Wolwes  attacking  deer  (a  scene  in  the  Tyrol).   F.  Gauermann. 
1834.     Die  Landschaft  von  E.  Webb  gest.    fol. 

9.  The  Highland  Shepherd's  home.     E.  Landseer.     qu.  roy.  fol. 

10.  The  shepherds  chief  mourner.     E.  Landseer.     qu.  fol. 

11.  The  shepherds  grave.    E.  Landseer.     qu.  fol.     Pendant. 

12.  No  place  like  home  (Hunde).     E.  Landseer.     qu.  fol. 

Esprit  Antoine  Gibelin 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Aix  en  Provence  17.  Aug.  1739,  gest.  daselbst  23.  Dec. 

1814,  SchUer  von  Arnulfi.    P.  de  Baudiconr  11.  225. 

1.  Jacob's  Ankunft  in  Egypten.     H.  49  Mm.,  Br.  73  Mm.    B.  1. 
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2.  Der  Schutzengel  ein  Kind  ftlhrend.  H.  161  Mm^  Br.  125  Mm. 
B.  2. 

3.  Cornelia  zeigt  der  Dame  aus  Campanien  ihren  schönsten  Schmuck: 
ihre  beiden  Söhne.    H.  173  Mm.,  Br.  210  Mm.     B.  3. 

4.  Die  Zeit  als  Zerstörer  aller  Dinge.    Tempus  edax  rerum.   H.  161 

Mm.,  Br.  105  Mm.     B.  8. 

« 

5.  Le  trait  indvitable.  (Amor  und  das  junge  Mädchen.)  M.  Cam- 
pana.    Durchm.  85  Mm.     B.  12. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Gruppe  zweier  Kinder.  Croupe  antique  de  marbre  blanc  etc. 
H.  78  Mm.,  Br.  82  Mm.     B.  13. 

7.  Dieselbe  Darstellung,  grösser.    H.  112  Mm.,  Br.  170  Mm.    B.  14. 

Antonio  Giberti 

Enpfersteclier  Yon  Mailand,  Sehüler  von  Longhi,  gest.  vor  1830. 

1.  Die  Darstellung  Jesu  im  Tempel.  Et  Simeon  accepit  etc.  Nach 
B.  Luini's  Bild  in  Saronna.  1815.  roy.  fol.  Gegenstück  zur 
Anbetung  der  Könige  von  C.  Dellarocca. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Nur  mit  den  Künstlernamen, 
m.  Mit  Nadelschrift  (Dedication). 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift  und  den  Worten:  Et  Simeon  accepit  etc. 

2.  Heinrich  IV.  König  von  Frankreich.     Brustbild,     kl.  fol. 

3.  Napoleone  il  grande  al  Monte  S.  Bernardo,  zu  Pferd.  L.  David. 
Giberti  und  Longhi  sc.  1809.     roy.  fol. 

Joh.  Christoph  Franz  Giere 

Miniattinnaler  nnd  Kupferstecher  in  Schirarzlninstf  gest.  zu  HannoTer,  wo  er  lebte,  17.  März 

1825,  gob.  17.  Aug.  1774. 

Das  Wirthshaus,    vor  demselben  ein  trinkender  Cavalier.    Durmer. 
Schwarzkunst;    gr.  qu.  foL 
Selten. 

Friedrich  Giessmann 

Historienmaler  und  Radirer,  Schüler  von  J.  Schnorr,   geb.  in  Leipzig  1810,  gest.  in 

München  1847. 

Landgraf  Friedrich  mit  der  gebissenen  Wange  vertheidigt  sein  Kind, 
gr.  qu.  fol. 

Pierre  Giffard 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zn  Paris,  geb.  1648,  gesi  1723. 

1.  Annand  Jean  Le  Bouthillier  de  Rance,  Abb6  de  la  Trappe.  H. 
Rigaud.     4. 
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2.  Paul  d^Andr^e^  Chanobe  de  T^lise  de  Oarpentraa.    fol. 

3.  Marie  Anne  Victoire   de  Bayi^re^  Danphine  de   France.    Unten 
die  Gebart  des  Dac  de  Bourgogne.    gr.  foL 

4.  Fran^aise  d*Anbigny,  Marquise  de  Maintenon.    fol. 

Jacob  Gillberg 

Miniatnnnaler  nnd  Kapferstecher  m  Stockholm,  geb.  1784,  gest  15.  Oct  1793,  gebildet  in 

PariB. 

1.  Der  Meister  selbst    Medaillon.    1758.    8. 

2.  Nie.  Sahlgren.    Landberg.    4. 

3.  Andr.  Nordenkranz.    Kraft    1770.    foL 

4.  Der  Kopf  Joseph's.    F.  de  Troy.    In  Rötheimanier,    gr.  foL 

5.  Der  Kopf   der   Opemsängerin    La  Ghantrie.    In    Rötheimanier, 
gr.  fol. 

Henry  Gillbank 

Kapfereteeber  in  S<diwankiui8t  und  pnnbtirter  M aaier  zu  London,  im  Anfting  nnsen  Jabrb. 

1.  Christi  Einzug  in  Jerusalem.    H.  Singleton.    qu.  roy.  fol. 

2.  Goriolan,  erweicht  durch  die  Bitten  seiner  Mutter.    Idem.    qu. 
roy.  fol. 

3.  Hersilia  zu  Fflssen  des  Romulus.    Idem.    qu.  roy.  fol. 

4.  TimokleS;  gerechtfertigt  vor  Alexander.    Idem.    qu.  roy.  fol. 

William  Giller 

Kupfentecber  nnd  Arbeiter  in  Messotinto  sn  London,  geb.  um  1806. 

L  l^reaves  d'Artistes. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Fighting  for  the  Standard.    A.  Co o per.   1837.    gr.  qu.  foL 

2.  Richard   the   third  and  the  Earl  of  Richmond  in  the  battle  of 
Bosworth.    A.  Cooper.  1835.    qu.  fol. 

3.  Richard  Coeur  le  Lion  and  Saladin^  in  der  Schlacht  bei  Askalon. 
A.  Cooper.    1831.    qu.  fol. 

4.  Wolsey  receiving  the   Cardinais   hat  in  Westminiter  abbey.    G. 
H.  Harlow.    qu.  roy.  foL 

5.  Monks  at  their  festivities.    J.  Gawse.    foL 

6.  Gonvent  and  nunnery.    F.  Grauet    qu.  fol. 

7.  Higland  hospitality.    J.  F.  Lewis.    1836.    gr.  qu.  fol. 

8.  Draught  horses.    A.  Cooper.    1836.    qu.  fol. 
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9.  Shooter's  Compagnious.     A.  Cooper.     fol. 

10.  Will  o'the  wisp.     D.  T.  Egerton.     qu.  fol. 

11.  Der  Sclavenmarkt  in  ConstaDtinopel.     W.  Allan,     qu.  roy.  fol. 

12.  The  traveller's  rest.     J.  F.  Hering,     gr.  qu.  fol. 

13.  Couutess  of  Blessington.     £.  T.  Parris.     fol. 

14.  Waiting  for  the  ferry.     J.  F.  Hering,     qu.  roy.  fol. 

15.  Lady  Peel.     Th.  Lawrence,     fol. 

Alberto  Gilli 

Maler  und  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  zu  Turin,  geb.  um  18S0. 

1.  Prigioneri  di  Chillon  e  di  Werther. 

2.  Vincenza  Vela^  Bildhauer.     Brustbild.     4. 

Zur  Zeitschrift  II  arte,  in  Italia.  1870. 

Michiel  Gilltg 

Portraitmaler  and  Arbeiter  in  Sckwantkunat  in  der  zweiten  Eftlfte  des  17.  Jahrli. 

1.  Gerardus  de  Vries  Professor^  Philosophus  Ultrajectinus.   Brustbild 
in  Oval.    1685.     J.  Specht  exe.     H.  12"  7''',  Br.  9''  4'". 

2.  Hermanus  Witsius,  Prof.  zu  Utrecht    1686.     J.  Specht  exe.   fol. 

3.  Maria  Princeps  Auriaca.    Brustbild.    Oval.    J.  Specht  exe.    H.  5'' 
1'",  Br.  4"  1'". 

Claude  Gillot 

Maler  und  Radirer,  Lehrmeister  des  A.  Watteau,  geb.  ssn  Langres  167S,  gest.  in  Paris  1792, 

Schftler  von  J.  B.  Corneille. 

1.  4  Bl.   La  naissance,  ^ducation,  le  mariage  et  les  obseques  (eines 
Satyrs),     qu.  fol. 

2.  4  BL  Die  Feste  des  Faun,  Pan,  Bacchus  und  der  Diana.  H.  8"  1"', 
Br.  13''  8'". 

I.  Vor  den  Versen. 

11.  Mit  denselben  und  Audran's  Adresse, 
in.  Mit  Basan's  Adresse. 

3.  2  Bl.  Les  sorcieres.    Les  sorci^res  au  sabat.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Sawrey  Gilpin 

Thiermaler  und  Radirer,  geb.  zu  Carlisle  1733,  gest.  in  London  1807. 

1.  6  Bl.  (?)    Pferde  mit  ihren  Reitknechten.     4. 

2.  Gruppe  von  Ochsen,  Kühen  etc. 

37 
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Jaeinto  Gimignani 

Qezniniani,  Historienmaler  und  Badirer,  Sehtier  des  N.  Ponssin  aad  P.  d»  Cortona, 

geb.  zu  Pisioja  1611,  gest  1681.  —  Bartsch  XX.  195. 

1.  Maria  und  Joseph  verehren  das  neugeborene  Kind.    In  honorem 
etc.  1672.    H.  8"  6"',  Br.  6"  4'".     B.  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  M.  Giudici. 

2.  Die  Madonna  giebt  dem  heil.  Dominicns  den  Roaenkraoz.   1649. 
H.  11"  9"',  Br.  9".    B.  4. 

3.  St  Sebastian    zwischen   zwei   Frauen    und    gehalten   von   einem 
Mann.  1649.    H.  16"  6"',  Br.  12".    B.  7. 

4.  St.  Magdalena  in  Busse.   Oval.    H.  3"  7'",  Br.  2"  10"'.    Fehlt  B. 

5.  Der  Raub  der  Sabinerinnen.  1649.    H.  5"  6"',  Br.  37".    B.  20. 

Die  zweiten  Abdr&cke  haben  an  Stelle  der  Worte  Fing  et  ineidit  etc. 
den  Namen  Petrus  Berettinus  Corton. 

6.  Cleopatra  und  Antonius.  1647.    H.  10"  6"',  Br.  9"  6"'.    B.  23. 

In  den  zweiten  Abdrücken  ist  die  Jabrzahl  unterdrückt.    Im  Band 
steht:  Cleopatra  poculnm  etc. 

7.  Der  Tod  der  Virginia.  1648.    H.  11"  9"',  Br.  15"  10"'.    B.  24. 

8.  Die  Weinlese  der  Amoretten,  rechts  Venus.    1647.     H  11"  6"', 
Br.  16".    B.  25. 

9.  Das  Glück  verstösst  das  Verdienst  und  beschlitzt  die  Dummheit 
1672.     H.  9"  10"',  Br.  14"  3"'.    FeWt  B. 

Jacques  van  Gingelen 

Landschafbimalor  und  Badirer,  geb.  in  Borgerlioat  bei  Antwerpen  84.  JnU  1810,  Schüler 

von  Moerenhont  und  Le  Poitevin. 

1.  Sitzender  Bauer  mit  Krug.    qu.  fol. 

2.  Sitzendes  Fischweib  mit  Hut.     qu.  fol. 

3.  Landschaft  mit  Reisenden,    qu.  fol. 

4.  Jäger  mit  Hunden,     qu.  8. 

5.  Der  Frachtwagen  bei  dem  Wirthshaus.    qu.  8. 

Luca  Giordano 

genannt  Faprento,  Historienmaler  nnd  Badlrer,  Schiller  de«  J.Ribera  und  P.  da  Cor- 
tona,  gob.  zn  Neapel  1638,  gest  daselbst  170ft.  —  Bartsch  XXI.  173. 

1.  Das  Opfer  des  Elias.    H.  13"  2"',  Br.  18"  6"'.    B,  1. 

I.  Vor  der  Adresse  des  F.  Palmiero.    Sehr  selten. 

2.  Der  zwölfjährige  Christus  im  Tempel  disputirend.    H.  10"  10"', 
Br.  15"  5"'.    B.  3. 

I.  Vor  der  Adresse  des  F.  Palmiero.    Sehr  selten, 
n.  Mit  derselben. 
III.  Diese  geloscht. 
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3.  Die  EhebreeheriB  vor  ChriBtoB.  1658.    H.  13"  2'",  Br.  18"  6'". 
B.  &. 

I.  Vor  der  Adresse  des  F.  Palmiero.    Sehr  selten. 

4.  SsDCta  Anna,  id  den  Himmel  aafgenommen.    H.  11"  9'",  Br.  9" 

5'".    a  6. 

1.  Vor  den  Worten  In  et  sonlp. 
U.  Hit  denaelben. 
m.  Hit  Petrini's  Adresse  im  Bsnde. 

5.  St  Anna  mit  dem  Kinde.    1674.    foL     Fehlt  B. 

Aensserst  selten. 

FrancMGO  Antonio  Biorgioli 


Sanctoinm  qiutaor  ooronatornm  eto.  etc.  Vier  Uartirer  und  Engel 
mit  Kronen,  Palmen  und  den  Hartenrerkzeugen.  1682.  H.  8" 
5'",  Br.  6"  2'". 

6.  Giovam 

Siehe  Fatoure. 

Jaeopo  Mtrii  Giovanninl 

JsTiiiniBK.  ffittatkuuüm'  ui  Badlnc.  BetUu  dea  Q.  Balll,  «b,  n  Boloni  ISST, 
fMt.  n  Pumi  ITIT.  —  Butaek  IIX.  «M. 

1.  Die  Flneht  nach  Egrpten,  ein  Engel  lenchtet  mit  der  FsckeL 
E.  Taruffi.     H.  16"  6"',  Br.  21"  4"'.     E  2. 

2.  We  Beschneidnng  Cbrieü.    G.  RenL     H.  15"  6"',  Er.  10".   B.  3. 

3.  Jeans  ^ebt  den  Aposteln  die  heil.  Conunnnion.  M.  A.  Frances- 
chinl     H.  26",  Br.  16"  6"'.     B.  4. 

4.  Die  Hadonna  ndt  Hieronymni  nnd  Magdalena,  genannt  der  Tag 
du  Correggi«.    H.  26"  6"',  Br.  19"  4"'.    B.  6. 

6.  8t  Sebaaäan.    L.  Carraccl.    H.  11"  10'",  Br.  8"  1"'.     B.  7. 
6.  12  BL  CHristns  in   der  Glorie,  nach   A.  Correggio's   Decken- 

gunklde  in   der  St  Johanneskirche   zn  Parma.    Nnmmerirt  von 

I— VI  nnd  I— im.    B.  8—19. 

M.  Giraldini 

Sieht  Gerardini. 

Alexis  FranQoit  6irard 

X*SAa*t  vxi  KipfmUckn  in  IkM  kUh  Mjuukib,  is  Iilsiautleh,  piuikUiUr  Uuiiu,  Ifeu«- 

tlnto,  AgoiUit»  und  SchmnkaBrt,  ni.  in  Yinuiiii*!  [73»,  Sohnl«r  >«a  KeiB»iU.  aot.  in 

Fkrii  17.  im.  ISTD. 

I.  äpreuTM  d'Aitiite. 


1.  EoUvenent  de  Rebecca.    L.  Cogniet     qa.  roy.  fol. 
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2.  Le  Prophet  Daniel.     J.  Zicgler.  1839.     roy.  fol 

3.  Gabriel,  der  Erzengel.    Kopf  in  Bordüre.    P.  Delaroche.    gr.  fol. 

4.  Les  saintes  femmes  sortant  du  tombeau  du  Christ    A.  Schaff  er. 
gr,  fol. 

5.  La  vierge  au  poisBon.     Kaphael.     fol. 

6.  La  vierge  ä  la  perle.     Raphael.     fol. 

7.  Die  Dornenkrönung  Christi.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

8.  Sainte  Madeleine.     Eniestück.     A.  Correggio.     kl.  fol. 

9.  Mazarin   mourant  fait  tenir  ses  cartes  par  une  de  ses  ni^ces.    P. 
Delaroche.     qu.  roy.  fol. 

10.  Richelieu  conduisant  ä  Lyon  dans  une  barque   Cinq  Mars  et  de 
Thon  les  y  faire  d6capit«r.   Delaroche.  qu.  roy.  fol.  Gegensttlck. 

11.  Captivit^  de  Joanne  d'Arc.     Du  eis.     fol. 

12.  Fran^ois  L  chez  Benv.  Cellini.    Lobin. 

13.  Leonard  de  Vince,  peignant  la  Joconde.     Lobin. 

14.  Corinne.     F.  G^rard. 

15.  Marie  Stuart  et  Riccio.     H.  Decaisne. 

16.  II  dolce  far  niente.     F.  Winterhalter,     qu.  roy.  fol. 

17.  11  Dccamerone.     F.  Winterhalter.    1840.     qu.  roy.  fol. 

18.  Le  dernier  jour  de  Pompei.     C.  Bruloff.  1839.     qu.  roy.  fol. 

19.  Derniers   moments   de   S.  A.  R.  Mons.   le  Duc  de   Berry.    Fra- 
gonard.     gr.  qu.  fol. 

20.  Les  vendanges.    F.  Winterhalter. 

21.  Le  gage  d'amour.    Rekrut  um  eine  Locke  der  Geliebten  bittend. 
Destouches.    gr.  fol. 

22.  L'offrande  k  Marie.     L.  Guyot    fol. 

23.  Miss  Alice  Lee  (Woodstock  of  Walter  Scott).    Kniestück.    P.  De- 
laroche.   Zeichnungsmanier,    fol. 

24.  Fran^ois  Talma.     Brustbild.     F.  G^rard.     fol. 

25.  Louis  XVIIL  in  seinem  Cabinet    F.  Q^rard. 

26.  Atala,  lebensgrosses  Brustbild.    A,  L.  Gi rodet- Tri oson.    Kreide- 
stich,   gr.  qu.  fol. 

27.  Der  Mohrenkopf.     Copie   nach   dem   äusserst   seltenen    Schwarz- 
kunstblatt des  Chr.  Wren  für  Graf  L.  de  Laborde's  Werk.  kl.  fol. 

Probedrucke  vor  der  Schrift,  alle  auf  grosRom  Papier,  wurden  nur  25 
gezogen. 


Abraham  Girardet 

SeicbDsr  und  EoprentKCher,  g*k.  lo  Loci«  In  NearckiM  nii4.  Schill«!  nn  B.  A.  HicolUt, 
gMl.  ID  Piris  IKM. 

I.  Vur  aUer  Schrift. 
II.  Nor  mit  den  Könatiteniainen. 

III.  Hit  angelegter  Schrirt. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Transfigiiration.     KapbaeL  18Uti.     Mas6e  fren^us.     fol. 

Die  Abdrücke  vor  der  Schrift  aind  a)  mit  dem:  Paris  An  H  rechta  itn 
Boden;  b)  das  An  14  gelöscht. 

'i.  La  cäne   (das   heil   Abeudmahl).     tU.  de  üharopagne.     Musöe 
franfoiB.     qa.  foL 

3.  4.  2  B).  F^te  k  Bacchus.     Pgte  ä  C^räa.     N.  Poussin.     qu.  fol. 

5.  L'enlävemeot  des  Sabines.    N.  FonssiD.    Hus^e  fran^ais.    i^u.  fol. 

6.  Le   triomphe  de  Vespaeien   et   de   Titus.     G.   Romano.     Mns^e 
fran^aia.     qo.  fol. 

7.  Mort  d'Ärnold  de  WiDkelried  (in  der  Schlacht  bei  Sempach),  nach 
eigener  Ei'fiudung.     gr.  qu.  fol 

Das  Oegenatück:   Heruismc  de  ü.  Teil  nach  Schall  ist  von   Bumain 
Girard  gestochen. 

Edouard  Girardet 

lUalar  und  Knpfentecher  io  HeHotinla  in  Puu.  Hohn  and  achftl«  des  Abriham,  gab.  in 
KeDfcliiMI  In  der  Schwell  Ittll.  ' 

1.  Les  Oirondine.    P.  Delaroche.    Mit  Erkläi-ungsblatt.  qu.  roy.  fol. 

I.  ^preavcB  d'Artiste. 
n.  Vor  dor  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 
'  2.  Louie  XrV.  et  Moliöre.     Uöröme.     gr.  qu.  foL 
:j.  Beatrice  Conci.    P.  Delaroche.     gr.  qu.  fol. 

4,  Kaphael  in  seinem  Atelier.    F.  Jalabert     qu,  roy.  fol, 


Paul  Girardet 


Knpfent«ch<it  In  Llnlent 


1.  Spreuvea  d'Artiste. 
li.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Le  vendredi  siünt.     P.  Delaroche.     gr.  qu.  fol. 

2.  La  bataille  de  Frederieia.     N.  äimonson.     qu.  roy.  fol. 

3.  OoUoque  de  Poissy.   1561.     R.  Flenry.     gr.  qu.  foL 

4.  Washington  crossing  the  Delaware.     F.  Leutze.     qu.  imp.  fol. 
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5.  Le  Saltimbanque.    Der  TaBchenspieler.    L.  Knaus,    qa.  roy.  foL 

Die  frdheren  Drucke  sind  Subeeriptionadnicke. 

6.  La  Ginquantaine.    Die  goldene  Hochzeit   L.  Knaus.    Oegensttlck 
zum  Vorigen. 

Die  froheren  Drucke  sind  Subscriptionsdrucke. 

7.  La  messe  en  Kabylie.  1856.    H.  Vernet    qn.  roy.  foL 

8.  Un  Portrait  mal  pay^.    (Scene  in  einer  Schule.)    £•  Girardat. 
qu.  foL 

Plerrt  Franfoit  Eugine  Giraud 

Malw  und  Kiipfent«eli«r,  geb.  sn  Paris  1806,  Schftler  von  H«rs6iii  mmA  ftielioMB«. 

I.  äpreuTes  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

Portrait  Richardot^s^  mit  seinem  Sohn.  A.  van  Dyck.  (Rubens?)   foL 

Anne  Louis  Girodet  de  Roucy  Trioeon 

Historienmaler,  gel),  ni  Mentargie  5.  Jan.  1767,  geet.  tu  Faria  S.'Dcc.  18M,  SeMkler  tob 

Laqain  und  David.    P.  de  Baudicosr  IL 


Unbenanntes  mannliches  Portrait,  mit  Brille.  H.  71  Mm.|  Br.  73  Mm. 
B.  1. 

Die  einzige  Badimng  des  Meisters. 

Luc  Antonio  da  Giunta 

Zeiehner  und  Steclier  auf  Kupfer,  Metall  nnd  Holi,  Knut-  und  Bmehdrnoker  tob  IlereBs, 
arbeitete  n  Venedig  in  den  ersten  Decennien  des  16.  Jahrb.   PaasaTast  V,  6S.  B.  XIH  888. 

1.  Die  Tochter  des  Herodias  mit  dem  Haupte  des  Johannes.  H.  8"?, 
Br.  4"  5'"?.    F.  1. 

2.  Sitzende  Frau.    H.  8",  Br.  6"  5'".    F.  2. 

3.  Der  Bogenschütze.    H.  6"  8'",  Br.  4"  7'".    F.  3. 

4.  Kampf  zwischen  einem  Drachen  und  Löwenpaar.  H.  8'',  Br.  11'' 
6'".    F.  4. 

Holzsehnttte. 

5.  Der  Kindermord  und  die  drei  Weisen,  nach  D.  Campagnola. 
1517.  Mit  Viceri'B  Adresse.  Grosser  Fries  aus  3  BL  H.  14'^  6''', 
Br.  29"  10'".    F.  5. 

6.  Die  heil.  Jungfrau,  der  Fabst  S«  Oregor  und  Johannes  der  Täufer. 
Mit  der  Adresse  des  Oregorius  de  Gregoriis.  1572.  H.  19",  Br. 
14"  2"'.    F.  6. 

7.  St  Catharina  und  Si  Georg.  Grosse  Oomposition  von  6  PL 
H.  31"  9"',  Br.  43".    F.  7. 
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8.  Die  Gladiatoren,  Copie  nach  PoUajuolo.    H.  14^'  9'^',  Br.  21^' 
6'".    P.  8. 

9.  Sitsende  nachdenkende  Frau.    R  10''  9''',  Br.  7''.    F.  10. 

Die  Figur  einem  Stich  des  Marc  Anton  nach  Raphael  entlehnt. 

10.  Der  Triumph  Christi  nach  Tizian's  Zeichnung.    Fries  von  9  Bl. 
H.  um  16'',  Br.  94"  6'". 

Yergl.  Nanmann's  Archiv  V.  p.  209. 

Filippo  Giuntotardi 

LaadiokAflraialer  and  Radirer  zu  Rom,  geb.  1760,  lebte  nocb  18S0. 

12  BL  Dodeci  paesi  dipinti  sul  muro  in  uno  dei  saloni  del  Palazzo 
Colonna  da  Gasp.  PouBsin.    Roma  1813.    gr.  fol. 

Adam  Goswin  Glaser 

Zeichner  and  Kapferatecher  sa  DtLsseldorf,  Schfller  Ton  J.  Keller  doeelbei,  geb.  za  Dorsten 

17.  Aag.  1815. 

J.  iSpreaves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Madonna  als  Himmelskönigin.    Kommt  her  zu  mir  alle  etc. 
E.  Deger.    gr.  8. 

2.  Verkündigung  Maria.     E.  Deger.     qu.  foL 

Ddaseldorfer  Knnstvereinsblatt    1844.     Neue    Drucke    hei    Bings   in 
Düsseldorf  1870. 

3.  Die  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige,  nach  F.  Francia's  Bild 
in  Dresden,    qu.  roy.  fol. 

4.  Die  Kreuzschleppung,  nach  P.  Veronese's  Bild  in  Dresden,  qu. 
roy.  fol.     Gegenstflck  zur  Familie  Concina  von  G.  Levy. 

Düsseldorfer  Eunstvereinsblatt. 

5.  Der  gute  Hirt    Ego  snm  pastor  bonus  etc.    J.  Kehren,    gr.  foL 

I.  ^reutes  de  remarqne. 

II.  iSprenyes  d'Artiste. 
m.  Vor  der  Schrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

6.  Der  Zinsgroschen,  nach  Tizian 's  Bild  in  Dresden,    fol. 

Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt   1861.  —    Neue   Abdrücke    (1870)   bei 
Bings  in  Düsseldorf. 

7.  Der  Jüngling  zu  Nain.    P.  Molitor.    qu.  foL 

Hans  Glaser 

ForaiMhaeider  and  Brieftn&ler  xa  Nftmbtrs:  am  die  Mitte  des  16.  Jahrb.  arbeitend.    Seine 
Butter  baben  mebr  bistoruchen  als  kftnstleriscben  Wertb. 

1.  Ein  Schlacht  darinn  Mar^rafif  Albrecht  der  Echter  aber  einmal 
erlegt  und  geschlagen  ist  worden  bey  der  Stat  Schwartzach  am 
13.  tag  Junü  des  MDLUIL  Jars.    H.  8",  Br.  24"  1'". 
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2.  Der  Stat  Hoff  im  Voytland  gelegen  wäre  —  Conterfeyt.  sampt 
der  selben  Belagerung  etc.  1553.    H.  13",  Br.  29"  11'". 

3.  Warhafflte  Contrafactur  des  SchlosB  Hohen  Landaperg  welches, 
nachdem  es  den  achten  Aprilis  des  MDLIIII  Jars  erobert  —  in 
gi-und  gelegt  etc.     H.  9"  9'",  Br.  12"  10"'. 

4.  Warhafte  Contrafactur  des  Schlos  Hohenlandsperg  welches  Anno 
Christi  MDLIIII  belagert  vnnd  den  Achten  Aprilis  diss  Jars  auf- 
geben ist  worden.     IL  11"  5"',  Br.  18". 

5.  Das  SchlosB  Blassenburg  sampt  der  verbrenten  stat  Kulmbach 
welche  Marggraf  Albrecht  Kriegsvolck  —  anzundt  haben  — 
Conterfet.  (1553.)     qu.  fol. 

6.  SanctaAnna.  Copie  nach  Dürer 's  Holzschnitt  B.  10.  H.  11"  3"', 
Br.  8"  2"'. 

7.  5  Bl.  Die  Turniertibungen  nach  Dürer,     fol. 

Heller  p.  197,  Nr.  119—123. 

8.  Der  eynig  Fogel  Fenix,  in  den  Flammen,     fol. 

Hans  Heinrich  Glaser 

Maler  und  Radirer  lu  Basel  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrh, 

1.  2.  2  Bl.  Das  Paradies.  Die  Vertreibung  der  ersten  Eltern  aus 
demselben.     1638.     fol. 

3.  Schweitzerisch  Heldenbuch  ^  beschrieben  durch  J.  J.  Grasserum. 
Basel  1625.     4. 

Mit  vielen  Radirangen  von  Glaser. 

Hans  Wolf  Glaser 

Brieftnaler  nnd  Formschneider  su  Nürnberg,  um  1570  thätig,  vielleicht  ein  Hohn  des  Vor- 
hergehenden. 

1.  Ware  Conterfactur  des  —  Herren  Conrad  Klingenbecken,  Predi- 
gers bey  S.  Egidien  zu  Nürnberg.  Brustbild.  1567.  H.  10"  8'", 
Br.  8"  6'". 

2.  Die  Landschaft  mit  der  Hirschjagd.   V.  Solls.    H.  3"  1%  Br.  8". 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Rückkehr  des  verlornen  Sohnes.  V.  Solls. 
H.  3"  9'",  Br.  6"  4'". 

4.  Die  Landschaft  mit  dem  Evangelisten  Johannes.  V.  Solls.  H.  7" 
2'",  Br.  13"  8'". 

Johannes  Glauber 

genannt  Polidor,  Landachaftmaler  nnd  Badirer,  geb.  zu  Utrecht  1646,  gest.  in  Amsterdam 
1786,  Schaler  von  Berghem.  —  Bartsch  V.  877.  Wiigel.  Snppl.  314. 

1.  6  Bl.  Prospectus  in  monasterio  vulgo  dicto  La  grande  chartreuse 
in  Delphinatu.     H.  8"  2'",  Br.  11"  10'".     B,  1—6. 
I.  Vor  der  Schrift  auf  dem  Titel.    AeoBserst  selten. 
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2.  12  Bl.  VerechiedcDe  Landaehaften.     H.  8"  6'",  Br.  13"  2'".     B. 
7—18. 

I.  Tor  den  Nnmmeni  nai  den  Künstle mamen.    AeiuaerBt  selten. 
II.  Hit  letzteiem. 

III.  Mit  den  Nommern. 

IV.  Die  Nuroniern  gelöscht. 

3.  6  Bl.    Die  LandflchafteH  nach  C.  PouBBin.    H.  10"  4  —  6'",   Br, 
13"  11"'— 14".     B.  20—26. 

I.  Vor  den  EDnstleniamen.    ÄeasaeTst  selten. 
II.  Mit  denselben. 

III.  In  der  Mitte  des  Unterraudes  nnmmerirt  und  B.  20.  21  und  'H  re- 
tonchirt. 

4.  Landschaft  mit  zwei  Figuren  bei  einem  Monnmeni  Schwai'zkunBt. 
H.  8",  Br.  9"  8"'.     W.  28. 

1.  Vor  L.  Sclienck's  Adrease. 

Jan  Gottlieb  Glauber 

igitet  Brndar  und  SFhUst  den  Joh.  tiU 

n  47  Jihr.  —  BtrUch  T,  3U8.    Waigal,  SuppL  91 

1.  Der  Hirt  nnd  die  Hirtin.    Oebirgslandachaft.     H.  7"  8'",  Br.  5" 
6"'.    B.  l. 

2.  Der   im  Sturm   gebrocliene  Baum.     C.   Ponsain.     H.   10"   6"', 
Br.  14"  3"'.     B.  2. 

Die  Aetzdrucke  sind  vur  den  Eflnstlernanien, 

3.  Ruinenlandschaft  mit  antiliem  Grabmal.    In  Rom  radirt.  H.  7"  9"', 
Br.  5"  8"'.    W.  3. 

Paul  Gleditsch 

K«pftnt«iher  Dud  Itedir«r  in  Wltii,  gell,  duelbst  n.  Hot.  171»,  ScbüLoi  Ton  F,  Leybold. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 
lU.  Mit  Nadelachrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift 

1.  Maria  mit  dem   Kind   und   heil.   Hieronymus,    nach  Raphael'B 
Bild  bei  Graf  Lamberg.     gr.  fol 

2.  Madonna  velata.     Saeeoferrato.     foL 

3.  Maria  mit  dem  segnenden  Kind.     A.  del  Sarto.     gr.  fol. 

4.  Maria,  die  Verkflndigung  empfangend.    C.  Dolce.    Halbfigur,    fol. 

Gegenatflek  zn  Nr.  9. 

5.  Maria  mit  dem  Kinde  nnd  den   Heiligen   Magdalena  und  Katba- 
rina, nach  P.  Perugiuo'a  Bild  bei  Graf  Ilairach.     roy.  fol. 

6.  Maria,    das   schlafende    Kind   verehrend.     6.   Reni.     Preisblatt 
gr.  qn.  foL 
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7.  Die  Taufe  ChristL    G.  RenL    gr.  fol. 

8.  Das  Abendmahl    N.  Ponssin.    Radirt     qu.  fol. 

9.  Cbristiis  das  Kreuz  tragend.     S.  del  Piombo.    gr.  foL 

Gegenstüok  zur  Madonna  nach  C.  Dolce. 

10.  Christus  am  Kreuz.    A.  yan  Dyck.    roy.  fol. 

11.  Johannes  als  Kind  mit  dem  Lamm.     Murillo.    foL 

12.  St  Katharina,  lesend.    G.  Dolce.    gr.  qu.  foL 

13.  St  Magdalena.    F.  Barocci. 

14.  St  Agnes,  mit  dem  Lamm.    F.  Ouercino.    fol. 

15.  Amor  als  Bogenschnitzer.    F.  Parmeggiano.    gr.  fol. 

16.  Diana.    Brustbild.    G.  Reni.    fol. 

17.  Die  trauernde  Sigismonda,  irrthtlmlich  Magdalena  genannt    F. 
FurinL    gr.  fol 

18.  Die  FauUenzerin.    A.  Correggio.    fol. 

19.  Helena Forman,  ganze  Figur  und  halb  entkleidet  Rubens,  gr.  fol. 

Albert  Glockendon  (7) 

Der  MoBOffTABmist  A.  Q.  int  Mit  Sandrart  unter  diMem  Vaam  einireflUiri,  doch  ist  uichi 
erwiesen,  aus  derselbe  so  geheissen,  er  wu-  ein  Naebahmer  des  Msrtin  Schdii  and  scheint 
in  Wünbnrg  gelebt  in   haben,   seine  Thfctigkeit  ftUt  in  den  Schluss  des  Ib.  Jahrh.  — 

Bartsch  VL  844.    Pas^ayant  11.  126. 

1.  Die  Ankunft  der  drei  Weisen.    H.  6"  5'",  Br.  12"  10"'.    B.  1. 

Die  alten  Abdrücke  sind  sehr  schön  und  fein,  sp&ter  ward  die  Platte 
durch  rohe  Retouche  ganz  verdorben. 

2.  12  Bl.    Das  Leiden  Christi    H.  6"  4"',  Br.  4".    B.  2—13. 

1.  Vor  der  Retouche.    Schon  und  selten. 

n.  Ungeschickt  retouchirt  von  einem  Meister  J.  S.,  der  noch  ein  Idtes 
Blatt:  die  Ausstellung  Christi  nach  Dürer*8  Holzschnitt  B.  95.  hin- 
zufügte. 

in.  Mit  Text  auf  der  Rückseite,  im  Buch:  Hiatoria  Ton  dem  bittem 
Leiden,  Sterben  etc.  unsers  Heilands  Jesu  Christi  —  in  Druck  ver- 
fertigt durch  Johann  Wilhelm  Friseum*  Buchbinder  in  Tübingen. 
1629.  4.  —  Nr.  12  fehlt.  —  Der  Herausgeber  hielt  die  Blätter  (Ür 
Arbeiten  von  dem  Alten  Graifett  (Aldegrever). 

3.  Christus   am  Kreuz.    H.  10"  1"',   Br.  6"  11"'.    B.  14. 

Im  Würzburger  Missale  1484. 

4.  Christus  am  Kreus  zwischen  zwei  Engeln.   H.  9"  9"^,  Br.  6"  6"'. 
P.  28. 

Im  Würzburger  Missale   1481. 

5.  Die  Kreuzschleppung.    Copie   nach  IL  Schön    B.  21.    H.   10" 
10'",  Br.  15"  6"'.    B.  15. 

Die  Annahme  von  Bartsch,  dass  die  Copie  von  Wenzel  von  OlmÜtz  und 
von  unserm  Meister  nur  retouchirt  sei,  ist  wohl  irrig. 
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6.  Der  Tod  der  heil  Jungfiran.  Gopie  nach  M.  Schön  B.  33.  H. 
9"  i"\  Br.  6''  3'".    B.  17. 

Die  Platte  ward  spftter  nngesehiekt  retoaohirt. 

7.  10  BL   Die  klagen  und  thöricbten  Jnngfiranen.    IL  4''  A%  Br. 

3''  1'''.    B.  18—27. 

Darob  die  spätere  Betonohe  erhielten  die  Blatterretwas  Unbe«tinimtes 
and  Unentschiedenes. 

Albert  filoetondon 

Obunuler»  FomiaokBddflr  vmi  ninniiiisl  ta  Ntonlierv,  um  16110—60  tk&tif . 

1.  Dorfkirchwdb,  wie  es  schein^  nach  IL  S.  Beham.  H.  14^'  3''^ 
Br.  19"  11'". 

2.  Zwei  Damen  in  ehrbarer  Stellung.  Im  Band  12  Vene,  H.  11'" 
3"',  Br.  7"  8'". 

3.  Karte  von  DeutBchland.  Das  sein  dy  lantatrasden  dureb  das 
Romisch  reycb  etc.  1633.  H.  19",  Br.  14"  10"'.  Copie  nach 
einer  altem  Karte  des  0.  Glockendon  1501. 


Georg  Glockendon 

I>«r  Aeltar«,  Fonnsduntldcr  mnd  Brleftialw  ni  Hinb^rg,  gmi.  1514. 

1.  Die  heilige  Jungfrau  mit  dem  Kinde  und  zwei  heilige  Frauen^ 
Barbara,  Magdalena,  Rosalie  und  eine  andere  zu  ihrer  jeden 
Seite.    H.  9"  9"',  Br.  13"  lO'". 

Paasayant  I.  p.  38.    Neuere  Drucke  sind  in  Dencbau. 

2.  Gbriztus  am  Kreuz,  angebetet  von  Männern  und  Frauen.  2  PI. 
qu.  roy.  foL 

Es  giebt  neue  Drucke. 

Georg  Glockendon 

Briataal»  uad  roraw^kB«id«r  n  H«nb«rg,  gtk  14tt,  gmi.  1.  Jan.  1568.  —  Bwtiok  IX.  4S8. 

1.  Die  Parabel  vom  ungerechten  Haushalter,  in  3  BL  H.  2"  10"', 
Br.  27". 

Neue  Dmeke  sind  in  Derscbzu. 

2.  Das  Leben  des  heil  Dominicns,  10  Bilder  in  2  Reihen.   Br.  14"  7'". 

Johann  Gettlleb  Glume 

PortnttiuUr  und  SaÜrtr,  fiektlar  ▼•!!  iL  Pesne  «ad  Harpet,  gab.  la  B«rUa  1711, 

gMt  dAMlWt  177& 

1.  Der  Meister  selbst  hinter  einem  Tisch  sitzend  und  zeichnend. 
1749.    H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 

2.  Das  junge  Paar  mit  der  FlGte  und  Laute*  Hoppenhaupt  und 
Frau.    H.  130  Mm.,  Br.  100  Mm. 
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3.  Fnedr.  Gottl.  Berger,  Gi-aveur.  Knlestück  im  LefaBsessel  nach 
links,  mit  Zeichnenmappe  und  Crayon  in  den  Händen.  1748. 
H.  165  Mm.,  Br.  145  Mm. 

4.  Portrait  eines  Zeichners  hinter  einem  Tisch  sitzend,  mit  gestreif- 
ter Haube.  1747.     H.  230  Mm.,  Br.  157  Mm. 

5.  Generai  von  Rothenburg.  Kniesttick,  stehend,  links  sein  Helm. 
H.  230  Mm.,   Br.  173  Mm. 

6.  Lieberkühn.  Kniesttick,  sitzend,  rechts  ein  Sphäroid.  1750.  H. 
175  Mm.,  Br.  155  Mm. 

7.  Carl  Phil.  Glurae,  Bildhauer.  Halbfigur  mit  Cirkel  und  Büste. 
1750.     H.  155  Mm.,   Br.  130  Mm. 

8.  9.  2  Bl.  Die  Eltern  des  Künstlers.  Kniestücke  im  Lehnsessel, 
der  Vater  mit  Stock,  die  Mutter  mit  Buch  im  Schoos.  1748. 
H.  155  Mhl,   Br.  130  Mm. 

10.  Junge  Frau  mit  Sonnenschirm.     Halbfigur.     1749.    H.  130  Mm., 
Br.  108  Mm. 

11.  Der  rauchende  Bauer.  Brustbild.    1748.   H.  110  Mm.,  Br.  110  Mm. 

12.  8  Bl.    Die  Kinderbüsten.     H.  100  Mm.,  Br.  85  Mm. 

Wilhelm  Friedrich  Gmefin 

Zeichner,  Radirer  und  Stecher  im  Landsehaftefaeh,  Schüler  von  C.  van  Mechel,   geb.  zu 
Badenweiler  1745,  ging  1788  nach  Bora  nnd  starb  hier  am  22.   Sept.  1820. 

I.  Nur  mit  dem  geritzten  Namen  des  Stechers. 

U.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

in.  Ebenso  und  mit  dem  Wappen,  wenn  die  Blätter  Dedication  haben. 
IV.  Mit  Nadelschrift. 

V.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Mühle  (il  molino),  nach  Claude  Lorrain's  berühmtem  Bilde 
im  Palast  Doiia.    1804.     qu.  roy.  fol. 

2.  Der  Tempel  der  Venus  (Templum  Veneris),  nach  Claude  Lor- 
rain's  Bild  in  derselben  Gallerie.    1805.     qu.  roy.  foL 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt  und  beide  im  Verlag  vom  Stecher  und 
von  Artaria  in  Mannheim. 

3.  Aci  e  Galatea,  nach  Claude  Lorrain's  Bild  in  Dresden,  qu. 
roy.  fol. 

4.  Fuga  in  Egitto.  Die  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Egypten, 
nach  desselben  Bild  in  der  nämlichen  Gallerie.     qu.  roy.  fol. 

Gegenstück.     Der  Künstler,  durch  die  Revolution  aus  Rom  vertrieben, 
zeichnete  beide  Bilder  an  Ort  und  Stelle. 

5.  I  sepolchri  di  Pussino,  nach  N.  (?)  Poussin's  Bild  in  der  Gallerie 
Falconieri  zu  Rom.    1814.     qu.  roy.  fol. 

6.  II  temporale  del  Pussino,  nach  C.  Poussiu's  Bild  im  Palast 
Colouna.     1813.     qu.  roy.  fol.     Gegenstuck. 
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7.  Rinaldo  e  Armida,   nach   0.   PonsBin's  Bild   im  Palast  Corsini. 
1816.     qu.  roy.  fol. 

8.  9.  2  Bl.    Der  See  von   Albano  bei   Rom.     Das  Mare  morto  bei 
Neapel.    1796.  98.     qu.  roy.  fol. 

I.  Nnr  mit  dem  geritzten  Namen  des  Stechers. 

II.  Mit  Nadelschrift,  vor  Wappen  und  Dedication. 
Ilf.  Mit  Wappen  und  Dedication,  aber  noch  Nadelschrift. 
lY.  3fit  vollendeter  Schrift. 

V.  Neue,  mit  englischer  Unterschrift. 

10.  11.    2  Bl.    Veduta  di  Pozzuoli.     Veduta  di  Baja.     Ph.  Hackert. 
gr.  qu.  fol. 

12.  13.    2  BL    Der  Wasserfall  des  VeUno  bei  Terni.    Die  Grotte  des 
Neptun  in  Tivoli.    1793.  95.     gr.  fol. 

14.  15.    2  Bl.    Dieselben  Ansichten.    Andere  Platten.    1816.    gr.  fol. 

16.  17.    2  Bl.    Halle   im   obern   und  Aussicht   im  untern   Stock  der 
Villa  des  Mäcen  zu  Tivoli.    1796.     gr.  qu.  fol. 

18.  Veduta  reale  delle  grandi  Cascatelli  di  Tivoli.    1807.    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Druckers. 

19.  Vue    des   petites    Gascatelles    avec   la    maison    de  campagne   de 
Mec^ne  k  Tivoli.    1792.     gr.  qu.  fol. 

20.  Les  Gascatelles  de  Tivoli.    1791.     gr.  qu.  fol. 

21.  Die  gi'ossen   und  kleinen  Wasserlilie  zu  Tivoli,   mit   ihren  Um- 
gebungen.   1808.     gr.  qu.  fol. 

22.  6  Bl.    Die  Ansichten  aus  der  Umgebung  von  Tivoli.    1809 — 11. 
qu.  fol. 

23.  6  BL  Vues  dTtalie  grav.  ä  Teau  forte  par  G.  F.  Gmelin  k  Rome. 
Nürnberg  chez  Frauenholz.    1795.     qu.  foL 

James  Godby 

Kapferatechor  in  punktirtor  Manier  zn  London,  um  1800. 

1.  Adam  bearing  the  murdored  body  of  AbeL    H.  Singleton.  1799. 
gr.  fol. 

2.  The  departure  of  Gain.     Idem.     1800.     gr.  fol.     Pendant 

3.  Christus  vor  Pilatus.    R.  Smirke.     qu.  roy.  foL 

4.  StephanuB   von   den   Juden   zum  Tod   verurtheilt    R.   Smirke. 
Pendant  zum  Vorigen. 

5.  The  miracolous  draught     Der  wunderbare  Fischzug.    Raphael. 
qu.  roy.  fol. 

6.  Caleb   und  seine  Tochter  Axa.    Josua  XV.    19.     H.  Singleton. 
gr.  qu.  foL 
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fürnembsten  Historien  des  uralten  streitbaren  vnd  bernffenen 
Volcks  der  Sachssen  etc.  1597.  2  Theile  mit  59  und  61  histo- 
rischen Darstellungen.     H.  um  6"  6'^'   und  Br.  9"  3'".     A.  1. 

3.  6  Bl.   Die  Landschaften  mit  der  Staffage  aus  dem  Leben  Abraham's. 
H.  7"  2'',   Br,  11"  2'".     A.  12—17. 

4.  4  Bl.   Die  Grotesken.  1596.    Jäger,  Vogelsteller,  Fischer,  Musiker. 
H.  10"  3'",  Br.  6"  9"'— 7"  1'".     A.  8—11. 

Joh.  Wolfgang  v.  Goethe 

der  berfthmte  Dichter,  geb.  tu  Frankfurt  a.  H.  28.  Aug.  1749,  gest.  in  Weimar  28.  H&n  1832. 

1.  Die  Ruine  bei  Tannroda.     qu.  fol. 

Unter  Göthe's  Radirungen  das  grösste  und  seltenste  Blatt. 

2.  Landschaft;  mit  Wasserfall,  nach  Thiele.  Mr.  Herrmann  dedi- 
cirt     4. 

3.  Andere  Landschaft  nach  Thiele.    Mr.  Goethe  (Vater)  dedicirt.   4. 

Etienne  Pierre  Adrien  Geis 

Bildhaner,  Maler  und  Badirer,  freb.  zu  Pari«  1.  Jan.  1731,  gest.  1828,  Schüler  von  Jean  rat 

nnd  SloodtE.  —  P.  de  Bandicon^  L  142. 

1.  4  Bl.  Die  Pindnng  Mosis.  Die  Tochter  des  Jephta.  Rückkehr 
des  jungen  Tobias.  Tobias  giebt  seinem  Vater  das  Gesicht  wie- 
der.    H.  194.  197.  202  Mm.,  Br.  129  Mm.     B.  1—4. 

2.  Die  Einnahme  Jerusalems  durch  Nebukadnezar.  H.  286  Mm., 
Br.  421  Mm.     B.  7. 

Sehr  selten. 

• 

3.  Gambyses  straft  die  ungerechten  Richter.  H.  386  Mm.,  Br.  595 
Mm.     B.  8. 

Sehr  selten. 

4.  L'Avare  pensif.    H.  204  Mm.,  Br.  123  Mm.     B.  12. 

John  Goldar 

Zeichner  nnd  KnpferBtecher  zn  London,  für  den  Verlag  von  BoydeU  beschäftigt,  geb.  zn 

Oxford  1729,  gest.  nm  1790. 

1.  4  BL  Modern  love.  The  elopment.  The  honey  moon.  Discordant 
matrimony.     J.  CoUett.    1782.     qu.  fol. 

2.  2  BL  The  mutual  embrace.     The  unlucky  attempt.     J.  CoUett. 

Ern$t  Goldfriedrich 

Haler  nnd  Knpferatecber,  geb.  zn  Dresden  25.  Juni  1832,  gest  da.<elbst  23.  Sept.  1868, 

Schüler  von  M.  Steinla. 

1.  Die  drei  Marien  am  Grabe.     C.  PescheL     1863.     gr.  qu.  foL 
I.  Vor  der  Schrift.    Noch  nicht  im  Handel  erschienen. 
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2.  16  Bl.   Die  Gesetzgeber  und  Könige  im  Thronsaal  des  ScUoBseB 
zu  Dresden.    E.  Bendemann.    1858.    schmal  fol. 

Richard  Golding 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  geh.  zo  London  1786,  geet.  daselhet  1865,  Schftler  Ton  Parker 

und  Anker-Smith. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Ambrosins  verweigert  Theodosius   dem    Grossen   den  Eintritt 
in  den  Tempel.    Paul  Veronese.    fol. 

2.  A  peep  into  futurity.     D.  Maclise.    Irländisches  Eunstverein»- 
blatt   1859. 

3.  Harry  Calvert.     Phillips. 

4.  Prinzess  Charlotte  von  Wales.    Th.  Lawrence,    fol. 

5.  Hammersley.    Hamilton,    fol. 

laeob  Gole 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  Schwarzknnst,  geb.  zn  Amaterdam  1660,  gest.  daselhst  17S7. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Noa  und  seine  Töchter.     H.  Goltzius.    H.  8''  2"%  Br.  6''  10"'. 
Oopie  nach  Saenredam. 

2.  Venus  und  Adonis.    N.  Poussin.    H.  9",  Br.  7"  2"'. 

3.  Lyncus   von   Ceres    in   einen,  Wolf  verwandelt.     G.   Lairesse. 
qu.  fol. 

4.  Die  Triktrakspieler.    A.  van  Ostade.     fol. 

5.  Die  fröhliche  Wirthin.    Moy  Niesze  op  Eelhardts   etc.    R.  Bra- 
kenburg.    H.  8''  8'",  Br.  6"  4'". 

6.  De  Quakers  vergaderinge.    Quäkerversammlung.    E.  Heemskerk« 
H.  9''  6"',  Br.  6"  8'" 

7.  Die  Sängerin  und  der  Violinspieler.     G.  Metzu.    fol^ 

8.  5  BL   Die  Sinne,  durch  Bauern  vorgestellt    J.  Steen.    H.  10", 
Br.  7"  6'". 

9.  Die  Plinsenbäckerin.     C.  Visscher.    fol. 

10.  Bauern  am  Kamin.    A.  van  Ostade.    fol. 

11.  2  Bl.   Stillleben.    Todte  Vögel  bei  Früchten  und  Prachtgefässen. 
fol. 

12.  Le  beau  desir.    Verliebter  Bauer.     C.  Dusart.    4. 

13.  La  drolesse  contente.    Mädchen  mit  Börse.     Idem.    4. 

14.  C'est  tont  son  coeur.    Bauer  mit  Glas.    Idem.     4. 

15.  Junge  Dame  mit  Fächer.    Halbfigur.    G.  Schalken.     H.  9"  2'", 

Br.  6''  7'". 
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11.  Der  todte  Heiland  auf  Mariae  SchoosB^   in  Dürer^s  Geschmack. 
1596.    EL  6"  6'",  Br.  4"  8'".    B.  41. 

I.  Vor  der  Jahrzahl  96.  —   Es  giebt  yiele  Copien. 

12.  St  Magdalena  in  BuBße.    Halbfigur.     1582.     Oval.    H.  6"  4'", 

Br.  4"  11"'.     B.  57. 

Die  täuschende  Copie  ist  ohne  Goltzius*  Zeichen  und  hat  die  Schrift 
Aspice  quam  variis  etc. 

13.  Der  Eriegswagen  oder  Triumph  des  Krieges.    Reiche  Compositiou. 
Impia  quos  duetet  etc.    H.  7"  3'",  Br.  13"  5'".    B.  108. 

I.  Vor  den  Worten  Currus  Belli. 

n.  Mit  denselben. 

HI.  Der  Vers  Varius  eventus  est  belli  etc.  in  der  Tablette  oben   links 
hinzugefagt. 

IV.  Die  allegorische  Figuren  mit  Nummern  versehen. 

14.  Der  Fähnrich.     Signifer   ingentes   animos   etc.     1587.    H.   10", 
Br.  7"  1"'.    B.  125. 

15.  Der  Capitain  der  Infanterie.  Praevius  infractos  etc.  1587.    H.  10", 
Br.  7"  1"'.    B.  126.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

16.  Pygmaüon.     Sculpsit    ebur    etc.     1593.     H.   11"  7"',    Br.   8". 
B.  138. 

I.  J.  Saenredam  exe. 
n.  B.  Baudous  exe. 
HI.  J.  Janssosiufl  exe. 

17.  Mars   und  Venus   in   Ehebruch.    Ut  Phoebus  nitido  etc.     1585. 
H.  15",  Br.  11"  3"'.     B.  139. 

18.  ApoUo's  Sieg  im  Gesang  über  Pan.     Spectabili  juxta  etc.    1590. 
H.  14"  10"',  Br.  24"  8"'.    B.  140. 

19.  Hercules    mit   seiner  Keule.    Amphitryoniadae  virtus  etc.    1589. 
H.  20",  Br.  15".     B.  142. 

I.  Vor  J.  C.  Visscher's  Adresse. 

20.  3  Bl.     Die  drei  antiken  Statuen  des  farnesischen  Hercules,  des 

Commodus  oder  Hercules  im  Belvedere  und  des  Apollo  im  Bel- 

vedere.    H.  14"  10"',  Br.  10"  9"'.    B.  143—45. 

Abdrücke  vor  der  Schrift  und  Adresse  sind  nur  in  wenig  Exemplaren 
bekannt. 

21.  Joannis  Bollius  etc.    J.  Bol,  der  Maler.    Brustbild  in  Cartouche, 
H.  9"  7'",   Br.  6"  7'".    B.  161. 

22.  Theodoms  Cornhertus.    Maler.    Binistbild  in  Oval.    H.  15"  10"', 
Br.  11"  9"'.     B.  164. 

Es  giebt  Abdrücke  vor  und  mit  einem  Passepartout. 

23.  Fridericns  IL    D.  G.  Daniae  Norvegiae  etc.  Rex.    H.  7"  6"',  Br. 
5"  11'".    B.  165. 

L  Vor  der  Adresse. 
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24.  Phil.  Galle;  Knpfersteeher.    In  aere  lector  etc.  1582.    H.  5''  8'", 
Br.  5".     B.  170. 

I.  Vor  der  Schrift  unten.    Sehr  selten. 

25.  Der  Meister  selbst  in  lebensgrossem  Bmstbild.    H.  21''  4"',  Br. 
15''  9"'.     B.  172. 

Sehr  selten. 

I.  Vor  der  Schrift.  —  Auch  ein  Probedruck  vor  dem  Grund  ist  be- 
kannt. 

26.  Heinrich  IV.  König  von  Frankreich.     Httftbild.     Le  grand  Roy 
etc.     H.  11"  6'",  Br.  9"  1'".     B.  173. 

I.  Vor  der  Adresse  des  H.  Adolfz. 

U.  Mit  derselben. 

ni.  Die  Adresse  des  P.  de  la  Houue  hinzugefügt. 
IV.  Diese  wieder  geloscht. 

27.  RobertuB  Comes  Leycestriae.  Brustbild.  Silberstich.  OvaL  H. 
2"  3'",  Br.  1"  11'".    B.  175. 

Abdrücke  auf  chines.  Papier,  sowie  solche  mit  beigedmckter  biogra- 
phischer Notiz  sind  sehr  selten. 

28.  Niqnet  Halbfigur  in  Mantel.  Non  nee  ista  qnesivi  etc.  H.  4" 
11"',  Br.  3"  11"'.     B.  177. 

Abdrücke  auf  chines.  Papier  sind  sehr  selten. 

29.  ChristophoruB  PlantinuB;  der  berühmte  Bnchdrueker.  Halbfigur. 
H.  5"  2'",  Br.  4"  8'".     B.  181. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

30.  HenricBS  Rantzovins.    Halbfigur.     H.  6"  7'",  Br.  5".    B.  182, 

31.  Johannes  Jurenus.    Halbfigur.    H.  4^'  9'",  Br.  3"  7'".     B.  189. 

I.  Vor  der  Schrift.    Sehr  selten. 

32.  Der  Hnnd  des  Goltzius,  oder  der  junge  Sohn  des  Malers  Th. 
Frisius  mit  dem  grossen  Hund.  1597.  H.  12"  7'",  Br.  9"  7'". 
B.  190. 

33.  Portrait  des  Mathematikers  Nie.  van  Daventer.  L'homme  propose 
et  Dieu  dispose.  1583.  SilbersticL  H.  3"  3'",  Br.  2"  11'". 
B.  204. 

Clairobsciirs 

34.  St  Magdalena  in  Busse.    Halbfigur.    H.  5",  Br.  4"  3'".    B.  227. 

35.  6  Bl.  Die  Götter  Neptun,  Pluto,  HelioS;  Galathea,  Flora  und  die 
Göttin  der  Nacht   Ovale.   H.  13",  Br.  9"  6—10'".    B.  232—237. 

36.  Hercules  erschlägt  Cacus.     H.  15",   Br.  12"  3'".     B.  231. 

37.  4  Bl.  Folge  von  Lankschaften.  H.  4"  3"',  Br.  5"  5'".  B. 
342  —245. 

Auch  Drucke  von  einer  Platte  auf  blauem  Papier  kommen  vor. 
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Kiffentlclie  nwb  uidera  Hebtern. 

38.  Die  Uochzdt  des  Antenor  oder  der  venezUnische  Ball.  Th. 
Bernard.    1584.     Von  2  Bl.     a  14"  6"',   Br.  27".     B.  247. 

39.  4  Bl.  Die  aogenannten  Calbateors:  die  Stune  det  TaoUlns,  Ika- 
ruB,  Phaeton  und  Ixion.  C.  CoTDelin.  Rand.  Dnrcbm.  11"  6"'. 
B.  258—261. 

I.  Tor  Ottenfl'  Adreme  auf  dem  letzten  Blatt. 
4Ü.  St.  HieronymuB  Id  der  WBste.   Vir  pietatäs  anums  etc.   J.  Palma. 
1596.     H.  15",  Br.  10"  3"'.     B.  266. 
I.  Vor  Visscher'g  AdirosBe. 

41.  TritiiDpli  der  Galathea.  Kenne  spamante  etc.  Raphael.  1592. 
a  19"  6"',  Br.  15"  2"'.    B.  270. 

I.  Vor  ViBscher'B  Adraase. 

42.  Judith  mit  dem  Haupt  des  Holofern.  Nemo  Buis  etc.  R  Spranger. 
Rund.     Dorclim.  5"  5"'.    B.  272. 

43.  Die  Liebschaft  des  Hars  und  der  Venus.  Hundi  oculos  etc.  B. 
Spranger.    B.  15"  8"',  Br.  12"  3"'.     B.  276. 

I.  Vor  der  Dedication  unten  rechts. 
n.  Hit  derselben. 
III.  Hit  Visscher's  Adresse. 

44.  DsB  Gfittennahl  oder  die  Hochzeit  der  Psyche.  1587.  B.  S'pranger. 
H.  15",  Br.  31"  6'".    B.  277. 

Selten. 
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5.  Wilh.  Tell'ß  Schuss.    „Nun,  Herr,  wollt  Ihr  die  Wahrheit  gründ- 
lich wissen"  etc.    L.  Vogel.    Von  Lips  vorradirt    qu.  roy.  foL 

6.  Arnold  von  Winkelried  anf  der  Wahlstatt  bei  Sempach    1386 
L.  Vogel,    qn.  roy.  foL    Pendant. 

7.  Der  Schweizer  Bund  im  Grütli.    (1307).    L.  Vogel    roy.  foL 

8.  9.   2  BL    Siegfried  und  Eriemhild.    Günther  und  Brunhild.     J* 
Schnorr  v.  Karolsfeld.    fol. 

Münchener  Eunstvereinshlätter  1860. 

10.  Der  Verbrecher  aus  verlorener  Ehre.  W,  v.  Eaulbach.    qu.  roy.  foL 

Sächsisches  Eunstvereinsblatt  1847. 

11.  10  BL  Das  Leben  einer  Hexe  in  Zeichnungen  von  B.  Genelli^^ 
gest.  von  Herz  und  Gonzenbach.  Düsseldorf  und  Leipzig 
1847.    gr.  qu.  fol. 

12.  4  BL  zum  Leben  eines  Künstlers  von  GenellL    qu.  foL 

13.  G.  Herwegh.    Eniestück.    C.  Hitz.    gr.  foL 

14.  F.  Liszt    Brustbild.    W.  v.  Eaulbach.    4. 

15.  B.  Genelli.    Büste.    C.  RahL    4. 

16.  E.  GeibeL    Brustbüd.    foL 

17.  L.  V.  Schwanthaler.    W.  v.  Eaulbach.     4. 

18.  Bodenstädi  '  W.  v.  Eaulbach.     4. 

19.  E.  Förster.    W.  v.  Eaulbach,    4. 

Eduard  Goodall 

Zeichner,  Kupfer-  und  Stablstecher  im  Landsehaftofiioh  m.  London,  gest.  za  Leeda  am  S7.  Dec 

1868,  im  Alter  Ton  76  Jahren. 

I.  ^prenves  d*Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
in.  Mit  der  Schrift. 

1.  The  angePs  whisper.   F.  GoodalL  Gegenstück  zu  Soldier's  dream. 

2.  The  piper.    Der  blinde  Dudelsackspieler.    F.  GoodalL     qu.  foL 

Londoner  Eunstvereinsblatt. 

3.  Cöln  am  Rhein.    J.  M.  W.  Turner,    qu.  roy.  foL 

Selten,  weil  die  Platte  bald  abgeschliffen  ward. 

4.  The  Castle  of  Ischia.    Stanfield. 

Londoner  Kunstvereinsblatt. 

5.  Tivoli  mit  dem  Tempel  der  Sibylla.    J.  M.  W.  Turner.    1827. 
qu.  roy.  foL 

6.  The  bridge  of  Toledo.    D.  Roberts,    qu.  foL 

7.  Amalfi.     G.  E.  Herring.    Rund.  qu.  foL 

8.  Old  London  Bridge.    Turner,    qu  foL 
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Folgende  Blätter  for  die  Engrayings  fiom  the  pictores  of  the  National 
Galery.    London  1831. 

9.  Italian  Sea-Port.     Claude  Lorrain. 

10.  Landscape  and  cattle.    A.  Cuyp. 

11.  The  mariage  festival  of  Isaac  and  Rebecca  (die  Mühle).    Claude 
Lorrain. 

12.  The  market-cart.    T.  Qainsborough. 

13.  The  happy  days  of  Charles  the  first.    F.  GoodalL    qu.  roy.  fol. 

14.  The  ferry.    F.  R.  Lee. 

Zu  Finden*s  Royal  Galery  of  british  arts.    London  1848. 

15.  The  Swing.    F.  Goodall.     qu.  foL 

16.  Raising  the  maypole.     F.  GoodalL 

17.  A  Summer  holiday.    F.  GoodalL 

Peter  Gottland 

eigentlich  Peter  Bodd eistet,  Ton  Gotiiland,  Hofmaler  und  Kupferstecher  xa  Weimar, 
Schüler  des  L.  Cranach,  zwischen  1548  und  1572  thätig.  —  Bartach  IX.  233.    Passa- 
vant IV.  56. 

1.  Jonas.  Der  HeiT  sprach  zu  Jona  etc.  1552.  H.  3''  1'",  Br.  5" 
3"'.     B.  1. 

2.  Die  Allegorie  auf  das  Alte  und  Neue  Testament.  Nach  L.  Cra- 
nach.    1552.     H.  5"  6'",  Br.  7"  8'".    B.  2. 

3.  Johann  Friedrich  I.  Kurfürst  von  Sachsen.  Links  Daniel  in  der 
Löwengrube.    1551.    H.  6"  8'",  Br.  8"  11"'.    B.  6. 

4.  Da£(  Jesuskind  zu  Pferd  als  Sieger  über  das  Pabstthum.  1552. 
H.  5"  4'",  Br.  7"  3"'.    P.  7. 

5.  St.  Christoph.     H,  4"  4'^',  Br.  3^'  1'".     P.  9. 

6.  Der  hochgeborne  Fürst  —  Johans  Friederich  der  Mitler  —  1552. 
H.  7"  7",  Br.  6"  11'".     B.  4. 

7.  Von  Gottes  gnaden  Johans  Friedrich  des  Jungen  etc.  1562.  H. 
6"  9'".    P.  10. 

8.  Johann  Friedrich  der  Mittlere,  Johann  Wilhelm  und  Johann  Frie- 
rich der  Junge,  Herzöge  von  Sachsen.  H.  5"  1'",  Br.  4"  5'". 
P.  11. 

• 

9.  Nie.  y.  Amsdorf,  Bischof  von  Naumburg.  .Cum  ter  quinque  suae 
etc.     1558.     H.  6"  6"',  Br.  5".     P.  12. 

Yves  Marie  le  Gouaz 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  m  Paris,  eeb.  an  Brest  1742,  Schftler  Ton  J.  Aliamet  und 

K.  Ozanne. 

1.  Combat  du  vengeur.   Seekampf  1.  Juni  1794.  N.  Ozan  ne.  qu.  fol. 
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2.  2  Bl.   Premiere  et  seconde  Vae  des  environs   de  Gandebac   en 
Normandie.    Ph.  Hackert.     qn.  fol. 

3.  3  BL  Die  Häfen  von  Tonion,    Brest   und  Ronen.    N.  Ozanne. 

4.  Le  port  d'Antibes.    N.  Ozanne.     kl.  qn.  fol. 

5.  Embarqnement  de  la  jenne  Gr^cqne.    J.  Vernet.    qn.  fol. 

Alex.  Goubau 

Gonbaie,  LaadBchaftraialer  und  Badirer  Ton  holl&ndisclier  Herkunft,  im  17.  Jahrhnnderi, 
ging  nach  Frankreich  und  ward  der  Lehrmeister  dee  bwUimten  Largilli^. 

Zwei  Banern,  der  eine  ranchend|   der  andere  das  Glas  erhebend. 
D.  Teniers.     Unten  6  Verse.    H.  324  Mm.,  Br.  162  Mm. 

Selten. 

Heinrich  Goudt 

daselbst  1630. 
Iieimer  an  und 
gans  der  Iteprodaction  der  Gem&ldo  dieses  Heisters  mit  einer 
Kraft  and  Feinheit,  dass  dieee  Bl&tter,  alle  auf  den  Effect  der  Beleuchtnng  berechnet,  wahre 
Heisterstfloke  in  ihrer  Art  an  nennen  sind.    Es  ist  aber  nöthig,  sie  in  sehOnen  Abdrücken 

sn  haben. 

1.  Der  jnnge  Tobias  vom  Engel  geleitet,  genannt  der  kleine  Tobias. 
Incolnmis  Raphaöle  etc.  A.  Elzheimer.  1608.  H.  4"  3% 
Br.  6"  9. 

2.  Der  grosse  Tobias.  Thobias  caeci  seqnitnr  etc.  1613.  A.  Elz- 
heimer.   H.  7"  3"',  Br.  9"  5'^'. 

3.  Die  Landschaft  mit  der  Flncht  nach  Egypten.  Nachtstück.  Pro- 
fugit  in  tenebris  etc.    1613.     H.  10"  9'",  Br.  14"  9'". 

4.  Die  Enthanptnng  des  Johannes.  A.  Elzheimer.  OvaL  H.  2" 
5'",  Br.  1"  11'". 

Selten. 

5.  Ceres  bei  der  alten  Metanira.  Dnm  frngnm  genetriz  eto.  A.  Elz- 
heimer.   H.  10"  9",  Br.  8"  9"'. 

6.  Jnpiter  nnd  Mercnr  bei  Philemon  nnd  Banois.  Jnpiter  atqne 
Hermes  etc.  1612.    A.  Elzheimer.    H.  6",  Br.  8"  1"'. 

7.  Die  Morgenröthe.    Anrora    amoto    noctim  etc.    A.   Elzheimer. 

H.  4"  8"',  Br.  6"  2"'. 

Man  kennt  einen  Probedmck  vor  vielen  Arbeiten,  vor  den  Fenstern 
in  den  Gebäuden  etc. 

Joseph  Goupy 

Maler,  Kupferstecher,  Badirer,  Naohahmtr  des  Salv.  Besä»  geb.  m.  NeTers  1729,  gest.  in  London 

1763  (1780?) 

1.  Hagar  in  der  Wüste,     kl.  fol. 

2.  Der  junge  ToUas  nnd  der  Engel    S.  Rosa.    qo.  fol. 
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Wk  3.  Die  Taafe  des  Eänunerei'g.    Ecce  aqua  etc.    S.  Rosa.    foL 

4.  JohanneB  in  der  Wüste  predigend.    Ego  snm  vox.   S.  Rosa.   fol. 

"^  5.  Diana  auf  der  Hirschjagd.    RubenB.    qu.  foL 

6.  Olaueos  und  Scylla.    S.  Rosa.    fol. 

^^  7.  The  moming.    Ruinen    mit    dem    zeichnenden  Maler.    Claude 

Lorrain.    gr.  qu.  fol. 

8.  Castel  Gandolfo.    F.  GrimaldL    gr.  qu.  fol. 

9.  Hiero  Syracusarum  rex  obsidionem  expectans.    S.  Ricci,    gr.  foL 

Pierre  Gourdelie 

Kupferstocher  nnd  Verleger  m  Paris,  gegen  Ende  des  16.  Jahrhunderts,  im  üesehmack 

des  L.  Ganltier.  —  Passarant  VI.  271. 

Der  Tod  Abel's.    H.  2"  8'",  Br.  3"  1'".    P.  1. 

Jean  de  Gourmont 

Haler  nnd  Knpferstecher  von  Lyon  in  dem  xweiten  Drittel  des  16.  Jahrhunderts,  liess  sich 
um  1670  in  Paris  nieder,  wo  er  mit  seinem  Bruder  Franpois  «inen  BfLoherrerlag  grikndete. 

Bohert-Dnmesnil  Yll.  18.    Passarant  VI.  M6. 

1.  Maria^  das  neugeborene  Kind  verehrend.    Rund.     Durohm.  198 
Mm.    R-D.  2. 

2.  Die  Geiselung  Christi.    Rund.    Durchm.  116  Mm.    R.-D.  4. 

3.  Die  Verlobung  der   heil.   Katharina.    H.  77  Mm.^   Br.  107  Mm. 
R.-D.  8. 

4.  St  Barbara.     H.  83  Mm.,  Br.  50  Mm.     R.-D.  10. 

5.  St  Eloi  an   einem   Kelch  arbeitend.    Rund.     Durchm.  120  Mm. 
R.-D.  13. 

6.  Venus  und  Cupido.    K  6"  V'\  Br.  3"  10'".     P.  25. 

7.  Vulkan  am  Ambos.    Rund.     Durchm.  3".     P.  26. 

8.  Laocoon.    H.  107  Mm.,  Br.  153  Mm.    R.-D.  20. 

9.  Kampf  zweier  Goldschmidtsgesellen.    H.   177  Mm.,  Br.  106  Mm. 
R.-D.  21. 

10.  Carolus   Cardinalis   a  Borbonio   Anno   aetatis    28.    H.  5"  10''', 
Br.  4"  5'".     P.  30. 

Anton  Gout 

Iiandachaftauichner  nnd  Badirer  sn  Haag  um  1640. 

24  Bl.   Regiones  Sueciae,  Ruslandiae  et  Moscoviae.    Ant  Gout  fec. 
Hagae  Com.  Henr.  Hondius  exend.  1639.    8.   qu.  8. 
Selten. 


Francesco  Goya  y  Lucientes 

Hiit(irlaDn>]«r  and  Badiru  in  Htdrid,  geh.  m  FnutetodoB  IT46.  («L  n 

Bchalet  TOD  Hactinei  nnd  Bajan.  Qojb's  Radirnnssii  lind  gelBtraiche  Ei 

iiri|ii«ll«n  Fbutuia  ond  lehr  gousUtit,  doch  kommBn  sie  Hlt«i 
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17.  Baco  coronando  a  Iob  Barrochos.     VelaBqnez,    1778.     qtu  fol 

18.  Ein   der  Inquisition  Verfallener,   mit   Halseisen    an  einem  Pfahl 
gekettet,  eitzt  sterbend  beim  Schein  einer  Kerze,    fol. 

Sehr  selten. 

Jan  van  Goyen 

LandBeliaftsm&lar  und  Badirer,  geb.  zu  Leiden  IS.  Jan.  1596,  gest.  in  Haag  1656,  ScIilUer 
Ton  G.  Schilderpoort,  W.  Gerrits,  E.  van  de  Velde  n.  A. 

5  BL   Die  Folge   der   holländischen   Dorfansichten.     1.   Die  Fähre. 
2.   Der  Steg  über  den  Bach.    3.    Die  Dorfkirche.     4.   Die  Holz- 
brücke.    5.  Die  Steinbrücke.    H.  5"  1—5'",  Br.  6"  5—6'''. 
I.  Vor  H.  AUaerdt's  Adresse  auf  dem  ersten  Blatt. 

Claude  Goyrand 

Zeidmer,  Enpfarstecher  nnd  Radirer  sn  Paria,  geb.  zu  Bena  am  1620,  gest.  nm  1668. 

1.  2.  2  BL  Die  Flncht  nach  Aegypten  nnd  die  Rückkehr.  J.  Stella, 
gr.  qn.  foL 

3.  Landschaft  mit  Rninen.    H.  Manperch6.    qn.  foL 

4.  4  BL  Landschaften  mit  Rninen.    CL  Ooyrand  fec.    qu.  foL 

5.  20  BL  Divers  paysages  mis  en  Inmi^re  par  Israel  dedids  ä  Mr. 
de  Crenan.    Nach  Callot.    4. 

6.  8  BL  Vues  et  perspectives  nouvelles  tir^s  snr  les  plus  beaux 
lieux  de  Paris  et  de  ces  environs.  St.  della  Bella.  Israel  exe. 
1645.    qn.  foL 

Barent  Graat 

Landachafta-  und  Thiermaler,  geb.  zn  Amsterdam  1628,  gest  daselbst  1709,  Lehrmeister 

des  H.  Boos. 

Man  legt  Graat  folgende  Badining  bei,  die  in  das  Werk  des  Waterloo 
B.  17.  aufgenommen  wurde.  Es  ist  nicht  erwiesen,  dass  er  wirklich 
radirt  hat,  M.  de  Bye  dürfte  mit  mehr  Wahrscheinlichkeit  der  Yerfer- 
tiger  des  Blattes  sein. 

Die  beiden  Schafe  und  der  Bock,  letzterer  hinter  dem  Baumstamm 
liegend.    H.  3"  4'",   Br.  5"  4'".    B.  II.  p.  25.  Nr.  17. 

I.  Vor  der  Nr.  11,  die  einem  n  gleicht. 
IL  Mit  derselben.  —  Die  neuen  Drucke  sind  schlecht. 

Christian  Grabau 

Landschafts-  nnd  Thiermaler,  Badirer  zu  Bremen,  geb.  daselbst  lä09,  gebildet  anf  der 

Akademie  in  Düsseldorf. 

1.  Grosses  Thierstück«  Schafe  und  ein  vom  ruhender  Hiilenknabe. 
qu.  fol. 

2.  Anderes  grosses  Thlerstück.  Ochse,  zwei  Kühe,  zwei  Ziegen  und 
zwei  Schafe,    qu.  foL 
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3.  Ein  nach  rechts  stehendes  Schaf,  auf  der  Weide.    1836.    4. 

4.  Zwei  nach  links  stehende  gescheckte  Kühe,  auf  der  Weide,  qo.  8. 

5.  Flache  Gegend  mit  einer  Enhherde,  im  Mittelgrund  ein  Banem- 
hans.    1838.    4. 

Urse  Graf 

Goidsdunidt,  Knptestodier  und  Fonnschneider  Ton  Basel,  in  den  ersten  Decenai«!  des 

le.  Jfthrh.  arbeitend.  —  Paamvant  m.  4S5. 

1.  Tobias  and  der  Engel  am  Euphrat  Rund.  Durchm.  2^'  V**. 
P.  1. 

2.  Der  Schmerzensmann.    1523.    H.  3"  6"',  Br.  2^'  8"'.    P.  2. 

3.  St.  Christoph.    Rund.    Durchm.  2"  4'".    P.  3. 

4.  Der  sitzende  Soldat    1515.     H.  3"  9'",  Br.  2"  9"'.    P.  5. 

5.  Die  auf  dem  Alten  reitende  Frau.  1519.  H.  3"  3'",  Br.  3". 
P.  7. 

HolsBchnitte. 

6.  83  BL  Das  Leben  Christi;  zu  Christian  Maier,  Postilia  Guillermi 
super  Epistolas  et  evangelia  per  totius  anni  circuitum  —  Basileae 
1511.    H.  1"  8'",  Br.  1"  3'".     P.  2—84. 

Eine  zweite  Ausgabe  erschien  1515. 

7.  Christus  unterrichtet  die  Jünger.    H.  V\  Br.  5"  9'''.    P.  105. 

8.  Pyramos  und  Thisbe.    H.  11"  V*\  Br.  8"  2"'.    P.  115. 

Eine  Copie  ist  in  WeigeFs  Holzschnittwerk. 

9.  Die  Familie  des  Satyrs.  1520.    H.  7"  4'",  Br.  4''  3"'.    P.  116. 

10.   13  BL    Die  Schweizer  Bannerträger.    1521.     H.  V*  4'",   Br.  4". 
P.  118—130. 

Anton  Graff 

PortnitmAler  and  Badirer,  geb.  eu  Winterthor  SO.  Nov.  17S6,  fast  so  Dneden  S2.  Juni  1813, 

SehfÜer  von  Schellenberf. 

1.  A.  Graff,  der  Meister  selbst.    Halbfigur.    H.  6''  9'",  Br.  4"  8'". 

I.  Mit  Croqtds. 
n.  Vor  dem  Namen, 
in.  Mit  dem  Namen. 

2.  Prof.  Sulzer.    Brustbild.    H.  5''  9'",  Br.  3"  8'". 

I.  Vor  aller  Schrift, 
n.  Vor  dem  Namen. 
in.  Mit  demselben. 

3.  Basse,  Kaufmann  aus  Frankfurt  a.  M.  Brustbild  mit  hohem  Hut 
H.  6"  11'",  Br.  4"  5'". 

I.  Vor  aller  Schrift.    Aetzdruck. 
II.  Vor  dem  Namen. 
in.  Mit  dem  Namen  dei|  Dargestellten. 
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Johann  AndroM  Grafi 


nWrc  1.  Hii  l«n. 


•i  i.  M*i 


1.  Die  Jakobskirche  in  Nflraberg.     H.  12"  9'",  Br.  17"  T". 

1.  Nor  mit  deatachet  Schrift,  vor  der  VersUrknng  des  8ch1agschatteiiB 
des  BnumenB. 
II.  Hit  dieser  VeiHtÄrkimg. 
fU.  Hit  der  lateinJKhen  liiBchrift:  Domus  Ord.  Teutonjci  etc, 

2.  Der  Rdmerberg  zu  Frankfurt  a.  M.  Darüber  der  Reiebaadler 
mit  den  PortraitB  des  Kaieera  nnd  der  sieben  Eniffirsten.  J. 
M«rrell.     H.  16"  8'",  Br.  13"  9'". 

I.  Vor:  Cnria  Francofurtensia  fiber  der  deataeheu  Schrift, 

3.  Der  Umzng  der  Schreiner  in  Prankfurt  a.  M.  Interessantes  Co- 
atflmblatt  1659,  nebst  ToitblatL     H.  16"  1"',  Br.  12"  2"'. 

4.  Caeparus  Comes  de  Pennaranda,  1658,  spanischer  Gesandter. 
Halbfienr.     H.  8"  b'",  Br.  7"  2"'. 

5.  Johannes  ManritinsNassoviaePrinceps.  1658.  H.  8"  4"',  Br.  oben 
6"  8"'  Tinten  6"  11"'. 


RafFaele  Granara 

Kur&ntHli«  m  Turin.  Im  atat»  UrittaJ  nnsen  JilirhDDdcrt«,  biMoM  -lirli  nuk  R.  Morftaan. 

I.  Vor  aUer  Schrift. 
II.  Nnr  mit  den  EBnstleniBinen. 
in.  Hit  angelegter  Schrift. 
rr.  Hit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  Madonna  della  Seggiola.     RaphaeL     Rund.     kl.  fol. 

Hit  der  Adreene  des  A.  Bemardini  in  Florenz. 

2.  Maria  mit  dem  Kinde,  vor  Bäumen  sitzend.     L.  Cambiasi.     4. 

3.  St  Joseph,  das  Kind  liebkosend.     C.  Procaccini.     foL 

4.  Bmstbild  eines  Gelehrten  mit  Globus.   G.  Dow.    Turiner  Oallerie- 
werk.    1839.     fol. 

6.  Cleopatra,    weh   den   Tod   gebend.     G.  Sementi.     fol.     Turiner 
Qalleriewerk. 

Jean  Grandjean 

J.  Tecitegan  niid  J.  AndciVaüeii. 

1.  Das  Bacchanal.  1773.     4. 

2.  Mercnr  und  Argus.     In  Berghem's  Manier.     4. 
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Jacques  Granihomme 

Zeichner  nnd  Kupfersteclier ,  von  Lyon?    Schftler  des  Th.  de  Btt,   arbeitete  um  den 
Anfang  des  17.  Jahrhanderte  zn  Frank  fort  a.  M.  nnd  Heidelberg.  —  Bobert-Dnmefinil  X.  245. 

1.  4  BL   Die  Parabel  vom  verlorenen  Sohn.  M.  de  Yos.  H.  194 Mm., 
Br.  156  Mm.     R.-D.  2—5. 

2.  4  BL  Die  Geschichte  der  Venus  und  des  Adonis.    R.-D.  6 — 9. 

3.  L'alliance  da  Roy  de  France  avec  Marie  de  Medicis.    H.  306  Mnu, 
Br.  233  Mm.    R.-D.  33.    Jean  le  Giere  exe 

4.  Anna  Del  Gratia  Angliae  et  Scotiae  Regina.    H.  116  Mm.,  Br. 
92  Mm.    R.-D.  38. 

5.  Theodoms   Beza,   TheoL  incomparab.    H.  80  Mm.,  Br.  67  Mm. 
R.-D.  42. 

6.  Arman  de  Gontanlt  de  Biron,  Maresc  de  France  1588.  H«  94  Mm., 
Br.  70  Mm.    R.-D.  43. 

J.  Eabel  ezc. 
n.  Jac.  Grantho  fe  et  ezcndit. 

7.  Johannes   Galvinns   Theol.   sinceriss.    BL   81    Mm.,   Br.   67   Mm. 
R.-D.  46. 

8.  La  Reyne  Elisabeth,  von  Frankreich.    BL  154  Mm«,  Br.  37  Mm. 
R-D.  49. 

9.  Friedericus  IV.  D.  G.  —  Comes  FaL  Rheni  Dux  etc.,  zu  Pferd. 
H.  232  Mm.,.  Br.  220  Mm.    R-D.  52. 

10.  Johannes  Jacobus  Grynaeus,  Theologus  celeber.    H.  80  Mm.,  Br. 
68  Mm.    R-D.  56. 

11.  Mich.  Hospitalis  Fran.  CancelL    H.  93  Mm.,  Br.  70  Mm.   R-D.  64. 

I.  J.  Eabel  exe. 
n.  J.  Grant  excudit. 

12.  Martinus  Lutherus  etc.    BL  81  Mm.,  Br.  68  Mm.    R-D.  68. 

13.  Philippus  Melanthon,  Lumen  Germaniae.     GL  Gr.    R-D.  69. 

14.  Petrus  Ramus  Matth.  Pi'o.  Reg.    H.  85  Mm.,  Br.  64  Mm.  R.-D.  76. 

15.  Ilenricus   Smetius  Frid.   III.  —  Medicus.    1598.    H.    100  Mm., 
Br.  85  Mm.    R-D.  80. 

Jean  Baptiste  de  Grateloup 

Maler,  Zeichner  nnd  KnpferBtecber,  der  die  Kunst  aus  Neigung  trieb,  geb.  sn  Dax  95.  Febr. 
17S6,  gest  daselbst  18.  Febr.  1817.  Seine  Bl&tter,  mit  grosser  Feinheit  in  Ficqnet's  Oeschmack 
ausgeführt f  sind  gesch&txt.    Fancheux,  Catalo^ue  des  oeuvres  de  Ficqnet,  Savart  et  de 

Grateloup.    Paris  l&M, 

1.  J.  B.  Bossuei    Ganze  Figur.    H.  Rigaud.    H.  128  Mm.,  Br.  91. 
F.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Jahrzahl  1771. 
in.  Mit  der  Jahrzahl. 
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2.  Derselbe.   Brustbild.    H.  Rigaud.    H.  65  Mm.,  Br.  54  Mm.    F.  2. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Namen  der  Künstler. 
III.  Mit  der  Schrift. 

3.  Descartes.    F.  Hals.     IL  105  Mm.,  Br.  72  Mm.    F,  3. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  Adrienne  Lecouvreur   in   der   Rolle   der   Cornelia.     C.  Coypel. 
H.  126  Mm.,  Br.  91  Mm.     F.  6. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Montesquieu.   J.  A.  Dassier.    IL  108  Mm.,  Br.  71  Mm.    F.  7. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

6.  Melchior  de  Folignac.    H.  Rigaud.    H.  105  Mm.,   Br.  113  Mm, 
F.  8. 

Sehr  selten. 

I.  Vor  der  Einfassung. 

n.  Mit  derselben. 

ni.  Der  Buchstabe  N  im  Wort  Polignac,   in   den   beiden  vorigen  Ab- 
drucken iV;  geschrieben,  ist  rectificirt. 

IV:  Mit  der  Dedication. 

7.  J.  B.  Rousseau.    J.  Aved.    H.  107  Mm.,  Br.  73  Mm.    F.  9. 

(Jean  Pierre)  Sylvestre  de  Grateloup 

Kunstfreund,  NelTe  und  Schfller  den  Vorigen,  renommiiier  Arzt,  geb.  su  Dax  Sl.  Dee.  1782, 

gest.  7.U  Bordeaux  25.  Äug.  1862.  —  Faucheux. 

1.  John  Dryden.    Brustbild  in  OvaL    1810.    H.  40  Mm.,  Br.  34  Mm. 
F.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

2.  Die  junge   Spanierin.     Brustbild.     Grimou.     Oval.     H.  58  Mm., 
Br.  45  Mm.     F.  2. 

3.  J.  J.  Grateloup,  der  Vater.     Brustbild  in  Oval.     H.  67  Mm.,  Br. 
56  Mm.     F.  4. 

4.  Drei  Soldaten,  nach  J.  Ca  Hot,  geistreich  radirt  1808.   H.  45  Mm., 
Br.  63  Mm.     F.  9. 

5.  Zwei  Köpfe,  nach  Rembrandt.    Radirt.    H.  47  Mm.,  Br.  69  Mm« 
F.  10. 

Jan  Evert  Grave 

Zeichner  und  Badirer,  Schüler  Ton  Cats  und  Punt,  geb.  in  Amsterdam  1759,  gest.  da- 
selbst 1805. 

1.  2  Bl.   Gezicht  buyten  Harlem.  —  Gezicht  in  Muyderbergh.  qu.  foL 

2.  8  Bl.    Holländische  Landschaften  mit  Staffage.    Radii-t  und  Aqua- 
tinta.     qu.  4.    qu.  8. 
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Robert  Graves 

Kupferstecher  n  London,  geb.  um  1805. 

I.  l^renYes  d^Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  La  Vierge  an  rosaire,   nach  E.  Mnrillo*»  ^d   in  der  Gallerie 
Dnlwich.     gr.  fol. 

Die  ^preuves  de  remarque  mit  weissem  Boflenkianz. 

2.  La  Vierge  au  miroir.    £.  Mnrillo.     gr.  fol.     Pendant. 
8.  The  good  shepherd.  (C^riBtns).    E.  Mnrillo.    gr.  foL 

4.  Shakespeare  im  Verhör  wegen   Wilddieberei     6.    Harvey.    gr. 
qn.  fol. 

Schottlandisches  Eimstvereinsblatt. 

5.  A  mnsical  bore.    K  W.  BnsB.  1834.     qu.  foL 

6.  The  Abbotsford  FamUy.    Familie  des  Walter  Scott    D.  Wilkie. 
1837.     qn.  fol. 

7.  The  highland  gradle.     E.  Lands eer.     qu.  fol. 

8.  The  highland  whiskey  stilL    Schottischer  Jäger  auf  einem  Hirsch 
sitzend^  umgeben  von  Landleuten.    £.  Lands  eer.     gr,  qu.  fol. 

9.  The  romance.    R.  W.  Buss.     qu.  fol. 

10.  The  baron's  charger.    J.  F.  Herring.     gr.  qu.  fol. 
IL  The  slide.    T.  Webster. 

12.  The  blue  boy.    T.  Gainsborough.     gr.  fol. 

13.  14.  2  El.  Mathematical  abstraction  (Alter  beim  Theetisch  sitzend). 
The  enthusiast  (Podagrist  im  Zimmer  angelnd.)  Humoristische 
Darstellungen.    Th.  Laue.    1832.    qu.  fol. 

15.  Lord  Byron.    Halbfigur.     T.  Phillips.    1836.     gr.  fol. 

16.  The  princess  Amelia.     Halbfigur.    T.  Lawrence.    foL 

17.  A  greek  girl.     Brustbild     0.  L.  Eastlake.     fol. 

18.  A  venetien  girL    J.  Wood.    fol. 

19.  The  flower  girL    E.  Murillo.     fol. 

20.  Mrs.  Graham.    Th.  Gainsborough.    fol. 

William  Greatbach 

Kapferetecher  zn  London,  geb.  um  1805. 

I.  Öpreuves  d'Ariiiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Mary  anointing  the  fest  of  Christ.     Rubens,     qu.  fol. 

2.  Christening  of  the  Prince  of  Wales.     G.  Hayter. 
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3.  The  Waterloo-banquet  at  Apsley  house.    W.  Salter.    roy.  fol. 

4.  5.  2  Bl.   The  life  and  tbe  death  of  Buckingham  (Tafelfreuden). 
A.  L.  Egg.     qu.  fol. 

6.  The  first  ear-ring.     D.  Wilkie. 

7.  The  masiciens.     C.  W.  E.  Dietrich,     gr.  fol. 

8.  The  children  in  the  wood.    J.  H.  Ben  well.     fol. 

9.  The  grocer's  ahop.     6.  Dow. 

In  der  Royal  Galler}*,  London  1839. 

10.  First  day  of  oysters.    A.  Fraiser. 

In  Findende  Royal  Gallerie  1840. 

11.  Peace  and  war.    Rubens. 

In  der  National-Galery,  London  1840. 

Jules  Gilbert 

Zeichner,  Kapferatecher  nnd  Badirer  in  Paris,  im  LandachAftefkch ,  trug  1845  einen  akAtleui. 

Preis  davon. 

1.  Diog^ne.    Landschaft  mit  Diogenes.    N.  Poussin.    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Souvenir  du  Dauphin^.    Radirt    qu.  foL 

Pieter  de  Grebber 

Historienmaler  nnd  Radirer  in  Rembrandt's  Oeschmack,  Sohn  äw  Franz  de  Orebber. 
Sohfiler  seines  Vaters  nnd  des  H.  Ooltxins,  geb.  sn  Harlem  nm  1590,  gest.  um  1656.  — 

Seine  Radirungen  kommen  sehr  selten  vor. 

1.  Susanna  im  Bade.     Constans.    1655.     fol. 

2.  Christus  und  die  Samariterin.     Dicit  ei  mulier  etc.  fol. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Künstlers. 

3.  St.  Johannes  der  Täufer.     Hirsuti  —  loqui.     fol. 

4.  St  Magdalena,  sitzende  Halbfigur,   nach  links.     Ante  pedes  tibi 
tunc  etc.    foL 

5.  St  Magdalena  in  Gebet  vor  dem  Crucifix.    Halbfigur  nach  reclits. 
Dico  tibi  remittuntur  etc.    fol. 

6.  Der  reuige  Petrus.  S.  Petri  plorans  effigies  Territus  infida  etc.  foL 

7.  Der  heil.  Hieronymus,  in  der  HOhle  schreibend,     fol. 

8.  Cornelius  Arnoldi  presb.  obiit  An.  1613  etc.    Sesqui  anno  lustriq. 
etc.    Rubens.    foL 
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Domenlco  datle  Grecche 

Uslur  und  l-annxchneiiler  in  VenfdiK  im  1543.  -  PuHvinl  Vt.  sli. 

Phurao'B  Untergang  im  rotlicn  Meer.    Tizian.     Copie  nach  A,  Aii- 
dreani'fl  ClairobKciir.     12  Bl.     H.  45"  2'",  Br.  ftO"  6'".     P.  4. 

Benjamin  Green 

Zcicbnec  und  liiipreiHlri:1itT  In  J^hwarr.kiin-I.  «nbmlir Iniich  hu  Bmd«  du  KolKcndm. 
irhoitete  m  London  iwi><rh«n  I7<m  und  i;7l.  -  Splne  Blftttar  aind  Keltrn. 

1.  Phaeton,  in  seinem  Wagen,     U.  Stitbbs.     gr,  qn.  foL 

2.  The  lion  and  Btag.     Idcm.     gr.  qii.  fol. 

:i,  The  horee  and  Itonesa.     lilcm.    1774,     gi\  qu.  fol. 

4.  Brood-mares,  die  Znchtetuten.     Idem.    gr.  qn.  fol. 

5.  Phillis,  Jagdhnnd  des  Lord  Clermont     Idem.     qu.  foL 

Ü.  24  Bl.  KOpfe,  Thiere  und  IiandHchaften.    Sandstiftradirungen.    8. 

Valentine  Green 

Zelcbnflr  nnd  oinor  d«p  ymrftgliclutim  Kupfarttschot  iD  Schirmlnnat.  geb.  in  Wancickiiliire 
17Sfl.  gwL  in  Iri>ndoo  1813. 

I.  Vor  der  Soiirift,  mir  mit  Am  Namen  der  Könstler  und  Verleger, 
n.  Hit  Nadelschrift. 
111.  Mit  volleadeter  (ichrift. 

1.  Simson  von  Dclila  verrathen.     Rubens.    1709.     gr.  qn.  fol. 

2.  Daniel   interpreting   to  Belsliazzar   tlie  writing  on  the  wall.     B. 
WeBt.    1777.     qn.  roy.  fol. 

3.  Elisha  reatoreB  b>  life  the  ShunamitcB  Bon.    B.  WeBt.    gr.  qu,  ful. 

4.  The  Balutation.    Die  Veikllndigiing  Maria.     F.  Barocci.     fol. 

5.  Maria  besncht  Elieabetli.    A.  van  der  Werff.    1794.     gr.  fol. 
G.  La  Bainte  Familie.     0.  Procaccini.     gr.  fol. 

7.  The  adoration  of  tlie  Shepherds.     Murillo.    gr,  fol. 

8.  Chriatua,    die   Blinden    heilend.     J.   Sinfrlctou-Copley.     IROl, 
qu.  roy.  I'ol. 

9.  Christ  among  the  doctora.    A.  van  der  Werff.    1791.    roy.  fol. 

10.  Christ  t<'mpted  in  tlie  desei-t.     L.  (liurdano.     roy.  fol. 

11.  The  tribnte  money.  Halbfigiir.   J.  Singleton-Oopley.  gr.qn.fol. 

12.  Christ  blessing  the  cbildren.     B.  West.     roy.  fol. 

13.  The  raiaing  of  Jwriia  daughter.    B.  Wilson.    1784.    gr.  qn.  fol. 

14.  Die  Aufcrweckuug  des  Lazarus.     B.  Weat.     gr,  fol, 

15.  3  BL  The  deacent  from  tlie  urosB,  nebst  den  beiden  Seitenbilder» 
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the  Visitation  and  the  presentation  in  the  teraple^  nach  Rubens' 
Bilde  in  der  Kathedrale  zn  Antwerpen.    1790.    roj.  fol. 

16.  The  entombing  of  Christ.     L.  Carraeci.    1793.     gr.  fol. 

17.  Steinigung  des  lieil.  Stephanus.     B.  West.     roy.  fol. 

L  Vor  dem  Wort  Saint  Stephen. 

18.  The  assumption  of  the  Virgin.     Murillo.     gr.  fol. 

19.  St.  John  the  Baptiste.     Murillo.     gr.  fol. 

20.  Epaminondag.  Der  Tod  des  Epaminondas.  B.  West  1774.  roy.  fol. 

21.  Bayard.  Der  Tod  des  Bajard.  B.  West   1774.  roy.  foL   Pendants. 

22.  Alexander  und  sein  Arzt  Phiiippus.    B.  West  1777.    gr.  qu.  fol. 

23.  ErasistratUB  discoversthcloveof  AntiochnsforStratonice.  B.  West. 
1776.    qu.  roy.  fol. 

24.  Antiope  slceping,  snrprised  by  Jupiter.    A.  van  Dyck.    gr.  fol. 

25.  Paris  und  Helena.    A.  Kau  ff  mann.    1774.     gr.  fol. 

26.  Castor  und  Pollux  entführen  die  Töchter  des  Leusipp.   Rubens. 
1791.     gr.  fol. 

27.  Cupid  stung  by   a  b<'c  if»  clierislied    by  bis  mother.     B.  West- 
Oval,   gr.  fol. 

28.  Hannibal    schwöH   als  Kind   den  Römern  ewige  Feindschaft.     B. 
W^est    177.S.     qu.  roy.  fol. 

29.  Antiope  —  endormie.     A.  van  Dyck.     1792. 

30.  Regulus  geht  nach  Karthago  zurück.    B.  West.    1771.    qu.  roy. 
fol.     Pendant  zu  Nr.  28. 

31.  Arria  und  Paetus.     B.  West.    1781.     gr.  fol. 

32.  Agrippina weeping  over  tho  ashes  of  Germanicus.  B.  West. 

1774.     gr.  fol. 

33.  Marcus  Antonius  hält  nach  der  Ermordung  Oäsar's  eine  Rede  an 
das  römische  Volk.     B.  West    1781.     qu.  roy.  fol. 

.34.  Rinaldo  arresting  the  aim  of  Armida.    A.   Kau  ff  mann,    gr,  fol. 

35.  Beauty  commanding  love.    Venus  und  Amor.    A.  van  derWerff. 
gr.  fol. 

36.  Cupid  and  Psyche.    A.  Bellucci.     qu.  fol. 

37.  The  golden  age.    Junge  Mutter  bei  ihrem  schlafenden  Kind.     B. 
West     gr.  qu.  fol. 

38.  A  winters   tale.     Junge  Frau,   Mädchen   und  Kindern    Mährchen 
erzählend.     J.  Opie.     gr.  qu.  f(»L 

39.  A  philosopher  shewing  an  experiment  on  the  airpnmpe.  J.  Wright. 
1769.    gr.  qu.  fol. 

40.  A  dutch  schooL     J.  Hteen.    1772.     gr.  qu.  fol. 
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41.  Charlotte  Queen  of  Great  Britain  and  the  PrinceBS  Royal,  erstere 
auf  die  Btiste  der  Minerva  zeigend.    B.  West    gr.  qu.  fol. 

42.  George  Princc  of  Wales  and  Prince  Frederick  BiBhop  of  Osna- 
burgk,  stehend.     B.  West,    gr,  fol. 

43.  Die  Kinder  Königs  Georg  III.    Gruppe  von   sechs  Figuren.    B. 
West.     qu.  roy.  fol. 

44.  Sir  Josua   Reynolds.    Kniestück^    bei   einer   Büste    stehend.    B. 
West.    1780.     gr.  fol. 

45.  Sir  Charles  Blount  Baron  Monntjoy,  Favorit  der  Königin  Elisa- 
beth.    P.  van  Somer.    gr.  fol. 

46.  Inigo  Jones.    A.  van  Dyck.    1771.    4. 

47.  Henry  Danvers  Earl  of  Danby,  ganze  Figur,  als  Ritter  des  Georgs- 
ordens.    A.  van  Dyck.    1775.     gr.  foL 

48.  Sir  Thomas  Wharton,  in  einer  Landschaft  stehend  mit  Stock  in 
der  Hand.    A.  van  Dyck.    1775.    gr.  fol. 

49.  Mrs.  Yates  in  the  character  of  the  tragic  Muse,  mit  Dolch  am 
Opferaltar  stehend.     G.  Romney.     gr.  fol. 

50.  Mrs.  Powell   and  Binsley  in   the   characters   of  King   John   and 
Hubert.     J.  Mortimer.     gr.  qu.  fol. 

51.  Robert  und  Thomas  Drummond,  stehend.    B.  West  1768.  gr. foL 

52.  Georgina  Spencer  Duchesse  of  Devonshire.    Halbfigur.    J.  Rey- 
nolds,    gr.  foL 

53.  Lady  Nuncham.     Ganze  Figur.    Falconet.    gr.  fol. 

54.  John  Boydell,  Kupferstecher.     Halbfigur.    J.  Boydell.    fol. 

55.  William   Chambers,    in   seinem   Cabinet  sitzend.    J.   Reynolds. 
1780.    gr.  fol. 

56.  Lady  Betty  Delme,   mit   ihren   Kindern.    J.   Reynolds.    1779. 
gr.  fol. 

57.  Lady  Elisabeth   Compton.     Ganze  Figur.    J.  Reynolds.    1781. 
gr.  fol. 

58.  Marie   Isabella   Duchesse    of  Rutland,   stehend.     J.    Reynolds, 
gr.  fol. 

John  Greenwood 

Maler  und  Kapferatecher  in  Schwarzkanst,  geb.  zu  Bofiton  1729,  ge<«t.  in  liondon  1792, 

Schüler  ron  M.  Elgersma  in  Amsterdam. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus  und  Nicodem.     Rembrandt.     kl.  fol. 

2,  The  happy  family  (das  Tischgebet).     J.  van  Herp.  1768.  gr.  fol. 


Grefe  —  Gregori.  613 

3.  The   social  friends^   drei   Bauern,   an   einem  Tiscli   sitzend«     D. 
Teniers.    foL 

4.  Die  Dame  mit  dem  Papagey.     0.  Metzu.     fol. 

5.  Das  Mädchen  mit  dem  Licht.    N.  Yerkolje.     fol. 

6.  Rembrandt's  Father.    Halbfi^r.     Rembrandt    1764.    fol. 

7.  Simon  Fokke,  Kupferstecher,  in  seinem  Gabinet  sitzend.    J.  Buys. 
foL 

8.  John  Westlej;  Kniestück.    N.  Hone.    1770.    foL 


Conrad  Grefe 

LandBchaftsmaler  nnd  Badirer  ra  Wien,  geb.  duelbst  7.  Sept.  18SS,  Scbfller  von  Schindler 

und  M  Äsen  er. 

1.  Die  Ruine  zu  Schönbrunn,    gr.  qu.  foL 

Wiener  Künstleralbmn. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Lenau's  Grab.    1851.    kl.  qu.  foL 

3.  Weg  zum  Brandho£    1850.    fol. 

4.  Altdeutscher  Erker  im  Stiftsgebäude  zu  Klosterneuburg. 

5.  Bei  Gloggnitz.     4. 

6.  Verfallene  Klostermtthle.    fol. 

7.  Die  Dorflinde,    qu.  fol. 

8.  Mflhle  in  Heiligenstadi    4. 

9.  Grenzsäule  am  Waldsaum.    Distelstudie,    fol. 
10.  6  BL  Kräuter-Vorgrundstudien.     4. 

Henri  Gregoir 

Historienmaler  und  Badirer  xn  Antwerpen,  geb.  daselbst  18.  Jnni  1818. 

1.  Het  Weesje.    Weinende  Waise.    Zum  Noordstar.    gr.  8. 

2.  Weiblicher  orientalischer  Kopf.    4. 

Carlo  Gregori 

Zeichner,  Stecher  nnd  Badirer,  geb.  zn  Florenz  1719,  gest  daselbst  1750,  Schfiler  des  J.  Frey 

in  Bom. 

1.  Heilige  Familie,  mit  Blumen  streuenden  Engeln.    Raphael.     4. 

2.  Johannes  und  die  heiligen  Frauen  am  Grabe  Christi.    Raphael. 
fol. 

3.  4.  2  BL   Franciscus  Maria,  Grossherzog  von  Toskana  und  seine 
Gemahlin  Eleonora  Yecentina  de  Gonzaga.     Campiglia.     fol. 
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Fffdiiumdo  Gregori 

KupluMtvchor,  SchAler  «eine»  Vaters  Carlo  and  von  J.  G.  Wille  in  Pari«,  geb.  in  Florenz 

1743,  gefft  1804. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Madouuii  della  Sedia,    in   reiclier   Einfagsuug.     HaphaeL     1768. 
gr.  fol. 

2.  Die  heilige  Familie  unter  einem  i'aimbaum^    umgeben  von  Eogelu. 
C.  Maratti.     gl",  fol. 

3.  Maria  mit   dem  Kind^  welches  in   einem   Buch  blättert     A.  Car- 
racci.     fol. 

4.  St.    Sebastian,      llalbfigur   nach    G.  Keni'»   Bild    in   der   GaLlerie 
zu  Florenz,     gr.  foL 

5.  Steinigung  des  heil  Stepliauus.     L.  Cardi.     gr.  foL 

6.  Die  Parzen.     Michel  Angelo.    1770.     gr.  fol. 

7.  Venus^  schlafend.     G.  Keni.     gr.  qu.  fol. 

8.  Das  ürtheil  des  Paris.    F.  Furini.     qu.  fol. 

9.  Venus  und  Amor,  der  auf  einem  Delphin  reitet   J.Casanova.  foL 

Andreas  Grciff 

Maler  und  Kadirer  von  Lobau,  in  Schieiden  in  der  zweiten  Uälfto  dee  17.  Jahrhundert». 

1.  Gottfried  Leigebe,  Eisenschneider  in  Namberg.   Aet  30.   A.  1660. 

Brustbild.     Oval  4. 

I.  Vor  der  ovalen  Einfassang. 

II.  Mit  derselben  und  der  Schrift  darin,  aber  vor  der  Silbe  ,,fe"  unter 
dem  Monogramm. 

III.  Mit  dieser  Silbe. 

IV.  In  Schwarzkunst  Überarbeitet. 

V.  Mit  dem  Stichel  retouchirt. 

Alex.  Grekow 

Kapfenttecher  m  St.  Petersbarg,  in  der  sweiten  HUAe  de»  18.  Jahrhundert»,  Skhüler  von 

Wortmann. 

1.  Paul  Petrowitsch,  GrossfÜrst  von  fiassiand.   Uatitbild  in  Einfassung. 
C.  Rotari.    fol. 

2.  Timur   Nicolajewitch ,    Czaar    von    Grusieu.     Brustbild    in    Oval. 
Antropof.    1761.     Von  Grekow  und  Winogradoff.     fol. 

Mattheus  Greuter 

Zeichner  und  Kttf^liBretecher,  geb.  zu  8trasHburg  1566,  gettt  in  Korn  1636,  72  Jahre  alt. 

1.  Die  Himmelfahrt  des  Elias.    W.  Dietterliu.  1589.    fol. 

2.  Das  jttugüte  Gericht      Michel  Angelo.     kL   fol.     Copie   nach 
M.  Rota'8  Blatt 
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3.  Maria  Magdalena  mit  Buch  in  einer  LandBchaft.    1784.     4. 

4.  Der  Stura  Phaeton's.    W.  Dietterlin.  1588.    foL 

5.  Die  Kathedrale  zn  Strassburg.    D.  Speckle.    foL 

6.  Archaiigelus  Piccolhooiinus.    Brustbild  in  Cartouche.    1586.    4. 

7.  4  Bl.  Die  Elemente,  weibliche  Gestalten  in  Ziercartouchen.  qu.  fol. 

8.  4  BL    Die  Jahreszeiten,  mannliche  Figuren  ili  Landschaften.    H 
Goltzius.    fol. 

Johann  Friedrich  Greuter 

Zeichner  und  Kupferstecher,  äohn  und  Schüler  des  Vorhergehenden,  geb.  zu  Rom  um  1600, 

gest.  um  1660. 

1.  Tod  der  heiL  Cäcilia.    D.  Dominichino.     kl.  fol. 

2.  Die  Schmiede  des  Vulcan.     J.  Lanfranco.     qu.  foL 

3.  Apollo  und  die  Musen  auf  dem  Parnass.    A.  Camassei.    qu.  fol. 

4.  Marcus  Antonius  Colonna,  von  Seegöttern  im  Triumph  getragen. 
P.  da  Cortona.    gr.  qu.  fol. 

5.  Die   Pflanzung   der  Pomeranzen   und   Citronenbäume   zu   Genua. 
G.  Reni.     foL 

6.  Die  Ankunft  der  Hesperiden   mit   ihren  Früchten   im   Hafen   zu 
NeapeL    J.  Lanfranco.     foL 

Dieses  und  das  vorige  Blatt  in  Ferrarii  Hesperides. 

7.  J.  B.  Marino,  Dichter.    S.  Vouet    fol. 

Jean  Baptiste  Grenze 

der  borfihmte  Genremaler,  geb.  ku  Toumns  1725,  gest.  xa  Paris  1806,  Schüler  von  Grandon, 
hat  auch  ein  Paar  Bl&tter  radirt,  die  sehr  selten  vorkommen.    Pr.  de  Baudicour  I.  128. 

1.  Der  junge  Savoyarde.     H.  123  Mm.,  Br.  93  Mm.     B.  1. 

2.  Kopf  einer  jungen  Frau.    H.  135  Mm.,  Br.  116  Mm. 

Simon  Gribeiin 

Zeichner  und  Kupferstocher,  geb.  zu  Blois  1661,  gest.  iu  London,  wo  er  lebte,  173S. 

1.  Esther  vor  Ahasver.    Tintoretto.     qu.  foL 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.    J.  Palma,     qu.  foL 

3.  Die  Anbetung  der  Weisen.    Paul  Veronese.    fol. 

4.  Der  Parnass.    The  muses  in  consort  etc.    Tintoretto.     qu.  fol. 

5.  Apotheose  Jacob's  L,  nach  Rubens'   Plafond  in  White-HalL     3 
Platten.     1720. 

6.  8  Bl.   Die  Cartons  von  Raphael  zu  Hamptoncourt,  der  Königin 
Anna  gewidmet  und  mit  ihrem  Portrait  auf  dem  Titel 
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Eduard  Grieben 

Luidschaftsmaler  and  RAdirer  sa  B«rlin,  geb.  dtseltet  8.  JftB.  1613,  Schftler  von  L.  Bnchkorn. 

1.  Polnische  Baracken,     qu.  foL 

2.  Landschaft  mit  Eichen,  Wasser^  Jäger  und  Hund.  1837.  gr.  qn.  foL 

3.  Das  grosse  Kräuterstudium.  1836.    qu.  fol. 

4.  Studium  von  Baumstämmen,]  in  ihren  Wurzeln  entblösst,   und  Ge- 
sträuch.   1828.     qu.  fol. 

5.  Landschaft  mit  zwei  Fischern,    qu.  foL 

6.  Landschaft  mit  einem  Fischer.  1831.  qu.  fol. 

7.  Landschaft  mit  Burg  und  ruhendem  Wanderer.     8. 

8.  Landschaft   mit  Nadelgehölz   und   einer   Quelle,   im   Mittelgrund 
vier  Figuren.    4. 

H.  Baidung  Grien 

Siehe  Baidung, 

Jan  Griffier 

Landschafts-,  Blnmonmaler,  Badirer  und  Arbeit«  in  Sehwankanst,  geb.  an  Ansterdam  1645, 

gest.  in  London  1718,  Schftla  Ton  B.  Bogbma n. 

1.  Ungenanntes  Poiiirait  des  Malers  D.  Boon,  zur  Geige  singend. 
H.  B.  p.    H.  7''  4'",  Br.  4''  9"'. 

Die  ersten  Drucke  sollen  vor  dem  Monogramm  des  Eünstlera  sein. 

2.  Hund  und  Affe  am  Eingang  eines  Gartens.  P.  Tempest  exe 
H.  5"  2'",  Br.  6"  6'". 

3.  Der  Adler  mit  dem  Kaninchen.  J.  Smith  exe.  H.  5"  5'",  Br.  V*  7'". 

I.  Vor  der  Adresse. 

4.  Meierei  und  Hühnerhof  mit|  vielem  Geflügel,  vorn  eine  Gans  ihre 
Jungen  gegen  |einen  Hund  vertheidigend.  F.  Barlow.  Radirt 
F.  Cooper  exe.    tt  7",  Br.  11''. 

5.  Hase  von  zwei  Hunden  verfolgt.    F.  Barlow.    Radirt     qu.  4. 

Jacques  Grignon 

Zeichner  nnd  Kapferatecher  an  Paria,  zwiacben  .1600  nnd  1700  arbeitend. 

1.  Christus  unter  der  Last  des  Kreuzes  erliegend.  A.  Garracci. 
gr.  fol.     Poilly  exe. 

2.  Franc,  de  Vendome,  Duc  de  Beaufort;  Grand  Admiral  de  France. 
P.  Mignard.    gr.  fol. 

3.  Armand  de  Mouchy  d'Hoquincourt,  Bischof  von  Yerdun.  C.  le 
Febure.     fol. 

4.  F.  de  Verthenon,  Graf  von  Villemenon.    C.  le  Febure.    fol. 
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5.  Pierre  BarbareaUi  Theolog.    Ph.  de  Champagne,    fol. 

6.  Jacques  Coeur  —  Surintendant  de  Finanzes.     fol. 

7.  Jehan  Bureau,  Chevalier,  Maire  de  Bordeaux.    foL 

Alessandro  Grimaldi 

Historienmaler  und  Badirer  sa  Born,  Sehüler  seinee  Vaters  QiOTanni  Fraaoesco.—  Bartsch 

XIX.  M. 

1.  Die  eherne  Schlange.    H.  10"  7'",  Br.  7"  4'".    Fehlt  B. 

Sehr  selten. 

2.  Die  Allegorie  auf  die  Religion.    H.  6"  7'",  Br.  4"  7'".    B.  1. 

Selten. 

Giovanni  Francesco  Grimaldi 

il  Bolognese,  Landschaftsnaler  und  Badirer,  geldldet  in  der  Sduile  der  Carracei, 
geb.  m  Bologna  1806,  gesi  in  Bora  1680.  "  Bartsch  XIX.  88. 

1.  8  BL    Die  Folge   der  runden   Landschaften.    H.  u.  Br.  7"  2'''. 
B.  1—8. 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht  nach  Egypten.   H.  12"  7"',  Br.  8"  2'". 
Br.  15. 

3.  Die  Landschaft  mit  den  drei  würfelnden  Männern.     H.  9",  Br. 
12"  2'".    B.  38. 

I.  Vor  der  Bezeichnung  An.  Carac.  links  im  Unterrand. 

4.  Die  Landschaft  mit  St.  Magdalena  in  Busse.  H.  10",  Br.  14"  2"'. 
B.  43. 

I.  Vor  Ro68i*8  Adresse. 
II.  Mit  der8elben. 
in.  Mit  An.  Carac.  und  dem  cum  priv.  hinter  Bossi's  Adresse. 

5.  Die  Landschaft  mit  den  Satyrn  und  Nymphen.   Titian.    iL  10" 
2"',  Br.  15".     B.  44. 

6.  Die  Landschaft  mit  der  Taufe  Christi.  H.  ll'*  10"',  Br.  16"  8"'. 
B.  48. 

7.  Die  Landschaft  mit  St  Franciscns,  der  die  Wundenmaale  erhält 
H.  12",  Br.  16"  10"'.     B.  50. 

8.  Die  Landschaft  mit  der  Flucht  nach  Aegypten.   H.  12",  Br.  17". 
B.  51. 

Ludwig  Emil  Grimm 

Maler  and  Badirer,  Professor  an  der  Akademie  in  Cassel,  jreb.  sa  Hanan  1799,  gest.  in 

Cassel  den  4.  April  1868,  Sehftler  ron  G.  Hess. 

1.  St  Elisabeth  empfängt  sterbend  das  helL  AbendmahL    qu.  fol. 

2.  Der  Schutzengel.    1819.    8. 

3.  Albrecht  Dürer's  Grab  am  6.  April  1828.     qu.  fol. 
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4.  Künstlerunterhaitung  in  MünoUen.   1812.     qu.  fol. 

5.  Kinderspiel  in  HeMsn.     qu.  foL 

6.  Das  Preuße  von  Sehliohtern.  1815.    4. 

7.  Mährchenfrau  auB  Niederzwem  in  Kurhessen  1814.    4. 

8.  Die  alte  Lore  von  Ungüdanken.    1822.     kl.  fol. 

9.  Zwei  Mohren  und  (iiurgio  aus  Smyrna.   1816.     4. 

10.  Kopf  eines  Juden  aus  Warschau.    1818.     8. 

11.  Lesendes  junges  Mädchen.  1817.     8. 

12.  Anunciata.    1816.    8. 

13.  Die  Bäckerin  von  Gaeta.    1816.     8. 

14.  Ruhende  Eseltreiber.     4. 

15..  Villa  RaphaeL    181().    qu.  £d1. 

16.  Hof  des  Kapuziner klosters  zu  Tivoli.    1816.    4. 

17»  Gärtnerwohnung  in  der  Villa  Borghese.  1816.    4. 

18.  Dal  Pompeji.    1816.     4.  / 

19.  Hununel  und  Maikäfer.    1817.     qu.  8. 

20.  Der  Meister  selbst.    1815.    4. 

21.  Bettina  Arnim.    foL 

22.  Franc  Brentano.     Oval. 

23.  Clemens  Brentano,    fol. 

24.  Ch.  Brentano.    1817.     8. 

25.  Dom.  Artaria.     fol. 

26.  Pater  Wolfgang  Bock,  Missionair  in  Ostindien,     fol. 

27.  Amids.     Oval  4. 

28.  Carl  Dnjardin,  Maler.    1816.     4. 

29.  Friedrich  Müller,  von  Kreuznach,  Maler.    4. 

30.  Samuel  Rösel,  Landschaftsmaler.    1816.     8. 

31.  J.  F.  Blumenbach,  im  Katheder  sitzend.     foL 

32.  K.  J.  M.  Langenbeck,  sitzend.     foL 

33.  Wilhelm  und  Jacob  Grimm.    1823.    fol. 
'34.  B.  SpetH.    1817.     Oval.     4. 

Jacques  Grimmaar 

Grlemer,  Grimmer,  LandächnfUm&Ier  ojid  Badirer,  geb.  va  Antwerpen  1310,   Schüler 

von  M.  Cock  und  C.  Qneborn. 

4  Bl.  Die  Landschaften  mit  der  Geschichte  von  Cephalus  und  Prokris, 
in  M.  Cock's  Manier.    Kund.    Durchm.  5''  6'''.    Th.  Galle  exe 
Sehr  selten. 
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Jetn  Miohel  Grabon 

Maler  und  Badirer  za  Lyon,  gest.  2.  Septbr.  1853,  im  Alter  von  88  Jahren,  Nachahmer 

von  Boüsien. 

1.  HalbfiguT  eines  jungen  Mannes  en  face.    1795. 

2.  Vue  de  Teglise  Saint-Rambert  a  une  lieue  de  Lyon. 

3.  Waldinneres  zu  Roche-Oardon  bei  Lyon. 

I.  Vor  der  Schrift  und  vor  dam  Nadelglitscher  auf  dem  Stamm  des 
grossen  Baumes  rechts. 

II.  Mit  letzterem,  aber  noch  vor  der  Schrift. 

HI.  Mit  Schrift. 

4.  Vue  dMsle  Barbe,  a  une  lieue  de  Lyon. 

Friedrich  Carl  Qröger 

BildniHämaler  und  Badirer,  geb.  zu  Ploen  in  Holstein  14  Oct.  1766,  gest.  in  H^inburg  an 

9.  Nov.  1838. 

1.  Der  Meister  selbst    Brustbild  nach  links.    4. 

Mit  Aldenrath  radirt. 

2.  Baron  Rumohr^  der  bekannte  Kunstfreund.     Kopf.     8« 

3.  H.  Voss,  der  Dichter.     Bnistbild.     Oval  4. 

Mit  Aldenrath  radirt. 

Gerrit  Groenewegen 

Seemaler  und  Badirer,  geb.  zu  Botterdam  1754,  gest.  dasolbst  7.  Ang.  1886.  Schftler  von  N.  Unys. 

1.  Verscheide  Soorten  van  HoUandse  Vaartuigen.  Sehifife.  7  Folgen 
A— G,  jede  zu  12  Bl.  1786—1801.  Rotterdam  bei  J.  van  der 
Brink.     4. 

2.  12  Bl.  Holländische  Kleidertrachten.  Figuren  mit  landschaftlicher 
Umgebung.     4. 

Johan  Gronsveld 

Uroeuävelt.  Zeichner,  Badirer  und  Stecher,  geb.  zu  Haag  1660. 

1.  6  Bl.  Holländische  Dorfpartien.  A.  Verboom.  Nununerirte  Folge. 
H.  140  Mm.,  Br.  195  Mm. 

2.  8  Bl.  Landschaften  mit  Baueiiihütten  und  Ruinea.  J.  y«n  Goyen. 
H.  125  Mm.,  Br.  170  Mm. 

3.  12  Bl.  Die  kleinen  italienischen  Seehäfen.  AJüqui  portus  etc. 
J.  Lingelbach.     kl.  qu.  foL 

4.  6  Bl.   Landscliaften  mit  Vieh.    N.  Berghem.     qu.  i. 

'    5.  4  Bl.   Landschaften  mit  Vieh.    N.  Berghem.    qu.  4. 
I.  Cl.  de  Jonghe  exe. 
11.  F.  de  Wit  exe. 
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6.  Gruppe  von  neun  Figuren    in   einer  Landschaft     M.  Geerarda. 
qn.  fol. 

7.  Schlafender  Bauer  am  Faas.    A.  Brouwer.     4. 

8.  Zwei  Karten  spielende  Jflnglinge.    A.  Bloemaert 

Jan  de  Groot 

PortrftitiBAler  and  Arbeiter  in  Schwanknn«!,  geb.  sn  YHMingen  16S0,  Bchftler  tob  A.Verdo«l 

nnd  A.  ?an  Ostade. 

1.  Singender  ELnabe   mit  Weinschaale.     A.  van  Dyck.    H.  5^'  6^^', 
Br.  3''  6'". 

2.  Negerin  mit  Perlenschnur  um  den  Hals.     H.  und  Br.  3^'  6'^'. 

3.  Hermannus    Boerhave,    Medicus.      Brustbild.     IL   215  Mm.^    Br. 
140  Mm. 

4.  Abraham   van   der   Eyck;    Pictor.     Se  ipse.    OvaL     H.  7''  3"^ 
Br.  5"  5'". 

5.  Desiderius  Erasmus.    Brustbild.    H.  Holbein.    Oval.    H.  8''  1"'^ 
Br.  7"  3'". 


Florian 

Landsehafkonaler  nnd  Badirer,  geb.  1789  in  Protzan  in  Sehleiäen,  lebte  aocli  1840  in  Bob. 

1.  Christus  als  Weltricliter  nach  einer  Miniatur  des  14.  Jahrhunderts. 
Oval  fol. 

2.  4  fil.   Landschaften  mit  Vieh.    qu.  fol. 

3.  12  BL   Ansichten  aus  Italien,    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

H.  Baidung  Griin 

Siehe  Baidung, 

Franz  Grundmann 

Zeichner  nnd  Knpfentecher  in  Hezxotinto,  Schftler  Ton  G.  Lüderitz,  gest.  in  Berlin  1858 

im  Alter  von  84  Jaliren. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Kätzchen.     E.   Meyerheim.    Unter    Lüderitz*  Leitung     ge- 

stochen,   gr.  fol. 

Leipziger  Eunstvereinsblatt  1850. 

2.  Winzerfamilie.     C.  Begas.    gr.  fol. 

Kölnisches  Eunstvereinsblatt  1851. 

3.  Die  beiden  Leonoren.     C.  Sohn.     gr.  fol. 


Ludwig  Cruner 


und  Kiiprent«ch«r.  Pri(Shot  u  d*r  Akademie 
BKuprerrtiehonf'--    "     -"^      -■         -      ' 


nifUehu  Kuprarrtl«liii>tiiiia(«  dusltwt.  gab.  is  U 
Krt(ai.  diDB  loo  Lonrbl  und  Anderloni, 
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tnfjtlirigan  Anfantlult  !■ 
■-.garer  Au(enth.lt  ■-  '" 

i  ISU  arUelt  o 


Dlraekir  daa  KIlMigliclieB 
■■     "     "  ~    Knpfer- 


rtaefaerknrut  lu  d«r  Ak^amla. 

1.  Gott  erscheint  Hosee  im  feuiigen  Busch,  nach  Raphael'B  Deckeo- 
fresco  im  Zimmer  des  Heliodor.     qu.  fol. 

2.  Uoees  und  die  Töchter  Jethro  lun  Brunnen.   F.  Overbeck.  1837. 
gr.  qu.  foL 

I.  Tor  der  Schrift. 
II.  Mit  Dedication  an  (Verbeok. 

3.  MoseB  als  Kind,  nach  Mnrillo'B  Bild  in  der  Gallerie  des  Herzogs 
von  Devonshire. 

4.  Hagar  nnd  lemael  in  der  Wüste.     F.  Overbeck.     kl.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5.  Die  Anhetung  der  Hirten,   nach  dem  Fresco  des   0.  Vogel  v. 
VogeUtein  in  PtUnitz.     kL  fol. 

6.  La  Madonna  de'Ansidei.     RaphaeL    1856.     gr.  fol. 

I.  äpreuves  d'ArtJate,  nar  mit  dem  geTisBenen  Namnn  des  Stecheis. 
n.  Hit:  From  the  Original  pictnre  etc. 

TU.  Hit  der  Dedication  an  den  KSnig  von  Sachsen  in  offener  Schrift. 
IV.  Mit  Linien  in  den  Worten;  La  Madonna  de'AoiideL 


B.  Pinturiochio.    4. 

8.  Pax  vohis.    Christus  in  halber  Figur,   nach  Raphael's  Bild  bei 
Graf  Tosi  in  Brescia.    1635.     4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Christa  agony  in  the  garden.     Kaphael.    1849.     qu.  foL 

I.  Vor  dar  Schrift. 

Graoer  hat  denselben  Gegenstand  auch  frQhei  für  Passavanfs  Baphael 

gestochen.    Dieses  Blatt  hat  die  Unterschrift:  Christo«  auf  dem 

Oelberg, 

10.  The  couTersion  of  Saul,  nach  der  Tapete  Raphafll'B  im  Vatican, 
1864  für  die  Arundel  Society  gestochen,     gr.  qu.  foL 

11.  Die  Steinigung  St  Stephan's,  ebenfallB  nach  RaphaeTs  Tapete. 

12.  ViBion  of  a  koigbt,  nach  Raphael's  Bild  in  der  Naüonalgallerie 
zu  London,    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

I  Ra- 
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Theodore  6udin 

Se«iiialer  niid  Badirer  tu  Paris,  geb.  daMlbst  15.  Aug.  1808,  Sdi1Ü«r  tob  Girodei-Trioson. 

1.  7  BL    Essais  k  Teau  forte.     1.  Cahier   von  6   BL     Marinen  und 
Landschaften.     Paris  1838.     qu.  fol. 

2.  Le  droineux  en  voyage.    8. 


Zeichner  und  Kopfersteefaer,  Sclift1«r  tob  ZiBgg,  geb.  xu  Pirna  den  4.  Joni  17G0,  gefli.  xn 


Christian  August  GOnther 

er  TOB  ZiBgg,  geb.  xi 
Dresden  8.  Mm  1884. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Jägerin  Migul  auf  dem  Felsensitz    am  Strome  Lubar,  nach 
Ossian.     qu.  roy.  fol. 

2   Der  Buchenwald   mit  der  Hirschjagd,   nach   J.   Ruysdaers  Bild 
in  Dresden.    Radirt    qu.  roy.  fol. 
I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 

3.  Grosse  Landschaft   mit  Vieh  und   dem  Schäferpaar  bei  dem  Bas- 
relief.  C.  W.  £.  Dietrich.    Dresdener  Galleriewerk.    gr.  qu.  fol 
I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer, 
in.  Mit  der  Nummer. 

Ignaz  Franz  Günther 

Ointer,  Bildluraer  und  Badirer,  gert.  xn  Mftnefaen  1808. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.    Kniestflck.    H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 

2.  St  Joseph  mit  dem  Kinde.    Halbfig.    H.  130  Mm.,  Br.  110  Mm. 

Francesco  Guercino 

GioT.  Franc.  Barbieri,  gon.  Guereino  da  Cento,  HistorieBmaler  and  Badirer,  Seh&ler 
des  B.  Gennari,  geb.  za  Cento  lö90,  gest.  zu  Bologna  1666.  —  Bartseh  XVm.  361. 

1.  St.  Antonio  da  Padoa.    H.  5",  Br.  4"  1'".     B.  1. 

I.  Vor  J.  J.  Bosars  Adresse  unten  rechts. 

2.  St.  Johannes   der  Täufer   als  Kind   in   einer  Landschaft  .  sitzend. 
H.  4''  8'",  Br.  6"  10'''.     B.  2. 

Christophe  Guirin 

Zeichner  und  Kupferstecher,  ConserTator  des  Museums  zu  Stratwbnrg,  geb.  daselbst  14.  Fc>br. 

1758,  gest.  1830. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

■ 

1.  L'Ange  conduisant  le  jeune  Tobie.   Halbfiguren.  Raphael.  gr.  foL 
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Gaetano  fiaadagnini 

Kupferafceeher,  Profefflor  xn  Bologna,  geb.  um  1800. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstleniamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria,  Johannes  und  Magdalena.     Pater 
demite  illis  etc.     Q.  Reni.     roy.  fol. 

Die  Abdrücke  mit  angelegter  Schrift  siud  vor  der  Dedieation. 

2.  Die  heil.* Familie.     Paul  Veronese. 

.-^.  RaiTaello  MengS;  mit  Zeichnenmappe,  sitzend.     Se  ipse.     fol. 
4.  Pompilio  Janzini.     Brustbild.     Zotti.     fol. 

Guadagnini 

Siehe  Zonn  Andrea. 

Jaeopo  fiuarana 

Var&na,  Historienmaler  und  Radirer,  Schfiler  ron  S.  Bieei  nnd  G.  B.  Tiepolo,  geb.  zu 

Verona  28.  Oct.  1787,  gest.  in  Venedig  18.  April  1808. 

1.  Der  barmherzige  Samariter.    Samaritanus  autem  etc.    qu.  fol. 

2.  Das  Urtheil  des  Paris,     qu.  fol. 

3.  Jupiter  und  Jo.    qu.  fol. 

4.  Bacchus  und  Ariadne.     qu.  fol. 

5.  Alpheus  und  Arethusa. .  qu.  fol. 
G.  Zephir  und  Flora,     qu.  fol. 

7.  Herkules  und  Dejanira.     qu.  fol. 

Gerard  van  der  Gucht 

Knpferstecher  zn  London,  Sohn  nnd  Schfiler  des  1785  in  London  geMorhenen  Michiel 

Tan  der  Oncht. 

Tancred  und  Erminia.    N.  Poussin.    gr.  qu.  ibl.     Hauptblatt  des 
Stechers. 

Jean  Marie  Gudin 

Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  daaeihst  1788,  SehlUer  von  DesnoyorR. 

1.  Ang^lique  et  Medor.     J.  F.  le  Breton,     gr.  foL 

2.  Renaud  et  Armide.     Ansiaux. 

.3.  Orph^e  et  Eurydice.     L.  Du  eis.    gr.  fol. 

4.  L'origine  de  la  musique.    L.  Du  eis.    gr.  fol. 

5.  Jeanne  d^Albret,   Reine  de  Navarre.     Mlie.  H.  Lorimier.     fol. 

6.  La  Duchesse  de  Beny.    N.  A.  Hesse,    gr.  fol. 


# 
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L  7  BL    EMail  k  YeMU  forte.     L  Caliier  von  6   BL    Munea  «ad 
LasdAeluifteiL    Far»  1838.    qn.  foL 

2.  Le  droi]i«nx  es  vojage.    8. 


Z«ichMr  wU  Km^ttnUAm,  Hckll«-  tm  ZUfr,  g«lu  n  PSnw  4m  4.  Jon  17M,  g««t.  n 


Chrittiaa  Ai|mI  6Mher 

«r  TM  Zimm jft  gtk.  n 
IhtftUm  «.  Min  ltt4. 

L  Vor  din-  Schrift. 

L  Die  Jigerin  Mignl  auf  dem  Felflenaitz    am  Strome  Lobar,  naeh 
Oiaian.    qtL  roy.  foL 

2   Der  Bnebenwald   mit  der  Uirachjagd^   aaeb   J.   Royadaer»  Bild 
in  Dreaden.    Badirt    qn.  roy.  fol. 
L  Vor  aller  Hcbrift  und  dem  Wappen. 

3.  Oroaae  Landacbaft   mit  Vieb  und   dem  Sebiferpaar  bei  dem  Baa- 
relieü   C.  W.  £.  Dietricb.    DreadenerGalleriewerk.    gr.  qn.  foL 
I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nnmroer. 
IIL  Mit  der  Ntunmcr. 

Ignaz  Franz  fiOnther 

GiBi«r,  Bildlua«r  VBd  BAdirtr,  gert.  n  MAaekeii  180S. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.    Kniestflck.    H.  130  Mm.,  Br.  110  Mmu 

2.  St  Joaeph  mit  dem  Kinde.     Halbfig.     H.  130  Mm.,  Br.   110  Mm. 

FrancMoo  Guereino 

Olov.  Fnnc.  BArbierl,  gen.  Guereino  da  Ceato,  Hlstorieiimal«r  ond  Badirar,  Sekiklar 
dei  B.  Üennarl.  geb.  so  Cento  1590,  geet.  zu  Bologna  1666.  —  Bartach  XVm.  861. 

1.  St.  Antonio  da  Padoa.    H.  5'',  Br.  4"  1'".    B.  1. 

I.  Vor  J.  J.  Ronnys  Adresse  unten  rechts. 

2.  St  Johannes   der  Täufer   als  Kind   in   einer  Landachaft  .  sitzend. 
IL  4"  8'",  Br.  6"  10'''.    B.  2. 

Christophe  Guirin 

Zeichner  nnd  KiipferNtocher,  ConMervator  des  Mnneanu  zu  Stratwbnrg,  geb.  danelbei  14.  F»br. 

1756,  geet.  1830. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  KüuBtlemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  L'Ange  conduiaant  le  jeune  Tobie.   Halbfiguren.  Rapbael.  gr.  fol. 
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2.  La  Madeleine.   A.  Coi-reggio.    GaUerie  Orleans,     fol 

3.  Vision  des  beil.  Benedict.     E.  Ic  Sueur.     gr.  fol. 

4.  L'amour  dÖBarmß.  Venus  nimint  dem  Amor  den  Itugen.  A;  (Jor 
reggio.     gr.  l'oL 

5.  Der  Tanz  dor  Miißin.     Giulio  Romano. 

6.  Portrait  dee  Medaillenre  Gnerin,  Vati^r  des  Künstlers.     4. 

Alexander  Guerineau 

IStler  und  Kopfi'n-ti.ehi'r  zn  Pari«  im  n.  Jihibnndirrt. 

Venus  von    den    Grazien    bedient.     Itoullogne.     H.   326    Mm.,    Br. 
230  Mm.     C.  Durand  exe. 
Hflten. 

Giovanni  Guerra 

1.  48  Bl.  Varic  annonciature  di  teste  nsate  da  nobilissime  dame  in 
diverrti  tittadi  d'Xtalia.    4. 

2.  3.  2  Bl.  Tnrniere  znWion,  zu  Frankolin's  Buch:  Remm  praeclare 
gpatirum  intra  et  extiTi  moenia  eivitati«  Viennensin  15(i(l.  1.  Eque- 
stris  pedentriwine  pugnae  icon.  H.  14"  2''',  Br.  IH"  5"'.  2.  I're- 
liura  esliibitnm  in  apcrto  uampo  Marti  et  Veneri  saci-o.  II.  14" 
2",  Br.  18"  5"'. 

4.  Uio  Vorltelirungcn  zur  Atifstcllnng  des  Obelisken  anf  dem  St. 
l'etersplatz  in  Rom  durcli  D.  Fontana   IfiSC.     gr.  I'ol. 

Francesco  Guerrieri 
Jupiter  entitllirt  Enropa.  lliHl.     kl.  ful. 

Gregorio  Guglielmi 

Mier  von  Treilaini  nnil  S.  Cdiicb,  gi'li.  in  Bom  19.  Dw. 
cnbdrK  1774,  arbeitete  Jüngere  Zeit  in  Don tsch lind. 

Der  Meister  selbst.  1770.     So  ipsum  fec.     AuoBta  Vindel. 


nintei^annuler  mti  Kadlrer,  Hchlller  von  Treilaii 
IJIJ.  jfwt.  in  frt.  retenhart!  1774,  arbeite 


D.  J.  Guicherit 

BdRubler  KnnRtftennil  und  Badirer.  gab,  lu  Hug  1164,  gest.  i)a»ltet  V 

y  Bl.  milnnlielic  Köpfe.     II.  nra  73  Mm.,   Hr.  65  Mm. 
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9.  Lucy  Countess  of  Carlisle.    Ganze  Figur  vor  einer  Säule  stehend. 
A.  van  Dyck.     foL 

10.  Margareth  Smith,    married  to  Thom.  Carye  etc.     A.  van  Dyck. 
Ganze  Figur,     fol. 

11.  William   Villiers,    Viscount   Grandison.     Ganze   Figur.     A.   van 
Dyck.    gr.  fol. 

12.  Anne   Countess   of  Chesterfield.      Ganze  Figur   bei   einem   Fels. 
A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

13.  Job.  Roos.     Kniestück.     A.  van  der  Wer  ff.     fol. 

14.  Fredericus  Dekkers,  Medicus.     Brustbild.     C.  de  Moor.     foL 

15.  Friedr.  Spanhemius.     Halbfigur.     C.  de  Moor.     fol. 

16.  Heinrich  Winckler  sen.    Rathsherr  zu  Leipzig.  Am  Ende.  gr.  fol. 

17.  Christianus  V.  Daniae  Rex.     fol. 

Louis  Gurlitt 

Landschaftflinaler  und  Bftdirer,  Professor  za  Gotha,  gob.  in  Altona  1812,  Schüler  von  S. 

Bendixen. 

1.  Partie  af  Bleking  i  Sverrig  1834.     qu.  foL 

2.  Aus  dem  Sabinergebirg.    Wiener  Künstleralbum,     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

3.  Bauernhütte   unter  Bäumen  am  Wasser.     Aus  Jütland.     Wiener 
Kunst  leralbum.     gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Alte  hölzerne  Kirche  in  Norwegen.    No.  1.     qu.  8. 

5.  Die  beiden  Mädchen  mit  Graskörben  am  HügeL     8. 

G.  Felsthal  mit  Fluss,  rechts  am  Abhang  ein  Wanderer,     qu.  4. 
7.  Schreitende  Frau  in  waldigem  Hohlweg.     8. 


Carl  Guttenberg 

Zeichner  dbd  Kupferstecher,  Bruder  des  Folgenden,  Schüler  yon  Wille,   geh.  in  Wöhrd 

bei  Nürnberg  21.  Aug.  1743,  gest.  in  Paria  1792.  —  Die  Nürnborgischen  Künstler  ga<«chil- 

dert  nach  mrem  Leoen  und  ihren  Werken.    Nürnberg  182.').    Heft  11. 

1.  La  troupe  ambulante.     J.  F.  Meyer,     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  L'ecrivain  .public.     P.  A.  Wille,     fol. 

I.  Vor  der  Sc-ln-ift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  des  Stochers. 

3.  Danse  fiamande.     P.  van  MoL     kl.  qu.  fol.     Gallerie  Orleans, 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 
IL  Ebenso,  aber  mit  dem  Wappen  a)  geätzt,  b)  gestochen, 
m.  Mit  der  Schrift. 
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4.  Le  chinuBte.     F.  van  Mieris.     kl.  fol.     Gallerie  Orleans. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

5.  Wilhelm  Teil,  auf  dem  Viei-waldstätter  See.    H.  FüesslL    gr.  qu. 
foL     Von  Klauber  vollendet. 

I.  Vor  aller  Schrift  und  der  Vollendung. 

II.  Mit  Schrift  und  einer  Vignette  im  XJnterrand,  wo  links  Guillaume 
Teil,  rechts  Wilhelm  TeU  steht. 

III.  Links:  Wilhelm  Teil,  rechts  Guillaume  Teil  und  die  weitere  Schrift. 

6.  La  Veill6e  hoUandaifie.    Rem b ran  dt    kL  qu.  fol.    GalL  Orleans. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  3. 

7.  Catherine  IL  Imperatrice  de  tontes  les  Russies.    C.  Ro'tari.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

8.  John  Paul  Jones,  Commodore  au  Service  etc.  TAm^rique.  Halbfigur. 
J.  P.  Jones.    foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

Heinrich  Guttenberg 

Zeichner  und  Knpfenttocher,  Schüler  seines  Bruders  Carl  und  von  J.  G.  Wille,  geh.  in 
Wöhrd  hei  Nürnberg  29.  April  1749,  gest.  in  Nürnherg  16.  Jan.  1818.  —  Vergl.  die  Nürn- 
hergischen  Künstler,  geschildert  nach  ihrem  Leben  and  ihren  Werken.    Heft  II.    Nürn- 
berg 1825. 

1.  Le  repos  en  Egypte.     F.  Barocci.     foL     Gallerie  Orleans. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  derselhen,  aher  vor  den  Worten:  De  la  Galerie  d'Orleans. 
ni.  Mit  denselhen. 

2.  Die  Auferwecknng  des  Lazarus.    C.  W.  E.  Dietrich.  1796.    fol. 

1.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  von  Frauenholz. 

3.  Die  Rückkehr  des  verlorenen  Sohnes.    Idem.    foL    Pendant  zum 
Vorigen. 

I.  Nur  mit  dem  Monogramm  des  Stechers. 
n.  und  ni.  wie  die  vorigen. 

4.  Philippus  tauft  den  Kämmerer  etc.     Idem.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift  und  der  Adresse  der  Verleger. 

5.  La  descente  de  croix.     Rubens,    gr.  fol.     Mus^e  Napoleon. 

I.  Nur  mit  dem  Zeichen  des  Stechers. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  Die  büssende  Magdalena.     L.  Cigoli.     fol.     Gallerie  Florenz. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Tobie  et  Azarias.     S.  Rosa.     fol.     Musöe  K*.  )oleon. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  5. 
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8.  St.  Frangois.     Rembrandt     kL  fol.     Gallerie  Orleans. 

I.  Vor  der  Schrift. 

n.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  den  Worten:  De  la  Galerie  ...  d'Orleans. 
m.  Mit  denselben. 

9.  Sainte  Familie.    Raphael.     kl.  foL     Gallerie  Orleans. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

10.  Les  demiers  paroles  de  J.  J.  Rousseau.    J.  M.  Moreau.    qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

11.  Le  Bivouac  de  Napoleon  dans  la  nuit  du  5  au  6  Juillet  1809 
avant  la  Bataille  de  Wagram.  Roine.  qu.  fol.  Von  Reindel 
und  Geisler  beendet 

I.  Vor  der  Schrift. 

12.  Portrait  d'un  Bourguemestre.  Rembrandt.  kl.  fol.  Gallerie  Orleans. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Nr.  8. 

13.  Portrait  de  Charles-Quint.    A.  v.  Dy<5k.    foL     Gallerie  Florenz. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Georg  Thomas  Gutthäter 

Knnstfirennd,  Kanftnann  von  Nfirnberg,  SchQler  von  Ermels,  geb.  1654,  gest.  zu  Boverodo  1695. 

1.  Der  Dilettant  selbst,  Aetat.  17.  Anno  1671.    Brustbild  zwischen 
Bäumen.     H.  6''  1'",  Br.  4^'  6"'. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Giorgio  Gutteter.     Anno  1649.     Hüftbild.     H.  6",  Br.  4"  2'". 

3.  Veit  Gutteter  senior.    1558.     Hüftbild.     H.  5"  10'",  Br.  4"  2'". 

4.  Hanns  Gutthäter.     Aetatis  suae    25     A.  1610.     Hüftbild.     H.  5" 
9'".  Br.  4". 

Ludwig  Haach 

Historienmaler  und  Badiror,  geb.  za  Dresden  1813,  gest.  in  Rom  24.  M&rz  1842.  —  Andresen, 

Maler-Radirer  1.  44. 

1.  Friedrich   mit   der  gebissenen  Wange   auf  der   Flucht   von  der 
Wartburg.     Buddeus-Album.     H.  7''  1'",  Br.  9"  8'".     A.  1. 

I.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  vor  dem  Namen  Haach  im  Unterrand. 

II.  Mit  demselben. 

ni.  Der  Name  des  Druckers  ist  weggeschliffen. 

2.  Der  Nachtwächter.    H.  4'^,  Br.  2"  7"'.     A.  2. 

3.  Der  Korbflechter.    1833.    H.  5"  6"',  Br.  4"  1'".     A.  3. 

4.  Die  Affen,  zwei  Darstellungen  auf  einer  Platte.    1840.    H.  6"  3'", 
Br.  5"  3'".     A.  7. 

George  Gillis  van  Haanen 

Architektnrmaler  nnd  Rodirer,  geh.  zu  Utrecht  den  23.  Aug.  1807,  Bruder  des  Remi,  Schftler 

des  B.  van  8traaten  und  eexnm  Vaters  Caspar. 

Kiu  Bandit  auf  der  Lauer.     8. 
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Remi  van  Haanen 

LandBchaftsmaler  and  Radirer,  geb.  zn  Oosterhoud  in  Brabant  den  5.  Jan.  1819,  lebt  seit 

1837  in  Wien.  —  Androsen,  Maler-Badirer  Y. 

1.  6  Bl.   Six  ^tudes  de  paysages  grav^es  ä  Tean  forte.   1848—50. 

2.  12  61.    Douze  gravures  k  Tean  forte.    Nummerirte  Folge.  (1851.) 

I.  Vor  den  Nummern. 

3.  Paiiiie  aus  dem  Bakonyer  Wald.     Im  Wiener  Eünstleralbum  und 
die  gröBste  Radirung  des  Meisters,     gr.  qu.  fol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Meno  Haas 

Kupferstecher^  ^b.  zu  Kopenhagen  30.  Mai  1753,  gest.  zn  Berlin  16.  Oct  1833,  Schftlor 

▼on  J.  M.  rreisTer. 

I.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Agar  repudide  par  Abraham.    Halbfiguren.    G.  Flinck.     qu.  foL 

Die  Abdrücke  mit  C.  Weiss'  Adresse  sind  spätere. 

2.  Der  deutsche  Fürstenbund.     B.  Rode.    1793.     fol. 

d.  König  Waldemar  11.  nach  der  Schlacht  bei  Weimer.     C.  A.  Lo- 
rentzen.     qu.  fol. 

4.  Anna  Colbiörnsen.     E.  Pauelsen.    1780.     gr.  qu.  foL 

5.  Rolff  Krage.     E.  Pauelsen.    1782.     gr.  qu.  foL 

6.  Friedrich  der  Grosse,  zu  Pferd  im  Park  von  Sanssouci.  L.  Wolf  f. 

1808.    gr.  fol. 

Die  früheren  Abdrücke  sind  vor  dem  Adler  und  haben  nur  deutsche 
Schrift. 

7.  L.   Spengler,    Director   der   Kunstkammer    zu    Kopenhagen.     C. 
'Hoyer.     4. 

Georg  Haas 

Kapferatecher,  Profeesor  zu  Kopenhagen,  Bruder  dos  Meno,  geb.  1753. 

■ 

1.  Hercule  et  Diomöde.     J.  B.  M.  Pierre,     fol. 

2.  General   Steenbock's    Unterwerfung   vor   Tönning    1713.     CA. 
Lorentzen.     qu.  fol. 

Paul  Sigmund  Habelmann 

Knpferstecher  in  Linienstich  und  in  Mezzotinto  oder  Maniere  mixte,  zn  Berlin,  geb.  daoelbet 

17.  Juli  1823,  Schfjler  von  Buchhorn  1839-43. 

I.  fipreuves  d'Artiste. 

n.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Namen  der  Künstler  und  Drucker, 
in.  Mit  der  Sch>ift. 

1.  Die  Malerei.  W.  v.  Kaulbach.   fol.    Linienstich  nach  demCaiton. 
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2.  3  Bl.   zum  Mälirchensaal  von  Klettke,    nach    eigener  Zeichnung 
radirt     4. 

3.  Der  Hauslehrer.     B.  Vautier.     gr.  foL 

Preussisches  Kunstvereinsblatt  1865.    Linienstieh  auf  Stahl. 

4.  Der  Ostermorgen.     B.  Plockhoist. 

5.  Oeffentlicher  Schreiber  in  Rom.     C.  Cretius,     gr.  fol. 

Preussisches  Kunstvercinsblatt. 

6.  Das  scheiternde  Schiff  der  Fischer.    R  Jordan,     qu.  roy.  fol. 

Preussisches  Kuustvereinsblatt. 

7.  Maria  Stuart.     J.  Schrader. 

8.  Der  grosse  Kurfürst  bei  Fehrbellin.     A.  Eybel.     qu.  roy.  foL 

Preussisches  Kunstvereinsblatt  1849. 

9.  Friedrich   der  Grosse   bei   der  Huldigung   der  Stände  Schlesiens 
7.  Nov.  1741.     A.  Menzel,     qu.  roy.  fol. 

Mit  Erklärungsblatt. 

10.  Die  Schützlinge.     Kleines   Mädchen   mit    Lamm    und    Schaf.    J. 
Schrader.    gr.  qu.  foL 

11.  Die  zerrissenen  Höschen.    H.  Kr  et  sc  hm  er. 

12.  Abendläuten.     W.  Amberg. 

13.  Alexander  von  Humboldt.  Halbfigur.  E.  Gaggiotti-Richards.  fol. 

14.  Lord  Marechal  Keith.     A.  Pesne.     fol.     Linienstich. 

Selten  und  nicht  im  Handel. 

15.  Wilhelm,  Prinz-Regent  von  Preussen.     E.  Wo  dick. 

Sebastian  Habenschaden 

Tliier-  und  Landschaftsmaler.  Badirer.  geb.  zu  München  29.  Harz  1813,  gest.  daselbst  7.  Mai 

1868.  —  Andresen,  Maler-Badirer  HI.  193. 

1.  Die  Sennerin    auf  dem   Steg.     Buddeus- Album.     IL  6''  7'",  J3r. 
7''  11'".    A.  1. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

n.  Vor  dem  Namen  Hahenschaden  im  ünterrand. 
III.  Mit  demselben. 

2.  Die  beiden  Kühe  und  der  ruhende  Stier.     H.  7"  1'",  Br.  8"  1'". 
A.  3. 

3.  Der  ruhende  Ackersmann.     II.  4"  11'",  Br.  6"  3'".     A.  5. 

Die  spätereu  Drucke  sind  in  Aucr's  Faust. 

4.  Eijie  Alpe.    1843.     H.  3"  7"',  Br.  5"  7"'.     A.  6. 

5.  Die  beiden  streitenden  Esel.     IL  4"  1'",  Br.  4"  9'".     A.  7. 

1.  Von  der  grossen  Platte  mit  zwei  Köpfen  oben. 

6.  Die  Kuh  und  die  Ziege.     H.  3"  8'",  Br,  4"  9'".     A.  8. 
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Franz  HaUitschek 

Kapfer-  nnd  »t>hlitech«r.  geb.  m  »ItmiMrK  im  S.  Min  lesi.  ,M.  dusLbet  3».  Ttkn  iKCT, 
Schttlor  iDD  Fd;p«L 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  SacramentshäQBchen  in  der'  St  Lorenzkirchc  zu  Nürnberg. 
C.  Mayer,    fol. 

2.  Innere  Ansicht  der  Elosterkircbe   zu   Donckcnilorf.     P.   Kittcr. 

Im  Ntimbergei  EünBtleralbum. 

Jan  Hackaert 

Hslkert.  Lindickunsm^sr  und  KiilirBr,  g«b.  in  Amiterdain  iiin  ]«36.  —  Birtoeh  IV.  »ß. 
Wtigel,  auppl.  äOl, 

6  BU  Folge  von  Landacliaften,  numnierirt.  H.  7",  Br.  8".  1.  Das 
ScblosB  (daa  Wasaertlior  zu  Gorcnm).  2.  Der  aicb  krümmende 
Weg.  .^,  Der  echmale  FIubb,  4.  Der  sich  neigende  Buitm.  5. 
Die  vier  Bünme.     6.  Der  vom  FIubb  bespülte  Fels.     B.  1 — 6. 

I.  Vor  der  Nummer  und  vor  Cl.  de  Jonghe's  Adresse  auf  Nr.  1. 
II.  Hit  denselben. 

Georg  Abraham  Hackert 

ZeEcbnu  und  EupfSntMhsr  Im  Undiich:.fljfuh,  Bruder  des  Jolunii  Philipp  DDd  Sc}iU.'r 
•an  D.  Bfrgar  in  Kailin,  g«b.  lu  Pranilsn  17ÜIi.  goat.  lo  Florem  4.  S'ov.  iwfi. 

1.  2.  2  Bl,     Le  matin.     Le  midi.     0.  PouBsin.     qu.  fol. 

3.  4.  2  Bl.    I.  et  11,     Vue   dca   Riiines   de   poutc'd'Auguate 
Hackert     qn.  roy.  fol. 

5.  Vue  de  Casertc.    PK.  Hackert     gr,  qu.  fol. 

6.  7.  2  Bl.    Vue  du  tombcnu  de  PlantiUB  a  Tivoli.    Vue  t' 
de  la  Sibille  a  Tivoli.     PL  Hackert     gr.  lol. 

8.  Vue  de  Rome  et  une  partio  de  la  Koi  appieune  pri 
di  Hezziavia.     Ph.  Hackert     qu.  imp.  fol. 

Jacob  Philipp  Hackert 

LiDdHkifL.n>1«T  nnd  Haditer,  HcbM«  na  N.  B.  la  SdBni,  gKb.  lu  p 
1K1.  giat.  EU  Villi.  Canggi  bei  Fluiuns  BS.  April  IBO' 

1.  4  Bl.  Saite  de  IV  Vucg  dana  lo  Royaumo 
A  Viefri.  A  Vietri.  A  täorrente.  A  la  Ca 
Br.  13"  T". 

2.  6  Bl.    Vues  de  Normandic,  der  Maleiin  Liaiy 
H.  7"  b'",  Br.  5"  3"'. 

1.  Mit  G.  HackerfH  Adresse. 

3.  7  Bl.    AnBicIiten  von  der   luacl   Rügen.    ' 
Folge.     4. 
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4.  6  BL  Vues  de  Suede.  Mit  Dedication  an  OUhoef.  1766.  H.  5" 
8'",  Br.  7"  9'". 

I.  Mit  G.  Hackert's  Adresse. 

5.  18  BL  Principes  pour  apprendre  ä  dessiner  le  paysage  d'apr^a 
nature.     Baumstudien.     roy.  fol. 

G.  Zwei  Kühe  und  ein  Kalb  bei  hohem  Baume  ruhend,     qu.  fol. 

Selten. 

Alexander  van  Haecken 

Portraitmaler  und  Kupferstecher  in  SchwantVunst  zu  London,  geb.  in  Holland  1701. 

1.  2.  2  BL  Georg  II.  König  von  England  und  seine  Gemahlin  Ca- 
roline Wilhelmine,  nach  J.  Amiconi.     foL 

3.  General  Wade.     J.  van  der  Banck.     foL 

4.  Charles  Hamilton  Visconnt  Binning.     Richardson. 

Nicolas  van  Haeften 

Genremaler,  Radirer  nnd  Arbeiter  in  Schwarzknnst,  von  Gorkum,  zu  Antwerpen  zwischen 
l&JO  und  1710  blfthend.  —  Bartsch  Y.  441.    Weigel,  Suppl.  321.    Seine  Blätter  sind  meist 

selten. 

Schwarzkunstblätter. 

1.  Der  Künstler  selbst  Nicolas  Vanhaften  natif  de  Gorcome  etc. 
H.  4"  9'",  Br,  3"  7'".     B.  1. 

2.  3.  2  BL  Der  Bauer  und  die  Bäuerin,  jener  mit  Pfeife  und  Krug, 
diese  mit  Schale  und  Krug.  Im  Grund  zwei  andere  Bauern. 
H.  7"  1%  Br.  6''  3"'.     Gegenstücke.     B.  2.  3. 

4.  Zwei  Raucher  bei  einem  Fenster.  H.  12"  6'",  Br.  8"  9'". 
W.  10. 

5.  Das  Tischgebet.  Benissez  o  mon  Dieu  etc.  H.  8"  6'",  Br.  6"  3'". 
W.  13. 

Badirungen. 

6.  Das  Tischgebet.  Benissez  au  nom  du  Dieu  etc.  H.  12"  4'", 
Br,  15"  4"'.     W.  17.     Hauptblatt 

7.  Die  Frau  an  der  Tliür  des  Hauses  sitzend,  die  einen  Mann  zum 
Trinken  animirt    1701.     H.  6"  6'",   Br.  4"  9"'.     B.  6. 

^.  Fünf  singende  Männer  in  einem  Fenster.     Het  eersten  van  mijn 
leven  tot  antwarpcn.     H.  5"  4'",  Br.  3"  5"'.     B.  8. 
I.  Aetzdruck,  vor  aller  Schrift. 

9.  Der  Liebesantrag.  Jean  il  est  bien  doux  etc.  H.  11'"  6"',  Br. 
9"  3"'.     W.  18. 

I.  Vor  der  Adresse  des  Langlois? 

II.  Mit  der  Adresse. 

JII.  Mit  jener  von  Martel. 
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10.  Drei  alte  Frauen  beim  Mahl.    1694.    Rien   ne   peut   etc.     H.  6'' 
2'",  Br.  4''  6'".    W.  22. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor:  A  Paris  chez  Langlois  etc. 

11.  Fünf  Frauen   im   Fenster.     Gegenstück   zu   Nr.  8.     H.  6''  5'", 
Br.  3''  7'".     W.  24. 

I.  Vor  den  GJrabstichel-Contretaillen  am  Grund.- 

12.  Der  Charlatan.    Halbfigur.    1694.   H.  6"  8'",  Br.  4"  8'".    W.  29. 

Die  Aetzdrticke  sind  vor  dem  Himmel. 

13.  Der  Toast    Drei  Bauern  und  eine  Frau  bei  einem  Kamin  sitzend. 
H.  5''  4'",  Br.  5"  1'".     W.  38. 

14.  Job.  Friedr.  Karg,  Baron  v.  Bebenburg.    1709.    H,  11''  7'",  Br. 
8"  3'".     W,  39. 


Albert  Haelwegh 

Haelweg,  Zeichner,  Radirer  und  Kupferstecher  zn  Kopenhaffen,  Hofkupferstecher,  zwischen 
1647  und  1672  blühend.  —  Baoiohr  und  Thiele,  die  königL  Knpfcrstichsammlang  in  Kopen- 
hagen pog.  49. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.     H.  20^',  Br.  14".    R.  3. 

2.  Der  Tod  des   heil.  Sveno.     C.   van   Mander.     H.  20''  7'",  Br. 
16"  4'".     R.  4. 

3.  Gothard  Braem  civis   Hafniensis   obiit    1653.     C.  van   Mander. 
,       H.  6"  5%  Br.  4"  2"'.     R.  15. 

4.  Petrus  Bulichius  anno  1664.     C.  v.  Mander.     H.  13",  Br.  10". 
R.  22. 

5.  Christian  IV.  zu  Pferd,  im  Grund  Schloss  Friedrichsburg.     C.  v. 
Mander.     H.  22",  Br.  16"  3"'.     R.  26. 

6.  Daniae Rex  Christian  IV.    C.  van  Mander.     H.  21"  6"', 

Br.  15".    R.  27. 

7.  Justin  Hoeg  —  pictor  et   sculptor.     C.  van  Mander.     H.  16", 
Br.  12".     R.  57. 

8.  Oven  JueL     H.  7"  6'",  Br.  5"  10"'.    R.  62. 

9.  Daniel  Pfeiffius.     H.  6"  4"',  Br.  4"  10"'.    R.  82. 

10.  Henr.  Riise.    C.  van  Mander.    H.  12"  7'",  Br.  10"  2'".    R.  95. 

11.  M.  Job.  Schelderup,  nach  links.     H.  10",  Br.  6"  6'".     R.  100, 

12.  Jac.  Baro  de  Wassenaer.     IL  21",  Br.  15"  4'".     R.  128, 

13.  0.  van  Mander.     H.  12"  2'",  Br.  9".     R.  131. 

Stets  ohne  Schrift. 
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Johannes  van  Haensbergen 

Haansbergen,  Historienmalor  und  Radirer,  Schtler  yon  C.  Poelemburg,  geb.  zu 

ütrocht  1642,  gest.  zu  Haag  1705. 

1.  Johan  Vryheere  van  Pfaffenrode,  Herr  van  Ghnssigny.    Halbfigur 
in  Harnisch.     1674.     foL 

2.  Junger  Mann  sein  Pferd  haltend,  bei  ihm  links  zwei  Hunde.    H. 
Verschuring.    1682.     H.  8"  4'^',  Br.  6"  7'". 

Selten. 

Anna  Charlotte  van  der  Haer 

Malerin  und  Radirerin,  Liebhaberin  zu  Haaff,  gebome  Didier  den  Boncour,  geb.  1748, 

gest.  30.  März  1802. 

Schlittschuhläufer  auf  einem  Teich.    C.  Dusart    1689.     Bezeichnet 
V.  D.  H.  fec.     H.  112  Mm.,  Br.  125  Mm. 

Anthony  van  der  Haer 

Zeichner  und  Radirer,  geschiolcter  Kunstfreund  zu  Rotterdam,  gest.  um  1783. 

1.  2.   2  Bl.    Landschaften  mit  Hütten.    J.  RuysdaeL    H.  160  Mm., 
Br.  200  Mm. 

3.  Canal  niit  Schlittschuhläufern.     A.  van  de  Velde.     qu.  fol. 

4.  Bergige  Landschaft  mit  Heer  de  im  Vorgrund.    J.  van  der  Meer. 
1772.     qu.  fol. 

5.  4  Bl.    Utrechter  Ansichten  nach  H.  Saftleven.     qu.  8. 


Nicolaus  Häublin 

Zeichner,  Kupferstecher  und  Radirer  in  der  zweiten  H&lfte  des  17.  Jahrhunderts,  zu  Leipzig 
und  Nürnberg,  als  verfolgter  Mystiker  in  Hanau  verschwunden. 

1.  Jac.  Böhme^  der  bekannte  Mystiker,  in  reicher  allegorisclier  Um- 
gebung. D.  Stuerhout.  Unter  dem  Namen  N,  van  Werd  ge- 
stochen,   gr.  fol. 

2.  Alb.  Zwanziger,     fol. 

3.  Matth.  V.  Somer,  Kupferstecher.     8. 

4.  Erasm.  Topler,  Jurist.     8. 

5.  Hans  Beurlein,  Maler.     1493.     Rund  4. 

6.  Ansicht  von  Breslau,     gr.  qu.  fol. 

Christian  Hagens 

Hagen,  Zeichner  und  Kupferstecher  in  Linienstich  und  Schwarzkuust,  zu  Amsterdam  in 

der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts. 

1.  Der  Meister  selbst.     4.     Schwarzkunst. 

2.  Gualterius  Bodaan,  Theolog,  am  Studirtisch.    J.  Maes.     gr,  fol. 

3.  JSimon  Peter  Tilmans,  genannt  Schenck,  Maler.     Se  ipse. 


i 
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Johann  Elias  Haid 

Z4»!chner  und  Arbeiter  in  Schwarzlninst,  Schftler  seines  Yaten  Johann  Jacob,  geb.  zn 

Augsburg  1789,  gest.  daselbst  am  5.  April  1809. 

1.  Nativitas  Christi.    Anbetung   der   üii-ten.     A.   van   der   Werff. 
gr.  fol. 

2.  Visitatio  beatae  Virginia  Mariae.     Idem.    gr.  fol.     Gegenstück. 

3.  Die  weisen   nnd  die  thöricbten  Jungfrauen.     G.  Schalken,     gr. 
qu.  fol. 

4.  Tancred  und  Clorinde.     G.  Reni.    1785.     qu.  fol. 

5.  Die  Tochter  des  Pelias  durch  Medea  betrogen.  S.  Pignoni.  1786^ 
gr.  qu.  fol. 

6.  Der  Wundarzt     F.  Mieris.     fol. 

7.  Johannes Eupezky,  Brustbild,  fast  Lebensgrösse,  nach  ihm  selbst. 
1773.     H.  16'',  Br.  11".     Hauptblatt. 

8.  Jacob  Mettenleiter  und  Job.  Elias  Haid,  Kupferstiche  besprechend. 
Mettenleiter.    1784.     H.  12"  8'",  Br.  13"  8"'. 

9.  Johann  Wilhelm,  Kurfürst  von  der  Pfalz  und  Gemahlin,  mit  reicher 
allegorischer  Umgebung.     A.  van  der  Werff.     roy.  fol. 

10.  Is.  Dan.  Buirettc  von  Oehlefeld.  Kiiiestück.  J.  Kupetzky.  gr.  fol. 

11.  Johannes  Jacobus  Haidius,   Pictor  et  Chalcographus.     A.  Graff. 
1768.     gr.  foL 

12.  Joh.  Elias  Mayer,  ßilber-Jubilier,   am  Tisch   sitzend,   zeichnend. 
A.  Graff.    1773.     gr.  fol. 

Johann  Gottfried  Haid 

Zeicbner  und  Arbeiter  in  Schwarzkunst,  Scbüler  seines  Bruders  Job.  Lorenz,  geb.  zu 

Arigsbui^  1710,  gest.  za  Wien  1776. 

1.  Absaloms  submitifc^ion  to  bis  father.     F.  Bol.    1767.     gr.  fol. 

2.  Virginia   the   infortunate   romain    maid.     N.  Dance.    1767.     gr. 
qu.  fol. 

3.  Wenzel  Anton  Graf  von  Kaunitz,  in  seinem  Zimmer.    M.  v.  Mey- 
tens.     gr.  fol. 

4.  The  joung  musicians.     G.  Schalken,     fol. 

5.  Die  Briefschreiberin.     Halbfigur.     Rembrandt    1768.     fol. 

6.  Le  trompette   en   attente   de   ses    d^peches.     F.   Mieris.     1768. 
gr.  fol. 

7.  The  musician.     Der  Lautenspieler.    Amoroso.     fol. 

8.  Msr.  Garrick  in  the  farmers  return.    Scene  von  vier  Figuren  in 
einem  Zimmer.     J.  Zoffany.    1766.    gr.  qu.  fol. 
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Jobann  Jacob  Haid 

Maler  nnd  Arbeiter  in  SchwarskuDut ,  Schtiler  von  Johann  Elias  Bi dinier,  geb.  am 
10.  Febr.  1704  zu  Eislingen,  nicHt  Sü.'-sen,  geiit.  zu  Augsburg  am  9.  Dec  1767. 

1.  Joachimus  Franciscus  Beich  —  Victor.  J.  G.  Bergmüller,  gr.  fol. 

2.  Joannes  Caroluß  Hedlinger.     Sculptor.     J.  B.  S  tu  der.    gr.  fol. 
H.  Felix  MeyeruB  Pictor.     Dunz.     gr.  foL 

4.  AegidiuB  Verhelst^  Statnarius.     G.  Eicbler.     gr.  fol. 

5.  Paulus  Egell.     Dathan.     gr.  fol. 

6.  Marcus  Fridericus  Kleinert,  Pictor.     Se  ipse.     gr,  fol. 

7.  GeorgiuB  Brandmällcr  Basiliensis  Pictor.     gr.  fol. 

8.  Jacobus  Antonius  Arlaud,  Pictor.     N.  de  Largilliere.     fol. 

9.  Johann  Elias  Ridinger.     J.  G.  Bergmüller,     gr.  fol. 


Elias  Hainzelmann 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Augfiburg  1640,  gest  daselbst  1693,  Schftler  Ton 

F.  de  Poilly. 

I   Vor  der  Schrift. 

1.  Maria  mit  dem  schlafenden  Kind  und  Johannes.    Das  sogenannte 
Silentium.     Ne  suscites  neque  etc.     A.  Carracci.     gr.  qu.  fol. 

Die  ersten  Abdrücke   sind  vor  der  Landschaft   und  dem  Blumentopf. 
Sehr  selten.    Die  spätem  haben  die  Adresse  A  Paris  chez  Jean 

2.  Die  Ruhe  auf  der  Flucht,  Maria  iväscht.  S.  Bourdon.    gr.  qu.  fol. 

Die  Schrift  auf  besonderer  Platte. 

3.  Die  heil.  Familie  mit  Elisabeth,  Johaujies  und  anbetenden  Engeln. 
Hie  Dens,  hie  virgo  etc.     S.  Bourdon.    gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  den  Namen  der  Künstler. 

4.  Die   heil.  Familie,   wo  Johannes    dem  Kinde  einen  Apfel   reicht 
S.  Bourdon.    gr.  qu.  fol. 

5.  Maria   mit   dem    Kind,    oder  Maria   mit   der  I^elke.     Halbfigur. 
Raphael.     fol. 

6.  Die  Kreuzigung  Christi.     J.  Tintoretto.     roy.  fol. 

7.  St.  Franciscus,  zum  Crucifix  betend.    D.  Domini ch in o.    gr.  fol. 

8.  Messire   Claude   le   Peleticr,   Chevalier,    Ministre   etc.     Brustbild. 
1683.     4. 

9.  Bischof  Conrad  Wilhelm   von  Würzburg,   lebensgross.    J.  B.  v. 
NülL     gr.  fol. 

10.  AegidiuB  Strauch,  Theologiae  Doctor.     A.  Stech.    1682.     fol. 

11.  Gabriel  Miller.     J.  U.  Mayr.     gr.  foL 

12.  David  Thoman  ab  Hagelsteiu.    F.  de  Neve.     foL 
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Johann  Hainzebnann 

Zeichner  und  Kopferstecher,  Bruder  des  Vorigen,  geb.  xa  Augsburg  1641,  gest.  m  Berlin 
alB  Hofkupfereteeher  169S  (?),  Scbfller  von  F.  de  Poilly. 

1.  Maria  mit  dem  Kind;  Johannes  und  zwei  anbetende  Engel.    Te- 
Btimoninm  enim  etc.     S.  Bourdon.     qn.  roy.  foL 

In  den  II.  Abdrücken   sind  die  Worte   Ecce  agnus  Dei  auf  der  Band- 
rolle nnd  der  Name  des  S4echers  gelöscht. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.     Ecce  andlla  etc.     S.  Bourdon.     gr. 
fol.     Vallet  exe. 

3.  Maria   mit   dem  Kind,   das   sie  umarmt     A.  Carracci.     gr.  fol. 
Chez  Vallet. 

4.  Chrißtus  und  die  Samariterin.     N.  Poussin.     qu.  roy.  fol. 

.5.  Georg  Freiherr   von   Derfflinger,   der  bekannte   GeneraL    1690. 
gr.  fol. 

6.  Michael  FrauQois  Le  Tellier^  Marquis  de  Lou voi^.  S.  V  o  u  e  1 1 686.  fol. 

7.  Joannes  III.  Rex  Poloniae.    fol. 

8.  Sophie  Charlotte  von  Brandenburg,     gr.  fol. 

9.  Die  drei  Gesandten  des  Königs  von  Siam   am  Hof  Ludwig  XIV. 
1686.    foL 

10.  J.  Desolleysel^  Stallmeister,     kl.  fol. 

Ludwig  Halauska 

LandBchaftsm&ler  und  Radirer  xn  Wien,  geb.  daselbst  1829. 

Weiler  im  bayerischen  Hochgebirge.  Wiener  Künstleralbum.    qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Jean  Louis  Halbou 

Knpferstecber,  Scbfilor  ron  Dupuis,  geb.  zu  Paris  1730,  lebte  noeh  1808. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Sainte  Madel^ne.    A.  van  der  Werff.    foL 

Mus^  Napoleon! 

2.  3.   2  BL    Le  snltan   galant.    La  sultane  favorite.     E.  Jean  rat. 
1768.     foL 

4.  Les  intrigues  amoureuses.    J.  E.  Sehen  au.    fol. 

5.  La  musicienne  des  Alpes.    J.  E.  Sehen  au.     fol. 

6.  Le  temps  perdu.    F.  A.  Wille,    fol. 

7.  Le  buveur  trop  gravö.    F.  Mieris.    fol. 

8.  Le  riebe  laboureur.    D.  Teniers.    fol. 

9.  La  credulit^  sans  reflexion.  Mädchen  bei  einer  Kartonschlägcrin.  fol. 

10.  La  toilette  du  savoyard.     Murillo.     fol. 

11.  Astruc,  Arzt    Brustbild.    C.  Monnet    1771. 


640  Haldenwang. 

Christian  Haldenwang 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  LinienRÜch  und  Aqnatinta,  Sch&lcr  des  Chr.  von  Hechel, 
geh.  XU  Darlach  1.  Hai  1770,  Uoflcnpferstecher  zu  Karlsruhe,  gest.  in  Bad  Kippolddau  den 

27.  Juni  1831. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  heimkeLrende  Heerde.     Claude  Lorrain.     qu.  roy.  fol. 

Die  ersten  Abdrücke  haben  Dedication  an  den  Kurfürst  von  Sachsen 
nnd  Zehrs  Adresse. 

2 — 5.  4  Bl.  Die  vier  Jahreszeiten.  Der  Morgen:  Jacob  nnd  Rahel 
am  Brunnen,  der  Abend:  Tobias  mit  dem  Fisch,  der  Mittag:  die 
Fluclit  nach  Figypten,  die  Nacht:  Jacob  ringt  mit  dem  Engel, 
nach  Claude  Lorrain's  Bildern  in  St.  P(;tersburg.  qu.  roy.  fol. 
Preisblätter. 

I.  Mit  der  Druckeradresse  Magdalener. 
II.  Mit  Durand  und  Sauve. 

6.  Der  Wasserfall.     Eretes  Blatt.     J.  Ruysdael.     gr.  fol. 

Die  frühen  Drucke  sind  Subscriptionsdrucke. 

7.  Der  Wasserfall.     Zweites  Blatt     J.  Ruysdael.     gr.  fol. 

Der  Grossherzogin  von  Baden  gewidmet. 

Der  Künstler  starb  über  der  Vollendung  der  Platte ;  nachdem  die  Wittwe 
1(K)  Abzüge  gemacht,  ward  sie  von  L.  Schnell  vollendet. —  Auch 
hier  giebt  es  Subscrij)tionsdnicke.  Die  erste  Druckeradresse  ist  Mag- 
dalener,  die  zweite  Durand  und  Sauve. 

8.  Vue  du  defile  et  du  pont  de  St.  Maurice  dans  le  Bas  Valais. 
Bader  d'Albe.     gr.  qu.  fol. 

9.  .3  Bl.  Die  Ansichten  des  Heidelberger  Schlosses.  C.  de  Graim- 
berg.     qu.  fol. 

Folgende  Blätter  für  das  Mus^e  Napoleon: 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  Les  bestiaux  passant  une  riviere.     Claude 'Lorrain.     qu.  fol. 

11.  Des  fcmmes  sortant  du  bain.     F.  Griraaldi.     qu.  fol. 

12.  Die  Landschaft  mit  Diogenes.  N.  Poussin.  qu.  fol.  Die  Figur 
von  Reindel. 

Aquatintablätter. 

Von  diesen  Blättern  kommen  auch  zum  Theii  Farbendrucke  vor, 

i:5.  6  Blätter.  Landschaften  im  heroischen  Stil.  Ideen,  gezeichnet 
von  Wehle.  Dem  Fürsten  von  Schwarzburg -Rudolstadt  gewid- 
met,    qu.  4. 

I.  Mit  der  Dedication. 

14.  6  Bl.  Andere  landschaftliche  Compositionen  nach  demselben, 
qu.  4. 
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15.  Aneicbt  der  Caecatellen  bei  TivolL    F.  ReiDermann.    qn.  roy.  fol. 

16.  17.  2  Bl.  Wilhelm  Tell's  Kapelle  am  VierwaldrtÄdter  See.  Maria 
Stein  im  Canton  SolotLurD.   P.  Birmann.    qu.  roy.  fol. 

18.  19.   2  Bl.   Anöcht  des  WaHserfalla  und  der  Müble  bei  Ragatz  in 

GraabQudteD.    Anucbt  dee  Jungfrauhorns  im  Lauterbrunnerthal. 

M.  Wocher.     roy.  foL 
20.  21.   2  Bl.    Aflsicbt  der  Mioninger  Gebirge  im  OberinDthal.     An- 

Bicbt   der   Bergstraase  von  Tirol  nach  Vorarlberg.     F.   Uolitor. 

qu,  roy.  fol. 

22.  Der  WetterBtrahL     Ph.  Hackert    1811.     qn.  roy.  fot. 

23.  Der  Schiffbrucli.     J.  Vernet.     qu.  roy.  fol.     GegeDstttck. 

24.  25.  2  BL  Wasserfall  der  Aar  bei  Unterwcsen  im  Canton  Bern. 
Das  Oberbasli-Thal ,  mit  dem  Dorf  Meyeringeu.  P.  Birmann. 
gr.  qu.  foL 

26.  27.   2  BL    Die   Monumente   auf   F.  Schiller   nnd   Kant.     Reiche 
heroische  Landschaften  nach  Mechau  und  J.  GenellL  qu.  roy.  fol. 
28.  Der  Tempel  des  Sylvan.    Weble.    1804.     gr.  qu.  foL 

Araoud  van  Haien 

AlnlU.  Porlr^tnidar  oad  AibeiUr  In  Schnnkuiut,  Dichtw  m  AoiterdUD,  gHt,  IIU. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Meister  selbst    Oval  mit  Kinfassung.    H.  9"  4'",  Br.  6"  5'". 

2.  De  Roem  der  Knnst.  Jan  van  Huysnm.  Ualbfignr.  Wilt  gy  een 
Wonder  etc.    A.  Bonen.     H.  9"  b'",  Br.  6"  4"'. 

3.  Isaak  de  Moucheron,  beroemt  Schilder  etc.  Halbfigur.  H.  7"  5!", 
Br.  6"  3'".    J.  und  B.  Greve  exe. 

4.  Jan  Pieter  Zomer,  der  berühmte  Kunstfreund,  im  Lehnstuiil,  ge- 
nannt der  grosse  Jan  Zomer.  T'is  Somer  dien  gy  ziet  hier  af- 
gebeeld  etc.   A.  van  Bloemen.    H.  8"  5"',  Br.  6"  i'". 

5.  Gerardus  de  Lairesse,  Pictor  leodiensis.     H.  ti"  10'",  Br.  5"  2"'. 

6.  Tempel  des  Ruhmes.  Fructus  laboris  gloria.  Minerva  fithrt  die 
Malerei  zur  Göttin  der  Schönheit     H.  15"  10'",  Br.  8"  6'". 

John  Hall 


I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Hit  Nadelschrift. 
HI.  Mit  vollendeter  Schritt. 
1.  The  battle  of  the  Boyne.    B.  West    1781.   qu.  roy.  foL    üegen- 
stUt-k  zinii  Bnttle  nt  la  Hogue  von  WooUett 
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2.  Oliver  Cromwell  dissolving  the  long  Parliament  B.  Weai  qu. 
roy.  fol.    Qegenstttck  zu  Carl  IL  Landung  bei  Dover  von  Sharp. 

3.  The  treaty  of  William  Penn  with  the  Indiana  1681.  B.  West 
1775.  qu.  roy.  foL  Gegenstflck  zum  Tod  des  General  Wolff 
von  Woollett 

4.  Timon  of  Athens,  mit  Verachtung  die  verzögerte  Geldunter- 
Stützung  zurückweisend.     N.  Dance,     qu.  roy.  fol. 

5.  Pyrrhus  when  a  child  brought  to  Glaucias  King  of  Illyria  for 
protection.     B.  West    1769.    gr.  qu.  foL 

6.  Venus  relating  to  Adonis  the  story  of  Hippomenes  and  Atalanta. 
B.  West    qu.  roy.  fol. 

7.  Pope  Clement  IX.  im  LehnstuhL     C.  Maratti.    1767.     gr.  fol. 

8.  Sir  Robert  Boyd,  Lieutenant  Gouverneur  of  Gibraltar.  A.  Pozzi. 
1786.     Oval  fol. 

9.  Richard  Brinsley  Sheiidan,  Dichter.    J.  Reynolds,     fol. 


Noei  Hall6 

HistorienmAler  und  Rodirer,  Professor,  geb.  sn  Paris  2.  Septbr.  I7ll,  gest.  daselbst  5.  Jaiii 

1781.    Prosp.  de  Baudiconr  I.  14. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    Adoration  des  bergers.     H.  571  Mm., 
Br.  355  Mm.     B.  3. 

I.  Vor  aller  Schrift.    Sehr  selten. 

n.  Mit  der  Schrift, 
ni.  Die  Worte  „et  sculpsit"  gelöscht. 
ly.  Die  Adresse  „et  chez  Joullin  Qnai  de  la  Feraille"  hinzugefügt. 

2.  Marter  des  heil.    Hippolyte.     P.  Subleyras.     H.    166   Mm.,    Br. 
235  Mm.     B.  5. 

3.  Der  Sommer.    H.  235  Mm.,  Br.  163  Mm.    B.  6. 

Selten. 

I,  Vor  den  Punkten  unten  auf  der  Wange  der  Prau,  ?or  den  Contre- 
taillen  auf  ihrem  rechten  Arm  etc. 

4.  Der  Winter.    H.  234  Mm.,  Br.  163  Mm.     B.  7. 

Selten. 

5.  Antiochus  dictii*t   seinen   letzten  Willen.    1738.     H.  186  Mm^  Br. 
240  Mm.     B.  2. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  der  Schrift  oder  dem  Namen  des  Künstlers. 

III.  Mit  a  Paris  ohez  Briceau  etc. 

IV.  Dieser  Name   zum  Theil   gelöscht.    Die  Platte  mit  der  Wiege   re- 
touchirt. 


k. 
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Christoph  Haller  v.  Hallerstein 

Maler  und  Radirer,  Lehrer  an  der  Eunstflchnle  sn  Nfimbarg,  eigentUcli  nur  Dilettant, 
geb.  zn  Hilpoltatein  9.  Jnli  1771,  gest.  zu  Nürnberg  10.  Juli  1839.  —  Andresen,  Maler- 

Radirer  III.  268. 

1.  2  Bl.   Ansichten  zu  Waldshut.    H,  6"  9'"— 7".     Br.  5"  8'".     A. 
64.  65. 

2.  6  Bl.    6  Vues  de  Suisse  1795,  Baron  Uxkull  dedicirt    H.  2"  9'", 
Br.  3"  5'".     A.  81—86. 

I.  Mit  den  Nummern. 
II.  Diese  gelöscht. 

3.  Kupferstecher  IL  Guttenberg,  bei  der  Stadtmauer  Nürnbergs  sitzend. 
1799.     H.  4"  2'",  Br.  3"  6"'.     A.  98. 

4.  Neumann's  Gai-tenhaus    in  Dresden,   mit  Bandfiguren.   1799.     H. 
5"  6'",   Br.  6"  11'".    A.  99. 

5.  Filles  de  Berne.     H.  9"  2",  Br.  12"  6'".     A,  114. 

6.  6  Bl.     Sites   pittoroques    choisies   dans   les   environs    de  Berlin. 
H.  3"  9'",  Br.  6"  3'".    A.  115—120. 

I.  Mit  Nadelschrift.   , 
n.  Mit  gestochener  Schrift. 

7.  12  Bl.    Die  Spielkarten.    Bout   Rimes   pittoresques.    H.  3"  3'", 
Br.  2**  2'".     A,  122—33. 

I.  Unzerschnitten  auf  2  Platten. 

8.  Manara,  Lautenspieler.   1804.    H.  10",  Br.  7"  11"'.    A,  150. 

9.  Caricatur  auf  die  grossen  Frauenhüte.  1804.    H.  7"  3'",  Br.  10" 
8'".    A.  155. 

10.  Graf  Hacke,  mit  Randverzierungen.  1808.    H.  6"  3'",  Br.  3"  8'". 
A.  162. 

11.  Franz  Carl  Freiherr  von  Münster.   H.  5"  7'",  Br.  4"  5'".  A.  174. 

1.  Vor  dem  Namen  des  Dargestellten.  Unten  steht:  Les  Chainoines  etc. 
n.  Diese  Schrift  gelöscht, 
in.  Mit  dem  Namen  des  Dargestellten. 
IV.  Die  Einfalle  ringsum,  sowie  llaller's  Name  aasgeschliffen. 

Alart  du  Havneel 

Architekt,  Bildhauer  und  Kupferstecher,  von  Herzogenbusch,  seit  1495  „Stadtmeeetor",  Stadt- 
baumeister zu  Löwen,  gest  wiüirscheinlich  1503.    Er  stand  mit  Hieronvmu8  van  Aeicen,  genannt 
Bosch,  in  enger  Yerblndunf  und  stach  Compositionen  desselben  in  Kupfer.  —  Bartnch  YI.  954. 
Passavant  fl.  284.    Seine  Bl&tter  gehören  zn  den  Seltenheiten. 

1.  Das  Reliquiarium.    Dens  est  et  substancia  patris  etc.,  aus  3  Platten 
bestehend,  die  40"  hoch  sind.     B.  5. 

2.  Das  Sacramentshaus.     Sechseck.    H.  4"  2'",  Br.  unten  4"  8'", 
oben  3"  4"'.     B.  6. 

3.  Constantin  der  Grosse  an  der  Spitze  seines  Heeres,  nach  H.  Bosch. 

H.  8"  11'",  Br.  7"  2'".     P.  11. 
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4.  Junger  ManD,  nach  links  eclireitend,  mit  Kranz  im  langen  Haar. 
H.  3"  3'",  Br.  2"  6'".     P.   12. 

Stephan  Hamer 

Fi»mKlui«iil«r  und  BrlsfiDil«'  m  KDriiberc,  am  die  Mitte  de«  1«.  Jiliihiinderbi.   S«iBs  BUtt« 
lind  meiat  Kgenusti  OBligeDhutiblldsr.    BuUch  IX.  ISI. 

1.  Der  Prophet  Jonas.  1538.  H.  7"  9"',  Br.  31".  B.  1.  Betrachtet 
man  das  Blatt  in  die  Quere,  so  erscheint  ein  Mann,  der  sein 
natflrliclies  Bedflrfniss  verrichtet 

2.  Contrafactnr  der  andern  Sclilacht  so  Marggraf  Albrecht  der  Jflngere 
verloren  durch  Heinrich  von  Braunscliweig  den  11.  Septembrie 
1553  Jar.     H.  7"  11'",  Br.  24". 

3.  Fassen  die  Stat  abconterfet,  welche  in  diesem  1546  Jar  ist  ein- 
genommen worden  etc.     H.  8"  10"',  Br.  13"  9'". 

Wolf  Hamer,  Hammer 

Eeiclln«r  nai  KaptenlKhtx  n  MAnclian.  <b  den  beiden  1«til«B  D«unni«n  dH  IS.  Iihr- 
hnnd»Tti.  Nuhmlinisr  du  Mutin  ach«n.  —  Bulich  VI.  4110.    PuHvinl  II.  1>9. 

1.  12  Bl.  Das  Leiden  Christi.  Copien  nach  Glockendon.  H.  6" 
4'",  Br.  4".     B.  1.— 12. 

2.  12  BL  Die  Apostel.  Oopien  nach  M.  Schön,  H.  3"  i'",  Br.  2". 
B.  und  P.  13—24. 

3.  David  in  Reue.     H.  3"  10'",  Br.  2"  8"'.     P.  27. 

4.  Die  Ereoztragnng,  Copie  nach  M.  Schön.  H.  11",  Br.  14"  3"'. 
P;  28. 

5.  Christus  am  Kreus,  Haria  nnd  Johannes.  Im  Geschmack  des 
M.  Schön.     H.  3"  11'",  Br.  2"  8'".     P.  30. 

6.  8t  Veronika.    H.  3"  2"',  Br.  2"  2'".     P.  31. 

7.  Der  Liebesgarten.     H.  14",  Br.  10"  1'".     F.  32. 
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Christian  Gottlieb  Hammer 

Zeichner,  Maler  und  Kupferstecher  im  Landachaltsikoh,  Professor  an  der  Akademie  sn 
Dresden,  geb.  ni  Dresden  30.  Octbr.  1779,  gest.  1864  den  4.  Febr. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Ansicht  von  Dresden.     0.  Wagner,    gr.  qu.  foL 

Sächsisches  Eunstvereinshlatt  1837. 

2.  Innere  Ansicht  des  Seitenganges  im  Dom  zu  Erfurt.    Uauschild. 
gr.  fol. 

Sächsisches  Eunstvereinshlatt  1838. 


Guido  Hammer 

ThierniAler  und  Badirer  zu  Dresden,  geb.  daselbst  4.  Febr.  1821,  Schüler  von  J.  Hfibner. 

1.  Rehkopf,  von  vorn.     8. 

2.  Liegender  Fuchs.  1856«    qa.  8. 

3.  Stehender  Hirsch  nach  rechts.    4. 

Johannes  Hanias 

Goldschmied  nnd  Kupferstecher  ni  NQroberg  um  1660. 

1.  6  Bl.  Blumensträusse  und  Laubwerk,  oberhalb  kleine  Landschaften 
mit  Figuren.  Auf  dem  ersten  Blatt  Johannes  Hanias  in  Nürn- 
berg fecit  Anno  1654.  Paulus  Fürst  excud.  H.  3"  1—3'", 
Br.  2"  5'". 

2.  6  Bl.  Ornamente  weiss  auf  schwarzem  Grund.  Auf  dem  ersten 
Blatt  Cornelis  von  Brecht  Inventor.  Johannes  Hanias  fecit  et 
excudit  1650.     H.  1''  11'"— 2"  1'",  Br.  3"  3—6'". 

Marc  Anton  Hannas 

Zeicliner,  Kapferstecher  und  Formschnoider  xu  Augsburg  um  1600—1630.  —  Bartsch  IX. 

660.    PassaTant  I V .  853. . 

1.  Ecce  homo.    H.  3"  11'",  Br.  2"  7'".    P.  2. 

2.  Die  Stigmatisation  des  heil  Franciscus.  H.  8"  1"',  Br.  5"  11"'. 
P.  3. 

3.  Die  Alter  des  Menschen.  ^Von  Jungen  und  alten  Leut  schau 
hier  den  Unterscheidt«  etc.    H.  14",  Br.  9"  9'".     P.  4. 

Holzschnitte. 

4.  Maria  und  Anna  mit  dem  Jesuskinde.    H.  13",  Br.  10"  4'". 

5.  Ecce  homo.    Forte  stupes  cur  etc.    H.  13"  3'",  Br.  5"  2'".    P.  19. 

6.  5  Bl.  Die  Dornenkrönung.  Die  Schaustellung.  Christus  am  Kreuz. 
Die  Grablegung.  Die  Auferstehung.  Die  Ausgiessung  des  heil. 
Geistes.     H.  20"  9'",  Br.  13"  5—8"'.    P.  14—18- 
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7.  CliristuB  am  Kreuz,  zwischen  zwei  Engeln.    H.  12"  10"',  Br.  9" 
8'".     P.  20. 

8.  Die  Bclimerzhafte  Mntter  Gottes.    H.  13"  3'",  Br.  10"  4'". 

9.  St  Franciscng   mit   andern  Heiligen    sdnes  Ordens.     Te  patrem 
optamUB.     H.  9"  9'",  Br.  13"  6".     P.  23. 

10.  Gustav  Adolph.     Ganze  Figur  in  Rüstung.    H.  13''  5"',  Br.  10" 
2'".    P.  27. 

Dnanuel  Handmann 

Fortnütmalm  and  Ridlrv,  g«li.  tu  BhcI  lltB,  geat.  in  Bon  ITSI. 

Brustbild  eines  Orientalen  mit  Turban  und  Zackenkrone.    H.  8"  2"', 
Br.  6"  1"'. 

Die  einzige  bekannte  Badinmg  des  MeisterB. 
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Cornelis  van  Hardenberg 

Landschaft,  -Architektnnnaler  and  Radirer,  geb.  in  Rotterdam  1755,  gest.  xu  Maatricht  in 

nnserm  Jahrhundert  in  hohem  Alter. 

2  Bl.  Ansichten  der  Ruinen  des  Kastells  Wyck  bei  Duurstede.     gr. 
qn.  8. 

Gerdt  Hardorff 

Maler  nnd  Radirer,  geb.  im  Altenlande  bei  Hamburg  11.  Mai  1769,  gest.  in  Hamburg  als 
Zeichnenlehrer  am  Johannenm  18$4,  Schüler  von  A.  Tischbein  und  F.  Casanoya. 

1.  Brutus,  seine  Söhne  verurtheilend.     H.  Füg  er.     gr.  qu.  foL 

I.  Mit  einem  Croquis  im  Band. 

2.  Zug  berittener  Amazonen.    W.  Tischbein,     gr.  qn.  foL 

3.  Der  Pferdestall.    P.  Potter.     qu.  foL 

4.  12  Bi.   Radirte  Blätter  von  G.  Hardorff.    Hamburg  bei  R.  Sick- 
mann  1815. 

James  Hardy 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  pnnktirter  Manier  sn  London  um  1790. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Joseph  Haydn^  im  Lehnstuhl.    Brustbild.    1792.     fol. 

2.  Joseph  Barettiy  lesend.     Halbfigur.    J.  Reynolds.    foL 

3.  Edm.  Burke.    Brustbild.    J.  Reynolds.    1791.    fol. 


P.  van  Harlingen 

Siehe  Feddes. 

Johann  Oswald  Harms 

Architektur-,  Theatermaler  und  Sadiror  zu  Hamburg,  Schüler  von  Ellerbroeck,  geel  um 

1708,  66  Jahre  alt 

8  Bl.    Alcune  inventione  de  ruini   et  architectura  desegnato  et  fato 
con  aqua  forte  Gio.  Osvaldo  Harms  1673.    H.  4"  ö'",  Br.  3''  10'^'. 

Henry  Harpignies 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer  sa  Paria,  geb.  um  1820  su  Yalenciennes,  Schfller  Ton  A  chard. 

1.  6  Bl.    Paysages.    Folge  von  Landschaften.    4. 

2.  Landschaft  mit  Sumpf.     A.  de  Enyff.     qu.  fol. 

Im  Albnm  de  ]&  fete  artisque  du  5  Janvier  1860  Bruxelles. 

3.  Landschaft  mit  Wasser^  aus  der  Umgebung  von  Roisin.    qu.  fol. 

In  demselben  Album. 


i 
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Michael  Hartwagner 

Historienmaler  und  Badlrer  Ton  Deggendorf,  geei.  in  M&nclien  1775. 

1.  Die  Taufe  Christi.     4. 

2.  Himmelfahrt  der  heil.  Jungfrau.     C.  Wink.     gr.  fol. 

3.  St  Bernhard,  wie  ihm  die  heil.  Jungfrau  eracheint.    J.  Amigoni. 
foL 

4.  ActäOB  in  einen  Hirsch  verwandelt    1769.    foL 

5.  TheseuB  befreit  Andromeda.    foL 

Georg  Ernst  Harzen 

Dilettant,  der  bekannte  Kunsthändler  nnd  Kenner,  geb.  eq  Altena  1.  Nov.  1790,  ge«t.  cn  i 

Hamburg  1863.  i 

1.  Das  Pastorhaus  zu  Ottensen.  „Und  ich  wandele  fröhlich^  etc.  1817. 
H.  3"  11'",  Br.  4"  10. 

2.  Partie  in  Dorf  Moorkoten  an  der  Elbe.    H.  4"  8'^',  Br.  6". 

Ernst  Hasse 

Thier-  und  Landschaftsmaler,  KadSrer,  geb.  zu  Erftirt  18S1,  geiit.  in  Dresden  1860,  Schtkler 

von  L.  Richter. 

Kleine  Landschaft  mit  vier  Hühnern,     qu.  8. 
Die  einzige  Badirung  des  Künstlers. 

Julius  Hasse 

Zeichner  and  Stahlstecher  zu  Berlin,  Lehrer  am  Königl.  Gewerbeinstitut,  von  Hanne  ans 
Mechaniker,  Schüler  von  Finden  in  London,  starb  in  Irrsinn  um  1846. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  Castell  von  Portici.     E.  Agricola.     qu.  fol. 

Preassisches  Kunstvereinsblatt. 

2.  Der  Dom  zu  Mailand.     £.  Biermann.     qu.  fol. 

3.  Ein  Seesturm.     H.  Gätke.     qu.  foL 

Preassisches  Kunstvereinsblatt. 

4.  Die  königl.  Bauschule  zu  Berlin.    E.  Bier  mann. 

Paul  Haubenstricker . 

HistorieuBMler  und  Uadirer  zn  Wien,  um  1780,  Schüler  von  M.  J,  Schmidt  Ton  Krems. 

1.  Der  Galvarienberg,  nach  M.  J.  Schmidt's  Bild  im  Dom  zu  Waitzen. 
1779.     fol. 

2.  St.  Hieronymus  in  der  Felshöhle.    M.  J.  Schmidt  1778.    kl.  fol. 

:>.  Brustbild  eines  Orientalen  mit  Federn  am  Turban.    1775.    4. 

(.  Zwei  Brustbilder  eines  Mannes  und  einer  Frau,   auf  einer  Platte. 
1775.    4. 
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Joseph  Hauber 

Historienmaler,  Radirer  und  Arbeiter  in  Agnatint»,  Professor  an  der  Akademie  zn  München, 
geb.  XXL  Oerardsried  bei  Kempten  1766,  gest.  in  München  1884. 

1.  Die  Oeburt  Cbristi^  Engel  und  Joseph  verehren  das  Kind.  1796.  fol. 

2.  Heil.  Familie  in  einer  Landschaffc^  Joseph  lehnt  gegen  eine  Mauer, 
fol 

3.  Der  todte  Heiland  in  der  Grabeshöhle,     qu.  8. 

4.  Cimon  and  Pero.    G.  Honthorst.    Naehtstück.    qn.  fol. 

5.  Satyr  und  Nymphe.    Tizian.     Oval  4. 

6.  7.    2  BL      Die  Lauscherin.    Die  junge   Obstverkäuferin,   nach 
Murillo's  Bildern  in  München.    foL 

8.  9.    2  Bl     Die  Eltern  des  Künstlers.    1796.    4. 

10.  Der  Künstler  selbst,  nach  eigenem  Bild.     Oval  4. 

11.  J.  M.  Mettenleiter,  Kupferstecher.    1800.     Oval  4. 

12.  Thomas  Reichsfreiherr  von  Bassus.     Oval  4. 

Hans  Hauer 

Historienmaler  and  Badirer,  geb.  sn  Nürnberg  28.  Septbr.  1586,  gest.  daselbst  12.  Juni 

1660,  Schüler  Ton  P.  Hochheim  er. 

1.  Die  Hand  Gottes  mit  den  Symbolen  der  Heidenbekehrung.    Flie- 
gendes Blatt  mit  Typentext.    H.  9"  6"^,  Br.  11"  10'". 

2.  Eigendlicher  Abriss   der   Stadt   Pilsen,   wie  dieselbe  von  Herrn 
•  Ernsten  Grafen  von  Mansfeld,  eingenommen  worden.  (1618.)   H.  9" 

11"',  Br.  11"  1'", 

3.  König  Cyrus,  diagonal  in  einer  Cartouche  stehend.    4. 

Das  Blatt  scheint  einer  grosseren  Folge  anzugehören. 

4.  Eine  Laute,   ein  Notenbuch   und  vier  Blumen   auf  einem  Tisch. 
Vanitas  Vanitatum  etc.    H.  2"  11'",  Br.  4"  8'". 

Hans  Hauer 

Maler,  Radirer  und  Formschneider  von  Altenbnrg  in  Sachsen,  am  1620  arbeitend. 

1.  Ein  Satyr  mit  einer  Nymphe  in  einer  Landschaft.    1619.    H.  3" 
1'",  Br.  4"  9'".     Radirt 

2.  Friedrich  Balduin,  Superintendent  zu  Wittenberg.  1620.  4.  Radirt. 

August  Haun 

Landschaftsmaler,  Kadirer  nnd  Lithograph  zn  Berlin,  geb.  1815,  SchAler  von  Blechen 

und  Schirmor. 

1.  Landschaft  mit  einem  See.    Nr.  1.    1847.     4. 
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2.  Landschaft  mit  Wasser,  vorn  zwei  Reiher.    Nr.  2.    4. 

3.  Altes  Schlossgebäude  mit  rändern  Thurm.    qu.  8. 

Jean  Haussart 

Knpferateoher  tu  PuIh,  arbeitoto  im  GMclimack  des  B.  Au  dran  in  der  anten  H&lfte  dee 

18.  Jaüurhonderts. 

1.  Die  Erschafi^ng  der  Eva.    G.  Romano,    qu.  foL    Cabinet  Crozat 

2.  Moses  schlagt  den  Fels.     F.  Romanelli.     gr.  foL 

3.  Der  reiche  Mann  und  arme  Lazams.    D.  Feti.     Cabinet  Crozat 

4.  Jupiter  et  Semele  nacU   einem  Carton   des  6.  Romano.     Cabinet 
Orleans,     qu.  fol. 

5.  Pan  et  Syrinx,    J.  Courtin.    qu.  foL 

Francis  Haward 

Kapfentecher  in  pnnktirier  Manier  und  ScliwarEknnst,  geb.  in  London  1759,  gest  1797. 

1.  The  infant  academy.    J.  Reynolds.    1783.     qu.  foL 

2.  Cynara  and  Iphigenia.    J.  Reynolds. 

3.  Mistress  Siddons  als  tragische  Muse.  J.  Reynolds.  1787.    gr.  foL 

4.  Master  Bunbury.    J.  Reynolds.    1781.    fol. 

Friedrich  Hawranek 

Landschaftsmaler  und  Badirer  m  Prag,  geb.  daselbst  ISSl,  Scbflier  Ton  A.  Man  es  und 

C.  K  u  b  e  n. 

1.  Partie  vom  alten  israelitischen  Friedhof  in  Prag.    Wiener  Kttnstler- 
Album.     qu.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Burg  Carlstein  in  Böhmen.     Grosse  Platte. 

3.  St.  Ivan  in  Böhmen. 

4.  Ein  Buchenwald. 

Francesco  Hayez 

Historienmaler  und  Badirer,  Profesüor  an  der  Akademie  za  Mailand,  g^eb.  in  Venedig  1791, 

Sehfiler  von  Xaggiotto  und  PalagL 

La  pieta  di  Ezechia.    H.  198  Mm.^  Br.  267  Mm. 
Selten. 

John  Haynes 

Maler  nnd  Badirer  in  London,  nm  1780,  Scliftler  von  J.  Mortini  er. 

1.  St.  Paul   preaching   to   the   Britons.     J.   Mortimer.     1780.     qu. 
roy.  fol. 

2.  12  BL    A  Book  of  Etchings  by  Haynes  from   the   designs  of  thc 
late  M.  Mortimer.    1780.    fol. 

3.  2  BL   BandittL    Pilgrims    Idem.    Rund  fol. 
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9.  Die  Entführung  der  Europa.    W.  Hilton.    gr.  qu.  fol. 

10.  Gentleman  of  the  Court  of  Charles  the  first.    A.  van  Dyck.  fol. 

11.  The  puck.    J.  Reynolds,    fol. 

12.  Benj.  West     W.  J.  Newton.    foL 

13.  George  Earl  of  Darmouth,  sitzend.    Th.  Philipps.   1810.    gr.  fol. 

14.  Princess  Doria  and  the  pilgrims.    D.  Wilkie. 

James  Heath 

Tüchtiger  Enpferstecher  zu  London,  geb.  1765,  gest.  1834,  ToUendete  seine  AnsbUdnng 

unter  R.  Morghen. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Adam  und  Eva  im  Paradies.    P.  Breughel.    Heath  and  Bifiddi- 
mun  sc     gr.  qu.  fol. 

2.  Abel.    Rubens.    foL 

3.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes,  nach  Raphael's  Bild  in  der 
Gallerie  Orleans,    fol. 

4.  Holy  family.     Murillo.     fol. 

5.  riie  good  shepherd.    Murillo.    fol. 

6.  6aint  John.     G.  RenL     fol. 

7.  Saint  Christopher.     A.  Elzheimer.     fol. 

8.  Archery.    Bogenschiessen.     J.  Fiater.    1789.     gr.  qu.  fol. 

9.  Pilgrimage  to  Canterbury.    R.  Stothard.     qu.  roy.  fol. 

Von   L.  Schiavonetti   begonnen.    Gegenstück   zu  Wattes  Procession 
of  the  flitch,  of  Bacon  nach  Stothard. 

10.  The  death  of  Major  Pearson  1784.    H.  Siiigleton-Copley.    qu. 
roy.  foL 

11.  The  death  of  Lord  Viscount  Nelson.     B.  West     qu.   roy.   fol. 
Mit  Erkläinngsblatt 

12.  The  riod  in  Broad-Street     Volksaufstand   in  London    1780.     F. 
Wheatley.    gr.  qu.  fol. 

13.  The  dead  soldier.     J.  Wright    1797.     gr.  qu.  fol. 

14.  Three  soldiers.     S.  Rosa.     foL 

15.  The  drowned  fisherman  or  the  moment  of  suspense.    R.  Westall. 
gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zu  Nr.  13. 

16.  Mr.  Bannister  in  the  Character  of  Walter  in  the  children  in  the 
wood.     R.  Westall.     gr.  qu.  fol. 

17.  Robert  Roy.    M.  A.  Shee.    fol. 
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18.  Sir  Joseph  Radcliffe,  sitzend;  mit  seinem  Hnnd.    W.  Owen.    fol. 

19.  WilliamWilberforce^derPhilanthrop^amStadirtisch.  J.  Rüssel,  fol. 

20.  William  Heniy  West  Betty,  berühmter  Schauspieler,  in  einer  Land- 
schaft mit  einem  Speer  in  der  Hand.     J.  Opie.     fol 

21.  Marquis  Wellesley.     Home.     fol. 

22.  Alexander  Monro,  Professor  of  Anatomy.    Brustbild.     Oval  foL 

Friedrich  A.  Heath 

Kupferstecher  zu  London,  Sohn  des  Charles  Heath. 

1.  J^preuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Les  Premiers  jeux.  Interieur  mit  Mutter  und  Kind.  A.  £.  Pias- 
San.     foL 

2.  Going  home.    Rückkehr  vom  Feld.     T.  Fead.     qu.  fol. 

•  3.  The  lesson  of  the  Passover.    E.  H.  Oorbould.    qn.  fol.   (1864.) 

6.  van  der  Hecht 

Siehe  Vanderhecht, 

Thomas  Heawood 

Knpferstecher  unserer  Zeit  zu  London. 

Siesta.    Pfei*dekopf,  Hund  und  Katze.     C.  Arnold,    gr.  fol. 
Verlag  von  Payne  in  Leipzig. 

Johannes  van  den  Hecke 

Landschaft-  nnd  Thiermaler,  Radirer  in  Antwerpen,  geb.  vm  1685  zn  Quannonde  bei 
Ondenaerde,  gest.  in  Antwerpen  nm  1670.  —  Bartsch  L  100.    Weigel,  Snppl.  13. 

1.  12  Bl.  Verschiedene  Thiere.  Paulo  Jordano  Bracciani  gewidmet. 
1656.  H.  3"  9—11'",  Br.  6"  B.  1—12.  1.  Titel.  2.  Die 
Hammel.  3.  Die  Ziegen.  4.  Die  Pferde  und  Ochsen.  5.  Der 
Hund  und  die  Hündin.  6.  Die  zwei  ruhenden  Hunde.  7.  Der 
Hund  bei  der  Fontaine.  8.  Sechs  Hunde  vor  ihrem  Stall.  9.  Die 
drei  Kühe.  10.  Die  ruhenden  Kühe.  11.  Das  Karrenpferd. 
12.  Die  EseL 

I.  Vor  der  Adresse  auf  dem  Titol. 
U.  Mit  der  Adresse  des  Jac.  de  Man  jun. 
ni.  Die  Adresse  gelJVscht.  —  Die  Platten  existiren  noch. 

2.  Die  Marodeurs.     H.  5"  6'",  Br.  7"  9'".     B.  13. 

I.  Vor  der  Adresse. 
H.  Mit  G.  Qnineau's  Adresse. 
UI.  Dieselbe  wieder  gelöscht. 
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3.  Die  Wiese  mit  (dem  kleineo  Kuhhirten.  H.  5"  11'",  Br.  7"  10"'. 
W.  16. 

Sehr  BeltBn. 

4.  Die  Würfelspieler,     a  3"  3'",  Br.  i"  5'".     W.  15. 

Sehr  selten. 

Abraham  Heckius 

lin.  In  Bistcn  I>rltt«l 

1.  Die  drei  Jönglinge  im  feurigen  Ofen.  Ezemplnm  hoc  imitare  etc. 
H.  7"  i'",  Br.  5"  8'". 

I.  C.  V.  Sichern  eio. 
U.  J.  JansoDine  eic. 
III.  J.  C.  Visscher  ew. 

2.  12  BL  Mythologische  DarBtellungen  in  Arabesken  -  Bordüren : 
Konstbnechlein  den  Goldschmieden  dienstlich.  Christ  Tan  Sichern 
eic.  1608.    Höhe  der  Ovale  2"  4'",  Br.  1"  11"'. 

3.  12  BL  Goldschmied somamen te :  Konst  Boeken  dienetlich  den  Gout- 
emeden.  Einzelne  Figuren  mit  Blnmenwerk.  Aof  dem  'Htel 
J.  C.  ViBBcher'a  Adresse  1634.     H.  4"  5"',  Br.  3"  4'". 

Die  I,  Dmcke  dUrfleo  vor  ViBMher's  Adresse  sein. 

Edmond  IMdouin 

Gtnce-,  LuidaeluifliniilM  und  Kadicn  ni  Pub.  Sclilln  *i>n  Punl  I>«l>roeba  and 
C.  Nintenil,  galt,  in  Bonlapio  nc  U«r  du  1819. 

1.  L'Mncation  de  la  vierge.     E.  Delacroix.     qo.foL 

(L'ArtiHte).    1.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Krönung  der  Maria.    Papety.    qu.  foL 

3.  Une  pieta.     E.  Delacroix.    1846.    qti.  foL 

Wie  Nr.  1. 

4.  Int^eur  dn  table.  Jura.     A.  Leieux.    qn.  fol. 

(L'Ärtiite).    I.  Vor  der  Schrift. 
6.  Buoheron  baa  bretong.    A.  Leleüx.    foL 
(L'Artiste).    I.  Tot  der  Schrift. 

6.  L'amour  d'or.     Th.  Conture.     qn.  foL 

(L'Artiate).    I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Le  contrebandier.     A.  Leieux.    1846.     6. 

(L'ArtiBte).    I,  Vor  der  Schrift. 

8.  Lc  mot  de  l'ordre  ou  la  consigne  de  rinanrrecüon  en  Juin  1848. 
A.  Luleui.    1848.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Diana  im  Bade.    F.  Boncher. 
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Johann  Heel 

Goldschmied,  Badirer  und  Arbeiter  in  Scliwarzlranst.  geb.  in  Augsburg  85.  Od  1637, 
Schttler  von  M.  Schaffhauser,  gest.  in  Nfimberg  17.  H&ns  1709. 

1.  Der  Meister  selbst.    1668.     Soli  Deo  gloria.     Brustbild  in  Laub- 
werkeinfassung.  v  Schwarzkmist.     H.  3"  1'",  Br.  2"  4"'. 

Selten. 

2.  8  Bl.    Folge  von  Ornamenten.    Auf  dem  ersten  Blatt  der  Käme 
Joban  Heel  fecit  anno  1664.     qu.  4. 

Martin  Jacobsz  van  Heemskerck 


1.  Die  Flucht  nach  Aegypten  in  einer  reichen  Ruinenlandschaft,  gr. 
qu.  foL 

2.  16  Bl.    Das  Leben  Christi.    foL 

Nur  theilweiae  von  Heemskerck  selbst  radirt. 

3.  Vulcan  in  der  Schmiede,  Venus  und  Amor.  1549.     qu.  fol. 

Holzschnitte* 

4.  5  Bl.    Die  Geschichte  des  Tobias,    fol.     Geistreiche  Blätter. 

5.  Der  verlorene  Sohn  bei  den  Dirnen,    fol. 

Egbert  van  Heemskerck 

der  Jfingere,  Genremaler  nnd  Arbeiter  in  Sehwanclninst,  geb.  ra  TTarlem  1645,  gent.  In 

London  1704,  Schftler  ron  P.  Grevber. 

Der  Meister  selbst.   Egbertus  Heemskirck  pictoria  pinxit   H.  8^'  7''' 
Br.  6"  5'". 

Aeusserst  selten. 

Jabes  Heenck 

Landscbafi-  nnd  StilUebenmaler,  Badirer,  geb.  zn  Haag  1759,  gett.  m  London  1788,  Schfiler 

dee  A.  Scbonman. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  2.    2  BL   Die  grossen  Bauernhäuser;  mit  Staffage.  1780.    H.  200 
Mm.,  Br.  230  Mm. 

3.  4.   2  BL    Die  kleinen  Bauernhäuser,  mit  dem  Eseltreiber  und  dem 
Hund.    1786.     qu.  4. 

5.  Das  kleine  Bauernhaus  mit  dem  Eseltreiber  nochmals.  1780.  qu.  4. 

6.  7.  2  BL    Stehende  Kuh.    1775.     Stehender  Ochse.    1785.     4. 

8.  Bauer  mit  Krag  in  Unterredung  mit  einem  andern.   D.  Teniers.  4. 
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Guilliam  de  Heer 

HollüAdischer  Z«ichser  und  Kupferstecher  um  die  Mitte  dee  17<  jAhrhandertai  Bmder  der 

Halerin  M argaretha  de  Heer. 

1.  Die  verfallene  Bauernschenke.  Sie  liegt  mit  Freitreppe,  zur 
Linken  und  umher  lagert  eine  Zigeunerbande;  einem  Mädchen 
wird  gewahraagt     H.  14"  8"',  Br.  17"  1. 

2.  DaB  WirthshauB  mit  dem  Taubenschlag.  Vor  demselben  lagert 
eine  Zigeunerbande  um  ein  Feuer.     H.  17",  Br.  16". 

3.  Sühenkstube  mit  Zechenden  und  Rauchenden.  P.  Potter.  GL 
de  Jonghe  exe. 

Hendrik  Heerschop 

Maler  und  Badirer  in  Harlem,  Sohaler  ron  Bembrandt,  geb.  um  1087. 

1.  Der  Eremit  unter  einem  Baum  sitzend.  1650.    H.  4",  Br.  3"  10"'. 

2.  Venus  unter  einem  Zelt  schlafend,  neben  ihr  Amor,  1652.  H. 
6"  6"',  Br.  8"  9"'. 

Franz  Hegi 

Zeiehner,  Badirer  und  Arbeiter  in  Aqnatinta,  geb.  1774  zn  Lausanne,  gest.  xn  Zftrieh 

14.  lUrz  1850,  Scbfiler  des  M.  Pfenning  er. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  offener  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Das  SteinstoBsen.  Aelplerfest  der  Sennen  auf  dem  Rigi.  L.  Vogel. 
Aquat     qu.  foL 

2.  Alpenfest  der  Schweizer  Hirten.     G.  Lory.    qu.  fol. 

3.  Die  Kapelle  auf  der  Tellenplatte  am  Vierwaldstädter  See.  L. 
Vogel.     Aquatinta.     gr.  fol. 

Auch  alfi  Züricher  Eonstvereinsblatt. 

4.  Die  Martinskirche  zu  Cöln,  für  Boisser^e's  Werk.    Radirt 

5.  Ruine  vom  Colosseum  in  Rom.  C.  Rein  hart.  Aquatinta.  gr. 
qu.  fol. 

6.  Landschaft  mit  Heerde.     H.  Roos.     Aquatinta.     gr.  fol. 

7.  Are  de  Lazare   a  Rome.     J.  6.  Rahn.     Aquatinta.     gr.  qu.  fol. 

8.  9.  2  Bl.  Le  bois  de  Schinznach  et  Hulach.  0.  Hub  er.  Aqua- 
tinta.    qu.  foL 

10.  11.    2  Bl.    Vue   de  Gßnes.     Cassas.     Vue   de   Lisbone.     No6L 
Aquatinta.    gr.  qu.  fol. 

12.  17  Bl.    Vorstellungen  zur  Badenfahrt  von  L.  Hess.    Radirt.     8. 

13.  4  Bl.    Ratzen  nach  Miud.     4. 
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Joseph  Heicke 

Thier-,  LandscliafUmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Wien  1811,  geet  dasellMt  6.  NotIv.  1861« 

Schüler  der  Akademie. 

1.  Landschaft  mit  vier  Ziegen,   nach  Höger  und  F.  Ganermann, 
qu.  8. 

2.  Ziegenheerde  bei  einem  grossen  Baum«    1842.     qn.  fol. 

Carl  Wilhelm  v.  Heideck 

Haler  and  Badirer,  begabter  Eunstfrennd,  bayerischer  Generalmajor  nnd  K&mraerer,  geb. 
zu  Saaralben  6.  Dec.  1788>  gent.  iu  Mftnchen  21.  Febr.  1861. 

1.  Schlafender  Hund  bei  einer  grossblätterigen  Pflanze,     qu.  8. 

2.  Zwei  beladene  Maulthiere.    1833.     4. 

3.  Der  Postillon.    qu.  8. 

4.  Das  Pferd  bei  dem  Weidenbaum,     fol. 

5.  Der  schlafende  italienische  Eseltreiber,     gr.  qu.  4. 

6.  Der  bepackte  liegende  Esel.    qu.  4. 

Joseph  Heideloff 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer  von  Mainz,  seit  1781  Mitglied  der  Akademie  ra  Wien,  lebte 
noch  SU  Döbling  bei  Wien  1827,  Sch&lor  Ton  C.  Brand. 

1.  2.  2  Bl.  Waldlandschaften  nachMolitor,  auf  dereinen  rechtsein 
Sumpf,  auf  der  andern  links  zwei  Kühe.  1805.     qu.  fol. 

3.  Landschaft  mit  Gehölz  zur  Linken,  wohin  ein  Weg  führt    qu.  4. 

4.  Landschaft  mit  Fluss,  auf  welchem  ein  Kahn  mit  zwei  Figuren, 
qu.  4. 

5.  Felsige  Landschaft  mit  Wasserfall  in  der  Mitte  vorn,  rechts  zwei 
Männer.    1792.     qu.  4 

6.  Gebirgsgegend  mit  Mtthle,   links   ein   Bach   mit  Wehr  und   zur 
Mühle  geleiteter  Wasserrinne,    qu.  4.  ' 

Leonard  van  Heil 

Stilllebenmaler  nnd  Radirer,  Architekt  Erzherzogs  Leopold  zn  Brüssel  1605. 

Landschaft  mit  dem  Ringeltanz  der  Landleute   unter  einem  Baum, 
nach  Rubens.    H.  7"  11"',  Br.  10"  8'". 

Johann  Daniel  Heimlich 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer  zn  Strassbnrg,  gest.  1796  im  Alter  von  66  Jahren. 

1.  10  BL  Vues  des  environs  de  Paris  1765.     qu.  4. 

2.  4  Bl.   Die  grossen  Ansichten  aus  den  ^Umgebungen  Strassburgs. 
qu.  fol. 

3.  6  BL   Die  kleinen  Ansichten  aus  den  Umgebungen   Strassburgs. 
1774.     8. 
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Zacharias  Heince 

Historienmaler  nnd  Radirer  zv  Paris,  wahrsdieinlich  ein  Glied  der  Schweizer  E&nstlerfamilie 

Heinz,   geb.  IGll,  gest.  166Ü.  —  Robert-Dumesnil  V.  131. 

1.  Die  ßchmerzenreiche  Mutter  Christi.    Primaticcio.     H.  203  Mm., 
Br.  128  Mm.    R.-D.  1. 

2.  Kinder- Bacchanal.     Primaticcio.     H.    188   Mm.,    Br.   142   Mm. 
R.-D.  2. 

Carl  Friedr.  v.  Heinecken 

Dilettant,  Beichsritter  auf  Alt-Döbem  in  der  Kiederlansitz,  Sohn  des  berfihmton  Kunst- 

Schriftstellers,  und  Schüler  von  A.  de  St.  Au  bin. 

1.  Genien  in  einer  Landschaft  mit  Fisch-  und  Vogelfang  beschäftigt. 
Dietrich.     H.  2''  2'",  Br.  4"  6'".    Artiges  Blättchen. 

2.  Das  musicirende  Schäferpaar.    Dietrich.     IL  2"  6''',  Br.  4''  4'". 

3.  Der  Kunstfreund  selbst    Brustbild  in  Medaillon.    A.  de  St  Au  bin. 
1770.     H.  6"  8'",  Br.  4''  8'". 

4.  Die  Mutter  desselben.    Brustbild  in  Medaillon.    A.  de  St  Aubin. 
1770.     H.  6''  8'^  Br.  4''  9'". 

Johann  Philipp  Heinel 

Landschafts-,  Genremaler  nnd  Kadirer,  geb.  21.  Oct.  1800  zu  Bayrenth,  gest.  in  M&nchen 
29.  Juli  184'),  Schaler  von  Langer.  —  Andrenen,  Haler- Radirer  I.  164. 

1.  Der  Dudelsackpfeifer,   am  Volksfest    1835    zu    Nürnberg.     EL  4'' 
10'",  Br.  4"  1'".     A.  1. 

2.  Zwei  oberbayerische  Mädchen,  im  Freien  sitzend.     1840.     H.  5" 
1"'   Br.  6"  1'^     A.  3. 

3.  Die  Sennerin.  1842.     IL  7"  2'",  Br.  5''  11'".     A.  4. 

4.  Die  Burgruine  Neudeck.    IL  7"  10'",  Br.  11"  5"'.    A.  5. 

5.  Rabeneck.    H.  8"  3"',  Br.  11"  11"'.    A.  7. 

Joseph  Heinz 

der  Jüngere,  Historienmaler  nnd  Radirer  zu  Venedig,  Sohn  nnd  Schfiler  don  altern  J.  Hein?, 

sowie  von  M.  Gondelach  in   AugKburg,  gest.  Km.'). 

Geschichte  des  wunderthätigen  Mariabildes  zu  Loretto.     qu.  fol. 
In  alten  Abdrücken  sehr  selten. 

Albert  Heinze 

Kupferstecher  in  Liniensticb  und  Mezzotinto,  zu  Herliu,  geb.  in  Gersdorf  bei  Crossen  a.  d.  Oder 

182(>,  Schüler  von  <i.  Lüderitz. 

I.  ^preuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  heilige  Nacht.    A.  Correggio. 

2.  Die  unbefleckte  Empfangniss.     Murillo. 
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3.  Die  erste  Lüge.     K  Jordan,    gr.  fol. 

4.  Die   Belauschten.     C.    Hübner.     Unter   Lüdcritz's   Leitung    ge- 
stochen,    gr.  qu.  foL 

5.  Abendstunde.     J.  Weide,     gr.  fol. 

G.  Der  alte  Stricker.    R.  Jordan.     Linieustich.     4. 

7.  Das  Blumenmädchen.     Heibig. 

8.  Das  Naschkätzchen.     J.  G.  Meyer. 

9.  Der  Murrkopf.     J.  G.  Meyer. 

10.  Der  Violin-Unterricht.     H.  Kretzschmer. 

Bei  vorstehenden  fftnf  Blättern  sowie  hei  Nr.  1  und  2  ist  von  Heinze 
nur  die  Schwarzkunst. 

11.  Der  Violinspieler,  Raphaels  Gesanglchrer.    Kaphael.    foL    Copie 
nach  Feising.     Linienstich. 

Carl  Friedrich  Heinzmann 

Landschartamaler  nnd  K&direr,  geb.  za  Stnitgart  2.  Dec.  1793,  g6«t.  in  M&nchen  9.  Juli  1846, 

Schüler  von  J.  B.  Seele  nnd  W.  v.  Koboll. 

1.  Landleute  aus  dem  bayerischen  Hochgebirge.    1834.     qu.  fol. 

2.  Die  Obsthökerin  auf  dem  Christmarkt  zu  München.   184H.    qu.  4. 

Im  Album  des  Mänchener  Badirerclubs. 

3.  Am  Gardasee.     qu.  4. 

In  demselben  Album. 

4.  Drei  Infanteristen,  in  einer  Landschail;  stehend.    1816.     qu.  8. 

Elias  Christoph  Heiss 

Portraitmaler  nnd  Knpfentechor  in  Schwarzknnst  zn  Angsbnrg,  geb.  zn  Mommingen  16G0, 

gest.  1731. 

1.  Maximilianus  Emmanuel  —  Bavariae  —  Dux.  Brustbild  in  Oval.  fol. 

2.  Henricus  Ludovicus  Lersner,  Praetor  Reipublicae  Moeno-Francof.  etc. 
M.  Merlan,    fol. 

3.  Lucas  Schroeckius.     J.  Fisches.     1698.     foL 

4.  Gerhardus  Greif.     J.  Beyschlag.    1687.     Oval  fol. 

5.  Joseph  Jenisch.     „In  solcher  schöne  spilt^  etc.     Oval  fol 

G.  Andreas  Gablinger;  Handelsmann  und  Juwelier.     J.  Beyschlag. 
Oval  fol. 

Isidore  Stanislas  Helman 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Lille  1743,  gesi.  zu  Paria  1806,  Schfiler  des  Lo  Bas. 

1.  Susanne  et  les  vieillards.     L.  J.  F.  Lagren ^e.     qu.  foL 

2.  3.    2  Bl.   Le  medicin  clairvoyaui    Le  Marchand  de  lunettes.    J. 
B.  le  Prince.     fol. 
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4.  5.  2  Bl.   L&  precaution  inutile.   La  lei;oD  inntile.  J.  B.  le  Prince. 
gr.  qn.  fol.     Gegenstücke. 

6.  Les  d^licea  de  La  maternite.    J.  M.  Moreau.     fot. 

7.  Le  jardinier  galaot.     P.  A.  Bandooin.     fol. 

8.  9.   2  Bl.    Le    ehartatan    fran^oia    et    allemaDd.     J.  Dnplesaia- 
Bertani.   1777.     foL 

10.  Le  roman  dangereox.    N.  Lawreince.    fol. 

11.  Vue  de  Naples.     J.  Vernet.     qa.  roy.  fol.    Le  Baa  esc 

Friedrich  Helmsdorl 

liUdscIuiftBEoiüsr  nsd  B*direr,  tndischN  Hofmaler,  geb.  la  Kigd«biir(  IT8J,  g«t.  in 
CirlimliB  ISJä. 

4  BL   Die  Folge  der  Ansichten  aus  dem  Elsass.     qu.  4. 

Selten.  • 

Nicoras  de  Helt-Stockade 

<r  14,  gest.  Bm  166g.  Schfilsr  d« 

1.  Der  Hdster  Belbat.     H.  109  Mm.,  6r.  90  Mm.    R.  1. 

I.  Vor  vielen  Arbeiten.  Die  Iris  des  Auges  ist  heller  als  die  PojiJlle. 
Der  erste  Buchstabe  des  Namena  ist  rerkehrt  und  Itaum  nahr- 
nehnibar. 

2.  Aurora  und  CephalnB.     H.  456  Mm.,  Br.  368  Mm.    K.  2. 

Mit  F.  Tan  Wyngaerde's  .\dre3se, 

3.  Sosanna  im  Bade.     H.  173  Mm.,  Br.  198  Mm.     K.  3. 

Mit  Wyngaerde's  Adresse. 

4.  Fran^ois   de  Bonne  Duc  te  LesdignicreB  etc.     H.  242  Hm.,.  Br. 
180  Mm.    E.  5. 

Ebenso. 

Antoine  Fran^ois  Hemery 

Emery.  Knpfsntecher,  geb.  in  Pirls  IT.1I. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  cr6ation  d'Eve.     C.  Procaccini.     gr.  fol. 

2.  La  joyense  orgie.     P.  IL  Ciresmp.     qu.  fol- 

3.  La  melodie.     Ldgrcnee,     fol. 

4.  La  promeBse  .ipproiiviJo.     N.  C.  Lepicid     fol. 

5.  Le  mot  ä  l'oreille  {Venns  und  Amor  auf  dem  Ruhebett).   C.  Lotti. 
qu.  fol. 

6.  Le  repoB  du  plaiBiv.  Nymphe  bei  der  Quelle  ruhend.   C  CignanL 
qu.  foL     GegenBtflck  zum  vorigen  Bbitt. 
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Wijbrand  Hendriks 

Haler  und  Badirer,  geb.  zu  Amsterdam  24.  Juni  1744,  gent.  zu  Harlem  88.  Jan.  1881. 

1.  Binnenhaus  mit  drei  Figuren.     4. 

Selten. 

2.  Buitenhaus  mit  fröhlichen  Bauern.    4. 

Selten. 

Eberhard  Siegfried  Henne 

Zeichner  und  Ku  pfersteolier,   geb.  zu  Onnüleben  bei  Halberstadt  17&9,   gest.  zu  Berlin  den 
5.  Dpc.  1888  als  Imspector  der  Akademie,  äcbüler  von  Oeser,  Bause  und  Liebe  in  Leipzig, 

▼on  B.  Bode  und  D.  Chodowiecky  in  Berlin« 

1.  Die  Opferung  der  Iphigenia.  C.  Vanloo.  gr.  qu.  foL  Das 
Hauptblatt  des  Künstlers. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
Ui.  Mit  gestochener  Schrift. 

2.  Jesus  zu  EmauB.    B.  Rode. 

Louis  Pierre  Henriquel-Dupont 

Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  1797,  Sch&ler  von  P.  Gu^rin  und  BerTic 

I.  ^^preuves  d'Artiste. 

II.  Nur  mit  den  Naraen  der  Künstler  und  Verleger. 

HI.  Mit  der  Schrift.    Von  den  älteren  Blättern  sind  die  Abdrücke  mit 
der  Schrift:  a)  mit  angelegter,  b)  mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Moise  expoBÖ  sur  le  Nil.     P.  Delaroche.    fol. 

2.  L'ensevelissement  du  Christ.     P.  Delaroche.     gr.  qu.  fol. 

3.  Christus  consolator.  A.  Scheffer.  gr.  qu.  fol.  Henriquel-Dupont 
und  J.  Fleisühmann  sc.  Gegenstück  zu  Chiistus  remunerator  von 
A.  Blanchard. 

4.  La  vierge  et  Fenfant  Jesus,  nach  BafaeFs  Zeichnung  im  Louvre. 
fol. 

5.  Die  heiligen  Frauen  am  Fuss  des  Kreuzes  den  todten  Heiland  be- 
klagend.    P.  Delaroche.     gr.  qu.  fol. 

6.  Mariage  de  Sainte  Catherine.     A.  Correggio.     gr.  fol. 

7.  Christus  und  die  Jünger  zu  Emaus.     P.  Veronese.     qu.  foL 

8.  Der  berühmte  Hemicycle  du  Palais  des  Beaux  Arts.  3  Blätter. 
P.  Delaroche.     qu.  roy.  fol.     Nebst  ErklärungshefL 

Die  frühen  Drucke  sind  Subscriptionsdrucke. 

9.  Gustave  Vasa.     Die   Abdankung    Gustav  Wasa's.     L.   Hersent. 
gr.  qu.  fol. 

Der  Künstler  gründete  mit  diesem  Blatte  seinen  Buf. 

10.  Lord  Strafford  vor   seiner  Hinrichtung.     P.  Delaroche.    1840. 
qu.  fol. 

Die  alten  Drucke  haben  den  ersten  Stempel  von  Bittner  und  Goupil. 
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11.  Crom  well  am  Sarge  CarFB  I.     P.  Dolaroche.     Mezzotinto,     gr. 
qu.  fol. 

12.  Une  dame  et  8a  fiUe.     A.  van  Dyck.     Musee  fi*aii9.     fol. 

13.  Louis  Philippe.     Ganze  Figur.     F.  G6rard.     gr.  fol. 

14.  Pien*e  le  Grand.    Halbfigur  bei  einer  Kanone.  P.  Delaroche.  fol. 

15.  Gregoire  XVI.  im  Lehnstuhl.     P.  Delaroehe.     fol. 

16.  Ferdinand  Philippe  Duo  d'Orleans.    fol. 

17.  Marquis   de   Pastoret,    Staatskanzler.     Kniestück   im    Lehustuhl. 
P.  Delaroche.     fol. 

18.  L.  F.  BertiU;  Kniestück.     Ingres.     foL 

19.  Le  Comte  S^gnr.     Kniestück  im  Lehnstuhl,    fol. 

20.  Madame  Pasta,  role  d'Anna  Bolena.    Kniestück,     fol. 

21.  Mirabeau  auf  der  Rednerbühne.     Ingres,     kl.  fol. 

22.  Die   Schauspielerin   RacheL     Brustbild.     IL   Lehmann.     1851. 

23.  J.  B.  MolierC;  am  Tisch  schreibend.     Ingres,     kl.  fol. 

24.  Ary  Scheffer.     Hüftbild.     P.  Delaroche.     fol. 

25.  General  Lariboisiäre  und  sein  Sohn.     Gros.    gr.  fol. 

26.  Emest  Seilli^re.    Kniestück,     fol. 

27.  Gh.  Vemet,     Brustbild.     P.  Delaroche.    Rad.  8. 


Benoit  Louis  Henriquez 

Kapferatechor,  gob.  zn  Paris  1732,  gest.  datiulbst  180G,  Hchfilur  von  C.  Dupuis,  arbeitete 

längere  Zuit  in  ät.  roten»burg. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  La  chastet^  de  Joseph.     A.  van  der  Wer  ff.     Musee  fran^ais. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  La  Vierge  et  FEnfant  Jesus.     Morilos.    fol.     Musee  franyais. 
•     Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Le  repos  de  la  St.  Familie.     S.  Cantarini.     fol.     Musöe  frang. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

4.  La  sainte  famille.     C.  ProcaccinL     Musee  fran9ais. 

Ebenso. 

5.  Mort  de  Lucröce.     M.  C.  Ghali  e.     fol. 

6.  Minerve  ^carte  le  dien  de  gueri'e  et  protcgc  la  fecondite.    Ru- 
bens,    gr.  qu.  fol. 
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7.  Der  Triumph  der  Galathea,     J.  M.  Nattier.     gr.  qu.  fol. 

8.  Amnsemens  russes.     J.  £.  Sehe  na  u.     fol. 

9.  Le  joueur  de  balolaye.    J.  B.  le  Prince.    fol.     Gegeustück  zum 
vorigen  Blatt. 

10.  La   bonne   nouvelle.      Ein    Diener   liat   einer   Dame    einen   Brief 
überreicht.     G.  Terburg.     foL 

11.  Leg  enfans  jardiniers.     J.  E.  Schenan.     foL 

12.  La  chasseuse  au  Coeurs.     J.  M.  Nattier.    foL     Gegenstück    zu 
Melini's  la  belle  source. 

13.  L'amour.  Dedi^  au  beau  sexe.     J.  B.  Grenze. 

14.  Louise  Marie  Adelaide  de  Bourbon  Duchesse  de  Chartres,  an  einem 
Felsstück  sitzend,  links  Meer.     Duplessis.    gr.  qu.  foL 

John  Rogers  Herbert 

HiBtorienmaler  nnd  Radirer  zu  London,  geh.  zu  Maiden  in  Easex  im  Jan.  1810. 

R.  Pugin,  Architekt,  am  Arbeitstisch.     Radirt  und  Mezzot.     gr.  foL 
Selten  und  nicht  im  Handel. 
I.  Vor  aller  Schrift. 

Jules  H^reau 

Thiermaler  und  Radirer  zu  Paria,  geb.  daseibat  um  1830. 

1.  Les  moutons  de  Claudine.  1862.     qu.  foL 

Album  de  la  Societe  des  Aqaafortistes. 
I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Mar^chal  ferrant    1863.     qu.  fol. 

Ebenso. 

Stephan  Herman 

Goldschmidt  nnd  Kupferstecher  zu  Ansbach,  in  den  beiden  letzten  Decennien  des  16.  Jahrh. 

Andresen,  Pointre-Gravenr  111.  263. 

1.  18  Bl.  Thiere  in  Landschaften,  nach  J.  Amman  radirt    H.  2" — 
2"  1'",  Br.  3"— 3"  1'''.     A.  1—18. 

2.  12  BL  Muster  ftir  Goldschmiede.   1586.     H.  3"  6'",  Br.  4"  6'". 
A.  25. 

Georg  Herman 

GoldMhmidt  nnd  Knpferstecher  zu  Anabach,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  1579.  —  Andresen, 

Pointre-Graveur  III.  269. 

1.  8  Bl.    Landschaften  mit  Thicren,   in  Cartouchen.     1595.     H.  3" 
7—9'",  Br.  5"  6'".     A.  1—8. 

2.  8  Bl.  Thiere  nach  J.  Amman  und  Stephan  Herman.     H.  1"  8'", 
Br.  2"  4'".     A.  9—16. 

3.  8  Bl.  Vögel  und  lusecten.     Goldschmidtsornamente ,  schwarz  auf 
weissem  Grund.    1596.     H.  1"  9"',  Br.  2"  6'".     A.  17—24. 


664  Herregouts  ->-  Hertzmger. 

Jan  Baptist  Herregouts 

Hbtorieonuüer  nod  Badirer,  Schfiler  eeineB  Yatara  (?)  Hendrik,  geb.  sn  Brfigge  1700. 

1.  Die  heilige  Familie^  von  Engeln  bedient    4. 

2.  Die  Tugenden  Johannes  des  Tänfers.     fol. 

3.  Die  Predigt  Johannes  des  Tänfers.    fol. 

4.  St  Hieronymns  von  Engeln  nmgeben.    4. 

5.  Das  Concert  der  heiligen  Cäcilia.    Reiche  Composition. 

Daniel  Herreyns 

Haler  and  BadSrer  ra  Antwerpen,  in  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrlivnderts.    Seine  Blätter 

sind  selten. 

1.  Orphons  bezanbert  die  Welt  mit  den  Tönen  seiner  Leyer. 

2.  Der  Tod  der  Eurydice. 

3.  Ein  Kunstfreand  in  seinem  Cabinet  sitzend,  mit  einer  Zeichnung 
in  der  Hand. 

Jacques  Herreyns 

Maler  nnd  Badirer,  Sohn  des  Vorigen,  geb.  zxl  Antwerpen  1643,  gest.  1732. 

1.  Juno,  Mars  und  Amor. 

2.  Der  Tod  des  Meleager. 

3.  Die  Geometrie. 

Heinrich  Joachim  Herterich 

Haler  und  Badirer,  SchlUer  seines  Vaters  Johann  Andreas,  geb.  in  Hamburg  1772,  gest. 

daselbst  20.  März  1852. 

7  BL  Versuche  im  Aetzen^  landschaftlichen  Inhalts.  1815.    qu.  fol. 

Anton  Hertzinger 

natinta  nnd  Badir« 
gest.  EU  Prag  um 


Landschaftsmaler,  Arbeiter  in  Aqnatinta  nnd  Badirer,  geb.  zu  Fallbach  in  Oest^erreich  1763, 

1832. 


I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Der  Buchenhain.    J.  Ruysdael.     gr.  qu.  foL 

2.  Die  Vehmburg.     0.  Kien  gel     Gegenstück. 

3.  Die  den  Fluss  durchschreitende  Heerde.    H.  Roos.    qu.  roy.  foL 

■ 

4.  Die  Heerde  bei  der  Ruine.    H.  Roos.    1796.    gr.  qu.  fol. 

5.  Die  Heerde  mit  der  Hirtin,  welche  die  Sackpfeife  bläst.    H.  Roos. 
gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

6.  Landschaft  mit  Wasserfall    J.  Ruysdael.  179Su    roy.  foL 

7.  Landschaft  mit  hölzerner  Brücke.     C.  Schall has.    gr.  qu.  fol. 

8.  Die  Heerde  mit  dem  Mädchen ,  das  ein  Schaf  melkt     C.  Duj ar- 
din,   fol. 

9.  20  Bl.    Verschiedene  Thiere,  nach  H.  Roos.    Radirt.     4. 
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Adolphe  Louis  Hervier 

Hkler  and  Utdirer  iu  Ptr».  ÜcMler  niii  E.  Iaib«T. 

1.  8  Bl.    CroquiB   du    vuyago   de    1843,    gravis  sur  acier  ä  l'eau 
forte.    Marinen  nuA  LtindBcbaiteii. 

!.  Vor  der  Schrift. 

2.  Une  barque  k  mar^e  basae.     qu.  fol. 

Albom  de  )a  Society  des  Aqa&furtistea. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Call  Hess 

idst  TS!  Pat«i  nnd  Hdnrich  Hau. 

1.  Zwei  in  einer  LandBcbaft  liegende  ScUafe.     qu.  8. 

2.  Di-ei  Ziegen  vor  einer  Maner.    qn.  8. 

Cari  Adolph  Heinrich  He» 

Pfmdoimlw  nni  Ridiror.  geb.  ni  HiMiion  1768,  Schfllrr  .on  KUm,  gwt.  In  Wien  all 
Lehrer  up  dar  Akademie  imi). 

1.  Ali  cheval  de  bataille  de  Napolöon.  1809.     gr.  qn.  fol. 

2.  Tajar,  Araber  aus  dem  lIunyadBcheu  Oeatilt.    gr.  qn.  tbl. 

3.  13  BL    Pferde.     18U6.    qn.  4. 

Nnr  5  Blätter  ran  Hess  selbst,  die  andern  von  Damstedt  nach  Hess 

i.  HarBch  der  Ural-Kosacken  durch  Bühmen  1799.    Aquatinta.    qu. 
roy.  foL 

Carl  Ernst  Christoph  Hess 

Zeidinar,  KoDfnratecber  ad  Radir«.  FnSmmr  an  der  Akidemi«  in  UDnclun,  gab.  lu 
Darmehat  -a.  Jan.  1755,  gest.  in  Manchen  U.  Juli  IHM. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Not  mit  den  KünBtlemamen. 
IIL  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Sclirift. 

1.  La  Sta  Famiglia,  nach  Rapbael's  Bild  in  München.  1804.    fol. 

Mit  Artaria"B  Adresse.    Das  Gegcnstiick   ist  Lunghi's   Kiiwso  in  Kgitto 
nach  Precaccini. 

2.  Maria  mit  d<:ni  Kind  und  mit  einer  Lilie  in  der  Hand.    C.  Dolce. 
Kund  fol. 

3.  Die  Anbetnng  der   heiligen   drei  Könige.     J.  van  Eyck.     1823. 
qu.  roy.  fol. 

Die  erste  Dnickerad rosse  ist  die  von  Dnrand  und  Sanve  in  Paria. 

4.  Jesus  Christ  dispntant  dans  le  temple  avec  les  Doctcurs  de  la  loi. 
Rembrandt.     Radirt.     fol. 
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5.  Christus  las»!  die  Kinder  zu  sich  kommen.     Sinite  parvulos  etc. 
Rembraudt.     lladii-t.     t'ol.     Gegenstück  zum  vorigen  Blatt 

6.  Christus  disputirt  im  Tempel  mit  den  Schriftgelehiten.    Stupebant 
omnes  etc.     G.  Honthorst.    1812.     Radirt.     gr.  fol. 

Bei  Artaria  erschienen. 

7.  8.  2  Bl.  L'dlevation  de  la  croix.   Kascension.   Rembrandt.    Ra- 
dirt.     fol. 

9.  Das  jüngste  Gericht ,  nach  Rubens'  Bild  in  München,     roy.  fol. 
Mit  Artaria*s  Adresse. —  l)ie  ueucu  Drucke  sind  von  Lüderitz  in  Berlin. 

10.  8  t.  Ilieronymus,  nach  J.  Palma 's  Bild  in  München,     gr.  fol. 

11.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.    G,  Reni.    Punktirt.  1792.    roy.  fol. 

12.  Der  Geldprüfer.     A.  van  Ostade.     Radirt.     kL  fol. 

LS.  Die  Quackdoctor.     G.  Dow.     roy.  fol.     Hauptblatt. 

iJie  Platte  kam  später  in  Besitz  der  Kunsthandlung  Artaria  in  Mann- 
lieim.  Die  alten  AlKlrücke  haben  die  Adresse  von  Val.  nnd  Rupr. 
Green,  London  1794.  Die  späteren  von  Artaria  sind  retouchirt  und 
woniger  geschätzt;  hier  wurde  die  Dedication  gelöscht,  so  dass  man 
(Jefahr  laufen  könnte,  die  alten  Abdrücke  mit  Nadelschrift  und  vor 
der  Dedication  mit  diesen  spätem  zu  venvechseln. 

11.  Rubens  and  bis  first  wife.     Rubens.     Punktirt.    1796.     gr.  fol. 

15.  Rembrandt's  Vater.     Rembrandt.     Riidirt.     i'ul. 

1().  Kin  Rabbiner.     Rembrandt.    Radirt.     fol. 

17.  Charles  V.  Brustbild.     Tizian.    Radirt.    4. 

IS.  Wallenstein  (V).     Bnistbild,     Rembrandt.     Radirt.     4. 

19.  Maximilian  Joseph  L  König  von  Bayern.    Ganze  Figur  im  Throu- 
ornat.     J.  Stieler.     roy.  foL 

I.  Drucke  vor  aller  Schrift  wurden  nur  ^JG  ubgczojjon.  —  Die  frühesten 
Drucke  mit  der  Schrift  sind  vor  dem  Kamen  des  Dnickers. 

20.  21.    2  Bl.     Dei-selbe    und    seine  Gemahlin  Friederike  Willielmine 
Caroline.    Brustbilder.     J.  Stieler.     fol. 

David  Hess 

Maler,  Zeichner  nnd  Kadircr  zu  Zürich,  geb.  1770,  ^e»t.  18i3, 

0  Bl.    Die  Positionen  (Fatalitäten  der  llöflichkeit).    Caricaturen.    kl. 
qu.  fol. 

Eugen  Hess 

r^enromaltir  nnd  K&direr,  Sohn  det<  Peter  IIoks,  ^^oh.  in  Miinchen  25.  Juni  1824,  gest. 
doDoIbst  21.  Novbr.  Ib62.  —  Andrescn,  Mi^or-Uadiror  lll.  203. 

1.  Die  Rückkehr  von  der  Jagd.    1847.    IL  3"  8'",  Br.  5"  4'".    A.  1. 

2.  Der  Labetrunk  der  beiden  Jäger.    1846.    IL  5"  11''',  Br.  7"  3'^'. 
A.  2. 

3.  Der  Rehkopf.    1845.     U.  3"  6'",  Br.  4"  8'".     A.  4. 
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Heinrich  Maria  Hess 

HigtorienBuler  miil  Itedirer,  Brn^eF  Am  l'elcr  ne».  üeb.  in  llfi>iHldiirf  1»  April  1198, 
enxt.  in  HbnihsD  1SC3. 

1.  Hapbael  Sansio,  Brustbild  Dach  ihm  selbst.     8. 

*J.  Hiiiis  UolbciD,  nach  ibm  sclbet     8. 

'A.  Peter  Vischer,  nach  dessen  eigener  Statuette  am  ScbaldiiBgrab.  i:^. 

Jehann  Michael  Hess 

IliulDri«Diniilsr  iDd  Itediier.  Lehri'r  daii  Crmea  lliDdieicIinRiu  iini  Thtru^Dnn  in  Wiflii. 
gob.  in  Erlan  li«B.  g«t.  «m  IbSO. 

1.  Die  Grablegung  Christi.    1816.     foL 

2.  8t.  Magdalena  in  Busse.    1812.     qii.  fol. 

3.  Tod  dür  Viipnia.    1812.     kl.  qu.  fol. 

4.  Venus  und  Amor  in  einer  Landschaft    1K12.     4. 

Ludwig  Hess 

LiDdiichmnamiilec.  Kadinr  DBd  Aihi^ltvi  in  Aqnntinti.  neV  tu  KUrieh  le.  Oclbr.  IISO.  gril. 
iluM'IbFt  13.  April  ISOD. 

1.  (1  Bl.  Die  Folge  der  Sei  iwuiz  er- An  sichten.  4.  Der  LavisBersee. 
Der  Ziigcrsce.  Im  grosstn  Thal  von  (Jlarua.  Auf  dem  Klauscn- 
berg.     Im  Kuplutcnthal.     Im  KalankcrtbaL 

2.  Der  RUckzug  am  Clönthalcraee.    171)9.     gr,  qu.  foL 

Aqaatinta. 

3.  4.  2  Bl.  Die  auswandernde  Familie  aus  den  Alpen.  Die  Plünde- 
rung uud  Frohnarbeit.     4. 

Zur  Unterstritznng  der  Kriegsbeschädigten  gefertigt. 

5.  6  Bl.  Sehweizergegenden.  4.  In  der  Gegund  am  Zugersce.  Am 
Ranft  in  Unterwaiden.  Unfern  Visp  in  Wallis.  Bei  Ugogiia  im 
Gschenthal.  Brücke  über  den  Tizin  am  Gottimrdsbcrg.  IbiUt^ni- 
Bche  Gegend. 

6.  Die  Villa  Plinius'  des  Jüngern  am  Comersee.    qu.  fol. 

7.  Am  Lago  di  Lugano,     qu.  fol. 

Peter  Hess 

tktalucliten-.  Pferdt'maler  snd  lUdirer  in  »tiDchen.  geb.  in  nuswldorr  den  ».  Juli  ITO«, 
Sohn  äes  KopforstcKhor»  C.rl  lirn^t  ITirlBlöph  llfB.-. 

1.  Daa  Pferderennen  auf  der  Theresien wiese  bei  Mlinehen  1810. 
gr.  qu.  fol. 

2.  Die  Maler  auf  der  Alp  {die  beiden  Hess  und  GÄrtner).  H.  115  Mm., 
Br.  154  Mm. 

I.  Mit  dem  Zeit:  hon. 
U.  Dasselbe  gelöscht. 
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3.  Eine  Kuh,  nach  links  BtehcniL     iL  80  Mm.,  Br.  110  Mm. 

4.  Schlafender  Katzenkopf.     H.  52  Mm.,  Br.  70  Mm. 

5.  Zwei  Pferde  bei  einem  Weidenbaum,  nach  Rugendas.    H,  65  Mm., 
Br.  90  Mm. 

Wilhelm  Hesslöhl 

Knpferstecher  zu  Carlsnihe,  geb.  zu  OfTenbnrg  13.  Febr.  1810,  Schfiler  ron  Obortbür  in 
Strasflbarg,   arbeiteie  mehrere  Jahre   in  dem  Atelier  von  Frommel  in  Carlsrahe  und 

Finden  in  London. 

I.  j^prenves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Hagar  und  Ismael.     E.  Jacobs,     fol. 

2.  Die  Passion  Jesn  Christi  in  acht  Abtheilangen,  nach  H.  Holbein's 
Bildern  in  der  Basler  Bibliothek,     gr.  fol. 

3.  Der  Engelkopf.     Gloria  in  excelsis  Deo.     M.  Ellen rie der.     4. 

4.  Les  Moissonneurs  des  Marais  Pontins.  L.  Robert.  Nach  Mer- 
curi's  berühmtem  Stich  von  Denzler  und  Hesslöhl.     qu.  foL 

Das  Gegenstück  „die  Fischer"  ist  von  Schuler  gestochen. 

5.  Vermählung  des  Markgrafen  Rudolf  von  Baden  mit  der  Grafin 
Kunigunde  von  Eberstein  1250.  A.  Graefle.  Carlsruher  Kunst- 
vereinsblatt.    fol. 

6.  Wilhelm  Markgraf  von  Baden.     F.  Win  t  er  halt  er.    gr.  foL 

Philipp  Friedrich  Ketsch 

Hiätorienmaler  und  Badirer,  geb.  zn  Stattgart  1758,  gest.  daselbst  1839,  Schaler  von  üuibal 

und  Uarper. 

Die  Findung  Moses.    foL 
I.  Vor  der  Schrift. 

Jean  Heudelot 

Zeichner  nnd  Knpferstecher  sn  Paris,  geb.  zn  Montpellier  um  1737. 

1.  Le  conccrt  rustiqne.    A.  van  Ostade.     fol. 

2.  Le  jeu  interrompu.     Idem.     fol. 

3.  Le  repos  de  faucheurs.     J.  Li  n  gelb  ach.     fol. 

Willem  de  Heusch 

Landschaftsmaler  nnd  Radirer,  geb.  zu  Utrecht  1638,  gest.  um  1700,  Schüler  von  J.  Both. 

Bartsch  I.  321.    Weigel.  Snppl.  42. 

1.  4  Bl.    Folge  von  Landschaften.     1.  l>ie  Bteiiierne  Brücke.    2.  Der 
Maulthiertreiber.    3.  Der  grosse  Ziegenhirt.    4.  Der  kleine  Ziegen- 
hirt.    IL  9"  3—5'",  Br.  8"  5—6'".     B.  1—4. 
Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Arbeiten  an  den  Lüften. 
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2.  4  Bl.  Folge  von  Landschaften.  1.  Die  beiden  Ochsen.  2.  Der 
Zelclincr.  3.  Der  Pilger  und  lllri  4.  Der  Eaellrdber.  II.  C" 
7— y"',  Br.  8"  4—5'".     B.  5—8. 

3.  4  Bl.  Folge  von  LandBctiaftcn.  1.  Pan  und  Syrinx.  2.  Die 
Spinnerin.  3.  Der  Hirt.  4.  Der  Ksel  und  die  Ziegen.  II.  4" 
S'"—b"i"',  Br.  h"  10'"— 6"  1'".     B.  9.  10.     W.  11.  12. 

Sehr  selten. 

Jan  van  der  Heyde 

Halde,  Hef  dau.  Hiler  und  Kuprentacher.  geb.  n  Oorlnehcm  i<u;,  gmi.  la  Anuterdum  ni2. 

Beschryving  des  Slang  Brand  spniten  en  haare  wyze  van  Bi-and- 
bluBBen  tcegenwoordig  binnen  Amsterdam  in  gtbrnik  zynde  — 
—  door  der  zelver  inventcur  Jan  van  der  Heide  en  Jan  van 
der  Heide  de  Jonge  Generaale  Brandmeestcrs  der  Stad  Amster- 
dam, t'  ÄmHterdam  IG'JO.  gr.  fol.  Mit  18  Kupfein,  Feiicrs- 
brllnste  in  Amsterdam,  zum  Tlieil  vom  Zeichner  sclbat  radirt. 
Dieses  ist  die  erste  Ausgabe,  dio  zweite  vun  1735  hat  Kotom^lien. 

Alexander  v.  Heydeck 

Luidudiaftnntlsr  nnd  Rtdirar.  gi'niont  der  Pou)iein-[|i';dHk,  Dilettant,  'gnl.  id  llr'sin, 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
111.  Mit  |,'utitCM3bencr  Schrift 

1.  Tempio  di  Vesta  n  Tivoli.     C.  Pousutn.    gr.  qii.  fol. 

2.  18  BL   Die  LandscLaftsfolgc  nach  C.  Ponsain.     kl.  qii.  fol. 

Die  Abdriicki!  mit  Nadeluchrift  sind  nueh  vor  den  Nummern. 

3.  18  ItL  Achtzehn  Kadirungen  in  landschaftlichen  DarstuIInngen. 
Ansichten  aus  den  Umgebungen  vun  Dessau  und  Wftriitz. 

Jacob  von  der  Heyden 

'  In  errtCTEr  Mtidt  um  1670.    Sohn  d™  Hilsr»  Johmli  (nn  dfi  Unjdon. 

1.  Innere  Ansicht  des  Münstera  zn  ötrassburg.     lCi-27.     fol. 

2.  6  BL    Ansichten  von  Heidelberg  und  seinen  Umgebungen.     4. 

3.  Maximilian  L,  Kaiser.     Bruatbild.     Oval  foL 

4.  Ferdinand  IL  Kaiser.     Bruatbild.     M.  v.  Falkenberg.     fol. 

5.  Friedrich,  Herzog  von  Wflrtemberg.  Bi-ustbüd  an  einem  verzierten 
Epitaph,    fol. 

G. — 9.  4  Bl.    Feldherren  zu  Pferd,  mit  Schlachten  in  den  Gründen. 
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12.  Johann  Reinhard  Graf  von  Hanau.    Bmstbild.    1610.    4. 

13.  Wilhelm  Salcntin  Graf  von  Salm.     Dnistbiltl.     4. 

14.  Philipp  Glaser,  Professor  zu  Strassburg.     4. 

Micfiiel  Heylbrouck 

Kilet  und  lUdiiM  Ton  Oent.  gesl.  m  Venna,  wo  nr  nlcb  ugoilintelt  hitt«,  1733, 

1.  Der  Tod  der  Dido.     S.  Bourdon.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Pan  von  Satyrn  gebändigt,  Copiu  nach  C.  Cuypel.     q«.  fol. 

3.  4  Bl.   Diu  viel'  Tageszeiten.     C.  le  Brun. 

Gonzales  van  Heylen 

BflBte  des  Evangelisten  Lucas,    in  einer  Nisclio,    nmgcben  von  Em- 
blemen der  Künste.     G.  Maea.     4. 

Votivbiatt  für  dio  Aufnahme  des  Künstlers  in  die  Lucasgilde. 

Theodor  HildebraiMft 

Uistori^ninilflr,  Prof«<i»r  in  Mnaliort,  geh.  la  Stettin  ItXM,  SchUer  IDD  W.  Scbidow. 

Der  Bleichcrin  Nachtlied.    1836.     fol.     Zn   Lieder  und   Bilder  von 
Rdnick. 

FrM^ric  D^iri  Hilletnadier 

Zsiciiner  und  Kodirar.  Eautfraud  xa  Puii,  gpb.  id  BrOntl  tS.  Jnnl  1811. 

1.  Maria  mit  dem  Kinde.    La  vierge  au  eousin.     A.  Solario. 

I.  Vor  der  Sehrift. 

2.  Die  Auferweckung  des  Lazarus,   nach  Rnphael  oder  Pei^n  del 
Vaga's  Zeichnung  im  Cabinet  Zando. 

3.  Die  Eucharistie,  nach  Vicente  Jonnes. 

L  Vor  dem  Medaillon  Philipp'B  II.  und  dem  Titel. 

4.  Je  joueur  de  coinemuse.     D,  Teniers, 

l.  Vor  der  Schrift. 

5.  Der  Goldwäger.     R,  Fleury, 

6.  Giov.  BelUni,  Maler. 

I.  Vor  der  Schrift,  wie  die  Folgenden. 

7.  La  Grazia,  die  schäne  Römerin. 

8  9.   2  BL    Ed.  P.  Norblin,  Maler.     Pictro  Locatelli,  Violinist. 
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Eugene  Ernest  Hillemacher 

Vater  nnd  Ridirer  zu  Paria,  Bruder  diu  VorlgCD.  SrbDler  toii 

1.  Cuii'assior,  eeino  Pfeife  anzüDdeud. 

2.  Kniccnder  Muuch,  uacli  rechts. 

3.  Schlafender  Mann  bei  dem  Schaft  cinev  Suulc. 

Augustin  Hirschvogel 


snr  KopfiT  ndirUn.  -  Bubch  IX.  170.    Piuuiiint  III.  ■Hil. 

1.  Der  Kindemord  ZU  Bethlehem.  RaphaeL  1545.  3  Pi.  H.  10" 
i"',  Br.  19".     B.  2. 

2.  Die  Auferwcckung  des  LnzaruB.     U.  6"  T",  Br.  5"  11"'.    B.  4.  ■ 

3.  Die  Kreuztiaguug,  Coneulit  lilc  nostrae  etc.  I.^i45.  H.  7", 
Br.  5"  9"'.    B.  3. 

I.  Mit  1&45. 
n.  Mit  15<». 

4.  Cleopatra,  eich  tödtend.  Mit  landsciiartliehem  Hlntei^nnd.  1547. 
Sechseck.     IL  3"  11"',  Br.  5"  »•".    B.  5. 

5.-7.  3  Bl.  Vogeljagd-  Eberjagd.  Bärenjagd.  1545.  H.  6"  3'", 
Br.  10"  6—9'".     B.  22—24. 

8.  MarcuB  Beck  a  Lcopoldtsturf  ei|iieB  ctc  und  seine  Oemahlin 
Barbara  von  Werdenstein.  1547.    II.  10"  (!"',  Br.  5"  10'".  B.  37. 

9.  Sigismund  von  Uerberstein.  Sexagiiita  annos  fncram  ctc.  154K. 
H.  10"  4'",  Br.  5"  9'".     B.  38. 

I.  Vor  der  Schrift  unten, 

10.  Der  Meister  selbst.  Halbfigtir  nach  links.  Hie  Angnstini  picta 
etc.  1548.  H.  10"  6'",  Br.  5"  ü'".  B.  40.  Die  täuschende 
Copie  ist  nnr  9"  8"'  hoch. 

11.  StephanuB  Schwartz  juris  utrlusqiic  doctor.  —  Ifi  18.  H.  10"  4'", 
Br.  6"  &'".    B.  43. 

12.  Chuurad  Schallius  Stutgardin.  civis  etc.  1547.  II  8"  1'",  Br. 
5"  5'".     B.  42. 

13.  Landschaft  mit  weiter  Feme.  Sanle,  Säule  qaid  me  pcrsequeris. 
1545.     U.  3"  8"',  Br.  9"  5'".     B.  77. 

14.  Landschaft  mit  hölzerner  BrUcke  in  der  Mitte,  welche  eine 
Stadt  mit  einer  Festung  verbindet  1546.  H.  5"  3"',  Br.  7"  11'". 
B.  72. 

15.  Landschaft  mit  zwei  Flotten  vorn  an  einem  Fluss  und  mit  krum- 
mer Brücke.  1546.     H.  5"  3'",  Br.  7"  lU'".    B.  76. 
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16.  Landschaft  mit  Fhiss,  dessen  felsige  Ufer  Gebäude  tragen.  Vom 
links  ein  holier  Banm^  rechts  ein  Baumstumpf.  1546.  IL  5"  4'", 
Br.  6"  6'".     B.  63. 

17.  Die  Landschaft  mit  der  Versuchung  Christi  auf  der  Höhe  des 
Berges.    1545.     H.  3"  8'",  Br.  6"  5"'.     Br.  62. 

Michael  Conrad  Hirt 

Haler  und  Kadirer  Yon  Lübeck,  geb.  1614. 

Der  Künstler  selbst^  mit  einer  Kerze.     8. 


Selten. 


Charles  Howard  Hodges 


Portraitmaler,  Arbeiter  In  Schwarzknnst  und  Badirer  xn  Amsterdam,  von  engÜMher  Herlrnnft, 

gest.  24.  Juli  1837.  73  Jahr  alt. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  The  tribute  money.    B.  StrozzL    1787.     gr.  qu.  fol. 

2.  De  afnaming  van  het  kruis.     J.  Jouvenet.    1809.     qu.  fol. 
.3.  Christ  laid  in  the  sepulcre.    F.  Parmeggiano.     fol. 

4.  Der  Abschied  des  Leonidas.     B.  West    gr.  qu.  fol. 

5.  Silen  mit  Gefolge.     Rubens,     gr.  qu.  fol. 

6.  The  Infant  Hercules.    Hercules  als  Kind,  die  Schlange  erstickend. 
J.  Reynolds,     gr.  fol. 

7.  De  Haring-Vrouw.    G.  Metzu.     gr.  foL 

8.  De   Scheeps-Bouwmeester   (und   seine   Frau).    Halbfigur.    Rem- 
brandt.    1802.    gr.  qu.  fol. 

9.  The  amourous  sportsman.     Wheatlj.     gr.  fol. 

10.  Children  on  her  mothers  grave-stone.     R.  M.  Paye.    gr.  qu.  fol. 

11.  Children  spouting  Comedy.     R.  M.  Paye.    1785.     gr.  qu.  fol. 

12.  Edgar  and  Elfrida.     A.  Kau  ff  mann.     gr.  qu.  fol. 

13.  Henry  Hope.     Kniestück.     J.  Reynolds.    1788.     gr.  fol. 

14.  Thomas  Warton.    J.  Reynolds,     gr.  foL 

15.  John  Lea  Esq.    Halbfigur  sitzend.    J.  Reynolds.    1788.    gr.  foL 

16.  The  Duke  of  York,  in  einer  Landschaft.    J.  Hoppner.     gr.  fol. 

17.  Lady  Dashwood  und  ihr  Kind.     J.  Reynolds.    1785.     foL 

18.  Lady  Spencer.    J.  Reynolds.    1784.     fol. 

19.  Der  Herzog  von  Clarence.    Ganze  Figur.    J.  Hoppner.     gr.  fol. 


Hoeck  —  Hocchgecat. 

Robert  van  Hoeck 

1.  Die  Windmühle.    H.  2"  5'",  Br.  3"  5"'.    B.  1. 

2.  Das  kleine  Feldlager  bei  dem  Dorf.    H.  2"  V",  Br.  3"  5'".    B.7. 

3.  Die  Anfrichtong  des  Zeltes  darcli  zehn  Soldaten.  H.  3"  5'", 
Br.  5".     B.  9. 

I.  Vor  Wyngaerde's  Adreasc. 

4.  Der  Hufschmidt     H.  3"  5'",  Br.  5".     R  11. 

I.  Ebenso. 

5.  Der  Brunnen.  Vom  rechts  fünf  Soldaten.  H.  3"  3'",  Br.  4" 
11'".    B.  10. 

L  Ebenso. 

6.  Die  vier  Offiziere  bei  dem  Baam.  H.  3"  4'",  Br.  4"  11"'. 
B.  13. 

7.  Der  Kochkessel  Ober  dem  Feuer,  dabei  Soldaten.  II.  3"  b'", 
Br.  5".    B.  14. 

I.  Vor  Wyngaerde's  Adresse. 

8.  Der  Bagagewagen  von  Reitern  escortirt.  H.  5"  6'",  Br.  7"  8'", 
B.  15. 

9.  Die  kleine  Festung  auf  dem  erhöhten  Ufer  des  Flusses.  Vorn 
bei  einer  Baracke  eine  Gruppe  von  fünf  Soldaten.  H.  5"  3'", 
Br.  7"  10'".     K  17. 

I.  Vor  der  BeKchneidnng  des  Untetrandes,  —  Die  Aetzdrücka  sind  vor 
der  EinfasBongslinie  und  der  Ueberarbeitung  mit  dem  Grabstichel, 

10.  Das  Dorf  am  Fluas.     H.  5"  i'",  Br.  7"  7'".    B.  19. 

I.  Vor  Wyngaerde'B  Adresse. 

11.  Das  spitzznianfende  Zelt.  In  der  Mitte  vorn  ein  Windhund  bei 
einem  Eimer.     H.  5"  2'",  Br.  7"  8'".   B.  20. 

Die  AetzdrOcke  sind  vor  den  vier  Vögeln  etc, 

L  Vor  der  BeschneidQng  des  üntorrandea  und  vor  Löschung  des  Namens. 

12.  Ulysse  all'  isola  di  Circo.     H.  9"  T",  Br.  6"  11"'.     W.  22. 


HolltndiKk«  ATehitektnniiftler  ind  Hidiciir  tm  ISIJO.  -  J.  Pk.  na  der  Ksllpn,  L«  peinti 

Inneres   einer  gothischen   Kirche.     B.  van  Baasen.     H.  251  K 
Br.  216  Mm.    K.  1. 

Die  einzige  bekannte  ßadirung  des  Meisters. 
I.  Reiner  Aetzdruck,  tot  aller  Schrift.    Eine  Copie  im  obigen  Wei 
II.  Vollendet  nnd  mit  der  Schrift. 

III.  Die  Platte  beschnitten.    H.  247  Mm..  Br.  198  Mm. 

IV.  Oben  rechte  im  Rand  die  Nt.  54. 

V.  IMe  Platte  abennals  links  beschnitten  und  nur  183  Mm.  breit. 
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Blasius  Hoefel 

Zeichner,  Kupferstecher  and  Formschneider,  ffeb.  za  Wien  27.  Mai  1792,  gest.  in  Salzhorg 

7.  Septbr.  1863,  Schüler  von  Qnirin  Mark. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  Flucht  nach  figypten^  nach  einem  Basrelief  von  J.  Hirsch- 
häuter.     Hautreliefstich,     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Umschrift:  Das  Original  hefindet  sich  etc. 

2.  Sanct  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste.     Rapbael.     kl.  fol. 

3.  Der  Leichnam  Christi,  Maria  und  zwei  Engel,  nach  A.  del  Sar- 
to's  Bild  im  Belvedere.     gr.  qu.  fol. 

Später  Wiener  Kunstvereinablatt  1850. 

4.  Rudolph  von  Habsburg  an  Ottokar's  Leiche.  A.  Petter.  gi\ 
qu.  fol. 

5.  Hund  bei  todtem  Wild  von  einer  Katze  überrascht.  E.  Land- 
seer.     gr.  qu.  foL 

Selten  und  nicht  im  Handel. 

6.  Die  beiden  todten  Rebhühner.     P.  F.  Hamilton,     fol. 

7.  Der  Abschied  des  Landwehrmannes.     P.  Kr  äfft     fol. 

8.  Carolina  Augusta  Austr.  Imperatrix.    Brustbild.    J.  Stieler.    foL 

9.  Johann  Erzherzog  von  Oesterreich  als  Gemsjäger.  Pi  Krafft    fol. 

Selten,  weil  nicht  im  Handel. 

10.  Ludwig  I.  König  von  Bayern,  nach  dem  Medaillon  von  D.  Böhm. 
Reliefstich,     fol. 

11.  Graf  Mittrowsky,  Statthalter  von  Mähren,  im  Cabinet.    A.  Rich- 
ter,    fol. 

Holzschnitte. 

12.  Das  alte  fromme  Weib.     Waldmüller,     fol. 

13.  Die  siebente  Plage  in  Aegypten,    nach  Martin   und    Le  Keux. 
Elfenbeinschnitt     fol. 

14.  Maria,  mit  Einfassung.     In  Fai'bcn.     fol. 

15.  Venus.     C.  Le  Brun.     fol. 

16.  Die  vier  Evangelisten.     L.  Giordano.     fol. 

Jacob  Hoefnagel 

Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Frankfurt  a.  M.,  Sohn  des  Georg  Hoefnagel,  geh.  1575. 

Archetypa  studiaque  patris  Georgii  Hoefnagelii  Jacobus  F.  genio 
duce  ab  ipso  sculpta  omnibus  philomusis  —  communicat  1592. 
52  Bl.  Insecten,  Blumen,  Früchte,  4  Thle.  ä  12  Bl.  mit  4  Titeln 
in  de  Bry's  Geschmack,     qu.  8. 

Die  späteren  Drucke  hahen  C.  Weigel's  Adresse. 


LuduhiRimalu  u4  Radim  n  Witn.  |«b.  duelbst  II,  Kgiafflber  IM«.  Sehtlar  dar  Akutrinie. 

1.  P&rtie  bei  Lnndenbui'g.    1835.     qa.  4. 

2.  Ruhender  Bauer  unter  einer  alten    Eiclie,   bei    ilini  ein  Mädcben 
mit  Korb.    1847.     qn.  8. 

3.  FelBpartie  mit  Bnechwerk.     qu.  8. 

Pehr  HSrberg 

Him.  Badirar  Bnd  Fornwcluiridar,  gmuiiil  der  Bek*«dlaihe  Bsnlmiidt,  Baan  und  AntniUdikt 
i>  d*r  Enuat,  gab.  iDf  dem  Haf>  OaTri  Oshn  In  Siulind  11.  Fabr.  IT««,  gut.  10.  Fabr.  ikiü. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    1786.     H.  2"  10'",  Br.  3". 

2.  Die  DarBtellnng  im  Tempel    1788.     II.  5"  10'",  Br.  3"  5"'. 

3.  Der  ChriBtasknabe  im  Tempel.    1786.     H.  4"  4"',  Er.  5"  2"'. 

4.  Die  Taufe  Cbriati.    1792.     H.  4"  6'",  Br.  2"  II'". 

5.  Die  Äbnehmung  vom  Kranz.    1789.     H.  5"  9'",  Br.  3"  8"'. 

6.  Die  Grablegung.    1793.     H.  6",  Br.  4". 

7.  Cbriatas   und   der   ungläubige  Thomas.    1792.     H.  ti"   2'",   Br. 
4"  7"'. 

8.  Chriatus  segnet  die  Kinder.    1793.     H.  6",  Br.  3"  2"'. 

9.  Himmelfahrt  Christi     H,  6"  5'",  Er.  4"  9"'. 

10.  Das  jüngste  Oericht     D.  KlGcker  v.  ElirenstrahL    1786.    H. 
5"  11'",  B.  4"  2'". 

11.  Der  Meister  selbst  vor  der  Staffelei  sitzend.    1807.     ii.  6",   Br. 
5"  4"'. 

UolEscbnltte. 

12.  Der  SUndenfall.    1805.     II.  3"  10'",  Br.  2". 

LS.  Die  Anbetung  der  Weisen.     1788.     H.  5"  9'",  Br.  3"  6"'. 

14.  Der  Christuaknabe  Im  Tempel.     1804.     H.  8",  Br.  4"  11'". 

15.  Christus  am  Kreuü.    1805.     H.  4",  Br.  3". 

16.  Si  HieronymuB  im  Zimmer.    1786.     II.  2"  11"',  Br.  2"  2"'. 

17.  Cimon  und   seine  Tochter.     1788.     Helldunkel.     H.  5"  2'">   Br. 
3"  1'". 

18.  Jupiter  und  Antiope.     H.  11"  1'",  Br.  3"  6'". 
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2.  Amint  und  Thestylis.   Amint  verni  eut  etc.    H.  7"  6'",  Br.  5"  4"\ 

3.  Amaril^  Dameet  nnd  Galathe.    Cpf  pypsil  van  Damet  etc.    H.  7'' 
6'",  Br.  5"  4'". 

Gegenstück  zum  Vorigen. 

Joseph  de  Hoey 

Haler  und  Badirer  zu  Brftssel,  Schfiler  von  Wappera. 

Die  Alte,  welche  ihr  Geld  überzählt     8. 

Nicolas  van  Hoey 

Uoy,  Kaiserlicher  Hoftaialer  und  Badirer  ni  Wien,  Ton  Brflssel,  gest.  Tor  1689,  radirie 
mehrere  Bl&tter  Ar  das  BrOseeler  Galleriewerk  von  Teniers. 

1.  Christus  und  die  Samariterin.    Raphael.     foL 

2.  Maria  vor  dem  todten  Heiland.     D.  Feti.     qn.  foL 

3.  Die  Musen  auf  dem  Pamass.     Tintoretto.     qu.  fol. 

4.  8  Bl.    Parte  delle  figure  dei  caroselli   festa  a  cavallo  per  lo  an- 
gusto  nozzo  8.  C.  M.  (Leopold  L).     H.  5"  5'",  Br.  7''  4'". 

Joh.  Nicolaus  Hoff 

Knpferfltecher  nnd  Lithograph  zu  Frankfurt  a.  H.,  geb.  um  180G,  Schfller  von  J.  Q.  v.  Mftller, 

noch  am  Leben. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Heilige  Familie.     L.  da  Vinci.    1832.     gr.  fol. 

2.  Die  Grablegung  Christi.     P.  Perngino.     gr.  foL 

3.  Die  heilige  Jungfrau.     Halbfigur.     Gimignano.    1822.     fol. 

4.  Die  Verlobung  der  heil.  Catharina.     L.  da  Vinci.     1827.     foL 

Carl  Hoff 

Zeichner  and  Kupferstecher  von  Frankfurt  a.  M.,  Bruder  des  Vorigen,  1825  in  Born. 

F.  Overbeck.     Brustbild.     J.  Schnorr.    1825.     fol. 

August  Hoffmann 

Zeichner  und  Kupfenitecheir,  Professor  zu  Berlin,  geb.  zn  Elberfeld  den  1.  Aug.  1810,  Sch&ler 

von  Tbolott  nnd  J.  Keller  In  Düsseldorf. 

1.  Die  Wiedererkennuiig  Joseph's,  nach   Cornelius'  Fresko   in    der 
Villa  Bartholdi  zu  Rom.     1843.     gr.  qu.  fol     Gegenstück  zu  Jo- 
seph's  Traumdeutung  von  S.  Amsler. 
I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift  und  der  Adresse  von  Läderitz. 

III.  Als  hannoversches  Knnstvereinsblatt  1842  43.  verwendet. 
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2.  Hagar  UDd  IsmaeL     E.  Steinbrftck.    fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

LI.  Mit  der  Schrift,   Dedication  an  die  Princess  Friedrich  Ton  Preussen. 
111.  DBMeldorfer  KnnstTereinablatt. 

3.  Die  Madonna  mit  dem  Becken,  nach  G.  Romano'a  Bild  in  Dres- 
den,    gr.  foL 

I.  Eprouves  d'Artiato,   nur  mit:    „August  Hofihtann,   Paris  1847."  nnd 
wo  die  Tropfen  des   auB^eaohütteten  Wassere   aiti    Körper  des  Kin- 
des noch  sichtbar  sind  (sie  wurden  später  weggenomnien),  sehr  sel- 
ten, da  nur  6  Abdrucke  gemacht  wurden. 
II,  Vor  der  Schrift. 
111.  Hit  der  Schrift. 

4.  Die  Madonna  mit  8i  HieronymuB  und  FranciscDB,  nach  Raphael'B 
fiild  in  Berlin,     fol. 

I.  l^roQTes  d'Ärtiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

5.  Die  Pieta.    Denn  also  hat  Gott  die  Welt  geliebt  etc.    W.  Scha- 
de w.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  derselben. 

III.  Vor  dem  Vermerk  des  Kaiutvereins. 

IV.  Düsseldorfer  Kunstvcreinsblatt. 

6.  Der  Glaubensscbild,  nach  CorneliuB.     Cuntonr. 

7.  8.  2  Bl.    Moeea,   Solen,   nach   Kaulbach's   Fresken   im    Neuen 
Uuseum  zu  Berlin. 

1.  Ülpreuves  d'Ärtiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 
9.  Die  Kirchgänge rin.     L.  Blanc.     foL 

DBsscIdurfer  Kunst vcreinsblatt. 

I.  Epreuvcs  d'Ärtiste, 
IL  Mit  der  Schrift. 

10.  Die  Hneutenpredigt,  nach  Leäeing's  Carton.     qu.  foL 

I.  fepreuves  d'Ärtiste. 
II.  Hit  der  Schrift. 

11.  Die  Kntltlhrnng  im  Schlitten  nach  Sibirien.   Leasing,    qu.  foL 

Uäsgeldurfer  Kunstvereinsblatt. 
I.  Epreuves  d'Ärtiste. 
IL  Mit  der  Schrift. 
13.  DaB  Blumenmädchen.     E.  Magnus.     foL 
I.  I^prenves  d'Ärtiste. 
U.  Vor  der  Schrift. 
lU.  Hit  der  Schrift 
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13.  Pifferari.    T.  Hildebrandt.    1840.     fol. 

14.  Macbeth  zum  letzten  Kampfe  Bich  waflfhend.     W.  v.  Kaulbach. 
Shakespeare  Gallerie.     gr.  fol. 

15.  Arthur   und   Hubert   de   Burgh    (Blendungsscene). 

Ebenso. 

16.  Der  Tod  des  Könige  Johann  im  Klostergarten  zu  Swinstead. 

Ebenso. 

17.  Der  Fürst  von  Anhalt  Dessau.     A.  Pesne.    fol. 

Zi>  den  Werken  Friedrich  des  Grossen  and  nicht  im  Handel,  wie  die 
folgenden  drei  Portraits. 

18.  Ulrike,  Schwester  Friedrich  des  Grossen,  Königin  von  Schweden. 

19.  Seydlitz. 

20.  Keith. 

Joseph  Hoffmann 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  Mitglied  der  Akademie  m  Wien,  geb.  daeelbet  2S.  Jnli  1831, 
8chüler  tod  L.  Schön  und  C.  Bahl,  darch  Stadienretsen  in  den  Alpen,  Italien  nnd  Athen 

weiter  entwickelt. 

Landschaft  bei  Athen.     Im  linken  Hintergrund  die  Akropolis.     Mit 
dem  Radirzeug  des  Malers  J.  C.  Reinhart  in  Rom,  das  in  HoflT- 
mann's  Besitz  übergegangen  ist,  gefertigt,    qu.  fol. 
Wiener  Eünstleralbum. 
I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Wilhelm  Hoffnas 

Hoffnass,  Maler  und  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  sa  Mannheim,  Sch&ler  von  K. 
MengN  in  Rom,  geb.  zn  Ahaus  im  Hftnsterachan  1727,  gest.  tn  Mannheira  1795. 

J.  C.  V.  Mannlich,  Galleriedirector.     Brustbild.    J.  Seele.     4. 

Wilhelm  Hogarth 

Maler,  Knpfer&tser,  Knpfertstecher  und  Kunstschriftsteller,  ciawisch  in  satTrischen  Dar- 
Btellungen,  strebte  in  seinen  Radimngen  vorzfiglich  dahin,  den  Charakter  dee  bfirser- 
lichen  nnd  t&glichen  Lebens  trefFlich  zu  schildern.  Sein  grfiestes  Verdienst  bestand  in 
Erfindung  der  Gegenst&nde  und  im  Ausdrucke  der  Leidenschaften.  Geb.  zu  London  1698, 
gest.  auf  seinem  Landgute  Chiswic  bei  London  am  86.  Oct.  1764.  Anecdoten  of  W.  Ho- 
garth, written  b^-  himself  London,  Kichols  liiSS.    Hierin  sind  seine  BUtter  am  toH- 


(it&ndigsten   und  in  allen  Abdrucksgattungen  verzeichnet,  nnd  die  seltensten  und  Torsfig- 

hgebildet.  Gleichfalls  vollstAnoiR  enthalten    dieselben    (J.  l>(ichols)  Beiträge 

zu  W.  Hogarth 's  Lebensbeschreibung,  aus  dem  Englischen  (von  A.  W.  Crayen),  Leipzig 

in  Deutschland  geordnet  sind ,   und  worauf  auch  die 


liebsten  nachgebildet.  Gleichfalls  voilstAnc 
8  Lebensbeschreibung,  aus 
iele  Sammlungen  in  Deut 
Nummern  bei  den  hier  folgenden  Hl&ttern  Bezug  haben. 


1783,  wonach  viele  Sammlungen  in  lientscuiana  gc 

-  Bli 


1.  6  Bl.    Das  Leben  der  Buhlerin.    The  Harlotfs  progress.    H.  11" 
6''',  Br.  14''     N.  Nr.  42. 

In  den  IL  Abdrücken  ist  joles  Blatt  mit  einem  Kreuz  bezeichnet. 

2.  8  Bl.    Das  Leben  eines  Liederlichen.    The  Rake's  progress.    1735. 
iL  13",  Br.  15".     N.  Nr.  45. 

Die  II.  Abdrücke  sind  von  Hogarth  1763  retouchirt  worden. 

3.  4.  2  BI.    Befyre  and  after.    1736.     fol. 

5.  Der  eraürnte  Mnsikus.     The    enraged   Mnsician.    1741.     H.  13" 
3'",  Br.  15"  2'".     N.  Nr.  58. 

Der  Kopf  des  Pferdes,  auf  welchem  der  Postillon  reitet,  ist  in  den 
I.  Aodrücken  weiss,  in  den  IL  schwarz. 


PFJU" ' 
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6.  Der  Jahrmarkt  in  Southwark.     Sonthwark- faire.    1734.     H.  13" 
4'",  Br.  17"  4"'.     N.  Nr.  39. 

7.  Die  PuDSchgesellBchaft    A  midniglit  modern  converBation.    1734. 
H.  12"  9'",  Breite  17"  4"'.     N.  Nr.  44. 

Die  I.  höchst  seltenen  Abdrücke  sind  vor  vielen  üeberarbeitungcn,  und 
der  Deckel  des  rechts  stehenden  Topfes  hat  nur  einfache  Linien; 
in  den  II.  dagegen  sind  diese  überkrenzt. 

8.  Der  unglückliche  Poet.    The  distress'd  Poet.     1740.   H.  13"  2"', 
Breite  15".     N.  Nr.  48. 

In  den  I.  Abdrücken  ist  über  der  Bücherstelle  ein  Bild,*  welches  Pope, 
den  Cur  abprügelnd,  vorstellt ;  in  den  II.  ist  an  der  Stelle  des  Bilaes 
eine  Landkarte,  überschrieben:  A  View  of  the  Gold  mines  of  Peru. 

9.  Die  4  Tageszeiten,  Scenen  in  den  Strassen  Londons.  1738.  H.  18"? 
Br.  14"  10"'.     N.  Nr.  54. 

10.  St.  Paulus  vor  Felix.  Burlesk  in  Rembrandfs  Manier,  qu.  fol. 
N.  p.  238. 

I.  Vor  dem  kleinen  Teufel. 

11.  12.  2  Bl.  France.  Firat  plate.  —  England.  Second  plate.  1756. 
qu.  foL 

13.  12  Bl.  The  effects  of  Industry  and  Idleness.  1747.    qu.  fol. 

14.  4  BL  The  stages  of  Cruelty.    1751. 

15.  Die  herumziehenden  Komödiantinnen  in  der  Scheune.  1738.  H. 
16"  8'",  Br.  20"  10"'.     N.  Nr.  55. 

In  den  I.  Abdrücken  ist  oben  rechts  im  Dache  der  Schenne  bei  dem 
Kopf  eines  Menschen  ein  kleines  Loch,  in  den  IL  ist  dasselbe  zu- 
gestopft. 

16.  Die  Bierstrasse.  Beerstreet  1751.  IL  14"  3'",  Br.  12".  N. 
Nr.  85. 

In  den  I.  Abdrücken  hebt  der  Porterbrauer  einen  französischen  Postil- 
lon  in  die  Höhe,  in  den  IL  eine  Hammelskeule. 

17.  Das  Branntweingässchen.  Gins  Lane.  1751.  H.  14"  3'",  Br. 
12".     N.  Nr.  86. 

18.  Die  schlafende  Gemeinde.     The  sleepy  congregatiou.     1736.     foL 

N.  Nr.  57. 

In  den  I.  Abdrücken  ist  die  Bandrolle  unter  dem  königl.  Wappen  ohne 
Inschrift;  in  den  II.  steht  auf  derselben:  Et  mon  droit;  auf  den 
III.  steht:  Retouched  an  Jmproved  April  21.  1762  by  the  Author. 

19.  6  Bl.  Die  Heirath  nach  der  Mode,  geätzt  von  Hogarth,  ge- 
stochen von  G.  Scotin,  G.  F.  und  S.  Ravenet  und  B.  Baron. 
1745.      n.  14"  2"',  Br.  17"  2'".     N.  Nr.  66. 

20.  4  BL  Die  Wahl  eines  Parlamentsgliedes;  von  Hogarth,  C.  Cri- 
gnion,  Le  Cave  und  F.  Aveline.    1755.    H*  16",  Br.  20"  6'". 

21.  The  five  ordres  of  perriwigs  as  the  y  were  worn  at  the  late  co- 
ronation.    1761.     foL 
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22.  John  Wilkes,  Eeq-,  sitzeDd  in  ganzer  Fignr.  1763.  foL  N.  p.  269. 
a;i.  Simon  Lord  Lovat,  sitzend  in  ganzer  Fignr.  1746.  fol.  N.  p.219- 
24.  (iiirrick  in  the  character  of  Ricliard  UL    gr.  qu.  foL    N.  p.  220. 

Abraham  Hogenberg 

Haler.  Zeichner  und  Koprcr-UcliM  n  K61b.  wibrachninlich  gin  Hohn  du  Fiui  lIogertiMf, 
lebt«  noch  IföS. 

1.  Wolfgang  Willielm,  Pfalzgraf  zu  Rhein,  zn  Pferd.    M.  Geldorp. 
gr.  fol 

2.  TOrnst  Markgraf  von  Brandenbnrg,  zu  Pferd,  im  Hintergrund  der 
Angriff  auf  Jülich.    1611.     gr.  fol. 

3.  Sigismund  111.  Köuig  von  Polen.     Halbfigur,     fol. 

Franz  Hogenberg 


1.  Elisabet  Königin  von  England,  auf  dem  Throne.  Gott  hat  mich 
behütet  vor  dem  Tod  etc.     fol 

2.  Maria,  Königin  von  England.    1555.     4. 

.S.  Ger.  Mercator.     Halbßgur.     Magna  Peluaiacie  etc    1574,     fol. 
8eltcn. 

4.  31  Bl  Die  Fabel  der  Psyche.  Raphael  Copien  nach  Ägostino 
Vttnetiano  und  Marco  da  Ravcnna.    1575. 

5.  •Spiegel  dur  Vergenchliclikeit,  dem  Fürsten  uud  Herrn  Joban 
Wilhelmen  llertzogen  zu  Guilich,  Cleve  und  Bergk,  Graven  zu 
der  Marck  zugescl Hieben,  christmildon  Gcdach* —  '  c  "  ':-' — 
Herrn  Vetters  ÄbBterben  und  Bcgrebnus,  dm 

Düsseldorf  am  24.  Juli  1593.     kl.  foL 

Sehr  selten.  Der  Band  enthält  eine  sehr  groaae 
pelte  Blatt  Badirungen,  welche  den  Leichen 
stellen  nnd  1  Blatt  Aosatellung  des  Sarges  in 

Johann  Hogenberg 

K.'ichnvr  ani  Knpr«nle<-Uer  in  KDIn.  Brndar  de«  Ji 

1.  Joannes  Adamus  Archiepiscopus  Moguntiensls. 

Mit  Basseniocher's  Adresse. 

2.  Lotharius  Archiepiscopua  Trevii-ensis  Elector. 

Kbensu. 


.  GeorgiuB  Cardinalis  Radzivil,  Episcopus  Crac4 
.  JauuB  Antonius  Saraccnua  Lugd.   1595.     4. 
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Johann  Hogenberg 

Der  StammTater  dar  Familie  Hogenberg,  Historienmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Mfinchen  1600, 

goet.  in  Mecheln  1554. 

Der  Einzug  Karls   V.   und  Pabst  Clemens  VII.   in  Bologna.    1530. 
Langer  Fries  von  38  BI.  nebst  Titel  und  Dedication. 

Von  diesem  interessanten  Werk  sind  5  Aasgaben  bekannt,  welche  Dru- 
gulin  in  seinem  historischen  Bilderatlas  p.  7.  beschreibt. 

Remigius  Hogenberg 

Zeichner  und  KupferBtecher,  Bmder  des  Franz,  hielt  sich  in  England  anf  und  scheint  dort 

sn  Lambeth  um  1580  gestorben  zu  sein. 

1.  Erzbischof  M.  Parker,  Halbfigur  an  einem  Tische  sitzend.    1573. 
Oval  8. 

Das  Blatt  ist  sehr  selten  und  galt  lange  für  das  erste  in  England  ge- 
stochene Portrait.    Es  giebt  eine  Copie  von  Tyson. 

2.  ErasmuB  Roterodamus.     8. 

3.  Henri  de  Lorraine.     8. 

4.  Caspar  de  Coligny,     8. 

Adolf  Hohneck 

Landschaftomaler  und  Radirer  zu  Dresden ,  geb.  zu  Tanbenheim  in  der  Oberlausitz  1808. 

1.  Die  Marktbäuerin,     qu.  8. 

2.  Der  Kartoffelwagen,     qu.  8. 

3.  Zwei  kleine  Mädchen  beim  Brunnen,     qu.  8. 

4.  Die  Holzhackerfamilie,     qu.  8. 

5.  Kopf  eines  bäiiiigen  Mannes.     8. 

Hans  Holbein 

Der  j&n'^ere,  der  beröhmte  HiHtorienmaler  und  Zeichner  fär  den  Fornschnitt.  Schüler  seines 
Vaters  Hans,  geb.  zu  Augsburg  1497,  gest.  zu  London  1543.  —  Passavant  III.  353.  Woltmann, 

H.  Holbein  und  seine  Zoit. 

1.  Die  Darstellungen  aus  dem  alten  Testament.  90  Bl.  H.  2"  2  —3'", 

Br.  3"  2—3". 

Die  ersten  Abzüge,  sogenannte  Probedrucke  ohne  Text,  wurden  um 
1530  zu  Basel  gemacht  und  kommen  äusserst  selten  vor.  Die  ersten 
Ausgaben  erschienen  zu  Lyon  bei  M.  und  G.  Trechsel  1538  und  39. 
Passavant  p.  349  zählt  alle  Ausgaben  auf. 

2.  Der  Todtentanz.    58  Bl.     H.  2"  5'^',  Br.  1''  10'". 

Die  ersten  Abdrücke,  zu  Kasel  1530  gezogen ,  sind  vor  dem  Text  verao, 
es  sind  sogenannte  Probedrücke  und  sehr  selten,  namentlich  in  jenem 
Zustand,  wo  die  Bogen  noch  unzerschnitten  sind.  —  Die  erste  eigent- 
liche Ausgabe  erschien  zu  Lyon  bei  den  Brüdern  Trechsel  1538.  — 
Yergl.  Passavant,  der  sich  ausführlich  über  diesen  Gegenstand  ver- 
breitet. 

3.  Der  kleine  Todtentanz  in  den  Initialen,  genannt  das  Todtentanz- 
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Alphabet,  von  Lützelburger  geschnitten.    24  Initialen,  10  —12'" 
hoch  und  breit     P.  3. 

I.  Auf  einen  Bogen  gedruckt  und  mit  Liitzelburger's  Adreaae.  Sehr 
selten.  R.  Weigel  Hess  durch  Lödel  in  Göttingen  eine  Copie  an- 
fertigen. 

IL  Ebenso,  aber  ohne  die  Adresse,  die  durch  Schrift  ersetzt  ist.    Nur 
ein  Exemplar  in  Coburg  bekannt. 

III.  Mit  Text  und  einzeln  gedruckt. 

IV.  In  den  betreifenden  Büchern. 

4.  Das  Bauemtanz-Alphabet    24  Initialen.    H.  n.  Br.  8Vä— 9'".  P.  4. 

I.  Auf  einem  Bogen  in  qn.  fol. 
IL  In  den  Büchern. 

5.  Das  Kinderalphabet.    Kinderspiele  in  24  Initialen.    H.  und  Br.  1**\ 
P.  5. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

6.  Die  menschUchen  Alter,  auf  2  Bogen.  H.  18'',  Br.  24"  3'".  P.  31. 

7.  Dolchscheide  mit  der  Figur  der  Venus.    Von  H.  Lützelburger. 
H.  9"  1'",  Br.  2".     P.  42. 

8.  Dolchscheide  mit  der  Fortuna.    H.  8".     P.  43. 

9.  Titelbordüre  mit  der  Auferstehung  Christi.     H.  4",   Br.  2"  3'". 
P.  54. 

10.  Erasmus   von   Rotterdam,   mit   der  Terme.     H.  10"  5'",    Br.  5" 
7'".     P.  57. 

I.  Mit  zwei  Zeilen  Text. 

II.  Mit  vier  Zeilen  Text. 

III.  Die  späteren  Drucke  haben  ausserdem  noch  die  Aufschrift:  Erasmi 

Rotterdami  effigies in  Museo  Feschiano  asservatur,  die  aber 

oft  abgeschnitten  ist. 

IV.  Neuere  Drucke  ohne  alle  Inschrift,    Eine  Copie  ist  in  R.  WeigeVs 
Holzschnittwerk. 

11.  Job.  Stöfler.     H.  4"  1'",  Br.  3"  6'".     P.  61. 

Die  spätem  Drucke  haben  verso  Text. 

12.  Büste  einer  jungen  Dame  (Jane  Gray?).    IL  und  Br.  7"  4'".  P.  64. 

Eine  Oopie  ist  in  WeigeFs  Holzschnittwerk. 

13.  Die  CebestafeL    Titelein fassung.    IL  10"  2'",  Br.  6"  11'".    P.  90. 

14.  Der  Bauerntanz   mit  den  Bauein,   welche  dem  Fuchs  nachjagen. 
Titelleisten-Einfassung.     H.  9",  Br.  5"  11"'.     P.  99. 

Ambrosius  Holbein 

Historienmaler  and  Formachneider  von  Augsburg,  Bruder  des  Vorigen.    Passant  III.  421. 

1.  Die  Verleumdung  des  Apelles.     Titelein  fassung.     H.   9"  8"',   Br. 
G"  3'".     P.  1. 

2.  Das  Bild  des  Hoflebens.     Imago  vitae   aulicae.     Titeleinfassung. 
H.  8"  10'",  Br.  6"  4'".     P.  3. 
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Elias  Holl 

Zeichner  und  Badirer,  wahrscheinlieh  Goldachmidt  and  zn  Nftrnberg  nm  die  IfilLe  des 

17.  Jahrhnndertfl  tbitig. 

12  Bl.  Die  Monate,  durch  einzelne  Figuren  in  LandBchnften  dar- 
gestellt, an  der  Luft  eine  Schweifarabeskenblume.  U.  3^'  10^^', 
Br.  3"  3—5'". 

Die  I.  Dmcke  sind  vor  der  Adresse  des  P.  Fürst  auf  dem  ersten  Blatt. 


Francis  Holl 

Kupferstecher  za  London,  geb.  im  Anfknge  dieses  Jahrhunderte. 

I.  !^preuYes  d*Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  The  heavens  are  telling  the  glory  of  God.  M.  Gillies. 

2.  The  sisters  at  the  holy  well.     F.  W.  Top  harn. 

3.  The  origin  of  the  stocking  loom.    A.  Elmore. 

4.  The  railway  Station.    W.  P.  Frith. 

5.  Coming  of  age  in  the  olden  time.     W.  P.  Frith.     qu.  roy.  fol. 

Glasgowsches  Eunstvereinsblatt. 

6.  Come  alone.    Junge  Bäuerin  mit .  Kind  durch  einen  Fluss  schrei- 
tend.    J.  J.  Jenkins.     gr.  qu.  fol. 

Londoner  Eunstvereinsblatt. 

7.  The   duett     Halbfiguren    zweier  singenden   Mädchen.     J.    Sant. 
Oval  fol. 

8.  Der  Ursprung   des   Strumpfwebestuhls.     Will.  Lee,    seine  Gattin 
beim  Stricken  beobachtend.     A.  Elmore.     qu.  roy.  foL 

Irisches  Eunstvereinsblatt. 

0.  10.  2  Bl.  Morning.    Evening.  Junge  Damen  in  Parklandschaften. 
A.  Salomon.     fol. 

11.  12.    2  Bl.     Saturday   Morning    (Kirchgang).      Saturday     Night 
(Belustigung  im  Freien).     J.  Ab  so  Ion.     qu.  fol. 

13.  Lord  Cranworth.     G.  Richmond, 

14.  Lord  Radstock.     G.  Richmond. 

15.  John  Bird  Sumner,   Erzbischof  von   Canterbury.    G.  Richmond. 

16.  Samuel  Rogers,  Dichter.     G.  Richmond. 

17.  Walter  Farquar  Hook,  Dean  of  Chichester.     G.  Richmond. 

18.  The  Duchess  of  Argyll.     J.  Swinton.     gr.  fol. 

19.  The  Marchioness  of  Stafford.     U.  Eddis.     gr.  fol. 
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William  Holl 

Knf  f«rtiUcher  xn  Londoti,  ßrnd«  ii 
1.  Epreuves  d'Artiat«. 
II.  Vor  der  Schrift. 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  An  engtisfa  mcrry-muking  io  the  olden 

Lunduiier  Kunstvereinghlatt. 

2.  Sundny  morning.     J.  AbBolon.     (1851. 

3.  Suashinu.     Müdchun  mit  Blumen.     C.  fi 
*.  Hiranda  and  Dorotbca,     J.  Fead. 

5.  The  vill:ige  paßtor.     W.  F.  Fritli. 

6.  Tbc  wite  and  red  rose.     Ä.  Bouvier. 

7.  Supplicfttjon.     H.  O'Neil. 

«.  J.  M.  W.  Turner,  der  berühmte  Maler. 
it.  Alexandra   Prinzessin  von  Wales,   nach 
Mayall.     Rund  gr.  fol. 

Wenzel  Hollar 


1.  Juda  und  Thamai-.     U.  Ilolbein.    I64( 

2.  Salomon   und    diu   Königin   von   üahA. 
9"  V",   Br.  6"  10'".     P.  74. 

3.  Der  junge  Tobiae  und   der  Bnget.     In 
A,    Klxlieimei'.     Copie    nach    (ioudt. 


■1 

Die  VerBuehnng  Christi.  A.  Elzheime 
P.  98. 

5 
6. 

Eece  homo.    A.  Dürer.    1647.    11.  8" 
T.  Vor  Dürer-s  Zeichen  in  der  Jahrzahl. 
Eece  homo,   navh  Tizian's   Bild   im  B 
H.  17"  5'",  Br.  26"  4'".     P.  104. 

7. 

Cbristiis  am  Kreuz,  mit  den  drei  Er 
v.-iti  Dyck.    1652.     H.  21".   Br.  15"  .- 

a 

Der  unglÄubige  Thomas.  F.  Salviati. 
15"  4"'.     P.  112. 

9 

Die  heilige  FamUie.     Perino  del  Vag 
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10.  St.  Magdalena  in  Busse.  P.  van  Avont  Lopez  de  Ulloa  de- 
dicirt     H.  14''  4"',  Br.  21''  2'".     P.  179. 

11.  Latona  und  die  Bauern.  A.  Elzheimer.  1649.  H.  6"  7'",  Br. 
9".     P.  272. 

12.  Ceres  und  Stellio.  A.  Elzheimer.  1646.  H.  11"  5'",  Br.  8" 
9'".     P.  273. 

13.  Seleukos  lässt  sich  für  seinen  Sohn  ein  Auge  ausstechen.  Giu- 
lio  Romano.    1637.     H.  10"  10'",  Br.  4"  4'".     P.  527. 

14.  Pompe  funebre  du  —  Messire  Jean  Baptiste  de  Tassis,  zu  Bonn 
1588.    N.  van  der  Horst    1645.   H.  14",  Br.  16"  6"'.   P.  531. 

15.  Friedensproclamation  zwischen  Spanien  und  den  Niederlanden  zu 
Antwerpen  1648.     H.  8"  3'",  Br.  12"  9'".     P.  5fel. 

Die  späteren  Drucke  haben  F.  van  Wyngaerde's  Adresse. 

16.  4  BL  Die  grossen  Jahreszeiten.  Geputzte  Damen  in  Landschaf- 
ten, mit  englischen  Unterschriften.  H.  10"  1—2'",  Br.  6"  9— 
11"'.     P.  606—609. 

17.  4  Bl.  Die  kleineren  Jahreszeiten,  ebenfalls  geputzte  Frauen,  aber 
nur  bis  zum  Knie  dargestellt,  bei  Blumen,  Früchten  etc.  H.  9" 
5—6'",  Br.  6"  8—10"'.     P.  610—613. 

18.  4  Bl.  Die  Jahreszeiten  als  Strassburger  Ansichten.  H.  4",  Br. 
9'^  2—3"'.     P.  622—25. 

I.  Mit  Overadt^s  Adresse. 

II.  Mit  jener  des  J.  van  der  Heyden. 

19.  24  Bl.  Amoenissimae  aliquot  locorum  in  diversis  provinciis  ja- 
centinm  effigies  a  W.  PloUar  —  sculptae  Coloniae  Agrippinae 
1635.     H.  2"  3—4'",  Br.  3"  7"'.     P.  695—718. 

Die  späteren  Drucke  haben  Weigel's  Adresse  auf  dorn  Titel. 

20.  Die  Cathedrale  zu  Antwerpen.  1649.    H.  18",  Br.  12"  8"'.  P.  824. 

Die  snatem  Dmcke  mit  G.  Hendricx^s  Adresse  haben  lateinische,  hol- 
ländische and  franzosische  Unterschrift  in  drei  Zeilen. 

21.  Der  Münster  zu  Strassburg.  Turris  et  aedes  etc.  1645.  IL  8" 
5'",  Br.  6"  9'".     P.  892. 

22.  8  Bl.  Die  Landschaften  nach  J.  van  Artois.  H.  5"  7—11'", 
Br.  8"— 8"  5"'.     P.  1205—12. 

I.  Mit  P.  van  Avont^s  oder  Meyssens'  Adresse  und  den  Jahrzahlen. 
U.  Letztere  geloscht  und  mit  0.  Galle's  Adresse. 

23.  Landschaft  mit  Jäger.     L.  de  Vadder.     H.  5"  7'",  Br.  8"  5'". 

P.  1224. 

I.  Mit  Meyssens^  Adresse  und  der  Jahrzahl  1651. 

II.  Mit  C.  Galle's  Adresse. 

24.  Der  Mineralbrunnen.     H.  4"  9"',  Br.  7"  4'".     P.  1238. 

I.  Vor  der  Nr.  1. 
II.  Mit  derselben. 

III.  Mit  P.  Purat's  Adresse. 

IV.  Die  Adresse  wieder  gelöscht  und  unten  die  Verlagsnummer  32,  links  a. 
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25.  6  Bl.  Die  Feldherren  an  Pferd.  Fern,  de  Cordova.  Friedrich 
Ueiarich  vod  Naasan-Oranien.  .lohano  der  ftitere  und  jflngere 
voD  Naflsaa.  G.  Pappenheiin.  Thomas  tod  Savoyen.  H.  6"  6 
—8"',  Br.  4"  6—8'".     P.  1332—1337. 

26.  P.  Aretino,  nach  Tiaian.  1647.  H.  7"  3'",  Br.  5"  1'"  der  lU- 
djrnng.     P.  1346. 


27.  Thomaa   Howard  Cornea  Ärondeliae  etc.   an  der  S&nle. 
Dyck.    1646.     H.  10"  3"',  Br.  7"  5'".     P.  1353. 

I.  Hit  Mejaaem'  Adreu«. 
II.  Dieselbe  gelöscht. 

28.  Thomas  Chalonerns   etc.     H.  Holbein.    1655.     H.  10" 
6"  5"'.     P.  1371. 


29.  D.  J.  ChamberB.    H.  Holbein.    H.  8"  11"',  Br.  7".     P.  1372. 

Sehr  selten. 

30.  Vittoria  Colonna.   8.  del  Piombo.    1650.    H.  9"  6"',  Br.  6'' 6"' 
P.  1379. 

3t.  Hans  von  Zürich,  Goldschmidt.    U.  Holbein.    1647.    H.  7"  9'" 
Br.  5".     P.  1411. 

32.  Elisabeths  Harvey.    A.  van  Dyck.    1646.   H.  9"  9'",  Br.  6"  9'" 
P.  1412. 

33.  HenricuB  Howardng  ComeB  Sniriae  etc.    H.  Holbein.    H.  9"  9'" 
Br.  6"  10'".     P.  1509. 

I.  Vor  der  Blnmenstickerej  auf  dem  Hantel.    Sehr  aelUo. 

34.  Titian'B  Tochter  Johannin« 
Br.  6"  11"'.     P.  1511. 

35.  Lucas  et  Gomelina  de  Wa 
2'",  Br.  8"  6'".     P.  1511 

36.  Anna  Farteger.  A.  Dflrt 
1536. 

37.  26  Bl.  Weibliche  eugliscl 
canus  or  the  severall  hahi 
—  5"  2'",  Br  2"  9—11'' 

I.  Vor  H.  Orerton's  Adre» 

II,  Hit  derselben, 
III.  Mit  jener  des  P.  Stent. 
3K.  Muir  und  PelzUberwurf.    1 

ijpäter  nard  die  Platte  be 
3».  Muff,  Tuch  und  Manko.    : 
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40.  Muffe  und  weieees  Tnch.   1645.   H,  3"  5'",  Br.  5"  9"'.    P.  1960. 

41.  Mnffe  nnd  Pntasachen.    1647.    H.  4"  3'",  Br.  7"  10'".   P.  1951. 

42.  Fünf  Muffe  ao  Händen.    1645.    H.  3",  Br.  4"  11"'.     P.  1952. 

43.  Der  todte  Haae.    P.  Boel.   1649.    H.  10",  Br.  6"  11'".   P.  2058. 

44.  Der  mittlere  Katzenkopf.  Mit  böhmischer  Ueberechrifl  164G. 
H.  7",  Br.  5"  2'".     I*.  2109. 

45.  Der  grosse  Katzenkopf.  Le  vray  portrait  du  chat  du  grand  Duo 
de  Moscovie.    1661.     H.  9"  4'",  Br.  7"  1"'.     P.  2110. 

AeQsscrat  selten.    Es  soll  Hp&tere  ret«Qchtrte  Abdrucke  mit  der  Jalir- 
zahl  1663  geben. 

46.  Der  Heher,  auf  einem  Banmast.  1046.  H.  3"  T",  Br.  3"  11"'. 
P.  2159. 

47.  Die  Ente.   1C46.     H.  3"  3"',  Br.  4"  5'".     P.  2160. 

48.  12  Bl.  Schmetterlinge  und  Insecten.  Museum  scarabeomm  ver- 
minumqne  varie  figure  et  formae  ete.  1646.  H.  .3"— 3"  2"', 
Br.  i"  6—7'".     P.  2164—2175. 

I.  Vor  den  Nummern. 
II,  Mit  F.  de  Wifs  Adresse, 
III.  Diese  Adresse  gelöscht  und  die  Blätter  anders  nammerirt. 

49.  Der  Abend mahlskelcl],  nach  A.  Mantegna.    H,  18",  Br.  9"  2"'. 
P.  2643. 
Selten. 

Thomas  Holloway 

Eeichn«  nnd  KnpfenWohn,  g«li.  ITte.  gwC.  ni  CoLtislull  bei  Nonrich  i«n,  IiLlilKt«  ilcb 
lain«  Stiche  nech  den  Cartonii  von  Itepluel  in  liemptoncenrt  einen  Hirnen. 

7  BL  Die  Cartona  Raphael's  zu  Hamptonuourt.  Mit  Webb  nnd 
Slan  gestochen,     gr.  qn.  fol. 

Geschätzte  nnd  seltene  Rauptfolge. 

1.  Vor  der  Schrift.  —   T>er  PränumeratinnHpreis  eines  jeden  Blattes  be- 
trug 80  Thir 

Christian  Holm 

UndvUn-  nnd  Thienuler.  lUdlnu,  gti.  in  Keprnhigen  IBOJ.  g«t,  in  Bern  IS47.  Schaler 

1.  Newfoundländer  Hand. 

I.  Vor  dem  Namen  des  EQnstlers  und  Nr.  12. 

2.  Ruhende  Rennthiere.    1834.     qu.  fol. 

3.  Wulfe  Überfallen  Rennthiere.    1838.     4. 

4.  Viehmarkt  nach  Uebauer.  1832.  Von  (Jfbauer  begonnen,  von 
Holm  vollendet,     qn.  fol. 


688  Holateyn  —  Holzer. 

Coraelis  Holsteyn 

Maler,  Radirer  and  Knpfeniecher,  geb.  zu  Uarlem  um  1620,  Sohn  des  Pieter. 

1.  Bacchus   mit   Gefolge,    die   trauernde   Ariadne  tröstend.     Baccho 
veniente  tollitur  etc.    Radirt.     H.  10"  10'",  Br.  7"  5'". 

2.  Isabella  d'Este,  Kniestttck  in  reicLem  geflammten  Kleid.    A.  Cor- 
reggio.    fol.     Cabinet  de  Reynst. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
IL  Mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  de  Wit^B  Adresse. 

Pieter  Holsteyn 

Olunialer  nnd  Kupferstecher  zu  Harlem,  geb.  in  Schleswig,  geet  in  Harlem  im  Juli  1663. 

1.  Die  Charitas.     foL     Cl.  de  Jonghe  exe 

2.  Jean  de  la  Ohambre.     Francoysche  Schoolm  etc.     Brustbild    mit 
Feder  in  der  Hand.    J.  de  Bray.    foL 

3.  Johann  Picardt  Theologus.     Brustbild.     H.  Nyhoff.     Oval  4. 

4.  J.  Saenredam.    1602.     Oval  4. 

5.  Albert  Vinkenbrink,  Bildhauer,    fol. 

6.  Constantinus  Lohier  Eques.     fol. 

7.  Jac.   van   der   Burdrius,    Pot   Foed.   Belg.   Legat.    G.  Terburg. 
Oval  kl.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

8.  Balduinus   Catzius  Archiepiscopus  Philippensis  etc.,  im  LehnstuhL 
gr.  fol. 

1.  Vor  der  Adresse. 

Carl  Friedrich  Holtzmann 

Maler  und  Radiror,  Schftler  Ton  Dietrich,  geb.  in  Dresden  1740,  gest.  1816. 

1.  2.   2  Bl.     Orientale   und  Orientalin,   nach  Dietrich's   Gemälden 
im  Cabinet  der  Gräfin  Werthern.     4. 

3.  Venus   mit   zwei   Liebesgöttern    in    einer  Landschaft.     Dietrich. 
1756.     4. 

4.  Der  Morgen.    Landschaft  mit  Ruine.    J.  G.  Wagner,     qu.  4. 

Johann  Evangelist  Holzer 

Historienmaler  und  Radirer  zu  Augsburg,  SchfVier  von  Bergm&Iler,  geb.  zu  Marienberg 

bei  Meran  1709,  gest.  bei  Bonn  1740. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    In  Rembrandt's  Geschmack.    8. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.     Ebenso.     8. 

3.  Die  Flucht  nach  Aegypten,  in  einer  Cartouclie.    qu.  foL 


-*a 
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4.  Die  KrCnung  der  heiL  Juogfr&ii.     fol. 

5.  4  Bl.    Die  Temperamente,  oacli  BergmIlUer.     CostllmflgDren  in 
ß«coccoomamenteii.    fol. 

6.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten.     Ebenso,     fol. 

Jacttb  Homburg 

Zsichntr  and  Badlnr  lua  d«B  Elaua,  irbelUt«  iwlM^n  17T0  nnd  17S1  In  Frukturt  s.  M. 
OTinnei. 

1.  Alter  Jude,  im  Stuhl   sitzend   und   lesend.     „Ich  alter  ehrlicher 
Schmul«  etc.    1778.     foL 

2.  Jüdische  Bettlcrfamilie  auf  der  Wanderechafi    1776.     4. 

3.  Das  auf  dem  Steckenpferd  reitende  Kind.    1779.     Oval  «. 

4.  Hinkender  Bettler  mit  seinem   Sohn,   letzterer  einen  Rosenkranz 
haltend.    1772.     4. 

Meldiior  de  Hondehooter 

NimhiRar  Gelfinliuler.  gel),  m  Utrecht  IfiSfi.  CMt.  »  AnilArdua  t«K,  ScUler  iwinH 
Vitcrri  Uidbeit  DDd  dM  J.  Waenii. 

Geflügel  aller  Art  in  einem  Gai-tenbof,  vom  zwei  Pfaue.  M.  Honde- 
koeter  inv.  G.  Valck  exe    ScLwarkunst    H.  10"  &'",  Br.  14"  3'". 
Dero  Heister  gewöhnlich  zn^eech rieben ,  doch  wohl  von  anderer  Hand 
nach  ihm. 

Abraham  Hondius 


1.  8  Bl.  Verschiedene  Thiere.  1.  Titel:  zwei  JSger.  2.  Der  Auer- 
ochs  und  Leopard.  3.  Der  Ldwe  nnd  die  Schlange.  4.  Der 
Spiesshirsch  und  die  Hindin,  ä.  Der  Bär.  6.  Das  Stachel- 
Bcbwein.  7.  Die  Eber.  8,  Der  Wolf  von  zwei  Hnnden  verfolgt. 
H.  5"  3—6'",   Br.  6"  2—4'".     B.  1—7. 

I.  Vor  der  Adresse  R.  P.  eic.  und  mit  16T2  auf  dem  Titel. 
II.  Die  Jahrzahl  geldseht, 
in.  Mit  der  Adresse. 

2.  Die  vier  Jagdbunde.     J.  Smith  exe     H.  6"  2'",  Br.  7"  8'".    B.  8 

3.  Der  Eber  sich  gegen  Hunde  vertheidigend.  R.  Tompson  exe 
H.  11"  6"',  Br.  15"  10"'.    B.  9. 

Sehr  selten. 

Hettdrih  Hondius 

d«r  Ae1t«re,  Zthinai  und  KnafsnlMh«.  ipb.  is  liilTal  In  firibut  t,  Juni  IMS,  lebte  noch 
Im  Hug  leti.  Schtlar  Ton  J.  Wierei  ond  J.  Fredamin  d«  VrUii. 

1.  Salomon's  Urtheil.     C.  van  Mander.    qn.  fol. 
2-.  Reich  verzierte  Vase,  mit  vielen  Blumen.     E,  Verhulet    1599. 
gr.  fol. 
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3.  Die  Musen  auf  dem  ParnasB.    Musarum  ofßcia.    T.  Zuccaro.  fol 

4.  Eulenspiegel,  Copie  nach  Lucas  van  Leyden.     fol. 

5.  Graf  lleinrich  van  den   Bergh.     Halbfigur  in   ovalem  Kranz  mit 
allegorischer  Umgebung.    1597.     gr.  fol. 

Hendrik  Hondius 

dor  J&ngere,  Zeichner  und  Knpferstecher,   8ohn  des  Jodocus,  geb.  in  TiOndon,  arbeitete 

im  Uaag  in  der  ersten  H&lfte  des  17.  Jahrhundert««. 

1.  Landschaft  mit  der  Versöhnung  zwischen  Esau  und  Jacob.  1620. 
qu.  fol. 

2.  Dei'  junge  Tobias  und  der  Engel.     G.  de  Säen.     qu.  fol. 

Vielleicht  vom  älteren  Hondius,  wie  das  folgende  Blatt. 

3.  Landschaft   mit   Johannes,    wie    er   in    der  Wüste   lehrt.     G.  de 
Säen.     qu.  fol. 

4.  12  Bl.    Die  Monate.     Landschaften  mit  Beschäftigungen  und  Be- 
lustigungen der  Landleute.     N.  Visscher  exe. 

5.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten.     P.  Brill.    1643.     qu.  fol. 

6.  Templum  introspicientibus.     Inneres   des  Lateran    zu    Rom.     fol. 

7.  Gustav  Adolph,  König  von  Schweden,     gr.  fol. 

Selten. 

8.  Maria  Eleonore  von  Brandenburg,  Gemahlin  Gustav  Adolph's.    J. 
Hoefnagel.    1629.     gr.  fol. 

9.  Axel  Oxenstierna,  schw^edischer  Staatskanzler,     gr.  fol. 

10.  Wallenstein,     gr.  fol. 

11.  Bernhard,  Herzog  von  Sachsen-Weimar,     gr.  fol. 

12.  Gustav  Hörn,  schwedischer  Mai*schall.     gr.  fol. 

13.  Andr.  Rivetus.    1631.     kl.  foL 

I.  Mit  1631. 

14.  Franc.  Junius.     4. 

15.  Friedrich  Heinrich,  Prinz  von  Oranien-Nassau.     gr.  fol. 

Willem  Hondius 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Sohn  des  jüngeren  HendriV,  geb.  im  Haag  1600,  liesii  rieh 

1640  in  Danzig  nieder  und  lebte  noch  1652. 

1.  Franciscus  Franck  junior,  Pictor  etc.     A.  van  Dyck.     fol. 

1.  Mit  einer  Zeile  Titelschrift.    Mit  M.  van  den  Enden's  Adresse.    Vor 
dem  Namen  des  Stechers. 

H.  Ebenso,  aber  mit  Pet.  de  Jode  sc. 

III.  Mit  zwei  Zeilen  Titelschrift,  mit  Hondius*  Namen  und  mit  G.  H. 

IV.  G.  H.  gelöscht. 


k 


3.  Guilielmus  Hondius  Calcogi-aplins  llagae  ComitiB.    A.  Tan  Dyck. 
fol. 

I.  Mit  einer  Zeile  TiteUchrift  in  grösBern  Lettern  (T  Mm.  hoch).    Mit 

M.  van  den  Enden's  Adresse. 
II.  Ebenso,  aber  die  Titelachrift  in  kleineren  I.cttom  (5  Mm.  Iioch). 

III.  Zwei  Zeilen  Titel.    Mit  G.  H- 

IV.  G.  H.  gelocht. 

3.  Erneatua  Caainiirue  Cornea  NsBsaviao.    lC2ö.     Britstbild.     gr,.  ful. 

4.  Andreas  Leezynaki  Episcopua  Oulmenaia.     fol. 

5.  Bogdun  Cbmilniecki  pract'ectua  exercitus  OoRacorum.     1G51.     ful. 

6.  Tlieod.  van  Weerdenburg,  Commandant  in  Indien,     gr.  fot. 

7.  Johannes  Casimirus  Rex  Poloniae.     D.  Scliulz,     fol. 

8.  BaailiuB  Princeps  Moldaviae.     fol. 

9.  Heinrieb  Com.  Longk,  AdmiraL     J.  Mjtena.     gr.  fol. 

10.  Uladislana  IV.  Rex  Poloniae.    1637.     fol. 

11.  P.  Heyn,  Admiral.     J.  Dame.     gr.  foL. 

12.  Luisa  Maria  deGonzaga,  Eüiiiginvon  Polen.   J.  van  Kgmont.  fol. 
LS.  Jobannes  Ernestus  Junior  Dux  tjaxoniae.     M.  Mieievclt.     fol. 

1.  Mit  1628  und  vur  den  Krenzscliraflirungen  auf  dem  Oval  und  in  den 

14.  Isabella  Clara  Eugenia  Infans  Hiapaniarnm.   A.  v.  Dyck.   gr.  foL 
Nathaniel  Hone 

npnmraler  und  Arbeiter  in  Schwuntiinal,  geb.  in  nnblin  nin  1730,  g»t.  US*. 

Zwei  Instigc  Möncbe.    Monaebum  nun  facit  cuculua.    1772.     fot. 
Gerard  Honthorst 

IfistDrienmilar  und  Rodirer,  gell,  in  ütreclil  lABi,  gut.  m  Haag  1660.  HtbMei  dw  A.  BUe- 

1,  Abraham,  in  Begriff  seinen  Sohn  zn  opfern,     fol. 

Sehr  selten. 

T.  Vor  dem  Namen. 

2.  Das  Banqnet  dea  Nepttin.     qu.  foL 

Sehr  selten. 

Romain  de  Hooghe 

Zeichner  nnd  Badirer,  guli.  zu  Amaterdim  tam.  g^t.  m  Hailem   IJOfl  den  «,  OctobPr,  ein 
unsteter  Charaicter  von  kfthner  ausHhOQirond«)  Pbanta^ie.  der  reine  Nadel  mit  Verliebe 

1,  Michael  Adriuenaz  de  Rnyter,  Admiral,  Halbfignr  mit  L'ragebnng. 
gr.  fol. 
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2.  Dnrchstich  des  DeicheB  bei  Ck)everdeii  auf  Befehl  des  Bischofs 
von  Münster,     gr.  qu.  foL 

3.  Der  Friedeuscongress  zu  Breda  1667.  Mit  Randbildem.  gr. 
qu.  foL 

4.  Die  sogenannte  Kutsche  des  R.  de  Hooghe.  Carl  IL  von  Spa- 
nien bezeigt  auf  einer  Spazierfahrt  der  von  einem  Priester  ge- 
tragenen Hostie  seine  Verehrung,    gr.  qu.  fol. 

5.  Die  Judenschnle  zu  Amsterdam,     gr.  qu.  fol. 

6.  Ludwig  XIIL  empfängt  den  geflüchteten  Jacob  IL  zu  Gennain 
en  Laye.     gr.  qu.  foL 

7.  Belagerung  von  Wien  und  Befreiung  der  Stadt  durch  Johann 
Sobiesky.    1683.     gr.  qu.  fol. 

8.  Die  Bestünnung  von  Belgrad.    1688.     gr.  qu.  fol. 

9.  Die  Niederlage  der  Franzosen  zu  Hochstädt.  1704.  Oben  die 
Medaillonportraits  von  Marlborough  und  Prinz  Eugen,    gr.  qu.  fol 

10.  4  Bl.  Folge  von  Hirtenstücken..  1  Der  Hirt  bei  der  Kuh  stehend. 
2.  Die  durch  das  Wasser  gehende  Heerde.  3.  Die  beiden  Hirten 
nebst   zwei   Kühen.     4.   Die   ruhende   Heerde.     H.  4"  11"',   Br. 

4''  7'". 

Samuel  van  Hoogstraten 

Maler  und  Badirer,  Kunstacluriftsteller,  geb.  zu  Dordrecht  1627,  gest  daselbst  1678,  Schüler 

seines  Vaters  und  Bembrandt's. 

1.  9  Bl.    Die   Musen  in  allegorischen   Compositionen.    4.     Zur  Ab-  * 
handln ng  des  Meisters  über  die  Malerei. 

2.  Der  Meister  selbst,  aet  50.  H.  6",  Br.  4"  7'".  Titelblatt  zu 
derselben  Abhandlung.     In  späterem  Drucke  retouchirt 

3.  Portrait  von  Blyenburg.  Dit's  Blyenburg  die  tot  de  zuivreKristen- 
heit  etc.    4. 

4.  Jacob  Muys  van  Holy.  Gy  zieh  hier  Vaderland  etc.  A.  Block- 
land.    4. 

5.  Margaritha  Godewyk,  Malerin  und  Gelehrte,     4. 

6.  Cornelis  de  Witt,  Ruwaert  von  Petten.  Deze  omtrek  die  iet  groots 

etc.     4. 

Voretehende   4  Blätter  finden  sich  in  M.  Baien 's  Beßchryvinge  der 
Stad  Dordrecht.   1677. 

Frederick  Hendrik  van  Uoove 

Hove,  Zeichner  und  Kupferstecher  besonders  im  Portraitfach,  geb.  za  flarlem  1625,  arbeitete 

meittt  in  London.  ^ 

Jacob  Cornelisz,  Dienar  chirurgyn  binnen  Amsterdam.  Kniestück. 
C.  Vi  sc  her.     fol. 


i 
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DmM  Hopler 

Hinidunaiilsr  und  Aetier  to  Aagsborg.  geiil.  um  l&M.  -  Durbirli  VIII,  tll. 

I.  VuT  den  NuiiimerD ,  die  der  Kunsthändler  Dav.  Funk  in  Nürnberg, 
ala  er  die  Platten  der  Hopfer  fand,  einstechen  IIusb. 

1.  David  tiidtet  Gotiatli.     Raphael.     Copie  nach  Marc  Äoton.     U. 
7"  11"',  Br.   10"  6'".     B,  3. 

I.  Vor  der  Unterschrift  Davit  Gollios, 

2.  Die  Ehebreckerin  vor  Chriatus.     H.  11"  2'",  Br.  7"  10"'.    B.  7. 

Die  späteren  Dmcke  haben  nuten  die  Schrift:  Wer  den  Sünden  etc, 

3.  Daß  jllDgste  Gericht,     H.  11"  4'",  Br.  16"  6'".     B.  15. 

4.  Daß  heiL  Scfaweisstuch  von   zwei   Engeln   gehalten.     H.  3"  T", 
Br.  4"  6"'.     B.  16. 

1  den  Schatten,  der  durch  Nachätzen  bewirkt 

5.  Der  Oetreidenmrkt.     Wer   kern   iokelt,  dem  fluchen  die  leit  etc 
II.  7"  6"',  Br.  10"  2"'.     B.  23. 

In  den  späteren  Dracken  ist  unten  eine  besondere  Pbtte  mit  16  Versen 
angeßgt. 

6.  Kircbcninterienr,   mit   dem   Gehet   des   Pliarißäers   nnd   Zöllners. 
H.  10"  4"',  Br.  7"  2'".     B.  26. 

7.  Kampf  zwischen  drei  Tritonen.     Copie  nach  Mantegna.     H.  5" 
a'",  Br.  8"  4'".     B.  47. 

8.  3  Bl.   Die  drei  guten  Heiden,  Juden  und  ChristeD,  nach  ILBurgk- 
mair.     H.  5"  6—9'",  Br.  8"  2—3"'.     B.  5.$— 55. 

9.  Kaiat-r  Maximilian  I.,  mit  zwei   Kugeln,  die  Wappen  und  Fahne 
halten.     H.  8"  2'",  Br.  5"  9"'.     B.  79. 

10.  Mai-tin  Luther,  nach   Cranacli.    1523.     U.  8"  6"',  Br.  5"  10'". 
B.  86. 

11.  Cunz  von  der  Rosen,  Uofnarr  Max  I.    H.  10"  10"',  Br.  7"  11"'. 
B.  87. 

1.  Vur  aller  Schrift  und  vor  den  Wulken  an  der  Luft. 
II.  Mit  den  Wulken.  aber  noch  vor  aller  Schrift. 
Ill   Mit   der  Schrift   „Claus  Stürtz    den    Becher.   —    Ich   stürtz   den 

Becher  etc. 
VI.  Mit  der  Nr.  CT. 

12.  Die   Monßtrana   mit  Cliristnß   dem  Weltrichter.     II.  13"   5",   Br. 
5"  10'".     B.  122. 

Hieronymin  Hopfer 

""  ^raAtr  iZ  \nTi^T.  ^  '^uti'Ch  VIII.  506.    Belna  meUtSD  BUttHr  Bind  Coiiien. 

I.  Vor  den    awiter  durch  Kunsthändler  D.  Funk    i«   Nömherg  beige- 
stochenen Munnnem. 
1.  Der  Kindermord    zu   Bethlehem.     RaphaeL     Copie   nach   Slarc 
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Anton'ß    Blatt    mit    dem    TanDenbäumchen.     H.    7"   11'",    Br. 
11"  1"'. 

Selteo  und  nicht  im  Werk.    Fehlt  B. 

2.  St.  Christoph.     H.  8",   Br.  5"  10'". 

Fehlt  B.    Selten. 

3.  St  Eußtachius  oder  Hubei-tus,  nach  Dürer.     H.  10"  8'",  Br.  8" 
1"'.     B.  15. 

4.  St.  Hieronymus  in  der  Zelle,  nach  Dürer.    H.  8"  2'",  Br.  5"  9'". 
B.  18. 

5.  Hercules  erdrückt  Anthens,  nach  A.  Mantegna.    H.  5",  Br.  3" 
1"'.     B.  25. 

6.  Bacchus  oder  Silen   auf  dem  Weinfass   und  Amoretten,   nach  A. 
Mantegna.     H.  8"  4'",  Br.  5"  9'".     B.  28. 

7.  Das  Urtheil  des  Paris,   nach  L.  Cranach.     H.  .10"  8"',   Br.  8" 
1"'.     B.  34. 

8.  Leopold  Dick,  Jurist.     H.  8"  6"',  Br.  5"  10"'.     B.  61. 

9.  Erasmus  von  Rotterdam.     H.  8",  Br.  5"  10"'.     B.  62. 

10.  Martin    Luther    als    Augustinerbruder.      H.  7"  1"',   Br.  5"  8'". 
B.  64. 

11.  Franz  von  Sickingen.     H.  8"  4"',   Br.  5"  11"'.     B.  65. 

Lambert  Hopfer 

Maler  and  Aetzer  zu  Augsburg,  im  ersten  Drittel  des  16.  Jahrhunderts,  violleicht  ein  Bruder 
des  Vorigen  und  wie  Hieronymus  fast  nur  Copist.  —  Bartsch  VITI.  526. 

I.  Vor  den  Nummern. 

1.  15  Bl.  Das  Leiden  Christi,  nach  A.  Dürer.     IL  5"  2'",  Br.  3" 
3"'.     B.  2—16. 

2.  Die  Bekehrung  des  Saulus.     H.  5"  2'",    Br.  3"  3"'.     Br.  21. 

Das  Blatt  gewöhnlich  hei  der  zuvor  genannten  Folge. 

3.  Die  Tochter  der  Herodias  empfängt  Johannis  Haupt.    Copie  nach 
Dürer's  Holzschnitt.     H.  14"  3'",  Br.  9"  9"'.     B.  20. 

4.  Der  Altar  mit  der  Verlobung  der  heil.  Catharina,  nach  D.  Hopfer. 
H.  11''  4'",    Br.  7"  2'".     15.  22. 

5.  Der  Dudelsackspieler,  nach  A.  Dürer.     H.  2"  11"',  Br.  1"  10'". 
B.  24. 

C.  B.  Hopfer 

Malor  und  Aetzer  zu  Augsburg,  aus  der  Familie  der  Hopfer.  —  Bartsch  VIll.  533. 

I.  Vor  den  Nummern. 

1.  David  spielt  vor  Saul  die  Harfe.    1531.    H.  7"  7"',  Br.  10"  5'". 
B.  1. 


2.  Hoi&rt  gebt  vor  dem  Verderbeu.  1531.  H.  7",  Br.  10"  6'". 
Feblt  B. 

3.  Carl  V.  und  sein  Bruder  Ferdinand.  H&lbGguren.  H.  7"  1'",  Br, 
10"  1'".     B.  3. 

John  Hoppner 

Hiitorienmiler  ani  Stdiiet,  Schftler  im  J.  RaTnold«,  gHl.  lu  Lonaou  i3.  Jim.  ISIO  im 
Alter  Tsn  31  Jihrtu. 

Zwei  Scbäfer:  Adelaide  und  Fonrose.     gr.  qu.  fol. 
Selten. 

Erasmus  Hornick 

ODMKhnililt  nnd  KgpfentechH  in  NQnbwg  um  1560.  -  Bartsch  IX.  499.    r*g»wil  IV.  im. 

1.  18  BL  Vasen.    1565.     H.  5"  5'",  Br.  3"  1'".     B.  1. 

2.  12  Bl.  Agraffe  und  andere  Sebmiicksachen.  H.  4"  6'",  Br.  6" 
2—6'".     P.  2. 

Frederic  Horiemels 

Z«lcliBH  nnd  Eupisntecbar  n  Pftri^  ConaiB  der  Pdlgendsn.    Seina  butan  Butter  eUcli 
er  nr  den  Recnei!  de  Crout. 

1.  Betheab^e  au  bain.     0.  Vftntoo.     qu.  fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Könige,     Paul  Veroneae.     qu.  fol. 

3.  Mariage  de  Ste.  Catberine.     Paul  Veroneee.     qu.  tbl. 

4.  La  naissance  de  St.  Jean.    J.  Tintoretto.     gr.  qu.  fol. 

5.  Maria  in  Andaclit,  oder  L'interieur  de  la  Viergc.    D.  Feti.    fol. 
ß.  La  Snmaritaiu.    B.  Garofalo.     qu.  fol. 

7,  Die  Atiagiesaung  des  lieil.  Geistes,     (i.  Fcrruri.     gr.  fol. 

Louise  Madelaine  Hortemels 

Osltin  des  1.11.  N.  *.'ucLin,  Kiipfer»tM herin.  gi'h.  tu  l'im  ICS6,  gest.  daselM  S.  ()<'t.  1767. 

1.  St.  PbilippiiB  tauft  den  Kämmerer.     K.  Bertin.     tbl. 

2.  Le  triumplie  de  Flore.     K.  Pousain.     qu.  lol. 

3.  a  Bl.  Deckengemälde  im  Salon  der  Könige  zu  VerBailles,  naeb 
M.  Corneille:  Mercur  und  die  Musen,  Penelopc  unter  ibrcn 
Frauen,  Aspasia  unter  den  Pbüoeopben. 

4.  tiaston  de  Rohan  de  Soubiae,  Cardinal  Ev6que  de  Strasbourg. 
II.  Rigaud.     fol. 

5.  Henri  de  Tliiard  de  Bissy,  Cardinal  Ev€4uß  de  Meaux.  H.  Ei- 
gaud.     fol. 

Theodor  Kosemann 

Denrem^ler.  ZeiFhner,  IlLuttfiLor  und  Itodlror,  Profe^iDr  lu  Berlin,  geh.  la  It rinden biirg  1801. 

1.  Drei  umberziebeiide  Musikanten.  Preusaiecb«»  Kunatvereinsblatt. 
1838.    qu.  fol. 
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2.  5  Bl.    Fünf  Radirungen    von    Th.  Hosemann   mit   humoristischer 
Erklärung  von  Gaudy  u.  A.     4. 

Arnould  Houbraken 

ilistorienmaler  nnd  Radirer,  JCansthistoriker  und  Verfkssor  der  Groote  Schouburgh  der 
Nederlandsche  Kansischilders,  3  Tble.  1718,  geb.  so  Dordrechfc  1660,  gest.  za  Amsterdam 
1719,  Schüler  von  W.  van  Drillenburg,  J.  Lavecq  nnd  S.  van    Hoogstraten. 

1.  Die  Jünger  zu  Emauß.     H.  5"  9'",  Br.  4"  8'". 

I.  Vor  dem  Namen:   Bembrandt  1635. 

II.  Mit  demselben  and  mit  der  Wiege  überarbeitet. 

III.  Die  Platte,  zuvor  9"  9"'  hoch  und  5"  2'"  breit,   zur  angegebenen 
Grösse  beschnitten. 

2.  Toncel  van  Sinnebelden  geopent  tot  dienst  van  Schilders,  Beelt- 
houders  etc.     3  Thle.  zu  23,  17  und  20  Bl.     4. 

3.  VertumnuB  und  Pomona.    1699.     4. 

4.  Mars,  Venus  und  Cupido.     qu.  fol. 

5.  Jupiter  und  Antiope.     qu.  4. 

6.  Hirtenpaar  mit  trinkendem  Kind  in  einer  Landschaft.     Scbwarz- 
kunst.     qu.  4. 

Schön  nnd  selten. 

7.  Johann  van  Hoogstraten^  Dichter.     4. 

Sehr  selten. 

8.  Jacob  Sasbout  Sonburg,    Operateur   in  Dordrechi    J.  de  Baen. 
H.  13"  2'",  Br.  9"  2'". 

Selten. 

9.  Hopman  Ulrich.     C.  Troost. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Jacobus  Houbraken 

Zeichner  und  geschiclcter  KupferHtechor,  namentlich  im  Portraitfach,  Sohn  des  Vorigen, 
geb.  zu  Dordrecht  25.  December  1608,  gest.  14.  Korember  1780  zu  Amsterdam. 

I.  Vor  der  Schrift.  —   Seine   Portraits   tragen  verschiedene  Adressen. 
Abdrücke  vor  denselben  sind  selten. 

1.  Das  Opfer  des  Manoah.    Rembrandt.     Dresdener  Galleriewerk. 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Vor  der  Nummer. 
m.  Mit  der  Nummer. 

2.  La  fete  de   S.  Nicolas.     C.  Troost.     gr.  qu.  fol. 

3.  Le  vieilleur.     C.  Troost.     qu.  fol.     Pendant  zum  Vorigen. 

4.  Fete  de  la  Rirmis  hoUandaise.     C.  Troost.     gr.  qu.  fol. 

5.  La   fausse   vertu    decouverte.     Junge   Frau    auf  den  Knien  vor 
dem  Gatten.     C.  Troost.     gr.  qu.  foL 


.^■•l  _  ' 
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Richard  Houston 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher  in  Schwarzknnst  zu  London,  geb.  1728,  gest.  1775. 

I.  Vor  der  Schrift. 
n.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Hamans  condemnation.    Halbfignren.     Rembrandt.    1778.     foL 

2.  Domestic  amusement.    Eine  GuitarrespielerlD.     Ph.  Mercie.     foL 

3.  Der  Knabe,  der  die  Fackel  anbläst.     0.  Schalken,     fol. 

4.  Die  Frau,  welche  eine  Henne  rupft.     Rembrandt.     fol. 

5.  Der  Federschneider.     Rembrandt.     fol. 

6.  The  englisch  politicians,  in  der  Schmiede,  aus  Shakspeare's  Kö- 
nig Johann.     E.  Penny.    1770.     gr.  foL     Hauptblatt 

7.  Der  Goldwäger,  Utenbogaerd.     Rembrandt.    fol. 

8.  Ein  Alter,  in  einem  Lehnstuhl  sitzend,  mit  grossem  runden  Hut. 
Rembrandt.     kl.  fol. 

9.  Die  Judenbraut.     Rembrandt.     kl.  fol. 

10.  Der  Mann  mit  dem  Messer.     Gürtelbild.    Rembrandt     fol. 

11.  Charles  Spencer,  Duke  de  Marlborough.     J.  Reynolds,     fol. 

12.  Rieh.  Mead,  M.  D.     Kniestück  sitzend.     A.  Ramsay.     fol. 

13.  William  Pitt.     Temple.     gr.  fol. 

14.  Charles  Marquis  of  Rockingham.     B.  Wilson,     fol. 

15.  Mr.  Sergeant  Glyn,  John  Wilkes,  John  Home.    Halbfiguren,  über 
Staatsangelegenheiten  rathschlagend.    1769.     gr.  qu.  fol. 

16.  W.  Beckford,   J.  Townshend   und   J.  Sawbridge,  Aldermans  von 
London,   politisirend.    1769.     gr.  qu.  fol.     Pendant  des  Vorigen. 

17.  George  III.   King  of  Great  Britain.    Kniestück  sitzend.     J.  Zof- 
fany.     gr.  fol. 

18.  Charlotte    Queen   of  Great   Britain.     Kniestück   sitzend.     Idem. 
gr.  fol. 

19.  Richard  Robinson,  Archbishop  of  Armagh.     J.  Reynolds,     fol. 

20.  Maria  Countess  of  Waldgrave    (und   ihre  Tochter)    als  Madonna. 
J.  Reynolds,     gr.  fol. 

21.  Mistriss  Yates  als  Electra.     S.  Cot  es.     gr.  fol. 

22.  Miss  Kitty  Fisher.    Halbfigur,  als  Cleopatra,    J.  Reynolds,    fol. 

23.  Miss  Powell.     Ganze  Figur.     J.  Reynolds,     fol. 

24.  Miss  Beatson  als  Kind,  einen  Hund  liebkosend.     C.  Read.     fol. 

25.  Miss  Green way.     Halbfigur.     J.  Reynolds.     foL 
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Hubertus  van  Hove 

Haler  und  Rudinr.  ^h.  in  Hug  1814.  gut.  duaihst  IB65,  Sc^äJar  tdd  Sande  BulihnyBsii. 

1.  Brustbild  eines  Kn&ben.    8. 

2.  TriakgesellBchaft     8. 

William  Howison 

KnphrBttcber.  geb.  in  Edinburgh  llOg.  gwt.  dualbit  IHM,  Scbfilsr  Ton  Wilesn 

1.  Tlie  CurlerB.     G.  Harvey. 

2.  Tlie  polish  exiles.    W.  Allan. 

:i.  Covenanters  Commnnion.     G.  Uarvey. 
4.  First  Letter  from  the  emigratits.     Fead. 
Letzte  Platte  und  nicht  ganz  vollendet. 

William  Howitt 

ZelcbDer  and  lUdmr  in  London,  gwt.  1S»S. 

1.  50  Bl.    Dh8  Werk  des  Meistere.     Howitt's  miscellaneouB  etchings 
cid  and  aew.     Tliler«  in  Landsclinften. 

Eine  neue  Ausgabe  erschien  zu  London  1812.    i, 

Hoy 

Siehe  Hoey. 

Johann  Caspar  Huber 

'  n,  April  1Ä!T. 

1.  2.   2  Bl.    Bey  Dttsscldorf.     Khtine  Landschaften  mit  StrohhUtten. 


A.  Auf  dem  Zürich  Berg.     4. 

4.  5.    2  Bl.    Auf   dem    hohen    Dyk    bey   Amsterdam.     Bey  Muyden 
ohnwcit  Amsterdam.     In  Kreidemanier,    gr.  qu.  8. 

Johann  Daniel  Huber 

Tbianular  und  Ridiisr  ib  Gsnf,  eigentlich  nnr  DllettsuL  g«b.  Ilhi,  gVFit.  IBVO. 

1.  6  Bl.    Etudes  d'jinimatix.    Pferde  in  Landschaften.  1786.    qu.  fol. 

2.  Die  kleine  Ueerde,  eine  Frau  melkt  die  Ziege,     qu.  fol. 

Selten  sind  die  Abdrücke  auf  blauem  Papier. 

3.  Bauernbursche   kq   Pferd   mit  einem   llandpferd,   in  einer  Land- 
schaft,    qn.  fol. 

Selten  sind  die  Abdrücke  aof  blauem  Papier. 


Jobanii  WMhelin  Huber 

Lud>wl»IleBil«  ind  Kadinr.  cell,  n  Ztricb  17B7,  Bchlllar  aeiiHi  Vitnn  Jodamn  <;a>p«r. 
dinnr  In  Rom  und  Wian. 

1.  Die  Thermeu  des  DiocIetUn.    Rom  1811.     qii.  fol. 
•2.  4  Bl.    Kleine  heroische  Landachafteii.    1809.    qii.  8. 

3.  2  Bl.    Kleine  Ansichten  nus  Rom.    1811.     qu.  8. 

4.  LandEicIiaft  mit  Tempelruinu  (in  Rom),     qu.  fol. 

Joseph  Huber 

HintDrienmalor,  Director  der  Akidsmis  tn  Augsburg,  SrhUa  vnD  Uergmaller  und  GAti. 
geb.  m  Augnbtttg  ITSO.  gi'nL  1815. 

4  Bl.  Die  Welttheile.  UalbdgurcD  in  Cartouchen.  Malerisch  und  kräf- 
tig radiit     U.  140  Mm.,  Br.  205  Mm. 

Wolfgang  Hyber 

H>1er  Bnd  Zeickner  »r  den  HDlixlDck.  SchDIrr  im  A.  Altdorrec.  -   Birbich  VII.  *&S. 
PuKTUt  III.  30&.    Sei»  Butler  lind  eelten. 

1.  Die  Änbütung  der  Hirten.     H.  4"  5'",  Br.  3"  5'".     B.  1. 

2.  Die  Anbetung  der  Könige.     H.  4"  5'",  Br.  3"  5"'.     R  2. 

3.  Die  BcBchncidung.     H.  4"  5"',  Br.  3"  5"'.     B.  3. 

4.  ChiiBtiia  am  Kreuz,  mit  Maria  und  Johannes.    H.  4"  5'",  Br.  3" 
5'".     B.  4. 

5.  St.  Georg.   1520.     H.  7"  6"',  Br.  5"  7"'.     B.  7. 

6.  St  Florian,  das  Feuer  lüBcliend.    H.  5"  2'",  Br.  5"  8'".    P.  11. 

7.  Pyramua  und  Thisbü.     B.  9. 

Franfoi«  Hubert 

Zsiebner  und  Knpfor>t«cbu  lu  Piri-,  Sclifller  ton  BotDiirLi. t.  geb.  in  AhbevILI«  ITM. 
gert.  ID  Pul«  11X19. 

1.  Retour  de  nourrice.    J.  B.  Greuse.     foL 

2.  La  nouvelle  Heloysc.     Le  Febure,     fol. 

3.  Hony  soit   qui    mal    y   pensc.     Junges  Mädchen  mit  dem  Bucli 
L'art  d'aimer  in  der  Hand.    Idcm.    fol. 

4.  Madame  de  M'"  comme  Hebe,     gr,  fol, 

5.  La  taute  de  Gerard  Dow,  im  Fenster  mit  Wasserkrug.    G.  Dow. 
fol. 

Johann  Gerhard  Huck 

?:ei.:huer  und  Kupfer^techEr  in  »i'bwuRkunnt.  lu  Uinnevsr,  geb.  1718.  SelinW  von  V.  Urc*>. 

I.  Vor  der  Schrift. 
ir.  Hit  NadclBchrift. 
111.  Mit  vullentlcter  Schrift, 
1.  Maria  mit  dem  Kinde.     A.  Balestra.    qu.  foL. 
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2.  Die  heil.  Catharinä.    F.  Guercina    gr.  qa.  foL 

3.  Die  Erziehung  des  Jupiter.     C.  Cignani.     gr.  qu.  fol. 

4.  Der  Raub  der  Proserpina.    J.  Amiconi.     gr.  fol. 

5.  Der  Waldstrom.     J.  Ruysdael.     roy.  fol. 

6.  Die  Ruine.    J.  Ruysdael.     roy.  fol.     Gegenstück. 

7.  Der  Abend.    Landschaft  mit  badenden  Mädchen.    J.  B.  Schmitt, 
qu.  fol. 

8.  Freiherr  von  Brabeck,  namhafter  Kunstfreund.    A.  Graft  gr.  fol. 

9.  Justus  Moser,     fol. 

Hans  Hueber 

Landschaftsmaler  und  Radirer  za  München. 

Bauernhtttte  im  Wald,  vorn  ein  Knabe  in  einem  Bach.  184.3.  Album 
des  Münchener  Radirerclubs.     4. 

Julius  Hühner 

Hifltorienmaler  und  Radirer,  Professor  an  der  Akademie  zn  Dresden,  Schflier  von  \V.  Schadow, 

er«b.  in  OoIh  26.  Jan.  1806. 

Die  gefallene  Germania.     Mit  Ton-  und  Golddruck,     qu.  fol. 
I.  Vor  der  Verwendung  zum  König  Ludwig-Album. 

Johann  Hiirlimann 

Zeichner  and  Kupferstecher  in  Linienstich,  Aquatinta  nnd  Mezzotinto  zu  Paris,  f^o^h.  zn  IT^ter 

im  Canton  Zftrich  um  1795. 

1.  2.  2  Bl.    Mon  petit  chat  —  Le  gu4     Beaume.     fol. 

3.  La  berg^re  des  Alpes.     E.  Pingret     fol. 

4.  Traineau  russe.  Russisches  Fuhrwerk  von  Wölfen  angefallen. 
Ph.  Ledieu.     qu.  roy.  fol. 

5.  6.  2  BL  Cheval  sauvage  surpris  par  des  tigres.  —  Jument  et 
son  pouUain  attaquös  par  un  taureau.  Ph.  Ledieu.  1834.  35. 
qu.  roy.  foL 

7.  8.  2  Bl.  L'aigle  ravisseur.   Le  loup  affame.    Orlowsky.    roy.  fol. 

9.  Panorama  von  Berlin,  vom  Dom  aus.    H.  Ilintze.     qu.  imp.  fol. 

10.  Panorama  von  Potsdam.     C.  Gropius.     qu.  imp.  fol. 

Paul  Huet 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  Sch&ler  ron  P.  Gu^rin  und  Gros,  geh.  zu  Pariü  1804, 

gest.  daselhst  9.  Jan.  1869. 

1.  7  Bl.  Landschaften.  Six  Eaux  fortes  par  P.  Huet  Paris  1833. 
qu.  fol. 

2.  Sources  de  Royat.  Landschaft  mit  Wasserfall  in  RuysdaeFs  Ge- 
schmack,    roy.  fol. 
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3.  Pr^8  de  Fontaineblean.    Wald  mit  Teich  uiid  drei  Ktthen.    qu.  fol. 

Albnm  de  la  Soci^te  des  Aqnafortistes  1862.  63. 
I.  Vor  der  Schrift. 

4.  Le  midi.     qu.  fol. 

Johann  van  Hugtenburg 

Hnchtenburg,  Batailleanialer,  Radirer  und  Arbeiter  in  Schwankunst,  geh.  zu  Harlem 

1646,  gest.  zu  Amsterdam  1738,  Schüler  seines  Bruders  Jacob  in  Uom  und  des  A.  F.  van 

der  Heulen  in  Paris.  —  Bartsch  V.  401.    Weigel,   Supp).  316. 

1.  6  Bl.    Verschiedene  militairische  Sceuen.     H.  15"  6'"— 16",  Br. 
21"  6"'.     B.  8—13. 

Mit  lateinischen  Titeln,  latein.  und  hoUänd.  Versen  unten. 

2.  Die  Schlacht  von  Hochstädt.     Accurata   deliueatio   proelii  Hoch- 
ßtetensis  etc.     H.  15",  Br.  21"  5"'.     B.  14. 

3.  8  Bl.    Militairische  Scenen.    Geschichte  Ludwig's  XIV.  in  Ovalen. 
A.  F.  van  der  Meulen.    H.  3"  8"',   Br.  5"  2"'.    B.  15—22. 

4.  10  Bl.     Die    verwundeten    Schlachtpferde.    Idem.     qu.   fol.     B. 
35—44. 

5.  Marche  du  Roy  —  passant  sur  le  pont  neuf  et  allant  an  Palais. 
Idem.     H.  17"  5"',  Br.  35"  3"'.    B.  48. 

Schwarzknnstblätter. 

6.  Die  berittenen  Räuber.     H.  8"  3"',  Br.  11".     B.  1. 

7.  Das  Souper  der  Soldaten.     H.  8"  3"',  Br.  11".    B.  2. 

8.  Die  Mutter   mit   zwei  Kindern   beim  Pferde  des  Knirassiers  vor 
dem  Wirthshaus.     H.  11"  3"',  Br.  13"  9"'.    B.  5. 

9.  Der  Tod  des  türkischen  Reiters.    H.  11"  3"',  Br.  13"  9"'.    B.  6. 

10.  Die  Ruhe  auf  der  Jagd.     H.  11"  2"',  Br.  13"  9"'.     B.  7. 

11.  Der   commandirende   General    zu   Pferd   (Carl  von  Lothringen?), 
im  Grund  grosses  Cavalleriegefecht.    U.  11"  4"',  Br.  14".  W.  7b. 

Johann  Hulsmann 

Historienmaler  und  Radirer  sn  Cöln,   gest.  nm  1650,  Schüler  von  A.  Brann. 

Landschaft  mit  Zigeunermarsch.    gr.  fol. 
Sehr  selten. 

Pieter  van  der  Hult 

Maler  und  Radirer,  geb.  zn  Dordrocht  25.  Febr.  1651,  gest.  im  Haag  1708,  Schüler  des 

W.  Dondyn.  —  J.  Ph.  van  der  Kellen  I.  37. 

Der  Meister   selbst.     Brustbild  vor  der  Staffelei.     II.  202  Mm.,   Br, 
150  Mm.     K.  1.  beschreibt  drei  Abdrücke. 
Die  einzige  Radimng  des  Meisters. 


I 
I 
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LndadufUmtl«  anil  Ridirer  tu  Wsimlr,  ScbAlsr  ton  F.  Preller,  geb.  1821. 

1.  OdyHseus  bei  den  Ucliosrindern.    F.  Preller.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Italienische  Gewitterlandachaft.     gr,  qn.  4. 

3.  Italieniache  Landscliaft   mit  tAnem  Hirtentanz   unter  einem  alten 
Oliveubaum.     Rom  1843.     qu.  4. 

4.  Altes  EloBtcr  hinter  BKiimen  an  einem  See.     qn.  4. 

5.  Die  Wasserfälle  der  Villa  des  Mäcen  zu  Tivoli,     qu.  4, 
C.  Brttckeothor  Ponte  Molle  bei  Rom.     qu.  8. 

7.  Wald  am  Meer,  vorn  drei  Figuren,     qu.  4. 

8.  BnuernhauB  mit  Storchneet,  auf  Rügen,     qu.  8. 

9.  Sagard  auf  Rügen,     qu.  8. 

10.  Norwegische  Fischerhiltten  mit  Signaltonne,    qu.  8. 

11.  Gothische  Kirche  in  Norwegen,    kl.  qn,  fol. 

12.  Bauernhof  mit  zwei  Wäscberinnen  nud  Kindern  amBrunnen.  qu.  8. 

13.  Eieenacb  von  der  Ostseite,     qu.  -4. 

14.  Weimar  von  der  Nordseite.     kl.  qn.  fol. 

William  Humphreys 

7g\cbiuit  BDd  Kupfarirtechar,  geb,  in  »Dblin,  gnt.  in  ViUiNeielb  b«i  ßonm  tB65  TI  Jibii'  alt. 

J.  Vor  der  Schrift.    " 
II.  Mit  angelegter  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  St.  Magdalena,   nach   A.  Correggio's   Bild   in   Dresden.    18.<{9. 
qu.  fol. 

2.  Sancho  and  tlie  Dnchess,  Sccne  ans  Don  Qnixote.     Leslie.  1838. 
gr.  qn.  foL 

3.  The  coquette.     J.  Reynolds. 

4.  The  melton  bunt.     F.  Grant. 

5.  Kitty  Fisher.    J.  Reynolds. 

0.  Young  Lambton.     Th.  Lawrence. 

7.  Master  Lock,  als  Kind  im  Hemd,  mit  einem  Hund  auf  der  See- 
kttste.    Tk  Lawrence.    1839.     fol. 

Jacques  •Gabriel  Huquier 

Zeicbner  und  lUdirer.  gob.  »  Orluns  l&ß.  gp-L  m  Piri«  ITT«. 

1.  4  Bl.    Die  Elemente.    A.  Wattean.    fol 


2.  4  BL    Die  Jahreszeiten.    A.  Watteau,     fol. 
.S.  2  Bl.    Lea  jardins   de  Cythere-  ut   lea  Jardins   de  Bacchns.     A. 
Watteao.     fol. 

4.  2  Bl,  L'lieureuee  rencontre  et  la  danse  bachique.  A.Watteau.  foL 

5.  2  BL   Apollon  chasseur  et  Diane  CliaBserease.     A.  Wattean.  ful. 
C.  2  Bl.  Lee  joneurs.     La  nonrrice.    A.  van  Ostade.     fol. 

7.  Lee  enfang  voyagenra.     F.  Bouclier.     fol. 

8.  Gilles   Marie  Oppenort,  Directenr.  ^u^i-al  des  batimeng  etc.     Se 
ipse.     foL 

Gregoire  Huret 

Zeichner  und  Kopfentecher,  g<b.  in  Lyon  1G10,  gttt.  n  Pirig  1«T0. 

1.  32  Bl.    Das  Leiden  Chiieti.    fol. 

2.  Cbrietua  mit  der  Dornenkrone,    gr.  fol. 

3.  Ludwig  Xin.  und  seine  Gemahlin  vor  der  Madonna  knieend.  gr.  fol. 

4.  Pran;.  de  Bonne  Diic  de  Leadiguieres.     Dumonstier.     fol. 

5.  Pieri-e  Seguier  Chancelier  de  France,    fol. 

Charles  Hutin 


1.  Hagar  in  der  Wüste  und  der  Hngel.    U.  115  Mm.,   Br.  148  Mm. 
B.  1. 

I.  Vor  der  Nr.  5  nnd  dem  Buchstaben  e. 

2.  Maria,  das  Kind  wiegend.    1764.    II.  158  Mm.,  Br.  88  Mm.   B.  5. 

I.  Vor  d«iii  e  and  der  Nr.  3. 

3.  Jesus  und  Nicodemue.    1764.    U.  228  Mm.,  Br.  160  Mm.     B.  9. 

1.  Vor  dem  d  und  Nr.  ^. 

4.  Die  Hirtin.  1766.     H.  132  Mm.,  Br.  187 

5.  Die  Ilirtenfamilie  bei  der  Süule.    H.  136  } 

Frantjois  Hutin 

UilH  nnd  Ridirer,  Bnidec  dea  Vuiigcn.    P.  de 

1.  7  BL   Die  Werke  der  Barmherzigkeit.    H, 
B.  1—7. 

I.  Mit  F.  Hntin, 
n.  Mit  C.  Hutin. 
III.  Mit  den  Nunimem,  auR  dem  Werk. 

2.  Die  Krankheit  des  Antiochns.    H.  226  Tu 
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3.  Apollo  und  Daphne.     J.  de  Troy.     H.  189  Mm.,   Br.  208  Mm. 
B.  10. 

4.  Pan  und  Syrinx.    J.  de  Troy.    H.  194  Mm.,  Br.  211  Mm.  B,  11. 

Jean  Baptiste  Hutin 

Maler  und  Radirer,  Bruder  des  Torigen,  geb.  zu  PHris  um  1725,  gest.  auf  Schloa»  Muskan 

in  der  lAusitz  am  1780. 

1.  Die  Verkündigung  Maria.     J.  F.  de  Troy.     fol. 

2.  Die  Anbetung  der  Weisen.     N.  Pittoni. 


Frederick  Lodewyk  Huygens 

Haler,  Zeichner  and  Badirer,  seit  1836  Lehrer  an  der  Akademie  zu  Breda,  geb.  za  Haag 
3.  Febr.  1802,   Bchüler  von  C.  van  Cuylenburgh  und  S.  A.  Krannz. 

1.  6  Bl.   Folge  von  Stierköpfen.    1830.     8. 

2.  Reitergefecht     1822.     qu.  8. 


Franz  Huys 

Zeichner  und  Kupferntecher  zu  Antwerpen,    zwischen  1550  und  1570  th&tig. 

1.  Apollo  und  die  Musen  auf  dem  Parnass.    F.  Floris.    gr.  qu.  fol. 

I.  Mit  H.  Oock's  Adresse.  1565. 
II.  Mit  jener  des  J.  Goltzius. 

2.  Das  Dorffest.     P.  Breughel.     qu.  fol. 

3.  Caes.  CarolusV.  Aug.  Brustbild  in  Oval.  Copie  nach  E.  Vico's  Bl. 
B.  255.     fol. 

4.  Carolus   D.  G.  Hisp.    Infans  etc.     Ganze  Figur  bei  einem  Tisch. 
In  ornamentaler  Einfassung  und  mit  Liefrinck^s  Adresse,     fol. 

5.  Die  Ansicht  der  Stadt  Messina  mit  der  Meerenge.   Freti  Siculi  etc. 
P.  Breughel.     H.  Cock  exe.     2  Bl.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  der  Inschrift  Freti  Siculi  etc. 

III.  Die  Jahrahl  1601  hinzugefiigt. 

IV.  Mit  H.  Adolflfz's  Adresse. 

6.  Eine  Folge  von  Seeschiffen,  nach  P.  Breughel,  wenigstens  10  Bl. 
qu.  fol. 

Peter  Huys 

Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher  zu  Antwerpen  um  1570.  —  Bartsch  IX.  86.    Passa- 
vant III.  107. 

1.  Die  Verkündigung  Maria.    H.  7"  6'",  Br.  6"  4'".     B.  1. 

£s  giebt  auch  Abdrücke  mit  einer  besonderen  Schriftplatte  unten. 

2.  Christus  am  Kreuz.     H.  11'',  Br.  T'  8'".     B.  2. 

I.  Vor:  Hans  Liefrinck  exe. 
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3.  ChriBtns   am  Erenz.     Unt 
etc.  auf  besonderer  Platte. 

4.  Parma  laeet  die  Brücke  ^ 
muhe  etc.     H.  7"  5'",  Br. 

Laui 

HlatariaBBil«  nnd  &>dinr.  gab.  lo 

1.  Die  heil.  Familie,  Jesus   i 
H.  11",  Br.  15"  1'".    R.-1 

I.  Vor  der  Dediuation,  de 
U.  Mit  denselben. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  von 
H.  11",  Br.  14"  11"'.     » 

I.  F.  Langloia  alias  Ciart 

II.  Hit  Mariette  exe. 

3.  Haria  hält  das  auf  einem 

4.  Die  heil.  Familie  mit  der 
9'",  Br.  6"  10"'.     R.-D.  f 

I.  Vor  aller  Schrift. 

5.  Christus   am   Kreuz.     Hod 

Br.  12".     R.-D.  10. 
I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Die  BekeliniDg  des  Sanlui 

I.  Vor  H.  Wejen's  Adres 
IL  Hit  deiBelben. 

III.  A  Paris  ehe«  ß.  Anth. 

IV.  Die  Adresse  ^löscht. 

7.  6.   2  Bl.    NardsB  und  Dia 
K.-D.  21.  22. 

9.  Venus  und  Adonis.     H.  6 
1.  Vor  de  Poilly's  Adresa 

John 


1.  Maria  geht  zum  Tempel,  i 
fol.  von  3  Platten. 

2.  Die  Darstellung  im  Tem; 
14"  1'". 

3.  Der  KJndermord,  nach  Ti 
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4.  Die  VermähluDg  der  heil.  Katharina.     Panl  VeroDese. 

5.  LHe  Ereozabnahme,  nach  Rembrandt  1738.  H.  13",  Br.  10"  3'". 

6.  Die  groBse KreusiguDg,  nach  Tintoretto.  1741.    H.  20",  Br.  46". 

7.  Die  Grablegung  ChriBti.  J.BaBBano.  1739.  H.  20"  8"',  Br.  14"2"'. 

8.  Die  ErBcheinung  des  heil.  Oeiatea,  Dach  Tizian.  U.  21"  4"',  Br. 
14"  2'". 

9.  Die  Harter  des  heil.  Feter  Martyr,  nach  Tizian'B  berühmtem 
Bild,    1739.    gr.  foL 

10.  Die  sogenannten  aechB  Heiligen,  nach  Tizian's  Bild  zu  St.  Ni- 
colauB  de  Frarl  in  Venedig.     1742.     H.  21"  11"',  Br.  13"  10"'. 

11.  Algernon  Sidney,  Ambaasador  etc.,  unten  die  von  ihm  sein  sollenden 
VerBe:  Manns  liaec  inimica  Tyraunis  Enae  petit  placidam  aub  li- 
bertate  quietem,  und  die  Rechtfertigung  darüber,  nach  JuBtnB 
VeruB.     Oval  gr.  fol. 

12.  Sitzende,  in  Kachunnen  versunkene  Frau.    F.  Parmeggiano.  fol. 

Jacapo,  Jacob  vor  Strastburg 

Zelehn«r  und  Fannitlmeldv  in  Vansilig  Im  Anfing  d«  18.  Jthrkunderta.  —  PHuiut  t.  133. 

1.  Die  heil  Jangfein  auf  dem  Thron,  umgeben  von  kleinen  Dar- 
atcUungen  auB  dem  Leben  Jesu.  B.  Hontagna.  Metallschuitt 
H.  20"  2"',  Br.  14"  6"'.     F.  2. 

2.  Der  Triumphzng  des  Julius  Cäsar.  Auf  dem  ersten  Blatt:  Manibus 
propriis  hoc  preelamm  etc.  1.^03.  12  BlÄtter,  jedes  13"  hoch 
und  14"  10—16'"  breit     P.  1. 

3.  Utona  romana.  Satyriache  CorapoBltion.  Opus  Jacob!.  Metall- 
schnitt   H.  10"  9"',   Br.  14"  8"'.     P.  3. 


Isaac  Jacob 

asnnmilcr  und  EnJirsr  in  Farii.  nb.  In  Berlin  %i.  April  imi.  gebildet  lof  dnr  A 
iq  Berlin  antcr  Wiek  and  in  IiUiieldrnf. 

Der  Troubadour,     qn.  fol.    Zu  Deutsche  Eunatblflthen. 
Louis  Jacob 

"Knpremtocher.  SchDI«  d«  Q.  Srslin  und  J.  Andiin,  geh.  in  LMni  111 

1.  Klieser  und  Rebecca.     Paul  VcroneBe.    gr.  qu.  fol. 

Cabinet  Orozat. 

2.  Die  Verkündigung  Maria.    F.  Le  Moioe.    gr.  fol. 

3.  Die  Hochzeit  zu  Cana,     Paul  VeroncBe.     gr.  qu.  foL 

Dresdener  Gallerle  werk. 
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.  Pereeaa  und  Andromeila.     Paul  V( 
Cabinet  Crozat. 


Zaicbii«T  nnd  KnpfsriWchcr  In  SchnnkinBt,  gvb.  in 
Behdler  »on  Hjitaiii  nnd  Scfauuicr,  wor.uf  er  .i 

I.  Vor  der  Schrift. 
U.  Mit  Nadelachrift. 
111.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Simeon  von  den  Philieterii  übeiwäli 
in  der  Gallerie  Scliöaborn.    gr.  qu. 

2.  Der  Apostel  PautoB.     £.  le  Sueur. 

3.  Ariadne  auf  NazoB.     H.  Fttger.    g 

4.  Der  Prinz  von  Naeean-Siegen  mit  s< 
kaniBcben  Kttete  von  einem  Tiger  ü 
roy.  fol. 

5.  Die  grosse  Hirschjagd  bei  Mondecliei 

6.  Der  ModeÜBaal  der  kaiserl.  Akadec 
roy.  fol.  AIb  Gegensttlck  zur  Lon 
zu  betrachten. 

7.  Marquis  de  Uallo,  ganze  Figur,  als 
H,  FOger.     roy.  fol, 

8.  Louis  Graf  Barbiano,  Gesandter  zu 
Dolds.     fol. 

9.  Alexander  Prinz  von  Oalitzin.  K: 
Levisky.    gr.  fol. 

10.  Sir  Robert  Hurray  Eeith,  Oberst  c 
gr.  fol. 

Selten. 

11.  Lord  George  Germain.     Kniestllck. 

12.  Miss  Monckton,  in  einem  Garten  sit 

13.  Mad,  de  Stettner  als  Ariadne.     J.  l 

Otto  Reinhold  Ji 

1.  Landscliafl  mit  zwei  Hirten mädchei 
quis.    gr.  4. 

2.  LaiidHciiaft  mit  Mädchen  und  Kind. 

3.  äeekUste  mit  Gebttsch.    1839.     qu.  i 
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Louis  Jacoby 

Zeichner  und  Kupferetechor,  geb.  zu  Havelberg  1828,  Scbfller  von  Handel  in  Berlin,  »eit 

1837  Professor  an  der  Akademie  sn  Wien. 

I.  Öpreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  Johannes  der  Evangelist^  nach  A.  Tiarini *s  Bild  in  Berlin,    fol. 

2.  Die  Schule  von  Athen.     RaphaeL     Noch  nicht  vollendet. 

3.  Die  Hunnenschlacht,   nach  Eaulbach's  Fresko  in  Berlin,     qu. 
roy.  fol. 

4.  5.  2  Bl.   Die  Geschichte,  die  Sage  nach  Kaulbach's  Fresken  in 
Berlin,     fol. 

6.  Lady  Macbeth.     W.  Kaulbach. 

7.  P.  Cornelius,  Maler,  nach  Biow's  Lichtbild,     fol. 

8.  Olfers,  Generaldirector  der  preuss.  Museen.    W.  Kaulbach.   fol. 

9.  Graf  York  von  Wartenberg,  General.  Zu  den  Werken  Friedrich's 
des  Grossen  und  selten,  weil  nicht  im  Handel. 

10.  General  de  la  Motte  Fouqud.     A.  Pesne.     Ebenso. 

11.  Ernst  Guhl,  der  bekannte  Kunsthistoriker. 

12.  Th.  Mommsen. 

Charles  Emile  Jacque 

Maler,  Zeicbner  und  Radirer,  geb.  zu  Paris  23.  Mai  1813.  —  L'oenvre  de  Ob.  Jaeque.  Cata- 

logue  par  J.  J.  Gniffrey.    Pari»  1K65. 

1.  Kinder  in  Gebet.     H.  64  Mm.,  Br.  100  Mm.     G.  11. 

2.  Kopf  eines  betenden  Mönches.    1845.     H.  115  Mm.,  Br.  102  Mm. 
G.  53. 

3.  Kopf  eines  Alten.     1844.     H.  155  Mm.,  Br.  120  Mm.     G.  18. 

4.  Der  Raucher.    1844.     H.  210  Mm.,  Br.  149  Mm.     G.  19. 

5.  Guitarrespieler  und  Sänger.  1844.    H.  362  Mm.,  Br.  308.    G.  25. 

6.  Der  Orgelspieler.     H.  176  Mm.,  Br.  138  Mm.     G.  21. 

7.  La  proposition.    Interieur  mit  Bauer  und  Bäuerin.    C.  Bega.    4. 

Zum  Artiste. 

8.  La  bonne  compagnie.    In  Bega's  Geschmack,     fol. 

Zum  Artiste. 

9.  Der  Guitarrespieler.    1845.     B.  73  Mm.,  Br.  117  Mm.     G.  64. 

10.  Interieur  de  ferme.    1845.     H.  162  Mm.,  Br.  240  Mm. 

Zum  Artiste. 

11.  Filnf  trinkende  Bauern.     A.  van  Ostade.    1845.     H.  142  Mm., 
Br.  119  Mm. 
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Christoph  Jamnitzer 

J am i teer,  Goldschmidt  und  Radirer  zu  Nlirnb«rg,  geb.  11.  Mai  1563,  gest.  88.  Dee.  1618. 

1.  63  Bi.    Grotesken   in   3  Abtheilungen,  jede  zu    20  Bl.  und  mit 
besonderem  Titel.   1610. 

a)  Neüw  Grottesken  Buch  etc.    Ein  uralt  antiquischer  tempel  etc. 

h)  Neuw  Grottesken  Buch  etc. 

c)  Der  fadesckisch  radesco  bäum  etc. 
H.  um  5"  5'",  Br.  6"  10'". 

Franfois  Janinet 

Kupforetecber  in  Aqnatinta  und  Handieichnungsmanier,  geb.  m  Farls  1758,  gest.  daüetbet  1813. 

1.  La  tabagie  holiandaise.     A.  van  Ostade.    1778.     fol. 

I.  Vor  der  franzosischen  Unterschrift  und  Basan's  Adresse  auf  beson- 
derer Platte. 

2.  Bauern  vor  der  Schenke,   rechts  Kegelschiebende.     A.  van  Os- 
tade.   1779. 

I.  Ebenso. 

3.  La   chaumi^re   flamande.    (Die  Trictraspieler.)     A.  van  Ostade. 

1778.     fol. 
I.  Ebenso. 

4.  Le  nouvelliste.    A.  van  Ostade.    foL 

I.  Ebenso. 

5.  La  noce  de  village.     P.  A.  Wille,     gr.  qu.  fol. 

6.  Repas  des  Moissonneurs.    P.  A.  Wille,    gr.  qu.  fol.    Gegenstück 
zum  Vorigen. 

7.  La  toilette  de  Venus.     F.  Bouchcr.     fol. 

8.  Benjamin  Franklin.    1789.     Oval  fol. 

9.  Heinrich  IV.  Brustbild  in  Oval.     F.  Pourbus.     fol. 

10.  Gabriele  d'Estrdes,  Geliebte  Heinrich's  IV.     Brustbild.    F.  Pour- 
bus.     Oval  fol. 

Johann  Georg  Janota 

Knpferatecber,  geb.  in  B<ibmen  1747,  gest.  in  Wien  1780. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St  Catherine  de  Siene.     A.  Aller  i.     gr.  fol. 

2.  Christus  mit  dem  Ejl'Cuz.     L.  da  Vinci,     fol. 

3.  Portrait  eines  jungen  Mannes.     Kembrandt     foL 

Gerhard  Jansen 

Kaiserl.  ilofglasmaler  zu  Wien  seit  1668,  gest.  1785,  von  Geburt  ein  Utrechter,  hinterliei» 
mehrere  Blätter,  die  in  eigenthftmlicher,  der  Aquatinta  ähnlicher  Manier  auSo'eführt  sind. 

1.  Landschaft  mit  dem  Tempel  der  Sibylla  zu  Tivoli.     H.  5'^  3"\ 
Br.  l'\ 
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2.  Landschaft   mit   antiken   Rninen,   zwei  Reiter  passiren  vorn  ein 
seichtcß  GewäBser.    1722.     H.  5"  10'",  Br.  8'^ 

3.  Die  vier  trinkenden  Bauern  vor  der  Schenke  im  Hof,  nach  Te- 
niers.    1718.     H.  7"  1"',  Br.  10"  8"'. 

4.  Die   Bogenschützen,   sieben   Figuren,    nach  Teniers.     1718.     H- 
5"  6'",  Br.  7". 

Theodor  Jansen 

Zeichner  und  Kupferstecher  zq  Dftsseldorf,  anfangs  Maler,  Schüler  ron  J.  Keller,  geb.  zn 

Jübberde  in  Ostfriealand  den  21.  Juni  1617. 

I.  ipreuves  d'Artiste. 
II.  Vor  der  Schrift, 
lll.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die  Hirten  in  der  heil.  Nacht.     A.  Scheffer. 

2.  Heilige  Christnacht     C.  Glasen,     kl.  fol. 

Die  neuen  Drucke  haben  die  Adresse  von  Rings  in  Dusseldorf. 

3.  So  ihr  nicht  werdet  wie  die  Kinder  etc.     R.  Risse,     fol. 

4.  Luther,   die  päbstliche  Bulle  verbrennend.    C.  F.  Lessing.     gr. 
qu.  fol. 

5.  Columbus  vor  dem  hohen  Rath  in  Salamanca«    £.  Lcutze. 

Noch  nicht  vollendet. 

6.  Die  entzweiten  Spieler.     P.  Hasen  clever,     qu.  fol. 

Die  neuen  Abdrücke  haben  die  Adresse  von  Rings  in  Düsseldorf. 

7.  3  Bl.  zur  Jobsiade    von   Hasenclever.     Der  Ferienbesuch,   das 
Examen  und  die  Schulstube,     qu.  fol. 

8.  Das  Examen.     P.  llasenclever.     qu.  roy.  fol. 

9.  Rettung  aus  dem  Schiffbruch.    R.  Jordan,     qu.  fol. 

Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt.  —  Die  neuen  Drucke  haben  die  Adresse 
von  Rings  in  Düsseldorf. 

10.  Prosit.  Hasenclever,  die  Weinprobe  malend,   mit  dem  Römer  in 
der  Hand,  nach  ihm  selbst,     fol. 

Johannes  Christian  Janson 

Landschaftsmaler  and  Radirer.  Offizier  und  mehr  Dilettant,  Sohn  nnd  Schüler  des  Johannes, 

geh.  in  Loiden  1763,  gest.  nm  1830. 

Das  Werk    desselben,    27    Bl.     Landschaften    mit    Staffage.     Studien 
von  Bauern  und  Kindern,  zum  Theil  nach  Christine  Chalon. 
1.  Vor  dem  Namen. 

Pieter  Janson 

Landschaf tisinalcr  nnd  Kadirer,  jftngRter  Hohn  doH  Folgenden,  anfan.'s  Miliiair,  geb.  in 

Leiden  17G8. 

25  Bl.    Das  Werk  des  Meisters.    Landschaften  und  Thierstflcke. 
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Johannes  Janson 

Landächaftsinaler  und  Kadirer,  geb.  auf  der  Insel  Amboina  in  Ostindien  17.  April  lli'J,  gv-st. 

zu  Leiden  1784. 

1.  13  Bl.    Die  Monate   mit   dem   Titel:    De   gecouleurde  Toekingcn 
van  de  12  Maanden  door  J.  Janson  getekent  en  gecst  etc.  1783.  4. 

Die  Aetzdriicke  sind  vor  den  Lüften  und  andeni  Arbeiten. 

2.  6  Bl.  Landscliaften  mit  ziehenden  Viehheerden,  dabei  ein  Winter- 
bild mit  Eisbahn  und  Mondschein,     fol. 

Die  Probedrucke  sind  vor  dem  Namen. 

3.  Waldpartie  mit  kleiner  Viehheerde.     qu.  8. 

4.  Landschaft  mit  zweiräderigem  Wagen,     qu.  8. 

Carl  du  Jardin 

Siehe  Duj ardin. 

Claude  Donat  Jardinier 

Kupferstecher,  geb.  zu  Paris  1726,  gest.  daselbst  1774,  Schiller  von  N.  Dupnis  und  L.  Cars. 

1.  Maria,  das  schlafende  Kind  betrachtend.    C.  Maratti.    Dresdener 
Galleriewerk.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Nummer. 
III.  Mit  der  Nummer. 

2.  Der  Genius  des  Ruhmes.    A.  Carracci.    Dresdener  Galleriewerk. 
fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  Die  Mutter  mit  drei  Kindern.     J.  B.  Grenze.     Cars  und  Jardi- 
nier sc.     fol. 

4.  Das  beim  Stricken  eingeschlafene  Mädchen.    J.  B.  Greuzc.     fol. 

5.  Die  Kartenspieler.     M.  Valentin,     qu.  fol. 

Eugene  Jazet 

Kupferstecher  in  Mezzotinto,  Schüler  !<oine8  Vaters  Jean  I'iorre  Marii*.  geb.  in  Paris 

1816,  gest.  da8ülbst  ]8.)6. 

1.  2.  2  Bl.    Le  dernier  Soupir  de   Christ.  —   Le  jugement  dernier. 
J.  M.  0.  Gue.     qu.  roy.  fol. 

3.  Michel  Ange  et  llaphael  au   V^atican  1514.    II.  Vorn  et    roy.  fol. 

4.  Derniers  moments  de   la   Reine    Elisabeth  1603.    P.  Delaroche. 
roy.  fol. 

5.  Les  apprets  de  fete.     L.  Robert,     roy.  fol. 

6.  7.  2  Bl.    Le  depart  des  conscrits.     Le  retour  au  pays.     IL  Bei- 
lang 6.     qu.  roy.  fol. 
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8.  Das  Mauthaus.     Biard.     qu.  roy.  fol. 

Pestlier  Kunstvereinsblatt  1843. 

9.  Arabes  dans  leur  camp  ^coutant  une  histoire.     H.   Yernet     qu. 
roy.  foL 

10.  Arabes    surpinses   dans   le    ddsert   par   le  Simoun.    Biard.     qu. 
roy.  fol. 

11.  Les  enfants   d'Edouard    s^parfes   de   leur  m^re.     N.  Gosse,     qu. 
roy.  fol. 

12.  Pierre  le  Grand  sauv^  par  sa  m^re.    G.  Steuben.    qu.  roy.  foL 

Jean  Pierre  Marie  Jazet 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  Aquatinia  und  Mextntinto,  Schtiler  ron  Debnconrt.  geb. 

zu  Paria  1788. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Thamar  et  Juda.     H.  Vernet     roy.  foL 

2.  Le  chiist  au  calvaire.     C.  Steuben.     roy.  fol. 

3. — 5.  3  Bl.  Duel  de  Cinq  Mars.  Cinq  Mars  et  Marie  k  la  chasse 
royale.  —  Cinq  Mars  et  de  Thou  marchant  au  supplice.  H.  Le- 
comte.    gr.  qu.  fol. 

6.  S.  M.  Charles  X.  diBtribue  des  recompenses  aux  artistes.  Salon 
de  1823.     Heim.     qu.  imp.  fol. 

7.  Napoleon  k  Charleroi.     H.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

8.  Mort  de  Napoleon.  C.  Steuben.    gr.  qu.  fol.    Mit  Erklärungsblatt. 

9.  Les  enfants  surpris  par  un  garde.    J.  Grenier.    qu.  roy.  foL 

10.  Les  suites  d^une  faute.    P.  Biard.     gr.  qu.  foL 

11.  12.  2  Bl.    Le  grenadier  enterrant  ses  camei*ades.    Le  grenadier 
fran9oi8  assis  sur  letombeau  de  ses  camerades.  H.  Vernet  gr.  fol. 

13.  14.  2  Bl.    Combat  entre  des  dragons  du  Pape  et  des  brigands. — 
Confession  d'un  chef  de  brigands  italiens.  H.  Vernet  qu.  roy.  fol. 

15.  Familie  russe  attaqu6e  par  des  loups.    Schopin.     gr.  qu.  foL 

16.  La  Esmeralda.     Aus  Victor   Hugo's   Notre   Dame   de   Paris.     C. 
Steuben.    roy.  foL 

17.  18.  2  Bl.    Revue   pass^e   par   le  Duo  d'Orleans.     Le  bivouac  du 
colonel  Moncey.    H.  Vernet.     gr.  qu.  fol. 

19.  Le  mauvais  sujet  et  sa  famille.^f  F.  Grenier.    gr.  qu.  fol. 

20.  Les  com^diens  ambulants.     P.  Biard.     qu.  roy.  fol. 

21. — 24.  4  Bl.  Chasse  au  lion^  au  tigre,  aux  cheveaux,  au  sanglier. 
Vernet 

25.  Nature.  Zwei  spielende  Kinder.    T.  Lawrence,    fol. 
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26.  MarchaDd  d'eBclaveH.     H.  Vernet.    roy.  fol. 

27.  Der  Grenadier  bei  der  Kanone.    A  touB  les  coenrsetc.   H.  Vernet. 
roy.  fol. 

28.  1  Bl   Die  Mameluken.    C.  Vernet.     gr.  fol. 

29.  Charles  Ferdinand  Duc  de  Berry,  zu  Pferd.    C.  Vernet    roy.  foL 
SO.  LoniB  Philipp  L  zu  Pferd,  mit  Gefolge.     Goeae.     roy.  fol. 

31.  L.  David.    Ganze  Figur  in  seinem  Atelier.  J.  Odevaere.    roy.  fol 

Edme  Jeaurat 

Zfichner  snd  KapranUch^r.  gab.  %a  Pkrii  IC7t  (T).  gwt.  d&nellwt  ITW,  Sclit1i<r  d«  B.  PiemTt. 

1.  Hoyse  aauv6.     Hoaes   aua  dem   Nil   gezogen.     Paul  Veroneae. 
gr.  qn.  fol.     Recueil  Crozat. 

2.  Triomphe  de  Uardochäe.     S.  le  Clerc.    gr.  qu.  fol. 

3.  Entrevue  de  Jacob  et  de  Rachel.    F.  F.  Mola.    gr.  qn.  fol. 
Recneil  Crozat 

4.  Salomon  opfert  den  Abgöttern.     Rex  Salomon  adamavit  etc.     N. 
VleughelB.    1723.    gr.  qn.  fol. 

b.  RepoB  en  Egypte.     P.  P.  Mola.    gr.  qn.  fol.     Cabinet  Crozat 

6.  Mort  de  Creuse.    N.  Vlenghela.    1721.     fot. 

7.  Achillea  unter  den  Töchtern  des  Lycomedes.     S.  le  Clerc     gr. 
qu.  fol. 

8.  Die  Entfuhrung  der  Europa.     Europa  ne  perdit  etc.     Paul  Ve- 
ronese.    qn.  fol. 

Unter  I^cart's  Leitung  gestochen. 

9.  Telemaque  dans  fisle  de  Calipeo.     N.  Vleughela.     qn.  fol. 

10.  Thetis  tancltt   ihren   Sohn  in   die  Wasser  des  Styx.  Thetis  in- 
fonn^  par  Themis  etc.     N.  Vleughels.    1719.     qu.  foL 

11.  Pan  et  Syrinx.     P.  Hignard.     qn.  foL 

12.  Nicolas  Vlengheta,  Haler,  bei  der  Staffelei.    A.  Pesne.  1725.    fol 

C.  H.  Jeens 

1.  The  twoo  grandmothers.     Harie  Wiegmann.     qu.  fol.     (1861.] 
a.  The  JÄger's  wife.    F.  Foltz.     fol     (1858.) 

3.  The  justice  of  the  king.     J.  Fead.     qu.  fol 

4.  The  walk  at  kew.     T.  Gaineborongk.     Oval  fol 


Jegber  —  Jenichen. 

Christoph  Jegher 

roB  Knbai«,  g«t..  in  lleut^-.hL.nrt,  k.u.  IBOT  i.ub  Ai.l-<in*D. 

i   Blätter    haben    die     Adresse    des   Haiers 

1.  Suannn.i  im  Bade.    RnbenB.    gr.  qu.  fol. 

2.  Uic  Rulie  auf  der  Flucht  Dach  Ef^ypfen,  Engel  spielen  mit  dem 
Lamm.    Rubens,     gr.  qu.  fol. 

Es  kmnnien  auch  Abdrücke  in  Clairobacur  »or, 

3.  Christus  vom  Teufel  versucht.     Rubens,     qu.  fol. 

4.  Die  llimtnnlfabi-t  und  Krönung  der  Muria.    Rubens,     qu.  fol. 

5.  Christus  und  Johiinnes  als  Kinder  mit  dem  Lamm  in  einer  Land- 
schaft    Rubens,     gr.  qn.  fol. 

6.  Der  Liebe Bgarten,  VcnuB-Lusthof,     Rubens,     qu,  roy.  fol. 

7.  Hercules  bekämpft  den  Neid  und  die  Zwietracht.  Rubens,    gr.  foL 

8.  Der  trunkene  Süen  von  zwei  Satyrn  gel'übrt.    Rubens,    qu.  fol, 

9.  Brustbild  eines  bäi'tigen  Mannes,  Rubens'  Bruder?  Rubens. 
CUirobscur.     fol. 

John  Jehner 

Zttchner  nnd  Stecher  tn  ScfannnkDiut  in  London,  um  ITTÜ  blDliDnd. 

1,  4  Bl.    Die  Kiemente.     J.  Breughel.     gr.  qu.  fol. 

2.  William  Henry  Cavcndisli  BentincI;.  Gauz.e  Figur  in  einer  Land- 
Bdiaft.     J.  Reynolds.    1776.     fol. 

i.  Lord  B.irrymore  als  Cnpido,  mit  der  Leier.  R.Cosway.  1777.  fol. 

Baltasar  Jenichen 

Zeicbncr.  Koprersterbtr  und  lUdiror  in  Namiwrg.  im  lelitfn  Drill«1  d»  IS.  Jahrhondert:^ 

1.  Hans  tiacbs,  Brustbild,     H.  4"  5'",   Br.  3"  2'".     A.  38. 

2.  Virg.  Solis,  Brustbild.     H.  4"  4'",  Br.  3"  2'".     A.  42. 

Bei  Ottley  ist  eine  Oopie. 

3.  Sultan  öellm,  zu  Pferd.    1.568.     H.  9"  ti'",  Br.  7"  5'".     A.  48. 

4.  Herzog  Albreciit  V.  von  Bayern,  betend.  H.  11"  3'",  Br.  7"  1'". 
Ä.  49. 

5.  Eliuabetli,  ßänigin  von  England,  auf  dem  Thron.  H.  11"  8'", 
lir.  8"  6'".     A.  50, 

6.  Franz  Drnke,  zwischen  Pulverfiissern  und  Kanonen  am  Seeufer 
stehend.  Da  steh  ich  Trach  in  Engclland  etc.  H.  lU"  9'",  Br, 
21".     A.  58. 
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7.  Graf  Nie.  Zrinyi.     Ganze  Figur.     H.  10'',  Br.  1"  5'".     A.  60. 

8.  12  Bl.    Die  Thaten    des   Hercules,   nach   H.  S.  Beb  am.     II.  2", 
Br.  2"  9—10"'.     A.  183—194. 

9.  Venus  und  die  Elemente.     H.  5"  8'",  Br.  4".     A.  198. 

10.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten,  nach  J.  Amman.    1569.     II.  2"  5"',  Br. 
8"  3'".     A.  200—3. 

11.  4  Bl.    Die  Elemente,  nach  J.  Amman.    H.  2"  4—5'",  Br.  3"  2"'. 
A.  204—7. 

12.  5  Bl.    Die  Sinne,  weibliche  Figuren  in  Landschaften  sitzend     H. 
2"  5'",  Br.  3"  3"'.     A.  214—18. 

13.  Die  räuberischen  Wölfe.    1571.    II.  3"  4'",  Br.  4"  8'".    A.  253. 

14.  Die  Narrenraühle.    1569.     H.  3"  2'",   Br.  4"  6'".     A.  255. 

15.  Ansicht    von    Rom,    in  Vogelperspective.      H.  9",   Br.   13"  7'". 
A.  279. 

16.  Die  Beschiessung   des   Schlosses  Grimmenstein    bei  Gotha.    1567. 
H.  8"  8'",  Br.  17"  7'".     A.  288. 

J.  Jenkins 

Kupferstecher  atiHerer  Zeit  zn  London. 

1.  Susanna  and  the  olders.     F.  F.  Mola.     fol. 

2.  Threading  the  needle.     Das  Einfödeln  der  Nadel.     W.  Sharp. 

3.  The  happy  time.     Jos.  J.  Jenkins.    (1852.) 


Samuele  Jesi 

Zeichner  und  Kupferntecher,   Hchhler  von  Longhi,  geb.  zn  Mailand  1789,  geHt.  zu 

Florenz  1853. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
II.  Nur  mit  den  KüDstleniamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  volleDdeter  Schrift. 

1.  Die  Verstossung  der  llagar.     F.  Guercino.     qn.  fol 

2.  La  Madonna  della  Cattedrale  di  Lucwi.    F.  Bartolomeo.  gr.  fol. 

3.  Die  heil.  Jungfrau  mit  dem  Kinde,  Madonna  Tempi,  nach  Ka- 
phaeTs  Bild  in  München.  Der  Kaiserin  Carolina  Augusta  von 
Oesterreich  dedicirt.     foL 

4.  La  Vierge  k  la  vigne.     P.  Delaroche.     fol. 

5.  S.  Tommaso  d'Aquino.     Oval  kl.  fol. 

G.  Fracastoro.     J.  Longhi.     Oval  kl.  fol. 

7.  Ginlio  und  llippolito  de  Medici  als  Kinder.  Sustermans  (V). 
qu.  fol. 
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8.  Pabst  Leo   X.   mit   den   GardinKlen   de  Uedieis    und   de   Rossi. 
Raphael.     gr,  fol. 

Die  Eprenveii  de  remarqne  aind  mit  dem  weissen  Manflchettenknöpfchen. 

9.  0.  LoDghi,  Kupfei-atecber.     Se  ipe 
10.  Benvenuto  Cellini.     Brustbild.     Q. 


Zelchliar  und  Kaprtntacher,  gati.  163B  ru  ADtw«p«B. 
de  Jod«,  urboilete  iptt 

1.  Das  Jesuskind,  den  kleinen  Jolian 
super  montee  etc.  A.  van  Dyek. 
während  des  groSBen  Brandes  gest 

2.  Die  Erziehung  des  Amor  durch 
London  1667  gestochen,     gr.  foL 

3.  Landschaft  nach  L.  de  Vadder. 

4.  Catliarina  Howard.     A.  van  Dyck 

I.  Vor  aller  Schrift 
ö.  Petrus  Lely,  Pictor.     Se  ipse.     fo 


Pieter  de  Ji 

der  Vit«.  SMchnar  und  KnpfenlMbar.  gab.  is  Ast 

1.  Die  heil.  Familie.     B.  Spranger. 

2.  Das  jttngste  Gericht,   nach  J.  Cou 
Minimen  zn  Vincennes,  Ludwig  XI 

Die  späteren  Drucke  haben  Drevet's 

3.  Christus  ertheilt  Petras  das  SchlUi 
Rubens,     gr.  fol.     Bagan  49. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Stechers. 
II.  Hit  demselben. 
III.  Tod  S.  b  Bolsirort  retonchirt  und 

4.  Jonnnes  Com.  de  Tsercl&es  Dom.  ' 
}^ur  Ikonographie. 

I.  Vor  den  Punkten   hinter  dA  W 

Sehr  selten. 
II.  Mit  diesen  Punkten.    Selten. 

III.  Hit  G.  H. 

IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 
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Pieter  de  Jode 

der  Sohn,  Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Schfller  seines  Vaters,  geb.  zn  Antwerpen  1606, 

arbeitete  noch  in  Brfissel  1667. 

1.  Maria  besucht  Elisabeth.  Elisabeth  ait  etc.  Rubens,  roy.  fol. 
Basan  4. 

I.  Vor  Hnberti's  Adresse, 
n.  Mit  derselben. 

III.  C.  van  Merlen  exe. 

IV.  Alle  Adresse  zugelegt.' 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Ridet  et  instipula  veniam  etc.  Nach 
J.  Jordaens  Bild  im  Museum  zu  Antwerpen,  gr.  qu.  fol.    Basan  1. 

I.  Mit  dem:  cum  privilegio. 

II.  Dasselbe  gelöscht. 

III.  Betouchirt,  mit  der  Yerlagsnummer  10(?)  und  dem  neugestochenen 
cum  privilegio. 

.3.  St.  Franciscus  und  Clara  verehren  das  in  der  Krippe  liegende 
Kind.  Halbfiguren.  Nachtstück.  G.  Seghers.  fol.  Das  Gegen- 
stück, die  Verleugnung  Petri,  ist  von  A.  de  Paulis  gestochen. 

4.  Das  Jesuskind  auf  der  Schlange  bei  der  Weltkugel  stehend.  A* 
van  Dyck.     gr.  fol. 

5.  Christus  und  Nicodem.  Prima  genitricis  etc.  G.  Seghers. 
Nachtstück,     qu.  fol. 

6.  Die  Verzückung  des  heil  Augustin.     A.  van  Dyck.     gr.  fol. 

I.  Vor  Bonenfant's  Adresse, 
n.  Mit  derselben. 

ni.  Diese  wieder  gelöscht. 

7.  Si  Martin;  Bischof  von  Tours,  heilt  den  besessenen  Knecht  des 
Präfecten.  St.  Martinus  Turonensis  etc.,  nach  J.  Jordaens  Bild 
im  Museum  zu  Antwerpen,     roy.  fol.     Basan  12. 

Abdrücke  vor  der  Schrift   sind  sehr  selten.  —   Die  späteren  Drucke 
haben  die  Nr.  2  rechts  im  Unterrand. 

8.  Rinaldo  und  Armida.  Attonitis  Inhians  animis  etc.  A.  van 
Dyck.     roy.  fol. 

Das  Gegenstück  ist  von  Bailliu  gestochen. 

9.  Venus  aus  dem  Meere  steigend.  Venus  orta  mari  etc.  Rubens, 
gr.  qu.  fol.     Basan  42. 

10.  Die  drei  Grazien.  Gratiae  decentes  alterno  etc.    Rubens,    qu.  fol. 
Basan  12. 

I.  Vor  der  Adresse.    Sehr  selten. 

II.  Mit  der  Adresse  des  M.  van  den  Enden. 
III.  Diese  wieder  gelöscht. 

11.  Der  Narr   mit  der  Eule   und  das  alte  lachende  Weib.     J.  Jor- 
daens.    gr.  fol     Basan  23. 
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12.  Philipp  IL  zu  Pferd   unter  dem  Triumphbogen.     A.  van  Dyck. 
1660.     gr.  fol. 

Die  Dedication  auf  besonderer  Platte. 

13.  JacobuB  Jordaens  Pictor  etc.  A.  van  Dyck.  Zur  Ikonographie,  fol. 

J.  Eine  Zeile  Titel  und  M.  van  den  Enden's  Adresse.    Vor  dem  Namen 
des  Stechers.    Sehr  selten. 

II.  Mit  diesem  Namen, 

III.  Zwei  Zeilen  Titel  und  mit  G.  H. 

IV.  G.  H.  gelöscht. 

14.  Andreas  Colyns  de  Nole  etc.  A.  van  Dyck.  Zur  Ikonographie,  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

15.  Albert.  Dux  Fritland.     Com.  Wallest.    A.  van   Dyck.      Zur  Iko- 
nographie,    fol. 

I.  Mit  van  den  Enden's  Adresse. 
II.  Mit  G.  H. 
III.  G.  H.  gelöscht. 

16.  Genovefa  dX'rphe  etc.     A.  van  Dyck.     Zur  Ikonographie,     fol. 

I.  Mit  dem  falschen  Wort  „Havere". 
II.  Mit  dem  richtigen  „Havre". 

III.  Mit  G.  H. 

IV.  Diese  Adresse  gelöscht. 

17.  Beatrix  Cosautia  Princeps  Cantecroyana.     A.  van  Dyck.     fol. 

J.  Meyssens  exe. 

Johannes  von  Cöln 

Siehe  Cöln. 

Alfred  Johannot 

Maler,  Zeichner  nml  Kupferstecher  y.u  Pari«,  Schüler  neiiie«  BrnderH  Charle.s,  geb.  za 

Offen bach  am  Main  1800,   geet.  zu  Paris  1837. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Les  orphelins.     A.  Scheffer.     fol. 

2.  Les  enfans  ^garcis.     A.  Scheffer.     gr.  fol. 

Von  A.  und  T.  Johannot  und  Gegenstück  zum  Vorigen. 

8.  Le  Duc  d'Anjou  declare    Roi    d'Espagne  en  17(X).    Reiche  Com- 
position.     P.  Gdrard.     qu.  roy.  fol.     Nebst  Erklär uugsblatt 

4.  Peveril  du  Pic.     fol.     (Arti8t(^i  comtemporaines.) 

Tony  Johannot 

Maler,  Zeichner  und  Radirer,  Bruder  und  Schaler  des  Yurigeu,  geb.  zu  Offenbach  am  Main, 

180S,  ge.st.  zu  Pari«  1852. 

1.  Oiirica.     F.  Gerard.     fol. 


•  I 
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2.  La  foi.    V.  Schnetz.     toi.     (Artistes  contemporains.) 

3.  La  halte.    1841.     qu.  fol. 

4.  Don  Quichote  (Tableau  refusö  au  Salon  etc.  1835).    4.    (Artiste.) 

5.  Une  sc^ne  de  93.    1831.     qu.  4.     (Artiste.) 

6.  Mädchen  im  Kahn  und  ein  am  Ufer  sitzender  Mann.     8. 

7.  Zwei  Madchen  im  Fenster.     kL  fol. 

8.  10  BL    Illustrationen  zu  Werther's  Leiden  von  Göthe.     4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

9.  Fahles  de  La  Fontaine,  pr^c^d^es  d'une  notice  par  A.  Sainte 
Beuve.  Gravures  par  T.  Johannoi  12  Gravures  et  Poiiarait. 
Paris  1853.     8. 

Augustin  John 

Miniaturmaler,  Stahlschneider  and  Badirer,  geb.  zn  Dresden  1602,  lobte  noch  1678  in  Hamburg. 

1.  August  Friedrich,  Herzog  von  Holstein-Gottorp,  Bischof  zu  Lübeck. 
Oval  4. 

2.  Pet  Lambecius,  Juiist  in  Hamburg.     8. 

3.  Hieron.  Imhof.     Oval  8. 

4.  Adam  Olearius.     Oval  8. 

Friedrich  John 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  in  pnnktirter  Manier,  geb.  24.  Mai  1769  zu  Marienburg  in  West- 
preuseen,   gest.  zu  Marburg  in  Steiermark  2.  Sept.  1813,  ächüler  von  Pfeiffer  in  Wien. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  Nadelachrift. 
HI.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Der  Tod  Abel's.    H.  Füger.    1802.     foL 

2.  Die  heil.  Familie  unter  dem  Palmbaum.     Fra  Bartolomeo.     fol. 

3.  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste.     RaphaeL     fol. 

4.  St.  Joseph.    A.  Gorreggio.     4. 

5.  105  Bl.  Die  Meisterwerke  der  Belvedere-Gallerie,  für  das  Taschen- 
buch Aglaja  gestochen. 

6.  14  Bl.  zu  Wieland;  nach  Zeichnungen  von  Ramberg.    foL 

7.  Kaiser  Joseph  IL  Halbfigur.     H.  Füg  er.     Oval  4. 

8.  Carl  Fürst  von  Liechtenstein.     Brustbild.     Weikhart.     Oval  4. 

9.  Madame  Barbe  Litta,  aus  dem  Hause  Este.     Kniestück,     fol. 
10.  Der  Hei*zog  von  Reichstadt  als  Kind.     Benner.     Oval  fol. 

4ß 
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James  Johnson 

Maler  and  Arbeiter  in  JM^hvArzkatt^  z«  London  um  17€0 

1.  Die  Rückkehr  der  heil  Familie  ans  Aegypten.     Raben&     foL 

2.  4  BL    Die  Jahreszeiten.     foL 

Andre  Jolivard 

LanduchaflffDialer  und  Badirer  za  Paris,  Srhüler  Ton  Bariin,  geb.  za  Hans  17n»,  fest,  zo 

Paris  1»51. 

7  BL  Landschaften  mit  Warsöer^  Figuren  nnd  Vieh.    1830-     qn.  foL 

J.  Jonckheer 

Tbiennaler  and  Badirer  in  don  Niederlanden,  am  1660,  wahrscheinlich  Dilettant. 

Bartsch  I.  p.  116. 

1.  Die  drei  gekuppelten  Windhunde.    H.  4''  10'",  Br.  6''  5'".    B.  1. 

2.  Die  vier  Windhunde.     H.  4"  10'",  Br.  6"  4'".     B.  2. 

3.  Die  beiden  sich  beissenden  Doggen.     Gl.  Gr.     B.  3. 

A.  Jones 

Knpferstecher  in  Manifere  mixte  zu  Cincinnati  in  Amerika. 

1.  Lifeg  happy  hour.     L.  M.  Spencer  (1849).  Western- Art-Unions- 
blatt  in  Cincinnati. 

2.  The  poor  relations   (Hunde).    J.  H.  Beard.     Ebenso. 

John  Jones 

KnpferHtechor  in  Scbwarzlcunfli  nnd  panktirter  Manier  zn  London,  im  letzten  Drittel  des 

18.  Jahrhunderts. 

1.  The  death  of  Sidney.     G.  Carter,     qu.  roy.  fol. 

2.  Die  Barbierstube.     W.  Bunbury.     qu.  foL 

3.  The  sleeping  girl.     J.  Reynolds,     fol. 

4.  0.  Spencer,  Herzog  von  Marlborough,  ganze  Figur  als  Ritter  des 
Hosenbandordens.     G.  Romney.     gr.  fol. 

5.  Der  Herzog  von  York,  ganz-  Figur  als  Ritter  des  Hosenbandordens. 
J.  Reynolds.    1790.     gr.  »ol. 

6.  Charles  James  Fox.     Halbfigur.     J.  Reynolds,     fol. 

7.  Mr.  Henderson  in]  the  charactcr  of  Macbeth.     G.   Romney.     gr. 
qu.  fol. 

8.  J.  Ramsden,   berühmter  Optiker.     Halbfigur.     R.  Home.    gr.  fol. 

9.  Signora  Baccielli,  tanzend.     Th.  Gaiusborough.     fol. 

10.  11.  2  Bl.   Rubinetta.    Muscipula.    Junge  Mädchen  mit  Vogel  und 
Maus.     J.  Reynolds,    fol. 
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lan  Baptiste  de  Jonghe 

UDdsch;.RamiLlBr  gnd  lUdlc«,  geb.  m  Courtrif  S.  Jm.  178»,  gtat  is  ADtirer|i«i>  IftU. 
ScbOler  van  Onmaganck, 

1.  Luuilgchiift  mit  Meycrbof.     qu.  8. 

2.  Zwei  mitten  bei  einem  Thui-m.     qn.  8. 

Pjeter  Hendrik  Jonxis 

Zgichnn  nnd  Kopr«ntt«luir,  geb.  la  Utrecht  ITST,  gMt  dueEbat  Sl,  Uki  ISU.  8chU*T 

1.  Venus  et  l'Amour.     L.  Giordano.     qu.  foL 

2.  La  aurprise  agröable.     P.  Danloux.     foL 

lacDbus  Jordaens 

UistorlemiHlM'  nnd  Bidirer,  Scbtl^r  dM  A.  Tun  Oarl.  i«b.  n  Antwerpen  I».  H^  UM, 
gHt.  duelbet  18.  OcL  leiS. 

I.  Vor  Blooteling's  Adresse. 
II.  Mit  dersi^lben. 
III,  Diese  wieder  gelöscht. 

1.  Die  Abnehmiing  Cliriati  vom  Kreuz.   1652.  H.  10"  10"',  Br.  8"  10'". 

2.  Jupiter  und  Jo,   Juno   zerstreut    den   Nebel.    1652.    H.  10"  4'", 
Br.  13"  l'". 

3.  Mercnr  liaut  Argus  den  Kopf  ab.    1652.    IL  8"  4'",  Br.  9"  4"'. 

4.  Jupiter  als  Kind  von  der  Ziege  Amalthea  genährt    1652.    H.  7" 
T",  Br.  11". 

5.  Cacus  raubt  die  Rinder  des  Hercules.  1652.  H.  8"  5'",  Er.  11"  9"'. 


Theodor  Jordan 

KnpfcTsteFher,  Profemtr  u  der  Aledemte  id  Bt.  Patarebnrg.  gab.  um  ISIS. 

1.  Dio  Transügnration.    Kapbael 

2.  Raffaetlo  e  Pcrugino.     Bnistbilder.     RaphaeL     4. 

Rudolph  Jordan 

(ienremiler  in  DÜBxoldnrr.  gob.  ig  Berlin  1.  Mai  ISlfl.  ScbUer  'On  Wecb  und  dar  UIumI- 

1.  Das  Lootsenexamen.     Buddeus-Album.     qu.  foL 

I.  Vur  der  Schrift,  d.  h.  vor  <tem  Namen  des  Meisters  im  Ünterrand. 

2.  Familiengimüldc.    Volkslied.     Zu  Lieder  und  Bilder,    fol. 

I.  Vor  dem  Tert. 
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Auguste  Adrien  Jouanin 

Knpfenteclier  in  Hani^re  mixte  und  Mezsotinto  sn  Paria,  Sehfiler  von  Sixdeniers,  geb. 

zu  Cosne  (Niavre). 

I.  Epreaves  d'Artiate. 
n.  Vor  der  Schrift, 
m.  Mit  der  Schrift. 

1.  Die   Betenden.     J.   Sehr  ad  er.     gr.   fol.     Hannoversches   Kunst- 
vereinsblatt 1853/54. 

2.  Der  Harfner  und  Mignon.    M.  Oppenheim,    roy.  fol.    Hannover- 
sches Kunstvereinsblatt  1851. 

3.  Italienerin  y  die  Laute    spielend.    A.  Gräfle.     Jouanin  und  Jou- 
bert sc.     qu.  foL     Hannoversches  Kunstvereinsblatt. 

•  4.  Die  Mährchenerzählerin.     J.  Becker,     roy.  fol.     Hannoversches 
Kunstvereinsblatt  185(5/57. 

5.  Die  Heimkehr  des  jungen  Seemannes.     C.  Hübner.     gr.  qu.  foL 
Hannoversches  Kunstvereinsblatt 

6.  Die  beiden  Bräute.     C.  Oesterley.     roy.  fol. 

7.  Der  Willkommen.  A.  Siegert.     Hannoversches  Kunstverelnsblatt. 

8.  Lenore  (mit  der  Mutter).    C.  Oesterley.  gr.  fol.    Hannoversches 
Kunstvereinsblatt  1850. 

9.  Das   Frtthstück.     Kind    mit    Hund.     A.    Stock  mann.     gr.  fol. 
Hannoversches  Kunstvereinsblatt  1854/55. 

10.  Mutterliebe.     E.  Geselsehap.     gr.    fol.     Hannoversches    Kunst- 
Vereinsblatt  1858. 

11.  April  shower.     H.  Hall.     gr.  fol. 

12.  13.  2  Bl.    Indigence.     Opulence.     C.  Ja  labert,     gr. 
14.  Une  veuve.     C.  Jalabert     gr.  fol. 


Ferdinand  Joubert 

Kopferstocher  zu  London,  geb.  zu  Paris,  Schüler  von  Henriquel-Diipont 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

1.  L'enfant  Jesus  et  8.  Jean  Haptiste.     Rubens.     Gallerie  Aguado. 

2.  The  play-ground.  T.  Webster.  Glasgower  Kunstvereinsblatt  1858- 

3.  Penserosa,  im  Garten  sitzend.    F.  Winterhalter,    gr.  fol.  Gegen- 
stück zu  MandeFs  Vedova  nach  Robert 

4.  Neapolitanerin  die  Mandoline  spielend.    A.  Gräfle.    Joubert  und 
Jouauiu  sc.  Mezzotinto,    roy.  fol.  Hannoversches  Kunstvereinsblatt 

5.  Helena  and  Hermia.     R.  Thorburn. 
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6.  Simplicity.     Binidtbild    eines    jungen   Mädchens.     J.  B.  Grenze. 
Oval  fol. 

7.  The   little    anglers    (Markgräfin  Waterford   und  Gräfin  Canning). 
H.  Lejeune.     (1852.) 

8.  The  age  of  innocent.     J.  Reynolds,     fol. 

9.  La  marechale    Sebastian!    n^e    Gramont.     Halbfigur.     F.    Mi  11  et. 
Oval  fol.    Zart  gestochen. 

10.  Graf  Castiglione.     Raphael.     fol. 

Frangois  Joullain 

Kupferstecher  zu  Paris,  geb.  1697,  Schüler  von  Oillot. 

1.  Die  Verkündigung.     Ecce  ancilla  domini.     C.  Coype/.     foL 

2.  Mercur  und  Herse.     Paul  Veronese.     fol.     Cabinet  Crozat. 

3.  Apollo    schindet   Marsyas.     Paul  Veronese.     qu.   fol.     Cabinet 
Crozat. 

4.  5.  2  Bl.    Die  Schweinsjagd,  die  Wolfsjagd.    N.  Desportes    und 
F.  Snyders.     gr.  qu.  fol. 

6.  La  recr^ation  champetre.     N.  Laueret,     qu.  fol. 

7.  Les  agr^ments  de  la  campagne.     N.  Laueret,     qu.  fol. 

8.  Le  concert  pastoral.     N.  Laueret^     qu.  fol. 

9.  N.  Desportes,  als  Jäger.     Se  ipse.     fol. 

Jules  Romain  Joyant 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Paris,  gest.  im  Juni  1854. 

1.     Ansicht  vom  grossen  Canal  in  Venedig.  H.  173  Mm.,  Br.  236  Mm. 

2.  Ansicht  aus  Venedig,  rechts  ein  Mann  in  einer  Gondel.    H.  195 
Mm.,  Br.  139  Mm. 

3.  Andere  Ansicht  aus  Venedig.     H.  145  Mm.,  Br.  99  Mm, 

G.  le  Juge 

Zeichner,  Badirer  und  Kunsthändler  zu  Paris,  welcher  sich  nach  F.  Chaureau  bildete. 

Robert-Dumennil  IT.  26. 

1.  Die  heil.  Familie.    lUe  vero  expertus  etc.    H.  10"  6'",  Br.  6"  10'". 
R.-D.  1. 

2.  Die  letzte  Communion  des  heil.  Hieronymus.     A.  Carracci.     H. 

13"  10"',  Br.  10"  4"'.     R.-D.  16. 

In  den  II.  Drucken  ist  die  Platte   auf  12"  T"  hoch  und  9"  9'"  breit 
verkleinert,  und  trägt  C.  van  Merlen's  Adresse. 

3.  Hecuba   erkennt  den    Leichnam    des    Polidor.     Faut-il  cruel  etc. 
H.  6"  9"',  Br.  4"  4"'.     R.-D.  2. 
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Justus  Juncker 

»«niviiuler  und  lUdir«.  cett.  xo  Frintrort  a.  H.  in.  Juni  17fil  im  Alt»r  Ton  «e  J»)ir«ii. 
Schal«  lon  J.  H.  aelilegeL 

Der  tielelirte  in  seinem  Studirzimmcr,   iiacli  Th.  Wyck.     1749.     4. 
Der  einsige  Versuch  des  Meisters. 

Simon  Julien 

HiitorieDinil«  and  Rulirai,  lab.  la  TodIod  1137,   gest   zu  Plria  £3.  Fab.  1800,  Scbbler 
lon  C.  Vanliiii.    Froep.  da  Biadicoor  L  1IS6. 

1.  Lot  nnd  seine  Töchter.     H.  121  Mm.,  Br.  130  Hm.     B.  1. 

I.  Vor  dem  Namen  des  Eflnstlers. 

2.  Die  LeiL  Familie  von  Engeln  bedient.    Caris  geoitorlbua  dicat  amor 
filii  Sim.  Juüen.    1773.     IL  173  Mm.,  Br.  23a  Mm.     U.  3. 

3.  Apollo  nnd  Dapüne.    1773.    H.  295  Mm.,  Br.  458  Mm.     B.  5. 

4.  Flora  nnd  ZephiruB.    1773.     H.  184  Mm.,  Br.  334  Mm.     B.  6. 

Francesco  Juvants 

ISSS.  "Hb  m  .«ehetnt,  lai  der 
;b  d.-i>t1be  KAnKtler.  der  Wi 
«nl.  -   Butich  KXl.  31. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.    C.  M&rattL    li.  13"  6'",  Br.  13".  B.  1. 

I.  Vor  RoBsi's  Adresse. 

II.  Mit  derselben.  Ton  Bartsch  als  Copie,  von  Zani  aber  aU  dos  Original 

erklärt. 

2.  St.  Andreas  betet  zn  seinem  Kreuz,  in  Dominichino's  Manier.     II. 
13"  9"',  Br.  10"  11"'.     Fehlt  B. 

I.  Vor  dem  Namen  und  der  Dedication. 
n.  Mit  denselben. 
III   Der  Name  wieder  gelöscht, 
IV.  Mit  Bomae  apud  Viucentium  Billj'. 

3.  Saturn  und  drei  ein  Gemälde  haltende  Genien,    U.  9"  8"',  Br.  1" 

6"'.     B.  4. 

Tommaso  Aloysio  Juvara 

Z^kner  and  Knprantecher  dei  aegenwut,  Profw>BDr  nii  der  Alndeniie  la  Neap«l. 

1.  La  Madonna  dl  Napoli.     Raphael.     fol. 

2.  Harn  mit  dem  Kinde.     V.  (Jamuccini.     fol. 

P.  A.  Immenraet 

Udes,   den  BirUch  nahiere  seiner  BlätCer  i'agsriKnet  hut. 

J.  8  Bl.  Folge  von  Landschaften,  nummerii-t  I — Viil.     Darunter  die 
4  Bl.  bei  Luc.  van  Uden    B.  14.  15.  IC.  20. 

l.Vor  den  Nommem. 


imperiale  —  Ingoaf.  72t 

2.  L&nüscliaft  mit  zwei  Jägern  im  linken  Vürgrnnd.    U.  3"  3'",    Br. 
4"  9"'.     B.  34. 

1.  Vor  den  sechs  Vögeln  an  der  Lnft. 

3.  Der  Hirt,   die  ScIiiianiL'erde   Iiüteud,  im  Grund  ein  Dorf.    H.  3" 
2'",  Br.  i"  5'".     a  35. 

4.  4  Bl.    Landtiul Irrten   mit  Biiuerliäusei-n    nnd    bä^erticber  ätafTage. 
U.    Teniere.     F.    van    den  Wyngaerde    exe.     1670.     H,  3"  3'", 


Geronimo  Imperiale 

IBSn  im  NHpoliUni'cht'n'' Bur°eiii«ii>  OuUi  nehiBB^Bniloni.  -  Birt>-cli  XI.  IIS. 

.  Maria  mit  dem  Eind,  dem  Jüliannea  ei[ie  Blume  reiclit  Madonna 
Aldührandini.     Raphael.     H.  7"  6"',   Br.  5"   II'".     B.  l. 

.  Maria  mit  dem  Kind  nnd  die  heilige  Kutliarina  und  Hieronymus. 
II.  7"  9'",  Br.  G".     B.  2. 

.  Der  Siilmtzengel.  Eh  mnrtalis  amor  etc.  Parma.  1622.  H.  8"  5'", 
Br.  7".     B.  4. 


Frangois  Robert  Ingouf 

ZcichDOr  nnd  Knpfsrfteclier,  Hcba1«r  von  Flipirt.  g«b.  lu  PariB  IT».  g»t.  duell)et  IMi 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Nur  mit  den  Namen  der  Ennatler. 
in.  Mit  angelegter  Schrift. 
IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Sciinc  du  dringe.     Rugnaiilt.    Ingouf  und  Coutrelle  Bc.    gr.  foL 

2.  L'adoration  des  hergere.    J.  Spagnoletto.    Mua6e  Napoldon.  fol. 

3.  Le  BÜence  de  la  Ste.  Vierge,     Rapliael.     MuBÖe  Napolöou.     fol. 

4.  Oanadicns  au  tombeau  de  leur  enfant.    J.  B.  le  Barbier,    gr.  fol. 

5.  La  libcrtij  du  braconler,  die  Freilassung  des  Wilddiebes.    Bena- 
zeuh.     gr.  qu.  fol. 

6.  Le  retour  du  laboureur.     Benazech.     gr.  qu.  foL 

7.  L'eeurie  souterraine.      F.  Casanova,     gr.  qu.  foL 

8.  La  fiUe  confuse.    J.  B.  Grenze,     fol. 

9.  Le  n<;goeiaiit  ambulant.     S.  Frendenberg.     qu.  foL 

10.  Le  Soldat  en  seraestre.     S.  Freudenberg.     qu.  fol. 

11.  Le  Portrait   de  Gerard   Dow,   im   Fenster,   die  Violine   spielend. 
G.  Dow.     fol. 

I.  Vor  Basan's  AdroHäe. 
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Pierre  Charles  Ingouf 

Zeichner  und  Enpferstecher,  ilterer  Bnider  des  Yorigen,  Schbler  Ton  Flipact,    geb.  n 

Paris  1746,  gest.  180a 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  2.  2  BL    La  m^re  contente.  La  m^re  m^contente.   P.  A.  Wille.  foL 

3.  4.  2  BL  La  paix  du  menage.  —  La  bonne  6dacation.  J.  B.  Greuse. 
Von  Moreau  geätzt     foL 

5.  Tom  Jones.  Acte  L  Seene  IIL     P.  A.  Wille.     foL 

6.  Les  sevrenses.    J.  B.  Grenze,    gr.  qn.  fol.    Ingouf  nnd  Tillard  sc 

7.  La  revense.     J.  B.  Grenze,     kl.  foL 

8.  Femme  snrprise  ä  sa  toilette  par  son  mari  revenant  de  la  chasse. 
G.  Metzn.    foL 

9.  10.   2  BL    Le  peüt  Napolitain.     Jenne  fiUe  avec  nn  cbien.     J.  B. 
Grenze.     kL  foL 

Edward  Innes  i 

Kapfentecher  in  Mezzotinto  m  London,  nm  1&40.  ,-' 

Visconnt  Melbourne.     Halbfignr.     Th.  Lawrence.    1839.    foL 

Jean  Auguste  Dominique  Ingres 

Dvr  berfthnte  Historienmaler,  geb.  zu  Montanban  im  Angiuit  1781,  gest  zu  Paris  14.  Jan. 

1867,  Schöler  von  Davia. 

Ungenanntes    Portrait    des    Bischofs    de    Pussigny,    an   einem   Tisch 
stehend,  nach  rechts  gewendet.  J.  D.  Ingres,  f.  Romae.  1816.  foL 
Die  einzige  Badirnng  dieses  grossen  Meisters. 

Antonio  Isac 

Kupferstecher  zu  Parma,  wo  er  gleichzeitig  mit  P.  Toschi  eine  sehr  besuchte  Schule  hielt, 

Schftler  Ton  Longhi. 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  angelegter  Schrift. 
TTl.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  La  deposizione  nel  sepolcro.    B.  Schidone.     gr.  qu.  foL 

2.  Cosimo  dl  MedicL    J.  Loughi  del.     Oval  kL  foL 


Jaspar  Isac 

Zeichner  und  Kupferstecher  im  Geschmack  der  Wierx  nnd  Oalle,  zu  Paris  im  ersten  Drittel 

des  17.  Jahrhunderts,  von  holländischer  Herkunft. 

1.  Die  Anbetung  der  üirten.     kL  fol. 

2.  Charlotte  Catherine  de  la  Tr^mouille  Princesse  Donairiere  de  Gond6. 


Ä." 
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Peter  Isselburg 

Iielbnri.  Zaiohn«  ond  KopAnttvIier,  wshmcbniilich  XchMer  Am  CtlnpiB  d«  Pins«, 
geb.  in  Crtln  1588  (l.WO?),  seat.  m  NOrnberg  «der  ßnDbsrg  n*ch  1630.  -  llerig,  KuMl 

1.  2.  2  Bl.    Der  lleilaad  und  Maria.    UaMguren.    GelUorp  Gor- 
ztuB.    1608.     fol. 

3.  4  Bl.    Die  Kirchenväter.  UalbfigureD.  Gel<Iorp  Gortzius.  1609. 
foL 

4.  4  Bl.   Die  Geecliidite  dea  verloreneo  Sohnes.     G.  Weyer.  1613. 
qu.  foL 

5.  Die  Fürstliche  Sächsische   Haiibtetatt  Coburg.     J.  Binn  und  W. 
Birckner.     1620.     qu.  imp.  fol.  auf  5  Bl. 

Die  späteren  Abdrücke  sind  von  n6Si. 

6.  6  Bl.    Ansichten  bei  Nürnberg.     4. 

7.  B.  2  Bl.   Ein  NUrn bergischer  Geschlechter  Breutigam.    Ein  NUrm- 
bergische  —  Kronbraut.     1614.     fol. 

9.  Job,  Gottfr.  V,  Aschhauaen,  Bischof  v.  Bamberg,  an  einem  Tisch 
sitzend.    16ia     fol. 

10.  Derselbe  in  einem  OvaL    1620.     fol. 

11.  Ferdinandns  II.  D.  G.  Kom.  Imp.   Brustbild.    1619.     fol. 

12.  Friedrich  V.  Kurfürst  von  der  Pfalz,  König  von  Bühmen.     fol. 

13.  Joach.  Erneat.  Marchio  Bi-andeb.   1620.   foL 

14.  Emestus  Cornea  Mansfeldiae.  1620.    4. 

15.  Christoph  FUrer  ab  Haimendorf.    1615.     4. 

IC.  Der  Goldscheider  Heinrich  Müller  mit  seinem  Sohn.    1615.    fol. 

Iwanowltsch 
Sieke  Feodor. 

A.  van  der  Kabel 
Siehe  Cabel. 

Mathias  Kager 

Hl»l<>ri«nmtler  ond  Knprentechsr,  geb.  la  MAncfaen  |!>66,  gfi-  la  Augsburg  1634. 

1.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Quis  novua  alluet  etc.   1601.    H.  7" 
6"',  Br.  6". 

l.  Vor  der  Adresse  des  Chr.  Greuter 

2.  Die  heil.  Familie.     Ü.  Vaenius.    Qiiae  est  vjigo  tarn  etc.    1603- 
Oval.    11.  5"  ■!"•,  Br.  4"  4'". 

1.  Vor  C.  Greuter'a  Adresse. 
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3.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.    Tingitur  Ins  iindis  etc.    H.  7"  10'",  ■ 

Br.  6". 

I.  Ebenso. 

4.  12  Bl.  Heilige  Frauen.  Halbe  Figuren  in  ovalen  Rahmen  mit 
verzierten  Ecken.    1(301—1603.     H.  3"  10'",  Br.  2"  7"'. 

I.  Vor  C.  Greuter's  Zeichen. 

Johan  Wilhelm  Kaiser 

Kupferstecher,  geb.  zu  Amsterdam  5.  Jan.  1813,  Schüler  von  A.  B.  Tanrel,   Director  der 

Kupferstecher.schule  an  der  Akademie  zu  Antwerpen. 

1.  Admiral  deRuyter  (Tod)  22.  April  1676.   N.  Pieneman.  gr.  qu.  fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift,  d.  h.  mit  lettre  grise. 
HI.  Mit  der  Schrift. 

2.  De  Weduwe  van  Oldenbarneveld  by  Prins  Maurits.     IL  J.  Gehol- 

ten,    qu.  fol. 

3.  Prins  Willem  de  Eerste  Antwerpen  18.  Mart  1582.  (Mordanschlag 
auf  denselben.)  K.  Pieneman n.  qu.  fol.  Holländisches  Kunst- 
vereinsblatt 

I.  Vor  der  Schrift. 

4.  De  Schutters  Maaltijd,  nach  B.  van  der  U eist's  Bild  in  Antwerpen, 
gr.  qu.  fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

5.  Commemoration  de  la  paix  de  Münster.  B.  van  der  Eelst.  gr. 
qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

6.  Les  Syndics.   Rembrandt.    gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

7.  La  ronde  de  nuit.     Rembrandt*     gr.  qu.  foL 

8.  Le  Bourgmestre  Six.     Rembrandt.     gr.  foL 

9.  J.  W^  Pieneman.     N.  Pieneman.     foL 

Otto  V.  Kamecke 

Landfschaftsmaler  nnd  Radiror  zn  Weimar,  anfangs  Offizier,  geb.  zn  Stolp  in  Pommern  1829. 

Havel ufer.     kl.  qu.  foL 

L  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  derselben   und  als  Beilage  zu  Lützow's  Zeitschrift  für  bildende 
Kunst  18Ü8  verwendet. 

David  Kandel 

Maler  und  Zeichner  anf  den  Holzj«tock  zu  StriWHburg  um  l.'iW.  —  Bartsch  IX.  392. 

PasMivant  111.  :Mb. 

1.  Lot  und  seine  Töchter.  Rechts  das  Zeichen  des  Formschneiders 
PO.     IL  4",  Br.  5"  4'".     P.  21. 
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2.  Isaak's  Opferung.     H.  4",  Br.  5"  4'".     P.  22. 

3.  Ilieron.   Bock.     Effigiea   Hieronymi   Tragi   aet.   Buae   -iC.     Unten 
lateinische  Verse.     H.  5"  10'",  Br.  4"  4'".     P.  25. 

4.  Die  Ansiclit  von  ConBtantiDOpcl  filr  Mttnster's  Cosniügnipliie.     il. 
7"  5'",  Br.  14".     B.  4. 

5.  Das  KbinoceroB.     Copio  nacL  A.  Dürer'»  Blatt.     II.  3"  7'",   Br. 
5"  6'".     B.  17. 

Carl  Kappes 

Knpfentecbar.  g«h   lu  Fonknm  s.  ».  ibit.  gwit.  dunlbst  1857,  Schüler  von  K.  E.  SchArfor. 

1.  Christus  in  seiuer  Herrlichkeit     K.  Steinic.    gr.  fol. 

2.  Das  Mährchen  vom   Rhein    und    Müller    Radlauf,    vun    Brentano. 
E.  iSteinle.     Frankfurter  Kunstvereinsblatt.     qu.  fol. 

'i.  Der  kleine  Ilioronymus.    TrcAliche  Üopie  nach  A.  Dürer's  Blatt 

B.  125. 
4.  Der  Degenkiiupf.   KbenfalU  Copie  nach  Dürer'»  bekanntem  Blatt. 


Adolph  Karst 

GeiiriMnil«  um)  KKlit«r,  gell,  lu  Krfnrt  IHI.'.,  gest.  lu  Drexlen  18CB,  Schall 
in  »»ritn.     . 

Ein  Wuinküfer  überrascht  eineii  Müuch  im  Keller.    4. 


Marius  Kartarus 

MatlD  Cittaro,  Zeichner  nnd  Kllpfor^tMhB^  in  Ifom,  i«i»ch^n  IM8  upil  ISBB  blnhend, 
KulBch  .VV.  :,tü.    PuSBYUit  VI.  157. 

1.  Der  OruBB  des    Engels  an    Maria.     M.  Pino.     StiBcipo  virgo  etc. 
11.  13"  3'",  Br.  «"  6'".     B.  1. 

2.  Christus   am  Kreuz.     M.   A.   Buonarotti.     1573.     H.   14"  9'", 
Br.  9"  9'".     P.  33. 

3.  Die   Abnehmung    vom    Kreuz.      Escipite    exanimum    etc.     1570. 
H.  14",  Br.  11"  V.     B.  5. 

4.  Maria,  ihren  todten  Sohn  beweinend.    M.  A.  Buonarotti.    15G6. 
II.  13"  10'",  Br.  9"  11'".     P.  37. 

5.  Die  Marter  der  heil.   Katharina.     Ilorrificas  Catliarina  rotas  etc. 
II.  15"  10'",  Br.  10"  4'".    B.  12. 
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7.  Daa  jüngste  Gericht,   naeli   M.   A.   Buooarotti's   Freßko.   1569. 
n.  20"  4'",  Br.  15"  6'".     B.  18.     Hauptblatt  des  Meißtera. 

8.  St.  Micliael   über  dem  äatan.     Qui  celsa  Micbael  etc.    1570.     11. 
13"  G"',  Br.  y"  6'".     B.  15. 

Kasembrot 

Siehe  Casembrot. 

Hermann  KaufFmann 

LandichifUDulisr  und  Radic«  in  Htmbnrg.  geb.  duelbat  T.  Nov.  I8d8.  SchOlcr  Ton  0.  H>r- 

1.  Dorlportie   an   einem  Teicb   in    baumreicber  Umgebung  und  mit 
Figuren.    1840.     qu.  fol. 

tiichoncK  Blatt,  aber  Helt«n,  weil  nicht  im  Handel. 

2.  Mittagerube,  von  Eiclieodortf.    Zu   Lieder  und  Bilder,  DüBseldorf 
1843.     foL 

1.  Vur  dem  Teit. 

Maria  Angelica  Kauffmann 

Ht>tori«nni>1eriii  und  Buliierin.  8rhlt1*i1n  Ihru  VUtn  Joiapb  und  apkter  mit  dem  Eurfw- 
sUcher  ZoccU  vereb«Liclil,  ftli.  iii  Chnr  SO.  Oct.  1741,  gut.  in  R«in  !..  Nai.  IbOI. 

0er  Kunsthändler  Buydell  in  London  brachte  den  grössten  Theil  ibrer 
Platten  au  eich,  daher  die  I.  Drucke  vor  seiner  Adresse  sind.  Jene 
Blätter,  welche  einen  Äquatintati>n  haben,  sind  in  1.  Abdntcken 
ebenfalls  vor  diesem  Ton. 

1.  Verlobung  der  beiL  Katbarina.     Ä.  Correggio.     qu.  8. 
1.  Venus  mit  dem  Leichnam  des  Ädonis.    Ä.  Carracci.    1770.    U. 
6"  6'",  Br.  5"  4"'. 

3.  Rinaldo  und  Ärmida.     kl.  qu.  foL 

4.  Juno  mit  dem  Pfau.     foL 

5.  Hebe,  Nektar  einschenkend.     foL 

6.  Die  Frau,  welche  den  Kopf  auf  einen  Anker  stUtit     4. 

7.  La  Penseroaa.  1779.    Oval.    H.  9"  5"',  Br.  7"  5'". 

8.  L'Allegra,  die  Triangel  schlagend.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

9.  Die  das  Haar  flechtende  Frau.     Bologna  1765.     H.  7"  9'",   Br. 
5"  8'". 

10.  Daa  Mädchen   bei  der  Urne   (ist  General  Stanwix's  Tochter,   die 
auf  einer  Reise  in  Irland  umk«m). 

11.  Lesendes  Mädchen.    1770.     H.  7",  Br.  5"  9". 

12.  Nachsinnender  junger  Mann,  den  Kopf  auf  die  Uand  gestutzt    8. 

13.  Maler  Rciffenstein,  Brustbild  mit  dem  linken  Arm  auf  einem  Bucb. 
1763.     qu.  8. 

14.  J.  ^Vinkelmann,  der  bekannte  Kunstforscbei'.    1764.     fol. 
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Johann  Veit  Kauperz 

Zeichner  und  Kopferstecher,  vorzngsweiRe  in  SchwarzkonKt,  geb.  in  Gratz  15.  Jani  1741, 
gest.  dasellMt  1.  Jan.  1816,  Schüler  Ton  Schmnzer  in  Wien. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  St.  Magdalena.     G.  Reni.     4. 

2.  Sibilla  Persica.     F.  Guercino.     kl.  fol. 

3.  Gedenke  an  den  Tod.     Ascanius.    1769.     gr.  fol. 

4.  Artemisia  auf  dem  Ruhebett.     A.  D.  Theerbusch.     gr.  qu.  fol. 

Des  Künstlers  Aufnahmestück  in  die  Akademie  zn  Wien. 

5.  Die  schlafende  Venus  von  einem  Satyr  belauscht.    Weisskicher. 
gr.  qu.  fol.     Gegenstück  zum  Vorigen. 

6.  Der  Schalmeibläser.     G.  Dow.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift  und  dem  Wappen. 

7.  Der  sich  unterm  Arm  kratzende  Bauernjunge.  J.  Kupetzky.    fol. 
Gegenstück  zum  Vorigen. 

George  Keating 

Knpferatecher  in  Schwarxicunst  nnd  Pnnktirmanier  zu  London,  geh.  1749,  lebte  noch  1798. 

1.  Die  Verleugnung  Petri.    Halbfiguren.    B.  West.  1798.    gr.  qu,  fol. 

2.  St.  Cäcüia.     G.  Romney.    1789.     Punktirt.     fol. 

3.  Rustic  benevolence.    Eine  Bäuerin  reicht  an  der  Thür  ihrer  Woh- 

nung einem  Armen  Brod.     F.  Wheatly.     gr.  qu.  fol. 

4.  Rustic   sympathy.     Ein  junger  Bettler   an   der  Thür  einer  Hütte, 
wo    sich    zwei    Bäuerinnen    zeigen.     F.  Wheatly.     gr.    qu.   fol. 

Gegenstück  zum  vorigen  Blatt. 

5.  The  cottagers  wealth.     G.  Morel  and.     qu.  fol. 

6.  A  party  angHng.     G.  Moreland.    1789.     qu^fol. 

7.  8.  2  Bl.  Die  Knabenschule.  Die  Mädchenschule.  Pascalini.  qu.  fol. 

9.  George  Fordyce.     M.  D.   etc.     Brustbild   mit  Buch.     J.  Phillips. 
1795.     foL 

David  van  der  Kellen 

Geschickter  Medaillenr  zu  Utrecht,  geb.  za  Amsterdam  S3.  Septbr.  1804,  übt  auch  die  Malerei 

und  Aetzicunst  nnd   hat  Hich  nenerdingn  durch  seinen  Peintre-graveur  hollandaia  et  flamand 

anch  auf  knnstwisflenschuftlichem  (jobiet  einen  geachteten  Kamen  erworben. 

1.  Sitzendes  Mädchen,  von  vorn,   den    rechten  Arm  auf  einen  Tiscli 
stützend.    8. 

2.  Der  am  Schreibtisch  sitzende,  sich  umwendende  Gelehrte.     8. 

3.  Ein  lesender  Mönch,  an  einem  Tisch.     8. 

4.  Ein  Eremit  in  einer  Grotte,  in  einem  Buch  lesend.     8. 
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5.  Ein  Künstler  in  einer  Landschaft,  mit  Portefeuille  unter  dem  Arm  j 

(der  Maler  Rykelykhuysen). 

David  van  der  Kellen 

Sohl!  des  Vorigen.  Maler  and  Radirer,  geb.  zu  Utreclit  2.  Jan.  1827,  Schüler  von  B.  ran 
Straaten,  W.  P.  Hovenaar  and  J.  A.  Kraseman. 

1.  Der  Bauer  bei  dem  Advocaten.     H.  150  Mm.,   Br.  118  Mm. 

2.  Der  sein  Bein  verbindende  Soldat.     H.  150  Mm.,  Br.  110  Mm. 

3.  Die  beiden  Mönche  in  der  Zelle.     II.  150  Mm.,  Br.  110  Mm. 

4.  Nederlandsclie  Oudheden.    Verzameling  van  Afbeeldingeu  der  voor 

Wetenschap,   Kunst  en   Nyverheid  mcest   belangryke    voorwerpen 

uit  vroegere  tyden    etc.     Zwei  Serien,  jede  zu  20  Lieferungen  a 

5  Bl.     Amsterdam  F.  Buflfa  1860. 

Es  ^iebt  auch  eine  französische  Ausgabe :  Antiquites  des  Pays-Bas.  ('hcix 
a  Antiquites  reinarquables  du  13  au  18  Siecle  etc.  97  Planches  et  de- 
scription.    La  Haye  1861. 

Georg  Keller 

Jlalor  and  Radirer,  geb..  zvl  Franlcfurt  a.  M.  1576,  gest.  in  Nürnberg  (?)  um  1640.  Schüler 
▼on  Ph.  Uffenbacn.  Keller 'a  Kadirungen  sind  ziemlich  zahlreich,  doch  meist  nar  histo- 
rische Gelegenheitsprodacte  für  bnchhändlorische  Werke. 

1.  Johan  von  Munster  zu  Vortlage.    1618.     Kniestück.     4. 

2.  Architektur  des  neuen  Schlossbanes  St.  Johannesburg  zu  Aschaffen- 
burg.    Von  G.  Ridinger.     Mainz  1616.     gr.  fol. 

Schönes  Werk  mit  36  grossen  Radirungen,  meist  von  Keller. 

3.  Reicher  Titel  zu  Gericht  und  Stadt-Ordnung  der  Grafschaft  Sohns. 
1612.     4. 

4.  Contrafactura  der  fürnembsten  Acten  Wie  sie  bcy  des  Herren  Fer- 
dinandi  Erzherzog  zu  Oesterreich  —  1617  beschehenen  Crönung 
zum  König  in  Böheimb  fürgangen,     qu.  fol. 

5.  Abriss  der  Statf  Älsen  —  Wie  dieselbige  belagert  —  vndt  einge- 
nohmen  worden  (1619).     qu.  fol. 

6.  Ansicht  von  Wien,  mit  neun  Ehrenpforten  unten.    (1608.)  qu.  fol. 

7.  Canisia  a  cliristianis  exercitib.   oppugnata.    1601.     qu.  fol. 

Franz  Keller 

Zeichner  nnd  Kupferstecher  zu  Düsseldorf,  geb.  zn  Linz  a.  Kh.  1821,  Schüler  der  Akademie 

zu  Düsseldorf. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Christus   der   gute   Hirt.     Quod   periebat    requiram.     E.   St  ei  nie. 

gr.  qu.  fol. 

Von  den  Epreuves  d'Ariiiste   giebt  es  allererste   mit   Kritzeln   in  den 
noch  nicht  gereinigten  Plattenrändcrn   (nur  5  Exemplare). 

2.  Regina  CoelL     E.  Deger.     fol. 


3.  Maria  im  RoBengarten.  Hortua  conclusus  soror  raea  aponsa.  E. 
Stcinle.     fol. 

4.  5.  2  B1.  Der  Hdlitnd  uiid  Maria,  ganze  I'lgiiron  in  Nimbus,  J. 
tiettcgast  und  C.  Steinle. 

C.  Tod  des  Kuiaei-s  Friedrich  Barbarossa.  Ä.  Retliel.  DüsHbldorfur 
Kiinetveretnsblatt    1819.     qu.  l'oL 

7.  I(,  Nikolaus  von  der  Fiue,  io  der  Thür  stehend.  E.  Steinle. 
gr.  Ö. 

8.  C  Bl.  Fllrdas  Overbeck'sclie  Evangelien  werk:  Maria  bei  Klisa- 
betli.  Die  Geburt  Christi.  Die  Taufe.  Die  Uebertragung  des 
Uii-tenamtea  ao  Petrus.  Dan  OlcicUniss  vom  Siiemann,  Die  Himmel- 
fahrt  Cliriati. 

Joseph  Keller 

Zvi.'hner  ucd  KnpForsteoLei.  trofi^sut  in  Jcr  ikuli'inb  lu  Dflggcldotr.  geb.  tu  Lim  i.  Kb. 

1.  Christus  das  Kreuz  tragend.  F.  Overbeek.  Karlsruher  Eunst- 
vereinsblatt   1840.    gr.  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Die  Grablegung  Christi.  F.  Overbeek.  Sächsiachcs  Kunstver- 
einsblatt  1850.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
A.  Lea  saintes  fcmmes  au  tombeau  du  Clirist.     A.  Scheffcr.    I'ol. 
I.  Vor  der  Sclirift. 

4.  Die  klugen  und  thöriditeu  Jungfrauen,  W.  Suhadüw.  Für 
Raczynaki'a  Werk.     qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

5,  Regina  Coeli,  nach  Dcger's  Bild  in  der  Kapelle  des  Grafen  Spee 
zu  Helldorf.    Der  Königin  Augusta  von  Prcussen  gewidmet,  gr.  foL 

I.  Kpreuves  de  remarque,  mit  weisser  Sceiiterspitze. 
n.  Kpreuvca  d'artiste  (ijO  Thb-.). 
in.  Vor  der  Schrift  (lü  Thlr.J. 
IV.  Mit  der  Schrift. 
V.  Düsseldorfer  Kunstverciii.ibhtt  fiir  WA 
VI.  Neue  Dmcko  bei  Rings  in  Düsjäcldurf. 
ü.  llimmälskCnigii),  nach  E,  Dcgor's  Hild  in  der  Andreaskirehe  z  [ 
DtlEHcldorf.     Düsseldorfer  Kuustvereiiisblutt   18.^'J/4()   und  spät«  i' 
llannoveracbes  Kiinsveieinsblatt.    gr.  fol. 

1.  Vor  der  Svhrift.  Div  Dflsscldurfcr  Atidri'icke  haben  den  Titel  ,.Hiti 
inclsköni);in"  nicht,  erst  hei  den  Drucken  des  Hannoverschen  K^n^t- 
vereins  findet  sieh  dieser  Titel. 

7.  Die  Sixtinische  Madonna,  nach  Rapliael's  Bild  in  Dresden. 

Noch  nicht  rulleiidet. 

8.  Die  l^limmelsköuigin  sitzend.  Kaphacl.  Nach  Marc.  Anton 's  ätieli. 
kL  fol. 
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9.  La  Vierge  de  l'^glise  du  mont  St.  Apollinaire.  E.  Deger.    roy.  fol. 

1.  ^preuves  de  remarque  (80  Thlr.). 
II.  I^preuves  d'Artiste  (50  Thlr.). 

III.  Vor  der  Schrift  (16  Thlr.). 

IV.  Mit  der  Schrift. 

10.  Salvator  mundi.    Brustbild.     E.  Deger.     fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 

II.  Vor  der  Schrift. 

III.  Mit  der  Schrift. 

11.  Mater  dolorosa.  Brustbild.  E.  Deger.  fol.  Pendant  zum  vorigen 
Blatt. 

12.  Maria  mit  dem  Kind  und  Johannes,  nach  einer  Federzeichnung 
Raphael's.     foL 

13.  Christus  mit  den  vier  Evangelisten.  J.  Hüb n er.  Für  Raczynski's 
Werk. 

I.  Vor  der  Schrift. 

14.  Pastor  bonus  animam  suam  dat  pro  ovibus  suis.  E.  Steinle. 
gr.  8. 

15.  Die  heilige  Dreieinigkeit  mit  den  sechs  heiligen  Camaldulensei-n, 
nach  RaphaeTs  Fresko  in  8.  Severo  zu  Perugia,     qu.  roy.  fol. 

I.  Epreuves  d'Artiste. 
n.  Vor  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Schrift. 

16.  St.  Paulus,  Copie  nach  A.  Dürer*8  Blatt  Bartsch  50.    8. 

17.  18.  2  Bl.  Die  vier  Evangelisten,  nach  Overbeck's  Cai-tons  bei 
Torlonia  in  Rom.     foL 

I.  Vor  der  Schrift,  nur  mit  den  Künstlernamen. 

19.  Roland  befreit  die  Princessin  Isabella  von  Gallizien  aus  der 
Rauberhöhle.  J.  Hübner.  Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt  1838. 
gr.  qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift  im  Unterrand,  nur  mit  der  Adresse  des  Druckers. 

20.  La  mort  de  FrM^ric  II.  Hohenstaufen.  C.  F.  Lessing.  Für 
Raczynski's  Werk.     qu.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

21.  22.  2  Bl.  Die  Theologie  und  Philosophie,  nach  Herrmann's  und 
Götzenberger's  Cartons  der  Fresken  in  der  Aula  zu  Bonn. 
1833.  34.     gr.  qu.  fol.     Nebst  Erklärungsblättern. 

I.  Vor  der  Schrift. 

23.  Raphaers  Disputa.    Düsseldorfer  Kunstvereinsblatt    qu.  imp.  fol. 

I.  ripreuves  de  remarque  (300  Thlr.). 

II.  Pipreuves  d'Artiste  (250  Thlr.). 
llf.  Vor  der  Schrift  (200  Thlr.). 

IV.  Mit  der  Schrift,  vor  dem  gedeckten  Wappen,  oder  aus  dem  1.— 2.  Hun- 
dert (150  Thh-.). 
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2.  Kic.  With.  von  Scybothen,  kaiserL  Rath.     Brnstbi 
F.  Taasaert     fol. 

3.  Job.  Joach.  Haller  ab  HallereteiD,  Senator  zu   f 
BtUck  vor  Arcbitektiir.   foL 

4.  Jac  Gottfr.  Scbf^iirl,    Waldamtmann,   tiinter  einei 
Hirechmann.     fol. 

5.  Job.  HUbncr,  Genealog.     BriiBtbild.     Oval  foL 

J.  Kemot 

KnprereUclier  Diuarer  Zeit  la  Londnn. 

1.  Jacob  chez  Laban.    MuriUo.     Gallcrie  Aguado. 

I.  Vor  der  Schrift.' 

II.  Mit  angelegter  Schrift. 
111.  Mit  vollendeter  Schrift. 

2.  Echelle  de  Jacob.    Mnrillo.     Galkrie  Agaado. 

Die  Abdritoke  ebenso. 

3.  Waiting  for  tbe  boats.    A,  \V.  üalloott.     Verno: 

I.  Vor  der  Schrift. 

Theodorusvan  Kessel 

Zeichnar.  Kupferntgrher  und  lUdirw  in  Intirerpaii,  om 

1.  Chnatus  und  die  Ehebrecherin.    A.  Carracci.    E 

werk.     qn.  foL 

2.  Cliristua  und  die  Samariterin.    A,  Carracci.     Eb 

3.  Diana  entdeckt  die  äcliwangerachaft  der  KallBto, 

4.  Die  Jagd  des  Caledonischen  Ebere.    Rubens,     q 

I.  Vor  der  Adresse. 

II.  Mit  H.  de  Nejta  eic. 

III.  C.  Hubert!  eic. 

IV.  J.  Moerranns  eic. 

V.  C,  van  Merlen  eio.    Retoochirt. 

5.  6  Bl.    Biitnilles  et  retontreB  faitB  Bons  leB  ai-raea  i 
Leopolde  Archiduc  d'Antriclio  etc.     Antwerpen  1( 

6.  Der  UeberflusB  unter  derGe:  alt  einer  Frau  mit  Ft 
gr.  fol. 

Mit  0.  Hendrii'a  .Adresse.     Später  Basan's  Verlag. 

7.  Adam  van  Vianen.    J.  Smith,    fol. 

Alois  Kessler 

Kovrorilechar  »>  dem  BrtlBiao.  Schtilvr  ton  J.  G.  r.  HbLler  in  ! 
Freiburg  18W. 

I.  Maria  das  Kind  säugend.     C  Dolce.     kl.  fol. 
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2.  The  death  of  Major  Pierson.    J.  Singleton  Copley.    Copie  nach 
Heath.     gr.  qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  Nadelschrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

3.  Die  Landung  Carrs  11.  zu  Dover.     B.  West.     Copie  nach  Sharp. 

qu.  fol. 

Die  Ahdrticke  ebenso. 

4.  5.  2  Bl.    Die  Schlacht  von  Bunkershill  bei  Boston.    J,  TrumbulL 
Copie   nach   Müller's   Stich.  —    Begräbniss  des  Generals    Fräser. 

J.  Graham,     qu.  foL     Pendants. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

6.  L*an'acheur  des  dents.     G.  Dow.    Mus6ej Napoleon.    foL 

Die  Abdrücke  ebenso. 

7.  Stephanie  Grande  Duchesse  de  Bade.    Schröder,    fol. 

Christian  Wilhelm  Ketterlinus 

Kupferstecher,  geb.  za  Stuttgart  24.  Dec.  1766,  Schaler  von  J.  Q.  t.  M  filier,  seit  1799« 
Hofkapferstecher  zu  St.  Petersburg  und  gest.  daselbst  18.  Mai  1803. 

I.  Vor  der  Schrift, 
n.  Mit  angelegter  Schrift, 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie,  nach  RaphaePs  Bild  in  der  Eremitage  zu  St. 
Petersburg,     fol. 

2.  Maria  mit  dem  Kind,  Johannes,   einem  Engel   und  Katharina.     F. 
Parmeggiano.     fol. 

Die  Abdrücke  vor  aller  Schrift  sind  von  der  grösseren  Platte. 

3.  Le  buveur  hoUandais.     F.  Mieris.     foL 

Henry  le  Keux 

Kupferstecher  im  Architektur-  und  Landschaftsfach,  zu  London,  Schüler  von  J.  Basire, 

geb.  1787,  gest.  11.  Oct.  1868  zu  Bocking  in  Essex. 

1.  The  city  of  Venice.    8.  Prout.    Dem  Herzog  von  Devonshire  ge- 
widmet 1834.     qu.  roy.  fol.     Hauptblatt     Nebst  Erklärung. 

2.  View  in  V^enice.     B.  Canaletto.     qu.  fol. 

Für  „The  Afational-Gallery"  gestochen. 

3.  The  embarcation  of  St.  Ursula.     Claude  Lorrain.    qu.  foL 

Für  dasselbe  Werk  gestochen. 

John  le  Keux 

Kupferstecher  zu  London,  geb.  1763,  gest.  1846,  Bruder  des  Vorigen  und  ebenfUls  Schftler 

Ton  J.  Basire. 

1.  Villa  of  Maecenas  at  Tivoli.     R.  Wilson,     fol. 

Für  „The  National-Gallery**  gestochen. 

2.  Westminster  Abbey.    Innenansicht    J.  P.  Neale.     qu.  foL 
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Johann  Keyll 

Maler  zu  N6mberg,  in  der  zweiten  Hälfte  des  17.  Jabrhnndert»,  nach  »einen  Lebens verbilt^ 

nixsen  unbekannt. 

1.  Martin  Luther,  hinter  einem  'Fisch,  in  einem  Buch  lesend.  Schwarz- 
kunst.    H.  3''  b%   Br.  2"  7'". 

Sehr  selten. 

2.  8t.  Hieronymns  in  der  Einöde,  in  einem  Buch  lesend.    Clairobscur 
von  3  Stöcken.     H.  8"  3'",  Br.  6''  4'". 

Sehr  selten. 

Fried.  Wilh.  Keyl 

Thier-  und  LandHchaftsmaler,  Radirer,  geb.  zu  Frankf^irt  a.  M.  1824,  SchCiler  von  J.  Becker. 

lebt  seit  Jahren  in  London. 

1.  18  Bl.  in   3  Lieferungen.     8cenen   aus   dem  Thierleben.     1.  Lief. 
Pferde.     2.  Lief.  Kühe.     3.  Lief.  Schafe,     qu.  foL 

2.  Die  Ziege  bei  der  Schafheerde  auf  der  Weide,     qu.  fol. 

3.  Der  Kuhstall  auf  dem  Sandhof  bei  Frankfurt  a.  M.     4. 

Nicht  im  Handel. 

Marx  Ludwig  Kienlein 

Kienlen,  Portraitmaler  und  Radirer  zu  Ulm,  geb.  1633,    gest.  1704.    Seine  Blatter  sind 

selten. 

1.  4  Bl.    Die  Jahreszeiten,  durch  Kinder  dargestellt  166  L    Achtecke. 
H.  2"  11'",  Br.  4"  4'". 

2.  Die  Satyrfamilie,  unter  dem  Baum  sitzend.     8. 

3.  2  Bl.   Caritas.  —  Tugend  und  Friede.     Allegorien  nach  F.  Floris. 
1672.     kl.  qu.  fol. 

BartolomSus  Kilian 

Zeichner  und  Kupferatecher,  Schüler  seines  Vaters  Wolf  gang  und  des  M.  Merian, 
geb.  zu  Augsburg  6.  Mai  1630,  gest.  daselbst  11.  Jan.  1696. 

L  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  heil.  Familie.     C.  Sing.     foL 

2.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     Ph.  de  Champagne,     fol. 

3.  Carl  XL  König  von  Schweif  ii.    Ueberlebensgrosses  Brustbild,  roy. 
fol. 

4.  Maximilian  Emanuel  Kurfürat  von  Bayern.    These  mit  historischen 
Nebenwerken,     gr.  fol. 

5.  Johann  Georg  Herzog  von  Mecklenburg.     foL 

6.  August  Friedrich  Herzog  von  Braunschweig.     Burkhard,     fol. 

7.  Friedrich  Herzog  von  Würtemberg.    1683.     fol. 

8.  Maria  Elisabeth  Landgräfin  von  Hessen.    J.  U.  Mayr.     fol. 
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9.  Johaou  HL  Köoig  von  Polen.     A.  Bluemaert.     foL 

10.  Marc.  Anton.  Jeniach,  Senator.     J.  U.  Mayr.     fol. 

11.  Georg  Winckler,  oiif  Dölitz  und  StUntz.    Brustbild,     fol. 

12.  Anton  Christoph  Suborer.     B.  Hopffer,     fol. 

13.  Johann  Leonhai'd  Schorer,  Kaufmann.     F.  Frauck.     fol. 

14.  Burkhard  LöiTelholz  von  Colberg.     J.  U.  Mayr.     fol. 

15.  Johann  Heinrich  Schönfeld,  Maler,     fol. 
llj.  Andreas  Hnber.     F.  Franck.     fol. 

17.  CbriatiaD  von  Stetten,  Senator.     J.  U.  Mayr.    foL 

18.  BernbarduB  Verzascha,  Medicus  Baailiensis.    fol. 

19.  Anna  Catharina  Eggerin,  geb.  v.  Stetten.     J.  U.  Mayr.     foL 

20 — 25.  Ü  Bildoidse  Angsburger  Gdattichen:  Job.  Conr.  Gobel,  Leonh. 
FuBsenegger,  Georg  König,  Chr.  Pfautz,  Joh,  C.  Stierle,  Jacob 
Vogel,  nach  Barthol.  Hopffer.     H.  10"  6"',  Br.  7"  4"'. 

26.  Jottcph  L,  römiacber  König,  nauhher  Kaiser,  auf  einem  galoppi- 
rcnden  Pfei-de,  mit  Hut  und  Commandostab,  über  ihm  die  Gerech- 
tigkeit und  Foi-tuna,  nach  A.  ächoonian,  1G94.  Reiter  und  Pferd 
in  natürlicher  Grösse.  Bestellt  aus  lü  Hl.  und  ist  35  Fuas  hoch. 
Walu-Bcheinlich  der  grösste  Kupferstich;  derselbe  wurde  bei  der 
Wiener  Universität  zu  einer  Uisputationsthesia  von  Aug.  Waffen- 
berg publicirt. 

Georg  Killan 

Zeichner,  Mi[*r  und  Arlieiter  in  Scbwitrikunat.  Schtiler  >eine6  VXeii  Vcltgtng  Phninp 
und  de.  1.  FUch«,  g..b,  in  Ang^burg  1683,  ge.t.  Uli. 

1.  4  Bl.  Landschaften.     J.  H.  Roos.     foL 

2.  Carl  Sigm.  Grundherr.     J.  D.  Preisler.     fol 

3.  Daniel  Lochner,  Pfarrer  bei  St.  Michael  und  Grab  Christi *ZQ  Fürth. 
1718.     fol. 

4.  Joh.  Leopold,  Pfarrer  zn  Angsbnrg.    foL 

Georg  Christoph  Kilian 

Zfichner,  ludirer  nnd  itbeiter  in  acbwarituDst,  Sobn  des  OnOtg,  geb.  m  ingibnrg  170S, 

1.  Christ  Leinberger,  Maler.     Radirt     kl.  foL 


742  Kilian. 

Lucas  Kilian 

Zeichner  und  Knpfenteeher,  Schttler  seines  Stiefraters  D.  Cnstos,  geb.  m  Augsburg  1579, 

gest.  daselbst  1637. 

1.  Die  Anbetuug  der  Hirten.     P.  Candid.    1614.     gr.  foL 

2.  Die  Anbetung  der  Hirten.     J.  Heinz,    gr.  fol. 

3.  Die  Anbetung  der  Hirten.     J.  Palma,     gr.  qu.  fol. 

4.  Die  heil.  Familie.    0  puer,  o  mater  etc.    B.  Sprang  er.    gr.  fol. 

5.  Die  heil.  Familie.     C.  van  Harlem.     fol. 

6.  Die  Brodanstheilung  Christi.     J.  Tintoretto.     gr.  fol. 

I.  Vor  Mariette's  Adresse. 

7.  Ecce  homo.     Halbfigaren.     F.  Parmeggiano.     foL 

8.  Christus   am  Kreuz,   mit  Johannes   und   den    beiden  Marien.      O 
amor,  o  pietas  etc.    J.  Rottenhammer.   1018.    gr.  fol. 

9.  Die  Abnehmung    Christi   vom  Kreuz   durch  Engel.    Justus  parit 
etc.    J.  Heinz,    fol. 

10.  Der  todte  Heiland.    J.  v.  Achen.    gr.  fol. 

11.  Die  Himmelfahrt  Christi.     J.  Rotten hamm er.    1616.     fol. 

12.  Der  Raub  der  Proserpina.   Dum  violas  etc.    J.  Heinz,   gr.  qu.  fol. 

13.  Eine  Isymphe  auf  dem  Schoos  eines  Satyrs.    J.  Heinz,     kl.  fol. 

14.  Hercules  erdi-ttckt  Antheus.     B.  Spranger.    gr.  foL 

15.  13  Bl.  Newes  Gradesca  Büchlein  durch  Lucas  Kilian  —  gra- 
dii-t  und  an  tag  geben  1607.     Grotesken  und  Arabesken.     4. 

16.  Der  Brunnen  zu  Augsburg  mit  der  Statue  des  Kaisers  Augustns, 
nach  H.  Gerhard  und  der  Zeichnung  von  F.  Aspruck.   gi*.  fol. 

17.  Die  Colossalfigur  des  St.  Michael  am  Arsenal  zu  Augsburg^  ge- 
gossen von  J.  Reich el.     M.  Kager  del.    gr.  fol. 

18.  Der  sogenannte  Ehrentempel  A.  Dürer's,  wo  Dürer  zwei  Mal  nach 
seinen  eigenen  Gemälden  von  1509  und  1517  abgebildet  ist 
gr.  foL 

19.  Albrecht  Dürer.   J.  Rotten hammer.    fol. 

I.  Vor  Eümmelmann's  Adresse. 

20.  Luc.  Kilian  selbst,  aet  55.  1635.  Auf  eine  kleine  silberne  Platte 
gestochen. 

Selten. 

21.  Christian  IV.  König  von  Dänemark.     4. 

22.  GnstavuB  Adolphns  Suecorum  Gothorum  Rex.    gi*.  fol. 

23.  Maria  Eleonora  Suecorum  Gothorum  Regina,    gr.  fol. 

24.  Ernst  Markgraf  von  Brandenburg,     kl.  fol. 
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25.  Franz  de  Traytorrens,  General,     kl.  foL 

26.  Maximilian  Graf  Pappenheim.     fol. 

27.  Franz  Wilhelm   Bischof  von  Osnabrück,   in  reicher  allegorischer 
Umgebung,     fol. 

28.  Chr.  Schwaiger.     J.  v.  Achen.     fol. 

29.  Baron  Alb.  Johann  von  Smirzic,  auf  dem  Todtenbett.     qu.  foL 

30.  Zach.  Geitzkofler,  von  Gailenbach.     J.  v.  Achen.     4. 

31.  Lud.  Fernberger  zu  Egenberg,  Ober-Kämmerer.    1605.     4. 

32.  Petrus  Gustos  vulgo  Baltens,  pictor  etc.  1609.     4. 

33.  Franc.  Pisanus.  Scriptor  Genuensis.     L.  Bozzone.     4. 

34.  Arnold  Möller.    1629.     4. 

35.  Joh.  Lencker,  von  Nürnberg.    1616.     fol. 

Philipp  Kilian 

Zeichner  nnd  Kupferstecher,  Sohn  und  Sch&Ier  de«  Wolf  gang,  geb.  zu  Angsbnrg  1688, 

gest.  1098. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Friedrich  Wilhelm  Kurfürst  von  Brandenburg.  Brustbild  in  Kranz. 
M.  Merlan,     gr.  fol. 

2.  Philipp  Markgraf  von  Baden.     M.  Merlan,     fol. 

3.  Heinrich  Johann  von  Dünnewald,  kaiserl.  General.     M.  Merlan, 
gr.  fol.     Hauptblatt,  mit  Masson's  Arbeiten  wetteifernd. 

4.  Johann  Albrecht  Jorman,  Oberst.     M.  Merian.     fol. 

5.  Johann  Heinrich  Roos,  Maler.     Se  ipse.     fol. 

6.  Werner   Fabricius,   üniversitätsmusikus    zu    Leipzig.     8.    Bott- 
schildt.     fol. 

7.  Bart.  Kilian,  Kupferstecher.    1685.     fol. 

8.  Joh.  Kilian,  Goldschmied.    1693.     fol. 

9.  J.  G.  Scalishius,  Pfarrer.     J.  J.  Peyer.    fol. 


Philipp  Andreas  Kilian 

Zeichner  und  Kupferstecher,  Sch&ler  von  J.  A.  Friedrich  und  0.  M.  Preisler,  geb.  za 

Augsburg  1714,  gest.  1759. 

1.  Die  Anbetung  der  Weisen.     P.  Veronese.     Dresdener  Gallerie- 
werk,  wie  die  folgenden  4  Bl.     gr.  qu.  foL 
I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Vor  der  Nummer. 
III.  Mit  Schrift  und  Nummer. 
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2.  Die  Ehebrecherin  vor  ChriBtus.     J.  Tiutoretto.    gr.  qa.  foL 

3.  Herodia»  mit  dem  Haupt  des  JohaDDee.     C.  Dolce.     foL 
i.  St.  Cäcilia.     C.  Dolce.    fol. 

5.  Maria   auf  Wolken    mit   St.  Setiastian   und  andern  Heiligen.     A. 

Correggio.     gr.  fol. 
fi.  Regina   Angetomm.     Mavia  in   Engelglorie.     J.  G.  Bergmüller 

gr.  fol. 

7.  Maria  in  Wolken   ertlieilt  dem   St  Franciscus  den  Pardon.     Cli. 
Th.  Scheffler.  roy.foL 

8.  Die  Taufe   des   heil.  AuguBtin  Uurcli    "'    '-•^---  -    —   »'-"-- ^ 
J.  B.  Pittoni.     roy.  iol 

9.  Sainte  Familie.    J.  M.  Crespi.     Call 

10.  Clemens  XUl.  Pontifex  Max.     G.  D. 

11.  Franciscus  1.  Imp.  Germ.     Kniestück. 

12.  Maria  Theresia,  Kaiserin.     KniestUck. 

13.  Ferdinand  Herzog  von  Braunscliwcig. 

14.  Curt  Christ.  Graf  von    Scliwerin,   pr 
schall.     Stranz.     fol. 

Wolfgang  Kiliai 

Z»iehn«r  und  EDpfentschu,  ScbDler  selnM  ätieTvitwi  I 

1.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan.     P.  Vc 

2.  Der  barmherzige  Samariter.    J.  BaBS 

3.  Die  Himmelfahrt  der  Maria.     J.  Tint 

4.  Das  Friedensmahl    zu   Nürnberg.     11 
roy.  foL  von  2  Bogen. 

5.  Der  Brunnen  zu  Augsburg  mit  der  g 
Vries.     gr.  fol. 

6.  Kaiser  Ferdinand  II.,  im  Kronomat 

7.  Ferdinand  KurfUrBt  von  Köln.    fol. 

8.  Lothar  Kurfürst  von  Trier.     foL 

9.  Johann  Suiccard  Kurfürst  von  Mainz. 

Vincenz  Georg  Kini 

Zelehnn  Dnd  gachicktar  Arbeiter  in  SchnnVonit.  Set 
geb.  In  BegeDBbnrg  ntt.  geet.  i 

I.  Vor  aller  Schrift,  Probedrucke  mehr 

II.  Vor  der  Schrift,  Dur  mit  den  Künath 

1.  Die  Tranafiguration.     RaphaeL     roy 
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2.  Maria  mit  dem  Kind.     J.  Abel     fol. 

3.  Ariadne  auf  Naxos.    J.  Grassi.    gr.  qu.  fol. 

4.  Achill  bei  der  Leiche  des  Patroclus.     H.  Füg  er.     roy.  fol. 

5.  Sokrates  vor  seinen  Richtern.    H.  Füg  er.     qu.  roy.  fol. 
G.  Der  Tod  der  Virginia.     H.  Füger.     qu.  roy.  fol. 

7.  Coriolan  und  Veturia.     H.  Füger.     qu.  roy.  fol. 

8.  Brutus,  seine  Söhne  verui-theilend.     H.  Füg  er.     qu.  roy.  fol. 

9.  Napoleon   et   ses   Gdn^raux,   sur  le  champ  de  Bataille  (nach  IL 
Vernet).    1839.     qu.  imp.  fol.     Nebst  Erklärungsblatt 

I.  Vor  der  Schrift. 
IL  Mit  lettre  grise. 
IIL  Mit  vollendeter  Schrift. 

10.  Der  von  dem  Löwen  angefallene  Tiger.    C.  Ruthard.    gr.  qu.  fol. 

11.  Franz   Joseph   Graf  v.   Fries,  der   berühmte  Kunstsammler.     H. 
Füger.     fol. 

12.  Gräfin  Meerveldt.     H.  Füger.     fol. 

13.  Graf  Hohenwarth.     J.  Abel.     fol. 

14.  Nie.  Fürst  Esterhazy.     Isabey.    1814.     foL 

15.  General  Czernitschew,  zu  Pferd.     L  et  rönne. 

16.  Nie.  Job.  Baron  Jacquin,   der   berühmte   Botaniker.     H.  Füger. 
1812.     fol. 

17.  Julia  Gräfin  Zichy.     Sales.     fol. 

18.  Le  Mai-echal  Comte  de  Fen^aris.    M.  Daffinger.    fol. 

19.  Fürst  Auersperg.     Salomon.     fol. 

20.  Georg  Graf  Mniszech.     J.  B.  v.  Lampi.     fol. 

21.  H.  F.  Füger,  Maler.     Se  ipse.    1819.    foL 

Pieter  Kints 

Zeichner  und  Formscluifider,  welcher  in  Brfi.<^se]  um  1620  thätig  war.    Seine  Lebensyerhält' 

nisse  uind  uiibekaunt. 

1.  Maria  besucht  Elisabeth.     A.  Sallaert.     fol. 

2.  Der  Tod  des  heil.  Rochus.     A.  Sallaert.     fol. 

Es  giebt  Abdrücke  auf  blauem  Papier. 

3.  4  Bl.  Die  Evangelisten.    Ganze  sitzende  Figuren.  A.  Sallaert.  4. 

Michael  Kirchmaier 

Kirmer,  Maler,  Radirer  und  Zeichner  auf  den  Holzsiock,  zu  Regensburg,  wo  er  1560  als 
Bürger  aufgenommen  wurde,  er  scheint  zuvor  in  Nürnberg  gelebt  xu  haben. 

1.  Lucvetia,  in  einer  Landschaft  sich  erdolchend;  in  einer  Cartouche. 
1565.     H.  5"  3'",  Br.  3"  8"'. 
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2.  Ein  Fürst  im  Waffenrock  und  Krone,  mit  der  Rechten  den  Mantel 
fassend,  die  Linke  auf  den  Schild  mit  einem  Greif  stützend.  Oben: 
Frid   is   besser    Dan   Krieg   Dieweil  Vngewis    Ist  der  Sig.     1567. 

H.  5"  7'",  Br.  4".  = 

Holzschnitte.  ' 

3.  Der  Gruss  des  p]ngels  an  Maria.     Von  4  Stöcken,     imp.  foL 

4.  Die  Vergleichung  des  Reichen  mit  dem  Kameel  und  Nadelöhr.  H. 
7''  10'",  Br.  10". 

Albert  Emil  Kirchner 

Architektur-  und  Landschaftsmaler,  Badirer  zu  Mfinchen,  geb.  zu  Leipzig  12.  Mai  1813. 

1.  Partie  aus  einem  Tiroler  Dorf.    1846.     4. 

Album  des  Miinchener  Radirervereins. 

Die  späteren  Drucke  tragen  Alboth's  Adresse. 

2.  Waldpai-tie  mit  Ruine  amFluss,  auf  dem  Ufer  zwei  Mädchen.  1843.  8. 

3.  Sixt-Kirche  zu  Merseburg.     Für  Puttrich  radirt     qu.  8. 

Selten. 

4.  Bartolomäus-Kloster  zu  Zerbst.     Für  Puttrich  radii*t.     qu.  8. 

Selten. 

Johann  Jacob  Kirchner 

Zeichner  und  Kadirer,  besondere  im  landschaftlichen  Fach,  zu  N&mberg.  anfangs  Buchhändler, 

gest.  18S6. 

1.  Kaiser  Karl  der  Grosse.     Brustbild.     A.  Dürer,     kh  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

2.  Albrecht  Dürer.     Brustbild.     Im  Hintergrund  Nürnberg.     4. 

3.  6  Bl.    Ansichten  der  Burg  zu  Nürnberg,  von  verschiedeneu  Seiten, 
i  qu.  fol.     qu.  4. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Später  suchte  der  Künstler  in  Anfällen  von  Mismuth   seinen   Namen 
auf  den  Blättern  durch  einen  Stempel  unkenntlich  zu  machen. 

4.  15  Bl.    Folge  von  Ansichten  aus  und  um  Nürnberg,  fol.    qu.  fol.  8. 

5.  2  BL    Waldige    Gegenden,   mit   einer   Hütte   und    Kirche   in    den 
GiUnden.     A.  van  Everdingen.     qu.  4. 

6.  12  Bl.  Zwölf  radirte  Landschaften  von  Kirchner.  Prag,  M.  Berra.  4. 

I.  Vor  Berra's  Adresse. 

Edward  Kiricall 

Kupferstecher,  Aetzer,  Arbeiter  in  Schwarzknnst  and  Fomischneider,  erfand  eine  neue 
Manier,  n&mlich:  er  zeichnete  auf  einer  Metallplatte  die  Umrisse  mit  der  Nadel,  auf 
einer  zweiten  legte  er  die  starken  «Schatten  in  Schwarzkunst  an  und  zu  den  Halhtinten 
wendete  er  Holzplatten  an.    Geb.  zu   Sheffield  um   16»0,  arbeitete  zu  London,  wo  er 

um  1750  Ktarb. 

1.  Moses.     P.  d^el  Vaga.    1724.     H.  15",  Br.  22".     Helldunkel 

2.  Die  Verkündigung  der  Maria.    M.  Conca.    H.  10",  Br.  8".    Helld. 
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3.  Die  heil.  Familie.     Raphael.    gr,  fol.     Helldunkel. 

4.  Die  Anbetung  der  llirteD.     P.  del  Vaga,  ■Hclldiinkol, 

5.  Uvustbild  des  Heilandes,  uacli  Raphael.    ^.  fol.    SchwarzkuDSt. 

6.  Christus   und   die  Ehebrecheiin,   nach  G.  Romano,     gr.  qu.  fol. 
UbllduDkel. 

7.  Die  Bekehrung  des  heil.  Paulus.     J.  Palmasen.     1723.     H.  20" 
3"',  Br.  15"  8'".     HeUdunkel. 

8.  St.  Hieronymns.     P.  FarJnati.    1723.     HellduDkel.     fol. 

9.  Aencas   und  Anchises.     Raphael    Copie   nach   Hugo  da  Carpi. 
Helldunkel. 

10.  BildnisB   des   Architekten    Olmstopher   Wren,    mit   allegorischen 
Figuren,  nach  H.  Cooke.     fol. 

11.  Landschaft  mit  GewittcrBturni.    J.  van  Huysum.    1724.    qn.  fol. 


Friedrich  Kirschner 

Mlniitnimtler  and  lUdirer.  geb.  n  Bkyttiith  1748.  geet.  lo  Aunborz  1789.  Schtler  Ton 
O.  F.  Bi«A«l. 

1.  Lot  avec  ses  filles.  Rembrandt.    Copie  nach  G.  F.  Schmidt,    fol. 

2.  Portrait  Rembrandt's  in  jungen  Jahren.     Rembrandt.     1786.    4. 

In  späteren  Draclien  hat  dieses  und  das  folgende  Blatt  Tondruck. 

3.  Derselbe,  in  älteren  Jahren  und  Pelzroek,  ganz  von  vom.    Rem- 
brandt.    4. 

4.  Goethe,    Brustbild  in  ovalem  Ralimen  an  einer  Mauer,     fol. 

5.  Schiller.     Unten  eine  Scene  aus  dessen  RSubern.     fol. 
t>.  2S  Bl.  Cahiers  des  flenrs.     7  Hefte,     fol.     qu.  fol. 

Geistreich  behandelt  und  selten,  da  sie  in  Paris  herauBkamen. 

Adolph  Kiste 

Und>ib(fbnn*l«r  nnd  Rtdir«,  geb.  in  HambDrg  IBIS.  Hchfiler  vnn  8.  Brndiien,  IfU  uil 
Jubreii  in  England. 

Landschaft  mit  einem  Sumpf  zwischen  Bäumen.     4. 
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5.  5  Bl.  Die  Sinne.  Reichgekleidete  Costümfiguren.  D.  Hals.  H. 
8"  1%  Br.  9"  4'".  t 

I.  Vor  J.  C.  Visscher's  Adresse. 

6.  6  Bl.  Costüme,  auf  jedem  ein  Herr  und  eine  Dame:  Le  flanaeu. 
L'ltalien.  L'Anglois.  Le  Frangois.  L'Eäpaignol.  Le  Flamand. 
D.  Hals.     II.  7"  7'",  Br.  5"  7'". 

I.  Vor  der  Adresse. 

7.  Männer  und  Frauen  an  einer  mit  Speisen  reich  besetzten  TafeL 
D.  Hals. 

Friedrich  Christian  Klass 

Landscliaftsnialer  und  Kadirer  zu  Dresden,  Professor  an  der  Akademie,  geb.  1752,  gest.  1827, 
anfangs  Schüler  von   Casanova,  bildete  er  sich  später  vorzugsweise   nach  Salv.  Kosa  und 

Dietrich. 

1.  8  BL  mit  Titel:  Verschiedene  kleine  Landschaften  von  F.  C.  Klass. 
Dresden  1775. 

2.  ü  Bl.  Felsige  Landscliaften  mit  Flüssen  und  Figuren.  1770.  kl. 
qu.  fol. 

3.  12  Bl.  Landschaftsstudieu,  nach  der  Natur  gezeichnet  und  radii-t. 
Nürnberg  Frauenholz,  dann  Dresden  bei  Morasch  und  SkerL  qu.  fol. 

qu.  8.  j 

Beides  spätere  Aasgaben.  | 

Ignaz  Sebastian  Klauber 

Tüchtiger  Kupferstecher,   Schüler  seint'.s  Vaters  und  des  J.  G.  Wille,  geb.  zu  Augsburg 
1754,  gest.  zu  St  Petersburg  1820  als  Director  der  Kupferstecherschule. 

Klaubet  liebte  es,  von  seinen  Platten  viele  Etats  herzustellen,  so  dass 
es  Mühe  hält,   bei  den  einzelnen  Platten  alle  ausfindig  zu  roacheo. 

Auch  sind  viele  mehr  oder  weniger  vollendete  Probedrücke  verbreitet. 

1.  Le  Sauveur  du  monde.     J.  Stella.     foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 

U.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 

III.  Mit  der  Dedication,  aber  vor  der  Adresse. 

IV.  Mit  der  Adresse  des  Stechers. 

2.  Maria  mit  dem  Kind  und  kleinen  Johannes.  H.  Carracci.  Mus^e 
de  Florence.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

.3.  Petit  ^colier  de  llarlem.     C.  Poelemburg.     fol. 
I.  Vor  aller  Schrift  und  dem  Wappen. 

II.  Mit  einer  Zeile  unausgefüllter  Schrift  und  vor  dem  Wappen. 

III.  Mit  dem  Wappen,  aber  noch  vor  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

V.  Mit  der  Adresse  von  Klauber  und  Basan. 

4.  L'amour  clairvoyant     L.  M.  Vanloo.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 
III.  Mit  der  Dedication. 
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5.  Die  Seeschlacht  bei  La  Hogiie.    B,  West.     Copie  na^h  Woollett. 
gr.  qn,  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Femme  de  Mieris.     R  Mieris.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  onil  vor  dem  Wappen. 
II.  Vor  der  Schrift,  aber  mit  dem  Wappen. 

III.  Hit  der  Schrift,  aber  vor  der  Dedication. 

IV.  Mit  der  Dedication. 

7.  Portrait  de  Gaspai-  Neteclier.   C.  Ketscher.  Gallerie  Orleans,   fol. 

I.  Vor  aller  Schrift  nnd  mit  dorn  onToiloDdetcn  Wappen. 

II.  Nur  mit  dem  XönstlemameD,  das  Wappeu  noch  nnvoliendet. 
in.  Mit  der  Tjteischrift,  aber  das  Wappen  noch  nicht  vollendet. 
IV.  Mit  aller  Schrift  ood  daa  Wappen  vollendet. 

8.  3.  V.  Bauae,  Kupfersteclier.     A.  Giaff.    fol. 

I.  Vor  aller  Schritt. 
II.  Mit  offener  Schrift, 
m.  Mit  vollendeter  Schrift. 

9.  Chr.  Gabr.  AUegnün,   Sciilpteur  etc.     DupleBBia.     fol.     Recep- 
tioneblatt. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  nnausgefüllter  Titelschrift, 
in.  Mit  nnr  einer  Zeile  Unterschrift. 
IV.  Mit  vier  Zeilen  Unterschrift. 

10.  Carl  Vanloo,  Maler.     C.  N.  le  Suonr.     fol.     Ecceptioiiablatt. 

Die  Abdrücke  wie  bei  Allegrain. 

11.  Minister  Hertzberg.     F.  Suhröder.     fol. 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Mit  angelegter  Schrift. 
in.  Mit  vollendeter  Schrift. 

12.  Stanislaa  Auguste  Roi  de  Polugne.     L.  E.  le  Brun.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  unauageföllter  Schrift. 
ni.  Vor  der  Dedication. 

IV.  Mit  derselben,  aber  vor  der  Adresse, 
V.  Mit  der  Adresse. 
i;i.  Carl  Fncdi'ich  Markgraf  von  Baden.      Becker,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  offener  Schrift. 
ni.  Mit  vollendeter  Schrift. 

14.  StaDislas  FeÜK  Comte  Potocki.     J.  Lampi.    foL 

15.  Alex.  Comte  de  ytroganoff,  riisa.  Staalsmi» ister.    J.  Lampi.  1802. 
fol. 

16.  Le  Comte  de  Wittgenstein,  General,     gr.  fol. 

17.  Alexis  Comte  de  Moussin  Pouchkin.     J.  Lampi.    fol. 
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18.  Graf  Rostopschin.     Bruatbild.     Tonci.     foL 

19.  Maria  Feodorowna,  Imperatrice.     G.  Kügelgen.     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 
II.  Mit  offener  Schrift. 

III.  Mit  vollendeter  Schrift. 

IV.  Mit  der  Adresse. 

20.  Elisabeth  Alexiewna;  Grand-Duchesse  de  toutes  ies  Rassies.       L. 
E,  le  Briin.     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

21.  Paul  1.  Empereur.     Voille,     fol. 

Die  Abdrücke  ebenso. 

Johann  Jacob  Kleemann 

Portrait-  und  Landschaftsnialer,  Radiror  zu  Nflrnberg,  1739—1790. 

1.  Der  Meister  selbst.     Brustbild.     4. 

Selten. 

2.  Unbeuanntes  männliches  Portrait.     8. 

Selten. 

Johann  Adam  Klein 

Landschaft-  und  Thiermaler,  geistvoUer  Radirer  zu  München,  geb.  zu  Nfimberg  84.  Kot.  1792, 
Schüler  von  Ph.  Zwineer  und  A.  Gabler,  freilich  nur  in  den  Anfangsgründen  der  Kun««t, 
denn  was  Klein  später  Tüchtiges  geleistet  hat,  verdankt  er  eigenem  Fleiss  und  angestrengtem 
Katurstndinm.   -  Klein*«  radirtes  Werk  ist  zahlreich,  es  ummsst  966  Bl.    Postraia  C.  Jahn  • 

in  Gotha  hat   in   einer  vortrefflichen   Monographie  das^elbo  eingehend  beschrieben,  die  Etats  V 

und  Aetzdrücke  genau  bestimmt.  —  Es  ist  n6thig,  die  Bl.  in  alten  Abdrücken  zuhaben.   Zeh  3 

in  Nilrnberff  veranstaltete  eine  GosaainitauKgabe  von   100  Platten;  diese  ist  wenig  geschätzt, 
wen  die  Drucke  viel  von  ihrer  alten  Frische  und  Reinheit  eingebü8.st  haben. 

1.  6  Bl.    Pferde,   gezeicbnet    und   geätzt   von  Jobann    Adam  Klein. 
1812.     H.  3"  10"'— 4",  Br.  5"— 5"  2'".     J.  68—73. 

Die  Aetzdrücke,  vor  den  Arbeiten  der  Schneidenadel,  sind  sehr  selten. 

2.  Altes  Stadtwappen  an  der  Bastei  zu  Nürnberg.   1812.    H.  3"  7"', 
Br.  3"  4"'.     J.  75. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  kalten  Nadelarbeiten  im  Mauerwerk  und 
Wappen  und  sehr  selten. 

3.  Der   schlafende   Schiffsknecht.    1812.     H.  1"  10'",   Br.  3"  10'". 
J.  85. 

In  den  Aetzdrücken   ist  die  Lichtseite  des  Huts  auf  dem  Deckel   und 
der  Seitenfläche  noch  weiss. 

4.  Das  alte  Schloss  Lichtenstein  in  Unter-Oesterreich.    1812.    H.  9" 
8"',  Br.  14"  1"'.     J.  99. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift. 
III.  Mit  der  Nr. 

5.  Das  Bergschloss  Greifenstein  an  der  Donau.    H.  9"  6"',  Br.  13" 
9"'.     J.  100. 

pie  Abdrücke  ebenso. 
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(>.  10  Bl.  10  cliarakteriBtiBclie  Fuhrwerke,  nach  der  Natur  gezeich 
net  und  geStzt  von  Johann  Adam  Kloin  in  Wion.  Itji:!.  qu.  l'ol 
J.  101—103,  105—111. 

Die  Aetzdrücke  äaä  von  der  gTÖasten  Seltenheit, 

7.  Dan  Plerrl  mit  dem  Knppzaum  nach  links.  1812.  II.  5",  Ik,  7" 
7'".     J.  104. 

8.  Hund  „Bello".     H.-  3"  4'",  Br.  5"  4'".     J.  118. 

Die  AetzdrScke  alnd  Tor  der  Luft  und  andern  Arbeiten. 

9.  Der  Landschaftamaler  auf  der  Reise  (J.  J.  Kirchner).  1814.  U.  4" 
T",  Br.  6"  10'".     J.  131. 

In  den  Actzdrücken  ist  die  Lnft  nur  im  Uinrisa  vorhanden, 

10.  6  Bl.  Sechs  militärische  Gegenetände  nacli  der  Natur  gezeicimet 
und  radirt  von  Joh.  A.  Klein.  Wien  1814.  H.  4"  6"'  und  S" 
1—3'",  Br.  6"  6"'  und  7"  1—4"'.     J.  143—148. 

I.  Aetzd rücke. 

II,  Vollendet. 

III.  Mit  Berra's  Adresse  und  den  Nniuniem. 

11.  Das  Pferd  mit  der  Staffelei.  Adresse  Klein's.  1814.  H.  2"  9'", 
Br.  3".     J.  153. 

Die  Aetzdriicke  sind  vor  den  Arbeiten  der  Schneidenadel. 

12.  J.  G.  Mansfeld,  Kupferstecher.  Ä.  Fetter  p.  1815.  Oval.  H. 
5"  1'",  Br.  3"  9'".     J.  156. 

I.  Vor  der  Unterschrift.     Kclu'  selten, 

13.  SäcliBischcs  Fuhrwerk.    1815.     H.  6"  9"',  Br.  9"  .S"'.     J.  163. 

I.  Aetzdriicke,     Die  lierge  des  Hinterf^undes  im  IJniriss, 
■II.  Ziemlich   vollendet.     Der   hinterste    Berg   auf   der   Lichtseite    noch 

III.  Derselbe  ist  vollständig  Überschnitten. 

14.  Der  Esel  bei  der  Distel.    1816.     H.  4"  2'",  Br.  5"  10'".  J.  176. 

In   den    AetzdrQcken   ist  die  Lichtseite  der  Bank   rechts  noch  unlve- 
arbeitet. 

15.  Der  Spitzhund  bei  der  Staffelei,  Adresse  des  Meistere.  1816.  11. 
2"  5'",  Br.  3"   l'".     J.  179. 

Die  Aetzdriicke  sind  vor  den  Nadclarhcitcn    um   das  Monogramju,   das 
auf  weissem  Grund  steht.     Sehr  selten. 

16.  Dromedar  und  Cnmeel.    1817.     H.  6",  Br.  8"  2"'.    J.  185. 

In   den   Aetzdriicken    ist    der   ßackenrienien    im    Zaum   des  Dromed.trs 
ganz  weiss. 

17.  RnssischcB  Fuhrwerk.    1817.     II.  6"  3'",  Br.  8"  6'".     J.  186. 


18.  Der   kleine   ScJiiromel   im   StalL     Schwarzkunat.     H.  4",  Br.  5", 
J.  199. 

Frühe  Drucke  sind  gesucht  nnd  selten. 

In  den  Probedrücken  fehlt  noch  das  Monogramm, 
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19.  Der  Invalide  bei  der  Pumpe.  1817.    IL  5"  3'^',  Br.  4"  V.  J.  201. 

In  den  Aetzdrücken  fehlt  der  UmrisM  auf  dem  Rucken  des  Hundes. 

20.  Ansiclit  deB  Nicolaitlioreß  von  Heidingsfeld  bei  Würzburg.  1818. 
IL  3"  9'",   Br.  ß"  10'^'.     J.  224. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  den  Horizontalstrichen  auf  der  Luft  oben  links. 

21.  Sennerin  von  der  Königsalpe  bei  Berchtesgaden.   1818.    H.  5"  6'", 

Br.  4''  5'".     J.  227. 

I.  AetzdriK'ke.   Mit  der  Widmung  „Zum  neuen  Jahr  1819".   Die  Wolken 
des  Hinterjf rundes  weiss. 

IL  Diese  sind  tiberarbeitet. 

HL  Die  Widmung  ausgeschliiFcn. 

22.  Pferde-Studien  von  J.  A.  Klein.  6  BL  München  im  Zeller'sclien 
Kunst-  und  CommissionB-Magazin.  1818.  19.  Lithographien,  qu. 
foL     J.  228—233. 

Sehr  selten. 

23.  Die  Landöchaftflmaler  auf  der  Reise,  Gebr.  Reinhold,  Erhard  und 
Welker.    1819.     IL  7"  7"',  Br.  9"  10'".     J.  234. 

Die  Aetzdrücke  sind  vor  der  Unterschrift  im  Band. 

24.  Der  Rappe  im  StaU.  1819.  Schwarzkunst.  H.  5''  11"',  Br.  7" 
4'".     J.  235. 

Die  Probedrücke,  6"  5"'  hoch,  ohne  Zeichen  und  Jahrzahl,  sind  selten.' 

25.  Die  Calesche,  am  Hause  vorgefahren.  1819.  H.  6"  4'",  Br.  8'' 
8'".     J.  236.  j 

I.  Aetzdrücke.    Die  Lichtseite  der  Berge  weiss. 
IL  Mit  Widmung  an  Chr.  Paumfeind  in  Salzburg.    Sehr  selten. 
111.  Diese  Widmung  wieder  gelöscht. 

26.  Blackhorses  from  Lincolnshire.  1819.  H.  6"  1"',  Br.  8"  2'''. 
J.  237. 

Im  Aetzdrücke  hat  die  obere  linke  Ecke  eine  Lücke. 

27.  Auf  dem  Furca-Gebirge  in  der  Schweiz.  1820.  H.  6"  1''',  Br. 
7"  8'".     J.  247. 

Im  Aetzdrücke  ist  die  Erde  unter  dem  Rücken  und  Gesäss  des  liegenden 
Führers  noch  weiss. 

28.  Barozzaro  di  Roma.    1820.     IL  2"  5'",  Br.  7"  7"'.     J.  248. 

Im  Aetzdrücke  fehlen  Luft  und  Titel.    Selten. 

29.  30.  2  BL  Der  Kindlifresser- Brunnen  in  Bern.  In  Bern  1820. 
IL  7"  3'",  Br.  V  5'".     J.  250.  251. 

Im  Aetzdruck  fehlt  noch  der  Titel. 

31.  Gioncataro  di  Roma.    1822.     U.  5''  6'",  Br.  4",     J.  254. 

Der  Aetzdruck  ist  vor  aller  Schrift. 

32.  Fruttajuolo  di  Napoli.    1822.     H.  6"  10",  Br.  9"  1'".     J.  258. 

Der  Aetzdruck  ist  vor  der  Luft. 
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33.  Id  der  Nähe  der  Weidenmühle  bei  Nürnberg.    H.  4"  T",  Br.  7" 
2'".     J.  259. 

I.  Aetzdrflcke.    H.  5"  6'",  Br.  8''  2'".    Vor  aller  Schrift. 
U.  Die  Platte  beschnitten. 

III.  Beendet  und  mit  der  Schrift, 

34.  Auf  der  Scheideck.   1824.     H.  6"  2'",  Br.  8"  2"'.    J.  264. 

Der  Aetzdmck  ist  vor  der  stehenden  Kuh. 

35.  6  Bl.   Der  Eislanf  oder  das  Schiittflchnh fahren.  '  Nürnberg  1826. 
H.  3",  Br.  4"  9"'— 5"  2"'.     J.  265—70. 

Selten. 

1.  AetzdrOcke. 
11.  Vor  der  Schrift, 
ni.  Hit  der  Schrift. 

IV.  Die  Gesichter  theilweise  verändert. 

36.  Suite   de   eis   feuillea   de   difFärente    animanx publik   par 

Eraeate  Arnold  ci-devant  Rittner  k  üresde.     H.  6"  5  —  9"',  Br. 
8"  9"'— 9"  3"'.     J.  277—282. 

I.  Aetzdrflcke. 

II.  Vollendet.    Vor  Adresse  und  Nnnuner. 
UI.  Mit  letzteren. 

37.  Der  Mostwagen.   1826.     H.  3"  1'",  Br.  4"  6"'.     J.  286. 

38.  Am  Genfer  See.  1827.     H.  6"  3'",  Br.  8"  9'".    J.  288. 

Im  Aetzdraoke  stehen  die  Schenkel  dea  Maulthiers  anf  weissem  Qrund. 

39.  Cameele  am  MeereBatrand.   1832.    H.  4"  10"',  Br.  7"  3'".    J.  297. 

I.  Aetzdriicke.    Mit  einer  Luft  über  dem  Gebirg,  das  Meer  fast  weisH. 
II.  Die  Lnft  gelöscht,  Aaa  Meer  zugestrichen. 
III.  Die  oberen  Ecken  der  Einfassung  geschlossen. 

40.  6  Bl.  Hunde.    J.  A.  Klein  fee.  &  excud.  Nürnberg  1832.    H.  3" 
1—4'",  Br.  4"  1—9'".    J.  298—303. 

I.  Aetzdrücke. 
n.  unvollendet. 
III.  Vollendet. 

41.  Nürnberger   Bauern  fuhrwerk   mit   Rindvieh.     1834.     H.  6"  T", 
Br.  9"  3'".    J.  307. 

Im  Aetzdmck  ist  der  Fuhrmann  ohne  Beine  and  rechten  Arm  nnd  fast 

42.  Nürnberger  Banernfuhrwerk  mit  Pferden.    1834.     H.  6"  4'",  Br. 
8"  10'".     J.  308. 

Im  Aetzdmck  stehen  die  Beine  des  Bauern  nebeneinander,  im  vollende- 
ten Drucke  dagegen  öbereinander  geschlagen. 

43.  Wallachischea  Fuhrwerk.    1834.    H.  8"  2'",  Br.  11"  9'".    J.  309. 

Jahn  beschreibt  sechs  Etats. 

44.  Ein  spaniacher  Pilger.  1835.     H.  6"  8'",  Br.  4"  3"'.    J.  311. 

1,  Aetzdrücke.    Vor  der  Schrift. 
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II.  Hit  der  Schrift. 
UI.  We  Widmung  ,^nm  neuen  Jahr  1886"  gfiBscht. 

45.  Kieenbahnf-ceDe.    1842.    Litlograpliie.     U.  7"  8"',  Br. 
J.  322. 

46.  Tiroler  Fuhrwerk.    1843.     H.  5"  8"',  Br.  9".    J.  325. 

Der  Aetzdruck  ist  ver  aller  Schritt,  und  die  Platte  6"  7"' 
7'"  breit. 

47.  Am  Vierwal^Btädter  See.  1844.     H.  5",  Br.  5"  T".    J. 

Aetzdrücke:  vor  der  Laft,  dem  Kee  etc. 

48.  Am  Stareoberger  See.  1844.     H.  4"  9'",  Br.  7"  4'".    J. 
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G.  Die   Burg  zu    Nürnberg  toi»   JudeobUlil   ans  angesehen.    1824. 
H.  i"  i",  Br.  6"  5'". 
I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Christian  Klengel 

Kidirer,  ProfsHor  m  der  ikideniie  lu  Srudi>D.  SehAI«  vi»  Di  F  t  tich  , 
Dtendeu  i.  Hu  I7SI,  gut.  1».  Dec.  18:^4.    Stin  ndirlw  Wni  ia(  lehr 
reich  UDd  sinfuni  gegen  300  BlilUr. 

1.  BruBtbild  des  Patjiarclien  Abraham.     Dietrich.    17ö4.     fol. 

SelteD. 

2.  12  Bl.  Xll  Landschaften.     Gegenden  ans  Saclisen.    qn.  fol. 

3.  12  BL  Verschiedene  Lauduehaften ,  erfunden  und  radii-t  von  J.  C. 
Klengel.    1775.     qn.  foL 

4.  Die  Heerde  vor  der  Rnine.    J.  G.  Wagner.     4. 

5.  Die  Kühe  und  Kalber  im  Stall  1794.     kL  qu.  fol. 

6.  Die  ruhende  Hirtin  bei  der  brüllenden  Kuh.     4. 

7.  Der  nackte  Hirt,  die  Flöte  blasend,  bei  den  beiden  Hirtinnen.  4. 

8.  Fluselandschaft,  vom  rechts  vier  Fignren,  von  welchen  eine  am 
Strick  einen  nicht  sichtbaren  Kahn  schleppt  1787.     4. 

9.  10.  2  Bl.  II  moute  Testaccio  a  Roma.  Aquadotti  vecchü  presso 
di  Roma.  1791.     qu.  t'ol. 

1.  Vor  der  Schrift. 

11.  12  BI.  Landschaften,  mit  dem  Titel:  XII  verschiedene  Gegen- 
stände, nach  den  Zeichnungen  Dietrich's,  radirt  von  seinem 
Schüler  J.  Ch.  Klengel    1773.     kl.  qu.  fol 

In  Epäteren  Drucken  mit  franzBeischera  Titel;  Divers  Saiets  d'aprea 
les  dessins  de  H.  Dietrich,  grav.  a  l'ean  forte  par  son  Eleve  J.  C. 
Elengel  1773.  soll  diese  Folge  '2i  Blätter  zählen. 

12.  Landschaft  mit  Daphnis  und  Chloe,  nach  S.  Gesaner's  Idylle,  gr. 
qn.  fol. 

13.  Der  Wald.    Landschaft  nach  J.  RnysdaeL    1787.     gr.  qn.  fol 

14.  Der  Morgen.     Grosse  Landschaft.     In  Bister.    1779.     qn.  fol 

15.  Landschaft,  rechts  auf  einem  Fels  ein  römischer  Tempel,  gr. 
qn.  fol 

F.  Kleyn 

Siehe   Clein. 

Hans  Klim,  Klimm, 

aaldichmidt  und  KuprurNteeh«,  Dtrtr's  Freund,  geet.  tu  Ntrnbcrg  l&U.    Bkituli  VUL  SS8. 
""""  ndei  und  Formchneider  Uub  Klein. 

1,  Kampf  von  elf  nackten  Münnem  mit  Schwertern  und  Schilden. 
1527.  Copie  nach  dem  Bl  des  Meisters  I.  B.  (Bartseh  21.)  H. 
1"  5"',  Br.  4"  T".     B.   1. 
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2.  Vignette  mit  einem  wilden  Mj 
üuBgelien.    1528.     H.  10'",  1 

3.  Lucretia.    1527. 

VoD  Heller  ohne  nähere  Be 

Hendrik  Ab 

Haler  nnd  B;LdiraT  la  Am 

1.  Der  KeiBendc  linka  unter  de 
1841.     Bez.  H.  A.  K.     H.  1 

3.  Gesatteltes  Pferd  und  ein  siti 
qu.  fol. 

Moritz 

KapfflnilAChflr  n  Drudfln.  ge 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  S.  Giov&nni  Battista.     A.  C< 

2.  8t.  HieronymuB.    F.  Guerci 

3.  Venere    <»)nducendo    Enea 
1833.     qu.  foL 

4.  Marinaii  am  Meeresstrande  l 
Kunst  verein  eblatt  1637.     qu 

5.  Zwei  fi'ymphen  im  Bade  voi 
qu.  M. 

Jollann 

ArcbitAkt  DDd  Rtdirw,   gab. 

AiiBiclit  von  der  durch  das  ^ 
1826  erfolgten  Zeratömng 
Stadt,    gr.  qu.  fol. 

Geoi 

Maler,  Kadiru  ddi]  Kunithindl«  lu  Li 


1.  Drei  Figuren  auf  antiken  '] 
und    TuBcbe.     H.  6"  4'",  1 

'2.  Ansieht  des  Constantinbogei 
H.  8"  11'",  Br.  5"  1'". 

3.  Innere  Ansicht  des  Pantheo 
H.  8''  6'",  Br.  6". 

4.  Seehafen  hei  Sonnenunter^ 
Bister.     II.  7"  S'",  Br.  10' 
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Gottfried  Krfeller 

Enillar,  dar  Iwritlinita  rortreUniHl«  und  SchMar  Bembrftndt'ii,  gsli.  id  LItlHck  S.  Aue. 
1618,  gort.  IB  Londoo  »7.  Oct  ITM, 

Das  Portrait  des  Meisters  selbst,  in  Perücke  und  MauteL    Binstblld. 

H.  12"  6'",  Br.  8"  6'". 

Einziger  und  sehr  seltener  Versnob  in  Schwuzlfiinst. 

Friedrich  Knolle 

Srichnai  ond  Kaprerttecbw  id  Bmniirbweii,  geb.  duelbst  1807,  Sehfit«  ron  C.  W,  Scbsock 
nnd  P.  AndBrloni  l(Ol-J»37  in  UkUknd. 

1.  Maria  mit  dem  Kind.  (Madonna  in  Söder.)     A.  Correggio.     fot. 

I.  Sprenves  d'Artiste. 

a)  Vor  der  Bordüre. 

b)  Vor  aller  Schrift. 
II.  Vor  der  Schrift. 

UI.  Mit  der  Schrift. 

2.  tieburt  Christi,  nach  C.  Maratti's  Bild  in  Dresdeu.     foL 

I.  Vor  aller  Schrift. 
n.  Vor  der  Schrift. 

m.  Hit  der  Schrift. 

3.  Die  Hinunelfahrt  der  Maria,  genannt  La  Vierge  Belvedäre.    Mu  - 
rillo.     roy.  foL 

I.  ^preuves  de  remarqae  out  der  weissen  Spitze  der  Mondsichel. 

II.  äpreuves  d'Artiste. 
lU.  Vor  der  Schrift. 
IV.  Mit  der  Schrift. 

4.  Der  ZinsgroBclion.    Tizian,    fol. 

T.  Vor  aller  Schrift. 
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9.  Die  Söhne  Eduard's  IV.     Th.  Hildebrandt    gl',  qu.  fol. 
I.  Vor  der  Schrift. 
IJ.  Mit  angele^er  Schrift. 
III.  Mit  vollendeter  Schrift.    Rechts  unten  am  Bett  nnmmerirt. 

10.  Othello.    Th.  Hildebrandt,     qu.  fol.     Magdeburg-Halberstädter 
Kunstvereinsblatt  1850. 

J.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 

III.  Mit  der  Schrift. 

11.  Der  Frühling.     Bäuerin    mit   Kind   auf  der  Schulter,   das   nach 
einem  Schmetterling  hasciit    B.  PI ock hörst,    gr.  foL 

I.  Epreuves  d'AHiste. 
II.  Nur  mit  den  Künstlernamen. 
III.  Mit  der  Schrift. 

12.  Gipsy  Musicians  of  Spain.    J.  Phillip.     Oval  foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

13.  Scotish  Lassies.     J.  Phillip,     fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

14.  Fortune  Teller.     Idem.     foL 

I.  Vor  der  Schrift. 

15.  Dr.  F.  LucanuB,  Kunstfreund.     Brustbild.     foL 

16.  Wilhelm,   regierender   Herr  zu  Braunschweig -Lüneburg.     Ganze 
Figur.     G.  A.  Barthel.     gr.  fol. 

17.  Leon,  da  Vinci.     Brustbild.     8. 

Zu  Rio's  Buch  verwendet. 

18.  La  Gioconda.     L.  da  Vinci.     8. 

Ebenso. 

19.  M.  A.  Buonarotti.     8. 

20.  Ugo  Foscolo.     8. 

21.  Gins.  Barbieri.     8. 

22.  Kaiser  Ferdinand,     kl.  fol. 

23.  Fr.  Bodenstedt.     8. 

Ferdinand  Kobell 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  geb.  zu  Hannbeim  7.  Juni  1740,  gest.  daselbst  1.  Febr.  1799. 
—  Catalogne  raisonne  des  estaropes  de  F.  Kobell.    Par  E.  de  Stengel.    NorembeiY  180. 

Das  ganze  Werk   (jedoch  nicht  vollständig)   erschien   unter  dem  Titel: 

Oeuvre  complet   de   F.  Kobell contenant  179  phanches  de  pay- 

sagCB  et  de  figures.  Public  par  J.  F.  Frauenholz  et  Comp,  a  Nnrem- 
ber^  1809.  Die  theure  und  bessere  Ausgabe  ist  die  grosse  auf  Velin- 
papier. —  Eine  neue  Ausgabe  erschien  1841  zu  Stuttgart:  Sammlung 
von  Landschaften,  in  Kupfer  radirt  von  F.  Kobell.  178  Platten  auf 
80  Bogen.   Mit  einleitendem  Vorwort  von  F.  Kugler.    Daraus  erschien 
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besonders  abgedruckt:    üeber  F.  Kobell  und  seine  Radirangen.    Von 
F.  Kugler.    Mit  12  Radiningen.    Stuttgart  1842. 

1.  12  Bl.  Etudes  d'apres  nature.  1769.  Figurenstudien.  8.  St  8 — 19. 

2.  6  Bl.  Kinderspiele.    Six  etudes  d'aprös  nature.    H.  2"  6'",  Br.  2" 
3'".    St  20—25. 

3.  6  Bl.    Die  Wasserfälle.  1778.    H.  3"  3'",  Br.  2"  2'".    St  31—36 

4.  2  Bl.   Die  Kartenspieler.    Die  zankenden  Bauern.  1771.  H.4"9"' 
Br.  3"  3'".     St  57.  58. 

5.  2  Bl.    Das  Kapuziner-Hospiz.    Die  Vorstadt-Kapuziner.    H.  8"  1"', 
Br.  6"  11'".     St  67—68. 

6.  Der  Eremit  in  Meditation.  1780.    H.  9''  2%  Br.  7"  1'".    St  69. 

7.  2  Bl.    Die  Brunnen.   1770.    H.  3''  2"',  Br.  4''  3'".    St  164.  165. 

8.  2  Bl.  Der  Park.  Das  Gebüsch.  H.  4"  1'",  Br.  5"  9'".    St  192. 193. 

9.  2  Bl.  Die  Gärten.  1773.    H.  3"  11"',  Br.  6"  3"'.    St  197.  198. 

10.  2  Bl.    Die  Hütte  am  Fluss.    Die  beideu  Männer  im  Nachen.     H. 
4",  Br.  5"  10"'.     St  202.  203. 

Aus  erster  Zeit  des  Künstlers  und  selten. 

11.  Das  Dorffest  1767.    H.  5"  1"',  Br.  5"  4'".     St  211. 

Selten. 

12.  Im  Neckarauer  Wald.  1779.     H.  5"  7%  Br.  6"  5'".  St  213. 

13.  6  Bl.    Die  Brücken.   1778.  H.  4"  10'",  Br.  7"  4"'.    St  214—219. 

14.  6  Bl.    Die  Stadtthore.    H.  6"  4'",  Br.  7"  1'".     St  227—232. 

15.  Die  Landleute  in  Unterhaltung.    1767.     H.  9"  5'",  Br.  11"  4"'. 
St  236. 

Selten. 

16.  Der  Seehafen,  nach  Claude  Lorrain.     H.  4"  11'",  Br.  7"  3'". 
St  238. 

Selten. 

Franz  Kobell 

LaudschuftAmaler  nnd  Kadirer,  Bmder  des  Ferdinand,  geb.  za  Mannheim  1749,  gest.  in 

Manchen  1822. 

1.  2  BL    Die  Felslandschaften  mit  Hagar  und  dem  heil.  Hieronymus, 
fol. 

1.  Vor  der  Adresse. 
U.  Mit  Grossmann's  Adresse. 
III.  Mit  jener  von  G.  Hess. 

2.  20  Bl.    Die  Folge  der  kleinen  wilden  felsigen  Landschaften.     8. 
qu.  8. 

I.  Vor  den  Nnmmem. 

3.  Landschaft  mit  Wasserfall  und  einer  kleinen  Schafheerde  rechts 
auf  der  Höhe.     qu.  8. 
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Hendrik  Kobell 

LandsehafUmaler  und  Badirer,  geh.  zu  Rotterdam  1761,  gest.  daselbst  1788. 

1.  Die  Meierei  am  FIusb.    1768.    H.  7"  3'",  Br.  12"  1'". 

I.  Mit  TagesbcleuchtuDg  und  mit  Hühnern  im  Vorgrand. 
II.  Retouchirt  und  in  ein  Nachtstück  mit  Mondbelenchtnng  verändert. 

2.  Die  Fischhändler  am  Meeresufer.    1777.     IL  1"  11'',  Br.  1"  9'", 

3.  Kleine  Marine.     Diligente  labore.    1774.     qn.  8. 

4.  Meerenge   mit  Schiffen,   gegen    die  Mitte  und   links  Windmühlen. 
Hooft  van  de  Krap  en't  Molle  Gat     H.  5''  1'",  Br.  8"  4'". 

I.  Vor  Walpot's  Adresse. 

5.  Flussansicht,  links  ein  alter  Thurm  (het  oude  hoofd  te  Rotterdam). 

qu.  fol. 

6.  Flnssansicht  mit  Schiffen,  in  der  Mitte  ein  Heuschiff.     qu.  4. 

7.  Pascal  Paoli,  General  der  Corsen.    1768.     4. 

8.  Derselbe,  nochmals  'und  mehr  ausgeführt 

9.  Kopf  eines  Mannes  mit  Pelzmütze  (Portrait  des  Meisters?)     8. 

I.  Vor  dem  Zeichen. 

Jan  Kobell 

Landschafts-  und  Thieimaler,  Badirer,  geb.  in  Botterdem  1782,  gest.  1814,  Schnler  von 

W.  R.  Tan  der  Wall. 

1.  Der  Meister  selbst,  aet     12.     Brustbild  nach  rechts.     8. 

Selten. 

2.  3.  2  Bl.    Die  Kuliköpfe  nach  links  und  nach  rechts.    1801.    H.  5'' 
6'",  Br.  3"  6"'. 

4.  Das  Pferd  bei  dem  Graskarren.     H.  4"  3'",  Br.  5"  9'". 

5.  Die  stehende  Kuh  bei  der  liegenden.     H.  90  Mm.,  Br.  150  Mm. 

6.  Der  saufende  Stier  im  Wasser.     H.  82  Mm.,  Br.  138  Mm. 

7.  Der   Stier   im  Wasser  und   die   beiden    Schafe.     H.  92   Mm.,   Br. 

153  Mm. 

8.  Die  nach  links  liegende  bunte  Kuh.     H.  165  Mm.,  Br.  230  Mm. 

9.  Der  Bauer  mit  dem  Milcheimer  bei  drei  Kühen,     qu.  8. 


Wilhelm  v.  Kobell 

LandtfchaftH-  nnd  Schlachtenmaler,  Kadirer,  preschicktor  Arbeiter  in  Aqnatinta,  Sohn  nnd 

Schüler  des  Ferdinand,  geb.  zn  Mannheim  6.  April  1766,  gest.  in  München  15.  Jnli 

1855.  —  Andresen,  die  deatechen  Maler-Badirer  I.  114. 

Badirungen. 

en    auf  der  Theresien wiese    zu   Mflnchen    17.  Oct 
.     .  3'",  Br.  23'".     A.  1. 

I.  Vor  der  Schrift. 
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2.  7  BL  Die  Ansichten  aus  der  Umgebung  Münchens.  1818.  gr.  4. 
A.  2—8. 

3.  7  Bl    Die  Ansichten  aus  Rom  und  Umgebung.     4.     A.  9 — 15. 

4.  6  BL   Die  Reiter,  in  Landschaften,     gr.  4.     A.  16 — 21. 

5.  11  Bl.    Die  Hunde,  in  Landschaften,     qu.  8.     A.  25 — 35. 

6.  12  Bl.  Die  erste  und  zweite  Folge  der  Landschaften  mit  Staffage, 
nach  verschiedenen  holländischen  Meistern.  Mit  französischer 
Schrift.     4.     A.  53—64. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Aqnatlntabl&tter. 

7.  Die  spinnende  Hirtin  bei  der  Wäscherin.  N.  Berghem.  H.  6" 
8'",   Br.  5"  6'".     A.  68. 

8.  Die  den  Fluss  durchschreitende  Heerde.  N.  Berghem.  H.  8" 
10'",  Br.  11"  V".     A.  69. 

9.  Der  Wald  mit  der  heimziehenden  Heerde.  J.  Both.  H.  11"  3"', 
Br.  8"  1'".     A.  73. 

10.  Die  Hirtin  mit  dem  Lamm.    J.  le  Ducq.     H.  7"  2'",  Br.  7"  9'". 
A.  76. 

11.  Der  Bauemtanz.    F.  Franck.     H.  9"  6'",  Br.  14"  5"'.     A.  79. 

12.  La  surprise  d'un  piquet  de  Cavallerie.     D.  Maas.     H.  11"  9"', 
Br.  14"  4"'.     A.  84. 

13.  L'Amusement  des  bergers   au  soir.     Claude  Lorrain.     H.  13" 
7"',  Br.  17"  11"'.     A.  85. 

14.  La  berg^re  filante.    A.  Pynacker.    H.  14",  Br.  12"  3"'.    A.  89. 

15.  Die  rastenden  Packthiere.    W.  Romeyn.    H.  6"  8"',  Br.  5"  6"'. 
A.  91. 

16.  Die  Heerde  mit  dem  schreienden  Esel.  H.  Roos.  H.  9"  11"', 
Br.  12"  1'".     A.  93. 

17.  Les  voyageurs  couch^s  en  pleine  champ.  H.  Roos.  H.  9"  7'", 
Br.  11"  9'".    A.  95. 

18.  Die  Abtei  (rAbbaye).  J.  Ruysdael.  H.  15"  3"',  Br.  12"  4'". 
A.  99. 

19.  Der  Wasserfall.  J.  Ruysdael.    H.  13"  6'",  Br.  11"  9'".    A.  100. 

20.  Die  Hii-tin,  welche  sich  die  Ftisse  wäscht.  A.  van  de  Velde. 
H.  9"  11'",  Br.  12"  6'".     A.  102. 

21.  Les  occupations  du  soir  au  camp.  F.  Wouwerman.  H.  12" 
6'",  Br.  16"  6'".     A.  104. 

22.  Der  Aufbrach  zum  Spazierritt.    Idem.    H.  11",  Br.  12".    A.  106. 

23.  Des  boh^miens  qui  demandent  Taumone.  Idem.  H.  18",  Br. 
16"  4'".     A.  108. 
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24.  La  Bohömienne  disant   la   bonne   aventure.     Idem.     H.   18"  1'", 
Br.  16"  8'".     A.  110. 

25.  Die   verdorrte   Eiche.     J.  Wynants.     H.  11''  4'",   Br.  8"  1  ''. 
A.  120. 

26.  Der  Ententeich.     Idem.     H.  14"  9'",  Br.  20"  2'".     A.  121. 

Joseph  Anton  Koch 

N»mhafter  Historien-  und  Landschaftsinaler,  Kadirer,  geh.  zu  Obergiobeln  im  I«echthal 
27.  Jnli  I7tö,    ges<t.  zu  Kom,  wo  er  seit  1796  lebte,    12.  Jan.  1839  —    Andreren,    die 

deiitHohen  Maler-Radirer  I.  1. 

1.  20  Bl.  Die  römischen  Ansichten.  H.  5"  7'",  Br.  7"  8—11'". 
A.  1—20.     Geschätzte  Folge. 

1.  Aetzdrücke. 
n.  Vor  der  Schrift  und  den  Nummern. 

III.  Mit  der  Schrift,  aher  noch  vor  den  Nummern. 

IV.  Mit  den  Nummern. 

2.  4  Bl.  Die  Darstellungen  zu  Dante's  Hölle.  A.  21—24.  1.  Dante 
und  die  gieiigen  Thiere.  H.  11",  Br.  13"  10"'.  2.  Charon  mit 
dem  seelentragenden  Nachen.  H.  11"  1'",  Br.  13"  8"'.  3.  Streit 
des  iSatans  und  St.  Franciscus  um  die  Seele  des  Guido  von  Mon- 
tfcfoltro.  H.  11"  2'",  Br.  13"  11'".  4.  Dante  auf  dem  Rücken 
des  Nessos.     H.  13"  11"',  Br.  11"  1'". 

3.  2  Bl.  Darstellungen  aus  Aiiost,  nach  Andern  aus  Ossian.  U.  8" 
9"',  Br.  6"  10'".     A.  26.  27. 

Selten. 

Friedrich  Koch 

Maler  und  trefflicher  Radirer,  »päter  Kanftnann  zu  Mannheim,  geb.  su  Buxweiler  im  EleaKs 
um  1770,  gest.  XU  Mannheim  1838.  —  Kagler,  die  MonogrammLrten  II.  p.  1094.  —  Seine  Bl. 

kommen  sehr  selten  vor. 

1.  Friedrich  der  Grosse.  Brustbild.  Cunnigham.  H.  6"  4"',  Br. 
5"  2'".     N.  3. 

2.  H.  Holbein,  senior.  Brustbild.  H.  Holbein.  H.  5"  2'",  Br.  4" 
4"'.     N.  4. 

3.  Geheimrath  Klein.    Oefele.    1790.     H.  5"  2'",  Br.  4"  3'".   N.  6. 

4.  Jean  Miel.     Kniesttick.     Se  ipse.    H.  6"  2'",  Br.  4"  6"'.    N.  7. 

5.  Venetianischer  Nobile  mit  Fahne.  (Tizian)  H.  4"  4'",  Br.  3" 
7"'.     N.  12. 

6.  Holländischer  Offizier  mit  Helm  auf  dem  Kopf.  Rembrandt 
1634.     H.  6"  11'",  Br.  5"  2"^     N.  10. 

7.  Maria  mit  dem  Kind,  sitzend.  L.  Giordano.  H.  6"  4'".  Br.  4" 
5"'.     N.  29. 

8.  Die  Flucht  der  heil  Familie.    (Dietrich.)    H.  4"  5'",  Br.  3"  5'". 

N.  30. 

{).  Die  Landschaft  mit  dem  Sturm.    H.  7"  7'",  Br.  6"  1'".    N.  34. 


10.  Felsige  Landschaft  mit  Wassetfall.    J.  van  Huysum.    H.  5"  1'", 
Br.  4"  2'".     N.  3Ö. 

Christian  Schjellenip  KSbke 

LindicbtfU-  Dud  UBnn.Biilfr  nod  Undirer  bu  Knp«nhM««D.  gsb.  1810.  gi»l.  IbU. 

1.  Domhtrche  zu  Aarhnua. 

2.  MUnzthor  in  SchlosB  Fredericksl>org. 

3.  Ein  alter  Fischer. 

4.  Sitzender  üuiid. 

D.  Koedyck 

Z«lchnsr  und  AcbsiMr  in  Snbnnkniut,  in  Hollind  nm  IT30  blahCDd.  wthncheiiilioh  im 
Binder  dw  Hdera  Nikolma  Kocdrok  Ton  Z4sDr«d«iii. 

1.  Ein  singender,  die  Violine  spielender  junger  Mann.    H.  B.  (H.  Hol- 
bein?)    fol. 

2.  Ein  Mann,  der  dne  Fran  umaiTat.    J.  M.  Molenaer.    1731.    ful. 

3.  Die  HäriDgBverkänferin.  Tis  wel  vernoegt  etc.    G.  Metzu.   1731. 
fol. 

4.  Das  Bauempferd    und  das  liegende  Weib  bei  dem  Weidenbauoi. 
P.  Wouwerman.    1730.     H.  -1"  8'",  Br.  6"  2"'. 


C<i»c]i,  Hslar.  Binmsigter  und  Fornuchneidsr,  geb.  in  Aloit  (Aalet)  IS.  Aug.  160a,  gttl. 
in  BrOBesl  IS50,  SebÜlBr  von  B.  vin  Urlaj. 

1.  10  Bl.  Der  Zug  des  OroBBSultans.  Langer  Fiies,  Tapete  l'Ur  Kaiser 
Karl  V.  Auf  dem  letzten  Blatt  der  KUnatler  selbst  mit  Bogen 
nnd  Pfeil. 

Schön  Dnd  selten. 

In  den  späteren,  aber  immer  noch  seltenen  Abdrücken  sind  die  Stöcke 
wurmlöcherig  nnd  es  fehlt  ein  Streif  des  einen  Tenninua, 

2.  Spectaculum  in  ausceptione  Philipp!  Hisp.  Princ.  Uivi  Oaroli  V. 
Caes.  F.  An.  M.  D.  XLIX.  Per  Cornelium  Scrib.  Grapheum. 
Antverpiae  1630.     fol. 

Hit  Holzschnitten  von  P.  Koek. 

Franz  Nie.  Künig 

L«id»:bitfl.-nsil<^r,  KiHnr  und  Arbeiter  in  AqnMinti.  Scbbler  von  ^.  Frendeiil.«r|{er, 
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3.  8  Bl.  Scbweizer-Landschaften.    Im  Dorf  Lys,  am  Ufer  der  Petera- 
insel,  bei  Interlaken,  bei  Untersee  etc.     qu.  4. 

4.  Heimkehr  von  der  Bärenjagd.    4. 

5.  2  Bl.  Banernhaus  bei  Lys.     Bauernhaus  bei  Bern.     qn.  4. 

6.  2  Bl.  Das  Milchmädchen.     Der  Betteljange.     Aquatinta.     4. 

7.  2  Bl.  Rauchende  Schweizerbauern.     4. 

8.  2  Bl.  Zwei  Schweizermädchen.    Brustbilder.    4. 

9.  Knabe  und  Mädchen  mit  Katze.     S.  Freudenberger.    4. 
10.  2  Bl.  Fuchskopf  und  todter  Hase.     4.     8. 

Gustav  König 

Historienmaler  und  Zeichner  in  Mfinchen.  genannt  der  Lntherkönig,  geb.  sn  Coburg  1808, 

gest.  in  Erlangen  30.  April  1869. 

1.  Der  Apostel  Paulus.     Copie  nach  Dürer 's  Blatt     8. 

2.  Ein  Reiter  Ton  vorn,  mit  Kind  im  Sattel,  nach  J.  A.  Klein.    8. 

3.  Zwei  Gemsjäger  auf  dem  Anstand.   Erster  Versuch.  1836.   Wenig 
schattirt     4. 

J.  C.  König 

Kupferstecher  in  Linienmanier,  Pnnktirmanier  nnd  Aqnatinta,  zu  Paris,  geb.  um  1800. 

1.  Christus   am   Kreuz ,   von   Engeln  verehrt.     Christus  ad  angelos. 
C.  le  Brnn.     Punktirt     gr.  fol. 

2.  St  PhilomMe.     Dev^ria.     fol 

3.  St  Stanisla  Kosska^  wie  ihm  die  Madonna  erscheint,    fol. 

4.  Arrestation   du   Marquis   de  Crepiöre,   nach  A.  Johannot     qn. 
imp.  fol.     Aquatinta. 

5.  Frangois  I.  k  Madrid,  nach  demselben,    qu.  imp.  fol.    Aquatinta. 

6.  Derniers  momens  de  la  grande  Dauphine,  belle  Alle  de  Louis  XIV., 
nach  Beaume.     Aquatinta. 

Clemens  Kohl 

Kupferstecher,  geb.  su  Prag  17H  ffMt.  zu  Wien  1807,  Schfiler  Ton  Schmuser. 

1.  Friedrich  II.  König  von  Preussen.    Franke,     fol. 

2.  Ferdinand,  Herzog  von  Braunschweig-Lüneburg.    Ziesenis.     foU 

3.  Carl   Wilhelm   Ferdinand ,   Herzog   von   Braunschweig- Lüneburg. 
A.  Graff.     fol. 

Edm.  Koken 

Landschaftsmaler  und  Radirer  zu  Hannover. 

7  BL  Landschaften,  1846.  47.  mit  dem  Titel:  Sieben  Blatt  Original- 
Radirungen  vom  Maler  £.  Koken. 


Anna  Maria  de  Koker 

gegsD  Eode  *«  11.  J.brluDäert» 
B  nor  KnDslfrmndiu  wu. 

1.  Die  beiden  Männer  mit  dem  Hund.     Rnnd.     Dnrehm.  4"  9'". 

2.  Die  Htttte  am  WasBer.     H.  4"  »'",  Br.  6"  6'". 

3.  Der  viereckige  Thurm.     H.  4"  11"',  Br.  7"  2"'. 

4.  LandBchaft  mit  groBHen  BSnmen,  unter  welchen  ein  Knabe  mit 
einem  Korb.     H.  2"  10'",  Br.  3"  5'". 

Ö.  LandBchafl  mit  DorfauBiclit.  Im  Vorgrund  BchUngelt  sieb  ein 
Flnsa.    In  J.  v.  üoyen'B  Manier. 

6.  Landschaft,  reclitg  sind  Männer  nnd  Frauen  mit  Mähen  beBch&f- 
tigt,  linlis  am  Weg  etelit  ein  grosser  Baum  und  Bauern  falii-en 
einen  mit  Korn  beladenen  Wagen.     H.  4",  Br.  5"  4'". 

7.  Landschaft  mit  RetBenden  zu  Esel,  im  Mittelgrund  ein  Waeser- 
fall  und  HolzBteg.     4. 

Franz  Kolb 

Z«ictuiar  HDd  KnphnUcher  in  Uaiiatinto.  Sdittlei  Ton  V.  Klnlniar.  gab.  lo  Wl*D 
Si.  Saptbr.  118»,  tien.  duelbit  I8U. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Das  Testament  Jacobg.     C.  P.  (Jöbel.     gr.  qu.  foL 

2.  Die  heil.  Familie.    A.  Fetter,     fol. 

3.  Ulysses  und  Circe.     W,  Maurer,     gr.  fol. 

4.  Hercules  und  Älcesto.    A.  Fetter,     gr.  fol. 

5.  Zusammenkunft  Maximilian's  mit  Maria  von  Burgund  zu  Gent. 
A.  Fetter,     roy.  fol. 

6.  Rudolph  von  Habsburg  bietet  dem  Priester  sein  Pferd  an.  F. 
Krafft.     gr.  fol. 

Paul  Kolb 

Rialarianmklar  nnd  Rvlirac  tu  NArnbaig,  gfst.  165«. 

Der  Meister  Belbst.     Brustbild  nach  links.     H.  3",  Br.  2"  8'". 
Karl  Wilhelm  Kolbe 

Zeiehner  und  Rtdir«,  bssonden  Im  luduhafUlohan  Fuhs.  io  Bum-  and  EiAnlantndian, 
gab.  inBatlln  M.Hot.  nbl,  gaat.  in  Degtmm  13.  Ju.  183S.  Bcbtlar  Ton  Chadawieclii 

Man  niDiis  Beine  Blätter  in  alten  Drfleken  haben.    1848  erncliion  eine  neue 
Ausgabe  der  noch  erhaltenen  Platten  in  6  Lieferungen. 

1.  2.  2  Bl.    Die  Kuh  im  Schilf,  die  Kuh  in  Kräutern,     (.u.  fol. 

Mit  Zehl's  Adresse. 
3.  tiroBseB  Krftuterstudium  mit  Baumstamm  und  arkadischen  Schäfern, 
welche  dem  Fan  opfern,     gr.  qu.  foL 


4.  GrosBee  KräuterBtudium  mit  schlafendem  Hirtenknaben,  Kuh  und 
Scliaf.    gl',  qn.  4. 

5.  6.  2  Bl.   Die  kleinen  KräuterBtiidien.     4. 

7.  Die  junge  Frau  und  der  Citherspieler  beim  Braunen,    gr.  qu.  toi. 

8.  Auch  ich  war  in  Arkadieu.     gr.  qu.  fol. 

Dieses  und  dss  vorstebende  Blatt  sind  auch  unter  dem  Namen:  Die 
groaeen  Kräuterstudien  bekannt. 

9.  Die  WaBBerfaiirt.     q«.  fol. 

10.  Die  Hirechjagd.    gr.  qu.  fol. 

11.  Uaa  Gespräch,     gr.  fol. 

12.  Das  Opfer  des  Priap.     gr.  qn.  fol. 

13.  Daa  Bacchanal,     gr.  qa.  fol. 

14.  Der  Tanz.     gr.  qu.  fol. 

15.  Die  Badenden,     gr.  fol. 

16.  Der  Sturz  der  Verdammten,     gr.  fol. 

17.  Die  LSwenjagd.     qn.  roy.  fol. 

18.  Die  Hirtenknaben,     roy.  fol. 

19.  Die  heimkehrende  Heerde,  Herrn  Ritterich  in  Leipzig  dedicirt 
und  mit  Zehl»  Adresse,     gr.  qu.  fol. 

20.  4  Bl.  LandBchaftcn  in  Waterloo'a  Geschmack:  Partien  aus  den 
DesBauischen  Landen,     gr.  qu.  fol. 

21.  25  Bl.  Idyllische  Landschaften  nach  S.  Gessner'a  Ooaache- 
gemalden.  Oollection  des  tableaux  en  gonache  et  des  dcBsins  de 
Üal.  Gessner.     gr.  qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

Johann  Jacob  Koller 

LBodictufUnaler.  ZEichn«  und  Radirer.  geb.  id  Ztridi  IT46,  gent.  in  AiwiMriuii  an  IBOfi, 
trbeitEt«  iDch  ein«  %e[l lang  Id  Fnnkruii  n.  H. 

1.  Der  Meister  selbst.    1777.     8. 

2.  Peter  Florna  Gerning,  Handelsmann.    F.  L.  Hauck.    1777.     foL 

1.  Vor  der  Ueberarbeitnng  und  aller  Schrift. 

3.  Anton  Glaser,  Diamantschleifer.    1777.     8. 

4.  J.  8.  Moors,  Schultheiss.     Oval  mit  Beiwerk.    1777.     fol. 

5.  6  Bl.    Ansichten  von  Frankfurt  a.  M.  1777.     qn.  fol. 

Rudolph  Koller 

Undachtfts-  und  Thlermiler,  Badirar  lo  Ztrlch,  geb.  duslbal  1§W. 

Die  Tränke,  oder  die  Heerde  im  Flnss.     qn.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

IL  Mit  der  Schrift  und  in  diesem  Zustand  als  Beilage  zu  Lötzuw's  Zeit- 
schrift (Ur  bildende  Kunst  lä(>7  verwendet. 
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Jacob  Komerup 

Aiehitektormilu  nnd  lUdlnr  »  Kopenhagu,  (sb.  IBS 

1.  Bischof  Olnf  Moi-teneeu'B  WaffeDlmus  auf  der  Nor« 
kilder  Domkirche.    1851, 

2.  König  ChiiBtian't)  1.  Kspelle  dktselbBt    1851. 

3.  Domkirche  zii  RoeBkilde.    1855. 

i.  Kiivibe  zu  Uimmelöv  bei  Roeskilde.     1856. 

5.  Kiruhe  zu  tjOburg.    1856. 

6.  Bauern  in  Schoouen.    1858. 

7.  Eirclie  in  Scboonen.    1858. 

8.  Ruinen  der  St  Nicolaikirche  zu  Visbye.   1852. 

Theodor  Ketsch 

LLnduhtfUmaler  und  Rsdiccr.  geb.  ig  HucnoveT  IBIS,  gsbildat  in  Mdncli 

4  Bl.  Lundacbafteii.     qu.  8.     qu.  fol. 

Cari  KrSutle 

Zeichner  und  KnpfenlMbsr.  ProfeHOr  in  dar  Knnrtuhnl*  »  atutlKUt. 
IS.  JuLi  IftSa,  ächciler  .HR  J.  Thttst. 

1.  Die  Anbetung  der  heil,  drei  Könige,  nach  Sclirai 
zum  Gemälde  im  Maximilianeum  zu  München,    gr. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift.    Stattgarter  Kunst vereinsbl&tt. 

2.  Daa  heil.  Abendm&h),   nach  dem  Fresko  des  H.  ^ 
fectorinm  des  B«nedictinerk loste rs  zu  München. 

WUrtembergisches  Kunstvereinablatt. 
Die  Abdrücke  ebenso. 

3.  2  BL    Die  HSUe.     Petrus  und  Paiilus.     Fiesole 
Kunstgeschichte. 

4.  Der  Wahlspruch   Rudolph'»   von    Uabsburg,  nacl 

Wandgemälde  in  der  Residenz  zu  München, 

5.  Der  Geiger.     L.  Gallait. 

I.  Vor  der  Schrift. 

II.  Mit  der  Schrift. 

6.  Die  Laura  des  Petrarca,   nach   einem  Contour   ii 

zu  Stuttgart 

7.  Brustbild  Giacomo's,  nach  P.  Perugino. 
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Johann  August  Krafft 

GsDiaiular,  (ab.  tD  Altoi»  ei.  April  IIUS,  g«t,  in  Harn  11130.  AadnuD,  Malu-Bidinr  m.  3«. 

Röuiieclie  Caruevalscene.    1829.     H.  3"  3'",  Br.  4"  5'",     Die  einzige 
Radirung  des  KttnetlerB. 

I.  Vor  dem  Kunst  lenuuaeD  und  Felsing's  Druck  eradrease. 

Johann  Louis  Krafft 

Zaichnar  und  tUiini,  gi'li.  in  BtHshsI  diu  1710,  IsbU  noch  lies. 

1.  Tobias  auf  dem  Miathanfeii.   CoDclusit  me  Deua  etc.    Rnbene.   fol. 

2.  Christum  und  Nicodem.   Halbfiguren.  Tu  ea  magister  etc.   RubeiiB. 
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Johann  Ulrich  Kraus 

Zeichner,  Kupferstecher,  Aetzer  und  Arbeiter  in  Schwartlunst,  auch  Formschneider,  zeichnete 
sich  besonders  im  architektonischen  Fache  aus;  geb.  zu  Augsburg  1645,  gest.  daselbst  1719. 

Schaler  seines  Schwiegerraters  Melchior  Kftssel. 

Die  innere  Ansicht  der  Peterskirche  in  Rom^  nach  Andreas  Graft', 
1694.  Aus  11  Realblättern  bestehend.  Der  Künstler  dedicirte 
sie  dem  Fürstbischöfe  von  Passan.  Da  die  dafür  gehofite  Belohnung 
zn  lange  ausblieb,  zerschnitt  er  die  Platten;  kaum  aber  war  dieses 
geschehen,  wurden  300  Abdrücke  von  Rom  aus  bestellt,  jeder  zu 
3  Zechinen. 

2.  Das  Innere  der  Peterskirche  bei  dem  Jubeljahre  1700  unter  dem 

Papste    Clemens   XII.    Mit  unzähligen  Figuren.    H.  18''  1'",   Br. 

15"  11". 

Die  I.  Abdrücke  haben  oben  rechts :  In  Rom  die  St.  Peters  Kirche  im 
Vatican;  unten  in  den  kleineren  Vorstellnngen  ist  das  heilige  Thor 

5'eöffTiet,  mid  die  erklärende  Unterschrift  ist  italienisch.  In  den 
I.  Abdrücken  heisst  die  Schrift  oben  rechts:  Jubel-Jahr  auf  das  1700 
Jahr,  und  das  heilige  Thor  unten  ist  zugemauert;  die  Unterschrift 
ist  deutsch. 

3.  12  Bl.  Die  Monate,     qu.  8. 

4.  13  Bl.  Schöne  Landschaftlein  um  Nürnberg,  gez.  von  J.A.  Graff.  4. 

In  den  spätem  Drucken  ist  die  Jahrzahl  gelöscht. 

5.  Bacchanal,  in  N.  Poussin's  Manier.   H.  6"  10'",  Br.  5"  2'".  Schwk. 

6.  Inneres  eines  Tempels,  rechts  eine  kniende  Frau.    Holzschn.     4. 

7.  Garten  mit  einem  Tempel.    Holzschnitt     qu.  fol. 

Simon  Andreas  Krausz 

Landschaft»-  und  Genremaler,  Radirer,  geb.  zu  Raaf  1760,  gest.  daselbst  1885,  SchfUer  yon 

L.  Defrance. 

1.  Kuhkopf.     8. 

2.  Rauchender  BßiUer,  in  A.  van  Ostade's  Geschmack.     8. 

3.  Alte  Frau  in  der  Bibel  lesend,  mit  Brille  auf  der  Käse.     4. 

4.  Ruhender  Bauer  bei  einem  Baum  sitzend.     8. 


Robert  Krausse 

HiBtorienmaler  und  Badirer  zu  Leipzig,  geb.  daaelbst  1834,  Sehftler  ron  G.  J&ger. 

Stilisirte  Landschaft  mit  Diana  und  ihren  Nymphen  im  Bade.  E.  Lugo. 
qu.  fol. 

Johann  Jacob  Kremer 

einer  der  ersten  Arbeiter  in  Schwarzkonst,  Schüler  von  Theodor  Caspar  v.  Ffirstenberg, 

scheint  nur  ein  Dilettant  gewesen  zn  sein. 

Bildniss  des  Kurfürsten  Carl  Caspar  von  der  Leyen  von  Trier.  Nach 
Bartsch  hat  dieses  Blatt  die  Insclirift:  Johannes  Jacobus  Eremer 
Mosellanus,  discipulus  D.  T.  C.  de  FUrstenberg. 

Von  ausserordentlicher  Seltenheit. 
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C.  Carl  Kretschmann 

Hilar  nnd  Aibdter  tn  Bchwuikniut  ta  Ntniberi  sm  ie7a 

1.  Val.  KAtzler.     Halbfignr.     fol. 

I.  Das  Honogramm  dea  KüDstlera  steht  rechts  anten  im  Rand. 
11.  Dasselbe  stebt  rechts  an  der  Wand,  einen  Zoll  abwärts  vom  Wappen. 

2.  Gg.  Clem.  Kretschmann,  der  Vater  des  Künstlers.    Halbfignr.     fol. 

In  den  eisten  Druclien  ist  der  Hintergrund  zn  dunkel  gehalten,  dies 
ist  namentlich  rechts  und  links  anterhalb  der  Arme  der  Fall,  so 
daas  der  dunkele  Mantel  fast   mit  dem  dankeln  Hintergrund  i 


Johann  Herrmann  Kreüschmer 

Elstoilsniul«  Süd  Sldim'  n  Btrlio,  geb.  n  Ankluo  IBU,  SekU«  Ton  Wach  UEd  daun 
1b  Mneldnrf 

1.  Ans   dem   Leben   eines   lündes.     fol.     Zu  Reinick's  Lieder  eines 
Malers. 

I.  Tor  dem  Text. 

2.  Ammonium  v.  Freiligratli.     fol.     Ebenso. 

Joseph  Kreutzinger 

Portnit-  Dud  K.  K.  HoFkininitir-H^Br  m  Wien,  gsrt.  11.  Juli  IittS  Im  AlUr  mn  7»  Jihra'n. 

E.iiser  Franz  1.  von  Oesteireicb.     Brustbild.     Oval  fol. 

Einziges,  mit  dem  Orabstichet  ansgefOhrtea  Blatt  des  Kflnatlers. 

Pafa.    VmIm 


LandBchaftsmAler  und  RadirAr  zu  Dresden,  eeb.  zu  Salzwedel  5.  Juni  181 S,  Schftler  von 

in  nnd  ] 


Ephraim  Gottlieb  Krüger 


1763,  geet.  daselbst  als  Professor  an  der  AVademie  8.  Jan.  1834. 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Joseph  stellt  seinen  Vater  dem  König  Pharao  vor,  nach  F.  BoTb 
Bild  in  Dresden,    qu.  roy.  fol. 

2.  Madonna  des  San  Gimignano  in  Dresden,     gr.  foL 

3.  Der  Musikmeister.     G.  Netscher.     foL 

4.  Der  Maler  Netscher  und    seine  Frau,    nach  Netscher's  Bild  in 
der  Dresdener  Gallerie.     fol. 

5.  Der  Bohnenkönig.    Le  Roi  boit.    J.  Jordaens.     qu.  fol.    Mus^e 
Napoleon. 

I.  Vor  aller  Schrift. 

II.  Mit  den  Künstlemamen. 

III.  Mit  angelegter  Schrift. 

IV.  Mit  vollendeter  Schrift. 

6.  La  morte  de  Clorinde.    L.  Lana.     Mus^e  Napoleon,     qu.  fol. 

Die  Abdrücke  ebenso  wie  auch  bei  folg.  Blatt. 

7.  La  chaste  Susanne.     M.  Valentin.     Mus^  Napoleon,     qu.  fol. 

Eugen  Krilger 

Thiennaler  und  Lithograph  zu  Hamburg,  geb.  zu  Schleswig,  gebildet  in  Düsseldorf. 

Deutschlands  Wild  und  Wald.    Componirt  und  auf  Stein  gezeichnet 
22  Bl.     Hamburg  1865. 

Schönes  Werk,  wofür  der  Künstler  vom  König  von  Preussen  die  goldene 
Medaille  erhielt. 


772  Kriiger. 

Carl  Krüger 

)resden,  eeb.  zu 
Blechen  nnd  Buchhorn 

I.  Vor  der  Schrift. 

1.  Die  Flucht  nach  Aegypten,  nach  Claude  Lorrain's  Bild  in  der 
Dresdener  Gallerie.     gr.  qu.  fol. 

2.  Acis  und  Galathea.     Idem.     Pendant  zum  vorigen  Blatt. 

3.  Die  Jagd,   nach  J.  Ruysdael's  Bild  in  der  Dresdener  Gallerie 
gr.  qu.  fol. 

4.  Die  steinerne  Rinne  am  Harz.     qu.  fol. 

5.  6  Bl.  Folge  kleiner  Landschaften,     qu.  8.  ; 

6.  Landschafts-Album  der  Dresdener  Gallerie.  Mit  Text  von  J. 
Hühner.     Dresden  1861.     4. 

7.  24  Bl.  Landschaftliche  Compositioneu  zum  Reinecke  Fuchs  er- 
funden nnd  auf  Stein  gezeichnet.  4  Hefte  mit  Erklärungen. 
Berlin  1835.     qu.  fol. 


I 


Zeichner  und  Kupferstecher,  Schftler  von  Hutin  und  Caraerata,  ceb.  in  Drenden  21).  Mai 

.  Jan.  1834.  I 


Ferd.  Anton  Krüger 

Zalchnar  nnd  KnptanMcber,  nb.  lu  LoHshwiti  bei  Drsiden  1.  Abc.  1T95.  nrt.  »  DiaultB  mli 
ProruHr  in  der  Akidemie  U.  Ajril  IS57,  Schal«  tod  J.  Q.  T.Hftllar  nnd  J.  Lsnj^hi. 

I.  ^reuTes  d'Artiate. 
II.  Vor  der  Schrift. 
111.  Mit  der  Schrift. 

1.  Madonna  del  CardelÜDO.    RaphaeL    gr.  fol. 

2.  ChriBtue  das  Kreuz  tragend.     Et  levabat  Signum  etc.     B.  Luin 
gr.  fol. 

3.  Ecce  homo.     G.  Reni.     Oval  fol. 
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ö.  Maria  mit  Kind  und  Anna,  im  Grund  Joachim.     H.  5'*  b"*,    Br. 
4''  2'".     B.  8. 

6.  8t.  Johannes  auf  Patmoß.     H.  5"  4"',  Br.  3"  7'".     B.  9. 

I.  Vor  der  Retonche  and  Zimmermannes  Adresse. 

7.  St.  Sebastian.     H.  4"  10'",  Br.  3"  3'".     P.  15, 

Es  giebt  roth  gedruckte  Exemplare. 

8.  St  Catharina.    H.  4''  4'",  Br.  3".     P.  16. 

9.  Die  beiden  nackten  Weiber,  das  eine  mit  Todtenkopf  und  Sand- 
uhr.    H.  4"  8'".  Br.  3".     B.  11. 

Es  giebt  neuere  Drucke. 

10.  Nacktes  Weib  in  einer  Landschaft,  das  sich  mit  einem  Tuch  ab- 
trocknet.   H.  6"  ö''',  Br.  4"  1'".     B.  12. 

Cornelis  Kraseman 

Historienmaler  und  Radirer,  geb.  xa  Amsterdam  ?5.  SeptVr.  1797,  geet  1857,  Sehfiler  ron 

C.  H.  Hodges  nnd  J.  A.  Daiwaille. 

1.  Sieben  Männer-  nnd  Frauenköpfe,  der  unterste  im  Tod,  auf  einer 
Platte.    1818.     4. 

2.  Sechs  Männer-  und  Frauenköpfe  auf  einer  Platte.    1818.     4. 

Die  beiden  einzigen  Radirversuche  des  Meisters. 

Coraelis  de  Krayff 

Landflobaftsmaler  nnd  Radirer,  geb.  ra  Amsterdam  1771. 

2  Bl.  Landschaften  mit  Hütten  und  Figuren,     qu.  4. 
Die  beiden  einzigen  Blätter  des  Kttnstlers 

Cari  Küchler 

Maler,  Zeichner  nnd  Badirer,  geb.  zn  Tavbenbeim  In  der  Oberlaasitx  vxa  1810.  Schftler  toa 
Krflger  nnd  Hartmann  in  Dresden  nnd  sp&ter  in  Rom. 

1. — 6.  6  Bl.  Portraits  von  Overbeck,  Wagner,  Reinhart,  Koch,  Thor- 
waldsen  und  A.  Constantin.     fol. 

7.  J.  Riepenhausen. 

8.  J.  N.  Byström. 

9.  Schiller,  nach  Reinhards  Zeichnung. 

Chr.  Friedr.  KUhnel 

Maler  nnd  Badirer  ane  Dippoldiswalde,  an  der  PorceUanfkbrik  an  Meiesen  th&tig,  nm  1777. 

11  Bl.  Reiche  Darstellungen  aus  dem  Soldatenleben.  1776 — 99.  qu.  fol. 

Matthäus  Küseell 

Zeichner  nnd  Knpferstecher  zn  Angsbnrg,  geb.  16S1,  gest.  168S. 

I.  Vor  der  Schrift. 
1.  Leon.  Weissius,  Reipubl.  Augustanae  Decemvir.  J.Werner,  gr.fol. 
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2.  Job.  Uich.  DilherruB.     BrartbUd.     J.  U.  IAajt.     fol. 

3.  Ä.  Chr.  V.  HohreDhelm,  Senator  eh  Frankfart  a.  M.    H.  Herian. 
Brustbild.     foL 

4.  Carl  GuBt.  Wrangel,  Bchwed.  FeldmarBcball.    KnieBtUck.    H.  M6- 
rian.     fol. 

5.  Franc.  Ang.  Waldstein.     foL 

6.  Andreas  Winckler,  Hereditarias  in  Doelitz.    foL 

7.  AuguBta  Maria,  Mark^fin  von  Baden.     H.  Merian.    fol. 

8.  Friedrich  Magnns,  Harkgraf  von  Baden.   Pendant  zu  vorigem  Bl. 

9.  10.  2  Bl.  Ferdinand  Maria,  Kuritlrst  von  Bayern  und  seine  Ge- 
mahlin Maria  Anna.    foL 

11.  Ferdinand  Maria,  Karfürst  von  Bayern,  in  RüBtang.    J.  U.  Hayr. 
fol. 

Melchior  Kilssell 

Seielii«  and  Kapfustecber.  Bnder  dn  Voricen.  gti.  >■  Angibncg  IStl.  e«(.  1883, 
BoktlH  loD  H.  MeiiiB. 

1.  25  Bl,    Die  PasBion  Christi.    J.  W.  Banr.    qu.  fol. 

2.  5  Bl.    Die  Sinne,    fol. 
H.  Job.  HoziuB.     fol. 

4.  H&z.  Gurz,  Lib.  Baro  in  Senfitenau,    1658.     fol. 

5.  Ant  ScbottioB.    1680.    foL 

Franz  Kugler 

Der  uahifte  KsnuthMonter,  geb.  id  Stettin  1808,  fest,  tu  Berlin  1398,  luit  rieh  n<k 
m\i  Jüithnti  ind  Oidiier  rerni<:ht. 

1.  A.  V.  GhamisBO.    1828.     4. 

2.  R.  Rünick.     1828.    4. 

3.  L.  Uhland.    1832.    4. 

4.  £.  Geibel.    182».     4. 

Carl  Ludwig  Kuhbeil 

Ujiler  und  Esdirer,  Profeeni»  u  der  Akuiemle  in  Berlin,  («t.  1813. 

1.  Vi  BL    XU  Ansichten   von   Rom   und    der  Gegend   umher,   dem 
Maler  Pascal  gewidmet  1822.     4. 

2.  Ein  Baschkir  zu  Berlin  1813  am  Tag  des  Einzuges  der  Russen.  4. 

3.  Die  aus  Russland  zu rilckk ehrende  französische  Ai-mee  1812  durch 
Berlin  ziehend,     qu.  8. 

4.  Studien  [nach   alten   florentinischen   Malern.      2   Hefte    mit    30 
Kupfern,  nebst  Test.     Berlin  1812. 
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Louis  Kühnen 

Landschaftsmaler  und  Radirer,  geb.  zn  Aachen  1812,  lebt  seit  1830  in  Brftssel. 

1.  Landschaft   mit  Wasser   und   zwei   Figuren    bei   einem   Crucifix. 
1835.     4. 

2.  Waldpartie  mit  grossen  Bäumen. 

Carl  Kunz 

Landschaft»-  nnd  Thiermaler,  Radirer  und  Arbeiter  in  Aquatinta,  geb.  zu  H«nnheini  1770, 
gest.  als  Galleriedirector  zu  KarUrahe  8.  Septbr.  18S0. 

1.  Landschaft  mit  grasendem  Stier,  ruhender  Kuh  und  vier  Schafen. 
A.  van  de  Velde.    1810.     qu.  fol. 

2.  Ruhende  Schafe    am   Hügel ,   im   Hintergi'und    auf  der  Höhe  des 
Hügels  stehende  und  liegende  Schafe.    1790.     qu.  4. 

Aq-uatintablätter. 

3.  Die  pissende  Kuh,  nach  P.  Potter's  berühmtem  Bild  in  St.  Pe- 
tersburg.   1799.     qu.  imp.  fol. 

4.  Le   repos   champ^tre.     H.   Roos.     (Das  Bild  in  Carlsruhe.)     qu. 

roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

ö.  Le  repos.     Viehstück.    J.  van  der  Does.     qu.  roy.  fol 
I.  Vor  der  Schrift. 

6.  Agar  renvoy^e  par  Abraham.     Claude  Lorrain.     qu.  roy.  fol. 

I.  Vor  der  Schrift. 

7.  Agar  dans  le  desert.    Idem.     Pendant  . 

8.  Calipso  (Pferd).     Ph.  J.  Becker,     qu.  fol. 

9.  10.  2  BL    Kälber  und  Ziegen  im  Stall.    1790.     qu.  fol. 

11.  6  Bl.  Ansichten  aus  dem  Garten  zu  Schwetzingen,     gr.  qu.  tbl. 

12.  Rheinfall  bei  Schaffhausen,     gr.  qu.  fol. 

13.— 16.  4  Bl.  Das  Schloss  zu  Wörlitz.  Der  Stein  zu  Wörlitz.  Das 
gothische  Haus  zu  Wörlitz.  Der  Venustempel  zu  Wörlitz.  qu. 
roy.  fol. 

Es  giebt  auch  Abdrücke  in  Farben. 

Martinus  Antonius  Kuytenbrouwer 

Maler  und  Radirer,  Sohn  des  gleichnamigen  Kunstfreundes  und  Ober^tHeutt-nants  (f  1850) 

zu  Brfissel,  geb.  zu  Anier»fort  1816. 

1.  Ruhende  Krieger  unter  einem  Baum  in  felsiger  Landschaft.  1850. 
kl.  fol. 

2.  Fels-  und  Waldlandschaft  mit  Hirschen,     qu.  fol. 

3.  Kirchhof  mit  Spinnerin  und  Hühnern,     fol. 

4.  La  grotte  de  Staint  R^macle. 

Druck  Yon  Leopold  &  B&r  in  Leipzig. 
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